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Vorbericht 


zum zweyten Bande, 
"dj : 9 | . 2 ns 


Vor ein und zwanzig Jahren erſchien der erſte Band von des Herrn Ab⸗ 
be Dobrowſky deutſch-böhmiſchen Wörterbuche. Der Werth dieſes 
Werkes, wie von einem ſolchen Meiſter vorauszuſehen war, machte das Ver⸗ 
klangen rege, das Ganze zu beſitzen. Aber die beyden verfloſſenen Jahr⸗ 
zehende waren zu ſtürmiſch, der verehrte Gründer und Verfaſſer dieſes Wör⸗ 
terbuches zu überhäuft, als daß der allgemeine Wunſch hätte befriedigt wer⸗ 
den können, zumahl die Arbeit, die faſt unmöglich iſt einem Einzigen in ih⸗ 
rem ganzen Umfange kaum in einem ganzen Leben zu beendigen, fo unzähl⸗ 
bare Schwierigkeiten darbiethet. Ueberdieß hatte der Tod ſeinen Mitarbei⸗ 
ter entführt, Herrn Stephan Leſchka, Superintendenten zuerſt in Böhmen 
dann in Ungern, der vorzüglich die Idiotiſmen der en Slawen 5 
beleuchten übernommen. bl 

In Herrn Anton Pudmaper, bekannt durch Eifer und eine ſeltene Gei⸗ 
ſteskraft, fand der Herr Verfaſſer einen Erſatzmann, ſo bereitwillig, als 
rüſtig, ihm bey einem ſo ſchwierigen Unternehmen beyzuſtehen. Schon frü⸗ 
her waren dieſe würdigen Männer, Genoſſen eines Standes, beſeelt für ei⸗ 
nen Zweck, verwandte Geiſter, trotz der Verſchiedenheit des Alters enge 
verbunden, und ſtrebten mit gemeinſamer Kraft, die lang' öde, dunkel und 
brach 


0 
0 


brach gelegenen Auen der heimiſchen Literatur zu lichten und zu bebauen. Als nun 
andere Arbeiten Herrn Abbe Dobrowſky verhinderten, an die Beendigung des Bez 
gonnenen Hand anzulegen, übertrug er die Sichtung und Schlichtung der 
bereits geſammelten Materialien, die Ausfüllung des etwa noch Abgäagigen 
ſeinem Freunde und bisherigen Mitarbeiter. | 

Herr Puchmaper beehrte hierauf den Gefertigten mit ſeinem Zutrauen, 
und forderte ihn zu ſeinem Beyſtand auf, wozu er ſich bereitwillig erboth, und ſo 
piel in ſeinen Kräften lag, fo viel verlangt wurde, gerne und eifrig leiſtete. 

So übergebe ich hiemit dem verehrten Publikum das Werk zweper 
unſerer vortrefflichſten Männer, deren einen wir noch rüſtig ſtreben und 
wirken ſehen, im hohen Alter und von all den Anſttengungen ungeſchwächter 
Kraft — möge es doch noch lange alſo beſtehen! — während den andern in noch fri⸗ 
ſchem Alter der Tod ſchönen Planen und Hoffnungen für uns raubte. Ich habe nach 
dem erwähnten Tode unſers unvergeßlichen Puchmayers die noch zum Theil unvoll⸗ 
ſtändigen Materialien pom Bogen D dieſes zweyten Bandes anzufangen, mit dem 
Beyſtand einger Freunde, fo viel thunlich war, ergänzt, insbeſondere man⸗ 
ches brauchbare Wort in techniſcher Hinſicht durch unverdroſſenes Nachfra⸗ 
gen bey Handwerkern und Kunſtverſtändigen erobert, und damit dieſen Schatz 
bereichert, und überhaupt alles gethan, was ich zur größern Vollkommenheit 
für nöthig erachtete, und zu thun im Stande war, in der angenehmen Hoff⸗ 
nung, daß es Allen willkommen ſeyn wird, denen die Sprache ihrer ruhmge⸗ 
krönten Altvordern theuer iſt, wie das Vermächtniß großer edler Väter wür⸗ 
digen nicht entarteten Söhnen ſeyn ſoll. 


Prag am 2. Juli 1821, 


Wenceslaw Hanka, 
Mitglied der gelehrten Geſellſchaften zu Krakau 
und Wilna. 
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Lid, n. fyřifftě, sl. klag, coagulum. 
Labbe, f. pyſk; ſig. lama. 
Labberdan, m. laprdaun laprdon. 
Lobbern, v. a. et n. tlachati. 

oben, laben, v. a. fyřiti, sl. zaklagati, 
W" eoagulare; gelabte Milch, ſyranj; das 


Laben, ſyrenj. 2) v. rec. fi laben, ſrã⸗ 


šeti fe, coagulari. 3) v. a. občerfimiti, 
očerfimiti, poſylniti, oktepiti, krjſyti, re- 
ficere; ſich an etwas laben, pochutnati 
fobě na něčem, potěffiti fe něčím. 

Labkraut, n. fyřifjřowá bylina, Galium ve- 
rum Lin. 

Zabfal, n. poſyla, občerfimenj, vtͤcha; poz 
chautka. N 

Labung, kf. fyřenj. 2) obkerſtwenj, poſylnénj. 

Labyrinth, n. labirynt, bludifitě ? bludnjk? 

Lachbaum, m. liznſk, lzowany, lihowanß 
ſtrom, hraniénjk. 

Lache, k. am Baume, liz, liba, 2) lauze, 

kaluze, kaluzina, močidlo, Faliffté, lacus. 
3) fm. f 

Laͤcheln, v. n. vſmjwati ſe; pozaſmäti fe, 
zaſmati fe, vliſnauti fe, zubitj fe; hoͤh⸗ 
niſch —, vſſkljbati fe, vſſklebiti fe; ge⸗ 
zwungen, zaſſketiti fe. Das Laͤcheln, vs 
ſmech; vſmjwaͤnj, zubenf; zaſſketenj. 

Lachen, v. a. einen Baum, lizowati, liho⸗ 
wati. 

Lachen, v. n. fimáti ſe, ridere; über etwas 
lachen, nekemu fe fimáti; uͤberlaut —; 
chechtati fe, cachinnari; unanfiándig —, 
řebtati fe; die unanſtaͤndig lachet, kehtna; 
Jemanden lachen machen, rozeſmäti, roz⸗ 
ſmiſſiti, ſinjchu piiweſti nkoho; aus 
vollem Halſe lachen, do hlaſyteho finjcbu 
fe dáti; ich moͤchte mich zu Tode lachen, 
ſinjchy bych mohl puknauti; praſknauti; 
ſich ſatt lachen, nafmáti fe; ius Lachen 

A 


kommen, rosefmáti fe; fig. lachende Aus⸗ 

ſicht, rozkoſſna, ljbeznã kragina, wyhljdka. 

Lachen, n. fmich, ſmanj, risus; lautes Lachen, 
chechtänj, řebtánj. Er konnte ſich des La⸗ 
chens nicht enthalten, nemohl ſe ſmjchy 
3ödrzeti. 

Lachenknoblauch, m. planý keſnek, Teucrium 
Scordium Lin. 

Lacher, m. fiměgjcý ſe. 
oft lachet, ſmiſſek. 

Laͤch erlich, adj. k ſmjchu; fiměfiný. Es iſt mir 
nicht laͤcherlich, nenj mi do ſmichu; das iſt 

laͤcherlich, to ge k ſmichu; etwas lächerlich 
machen, ſinjch zněčebo delati. adv. ſmèſſné. 

Laͤchern, v. u. es laͤchert mich nicht, nenj mi 
do ſinjchu. 

Laͤchzen, ſ. Lechzen. 

Lachs, m. loſos, Salmo salar Lin. esox. 

Lachs, vom Lachſe, loſoſß, loſoſowy. 

Lachsbrut, f. Lachskind, ſtrdlickgz. 

Lachsfalle, f. loſoſnice, ſlub, k. 

Lachsfang, m. low, lowenj lofofů, 

Lachsfaͤnger, m. loſoſnik. 

Lachsforelle, k. růžový; fialowß pſtruh, 
Salmo lacustris, Linn. 

Lachſtein, m. meznik. i 

Lachtaube, f. ſmeſſſk? Turdus Indica, Lin. 

Lachter, n. látro, orgya. 

Lachzahn, m. přední sub, prodavač. 

Lack, m. lak. 

Laͤcken, v. n. běšeti. : 

Lacke y, m. ſlauzſcy (lokag); nohſleda, pe- 
disequus. 

Lackeyzimmer, n. lokagna. 

Lackholz, n. Fofodřemina, Pinus montana, 
Lin. 

Lackieren, v. a. lakßrowati. 

Lade, f. truhla, arca; dim. das Laͤdchen, 
truhlièka; bei den Webern, bidlo; beim 
5 Borten⸗ 


2) der gerne oder. 
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Vortenwirker, pryſek; bei den Zuͤnften, 
pokladnice; ſ. auch Bundslade. 

Ladebrief, m. puͤhonnj lift. 

Laden, m. pl. die Laͤden, kram, dim. das 
Laͤdchen, kramek, krämecek. 
3) Fenſterladen, okenice 

Laden, v. a. irr. ich lud, habe geladen, na⸗ 
klãdati, naloziti, onerare. 2) fig. Jeman« 
des Haß auf ſich laden, nenzwiſt néčj na 
ſebe vwaliti, w nenámifř něťomu wgfti. 
3) nabiti, nabjgeti; ſcharf —, broťy, 
kulkau nabiti; blind —, na präzdno. 4) 
vor Gericht —, pohngti, obejlati, obfýz 
lati, citare. 5) zu Gaſte —, smáti, poz 
zwati, invitare. 

Laden⸗, m. krämſky; der Ladendiener, kräm⸗ 
ſky, kupeckß mládenec; Ladenmagd, kram⸗ 
ſkä; der Ladeahüter, hlidas krämu, zbozj 
ktere dlauho w krams lezj negde na od⸗ 
byt; der Ladenpreis, kramſka cena. 


Ladenftuͤgel, m. gedna okenice, sl. wěťo- 


(wjko.) 

Ladengeſell, m. Ladenvater, pokladnjk. 

Lader, m. nařísdač. 

Laderuͤſter, f. Eleč, ſocha. S. Pflugſterze. 

Ladeſchaufel, f. nabigecý lopatka. 

Ladeſtock, Ladeſtecken, m. ſſtemfljk, nabigak, 
sl. ramär. 0 

Ladung, £ das Laden, nařládání. 2) näklad, 
onus. 3) des Gewehrs, nabjgenj; nábi: 
tek, rang; eine Ladung Pulver, prahu 
s (gednu) ränu. 4) vor Gericht —, půz 
pon, obeflánj, obſylka, duͤhon, citatio. 
5) zu Gaſte, zwänſ, pozwanj, invitatio. 

Laff, adj. wywétralß; ein laffer Wein, 

zwẽetralèé wjno; laße Reden, galoweé, 
blagupé řeči, 

Laffe, m. heyſek, holobrädek. 

Laͤffeln, v. n. ſſmaurgti, ſſinaurati ſe. 

Laffete, f. podloha. 

Lage, f. lešenj, pološenj; der Stein hat kei⸗ 
ne gute Lage, kamen nelezj dobte; ab⸗ 
haͤngige Lage, aupad, declivitas. fig. ſtaw, 
okoliènoſti, připadnofři; in der Lage 
meiner jetzigen Umſtaͤnde, w mýd nynẽg⸗ 
ſich peſpadnoſtech, gak to nynj ſe nnau 


2) prkno. 
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ſtogj. 2) wrſtwa, stratum; 3) auf dem 
Schiffe, řada del. 4) die Schichten im 

Steine, ſlug. 3 

Laͤgel, n. lähwice. 

Lager, adv. das Getreide wird lager, obilj 

ſe klaͤde. 5 

Lager, n. ležení, loze; ſich ein Lager machen, 
vſtlati fobě; den Pferden ein Lager mas 
chen, podeſtlati koni. 2) Des Kriegs- 
heeres, tábor, ſtaniſſté, ſtanowiſſté, leže. 
nj wogenſké, castra; 3) der Haſen, lože; 
des Wildes, peles, brloh, Ogupě, lustrum. 
4) In der Handlung, ſklad. 5) Im Kel 
ler, kantnyr, cantherium. 6) Des Cafe 
fees, sſedlina. 7) Des Biers, matkg. 

Lager-, zymnj; die Lagerbirn, zymnj hruſſka; 
das Lagerebſt, zumnj omoce. 2) polnj; 
Lagerkrankheit, polní nemoc. 3) Lager⸗ 
buch, ſkladnj kniha; Lagergeld, ſkladneé. 

Lagerbier, n. Laͤgerbier, lezäk. 3 

Lagerbuch, n. ſkladnj kniha. 

Lagerholz, n. wywrarnj dijwj. 2) kantnÿk, 
3) In der Muͤhle, lužina. 8 

Lagern, v. a. poloziti, kläſti; ſich lagern, 
poloziti ſe, rozhoſtiti fe. Das Kriegs. 
volk hat ſich gelagert, wogſko ſe položilo 
polem. f 

Lagerſcheit, n. ſſtẽpina, poleno fftěpné. 

Lagerſtatt, f. loe. 8 

Lagerſtock, m. lezäk, ležatý aul. 

Lahm, adj. chromy; lahm werden, zchromnau⸗ 
ti, obroměti. 2) kulhawy, claudus; 
claudicans; ein Lahmer, chromec; lahm 
gehen, napadati na nobu, kulhati; lahm 
werden, o kulhawétj, sEulbaměti. 3) fig. 
galowy; eine lahme Entſchuldigung, ga⸗ 
lowãa wymluwa a 

Laͤhme, f. chromota. 

Laͤhmen, v. a. zchromiti, ochromiti. 

Laͤhmung, f. zchromenj, ochromenj. 

Lahn, m. fřřibrný nebo zlatß drát, 

Laib, m. bochnjk, ſ. Leib. 

Laie, m. leyk, ſwetſky elowek. 

Laich . Leich. : 

Lake, f. lář roſol, přifol. 

Laken, m. ſukno; plátno, proſtéradlo. 

Lakritze, 


wa" 


Lakritze, £.leFořice, ſladkẽ dẽewo, Glycirrhiza. 
Lullen, v. a. et n. bebtati, zwatlati, blepta⸗ 

ti, mor. zwantati, zwädoliti. Das Lal⸗ 
leu, bleptání, zwatläni. a 


Lambertsnuß, f. panenſy ořed, corylus 


sativa fructu oblongo rubente, Lin. 

Lamm, n. debné, agnus; dim. das Laͤmm⸗ 
cher, gebňnátřo: Lamm Gottes, beränek 
bos; Bocklamm, beranek; Mutterlamm, 
gehnice, gebničťa, agna. 8 

Lamm, Lamms-, gehneej; Das Lamm⸗ 
fleiſch, gebněči maſo; Der Lammsbraten, 

gehnkej pečéné, 

Lammen⸗, v. a. bahniti fe, obabniti fe, 

Lämmergeyer, m. gebnětnjE, orel, 

Laͤmmerjunge, m. gehnétnk. 

Laͤmmerobren, pl. wſſedobr, 
dium bonus Henricus, Lin. 

Laͤmmerſtall, m. gehnetnjk. 

Laͤmmerzagel, m. bliwacka. | 

Lammfell, n. gebnétina, dim. gebnětinfa, 

Lampe, k. lampa, ſwitedlnice, lampas. 
dim. Das Lämpchen, lampieéka; eine 
irdene —, kahanec. 

Lampenmann, m. lampät. 

Lampfel, n. kal. f 

Lamprete, k. lampryda, okatice mořířá, 
Petromyzon marina Lin. 

Land „n. pl. Länder, Lande, země, ſu⸗ 
cho, terra; zu Waſſer und zu Lande, po 
wodé y po ſuſſe (po zemi); ein Schiff 
auf das Land ziehen, lodj na ſucho wys 
tähnauti. 2) krag, (wes) auf dem Lan⸗ 
de wohnen, w Fragi, (wenku, mně méz 
fta, wemfy) přebýmati, rusticari. 3) poz 
le; über Land gehen, přes pole giti. 4) 
Das flache Land, krag, rowing. 5) ze⸗ 
mě, dédina, rolj; das Land bauen, ses 
mi zdeläwati. 6) puͤda; Fettes Land, 
maſtnice maſtna půda; mageres, ſtei⸗ 
nigtes Land, ſſkrobotina; Brachland, 
auwar. 7) kragina, regio, prouincia. 
Vaterland, wlaſt. 8) Hier zu Lande, 
w naſſſ zemi; außer Landes, w cysyně; 
das Land jenſeits des Meeres, zämotf; 
— des Fluſſes, zářečj; — des Berges, 


Chenopo- 
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zähorj; Des Feldes, 
Waldes, zálefý. 

Land- „ zemſky; Das Landgericht, právo 
zemſké; Der Landſchreiber, pifař zemſkß. 
2) wenkowſkyÿ; Das Landleben, ziwoby⸗ 
tj mně, w kragi, pokrägnj, wusgſſſ; 
Der Landpfarrer, kragnj, wnsgſſ Farät. 
3) wefni; ſedlſkß; Das Landmädchen, 
ſedlfke dewee; Das Landvolk, wenkow⸗ 
ſky, wefnj, ſedlſkß lid. 4) Landregen, 
deſſt po celé zemi. | 

Landadel, m. zemanſtwo, 
zemané we wſßch. 

Landbau, m. worba. 

Land bauer, m. kragäk, dolak; die — in, 
kragaéka, odolačřa. 

Landhettler, m. chodee, die — in, choda⸗ 
ka. 

Landdirne, k. ſedlſka dewka, mor. et sl. 
roba. i 

Landedelmann, m. zemknjn, zeman m Eragi, 

Landen, v. n. pt᷑iſtati, pł᷑iplauti; wyſtau⸗ 


zäpolf; — des 


zemèénjnſtwo 


piti na beh. Das Landen, pfiſtänj, 
ſ. Landung. 
Landenge, k. okkidlj, ſ. Erdenge. 


Laͤnderey, k. dědina, ſtatek. 

Landes, země; der Landes fürſt, — Herr, 
Ene, pán zemé, wlädar zemé. 2) 
zemíFý > Das Landesgeſetz, zemſké prä⸗ 
wo; Die Landesordnung, zijzenj zemſts, 
conſtitutio, jus prouinciale. 

Landesabſchied, m. nälez, wynos fněz 
mownj. n 

Landesfuͤrſtlich, adj. knßete země, 

Landesſprache, k. gazyk wlaſtenſkß. 


Landesunterkaͤmmerer, m. podkomotj 
zemſkfÿ7. 
Landflüchtig, adj. poběblý, wybeéhlec; 
wyſtẽ ho wanec. 


Landſriede, m. obecný pokog. 

Landfroſch, m. zemní žába. 

Landfuhre, k. obecní fürg. 

Landgraf, m. lantkrabké. 

Landgraͤfin, f. lanthrabénka. 

Landgrofſchaft, f. lantkrabſtwj. 

Landgut, n. pozemſky ſtatek, prædium. 
A 2 : Landhaus, 


4 Sand 

Landhaus, n. pokragnj dům, 2) ſtawo⸗ 

wnj dům. 

Landhufe, kf. lan. 

Landjunker, m. zemänek; veraͤchtlich, ko⸗ 
bylťář, 

Landkaͤmmerer, m. der oberſte in Boͤhmen, 
neywysſſi komornt᷑. 

Landkarte, k. mapa, mappa. 

Landknecht, m. bit᷑ic, dráb. 

Landkündig, adj. wůbec známý, 
domy, prohläͤſſeny. 


powẽ⸗ 


Landlaͤufer, m. 1 0 tulát, ſ. Land⸗ 
ſtreicher. a 
Landlaͤufig, adj. plabočimý; Landlaͤufig 


werden, plabočiti fe krag od krage, zbẽ⸗ 
hat krag země, 


penjze. 
Landleute, pl. lid kragnj. 2) wefni. 
Laͤndlich, adj. kragnj. 2) weſnj; laͤndlich, 


ſittlich, kolik kragä, tolik obyčegů. 
Landmann, m. ſedlak; we wfý, w kragi 


bydljcÿ. f 
Landmark, k. bránice, mesnjE, 
Landmeſſer, m. zemſky měřič. 


Land militz, f. wogſko wlaſtenſké, zemſkeé. 

Landmuͤnze, k. mince zemſka. 

Landrath, m. rada při prámu zemſkem. 

Landrecht, n. prámo zemſke. 

Landrichter, m. oberſter in Boͤhmen, 
vyší ſudj zemſkß. 

Landſaß, m. vſedly m zemi, deédinnjk. 

Landſaͤſſigkeit, k. vſedloſt w zemj. 

Landſchaft, . krag, kragina. 

Landſcheide, f. pomezý. 

Landſee, m. gezero. 

Landſeil, n. prowazec zemſkß. 

Landſitz, n. ſydlo w kragi. 

Landskind, n. wlaſtenec; ſynek o semi 
rodilý 505 f. dcerka (w semi rodilä). 

Landskuecht, m. pějfj wogäk; drab. 

Landsmann, m. kragan, kragönek, wla⸗ 

ſtenec, naſſinec; die Landsmänninn, 
kraganka. 

Lands mannſchaft, f. kraganſtwj. 2) kra⸗ 
ganſtwo, kragans. 

Landsſtrich, m. podnebj. 


ney⸗ 


2) béžný berný. Epi 


Sang 


Landſtadt, f. kragnj meſto. 

Landſtand m. ſtaw zemſky; die Banbidnbe, 
ſtawowẽé zemífij. 

Landſteuer, f. berně, dan z polj, 3 ſtatků. 

Landſtraße. f. ſylnice, blučnice. © 

Landſtreicher, m. tulak, behaun, pomaleč, 


pobuda, poběbljE, ſtupka. 
Landſtube, f. ſnẽmownj fivětnice, ſuẽmo⸗ 
wnice. 


Landtafel, k. dcky (dſky) semfřé. 

Landtag, m. fném (Gzemſkß); einen — hal⸗ 
ten, ſnémowaki. 

Landtags ſchluß, m. nãlez ſnewownj; za; 
moření fhému. 

1 „f. ſmutek obecný ; ; (po 1 
zemi 

Landuͤblich, adj. w semi obyeegnß. 

Landverderblich, adj. zemi (fFodný, zemi 
na vgmu, na ſſkodu. 

Landung, f. přiířání, pen na Reb. 

Landvogt, n. wla dar. 

Landvogtey, f. wládaříhvj. 

Landwein, m. wjno domãcy. 

Landwirth, n, bofbodář polnj. 

Landwirthſchaft, f. hoſpodatſtwj; — trei⸗ 
ben, hoſpodakiti, hoſpodarſtwj weſti. 

Lend boji, al boſpodarſkỹz adv. 
bofpodáríFy, 

Lang, adj. oláubý, se; comp. laͤn⸗ 
ger, delſſſ, al laͤngſte, nedeli; einer 
Ellen lang, lokte soýly; ein lauge 
Menſch, wyſokß, ofobný elowek; ein 
langer Kerl, olaubošy flombidlo,: faba: . 
kolohnät; (fig. eine lange Bruͤhe, židé 
gicha; langes und breites daher ſchwatzen, 
mnoho toho napleſkati; vor langen Jah⸗ 
ren, před mnoha lety; die Tage wer⸗ 
den laͤnger, dne přibývá; der Wein 
wird lang. wjno wláčťomatj. adv. dlauho, 
dãwno, comp. dýl, dele; eine Zeit 
Lau négakau chwili; er fiel der Laͤnge 
lang darnieder, praſſtil ſebau gat ſſirokỹ 
tak olaubý; über [ang oder kurz, na 
dlauze nebo na krãtce; Tage lang, celé Oni. 

Lang⸗, dlauho⸗, dlubo⸗; Langhaͤndig, 
dlauborukß: das, Langſtroh, 28 

á 


— 
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p) — 


Lang 
flama; die lange Weile, dlauha 
chwjle. í 
Langarm, m. dlauhoruéka. 
Laugarmig, adj. dlauhorukf. 
Langbart, m. bradáč. . : 
Langbeil, n ſttihowacka. 
Langbein, m. nobáč. f 
Langbeinig, adj. čapatý, nobátý. 
Lange, adj. olaubo, dawno; nicht lan⸗ 


ge hernach, nedlauho potom; es iſt ſchon 
lange her, daß —, giß geſt tomu da⸗ 
wno. 2) dokuð; fo lange ich lebe, do⸗ 
ku, co ziw budu; der Krug geht fo 
lange zu Waſſer, bis —, dotud Až potuð; 
ſo lange und nicht laͤnger, dotuß, a nic 
dele. 3) das weiß ich lange, to daͤwno 
wjm; fig. lange nicht fo gut, mnohem 
phorffj; das iſt lange gut, to doſti dobré; 
: p lange die Welt ſtehet, co fmět fimětem 
8 ogj. i E “ 
Laͤnge, k. dylka, dýl, f. longitudo; ein 
Stück Holz in die Laͤnge ſpalten, kus dřez 
wa na dlauho ſſtſpati. 2) dlauhoſt; 
die Laͤnge der Zeit, dlauhoſt čafu; In 
die Laͤnge wird man der Sache uͤber⸗ 
druͤſſig, trwäli co dlauho, omrzy to; 
in die Laͤnge ziehen, na dlauhy loket 
wzyti. Die Sache zieht ſich in die Laͤn⸗ 
ge, prodluzuge fe to. 3) In meiner Laͤn⸗ 
ge, weme weyſſce. 1 
Laͤngeholz, n. des Baͤckers, málec, 
Langen, 1. v. n. doſähnguti, doſahowati; 
es langt bis an die Erde, doſahuge az 
na semi. 2) ſtaciti, lufficerè; hundert 
Gulden langen nicht, ſto zlatych neftači. 
3) In die Schuͤſſel langen, do mjfy ſa⸗ 
hati. 2. v. a. podati, podámati, por- 
rigere, přínefti, adferre. 
Laͤngen, v. a. den Teig, máleti teéſto. 
Laͤngenmaß, n. mira na dpylku. 
Laugfüßig, adj. nohaty, čapátý. 
Langhaͤlſig, adj. Erfatý, dlauhokrkß. 
Langhaͤrig, adj. olsubomlafý, (dlubowla⸗ 
fý), wlaſatß; wlafáč. 
n. prawidlo. 


Langholz, | 
adj. -podlanblý,  přjdlaubý, 


Laͤnglich, 


Songmuik, k. Langmüthigkeit, 
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obdylnß, | obolsušný, | podlubomatý, 

„ Olaubatý, oblongus; laͤnglich rund, ob⸗ 

„lý, teres. 

f. dlau⸗ 
homyſlnoſt, dlauhocekanj, showjwanj. 

Langmüthig, adj. olsabomyflný, sbowiz 
wawy, showjwagjcy. 

Langohr, m. vchäe, vſſas. 

Langoͤhrig, adj. vſſaty. 

Langſam, adj. sdlauhawyß, wähawp, 
zpozdilß, laudawy, lentus; ein lang⸗ 
ſamer Menſch, laula. adv. — wé, — le; 

F solauba, zpoznenã⸗ 

4. 

Langſamkeit f. wähawoſt, 
nehbitoſt, zdlguhawoſt, 
tarditas. 

Langſchlaͤfer, m. dlauhoſpjcy, oſpalec, 

die — in, ofpalťyně. n 

Langſchnabel, m. ſluka. 

Langſchub, m. hampeys. 

Langſchwanz, m. mlyhätjcek, ſſidlo, pa- 

Tus eLaudatus. 

Langſichtig, adj. olaubého zraku, 
blzko nedobře widj; presbyta. 

Laͤngſt, adj. po, wedlé, podlé; laͤugſt der 
Mauer, wedle, při ſamè zdi; laͤngſt dem 

Lande hinſchiffen, pri ſzmem kragi ſe 
plawiti. 2) dawno; das weiß ich laͤngſt, 
to dawno wijm. 

Laͤngſtens, adj. nepdéle, co neydpl. 

Langwagen, m. die Langwiede, rozwora. 

Langweilig, adj. dluhochwilny. 2) mrzu⸗ 
ty, omrzely; ein langweiliger Menſch, 
omrzelß člomvěť. ; 

Langwiede, k. rozwora. 

Langwierig, adj. dläuhotrwalß, dlaubo⸗ 
trwagjcß. 

Langwierigkeit, k. dlauhotrwgloſt. 

Lanke, f. flabizna. 

Lanze, f. kopf, diewcee, ol. ratiſſté (cis 
genilich der Schaft einer Lanze), lancea; 
eine Lanze brechen, Fláti; das Lanzen⸗ 
brechen, kolba, haſtiludium. 

Lanzenfeſt, n. fmáteť kopj bošjbo. © 

Lanzentraͤger, 


2) fig. oſel. 


zpozdiloſt, 
negápnofř, 


genz 


6 


Lanzentraͤger, m. kopinnjk, kopidlnik. 


La nz 


Lanzette, k. puſſtadlo; dim. puſſtädko. 
Lappe, m. fulpa, ſ. Laffe. Einem jeden 


Lappen gefallt ſeine Kappen, kazda liſſkg 
fivůg ocas chwälj. e * 
Lappen, m. der Hahne, am Ohre, lalok, 
lalauk, dim. das Laͤppchen, laluͤkek, [az 
laukek. lobus. 2) der Leber, laloky. pl. 

3" kloc, cancaur, tapart, capart. 4) 
zäplata, ein angeflickter am Schuh, přis 
feiert., 6 
Lappen, v. a. pläceti, pfiſſſwati. 
Lapperey, k. tjtérky, tintérky, ſſaſſky, 
fraſſfy . : 1 VP E 
Laͤppern, v. a. von Hunden, chlemtati, 
ſleptati, sl. leptak. We 
Lappicht, adj. zochabelß, ochably. 
Lappig, adj. cancorowity, capartowitÿ. 
Laͤppiſch, adj. tjtěrnýz, ein laͤppiſcher 
Menſch, decko. adj. — ně, « 
Lappoͤhrig, adj. Elepovbý. 


Laͤppſchen, v. n. deckowati, laſſkowati. 


Laͤrche, f. der Laͤrchenbaum, modřin, (dejn). 


Pinus larix Lin. 

Laͤrchen⸗„ modkjnowy; der Laͤrchenſchuamm, 
modtjnowa hauba; 
modtjnowã pryſkytice. 

Laͤrm, Laͤrmen, m. powyky, (powyk), 
himot, potřit, bluk, pohluk, lermo; 
sl. larmo, nezdoba, ſſanty. Laͤrm bfůs 
fen, lermo, vosbůru traubiti. . 

Laͤrmen, v. n. řáditi, (mor. brogiti,) Eřís 
keti bauřiti, dowädeéti, cawßkowati, 
huläkati, sl. lermo naſtrogiti, ztropi⸗ 
ti; larmowati; nezdobiti, ſſantowati; 
laut reden, howokiti. Das Lärmen, 
bauření, dowädeénj. s 

Laͤrmglocke, k. f Sturmalocke. 


Larve, k. mumrey, ſſkraboſſta, larwa, 
mor. ſſkramuſſe. 
Laſche, k. an den Schuhen, loſſna. 


Laſchen, v. a. konec pkͤtiſſiti. 2) teiſkati, : 


präſkati drbati, gebati. 
Laſe, f. báně, dim. banka. 5 
Laß, adj. vſtolß; liknawÿ, negápný, 


das Laͤrchenharz, 


rosmařilý, wäbhawß; — werden, vng⸗ 


witi fe, vpachtowati fe, vſtati; chut a 
fýlu ztratiti. adv. — le, — wé, — ne. 
Laß becken, m. miſka při pauſſtenj zilau. 

Laßbinde, f. o fäe, M 
Laßbrief, m. wpyhoſt, wÿhoſtnj liſt. 
Laßeiſen, B. pauſſtadlo. b. Pian 
Laſſen, 1. v. n. ftäti; das laͤßt ſchoͤn, to 
pěťně ſtogj, ſwedẽj; das wurde poficis 
lich laſſen, k ſnjchuby to bylo; das [aft 
nicht für meinen Stand, ro nefluffj na 
mug ſtaw; es laßt, als wenn es regnen 
wollte, maͤ fe k deſſti; wie läßt das? 
gak to wypadã? e) puſtiti, dimittere; 
laß ihn gehen, puſt ho; einen Vogel 
fliegen laſſen, ptakg puſtiti; Blut (ur 
Ader) Filau pauſſteti, puſtiti; fallen laſ⸗ 
fen, něco puftiti, vpufřiti; das Seil 
fahren laſſen, prowaz puftiti; laſſen fie 
es gut ſeyn, puſtte to mimo ſebe, „nes 
trapte fe tim; ſich in den Brunnen laſ⸗ 
ſen, ſpuſtiti fe do ſtudnice. 3) nechati, 
sinere; der Gartner hat das Obi erfrie⸗ 
ren laſſen, zahradnjk nechal owoce zmr⸗ 
znauti; Jemaaden laſſen, něťobo nes 
chati, fe ſtrhnauti; er laͤßt es doch nicht, 
předce tobo nenechä; das Feuer ausge⸗ 
hen laͤſſen, ohen nechati wymřjti. 4) 
přeftsti; wir wollen es dabey bewenden 
laſſeu, preſtanem na ton; eine Sache 
liegen laſſen, od něčeho přefřati; das 
Boͤſe laſſen, od zleho preſtati 5) dati; 
er laͤßt ſich nichts nehmen, nic ſy neda 
wzyÿti; er will ſich nicht troͤſten laſſen, 
„nedá fe vtéſſeti; ein Kind taufen laſſen, 
däti dite krtjti; laß ihn davon nichts 
merken, nic mu nedey znáti; machen 
laſſen, „curare fleri, dati délat; ich laſ⸗ 
fe dir einen Rock machen, dam ti Fabát 
délati; — ein Buch binden, dam knjhu 
wäzati; — ein Haus bauen, dern düm 
ſtawéti; fein Leben laſſen, -život dati, 
6) Wollen ſie meine Bitte Statt finden 
laſſen? vproſÿmli něco, dateli profbě 
mé miſto? Laß die Sache nicht zu weit 
kommen, vein tomu konec; dazu will 
ich es nie wieder kommen laſſen, wic ſe 
mi 
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mi to neſtane; ſie wird ihnen die Zeit 
nicht zu lang werden laſſey, nebude fe 
wam s nj ſteyſkati; laß mich dieſes 
Gluͤck genießen, popřeď mi toho ſſteftj. 


) Ich habe es muͤſſen geſchehen laſſen, 


nemohl ſem tomu prekazyti. 8) die Zah- 


ne fliegen laſſen, praporec rozefiřjti. 9). 
Laß dir das geſagt ſeyn, rozwaß, pama⸗ 


tug fy to. 10) Er laͤßt ſich nichts ver- 
drieß en, nic ho nemrzy; er laͤßt ſich vor⸗ 
treflich ſchmecken, dobře mu chutns; er 
laͤßt ſich nichts anfechten, nic ho neträ— 


pi; laß ihn nur erſt groß werden, gen 


co wyroſte; laßt mich nur kommen, gen 
co pijgdu; wie haſt du dir das koͤnnen 
einfallen laſſen? gak ti to mohlo na 
myſl napadnauti, přidjti? er laͤßt ſich 
traͤumen, daß —, myſlj fy, ze —. 11) 
Ich weiß mich vor Freude, Schmerz nicht 
zu laſſen, newim radoſtj, boleſtj co poz 
čjti. 12) Die Anſtalten laſſen es nicht 


anders vermuthen, 3 připram nelze ginak 


ſauditi; ſein Betragen laͤßt es nicht hof: 
fen, z gebo chowanj nelze toho dauffati. 
13) Dieß laßt ſich nicht ſagen, to ſe ne- 
můše tjcy; davon laͤßt ſich viel ſagen, 
otom by bylo mnoho co mluwiti; dieß 
laͤßt ſich nicht denken, toho nelze myſliti; 


das Buch laͤßt ſich leſen, tu knjhu doſti 


mijlo čjfři; das laͤßt ſich hoͤren, to ge mj⸗ 
lo k flyſſenj. 14) Ein Kind etwas aus⸗ 


wendig lernen laſſen, ditéti weleti, aby * 


ſe nͤkemu 3 paměti véilo; ich habe es 
ihm ſchon ſchreiben laſſen, welel ſem gi, 
aby ſe mu pſalo; er hat es mich wiſſen 
laſſen, wzkäzal mi; er hat mich gruͤßen 
laſſen, wzkäzal mne pozdrawowati; ei⸗ 
nen Brief uͤbergeben laſſen, pſanj poflati; 
laſſen ſie es mich wiſſen, wzkazte, piſſte 
mi; es laͤßt ſich niemand weder ſehen, 
noch hoͤren, nenj žadného ani k widénj 
(wide ti) ani k flyſſenj (ſlyſſeti); laſſen 
fie es mich doch ſehen, vkaßte mi to, pro⸗ 
ſym; Waaren kommen laſſen, o zbozj 
wzkazati, pfáti, pro zboži poflati; ich 
laͤſſe es an nichis fehlen, wſſe opatkjm; 


dy * 
laß ſehen! vkaß! laß einmal hoͤren! pos 
wez pak! ich werde mich dankbar finden 
laſſen, wdeenzm fe profáši. 15) Laß 
ihn kommen, zawoley ho, wzkaß pro ně: 
ho; laß dir ſagen, we, dey y cy. 
16) Ich habe mir ſagen laſſen, ſlyſſel ſem, 
powjdali mi, bylo mi řečeno. Laßt uns fin- 
gen, — gehen, zpjweyme, zazpiweyme fobě 
— poðme. 138) Sich gegen Jemand 
heraus laſſen, nékomu něco zgewiti; ſich 
nieder kaſſen, ſednauti, poſaditi ſe; ſich 
auf die Knie laſſen, kleknauti, klekati. 
Meine Frau darf ich's nicht wiſſen laſſen, 
ma panj o tom nefmi nic měDěti. 


Laſſen, 2. V. a. puſtiti; ſein Waſſer laſ⸗ 


ſen, wodu, moč puſtiti; dem Pferde 
den Zuͤgel laſſen, konowi otěž puſtiti; 
in die Stadt laſſen, do meſta puſtiti; 
hinaus laſſen, wen puſtitt; ſich hinunter 
laſſen, ſpuſtiti ſe; ich will es euch für 
zehn Thaler laſſen, za deſet tolaru wam 
to puſtim, přepufřim. 2) nechati; laß 
es ſo wie es iſt, nech toho tak; wo haſt 


du das Buch gelaſſen? kdes nechal Enjby? 


laß ihn hier, nech ho zde; die Diebe 
haben ihm nichts gelaſſen, zlodegi mu nic 
nenechali. 3) zanechati, pozuͤſtawiti; ich 
laſſe dir nach meinem Tode einen ehrlichen 
Namen, pozuͤſtawjm ti po ſinrti pocti⸗ 
we gméno. 4) pfeſtati; er fangt wieder 
da an, wo er es gelaſſen hat, tam zas 
sačne, kde přeftal. 5) dáti; laſſet mir 
nur Ruhe, deyte mi gen pokog, nechte 
mne na pokogi; — Zeil, nechwateyte, dey⸗ 
te mi na chwjli; fuͤr den Preis kann ich 
es nicht laſſen, za ty penjze tobo nemohu 
dati. 6) Laſſen ſie mir meine Freude, 
přegte mi mé radoſti; ich laſſe keinen 


dreyer herunter, ani trogniku neſlewjm. 
Laß gut, 5 
Laßheit, f. leniwoſt, liknawoſt, rozma⸗ 


n. pronägemnj ſtatek. 


kiloſt. 


Laͤſſig, adj. vſtalß, ſ. Laß. 
Laßkopf, 
Laͤßlich, adj. wſſednj eine laͤßliche Sünde, 


m. banka. 5 


wſſednj hijch; peccatum veniale. 


Laß ſuͤnde 
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Laß ſuͤnde, k. wſſednj břjd. 

Laß zapfen, m. kohautek, epistomium., 

Laſt, f. břeméno, břjmě, onus. 2) tiše, 
tiš, tibota, pondus, moles. 3) Die La⸗ 
dung, näklad, sl. tércha, onus. 4) fig 
a) hrͤza; eine Laſt Geldes, hröza, pla 
peněz; b) obtjznoſt, onus; c) einem et⸗ 
was zur Laſt legen, winu ine komu daͤwati. 

Laſt., bey belebten Dingen, ſaumarnf, ſau⸗ 
matſłß, noſnj: Laſtpferd, ſaumarnj kun; 
bey unbelebten, náťisonj: das Laſtſchiff, 
näkladnj lo8; der Laſtwagen, nakladnj 
wůz. 

Laſtbar, adj. ſaumarnj, noſnß. 

Laſten, v. n. tßiti. 

Laſter, n. nectnoſt, neprawoſt, neſſleche⸗ 
tnoſt, scelus; ein Laſter begehen, neſſle⸗ 
chetnoſt zpachati. 

Laͤſter⸗„ vtrhawyß, haͤnliwß, rauhswß; 
das Laͤſtermaul, vtrhawä buva, 

Laͤſterer, m. rubač, zlolegce, blasphemus; 
vtrhac, obtrectator, calumniator; Die 
Laͤſterinn, ruhakks, ßlolegkyns; its 
bačťa. 

Laſterbaft, adj. neprámý, nectnoſtnß, nes 
filedetný, slofynný, slotřilý, scelera- 
tus; adv. — Wě— ně le. 

Laſterhaftigkeit, k. zloſynnoſt, neſſlecheten⸗ 
ſtwj, zlotttloſt. | 

Laͤſterlich, adj. rauhawy; vterhaenß; baz 
nebný; adv. — wě,— ně, fig. brozně, 
vkrutné. N 


Laͤſtern, v. a. láti, vtrhaki, omlauwati, 
4 


Gott laͤſtern, rau⸗ 


zlořečiti, conviciari. 
Das Laͤſtern, láz 


hati fe, blasphemare. 
nj; rauhänj. . 
Laͤnerung, f. län; virhäuf; raubání. 
Laͤſtig, adj. obtßnß, nepřjlešitý, népřjs 
bodný. 
Laͤſtigkeit, f. obtjšnoft, nepijleʒitoſt. 
Laſttraͤger, m. nofyč. 
Laſur, m lazaur: der Laſurſtein, lazauro⸗ 
wy kämen. i : 
Laͤtaleſonntag, m. Oružebná neděle, 
tian, „n latina, latinſks tec, 


Laube, f laub, k. puͤda, bůra. 
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Lateiner, m. latinjk, latinät; die — in 

: latinakka. 5 
ateiniſch, adj. latinffý; adv. latinè, la⸗ 
tinſky, po latinſku. shodná sát 

Laterne, k. lucerna, mor. laterna, ol. 
ſwjtedlnice; dim das Laternchen, lucer⸗ 
niéta. Ar 

Laternenmacher, m. lucernät, platnýř. 

Lalſchen, v. n. vulg. pathati ſe. Der Lat⸗ 
(der, patha. 

Latſchig, adj. patbámý. adv. — mě. 

Latte, f. lat, f. mor. lata. 

Latten⸗, latowy, latomý; das Lattenholz, 
latowẽ drjwj. n 77 
Latten, v. a. latowatiz die Lattung, lato⸗ 

wanj. 8 

Lattennagel, m. latownj, latewnj hrebjk, 
IsteronjE, mor. peřáť, 

Lattenwerk, n. djlo zlatj; latowj? 

Lattich, m. locyka, lactuca Linn. 

Latwerge, k. lektwar, letkwar, electuarium. 

Latz, m. lac; dim. das Laͤtzchen, layblik, 
laybljèek; der Bruſtlatz, punt, peſnjk; 
der Hoſenlatz, poťlopec, mor. ſchlopec 
v ſpodků. 

Lau, adj. mlašný, tepidus; lau werden, 
wlaznsuti; lau machen, wlaziti; adv.— 
ne. : ' : : 

Laub, n. lupen, folium (oleris); collect. 
lupanj. 2) liſtj, folia arborum. 3) flg. 
zelené (w kartäch). 8 

Laube, lupenowp; liſtowy; das Laubholz, 
Fi ſtromowj; das Laubdach, ſtrecha 
3 Uli 

Laubapfel, m. dubinka. f N 

; b a 2) pod⸗ 

laubj, podfýn, f podſynj, poddomj; mor. 
beſeda, dim. beſßdka ö n 

Zouberbutte, f. ſtanek pod zelenau. 

Le e n, ſwãtek (lánů zidow⸗ 
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Laubfall, m. padání lijſtj, liſtopad. 


Laubfink, m. heyl, pyrrhula. 
„ Laubſlec“, m. be e 
Laubſleckig, adj. pibomatý. 


m. piha, lentigo. 


Laubfroſch, 
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Laubfroſch, m. roſnice, ſkokan, giřjčeť, 
giřice, žába liſkowa, rana arborea 
Linn. ' 

Laubhuhn, n. tetijwek. 

Laubhuͤtte, k. S. Lauberhütkte. 

Laubicht, adj. lupenowaty; liſtowitß. 


Saubig, adj. lupenaty; liſtnatß, foliosus. 


Laubknoſpe, kf. liſtowyß pupen. 
Laubſtreifen, n. ſmjtanj ljſtj s ſtromu. 
Laubwerk, n. liſtowi. 

Lauch, m. oſſleych, por zabradní, allium 
porrum Linn. Lauch, oſſleychowy. 

Lauen, v. n. wlažnauti. 

Lauer, m. Treſterwein, pateéſky. 2) Die 
Lauer, čibání, poſluchy. 

Lauerer, Laurer, m. číbař. 

Lauern, v. n. čibati; čuměti, an der Thur 
lauern, za dwermi poſlauchati. 

Lauf, m. béh cursus; tepen Lauf haben, 
wolný průdod miti; der Lauf der Natur, 
beh prirozenj. 2) Der Thiere, běb, die 

Laͤufe, běby. 3) Des Fluſſes, toť, ře: 
eiſſte, beh. 4) Am Feuergewehre, hla⸗ 
wen, blawně, canalis. 5) Am Siebe, 
um den Mühlſtein, lub, m. Lauf⸗„ běbaz 
cyÿůH; der Lauffuß běbacý noha. a 

Laufbahn, f. zaͤwodnj miſto, zäwod, 2) 
okol. 3) fig. beh. 

Laufbank, k für Kinder, wodidlo, wozey⸗ 
tek, chodãẽek. 

Laufvecher, m. podawacß ſklenice. 

Laufel, k. Laufdohne, k. pletka, oko. 

Laufen, v. n. du laͤufſt, ich lief, gelaufen, 
bézeti, béhati, tékatti, currere; gelau— 

fen kommen, pfribéhnauti; er lief, 

was man laufen kann, běžel, co mobí 
mylFočiti; ſich müde laufen, vběbati fe, 
vhnati fe; ins Laufen kommen rozbehnau⸗ 
ti ſe; hin und her laufen přebjbati; ſich außer 
Athem laufen, vdychtéti fe; ſich lahm lau⸗ 
fen, od běbu zchromnauti; hinein laufen, 
mběbnauti; durchs Laufen verrichten, od⸗ 
béhati; ivyběbati; Botbſchaft —, poſel⸗ 
ſtwijm bézeti; das Pferd lauft einen guten 
Trab, kün dobře bez kluſem. ) Eiti, 
linauti; das Blut lief aus der Wunde, 
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krew fe lila z vány ; die Thraͤuen laufen 
ihm uͤber die Wangen, ſlze ſe mu po li⸗ 
cych ligj; die Augen laufen ihm voll Waſ⸗ 
fer, ſlze ho poljwagj; der Schweiß lief 
ihm über das Geſicht, pot fe mu po twã⸗ 
ti lil. 3) Tecy; das Waſſer laͤuft mir in 
die Schuhe, woda mi teče do fřřevojců ; 
das Faß laͤuft, ſud teče; die Lichter lau— 
fen oder lecken, ſwjeky fe plawj, tekau. 
4) fig. a) Mit haben: Der Hund hat ge⸗ 
laufen, pes fe bonil, béhal. b) Mit 
ſeyn: In der Stadt herum —, po měfté 
běbati; davon —, vtecy, prchnauti; die 
Zeit verlauft, čas vtjťá ; es laͤuft ein Ge⸗ 
ruͤcht, geſt ſlyſſeti, powjda fe; Gefahr — 
w nebezpekenſtwj býti, přigiti; ich habe 
von Ohngefaͤhr ein Wort davon laufen [afs 
fen, nãhodau ſem ſlowo o tom prořetl; 
das laͤuft wider die Ehre, to geſt, to čeli 
proti cti; das laͤuft nicht in mein Fach, to 
fe mne, mych wecy netyka; worauf wird 
das hinaus laufen? co 3 tobo pogde? dá: 
Ey konec to wezme? das laͤuft auf eins 
hinaus, to ge gedno; das Gebirge laͤuft 
gen Morgen, hora běžj, tábne fe k wy⸗ 
chodu. 8 

Laufen, n. béßenj, běb, běbání; tečení. 

Laͤufer, m. bͤhaun, ol. tékat, cursor; die 
— inn béhaunka; eine Herumlauferinn, 
behna, běbalťa, zběblice, randa. 2) 
Laͤufervogel, humeneenjk. 3) In der 
Muͤhle, beym Seiler, behaun. 

Laͤuferey, f. běbanice. 

Laͤuferplatz, m humence. 

Laͤufervogel, m. bumenečnjE. 

Laͤuferzug, m. kſſandy, pl. 

Lauffeuer, n. richly, běblý ohen; wie ein 
Lauffeuer, gakby pálil 

Laufgraben, m. průťop. 

Zdufig, adj. těťamý, béhawy, gezdiwy; 
ſeyn, béhati fe, tékati fe, boniti fe. 

Laufkäfer, ra. chrobäk, carabus Linn. 

Laufkarren, m. hunt. 

Laufmehl, n zálubné. 

Lauft, m. béb; hlawen, f. Lauf 

Laufwagen, m. wozeyckek, dhodáčeť, 

8 Lautzettel, 
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Laufzettel, m. běžní cedule. 

Lauge, f. ein Fiſch, aukleg, auklegka, cy- 
prinus lenciscus, alburnus Linn. 2) 
Lauh, mor. luh, lixivium. 

Laugen, v. a. lauziti, w [gubu močiti. 2) 
ſudowinau woneẽti, päͤchnauti. 

Laugen⸗, lauhowy: das Laugenſalz, lau⸗ 
bowá fůl. 2) na lauh: der Laugenkorb, 
kos na lauh. 4 : 

Laugenhaft, Laugicht, adj. Iauborostý. 

Laͤugnen, v. a. zaptjti, zapjrati, negare; 
das Läugnen, zapřenj, zapjränj; ſich aufs 
Laͤugnen verlaſſen, na zäpornik fpolez 
hnauti. 

Laugold, n. prafEamé zlato. 

Lauigkeit, f. wlaznoſt, tepor. 

Laulich, adj. wlažničťý, płjwlainß; wlaz⸗ 
ný, tepidus. adv.— ně. 

Laulichkeit, f. wlaznoſt. 

Laune, f. rozmar, rozmara, wäſſen; gute 
Laune, vtájjená myfl, dobrá zwüle; 
üble Laune, newwrlofě. newhodnoſt. 

Launig, adj. wefitlé myfli, kratochwilnÿ. 
2) von Thieren, nedomrly, nedofcýplý, 

Lauren, S. Lauern. 

Laurige, k. kozär (hauba). 

Laus, £ pl. Laͤuſe, wes, pediculus Linn. 
dim. das Laͤuschen, weſſka; eine junge 
Laus, wffjně, wſſindtko; Laͤuſe ſuchen, 
wiſkati, mor. giſtati. f 

Lauſchen, v. n kradmo, potagmo poſlau⸗ 
chati, na potlubách býti, čuméti. 

Lauſcher, m. čumič. : 

Laͤuſe⸗, weſſuj, na mffi; die Laͤuſeſalbe, 
maſt na wſſi. 2) wſſiwy; die Laͤuſeſucht, 
die Laͤaſekrankheit, wſſiwa nemoc, phthi- 
114818. 

Laͤuſebaum, m. kruſſina, S. Faulbaum. 

Lauſekerl, m. wſſtwäk, wſſiwec. 

Laͤuſekraut, n. wſſtwec, pedicularia. 2) 
stachys sylvatica Linn. 

Lauſen, v. a. wiſkati, sl. gifkati, iſkati. 
2) fig. wyprazdniti; wybrati. 

Lauſerey, f. wſſiwoſt, wſſiwota, wiſiwo⸗ 
tina, wſſiwãctwj. 
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Lauſewenzel, m. wſſiwäk, wſſiwec. 
ſſpatnẽgſſj kuticy tabak. 

Lauſig, adj. wiſtwy, pediculosus; ein lau⸗ 
finer Menſch, wſſiwak, wſſiwec. 2) fig. 
ſkrbny; adv- — wě,—né. 

Lauspaucker, m. wſſtwec. 

Laut, adj. hlaſyty, sonorus; adv. mit 
lauter Stimme, na blass, blsfytě, hla⸗ 
ſem; laut leſen, na blas čfři. ig. Die 
Sache wird laut, rozhlaſſuge fe to. 

Laut, m. zwuk, znění, sonus, 2) hläfka, 
zwukka, litera. 3) dle, podlé; Laut 
des Befehles, podle rozkazu. 

Lautbar, adj. prohläaſſenß, rozwolanp, 
známý. * 

Laute, f. lautna, chelys; kobza. 2) Beym 
Faͤrber, hreblo. 

Lauten, v. n. znjti, wzniti, zwuk mydás 
wati, sonare. ; 

Laͤuten, v. a. smoniti, campanas pulsa- 
re; zur Leiche laͤuten, brana zwoniti, 
wyzwäneéti; zuſammen laͤuten, ſezwaͤnẽti; 
zum Abendgebet —, klekanj zwoniti. 
Das Laͤuten, zwonenj. 1 

Lauten macher, m. lautenjk. 

Lautenſteg, m. fřupnjčeť v lautny. 

Lauter, adj. čifřý, èirß, ſamoéiſtß, (mor. 

lit ß,) purus putus; lauteres Gold, vyz 

sý, fomočifté zlato; lauteres Salz, hola 
ſül. 2) fig. paubý, ſamp, die lautere 
Wahrheit, paubá prawda; lauter Luͤgen, 
ſams lži, 

Lauterkeit, f. èiſtota, ſamociſtoſt, čivofě, 
puritas. 2) fig. pauhoſt. 

Laͤutern, v. a. čifřiti, pfeéiſſkowati, pu- 
rificare; den Wald -, prokleſſtowati les; 
die Butter —, přepsujfiřeti maͤſto; das 
Gold —, přebáněti zlato; flüſſige Dinge 
—, procezowati; die Haͤute —, práti, 
wypjrati küße. Das Lautern, die Laͤute⸗ 
rung, čiff ený; pł᷑epauſſténj; procezowanj. 

Lauwarm, adj. wlažný.adv. — ně. 

Sauvine, Lauwine, f. fpanfřa fněbu, ſwalenina? 

Lavendel, k. et m. lewandule, levandula 

Zn. 


2) ney⸗ 


Lavieren, 
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Lavieren, v. a. na moři, wyhybowati ſe. 

2) wyhoweẽti něčemu. f 

Zarieren, 1. v. n. běbati, behawku, hwjzda⸗ 
exu miti. 2. v. a. pro počijjténí dati. 
Das Laxieren, behawka, hwizdaeka, ſra⸗ 
ck a. : 

Laye, leyk, S. Laie. 

Lazareth, n. nemocnice, ſſpitäl. 

Leben, v. n. ziwu býti, mor. et sl. šití, 

vivere; fo lange ich lieben werde, dokud 
budu iw; ſo lange ich lebe —, gak šiw, 
co gſem ziw —; wie er leibt und lebt, 
gak třogj, co má na ſobé. 2) bydleti; 
in der Stadt, bey Hofe leben, w mějte, 
při omoře přebýmati, bydleti. 3) Lebe 
wohl! meg fe dobře vale; sl. jj, vi- 
ve! das letzte Lebe wohl, poflednj mále, 
rozlaukenj; es lebe der Koͤnig! ziw, 
zdräc bus kräl! 4) Ich lebe der Hof⸗ 
nung, gſem té nadege. 

Leben, u. ziwot, ziwobytj, vita; fein Le⸗ 
ben zubringen, ziwot trámiti; am Leben 
ſeyn, ziwu býti; langes Leben, dlauhÿ 
měl; dlauhoweékoſt, longaevitas; es iſt 
lauter Leben an ihm, geſt pln ziwobytj; 
am Leben ſeyn, na ziwé býti; einem 

222 2 : 
nach dem Leben ſtehen, nésj bezhrdlj, 
hezziwotj hledati; o ziwot ftáti; fein Le: 
ben laſſen, ziwot dati; es gehet ihm an 
das Leben, bez; mu o jiwot; er ſcheibt 
fuͤr fein Leben gern Kegel, gakté ziw rad 
hrage wEuzelfy: bis auf das Leben ein⸗ 
ſchbeiden, aš do Fiwého kſznauti; Leben 
lang, gak ziw, cely èas ziwota. 

Lebendig, adj. živý, mor. Fitkß, vivus; 
lebendiges Geſchopf, žimočich, animal; 
wieder lebendig werden, obziwnauti, oši: 
ti; lebendig machen, obziwiti, wzerjſyti; 
wieder lebendig, obziwlÿ, ozilß, redivi- 
vus; lebendige Junge gebaͤhrend, ziwo— 
rodný, vivparus; fig. lebendiger Kalk, 
nehaſſené wapno. adv. zaziwa; lebendig 
verbrennen, za ziws vpäliti; lebendig 
begraben werden, za ziwa pochowänu 
býti. 

Lebens, ziwota; die Lebensbeſchreibung, 
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wypſanj života; das Lebensende, konec 
ziwota; die Lebensgefahr, nebezpekenſtwj 
ziwota. 

Lebensart, f. šimobytj, občowáni. 2) způ: 
foby, mrawy. 

Lebensgeſchichte, k. ziwot, ziwoty. 

Lebensgroͤße, f. celá weyſſka, poſtawa těla. 

Lebenslang, adv. gak ziw. 

Lebenslaͤnglich, adj Oožiwotní, do Fiwota. 

Lebenslauf, m. beh ziwota; živobytí. 

Lebensmittel, n. ziwnoſt, ſtrawa, potra— 
wa, obžimné proſtredky. 

Lebensſtrafe, f, treſt na hrdle, hrdelnj treſt, 
pokuta. 

Lebenswandel, m. obcowänj, Fiwobytj. 

Lebenswaſſer, n. kotalka, pálené (wjno). 

Leber, f. gátra, gátry, pl., jecur; dim. 
das Leberchen, gattiéky, gatřičEa pl., 
mor, gäterks. Leber-, gater: die Leber— 
verhaͤrtung, zatwrzenj gater. 2) gatr⸗ 
nj, gaternj: der Leberfluß, gatrnuj toť, 
3) gatrowy; die Leberkarbe, gatrowa 
barwa. N 

Leberdlume, f. gednoljſtek, parnassia pa- 
lustris Linn. 

Lebererz, n. čermwenec. 

Leberfaͤrbig, adj. rudý, gatrows barwy. 

Leberflecken, m. píba, mor. pěba. 

Leberklette, k. řepjčeť, agrimonia. 

Leberkrankheit, k. fřonánj na gátra, nedu⸗ 
zi woſt gater; zapälenj gater, hepatitis. 

Leberkraut, n, gatenjE, podliſfka, Anemo- 
ne hepatica Lin. 

Leberroth, m. eine Art Weines, 
uva helvola. 

Leberſchlag, m. S. Lebererz. 

Leberwurſt, k. gitrnice, ol. gatrnice, dim. 
gitrnicka. 

Lebhaft, adj. èerſtwy, čilý, sl řesťý, vi- 
vax, vegetus. 2) pronikawy; lebhafte 
Augen, pronikawé oči; lebhafte Farbe, 
ziwä, zdrawã barwa; lebhafter Handel, 
ſylny obchod. adv. — mě, — le. 

Lebhaftigkeit, k. èerſtwoſt, čjloft, ziwoſt, 
sl, řesťofř, vivacitas 

Lebkuchen, m. pernjk. 

8 


drumjn, 


Lebkuͤchler, 
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Lebküchler, m. petnifář; die — inn, perni⸗ 
kärks. 

Lebküchler⸗, pernikärſkß; — Geſell, perni⸗ 
karſty towarys; — Handwerk, pernikär⸗ 
ſtwj. | 

Leblos, adj. bezduſſnß, mrtwy; adv. — 
ně,- mě, © 

Lebloſigkeit, k. bezduſſnoſt. 

Lebtage, pl. čas ziwota; mein Lebtag, co 
gſem ziw, co budu ziw; gať ziw; gak⸗ 
tě ziw. 

Lebzeiten, pl. bey meinen Lebzeiten, co, 
dokud budu gſem iw; za měbo ziwota. 

Lebzelten, m pernjE. S. Lebkuchen. 

Lebzeltner, Lebkuͤchler, perniťář, 

Lechzen, v. n. puksti fe, rumpi; die Erde 
lechzet, země fe pukä. 2) welmi taußiti, 
dychtẽéti, šižniti po něčem. 

Leck, adj. rozeſchlÿ, rozſedlß, rimosus; 
leck werden, rozeſchnauti ſe, rozſuſſiti ſe, 
dehiscere. 

Leck, m. rozeſchlina, rozſedlins. 

Lecke, k. rozeſchlina. 2) liz, ljsání. 

Lecken, 1. v. n. técy; vom Dache, kapati; 
die Lichter lecken, ſwjeky fe plawj. 2. v. a. 
ljʒati, mlznauti, mlſati, lambere; 
die Finger, oblizowati. 2) fig. ljbati; 
lecke mich —, polib mne W panj mandu. 
Das Lecken, ljzanj, ljbaͤnj. 

Lecker, ſ Leckerhaft. 
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Lecker, m. ljsač, linctor; die — inn, lj⸗ 
sačía; 2) ein junger Lecker, heyſek. 3) 


des Hirſches, lis (gazyk). Der Lecker 
ſteht ihm darnach, ma na to laſkominy. 


Leckerbiſſen, m. pamlſek, lahuͤdka, poz 
chautka. mor. mlfš, maſſkrta. 

Lecletey, f. mlſota, pamlíFy. 

Leckerhaft, adj. lahodnß, flinačný; ig. 


mlſny, wybjrawy, voybjračný, waſſni⸗ 
mý, mor. maſſkriny. 

Leckermaul, n. lahuͤdkar, mlſaun, mlſon, 
mlſak, mífná bubg, mor. mlſnã punda, 
mlspunda. 

Leckwein, m. kapalièné rojno. 

Lection, f. lekey; ètenjz einem die Lection leſen, 
latinku čjíti něřomu, 
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Leder, n. wydělaná kuͤze, ol. vſnj, corium; 
vom Leder ziehen, meč z poſſwy wytaſyti, 
dobyti; einem das Leder gärben, něFomu 
küzi praſſtti, weylupek dati; zu Leder 
werden, Fojnatěti, zkoznatéti; aus frem⸗ 
den (anderer Leute) Leder iſt gut Niemen 
ſchneiden, z cyzpho krew neteče, prov. 

Leder, koßenß, ol. vſnény; Der Ledere 
band, Fošená wazba; Lederhart, twr⸗ 
dy co Fůše; lederweich, mekky aaťe 
küze. 

Lederapfel, m. ſſiſſma, Fožené gabko. 

Lederbereiter, m. Lederer, m. kozeluh, sl. 
vínář, corlarius. f 

Lederbirn, f. ſtare panny, kojenka. 

Lederfeile, k. bradýřířý řemen. 

Lederhaft, adj. Lošnarý. 

Lederleim, m. klih, gluten. 

Ledern, adj. Eojený; ein lederner Beus 
tel, vfněný měfječ, Hag. 

Ledern, v. a. Pošj poſſiti. 2) präſſiti, 
drbati, debati, g 

Lederſack, m. im Bergwerke, calowka. 2) 
Zum Waſſerziehen, wodnice. 

Lederwurm, m. vher. 

Ledig, adj. prázdný, vacuus. 2) ſig. děs 
wodný, ſwobodnß, paniďý, celebs; 
Der ledige Stand, der Manner, bezzen⸗ 
ſtwi, cœlibatus; der Weiber, bezmußſtwj, 
Deéewognoſt. 3) propuſſteny, oſwoboze⸗ 
ny, liber; ledig laffen, propuſtiti. 

Ledigkeit, k. prazdnoſt. 2) fig. bezzenſtwj; 
bezmuzſtwj. 

Lediglich, adv. toliko, gedins, gen; zcela, 
zhola, docela. 

Leebord, n. lemá ſtrang lodj. 

Leer, adj. prázdný, wypraͤzdneny. vacuus; 
etwas leer machen, něco wypraäsdniti; 
den Tiſch leer machen, -fe ſtolu u ſkliditi; 
leer ausgehen, s prãzdnau (rukau) odegj⸗ 
ti; 2) fig. ničemný, daremny, bolý, 
galowy; leere Worte, galowa, bolá ſlo⸗ 
wa. adv. na prãzdno : 

Leere, f. praͤzdnoſt. 

Leeren, v. a, präzdniti, S. Ausleeren. 

Leffeln, S. Laͤffeln. ö 

Lefze, 


Sef 


Lefze, k. pyl, (ol. ret, sl. rot), labium; 
die Lefzen, pyſky, edler vty, xtoweé. 

Lefzig, adj. pyſkatyÿ, pylřáč. 

Leg, Lege, adj. obs. nisťý. 

Legangel, m. prowazce. 

Legat, m. myflanec, poſel. 

Legat, n. odkaz. 

Legen, v. a. Eláfři, poloziti, ponere, loca- 

ke; Feuer legen, ohen zaloziti; bey ſeit 
legen, odloßiti; Holz an das Feuer legen, 
diwj na ohen přiložiti; Fallſtricke legen, 
ofýdla ljceti, klaſti; Schuhe an dle Fuͤſ⸗ 
fe legen, obauwati fe: Eyer legen, wey⸗ 
ce néſti; in Falten legen, nabjrati; ein 
Pferd legen, nuunwiti. Sich legen, leh⸗ 
nauti, weiter oder naͤher, popolehnauti, 
von Zeit zu Zeit, popoljhati, ſich ſchla⸗ 
fen legen, poloziti fe, (pat giti; das Ge⸗ 
treide hat ſich gelegt, obilí polehlo. 2) 
fig. Einem etwas in den Weg legen, něco 
1 cefiu klaͤſti, přeťášťu činit; Hand ans 
Werk legen, do djla fe dáti; Hand au 
ſich ſelbſt —, zabiti fe; die Hand an einen 
—, ruce na nékoho wztähnauti, na ně: 
Fobo fábnsuti; ſich darein legen, wloßi⸗ 
ti fe wanéco; etwas an den Tag —, na de: 
wo dáti; zur Laſt —, winu dámati, 04- 

ti; eine Stadt in die Aſche —, měfto 
popelem pološiti, wypäliti; worauf zu 
legen, na něco reydowati; in Ketten und 
Banden —, do paut, do želez dáti; ei⸗ 
nen Hund an die Kette legen, pfa na řes 
tes dati; in den Bann —, do Elátby dá: 
ti; ſich vor Anker —, kotwicy zarazyti; 
ſich auf etwas legen, na něco fe oddati; 
einen Tag —, ſtänj, rok položiti; einem 
das Handwerk legen —, nékomu řemeflo 
zapowẽdjti; něco ptekazyti; der Wind, 
die Wellen haben ſich gelegt, witr ſe vti- 
ſſil, vlewil, miny vlebly, fe vtiſſily; 
die Kaͤlte wird ſich bald legen, zyma brzy 
vlewj; wenn ſich fein Zoru legen wird, 
dyz ho hnẽw pomine; die Schmerzen fans 
gen an, ſich zu legen, boleſti vlewugj, 
odtrnugj. Das Legen, kladenj; das Ey⸗ 

erlegen, neſſenj wagec, 


Seh 


Legegeld, n. ſäzka. 

Legende, f. ziwoty ſwatych,  Wyfpánj žiz 
mofu. i 

Legereuſe, k. wrſſe N 

Legeſtadt, k. ſkladns měfřo. 

Leghenne, k. nofná ſlepice. 

Legion, f. tma, k. (tem, m. Hag.), legio. 

Legitimiren, v. a. práwem wykazati, twr⸗ 
ditt. 

Lehde, f. lado. 

Lehen, Lehn, n. léno, manſtwj, na prawa, 
feudum. 

Lehen ⸗, Lehens⸗, lennj, manſky, näpraw⸗ 
ni, feudalis; der Lehenhof, lennj, man— 
ſky dwͤr; das Lehenrecht, lennj právo; 
die Lehentafel, dſky nápramwní, 

Lehenbar, adj. manffý, k přigetj léna způ⸗ 
ſobny. 

eier f. panj manſtwj. 

Lehengut, n. léno, dědina manffá, manſt⸗ 
wj, nápráma, feudum. 

Lehenherr, m. pán manſtwj. 

Lehenmann, m. nápramnjE, man, feuda- 
tarius, 

Lehm, Leim, m. bljna, argilla. Die 
Lehmwand, ſtena 3 hljny. 

Lehmen, v. a. myblinovosti. 

Lehmern, adj. hlinenß. 

Lehmgraͤber, m. blináE, 

Lehmgrube. k. hlinjk, hliniſſts. 

Lehmicht, adj. hlinowaty. 

Lehmkloͤſer, pl. im Bergwerke, welary. 

Lehmſchindel, m, kalenec. 

Lehmſchmierer, m. hlinomaz. 1 82 

Lehmtreter, m. hlinäk, mor. ſmotlacha. 

Lehmwerk, n. lepenice. 

Lehn, n. léno, ſ. Lehen. 

Lehn⸗, ſpolebacß; die Lehnbank, fpolebscý 
lawice; das Lehnbret, fpolebacý prkÿnko; 
2) nägemnj; das Lehnpferd, nägemnj 
Fůň; der Lehnwagen, nagemnj wůs. 

Lehne, f. klen, klenice, klenka, Acer pla- 
tanoides Linn. 2) ein wildes Schwein, 
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badbyně. 3) ſpolehadlo, fulcrum. 4) 
am Stuhle, lenod; držadlo. 5) Am 
Wagen, launek, zakolnjk 6) Die 


Bergleßhne, 


14 Ee h 
Berglehne, ſträn. 7) Das Gelaͤnder, 
ʒabradlj. 


Lehnen, v. a. podepřjti, opřiti, kläſti ſe, 
niti, inniti, S. Anlehnen. 2) půgčiti, 
půgčowati, zapůgẽiti; mwypůgčiti, mu- 
tuare. Das Lehnen, podepření. 
čowání. Die Lehnung, pügeka. S. Lei⸗ 
hen. 8 ; 

Lehnſtuhl, m. lenoſſenka, fpolebscý ſtolice, 
mor. lenoſſka. f 

Lehr ⸗„ včenjs die Lehrart, způfob včenj; 
die Lehrbegierde, žádofř po veenj; der 
Lehrbegriff, obſah veenj; die Lehrſtunde, 
hodina čas vèenj; das Lehrgeld, plat od 
vcenj. 

Lehramt, n. aukad veitelſkß (vèitelſtwj ?). 

Lehrbogen, m. ſkrußf. 

Lehrbrief, m. lift za wyvkenau. 

Lehrbuch, n. wyvčowacý Enjba: , 

Lehrburſche, m. veedlnjk, mor, véèen, tiro; 
in der Muhle, präſſek. 

Lehre, k. navěení , navka, doctrima. 2) 
veenj; in die Lehre geben, do věenj da⸗ 
ti. 3) modla, krodek. f 
Lehren, v. a. včiti, navčiti, povčiti, wy⸗ 
pčomati, docere; die Vernunft lehret 
es, rozum tomu veéj; wer hat dich das 
gelehrt, kdo tě tomu navčil. Das Leh⸗ 

ren, včenj, wyvčomání. 2 

Lehrer, m. včitel, magister, præceptor. 
die — inn, veétitelkyné. 

Lehrgebaͤude, n. floženj celého včenj, sys- 
tema. 

Lehrhaft, adj. spůfobný k věení; 
ſ. Gelehrig. 

Lehrherr, Lehrmeiſter, m. miſtr kterß ve; 
věitel. : 

Lehrjahr, n. včenj, čas včenj; meine Lehr⸗ 
jahre, leta mébo včení. 

Lehrjunge, Lehrling, m. veedlnik, mor. 
vcen. 

Lehrmeiſter, m. veéikel, miſtr. 
miſtryné, véitelkyns. 


2 7 


Lebrreich, adj povèugſcß 


čé 


gemný, 


„ Enavčení ſlau⸗ 


žjcý. 
Lehrſaal, m. die Lehrſtube, vejrna. 


2) püg⸗ 


Leib 


Lehrſatz, m. propowed, zäklad vcenj. 

Lehrſtück, n. članek veenj. 

Lehrſtuhl, m. věitelířá ſtolice. 

Lehrwand, f. S. Seitenwand, 2. 

Leib, m. télo, corpus; dim. Das Leib⸗ 
chen, tilko; ſeinem Leide gutes thun, těs 
lu fivému boměti; bey Leibe nicht, niko⸗ 
liwek, na žádný zpüͤſob; an Leib und 
Leben ſtrafen, na brole treſtati; vom 
Leibe fallen, durawěti, hubnauti, pad⸗ 
nauti fe; einem zu Leibe gehen, na né— 
koho oorášeti, na tělo giti; wohl bey 
Leibe, tělnatý, tluſty při téle: 2) Ein 
Kleidungsſtück, lig. das Leibchen, tilko, 
ziwuͤtek, der Frauenzimmer, mor, kor⸗ 
dulka, frytka, kazagka. 3) břido, zi⸗ 
wot; Jemanden um den Leib faſſen, ně- 
Fobo w půly obeknauti, obegmaͤuti; ge⸗ 

ſegneten Leibes, s autéžťem; von Matter⸗ 


leibe an, od nárosení; das RNeiſſen im 
Leibe, šření webkiſſe, vajmání. 4) der 
Rumpf, traup, mor. ſnét, truncus. 


Brod, pecen, bochnjk, libo; dim. pec⸗ 
nik, bochnjẽek. 5 

Leib⸗, ziwotnj; der Leibarzt, ziwotnj lékat; 
die Leibwache, Fiwotnj ſtraz; der Leibjaͤ⸗ 
ger, zjwotnj myſliwec. 2) neymilegſſſ: 
das Leibgericht, die Leibſpeiſe, neymileg⸗ 
fi, ʒamilowans gidlo. 

Leibdienſt, m. péſſi robota. , 

Leibeigen, adj. wlafinj, poddaný, otroďý, 
chlapſkß; — machen, wotroctwj vweſti. 

Leibeigener, m. otrok, chlap, ol. éèloweék, 
mancipium; die Leibeigene, otrokpné, 
chlapkynẽ. N M 

Leibeigenſchaft, kf. otroctwj, chlapftrei, 
poroba, ol. ᷣèlowétenſtwj, mancipatus. 

Leibeigeuthum, n. wlaſtnj oſobnj ſtatek. 

Leibel, n. ziwüͤtek, tjiťo, laybljk. 

Leiben, v. n. wie er leibt und lebt, gak 


ſtogj. i 
Leibes =, | tělefný; die Leibesbeſchaffen⸗ 
heit, téleſna pomaba, ſlozenj těla, 


constitutio. Die Leibeskraft, téleſna fýla. 
Leibes buͤrde, k. gutez ek 
Leibes frucht, 


Leib 


Leibesfrucht, f. plod, zaͤrodek, foetus; din- 
zeitige —, nedochüdke. f 

Leibesſorge, k. péče o télo. 

Leibfall, m. odaumrt. 

Leibfarbe, £ pleť, k; 
neymilegſſi Barma. 

Leibfrohne, f. S Leibdienſt. 

Leibgedinge, n. ziwotnj, weené měno. . 

Leibgedingſtadt, k. wenne, Wénaj méſto. 

Leie gurt, m. popruh. | 

Leibguͤrtel, m. pás, zona, cingulum. 

Leibhaft, adj tělefný, adv.—ně, corpo- 
ralis, Sie iſt der leibhafte Teufel, ona ce 

- mtélený Sabel. 

Leibig, adj. macaty, tělnatý. adv. — ts. 

Leiblich, adj. téleſuß; ein leiblicher Eid, 
tẽleſnã płjſaha. 2) wlaſtnj, 
cher Bruder, mlafinj bratr, Frater 
manus; leibliche Kinder, wlaſtnj děti, 
proles legitime 

Leidlos, adj. běstělný, 

Leibſchaden, m. der Bruch, průtrž, hernia. 

Leibſtuhl, m. noční, zächodnj ſtolice. 

Leibwurm, m. hljiſta, hljſſt, ſſkrkawka. 

Leibzucht, f. wymének, wpytaßek. l 

Leich, 
ſchen, 

kreky. 2 f 

Leichdorn, m. fuřj oo, kit; holaubé, 
helos. 5 

Leiche, k. mrtweé tělo lidſké, vmrlec, vmrl⸗ 
čína, mrtwola, cadaver; die Leiche an⸗ 
kleiden, mrtweho ſtrogiti 2) pobřeb, 
funus, funus. 3) třenj vyb. 

Leichen, v. n. fi ſtreichen, tějti fe; das 
Leichen der Fiſche, třenj vyb, 

Leichen ⸗, pobřební, kunebris; die Leichen⸗ 
fackel, pobřební pochodně; die Leichen⸗ 
predigt, pobřební käzanj, der Leichenwa⸗ 
gen, pohrebnj wuͤz. 2) vmrléj, cadave- 
rosus; die Leichenfarbe, vmrléj barwa; 
der Leichengeruch, vmrleéj ſinrad, — puch, 

vmrleina. 

Leichenbegaͤngniß, n. die Leichenbegleitung, 
pobřeb, průmod, funus. 

Leichenbitter, m. zmáč na pobřeb, 


- 


teln barwa. 2) 


zabj weyce, zabiny; sl. žabos 


ein leibli⸗ 
ger- 


m. von Ficken, potěr; von Froͤ⸗ 
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Leichenſtein, m. hrobnſk, hrobowß kamen. 
Leichentraͤger, m. noſye mrtwych k hrobn. 
Leichentuch, n pfkrow, pokrôw. 
Leichnam, m. mrtwe tělo, S. Leiche. 
Leicht, adj. lehkß, lehek, levis; ſehr leicht, 
lehauékß; leicht von Fuͤßen, rychlonohß. 
2) finačný, facilis, ſehr leicht, ſnadniẽky, 
ad v. lebce, ſnadns. 2 ö 
Leichte, k. S. Leichtigkeit. 
Leichteich, m. S. Streichteich. 


Leichtern, v. a. lebčiti, polebčiti, S. Er⸗ 


leichtern. 

Leichtfertig, adj. lehkowazny, 
Adv. — ně. 5 

Leichtfertigkeit, f. lehkowaznoſt, lebkomyſl⸗ 
noſt. 

Leichtfüßig, adj. lebkonobÿ, rychlonohp. 


lehkomyſliny, 


Leichtglaͤubig, adj. lehkowerny, credulus, 


adv. - ně. 

Leichtglaͤubigkeit, k. lehkowernoſt, creduli- 
tas. 

Leichthin, adv. běšně, lecgaks, ledabylo. 

Leichtigkeit, k. lehkoſt, levitas. 2) ſnad⸗ 
noſt, facilitas. 

Leichtlich, adyv, lebce, ſnadndz. 

Leichtſinn, m. die Leichtſinnigkeit, lehkã 
myfl, lehkomyſlnoſt, lebkowaznoſt, levi- 
tas animl. 

Leichtſtunig, adj. lehkomyſinß. adv. — nk. 

Leichzeit, f. třenj vyb. A 

Leid, adv. ljto, zel, sl. Fal; es iſt mir 
1 leid, geſt mi toho ſrdeem ljto, 
— 3e K . 

Leid, n. ljtoſt, boře, n. Jaloſt, zaͤrmutek, 
dolor, mœror; einem ein Leid ihun, ně- 
komu vbljšiti, vſſkoditi; ſich ein Leides 
thun, zabiti fe, o šiwot fe płiprawiti; 
Leid tragen, zaloſtiti, rmautiti fe, šalofé 
mijti; vor Leid ſterben, ljtoſtj, bořem 
vmkjti; im Leide gehen, in der Trauer, 
ſmutek neſti. 

Leiden, v. n. irr. ich litt, habe gelitten, 
trpěti, ſnaͤſſeti, pokuſyti, pati; Schaden 
leiden, ſſkodu wzyti; Noth leiden, nauzy 
třjti. 2) Ausſtehen, wyſtaͤti; er kann ihn 

f nicht 
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nicht leiden, nemůže ho wyſtati, newie 
naného; fig. fo viel es die Umſtaͤnde lei⸗ 
den, gelikoz přiboonofři ptipauſſtégj. 

Leiden, n. vtrpenj,  přetrpehj, ſtrpenj, 

muka, faušenj; das Leiden Chriſti, vmu⸗ 
Čenj páně, passio. 

Leidenſchaft, f. näruziwoſt, waͤſſen, affec- 
tus, passio. 

Leidenſchaftlich, adj. naruziwy, wãſſniwß; 
adv. — mě. ui 

Leidentlich, adj. ſneſytedlnß; adv.— ně. 

Leider, interj, pohijchu, naſtogte, Bohn 
zel, proh dolor! 

Leidig, adj. mrzutßÿ, obtnyÿ, molestus. 
2) fig zarmauceny, nefitiaftný, prokla⸗ 
ty; das leidige Geld, — Orig, zarmauce⸗ 

ne, neſſtiaſtné penjze, lakomſtwj. 

Leidlich, S. Leidentlich. 

Leidweſen, n. boře, ljtoſt, Faloſt, natjkã⸗ 

nj, zärmutek. 45 

Leihen, v. a. ich lieh, habe geliehen, puͤg⸗ 
iti, půdčovati, pwěřiti, ſwetiti, za⸗ 
půgčiti, sl. požičiti (ol. pogiéiti), com- 
modare. 2) wypůgěiti fe, mutuari. 
Das Leihen, půděenj, puͤgkowanj; za⸗ 
půdčenj; vwěření; půdčka. 

Leiher, m. půačitel, půdčomatel; Die — 
inn, půgčitelfyně, puͤgeowatelkyns. 

Leihhaus, n půgèéowna? půgčowalna? 

Leihkauf, m. litkup, mor. litka. 

Leilaken, n. das Leilach, proſtèradlo, lo- 
di 

Leim, m. hljna, S. Lehm. 

Leim, m. Flip, kleg, gluten. 
(cim, lep, viscus. 

Leim, Elibomý; die Leimfarbe, Elibomá 

barwa; das Leimwaſſer, Elibomá woda. 

Leimahre, f. der Leimbaum, klenka, klenice. 

Leimbank, k. prkynko na weẽgice. 

Leimbaum, m. ptačidlo, 2) klenka. 

Leimen, m. bíjna, S Lehm. 

Leimgrube, k. S. Lehmgrube, 

Leimen, v. a. Eljširi, 

Leimicht, adj Elibowatý. 

Leimig, adj. klihowy, klihowatß; ein lei⸗ 


2) Vogel⸗ 


Leif 


miges Weſen, klihowatina. 
Leimleder, n. mrtew, f. N 
Leimruthe, k. měgice, wěgičťa; eine Art 
davon, teyk; ſind es zwey, dwogäcek; 
drep, trogäkek; vier, čtvoeráčeE. 
Leimſieder, m. klihar, kljwar. 
Leimſpindel, f. wěgičťa, 
Leimſtange, f. rohatins. 
Leimtaſche, k. leperna. 


Lein, m. len, linum. 


Seine, Inéný ; das Leinoͤl, Inéný oleg. 

Leinbaum, m. klenka, klenice, acer pla- 
tanoides Lin. 

Leindotter, m. Inice, hubilen, fgsylen, 
meydlo, ryzec; myagrum sativum Lin. 
von Leindotter, ryzcowy. 0 

Leine, f. prowäzek; lano, 2) oprͤtkg. 

Leinen, v. n. aufthauen, táti. 

Leinen, adj. Inéný. 2) plátenný. 

Leinen, n. plátno, S. Leinwand. 

Leinknoten, m. paliéka; die überbleibſel 
davon, mor. pobaba. 

Leinkraut, n. len matky Bozj, Antirrhi. 
num linaria Lin. 

Leinkittel, m. halena. 

Leinkuchen, m. bochnice, opelka. 

Leinſamen, m. lnjinj, lninè, lněné ſemeno. 

Leinwand, k. plátno. linteum, ſehr feine 
ol. kment; bunte, ſtrakating; ungebleich⸗ 
te, reiné plátno. 

Leinwanden, adj. plátenný, linteus. 

Leinwandhandel, m. platenictwj, handl w 
plátně. 

Leinwandhaͤndler, m. plátennýř, 
plátennice. 

Leinweber, m. tkadlec, sl tťáč, textor; 

die — inn, tkadlice, Leinwebersfrau, 
tkadlcowa. S. Weber. 

Leinweberey, k. tkadlcowſtwj, tkadlectwj. 

Leinwiſch, m. Leinhader, m. lnénice. 

Leiſe, adj. tichß; leiſer Gang,- ticbý chod. 
2) tenkß; leiſes Gehoͤr, tenťý ſluch, adv. 
stiba, tiſſe, zlehka; Leiſe reden, poſſep⸗ 
mo, zticha mluwiti. 8 

Leiſte, 


Die — inn, 


N 
Le i 


Leiſte, f. beym Schreiner, liſſta, mor. liſſt⸗ 
wa, dim. das Leiſtchen, Leiſtlein, liſſti⸗ 
eka, mor. liſſtwice, liſſtwieka. 2) am 
Tuche, ſflak, konec, 3) die Stemmleiſte 
am Wagen, liſſné. 

Leiſſen, m. kopyto, dim. kopeytko; fie find 
uber einen Leiſten geſchlagen, na gedno 
gſau kopyto dělání, na gedno brdo třáz 
ni 


Leiſten, v. a. dokazati, konati, wykonati, 
doweſti, zpuͤſobiti; Huͤlfe leiſten, ku pos 
mocy přifpěti; die Huldigung — podda⸗ 
noſt ſljbiti; einen Eid — přifabu ſklãda⸗ 
ti; Buͤrgſchaft , rukogmjm býti; Gewaͤhr 
— ſprawau fe zawazati; Widerſtand —, 
odolámati, odporowati; Geſellſchaft —, 
prowáseti, towaryſſem býti na cefiě; 
Pflicht —, powinnoſt prokaͤzati, činiti; 
Frohndienſte — robotu wybywati; das 
Verſprochene — k pijpowedi ſtaͤti, prj⸗ 

powed fplniti, 

Leiſtenbruch, m. keyla (m ledwj), hernia 
inquinalis. 

Leiſtenhobel, m. liſſtownjk. 

Leiſtenſchneider, m. kopytat, ſſpaliè kak. 

Leiſtenwerk, n. liſſtowanj. 5 

Leiſtung, f. Fonánj, wyplnénj, prokäzanj; 

des Eides, ſkladanj přifaby, der Frohn⸗ 

dienſte, wybytj roboty.. N 

Leitband, n. wodjdka, pl. (sl. wodjéek). 

Leite, k. ſtran. 2) ein Faß, woznice. 

Leiten, v. a weſti, woditi, zjditi; das 
Leiten, wedenj, wozenj. 

Leiter, m. modič, wüdcee, (woditel?) 

Leiter, k. řebřjE, (mor. šebř, šebřjE,) Sca- 
la dim. das Leiterchen, řebřjčeč, 2) am 
Wagen, kebking (mor. zebting) 3) zum 
Foltern, APřipec,. 

Leiterbaum, m. bidlo. 

Leiterſproſſe, £ ſſpryſle, ſſpryſljk. 

Lriterwagen, m. řebřinomý můs. 

Leitfaden, m. prawidlo, zprawidlo, (vwod⸗ 
nik?) . 

Leilfiſch, m. ſpolnice, průvodní. 
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Leithammel, m. das Leitſchaf, lokower, los 
towka. 

Leithund, m. wyzle, wyzlenec, ſljdajk, 

canis sagax. 

Leitſeil, m. eprař, (mor. oprata) optáts: 
tka, sl. obodza 

Leitſeilpferd, m. opratnj kuͤn. 

Leitſtern, m. pruͤwodnj hwozda, 2) nedwẽ⸗ 
dice menfij, můs menſſj na nebi, 


f Leituch, n. profřěradlo S. Leilaken. 


Leitung, k. wedenj, zprawowänj; die goͤtt⸗ 
liche Leitung, řjsení Bozſke. 

Lende, f. ledwj, bedro, lumbus; dim. led⸗ 
rojẽEo, bedyrko. 

Lenden =, bedromý, ledwowß; der Lenden⸗ 
ſtein, ledwowy kamen. 

Lendenbraten, m. ledwinka, 
pečeně. 

Lendenlahm, adj. stebnutý m ledwj. 

Lendenweh, n. ſtonanj na ledwj, bolený 
ledwj. 

Lendenwurz, k. ledwienjk? 

Lenken, v. a. obraceti, obrötiti; ijditi, 
zprawowatiz; ſich lenken laſſen, dáti ſebaun 
mla dnauti; das Schiff lenken, reydowa⸗ 
ti; fig. der Menſch denkts, Gott lenkts, 
lower mjní, Bůh měnj; ſich rechter Hand 
lenken, vhnauti ſe w prawo. 

Zenker, m. wognice: 

Lenkriemen, m oprat, opratnj řemen; 

Lenkſam, adj powolny. 

Lenkſchaͤmel, m. opljn. 

Lenkſamkeit, k. powolnoſt. 

Lenkſeil, n. oprat, dim. oprätka. 

Lenkung, k. das Lenken, obrácený, zphrawo 
waͤnj, wládg: 

Lenkzügel, m. powodec. 

Lenz, m. garo, podletj, mor. weſno, ver: 

Lenz =, podletnj, garnj; die Lenzblumen, 
podletnj, garnj Ewětiny. 

Lenzmonat,, m. biezen, Martius. 

Leopard, m.lewhart; die — inn, lewhartice. 

Lerche, f. ſſkiiwan, ſkiwan, dim. fEřivázi 
nek, alanda. 


ledwinowẽ 


Pad 
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Lerche, k. der Lerchenbaum, modřin, S. 
Laͤrche. 

Lerchen <, ſſkiiwänéj, ſſkriwanj; eine Ler⸗ 
chenfeder, ſſkiiwanj pero. 2) na ſſkti⸗ 
many; das Lerchennetz, fýto na ſſkri⸗ 
wany. 

Lerchenfalk, m. oſtiß, dim. oſtłßßek, falco 
alaudarum Linn. 

Lerchenſtreichen, n. der Lerchenfang, chytänj 
ſſktiwanů do ſyÿtj. 2) odtah a přjtab 
ſſktiwanůu. 

Lerm, Lermen, m. powyky, S. Laͤrm. 

Lernen, v. n. včiti fe, navčiti fe něčemu, 
discere; eine Sprache —, gazyku ſe včis 
ti; das lernt ſich bald, tomu fe brzy na⸗ 
vej; anfangen etwas zu lernen, zaveowa⸗ 
ti fe. Das Lernen, veenj. 

Leſe, f. zhjrka, mor. brání. 

Leſe-, k ᷑tenj; das Leſebuch, knjha k čtenj. 

Leſen, v. a. irr. ich las, zbjrati, colligere. 
den Wein —, wine zbjrati; 2) prebj⸗ 


rati; Erbſen —, hraͤch přebjráti. 3) 


Im Buche, efſti, legere, oft, ètati; einem 
den Text, die Leviten leſen, latinku eiſti; 
die Meſſe leſen, mſſi ſlaußiti, èjſti; fluͤch⸗ 
tig —, na přefFáčřu kjſti. Das leſen, zbj⸗ 
vání; płt᷑ebjranj; Čtení. 

Sefer, m. čtenář, (ol. èjtatel), lector, die 
— inn, ktenäkka (čitatelfyně). 2) zbéraé, 
die — inn, Zbeérakka. 

Leſerlich, adj. co ge k ᷑tenj, čitedlný Com. 
etedluß? legibilis. adv. — ně, 

Leſung, kf. ètem, čitání. 

Leſezimmer, n. pokog k Ljtanj, čitárna ? 

Letten, m. gil, argilla. 

Letter, k. litera, pífině, pjſmeno; ol. čtena, 

Lettig, adj. gilowaty. 

Letze, k. lauèenſ; zu guter Letze, na ros: 
chodnau. 

Letzen, v. a. weſeliti fe; ſich an etwas —, 
pochutnati fy na něčem. 2) v. rec. ſich 
letzen, lauéiti fe, rosžebnámati fe. 

Letzte, der, die, das, adj. poſlednj, ulti- 
mus; zum letzten Bale, na pofled, poz 
flkonjErát, das letzte Mal, pofledně, 


Le tz 


aan das allerletzte Mal, neypo⸗ 

eze. 

Letztens, adv. pofledně, napeſledy. 

Letzthin, adv. onehdy, nedámno, ondy. 

Letztlich, adv. onebor. 2) zuletzt, napoſle⸗ 
dy, koneeénsé. 

Leuchel, m. keſnekowã bylina, Erysimum 
Alliaria Linn. 

Leuchte, k. fwětlo. 2) Erb. 3) lucerna, 

ſwitedlnice. Der Leuchtenſchiebel, baba. 

Leuchten, r. v. n. ſwititi, splendere. 2) 
ſtkwoti fe, těpytěti ſe, coruscare. 3) 
bleyfFati fe, fulgurare, 4) fig. ſpatt᷑o⸗ 
wati ſe. 8 

2. v. a. ſwjtiti, poſwjtiti, lucere; das 
Leuchten, ſwjcenj, poſwicenj. 


Leuchter, m. ſwjcen, candelabrum. 


Leuchtermacher, m. ſwijcnäk. 
Leuchtwurm, m. řeřýtťo. 


Leugnen, zapřiti, S. Laͤugnen. 


Leumund, m. poweſt; der einen boͤſen Leu⸗ 
mund hat, zlopowéſtnp. 


Leute, pl. lidé; eine Menge Leute, lidſtwo, 


dim. die Leutchen lidieky, pl. mor. lid⸗ 
kowẽ. 


Leutenant, m. mjfřodržjcý heytmana, layt⸗ 


nant, podſetnjk? 


Leuteſcheu, Leutſcheu, adj. newljdný, zakr⸗ 


nělý, zaſmuſſily, ein leuteſcheuer Menſch, 
zaſſinuſſilec, pokautnjcek, sl. potméhudl, 
adv. — ně, — le. 

Leutſelig, adj. mljoný, přímětivý, lidfFý, 
humanus; ade — dné, — we, lidſky. 
Leutſeligkeit, f. wljdnoſt, pijwétiwoſt, hu- 

manitas. 

Ledante kf. wychodnj země. 

Levantiſch, adj. 3 wych dnijch zemi. 

Levit, m. lewita, gahen, levita, diaconus. 

Levitiſch, adj. lemitfřý, 

Lexicon, m. ſlownjk Homwář. 

Leyer, k. Folomráteť, lira, dim. das Leper⸗ 
chen, kolowrätecek; es iſt die alte Leyer, 
vpj wa ſtarau piſen, notu. 2) Am Him⸗ 
mel, hauſlikky. 3) Beym Tuchſcherer, 
drzadlo. 

Ley⸗ 


Leg 


Leyermann, m. kolowratnik. 


Leyern, v. n. na kolowrätek bráti, 2) fig. 


Fůsurati. 3) laudati ſe. Das Leyern, 
hrãnj na kolowratek; laudaͤnj. 

Leykauf, m. litkup, S. Leihkauf. 

Licht, adj. fwěslý, lucidus; licht machen, 
oſwecowati; den Wald licht machen, 
prokleſſtowati les; es iſt ſchon heller lid 
ter Tag, gi geſt bilß bjlaucß den; im 
lichten Brande, plným plamenem; im 
Lichte, zſſirj; na ſſtku. 

Licht, n. ſwétlo, lux; ſweétloſt, claritas; 
dim. das Lichtchen, ſwétylko; es wird 
Licht, fivitá, fwitá fe; das ſteht mir im 
Lichte, to mi zacláni, zaclonuge; gehe 
aus dem Lichte, odſlon! mit dem Lichte 
ſchoͤckern, zähati; fig. Hinter das Licht 
fuͤhren, offáliti, opentliti, podfFočiti něz 
Fobo. 2) Licht, pl. Lichter, ſwjce, ſwj⸗ 
eka, candela, dim. Lichtlein, Lichtel, ſwj⸗ 
t icka. 

Licht⸗„zſwetla: Lichtblau, adj. zſwetlamodry; 
lichtgelb, adj. zſwͤtla Fluty; lichtroth, 
adj. zſwetla červený. 2) ſwiékowy; der 
Lichtbraten, ſwiekow pečeně, duſſenice. 


3) na ſwjeky; der Lichtkorb, kos na 


ſwjeky 
Lichtblende, f. ſtinidlo, sáclone 
Lichtbutzen, m. Lichtdieb, m. oharek, zlodeg. 
Lichtelweib, n. die Lichterfrau, ſwjekarka, ſwj⸗ 
ckowa baba. 
Lichten, v. a. slebčiti, wyprazdniti, den 


Anker lichten, kotwicy wyzdwihnauti. 
2) Den Verſtand, ofiwjtiti. 3) Den Wald, 


prokleſtiti. 


Lichterloh, adj. plápoladjcý. adv. plame⸗ 


nem; es brennt lichterloh, plamenem ho⸗ 
ri, plãpola. 
Lichtflügel, m. beym Seifenſieder, ſſrak. 
Lichtſorm, k. forma na ſwjeky. 
Lichtholz, n. laué a 
Lichihut, m. peiklop, sbafýnář, haſydlo. 
Lichtknecht, m. Lichtſtecher hofpodářjček. 
Lichtmeſſe f. hromnice, plur. otiſſtowanj p. 
Marye. 
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Lichtmuͤcke, f. ſwẽtluſſka, můra, ſmrt, cu- 
lex pipiens Linn. 

Lichtputze, k. die Lichtſchere, vtͤradlo, vtéra: 
cy můjťy, (ſwẽtlociſt, kratiknot, trati⸗ 

knot, nov.) b 

Lichtputzer, m. vtěrač, 

Lichtſcheu, adj. połrywaèny, sefimaffilý, 
(Iucifugus. 

Lichtſchirm, m. S. Lichtblende. 

Lichtſchnuppe, k. oharek. 

Lichtſtrahl, m. paprſſlek, radius. 

Lichttraͤger, m. fmětlonoš. 

Lichtvoll, adj. ſwetly, płegaſnp. 

Lichtwurm, m. řeřatřo, mor. ſwatojs ner 
S. Johanniswurm. ; 

Lichtziehen, n. tažení fmiček. 

Lichtzieher, m. foojčťář. * 

Licitation, k. odhad, licytacß. 

Lidlohn, m. mzda, S. Liedlohn. 

Lieb, adj. mily, vozmilý, rostamilý, es 
fen lieb oder leid, bus ljbo nebo, Fel; 
mein Lieber, milý bradu, meine Liebe, 
milá bradu; es iſt mir lieb gſem tomu 
rad; es iſt ihm nicht lieb, nenj mu mjlo; 
er hat ihn lieb, geſt laſkaro na neho; 
má ho rád z einen lieb gewinnen, zamilo⸗ 
waͤti, zaljbiti fy koho. 2) Bozj; das 
liebe Brod, Bozj dzrek; das ganze liebe 
Jahr; celý Bozj rok; unſre liebe Frau, 
rodičřa Joži., panenka Marya. 

Liebaͤugeln , v. n. očťem haͤzeti; zamilowa⸗ 
ně pokutowati, hledẽti. 

Liebchen, n. milý, miláčeť, milenek; f. mi: 
lenka, milá. 

Liebden, Ew. Liebden, läſka waſſe. 

Liebe, f. laſfa, ol. miloſt, amor; vor Lie- 
be úrennen, láfEau boteti; mir zu liebe, 
mně k ljbeſti, £ wuͤli, woek. 

Liebeln, v. n. milkowati, ſſmaurati ſe, ſſi⸗ 
ſſmati ſe. Die Liebeley, milkowanj 
Lieben, v. n. milowati, sl. lubiti, amare, 
diligere: ich liebe dieß Kind, na to djtě 

gſem laſkaw. 

Liebenswuͤrdig, adj, milowänj, läſky boz 


den;. a 
C' z Lie⸗ 


Lie 


Lieber, adv. radégi, radſſj, (vulg. rade, 
für radſſe); am lie bſten, neyradſſj; Lieber, 
milý bradu, S. Lieb. 

Liedes z, laſky, das Liebeskind, dite laͤſky, 
panenſke; die Liebesflamme, plamen láz 
ſky. 2) o láfce, zamilowanp; der Liebes- 

blick, zamilowané pohledenj; der Liebes⸗ 
brief, zamilowan? pſanj; das Liebesge⸗ 
dicht, bäſen o läſce, zamilomaná. 3) 
s láfEy ; der Liebesdienſt, poſlauzenj, flužs 
ba 3 läſky; das Liebesfieber, zymnice 3 
läſky. 4) přátelítý, bratrſkÿ; der Lie⸗ 
berkuß, přátcířé poljbenj; das Liebes⸗ 
mahl, přátelíFý oběd. 

Liebesgott m buͤh laſty; fupjdo ; nov. mile, 
die — Goͤttin, wenuſſe, (ada?) 

Sieb esgras, n. tteſutka, Briza media 
Linn. 

Liebestrank, m. näpog läſky, poč za mnau, 
Mel. philtrum; einem den Liebestrank 
geben, vdelati nẽkomu; ſtreyèka pécy. 

Liebeswerk, m ſkutek läſky, — laſkawÿy. 

Liebeswuth, f. ztekloſt z laſky. 

Liebhaber, m. milownjk, obljbce, milowny 
něčebo, amans; die — inn, milownice. 
2) Milý. 

Eiebhaberey, k. milownictwj. 

Liebkoſen, v. a. lahoditi, ljfati fe, vmjleti 
ſe; lichotiti. 

Liebkoſend, adj. auliſnß, liſawy, licho⸗ 
tiwÿ. 

Liebko ung, f. auliſnoſt, lahozenj, milko⸗ 
wänj, vmjlenj ſe. 

Lieblich, adj. libý, labodnyÿ, pochotnÿ, lj⸗ 
bezny, vtěffený, svavis, adv. libě, lahod⸗ 
mě, ljbezué. 

Lieblichkeit, f. lahoda, lahodnoſt, ljbeznoſt, 
vtẽſſenj. 

Liebling, m. miláček, miloſtnjk, kochänek, 
milenek. 

Lieblings⸗, zamilowanß, neymilegſſj: Lieb⸗ 
lingſache, neyoblibeněgíjí wéc. 

Lieblos, adj. nelafEavwý, nemiloſrdny, nes 
miloſtnß. 
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Lieblofigkeit, f. nelaſkawoſt, nemiloſtnoſt, 
nemiloſrdenſtwj. 

Liebreich, adj. miloſtnß, laſkawß, p᷑iwẽtiwy/ 
comis. adv. — ně, — wé, mile. 

Liebreitz, m. web k läſce. 2) laſkawec. 

Liebſchaft, f. laſka, milománj, ʒamilowänf, 


freg. 

Liebſte, der, die, das, neymilegſſſ. 2) der 
Liebſte, milý, milenek, miláčet, kochã⸗ 
nek, galán. Die Liebſte, milá, milenka, 
kochanka; galänka. 

Liebſtoͤckel, n. libekek, libeek, ligusticum 
Jeuisticum Linn. 

Liebſtoͤckel⸗, libeckowy. 

Liebwerth, adj. neymilegſſi. a 

Lied, n. piſen, cantilena, dim. das Lied⸗ 
chen, piſniẽka. 5 

Liederbuch, n. piſné pl., knſha piſnj. 

Liederdichter, m. ſkladae, ſkladatel piſnj. 

Liederkraͤmer, m. pjíhičťář. f 

Liederlich, adj, nepořádný, nefprámný, než 
dbalß, proſtopaſſnÿ; ein liederlicher 
Menſch, dareba, darebäk, marnotratnjk, 
beyřič; ein liederliches Weibsbild, cam⸗ 
para, cara ſſlundra, necuda. 

Liederlichkeit, f. neporãdnoſt, neſprãwnoſt, 
nedbaloſt. k 

Liedern, v. a. kozj opstřiti. 

Liedlohn, m. mzda, plat za pracy. a 

Liefern, v. a. odwazeti, dodati, dodãwa⸗ 
ti; fig. eine Schlacht liefern, bitwu 
ſwoſti. 

Lieferant, m. odmodič? dodawstel, lifes 
rant, liwrant. 

Lieferung, f. odwod, dodámánj; dowsze⸗ 
sj; odwazenj. 

Liegegeld, n. čeťané ? 

Liegen, v. n. irr. ich lag; habe (bin) gele⸗ 
gen, lezeti, jacere; ein weuig — polezeti, 
oft —, ljhati; den ganzen Tag, die gan⸗ 
ze Nacht hindurch liegen, celß den, celau 
noc přeležeti; durchs Liegen verlieren, pro⸗ 
lešeti; ſich wund liegen, prolešeti fe; 
krank liegen, w nemocy lezeti, ſtonati; 

i in 


Lie 


in den letzten Zuͤgen —, w pofledním ta⸗ 

„„ženj býti, vmjrati; auf der Baͤrenhaut 25 
zabáleti. 2) fig. záležeti; es liegt viel 
daran, mnobo na ton zälezj b) Auf 
deu Knieen liegen Elečeti. e) Im An⸗ 
ſchlage liegen, do ljce wsýti, w ljcy býti, 
d) Am Halſe —, na krku býti, hrdliti 
něťobo. e) Cinander in den Haaren lie- 

gen, rmáti fe; fig. hadrowati fe, na 

ſſtiru fobě býti. f) Vor Anker —, na 
kotwicy ſtati. g) Unter einer Decke —, 
ftozumětí ſobé. h) Es liegt am Tage, toť 
geſt sřeamé , patené, i) Liegende Guter, 
nemobomité ſtatky. Das Liegen, lezenj, 
lihaͤnj. 5 

Lieger, m. beym Tuchſcherer, ležák. 

Liegerſtunde, k. hodina, Čas k odpočis 
waͤnj. 

Liegetag, m. den odpočinutj; odpočineť, 

Lilte, k. lilium, Linum. 4 

Lilien z, liliowßy; das Lilienoͤl, liliowÿy 
oleg. 5 

Limitiren, v. a. obmezowati. 

Limonade, k. limonáda. 

Limonie, f. lumaun, Citrus limon Linn. 

Limonienbaum, m. limaunowp ſtrom. 

Limpf, m. wrcholek na u ſtromé. 2) mýbon. 

Lind, adj. lewný, powlowny, měťý, heb⸗ 
Fý; zidkß. Lindes Wetter, odmͤk. S. 

Geliad. 

Linde, f. der Lindenbaum, ljpa, lipowy 
ſtrom, tilia. Die Linden, coll. ljpj, lj⸗ 
powj. 

Linden =, lipomý; der Lindenbaſt, lipowé 
lyko; der Lindenmiſtel, lipomé mélj, vis- 
cum album Linn. 

Lindenſchwamm, m. 
půwka. 

Lindern, v. a. polebčiti, vlehèiti, vlewiti, 
oblewiti. 

Linderung, f. oblewenj, oblewa. 

Lindigkeit, k. S. Gelindigkeit. 

Lindwurm, m. ſan, drak. 

Lzneal, n. linyál, (mor, linyär), prawi⸗ 
dlo. 


lipèẽnka, mor. li⸗ 
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Linie, k. linye, lina, kara, kädka, radek. 
2) rod; in maͤnnlicker Linie, po meči; in 
weiblicher —, po přeslicy. 

Linienſchiff, n. řádní lod. 

Linientruppen, pl. řádní wogſko. 

Linieten v. a. linyrowati, linowati, čávož 
wati; käry, liny delati. 

Linig, adj liny; geradlinig, přinoliný, 
rownolinß. S. auch Krummlinig. 

Link, adj. lewý; krchÿ, Erffiamý, krchna⸗ 
wy, laevus; Die linke Hand, lewice, 
krſſka; linker Hand, adv. w lewo, na lez 
855 2) Die linke Seite eines Tuchs, rub, 
ruby. 

Links, adj. (vulg. linkiſch,) der links iſt, 
lewäk; krchnäk, krſſääk; der links und 
rechts iſt, obauruénjk, obogetnjE; adv. 
links um, linker Hand, na le? , w les 

wau ſtranu, na lewe ſtrank. 3) na ru 
by. 3) kriwé, zle, nemotorné. 

Linſe, f. čečťa; èocka, (mor. čučťa), čečels 
ka, ol. ſſocowice, fočomice, sl. lenče, er- 
vum lens Lin. dim. das Linschen, čeg 
kika. 2) Die Lone am Rade, zakolnjk. 

Linſen⸗, čočťomý, ſſocowièny; die Linſen⸗ 
ſuppe, èoékowã poljwka. 

Linſenacker, m. čečelifiřé, èockowiſſte, far 
comičifjtě, sl. lenčifité 

Linſenbaum, m. čefřá fenes, Colutea L. 

Linſenfoͤrmig, adj. čočřemitý, 

Linſenſtroh, n. čečelina, čočťowina, sl. len⸗ 
ina, ſſoſſowina. 

Lippe, f. pyſk, (ol. ret, sl. rot,) labium; 
die Lippen, rty, rtowe. dim. das Lipp⸗ 
chen, pyſkek, pyfitičeE, 

Lippen ⸗, rtowy, labialis: der Lippenbuch⸗ 
ſtab, rtomé piſmeno. 

Lips, m. Lippig pyſkaty, pyſtac. 

Liſpeler, m. ſſeplaun, ſſeplak; ſſeplawß, 
blaesus. 

Liſpeln, v. n. et a. ſſeplati; der Baum li⸗ 
ſpelt, ſtrom ſſuſtj; in die Ohren, ſſeptati,⸗ 
mor. ſſuſſkati Das Liſpeln, ſſepranj. 

Liſt, k, left, chytreſt, Iſtiwoſt, zchytraloſt. 

Liſte, k. poznamenanj, liſta. 
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Liſtig, adj. Iſtiwy, iſtny, dytrý zchytralß; 


adv. — wě, — né, — ře, — le. Ein 
liſtiger Menſch, chytraͤk, lſtiwec. 

Litaney, f. litanye. 

Litze, f. ſſüüůrka. 

Livree, Liverey, Liberey, k. liberage, libe⸗ 
rag; barwa. 

Lob, n. chwäla, laus; Gott Lob, chwala 
Bohu, buð Dobu chwaäls. 

Lob ⸗, chwalnß, pochwalny; das Lobgedicht, 
chwalnd báfeň; die Lobrede, pochwalna, 
chwalud řeč, nov. bmálořeč 2) chwã⸗ 
ly ; die Lobbegierde, zadoſt chwaͤ y; lobbe⸗ 
gierig, chwäly zaͤdoſtiwy. 

Lobgeſang, m. piſen chwaly; nov. chwãlo⸗ 


3pe w. 
Lobgierde, k. lakomoſt chwäly. 
Lobgierig, adj. chwaͤly lakomß. 


Loben, v. a. chwäliti, wychwalowati, pos 


chwãliti, laudare. 

Kober, m chwalitel; wychwalowatel. 

Lobeserhebung, f. wychwalowänj. 

Loͤblich, adj. chwalitebnß flowutný ; ſlawny; 
adv. — ně; das loͤbl. Regiment, ſla⸗ 
mný regiment; hochloͤblich, weleſlawny; 


hoͤchſtloͤblicher Gedaͤchtniß, preſlawné pas 


měti: 
Sěblichřeit , k. chwalitebnoſt 


Lobpreiſen, v. a. welebiti, ſlawiti, weleſla⸗ 


miti, wychwalcwati. 

Lobredner, m. chwalnoternjk? chwaloteẽ⸗ 
njE: 

Lobſingen, v: n; prospémomati. 

Lobſpruch, m. pochwala. 

Lobwuͤrdig, Lobenswertb, adj. chwalitebny, 
chwaͤly hoden 


Loch, n. pl. Locher, djra, foramen, dim. das 
Loͤchelchen, Loͤchlein, dirka, dirèikka. 2) 


Im Balken dlab; vcho 3) In der Ras 
fe, die Naſenloͤcher, chijpẽ, f. pl. 
Lochbaum, m. liznjk S Lachbaum. 
Locheiſen, n. šeljsťo na diry deélänj. 
Loͤcheln, v. a. dirkowatiti. 
Lochen, V. A, 
dergwiti. 5 


S. Lachen. 2) dry děláti; 
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Loͤcherig, adj. dérawy; voll kleiner Löcher, 
djrkowatß; — werden, Očraměti, zdẽ⸗ 
rawẽti. 

Loͤcherigkeit, k. derawoſt. 

Loͤcherſchwamm, m. djrkowat hauba. 

Lochtaube, k. daupnäk, S. Holztaube. 

Lockaas, n. wnada, S. Lockſpeiſe. 

Locke, adj frotřý. 

Locke, k. kader, kucera, kudrna, cincinnus; 
dim. das Loͤckchen, kudrnka. 2) wnada, 
nãſtraha, esca. b 

Loͤckeln, v. a. kudrnkowatiti, prſtynkowa⸗ 
titi. 

Locken, v. a. kaderiti, crispare, 2) lau⸗ 


diti, wnaditi, wäbiti, allicere Das 
Locken, die Lockung, waäbenj, lau⸗ 
zenj. 5 


Locker, adj. býbemý, oflablý, ſlabß; ein 
lockerer Zahn, wiklawyß zub. 2) ſypky, 
kyprß; lockere Erde, ſypka kypra ses 
mé. 3) fig. rozpaſany, rospuſtilß; locker 
leben, marniti, mrhati, hryttiti; ein locke⸗ 
rer Menſch , beyřič, marnotratnjk; lehko⸗ 
myſtnjk; adv. flabě,. Fypře, roppuſtile. 
Das Garn locker ſpinneu, pißy málo 
krautiti; ein locker gewundener Knaͤuel, 
ſlabẽ omité klubko. 

Lockern, v a: die Erde“, zmelniti, zkypti⸗ 
ti; die Wolle, Lechrati. 

Lockherd, m. bumenec, humence. S. Bo- 
gelherd: 

Lockig, adj kaderawy, fučeramý, kudrna⸗ 
ty, crispus. a : 

Lockpfeife, f. wábná pjſſkalka ? 

Lockſpeiſe, k. wnada, naͤſtraha, esca; — 
anlegen, nafřražití. 

Lockvogel, m. wabnß, molamwý ptář, mos 

lawec 7 . : 

Lode, f. hadr, Bloc, capart. 

Loden, v. n. mybáněti 

Loderaſche, fk. pyr, peyř, pýření, (ol. bor 
1 mor. pernè, sl. pytenice, favil- 
E 

Lodern, v. n. šjřetí. 2) plapolati, pálati, 
ol. plati. 
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Loͤffel, m. Izjce, sl. lizice, cochlear; dim- 
Das Loͤffelchen, ikka S. auch Koch⸗ 
Schaum⸗, Schoͤpf⸗, Vorlegloͤffel; einen 
Loͤffelooll, fe lzcy, 2) beym Hafen, die 
Ohren, ſluchy 

Loͤffel „ lzienf; die Loͤffelſpeiſe, Ižiční gidlo, 
co fe lšicý di; der Loffelſtiel, drzadlo lzi⸗ 
ční, v lzjce. 

Loͤff laͤnte, S. Loͤffelgans. 

Loͤffelblech, n. lžičnjE. 

Loͤffelfehre, k. S. Krummholzbaum. 

Loͤffelgans, k. modrá wolawka, lzikäk, 
gralla platalea Lin. i 

Loͤffelkraut, n. lžičnjE , sl. lijiknjk, cochle- 
aria officinalis Linn. Das Loͤffelkrautwaͤſ⸗ 
fer, Hienjko vá woda. 

Loͤffelmacher, m. Iicat, sl. ližičťář. 

Loͤffeln, v. n. ſſinaurati fe, ſſiſſmati fe, S. 
Laͤffeln. 2) lzicy giſti. 

Loͤffelreiher, Loͤffter, m. S. Loͤffelgans. 

Lohe, k. třflo. 2) plamen, plápol; Lichter 
Lohe brennen, plamenem bořeti. 

Loh⸗, tějfinj, třiflomý ; der Lohballen, třjflos 
má kaule; die Lohfarbe, třiflomá barwa; 
die Lohmühle, tějfinj ſtaupy. 

Lohbad, n. fuffjrna. 

Lohbeitze, Lehbruͤhe, k. třjílnice. 

Loheiche, k. ſſipäk, kremelak, Quercus ro- 
bur Linn. 

Lohen, 1. v. a. Fůše třjflem mydělámati, 
2. v. n, plápolati. 

Lohreuer, n plamen, plápol, 

Lohfink, m. beyl. 

Loh gar, adj. tijſlem wydẽlany, m třifle wy⸗ 
leželý. 

. Lohgerber, m. kozelub. 

Lohgaͤrberey, k. kozeluzſtwj. 

Lohgrube, f. S. Lohbeitze. 

Lohn, m. mzda, plat. 

Lohn-, ze mzdy, 3 platu, placený; der Lohn⸗ 
tag, Loͤhnungstag, den placenf; der 
Lohnſchnitter, znec ze mzdy. 

Lohnarbeiter, m. kterß pracuge ze mzdy; 
mesonjE? mydniE ? 11130472 

Lohnen, v.a. platiti, zaplatit,odplatitiʒ lohn's 
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Gott; nadel Pán bůh, Das lohnt der 

Muͤhe nicht, to neſtogj za pracy. 

Loͤhner, m. S Lohnarbeiter. 

Loͤhnung, k. plat; placený. 

Loͤhren, S. Laͤrmen. 

Lolch, n. kaukol, Agrostema Githago Lin. 
S. Raden. Taumellolch, lelek, matono⸗ 
noha, mor. mylek. 

Lombard, n. S. Leihhaus. 

Lone, k. der Lonnagel zäkolnjk. 

Loos, Looſen, S. Los, Lofen. 

Lorbere, k. Lorber, m, bobek, Laurns no- 
bilis Linn. ; i 

Lorber⸗, bobkowß; das Lorberblatt, bob⸗ 
kowy lift; der Lorberhain, bobťowý hag, 
bobkowj, bobkowiſſté. 

Lorche, Lorke, £ ein Schwamm, kozär. 

Lorke, k. S. Lauer. 2) kukacka. 

Los, n. los, odſud, wrh, sors. 

Los ⸗, loſnj; das Losſpicl, loſnj hra; der 
Los topf, loſnj brnec nádoba, 

Los, adj. nepewny, nevwazanÿ, rozwäza⸗ 
ny; 9 kán propufitěný s ſypkyÿ, fy- 
prý; lofer Zahn, wiklawß zub. lig zlý, 
rozpaſany, nezbednß; loſes Maul, zlá, 
nectná, newymyta huba. c 

2) adv. eigentl und fig. od, wy, rozß: vor 
den Zeitwoͤrtern, z. B. : 

Los binden, odmásáti, rozwazati. 

— bitten, wyproſyti. 

— brechen, odlomiti. 5 

— drucken, den Bogen, luk ſpuſtiti. 

— geben, propuſtiti, wyhoſtiti. 

— guͤrten, vozpáfati. 

— gehen, das Sewaͤhr ging los, 
ſe ſpuſtila. 

— hauen, vtjti, odtjijti. 

— kaufen, wykaupiti. 

— kommen, wywäznauti, propufiténu 
býti. 

— laſſen, puſtiti; einen Gefangenen, wěz 
zus, gatehdo propuſtiti; einen Unter⸗ 
than, poddaného wyhoſtiti. 

— lügen, ſich, wylhati fe. 

— machen, ſich, von jemanden, zbawi 

ti 


zbraň. 
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ti ſe, sproftiti fe, ffrbnuuti fe nẽko⸗ 
ho; von Geſchaͤften, vpraͤzdniti fe, 

Los platzen, probleknauti. 

— ſagen, ſich, odřicy fe. 

— ſchieß en, wyſtteliti, ſpuſtiti. 

— ſchneiden, odtznauti. 

— ſpannen, wypkäbnauti. 

— ſorechen, von Suͤuden, rozhieſſiti, roz⸗ 
hiſſſiti. Die Losſprechung, rozhie⸗ 
ſſenj. : 

— werden, sbýti, zhoſtiti, zproſtiti fe, 
zproſſténu býti. 8 

— zaͤhlen, oſwoboditi, zproſtiti. 

3) do, na los gehen, nun geht es los, teď 
ge mela; los ziehen, na něťobo doräze⸗ 
ti, tuze haneti; auf den Feind, na nes 
přítele tähnauti; auf einen losfahren, ſa⸗ 
pati ſe na něřobo; nur darauf los, gen 
do toho. 

4) bg. am Ende, bez⸗; brodlos, bez chle⸗ 
ba; gottlos, besbožný ; bodenlos, beze⸗ 
duß; ehrlos, bešectný; kraftlos, mdly; 
huͤlftos, bez pomecy, opuſſtény; heillos, 
nefitaftný, bohaprazdnyÿ. S. auch Lo ſe. 

Losbrief, m. wyhoſt, wÿhoſtnj liſt. 

Loͤſch⸗„ k baffenj; das Loͤſchgeraͤthe, naſtro⸗ 
ge k haſſenf. 2) baffený ; die Loͤſchkohlen, 
vhlj haſſens. 

Loͤſchbrand, m. opalek, vhaſſeng hlawen, 
titio exstinctus. 

Loͤſche, k. loßka. 2) bafýrne, 3) maur. 

Loͤſchen, 1. v. a. ich loͤſchte, haſyti, zhaſy⸗ 
ti, sbafýnati, exstinguere, geldſchter 
Kalk, baffené wápno. 
pretrhnauti, wymazati. 

Loͤſchen, 2. v. n. 
vhauſnaut, exstingui. Qgs Loͤſchen, ba: 
ſſenj. : 

Loͤſchgrube, k. haſÿrna. 

Loͤſchhorn, Loͤſchhuͤtlein, n. zhaſynäk, bas 
ſydlo. 

Loͤſchpapier, n. 
pape. 

Löſchtrog, m leyſſtrok, haſÿrna. 

Lochung, £ haſſenj; wymgzanj, 
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prožeracý, proſkakugjcß 


2) Die Schrift, 
ich loſch, zhaſnauti, 
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Löͤſchwedel, Loͤſchwiſch, m. Fropáč. 

Losdeuter, m. loſownjk, lofnjE. 

Loſe, adj. vospuftilý, lebfomyfiný; ein los 
ſes Maul haben, hubowat. 

Loͤſegeld, n. mýplste, 

Loſen, v. n. loſowati, loſy metati. 2) vffí 
naſtawowati. e 


Loͤſen, v. a. popuſtiti, porosmáseti; das 


Strumpfband —, podwazek popuſtiſi, 
2) Die Zunge —, gazyk podřesetí ; fig. 
E nluwenj płiweſti, rozmluwiti. 3) den 
Knoten —, vsel rozwäzati, rozozliti, die 
Knoten am Flachſe, blámĚy lauſſtiti. 4) 
Geld, trziti, vtrziti, natrziti; geben Sie 
mir was zu loͤſen, degte mi pokinek. 5) 
Mit Geld —, wykaupiti, wyplatiti, re- 
dimere. 6) das Geſetz —, prawo zkazyti, 
zruſſiti. 7) Die Kanonen —, 3 del ſtrj⸗ 
leti, wyſtkelili. 8) Die Suͤnden —, 
hijchy rozwazowati, rozhkeſſiti. S. 
Aufloͤſen. b 

Loͤſer, m. wyplatee, S. Erloͤſer. 

Loſer, m. beym Hafen, ſluchy. 

Loͤſeſtunde, k. hodina, čas £ ſttjdanj. 

Loskaufer, m. wykupitel; der Losgekaufte, 
wykaupenec. 

Lostopf, m. karban, hrnec na lofy,. 

Loſung', k. znamenj, tessera; im Berkwer⸗ 
ke, lozuük; des Gewildes, trus; beym 
Verkaufen, pocinek. 

Loszeichen, n. ſédek. 

Loth, n. der Maurer, zäwazj, olownice. 
2) lot, semuncia. : 

Loͤth⸗, letownj, letomacý: die Loͤthpfanne, 
letownj pánem; der Loͤthkolben, letowa⸗ 
ej palieka; das Loͤthrohr, letowacß 
trubka. i J 

Lothen v. a. bey den Maurern, podle olo⸗ 
wnice metiti 2) lotowati . 

Loͤthen, v. a. letowati, ſletowati. 

Loͤthig, adj. lotomý; loöthiges Gold; vysý 
zlate; ſechzehnloͤthiges Silber, ſſeſtnact.⸗ 
fotowé fřřjbra, 

Lothſe, Lotsmann, m. průmočce lodnj. 

Lolte, k. im Bergbaue, prkennß prov: 

ZDÍs 
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Lotterbube, m. padauch, zloſyn, lotr, přes 
wrhlec, lotras, zlottilß èlowek. 

Lotterbübiſch, adj. lotrowſkß. adr, — fFy, 
zlotttile. 8 8 : 

Lotterie, f. loterye. : 

köwe, m. lew, leo; dim. das Löwchen, Löw⸗ 
lein, lwiéek; ein junger, lwiee, Imičárťo 
die —win, lwice; der Löwe brüllt, lewerz⸗ 
ej, ł᷑we. 


Löwen⸗, lwowy; die Löwenhaut, lwowa ků⸗ 


že, lwowing? das Löwenherz, lwowe 
ſrdee. 

Löwenfuß, m. bufý nuͤßka, Alchemilla vul- 
garis, Lin. * : 

Löwenklaue, f. nedwedj pazneht. 

Löwenmaul, n. hledik (bylina), antirrhi- 
num. S. Hundskopf. 

Löwenzahn, m. pleſſka, pampeliſſka, leon- 
todon taraxacum Lin. ; 

$omenvwárter, m. lwär, hlidar Imů, 

12 7 f. wogteéſſka, Medicago sativa, 

172. j 

Luchs, m. vys, (bey den Neuern oſt rowid), 
Lynx. Der Luchsſtein, ryſß kamen. Luchs⸗ 
augen, ryſy oči. 2) byſtrÿ, oſtrÿ zrak. 
1 Luchshaut, das Luchsfell, ryſyng, vys 

y küze. 

Lucifer, m. der Stern, dennice, lucifer 2) 
der Teufel, lucyper; den Lucifer oft nen⸗ 
nen, lucyperowati. 

Lücke, f. ſſkulina, (ol. fFula, ſkulina) fitěe= 
bing dim. das Lückchen, ſſkalinka ſſter⸗ 


binka, mezera, bier iſt eine Lücke, zde ge 


mezera, zde něco ſchazy. 
Lückig, adj. ſſterbiwy. S. Zahnlückig. 
Ludel, f. cucadlo (ol. äpek), dim. cucadko. 
Luder, n. mrcha, inrſſing. 2) fig. mrba 
človéť, 
Luderleben, n. pfý zivobyt; — führen, pro⸗ 
ſt paſſne i wa býti, plý ziwobytj weſti, 
heyſowati. 
Lüderlich, S. Liederlich. 
Ludern, v, u. pjý ziwot weſti, pfýti fe; èub⸗ 
čití fe, 
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Euft, f. pl. Lüfte, povětří, ger, aura; in 
den Lüften fahren, w poweéttj litati; Luſt 
ſchöpfen, dychati, oddychatt; du ſprich ff 
in die Luft, darmo řeč, darmo mlu js; 
in freyer Luft, pod ſſjrym nebem; einem 
Baume Luft machen, ſtrom prokleſtitt; 
dem Blute —, Filau puſtiti; fis. dem 
Herzen — poſteſknauti ſobè; einem Ge⸗ 
danken —, něco zgewiti; etwas an die 
Luft legen, něco na poměr mwylošiti. 3) 
witr; dim. das Lüftchen, weéttk, wetkj⸗ 
kek; die Luft kommt aus Morgen, witr 
wege od wychodu. 


Luft⸗, powétrnß; die Luftgeſchwulſt, poměr 


tvný otok; der Lufthimmel, pomětrné nee 
be. 2) powětřj, die Lufiſchwere, tiše, tez⸗ 
koſt powèttj. 

Luftblaſe, f. rybj mͤchßk. 

Lüften, v. a. na powětři myložiti, proroěs 
trati, prowètrowati, prowéttiti, myimě? 
trati; das Getreide —, obilj prohazowa⸗ 
ti; die Bäume —, ſtromowj okopäwati, 
okopati; ein Faß —, ſud nabnauti; čís 
nen Stein —, kamene pozdwjbnauti. 
Das Lüften, die Lüftung, prowerraͤnj, wy⸗ 
wetranj. 


Lufterſcheinung, f. zazrak, vkaz m powẽt zj, 


phoenomenon. : 
Luftig, adj. powětený, 2) lehkß, fig. ne⸗ 
wan, galowy. a 
Luftleer, adj. bezwetrnß, bez powetkj. 
Kuftloch, n. průdud, spiraculum ; dim, das 
Luftlöchlein, präduſſek; im Bergbaue, la⸗ 
troch; am Ofen, capauch, mor, ſopauch. 
Luftmeſſer, m. wetromer? f 
Luftpumpe, f. wywewa, antlia pneumatiea, 
Luftrohr, n. prüduſſaj trubice, 
Lufröhre, f. d ychawice, trubice, dřtán, arte- 
la aspera. 


Luftſpringer, m, taytrlik, tatrman, ſkok an. 


Luftſprung, m, ſkok do wyſoka, z wyfofa, 
Luftſtreich, in. vdetenj Do pomětřj, 
Luftzapflein, n. čipe", epiglossis, 
Laſtzieher, m. čtení, 

B Lug, 
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Lug, v. nedweédj brlobé. 
Trug umgehen lziwk a 
Lüge, f. lez, Elam, (mor. 
mendacium ; dim, leska. : 
Lügen, v. n. ich log, habe gelogen, lhati, fe⸗ 
ihati, klamati, (mor. Emjniti,) mentiri z er 
lügt, daß ſich die Balken biegen, Ise wewffecky 
hambalky; du lügſt in deinen Hals, wr⸗ 
fauše5 (iv hrdlo es;) einen Lügen heiſ⸗ 
ſen, Lügen ſtrafen, za Ibáře drieti, Ibárů 
nadäwati. Das Lügen, Ibanj, klama ni. 
Lugen, v. n. obs. bledẽti. i 
Lügenhaft, lügneriſch, adj. ziwß, 
Ibawý, (mor. kminſky) mendax ; 


2) mit Lug und 
litiwè obchaͤzeti. 
z ina, kmjnſtwj,) 


klamawß, 
ad v. 


— we. 
Lügenhaſtigkeit, 1. lhawoſt, lziwoſt , klama⸗ 


woſt. 5 
Lügenſchmied, Lügenſack, m. das Lügenmaul, 

n. lhãt᷑. 
Lügenträger, m. 
Lügner, m. Ibář, 

iharjeek; die —in, lhäfkag. 
Luke, k. dire; die Dachluke, wik yk. 
Lullen, v. n. cecati, cycati, sfáti. 
Lulch, lelek, S. Lolch. 3900 
Lümmel, m. Folobnát, 


roznäſſitel, roznoſytel 155. 
klamar, mendax; dim. 


hulwat, maňás, 


chrapaun, klacek, kobylak, lancauch, hu⸗ 


tapa, halama. 5 
Lümmeley, k. hulwatſtwj, chrapaunſtwſ.! 


Lümmelhaft, adj. hulwatſky, chrapaunſkÿ; 


ady. - Ey. še sb 
Lümmeln, úd, v. reč, Fíáfti fe, podprati 
ſe, loktem, v př. na fřůl, klackowati 
Lump, m. dareba darebaͤk, daremnfk, ha⸗ 
drnjk, odranec, humpolsk. 2) fig. ſkr⸗ 
bec, ſtuchlik, haus wicks. 
Lumpen, v. a. s něťým hanebnẽ nakläͤdati, 
5a darebu mſti. f 
Lumpen, m. hadr, kloc, onuce, wetes, 
capart; dim, das Lümpchen, Lümplein, 
baořičet, kluͤcek. * 
Lumpengeld, n. chatrné, wffivé, hadrowite 
penſze. N N 
Lumpengeſindel, Lumpenpack, Tumpenvolk, n. 


< 


Lu m) 


2 tus blos), sbéř, holota, darebins, 
Org. 
Lumpenhund, Lumpenkerl, m. ogrebáť, S. 


ump. 

Lumpenleben, n. badrářířé, bumpoláďé šle 
mobytj. ské 08 

Lumpenmann, Lumpenſammler, m. 
foem, hadroͤtka. še 

Lumpenrock, m. hanbjk. 

Lumperey, f. hadrärſtwi, darebenſtwj. 

Lumpicht, adj. báoráříty, šebráďý, 2) fig. 


mizernp; zwey lumpichte Groſchen, mizer⸗ 
nds dwa groſſe. g ö 
Lumpig, ad. otrhanß, odranß; adv—ně; 
ein lumpiger, lumpichter Menſch, obedra⸗ 
mec, otrhanec, darebak, otrapa. ] 
Lüne, Lone, f. lun, launek, S. Lünſe. 
Lunge, f. plice, pl. pulmo; dim. pljcko; 
plicky pl.! 
Lungen⸗, plíční, plicní; die Lungenader, 
pliènj zjla; die Lungenkrankheit, plicní 
neduh. i 
Lungenentzündung, f. zapälenf plic. 
Lungenflechte, f. pličnjE , lichen pulmonari- 
us Lin. 2 a 
Lungenkraut, n. plicnjk, pliéènjk, pulmona- 
ria office. Lin. : 
Lungenmuß, n. pličťy (Orobné zſekanc). 
Lungenſucht, f. ſauchotiny, (mor. ſauchoty), 
neonžimé plice; phthisis pulmonalis; er 
riegt die Lungenſucht, chytag j fe ho ſau⸗ 
chotiny. 17 
Lungenſüchtig, adj. nedušimý na pljce ,"faue 
chotinß; ein Lungenſüchtiger, ſauchotina t, 
foem. ſauchotingrka. PE 
Lünſe, f. zakolnjk, len, launek, die Decklünſe, 
zäblatnfk. k : R 
Lunte, f, unt. a 
Luppe, k. tiſta, èubkg. : 


badrát, 


Lurtſch, m. wrhelby, lurè, das urtſchbret, 


wrhcäbnice. 
Luſche, f. laue, kalufe.] i č 
Luſt, k. ljboſt, potéſſenj, radoſt. Luſtlan 
Tanzen, Reiten haben, rad tancowati, 
5 gez⸗ 


E u ſt 


gezditi; daß es eine Luft war, aß bylo 
mjlo, ich ſehe meine Luſt daran, mils mi 
na to patt᷑iti; ſich eine Luſt machen, weſe⸗ 

lj fobě veiniti. 2) chut, ní; dim. das 
Lüſtchen, chautka; ich habe Luſt zum Eſſen, 
Trinken, chee ſe mi giſti, piti; Luſt bez 
kommen, chut doſtati, zachutnati ſobe; 
die Luft verlieren, odchut ict fe, odnechtjti 
ſe; ſeine Luſt büßen, laſkominy ſert iti; 
3) pl. die Lüſte, rozkoſſe, zádofři ; den 
Lüſten dienen, roskoſſi bleděti, 

Luſt⸗, vosťofiný; der Luſtgarten, vosťofihá 

ji gahradaz der Luſtwald, vosřofjivý hag, 

les; 2) 3 rozkoſſe, pro wyrazenau; die 
Luſtfahrt, progſʒð ka pro wyrašengu, 3 rošs 
koſſe, pro wytašení; der Luſttitt, pro⸗ 
gßðka pro wyraženáu. 

Luſtbarkeit, f. wefelj, weſeloſt. 

küſten, Lüſtern, v. n. dychtéti, chiiti fe, 

wzechtit i fe, zachtſti ſe, bašiti po něčem; 
das lüſtert mich nicht, tobo fe mi nechce, 

küſtern, adj. chtiwy, zadoſtiwy, mor. baz⸗ 
ný; — werden, wzechteti fe, zachtéti fe, 

Züſternheit, f. chtiwoſt, zaͤdoſtiwoſt, laſko⸗ 

miny. 

Luſthaus, n. letnjk. 

Luſtig, adj. weſel, weſelß, laetus; e; 
ſich luſtig machen, weſelu býti, obweſe⸗ 
lowati fe; Jemanden —, rozweſeliti né⸗ 
koho; ſich üder jemand —, poſinkch febé 
z něťobo ſtrogiti; ein luſtiger Kopf, we⸗ 
ſelß čloměř, mefelfa, 2 

Au tigkeit, T, weſe loſt. 

Loſtigmacher, m. et werk, ſſaſſek, aps, 
šertýr, foein, Fertpkka. 

Kuſtigmacherey, k. etwersctwj, zert/tſtwj, 
ſſalſkowanj 

Luſtmäidchen, newsſtka. 

Lu ſeuche, k. francauze (nemoc), 

fufifpiel, n. komedye, weſels bra. 

Luſtwaudeln, v. u. prochazeti fe, 

k wandeln, prochszen]j vieſſené. 


t 
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M. 


Maal, Maaß, E. Mahl, Maß. 

Mache, . ojlo, prace; 2) lig. Jemanden ia 
der Mache gaben, nekoho gebati, Orbáti, 
m djíe miti. 
achen, 2. v. n, aélati; mache boch, dkley, 
poſpẽs pak! 2, v. a. dẽlati, robiti, kiniti, 

pu ſobiti, facere; fertig machen, dodelati; 
ſich davon, aus dem Staube machen, 
prchnauti, s wankem fe poraditi; ſich 
über etwas machen, dáti fe do něčeho; 
ſich an Jemand —, do nekohol fe dati; 
vtecy fe k nekomu; ſich vom Berge bins 
ab —, s wrchu sbehnauti, ſgiti; ſich 
auf den Weg —, na ceſtu ſe wydati; ſich 
auf die Seite —, odegjti. 2) einem die 
Rechnung — nekomu počet klaſti; ſich 
auf etwas Rechnung —, dauffati, nedáti 
5 ze něčeho dofahne; Lärm , baurku, 
ſtropiti; ein Geſchrey —, krtceti, 
pokfitk vdelati; Jemanden zum Sklaven 

, něťobo otroka, otrokem vodělati, w 

otroctwj vweſti; einen Gefangenen —, 
zagjti; ein Land zur Wüſte —, kraginu 
w puffina obratiti; viele Schulden 

„ olubů nadeèlati; ein Compliment 
„ poEloniti fe, poklonu vělniti ; ſich 

Jemanden zum Freunde —. přiseňia 


— 


lafku  fobě- » neétoho zeyſkatti; zum 
Feinde —, něfobo na ſebe rozhnẽ⸗ 
wati; Jema den en ſaures Geſicht — 


na nékoho fe mračiti, ſſkarediti; An⸗ 
ſtalt —, ſtrogiti fe, chyſtati ſe; ſich al⸗ 
lerley Gedanken píší wſſelicos fobě myflis 
ti; machen ſie ſich keine Sorgen, neſtara⸗ 
gi fe; ſich Bedenken —, rozpakowati ſe; 
Bekanntſchaft —, ſezns mitz ſe; Freund⸗ 
ſchaft —, foráteliti ſe; Vorwürſe wy⸗ 
teykati, m yěitati; den Anfong —, bočítě 
poèjnsti, zaéſti; einem Luſt zu Eſſen =, 
chuti k gidlu dodatt; Große Tu 3e 2 
dewiti ſe; wytteſſtiti, wy pauli i ei; ei⸗ 
wa ne 
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ne Entdeckung —, wyſſetkiti něcos ſich 
etwas zur Pflicht —, za powinnoſt pobla⸗ 
dati; fein Glück —, k ſſtͤſtj piig ti; mit 
einem gemeine Sache —, Ovšeti s něťým, 
3) Man kann ihm nichts recht machen, Jaä⸗ 
dn mu nemůže nic w hod veiniti; ein 
Gefäß rein —, nádobu wyeéiſtiti, wyplak⸗ 
nauti, wymyti; etwas et něco 
vpewniti, přitušiti, vtußiti; weich —, 
měřčiti, rozmékèowati; ſich feſt —, 
oprawiti fe; arm —, ochuditi, na chudo⸗ 
bu, mizynu ptiweſti; reich —, obohati⸗ 
ti; krank —, nemoc zpüſobiti; geſund 
—, vßdrawiti; ſich beliebt —, läſku zy⸗ 
kati; verhaßt —, Joſſkliwiti fe; etwas 
größer —, něco zroktſſiti; kleiner —, 
zmenſſiti; einen Gefangenen frey —, wez⸗ 
ně propuſtiti; ſich naß —, zmokkiti ſe, 
zmočiti fe; ſich ſchmutzig —, vffpiníti ſe; 
einen luſtig —, rozweſeliti; er hat ſich 
bey Ihnen nothwendig gemacht, spůfobil, 
še wám nelze bez něbo byti; das macht 
mein Unglück vollkommen, to dovorffilo, 
doplnilo mé neſſtéſtj; einem etwas weiß 
—, bšímo, zeleno deélati; ſich bezahlt —, 
ſnaziti fe, aby byl zaplacen, zaplacowa⸗ 
ti ſy; etwas lächerlich —, 3 nt ceho po⸗ 
ſmech veiniti; einem ewas deutlich —, 
nekomu něco wyſwetliti; etwas ausfin⸗ 
dig —, něco wybledsti, wynalezti; Je⸗ 
mand herunter —, weytopek něťomu 097 
ti; machen ſie, das er kommt, magj bo k 
tomu, at pkigde; wie machen wir es, daß 
—, co poèneme, aby —; ein Schatten 
macht uns oft Zittern, ſejnu fe čefto bros 
zyme; Jemanden k en —, ros ſmiſſiti 
nekoho, ſich etwas zu thun —, do něčebo 
fe dati; geſchwefelter Wein macht dumm, 
po vojně ſyrau zoprawowanem hlawa 
ztupf; ſalzige Speiſen machen Durſt, po 
ſlanych gidlech dce fe piti; das macht 
Kopfweh, po tom hlawa bolj; das macht, 
daß er arm iſt, to ge tjm, ze geſt chudß; 
aufrichtige Reue macht alles wieder gut, 


Mach 


oprawdowã ljtoſt wſſecko zas naprawj: 
Sorgen machen vor der Zeit alt, kdo ſe 
fisrá, btsy fe zſtarä; einem einen An⸗ 
trag —, nẽkomu néco ptedloziti; kund 
=, oznamiti; eine Reiſe —, ceſtu kona⸗ 
ti; einen Verſuch —, zkuſyti; das macht 
es eben, tim ſamym; das macht nichts, 
© to nic nenj. 5) Das Bette —, poſtel 
ſtlati; Holz —, dijwj ſſtipati, kaͤlati; 
Butter —, máflo tlaucy; Feuer —, ohen 
rosdělati, rozkreſati; das Eſſen, die 
Hochzeit —, djdlo, ſwadbu ſtrogiti; 
zu Gelde —, fpenéšiti ; er hat ſich viel 
bey dieſer Sache gemacht, při tom mnoho 
vydělal; dabey iſt nichts zu machen, na 
tom ſe nic nemydělá ; Sie machen es gar 
zu gefährlich, brosné tjm ſtraſſſte; er iſt 
ſo arm nicht, als ihn die Leute machen, 
nenj tak chudý, gak lide mluwj; er macht 
ſich ſehr arm, ſtawj fe, delã fe tuze chu⸗ 
dym; einem ein Verbrechen aus etwas —, 
ne komu něco za prominéní poklãdati; 
zum Ketzer —, nẽkoho za Eacýře wyhla⸗ 
ſſowati, rozhlaſſowati; er macht in Dice 
ſem Hauſe den Narren, dčlá w tom domé 
ze ſebe blazna, ge gim w tom domě 
34 bläzna; ich mache mir nichts daraus, 
nic na to nedbäm; viel aus nichts —, 
něčebo fobě mnobo waͤziti; es wird Das 
raus wenig gemacht, nebrubě fy tobo kdo 
wſſjma, wſſimne; du bajt es (hon ge⸗ 
macht, tys to zbauchl! zcakl! ſplakl. 
Macherey, k. ſtwüra, ſſpatne djlo. 
Macherlohn, m. mzda 34 djlo, plat za prã⸗ 


cy. a > 

Macht, f. pl. Mächte, moc, mocnoſt, mo⸗ 
hutnoft, vis; mit aller Nacht, wfjj mocß. 
2) mocnoſt, mocnãtſtwj. 

Macht⸗, mocný; der Machtbrief, mocný liſt; 
der Macht ſpruch, mocní wypowed; das 
Machtwort, mocné ſlowo. 

Machthaber, m. mocnat. N f 

Machtheil, n. wyſokß trank, Solidago. 

Mächtig, adj. mocný, polens; ſehr mächtig, 

— přes 


Mad 
přemocný; mächtig werden, zmocniti fe, 
k mocy ptigiti; ſeiner ſelbſt nicht mächtig 
ſeyn, nemocy ſebe přemocy 3 einer Spra⸗ 
che mächtig ſeyn, dobře gazyku vozuměti, 
geg vmkti; adv. —né. | 

Machtlos, adj. bez mocy, bezmocný, impo- 
tens. ; g 

Machwerk, n. ſtwura, plaͤcaning. 5 

Mack, Hack und Mack, bolota, haraburdj, 
kwary; hat mať. 

Maculatur, f. makulät, k. 

Mädchen, Mädel, Mägdlein, n. djwka, hol⸗ 
ka, déwee n. puella; kleines, diweicka, 
déweatko; ſchon ziemlich großes, diweéice, 
bolčice 3 ein ſchlechtes, deweiſko, holéiſko. 

Miädchen⸗, diwef, dewej; der Mädchenkrieg, 

ojměj bog; der Mädchenraub, djwej vnos, 
vnos diwek. N f 

Mädchenalter, n. dẽwictwj, bolčictvoj, djw⸗ 
čí wok. 

Mädchenhaft, adj, ojmčiďý; adv. po dſw⸗ 

eicku. . 

Mädchenjäger, m. dewkär, bolfář. 

Made, 1. cerw, 
bekommt Maden, 

ſeyrsa. 

Madenſack, m. fig. pokrm kerwů, bnjsdo 
kerwů. ; 

Madenwurm, m. ſſkrkawka, asearis Lin. 

Madig, adj. Čermimý, mor. chrobaliwy. 

Magazin, n. ſklad, mag acyn, záfoba, 

Magd, k. pl. Mägde, diwka, dewecka, mor. 
roba, aneilla; als Magd dienen, déweiti, 
ancillari; der Magd gehörig, dewein, de⸗ 
wecein. R 

Magd⸗, dẽwecej, děročjz der Mägdelohn, 
wecẽj, deweẽj mzda. 

Mägdeblume, k. Mägdekraut, n. maátečníE, 
Matricaria chamomilla Lin. ber Mägde⸗ 
dienſt, m. dewecẽj, déweéf flußba. 

. Magdthum, n. dewietwj, djweéictwj. 

Mage, Magen, m. obs. Vater⸗, meč; Mut⸗ 
ter⸗, přejlice, f 
Magen, m. faludek, Falaudek, stemachus, 


červi ſe daͤwagj do 


dẽ⸗ 


mor. chrobak; der Käſe 
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dim. FJalaudekek; bey den Thieren 
der erſte dennjk; S. auch Blättermagen 
Haube, Salter. 

Magen⸗, Faludkowÿ; die Magenhaut, fa⸗ 
Iuoťomá kuͤße. 2) faludku; der Magen⸗ 
ſchmerzen, boleſt, bolenj zaludku. 3) na, 
pro faludek; das Magenpflaſter, flaſtr 
na zaludek; das Magenpulver, präſſek 
pro Faludek. 4) w zaludku; der Magen⸗ 
krampf, Fřeč w zaludku. 

Magenbrennen, n, žába, S. Sadbrennen. 

Mageninſchlicht, n. obzaludenjk. 

Magenkratzer, m. zabigak. 

Magenwurſt, k. bachoř, bachor. 

Magenwurz, f. aronowé brady Lořen, twät 
fo. Jana, Arum maculatum Lin. k 

Magenzipfel, m. cepec. 

Mager, adj habenß, wyzaͤblß, ſucholupÿ, ſu⸗ 
dý, dutavý, wydřadlý, prepadly, dudý, 
zchudly, wychrtly, zaſſkudly, macer; mas 
ger werden, ſchnauti, buběněti, chrtnauti, 
churaweti, chudnauti fe, padnauti ſe; 
mageres Vieh bubený, zaſfkuolß dobytek; 
ſchlechtes Fleiſch, raſowin z; mageres Frau⸗ 
enzimmer, ſuſſka; mag. Mannsbild, ſuchaun, 
ſachanek, mor. ſuchar. 2) fig. chat raß; ei⸗ 
ne magere Mahlzeit, chatruß, jErowný oběd; 
magere Predigt, datrné Fásaní; die Saat 
ſteht ſehr mager, oſenj ge welmi kjdké; 
magere Zeit, zlj čafomé ; adv.— ne, —le. 

Magerkceit, f. bubenoſt, churawoſt, wyzä⸗ 
bloſt, wychtadloſt, wychrtloſt, přepad“ 
loſt, zaſſkudloſt, macies, 

Magiſter, m. miſtr (w vmen)); ein celericus, 
magſtr. 


-Magiſtrat, m. mẽſtſta rada, magiſtrat. 


Magnat, m. magnat, ol, ſflechtic. 

Magnet, m. magnet. Der Maggetſtein, más 
gnetowß kamen. 

Magnetiſch, adj. magnetyckß. 

Magnetnadel, f. ſtrelka (magnetowa), 

Magſamen, m. mäk S. Mohn. 

Mahd, f. řad, podřádeť, mor. pokos; 
Mahden ſchlagen, trawu va ſady ſekati. 

Wägp⸗ 
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m. ſek ae, mor. 


30 

Mähder, Mäher, 
koſec; messor,i 

Mähderey, k. ſekgeſtwo. 5 

zah Vb adj, fečný, sl, koſnß; S. Einmäh⸗ 


ſekec, sl, 


Mäben, v. a. ſekati, fer sl koſpti, secare; 
das Mähen, ſeceem, ſekanj; sl. koſenj. 
Mahl, n, pl. Mähler, obed; hoſting, was. 
2) znamenj, lizna, siguum; ein Denkmahl, 
pamärka, paměť ein Brandmahl, ſpäle⸗ 
nina. 3) fler, 4) am Baume, ceych, liz. 
Mahl, Mal „pl. Nahle; dieſes mahl, teh⸗ 
daz, tenkrat; mit einem Mahle, 8 Hanz 
gednjm rázem; das erſte und letzte Mahl, 
po neyprw 6 napoſledy; das andere Mahl, 
po druhe; zu keinem Mahle, nikdy; alle 
Mahn, po kazdé, zu vier verſchiedenen 


Mahlen, po čtyřiťrát mšdy ginau chwjlj ; 


unzählige Mahle, mnoho mnozſtwikrat, 
bezpoctukrät. 
Mahlaxt, f. ceychowacka. 

Mahlbaum, m. lizowanß ſtrom, mezujk. 

Mahlen, Malen, part. gemahlet, v. a. malo⸗ 
wati, wymalowati (ol, pſati), pingere. 
2) ljeiti, fucare. Das Mahlen, malo⸗ 
zrání, ljcenj. 

Mahlen, part. gemahlen, v. a. mliti, mjlas 
ti, molere. Das Mahlen, mleaj, mletj. 

Mahler, Maler, m. maljt, pictor; die inn, 
malt ła. 

Mahlen, maliřfFý; die Mah lerfarbe, maliče 
ſka barvě; ber Mahlerjunge, mal ty včes 
dlnjk. 

Mahlerey, f. malhtſtwj. 
obe, ma lowõnj. : 

Mahieriſch, adj. malitſß; ady —ſky. 

Mahlerkunſt, f. ma lit ſtwj. 

Mahlerſtube, k. maljrna. 

Mahleſel, Mal ſel, m. ſtafelet. 

Mahlgang, m. flozenj (we mleynz). 

Mablgeld, v. Mahlgroſchen, m. melné, pes 
nize d mletj. 

Mablger nne, n, wantroky. 

Mahlhammer, m. ceychowaeka. 


2) malowaný, 


Ma h 


Mahlhaufen, m. meznj bromada, kopec. 

Mahlhorn, n, rüßek k malowonj. 

Mählich, adj. pemalu, S. Almählig. 

Mahlmann, Mahlgaſt, m, mlec, ee a), 
meláč; focin, mlečťg, 

Mahlmetze, F. měřičné, mýmeleř, 

Mahlmühle, f. mleyn, mola, 

Mahlpfahl, m. mezní kal. S. Sicherpfahl, 

Mahlſchatz, m. weno, dos, 

Mablſck loß, v. wiſutß, wiſecß zaͤmek. 

Mahlſtatt, f. pl. Mahlſtätte, popramité, 

Mahlſtein, n. mesnjí, 

Mab'firom, wir, záročing, 

Mahlwerke, n. meliwo. 

Mahlzahn, m. ftolieka, ctenownj sub, 

M kahlzeichen, n. znamenj, lizna. 

Mahlzeit, f. gidlo, eibus. 2) Mittags⸗, 
obed, prandium; Abend⸗ wecete ooe- 
nad. 

Mähne, f. bejwa, juba. 

Mahnen, ya. napomenauti, napominati, 
monere; 2) Wegen einer Schuld, vpo⸗ 
mijnati. 3) připomjnatí. 

Mahner, m. vpomjngé; Die—inu, vpomi⸗ 
nat᷑t᷑ a. 

Mähner, Můbujunge, m. pohanek; einen 
Mäßbner abgeben, pobůnčiti, 4 

Mahnung, f. vpomjnani. 

Mahr, in. můra, morás, 

Mähre, f.herka, ſſtapa, mrcha kn. 2) die 
Mähre, dim. Marcem. Mährlein, pos 
datt a, pohaͤdka. 3 

Mähren, v. n, im Naſſen, fnliehati fe, más 
5 1 1 5 fe, bryndati ſe; im eee, ku⸗ 
ti fe 

Mohrte, F, plaͤſt, plaͤſtwa. 

Möhrte, . drobening. 5 

Majeſtät, t. weleſlawenſtwi, maeſestas; ſei⸗ 
ne kön. Maj., gebo Frálowiřá gafnofě,. 
mílotř. 2) die Majeſtät Botié, božy ſwr⸗ 
cho we noſt, welebnoſt boiſ kg. N 

Majeſtätiſch, adj. weleawny, čáftoaný, 

Majeſtätsbrief, m. mageſtat. 

Majoran, u. magorana, magoranka, 167 

ryan⸗ 


Mal 


ryanka, mor. maryaͤn et; (m gor än, wo⸗ 
něFrás, Aqu.) Origanum Majorana Lin. 
Der Majoranblüthe, maryaͤnkowy kwet. 

Majorenn, adj. sletílý, majorennus, ; 

Majorennität, f. zletiloſt. 2 

Makel, m. poffErorna, wada, auhons, ma- 
cula, Makellos, adj. bez prifłœrny. 

Mäkeln, v. a. přetřepati, pretieps wati, 
wochlowati. 2. v. n. tar narciti, doha⸗ 
zo wati. 

Mäkler, n. přetřepemač, die —in, přetřes 
pawa ca. 2) tarmareénj, ſſantrocuft; 
dohszowaẽ; die -in, tarmareè nice, do⸗ 
bazowacks. 

Makronen, f. pl, makarony, magarony. 

Malen, Maler, S. Mahlen, Mahler. 

Malm, m. prſt, prach, praͤſſek. : 

Malter, m. čtyři force, mira obilj, wſſudy 
toro giná. 2) ètwrt kopy, aneb man⸗ 

del fnopá. 3) látro. 

Malterholz, n. látromé drjwj. 

Maltern, v. a, látromati. 

Malve, f. fléx, flýs, Malva Lin. 

Malz, n. lad, polenta; das Malzliſwächſet, 
lad preychuge; — ſchießt, ſtrelej; es iſt 
Malz und Hopfen verlohren, darmo s nim 
ft tlo páli. 

Malz⸗, lidový ; das Malzbret, ſladowẽ prk⸗ 
no; die Malzmühle, fladowß mleyn, na 
lad. : 

Malzbier, m, marek, dim. marekek. 

Malzboden, m. malečťy, pl. 

Malzdarre, Malzdörre, f. bwozd. 

Malzdörren, v. a. bwosditi, find! ſuſſiti; 
das Malzdörren, bmoždéní 

Malzdörrer, m. hworda. 

Malzen, v. n. ſlad deélati 

Malzer, Mälzer, m. figdoronif, | 

Malzhaus, n. fladowna. í 

Malzmahler, Malzſchrötter, m. ſladomel 

Malzſchrot, n. tluc, f. 

Malzſtritzel, m. (fladowa) hauſka. 

Malztenne, k. die Hummel, pumno. 

Malzträger, m. formanſky. 


Man 


Mämme, k. maͤma. 2) fig. baba. 
Mammeluk, m. mamalnk, odtrjenec. 
Mammon, m, mamons. 

Man, pron. indefin, kann nur r) durch fe, 
mit einem Zeitworte gegeben werden: Oder 
2) durch das verſchwiegene lid“, Leute; 
man ſpricht, pe wida ſe; man fýreist, pj⸗ 
ſſe fe; man hat es mir geſagt, powjdali 
mi to; man findet allerley Leute auf der 
Welt, na ſwkté gſau, wſſeligacß lidé, 
Auch 2) durch eine andere Perſon, man 
findet, nalezame —. 

Mancher, pron, mnobß, nkkterß. 8 

Mancherley, adj. indecl, mnobß, rosličný, 
roſſelicos; auf mancherley Art, mnohÿ n 
zpüͤſobem; mancherley Samen, roslijná 
ſemena; mancherley leſen, rozličné, na⸗ 
mãtłau, wſſelicos fjfli. 

Manchmahl, adv. nékdy, kaſem, drubdy. 

Mandel, f. die Menge, der Ort, die Stätte, 
mandlowna, mandl. 2) mandel; eine 
Mandel Eyer, mandel (15) wagec. 3) 

mandle, f. amygdalus Lin. 4) fig. am 
Halſe, mandle, tonsilla. 

Mandel⸗, mandlownj; das Mandelholz, 
mandlownj málec, 3) Mandelzehent, de⸗ 
ſätek m mandeljch, w ſlamk. 3) mandlo⸗ 

5; das Mandelöhl, mandlový oſeg. 

Mandelbaum, m. mandle, mandlowß ſtrom. 

Mandelbret, n. mandlowadlo. 

Mandelkern, m. mandle, gádro mandlowe. 

Mandelkrähe, f. mandeljk, Pica argoratensis. 

Mandelmilch, . manolowé míjo, mandlo⸗ 
wing. 

Mandeln, v. a. mangen, man lowati. 2) 
do mandlů dz wati. 2. v. n. na mandl 
giti. 


3¹ | 


Mandelſpinner, m. modroblawek, phalaen 


bombyx eaeruleocephala, Lin. 
Mandelweide, f. mgsodlomoĚA , Salix amyg- 
dalina Lin. 
Mändler, m. mandljt, barwit. 


Mange, f. mandl, S. Mandel. 


defee- 


Mangel, m. pl. Mängel, nedoſtatek, 
a tus; 


32 Wan 5 


ius; der Müller hat Mangel am Waſſer, 
mlynář srp) nedoſtatet na wee; aus 
Mängel der Gelegenheit, nemage příleži“ 
toſti, a) nauze, iropia; Mangel leiden, 
nauzy tijti, r. ii; man ſieht ihm keinen 
Mandel an, nenj na něm nauze wiokti. 
3) reada, kern, chybe; Mangel am Auge, 
wada na eku; jeder Menſch hat ſeine 
Mängel, FaiDému něco cybí, mad. 

Mangelhaft, adj. mgdný, záivadní, chybnß, 
viliosus, adv. nk. 

Mangelhaftigkeit, f. zaͤbadnoſt, d ybnoßz. 

Mangeln, v. n. mečofiámati fr, deficere, 2) 
mxbst 3; es mangelt mir nichts, nic mi 
n rh. 3) lig. An mir fol es nicht man⸗ 
geln, na mne gebode chybktz. 

Mangen, mandlowati, S. Mandeln. 

Mangkorn, n. ſaurzice, fifa. 

Mangold, m, manbole, mangolt. 

Manier, f. způfob, manýra, obyčeg, 

Manierlich, adj. způfobný, mramný, adv.— 


Ne. r 
Mann, m, člewéf, lid; der gemeine Mann, 
obecný lid; es fehlt uns der dritte Mann, 
třetj rám ſchäzy, chybj; eine Waare an 
den Mann dringen, zboži odbytt, proda⸗ 
ti; ic kenne meinen Maan, wm, s kym 
geduäm; ich halte mich an meinen Mann, 
ga fe držím ſoby. 2 
vir; dim. das Männchen, Männlein, a: 
5, muzjèek; bey Thieren, aunec, dim, 
ſameckek; ſich Mann für Mann ſa lagen, 
fóm a ſam, muž s mužem, ſe peipts i; 
Mann und Roß, gesdec s fcnem; ein 
Wert ein Mann, Rowo ste! ich ſtehe 
meinen Mann, ſtogim 3a u ſebe; ſechs 
Mann hoch, ſſeſt mud zweyß; ich bin 
Mann dafür, giem za to práv. 3 Min 
zel, maritus; an Mann bringen, a moe 
Witti, wer dati. 4) Ein armer Mann, 
cht ð as, d n dinec. : 
Mauna, n. mana. ‚ 
Mannagras, n. webnj roſ reha, blochen, 
te ſuß tröwg, Fesluca fluitens Lin. 


+) 


Man 
Mannbar, adj. dofpělý, sletilý (masc.) 
na jene nj; (oem) ng wdanj, mor. wdag⸗ 
vč, na weag puber, — werden, muja⸗ 

te ti. vě 8 
Mannbarkeit, k. doſpkloſt, zletiloſt, puber- 


tas. 


Männchen, Männlein, n. mužjčer, S. Mann. 


2) fig. der Haſe macht ein Männchen, za⸗ 
gic ſedj na bobEthn. 
Mönnern, v. n. sychteti po muži, 
Männervolk, n. muži, muzſtwo. 
Männermorderinn, f. mužebogťa, 
Mannfeſt, Mannhaft, adj. zmužšilý, ſtatec᷑⸗ 
ný, vdarnß, virilis; ady —ie nk. 
Mannbaftigkeit, f. zmuziloft. 
Mannheit, k. mußſtwi; die Mannheit neh⸗ 
men, wymuziti, muzſtwj zbawiti. 


Mannigfaltigkeit, adj. mnobenãſobnj, mno⸗ 


pl. Männer, maß, 


e rozlienß, rozmanitß, mul- 

tiplix. 

Mannigfaltigkeit, f. rosmanitofi, rozlitnoſt. 

Mäninglich, adj. gedenkazdy. 

Männinn, £ muzice (muzatka) virago. 

Männiſch, adj. mažný, ein einmänniſches 
Bett, peſiel gedne muna, pro gedan 
cf ku, 

Mannlehen, n. léno po meči, 

Männlich, adj. vom Menfben, mujfřý, vi- 
rilis, maseulinus ; von Thieren, und Ge⸗ 
wachſen, fame; 2) 3 najilý; cin männ⸗ 
licher Entſchluß, zmujilý aumpſl. ady, 
maiſky, po muiſku; zmufile. 

Manns⸗, wzſky, virilis; das Mannskleid, 
4j Fot; Der Mannsſchneider, mušířý 
Ercaéi ; das Mannsbild, mužiťý, mužiřá 
cfoba, ein ſchlechtes, geringes, muzeſko. 
a) Manns dick, muže ztelauſſej; mannshoch, 
i weyſi; mannstief, muze zhlaub j. 

Mannſchaft, fk. mußſtwo, mujj, lid. 2) wo⸗ 
26 y, W gik. 

Man: länge, f. weyſſka mie. 

Ma nsſeute, pl. mun, muiſiwo. 

W ee ſkalnj tas, Androsace 

In. 


— 


Manns⸗ 


5 Ma r 
Mannstreu, l, macba, máčře. muſłã mea, 
Eryngium Campesire Lin. 
Mann sſucht, f. dycheiwoft po muzſkem. 
Mann zvolk, n. S. Mannsleute, : 
Mannszucht, f. wogenſks kaͤßen. 
Manntoll, adj, po mujířém fe wyiěťagicý. 
Mannweib, n. cwikßk. 
Mannwerk, u, gitro. 

Manſchen, v. n, mãchat i fe, ſſplichati fe, 
ſſplechtati fe, emirati ſe, bryndati ſe. 
Manſcherey, . machen, ſſpl.chänj, emjrã⸗ 

nf, „ machanice, brynds nice. 

Mannſchelte, f. tacle, tocenice. 

Mantel, u. pláft?, pallium ; dim. das Män⸗ 
telchen, plaͤſſtek, plaßtticek, den Mantel 

nach dem Winde hängen, boweri, pros 
puͤgkowati fe čafa, kam witr tam plaͤſſk. 
2) lig. sám fi, foch, zaͤſtkra, baͤrwa, 
pläſſt, prelextum, 

Mantelſack, m. tínmcÉ, 

Mantelſtock, m. frář na past. 

Manufaktur, f. rukodflna? manu fakturs. 

Marder, m. kung, Mustela Martes Lin. das 


Marderfell, kun; küze. Die Marderfalle, : 


paſt, fElopec us Fany. 

Margaretbenblume, f. chadobka, chudobicks; 
ſedmikräſa. 

Märgel, m. iin, mor. ſljnowice, marga, Die 

5 Märgelerde, ſljno wi zem. 

Märgein, v. a, fijnem mrwitt. 2) ©. Ab⸗ 
märgeln. 

Maria, f. Warye, graria, Maätj, dim. 

Marichen, wood. Marſenandacht, pos 
be znoſt maxyanſk Das Marienbpild, 
ebrás ponny (pánety) Marye. Das 
Marienfeſt, fzáccE Pp. . 

Marienblume, f. chudobka, Bellis minor 
Lin. ſedmikraſa, Eellis major Lin 

S f oſtropes, Carduus Marianus 

1 

ene n S. Sommerfaden. 

Marienroſe, £. ted mikraſa 2) piwonkg. 3) 
planá ex ze, Rosa Cauina Lin. 

Marille, f. mecunkz. 


M a r 33 
Mark, n. môrek, tuk, eiek, more w Foz 
eb ſſpik. o) in Pflanzen, dřeň, Firšeň, 
du medalla, Markskloße, ene dl 3 
. mor komt. 
Mark, k. hranice, ſines (smrsijE) 2) brio⸗ 
na, marca. 3) das Land, Warkx, pl. 
Marke, ©. znameni. 
Marken, v. a, zuameng:ti. S. Brandmarken. 
Marketender, m markyten; die inn, — kn. 
Markgraf, m. Warkrabk, Marchio. die in, 
— bins. 
Markgräflich, adj. marke abſkỹ. 


Markgraſſchaft, k. ⸗thum, 5 markrabſtwj, 


Märchionatus⸗ 
Markhäkel, n. ceychowacka. 
Markicht, adj. tofowirý, mozkowitß. 
Markig, adj. tučný, irkowp, morkowß. 2) 
dřeňowý, co mã duſſi fer zen. 2 lig. ga⸗ 
. 
Markloſung, k. ſwedek. „ 


Markolf, m ſogka. 


Markſcheide, Morkſcheidüng, F. e kde 
n delj, rozehranj, rozbranj mar⸗ 

yd. 

Markſcheidekunſt, £ mar ſeydnictwj. 

Warkſcheider, m, marſſeybajt. 

Markſtein, m. bremen jk, (403 meznif, 

Markt, m. Wochenmarkt, tro S. auch Jahr⸗ 
markt; zu Markte gehen, na trb git. 2) 
Markplatz, trb, tebowiſſte, erjiſſté, fo- 
ram; der Holzmarkt, drewnß trb. 3) S. 
Markflecken. 

Markt-, sebový, trbomní; das Marktrecht, 
tr hoe prámo ; der Marktpreis, troowa ce⸗ 
na. 2 te inj⸗ der Marktherr, tren j pán, težní. 

Marktflecken, m. měšec, meſtiys, inkſtis, 

coppidum. 

Marktgeld, n, tešné, 2) penize na trb. 

Mark knecht, m. bikic, holdmek. 


Mankeleute, pl. težnicy; gacmacečnícy. 


p ktmeiſter, m. tešny, tanz. 
Mazfiplak, 1a, trziiſté, r howiſſté. 
Mackiſch eher m. dry sent; die — inn, 
nice. 


S . Markt⸗ 


3Á Mar 


Marktſchreyerey, l. dryaͤenictwi. 
Marktſtand, m. ſtanj, ſtawadlo na trhu. 
Marmel, S. Marmor. 

Marmor, Marmorſtein, m. mramor, (mor, 
br mor) mramoromý kmer marmor. 

Marmor⸗„ mramornj, mramor drop; der 
Marmorbruch, lom mramerewß, die Mar⸗ 
mormühle, mramornj mley, die Marmor⸗ 
arbeit, dilo 3 mramorn. 

Marmorartig, adj. mramorowitß, gako 
nramor. 

Marmorieren, Marmelieren, v. a. mramoro⸗ 
wati Marmorierer m. mramornjk. 

Marmorn, adj mramorowß. 

Mars, m. im Kalender, ſmrtonos, Mars. 
2) In der Góymie, zelezo. 

Marſch, m. pl. Märſche, das Marſchland, bas 
bnitá kr gina, bettina, ſiating. 2) tab, 
taena, pojíup, macs. 

Marſchall, m. marſſzlek. 

Marſchallamt, n. marſſalectwi. 

Marſchfertig, adj. k tazenj hotow, pfipra⸗ 

wren. N 

Marſchieren, v. n. tähnauti, marſſirowati. 

Marſtall, m. maſſtal, konice. 

Msrter, f. muka, muénj, tormentum. 

Märterer, Märtyrer m. mukediazk, martyr; 
Sſtephanus der erſte Märtyrer, Sfiépán 
prwomukedlnjk, die —inn, — ice. 

Märter⸗, mučediniďý ; die Märterkrone, mu⸗ 
t edluickaã kor una. 

Marterkammer, k. Folterkammee, mačjrna, 

Martern, v. a. mul iti, trypzniti, trapiti, 
ratowati, torguere; zu Tode —, vmaki⸗ 
ti, vtrýšniti, virsptti. Das Martern, 
maten, trápení, 

Marterſäule, k. božj muka (sufy) pl. 

Marterthum, n. mudedlöictwij. f 

Marterwoche, f. paſſigowß teyden. 

Martin, Martin Martinus; dim. artinek. 
Martinsgans, f. ſwatoma tiaſka bus. Das 
Martinshorn, ein Gebackenes, mare jnek. 
Martinstag, 1m. martjnky, pl. Die Martins⸗ 


+ 


tage, (Kälbestage) begehen, mársněomasi. 


M af 


Marunke, f. meronFe, Malus armenica Lin. 

März, m. brezen, Martius. Die Märzblu⸗ 
me, břesnomwý měr, Leucojum vernum 
Lin. Der Märzſchnee, březnový fifu 

Mörzänte, f. dčvořá kachng. i 

Mörzbier, n. (/ejář.) maxec. 

Märzgans, f. bie nowka. 

Märzhaſe, m. břesnář, mladyk. 

Marzipan, m. maccypàn. 

Märzkuh, k. bteznowke. 

Märzſchaf, n. ein ausgemärztes Schaf, bra⸗ 
vně. u 
Maſche, f. pletka, ofýdlo, eko, ſmykka, la- 
queus. 2) eko, maeula. 3) maſſle, fa-⸗ 

bor; dim. maſſlick -. 

Maſchiene, f. maſſina, ftrog, ſpauſta. 

Maſchnagel, m. roh k oköm. . 

Maſe, k. zu menj, gako dülky od neſſto⸗ 
wic, gizwy od ran, 2) wada, neenus, 

5 m. fladr. 

Maſer, f. die Maſern, oſutiny, ofýpřy, sl, 
rygie, kryſtie, morbilli. 1 

Maſerholz n. fladrowitk diwi. 

Maserle, k. Masholder, m. babyka, sl, èer⸗ 
1 klen, Acer Campestre Lin. : 

Maſig, adj. Blattermaſig, trabstß, duͤlko⸗ 
witp. 

Make, f. fe rabe ſſka, lar wa, 2) mumreg, 
maffkara. 30 fig. foch, sámyfl. 5 i 

Maskieren, v. a. do maſſtar/ obljkati. 2) 
Hg. tagné zatry wati. k: 

Maß, n. mira, mensura ; dim, das Mäß⸗ 
chen, Mößlein, mire. 2) pinta, más, 
(más) 3) dim. Maßel (achtel) mirka, 
ctwriet. 57 

Maß⸗, maͤſowß; eine Maßkanne, mãſowã 
konwice. 8 5 

Maße, kf. mira, spůfob; ein über die Maße 
guter Menſch, čloměť 3 mjry debrý: ge⸗ 
wiſſer Maßen, giſtÿm spůjobem ; bekann⸗ 
ter Maßen, gak známo, 

Maßgabe, k. Maßgebung, f. podání mjry, 
předpis; aber ohne Maßgebung, ale nic 

wſſak 


hoj 


Ma ſt 
wſſar nepředpifagic, nevklaͤdagje, 2) 
fig. vdbání. 

Matzholder, m. S. Maserle. 

Mäßig, adj. ein mäßiger Krug, maͤſowß, 
pin tej dedãn. 2) ſtrdmy, mirny, tem- 
pers 4- Ag. profšřední, mirny. adv, 
— měj ne. : 3 

Mäßigen, v. a. kroti:i, vſłrowniti, vmen⸗ 
ſſiti, na v3dé driert, moderari, tempera- 

ri; ſeine Rede mäßigen, řeči vſtro u no⸗ 
weti; die Strafe mäßigen, vížromniti, 
vmenffii pofuty; ſich im Eſſen und 

Trinken mäßigen, ſtty mé fe chowati, 

vſtijdmiti, vſkrowniti fobě w gjdle a 

d pi j. 4 

Mäßigkeit, f. ſtijdmoſt, mirnoſt, tempe- 
rantia. 2. proſtit dnoſt. 

Mäßigung, k. Erocení, vſkrownknj, vmen⸗ 
ſſenj; vfětjomení. 

Maßlieben, pl. chudobka, gapotjcek, Bellis 

minor Lin. N 1 n 

Maßlocke, f. maͤſtenka. 

Maßregel, f. prawidlo. 

Maß ſtab, m. měřidlo? měřicý bál, pra⸗ 
widko. 8 J 

Maſſe, f. hmota, sl. (ol. kra, Enča (Euče). 

Maſſiv; adj. hmotny, nadelany, celiſtwß; 
ein maſſtves Haus, celim oy, zcela zdenß 
dum, ein maſſiver Knopf, celiſtwy, ließ 
knc fk. 2) vom maſſiven Golde, 3 ryzybe 


zlata. 3) fig. bruby, lityß kowanÿ, ne⸗ 


wycepowan; ein maſſiver Menſch, mos 

nas, klacek ſſpalek, chlap, kladiwo. 
Maſt, m. der Maſtbaum, ſtezen, ſtozar; 

Haup, ſtrom kor aocwpy, malus (bey Ei⸗ 


nigen auch, šesio, zeslo, aber fehlerhaft, 


denn ješío iſt nur ein Stab.) Maft⸗, z. B. 
Maſtlos, bes ſte ine; Waſtkorb, kos na 
ſt x ni na Eorabemém flaupu. 

Maſt, f. Ir; Schweine in die Maſt treiben, 
ſwin, na in (na šalučy) hnati. 2) . m 
ft, saginarium; Schweine auf der Maſt 
haben, fosné mit nu te maſce, 3) t me⸗ 


Mathematik, f. matematy ka. 
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m; die Gänſemaſt, Ermení bsfý: die 
Hausmaſt, domácy Brmení, úst 

Maſt⸗, Jiený ; das Maſtrecht, živné prámo, 
2) Ermný; der Maſtochs, femný wl; 
das Maſtvieh, Ermný dobytek. 

Maſtbaum, m. S. der Maſt. 

Maſtbuche, f. buk, fagus, p 

Maſtbaum, m. FonečajE, odřiták „ ochod, 
odřitní ſti ewo. , 

Mäſten, v. n. tučnantí, tučněti, tluſtnauti, 
pinguescere. 2. v. a. Ermití, saquiare; 
die Bucheicheln mäſten ſchlecht, po bokwicech 
prafata uebrabě tluſtnau. Das Mäſten, 
die Mäſtung, krmenf. 

Maſtfleck, m. maſt ince. 

Maſtgeld, n, žirné, 

Maſthirt, m, Firnſk. , 

Maſtholz, n, daby, buky, kaſſtany, liſky, 
z rne ſtromowf. 

Maſtix, m.et n. maſt yx. Das Maſtixöl, mar 
ftixowy oleg. 5 

Maſtſchwein, n. krmnice. N 

Maſtſtall, in, ErmnjE, mor, krmec, sagina= 
rlum. 

Maſtung, f. Fir. 2) krmenj. mor, omaſta. 

Materialien, pl. přípravy, materyálie, 

Materialiſch, adj bmotný; adv.— nk. 

Materfaliſt, m kotendt; materyaliſta. 

Materie, f. bmota, hmotnoſt, materia, 2) 
wc, přitina, pijlezisoſt, 3) hais, ta⸗ 
low, pus. 

Mathematiſch, adj. mate matickß; ady - cky. 

Matratze, f. modrace. 

Matrikel, f. mateenj knjba, matrykule, mas 
tr ča, 

ee . počefisá, dùſtognã pan, mas 
t O a, matera. 5 

Matroſe m. plawec (na meři); mary nãt. 

Matſch, bzunda, mac, — werden, biundau 
býti; — machen, makowa i. 

Matſchat, f plamectme, 3) towarysſtwo, 

Matt, adj. molý languidus; — werden. 
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zemdleti: — machen, zemliti; ady.— 
le. 8 

Matt, we ble, mrtew. 

Matte, f. rohe, tebcšfa, mor, rebofka, 
storca, matta. 2) lanka. 3) die Matten, 
fyřené, ſegzene mleko. S auch Motte. 

Matten, v. a. wyhnati kräle. 2) S. Ab⸗ 
matten. 

Mattenblume, 1 šlučát, dlat auch, buräe, 
caltha paleskris Lině 2 

Mattenflachs, m bjloliſt, Onapbalium Lin. 

Mattenkümmel, m, lauem kmin, Carum 

3 8 i 

Mattigkeit, f. moloba. 


Matz, m; trarob, hemelka. 2) Watans. 


3) Matég. 4) büup. hliapak. 

Mauen, v. n. von Katzen, nag kati. Das 
Mauen, Gemaue, mnaukenj. 

Mauer, f. 328, murus; dim das Mänuer⸗ 
chen, zyd ka eine Mauer ziehen, zed dkla⸗ 
ei, sditi; mit einer Mauer umgeben, 3d 
obthnati; außerhalb der Mauer wohnen, 
se meſtem, 3a brenan bydleti. 

Mauer⸗, zedn; der Mauerſtein, zedyj ka⸗ 
men. 2) zednickßj; der Mauerbasmer, zed⸗ 
nidé Figoimo; die Mauerkelle, zednicks 
ljjce, 3) Mauerfeſt, adj. co we 305 gest 
přibíto, vtujeno; pewnß gato zeð. 

Mauerdank, £ püzednice. 

Mauerbrecher, m. beran, arics, 

Mauereſel, m. S. Aſſel. 

Mauerkraut, n. S. Attich. 2) den a noc, 
le unf bylina, Farietaria Office, Lin. 

Mauerlatte, f. podzeduice. + 

Mauermeiſter, m. zednick ; miſtr. 

Mauern, v. a. ždjtř. muraro, 

Mauerpfau, Mauereppich, m, brektan. 

Mauerpfeffer, m tučný mut neymenſſ, 
Sedum acre, Lin. 

Mauerſchwalbe, f. roreyk, sl. deff ownik, 
Hiroudo Apus Lin. 

Mavuerſpecht, m. datlikek, datel ſſediwß. 

Mauerſpitzen, pl. cymbotj, ſtinky, pinucae. 

Mauerwerk, n, zdi, (Ide), 300, flawenj. 
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Mauke, f. otok na no v om. 

Maul, n. pl. Mäuler, baba, os; loſes Maul, 
paſſtłta; großes, tlama; dim, das Mäul⸗ 
chen, auch in der Bedeutung eines Kuſſes, 
hubiéku, osculum; das Maul aufſperren, 
hubu ros dijti; das Maul wäſſert ihm 
darnach, má na to laſkominy; Maul nas 


cken, bubowati, bubau tlaucys ſchieſes 


Maul machen, vfſkljbati ſe; ſſpauliti 
> Přřlobiti ſe; er redet, wie 8 bla ir das 
Maul kommt, mluwj, co mu ſlina na 
gazyz pt meſe. ö 
Maul-, buban; der Maulchriſt, kreſtan bu 
bau; der Maulfreund, přitel bubsus 
Maulfromm, pobožný bubau, na eko. 
Maulaffe, m. zewel, otewibuba, rey ſada. 
Maulaffen, v. n. Maulaffen feil haben, lel⸗ 
Powsti, lelty chytati, zewlewati. 
Maulbeerbaum, m. maruſſe, Morus Lin. 
viele Maulbeerbäume, maruſſowi (coliect.) 
Maulbeer. kim 
Maulbeere, k. maruße. Von Maulbeeren, 
marpſſowf. Das Maulbeerblatt, liſt ma⸗ 
ruſſorrß̃. 
Mauldreſcher, m. bobar, rybnikak, zam⸗ 
pastář. 
Maulen, v. n. bublati; ckatt, cknanti. 
Mauleſel, n. meze, mulus; die —inn, mese 
Eyne; die Mauleſels haut, mezkows ke. 


Mauleſeltreiber, m. mezkär. 


Mäulig, adj. in Zuſammenſetzungen — hubß⸗ 
weichmäulig, měřobsbý ; großmäulig, bu⸗ 
baiÿ, tlamatß, hubac, tlamat. 

Maulkorb, m. zaähnbek, (ičrabář, krabn⸗ 


Ma. 

Maulmacher, m, hubat, tlut baba, tlachac, 
darmotlach. die inn, hubarke. 

Maulſchelle, Maultaſche, f. polikek, facka, 
mor. lifřenec, alapa; eine Maulſchelle ge⸗ 
ben, pres hubu dáti, poličeď dati; meho 
rert, policło wati, mor. liſt nanti, liſſti⸗ 
tit i; dtiaknauti, dt incit i po hubk. 5 

Maulſperre, k. S. Mundklemme. f 

au 


Mau 


Maultrommel, f. dendakka, biandgeke, 
erembalum. 1 N 5 
Maulwerk, n, wyfidilda, repetila, bre⸗ 

dentilka, odt kacke. 


Maulwurf, m. krt, krtek, mor. Bret, talpa 


Lin foem. krtice. 
Maulwurſs⸗, Brtomý, Prižemý, Brtičný ; 
die Waulvu:fěfale, Haft na kitty. 
Maulwurfzſänger, m. Ertřář. 
Maulwurfshügel, — hauſen, m. Ertičný Boz 
© pec, kreiſſte, Erckowiße, mor, Šrjánec, 
Maur, n. manřenín, aurus. 
„Maurache, f. S. Morchel. : 
Mauren, S. Mauern. i 5 
Mäurer, Maurer, m, zednjk, laber mura- 
rius. Die -—inn, zečnice, stěniřowé, 
Mäurer⸗, zednickß; der Maurergeſelle, zed⸗ 
a ick towarys. 8 
Mäurerhandwerk, u. zednictwj; — treiben, 
zedniciti. 5 
Maus. k. pl. Mäuſe, mys, mus; dim. das 
Mäuschen, wyfſka. ſig. Mäuſe macken, 
blaky, cáry delati. 2) myffka, musculus, 
Mauſe, f. das Mauſen der Vögel, pelicha⸗ 
pi; der Krebſe, flir anj, ſwlseenj; die Mau⸗ 
ſefeder, wypelichens péro, pec 
Mäufe⸗, myiſi, murinus; die Miuſegerſte, 
das Mäuſekorn, myſſſ Fito, hordeum mu- 
rinum Lin. Mäuſefahl, adj. myſſi barwy. 
2) na myfſi; die Mäufefalle, paft na my⸗ 
ße, myffi. 
Mäuſedarm, m. Fabinec, (pleweh, alfine 
Lin. 2) ku (iřemoce, anagalis aruensis, 
Mäuſedorn, m. leſnj myttu⸗, geplice, wla 
(Fá, Ruscus aculeatus Lin. : 
Mäuſedreck, Mäuſekoth, m. myffince, mý fi 
howno. 
Miuſefalk, m. myſſak, myſſj lauce, Falco 
Butea Lin, 8 


Mä uſegeruch, m. myſſing; es riecht (ninkt) 


von Mäuſen, ſurdj my inau. 
Mäuſegift, v. myſſak, vrreych. 
Mäuſehafer, m. ſtoklafa, ſtetlas, Bromus 


Man 37 


scealinns Lin. 2) ſwekep, ſwetepee, ow⸗ 


ſyna, avena fulua Lin. 

Mäuſeholz, o. potméchut, 
mara Lin. 2 

1 n. chluping? nitěntce , Pilago 

1. 4 a 

Mauſen ſich, v. rec, von Vögeln, pelichati; 
von Krebſen, ſwhrati fe. Das Maaſen, 
S. die Mauſe. i 

Mauſen, v. a. myſfi chytati; fig. kradlo⸗ 

voati, zpeysnauti, chnapnguti. Das 
Mauſen, ebyténi, lapanj. 

Mäuſeohr, n. myffj vcho. Ba. ſſpikaß. dim. 

Das Mäuſeöhrchen, myſſi aaffFo. 2) 
Pflanze, a) myſſf außdo, ʒãgemns Fotes 
mi, Myosotis Lin. b) chlupgcek, Hierá- 
cium Pilosella Lin. — 

Mäuſepfeffer, m. mffimec, Stachys Sylvati- 
ca Lin. 

Mauſer, m. von Krebſen, kabsen . 2) pos 
Berte, nenechawee, lodéẽg. 

Mauſerey, f. zlodegſtwi, kradeß. 

Mäuſeſtil, adj, tichannge, tichau ekz. 

Mäuſetodt, adj. mrtwiekß; docela zmrlß. 

Mauſig, adj. voztabomačný; ſich meufig 
machen, roztabo wati fe, rozdjrati fe, wy⸗ 
Pinati fe. 

Mäuslein, n, myſſka, musculus, S. Maus, 
Mäuschen. . 

Mauth, t. meyto, clo; der Mauthzettel, 
meytnj cedule. 

Mauthbar, adj. od ètho fe meyto plati. 

Mauthhaus, n, celng. 

Mautheinnehmer, Mauthner, m. meytnÿ, 
celnꝭ; die inn, meytnice. * 

Mautzen, Mauen, v. n. mnaukati. N 

May, m. die Maye, ratoleſt, mage. 2) der 
Maymonat. mág, k weten, erswen, trno⸗ 
put, Majus. 3) weyphon. i 
ay⸗, májowy, majalis; die Maybutter, 
mágemé çertwe maſto; der Mayſchein, 
mágové ſwerkoſt. 

Maypbaum, m. möge, bějsa, 


Solanum dulea- 


May⸗ 
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Mayblume, f. konwalinka, Convallaria ma- 
jalis Lin. 

Mayfiſch, m. gelee, tlauſſk. A 
Maykäfer, m. Lota chrauſt, (babka), Scara- 
becus Melolantha Lin. 

Maykraut, n. S. großes Schellkraut. 2) kr⸗ 
tičnjf, Scrophularia nodosa Lin. 

Mayling, m. lipan, kwetowon, Thymallus 
V dy A 

Mayypflanze, f. obilná, pi jſada. 

Mays, w. kukuruc, turecks pſſenice, Zea 
Mays Lin. 

Mayſonntag, m. neděle drußebnä, donimica 
Laetare. 

May vogel, m. kukaéka. a) moteyl. 

Mavwurm, m. meyk, Meloe Lin. 

Mechanik, f. mechanyka. 

Mechaniſch, adj. mechanyckß. 

Meckern, v. n. mečeti, mektati. 

Medizin, f. lekatſtwi, S. Arzneywiſſenſchaft, 

Meer, n. moře, mare; dim. das Märchen, 
nꝛotieko; das kaſpiſche Meer, chwalenſke 
moře; am Meere gelegenes Land, pomo⸗ 
te; Pomořany, das iſt Pommern, Pome- 
rania; eine Gegend jenſeits des Meeres, za⸗ 
moři. 

Meer⸗, mořffý, warinus; der Meerfiſch, 
mořfřá ryba; ber Meeraal, mořfťy au⸗ 
bor, eonger Lin. Das Meerwaſſer, mot⸗ 
ka woda, ꝛc. 2c. i 

Meeradler, m. koſtilomec, ſahan, Falco Ha- 
liaetus Lin aguila Obsifraga Klan. 

Meerbuſen, m. zátofa motſła, chobot mo“ 
tre, sinus. 

Meerenge, f. auzſké mere, auß ina, fretum, 

Meeresſtille, f. tiſſina na moři. 


Meereswoge, f. c lna mořífřá 3 coll. die Mee⸗ 


reswogen, wlnobiti. 
Meerfräulein, n. Ochechule, Sirene. 
Meergras, n. baſa, Fueus Lin. 
Meergrün, adj. fywý, hyalinus. 
Meerhafen, m. prinaw mořfřý, portus. 
Maerhirſe, 1. damerka, vorabj fýmé, Litho- 
„ sperinut oflicinale, Lin. 
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Meerkalb, n, mořířé tele, Ruſſ. tjulen, 


Phoca vitulina Lin. 
Meerlinſen, Weſſſrliuſen, pl. okrehky (sing, 
ofřebet) Lemna minor Lin. f 
Meerreitig, m. kren, ol, et sl, chten, Coch 
learia armoracia Lin. © 
Meerſchaum, m. pěna mořířá. Meerſchau⸗ 
men, adj. 3 moi fte pěny, 
Meerſchwalbe, f. rybář, rybacka. S. Meve. 
Meerſchwamm, n, oBctice, hasba, spongia. 
Meerſchwein, n. merka, mus porcellus Lin. 
dim. Das Meerſchweinchen, morče, mor“ 
čátřo. 
Meerſpinne, k. mořířý rek. 
nokrewka? S. Glaͤck ſiſch. 
Meertang, m. kaſa wodnj, Fucus Lin. 
Meerwunder, n. potwora mot ſkã. 
Meerzeiſig, Meerzeiſlein, n. èeèetka, borow⸗ 
ka, Frigiva linariá, linaria rubra minor 
Klain. 
Meet, S. Meth. : 
Mehl, n. mauka, farina, dim. maukka; das 
weiße feinſte Mehl, běl. Mehl⸗, maučný 
na mauku, 3 mauky, metční, farinaceus ; 
der Mehlbeutel, maučný pytlik 2) incer- 
nieulum; der Mehlſack, pytel na mauku. 
3) die Mehlſpeiſe, gidlo 3 mauky; der 
Mehlkloß, knedlik 3 manky. 4) farinarius 3 
das Mehlſieb, mančn řjčice. 
Mehlbahn, k. zälubnè, oſeypka. 
Mehlbaum, m. muk, Crataequs 
2) hloh, S. Mehldorn. 
Mehlbeere, f. mukynk. 2) blohynk. 3) brus 
ſnice, Vaceinium Vitis Idaea Lin. 
Mehlbirn, f. man eènice. 
e n. kaſſe 3 manky. sl. pipła, pa⸗ 
mulg. 1 
Mehldorn, m. bích, Crataegus Oxyacantba 
Lin. Mehldern⸗, bla boeu p; die dörnene 
Krone, bioh wã Foruua. 
Mehldernſtecken, m. hlohowks. 7 
Mehldornſtrauch, m. blozi. 
Mehlfäßchen, n. ſaude kek na mauka. 2) Mehl⸗ 
hoſen, makynk. 3) blebyné, 2 
: Meh⸗ 


2) Černice, èer⸗ 


- i * 
Aria Lin. 


Me h 

Mehlicht, adj. maus kowatß. 

Mehlig, adj. mančňatý „ maučný, farinosus, 

Mehlkäfer, m. mančný brank. Tenebrio Lin. 

Mehlkaſten, m. maučníce, mauční teubla, 

mor. židle. | 

Mehlkleiſter, m. kley z manky, maičný. 

9 n, Foz brädka, Spiraea ulmaria 

. : 

Mehlmeiſe, Mählmeiſe, k. mlynářičet, ſſi⸗ 
olo, Parus eaudatus Lin. 

WMehlmutter, k. námel, S. Mutterkorn. 

Mehlthau, m. res, albigo. 

Mehlzeug, n. bránice. W | 
ehr, adv. wice, wie. adj. wetſff; mit 
mehrerer Aufmerkſamkeit, s wetſſj pozor⸗ 
oře 2) ein mehreres, wice, wic, plus; 
mehrere, wice gich, witſſj počet gich. 
Der Mehrſte, S. der Meiſte. 5 5 

Mehren, v. a. mnošiti, rozmnositi, roz⸗ 
bogniti. Das Mehren, die Mehrung, 
množení, 

Mehrentheils, adv, wötſſim Ojlens, na wet⸗ 
im dle. 

Mehrer, m. mnofitel; Mehrer des Reichs, 
romnozi el řiffe. 

Mehrheit, k. měr počet, B 

Mehrmächtig, adj. mnohokrãtß, wjcekraͤtp, 
tattegſſ. a 5 

Mehrmals, adv. mehrmal, mehr Malen, wj⸗ 
cekrat, čatiřgi, 

Mehrung, k. reyhe, rpba. 

Meiden, v. n. irr, ich mied, wyſtkſbati fe, 
ſtrjcy fe, war owati fe, raniti fe, ſſtj⸗ 
titi ſe, vitare; leide, was du nicht meiden 
kannſt, koe nemaßes přefFočiti, podles, 
Das Meiden, die Meidung, myfitibání, 
wo rowan. a 

Meier, Mei rich, m. Das Mtierkraut, kntj⸗ 
mor, Quagalis arvensis Lix. 2) S. Labs 
kraut. 

Meier, m. dwotäk, ſſaffak, ol. ratag, vil- 
lieus. Die —inn, ſſaffabka, dwokacke. 
Meierey, k. Melergut, n. Meierhof, m, dwür. 

2) ſtatek, zi unoſt. 


Mei 


Meierkraut, n, řepná nak. 

Meile, f. mile, milliariom, dim. das Meil⸗ 
chen, milka. Meilenlang, adj. na mili 
olisbý. 

Meilenzeiger, m. milnj ſlaup, milk? 

Meiler, m, miljt, $romoča. Meiler⸗Kohlen, 
mílišířé vblj. 

Meilerſtätte, k. vhelniſſté. s 
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Mein, interj, medle! milý bradu, milá 


- brada, blähewey, blápomá ; blaude, 
blaudkn, bolečEu, 

Mein, meine, mein, pron, poss. můa, má, 
m'; meus, mea, meum; mein Sohn! 
ſynu mag! meiner ſeits, z meé ſtrany; 
meines Theil, co fe mne týče. 2) fwůg 
ſwaͤ, ſwe, wenn die erſts Perſon das Sub⸗ 
ject im Satze iſt; ich kaufe es für mein 
Geld, kanpil ſem to za fivé penis? 3) 
meiner, genit oder I, pers. mne febe; 
errinnert euch meiner, zpomente ng mut; 
ich war meiner nicht mächtig, nebyl ſem 
ſeht mocen. . 

Meineid, m. ktiwa přifabá , perjurium. 2) 
zruſſenj přifaby. 5 

Meineidig, adj. ki wopkſeinß, perjurus; 
ein meineidiger Menſch, Eřivopřifezně, 

Meinen, v. n. minii, mnfti, myſliti, zato 
mii, dommſwati fe, putare, existimare; 
mein ich, trwäm, tuſſjſm. : 

Meiner, S. Mein 3. 

Meinethalben, Meinetwegen, 
adv. pro mae; třebas. 

Meinige, Der, die, das, adj. mág, má, mí; 
die Meinigen, mogi; ich habe das Meini⸗ 
ge gechan, vdelal fen ſwau uměc. 

Zm f. mjační, zdání, 2) ohled, au⸗ 
my fl. 

Meiſch, m. beym Brandweinbrennen, zͤpa⸗ 
ra; im Bräuhauſe, mut, huſtÿ. 

Meiſchbottich, m. wyſlirgcÿ kad. 

Meiſchen, v. a. karbowall. Das Meiſchen, 
die Meiſchung, karbowanj. 

Meiſchkrücke, k karbowacka. 


Meinetwillen, 


Wei⸗ 


4 Mei 


Miiſe, f. ſykora, parus Lin. dim. das Meis⸗ 
chen, ſykor “e. Meiſen⸗Feder, ſykorej pé⸗ 
ro. Meiſen⸗Hütte, bauda na ſykorf. 

Meiſenkaſten, Meiſenſchlag, m. ſſkrinka, po⸗ 
Ele pec, padẽt᷑ e 

Meiſenkloben, m. rorſſkripec, tipec. 

Meiſenkönig, m. řisl,čeě, ſtijzlir, ſteſzj kek, 
Trochlody tes Lin. 

Meiß, n, paſele, myk, meyt. 

Meiſſel, n. čláto, dim, das Meiſſelchen, 
olátťo, k 
Meiſſeln, v. a, čísbati, dlätem wyrßwati. 
Meiſt, adj. der meiſte Theil, nepmétíf; dil; 
di! Meiſten, neywice gich; adv. am mei⸗ 

ſten, ney wfſce. i 

Meiſtbiethend, adj. neyw ice podẽwagjeÿ. 

Meiſlens, Meiſtentheils, 
kältky, neywkiſſim dilem. 


Meiſter, m. miſtr, magister ; die inn, die N 


Ehefrau, miſt rowã; die Meiſterin, in cís 
ner Kunſt, myſtryne; ſich von einer Stadt 
Meiſter machen, zmockiti fe méſta; den 
Meiſter ſpielen, na wrchu bßei; ſeiner 
ſelbſt nicht Meiſter ſeyn, nebyri ſebau mos 
cen. Meiſter⸗Hand, miſtrowſka ruka. 2) 
ein junger Geiſtlicher der noch nicht Prie⸗ 
ſter iſt, magſtr. 3) ras, miſte, podhodnß. 
Meiſterey, f. raſo wit wj. 2) raſowna. 
Meiſtergeld, n. penſze za miſtrowſtwf. 
Meiſterhaft, Meiſterlich, adj. miſtrowſky 
miſtenß ; ad v. —ſky, —ně, 5 
Meiſterknecht, m, meyſtejk. 2) neymladſſj 


mifr. 


Meiſterlade, k. pokladnice miſtrůw, mi⸗ 


Fron ſkaä. 
Meiſtern, v. a. miſtrowati, predpiſowati. 
Tas Meiſtern, miſtrowän. 
Meiſterrecht, u. miſtrowſtwi. b 
Melſterſünger, m. miſtrowſky zpémát, fElas 
deten; mütr wm zpiwan a ſkladanj wer⸗ 
fů v Nen ců. 
Meiſterſchaft, f. mifiromffvj 
Meiſterſtück, u. miſtrowſtwj, miſtrowoſk / 
tus. 


adv, 3 nepmět 


Mel 


Meiſterwurz, f. wſſedobr, Imperatoria Lin. 

Melancholie, f. kernokrewnoſt, kalokr ws 
noſt; zaſteſtloſt, Melancholia, 

Melancholiſch, ad). černořezvný, kalokrew 
vý, safřefEly; adv.— ne; —ſkle. : 

Melde, f. lebedg, Atriplex Line 

Melden, v. a. et rec. osýrmati fe, ozwati 
fe, respondere; sonum edere; der 

meldet ſich, gelen ſe ozywa. 2) obláfyti, 
blaͤſyti, opowkditi, opowjdati; ſich mele 
den laſſen, dati fe opowkdjti. 3) osnáz 
miti, puntiare, 4) zmjniti fe, płtipome⸗ 
navti; Hagek meldet, Haͤgek vwodſ, přís 

omjná. 5) Ohne Ruhm zu melden, ne⸗ 
dlubě fe; mit Ehren zu melden, 3 dowo⸗ 
lení, krem debrßch lid; die oben gemel⸗ 
dete Sache, rec ſwrchu zmjneng, dot⸗ 
cena. Das Melden, ozwanj, opowédenj, 
oznamenj. 1 i 

Meldung, k. zminka, smjněsí; — thun, 
Immniti fee 

Melitote, 
i 

Meliſſe, k. medunka, rogownjk, meliſa, 
Melissa officinalis Lin. SE 

Meliſſen⸗, medunkowy; der Meliſſengeiſt. 
medunkowß duch, meliſowa wod eka. 

Melk, adj. dognýj friſchmelke Kuh, nowo⸗ 
dognã kr wa. ji 

Melke, oogný 3; die Melkkuh, dognã krãwa; 
das Melk vieh, dogny dobytek. 2) dogecy ; 
das Melkgeſchirr, dogecý náčobi. 

Melken, v, a. ich molk, dogiti, mor, caba⸗ 
ti, pocabati, mulgere. Das Melken, do⸗ 
genf; die gemolkene Milch, doglwo. 

Melker, m. Oogičz die —inn, dogie ks. 

Melkfaß, n. die Welkgelte, das Melkkübel, m 
dogacka, djka, dogecß nádoba, hrots. 

Melodie. č. melodpye. kk 

Melone, k. ojně, melaun, Cucummis Melo 
Lin. N 

Memme, £ S. Mämme. i 

Menge, kf. mnošlimi, ſÿla, mnob>, moc, 
hognoſt, eine Menge Menſchen, 22 35 


f. komonice, Trifolium Melilotus 


irſch 


Nenn 


ſtwj lidu, lidſtwo; — Pferde, konſtwo; 

— Ochſen, wolſtwo; Vögel, ptactwo; 
— Fiſche, r; bſtwo. ꝛc. 

Mengeln, v. n. hokynatkiti. 915 

Mengelwurz, n. konſkß fřowjE, Lumex 
acutus Lin. 

Mengen, v. a, michati, miſyti, miseere; 
dem Pferde das Futter mengen, konowi 
obroku namichati. 2) lig. ſich in alles men: 

gen, do wiſeho fe micbati, pleſti fe, plich⸗ 
titi fe, mor. plantati fe. 

Menger, m. boťynář; die —inn, hokynk. 

Mengkorn, u. ſinéſka, ſmeſyce. 

1 mjſſenice, ſinſyce, hakmat il⸗ 


Mennig, m. minyum, minium, f 
Menſch, m. clowek, homo; die Menſchen, 
lidé; dim. člomjčeř; Menſchwerden, wié⸗ 
liti ſt, inearnari; es iſt kein Menſch zu 
Hauſe, iw duſſe nen doma, ani kiſſt⸗ 
a (rſtka) nem doma. : 
Menſch, n, deéwka, dekweeka, mor. roba, 
ancilla, 3 
Menſchen⸗, klowkej, bominis; humanus; 
der Menſchenkopf, hlawa člověčj; der 
Menſchenkoth eic wee; levno, elo xééinec, 
f 2) lidſkß, humanus; das Menſchenblut, 
- „krem lidſka; ber Menſchenfreund, p jtel 
lidſeyÿ; — Feind, nepřjtel lidſkß; —⸗ 
Geboth, přiťízaní lioſké. 
Menſchenhüter, Arášce lidj; Der Men⸗ 
ſchenhaß, nenäwift lid; der Menſchenhaſ⸗ 
(er, neus wiſtaßk lid. a 
Menſchenalter, n. wek, fai elowéka. 
Menſchendieb, m, S. Meaſchenräuber. 
Menſchenfleiſch, m. (lowksina,  človoěčj 
maſo. : 
Menfdenfrffer, m. liDožegut, lidoged. 
Meaſchenfreundlich, adj. wljbný, přiměgíz 
wý. : 
Menſchengeruch, m, čfoměčina, 
Menſchenliebe, f. läſka k lidem, Mídfřá, 


Menſchenraub, m. lidokrädez, lidj krädeß. 


3) lidj; der 


+ 


41 


* 


W e ß 


Meuſchenräuber, m. lidokraͤdce, lidj Brás' 


dee. 25 
Menſchenſcheu, adj. ſſtitli vß, ſtydlawß, 
o eychawy. = 
Menſchheit, f. čloměčeníčmi;  humanitas, 
2) kibſtwj. a 
Menſchlich, adj. lidſkß, humanus, ad v. 
lidſkß, po fiofFu, wijdnk. 
Menſchlichkeit, k. lidſtuj, lidſkoſt, wljd⸗ 
noſt, humanilas, 
Menſchwerdung, k. wtélenj, incarnatio, 
Mergel, m. (bn, S. Märgel. 
Meridian, m. poledaj krup, poledni? 


Merk, n. znamka, znamení. 


Merkbar, adj, znatediný, mor, značný, S. 
Merklich. k 

Merken, y. a, znamenati, posnámensti, 

zaznamenati: merken laſſen, daͤti znati; 
er ließ ſichs merken, dal na ſobe znáti. 
2, v. n. porozumtti, cytiti; auf etwas 
, pozero pati, pozor dáti; merke auf 
meine Worte, dey pozor na má ſlowa, 
pozorug mych ſlow. 2) pamatowatij 
ska dir den Ort, pamgiug fobě to mj⸗ 
10. i 

Merklich, adj. znamenity, notabilis; merk⸗ 
licher Schaden, znamenitá ſſkode. 2) 


znalß, co ge sná i; patrnÿ; es iſt kaum 
merklich, ſot wa znáti; um ein Merkliches, 


o poznãaj ; adv, znamenitè; znale, pa⸗ 
trne. 

Merkmahl, n, znamenf, Signum, 

Merkur, m. der Planet, dobropän, Mer⸗ 
Curl us,. 

Merkwürdig, adj. paměti botný. f 

Merkwürdigkeit, f. wec pamkti hodnã; pa? 
mẽt. 

Merkzeichen, n. zuamenj; pemězní znamenj. 

Merle, f. Eos, Merula. 

Mertel, malta, S. Mörtel. 

Merz, m. břešen, S. März. 

Meß⸗ meſſuj, mefný, missalis; das Meß⸗ 
gewand, měfiné raucho; das Meßopfer, 

oběr míje ſwatẽ. 2) trhowy, trhowaj: 

Š das 


— 


— 
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das Meß gut, tebomní zboži, 3) méřicý, 
mensorius ; die Meß fan ne, méřiďý pra⸗ 
porckek; der Meßtiſch, mířiďý ſtolec, 
mensula pračtoriana. 3) měřicý; die 
Meßkanne, měřicý Font, konwice. 

Meßbar, adj. měřitedlný. 

Meßbuch, n. miſal, meſſnj kniba, ol. míjí, 
missale, 

Meſſe, k. mffe, misses; die Meſſe leſen, mſſi 
ſlanziti, eiſti; im Scherze, 
teb3 germark. 

Meſſen, v. a, irr. du miſſeſt, ich maß, ich 
mäße, habe gemeſſen, metiti, metiri, 2) 
V. n. das Tuch mißt zwanzig Ellen, ſukng 
geſt dwacet loket. Das Meſſen, die 
Meſſung, měření. : 

Meſſer, m. měřitel, měřič, mensor; die 
—in, měřitelťpně, 

Meſſer, n. nůž, culter; (zu den Kienfackeln, 
lauenfk; Späne zu ſpalten, mor. dřinčář 
ein Taſchenmeſſer zawjrak, ein ganz gemei⸗ 
nes, kudla.) dim. das Meſſerchen, nošiť, 
nojjčeť 3 einem das Meſſer an die Kehle zu 
ſetzen, do chobotu wehngtiz náš něťomu 
E brolu přiložíti, Meſſerſcharf, oſtry ga⸗ 
Eo nu. 8 

Meſſerheft, u. driadlo v noze. 

Meſſerſchale, f. ſtrenka (sl. èrjenka), nos 
owa, v nože. 

Meſſerſcheide, f. nošnice, 

Meſſerſchmied, m. nožjř z die—in noßſkks, 
Meſſerſchmid⸗ geſell, not ſły towarys. 

Meſſerſchmidhandwerk, n. n itſtwj. 

Meſſerſchneide, k. oſtkj nože. 

Meſſerſpitze, k. ſſpice, ſſpikka v noje; eine 
Miſſerſpitze voll, fe ſſpic noje, g 

Meſſerſtich, m. bodnutj, rang nošem. 

Meßgeld, n.mérné. 2) penjze trhowuj, na 
eD, na gar mark. 

Meſſianiſch, adj. mefyásítý. 

Meſſtas, m, mefyás, Messias. 

M (fiat, n. meſyäsſtwi. b : 

Meſſing, n. moſaz aurichaleum; ein Meſ⸗ 
ſingſtück, moſazäk. 


mſſiti. 2). 


Me tz 


Meſſing :, mofasný ; der Teſſingdrath, mo⸗ 
ſazny drat. s) mofijovy; die Meſſing⸗ 
hütte, moſazowã buť, na mefgj. a 

Meſſingen, adj. mofasný, : 

Meſſingſchmid, m. mefasnjE, 

Meßkunſt, k. merictwi, ars mensoria. 

Meßkünſtler, m. Feldmeſſer, měřič, zeměs 
měřič, 

Meßner, m. koſtelnſk, kapelnjk; aedituus; 
die — in, koſtels ice. 

Meßpfaff, m. míjář, (pülzlatnjk). 

Meßprieſter, m. Enés míli čtaucý, čitagijcý. 

Meßruthe, f. tyč Biměřenj, měřičťý prot, 
decempeda, 

Meſte, f. ſſkatule, krabice. 2) Salzmeſte, 
ſlanka, proſtice. ö 

Metall, n. kow, melallum; edle Metalle, 
drahs kowy. 

Metallen, adj. kowowyÿ, kownj (měděný), 

Metalliſch, adj. kowowaty, rudowaty. 

Metallurgie, f. viménj o kowjch, o rudách, 
Metallurgia. 5 

Metaphyſik, k. metafizyka, metaphysica. 

Meth, m. niedowina, mor, medek. f 

Methode, f. způfob. 

Mette, f. aitřaj, matutinum, 

Metze, f. neweſtka, kurwa, meretrix, 

Metze, f. ein öſtreicher Metzen, rakauſks měs 
tice, (menffj neš korec aneb ſtrych) mir⸗ 
ka, metreta; 3) mirka, etwrtee. 


Metzeley, f. ſekanice, fläkanice, feč. 
Metzeln, v. a. poräßett; der Metzger hat ge⸗ 


metzelt, řesnjí porášel. 2) ſekati, flekati, 
ſſawlowati. Das Metzeln, porszenj, ſeka⸗ 
nj. 

Metzen, v. n. měřičné brãti. 

Metzengeld, n. měřiční, 

Metzgen, v. a. porášeti. 

Metzger, m. řeznjí, lanio; die in, řesnís 
ce. 2 

Metzger⸗, keznickß; Metzger⸗Hund, řeznidý 
pes. ; 

Metz gerhandwerk, u. Čeznicstoj ; — treiben, 
Fegniétti. 

Met⸗ 


Mil. 


Metzig, k. gatka pl. mafhý kraͤm. 
Meuchelmord, m, aukladnj wraida. 

Meuchelmörder, m. aukladnj wrah, wra⸗ 
zedlaſtk. 

Meuchelmörderiſch, adj. aukladnuß, ady.—né. 

Mauchlings, ady. aukladne. 

Meute kf. ſwgecka chrtů, 

Meuterey, f. ſpiknut j, fpolčení, sbauření, 

Meuter, m. baříč, fpolcen-c; die in, bus 
ticka. 8 

Mewe, f. rybář, rybacka, kané, Larus 

20. 1 5 

Meyer, n. S. Meier. 

Meynen, Meynung, S. Meinen 

Miauen, v. n. můguťati. i 

Mich, ace. mne, mě; ich habe mich —, ga 
ſem fe—. 

Mieder, n, ſſnérowacka, Fiwutek, sl. ſtan. 

Miene, f. podoba; Miene machen, ſtrogi⸗ 
ti fe, chyſtati, ſtawẽti fe. 2) wzhled, po⸗ 
hled, wzeztkenj. 

Mirre, f. mramenec, S. Ameiſe. 

Mieth⸗, nágemný; der Miethknecht, naͤge⸗ 
mnj pacholek; 
nagemnj kun. 

Miethe, f. naͤgem, podrujj, podrušíhvj, 
conductam 3 zur Miethe wohnen, w nás 

gmu, w podruší býti. 2) èinze, nagem. 
3) mol. 4) ſtoh, meta, 

Miethen, v. a. nagjti, nagmautt, nagjma⸗ 
ti, conducere, das Mietben, die Miethung, 
nagetj nagmutj, nag jmanj. 

Miether, m. nagimaé; die Sin, nagimacka. 

Miethgeld, n, Miethzins, m. nágem, nã⸗ 
gemnj penjze, einze. 

Miethig, adj molowaty. 

Miethling, m. nãgemnjk, námesonjE, mer- 
cenarlus. : 

Miethlohn, m. mzda. 

Miethmann, m. nágemnjť, podruh, inquili- 
nus. Miethleute, podruzy, nágemmjcy. 

Mietz , è je)! 

Milaue, f. Milau, m. lunak, Milous Lin. 

Milbe, f. mol, Acurus Lin. | 


Meinung. 


das Miethpferd, nagaty, 
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Milch, k. mleko, mliko, lac; dim. mljèko; 
wie Milch und Blut, gako krew amljko; 
die Bieſtmilch, mlezywa, colostrum; 
Milch geben, dogici, lac pracbere, 2) der 
Fi ſche, míjčj, lactes. . 

Milch⸗, mljienß, lacteus; die Milchader, 
mljena šjla ; Milchfarben, mljčné barwy. 
2) > mljika; der Milchbrey, kaſſe z mljka; 
die Milchſuppe, poljwka 5 mljEa, 3) n 
mljko; die Milchkanne, konwice na mli⸗ 
ko; der Milchtopf, hrnec na mljFo 4) 
s mljfem ; der Milchkaffee, kafe s mlikem 
5) za mliko; das Milchgeld, penßze za 
míEo, 6) Milchweiß, bjlý gako mleto. 

Milchaſch, m. vſſak, mor, lstka; ein gro⸗ 
ßer, obotak. : 

Milchbart, m. peyři na bradě, 

Milchbaum, m. klen, klenka. 

Milchbruder, m. mljčenec : 

Milchdieb, m. moteyl. 

Milchen, adj. mljèny, lacteus, 

Milcher, Milchner, m. mljčnjE, mljènã vys 
b 


a. 
Milchfleiſch, n. brzlik. 
Milchgefäß, n. mliémjk, sinum. 
Milchgelte, f. ojžťa, dogaeks. 
Milchgewölbe, v. Milchkeller, m. mličníce, 
Milchhaar, v. peyřj na bradě. 
Milchicht, adj. mljčatý, mlẽku podobný, 
Milchig, adj. mliè natß, mličný. 
Milch kraut, n, krowy kwet, Polygala, 
Milchmann, m. mljkat; einen M- abge⸗ 
ben, míjťařiti, mlikatowati. 
Milchmaul, n. mljfař, 2) bolobrádeř, cus 
cak. 
Milchnapf, m. bezkreytka, dogs, ſtewak. 
Milchner, m. S. Milcher. vů 
Milchrahm, m. ſmetana, álos, lactis, 
Milchreich, adj. miſenatß. 
Milch ſaft, n. mije noſt, zazitoſt, chylus, 
Milchſauger, m. letek, kozodog, Hirundo 
Caprimulgus Ein, i 
F 2 Milch⸗ 


4⁴ Mil 


Milchſchorf m. auročťy, pl. ohnipara, sl. 
oben pars. 
Milchſchwamm, ; 
Agaricus laetifluus Lin, 
Ftijſſt, mjč. : 
Milchſpeiſe, f. mějčné, 
Milchſtraße, k. mljena 
nebi). ZSV 

Milchtuch, Seihtuch, n. mljten. 

Milchwaſſer, n. ſyrowötka. 

Milchweib, u. injkarka. 

Milchzahn, m. cucář, ) 3 ; 

Milde, mild, adj. měťý, měřťý, lenis: 

mildes Leder, meks Půže: 2) fig. lahodnß; 
milder Wein, lahodne wino. 5) powle⸗ 
wuß, tichß; milder Regen, powloronz 
deſſt; ein milder Vater, powlowny, la⸗ 
ſkawy otec. 4) nábošný, pobožný, pius; 
milde Stiftungen, ſſtedre nadánj, pobo⸗ 

znẽ odkazy, sádufij, adv, lahodnẽ, mi⸗ 
loſtné, laſkawé, tiſſe. N 
Milde, f. mekoſt, lahodnoſt; powlownoſt, 

miloſtnoſt. 1 
Mildern, v. a. měřčiti, lahoditi, obmék⸗ 

iti. 2) otiſſiti, krotitt, vſkrowniti, vlez 
witi, oblewiti; die Strafe, vmenſſiti pos 
kuty; die Milderung, vlewemn, vtiſſenj. 
Mildherzig, adj. dobroſrdnß, milofiný, do⸗ 
bretiwy, adv. - něj we. 
Mildherzigkeit, k. dobroſrdenſtwj, dobro⸗ 
tiwoſt, miloſtnoſt. 
Mildigkeit, miloſtnoſt. 
Mildiglich, adv. miloſink. 
Mildreich, adj. mileſtny; adv.—né. 
Mildthäuig, adj, dobrokinnß, ſſtedrß; adv. 

—né, —ře vá 
Mildthätigkeit, k. Oobročinnofi z ſſtͤͤdroſt. 
Militär, n. wogenſtwo, wogenſtwi; 
Miliz, k. wogſko, wogácy« 

Milton, k. milion, m. 

Milz, f. ſlezyna, mor. ſlezeno, splen, 

Milz⸗ flezynný , spleneticus; die Milz oder, 
ſtezynns zila. 2) flesyny 3 die Milzbeſchwe⸗ 
rung, bolenj ſtezyny. : 


m. ber ſüße, ſyrowinka, 
2) der bittere, 


aneb bjlá ceſta (na 


= 


Mi ſ 


Milzkrankheit, f. ſlezynnã nemoc, ſtonanj na 
ſtezy au. 

Milzkraut, n. ceteraͤk, Aspienum Ceterach 
Lin. yt 

Milzſucht, f. ſlezynoſt. 5 

Milzſüchtig, adj. flexynný, na flesynu ſto⸗ 
nagjcy. a: 1 
kinder, adj. menffj, minor, 2. fig. mlad⸗ 
(7, minderer Bruder, a) mladſſj bratr. 
b) fran iſſtan. ady. méné, myn; zum 
mindeſten, na neymßn. 

Minderbruder, m. frantiſſkaͤn; minorwa. 

Minderjährig, adj. neztetilß, nedoſpelß, 
minorennis; ady.—le. Es 

Minderjährigkeit, f. nezletiloſt, nedofpěloft, 

Mindern, v. a, meſſiti, minere. 

Minderung, k. menſſenj. E 

Mindeſtens, adv, na neymyn. . 

Mine, k. podkop; Mine graben, podkopy 
delati; eine Mine ſprengen laſſen, do 
pomwětří wyhoditi. 

Minen⸗, pokopnj; ber 
průͤchod. Ae 

Mineral, n. preyſſtening, fossile. 

Mineralreich, u. preyſſténinſtwo. ka 

Miniren, v. a. poťopy dčlati, 

Minirer, m. podkopnjfk. 

Minne, f. miloſt, läſka. 

Minorit, m. minoryta. 

Minſel, m. kokata na ſtromé. 

Minute, f. minuts. 
Minuten⸗, minutowÿß; 
minutowẽ kolecko. 
Minutenuhr, k. minucß. 
Mir, dat, mné, mi, mihi. 15 

Miſchbar, adj. miſytedlnß; adyv.—- ne. 
Miſcheln, v. a, miſkowati. ži 
Miſchen, v. a, midati, miſyti, miseere'; 

ein gemiſchter Zeug, (von Leingarn und 

Wolle, der Duredey) paukagwanka, pauss⸗ 

wanina; gemiſchtes Getreide, ſmeſyce, 

ſmẽſka; Pel, amfi miſſenina. 2) beym 

Becker, ſtirsti. 3) Az. ſich in 9 05 mi⸗ 
- A hen, 


Minengang, pokopnj 


das Minutenrad, 


Mi ß 


ſchen, mſyti fé, michati, fe, pleſti fe 
plicht iti ſe w něco, N 

Miſcher, m, mídač, mẽſpez die -inn, měs 
fyčta, mſchalkg. 

Miſchkorn, n. Miſchling, n. ſinéſſka. 

Miſchmaſch, n. miſſening, ſmeſyce. 

0 555 f. nyſſpule, Mespilus Lin. 
Miſpel⸗, nyſſpalor vý; der Miſpelbaum, ny⸗ 
ſſpulowß ſtrom. 


Miß⸗ nes; das Mißbehagen; Mißfallen, ne⸗ 


liboſt, nechuť die Mißgunſt, nepřiseň; 
der Mißmuth, newrloſt; das Mißvergnü⸗ 


gen, neſpokogenoſt, neliboſt; der Miß⸗ 
wachs, negurodg. 2) slý; der Mißbrauch, 
zlé všivání; das Mißgeſchick, slý oſud, 


pobroma; der Mißklang, zlozwuk; der 
Mißſtand, „zlý ſtaw. 3) falefiný; der 

Mißtritt, faleſſaß krok. 

Mißakten, v. n. zuezdakiti fe, nepodatiti 
ſe. 

Mißbiethen, v. n, irr. melo dodati. 

Mißbilligen, v. a. neſchwaͤliti, za z le mjti. 

Miß brauchen, v. a. zle všjoati; die Zeit —, 
eas mařiti ; ein Weibsbild, šenfEnu zur 
Bati, zljhati. 

Misdenten, V. a. fle wykladati. 

Miſſen, v. n, neme i, byli bez něčebo, a) 
V.. a. pohteſſiti, pobteſſowati. 

Miſſethat, f. zlokinſtwo, zloſynſtwj, neſſte⸗ 
Gerne maleſicium. 

Mißfall, m. potracen. 

Mißfallen, v. n. irr. neljbiti fe, zaneljbiti 
fe, omrzett, Inrzeti; das Haus mißfällt 
mir eben nicht, duͤm by fe mi ſkoro ljbil. 

Mißfällig, adj. nelibß, adv,—bě, 


Mißgebähren, v. a. irr, nedochodii, potra⸗ 
titi. 


Mißgeboth, u. iste ſſpatne podání, Mrehg 
podãanj 


Miß geburt, f. potwora. 
Mißgehen, v. n. blauditi. 5 
i Mißgeſchöpf, n. potworg, monstrum, 
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Mißglücken, v. n. nepoweſti ſe, nepoſſteſtiti 
e. 

Mißgönnen, v. a. sámiděti, nepř ri. 

Mißgreifen, v. n. přebmátnauti 

Mißgriff, m. pfehmätnutj; fis. přeblisnu? 
tj. 

Miß günſtig, adi. nepřisnivý, 

Mißhällig, adj. nehlaſnß, rozhlaſnß. 2) fis. 
neſwornß; — ſeyn, neſnadniti fe, ſſkor⸗ 

piti ſe. 

Mißhänget, £ nehlaſnoſt. 2) fig. neſwor⸗ 
no 

Mißhandeln, v. n.néprámě, neffledetně 
nisi, páchati. 2) v. a. sněťým naklada 
ti, nẽkoho vrgzy ti. 

Miß bandlung, pídání. 2) vrašení, slé 8 něs 
kym na kla dau a f 

Mißjahr, n. negurodný rok, 

Mißkennen, v. a. nepoznámati, dobře nes 
neposnávati. 

Mißleiten, v. a. zle we eſti , zaweſti. 

Mißlich, adj. nebezpečný. 

Mißlichkeit, k. nebezpechoſf. 

Mißlingen, v. n, irr. nezdatiti fe, nepoda⸗ 
iti fe, nepoweſti fe. 

Mißmüthig, adj. newrly, newhodnỹÿ. 

Mißmüthigkeit, f. newrloſ, newhodnoſt. 

Mißrathen, v. n,- irr. nepoweſti fe, 2) die 
Feldfrüchte ſind mißrathen, obilj ſe nevro⸗ 
dio. 

Mißrathen, v. a. irr/ odrazowati, neradi⸗ 
ti, zraditi, zrazowgti. N 
Mißrechnen, v. n. přepočiíti ſe. 

Mißtönen, v. n. weeſſtéti, zle zujti. 

Mißtrauen v. u. nedoměřovati fe, nedů⸗ 
wekiti ſe; newétiti, Aiflidere. 

Mißtrauen, n. nedowera, nedämpernoſt, 
diſfidentia; Mißtrauen in etwas ſetzen, 
nedowelowati ſe něčemu, pochy bo ati 
onécem; Mißtrauen hegen, nedawetitl fe, 

Mißtrauiſch, adj. nedo werliwß, nedäwetli⸗ 
wy, nedoměrný, 

Mißtreten, v. n. irr. falefině krociti. 

Mißvergnügt, adj. newrlp, 

Miß⸗ 


či 
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Mißoerb ältniß, n. neſrownaloſt, neſtegnoſt, 


dis proportio. 
Mißverſtand, m. Mißverſtändniß, n. nedo⸗ 
ro um Ni. 


Miß verſtehen, v. n. nedorozumjwati fobě, 
dobře nerezum čti, 
Miſt, m. bnůg, fimus; S. Hühner ⸗Tau⸗ 


ben ⸗ꝛc. Miſt. 2). fig. mhla, mha. 

Miſt⸗ 5 die Miſtbare, bnognä noſy⸗ 
dla; ie Mit karre, hnogns Fára. 

Miſtauſlaber, m. kydaẽ; die —in, kydacks. 

Miſtbeet, n, teplá (břada, patiſſtẽ. 

Miſtbret, n. zäſtawek. 

Miſtel, f. mélj, mÿlj, sl. omelj, viscum 
Lin, 

Miſteldroſſel, II f. brawnjk (truſfawec ) 
Turdus 1 e Lin. 

Miſten, I. v. n. neřáditi, II. v. a, kyda⸗ 
ti, stercore purgare, 2) hnogiti, mrwiti. 

Miſtfink, m. fig. ſwinak. 

Miſtgabel, f. vobstyně, rohatina. 

Miſtjauche, f. hnogni ce, sl. hnogůwfka. a 

Miſtgrube, f. hnogeſſté. 

Miſthaken, m. Eopáč, sl. Fonál, 

sap má m. hnogiſſte/ ſmetiſſte, sl, bno⸗ 
iſko. 

Mifttaſer, m. bownimál, prsnjť, Scarabae-- 
us Stercorarius Lin. 

Miſtlache, Miſtpfütze, f. hnognice. 

Miſtmelde, f. lebeda. 

Miſtſtatt, £, hnoziſſté. 

Miſtſtelle, k. howniſſté. 

Miſtwagen, m. hnognjk. 

Miſtwaſſer, v. hnognice, hnogowks. 

Mit, I. 8, ſe, eum; mit uns, s námi; 

mit mir, ſemnau. 2) Bezeichnet Mit ein 

Werkzeug oder ein Mittel, durch welches 

etwas geſchieht, ſo muß s, fe ausgelaſſen 

werden! mit dem Meſſer ſchneiden, nožem 

krägeti, řezati; mit dem Degen ſtechen, 

mecem buͤſti; mit der Axt hauen, ſekerau 

ſekati; mit dem Hammer ſchlagen, kladi⸗ 

wem klaucyz mit den Augen winken, oci⸗ 

ma keywai, mhaurgti, mit der * 


Mit 


Meſſen, na loket měřitis mit Namen, 
gmenem; mit der Zeit, čáfem ; mit einem 
Wort, ſlowem. 3) Mit guten richtet man 
mehr aus, po dobrém fe wice wyljdj; 
einen Wagen mit Getreide, mit Stein be⸗ 
laden, na můz naloziti obilj, kamenj. 
4) Halt an mit Leſen, preftan ejſti. 5) 
Es iſt aus mit ihm, geſt po ném weta; 
es ſieht gefährlich mit ihm aus, zle geſt 
8 nim. 6) Etwas mit Geduld ertragen, 
něco trpílivvě ſnaſſeti; mit Haufen kom⸗ 
men, ſtãde em (hauffem) płigſti, prihr⸗ 
nauti ſe; ſeine Schritte mit Vorſicht ab⸗ 
meſſen, opatrnè kraketi; Laß mich mit Frie⸗ 
den, dey mi pokog; eine Start mit Sturm 
erobern, mějlo štécy, autokem dobytt; 
mit Strumpf und Stiel ausrotten, ſſmaͤ⸗ 
hem wypleniti. 7) Mit Anbruch des Ta⸗ 
ges, na vfřamité, mit dem Schlage zehen 
ſtehet fie auf, gak deſet odbige, vbodj, 
wſtane; ich will es mit dem neuen Jahre 
anfangen, o nomwém roce zaènu; mit ein⸗ 
ander, polu, poſpolu. II. adv. Ich kann 
es unmöglich mit anhören, nemohu tobo 
poſlauchgti; warſt du auch mit dabey, 
byls take při tom? Mit zur Leiche gehen, 
na pobřeb giti; mit unter, ſem a tam. 
Mit⸗, ſpolu, ſau, con-; der Mitälteſte, 
ſpolutowarſſj; der Mitarbeiter, ſpoludẽl⸗ 
nik; der Mitbevollmächtigte, ſpoluſplno⸗ 
mocnéný 
Mitbringen, von Sachen, 
Perſonen, priweſti. 


płineſti; von 


Mitbuhler, m. ſok, ſauſok. 


Mitbürge, m. ſpolurukogme. 

Miteſſer, m. zägedj, hauſenky, pl. com- 
medones. 

Mitfahren, v. n. fpolu geti. 2) fig. s něťým 
zle naklaͤdati. 

Mitgabe, k. weno, dos, 

Migeben, v. a. dati; pł᷑idati alá we nowa⸗ 
ti, podwẽniti. 

Mitgefangene, m. ſpoluwẽzen; ſpoluzaga⸗ 
tý. 
Mit⸗ 


Mit 


Mitgehen, v. n. s nékym giti; wollen 
fie mitgehen? cheeteli ſe mnau (8 námi) 
giti: 2) progſti; es gehet noch mit, ge⸗ 
ſſte progde. k 

Mitgift, f. weno, zános. 

Mitglied, n. aud, membrum. 

Mithin, conj. proteß. 


Mitlaſſen, v. a. nékoho s něřým puſtiti; $ 


man wollte uns nicht laſſen, medytčli nás 

s ſebau puſtiti, nám dáti s ſebau gfti. 

Mitlaufen, v. n. 8 něťým býšeti, 

Mitlauter, m. fausmučťy, N 

Mitleiden, v. u. 3 něťým trpèti, ſpolu tr⸗ 
pěti. 

Mitleiden, n. autrpnoſt, vſtrnutf; — em⸗ 
pfinden, autrpnoſt miti, von Mitleiden 
gerühret werden, vſtrnguti fe. 

Mitleidenheit, f. ſpoluotrpenſtwj. 

Mitleider, m. vtrpnfk. : 

Mitleidig, adj. autrpnf; — machen, k au⸗ 
trnoſti pohnauti. z) autrpliwy; ein mit⸗ 
leidiger Menſch, autrpliwß ͤlowek. 

Mitleidigkeit, f. autrpliwoſt 

Mitmachen, v. a. fpolu délati; s ginými 
drzeti, delati to, co dvusý. 

Mitnehmen, v. a. s ſebau wzyti. 2) fig. 
bráti, podámeti ſobẽ. 

Mitrechnen, v. a. płipoéjſti. 2) s nékym 
potjtati. 

Mitreiſen, v. n. ſpolu deti, ceſta konati. 

Mitſchüler, m. ſpoluzak, ſpoluſſkolak. 

Mitſptiſen, v. n. ſpolu gidati, giſti. 

Mitſpielen, v. a. ſpolu hrati. 2) fig. ſſiditi, 
teyrati nẽk obo. 

Mittag, m. poledne, meridies; zu Mittage 
eſſen, obe dow ti, obẽdwati; Bren Mittage 


hinter einander, po tří poledne. 2) gets 


gen Mittag, k poledni. : 
Mittägig, Mittäglich, adj. polední, meri- 
dianus. ' 
Mittags⸗, poledni; die Mittagshöhe, pole⸗ 
dnj weyfſka. ö N 
Mittagseſſen, n. oběd, prandirium, 
Mittagsgeſpenſt, n, polednice. 


Mit 


Mittagsglocke, f. polednik, poledujcek. 

Mittagsländer. m. polečníť, 

Mittagsmabl, n. obed; — halten, obẽdwa⸗ 
ti, prandere, b 

Mittagsmahlzeit, f. čas k obkdu. 

Mittags ſchlaf, m. poledsjcek, meridiatio, 
— halten, poleon, eka všjmati, meridiari, 

Mittagstiſch, m. ob/d. 

Mittagswärts, adv. kgoledni. 
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Mittagswind, 1m. gih, wjte polední, 


Mitte, f. proſttedek, medium; etwas in 
der Mitte entzwey ſchneiden, něco w püli 
přeřesstí ; in die Mitte des Weges treten, 

do proſtted ceſty wkrokitt; etwas in der 
Mitte vermachen, néco přepašíti, přetys 
niti, přebraditi; dig. einer aus unſerer 
Mitte, geden 3 nás, 3 proſtied nes. 

Mittel⸗, adj. profiřední, medius. 

Mittel, n. fpolečnofi, pořádeť, řád, 2)pros 
ſttedek, medium. 5) fig. ſich in das Mit⸗ 
tel legen, w něco ft wlofiti; bey Mitteln 
ſeyn, mobutným býti; zu Mitteln ge⸗ 
langen, k mobutnofši, , k bohatſtwj příz 
giti. 

Mittel⸗, proſtrednj; das Mittelalter, pros 
ſtteduj měř, der Mittelfinger, proffřední 
prſt; die Mittelſtraße, proſtreduj ceſtg. 

Mittelband, n, ſwor, ſwüra. f 

Mittelbar, ach, profiředečný, mediatus; 
adv.—né. 1 

Mittelbarkeit, kf. profiředzčnofř, 

Mittelbier, u. ředina, patoky, kal. 

Mittelding, u. proſtredek, projiřední měc, 
proſtt᷑edning. 

Mittelfuß, m. profěřední noba. 2) zänd⸗ 
51: metatarsus,- ; 

Mittelgattung, k. profiřední druh. 

Mittelhand, f. zäpéſtj, metacarpus, 

Mitteljunge, m. mlädek. 

Mittelknecht, m. wolak, druhäk. 

Mittelländiſch, adj. ſtĩedozemnj, mediterrá= 
Deus. 

Mittelleinwand, f. psčefné plátno, 

Mit⸗ 
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Mittellerche, f. linduſſka. 

Mittelmann, m. profttednjt, muž profitední 
weyfiťy, poffávo 

Mittelmäßig; adj. 
adv. dns. : 

Mittelmäßigkeit, f. proſttednoſt, mediocri- 
tas. 

Mitteln, v. a. S. Aus⸗, Vermitteln. 

Mittelpunkt, m. přítež, centrum, 

Mittelreif, m. plän. 

Mu telſchlag, m. mezydruzj : ſitedodruj⸗ 
profěřední druh. 

Mienminmn, m. Mittelsperſon, f. profři "eds 
nit, mediator; ug. ae 
rozſudj, arbiter. 

Mittelſt, adv. profěčedťem, mědiate: i. 
telſt göttlicher Hilfe, S boji pomocýs mit⸗ 
telſt einer Leiter, po tebtjce. 

Mittelſte, superl. S. Mittel, adj. 


Mittelſtrich, m. ſpogka. 5 
Mittelſtück, u. in der Nabe, proſł tedet. 
Mittelwall, m. mezywalj. 
Mittelwand, f. mezyſtẽnj : 
Mittelwerrig, a. paéjſky, 
don 7 pate ſny. 
Mittelwind, m. mezywktij; 
Mittelwort, n. přjčelij“ 
Mitten, ady, w profiředřu, v proftied ; 


mitten durch den Fluß, profiřed te kau; 
etwas mitten entzwey brechen, něco w pů? 


proſei ednj, „mediocris. 


li rezlomiti; mitten von einander theilen, 


ſchneiden, w puͤli oddẽliti, rozpoltiti, 
xoʒzphliti. 

Mitternacht, f. pl. — nächte, půlnoc, pül⸗ 
nocy, media nox; um Mitternacht, opůls 
nocy; vor Mittergacht, před půlnocý. 2) 
půlnocy, septentrio, 

Mitternächtig, adj. půlnoční, sepientriona- 
lis. 

Mitternachts⸗ půlnoční; die „ 
8 půlnoční hod ins 


pl. pateſnice 


M o d 


Mitternachtswind, m. ſewer, Rus, 

Mittfeſten, pl. ſtitedopoſtj. 

Mittheilen, v. a. vdeliti, 38 leti fe, zdile⸗ 
ti fe 9 něťým, communfcare; ſeine Ge⸗ 
danken —, myſſlenj ſwa oznämiti; eine 
Nachricht —, zprávu dati; ſich einem —, 
propůačiti fe ni komu. 

Mittheilung, f. vdelenj, zd lení, zdjlnoſt. 5 

Mittler, adj. preſttednj, 8 Mittler⸗ 
Weile, zatjm. 

Mittler m. profiřednjí, mediator; die — in 
projiřednice, - 

Mittleramt, n, proſttednictwj. 

Mittlerweile, ad v. zat m. f 

Mittſommer, m. fiředslerjí 

Mie m, wey hon. 
ittwinter, m. fitedozymi 

Mittwoche, k. Rředa, dies Mercurii 5 
wochs, we fiředů. i 

Miturſache, f. fpolu prieing. ; 

Mitweinen, v. n. 6 neh ym plakati. 

Wien, V. u. fpolu pùſobiti, napomáz 

gl. 

Mitwirkung, f. fpolu pěíobeví, napomás 

áni. P 

Mitwiſſen, n, wedomj. 

Mitziehen, v. n, s nekym tahnauti. 

Modilien, pl. mohwitß ſtatek, ſwrſſky, nã⸗ 

tek. 5 

Moe, 2) die Tracht, 
krog. 

Mode⸗, podlé mody, po modě; der Mode⸗ 
hut, klobauk po node. 


Model, u forma. 


* 


; Mitt⸗ 


f. moda, způfob. 


Modelgeer, n. profěřelenec i Senecio Vulga- 


ras LI. 
Modell, n. spůfob; modella. 
Modellmacher, m. format. aš 
Modeln, v. a. modlowati, 2) gemodeltes 
Zeug, tažené dilo. 3. lig. zpraworegzt. 
Moder, mm, zetlenf, zetleloſt, zetlenins. 
Moderig, ad, zetlelß, putridus, 2) e 
ö j 3 


M o 9 
ly; der Fiſch ſchmeckt moderig, ryba ſmr⸗ 
dj bahnem. 
Modern, v. n. tljti, putrescere, 
Modern, adj. nowy, nynégſſi. : 
Modiſch, adj. modnß, modſky; podlé mody. 
Mögen, v. n. irr. ich mag, ich möge, ich 
mochte, ich möchte, gemocht, Imperat, mö⸗ 
ge. I. mocy, posse, valere; hoch mögend, 
wyſokomocnß. 2) mag; a) necht, at; 
mag er doch thun was er will, nechť dělá 
co dce; mag er fie heurathen, necht fy 
gi wezme. b) aſy; wo mag er ſo lange 
bleiben? kde pak aſy tak dlauho měsý T 
was mag es wohl koſten? co to aſy koſſta⸗ 
ge, fřogi :? e) Es mag ſevn, wie es will, bud 
gak bud; es mag kommen, zu was es 
will, přič k čemu přid (přigo ) ich mag 
kommen wann ich will, fo—;  Foylol 
přigdu, tedy —; 3) bych 2c; ich fürchte, 
er möchte kommen, bogjm fe, ze přigde, 
aby nepktiſſel; ich möchte mich zu Tode la⸗ 
chen, ſmich bych pukl; möchte er doch kom⸗ 
men! o by pb iſſel! IL. chtjti, velle; ich mag 
nicht, nechcy, nolo; ich möchte wohl wiſſen, 
wie er ſich befindet, radbych věděl, gar 
fe má (nicht wynachazß). : 
Möglich, adj. možný, possibilis; iſts mög⸗ 
lich? geli možná“ thue dein möglichſtes, 
ein co můßes; ſeinen möglichſten Fleiß an⸗ 
wenden, neywetſſj pilnoſt wynaloziti. 
ad v.—Iné. 
Möglichkeit, fl. moßnoſt, possibilitas, 
Mohn, m. mak, papaver Lin. Der wilde 
Mohn, wlenj máť, ohnjeek, panenka, 
Papaver Rhoeas Lin. i 
. 4 5 makowy; das Mohnöhl, makowyỹ 
oleg. i 
Mohn haupt, n. makowice. 
Mohnkuchen, m, makowec, Foláč s máťem, 
sl, makownjk. 
Mohr, m. mauřenín, Maurus; die inn, 
mautenjnka. 2) ſlatins. 
„o ee f. nedmédice, arbutus uva ursi 
2. 
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Möhre, Mohrübe, k. mrkew, Daucus Sativus 
Lin. dim. mrłwicka; die wilde , deywo⸗ 
rec, oleſſujk, Daucus Carota Lin. 

Möhren⸗„ mrkwowy; das Möhrenkraut, 
mrłkwowa nat; 2) ; mrłwe; der Möhreu⸗ 
koch, kaſſe z mrkwe. a 

Möhrenfeld, n. mrkwiſſté, mrkwowiſſté, 

Mohrenkopf, m. maukeninſka hlawa. 2) 
manřenjn. 3) èernohlãwek. Sylvia artrica- 
Pilla Lin. : 

Mohrenland, n, mautenjny, mauřenjníkí 
země, 

Mohrenweitzen, m. pffeničie, kerneys, Me- 
lanpy ar vense Lin. 85 

Mohrerde, f. èernawa. 

Mohrig, adj. kernawßp; ein mohriger Grund, 
ternawa. 

Mohrmeiſe, f. picawa, popelnjc ek, Parus 
palustris Lin. Parus atricapillus KZ, 2) 
mlynatjèek, (jidlo, Parus caudatus KZ, 

Molch, m. S. Salamander. 

Molken, f. ſyrowätka. 

Molkenbrühe, k. sl. šinčice; 

Molkendieb, m. moteyl. 

Molkig, adj. ſyrowateènß; das Molkige, ſy⸗ 
rowateẽnoſt. f 

Molſch, adj. sbniličený ; werden, hnili⸗ 
četi, 

Monarch, m. mocnář, ſamowlädce, mo- 
narcha. Die —inn, mocnářřg, ſamo⸗ 
wlaͤdkyn e. 

Monarchie, k. mocnatſtwj, ſamowlaͤdarſtwj, 
monarchia. 

Monarchiſch, adj. mocnářfřý. 

Monath, m. měfýc, mensis; in Monaths⸗ 
friſt, za měfýc; alle Monathe, kajdß mẽ⸗ 

c 


Monathblume, f. chudobka, Pellis Lin. 

Monathlich, adj. méſyeny, menstruus; adv. 
—ně, 

Monaths⸗, měfýčný; das Monathsgeld, mẽ⸗ 
fýčný plat. a 

Monat fluß, m. èmeyra, měfýčné, měfýče 
ný kwet, tok, rüze. f 

G kos 
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Monathsſchrift, f. měfýčnit, měfýčný ſpis. 
Mönch, m. mnich, keholnjk, monachus; 
ein Barfüßer Mönch, bofáť, monachus 
disealceatus, 2) kleſſténec, tezanec, wa⸗ 
lach. 3) ig. èernohlawek. 
Moöncherey, k. mnisſtwi, mnicho wſtwj. 
Mönchs⸗, mnisſkß; die Monchskappe, käpe, 
(: mnišířá käpé; die Mönchskutte, mnisſkaͤ 
flanda , hazuka, habit. 
Mönchskloſter, n. mužfťý klaſſter, pro mni⸗ 
chy. |; ZOP 
Mönchspfeffer, m. drmek. ö 
Mönchsplatte, f. mnifEý ples, 2) der Mönchs⸗ 
kopf, pleſſka, Leontodon taraxacum 
Lin. N 
Mond, m. měfýc, luna, luna; dim. das Mönd⸗ 
chen, méfýčeť, der Mond ſcheint hell, me⸗ 


fýc ſwitj gako rybj oko, nimmt zu, mẽ⸗ 

fýce přibýmá ; nimmt ab, měfýce vbýmá, 

měfýc geſt na wetech. 2) měfýc, mensis, 

Monde, meſßenßÿ; das Mondauge, měfýčné 
oko; die Mondſcheibe, méfýcné kolo. 

Mondüugig, Mondblind, Mondflüſſig, adj. 
měfýčný, 

Mondenjahr, n. měfýčný rok. 

Mondfinſterniß, f. zatménj měfýce, 

ky 4 6 n. Mondſchein, m. měfyčína, měfýče 
noſt. i 

Mondſüchtig, adj měfýčný, náměfýčný, lu- 
natiens; ein Mondſüchti ger náměfýčnjE, 

Mondfüchtigkeit, k. náměfýčnofř. 

Monde wandlung, f. proměny měfýce. 

Mondtaube, 1. S. Trommeltaube. 

Monkalb, n. sáfnét. 19 

Monſtranz, k. monfitrancý. 

Montag, m. ponočíj, pondeèlek, dies lunae, 

Montägig, adj. pondělní. 

Mops, m. mupfljk. f a ž 

Moral, f. véen o mrawich, mrawoſlowj. 

Moraliſch, adj. mrawny. 

Moraſt, m, močál, močidlo, bahno, mor. 
barina bat jſko. 

Moraſtig, adj. babnitý, babniſſtnÿ, močás 
lomitý, babnimý ; — ſeyn, bahniti ſe. 


Mot 


Morchel, k. ſmrß, ſmrze, sl. ſmreek, Phal- 
lus esculentus Lin. eine große, břápáč, 

Mord, m. wraßda, homicidium 3 einen 
Mord begehen, wrazdy fe dopuſtiti, ol. 
owraditi ſe. ine 

Mord⸗, wraßedlnß; der Mordbrief, wra⸗ 
zedlné pſanj ; das Mordgewehr, wrazedl⸗ 

ns zbraň. 

Mordbrenner, m. Fhär, palik. 

Mordbrenneriſch, adj. žbářířý, paliéſky. 

Morden, v. a. mordowati, zabiti, zabj⸗ 
geti. ö | 

Mörder, m. wraßedlnjk, mordýř, wrah, 
sl. zabigäk, homicida; die —inn, wra⸗ 
zedlnice; an Jemanden zum M. werden, 
něřobo zabiti. 

Mörder⸗, wrašedlniťý, wraßedlniej, lo⸗ 
trowſky; die Mördergrube, lotrowſkã pe⸗ 
les, ſkreys. 8 

Mörderey, f. wrazedlnictwj. N 

Mörderiſch, Mörderlich, adj. wražedlný, adv, 

ene. 

Mörderlich ſchreyen, Eřičeti vĚrutně, az hrů⸗ 
38. 8 

Mordgeſchrey, n. poktik ozpáchané mraždé, 
2) náramný, brozny Eřiť, bulakanj. 

Mordgeſell, m. ſpoleènj, aucaſtnik wraß⸗ 


dy. 

Mordkind, n. bibl. wrazedlnjk. 

Mördlich, adj. wrazedlny; fmrtedlný, 

Mordthat, f. wraßda. 

Mordweg, m. hrdelnj ceſta, pekelna, kameni⸗ 

ta, koſtrbata. f 8 

Morgen, adv. zeytra, 3ytra, eras; hebe es bis 
morgen auf, vlož, ſchowey to k seytři, 
k zeytiku, do zeyttka; Morgen früh, zey⸗ 

tra ráno, Morgen Mittag, Nachmittag, 
Abend, zeytra o polední, po polední, 
weer, k wecerau; von Morgen an, od 
zeytikg. 8 : 

Morgen, m. gitro, ráno, gitřní, rannj 
čas, mane; es wird Morgen, der Morgen 
bricht an, dnj fe, fivitá, rozednjwä fež 
ich habe ihn dieſen Morgen geſprochen, 

dnes 


M or 
dnes „váno ſem s nim mluwil; es war 
ein ſchöner Morgen, bylo Eráfné gitro; 
gegen Morgen fing es an zu Donnern, k ra⸗ 
nu začalo btjmati; guten Morgen! do⸗ 
brytro! Jemanden einen guten Morgen 
ſagen, dobrßtro datt; bis an den hellen 
Morgen ſchlafen, aß do bílého dne ſpaͤti; 
drey Morgen hinter einander, po tři rana; 
alle Morgen, Faždé rános des Morgens, 
(ráno, 3 rána, 3 gitra; von früh Morgen 
an arbeiten, od rana, gak den naſtane, 
pracowati. 2) fig. wzechod (wyched), 
oriens. 3) gitro, jugerum. 
Morgen⸗, gitenj, ranní, matutinus; die 
Morgenandacht, rannj poboznoſt. 2) 
uzchodnj (wychodnj ), orientalis; das Mor⸗ 
genlaad, wzchodnj země, kraginy. 
Morgenbrod, n. ſnidanj n; (fnjdané, f.) 
Morgend, adj. zeytregſſj, erastinus; mor⸗ 
gendes Tages, zeytkegſſſho dne. 
Morgendämmerung, f. pijtmj, vſwita; bey 
der M—, na vſwité, sl. na zorgch. 
Morgendlich, adj. ranní. 8 
Morgengabe, f. obméněný, antipherna; be⸗ 
morgengaben, obvočniti, 
Morgenglocke, k. klekanjcek (rannj). 
Morgenländer, m. rozchodnfk. 
Morgenländiſch, adj. wzchodnj, orientalis. 
Morgenroth, n. gitinj barwa. 


Morgenröthe, f. gitrenka, rannj zaře, zote, 


sl. zorniéka, aurora. 

Morgens, adv. ráno, zgitra. 

Morgenſprache, k. pořádež, cech. 

Morgenſtern, m. dennice, ſweĩtlonos, lu- 
cifer phosphorus. 2) Eine Art Waffen, 
- řemoib, í 

Morgenſtillſtand, m, ſtanowiſſté ranní. 

Morgenſtunde, f. rannj hodina; die M. hat 
Gold im Munde, kdd ráno wſtawa, to⸗ 
mu Bůb daͤbz. . 

Morgenwache, k. bdění gitknj. 2) firáž gi⸗ 
tiny, 

Morgenwind, m. rannj. 2) wzchodnj wjtr. 
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Morgig, adj. seytřegíji, erastinus. 2) gitře 
nj; Dreymorgiger Acker, třigiterní pole. 
Mornelle, k. deſſtownjt 7 Gavia Morinellus 
Kl. Charadrius Morinellus Ln. 
Morſch, adj. zpuktelß, zetlelÿj, zprächni⸗ 
wélýj praͤchniwÿ; morſches Holz, zetlelẽ 
zprachniwels drjwj mor. prächno. 2) 
vlezelß , zöhnilikelß, ein morſcher Apfel, 
sbnilčelé gablko; morſch werden, pra⸗ 
chniweti, zetleti, zpukteti, marcescere. 
2) pniličetí, vpniličeti, fracescere, adv. 
na prach; das Bein ging morſch entzwey, 
koſt fe na prach na dwẽ přelomilg 3 einen 
Zweig morſch abbrechen, ratoleſt vlomiti; 
das Schiff ging morſch in Stücken, lod 
fe na kuſy ztroſkotala; er blieb morſch 
todt, zͤſtal mrtew. 
Morſchheit, k. prächniwoſt, 
spradbnimělofř, 85 
Mörſel, Mórfer, m. moždjř, bmoždjř, mor. 
„ 2) ſtupka, mor, tlaucta. (mo⸗ 
jar. 8 : 
Mörſerkeule, f. palieka do bmošodjře, trdlo, 
Atlan kk. 
Mörtel, m. malta. 
Mörtelkelle, f. zednicks lzjce. 
Mos, cwoky, pl. Mos haben, cwoky, pe⸗ 
nize miti. : 
Mos, Moos, n. mech, museus Lin. mit 
Mos bewachen, omffený, mechem obroſtlÿ. 
2) babno. 


zpukteloſt, 


l Mos, mechowp, ol. mchowy der Mosſtängel, 


mchopÿ ſlaupek, Surculus Lin. 
Mosbeere, kf. ozymnj bruſnice Rus. šeros 
wina, klinkwa, (khkew), Vaccinium 
oxyccocos Lin. 
Mosblume, f. blatauch, Flukäk, Caltha pa- 
lustris Lin. e 
Moſche, k. krawa. 2) moſſna, kabele, ſotor. 
Moſchenmann, n. Eabelář, moſſnat. 


Mosgeyer, m. myſſa, myffj laute, Falco 


Buten Kl. 
Moſicht, adj bahnitß; moſicht ſchmecken, bas 
hnem, bahningu ſmrdeti. 


G 2 Mo⸗ 
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82 Mu ck 


Wet adj. mechomatý, omſſenßÿ. 2) ba⸗ 

nity. 

Moc kratzer, m. ſſornièka na mech. 

Mosſperling, m. S. Rohrſperling. 

Moſt, m. meſt, mustum. 

Moſt⸗„ mſtowÿ; der Moſtkrug, mſtowß 

| Očbán, 145 

Moſteln, v. a. meſt delgti. 2) v. n. mſtem 
chut míti. 

Moſtig, adj. mſtowß, mustarius. Der 
Wein ſchmeckt, moſtnj, wjno mä chut 
mſtem, mſtowinau. 

Moſtler, m. ſſlapak, tlačitel mſtu. 

Möſtrich, m. borcéice. 


Motte, f. mol, Phaluna Tinea Lin. 2) mol, 


- Blatta Lin. 

Motten⸗, molowp. 

Mottenfraß, m. fežtání od melů. 

Mottenkraut, n. rogownyk, Ledum palu- 
stre Lin. 

Motthuhn, n. hwizdäkek, piſkakek, Gla- 
reola Kl. 

Möwe, S. Mewe. 

Mücheln, v. n. tuchnauti, 
ſtuchlingu zapächati. 

Mucke, f. brykule, heyblata, wrtochy. 2) 
korba. — 

Mücke, k komär, Culex Lin. 2) ſwétluſſta, 
ſmrt, Culex pipiens Lin. 3) gepice, em- 
pis Lin. : 

Mucken, v. n. cknauti, ceknauti, pipnauti, 
ſſeptnauti, piſknauti, bzunknauti, mutire. 
2) fig. můgučiti fe, odſſpulowati fe, 
čpauliti fe. 

Mückenkraut, n, bleſſnik, Poligonum persi- 
caria Lin. 

Mucker, m. poſſmurnjk, fwatáčeť, ſwa⸗ 
tauſſek; die inn, poſſmurnice, ſwa⸗ 
tauſſkynt. 

Muckiſch, adj. poſſmaurnß, mráčimý. 

Muckſen, S. Mucken. 

SJčiibe, adj. vſtaly vnawenß, —ſeyn, vſtalÿm, 
vnawenym býti ; werden, vſtati, vna witi 
fe; — vom Arbeiten, vpracowany; —vom 


zatuchnauti, 


Muh 


Sehen, vſſißÿ, ſich müde arbeiten, gehen, 
vpracowati fe. vgjti ſe; hund wüde, 
na prach, na moch vnamený, zh no⸗ 
zden ) z ein Pferd müde reiten, kone vhna⸗ 
ti; ſich müde tragen, proneſti fe; —lau⸗ 
fen, vbẽhn auti fe, vbehati fe, do vſtanj 
fe naběbati, 2) fig. ſyty, nawoleny; ich 
bins müde, mrsý, omrzelo mne to, gſem 
tobo fyt, nawolil ſem fe toho. f 

Müdigkeit, f. vſtaloſt, vnawenoſt, vnawi⸗ 
loſt, vnswenj. 

Muff, m. pl. Müffe, pliſen, mucor, 3) 
ſſtucel, dim. ſſtuciſ, ruťátonjE. ö 

Muffel, m. mufljk. ; 

Muffeln, v. n. mauliti, zmauliti. 2) haffa⸗ 
ti. 3) ſſpauliti, Čpauliti hubu 2) tus 
chnauti. S 0 : 

Muffig, adj. ſtachlß, etwas, nátuclý, 

Mühe, k. ſnaznoſt, vſylj, práce; ſich Mü⸗ 
he geben, ſnaßiti fe, přiciniti fe, vſylo⸗ 
wati; Jemanden Mühe machen, pracy něž 
komu dati; das koſtet viele Mühe to ſto⸗ 
gi mnobo prace; es iſt nicht der Mühe 
werth, neſtogj to a prãcß. 
ühen, v. a. anepradnowati, zamẽſtk nã⸗ 
wati. 2) v. ree, vſylowati, ſnaziti ſe, 
pracowati. i : 

Muchen, v. n. mufati, bečeti, mugire, 

Mühl⸗ mleynſky; Das Mühlrad, mleyn⸗ 
(ře kolo. a 

Muylburſch, Mühlknappe, m. mlynätſky, 
mlynãiſky chaſnjk. 

Mühle £. mlýn , mleyn mola; im Scherze, 
repecáčy die Mühle zuſammen laſſen, puſtiti 
mleyn; die im Waſſer auf Pfeilern ſtehet ſſey⸗ 
nowna; eine ſchlechte, kleine Mühle, drncã⸗ 
lek. 2) mleynec, mleynek; die Kaffeemühl, 
mleynek na kaffe. 

Mühlenbau, m. ſtawenj mleyna. 

Müßhlenſpiel, m. mleynek, bra w mleynek. 

Mühlenteich, m. rybnit na mleyn. 

Mühlgaſt, m. mleé, foem. mlecka. 

Mühlgerechtigkeit, f. právo mletj. 

Mühlhaus, n. mleynice. 5 

Mühl⸗ 


j Mul 


Mühlherr, Mühlmeiſter, m. mlynář S. 
Müller. f | 

Muolpfahl, m, znameni. 

Müylrechen, m. čeflice, pl. zbranidlo. 

Muüblſchaff, n. naſypka - 

Muühlſtämpfel, m. pech pich. i 

Mühlſtein, m. mleynſky kämen, šernow 3 
5 Läufer, behaun; der Bodenſtein, ſpo⸗ 

fo def, 

Mühlſteinbruch, m. žernomnice, 

Mühlwaſſer, n. woda na mleyn. 

Mühlwehr, n. gez, ſplaw. 

Mühlwerk, n. mleyn. ü 

Muhme, k. ſtreyng, amita; teta, materte- 

ra. 2) ſeſtienice, consobria. dim. das 
Mühmchen, tetka, tetickg; fefiřenička, 
3) dům. 

Mühſam, adj. pracny, oprosus, laboriosus, 
2) (našný, sedulus, laboriosus. ady.—né, 

Mühſamkeit, f. pracnoſt. 2) ſnaʒnoſt. 

Mühſelig, adj. ſtraſtny, lopotny, pfotný, 
adv.—né. | 

Mühſeligkeit, f. ſtraſt, lopota, lopotnoſt, 

pſota, ſwizel. 

* „f. zanepräßdnénj, zaméſt⸗ 

nánj. 
Mulde, k. neďy, mor, brant, sl. walow, 
alveus; dim. das Müldchen, necyeky. 

Muldenmacher, m. neďář. 

Mull, n. měl, 

Müller, m, mlynář, molitor; ein Bach⸗ 
müller, potoénjk; Spottweiſe, zabat; 
der eine kleine Mühle hat, drncälnjk. Die 
inn, míynářťa. 

Müller⸗„ mlynářířý; der Müllerburſch, mly⸗ 
nářířý, chaſnjk mlynatſty. 

Muülleraxt, f. ſplawec. : 

Müllerhandwerk, n. mlynäkſtwi; —treiden, 
mlynařiti, 

Mulm, m. prfč. 2) čerwotočing. 

Mulmig, adj. mulmige Erde, prſk. 2) čer? 
vootočný ; ein mülmiger Baum, Lerwo⸗ 
točný ſtrom. 5 8 : 

Multipuciren, v. a. množící, rozmnozowati. 


Mun 


Multon, m. moldaun. 

Mumme, k. nunwice, tezanice. 2) mumreg 
ſſkraboſſka; maſſkara. 

Mummel, m. bubäk, mumläk, papäk. 

Mummeln, v. n. mumlati, bublati. 

Mummerey, k mumreg, 

Mumpfeln, v. n. zmauliti, mauliti. 

Mund, m. víře, pl. os; dim. Das Mind⸗ 
chen, vſtka, pl. bubiča 3 der Mund läuft 
idm voll Waſſer, má na to laſkominy. 

Mund⸗, vſtnj, auſtnj, oralis; der Mund⸗ 
arzt, vſtnj lekar; der Mundglaube, oſtnz 
wira; der Mundkoch, vſtnj kuchar. 

Mundart, £ nářečí, poteéſ : 

Mundbiſſen, m. sauſto. 

Münde, kf. S. Mündung, 

Müdnel, m. fměřenec. 

Mundfäule, f. kurdege, Stomacace, 

Mundholz, n. S. Hartriegel. 

Mündig, adj. zletilß, majorennis; — werben. 
E zletiloſti płig ti. i 

Mündigkeit, f. zletiloſt, majorennitas. 

Mundklemme . fevoření vſt, trismus. 

Mündlich, adj. vſtni; adv. auſtné. 

Mündling, m. S. Mündel. 

Mundloch, n. vſta. 

Mundmehl, n. běl, bělná mauka. 

Mundſchenk, m. keſſnik, pedceſſi. 

Mundſemmel, kf bělná žemle, munzemle. 

Mundſtück, u am Pferdezaume, vdideg, 
cank, orcae, 2) an einen Muſikinſtrumen⸗ 
te, ſtrogek. 3) an der Kauone, duſſe. 4) 
wytjdilka, odrjk aka, buba gako trakgt. 

Mündung, k. via, vſtj, auſtj. 

Mundvorrath, m. ſſpße. 
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Mundwan, m. vſtnj mno. 2) neymilegſſj, 


ʒamilowanẽ wjno. 
Mundwak, n. odijkacka, repetilks. 
Mundelr, v. n. ſſeptati ſſpitati. 
Münſter m. manſtſt, kanoronickß koſtel. 
Munter, adj. kdo nefpi, bdieß, boělý; 
munte ſeyn, bojti; — werden, probu⸗ 
diti fe, procýtnauti, expergiscere. 2) čilý, 
weſelß ochotnß, ol, bodry. adv.—le; ně. 
. Mun⸗ 
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Mnaterkeit, k. bdkloſt. a) čilofi, ochotnoſt, 


ol. bodrofř. 

Münz⸗, mincownj, Ejſtuj; der Münzherr, 
mincoroní pán; die Münzſtadt, minco⸗ 
wnj eiſtaj meſto. f 

Mün e, f nata, Mentha Lin, a) èjſlo, mince, 
moneta ; gute, gangbare Münze, berná min⸗ 
ce; Minze ſchlagen, mincy bjti; dig. mit 
gleicher Münze bezahlen, puͤgeka za oplatku. 
3) fig. mince mincomní dům, ejſina,è ſelna. 

Münzen, v. a. mincowati, mincy biti; 
das Recht zu münzen haben, präwo mi⸗ 
ti £ mincomání. 2) fig. finěřowati; Es 
war auf dich gemünzt; na tebe to ſſlo, 
tebe je to týřalo, na tebe ſmétowal. 

Münzer, m. mincýř, čifinjE. 

Münzfälſcher, m. ejſloruſſec ? falſſowatel 
mince. 2) falefiný mincýř, 

Münzgekrätz, n. cyzury, pl. 

Münzhaus, n. mince, (minice) čjfeIng, 

Mün zkunde, k. mincyrſtwj, eſſlnictwj. nu- 
mismatica, 

Münzmeiſter, m. mincmiſtr, čjflnjE, 

Münzkammer, f. mincowna, ejſlowns. 

M inzſchlag, m. ráz, 

Münzwardein, m. průbýř mince, 


** — 


Mürbe, adj. Eřeblý „ „fragilis, marcidus; 


ſehr miirbe. kkehaukky; mürbes Fleiſch, 


krehk⸗aneſo; etwas Mürbee z. V. ein Ku⸗ 
chen, 

krehotinka; 
zaktehngutt. 
zetlelè dijwj. 


mürbe werden, krehnauti, 
2) zetlelyß; mürbes Holz, 
3)slešelý, vbniličelý, mitis; 
mürbe Aepfel, vlezela gablka. 4) fig. Ses 
manden mürbe machen net oho Krotiti, 
tropft, tipet nekomu wzytt. 
Müde, Mürbigkeit, £. krebkoſt. 
Mucks, m chrocht. 2) fig. ſkreek. 
Murkſen, v. n. chrochceti. 

Murmeln, v. n. huketi; der Donne mur⸗ 
melt, bron bučji etwas daher mirmeln, 
něco zabrebtati; einem elwas its Ohr 
murmeln, něco do vcha brebtati. lig. Es 
wird gemurmelt, ſſepeß, ſſeptagſ + tom. 


ein junges hüdſches Ft auenzimmer, 


Mu s 

2 bublati, reptati, murmurare; das 
Murmeln des Baches, ſſuſt hucenf; des 
Donners, bučenj, ins Ohr, ſſept, ſſeptot; 
des Volkes, blučení, brauťání, bublänj. 

Murmelthier, n. ſwiſſt, chwiſſt? pol. swiszez, 
Marmota alp ina Lin. leſnj, ſkalnj myš. 

Murren, v. n. reptati, murmurare; über 
etwas, na nico; 2) wrčeti, ringi. N 

Murter, m. reptäk, reptáč, reptaun; die 
inn, reptacka, reptaťyné, ö 

Mürriſch, adj. reptawy, bublawy, brauka⸗ 
wý. 2) zamračilý, newrly, zpetroveſſti⸗ 
ly H; murriſches Weſen, newrloſt, newho⸗ 
dnoſt, zamraciloſt. advy.—wé; —lei. 

Mus, n. pl. Müſe, kaſſe, puls, dim, das 
Müschen, kaſſicka. a 

Muſchel, k. AFořjpEa, ſſkotepina, rakowi⸗ 
ce, testa. 2) zabka, (muſſle) Mitilus Lin. 

Muſchel⸗, žabečnýz die Muſchelſchale, jas 
bečná ſſkotſpka. 

Muſchelförmig, adj. ſſkote pinowatÿ. 

Muſe, f. muza, vměng, Musa. 

Muſel, m. ſſpalek; rezl; odkalek. 

Muſelmann, m. turek. 

Muſicht, adj, kaſſiekowatÿ. 

Muſiziren, v. a. hauſt!. 

Mufik, f. hudba, musica. ö 

Muſik⸗, hudebnj. Der Muſikme iſter, bus 
debnj miſtr. N 

Muſikaliſch, adj. hudebnß. 

Muſikant, m. hudec, hudebnjk, musicus; die 
—inn, hudebnice, hudkyné; als Eheweib, 
hudcowaͤ. 0 

Muskate, f. muſſkatowÿ oĩech, muſſtatowã 
kulka. . 

Muſkateller, Muſkatwein, m. bel, vinum 
muscatum; der rauhe, chlupatina. 5 

Muſkatellerbiern, f. muſſkatelka, oweſnice, 
makowice, makowieka, pirum superbum, 

Mus katen⸗, muſſkatowÿ; die Muskatenblu⸗ 
the, muſſkatowy kweẽt. 

Muskel, n, ſwal, (myſſkg). 


Muskete, k. muſſket. 5 
; Mus⸗ 


: i 

Mut 

Musketen⸗, muſſketowÿ; die N- kugel, mu⸗ 
ſſketowã kulka, do muſſketu. 

Muskusthier, n. tur. 

Muß, m. mus. VAE 

Muße, k. prazdnoſt, chwjle, Edy, sl. ſtih, 
otium; keine haben, nemjti kdy, po 
chwjli, sl. nemeèti ſtihu; ſich Muße neh⸗ 
men, k něčemu fe vpräzdniti; meine Bez 
rufsgeſchäfte laſſen nur nicht viele Muße 
übrig, po mych powinnych pracech nezby⸗ 
wa mi mnoho kaſu; eine gelehrte Muße, 
vprazdnẽnj k vérnyÿm pracem, 

Müßig, adj. sabálčivý, otiosus; — ſeyn, 

ahaleti, otiari. 2) flg. prázdný, vacuus; 
er hat keine müßige Stunde, nemá prázdné 

ſchwile, kdy. adv. - wé; —né, 

Müßigen, v. a. prinutiti; wir finden uns 
gemüßiget, widjme fe přinuceny, 

Müßiggang, m. zahälka, otium. 

Müßizgänger, m. zahaleé; die —inn, zahaleeka. 

Müſſen, v. n. muſyti, mufeti,debere ; was muß 
der wollen? co ten aſy chce“ das wird 
nicht geſchehen, ich müßte den gezwungen 
werden, to fe neſtane, leebych byl nucen, 

Muſter, n. wzor, obraz, př,ťíso, způfob, 
obrazec (muſtr). a 

Muſterhaft, adj. prikladnß; adv.—né. 

Muſtern, v. a. muſtrowati, přebljšeti wog⸗ 
ſko. 2) přetřáfati. a 

Muſterung „f. prehljdka, okazka, (muſtrunk). 

Muth, m. pěna. 

Muth, u. met, gen. mtu, diflá mira Ras 
kauſka 50 měřic obſahugſcy. 

Muth, m. myfl, mens; ſeyn ſie guthes Rus 
thes, bučte dobre myſli; wie iſt dir zu 
Muthe? an geſt ti okolo ſrdce? 2) ſrd⸗ 
ce, zmuziloſt, fronstofi; er hat Muth, 
má ſrdce, geſt ſrdnatß; Muth faſſen, 
ſrdee nabyti, zſrdnateti; den Muth ſinken 

laſſen, frdcem kleſnauti; der Muth wächſt 
ihnen, froce gim přibymá z Muth ma⸗ 
machen, frdce dodati, dim. das Müthchen, 
myſlieka; fein Mütychen kühlen, wůli ſwau 
proweſti, laſtominy, za bu fobé ſettjti. 


Mut 5% 


Muthe, f. Ja doſt. i 
Muthen, v. n. gemuthet ſey, myſliti, býci 
to ho mjnꝭnj. 2) žádati. 


Muthig, adj. fronatý, zmußilß. 2) bugný, 


ferox; ein muthiges Pferd, bugnß kü. 
adv.—té, —le; —ně, 

Muthigkeit, fk. bugnoſt. 

Muthlos, adj. nefronatý, sbabělý, adr, 
bez ſrdce, sbaběle, 

Muthlofigkeit, f. neſrdnatoſt sbaběloft, bab⸗ 
ſtwj. 

Muthmaßen, v. a. domnjwati fe, domey⸗ 
ſſleti fe, conjicere, i 

Muthmaßlich, adj. oůmcyffliwý. ady.— we, 
aaťš fe dommwam. 

Muthmaßlichkeit, f. duͤmeyſſliwoſt. 

Muthmaßung, k. Oůmyfl, conjectura. 

Muthwille, m. ſwewolnoſt, bugnoſt, petu 
lantia. ö : 

Muthwillig, adj, ſwẽwolny, petulans; adv. 
enk. 

Muthwilligkeit, f. ſwewolnoſt. 5 

Mutter, k. pl. Mitter, matka, matrix 2) 
matka, deloha, maternjE, tetich, ule= 
rus. 3) matka, máti, máteř; gemein, 
mäma, mater; dim. Mütterchen, ma⸗ 
tičťa, mamicka, maminka; Mutter wer⸗ 
den, poroditi, matkau bßti; zur Mutter 
machen, obtez kati. 

Mutter⸗ I. očlošní, teřiffní, maternf, ute 
rinus; die Mutterader, tekiſſaj Fla. 2) 
pro matku, pro délohu; der Matterbal⸗ 
fam, balſſam pro matku; das Matterpfla⸗ 
ſter, flaſtr na matku; 3) matky; die 
Mutterbeſchwerde, pohnatj, za nen, 
pozdwißenj matky, passio hysterica, II. a) 

- mateříčý ; mat ein; das Mutterherz, mas 
terſke ſrdee; die Muttermilch, matè ino; 
mateřířé mleko. b) matečný 3 die Mutter⸗ 
kirche, mate En j chrán, koſtel, matka. e) 

matka; der Muttertheil, podjl po matce. 

Mutterbiene, f. mat ka. 

Mutterbruder, m. vgec, avunculus, 

Mutierfluß, m. beiotok. 

Mut⸗ 
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Mutterfüllen, n. hrebice. 

Ma tterhaſe, m. sagečice, remlice. 

Mutterkalb, n. galowice, dim. galowiéks. 

Mutterkind, u. dité; čloměť, duſſe. 

Mutterkorn, n. ſwatojanſkß chleb, námel, 
ceeale corrutum. 

Mutterkraut, n. řimbaba, mateenſk, Ma- 
trieine Parthenium Lin. 2) S. Camillen. 

Mutterkuchen, m. lüzko, deloha ? Secun- 
dinge. i 

Mutterlamm, n. gehnice, dim. gehnicka. 

Mutterleib, m. život matky; von Mutter⸗ 
leibe an, od přirození, 

Mütterlich, adj. matein; von mütterlicher 
Seite, od matičny ſtrany, (po přeflicy). 2) 
mateiſky, maternus; die Mütterliche Liebe, 
mateřítá laſka. adv. matet᷑ſ᷑y. 

Mutterliebe, f. matie ina láfFa,2)láffa £ matce, 

Mutterlos, adj. oſytalß po matce; adv. 
bez matky. 18 

Muttermahl, n. přirozená woda. 

Muttermenſch, m. ziwã duſſe, klowek; es 
war kein Muttermenſch zu Hauſe, nebylo 
ani kijſtka doma; hat wohl ein Mutter⸗ 
menſch jemahls dergleichen gehört? ſtyſſelli 
do gak iw co podobného * 

Muttermord, m. wrazda nad matkau ſpã⸗ 
daná. 32 

Muttermörder, m. wrah ſwé matky, ma- 
tricida; die inn? wrazedlnice, wrah 

we matky. 

Muttermund, m. waten, mamáť, orificium 
uteri. 

Matternackend, mutternackt, ach. Lire nabý, 
čiftovogniti nahß, Liſtonit /; adv. do na⸗ 
ha. 

Mutterpferd, n. kliſna. 

Mutterſchaf, n. bahnice. 

Mutterſchaft, k. mateřířví , maternitas. 

Mutterſchwein, n. práfná. ſwiné, praſnice, 
opraſſnice. 


Mutterſchweſter, £ teta, matertera. 


Mutterſeele, k. S. Muttermenſch. 


Na b 


ee n. mazli, mazlièex, máš 

zanek. : 

Mutterſprache, f. gazyk mateřítý, mateře 

Wi ; j 
utterwitz, m, prirozenß wtip. 

Mutz, m. kuſsk. 7 P 

Mütze, k. čepice, mitra, der fie gerne trägt, 
cepicka; die Mütze abnehmen, kepicy 
ſmeknauti; aufſetzen, na hlawu dati; dim. 
das Mützchen, kepiéka. 2) čepec. 

Mutzen, v. a. ſſnotiti fe, ſſperkowati fe, 

3 ee 05 
yriade, f. deſet tiſße, myrias. 

Myrrhe, k. mirha. 71 

Myrthe, f. myrt, Myrtus Lin. 

Myrthen⸗„ myrtovýz der Myrthenwein, 
myrtowẽ wjno. 300 

Myrthendorn, m. bodlawã palma, oſtroliſt, 
Ilex equifolium Lin. 

Myrthenhain, n. myrtowj, myrtowiſſtk. 


Nabe, f. piſt, piſta. a 

Rabel, m. pl. die Näbel, pupek ol, pup, 
umbilicus; dim, das Näbelchen, pupíčeť 3 
i einen großen N. hat, pupkaty, pup⸗ 

ak. Ah. 

Nabel⸗, pupřomý ; die Nebelſchnur, pupko⸗ 
wã ſſnůra. 

be, m. průtrž w pupku, oniphaco- 
cele, ; 

Nabelkraut, n. cymbslek, pupkowã bylina, 
pupkownjk, Cotyledon communis Lin. 

Rabeln, v. a. pupeł ʒawazati. 

Nabelſamen, m. S. Klebkraut. 

Naben⸗, piſtowy; das Nabenloch, piſtowã 
djra. 5 

Nabenbohrer, m. pluznak. 

Nabenring, m. zder na pfſtu. 

Näber, m. vſſaͤtko, nebozez. x 

Nã⸗ 
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Näberſchmid, m nebozeznijk. 5 
Nach, 1 praep. a) do; nach Böhmen, nach 
Deutſchland nach Rußland, nach Italien 
reiſen, do Lech, do Nemec, do Rus, 
do Wlach geti; nach Wien, do Wjdné. b) 
Nach Hauſe gehen, ſchreiben, domů giti, 
pfáti. e) k; nach Hofe fahren, ſchreiben, 
ke Omoru deti, pfäti; der Wind drehet 
ſich nach Weſten, wjtr fe toe k zapadu; 
nach Leipzig zu, k Lipſku; den Mantel 
nach dem Winde hängen, kam witr tam 
pläſſt. d) po; nach Jemanden hauen, ſte⸗ 
chen, ſchießen, zielen, po něťom bjti, pi“ 
chati, ſtlileti, na něťobo měřitlj nach et⸗ 
was langen, po něčem ſahati; wornach 
ſehen fie ſich um? po čem fe ohlßeg ;: e) 
Wir wollen nach dem Vogel ſehen, podj⸗ 
máme fe na ptäka; nach den Haaren grei⸗ 
fen, za wlaſy, 34 pačefy popadnauti. f) 
pro, na, o; es iſt ſchon Jemand nach 
Wein gegangen, gi nekdo ſſel pro (ol. 
po) wino; ich will nach Veilchen gehen, 
püͤgdu na fialy; nach dem Doktor, nach 
dem Geiſtlichen ſchicken, pro doktora, pro 
duchoronjho poflgti, nach Schätzen graben, 
poklady kopati, pořladů dobywati; ſich 
nach etwas umthun, o něco fe přičiniti. 
B. fis. a) Nach Jemanden fragen, po né⸗ 
kom fe ptáti; nach der Urſache fragen, na 
příčinu fe ptati; nach etwas forſchen, neͤ⸗ 
co ſłaumati; was frage ich darnach? co 
geſt mně po tom: nach einer Sache Des 
gierig ſeyn, po něčem dychtéti; Jeman⸗ 
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nach der Vorſchrift des Arztes richten, podlé 


let atowa rozkazu fe řjditi, er lebt nicht 
darnach, nen podlé tobo ziw; nach mei⸗ 
ner Meinung, dle mébo zdání. e) k, na, 
po; Gott ſchuf den Menſchen nach ſeinem 
Bilde, bůb ſtworil cloweka ku podobenſtwj 
fvému z nach der Elle, nach der Hand, nach der 


Wage verkaufen, néco prodawati na loket, 


od ruky, na wahu; nach ſeinem Vater arten, 
po otcy, potatiti ſe; nach ſeiner Mutter 
ſehen, k marce podobnu býti; er heißt 
nach mir, říťagi mu gako mus; nach Be⸗ 
lieben, gak fe lijbj; nach Hunger eſſen, nach 
Durſt trinken, giſti, piti, čebo fe komu 
dce; nach Gottes Willen, po wüli boji. 
C. Mit der Inſtrumental End., es riechet 
nach Schimmel, finrdj pleſniwinau; das 
Waſſer ſchmeckt nach Erde, woda má chu 
semingu ; nach dem Bocke riechen, kozlein, 
kozlowinau ſinrdẽti. II. adv. a) Hinten 
nachtreten, za nětým Erýčetí ; das ſchlimm⸗ 
ſte kommt hinten nach, napolledy novbůž 
bývá; hinten nach wird er klug, po fkut⸗ 
ku byÿwa maudrym. b) Vor wie nach, 
před tim gako potom; nach und nach, 
pomalu. a f 


Nach⸗, pozdnégſſi; die Nacharbeit, posdnéce 


ſſj práce. 2) In Zeitw., a) po nè kom; 
nachähren, po něťom klaſy zbjrati; nach⸗ 
arbeiten, po ničom pracewati. b) za 
něťým, nachbringen, za něťým prineſti; 
nacheilen, za něřým poſpfchäti, nachfüh⸗ 
ren, za něťým wezti. 


den nach dem Leben ſtehen, nekomu na Nachachtung, k. pozorowänj, ſſeitenj něčes 
ziwot gitt, o ziwot ſtäti; mich durſtet ho. g 
nach Wein, chce fe mi wina; es verlane Nachäffen, v. a po nékom fe přetmářetí, 
get mich nach dir, tauzſm po tobě. b) < Aer n er e, da adlů bye 
Nach einander, po fobě; er gehet nach mir, Nach Miele n ádc 5: Od 
gde zamngu; mir nach! za mnau! der peří: 1 e i 
Naſe nach, za noſem. e) Der nächſte nach Nachäſſung, f. přetmáření, 
dem Könige, neyblišífí po Eráliz ſie zogen Nachahmen, v. a. po néřom dělsti, něřobo 
der Straße nach, ſſli ceſtau, ſylnicß. d) naſledowati imitari; eines Stimme, po 
die, podlé; Nach Gottes Gebothen han⸗ netom mluwiti) Gang, po nekom choditi; 
deln, podle piixszan boch gednyti; ſich Schre bart, nel omu podobně pfaͤti, po 
| a je te⸗ 
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něťon pſaͤti, Gebärden, po něřom fe 
pretwãateti. 

Nachahmer, m. näſledownjk, imitator; die 
—inn náfledovnice, imitatrix, 

Nachahmung, f. náfledování, 

Nachahmungswürbig, adj. náficoomání ho⸗ 
den. ö 

Nacharten, v. n. po něřom fe wrey; dem 
Vater, po otcy fe wrey, potatiti ſe; 
der Mutter, pomatekiti fe. b 

Nachbar, m. ſauſed, vieinus; ein Feld⸗ 
Nachbar, ſaumeznjk; die inn, ſauſedka, 
ol. ſauſeda. 

Nachbar⸗, ſauſednj; ſaumezuf; das Nachbar⸗ 
recht, ſauſee m, ſaumeznj präwo. 

Nachbarlich, adj. ſauſedſky; adv. ſauſedſky, 

o ſauſedſku. 

Nachbarſchaft, k. ſauſedſtwj, vieinitas, vi- 
einia. 2) ſauſedſtwo, vicini, 

Nachbethen, v. a. po něťom fe modliti. 2) 
fis. odřjťámati, po ne om kati. 

Nachbier, n. patoky; tedina. 

Nachbild, n. podobizna. 

Nachbi lden, v. a. podlé něčebo podobniti, 
wyobrazyti. 

Nachbleiben, v. irr. n. wzadu, zpätky 347 
ſtati; die Sache iſt nachgeblieben, ſeſflo 
8 toho. 

Nachbrennen, v. n. potom wypäliti. 

Nachbürge, m podpürce S. Rückbürge. 

Nachdem, I. adv. a) potom, post. b) gak, 
gakoß; nachdem es kommt, gak fe tres 
fi, bodj. II. Conj. dyž, postquam; 
wird aber im böhm. durch den Mod. Trans- 

gress. entbehrlich, z. B. Nach dem er das 
geſagt hatte, verſchied er, to pomídém, 
ſfkonal, Statt kdyz to powẽdel, IFonsl. 

Nachdenken, v. irr. n. rozgjmati, na něco 
kerý přemyfflowati, přemeyffleti, me- 

itari, 

Nachdenklich, adj. ptemeyſſliwy, rozgima⸗ 
wý. 2) přemcyfflení hoden adv.—weè. 

Nachdreſchen, v. a. přemlátiti, 

Rachdringen, v. irr. 34 něřým fe hnaͤti. 


Rad 
Nachdruck, m. döklad; mit Nachdrucke reden, 


7 


duk ladnẽ mluwiti. 2) zadnj maſt. 3) 


ptetiſt, patiſł: 


Nachkdrücken, v. n. přitlačítí, 


Nachdrucken, v. a. přetlačiti, přetifEnguti, 
2) potiſtowati?⸗ 

Nachdrucker, m. přetlačíte! ; patiſkat᷑: 

Radbrůďlid, adj. dùkladnÿ, opramdomý, 
wäfnyß; adv. nt, we. 

Nacheifer, m. ſſtek, horlenj, kewniwoſt. 


Nacheiferer, m. ſſtekowatel, horlitel po néé 


kom. die —inn, horlitelkynẽ po néťom. 
Nacheifern, v. n. ſſtekowati, po nékom 
horliti, kewniti, aemulari. : 
Nacheiferung, f. ſſtẽkowãanj, po nẽkom hor⸗ 
len, řewmnéní, aemulatio, 
Nachen, m. kocäbka, bärka, lodka. 
Nachernte, f. pabérowanj klaſcß. 
Nachernten, v. n. klaſy pabẽ rowati. 
Nacheſſen, v. a. na něco, po něčem giſti, 
pot om ajfit; zageſti 


Nacheſſen, n. proſtrednj, před pečení danẽ 


gidlo. 

Nachfahren, v. irr. n. giti, geti za nekÿm. 
2) ſig. naſtaupiti na něčj miſto, auiad. 
3) mit der Hand, chnapnauti níco. 


Nachfahrer, Nahfahr, m. nã mẽſtek, nãſtup⸗ 


ce, Succešsor, 
Nachfahrt, f. nãmeſtenſtwj, poſlaupnoſt, 
succeSS10, 5 a 
Nachfährte, 1. zadnj ſtopa, ſſlak. 
Nachfärben, v. n. po nẽèem barwiti. 2) v. a. 


prebarwiti. 3 
Nachfolge, f. näſledowänj, imitatio, 2) 
poſlaupnoſt, nãmẽſtenſtroj, successio, 
Nachfolgen, v. n, 38 nẽkÿm giti, nãſledo⸗ 
wati, sequi; auf dem Fuße, w patäch, 
w zápětj 3a nẽkym giti; im Amte, na⸗ 
ſtaupiti, naſtupowati na něčj mjſto, au⸗ 
řed, succedere, 2) fig. nãſledowati, po⸗ 
Eračowati podlé něřobo, imitari, sequi. 
Nachfolger, m. nämẽſtek, náftupce, náfiez 
dek, successor. 2) nájíedovonjE, imita- 
tor, 


+ 
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tor, assecla; die inn, nãmẽſtkynẽ; náz 
ſledownice. 8 

Nachforſchen, v. n. wyzwidati, explorare; 
wyptäwati ſe, exquirere. 2) fig. wyſſe⸗ 
ttowat i, zkaumati, percautari, 

Nachforſchung, l. wyzdwidanj, wypta wan; 
voy ffetřowání, zkaumaͤnj. 

Nachfrage, k. dotsz, Ooptámání; eine N. 
halten, doptãwati fe, dotazowati fe. 

Nachfragen, v. n. doptawati fe, potszo⸗ 
wati fe, inguirere, 

Nachfriſt, f. reſt, olub, 5 

Nachfüllen, v. a. přiljvati, přiliti, doliti. 

Nachgeben, I. v. irr. a. dodati, potom dã⸗ 
ti. II. v. n. a) powolati, pauſſtẽti, por 
molámati, popuſtiti, popauſſtéti, re- 
mitere, 2) fig. a) podawati fe, podati fe, 
cedere. b) Einem nichts nachgeben, nic 
něťomu neoddati, neodewzdawati, než 
oddãawati, rowen býti, ich gebe es nach, 
płipauſſtjm. N f 

Nachgebohren, adj. na fyrobu narozenß; 
ein nachgebohrnes Kind, fyrobě, pahrobek, 
posthumus. : P 

Nachgeburth, f. lůšťo, pofi/Ifa, seenndinae. 

Nachgehen, v. irr. n. a) za něťým giti. 2) 
nafledowati; der E pur nachgehen po ſto⸗ 
pe giti; Jemanden auf allen Schritten und 
Tritten nachgehen, něřobo pilně ſſettiti. 
3) fig. a) Einer Perſon, za Fenſkau dos 
diti. b) Seinen Geſchäften, powinnoſti 
ſwe, pracÿ ſwych pilen býti, po ſwe prás 
cy giti. e) Dem Müßiggange, dem Trun⸗ 
ke, sabálťy, pitj (chlaſtu) hledeti. d) Ei⸗ 
nem Befehle, přiťázaní zachowati. 

Nachgehends, adv, potom, 

Nachgeſchmack, m. pochut? pachuk: 

Nachgi big, adj. vſtapnß, vtulnß, powlo⸗ 
wnp. adv.—neé. 

Nachgiebigkeit k vſtupnoſt, vrulnoſt. 

Nachgießen, v. irr, a, potom ljti, doliti. 

Nachgraben, v. irr. a. za něčim, dále, ko⸗ 
pati; dem Erze, kuliti. 
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Nachgras, n. Grummet, otawa; das zweyte 
Grummet, podroſt, podroſtlins. 

Nach grübeln, v. n. hlaubati. 

Nachgucken, v. n. pokanknauti, potuł owa⸗ 
ti. 

Nachguß, m. pl. Nachgüſſe, 

Nachhall, m. ohlas, echo. 

Nachhallen, v. n. rozljhati fe. 

Nachhängen, v. irr. n. na něco fe wöſſeti, 
oddati; den Gedanken, w my ſſljnkach 
weézeti; dem Grame, truchliti, zaſteſklym 
býti; den Begierden, zädoſtem howeti; 
den Freuden, radoſtj hledeti. ; 

Nachhauen, v. irr. n. po néťom, něťobo 
ſtjhage ſekati. 

Nachheben, v. irr. e. powyzdwihnauti, po 

ſobẽ wyzdwihowati. 8 

Nachhelfen, v. a. pomocy, pomábati. 

Nachher, adv. potom. 

Nachherbſt, m. powlowný eas na konec 
podzymku. 

Rachherig, adj. potomnj. 

Nachhieb, m. druhe ſeknutj. 
w fřibání, 

Nachhinken, v. n. 3a nékym; 
kalhati, 

Nachhochzeit, f. odzywky, m. pl. weyzůwaß, 
poſwadebnj body, 

Nachhohlen, v. a. prineſti; das Verſäumte, 
nahraditi. 

Nachzeigen, v. n. za něťým, něčím fe hnã⸗ 
ti, honiti, ſtihati. ig. den Wollüſten, 
rozkoſſem howeẽti. a 

Nachklang, m. pozwuk. 

5 v. n. pozwutowati, rozlihati 
A 

Nachkomme, m. potomek. 

Nachkommen, v. irr n. 33 nem, po nłtom 
giti, prigjti 2) ſig. Befehle ros kazu 
vpoflechnauti, ſſettiti; ſein'n Pflichten po⸗ 
winnoſti ſwe wykonawati; k. Verſprechen, 
ſlib ſwuͤg ſplniti, pijſpowẽed ſwau, mys 
waditt. , 

een „ £ potomſtwo. 

2 


doljwka. 


2) ſekan 


po něťom 


Nach⸗ 
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Nachkömmling, m. potomek. : 
Nachkoſt, k. gidlo po poljwee. ö 
Nachlaß, m. pozuͤſtaloſt. si 
Nachlaſſen, I. v. irr. a. pozůſtawiti, zane⸗ 
chati, relinquere. 2) popuſtiti, popau⸗ 


ſſteti; einen Strick, prowaz popuſtiti, 


powoliti, die Hunde, pſy popuſtiti. 3) 
üg. a) Einem etwas, Sünden, Strafe, hej⸗ 
chy, treſt odpuſtiti. 
deſet tolarů ſiewiti. o) Er läßt ſchon 
nach, giß vlewuge, vpáujjti, ochabuge. 
II. v. n. vlewo watt, vlewiti; der Schmerz, 
die Krankheit, die Kälte läßt nach, boleſt, 
nemoc, zyma vlewuge, zymy vbywaz 
ſ. Zorn hat nachgelaſſen, gebo hnͤw vti⸗ 
chl, vkrotil fe. ; 

Nachlaſſenſchaft, f. pozuͤſtaloſt. 

Nachläßig, adj. nedbalß, nepbanliwý, ne- 
gligens; ein nachläßiger Menſch, neobalec, 
foem, nedbalťyné, adyv. -le. 

Nachläßigkeit, k. nedbaloſt, nedbänliwoſt, 
nedbalſtwj A 

Nachlaſſung, k. odpnfiténj , remissio, 

Nachlaufen, v. irr. n. 3a něťým běbati. 

Nachleben, v. n. živou býti dle, podlé ; 

ines Vorſchrift, dle něčjho predpiſu zi⸗ 
wu býti, fe fpramomati, 

Nachlegen, v. a. přiložit, přiřládatt, 

Nachleſe, f. paběromání; des Weines, zbjr⸗ 


4. 
Nachleſen, v. irr. a pabkrowati, racema- 
ri. 2) přečiíší, po nékom eijſti. 
Nachmachen, v. a. délati po něřom, 
Nachmahd, f. otawa. 
Nachmahlig adj. potomnj. 
Nachmals, adv. potom, 
Nachmittag, m. odpoledne, popolednj èas; 
ich komme Nachmittag, po poledni pijgdu. 
Nachmittägig, adj. popolron poobédnj. 
Na; mittags, adv, odpoledne. 
Nachrechen, v. a. po n.fom hrabati. 
Nach rechen, m. pobrabačťy, f. pl. beyky, m. pl. 
Nachrede, f. omlawa; üble Nachrede, zlá 
powẽſt, poretadlo, pohubs. 


b) Zehn Thaler, 


maš 


Rachreden, v. a. pomluwiti, pomamvati. 
2) po nẽ kon mluwiti. 2 

Nachreichen, v. a. wice podati, poſtreiti. 

Nachreißen, v. n. dale fe trhati, popotr⸗ 
bávoati fe. s 

Nachreue, f. pyláni. d a 

Nachricht, f. zpräwa, náměfiti, wědomeff, 

Nachrichter, m. kat, poprawce, carnifex, 

Nachrichterey, f. die Wohnung, katowong. 
2) Das Gewerbe, katowſtwj. f 

Nachrichtlich, adv. zprámné, 

Nachrücken, v. n. mit den Truppen, přitáz 
hnauti, wirhnauti. 2) v. a. (den Tiſch,) 
poniknauti, proſtreèiti (ſtal). = 

Nachruf, m. molání za nětým, zʒawolanj. 


Nachruhm, m. fläwa po ſmrti. 


Nachrühmen, v. o. v. a. pozadu chwͤliti; 
das muß man ihm nachrühmen, wm tom ſe 
muſßy čáti pochwals. kdy: 

Nachſagen, v. a. po nekom kati; ſage mir 
nach, kikey po mně. 2) Gutes, dobře 
o nẽkom mluwiti, powjdati; das kann 
ich zu ſ. Ruhme nachſagen, to mobu 
k gebo poch wog le Fjcy. 3) Böſes, pomlau⸗ 
wati, zlau zprámu o něťom dawati. 

Nachſammeln, v. a. pozběromati, 

Nachſatz, m, zadnj polo fen, zaſadkn? 

Nachſchallen, v. n. rozlihati ſe. : 

Nachſchauen, o. n. po nékom kauksti. 

2) dohljdati, dohljzeti, piihlßeti. 
Nachſchicken, v. a. 34 něťým poſlati. 
Nachſchieben, v. ivr, a, poſtrłswati, poſtr⸗ 

kiti. a — 

Nachſchießen, v. irr. a. přidati, dodati; 
Geld, penjše. 2) v. n. a) po něřom 
ſtrjleti. b) ſwaliti fe, ſletèti po něčem, 

Nachſchlagen, v. a. a) po něťom biti. b) 
Einem Erze, rudy hledati. c) Eine Stel⸗ 
le im Buche, mjíto weknjze hledati, kni⸗ 
hu rozwinaauti. a 

Nachſchleichen, v. irr. n. za nekÿm kradmo 
lesti, lauditi fe, ſſlak owati. 

Nach ſchlüſſel, m. faleſſny klyeẽ. 

Nachſchmecken, y. n, df po něčem mi ti. 

5 5 Nach⸗ 
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Nachſchneiden, v. irr, a,. pedlé nečebo t᷑eza⸗ 
fi, s 5 

Nachſchnitt, m. wyrezek podlé něčeho, 

Nachſchreiben, v. irr. a. als eine fremde 
Schrift, „něčí pſſmo, ruku wytwotiti, 
trefici. Jemandes Worte, po něřom pfa⸗ 
ti. 3) Was verſäumet worden, připfati, 
4) hinterher, za něřým pfati, dopiſowa⸗ 
ti. 5 

Nachſchreyen, v. irr. n. za něťým Přičeti, 

Nach ſchreft, k. podpis, postseriptum, 

Nachſchuß, m. doſtatek, doplatek. | 

Nach ſchwarm, m. druhß rod. . 

Nachſchwärzen, v. n. potom zèernati. 

Nachſehen, v. irr. u. 38 něťým hledẽti. 2) 
v. a, Fehler, prominauti, promjgeti, 
prohlidnauti, prohlſzeti, płehljdnauti; 
der Gläubiger dem Schuldner, showiwati. 
3) podjmati fe, dohljdnauti, dohlßzeti, 
inspicere, a 

Nachſetzen, v. a, zaſaditi; nachgeſetze Worte, 
nie pofasená flowa. 2) podſaditi, pod⸗ 
wrhngti, podloziti. Ein nachgeſetzter Er⸗ 
be, podložený dedic; alles andere Gott 
nachſetzen, wſſe gine Bohn zaſaditi. 2) 
v. n. 3a něťým fe bnáci, puſtiti, geg ſti⸗ 
hati; lig. ſeinen Begierden, zadoſtem ho⸗ 
weti, vzdu pauſſtẽti. 

Nachſicht, k. promjgenj, prohljßenj, sho⸗ 
wjwanj. 

Nachſichtig, adj. showjwawß, promjgegj⸗ 
cý, prohlijdãwy. l : 

Nachſichtigkeit, f. showjwawoſt. 

Nafingen, v. a. po nékom zpjwati. 

Nachſinnen, v. irr. n, płemeyſſleti, rozgj⸗ 
mati. 

Nach ſommer, m. babfřé, babj léto, 

Nachſpiel, n. pobři * ö 

Nachſprechen, v. irr, a. odpowjdati, po nẽ⸗ 
kom ijkati. 

Nac ſpüren, v. n ſljditi, ſſlakowati. 


Nächſt, superl,.adv, wedle; er ſaß zu nächſt 


bey mir, fedél hned wedle mne; er wohnt 
hier nächſt, hned zde wedlé bydli, 2) 
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po; nächſt dir, po tobě; nächſt Gott, po 
Hohn; nächſt dem, po tom, můno to. 
3) ang de ac obr im Warten 
war, onebdá, kdyß ſem w zabradé, 

Nachſtand, m. reſt. 5 : . e B 

Nächſte, adj. neyblizſſi; ich komme mit näch⸗ 
ſtem, prigdu co neydtijwe; nächſten Mon⸗ 
tag, přifiti ponděli. 2) bližní, proxi- 
MUS, 


Nachſtechen, v. irr. a. pt᷑eryti. 


Nachſtehen, v. irr. n, náficoomatí, 2) po 
néřom byti, giti; der Menſch ſteht den 
Thieren an Stärke nach, elowek geſt o mnos 
ho ſlabſſj než zvojřate. 

Nachſteigen, v. irr. n. 3a nẽt᷑ym lezti. 

Nachſtellen, v, n. vříádati, auklady sáloby 
ſtrogiti, činiti, odſydla pozadu klaſtt, 
insidiari; Einem Amte, éjhati na autad; 
nach dem Leben, na ziwot nẽᷣkomu ſtati, 
bezziwotj hledati. : 

Nachſteller, m. aukladnjk, insidiator, 

Nachſtellung, f. auklady, záloby, insidia, 

Nächſtens, ady. co neydijwe. 

Nachſteuer, f. dodawek k berni. 

Nachſteuern, v. a. Dodámati k berni. 

Nachſtoppeln, v. a. poběromati, 

Nachſtoßen, v. a. pofřečiti. 

Nachſtreben, v. n. dychtiti, vſylowati, tau⸗ 
ziti po něčem, 

Nachſuchen v, n. hledati, ſſukati, ſſtarati; 
etwas, wyhledãswati; in Papieren, Bü⸗ 
chern, prehlßeti, prehledawati. 

Nacht, f. pl. die Nächte, noc, nox; gute 
Nacht ſagen, dobrau noc dati; bey der 
Nacht, m nocyj bey ſtockfinſterer Nacht, 
ro ljtẽ, čiré nocy; es wird Nacht, ſmr⸗ 
ka fe, ſſerj fe, ſaumrka fe, připosojmá 
fe; bry anbrechender Nacht, na noc, k no⸗ 
cy; Tag und Nacht arbeiten, dnem y nocy,. 
we dne monocy pracowati; die Nacht hin⸗ 
durch, celau noc; Nachts, w nocy; zu 
Nachteſſen, wecereti. 

Nacht-, noenſ, nocturnus; die Nachtarbeit, 

nocni 
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noční práce ; der Nachttopf, noenj hrnec; 
der Nachtſtuhl, noční ſtolice. 

Nachtblatter, f. noční neſſtowice, přimět, 
epinyetis. a 

Nachtbrod, n. Nachteſſen, n, večeře, 

Nächten, adv. wͤera weejr. l 

Nachten, v. n. ſaumrkati fe, ſmrkati fe, 

Nachteile, f. ſowa, strix ulula Lin. 

Nachtfalter, m. S. Racht vogel. 

Nachtgarn, n. tenatka na ſſkłiwany. 

Nachtgeiſt, m, piſſera, oblada, ſtraſſidlo. 

Nachtgleiche, k. rownodennoſt, aeguinoctium, 

Nachtheil, m. ſſkoda, vgma. 

Nachtheilig, adj. ſſkodliwp. 

Nachtheiligkeit, f. ſſkodliwoſt. 

Nachthemde, u. èechel, Lechljk. 

Nachtherberge, f. nocleh; nehmen, nocleho⸗ 
wati, ra noclehu býti, płenoclehowati, 
nocowati, pernoctare, 

Nachthun v. a. něco po něťom delgti. 

Nächtig, adj. noční; dreynächtig, trognoenj. 

Nachtigall, f. ſtawjik, dim, ſtawikek, Mota- 
„cilla Luscinia; eine junge, fiswjče, ſla⸗ 
wie ãtko. 8 

Nachtiſch, m. konfekty, pamlſky, pochaut⸗ 
fy, cukrowiny, fiály. “ 

Nachtlager, n. nocleh. 

Nächtlich, adj. noční, adv. nočně, nočním 
egſem. 

Nachtmahl, n. mečeře, 

Nachtmänchen, n. můra, 

Nachtmotte, f. ſſwab; Phalena Tinea Tin. 

Nachtmücke, f. ſwetluſſka. 

Nachtrab, m. zadnj wogſko. 

Nachtrabe, m. Nachtreihe, lelen, ardea Nie- 
ticorax Lia. Ziegenmelker, kozodog, Ca- 
primulgas Lin. 3) ſig. noční ſowa, 
plsbočil, : 

Nachtraben, v. m drndati, cárati, plgho⸗ 
eiti fe za někým, 

Nachtrachten, v. n, èjhati, páfii ng něco, 
dychtẽti po něčem, 


Nachtrag, m. dodgtek, duͤneſck. 
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Nachtragen, v. a. 34 něťým néſti 2) do⸗ 
neſti, donáffeti. 

Nachtreiher, m. S. Nachtrabe. 

Nachtreten, v. n. naſtaupiti, naſtupowati, 
naſtaupati, 3a něťým ſtaupati. 

Nachtrock, m. S. Schlafrock. 

Nach runde, f. newod, Cyrop. ö 

Nachtrupp, m. pozaduj wogſko. 

Nachtſchatten, m. bořířá ſladks | potmě 
chut, Solanum duleamara Lin. 2) Pfſy 
rojno , pſynky, solanum nigrum Lin. 

Nachtſch läger, m. noční, ſlawfk, kterß 
IM nocy peẽge. 

Nachtgang, m. prowäzce, m. pl. 

Nachtſchwalbe, f. kozodog. 

Nachtſchwärmer, m. noční těfař, noční ſo⸗ 

wa. 

Nachtvogel, m. neſytka, Phalaena Lin. 2) 
Der Dämmerungs vogel, můra, Splinex 
2 585 3) Der Tagfalter, motyl, Papilie 

III. 

Nachtwache, f. noenj firáš, boční, pono⸗ 
cowanj, ponuͤckg.— halten, ponocowati. 

Nachtwächter, m. ponocnÿ; die inn, pos 
nocná. 5 

Nachtwächterey, f. ponocenſtwj. 

Nachtwandler, m. náměfýčnjE, lunatieus. 

Nachwachſen, v. n. porùſti, poporùſtati. 

Nachwägen, v. a, přemášití, 

Nachwaiſe, m. pahrobek, posthumus, 

Nachwandeln, v. u. po nẽkom, 34 něťým. 
pokrgtowati f 

Nachweh, n. potomnj, poſlednj boleſt. 

Nachwein, m. zadnj wjno, wodnar, patě? 
ſky. S. Treſterwein. N 

Nachweiſen, v. a. vřásati, povkäzati. 

Nachwelt, k. potomſtwo. 

Nachwerfen, v. a. po né kom hoditi. 2) 
Holz , dijwj přiložití, płikiadati. 

Nachwinter, m. powlowny čes na konec 
zymy. 

Nachwirken, v. n. potom auè inkowati. 

Nachwuchs, m. poroſt, mlaz. ö 
chwuchs, Rach⸗ 
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Nachzählen, v. a. přepočitátí, po niťom 
potjtati. 2 

Nackarſch, m. nahotitka, otrhanec. 

Nacken, m. ſſige, waz, cervix. 2) zäda; 
einem immer auf dem Nacken ſeyn, fřále 
býti něřomu na hrdle; einem den Nacken 
1 nẽkomu zada wypraͤſſiti, ma⸗ 
zati. 3) An der Hacke, tylec. 

Nackenſchlag, m. pomluwa. 

Nacket, nackt, adj. nabý, nudus; ein nack⸗ 

ter, Menſch, nahß číoměB, nabáčz ſich 
nackt ausziehen, do naha fe ſwlicy. 2) holy; 
ein nackter Vogel, Hund, Kopf; holß ptaͤk, 

pes, hlawaz ein nackter Fleck, holizna. 

Nacktheit, f. nahota. 

Nadel, f. Nähnadel, gehla, acus; Steck⸗ 
nadel, ſſpendlik; dim. das Nädelchen, 
acbličťa. 2) Die Nadeln vom Baum, 
coll. gebliči, ſſpendlikj. 3) Am Strum⸗ 
pfe, ceſticka. 

Nadel⸗, gehelnf; das Nadelöhr, gehelnj 
auſſko, auſſko. 2) gebličný; das Na⸗ 
delholz, gehliènée dewj. 

Nadelbüchſe, f. gehelnjk, dim. gehelmek. 

Nadelgeld, v. gebelné, gebličné, ſſpendliénsé. 

Nadelknopf, m. blawieka ſſpendlikowa, 
v ſſpendljku. ; 

Nadelſtreu, n. brabaning, ſtrauhanka, ſte⸗ 
liwo, gebliči. 

Nadler, m. geblář; ſſpendlikat; die —inn, 

Nagel, m. pl. Nägel, der Menſchen, nehet, 
unguis; dim. das Nägelchen, nehytek. 2) 
der Thiere, pazneht, 3) fig. an der Blus 
me, nehytek, unguis Lin. 4) hieb, ela- 
vus; dim. břebjť, břebjčeř, mit einem 
Nagel befeſtigen, břebem pribiti; fig. an 
den Nagel hängen, na břeb poměfyti. 

Nagel⸗, nehetnj; die Nagelsblüthe, kweét 
na nebtu. : 

Nagelbohrer, m. mrtádťo, nebozýzeř, 

Nägelein, a břebjček, Caryophyllus Lin. 

Nageleiſen, n. hrebowna, babks. 

Nagelfell, n, nehet, nebetice, nehetnjk. 
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Nagelfeſt, adj. was niet⸗ und nagel feſt 
co břebem přibito geſt. 

Nagelgeſchwür, n. widläk. 

Nagelkraut, n. chlupaèek, Hieratium Phi- 
losella Lin. 

Nagelmahl, n. bodenj hiebu. 

Nageln, v. a. hlebem přibiti, płibigeti. 

Nagelneu, adj. zbruſu nowy, nowieky, zce⸗ 
la nowy, zèiſta nowy. 

Nagelſchmied, m. břebař, břebiťář, cwokat, 
cwockãt; die inn, cwokatka. 
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Nagelſchmied⸗, hrebikarſky, omořaříký ; - Ge⸗ 


ſell, cwokarſkß towarys. 

Nagelſchmiede, f. břebiťárna, cwokarna, 
cwok owna. 

Nagelſchmiedehandwerk, n. břebiťářítvi, cwo⸗ 
karſtwj. 

Nagelſchrote, f. autinka. 

Nagelſchwamm, m. ſſpieka, agaricus cla- 
vus Lin. 

Nagelzwang, m. boleſt od zadẽry v nehtu. 

Nagen, v. a. hryzti, hlodati, rodere; wie 
das Gewiſſen, hnjſti, bryzti; das Nagen 
des Gewiſſens, nahnẽtek ſwedomj. 

Nagethier, n. brysář. 

Näh⸗, Ficý; die Nähnadel, fficý gehla; 
ter Nähtiſch, ſſicy ſtolek. 5 

Nahe, adj. bíjsťý, propinguus; comp, nä⸗ 
ber, blizſſj, superl. nächſte, neybliiſſj; 
adv. nahe, bljsťo; ſehr nahe, blisaučkýz 
nahe ſeyn, blizko, na bljsťu býti; von 
nahen, z blyzka; nächſter Tage, co neydtj⸗ 
we; nächſtkünftigen Sontag, pijſſtj nedéz 
li, nächſt künftige Woche, ſnedele; nächſt 
vergangener Nacht, weeregſſj, minulau 
noc; dem Tode nahe ſeyn, bljzek ſmrti 
býci; nahe an vierzig Jahren, bljsťo 
E čtyřičetí letům ; das geht mir nahe, to 
mne rmautj, hnéte; nahe legen, na ſrdee 
kläſti. 2) der nächſte Preis, poflednj ce⸗ 
na; näher geben, ſlewiti, ſlewowati. 3) 
Eines Ehre zu nahe treten, něčí ceſt leb⸗ 
kiti. 4) Beynahe, málem, ſkoro. 

Nähe, f. bljsto3 in der Nähe, ns blizku; 

von 
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von der Nähe, zblßka; die Nähe der 
Stadt, blizkoſt meéſta. 

Nahen, v. n. und ree. bliziti fe, přiblišos 
wati ſe; ſich dem Ende nahen, chpÿliti 

ſe, blyziti fe ku koncy; die Zeit nahet ſich, 
naſtãwa cas. 

Nähen, v. a. ffiti, suere; das Nähen, (iz 
tj. : 

Näher, m. ffoedlj, m. bie—inn, fWvadli, 
ſſwadlena, ſſwͤdlena, sutrix. — 

Nähern, v. a. pł᷑ibliiti, pt᷑ibliꝭowati; ſich, fe. 

Nahme, m. gmě, améno, nomen; wie 
iſt dein Nahme? gak ti tag: ſage 
es ihm in meinen Nahmen, ření mu to 

mým gmeénem; ſeinen Nahmen ändern, 
prezdeti ſe; einen großen Nahmen haben, 
na ſtowo wzatu býti; im Nahmen Gottes 
des Vaters 2c, we dméno otce ꝛc; in Got⸗ 
tes Nahmen, s Pánem Bohem; einer 
gleiches Nahmens, amenáčeť, gmenec, 
gmenowec, foem, gmenownice-. 

Nahmen⸗, powrchnf; der Nahmenchriſt, 
kreſtan powrchnj, zewnitknj, gen podle 
gmeng. Pa 

Namenbuch, n. flabitář, ljſtek. 

Nahmenlos, adj. bezegmennß, anonymus. 
2) nesťřiffení, newyſlowitedlnß; nah⸗ 
menlooſe Pein, nezkiiſſens muks. 

Rahmenregiſter, n. gmenowgtel. 

Nahmenstag, m. Nahmensfeſt, u. den, flaw⸗ 
noſt gmena, gmeniny pl. 

Nahmentlich, adj. gmenowitß; adv.—té, 
zegmeng. 

Nahmhaft, adj. weyſlownß; ein nahmhafter 
Befehl, weyſlowny rozkaz. 2) znameni⸗ 
ty; eine Nahmhafte Summe, znamenité 
ſumma. 3) lowátný, elarus, ad v. nahm⸗ 
baítig machen, 3egmena wyznamengti, 
gmenem pogmenowati. 

Nähmlich, ach. týž, tentýž, idem.; adv. 
toti, totizto, nempe. 

Nähren, v. u foliti, ziwiti, k duhu příz 
ſpiwati, natrire. 2) v. a, krmiti, jis 


witi, nutrires eine Schlange im Buſen, 
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hada sa úadry chowati; ſich kümmerlich, 
bjoné fe ohänéti, nauzy třiti, 

Nahrhaft, adj. ziwny, nutribilis, 

Nahrhaftigkeit, f. ziwnoſt. 

Nährlich, adj. ſkrownyß; ad v. nk. 

Nahrlos, adj. neziwny, bezziwnß. , 

Nahrloſigkeit, f. neziwnoſt, bezziwnoſt. 

Nährſtand, m. ziwuß ſtaw. 

Nahrung, f. potrawa, alimentum; Nahrung 
geben, žiwiti, fýliti. 2) ziwnoſt obzi⸗ 
wenj; gute Nahrung haben, dobrau ziw⸗ 
noſt miti. 5 

Nahrungs⸗, die Nahrungsſorgen, péče o ziw⸗ 
noſt, o obzipenj. 

Nahrungsmittel, n. potrawa. i 

Nahrungsſaft, m. zasitoſt, mljéj, ehylus. 

Nahrungsſteuer, f. berné, plagt ze ziwnoſti. 

Nährvater, m. peéſtgun. 

Nath, f. pl. Näthe, ſſew, sutura; die Nath 
geht auf, ſſew fe para. 

Nätherey, f. ſſitj. e 

Nätherinn, k. ſſwadlj, ſſwadleng, ſſweͤdle⸗ 
ns. ; ká 

Nähzeug, n. ffitj. 

Naiv, adj. profřolibý, e 

Napf, m. pl. Näpfe, okijn; das Näpfchen, 
oktjnek; bey Jemanden ins Näpfchen tre⸗ 
ten, rozliti fobě v nẽho polſwuu. 

Narbe, f. petlice, fibula, 2) gjzwa, rám, 
prauha, eicatrix; voller Narben, gizwi⸗ 
tý, ſſramowitÿ; dim. das Närbchen, giz⸗ 
d 3) An der Haut, lic. 4) Im Ey, 

cocko. 

Narben, v. a, die Haare oder Wolle, bolití; 
die Narbe wegnehmen, frášeti 2) v. n. 
celiti fe, ſſralaup doſtãwati. | 

Narbenfell, n, ljcowka. N 

Narbenſeite, f. lic, ljenj ſtrana. 


Narbig, abj. gizwity, ſſramowitp. 


Narde, f. nard, Andropogon Nardus Lin. 
2) der kretiſche, kocmaudek, Valeriana 
celtica Lin. 15 5 

Narr, m, bläzen, ſſaſſek, histrio; zum 
Narren machen, 3a blözns miti; rad 
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das Närrchen, blözÿnek; Närrchen! blä⸗ 
zynku, blaude, blahowy! das gute Närr⸗ 
chen, blaud, blaudek, blähowec. 2) 
bläzen, nemaudrß, amens, vesanus, 
stultus; zum Narren machen, zblazniti; 
die Närrinn, blázen , bláznice, nemau⸗ 
dra. 

Narren, Narirren, v. n. blázniti, ſſaſſko⸗ 
wati. 2) v. a. za blazna mit. 

Narren haus, n. bläznice (ſraubek). 

Narrenkappe, f. bláznomfřá čepice. 2) ſſa⸗ 
lomaunek. 

Narrenkolbe, f. peličťa, Typha Lin. 

Narrenpoſſe, f. ſſibkinek, ſſaſſky; Narren⸗ 
poſſen machen, ſſaſſkowati, ſſibi inkowa⸗ 
ti. 

Narrenſeil, n. ein Narrenſeile führen, 3a 
blázna mti. XE 

Narrheit, f. blaznowſtwj. 

Närriſch, adj. blaznowſkÿ, bláznimýj ein 
närriſcher Menſch, ſſaſſek; werden, zbláz 
zniti fe, 3 fanfrneéti ſe; ſich närriſch las 
chen, ſmichy puknauti; — mach en, zblg⸗ 
zniti, rozblazniti. 

Narrwall, m. gednozubec, Monodon Lin. 

Narziſſe, f. narcyſek, Narcissus Ein. 

Naſchen, v. v. miſgti, mor. paſkuditi, li- 
gurire. M 

Näſcher, mlfač, polisač, mlſgun, mor. 

paſfauda, die inn, mlýna, mlſaẽta, mís 

ſaunka. 

Näſcherey, f. mífotz, pochrautka, mlſy, pl. 

pamlſky, pl. 

Naſchyaft, adj. mlſaß, mlſawy, poſkudnß. 

Naſchhafligkeit, f. miſgoſe. 

Naſchluſt, . niſgrooſt. 

Nöſchig, adj míjný. 

Naſchmaul, n. S. Näſcher. 

Naſchwerk, n. mís, mulſke, mlfota, 

Safe, k. nos, nasus; dim, dak Näschen, 
noſek, nofýčeťi eine große, chrapaͤe, fr⸗ 
ngk; eine große Naſe bekommen, noſatéti; 
der eine große N. bat, noſal, nofáčz durch 
die Naſe reden, buhngti, nuhngti; der 
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Naſe nach, za noſem; das ſticht ihm in 
die Naſe, to mu gde pod nos, pod fau⸗ 
ſy; laß die Naſe davon, Čuc macku, ne⸗ 
plet ſe do tobo. 

Naſehorn, n. noforošec, Rhinoceros Lin. 


— 


Naſehorn⸗, noferošči, : 


Naſen⸗, noſnj; das Naſenbein, nofnj koſt. 

Naſenbluten, n. Ermácenj noſu. 

Naſenknorpel, k. chruſtacka, chrupawkg 
w noſe. 

Naſenlöcher, n. hřipě, f. pl. 

Naſenriemen, m. nanoſek. 

Naſenſtieber, m. ſſnupka, ſſtilec; talitrum; 
geben, ſſnupkowati, ſſtilcowati, ſſti⸗ 
lec dáti, ř 

Naſen eis, adj. mfferečný; in Reden, pro⸗ 
ſtohuby, proſtoteky. 0 

Naſeweis, m. wſſeteeka, wſſetÿeka, ſadj⸗ 


ek. ; 

Nafemeisbeit, f. wſſeteenoſt; proſtotekoſt. 

Naſig⸗, noſß; krumnaſig, kriwonoſß. 2) 
Großnaſig, nofatý. 

Naß, adj. mokry, madidus; — werden, 
moknauti, zmoeknauti; durch und durch, 
promoknauti weſkrz; - machen, moktli⸗ 
ti, motiti; mit Speichel, ſliniti, ofli⸗ 
niti; naſſes Wetter, mokro; fig; ein 
naſſer Bruder, bratr 3 mokré étwrti. 2) 
fyrowý3 naſſis Holz, fyrowé diſwj. adv. 
mokte. 

Naß, n. mok. : 

Naáfje, f. mokro, mokrota, mokroſt; Näſſe an 
ſich ziehen, oder von ſich geben, mokwsti. 

Näſſeln, v. n. namokwari; namok äwati. 

Näſſen, v. n. mokwati, wlhnauti. 

Naßgalle, f. temenec, temeniſſte, mokta⸗ 
da, mokt ing. 

Näßlich, adj. namíblý, 

Naſt, m. wétew. 

Naſtholz, n. beym Fluge, přínos, płjnoſnj 
diewo. 

Nath 9 1 S. Naht, 

Nation, f. lid národ „ prons rod. 

Na: 
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National-, národní; die Nationalverſamm⸗ 
lung, národní shromäßdenj. 

Natter, f. had, coluber Lin. 

Natter⸗, hadj; der Natterbiß, hadj vſſiknu⸗ 


tj. 

. m. wrtohlaw, wigohlaw. 

Matterkraut, n. netteſk, Sedum Lin. 2) 
hadj hlawa, Echium vulgare Lin. 

Natterwurz, f. hadj koen, Poligonum bis- 
torta Lin. N 

Natterzunge, k. hadj gazyk. 2) hadi gazyk, 
Ophioglossum Lin. 

Natur, f. nãtura, płjroda, přirození (nicht 
pt irozenoſt) natura, 

Natur⸗, přirození; der Naturforſcher, zpy⸗ 
towatel prirozenj.] 2) přivosený ; die 
Naturgabe, dar přirosený ; das Naturgeſetz, 
v k on přirosený. 3) o přírosenj; die Na⸗ 
turkunde, k. vmenj o přírosenj 3 die Na⸗ 
turlehre, včení o přirosení, 

Natürlich, adj. přirosený, naturalis; adv. 
—ně. 2) Ein natürlicher Sohn ſeyn, zle⸗ 
wébho boku, přirozený. 3) wlaſtnj; na⸗ 
türliches Haar, wlaſtnj wlaſy. 

Natürlichkeit, f. prirozsenoſt, naturalitas. 

Nebel, m. mhla, (mha, mlha) sl. auch 
hmla, nebula; es ſteigt ein Nebel auf, 
mhla fe dela; bey Nacht und Nebel aus⸗ 
ziehen, potagmo vgjti, s waňfem fe 
poraditi. 

Rebelicht, adj. mhlowitÿß. 

Nebeiig, adj mhlawy, mlhawy; es iſt nes 
belig, geſt mhla, mhlawo, mblj fe. 

Nebelkrähe, £ vrána, (hawran:) Cor- 
nix Úinerea Lin. 

Nebeln, v. n. mbljti fe, i 

Neben, I. praep. wedlé, podlé, dle, pae- 
nes; neben dem Walde, wedlé leſa; ne⸗ 
ben einander, wedlé ſebe. 2) fig. mimo, 
paeter; keine Götter neben mir, žádných 
bobů mímo mne. II. adv. medlé; nes 
benher fahren, gehen, roedlé geti, gſti; 
ich will es neben bep machen, chey to pri 
tom vdelati. f 
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Neben⸗, poſtrannf; die Nebenabſicht, poz 
ſtrannj ohled; die Nebenarbeit, ed 
dilo. 2) ſpolu; der Nebenchriſt, ſpolu⸗ 
kreſtkan; der Nebenbruder, ſpolublÿnj, 
blijni, 1 wedlegſſj; der Neben⸗ 
mann, wedlgſſj muß; der Nebenna N 
wedlegſſj ſauſed. b ber, 

Nebenbuhler, m. ſauſok. 

Nebenhalm, prada, odnož, 

Nebenkirche, k. filiální koſtel. re 

Nebenmenſch, m. bližní. © 

Nebenmond, m. odměfýcý : 

Nebenſchloß, n. S. Waſſerſchoß. sd 

Nebenſonne, f. odflunj 1 3 

Nebenſtube, k. weyſtupek. * 

Nebenſtunde, k. kdy, pochwjli, wolns od 

;zamẽſtknanj hodina. 1 258 

Nebenweg, n. augezd. 

Nebenweib, m. žening, ženimáa, 

Nebenwort, n. płjſlowj, prjſlowce,  advere 
bium. : 

zrn m. poſtrannj pokog, wey⸗ 

upek. : 

Nebſt, praep. mimo; nebſt dem, mimo to, 
toho; die Schweſter nebſt dem Bruder, 
ſeſtra s bratrem. 25 

Necken, v. a. ſſiditi, ſſkadliti, pokauſſeti, 
lacessere , iludere, 

Neckerey, ſſizenj, ſſkadlenj, pokauſſenj. 

Neckiſch, adj. čtweračimý, fměfiný. — 

Neffe, ſynowec, fratris aut sororis Filius, 
2) wnuk, nepos. 

Neger, m. černeyš, mauřeníní die —inn, 

kerneyſſka, mautenjnka. f 

Nehen, S. Nähen. : 

Nehmen, I. v. irr. a, ich nahm, nähme, gée 
nommen, nimm, bráti, wzyti, accipere; 
bey der Hand, za ruku; üg. bey dem 
Kopfe, za hlawu; beym Worte, za ſlowo; 
ſich viel heraus, mnoho ſobẽ ofobomati, 
ofmělomsti ſe; Speiſe und Trank zu ſich, 
pokrmu a napage pošimati ; ich habe heu⸗ 
te noch nichts zu mir genommen, dnes 
ſem doſawad nic negedl; etwas in Em⸗ 

pfang, 


* 
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ang, něco přigjti, ptigmauti; etwas 
0 ſich něco vozýti k ſobè, ſchowati; ſich 
Bedenkzeit, na rozmyſſlenau fobě wzÿti; 
einen Eid von Jemanden, přifobu prigj⸗ 
ti, pꝛigmauti; ſich Zeit, na chwjli ſobẽ 
dati; ſich Zeit zu etwas, vprazdniti ſe; 
einen Mann, Frau, za muže, za ženu 
wzyti, pog ti; in Beſitz, w něco fe vwáž 
satí; lig. Flucht, vtecy, s wankem ſe pos 
rati, prchnauti; den Weg wohin, ceſtau 
fe něťam bräti; Umweg, obegſti; für 
lieb, za wdek prigſti; ſich in Acht, na 
pozoru fe miti; ſeine Abſicht auf etwas, 
© zřetel ſwüͤg na réco obrätiti; Anſtand, 
na rozpacych býti; etwas ſehr genau, nẽ⸗ 
co přiliš ztuha brit; er nahm das Wort, 
chopil fe ſlowa; ſch albern dabey, hlau⸗ 
pẽ ſobẽ po jnati; ju Ohren, ſiyſſeti, za⸗ 
flechnauti; übel, zazlé poklädati; Maß⸗ 
regeln, chopiti ſe proſttedkͤ. II. v. n. 
Schaden nehmen, ſſkou wzßti, fobě vho⸗ 
niti; es nimmt mich Wunder, diwſm fe, 
obdiwugi fe tomu, geſt mi to dine; 
eine Wendung nehmen obratiti fe, 
Neid, m. zaͤwiſt, neptn „ invidia, 
Neiden, v. a. zäwideéti, invidere, 
Neider, m. J6wWiſtnk; de inn, 
ce. 8 
T 
Neidiſch, adj zäwiſtiwß, ividiosns. 
Neige, £ nářlonéř, poceph der Wein geht 
auf die Neige, win o geſt n male, na pos 
čepi; von die Neige trinken zmala pfti; 
die Neige austrinken, do apky wypiti; 
es geht mit ihm die Neige giš geſt na 
naklonku, na pocepſ, na khancß, do⸗ 
kramatuge, 3 poſlednſbo mily, oſtrauhã 
brzy kolecka. N 
Neigen, v. a. kloniti, naklonit, ſkloniti, 
nachylowati, nahnauti, inelare; ſich, 
Flaněti fe, pokloniti ſe; ÚB. lití fe; 
der Tag neigt ſich, den fe chÿli nach y⸗ 
luge fe kweceru; es neigt ſich zu Kriege 
ſchyluge fe k walce; das Herz nat fi, 


d wiſtni⸗ 


Nelke, £ Farafiát, dianthus Lin. 
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froce Ine, nachyluge ſe; neigend, nas 
klonmo. 

Neigung, k. naklonénj, naktonéneſt, in- 
elinatio. 2) poklona, bomagium. 3) 
naklonnoſt, naͤchylnoſt, propensio, 

Nein, ady. ne, non; nein zu etwas ſagen, 
něčemů od pirati. 

2) die 


wilde, ſlzyeky Panny Marye, Lichnis 
dioica Lin. 3) die Carthauſer- Nelke. 
finolničťa, 

Nelken⸗, karfiatowß; der Nelkenſtock, ers 
karafiatowy. 

Nennbar, adj. gmenowatedluß. 

Rennen, v. irr. a. ich nannte, genannt, 
gmenowati, nazywati, nazwati, nomi- 
nare; er wird ein Sohn des Höchſten ge: 
nannt werden, ſyn neywysſſiho ſlauti bu⸗ 
de; fie nannten ſich Vetter, fireyčřugi 
fobě; wie nennt er ſich? R. Peter. Ga 
mu řjťagi“ R. Petr. Dionysius ge⸗ 
nannt der Tyrann, Diwis nazwanß Ty⸗ 
ran; obgenannt, ſwrchu gmenowanß; 
nenne mir einen, gmenug mi gednohs z 
Gott nannte das Licht Tag, Büh nszwal 
ſwetlo dnem. 

Nenner, m. gmenowatel. 

Nennwort, n. gméno, nomen, 

Nerve, f. žilna , nervus, 

Nerven, v. a, S. Entnerven. 


Nerven⸗, Filnß; die Nervenwarze, | žilná 
bæadawiekg. 

Stervenficber, n, žilnice, z ilniéks. 

Nervenwurm, m. jimý wlas,  Gordius 


Aquaticus Lin. 
Nervig, adj. Filnaty. 
Neſpel, f. nyſſpule. 


Neſſel, f. koptiwa, jehawka, russ., pos 


kriwa, Urtica urens Lin. 2) die Tau⸗ 
be, bluchá Fopřima, Lamium Tin. 
Neſſel⸗„ koptiwowy; das Neſſelgarn kopti⸗ 
wowã přize. 
Neſſelbaum, m. bobownjk, celtis Lin. 
Neſſelbrand, m. ſpalenj od Fopřiwy, 
J 2 Re: 
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Neſſelgrind, m. kopkiwnjk, kokoticẽ, eus- 
cuta. 

Neſſelkönig, m. ſt jk, ftřjsljčeť „, Motacil= 

la Trocblodites Lin. 

Neſt, n. hnjzdo, nidus; dim das Neſtchen, 


bnjzdekko. 2) peles; das Raupenneſt, 
peles, chumäk haͤuſenek. 3) Am Kopfe, 
wekotke. 


Neſtel, k. am Kopfe, wrkok. 2) ſtauha, 
obsáčťa , ligula; ein Neſtel knüpfen, za⸗ 
ſtehnguti. f 

Neſtelnadel, f. gehlice, gehlicka, zinglicka. 

Neſtey, n. poklapek. 

Neſtkuchen, m. weyſſkrabek, poſſkrabek. 

Neſtler, m ſtuhat. . 

Neſtling, m. hnezdnjk. : 

Neſttaube, f. holub z bnisda. 

Nett, adi. ſſwärnß, ſſsuſſuß, kackß; ein 
netter Menſch, ſſauſſa. ad y. né, čeďy. 

Nettigkeit, f. ſſwaroſt, ſſauſſnoſt. 1 

Netz, u. fýt, fýt, rete; dim. das Netzchen, 
ſytka; ein Nes ſtellen, ſyt leceti; das 
Netz auswerfen, ſyk rozeſtkjti. 2) für 
Thiere, teneto, leč, cassis. 3) bránice, 
omentum. 

Netzen, v. a. močiti, máčeti, ſmaceti, wla⸗ 
žití, madelacere. 

Mekfórmig, adj. ſyowaty. 

Netzkammer, k. kropirng. 

Neßzſtricker, m. ſytat; tenetář, 

Neu, adj. nowý, nowotnß, novus; noch 
faſt ganz neu, zánovonj ; aufs neue, na 
nowo; von neuen, znowa, znowu; et⸗ 
was neu machen, něco obnowiti; in ei⸗ 
ner Sache ſeyn, nowackem býti w něčem; 
etwas neues, friſches, nowing. adv, mno 
wẽ. g 

Neu⸗, nowo; neo; neumodiſch, nowomo⸗ 
oný, nowomodſkÿ, nomofmětťý, 

Neuangenommen, adj. nowopriſſiy. 

Neubacken, adj. nowopecenß. 

Neubegierde, k. woſſeteknoſt. 

Neubegierig, adj, wſſeteenß, nowßch wěcý 
žávoftiwý. 


Neunfach, 
Neunheil 


Ne u 


Neubekehrte, m. nowoak. 

Neubruch, m. nowina, kopanina⸗ 

Neue, n. nowina, obnowa. 

Na m. 110 nowotẽt᷑. ö 
euerli adj, onehdegſſj, nedawnkgſſ, 
adv. oneboá. Ps 8 

Neuerung, f. nowota. 

Neugebohren, adj. noworozenß, w nowe 
narozenp. . ki 

Neugetaufter, m. nowokkténß; ein Neuge⸗ 
1 nomořfřtěnec, pokttènec, neophy- 

a, ; | 5 

Neugier, f. Neugierde, k meffetečnoft, 

Neugierig, adj. mífetečtýj ein neugieriger 
Menſch, nowinkg. 

Neugierigkeit, k. wſſeteckoſt. 2405 
Neuglaubig, adj. nomovérný j ein Neuglau⸗ 
biger, nowowe rec. p 

Neuheit, f. nowota, wwoſt, nowotnoſt. 

Neuigkeit, k. nowing nowiny. 

Neujahr, n. nowé n lto, nomý rok. 

Neujahrsgeſchenk, n koleda, dar nomého 


roku. | 
Neulich, adj. onehdgſſj adv, onebdá, oneb⸗ 
dy, ondy. VA 
Neuling, m. nowäek, f 
Neumond, n. now méͤſßÿe, nomoměfýc, no- 
vilunium. f 


neun, na dewtau; einer aus neunen, ge⸗ 
den 3 dewjti. ; 
Neun⸗, dewiti neunjährig, dewitilety. 
Neunauge, llokerice, Petromycon flu- 
viatilis Lin 
Neune, f. deſftka. 
Neuner, m. bewitka. 5 
Neunerley, (dj. dewaterß, novem gene- 
rum. 


Neun, num. e novem; es gehet auf 


dj. dewaternaͤſobnß, noyem⸗ 
plex. a Ik. : 
n. gelenj růže, 
Neun Y dert, adj. dewẽt ſet. 
Neunhthertſte, adj. dewjtiſtß. 
(, adv. dewetkrät. 
| Neun⸗ 


Ni ch 


Neunmahlig, adj. dewétkratÿ. 


Neuntägig, adj. dewſtidennß; neuntägige 


Andacht, dewjtnſk, novenna. 

Neunte, adj. dewatÿ, nonus; zum neunten 
Mahle, po demátéz der neunte Theil, 
dewatek. 9 

Neuntel, v. dewitka. 

Neunthalb, adj. půl dewaͤts. 

Neuntheilig, adj. Oewjridjlný, 


Neuntödter, n. maſoged, maſogjdek. La- 


nius caeruleus Lin. 2) ſtrakopand, 
ſtrakapaun, Falco minimus, S. Dorndre⸗ 


her. 3) ſrſſen. 


Neunzehnte, adj. dewstenäctß. 

Neunzehntel, n, dewatenäctka. 

Neunzig, adj. dewadeſat, nonaginta. 

Neunziger, m. dewsdeſätka. 2) Ein Mann, 
dewadeſatnik, nonagenarius; foeiu, de⸗ 
wadeſãtnice. a 

Neunzigjährig, adj. dewadeſitiletß. 

Neunzigmahl, adj. dewadeſatkrat. 

Neunzigſte, adj. dewadeſatß. f 

Neuſtädter, m. nowomeſſtan. 

Neuſtädtiſch, adj. nowomeſtſkf. 

Neuteſtamentlich, adj. nowozckonnj. 

Neutral, adj. neutrální, neſtrinnj, jädno⸗ 
ſtrannÿ. 

Neutralität, f. neutrálnoft, jadnoſtrannoſt, 
neſtrannoſt. a 
Neuverlobt, adj. w nově zaſnaubenß, chor. 
Neuvermählter, m. mladošenatý, nowoze⸗ 

natÿ ; foera, mladowdanãa, NOborodaná, 

Nicht, m. nic. 

Nicht, ne, non; subst. zu Nichte machen, 
w nic, m nimeč obrátiti; mit Nichten, 
nikoli. 2) adv. ne, non; ich ſehe nicht, 
newidjm; nicht ein Mann, ani geden 
muß; er kann nicht einmal ſchreiben nev⸗ 
mj eni pſati; nicht einmal, ſonden oft, 
ne gednau, ale ᷣaſto; gar nicht, ntoli; 
durchaus nicht, nikoliwek; nicht mehr, 
nikdy wicez nicht nur, ne gen; der Jim⸗ 
mel wolle es nicht, vchoweyj Hh! Iſt 
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es nicht wahr? nenfliß práwos“ iſt 
nicht, nenj, non est; wo nicht, geſtli, 
zdali ne; wie ſchlau ein alter Kaufmann 
nicht iſt, gakz chytrß geſt ſtarß kupec! 
wie matt bin ich nicht, gakß gſem molý, 


Nicht⸗, ne; das Nichtſeyn, nebytf; das Nicht⸗ 


wollen, nechtéenj. 

Nichte, k. ſynowkyns. tie 

Nichtig, adj. níčemný, inanis; null und 
nichtig machen, znikiti, znicemniti, 
m nimeč obrátiti, adv.—nẽ. 

Nichtigkeit, k. ničemnoft, inanitas, 


3 Nichts, adv, nic, gen. ničeho, nihil; aus 
Neunzehn, num. Oeimatenáct, novemdecim. 


nichts wird nichts, z ničebo nenj nic; er 
glaubt nichts, ničemu neweérj; ich weiß 
von nichts, o ničem newim; zu nichts 
werden, w nivocč fe obrätiti; mit nichts, 
sničjm; nichts deſtoweniger, nicměné; 
es iſt nichts nütze, nenj na nic, nenj nic 
£ ničemu; er taugt nichts, neſtog ] za nic, 
ani za balatku; er hat gar nichts, nemá, 
coby do oka padlo, ani ſtebla, ani prã⸗ 
ſſku, ani chlaupka, ani s guſta chleba; 
gar nichts, nic nicaucß. 5 

Nichtsnützig, adj. daremnß, ničeinný, da⸗ 
rebný, nanicowatß. 

Nichtswürdig, adj. piewrblß, ničemný, 
daremny; — er Menſch, ničemnjE, da⸗ 
remnjk; foem, nièemnice, daremnice. 

Nichtswürdigkeit, k. nikemnoſt, daremnoſt. 

Nickel, m. giſtä arſenykowita růdg, 2) 
Ein Kommiß⸗ Nickel, woganda, bam⸗ 
peyznice; Eine Sonnickel, necuda ſſlun⸗ 
dra. ; 

Nicken, v. u. mit den Haupte, kynauti, 
pot ynguti, keywati, inuere; ſchlum⸗ 
mernd, klemziti, knukati. 2) Mit 

den Augen, mrkati, mzikati, nictari; 
einmal, mrknauti, mt naut. 

Nie, edv. nikdy, nikda, nunquam; nie 
Keiner, nikdß žadný, Hák 

Niedel, m. ſinetang. 

Nieden, ad. hie nieden, zde, na tomto 
ſwett. a R 

Nie⸗ 
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Nieder, adj. njstý, humilis; ein niederks 
Haus, nisťý dům. 2) nižíji; die niederen 
Schulen, nizſſj ſſkoly; die hohe und 
niedere Geiſtlichkeit, wysſſj a nižíli duchs⸗ 

wenſtwo; die Niedern, nißſſj. 


doſt. 4) nižní; Niederdeutſchland, niznj 
XTěmce, I. adv. dolů; auf und nieder⸗ 
laufen, whoru a dolů běbati, 

Nieder⸗, dolů; niederbeugen, dolü ſehnau⸗ 
ti, ſkloniti; niederbrechen, dolů firbnaus 
ti; niederdrücken, dolů tígčiri. 

Niederbrennen, v. n. sbořeti, comburi. 2) 
v. a. fpáliti, wypãliti, comburere. 

Niederdonnern, v. a, ohromiti, hromem 

omrakiti. | ' ; 

Niedere, f. nišina. 

Niederfahren, v. n. sſtaupiti, descendere. 
2) v. a. zageti; ein Kind, zageti, přes 
geti dite. 

Niederfahrt, f. sſtaupenj. 1 

Niederfallen, v. irr. n. padnauti, vpadnau⸗ 

ti; vor Jemanden auf das Antlitz nieder⸗ 


fallen, před něťým nicý padnauti; wie 


eine Falle, klapnauti, ſklapnauti. 


Niederfallen, n. padnutj, vpadnutj; Bf: 
ters, podány. : 
Niedergang, m. zä pad, occasus, © : 
Niedergehen, v. n. zapadgti. W 
Niedergericht, Nn. plůtřo, pletka. g 2) niz⸗ 


fi prãwo. | 
Niedergelegt, adj. položený, flošený; nie⸗ 
dergelegtes Gut, zäſtawnj ſtatek, depo- 
zitum. “ 
Niedergeſchlagen, ach. zkormaucenß, zar⸗ 
mauceny, zaſteſkly, zaraʒenj. 
Niedergeſchlagenheit, sťormeaucenofi, 342 
Miederhangen, v. irr. n. dolů wiſeti; die 
niederhangenden Zweige, ſwiſle, fklopene 
rgtoleſti; die Flügel, Fřjola ſchlipiti; 
die Ohren niederhangen laſſen, vſſi ſklo⸗ 
Piti, 


3) ha⸗ 
nebnß; der niedere Stolz, bonebná hr⸗ 
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Niederhauen, F. a, ſeſekati; die Bäume, 
poſekati, porášett, poranbati. 
Niederhocken, v. n. na bobekek ſednauti, 
Ing bobeeku ſedeti. e 
Niederholdec, m. chebdj. ; 
Niederkleid, n. ſpodnj raucho; nohawice. 
Niederknien, v. n. kleknauti, pokleknauti; 
das — kleknutj. ati 
Niederkommen, v. n, ſlehnauti, poroditi, pa- 
rere. 
Niederkunft, f. porod, partus; die Nieder⸗ 
kunft erwarten, do kauta fe čefati. 
Niederlage, f. poräzka, clades. 2) nemoc. 
3) fříno, horreum. 
Niederläger, m. ſkladnj kupec. 
Niederland, u. nišní, dolnj, dolegſſji zemẽ. 
Niederländer, m. obywatel niznich, dolnjch 


i f 
Niederlͤndiſch, adj. nišních zemj; nydrland⸗ 


Niederlaſſen „v. a. ſpuſtiti, ſpauſſtèti, de- 
midere. 2) ſich poſaditi ſe, ſednauti, 
considere. 3) pfpdiri fe, oſaditi fe, 

Niederlaſſung, f. vſads. 

Niederlauſitz, k. Oolnj, nišní, dolegſſi Str 
by, Außice, Srbſko. 

Niederlegen, v. N ié pološiti. 3) Ein 
Kind, vloziti; ſich, poloßiti fe, lehnau⸗ 
ti, ſpat giti. fig. Ein Amt, Geld, 

autad, penjze ſloziti; einem ein Hand⸗ 
werk, kemeſto zapowedjti. : 

Niederlege, m. ſchowatel, depositor, bey 

dem eivas niedergelegt wird, ſchowawak, 
deposſtarius. 

Niederlicgen, v. n. lezeti na semi, 

ee. v. a. ſpuſtiti. 2) fig. ſeſe⸗ 
ati b 5 N 

Niedemetzeln, v. a, ſeſekati, ſeſſarolowsti, 
poſawlowati. | 

Hauk, 


Niederreißen, v. a. ſerhnauti; ein 
en Gerüſt, rozbaurati, zbottiti. 
Ni derreiten, v. a. na koni přegeti, zageti; 
das Getreide, obi konmi ʒzeuchati bo 
| ge⸗ 
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geti. 2) v. n, auf und nieberreiten, na⸗ 
bóru a dolů gez ditt. . 
Niederrennen, v. a. býše porasyti, konẽm 
zageti, ptekotiti. 8 
Niederſäbeln, v. a. poſſawlowati. 
Niederſaufen, v. a. vpiti, na mol opiti. 
Niederſchießen, v. n. fletěti, 2) v, a. 345 
ſtteliti; einen Thurm, rozſtkjleti. 
Niederſchlag, m. ſrazenina, vſedling. 
Niederſchlagen, I. v. n. padnauti, praſſtiti 
ſebau, meyknauti ſebau. II. v. a. A) a. 
Jemanden, porazyti; daß er das Bewuſt⸗ 
ſeyn verliert, omráčiti, percellere, b) 
Eine Spitze, ſrazyti. c) Die Feldfrüchte, 
potlaucy. d) Die Augen, oči ſklopiti⸗ 
mit niedergeſchlagenen Augen, ſklopenßma 
očima, e) Ein Gehölz, mepytiti les. f) 
Eine Krämpe, ochlipiti klobauk. g) In 
der Chymie, ſrazyti. B) fig, a) Die Hoff⸗ 
nung, nadegi fklamati. b) Eines Be⸗ 
weiſe, něčj duwody wywrätiti, perazyti. 
e) Eines Gemüth, zarmgutiti, moerore 
afficere. 9 8 
Niederſchlucken, v. a. polknauti, polykati. 
Niederſenken, v. a. ſpuſtiti; ins Waſſer, 
poht᷑ jʒyti, pobrusyti. 3 
Niederſetzen, v. a. ſtellen, poſtawiti, pone- 
re. 2) poſaditi; ſich, poſaditi ſe, ſed⸗ 
nauti; ich ſetze mich kaum wieder, ſotwa, 
ſem doſedl. 3) Eine Commission, vſta⸗ 
nowiti, zarazyti, zaſednauti. 0 
Niederfinken, v. irr. n. ſpuſtiti; die Hände 
finfen laſſen, ruce ſpuſtiti; im Waſſer, 
tonauti, potopiti ſe, vtonguti, pohij⸗ 
zyti ſe, pohruzyti ſe. fo 
Niederſitzen, v. irr. n. pofgditi fe. 
něťobo zaſednauti. : 
Niederſtämmig, adj. nisťý; niederſtämmige 


2) v. a. 


Bäume, nisťé ſtromowiri. 
Niederſtechen, v. a. probodnauti, promrſſii⸗ 
ti kordem. * : 
Niederſteigen, v. irr. n. sſtaupiti, sffupos 
watt. k% © 
Niederſtoßen, v. rr, a, porszyti, płekoti⸗ 


ti. 2) probodnauti, prohnati, pro⸗ 
Imeſſtiti, zaklati. 
Niederſtürzen, v. n. sťáceti fe, pł᷑ekotiti ſe. 
2) v. a. poraʒyti, pt᷑ekotiti. 
Nee opowrienß, přemeblý, 
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mrcha člorěť ! 

Niederträchtigkeit, f. opowrienoſt. N 

Niedertreten, v. irr. a. poſflapati, concul- 
care; die Schuhe, ſeſſlapati. ; 

Niedertrinken, v. a. vpiti. 

Niederung, k. nizina. 

Niederwand, kf. ſpodky, kalboty, poctiwiz 


K. 
Niederwärts, adv. dolů, k zdolowu, nas 


col. 
Niederwerfen, v. a. nẽkoho porazyti nekßÿm 
o zem dati, meyknauti nekyÿm. 
Niederzerren, v. a. ſtrhnauti, ſſmeyknauti. 
e 0 v. a. ſtähnauti. 
edlich, adj. čaďý, eineanß; ein Haus 
vtẽſſenß dam; Muſik, 4 Pr 
budba; Hut rofřomilý klobauk; Mäd⸗ 
chen, ſſumne, kacke, ſſwarne dewee: 
in der Kinderſprache, činčaný, 2) von 
Speiſen, auprawny, ſtkwoſtny. 
Niedlichkeit, f. eackoſt, ſſwarnoſt, činčanoft, 
Niednagel, m. S. Nietnagel. 
Niedrig, adj. niÿky, humilis; comp. niedri- 
ger, nizſſj; ady. nizce, niko; niedrig 
ſtehen, nzko ſtati; ein niedriger Fluß, 
mělřá keka; niedrig ſchreiben, ſproſteè, 
nisťo pſati; in der Bibel, ponjšený, 
Niedrigen, v. a njʒiti, ponijowati. 
Niedrigkeit, f. njzkoſt. 
Riedrigung, f. nížina, 
Niefel, f. myffi, 


Niemals, adv. nikdy, nikdã, nunguam, 


Niemand „ pron, nikdo, žádný, nemo; gar 
Niemand, nižádný, ani kijſtka, ani člos 


vejčťa, ani fiweé duſſe. 


Niere, kf. ledwina, ren; dim. das Nierchen, 


Nieren⸗, ledwinowỹ, ledwinny; das Nie⸗ 
ren⸗ 
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renweh, ledwinns boleſt; der Nierenbra⸗ 
ten, ledwinowã pečené, ledwin g. 

Nierenförmig, adj. ledwinowat ß, ledwinko⸗ 
watÿy. 3 

Nierenſtein, m. ledwinowß 
nec. . | | 

Nierenſtück, n. kus od ledwiny. 

Nieſekraut, n. porſan, Achillea 
Lin b : 

Nieſeln, v. n. huhngti, nubňstť. 

Nieſemittel, n, keychacyß proſttedek, lik. 

Nieſen, v. n. keychati; einmal, keychnauti. 

Nieſen⸗, keychawy; das Nieſepulver, key⸗ 

chawß präſſek, kemerks. 85 

Nieſen, n. keychanj ; einmal, keychnautl. 

Nieſewurz, f. keychawka, čemeřice, ke⸗ 
merka, Helleborus Lin. 

Nießbrauch, m. požímáni, usus fruetus. 

Niet, n neytek. 

Niete, f. nic, nicka : 

Nieten, v. rec. mezkowati fe, ondati ſe, 
2). v. a, neytowati. k 

Niethammer, m. neytownſk. 

Nietnagel, m. neyt, neytek. 
zadera. 

Niffeln, v. a. drbati, ſſauſtati. 

Nikawitz, m. gikawec; Fringilla byberna 
montana KZ, 

Nilpferd, n. mri, Russ, morž, Hippopota- 

mus Lin. N f 

Nimmer, adv. nikdy. 

Nimmermehr, adv. niťdý mice, gak ziw. 

Nimmernüchtern, m. nedopita. 

Nimmerſatt, m. nedoſyta, neſyta, nedo⸗ 
zraut, mlčj ſikewo. a) ntfyt, nejeſyt, 
nedoſyt, Tantalus KZ, 

Nimmerstag, m. auf Sanct Nimmerstag, na 
plý letnicky, za vberſkỹ měfýc, ten aus 

tery po ſmi e, ad Calendas Graecas. 

Nippen, v. n. ljsati, ſrłkati. 

Nirgend, Nirgends, adv, nikde, nikdef, 
nullibt; nirgendshin, nikam, nullo; nir⸗ 

a gendsdurch „ nikudy, nulla vis. 

Niſchel, ja, ketrbs. i 


kamen, ledwi⸗ 


Ptarmica 


2) oddkrek, 


R o r 


Nis, £ pl. Niſſe, bhnida, lens, voller Niſſe, 


hnidowaty. 
Nißkamm, m. hnidowy heben. 
Niſten, v. n. bnisditi ſe, nidificare , 
Sir, m, haſtrman, modnfE. 
Noch, I. Čonj..gni, neque; weder teich 
noch arm, ani bobstý ani chudy. II. 
adv. a) gefité, adhuc; er ſchläft noch, 
geſſté fpi3 gib mir noch zu trinken, dey 
mi geſſteè piti. b) doſawad, er lebt noch, 
doſawad geſt ziw; er iſt noch nicht da, 
doſawad tu nenj. c) Noch fo ſehr, noch 
ſo groß, noch fo reich, ſebe wice, ſebe 
wetſſj, ſebe bohatſſj. d) Ich ſehe kaum 
den Thurm, und alſo noch weniger, die 
Kirche, ſotwa widjm weß, a tak tjm 
mn koſtel. | 5 
Nochmahlig, adj. opáčný, opětomaný. 
Nochmahls, adv geſſte gednau. 
Nocke, f. wnuka. 
None, k. nona, dewäts. 


Nonne, k řezanice, nunwice. 2) geptiſſta, 


mniſſka, monialis. 3 
Nonnen⸗, geptisſkß; das Nonnenkloſter, 
geptisſky, panenſkß klaſſter. Pá 5 
Nord, m. půlnoc, Septentrio, 


ö l 2) půlnoční 
witr, Russ. ſewer, Boreas, 2 0 


Nord⸗, půlnoční; der Nordpol, půlnoční 


„ 
Norden, m. pölnoe; gegen Norden, k puͤl⸗ 
nocy, na půlnoc; aus Norden, od půle 

nocy. ba 
Nordſiſch, adj. S. Seg. zů 
Nördlich, adj. půlnoční adv, na půlnoc. 
Nordlicht, n. půlnoční čerwánťy, aurora 
"" Borealis, 


Nordoſt, m. ſtrana mezy půlnocý a wzcho⸗ 
dem. 2) S. Sequ. 
Nordoſtwind, m. 
a wzechodem. 
Nordſtern, m. puͤlnoknj hwe zds. 
ordweſt, m. ſtranga m ln 4 
Het 2) ©, Sequ. da e 
a Nord⸗ 


wirr mezy půlnoez 


* 


No 


Nordweſtwind, m. wjt mezy půlnocy a sáz 
padem. 

Nordwind, m. vodᷣlnoẽnj mitr, Boreas, 

Nörgeln, v. a. bablsti, mumlati. 

Noß, n, Dobytče. 

Nögel, m. feydljk, Sextarius 3 dim. das Nö⸗ 
ßelchen, šeydljčet, 

Note, f. nota; dim. das Nötchen, not icka. 

Noten⸗, notomý ; das Notenpapier, 77 

papjr / na noty. 

Notenſchreiber, m. notat. 

Noth, adv, třeba, potłebj; ich habe es nicht 
noth, nemám toho potřebí, . 

Noth, k. téžťo, téžťofi, nefnás, tiše; das 
macht mir Noth, to mi püſobj teézkoſt, 
neſnaz; mit genauer Noth, ſotwa , ſo⸗ 
twieko, s welikau tezj. 2) potteba; 
ich brauche es zur hoch ſten Noth, na u ney⸗ 
weys t oho pottebugi; über Noth trinken, 
eſſen, přes potřebu p; ití, giſti; eine Tu⸗ 

0 gend aus Noth, ctnoft 5 potřeby; die 
Noth erfordert es potřeba to kae; es 

täte Noth, ich ginge ſelbſt hin, býloby 
potřeoj, bych tam ſſel ſam; zur Noth, 
3 potřeby. 3) nauze; Jammer und Noth, 
visel, ſtroſt, lopots; in Noth gerathen, 
do nauze přigjít, zuuzeti; Noth leiden, 
nanzy tüti; naſowati ſe; mit dem hat 
es keine Noth, o to nenj nauze. Die 
Noth zwingt mich dazu, nauze mne k toz 

mu 8 4) auzkoſt; Das war eine 
Noth! to byla auzkoſt! er hat Noth, wo 
ſoll er was zum Eſſen hernehmen, má 
guzkoſt, kde co giſti wzyti. 5) Die Kin⸗ 
9 5 porod; die ſchwere Noth, pa⸗ 
ducy nemoc. 

Nott⸗, w nauzy, 3 nauze; die Nothlüge, 
lež 3 nauze. 2) w potřebě, 3 potřeby ; M 
der Rothdienſt, ſtuzba w potřebě, 

Nilhdringen, v. irr, a. 3 nauze⸗ přinatití 3 
nothgedrungen, nauzy přinucen, čobnán, 

Nothdurft, f. potřeba, necessitas. 2) nau⸗ 
ze; Rothdurft leiden, nauzy trjti, trpeèti. 
3) polehèenj života; ſeine Nothdurft ver⸗ 
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richten, ziwotu polehčiti, na záchod, na 
ſtranu giti. 

Nothdür'tig, adj. nosný, potřebný, egens; ein 
nothdürf iger Meuſch, naznjť znuzäk, nuzad; 
foem. nuznice. dv. S pottebu; es reicht 
ſo nothdürftig zu, gakz takz 3 potřebu 
pojisčuge. 

Nothdürftigkeit, f. potřebnojř, „posnofš. 

Rothřall, m. čas nauze, potřeb 

Nothgericht, n. hrdelnj právo, 

Nothhelfer, m. pomocnik w nauzy. 
Beym Seifenſieder, pkjſſtelry. 

Nothbülſe, k. pomoc w nauzy, z nauze, 

Nöthig, adj. potřebný, necessarius, ad v. 
potřebné, 2) adv. Es iſt nöthig, geſt pos 
trebj; Geld nöthig haben, penés mijti 
o potřebj, zapotřebí, 

Nöthigen, v. a. nutiti, přinutitt, 858570 5 
ich bin genöthigt es zu thun, gfempřinucen, 
to véiniti; er thut es genöthigt, bezdeky⸗ 
to čin), 2) pobisett, nutkati; zum Eſſen, 
E gjolu. 

Neid f. potiebnoſt. 

Nothjahr, n. drahß rok. 
1 necht, m. ac Güde 3 5 nau⸗ 


2) 


Nothleidend, adj. nauzy tr pic, 
Nothpfennig, m. penjz k posebře 5 
Nothſtall, m. liſyce. f 
Nothſtand, m. nuzny, bjdný fate 
Nothtaufe, f. Fřefi 5 potřeby. p 
Nothwehr, f. obrana 3 potřeby I nauze. 
Nothwendig, adj. potřebný ; ſchlechterdinge, 
newyhnutedlne pottebnß; adv. Es iſt 
nothwendig, geſt potřeby. 
Nothwendigkeit, f. potřebnofi, potřeba, 
Unumgängliche, nemybnutedlnáj in die 
N. verſetzen, nutiti, prinuriti, dohngti, 
donutiti. 
Nothzucht, f. naſylj, náfylné pobanění, pos 
ruſſenj panny, Vis, 
Nothzüchtigen, v. a. náfylj véiniti, náfyls 
ně pohaniti, poruſſiti pannu. 
Nothzüchtiger, m. nájylnjE, i 
K 5 Noth⸗ 


a 


14 Muf 


Nothzwang, m. přinucení. 

November, m, liſtopad, November, 

Nu, nu; in einem Nu, weokamzenj. 

Nüchtern, adj. lačný, étitrobnß, jejunus; 
nüchtern trinken, eſſen, na kl itrobu piti, 
giſti; ein nüchterner Speichel, ſlina 
3 ẽtitroby; auf nüchternen Magen, na lačný 
jaludek 2) ſteßwy, ſtrizliwpy, crapula 
solutus; wieder nücht. werden, wyſtkjzwéti, 
wyſttjzliwti; nüchtern leben, ſti jʒliwẽ, 
ſtijdmẽ živu býti. adv.— ne; —weé. 

Nüchterheit, f. ètitroba, laènoſt. 2) ſttjzli⸗ 
woſt. f 

Nudel, k. nudle, dezance. 2) Schopfnudeln, ſtey⸗ 
ſſky, ſſleyſſkx. 

Nudelbret, n. wälec na nudle. 

Nudelmacher, m. nudlar; die inn, nu⸗ 
dlaͤrka. 

Nudelſuppe, f. poljwka 3 nudlj. 

Nüffeln, v. n. buhnati, nuhnati. 

Null, adv. null und nichtig machen, zmaki⸗ 
ti, w nivweč obraͤtiti. 

Null, Rule, f. nulla. 

Nummer, k. numero; eine gute Nummer 
bey Jemanden haben, © dobře v nekoho 
ſtati. : 

Rummeriren, v. a. poèjtati, numerowati. 

Nun, adv. nynj, nunc; nun weiß ichs, ny“ 
ni to wim. 2) tedy; Glauben fie nun, 
daß —, myſlegjli tedy, je —. 3) nuße; 
nun, wie befinden fie ſich? nuße, gakz 
fe magj : nun wohlan! nuße tedy! nun, 
nun; nu, nu; wenn er nun ſpräche, 
kdyby pak řeží. 

Nunmehr, adv. nynj. 

Nunmehrig, abj. nynẽgſſj. 

Nur, ady. gen, modo; er ging nur hinaus, 
gen wyſſel. 2) Conj. gen, toliko, dum- 


taxat; Gevatter, nur ein Wort, ga kku, 


Fmotře, gen na flowo; nicht nur hören, 
ſondern auch ſehen, netoliko flyſſeti, ale“ 
br y widẽti. 

Nuß, £ pl. Nüſſe, ořed, nux; dim. das 
Nüßchen, oriſſek; eine wälſche Nuß, 


Nu tz 


wlaſt y ořed ; juglans; eine große, chra⸗ 
páči eine zeitige, weylupek; eine wurm⸗ 
ſtichige, hwijd, Nüſſe knacken, ot echy 
lauſkati; in die Nüſſe gehen, na otechy 
giti. 

Nuß⸗, oředhomý, ořeffný; das Nußöhl, 
ořeliný kry die Nußſchale, Per 
ſſkotjpła, ſſupina. 

Nußbaum, m. ořed, oředomý ſtrom; ady. 
ot eſſj, ořeffina, 

Nußbäumen, adj. otechowÿ. 

Nußbeißer, m. Nußbrecher, m. okeſſnjk. 

Nußfarbe, f. ořechomá barmg, 

Nußfarbig, adj. ořechomý, ořechové bars. 


wy. 

Nuß garten, m. ořefij, oteſſina. 

Nuß acker, m. Nußhäher m. Nuffráhe, f. 
ſoaka, foaáť, Lorvus Caryocactis Lin. 

Nußkern, m. ořech, oředhomwé gádro, 

Nußknacker, m. lauſkäcek. 2 

Nußſtaude, f. ljſtowj, ljſſtj. g 

Nuth, £ dráha, Oražba j eine Nuth mas 
chen, draßiti, wydraziti. ; 

Nothhobel, m. drazebnſk. 

Nutz, m. S. Nutzen. 

Nütz, adj. všitečný, utilis; das iſt nichts 
nütze, to nenj na nic. : 

Nutzanwendung, obrácení k vzitku. 

Nutzbar, adj. všitečný. : 

Nutzbarkeit, f. všitečnofř, 

Nützen, v. n. proſpéti, k vzitku, platen 
byti, prodesse; das nützt nichts, to ne⸗ 
nj k ničemu; was nützt es, co geſt to 
platno? co to proſpiu a: 

Nutzen, v. a, vijwati, pottebowati, uti; 
eine Gelegenheit, püjlezitoſt vziti; einen 
Menſchen, eloweka dobře pottebowati. 

Nutzen, m. vfitek, pofitek, usus; zu was 
Nutzen? k gakemu vfitku : ſich etwas zu 
Nutzen machen, něco k ſwemu vzitku 
obráriti ; auf ſeinen Nutzen ſehen, vzitku 
ſweho hledeti; Nutzen bringen, vzitek 
pt᷑ ina ſſeti; kleiner Nutzen, me 


ütz⸗ 


O be 
Nützlich, adj. vširečný proſpẽſſuß, utilis; 


adv.—né. i 
Nutzlos, adj. bezvšitečný, nevšitečný, 
Nutznießung, f. pošhvání. 2 
Nutznießer, m. poztmatel, usufructuarius. 
Nutzung, f. vzitek, pozitek, požívání. 
Nympfe, f. nymfa. Srb. Wila 2) badj hla⸗ 
wa, moteylice, Libellula Grandis Lin. 


D. 


O, interj, 6! o Freund! 6 přiteli! o wehe! 
o beéda! naſtogte! o Himmel! 6 Bože! 
o der Schande! 6 hanba! o mich armen! 
Ó gá bjdný čloměř, . 

Ob, praep. nad, super; ob dem Haupte, nad 
hlawau; ob dem Mahle, při gidle obé⸗ 
de; Oeſterreich ob der Eas, Rakauſy nad 
Onaſau. 2) Conj. zdali, li, zdali, an, 
utrum; Frage ihn, ob er es geſehen hat, 
optey fe ho, widelli to; fehe zu, ob er 
es iſt, podjwey ſe, geli on to; ich weiß 
nicht, ob ichs thue oder nicht, ne⸗ 
wjm, vdẽlamli to, (zdali to vdělám) 
čili ne; ob er? zdali on: 3) Als ob, ga⸗ 

koby; Gerade, als ob heute ein Feſttag 
wäre, präwe, gekoby Ones byl ſraͤtek. 

Obacht, f. pozor. 

Obbemeldet, obbenannt, obberührt, obbe⸗ 
ſagt, adj. ſwrchu, wyſſe oznámený, gme⸗ 
nowany, doteeny, pramený, : 

Obdach, n. fiředa. 2) ſchranka; hoſpoda; 
etwas unter Oodoch bringen, něco ſchowa⸗ 
ti. 

Oben, adv. neboře, nawrchu, ſrorchu, 
super; oben ſchwimmen, pororchn plos 
wati, ſwrchu fplýmsti; oben (im Hau⸗ 
ſe,) naboře (m dDomné ); von oben an 
bis unten aus, s bůry až Oolů; von oben 
ber, ſezhora, s huͤry; ganz oben, ney⸗ 


weys. 2) fig. e) weys, wyſſe, ſwrchu; 
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wie oben geſagt worden, gaťž wyſſe, ſwr⸗ 
chu řečeno bylo. b) Oben an ſitzen, ſte⸗ 
hen, naboře ſedẽti, ſtati. c) Oben drein, 
nadto, k tomu geſſté; oben drein geben, 
nãdawku k toma dáti, naddati. d) 
Oben hin, ledabylo, halabala, na od⸗ 
byt, na 3dařbob, lecgaks, obiter; oben⸗ 
hin berühren, béšné podotknauti. 

Ober, adj. ſwrchnj, bokegſſj, superior; 
die obere Fläche, ſwrſſek, ſwrchek, super- 
fieies; der obere Stock, bořegífi ponebj, 
poſchodj; der obere Mühlſtein, behaun, 
ſwrchnj jernow; der obere Theil einer 
Sache, ſtorſſek. 2) hornj, hokegſſi, 
wyſſuß; Oberſachſen, hornj, wyſfnj 
Saſy. 3) lig. wysſſi; die obern Schulen, 
wysſſj ſſkoly; die Obern, wrchnj, pred⸗ 
ſtawenj; der Ober im Kartenſpiele, ſwr⸗ 
(kf, shorek, filek, chlapec. 4) Der 
Oberſte, a) neywyſſj, supremus. b) 
Oberſt, tiſßenjk, plukownik : tribunus 
militum. 

Ober⸗, hotkegſſy; der Oberſchenkel, bořear 
(W ſtehno. 2) ſwrechnj; das Oberhemd, 
ſwrchnj koſſile; die Oberrinde, ſwrchnj 
küra. 3) wrchnj; der Oberadmiral, wrch⸗ 
nj podlodnj? der Oberküchenmeiſter, mes 
dn; kuchar; der Oberrichter, wrehnz ſudj, 
N rychtář. 4) wyſſnj; S. Ober: 
land. 

Oberälteſte, m. ſtarſſi, neyſtarſſj potadkn, 
cechmiſtr. 

Oberamt, n. wrchnj aukad, wrchnokeditel⸗ 
ſky aurad. g 

Oberamtmann, m. wrchnj; die—inn, wr⸗ 
chnice, wrbňowmwá, 

Oberamtsbericht, m. fpráma wrchnjho, ne⸗ 
bo wrchnoteditelſkeho aur adu⸗. 

Oberarm, m. rameno, lacertus. 

Oberaufſeher, mm, wrchnj dohlßitel. 

Obrraufſeheramt, n. wrchnj dohhjzitelſtwj. 

Oberaufſicht, f. wrchnj dobljšení, 


Oberbauch, m. nadbk jſſek. 
R 2 Ober⸗ 
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Oberbauer, m. chlapec, filek, shorek, 
horſſek. . . 
Oberbefehl, m. wrchnj, neywysſſj nařjsenj. 
Oberbefehlshaber, m. neywysſſj zpräwce. 
Oberbein, n. wlaͤſka, laſka, natnj, nawnj, 
wnawnã koſt, ganglion. 
Obrbereiter, m. wrchnj progjß ð̃ce?⸗ 
Oberbergmeiſter, m. wrchnj, hornj mi⸗ 
fir, pooborní 
Oberbeit, n. duchna, ſworchnice, ſtworchnj 
peřina., k: 5 
Oberdeutſch, adj. wyſſuͤonẽmeckß. po 
Dberbeutfhland, n. wyſſnj, horn j Nemey 
(Nemce). 8 : 
Oberdreſcher, n. poklaſnß, horrearius, 
Sbereinnehmer, n. wrchnj mweyběřéj, 
Sbereiſen, n. in der Mühle, Fypřice, 
Oberfalkenmeiſter, m. podſokolèj ? 
Oberfläche, k. ploſka, powrchnoſt, ſwor⸗ 
chek, superfieies. 9 5 5 
Oberllächlich, adj. powrchnj; adv.—ně, 
Sberförſter, m. wrchnj myſliwec, lefnj, 
Sberforſtmeiſter, m. neyreysſſy poleſnj; 
Oberfuß, m. närt. PSE 
Obergericht, n. wrchnj průwo. 
Obergeſpann, m. neywyſſj fčoličný paͤn. 
Oberhalb, adv. nad, weys. 
Oberhand, f. podloktj; 2) fig. moc, wlã⸗ 
da, predek; haben, předeř mjti, před? 
číti ; erhalten, prednoſt, předeť obdrze⸗ 
ti; 3) pramá ſtrana; die Oberhand ge⸗ 
ben, prawau ſtranu datt. 
Oberhaupt, n. hlawa, neywysſſj hlawa. 
Oberhaus, n. hokegſſj dil domu. 2) botnj 
parlament. 5 
Oberhaut, £ lic. 
Oberhefen, pl. drozdf. 
Oberherr, m. wrehnj pan. 1 
Oberherrlich, adj. wrchnopanſk ß. 
Sberherrſchaft, wrchnſ wlada, wlãdarſtwj; 
neywysſſi zpráva. 8 
Oberherrſchaftlich, adj. wrchnopanſkÿ. 
Oberhof, m. wrchnj dil dworn. 2) wochnj 
prwo. jj 
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Oberholz, n. okleſſiky. 
Oberjäger, m. nadleſnj a 
Oberjägermeiſter, n. nadloměj, 
Oberkammerherr, m. wrehnj komornj pán, 
e m. vorchnoduchowenſka 
rada. 
Oberkleid, n. ſwrchnj ſſat; odẽwacß ſuknẽ. 
Oberknecht, m. koüak, moráčz nädwornjk. 
Oberland, n. wysſſy, bořeaíji zemẽ, krag. 
Oberlär der, m. obywatel wyſſujch zem. 
Oberländiſch, adj. wyſſnozemſkß. 
Oberleder, n. nárt. 
Obermann, rozſudf, arbiter. 2) ſwrſſek, 
3 chlapec; im Sachſpiele, ſwrch⸗ 
nik. 0 r 
Sbermeiſter, m. cechmiſtr. 
Oberofficier, m. wysſſi oficyr. ; 
pa KC: m. in der Bibel, neywysſſſ 
nez. HS? 
Oberpoſtamt, n. wrehnj pofftowfFý aurad. 
Oberriſt, m. närt. 3 
Oberrock, m. kabst; der Uiberrock, ſwrchnj 
Kabát, + 8 
Oberſchenk, m. podeeſſſ. je 
Oberſchlächtig, adj. koreènj; eine oberſchl. 
Mühle, ForčénjE, koreenj mleyn; der 
Müller darauf, koreénjk. i 
Oberſchwelle, f. podwog. b 
Oberſitz, m. wysſſſ ſedenj, ſedadlo. 2) fig. 
přední miſto, płedek. 5 9 
Oberſtallmeiſter, m. wrchnj podkonj. 
Oberſt, Obrſte, m. obrſſt, tiſyénjk, plus 
kownjk:? die inn, obrſſtka, obrſſtows, 
plukowonice, tifýčhice. 
Oberſt, S. Oben. 
Oberſthofmeiſter, me neywysſſj poddworj? 
Oberſtjägermeiſter, m. neywysſſj podlowej. 
Oberſtlieutenant, m. obrſſtlaytnant, podti⸗ 
ſyenjk, podpluk own 
Oberſtſtallmeiſter, m. neywysſſj podkonj. 
Oberſtwachtmeiſter, m. major / neyroysſſj ſtras⸗ 
miſtr. 
Obertheil, m. ſwrchek. . 
Oberwärts, ady, k zhorowu, ushoru. 
: Ober⸗ 


„P 


de 


O b ft 
Oberwelt, k. zdegſſſ ſwet. * 
Dál, Com. ač, ackoli, ne, ráně 


Uamquam. v 
Ob aben, v. n. na ſobẽ mjti. 
Sbhanden, S. Vorhanden. 


— 


Obhut, f. ochrana; in Obhut nehmen, bod 


ochranu wzyti. 
84 adj. bořegífi, předefilý. 
Oblaſt, f. powinnoſt. 
SOblate, f. oplatek; davon, oplatkowy. 
Oblatenbäcker, m. oplatečnj, 
Oblatenweib, n. oplateẽnice. 
Obliegen, v. n. přemocy, ſwjtèzyti. 2) na 
„péčí mjti. 3) pilnu býti, oddati ſe na 


(něco, bledkti něčebo; den Wiſſenſchaften, 


vménjm ſe oddaͤwati, m vmenſch fe 
cwiéiti. 4) ptjſluſſeti; Dir liegt es ob, 
tobě to płt᷑inalezj, prjſluſſſ. 

Obliegenheit, f. zameéſtknanj ; powinnoſt. 

Obligation, f. zápis, obligacy. 

Obmann, m. dohljdce. 2) rozſudj. 

Sbrigkeit, f. wrchnoſt, dominium. 

Obrigkeitlichkeit, adj. wechnoſtenſkf, domi- 
nicalis; adv.—ſky. 

Obriſt, m. S. Oberſt. 

Obſchon, Conj.'gč, aékoli, bräſus Klec. 

Obſchweben, v. n. wznikati, naftámati, 
rosnáfieti ſe; obgeſchwebt, nadaní na⸗ 
ſtalß, trwagſey. 

Obſicht, 1e Poor, dobljdka. i 

Sbſiegen, v. n. zvojtězyti. 

Obſieger, m. zwitẽzyte 

Obſorge, f. péče, ſtaroſt. 

Obſt, n. owoce, poma; friſches Obſt, ráně, 
rauèj owoce; gedörrtes, ſuchaͤr; e 
nes, pádel, pádej, padanka. 

P owocnßʒ der Obſtmarkt, owocný 
tr. 

Obſtand, m. odpor. 

Obſtatt, m. odpor. 

Obſtbäcker, m. owocnjk. 

Obſtbaum, m. pl. Obſtbäume, owocnß ſteom; 
gepfropfter, ſſrep; viele gepft. Bäume, 


— 
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bad eln wilder, plan; dim. das Obſt⸗ 
bäumchen, ſſtipek; planka, 

Obſtbrecher, m. Obſthamen, m. ſſktipec. 

Obſtdarre, f. ſuſſirna (na owece). 204 

Oebſter, n. Oebſtler, n. hljdgč owoce. 2 
owocnj, gablečnjE; die —inn, owocnice, 
gableenice. 

Obſtfaß, u. pl. die Obſtfäßer, ſſpich; bk; 
das Obſtfäßcheu, pie. 

Obſtgarten, m. pl. Ob ſtgärten, ſſrepnice, 
ſad „ pomarium. 

Obſthändler, m. Obſtkrämer, m. owocuſt, 
gableenjk, ſadar; die inn, owoc nice, ga⸗ 
blečnice, ſadarka. 

Obſtjahr, n, aurodnß rok na owoce. 


Obſtkammer, f. owocnice. 


Obſtmonath, m. záři, September, 

Obſtreich, adj. omocnatý, ö 

Obwalten, v. p. nachazeti ſe, nalezati fe, 
tpřitomnu byti; tykati ſe; aus obwalten⸗ 

den Urſachen, ze zwniklych, wzeſſißch ng⸗ 
ſtalßch, panugicßch přičin, 

Obwohl, Conj. ač, ackoli. 

Ocean, m. wyſoké moře, oceanus, 

Ochelbeze, auklegka. ! 

Ocher, m. ogr. f 

Ochergelb, adj. o groß i 

Ochs, m, wuͤl, bos; "dř das Oechschen, 
wolek, wolekek; ein junger, wolče, bẽ⸗ 
baun, bͤhaunek, junec; ein altverſchnit⸗ 
tener „ ſtarotezanec 3 jungverſchnittener, 
mladotezanec. Ein Ochs im Joche, jo⸗ 
chat; im Krummhölzern, krumpolak; 
einen Ochſen auswirken, hyblowati; das 
erſte Viertel aushauen, karbowati; die 
Ochſen ſtehen am Berge, newj gis kam 
Fos hnãti, kudy teð, konopf. 2) byk 2 
ástí 3) fig. wůl, mezek, bp, ſſpa⸗ 
E hd 

Ochſen, v. n. běhati fe, bráti fe, honiti 
fe, 

Ochſen⸗, wolomý, wolſky, bovinus; Och⸗ 8 
ſenwammen, molowý lalok. 

Och⸗ 
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Ochſenauge, 'n. wolſté oko. 2) fásené. 


wegce na máfle. 3) zlatohlãwek. 
Ochſenbauer, m. wola ß. 
Ochſenbrech, n. geblice, babj bném. 
Ochſendumm, adj. blaupß gako můl, wo⸗ 
lowſky, zwolowatlý ; werden, zwolowa⸗ 
těti. 
Och ſen fleiſch, n. wolowina, wolſke maſo. 
2) bowezyna. N 
Ochſengeld, n. gros od beyka. 
Och ſengeruch, m. woling. 
Oc ſenhaft, n. wolovfFý ; .adv.—ſfy. 
Ochſenhaftigkeit, f. wolowſtwi. 
Ochſenhändler, m. wolsř, bonáť, vovlář, 
Och ſenhaut, f. wolowice. 
Ochſenhirt, m. wolaͤk, ſkotäk. 
Och ſenjoch, n. klika, joch na wols. 
Ochſenjunge, m. pohänek, wolak. 

Os ſenkalb, n. beykek, beyče, 6 
Ochſenkopf, m. molířá hlawa. 2) ſig. bus 
wol, wül. 5 
Och ſenkraut, n. babj bněm, geblice, Ono 

nis Spinosa Lin. 
Ochſenmarkt, m. a) wolſk 5; b) dobytẽj trh. 
Och ſenmäßig adj. wolowſkß; adv.—fFy. 
Ochſenmiſt, m. molffý bnůg, wolowinec. 
Ochſenpoſt, t. zdlauhawa, račí gÿñda. 
Ochſenrübe, f zacečí auſſko. 
Ochſenſtal, m. wolſkßÿ chljw, wolin. 
Och ſentreſber, m. woläk, bonáť. : 
Odfenvich, u fFot wolů, wolfFý. 
Ochſenziemer, m. beykowec, Fila, poſok. 
Och ſenzunge, f. wolowy gazyk. 2) wolo⸗ 
wy gazyk, Anchusa Oflic, Lig. 
Ochſig, adj. wolowfFy ; adv.— ſky. 
Ockeley, f. aukleg, auklegka. 
Octav, oktzw; in Octav, w oktäwu. 
Octava, f. oktawa. 
October, m. Agen, oelober. 
Oculieren, v. a. ockowati. 
Oculiſt, m. oči lekste. 
Dede, ad. pufřý, zpufilý, desertus; ein 
der Ort, paſtina, puſtotina, puſte mi⸗ 


Dfe 


ſto; ein Feld öde liegen laſſe, pole necha⸗ 
ti ladem, aulehlem; öde werden, zpuſt⸗ 
nauti; öde machen, spuſtiti, w paufſtk 
obrititi. nn 1 + 

Oede, k. pauſſt, Puffins, pufitina. 

Odem, m. S. Athem. 

Oder, Conj. nebo, anebo, aut; gib ents 
weder Waare oder Geld, dey mi zboži 
nebo penjse. 2) neboli; ich weiß nicht 
ob es Lob oder Tadel iſt, newim, geli to 
chwala neboli hana. 3) či, èili; warum 
kommt er nicht? oder iſt er krank? proč 
nepřibásý ? Li geſt nemocen: du oder er? 
ty čili on ⁊ ; 

Odermenig, m. řepjE, ſtarkek, Agrimonia 
Eupatoria Lin. 


Ofen, m. pl. Oefen, kamna, Fornax; der 


Ofen raucht, kamna, pec kaut. 2) der inne 
wendige Raum in Čfen, pec; der Ort un⸗ 
ter dem Ofen, kauzen; (podkamui); dim. 
das Oefchen, kamfnka; pl. pycka. a 

Ofenbank, lawice v kamen. N 

Ofengabel, f. widlice; Ofengeräthe, v. ošeby,pla 

Ofenhüter, m. pecywälek. 

Ofenjüdel, m. předpeďy, focarius, 

Ofenkachel, m. kachel do kamen, w ͤka⸗ 
innech. 

Ofenkeſſel, m. mẽdẽnec. 

Ofenkrücke, l. břeblo, rutrum. 

Ofenloch, n. čelcíčen, prſk, vſts; das Rauch⸗ 
loch capauch, ſopauch. 7 

Ofenröhre, k. traubg w kamnech. 

Oſenruß, m. ſaze 3 pecy, 3 kamen. 

Ofenſctzer, m. kamnar. 

Ofentrür, . dwirka v, do, kamen. 

Ofentopf, m. modenec, kamnowec. 

Ol enwiſch, wm. po netlo. 5 M 

Offen, adj. otewěcny , odewrenß, aperios; 
der Mund, huba; der den Mund immer 
offen hat, otewehuba; mit offenen Ur⸗ 
men, s rospatýma rukama; ein offener 
Schade, otewrena rana; ein offenes Feld, 
ejré, fire, pole; offenes Feld haben, 
tjre pole miti, nic nemẽti na pee 

Al: 
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offenes Leibes ſeyn, miti ſtolicy; offener 
Kopf, Fuß, bolavá hlawa, noha; der 
offenen Kopf, Fuß hat, bolohlawy, bo⸗ 
lonohß. 2) odemčený, odemknuty; offes 
ne Truhe, odemknuta, otemřená truhla. 
3) fig. a) weregnÿ; offene Tafel, Straße, 
mweřegná tabule, vlice; offener Laden, 
weregnß kram; das Amt iſt offen, ten 
auĩad geſt prazdnß, k zadänj, die 
Thür ſteht ihm immer offen, má tmšdy 
molný pijſt ip, dwere otevřené. p) Ein 

offener Kopf, mtipní, podbopná, čiprs 
ná hlawa. c) vpřimný ; ein offenes Ge⸗ 
ſicht, sředmá, vpřimná twär; offenes 
Herz, vprjenné ſrdee. 

Offenbar, adj. zgewuß, zřegmý, manifes- 
tus; eine offenbare Lüge, makawäã lez; 
die offenbare Weisheit, prawdiwãd, praw⸗ 

daucß pra wda; werden, na gewo pkigj⸗ 
ti; machen, wygewiti, na gewo, na 
ſwetlo, wyneſti; ady. -w; mě, 

Offenbaren, v. a. wygewiti, na gewo, na 
ſwͤtlo wyneſti. 2) zgewiti, revelare, 

Offenbarlich, adj. zgewny; adv.—né. 

Offenbarung, f. wygewenj, manifestatio. 
2) sgewnuj; des H. Joannis, zgewenj fv. 
Jana, Apocalypsis S. Joannis. 

Offengeit, f. otewrenoſt, vpřimofř. 
Offenherzig, adj. bezelſtnß, vpřimný, ote⸗ 
vořenébo ſrdee. ad. - mut. f 
Offenherzigkeit, f. vpijmnoſt, oterořenofi 

ſrdce. - 

Offenkündig, adj. wůbec známý, 

Oeffentlich, adj. meřegný; adv.—nk. 

Oeffentlichkeit, f. weregnoſt. 

Officer, m. oficyr. 

Officierkorps, n. oficyrſtwo. 

Officierſtelle, f. oficyrſtwj. 

Officin, f. oficýna, tiſkarna, lékaͤrna a tém 
podobné djlny. 

Oeffnen, (v a. otewiſti, odewkjti; jetzt, 
otwjirati, aperire. 2) mit dem Schlüßel, 
odemknauti, odmykgti. 5) Als ein Loch, 
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odhraditi, pendere; eine Schleuſe, toy⸗ 
hraditi. 4) lig. otewijti. 

Oeffner, m. paprſek. 

Oeffnung, f. das Oeffnen, otwirauj, odmy⸗ 
Fänj, odemknutj; eine Oeffnung in etwas 
machen, nẽco otewijti, nac ti; in ein Sp, 
nakliwnauti. 2) ſtolice; Oeffnung haben, 
ſtolicy mti. a 

Oft, adv. čsfřo , saepe; comp. öfter, 
čaftégi; Superl. am öfterſten, neykaſtegi; 

ſehr oft, preèaſto; wie oft? kolikrat: er⸗ 
innere ihn daran, fo oft du ihn ſiehſt, Eos 
krätkoli ho vwidjs. 

Oefter, adj. èaſtégſſji; öftere Ausfälle thun, 
čafřégífi wýpady činiti. 

Oefters, adv. čafřégi, mňoboťrát, čáftož 
krat, zacaſté; man ſpricht öfters etwas, 
was man nicht fo meint, mnohokrät ſe 
rekne, co fe tak nemjnj. N 

Oftmahlig, adj. čafiý, 

Oftmahls, adv, èaſto, začafčé, 

Oh! 6! f 

Oheim, m. Ohm, m. vgec, avuneulus, 

Oehl, n. oleg, oleum; Sehl ſchlagen, oleg 
tlas iti. 

Oehl⸗, olegný; die Oehlhefen, olegnß kal, 
rmut, amarca, 2) olegowß; die Oehl⸗ 
ſarbe, olegowã barwa. 3) na oleg; der 
Oehlkrug, deban na oleg, olegna ban⸗ 

Oehlbaum, n. oliva, oliva; viele Oehlbäu⸗ 
me, oliwowj. 5 

Oehlbäiumen, adj. oliwowy. 

Oehlbeere, f. oljwka. 

Oehlberg, m. hora olimetfFé (oliwowã). 

Oehlbild, n. olegomý obraz, : 

Oehldruſen, pl. patěfFý, zäbog, Fraces, 

Oeblen, v. a. olegem sadélati, napuſtiti, 
olegowati; geöhltes Papier, olegem nas 
puffténý, olegowaný papir. 

Oehlfläſchchen, n. olegjčeť. 

Oeylflecken, m. flek od olege. 

Oehlgarten, n. oliwowã zahrada. 

Oehlgötze, m. trdlo. 

Oehl⸗ 
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Oehlhandel, m. obchod s olegem, oleg⸗ 
nictwi. f 
Oehlhändler, n. oleaFář, olegnjk; die —inn, 
olegkarka, olegnice. 
Oehlicht, adj. olegowaty; 
ſchaffenheit, olegowatoſt. i 
Oelig, adj. olegny; olegnaty; 
ſchaffenheit, olegnatoſt. 
Oehlkind, n. pomazanß. 
Oehlkuchen, m. bochnice, opelka. 


öhlige Bez 


Sehlmahlerey, f. maljtſtwj olegnj barwau. 


Oehlmann, m. olegnj, olegfář, 
Oehlmühle, f. olegna, olegnice, 
Sehlmüller, m. Oehlſchläger, m. olegnjk, 
zabognjk. 5 
Oehlreich, adj. olegnaty. 
Oehltonne, kf. tuna na oleg, od olege. 
Oehlung, k. die letzte, poflední pomazãnj, 
extrema unctio; geben, poſlednj poma⸗ 
zänj dati, ol. clegowsti. f 
Oehlzweig, m. ratoleſt oliwowa. 
Ohne, I. praep. bez, sine; ohne ihn, bez 
neho; ohne mich, bezemne; ohne Zweifel, 
bez pochyby; ohne Urſache, bezeroſſj příz 
činy ; ohne Unterlaß, bez píjtršt, bez 
płeſtän; ohne Scherz, bez šertuj ohne 
dem, bes tobo. 2) krom, kromè, leť, 
než, praeter; ich habe keinen Freund ohne 
dich, nemam pijtele, from tebe; das 
darf Niemand eſſen, ohne die Prieſter, to⸗ 
ho neſmj giſti leč knez; es war Niemand 
im Hauſe ohne ein kleines Kind, nebylo 
žádného w domě, než malé dite. II. 
adv. Er that es ohne daß ich es wüßte, bez 
mébo wedomj to veèinil; ich habe alles 
gehört, ohne daß ich es gewollt hätte, 
wſſecko ſem ſlyſſel ač nerad; er ging fort, 
ohne ſich etwas merken zu laſſen, odeſſel, 
nedaw na fobě nic snátt, vkradl ſe; ich 
that es, ohne zu wiſſen, warum, veinil 
ſem to neweda proc; die Raupen tödten 
ohne den Bäumen zu ſchaden, hauſenek 
pobiti bex vblišení ſtromùm. 
Ohneweiters, ady, bez prütahu, okolků. 


die öhlichte Be⸗ 


Ohr 


Ohnfehlbar, adj. nepochybnß, nechybný, nes 
mylný, adv.—në; bezpochyby. N 
Ohngefähr, S. Ungefähr. 
Ohnmacht, f. mdloba, nefřatečnoft, imbe= 
cillitas. 2) mdloba, omdlenj, omtáčení, 
Syncope, deliqujum anuimi; in Ohnmacht 
fallen, do mdloby vpadnauti, omoleti, 
omdliwgati; der Ohnmacht aus geſetzt ſeyn, 
omdljwati, omdljwawati. N 


Ohnmächtig, adj. molý, nefřatečný, imbe- 


eillis; werden, omdleti; ſeyn, omdljwa⸗ 
ti, na měolobád lezeti; adv, mdle, než 
ſtateene. ' 

Ohnmaßgeblich, S. Unmasßgeblich. 

Ohnſchattig, adj. bezſtinnß, ascius, 

Ohnvogel, m. peliťán, nejeſyt. 

Oho! oho! 5 

Oehr, n. auſſko; an den Gefäßen, vcho, 
guſſko. : ; 

Ohr, n. vcho, auris; dim. das Oehrchen, 
guſſko; der lange Ohren hat, vffatý, 
víláč, vbáčy die Ohren klingen, w vſſich 
mj. fig. hinter die Ohren ſchlagen, zav⸗ 
ſſek daͤti; das Fell über die Ohren ziehen, 
odtjti, odtihoſtem býtij bis über die 
Ohren in Schulden ſtecken, aß pod víří 
w dluzych wezeti; Jemanden bey den Oh⸗ 
ren kriegen, za vſſi, za počefy popadnau⸗ 
ti; die Ohren hängen laſſen, víří ſchhypi⸗ 
ti; die Ohren ſpitzen, vſſima ſtlihgti, 
vſſi naſtawiti; daß die Ohren gällen, Eri⸗ 
čeri aß vſſi bruj; in die Ohren blaſen, 
do vſſi napiſkati, nadymati; zu Ohren 
kommen, dofkechnautt, naſlechnauti, za⸗ 
ſlechnauti; geneigtes Ohr leihen, loſkaweho 
vcha propůgčiti, nakloniti, nachßliti; 

Alles war Ohr, kazdy naſkawil vſſſ. 2) 
Im Buche, Eſelsohr, warhänky. 

Ohr⸗, Ohren⸗, víjníz der Obrgricbel, Ohr⸗ 

löffel, viní parädko, lzjéka; die Ohren⸗ 
beicht, ſaukrowna, do vcha, vſſnß z po⸗ 

weed. 2) pſſü; der Ohrenzeuge, viřitý 
ö ſwe⸗ 


* 
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ſſwwedek! 3) m vſſich; das Ohrenſchwal, 
hnůg w vſſich 

Oehre, f, gawer, 

Oehren, v. a. auſſko přídělati, 

Ohrenbläſer, m. nady mae; die —inn, nady⸗ 

ms cka. 

dr de f. nadymactwj, 

Ohrendrüſe, f. za vſſnice, parotis, 

Ohrengehenk, n. napſſnice „ inauris. 

. n. znění, bučení w vffich. 
Ohrenſchwamm, m, vífičťa, víjíč, Peziza 
auricula Lin, 

Ohren ſpange, f. nävſſnice. 

Ohrenträger, m. nádymač, fo, 

Ohren zwang, m. boleſt w vid, otalgia. 

Ohreule, f. kalaus, Strix otus Lin. 

Ohrfeige, auf die Wange, policek, flink, 
facka; hinteres Ohr, zävyſſek; auf den 
bintern Theil des Kopfes, zaͤſſigek; auf 
den Kopf, pohlawek; eine Ohrfeige geben, 
zäpſſek, poličeť dati, wytſti; mehrere, 
poličťovatí, zaſſigkoroati, hubu naban⸗ 
tit i. 

Ohr finger, m, lichnjk maljk. 

Ohrkäfer, m. S. Ohrwurm. 


Ohrküſſen, n. N dim. das ehrte, 


chen, poduſſtieka 
Ohrläppchen, n. lalauſſek, lalauek v DA, 
Oehrling, m. ſſkwor. 
Ohrlos, adj. bezvchß. 
Ohrmahl, n. zuamenj na, w ychu. 
Ohrring, an. návffnice, nav 


Ohrwurm, m. ſſkwor, mor piſrawka, sl; 


pcholak; Foriicala auriculoria- Lin, 
Oeyſe, f. auſſko. 
Dekelnahme, m. płezdjwka. 
Oekonom, m. bofpodář. 
S et onomie, f. hoſpodalſtwj. 
Sete adj. boſpodaꝭſßʒ ü fky; 
. 
Oleaſtec, m. čefřá oljwa Elaeagnus Lin. 
Dlive, f. oljwa, oliva Lin 
Oliven⸗, oliwoweÿ; die ee oljs 
owá barwa. 


Ohl. 


O rd 


Olymp, m. olymp. 

Omat, n + OLGP08, - 

Onvogel, S. Ohnvogel. 

Onyx, m. Onyx. ok 

Opal, m. opal; 

Space opera. 4 

Operiſt, m. operyſta; die inn ka. 

. e n. vtreych. : e 
Opfer, m obét,- Ofira; 
obě: konati; etwas zum Opfer bringen, 
něco za obét płt᷑ineſti, obětomati, 

Opfer⸗, obetnj; das Opfermeſſer, obětny 
nůß. 5 

Opferaltar, m. obẽtuice. 

Opferkaſten, m. Opferſtock. 

Dpfermann m. obet nik. : 

Opfern, v. a. obřtowati, obẽt kongti 
pr ineſti. l 

5 f. obětní řád. 
pferprieſter, m, obětnjE, obẽtugjcß knsz. 

Doferfioď, m. pokladnice. VR 

Aer dier n, dobytce obézní, E obětomác 


Oyfertiſch „ m; obẽtnice. 

Opferung, f. obětování. 

Opium, n. opium, nigtomé mlet o. 

Orakel, n. orakulum. 

Orange, , pomoran᷑. 

Orangerie, f. pomorgněnice. 

Orant, m. hledik, Antirrhinum Orontſum 
Bre a 

Oratorium, n. nodlitebnice. 

Orden, m. řád „ordo; geiflicher Orden, 
ducho wn kad, e řebole, 

Ordens⸗, kädu; das Ordensband, pentle 
řádu; der Ordensgenoß, ſpoleenjk radu; 
das Ordenszeichen, znamenj řádu, řád, 

Ordens bruder, m. bratr gednobo da. 
2) řeholnjř. 

Ordensgeiſtliche, n. řebolnjE, - 

Ordenskleid, n, řeholní hazuka, habit. 

Ordensmann, m. řebolnjE, 

Ordensmeiſter, m. miſtr laädu 

2 | 


a 


Opfer verrichten, 


Or⸗ 
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Ordensregel, f. řehole, řebole řádu, 

Ordensritter, m. rytſt řádu. T 

Ordentlich, adj. řádný, pořádný, zprawny; 
etwas ordentlich erzählen, něco pořádné 
powjdati, ein ordentlicher Mann, řádný, 


pořádný, zpräwnyß klowek; der nichts 
don der Stelle läßt, vklidnß. 2) näle⸗ 


šitý, přilešitý, priſtuſſuß, řádnýj or⸗ 

dentliche Obrigkeit, přilešitá, řádná wr⸗ 

chnoſt. 3) oprámdomwý, fFutečnýj Dre 
dentlicher Aufruhr, pravé, fEutečné tak⸗ 
měř sbauřenjz er hat uns ordentliche 
Grobheiten geſagt, on nám takmer ſku⸗ 
tečné nezdwotiloſti pramil, 4) obyčed“ 
ny; in ordentlichen Fällen, w obyčegnýh 
płjpadnoſtech. adv. řádné, porádnéj 
ordentlich den dritten Tag, pokazde 
třetj den, er wird ordentlich jung, tak⸗ 
měř mlãdne. 

Ordentlichkeit, f. por ãdnoſt. 

Ocdinanz, f. ordy nancy. 

Ordinieren, v. a. fivětiti na knkzſtwj. 

1 f. fvěcenj knẽſtwa, na knez⸗ 
ſtwo. 

Ordnen, v. a. kjditi, pořádati, spořádati, 
w pořádeř vweſti; die Soldaten zur 
Schlacht, wogſko zſſikowati, w ſſik za⸗ 
ſtawiti. 2) porauceti, natjditi, natizo⸗ 
wati. 3) zijditi, vſtanowiti; Prieſter, 
knkzj zijditi, vſtanowiti. 13 

Ordnung, f. kad, pořád, poraͤdek, poraͤ⸗ 
dnoſt, ordo; in Ordnung bringen, w po“ 
tädek vweſti; die Truppen in Ordnung 
ſtellen, wogſko vſſikowzti; nach der Ord⸗ 
nung, po pořádťu. 2) ſtijda, elassis; 
die Schüler der erſten Ordnung, ſſkolacy 
první ſtt̃jdy. : 

Ordnung liebend, adj, vřlidný, správný, 

Ordre, f. nařízení. 

Orf, m. zlategka: Sparus aurata Lin. 

Organ, n. ſtrog. 

Organiſation, f. naſtrogenj, zißenj. 

Organiſch, adj. ſtrogowy ; : 

Organiſiren, v. a. zefditi, naſtrogiti. 


De t 


Organiſt, m. warhanjk; die —inn , warha⸗ 
nice. 

Organiſtenkunſt, f. warhanictwj. | 

Orgel, f. warhany, organum; dim. das 
Oergelchen, marbánfy ; die Orgel ſpielen, 

na warhany bráti. BE 

Orgelbau, m. figmenj warhan. 2) Wars 
hanätſtwj. TE padl 

Orgelbauer, m. marbanář, 

Orgeln, v. n. na warhany bráti 

Orgelpfeife, f. piſſtala w warhanech. 

Orgelwerk, n. warbanní ſtrog, warhany. 

Orient, m. wzchod, (wychod), oriens. 

Orientaliſch, adj. wzchodnj, wychodny. 

Original, n. puͤwod. 

Original, adj pùwodnj. 

Orkan, m. wicher, ſtraſſliwã baute. 

Ort, m. pl. Oerter, und Orte, miſto, lo- 
cus; dim. das Oertchen, miſte eko, miſt⸗ 
ko; ein einſamer Ort, ſaukromj; ein 
Wind = oder Sonnenfreyer Ort, zäkampj; 
am Meere, pomořj; unter dem Dache, 
podkrowj; unter der Schacht, wohin das 
Erz aus andern Orten zuſammen geführt 
wird, razump; aller Orten, wſſudy; al: 
ler Orten her, odewſſad; hieſigen Orts, 
zde, tuto; an einigen Orten, mjſtem; 
von Ort zu Ort, mjſto od miſta; etwas 
an ſeinem Orte geſtellt ſeyn laſſen, nekeho 
tak ponechati; es bleibt an ſeinem Orte 
geſtellt, oſtane to tak, zuͤſtane pri tom; 
meines Orts, co fe mne týče. 2) vhel 
angulus. 

Ort⸗, n. pl. Orte, 

Ort., mjſtny. 

Ortband, n. näkoneéj v poſſwy. 2) Am 
Flegel, ſwor, ſwuͤra, ſwornjk. 

Oertbeſchreibung, f. miſtopis topographia. 

Ortbret, n. peleſt. 

Oerte, cech, dada. 

Ortengeſell, m. ſtarſſj towarys. 

Dertern, v. a. třjti pilau krage prken, neb 
bi ebenů. 5 5 

Oerterſäge, k. kragows pila, pilkg. 


konec. 2) ſſart. 


O e ſt 


Ortfäuſtel, m. feyſtl, bawjtſke kladiwo, nos 
ſatec, oftrý feyſtl. 8 
Orthauer, m. hawſr, hornk, kterß orty 
prokopawa. 
Orthaus, n. nárožní dum. 
Orthodox, adj. S. Kechtgläubig. 
Orthographie, fk. S. Rechtſchreibung⸗ 
Oertlich, adj. miſtny. 
Oertlichkeit, f. miſtnoſt. a 6 
Ortpäuſchel, m. brubé hawjrſke kladiwo. 
Oriſchaft, k. miſto, wes, kraging. 
Ortſcheit, n. wzpora, tozporťa. f 
Ortſchick, n. prjenj čili Eřížowa ſlug w hor⸗ 
nickßch doljch. 
Ortſchief, adi. Eřimovbelný. 


Drtſemmel, f. ouffičťy, boji koſti, jemle na 


duſſièky pečené, 
Ortsgulden, m. peétigros. 
Ortſpuhle, k. kragowßy Drf, 
Ortſtein, m. näroznſk. 
Ortſtrick, m. am Jagdtuche, obrno, 
Ortsthaler, m. pälzlatnſk; neb 6 dobrych 
groſſů. 
Ortung, k. ortunf, 
Ortsziegel, m, vhelnj cyhla. 
Oſt, m. wzchod, (wychod), 
Oſt⸗ wzchodnj, wychodnj; 
wzchodnj, wychodnj witr. 
Oſten, adj. wzchod; aus Oſten, od wzcho⸗ 
du; gegen Oſten, ku wzchodu, ku wychodu. 
Oſter⸗, welikonoenj; das Oſterlamm, we⸗ 
likonocènj beranek. 
Sſtecabend, m. welikonoenj ſwatwecer. 
Oſterh ume, k, wetrnice, koniklec kernß, 
Aýémone Pälsatilla Lin. ö 
Oſterey, n. kraſlice. 
Oſterfeſt, n. welikonoenj, 
ky ; welikanoc f 
Oſterfeyertag m. welikonoenj hod, ſwätek. 
Oſtertag, n. welikonoenj ſlawny den, ſwãtek. 
Oſter fladen, m. mazanec, melifoční bochnjkek. 
ieee „f. diwizna, Verbascum Thapsus 
J. 


Oeſterlich, adj. welifonoční, 


oriens. 


der Oſtwind, 


bod Bozj, ſwat⸗ 
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Oſterlazey, f. pe draßec, Aristolochia Cle- 
matis Lin. 1 
Oſtermeſſe, f. welifonoční mweyroční welis 
řý trh. 
Oſtern, pl. welikanoe, welikonoce, pl. 
Deſtlich, adj. wzch odnj, wychodnj. 
Oſtſee, f. baltyckẽ moře, 


Othem, m. S. Athem. 


Otte, f. wolſſe. 

Otter, f. geſſter, vipera. 2) wydra, lus 
tra Lin. 

Otter⸗, wydrowy, wydij; der Otterbalg, 
wydrowa kůe, mech; der Oiterſang, las 
pänj wyder. v 

Otterfänger, m. mydrář, 

Otterfleiſch, n. wydreng. 


Ottergeſchmak, m. wydrowins. 


Otterhund, m. pes na wydry. 

Ottern⸗, gefitérčí; das Ottern o Gezücht, 
geſſteref plemeno; das Ottern⸗ Gift, 
geſſterèj ged. ö 

Orxhaft, 1, půl druheho wedrs. 


P. 

Paar, adj. páromý, ein paare Zahl, pãro⸗ 
mý potet. 2) adv. paar oder einpaar 
ſpielen, ſuda nebo licha hraͤti. 

Paar, n. pár, dwe; ein paar Schuhe, paͤr 
(dwé) ſttewjc; drey paar Stiefeln, tei 
páry, tré bot; Paar und Paar, mase, 
dwa A4 Oma foem, dwe a dwe; Paar bey 
Paar, po páru, po dwau, dweé a dwe; 
zu Paaren treiben, zkrotiti; — dim. das 
Pärchen, páteř; ein Paar, ein Pärchen 
werden, býti pärek, wzyti ſe; ein Naar 

Teller, pár taljřů. 

Paaren, v. a. pärowati; Handſchuhe, rus. 
. 2) Sich, pati fe, podimaté 
e. 

Paarung, f. párowi a 

Za Paar⸗ 
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Daarweiſe, ad. w páru, po páru, dwe a 
dwẽ. 

Pabſt, m. S. Papſt. 

Pacht, m. pl. die Pichte, e 

Pachtung, . ſmlauwa, Coulractus. 2) 
nägem, pactlum; in Pacht geben, do nás; 
gmu dati, pronagmauti; annehmen, na⸗ 
gmauti. 

Pacht⸗, nägemnj; der Pachtkontract, nã⸗ 
aopnidolamos z das Pachtjahr, nágemní 
ro 

Pachtanzeige, f. naweſſtj o pronãgem. 

Pachten, v. a. nagmauti, nagimati, con- 
ducere; pronádmauri, locari. 

Pachter, m, pl. die Pächter, nãgemnjk, 
Conduetor. Die Zinn, nãgemnice. 

Pachtfrau, f. nägemnice. 


Pachtgeld, n. nágemné, nádemní, penjze. 


Pachtgut, n. pronggatß ſtatek. 
Pachtherr, m. pronägeinnjk, locator. 
Pachtiahaber, m. nagemnjk. 

Pachtlos, adj, bez nag mu. 

Pachtluſtig, adj. nãg mu Jädoſtiwßö. 

Pachtmann, m. S. Pachter. 

Pachtweiſe, adv. e nágemným způ⸗ 
ſobem. 

Pachtzins, m. nágeníhří činže, 

Pack, m. und n, baljť, ſwazek; ein Pack 
Wagen, ballk zboši; ein Pack Schriften, 
ſwazek ſpiſuͤ; ein Pack Kleider, vzel, fi⸗ 
lec, vzlik; mit Sack nnd Pack ausziehen, 
fe wſſym fe wyftéhowati j ; dim. das Päck⸗ 
chen, baljeek, ſwazecek osljčct, 

Pack, n. flora, damegdj, holotg. 
Arme, pakoſta. N 

Pack⸗ „obalowacý; das Packpapier, obalo⸗ 
wacß papir. 

Packbret, n. na woze zadnj prkno. 

Pacbrücke, f. prłno, moſteł t ʒawazadlum. 

Packen, v. rec. kliditi fe; packe dich deiner 
Wege, hybey, gdi po ſwych. 

Packen, v. a. popadnauti; chnapnauti; 
chlapnauti. 2) pakowati do vzlu, fü⸗ 
ce, trubly neb ginam ſkladgti. 


2) der 


Pat 


Packerey, n. S. Packgeräth. 
Packet, n, ſwazek, vzlik, filec⸗ 
Packgeräth. n. zawayadla, pl. 


Packhaus, n. waäfnice. 


11 15 řejné, Břečné Pláně, lern 
Packpferd, u. ſaumar. 


Packriemen, m. vtabowacß temen. > VB 


Packſattel, m. ſaumarſkẽ ſedlo. 
Packträger n. nofyč zawazadla, povaze, 
Packtuch, řežné plátno ; loktuſſe. 


Packwagen, m. můz na zboži. 


Packweſen, n. zawazadlo. 

Padde, f. podzemnj aba. 

Paff, interj. baf, buf. i 

Paffen, v. n. daffati; einmal, Sofa, 
šabafnaůti fy, vá 

Page, m. páše, n. 


Paißelbeere, f. S. Berberis. 


Palette, f. paleta. 

Pelaf b. bl. Val ite, pal 
allaſt, m Palläſte alsc. g 

Daltiſabe, f. kon. — 

Palm⸗, palmowy; das Palmöhl, bine 
oleg, der Palmzweig, palmowã ratoleſt; f 
kocicky, kotatka. 

Palmbaum, m. palm owy ſtrom, palma, 
palma, + dim. palmicka. 1, 

Palme, f. palma. 2) poupě, oko. 3) ko⸗ 
kätka. 4) die Se hpalme, bodlawá o 
ma, Ilex aquifolium Lin. 5) dlan. 

Palmgewächs, n, kwetnä neděle, js 

Palmweide, f, rokyta, coll. rokytj, Salix 
caprea 1 5 8 

Palmwoche, kf. paſſigowã nedele. 

Palmpfili, m. shorek, dlapec, filek. 

Pandure, k. bandura 

Panier, n. koraaubew, praporec. 3 

Pannerherr, m. korauhewny, korauhewnjk, 
praporecnjk. 

Panſe, k. peſſtodolek, perna S. Banſe. 

Panſterrad, n. břebenácz wyſtrognjk. 


Panther, m. Pantherihier, o, lewhart A 8 
as 


9 7 


11 


pav 


dus Lin, foem. lewhartice, davon lew⸗ 
hartowy, lewhartj. 

Pantoffel, in. pantofel, sl. papuč, trepka. 

Pantoffel⸗ pantoflowý ; . Pantofelbaum, 
Holz, pantoflomý ſtrom, drewo. 

Pantſchen, v. a. bryndati. 

Panzer, m. pandero. 2) daz Vanzexraß, 
, bubenáč, ©, Panſter. 3) pancyt, brn⸗ 
u, loria. 12 

Panzer⸗, pancýřowý ; baš waagen pan⸗ 


cýřomá koſſile; die Panzerkette, Were 


rowy řetěs, 

Panzermacher, m. brnjř, paneßtulk. 

Panzern, v. a. m brnen, we pancýř,. oditi, 
priprawiti, gepanzerter Soldat, wege 
w brnénj, odẽnec. N 
anzenthier, n. brnenec, Manis Lin. 

Däonie, f. piwonka, 
Lin. 

Papa, m. papa, otec. 

N m. papauſſek, Psiltacus Lin. f 
apagey⸗ papauffkoy; die deren 
papauſſkowe pero. : 

Papern, v. u. et a. zwatlati. f 

Papier, m. papir, charta; das Papier pot 
durch, papir ptoráši 3 etwas zu Papier 
bringen, něco na papfr napſati; grobes, 
brubp. 2) ſpis; es liegt unter dem Pa⸗ 
pier, lezj to mezy ſpiſy; dim, Papier⸗ 
chen, papfrek. 

Papier-, papfrowÿß; das Papiergeld, papi⸗ 
rowé penſze. 2) na papjr; die Papier 
Lumpen, hadry na papir 3 die Papier⸗ 
ſchere, nůžťy na papjr- 

Papieren, adj. papfrowy. 

Papierhandel, papirnictwj, obchod s pa⸗ 
pirem. 

Papierhändler, m. papirmk; die —inn, pa⸗ 
pirnice. 

Papiermacher, m. papjrnjk; die —inn, pas 
pirnice. 


Papiermühle. f. papirna. 
Dapierſtaude, k. papírový kek. 


Faeonia officinalis 
: : Pappelweide, f. linds. 


par 


pýpešenec, popěšnjí ; bien 
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Papiſt, m . 
papejnice. 
Papiſterey, f. papezenſtwj, e 
Papiſtiſch, adj. papefenſkyÿ; adv.—fFy, 
Pappe, k. kaſſe, puls. 2) der Buchbinder, 
mas, kli. 3) ſtepenk a. 
Nippel f. wyſoky ſlez, Aldliea officinalis 
in. Die Gaſſenpappel, zageéj ſlex, 
malva rotundifolia Lin. 3) die weiße 
Pappel, polní ſlez, Mal va 0255 Lin. 
Pappel, f. topsl. 2) Die ſchwarze, topol 
černý Populus nigra Ein 3) die weiße, 
linda, bilý topol, Populas Alba Liz, 
4) die Sitterpappal, ofyta, 17. Lin. 


Pappel⸗, ſlezowy; der Pappelkäſe, ſlezo y 
ſyrekek. 2) Váh neo een oſykos. 


Pappelroſe, X flé5. 


Pappen, adj. lepenkowyÿ. 
Pappen, V. h. papati. 
wati. 


2) v, a. kaſſi dã⸗ 
2) lepiti, lepenkau ſwazati. 


Pappendeckel „ m. lepenka, dcka > lepenty, 


Ee m. bracka, balatks. 
Pabſt, m. papež, Papa; 
papežem vc inẽn býti. 
Papſt⸗, papezſt y; die Papſtkrone, papeßſks 

korunga. 
Päpſtinn, f. ( Johanna), papeika. 
Päpſtler, m. papeinfk, papeßenec; die 
inn, papešenťa, dý a 
Päpſtlich, adj. papešíEý. adv.—ſky. 
Papſtmütze, f. papešířá čepice, 
Papſtthum, n. die Würde, papezſtwj, papa- 
tus. 2) papezſtwo. 


Papſt werden, 


Papſtweide, k. ſtrenmcha Prunus Padus Lin. 


2) chudowins (lepik) Viburnum Lantana. 
„ 
Parade, f. paráda, 
Paradies, n. rag, Paradisus. din; das Pa⸗ 
radieschen, ragek. f 
Paradies⸗, ragſkÿ; der Paradiesapfel, rag⸗ 
ſke gablko, Tyrus Malus pumila Ml. 
Paradieſiſch, adj. ragſk y. ady.— ſky. 1 
W 
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Paradiesvogel, m. ragſkß ptaͤk, Paradisea 
Lin. Manueodiata, 

Paradox, adj. nomořeťý. 

Paralell, adj. vomnobéšný ? 

Paraſoll, n. Hide 

Parce, Parze, f. ſudice, ſudicka. 

Pardel, Parder, m. lewhart, S. 

Hardon, m. miloſt, pardon 

Parforce, adv, mermo moch, ſylau. i 

Harieren, v. v. f. a, wyhnguti ſe. 2) ſadi⸗ 

Parlament, n. parlament. 

Parole, f. heſlo. g : 

Paroxismus, n. blazniwã (chwile), tkeſſti⸗ 
má, tteſſtiwoſt. * 

Part, m. djl, käſtka., podil. q) ſtrana; 
der andere Part, druhaͤ odporná ſtrana. 

Partey, f. Partie, f. kus; Waaren in Par⸗ 
teyen verkaufen, zboßj w kuſech prodáz 
wati. 2) ſtrana; die Jägerpartey, myſli⸗ 
weck ſtrana. 3) im Kriegsweſen, wpadz 
ſtreifende Parteyen, wybjhagſcy. 4) ſt rana; 
die öſterreichiſche Partey, rakauſka ſtra⸗ 
na; Jemandes Partey nehmen, podlé 
neèkoho ſtãti, něťobo fe přidršeti, 

ká dy ſtrannj; der Parteygeiſt, ſtrannj 
duch. N É 

Parteygänger, m. FořifinjE, 

Parteyiſch, ad). ſtranny; ady,—né, 

Parteylich, adj. ſtrannp. 

Parteplich keit, f. ſtrannoſt. 

Parteylos, adj. bezeſtrannß, nefivanný, 

Partie, kf. ſwazek. : 

Partieren, v. a. partykowati. 

Partierer, m. partykat; die — inn, párty“ 
kaka. 

Patiererey, f. partykätſtwj, partykowanj. 

Partiſane, k. halapar tna. 

Partite, f. partyka cal 

Parzen, v. rec. ſich, čepeyřiti fe, wyß jngti ſe. 

Paſch, m. pas- 

Paſchen, v. n. 
wati, zapoweèzene mécy tagnẽ pi ina ſſe⸗ 
ti a prodawati. u 


Panther; 


koſtkowati. 2) v. a. paſſo⸗ Y 


d a ſt 

Pasquill, n, paſk will. 

Paß, adv. přilebačný ; das kommt mir recht 
zu Paß, to mi prichazy whod. 

Paß, m. der Pferde, klas, mimochod; einen 
Paß gehen, klaſem giti. 2) guzina, 
klauza; der Paß aus Frankreich nach Ita⸗ 
lien, sušina 3 Francauß do Wlach. 3) 
fig. průchod, pas, průchodnj liſt; freyen 
Paß haben, molný průchod miti. 4) S. 

Freybrief, weyhoſtnj liſt. ö 

Paſſa, n. welifanoc, 5 

Paſſage, f. průgesd. 


Paſſagier, n. pocefřný, pafašit. 


Päſſeln, v. n. poſlowati, krmaditk. g 

Paſſen, v. n. in Spiele, paſowati. 2) čeá 
kati, počťati, pošor dáti, hledẽti nẽko⸗ 
bo. 3) ejhati. 

Paſſen, v. a. met iti, k. p. cirklem. 2) v. n. a) 
přílebati, dolehati. b) fe, přinálešeti s 
das paſſet nicht hierher, to ſem ne pt inä⸗ 
lezj. c) hoditi fe, fluſſeti; den Dieben 
paſſet alles, slodégům fe wſſecko hodj. 

Paſſend, adj. ſluſſny, spůfobný, přiflufiný 
| sine paſſende Antwort, pe jſtuſſna odpo⸗ 
we d. % váš 

Paßgang, m. klas, mimochod. ? 

Paßgänger, m. oryfilář, flufáť, mimo⸗ 
chodnjk, ſſlapak. 


Paſſieren, v. u. giti, geti fg. das paſſierk, 


to progde; was paſſieret neues, co ſe dẽ⸗ 
ge noweho? 2) v, a. trámiti, die Zeit, 


eas. 

Paſſierlich, adj. průdodný ; průgésoný. 2) 
co progde; das iſt eine paſſierliche Wär⸗ 
me, to replo progde. 

Paſſion, f. vmučení, vtrpenj. 

Haſſio, adj. trpièny. 

Paſſivſchuld, f. ſkuteeny dluh. 

Paßler, m. paſſy cr. . 

Paßlich, Päßlich, adj. bezťý, hodny; er 

befindet ſich päßlich, hezky fe ma. 

aßport, m. prowodnj liſt. 

Paſtete, f. paſſtyks, dim. das Paſtetchen, 
paſſtyekg. stk E 

as 


at 


Paſteten⸗, paſſtykowÿ, na paſſtyku; der 
Paſteten Ofen, pycka na paſſiyky. 
Paſtetenbacker, m, paſſtykaͤr, die - inn, pas 
ſſtykat ka. © 
Paſtinake, f. paſſtrnak,  Pastinacea Lin. 
2) die wilde, deyworec, olefinjE, dancus 


Carota Lin. 


$aftor, m. paſtor; die —inn, paſtorka, pa- be e ne 
vá | Pauke, (. wlaſkß buben. 2) au der Leiſte, 


ſtorow a. 
Paſtorat, n. paſtorſtwi. 
Palent, n, oterořený lift, patent. 
Pater, m. páter, 3 
oky n. Otčenáš, 2) růženec, pá? 


2 


2 tere. Vb ; + 

Mathe, m. kmotr, foem, Pathe, f. kmotra; 
patrinus; dim. das Pathchen, komotkj⸗ 

kek; foem, E mott᷑icka. 1 0 

Pathengeld, n. do minťu. 

Pathetiſch, adj. waſſniwß, nãrußiwß. 

Patient, m, nemocný.. 

Patriarch in. arcyotec. 2) patryarcha. 

Patriarchaliſch, adj. arcyotcowſkyÿ. adv.— 


Patriarchat, n. arcyotcowſtwj , patry⸗ 
arsſtwj. : 


2 2 . 0 
Patriot, m. wlaſtenec; die inn, wlzſten⸗ 


kyné. : $ 
Patriotiſch, adj. wlaſtenſtyÿ. 
Patriotismus, m. wlaſtenſtwj, wlaſtenec⸗ 


twj. 
Patrolle, f. patrola. 5 sešli 
Patron, m. patron, ochränce, die —inn, 
patronka, ochrankyne. 2) der Kirchen⸗ 
patron, poddacy pan. : 
Patronat, n. poddacý. 
Patronatrecht, n. poddacý prámo, 
Patrone, f. patrong. 
Patrontaſche, f. kulownice? wacka na pas 
trony, fumfa, 
Patſch, inter). pleſk; im Patſch, da lag es, 
biäc, tu tolezelo; Patſch, da hatte er Eins 
aufs Maul, pleſk, doſtal přes hubu; 
Patſch, (im Waſſer ), šbluňř, blunk, 
Patſchnaß, adj, naſt rz mokry. 


Ne, 


Palſche, f. für die Tennen placak. 
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Patſchen, I. v. n, pleſknauti. II.) v. a. A 


pleſkati. b) die Tenne, plácati. e) im 

Kothe, ewanhati fe, ceplichati fe. 
Patſcherpe, f. ſttemha, Pannus Puilus, 
Palſchſuß, m. ploſtonohy, pleſkonoßka. 
Patzig, adj. wypjnaeny, pánowitý, wzra⸗ 


< + 


howalnÿ e-. 
dymeége, pl. weyr. 


Pauker, m. bubenjk. 6 i 
Pauſch, m. aukol; per Pauſch, aukolem, 


auhrnkem. 
Piuſchel, m, mlat. 


Pauſchen, v. a. tlaucy, roztlaukati; roz⸗ 


pauſſtèti. dd 
Pauſchig, f. adj. mědatý, 
Pauſe, f. pauza, přeftámta, 

Pauſieren, v. n. přefřeti, pauzyrowati. 
Pauſten, v. v. dur matẽti; vor Fett pauften, 
pro fádlo faunẽti. 
Pech, n. ſmola, fmůla, pix. mit Pech bes 
ſtreichen, ſmoliti, poſmoliti, zaſmoliti. 

Pech⸗, ſmolnÿ; das Pechöl, fmolný oleg. 
Pechbaum, m. fofnice) borowice, chwů⸗ 

ge, Pinus sylvestris Lin. 
Pechbrenner, m. Pechhauer, m. Pechſieder, 

m. ſmolat᷑; die - inn, ſmolatka. 
Pechdrath, m. naſmolend dratew. 


Pechen, v. a. ſmolu páleti, 


Pecher, m. fmolař, a 

Pechfackel, f. finolnice, fmolná pochodně, 

Pechholz, n. finolnaté dijwj. 

Pechhut, m, ſmolnjk. 

Pechhütte, f. fmolárna, 

Pechicht, adj. ſmolowaty. 

Pechig, adh. fmolný pojinolený; ſich pechig 
machen, poſmoliti ſe. 2) reich an Pech, 
ſmolnatÿ. : 


Pechkranz, m. ſmolnjk. 


Pechmütze, f. fpičatá čepička 5 galerus. 
Pechnelke, . ſmolnicka, Lychnis Viscaria 
2A. 
Vechreich, adj. ſmolngty. 
Pech⸗ 
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pechſchwarz, adj. gako fmolá čevný. 

Pechtanne, f. ſmrk, fmrčfa, Pinus abies 
picea Cram. 

Sechwammes, n. der ehemal. Böhmen, ſmol⸗ 
nice, ſmolnj. b 
edant, m. S. Schulfuchs. 

Pedel. m. pedel. | : 

Pein, f. muka, trápení) Pein leiden, muz 
ku, ſaußenj trpẽti; Pein anthun, tryzni⸗ 
ti. 

Seinigen, v. a. mučiti, trýzniti, ſaußiti, 
träpiti, fužomatij zu Tode, vtraäpiti, 
vtrÿzniti, vſauziti. ö 

Peiniger, n. mučitel, trýšnitel trapic. 


Peinlich, adj. trapliwyÿ, pfeboleſtnß; ein 


peinlicher Tod, pfeboleſtna ſmrt. 2) 
vtrpnÿß; die peinliche Frage, vírpný do⸗ 
taz; das peinliche Gericht, vtrpné prá“ 
wo. 3) přiťrý , příťorný. ad. — ně, 
Jemanden peinlich anklagen, © něťos 
mu na hrdlo ſtãti, nẽoho v hrdelnjho 
prawa alowati. vál ji 
Seinlichkeit, f. trapliwoſt. 2) vtrpnẽ prã⸗ 
wo. 3) přiťornoft, płjłot᷑enſtw . 
Peiſtker, m. piſkot, ephidion: barbatus Lin. 
Peitſche, f. bič; pl. ſſwihak; das Schnür⸗ 
lein daran, (der Einzug) popljtka; oben 
an der Gerte (am Zweige) zäbiéj, zabi⸗ 
eina; mit der Peitſche Platſchen, bičem 
prálFati; von Leder, Forabáčz mit Kno⸗ 
fen am Ende, tatur; dudky. 908 
Peitſchen, v. a. bitowati, praſkati, ſſleha⸗ 
ti, ſſwjhati, karabãcowati, lupati, fi⸗ 
kati, mrſkati; in der Kinderſprache, baz 
cati- 
Peitſchen z n. mrſkanj, mrſt anec, ſſwiha⸗ 
nec —— 
Peitſcher, m. mrfřáč,“ f N 
Peitſchenhieb, m. ſſwihnutj, mrſknutj. 
Peitſchenſtiel, m. bíčifi č, žilijité 3 der unte⸗ 
re Theil, näſada; der obere, zämrſk. 
Pelikan, m. pelitan, Pelecanus Oncrota- 
lus Lin. f 


Pelz, m. auf der Milch, otäpek. 2) Láz 


p er 


ich; ol. sl. kozuch; dim. das Pelzchen, 
kozjſſek; úg. Jemanden den Pelz waſchen, 
nẽtomu dat weytopek, cynkgti, wycyn⸗ 
kati, ſpratek práffiti; waſchen wir den 
Pelz und machen ihn naß, tintili, wanti⸗ 
li, koika brak, ſſiſſky wran. 
Pelze, koßiſſuß, keßzichowß; das Pelzfutter 
kozichowã podſſiwka. 2) Mepomáky 
wrubowanj. 3) ſſtẽpowacß, wrubowa⸗ 
cy; die Pelzart, zpuͤſob ſſtépowänj; das 
Pelzmeſſer, ſſerpowacß noßeyèek. 4) ná 
ko ichy; das Pelzkamm, břeben na kozi⸗ 


5 y. ní * R i 0 
Pelzen, v. a. gebati, drbati, tezati, zada 
präſſiti. 2) wrubowati, ſſtépowati. 
Pelzer, m. koßeſſujk. 72 MV 
Pelzicht, adj. koreſſinowatß. 
Pelzig, adj. kozeſſnaty. g 
Pelzkirſche, f. chrupenkg. 
Pelzmütze, f. Fožená- čepice. 5 
Pelzreis, n. wrulb. 5 
-$elzroď , m. pliſſe nk 
Pelzſchule, f. wrubiſſté? wrubowiſſté? 
Pelzwerk, u Foßeſſin ag. 
Pendul, n. keywadlo. ö 
Pennal, as und in, pauzdro na pera, per⸗ 

nice. 2) auf den Univerſitäten, čunče, 

Pergament, n, pergament. ? 
Pergament⸗, pergamentowyÿ; die 

menthaut, pergamentewä fůjže, 

Pergamenten, adh. pergamentowß. 
Pergamenter, m. S. sequ. bod 
Pargamentmacher, m. pargamentnjk. 
Periode, f. periods. f 
Periodiſch, adj. periodyckß. 1 
$erl:, peulowÿ; die Perlgraupe, perlows 

krupky, perlicky. „ 
Perlbirn, f. medoweka. | 
Perle, £ perlg, perle, margarita; das 


„ 


Perga⸗ 


7 
E 


e 
chen, perlièka. e 
Perln, v. n. perlowati. | 
Perlen ⸗, perlowy; die Perlenmutter, perlo⸗ 
w matkg. 
Perlenbohrer, m. perelnjk. 


Per⸗ 


| Pe ſt 
Perlenfürbig, adj. perlomý, per lowéẽ bar⸗ 


Wy. : 
Meſleuſcher „m. perelnjk. 
Perlenfiſcherey, f. perelnictwj; 

relntéiti. 0 5 
Perlenhändler, n. perelnjk. 
Perlenſchmuck, m. perlowec. 
Perlhirſe, k. wrabi fýnče, kameyka Litho- 

spermum offic. Ln. 

Perlhuhn, n. pihatka, perlieka, perlinka, 

Melagris Lin. 

Perlicht, adj perlomatý. 
Perpendikel, m. key wadlo. : 
kolemß; adv. kol⸗ 


treiben, pe⸗ 


Perpendikulär, adj kolnj, 
Bo: 

Perücke, k. paruka; der eine große hat, 
parukäé; das Perückchen, paruckg. 

Perückenmscher, m. paruťář. 

Perückenmacherey, f. parukatſtwj. 

Perſing, m. okaun, perca. 

Perſon, f. poſtawa, slatura; lang, groß 

von Perſon, wyſoké poſtawy, oſobnß; 
klein, nesbijoný, nepatrnÿ. 2) oſoba, 
persona. a 

Perſonalen, pl. oſobnoſti. 

Perſönlich, adj. oſobnj; adv,—ně, 

Perſönlichkeit, f. oſobnoſt. 

Perſpectiv, n. zhledj. 

Perſpektive, f. zhljdnoſt? 

Perſpectiviſch, adj zhlidnß. 

Peſt, k. mor, unter dem Vieh, pád, dobyt⸗ 
ej päd. 2) Unter den Menſchen, morová 
rang, mor, pestis; an der Peſt ſterben, 
na morowau ránu vmzjti. ke 

Peſt⸗ moromý , mornj; die Peſtbeule, mo⸗ 
rowã baule, hliza. 

Peſthaus, n. mor nice. 1 

Peſtilenz, mor. 

-Peſtilenzialiſch, adj. morowß, mornj. 

Peſtilenzkraut, n, geſtlabina, galega Lin. 

Peſtilenzvogel, m. kopkiwnjk, sylvia pesti- 
lentialis Len. i 

Peſtilenzwurz, f. geſtigbing, galega Lin. 
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2) deweſyl, podběl, sl. bilj, podbjlek, 
Tassilago petasites Lin, f 

Peſtzeit, k. čas mornj, moru. 

Peterſchierling, n. kozy pyſk, tetlucha, Cy. 
reapinus EN... a 

Peterſilie, Peterſilje, k. petrzel, petruzel, 
Apium Petroselinum LYn. 

Peterſilien⸗, petrußelnß; das Peterſilienkraut, 
petrufelowã, petrušelná nat, petrzel. 

Peterskraut, n. denanoc, Parieiaria Lin, 

Petersſchlüſſel; m. petrklje, S. Schlüſſel⸗ 
blume. 

Petſchaft, k. pečeť. 

Petſchaft⸗, pečetní; der Petſchaftring, pečez 
tnj prſten. 

Petſchier, u pečet. 

Petſchieren, v a. pečetiti, sapečetiti. 

Petſchier⸗, pečetní; der Petſchierring, pečez 
tnj prſten; das Petſchierwachs,  pečetný 

5 ſpanhelſk; woſk. f 

Petſchierſtecher, m. pecetnjk. i 

Petz, m. nedwed. . 9 

Petze, k. čubťa, feng, tiſta, pfyce. lig. 
eubka. | 

Pfad, m. pěffina, chodnik, fiesty, 

Pfadlos, adj. nefcefřný. 

Pfaffe, m pop, fněšaur, dim. das Pfäff⸗ 
chen, knezik, kneßaurek. 2) kozodog, 
Hirundo Caprinulga K“. z) potaͤpka, 
Fulica recentiorum K!. f 

Pfaffendaum, m. popowé maudj, sl. Eněšoz 
mud, brſlen, Kvony mus Europaeus Lin. 

Pfaffenfeind, m. knézotepec. 

Pfaffenhütlein, n. brſten, mor, brſſien, sl; 
Eněšowo maudj. 

Pfaffenknecht, m otrok knez kß. 

Pfaffenplatte, f. Pfaffenröhrlein, n. pleſſka, 
Leontodou Taraxaeum Lin, 

Pfaffenſchnitt, m. řzet, 

Pfafferey, t. popſtwi, knézaurſtwi. 

Pfäffiſch, adj. popfky. adv, popfky. i 

Pfahl, m. pl. die Pfähle, kuͤl, palus; einen 
Pfahl einſchlagea, kuͤl wrazyti, zatlaucy; 
lig. in meinen vier Pfählen, wmem dome, 

m pos 


Pf aͤ 


S. Weinpfahle, Schandpfahl, ꝛc. 
dim. das Pfählchen, 
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pokogi. ©. 
con, die Pfähle, kol/z 
koljk, külek. 3 

Pfahl⸗, kolnj; die Pfahlwurzel, kolnf, ſr⸗ 
deenß koren. bi 

Pfahlbrücke, f. moſt moffničný , s moſtnice⸗ 
mi. 20 

Pfahlbürger, m. płedmẽſſtak / podmeſſtak. 

Pfahleiſen, n. zeleznß kuͤl. : 23 

Pfählen, v. a. den Hopfen, den Wein, tyčiz 
ti, koly wräzeti, 3arášeti, palare. 2) 
an Pfahl ſtecken, wrazyti, ſtreiti, vhoditi 
na kuͤl. s 

Pfahlholz, m. koljk; das Pfahlhölzchen, ko⸗ 

ek. f 

Pfahlmühle, f. ſſeyrowna, ſſey downs. 

Pfahlramme, k. beran, 

Pfahlwerk, n. kolj. 

Pfalz, f. falc. k 

Pfalzgraf, m. falc hrabě. 

Pfalzgräfinn, k. falc hrabenkg. 

Pfalzgräflich, adj. falc braběcý. i 

Pfalzgrafſchaft, f. falc hrabſtwj, falc hrabẽt⸗ 


ſtwj. ö 

Pfand, n. Angeld, zawdawek, werka, das 
Pfand der Liebe, zaͤwdawek läſky, zaͤſta⸗ 
wa, zäklad, sl. zálob, pignus; zum 
Pfande geben, do zäſtawy dáti; Geld auf 
Pfänder leihen, penjze na zaͤklad pügeéiti. 


2) fant; Pfänder ſpielen, na fanty bráti.“ 


Pfand, zäſtawnj, zäkladnj; der Pfandbrief, 
zápifný, zäſtawnj lift; das Pfandgeld, 345 
ſtawnj penjze. k 

Pfänden, v. a. ſtawiti, do zäſtawy, sářlaz 
du bráti, wyÿti, sl. salošiti, pignerari. 
das Vieh, zagjmati. 3) Verpfänden, za⸗ 
ſtawiti. 

Pfänder, m bagný. 2) ſtawitel. 

Pfänderinhaber, m. S. seg. 

Pfandherr, m. zäkladmk, zäſtawnik, w zä⸗ 
ſtawẽ mágicý. 

Pfandhaus, zaſtawna, zäſtgwnj dum. 

Pfändlich, adj. zäſtawnj. 


P fa 


Pfandſchaft, k. zäſtawa, zäͤklad, zäſtawnoſt, 
zäkladnoſt. 


Pfaadſchuldner, m. zaklaͤdagſeß, zaſtawugi⸗ 


cý. 

Pfandſpiel, n. S. seg. 

Pfänderſpiel, n. hra na fanty. 

Pfändung, k. ſtawenj; des Viehe, zágem, 
pigneratio. . 
Pfandweiſe, ady zäſtawné. f 
Pfanne, k. pánem, pänwice, trulla; dim. 
das Pfännchen, paͤnwieka; kuthaͤnek, pes 
käcek; die Zapfen⸗ die Zündpfanne, pän⸗ 
wice, pámmičEa ; in den Gelenken, paͤn⸗ 
wikka, ocetabulum; die Bratpfanne, 
kuthan, bäbowka, peřáč, sartago; in 
die Pfanne hauen, na cancory zflekati, ſe⸗ 

ſekati. : 

Pfannenflicker, m. pánmičťář ; die—inn, páns 
wiekärkg. 0 

Pfannenſchmied, m. plechar. * 

Pfannenſtiel, m. Oržadlo v pánwe. 2) mly⸗ 
nat icek, mlynářťa, Porus caudatus KZ, 

Pfannkuchen, m. Pfanzel, u. ſwitek. 

Pfarr =, farſkß, parochialis; der Pfarracker, 
farní, farſké pole. 2) die Pfarrkirche, 
farnj, s faurau, koſtel; ein Pfarrdorf, wes 
s farau. 5 

Pfarramt, n. farätſtwj. 

Pfarre, k. Pfarrey, k. fara; parochia. 

Pfarren, v. n. oſadau nálešeti. 

Pfarrer, m. farář, parochus :- werden, fa⸗ 
rářem vèinèn býti, na faru fe doſtati, 
přigjti. 

Pfarrfrau, f. farářťa. 

Pfarrhaus, n. fara, farnj dům. 

Pfarrhof, m. farffý dwuͤr. 5 

Pfarrkind, n. mor, farnjk, oſadnik, paroe- 
ciarus; foem, oſadnice. 

Pfarrrecht, n. poddacy. p 

Pfau, m. der Pfauhahn, pám, Pavo Lin. 
Ein junger, pámě. 

Pfauen⸗, paͤwowß, pawj; pavoninus; das 
Pfauenauge, pawj oko; der Pfauenenſchwanz, 
pawowy , PRVÍ ocas. : 

Pfau⸗ 


fe 


Pfauhenne, F. pawice. 

Pfauzen, S. Pfuchzen. 5 

Pfebe, k. plucar, turek, eucurbita; Pe- 

po Lin. 2 die Melonenpfebe, dýně, Cu- 
curbita Melopepo Ln. 

Pfeffer, in, pepř Pipr nigrum Lin. mit Pfef⸗ 
fer würzen, pepkiti; lig. da liegt der Has 
ſe im Pfeffer, tu ge ten cwok. 2) der 
ſpaniſche Pfeffer, tureckß pepř, sl. papry⸗ 
ka Capsicum Lin. 

Pfeffer⸗, pepkow/; das Pfefferkorn, pepřos 

we 5 ž 

efferbaum, m. pepř. 

e de Lin. 

Pfefferholz, n. Spindelbaum, 
Keuſchbaum, denek. 

Pfefferkraut, n, Čábr , saturei hortensis 
mn: = 

Pfefferkuchen, m. pernjk, pepernſk. 

Pfefferküchler, m. pernikar; die —inn, per⸗ 

nitkärkg. 

Pfefferling, m. S. Pfefferſchwamm. 

Pfeffern, v. n. čpjti gako pepř. v. a. pe⸗ 
přiti, opeptiti, sl. opgprykowati. fig. 

gepfefferte Worte, peprná ſlowa; das iſt 
gepfeffert, to geſt peprné, 

Pfeffernuß, k. ſſiflicky. 1 5 

Pfefferſchwamm, m. kozäk, sl peprnjk, aga- 
rieus Piperatus Lin. der Bitterling, hor— 
rý běláť, kijſſt, m. 2) mägowka, A- 
garicus chantarellus Lin. 

Pfeffervogel, m. pepijk, Nasutus Pipervo- 
rus Lin. 5 

Pfeifänte, k. hwßðak, Anas fistularis Lin. 

Pfeifdroſſel, k. cwreala, drozd, Turdus 

Iliacus KJ. 5 
Pfeife, f. in der Wachsſcheiben, bunka. 2) 
Ja den Weberſchützen, cßwra. z) zum 
Rauchen, fayfka, cucka. 4 in der Mu⸗ 
ſik, piſſtala, fistula. dim. das Pfeifchen, 
fagftieka, sl. ſſeulka; nach jemandes Pfeife 
tallzen, gak piſta, tak ſkakati; Pfeifen 


brſten. 2) 


2) wlej lyko wẽtſſi, 
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ſchneiden, wenn man im Rohre ſitzt, dokud 
fe lyka drau, dobře na né s detmi giti. 

Pfeifen, v. irr. a) pfiff, gepfiffen, fičeti; der 
Wind pfeift, hell) witr ſic (gröber) fu⸗ 
ej. 2) Wie kleine Vögel, pipteti, piſſtéti, 
piſtati, 1 einmal, piſknauti. 3) 
mit dem Munde, hwißdsti, sibilare; ein⸗ 
mal, hwizdnauti. 4) Auf einer Pfeife, 
zawizdnauti; einem Blatte ꝛc., piſkati ti- 
bia canere; auf dem letzten Loche pfeifen, 
3 poſtednjho mlátiti, 2. v. a. pfſkati, 
hwßzdati. 0 

Pfeifen, n. fiken, fučenj. 2) piſſtéenj. 3) 
bojsdání, 4) piſkanj; das Gepfeife, 
hwjzdot, piſkot. 

Pfeifen ⸗, 3 fayfky, k fayfce; der Pfeifende⸗ 
del, wičEo z fayfky; das Pfeifenrohr, trub⸗ 
ka od fagffy. 

Pfeifenmacher, m. fagffář. 

Pfeifer, m. pifitéc, pifEač, piſſtébnik, ti- 
bicen; die inn, piſkaéka. 

Pfeiferey, k. piſſtba. ; 

Pfeiflerche, linduſfka, pipiſſka, Alauda Fi- 
stulans Frisch, 

Pfeifſchlange, k. oročář, 

Pfeil, m. (fip, ſſipkg, kluk, ſttela, sagit- 
ta; dim. das Pfeilchen, ſſiptikka; mit 
Pfeilen ſchießen, ffipiti, py ſtijleti. 

Pfeiler, n. pilit, columen, ; 

Peta, n. mořfFá gehla, Esox Bellone 

I. 

Pſeilkraut, n. ſttilowka, proftá, malá, we⸗ 
likä, ſtrakatä, Jagitria Lin, 

Pfeilwurzel, f. im Weinbaue, kotnj Fořen. 

Pfelle, f. ſttewle, ſttewlicka, Cyprinus 
Phoxinus Lin. i 

Pfennig, m. penßz, denarius. 2) widenſkß, 
němeďý , obolus. 

Pfennigfuchſer, m. ſtuchljik, ſkrblit, mydřis 
duch 

Pfennigkraut, n. penßek winutß, Lysimachi- 
ca Nammularia Lin. 2) penßet „ Thlas- 
pi arvense Lin. 

Pfennigmeiſter, m. kaſßr. 2 pokladak. 

m 2 5 Pferch, 
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Pferch, m. mrwa. P 

Pferche, f. der eingeſchloſſene Ort, ohr⸗ da, 
oměj ſtawadlo. 2) rauh. 

Pferchen, I. v. n. käleti. II.) v. a. das 

Feld, mrwiti, stercorare. 2) die Scha⸗ 
fe irgendwo pferchen, d. i. rauhowati. 

Pferchlager, n. rauh. 

Pferd, n. kän, equus. ein kleines, Fonjť ; 
dim. das Pferdchen, Fonjčeč ; viele Pfer⸗ 
de, coll. konſtwo; zu Pferde kommen, na 
koni, gjsdeďy prigeti; ſich zu Pferde ſetzen, 
wſednauti na koné, ol. na kün; ein Fül⸗ 
len, břiběs ein Hengſtfüllen, přebějE ; ein 
Stuttfüllen, břebnice. Ein Gaul, or; 
ein Hengſt, břebec, ein Beſcheller, pu⸗ 
ſſtäk; eine Stute, kliſna, kobyla; ein 
Walach, walach; ein kleines, konjſko; ein 
großes, ſſkopa; ein elendes, mrcha, her— 
ka; ein Rapp, wranß; ein Schimmel, 
brüna; ein Eiſenſchimmel, mrazek, mraz⸗ 
kowitß kun; Apfelſchimmle, gablesnjk; 
Rothſchimmel, tiſka; Fuchs, ryzka; Falbe, 
plawy; Schecke, ſtraka; Braun, (Licht⸗ 
braun), hnédß; Weichſelbraun, wiſſnak, 
Klepper, mimochodnik; ein Sattelpferd, 
podſedlujk; Handpferd, náruční kun, na⸗ 
ruénſk; Zugpferd, tažný kun, powod⸗ 
nik; ein Zelter, kluſak; 
roß, ſaumar; Ein Koller, ganek; ein 
Fiſchauge, gadrookß; ein Krippenbeiſſer, 
krkac ꝛc. 

Pferd⸗, konſkß; die Pferdfliege, konſka mau⸗ 
cha; Hippobosca Lin. der Pferdhuf, 
konſké fopyto. 2) na koné; eine Pfer⸗ 
dedecke, deka, hauné na oné; die Pfer⸗ 
deſtriegel, břbelec na koné. 

Pferdearzt, m. konjt, veterinarius. 

Pferdearzeneikunde, k. konitſtwj „ars vete- 
TInerla. : 

Pferdedieb, m, Foňofrádce 4 

Pferdefleiſch, n. konina, kobyling. 

Pferdefrohne, f. tažná robota. 


Ein Saum⸗ 


fi 


Pferdefutter, u. obrok. 
Pferde geſchirr, n. pochwy, chaͤmy. 
Pferdehgar, n. zins, wlaͤſyna , wlaſſina. 


Pferdehandel, m. fonitſtwij, konatſtwj; trei⸗ 


ben, konatiti, beytmánčiti 
raně m. foňař , konſt, heytmä⸗ 
nek. . 
Pferdehaut, k. Fonina, 
Pferdejunge, m. hejbek. — 
Pferdekaſtanie, k. konſky kaſſtan, Aesculus 
Lin. sh 
Pferdeknecht, m. konak, pacholek od Fonj. - 
Pferdeleine, f. oprat. 9985 
Pferdemiſt, m. kobylinec, koninec, fonfFý 
bnůg. 
Pferderennen, n. fedánj, kolba, turnag na koni. 
Pferdeſchmuck, m. Eropjř, chamy, phalere. 
Pferdeſchwanz, m. S. Roßſchwanz. 
Pferdeſchwemme, k. brod pro konk. 
Pferdeſtall, m. konice, marſſtal. 
Pferdezeug, u. pochwy. ö 
Pferdezucht, n. chowanj, plemenẽnj konj. 
2) konatſtwj. a 
Pferdner, m. ſedläk, lánjE. 8 
Pfiff m. hwizd, hwizdnutj, zahwjzdnutj; 
piſk, pjfEnuti, zapfſknutj. 2) auſkok, 
obmyſl. . ü 
Pfifferling, m. kozäk. 2) Nicht einen Pf. 
werth ſeyn neſtati ani za balatku; einen 
Pf. wirſt du bekommen, doſtanes enono 
koleno; čočfu, ſogku. e 
Pfiffig, adj auſkoènß, wybranß; ein pfiffi⸗ 
ger Menſch, chytraͤk, chytra liſſra, fery⸗ 


na. 1 

Pfingſt⸗, ſwatoduſſnj; die Pfingſtwoche, 
ſwatoduſſnj neděle, 

Pfingſtabend, m. ſwatweder pred ſweto⸗ 
duſſnjmi ſwatk x. 

Pfingſiblume, k. piwonka. 

Pfingſten, pl. letnice, ſwatoduſſnj ſwätky, 
sl. tuřice Pentecoste. 7 i 


Pfingſtfeſt, m, ſwatoeduſſnj, letniènÿ bod 
bo j. * 5 
Pfingſt⸗ 


Pfingſtkäſe, m. letnjk. 


P la 
Pfingſtfeyertag, m. ſwatoduſſuj ſwätek. 2) 
čtvovtel , dies Jovis.“ 


Pfingſtvogel, m. wlha, 
Lin i 
Pfipps, m. tipet, tipec, tipjt. 

Pfirſich, f. broſkew. 45 

Pfirſich⸗, broſkowy; der Pfirſichbrandwein, 
broſkowã Fořalřa. 

Pfirſichbaum, m. broſkew, Amygdalus Per- 
sica Lin. 

Pflanze, f. ſazenice, planta; die Krautpflan⸗ 
ze, hlawatice. 2) bylina, zroſtlina, 
planta, dim. das Pflänzchen, ſazenieka; 
bylinka, zʒroſtlinka; coll. beylſ. 

Pflanzen, v. a. ſaditi, ſſtjpiti, ſäzeti; plan- 
tare. Bäume, ſtromy. 2) Einen Garten, 
zahradu ſſtjpiti, zaloziti. 5) dig. die 
Fahne auf den Wall, praporec na wal 
zar azytf; die Kanonen auf die Wälle, dela 
na waly zatähnauti. Sich an einen Ort 

einpflanzen, kecnauti nekde. 


i Pflanzenbeet, n. zábon pro ſazenice, byliny, 


zroſtliny. ; 

Pflanzenreich, n. bylinſtwo, zroſtlinſtwo ? 
bylſtwo? e 

Pflanzer, m. koljk k fázenj. 2) ſſtſpitel, 
plantator. Moe 

Pflanzgarten, m. fonenifité, 


planiſſtẽ; 
ſſtẽpnice, plantarium. 
Pflänzling, m. ödnozec. | 


Pflanzſchule, k. ſemeniſſté. 


1 


Pflanzſtadt , f. oſada, colonia. 
Pflanzſtädter, m. oſadnik, colonus. 
flanzſtock, n, koljk k ſazenj. 
inzung, f. ſſtipenj, ſazenj, plautatio. 3) 
oſada, colonia. 


ki 3 Pflaſter, n. flaſtr; das Pflaſter auflegen, fla⸗ 


ů 


fer přilošiti, přiťíáoati. dim, das Pflä⸗ 


ſterchen, Aáftijčet. 2) dlazenj, dlazba, 
dlazdenj, stratum das Pfl. legen, dlazi⸗ 
ti, dläßditi; das Pfl. treten, sabáleti. 

Pflaſter⸗, olašičý ; der Pflaſterſtein, dlazi⸗ 
cý, £ dlazenj kamen. 


Oriolus Galbula 


* 
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Pflaſterer, m. S. Pflaſterſetzer. | 


Pflaſtern, v. a, Olažiti, dläßditi, viam ster- 
nere. 2) das Geſicht, muſſku pfilepiti. 

Pflaſtertreter, m. dlaßboſſlap. 

Pflaum, m. S. Flaumfeder. 

Pflaume, k. Zwetſchche, ſſweſtka, prunus. 
2) ſljwa. f 

Pflaumenbaum, m. ſſweſtka, ſſweſtkowÿ 
ſtrom, Prunus domestica“ 2) fliwg. 

Pflaumenkuchen, m. foláč s powidly. 

Pflaumenmuß, n. powidla (kyſelice, Tom). 

Pflegamt, n. auřad. 

Pflegbefohlen, adj. E 
ſwetenec. 

Pflege, k. opstromání, ſſettenj, bljdání, 
opatrnoſt, péſtowänj, ein Kind in der 
Pflege haben, djté miti na ſtaroſti, ł opa⸗ 
trowänj; es mangelt ihm an guter Pflege, 
chybj mu na offetřenj. 2) Juſtiz⸗ Pflege, 
prowozowanj prawa, prawomocnoſti. 
3) autad. 

Pflegeältern, pl. rodiče, péſtauni. 

Pflegekind, n. ſchowanec, foem, ſchowanka. 

Pflegemutter, f. péſtaunka. 

Pflegen, I. v. a. rec, opatrowati, hlidati, 

ſſettiti, curare, ſeiner Geſundheit, ſweho 

zdrawj ſſettiti; eines Kranken, nemocného 
opatrowati. 2) bledéti, bovoěti; ſeiner, 
ſobẽ howeéti; der Wolluſt, rozkoſſe hle⸗ 
deti. 3) v. a. irr. ich pflog, gepflogen; 

Rathes mit Jemanden pflegen, radu s něs 

kym bräti; Unterhaltung pflegen, o něco 

rokowati; Freundſchaft mit jemanden, 
ro .přátelířvoj s nekym býti; Umgang mit 

Jemanden, obcomati, zachãzeti, obecen⸗ 

ſtwj mjti, s něťým; der Güte, dobrot 

viſwati. 2 v. n. reg, mangelt im Böhm., 
und wird durch die krequent. Form ausge⸗ 
druckt, ich pflege zu ſchlafen, zu ſagen, zu 
ſpielen, zu nehmen, zu ſpeiſen, zu fahren ꝛc. 
fpámám, řiťámám, brámám, brávám, 

(gidám), gidaͤwam, gezdjwam ꝛc. Thue 

wie du pflegſt, ein, gak kinjwas; wie es 

zu geſchehen pflegt, gatz fe flámá , diwa, 
i płi⸗ 


* 


opatrowání fiwěřený, 
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přibázýmá ; es pflegt dann zu regnen, pak 
prſſyra. 5 7 

Pfleger, m. auřednf, zpräwce, praefectus 
oecono je. 2) opatrownjk, curator, 
3) pèſtaun. 5 

Pflegeſchreiber, m. kancelätſkß. 

Pflegeſohn, m. ſchowanec. 

Pflegetochter, f ſchowanice, ſchowankg. 

Pflegevater, m. peſtaun. 

/fleghaft, adj. poddanß. 5 

Pfleglich, adv, opatrnß ſſetrnp. 

Pflegling, m. fivéřenec, ſchowanec. 

Pflegſchaft, opatrowänj, ſſer ten. 

Pflicht, f. powinnoſt, obligatio, partes. 
ſeine Pflicht thun, ſeiner Pflicht nachkom⸗ 
men, powinnoſt ſwau konati; meine 
Pflicht erfordert es, má powinnoſt to ka⸗ 
ze; ſich einer Pflicht entledigen, powinnoſt 
wykonati; ſich etwas zur Pflicht machen, 
za powinnoſt fobě klaſti, pokladsti. 2) 
piiſaha; Jemanden in Pflicht nehmen, příz 
ſahau zawazati; die Pflicht leiſten, přje 
ſahu ſloziti. 

Sflichtbrüchig, adj, powinnoſt; piſſahu vuz 
ſſicy. 


. i . 
Hflicht, adj. powinný, powinnowanß, obli- * 


gatus, debitus, 
Sflichtleiſtung, £. ſlozenj přifaby. 
Pflichtlos, adj. na powinnſt. 


8 2 


Pflichtmäßig, adj. powinnp, 


ſti. | 
Pflichtmäßigkeit, k. powinnoſt 
Pflichttheil, m. powinny dil. 
Pflichtoergeſſen, adj. na powinnoſt zapomẽ⸗ 
lý 


dle powinno⸗ 


1 k. zapomenutj powinnos 
2. 


Pflock, m. koljk, pexillus; dim. das Pflöck⸗ 
chen, koljeek. 2) der Schuſter, flok. 

Pflöcken, 7. a. koljkem, flokem pribiti. 

Pflücken, v. a, (ſſklubati) ſſubati, Lelle- 
re. 2) přebívati, purgare, den Salat, 
ſalst. 5) Brod in die Milch, chleba do 
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mlika drobiti 4) čťáti; Hopfen, chmel. 5) 
keſati, decerpere; Obſt, owoce. 6) trha⸗ 
ti, vtrhnauti; eine Blume, kwetinu. 

Pflug, m. pluh, plauh, aratrum; eine Art, 
plufice. 3 

Pflug⸗, pluzaj; die Pflugachſe, plušní náz 
prawa; das Pflugbeil, pluznj ſekerka; 
der Pflugochs, pluznj mwůl, N 

Pflugbalken, m. břjdel. n 
flugbar, adj. worn, arabilis. 

Pflugeiſen, n. Pflugmeſſer, n. èertadlo, kro⸗ 
gidlo, sl. čeřjílo, culter. 

Pflügen, v, a. worsti, orati, arare, <- 

Pflüger, m. worsé; arator, 

Pflughaken, m. nãkoleſugk. 

Pflughalter, m worse. 

Pflughaupt, n. plaz, ſplaz, dentale. 

Pflugkehre, f. ſauwrat, auwraß. 

Pflugkrümme, t. Pflugſterze. 7 

Pflugrad, n. plujnj kolecko, plužné, 

Pflugradbohrer, m. pluznsk. | 


Pflugraute, k. otťa, wyſtruhsdlo, rallum. 


Pfondſäge, f. Pflugſech, n. kdertadlo, krogi⸗ 
O. 5 3 
Pflugſchar, k. Wagenſech, n. radlice, 


v0 — 
mer. a 


Pflugſäule, f. čluba, ſlupnice. — 


Pflugſterze, Pflugrüſter, f. téhle, nozice, 
kleé, stiva; die rechte, brazdnj klek. 

Pflugſteckchen, n. zhlawj, kocgurek. 

Pflugſtoß, m. ſwornk. 

Pflugſtürze, f. Pflugbret, n. odbáňťa, 

Pflugtreiber, m. pohunek, pobonií, 

Pflugwage, k. waßiſſte 

Plugwende, k. ſauwrat, auwrak. 

Pflugwetter, n. dräbec, ſtezadlo. 

Pfneiſchen, f. fauněti, 

Pforte, f. bräna, ports; des Himmels, bráz 
na nebejřá. 2) Am Kloſter, foring. 5) 
fig. die Ottomaniſche Pforte, otomanířá 
porta; dim. das Pförtchen, bränka. 

Pförtner, m. eines Kloſters, fortnýř, bran⸗ 
ny; die inn, fortnyika, branná. 


Do, 


p fu 

Pfoſch, m. sáfyp. + 

Pfoſte, f. foſſna. 2) An der Thüre, were⸗ 

OStis, 

Pfote, f. tlapa, dlapa, pracna, pracka; 
Pfötchen halten, feruli doſtati; Pfötchen, 
ſſripec, Pugillus, | 

Pfrieme, f. danofit, ganowec, Genista Lin. 
2) von Acker, chobot, klin. 3) ſſidlo, sulbu- 
la. dim. das Pfriemchen, ſſidylko. 

Pfriemengras, u. ganowec, ganofit, kowyl. 

Pfriemenkraut, n, ganowec, Genista Lin. 

Pfrille, f. ſtrewle, sl. ſtrebla, bleyſkawka. 

Pfropfen, m. zätka (ſſpunt). 

Pfropfen, v. a. péchowati, cpáti 3 gepfropft 
voll, gakby nacpal, nacpäno; ſich voll 
pfropfen, nacpati ſe. 2) zatknauti, ob- 
trudere. 73) ſſtẽpowati, robowatt, wru⸗ 
bowati; inserere. in den Spalt pfropfen, 

ſſtẽpowati w rozkal. i 

Pfropf⸗, ſſtẽpowacß, rohowacß, wrubo⸗ 
macý ; das Pfropfmeſſer, ſſtẽpowacß nůž, 

Pfropfreis, n. raub, Surculus, 4 

Pfründe, kf. brebenda. 

Pfründner, m. brebendář, 

Pfuchzen, v. n. prſkati, chuchati. 

Pfuhl, m. močidlo, babniffié, močál, palus. 
der hölliſche Pfuhl, pekelne gezero. 

Pfühl, m. poduſſka, podhlawnice. 

Pfuhlicht, adj. mačáromitý, bahnitß. 

Pfuhlſchnepfe, k. kosak, 

Pfuj, interj. pfy, fuy! 

Pfund, n. libra, ine dim. das Pfünd⸗ 
chen, libřičťa. 2) hiiwna, talentum; 
fen Pfund vergraben, ſwau hiiwnu zako⸗ 

ati. f 

Pfundapfel, m. librnáč, 

Pfundbirn, f. libernice. 

Pfünder, n. líbernáč. N 

Pfundgewicht, n. Pfund, n liberka. 

Pfündig, adj. libernj. Dreypfündig, tijliber⸗ 
m. 

Pfundleder, n, podſſwowice. f 

Pfundſohle, f. podſſew 3 podſſwowice. 
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Pfundweiſe, adv. na libry; derkaufen, pro⸗ 
daͤwati. « 
Pfuſche, f. chowjt. 
Pfuſchen, v. n. von Schießpulver, 


es pfuſchte, pſſuklo. 
kadautiti, hudlowati. 


pſſukati; 
2) oder Pfuſchern, 


Pfuſcher, m. pſſuk, pſſuknutj. 2) kadaut, 


hudlar; die - inn, kadautka, hudlätka. 

Pfuſcherey, f. kadautſtwj, budlaření, bus 
dlarſtwj. f 

Pfütze, k. laufe, Faluše, kalufina, lacu- 
na. Am Wege, lokaé; die Miſtpfütze, 
hnognice. 

Pfützen, v. a. cáťati, wycãkati. 

Pfützenwaſſer, n. moda 3 lauze, luzowing. 

Pfütznaß, adj. naſkrz mokry. 

Phönomen, n. pomětrný vkaz. 

Pharaonis ⸗-Maus, k. Mys fargonowä, 
Viverra Ichnevmon Lin. 

Phariſäer, m. faryzeus. 

Phariſäiſch, adj. faryzeyſkß. 

Phariſäiſmus, m. faryzeyſtwj. 

Phloſoph, m. mudrolibec, mudřec, mudre, 
philosophus; Afterphiloſoph, mudräk, muz 
drlant; die Zinn, mudrkynẽ; mudrlaͤnt⸗ 


4. 
Phloſophie, k. mudretwj, philosophia. 
Phloſophiren, v. n. mudrowgti. 
Phloſophiſch, adj. mudrckß. 
Phlole, k. zährdlita flaſſe. 
Phlegma, u. ſtudeno, wlhkoſt, wodnokre⸗ 
wnoſt, phlegma. 
Phlegmatiſch, adj. ſtudenowlhkß, wodno⸗ 
Erewný, fis. ljný, 
Phönix, m. ſamolot, obniváčeE, Phoenix, 
Phyſik, f. znamoſt wěcý prirozenßch, phy- 
sica. fiʒyka. 
Phyſiognomie, f. pohled. 
Phyſiſch, adj. fizycky. 
Pichen, v. a. ſmoliti, poſmoliti, picare; 
die Fäſſer, poßahowati ſudy. 
Pichwachs, n. lipkawß woſk, lipkawec. 
Pickart, m. bukak, 
Pi⸗ 
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Pickelhäring, m. ſſaſſek „taytrljk, kaſſpaͤrek, 
kortyzaun. 


Picket, n. piťét. 

Pieke, f. pie, kopi, ſudlice, prále, hasta. 

Piekenter, m. ÉopinjE. 

Pilger, m, Pilgrim, m. pautnjk, peregri- 
nus; die inn, pautnice, dim. pautniceď, 
foem, pautnickg. 

Pilger =, pautnickß, der Pilgerſtab, paut⸗ 
nicks bůl. 

Pilgerfahrt, k. pauk, putowaãnj. 

Pilgerſchaft, l. putování. 

Pille, k. pilule, dim. Pillchen, pilulka. 

Pilot, m. S. Steuermann. 

Pilz, m, přib, Boletus Lin. dim. das Pilz- 
chen, bříbeť, 

Pimpelmeiſe, t. mlynakièek, picawa, Davus 
Caudatus KZ, 

Punpernuß, k. piſtacye, Pistacia vera Lin. 
aj řiofoč, Saphilea Lin, 

Pimber. nuß⸗, klokocowyz das ee 
klokocomy lift. f 

Pimpernußſtock, m. klokoẽka. 

Pimpinelle, k. Bockpimpigelle, bedrnik, Pim- 
pinella hircina Lin. 2) die Steinpimpi⸗ 
nelle, lomjťámen, Pimpinella Saxifraga 
Lin. 

Pinguin, m. tučnice, magelänſkã tučná huſa, 
Plautus Pingais Lin. 

Pinne, f. cwok, dim. das Pinnchen, cwo⸗ 
kek. 

PI anebaum, m. prſnj wratidlo. 


Pinnholz, n. kruſſina Rhamnus frangula 
Lin. 
Pinſel, in. Wtětee, e . dim. das 


Pinſelchen, eh tečeř, p zlièek. 2) der Borſt⸗ 
pinſel ſſtetła, dim. ſrerteka. 3) ſig. futa, 
igula, traup, bňup, tulpas, fululum. 
Pinſeln, v. n. mazati. 2) v. n. kngurgti, 
kunkati, ſkuhrati. i 
Pinte, f. pinta. f 
Pipen, přípon v. u. piſkati; 
junger Vogel, piſkle. 
Piraß, m, DNE ns vdiey. 


ein pipender 


Plagen, v. a. mořiti, 


Pla 
Piſſe, £ ſcanky. 


Tiſſen, v. n. ſcäti, čurati, pickati kit ati. 

Pißgurre, k. piſkot. 

Pi ſtacie, É piſtacye. 

Piſtole, f piſtole, dim. piſtelka. 8 

Plache, fk. rowina. 2) plade: ka, loktuſſe. 

Plauen, v. n. bauchati, Křjleti ; die Soldaten, 
mogácy budagi, 2) tüſniti; ſchwarze Kir⸗ 
ſchen placken, černé treſſne třjfnj, flekati. 

er teyrati. 
Plack er, m. Hase 2) kanha. 


3) 
teyraè; ein Baueraplacker, karabaenjk. 


Plackerey, k. teyranj. k 
Plage, k. fgužení, malum , incomodum, 


Plagegeiſt, 1. trapitel, trapiẽ. 2 

Plageteufel, m. trapiẽ. , m 

trmáceti, ſauziti, 
teyrati, trapiti, vexare ; ſich zu Tode pla⸗ 
gen, vſauziti fe, vtrãpiti fe, vmot᷑iti fe, 

Plager, m. trapičz die — inn, trapi᷑ka. 

Plan, m. planina, rowing. 2) plac, 3) 
plán, naͤwrh. 

Pläne, f. planina, rowins. 

Plane, f. plena. 

Planet, m. planéta, planeta, 

Planten⸗, planetní ; das Planetenjahr, pla⸗ 
netnj rok. 

Planetenleſer, m. hwezdoket, hwezdolhät, 
dim. planetnik, astrologus. 

Planieren, v a. pls niti, plano delati. 

Tlanke, f. planka, falea. 

Plankwerk, m. oplankowänj. a 
Plauſchen, Plantſchen, v. n. cmprati ſe, 
ſſplſchati, ſſplechtati. 

Diapper er, in. S. sequ. 
Plappermaul, n. repetil, darmotlach, pli⸗ 
fEač, brepta, smáč, tlachae, po 
tem. brebentilka, repetilka. 

Plapperey, f. tlachanj, pliſkaͤnj, brebenco⸗ 
wanj. 


Plapperhaft, adj. repetiwß, zwawoß, tlacha⸗ 
w 


Plappechaftigkeit, f. zwawoſt, tlachowoſt. 
S Map⸗ 
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Plappern, v. n. jwatlati, tlachati, zwati, 
plampati, repetiti, brebencowati. 
Plärrauge, u, kyſſſeß, krhawe, plaetiwe 


ořo. „„ „ 
Plärräugig, adj. brlookß, Eebavý, (bamý, 
lippus z ſeya, krhati, ſlzaweti, lippire. 
Plarre, k. niſſtowicdtdte. 
Plärre, tlama, tlamazna. e 31 
Plärren, V. U. bečeti, bolare, 
Plärrmaul, n. bečán. Bot 
Plätſchern, v. a, f. u. ſſpljchsti, ſſplechta⸗ 
5 i e 
att, adj. plochß, : plofEý, planus; das 
platte (flache) Land, krag; platt ſchlagen, 
na plocho, na ploſko tlaucy; ein placter 
Spiegel, ploche zrcadlo; eine platte Naſe, 
ploſky nos; eine platte Schüſſel, melka 
miſa. 2) ſig. Plattes Deutſch, dolno⸗ 
ſaſskß gazyk; ein platter Ausdruck, galo⸗ 
we, ploche wygädkenj. 3) platte Wahr⸗ 
heit, fprofiá, čilé prawda; etwas platt 
abſchlagen, zproſta, zhols odepřít er 
iſt ſehr platt, nedels mnoho caru, okol⸗ 
Fů. SKÁLA 
Plattdeutſch, adj ootnofafřý; dolnonsmeckß. 
Platte, f. cyhlikka. 2) am Kopfe, lyſynaz 
der Geiſtl., pleš. 3) plotnn. 4) pram, 
ratis, ponto 5) 'meélka miſa. 
Platteiſen, n. elko do cýbličty«: 
Platteiße, f. plateyſa, Plevronectes Platessa 
okin.amoloinaboa“ , Sál 81 a 
Platten, plätten, v. a. zplaſknauti- 2) bü⸗ 
geln, piglowati. 5) Bey den Zimmerleu⸗ 
ten, platowati. ee 
Plätter, Plattner, m. platnýř. 1 15 
Platterbſe, k. cyzrna, Lathyrus Lin. 
Platterdings, adv. zhola, zproſta- 
Plattfuß, n. chodidlo, ploſka nohy, 
ta- sus. 2) ploſkonohaͤk, Plantus. 
Plattfüßſg, adj. plojFonobý, plantus, plan- 


cus, 

Plattheit, f. ploſka, plochoſt. 
Platthuſig, adj. plochorobý, 
Plattlaus, f. munkg, sl. mrle⸗ 


sy 4 
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Plattnaſe, f. ploſkß nos. 2) plofFonofež, 
Plattnaſig, adj. ploſkonoſß, sincus, 
Plaktnen, v. a. ptáťy na wegjeky lapati. 
Plattner, n. platny p. 
Plattſtampfer, m. péchackaß, trdlo. pta 
Plattſtück /n. foarébní ſtrana rãmu v ſaukenjka. 
Plattwäſche, f. prädlo k piglowaän ß 
Platz, m. pleſf: platz! da lag er, tu pleſk 
ſebau, meykl; gab einen Platz, to pleſklo; 
2) pl. Plätz, liz, liha, S. Schalm. 3) 
placek, placka, hnͤrinka, gehneda ©. 
Kuchen. ) nuſto, plac, locus; auf 
dem Platze bleiben, na miſtẽ zuͤſtati; an 
eines Platz kommen, na něčí miſto płigiti; 
Platz gemacht! na ſtranu! ſtranau! komm 
auf den Platz poč na plac, na plano! 
lig. Eins Bitte Platz geben, neej prosbě 
miſto daͤti . o: 
Platzbäcker, m. plachetnjk. 
Mlatzblichſe ) f. bauch ask. 
Platzen, v. u. pleſkati; es regnet, daß es 
platzt, prſſi až pleſka. 2) praſkati; das 
Holz platzt im Feuer, dow praſka mobni; 
390%) bauchati; das Pulver platzt, prach 
baucha. fig pukati, praſkati; das Glas 
iſt geplatzt, ſklenice pukla; ſo viel eſſen 
daß man platzen möchte, tolik giſti aby 
pukl. b) Er platzte hin, fo lang er war, 
meykl, praſſtil, hodil ſebau, gak ſſiro⸗ 
tý tak dlauhß; mit etwas herausplatzen, 
něco- wybleknauti, wypleſknauti, pro⸗ 
bleknen a gal m, n 
Plätzen, v. a. pleſkati, bauchati⸗ 
Plätzer, m. pleſk; flaka; geben, fläkgti. 
Platzhalter, miſtodraſcß. 
Platzkugel, 1. praf kacy kaule. 
Pla; puloer ins penſkawß prach. 
Platzregen, m. ligawec, peſwal. 
Mauderer, m. plifkae, darmozwae; die 
Plauderinn, plejEna. 800 


i 


Plauderey, k. pliſkänj, žwání, tlachanj⸗ 
ſſtẽbetãnj, klsboſenj. — 


Plauderhaft, aj. klsboſywß 5 pliſf wp, 
X : ; 
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zwawß / tladavý, ſſtebetawß, zwätor⸗ 


ny. 
Plauderhaftigkeit, f. klaboſywoſt , pliſka⸗ 
moft, tlachawoſt, ſſlebetawoſt. 
Plaudermarkt, in huſß ſnẽm, zidowſka ſſkols. 
Plaudermaul, n. Plaudertaſch, k. tluchuba, 
plefEač , foem, pleſkna. 
Plaudern, v. n. zwati, klaboſyti, ſſtẽbeta⸗ 
ti, ſſwandrolit, tlachati, tlampati · 
Plaute, £. teſäk, Elempéř. 
Plinſe, f. ſwjtek. 3 
Plotz, m. auf den Plotz kann es nicht ſchaf⸗ 
fen, w bug to nemohn zkowati. 
Plötze, f. ceyn, Cyprinus — ? Lin. 
Plöczlich, adj. náblý, nenadalß. ady—le. 
Pluderhoſen, pl. plundr y. . 
Plump, inter. blunk, zblunk; Plump! ſiel 
er in das Waſſer, a padl, blunk! do wo⸗ 
d + J 
Plaunp; adj. nemotorný , neohrabanß něž 
včefený , newycepowanß; ein plumper 
Menſch, nemotora, bňup, laula, ne⸗ 
mehlo, kuta, adv.— ne. 8 
Plumpen, v. n. blunkati, blunknaquti, 
zblunknauti. 2) fig. in etwas hinein plum⸗ 
pen; do něčeho blunknauti; mit etwas 
heraus plumpen, s něčím wypleſknauti. 
Plumpheit, f. nemotornoſt, neohrabanoſt. 
Plumpſack, m. zum Schlagen, peſſek. 2) 
fig. bůup, nemeblo. 4 
Plunder, m. trety, haraburdj / barampáti. 
Plünderer, m. lupič, Ováč, drancßt. 
Plunderkram, m. kotce. ! P 
ꝓlundermann, m. hadrnjk, hadrář. 
Plündern, v. a. rabomsti, rozchwatiti, 
drancowati, diripere; eine Stadt plün⸗ 
dern laſſen, preys puſtiti na měfto , stéz 
cy meſto. ha 
Plünderung, f. rozchwätänj, drancowänj, 
plundrowãnj. : 
Plüſch, m. plis. 
Plützer, m. plucar, turek. 
Plutzig, adj, otełlß, naběblý, opuchlyl. 


Poföfe, f. haluſka. 


$ ot 


Pöbel, m. laͤge, sběř, chaͤſka, luza, hluza, 
chatra, plebs. * t 

Pöbelhaft, adj. obecný , sběřičný, 4 N 

Pöbelvolk, n. (usa, bluša, Zbeütk. 

Pochen, v. n. tlaucy, bauchati, klepati; 
pulsare; an die Thier, tlaucy, bauchati, 
tijſkati na dwere; a) wer pocht? foo tlu⸗ 
ke? das Herz pocht, ſedee tlučej klepe. 
2) fig. a) durditi fe, tußiti fe. b) Ei⸗ 
nem pochen, wybrošomati. e) Auf fein 
Glück, Reichthum, Freunde pochen, mypjs 

nati fe ſſteſtjm, bohatſtwijm, přátely. 

Pocher, m. podýř. 2) fig. hrdopeyſſka, 

chlupnk. 1 

Wot heye, f. kyganka. 

Pochwerk, n. hawjtſkã ſtaupa. 

Pocke, f. neſſtowice, oſeypka, váriola, dim. 
neſſtowieka. sl. knahng. N 

Pocken, v. u. oſeypati ſe. 

Pocken⸗, neſſtowienß; die Pockengrube, nes 
ſſtowiènß důlek. ac 

Podagra, n. dna. a 

Podagriſch, adj. dnawß. 

Poeſie, k. bäſnitſtwj. 

Poet, m. bäſnjk, bäſni. f N 

Poetik, f. baſnictwj bãſntſtwj; baͤſnenj. 

Poetiſch, adj. báfnitffý. f 

Poetiſiren, v. n. báfniti. 

Pofel, m. brak, weyhoz. : 


A 


Pohle, n. polak, polan, Polonus, Die 
Pohlinn, polka, polacka. 8 

Pohlen, n. polſko, ol. polſka, Polonia. 

Pöhlen, v. a. ſraßeti chlupy, holiti. 5 

Pohlniſch, adj. polſkß; die Polniſche Sprache, 
polſſtina, polčing, 

Poiſſe, f. ſtarotezanec. a 

Pokal, m. pokal, čiffe, kalich. 

Pökel m. läk, salsura, muria. 

Pökelfleiſch, n. maſo naložené w láťu. 

Pökelhäring, m. w foli nalošený ſtanedek. 

Pökelhecht, m. nalošená ſſtika. 

Pökeln, v. a. ſoliti, do láťu dáti, 

Pol, m, ſtézege, vhel, Polus. 


Po⸗ 


Po m 


plař , m. poläk. 2) fkapaun. 
-py (fešegný, vhelnß; der Polar- Štern, 
ſteʒegnã hwezda. a 
Poldrack, m. poltüräk. v 
Poley, m. poleg, Mentha pulegium Lin. 
2) wilder Poley, palný poleg, Mentha 
arvensis Lin. 8 . 
Polieren, v. a. hladiti, poljrowati. 
Polierer, m. bladič, hladik. Sp 
Polier⸗, hladicy; die Polirfeile, hladicß pil⸗ 
nik. 5 8 
Polierſtahl, m. hladidlo. 
Politik, f. polity ka. 
itiſch, adj. polityďý, 2, chytrß, Iftimý, 
Šalit, . hladkoſt, hlading. r : 
Polizey, f. policye, obcená zpräwa, Loli- 
tia. x hy už 25 
Polizey, m. politickß; der Polizeyaufſeher, 
politickß dohljdce. 1 458 
Polizeydiener, m. policayt. 
Poll, m. wrcholjk. rá 
Moller, amejpelecs <) 50) dna 
Pollmeéhl, v. Frubomá mauka. 
Pollwecke k kruhowekrag 
Polniſch, adj. S. Pohlniſch. 
Polſter, m, polſſtär. dim. 
polſſtarjk, polſſtabjèek; 
polſſiat pod hlawu. 30 
Polſtermacher, m. polſſtat nik! 
Polſtern, v. a. wycpati, polfitářowati, 
Polterer, m. durdič, butié. | 
Poltergeiſt, m. ſtraſſidlo. 
Polterkammer, k. har aburdng. 
Polternuß, f. Eřapáč. 5 : 
Poltern, v n. ſſtrachati, buráceti, baut iti, 
heimot, hluk činiti. 2) ffwanduřiti, 
Polterronne, k. bekynẽ. 
Polyandrie, k. mohomußſtwj. 
Polygamie, k. mnohoßenſtwj, Polygamia, 
Polop, m. geek. ' 
Pomade, f. pamadg. b 
Vomeranze, k. pomgrank, Citrus Auranli« 
um Lin. 


das Polſterchen, 
der Kopfpolſter, 


Porree, m, por, ořechomec, 


P o ſſ 


Pomeranzen⸗, pomarankoreß; die 
zenſchale, pomarankowa Fůra. 
Pommer, m. pomořan. 2) ſſpicljk. 
Pomp, m. ſlawa, nadhernoſt. 
Pompe, f. S. Eſelsgurken. 
Pomphoſen, pl. plundry. 

Popanz, m. ſſtraſſak, bubak. 
Populär, adj. pro obeenj lid. 


Porphyr, m. brunát, čermec. 
um Porrum Lin. : 


Porſch, m. rogownik, Ledica palustre Lin. 
Port, m. ptiſtaw. 5 
Portal v. brána ſikwoſtnã v chrãmu neb domu, 
Portrait, n. podobizna, wyobrazenj. ; 
Portulat, u. Eužjnoba, Portulaca Lin. 
Porzellan, n, porculan. . 
Ž Porzellan⸗Er⸗ 
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Porzellan-, porculanowy; die 
de, porculánowá země. 
Porzellanen, adj. porculánowyý, 


Poſament, n. poʒament prymy, porty a ſſnůry. 
Jiang f m. pozamentnijk. 
oſaune, k. pozaun. f 
Poſaunen, v. a. n. traubiti na pozguny. 
2) fig. auspoſaunen, wytr aubiti. 
Poſaunenbläſer, m. S, sequ. 
Poſauner, m. Poſſauniſt, in. pazaunar, po⸗ 
pozaunk. T 
Poſitiv, n. po:ytým, warhaͤnky. 
Poſſe, f. fraſſka, ſſibkinek; Poſſen reißen, 
ſſaſſkowati, fraſſkowati , ètwergeiti, la⸗ 
Poſſekel, m, mlt. eee -s ŠM 
Poſſen, m. čemeráctmi; kauſek, ſſibalſtwjz 
eines einen Poſſen ſpielen, něťobo dÿnau⸗ 
ti, ſſauſtnauti, kauſek včiniti, ſteſhnau⸗ 
ti; den Poſſen merken, ètweractwj ezti, 
znamengti. 2 Jemanden etwas zum Poſ⸗ 
fen thun, nekomu něco na wzdory nas 
ſchwal včinizi, 
Poſſenhaft, adi. čtweráďý, ady--ďy. 
Poſſenmacher, m. Poſſenreißer, m, čterář, 
ſſaſſek fraſſtat; die inn, etweraska, 
fraſſt at ka. ba 
* 2 Poſ⸗ 


Poſſenſpiel d. frafffa. 

Poſſter ch, ab), diwotwornß, 
ſſin b ſſuß, dDůwodný, adv. nt. 

Pozſier! ichkeit, f. diwotwornoſt, podiwnoſt, 
duͤwodnoſt. f 

Poſt, f. poſta, ſumma. 2) poſſta; die 
fahrende, gßdnä; die reitende, gisdědá ; 3 
mit der Poſt kommen, po poſſté prigeti. 
2) Nachricht, poſſta, zprãwa. 

Poſt⸗, poſſtowſkß; der Poſtbeamte, poſſtow⸗ 
(tý autednik . 2) od počty; das Poſtgeld, 
plať od počty. 

Poſtamt, n. poſſta, poſſtow ſ e aut ad. 

Poſtament, m podſtawek, podſtaronſt. 

Poſten, m. poſta, mjſto, ſtanowiſſté; ſei⸗ 
nen Poſten verlaſſen, opuſtiti fové (Éanož 
wiſſté, mjſto. 2) ſtußbs ; miſto/ autad. 

Poſthaus, n. poſſta. 

Poſthorn, n. poſſtowſkã trubka. i 

Poſtille, f. poſtylla. + 

Poſtknecht, tn, ipoftptiioko: als 

Poſtmeiſter, m. poſtmiſtr, poſſit; : die inn 

poſtmiſtrowã. . 

Poſtweſen, n. poſſts. 

Potentat, m. potentár, iěinátí 

Pott, m. S. Topf. 

Pottaſche, f. podas, flus. 

Pottfiſch, m. hlawae, Physeter Macroce- 

« phalus Lin 

Pottweide, k. bilá wrba, bělice, salix alba Lin. 

Präbende, £-prebenog. 

Pracher, m. žadonič, šadonil, ěmině; 
die inn, Jadonilka. ö 

Pracherey, zadonictwj. 

Prachern, v. n. fadoniti, ſſkemrati. 

Pracht, k. nährdnoft, ſtkwoſtnoſt, magni- 
ficencia,, 

Pracht⸗, náperný ſtkwoſtnß; das Pracht⸗ 
bett, nádberná poſtel. 
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m 


podiwnp, 


»Prächtig, adj. nadhernß, ſtkwoſtnỹ; prächti⸗ 


ges Gebäude, weyſtawne ſtawen. 
Prachtlilie, k. nädhera : Gloriosa Ein. 
Practicieren, v. a. cwit᷑iti ſe, prałtycę rowati; 

ſich in ein Amt, do auřadu ſe wetkjti. 


Per a 


Practik, k. praxis, cwinoſt z © oV 
Practike, f. partyka · f 
Practiſch, ach, praktyckß, cwienß. 
Prädeſtination, f. predzrÿjʒen. ky: 
Prädicant, m. kazatel. „ eee 
Prägen, v. a. wtiſknauti, razyt; ins Gedüchtniß, 
do paméti; in das Herz, na froce mlošiti, 
2) biti; Münzen, Geld prägen, min⸗ 
cy, penjse bjti; geprägtes Geld, bité penjse. 

Prägung, t. wtiſknutſ. 2) ráš, bítj. b 

Präger, m. bitec. 

Pragmatiſch, adj. probytečný | 

Prah len, v. n. chlubiti fe ponofyri fe, ye 
d Mauböti fe, w naſſeti fe 

Prahler, m. Beaphar, m. 5 chla⸗ 
bnẽ pljce. 

Prahlerey, f. 3 blabnék, bonofioft. 

Prahleriſch, adj. chlubnß⸗ honoſnß. 

Prahlhaft, adj. 5 chlubnÿ. 

Prahlhaftigkeit, f chlubnoſt, honoſnoſt. 

Prahm, m. die Fähre, prám, dim. prami⸗ 
ce. 2) aus Aube (wor) beſtehend, pra⸗ 
men. 

Prahme, k. prautek, wetwice na chmeli. 

Prälat, m. prelát“ 

Prälatur, t. relätſtw. ki 

Prall, adj. tubý , adv.—ʒtuha. 

Prallen, v. n. odrazyti, odſkoeciti. 

Prallig, adj. tubý, adv, stuha. 2) přiťtý, 
ſtrmỹ. 

Prangen, v. n. vpeypati fe, zdrahati ſe 2) 
ſtkwiti fe; die Roſe pranget, ruͤße ſe ſtkwj. 
3) bonofyti fe) wypjnati ſe; mit ſeinem 
Reichthume prangen, bohatſtwjm fe hono⸗ 
ſyti, wypjnagti. 

Pranger, m. ſlawnẽ ſobẽ počjnagicý. 

Pranger, m. planýř pranýř. 

Prangerer, f. ſwatroj, ſtaroſwatwj. 

Präſent, n. prezent, dar, halafanc. 

Präſident, n. prezydent, pr redſedatel . R: 

Praſſeln, v. n. praſkati. 

Praſſen, v. n. hodowati, heyſowati, mr⸗ 
hati, kwaſyti, helluari. 

Praſſen, n. bodowanj ; mebání vaření 

raſ⸗ 


Pre 
Praſſer, m. mrbač, heyſek, 


kwaſoronjk. : šle 
Predigen, v. a. (bláfati) fázati, praedica- 
re, ři 
Predigen, n. Fázání ; 
Prediger, in. kazatel, concionatory hlaſatel, 
kazatelkynes, praedicator. 1 
Predigt, k. käzanj, Coneio, eine Predigt 
halten, kazati; in die Predigt gehen, na 
kazanj giti; unter der Predigt, w čas Fáž 


hodowukk, 


zan. 

Predigt⸗, kazatelſkß; das Predigtamt, kaza⸗ 
telſkỹ aut ad, kazatelſtw i. 

Predigtſtuhl, m. kazatedlnice, kazatedlna, 
ambona. 

Preis, m. am Hemde, ljmec, dim. das Preis: 
chen, ljmekek. 2) Etwas Preis geben, něz 
co opuſtiti; eine Stadt Preis geben, na 
měéfřo puſtiti, dati měfto w wychwaͤtenj, 
preys; ſich den Laſtern Preis geben, odda⸗ 
ti ſe neprawoſtem; ſeine Ehre Preis geben, 
čefř ſwau wydati wffanc; ſich der Gefahr 
preis geben, w nebezpekenſtwj fe wydati, 
Es ging alles Preis, was da war, mífe 
pr iſſlo na dračťu, co tam bylo. 3) od⸗ 
plata praemium. Einen Preis auf etwas 
ſetzen, odplatu na něco wyſaditi. 4) láz 
wa, gloria. Gott ſey Ehre und Preis, 
Bohu bus Leſt a ſlawa. 5) cena, pre- 
tium, Der Preis ſteht, Waare ſteigt, fällt, 
zbozj spadámá ; Preis-, odplatnj; die 
Preisſchrift, odplatnj ſpis. 

Preiſelbeere, k. brufnice, - Vaccinium vitis 
idea Lin. 2) nedwedice Arbulus uva 
ursi Lin. 

Preiſen, v. a, reg. et irr. ich pries gepriefen, 
ſtawiti, oflamomati, welebiti; glücklich 
preiſen, za ſſtaſtneho pokladari , wyhla⸗ 
ſſowati. f N 

Preislich, adj. flaroný, welebný, weleſlawnß. 

Preiswürdig, adj. ceny hodny. 29 ſlawy 
bodný, weleſlawnß. 

Preisziegel, m. preyz, fiřepice, 

Prelle, f. mrſknutj, mrſſténj. 

r 
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Prellen, v. a. mrſſtiti; den Ball zurückprellen, 
mjč odmrſſtiti; Füchſe prellen, wymrſſto⸗ 
wati liſfky. 2) fig. opentliti, oſſaliti, 
podſkociti. 1 

Vreller, m. mrſk. 2) Auf den Hintern, 


pleſk. 

Prelleren k. ſſalba, opentlenj, podfFočení, 
ſſizunk. a 

Prellnetz, n. mrſſticß ſyt. 

Premſen, v. a. ſtiknuti, cpãti. 

Preß, adj tubý, adv. ztuha. 

Preße, f. pres, lis, èeren, torcular. 

Preſſen, Y. a. dawiti, tlačiti, der Schuh 
preßt mich, fiřevoje mne utlaej; zuſammen 
preſſen, ſmeſtknati, ſtlaeiti; mein Herz iſt 
gepreßt, froca moge geſt ſewieno; Wein, 
wjno tlaciti.- 2) fig. die Noth preßet mich, 
nauze mne tlačí, fauši, bněte, Matroſen, 
plawce zbjratj, fbáněti, s 

Preſſer, m. tlačitel. 

Preßfreyheit, k. ſwoboda tiſku. 

Preßhaft, adj, neduziwy, churawy⸗ 

Pretzel, f. precljik. S. Bretzel. , 

Prickeln, v. a. zpidati " 

Prieſter, m, Enčz, Sacerdos, presbyter, die 
inn, fnéšťa , knéßowka, Enéšina. 

Prieſter⸗. Enčs(Fý 3 das Prieſteramt, autad 
knezſkß; der Prieſterſtand, knezſky ducho⸗ 
wnj ſtaw. 7 

Peieſterlich, adj. Eněšíký, ad v.—ſky. 

Prieſterrock, m. kleryka, flanda. i 

Prieſterſchaft, k. Eněšfimwo, 

Prieſterthum, n. knezſtwj. 

Prieſterweihe, ſwͤcenj knezſtwj, na kneßſtwj. 

Primas, m. primas. 

Principal, m. principal. 

Prinz, m. knße, knezic, prync, dim, das Prinz⸗ 
chen, pryncik; foem, die Prinzeſſin, knezna, 
prynceʒka, pryncezne; ein kaiſerlicher Prinz, 
cyſarjk, cyſatowic; königlicher Prinz, kra⸗ 
lowic. N 

Prinzlich, adj. pryncowſky. 

Prior, m. převor; prior. die —inn, přes 
mořiffe, preworkg. | 

Pri⸗ 


U 


Yer o 

Priorat, m. preworſtwj. 

: W chif Tobak, ae ; 

1 zadat 100: 

Pritſche, f. S. Britſche. g 

Privat⸗, ſaukromnp; prywãtnj, oſobnj; 
die Privatperſon, prymwátní oſoba. 2) 

oſobnf; der Privatnutzen, prywatnj ofobní 
viitek. 3) ſaukromnj; der Privat haß 

ſaukromne záfití 

Privatmann, m, prywätnjk, oſobnjk. 

Privet, n. záchod, chyſſka, prewit. 

Privet⸗Räumer, n. bál, ; 

Privilegium, n, wey ſada. f 

Probe, k zkauſſka, zkuſſem, pruba dim. 
das Pröbchen, průbičťa; eine Probe an⸗ 
ſtellen, zkauſſeti, pruͤbu vdẽlati; zur Pro⸗ 
be, na průbu, na zkguſſku. 2) dukaz; 
Proben ſeines Fleißes, dükazy geho pilno⸗ 
ſti. 

Probe = in. průbowní; der Probebogen, 
prͤbownj arch; die Probepredigt, pruͤ⸗ 
bownj kasan. 

Proben, S. Probieren. 

Probeſtück, n. skauſſka, průba. 

Probier = prübſeſky; der Probierſtein, prüͤ⸗ 
býřířý kamen. lapis lydius, 

Probieren , v, a. ofufyti, | gustarej ben 
Wein, mno. 2) průbowati, skauſſeti; 
eine Feder, péro. 2) doťášatt, dok gʒzo⸗ 
wati. 

Probierer, m. pruͤb ft, explorator. 

Probierkunſt, f. pruͤbßtſtwj. 

Prdceſſion, k. procesfý , ochoz. 

Product, m. in den Schulen, chloſt, par⸗ 
dus, plagae in natibus. 2) pozitek, 
plod; die Landesprodukte, pozitky zem⸗ 
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ſſünpka. 2) Ein 


(Fe, 
Profan, adj, ſwetſkß; adv,—ffy—né pros 
ftopátfný. 
Profeß, f. profesſß. : | 
Profeſſion, f. profesſß, professio. 
Profeſſioniſt, n, remefinjk, profeſyonyſta. 
Profeſſor, m. profesſor, pčitel, prolessor. 
Profeſſur, f. profesſura , véitelſtwj. 


Peru 


Profit, m. zyſk, vfitek, weydelek; dim. 
das Proſitchen, zyſſtek, weydelecek. 

Proſiter, m. pofpodářičeť, RO 

Profitieren, v. a, sýfEati, 

Profoß, m. profaus. 

Project, n. podání, nawrfeni. 110 

Prophet, m. prorok, weſſtec, propheta; 
die inn, prorokynè, mwějfiťyné, weĩſſti⸗ 
ce. N ö N 

Prophetiſch, adj. prorockß; wěfitči, weſſtj. 

Prophezeyen, v. a, prorokowati; das - pro⸗ 
rokowãnj⸗ 7 

Prophezeyung, proroctwj, weſſtba. 

Propſt, m. pl. Pröbſte, proboſſt, praepoi- 
tus. 

Propſtinn, k. proboſſtka. 

Propſtey, k. proboſſtſtwj. 

Propſteylich, adj. proboſſtſfß. 

Proſa, Proſe, f. proša. 25 

Proſaiſch, adj. prozaickß. 

Proſelit, m. nowoťřtěnec , nowoweẽrec. 


i 


Proſodie, f. proſodye. . 


Proſodiſch, adj prozodyckß. 

Proſpect, m. wyhljdka. f p: 

Proteſtant, m. odporniť, odpůrce 2) pro⸗ 
teſtant, lutryán , helwet. 

Proteſtantiſch, adj. proteſtanſkÿ. 

Proteſtiren, v. n. odporowati. 

Protzen, v. n, ſſtarcowati ſe. 

Proviant, m. ſſpße. 

Provjant⸗, ſſpim; der Proviant⸗ Wagen, 
ſſpünj wůz. af 

Provianthaus, n. ffpižní däm. 

Provfantmeiſter, m. ſſpiirnik, ſpönſk . 

Proviantweſen, n. ſſotznictwj; 

Provinz, 1. kraging. 

Prozeß, m. ſaud, pie, rozepie, lis, 
zen Prozeß machen, zkrärka odbyti. 

Prozeſſiren, v. n. ſauditi ſe; auf der Kan⸗ 

zeley, kancelatowati fe, beym Magiſtrate, 

magiſtratowati fe, g 

Prozeßkoſten, pl. právní, ſaudnj autraty. 

dum, m. deym, pára. 2) pramen. 2) 
al. 


kur⸗ 


Pru⸗ 


Pul ö 


Yrudeln, v. v. klokati, klokockem fe zwjrati. 
2) v. a. kuchtiti. 9 

Prüfen, v. zkuſſowati, zkauſſeti, zpytowa⸗ 
ti, zkaumati; fein Gewiſſen, zpytowati 
ſwedomi. a 

Prüfer, m. zkaumatel, zpytowatel. 

Prüfung, f. zkauſſen.. 

Prügel, m. kyg, keg, klacek, ſtonek, okleſſeek. 
2) ſpraſk, weytopek, weylupek, wey⸗ 
praſk. 3) rana; zwanzig Prügel bekom⸗ 
men, dwadcet ran doſtati. 

Priigeley, f. pranice, flekanice. n 

Prügeln, v, a. tepati, präſkati, lupati, 
mlatiti. 

Prunkſuppe, k. weypraſk, weytopek. 

Prunk, m. ſtkweloſt, bleſk, 
ſtkwoſtnoſt. ö 

Prunken, v. n. ſtkwjti fe. 2) vpeypati fe, 
zdrahati ſe. 

Pſalm, m. žalm, psalmus, 

Pſalmbuch, n. žaltář, 

Pſalmiſt, m. Falmiſta. 

Iſalter, žaltář, psalterium, 

Publikum, n. lid, ſwet, publikum. 

Pudding, m. gežeť. 

Pudel, m. im Kegelſpiele, pudl. 2) eine 
Art Hunde, pudlik, pudl. 

Pudeln, v. n. pudlowati. 2) batoliti ſe. 

Pudelnärriſch, adj. tatrmanſkß; ein pudel⸗ 
närriſcher Menſch, tatrman, ſſaſſek. 

Puder, m. pudr. 

Puder⸗, na pudr; der Puderbeutel, pytljí 
na pudr. a 

Puderig, adj. popudřený, popudrowanß. 

Pudern, v. a. pudtiti, pudrowati, popu⸗ 
drowati. f : 

Puderguaſt, m. třápec na pudr, 

Puff, interj. buch. 

Puff, m. pl. Püffe, buchta; Püffe geben, 
buchcowati, buchtowati. 

Puſſen, v. n. buchati. 2) v. a. bauchgti, 
buchtowati, buchcowati. : 

Puffer, m. bambitka, bauchgekg. 

Pulpet, u. pulpit, 


oſlawa, 
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Puls m. puls. 
Puls-, pulſownj; 
šjla, arteria, 
Pulsſchlag, m. poeření pulſu. e 
Pult, n. pulpjt, dim. das Pultchen, pul⸗ 
i tek. tajně / ; 
Aber, n. prach, pulvis; zu Pulver ſtoßen, 
na prach ztlaucy. 2) zum Einnehmen, 
präſſek; dim. das Pulverchen, präſſekek. 
5) prach; das Schüßpulver, ručničný 
prach; er iſt keinen Schuß Pulver werth, 
neſtogj ani za balatku, ani za ránu. 
Pulver-, na prach; das Pulverhorn, růžek 
na prach. 2) prachu; das Pulverkorn, 
zrno prachu. 3) praſſuß; die Pulver⸗ 
mühle, praſſuß mleyn. 
Pulvermüller, m. praſſuß mlynář, 
Pülvern, v. a. změlniti, na prach fetřjti, 
rošetřjti, 
Pulverſack, m. pytljk na prach. 
Pulverthurm, m. prachowna. 
Pumpe, f. pumpa; Luftpumpe, wywewa. 
Pumpen, v. a. pumpowati. 
Pumpenmacher, m. pumpář, raurnjk. 
Pumper, m. pumpomač. 
Pumpernickel, m. komiſarek, řežný chleb. 
Punkt, m. puntjk, punktjk, punctum; dim. 
das Pünctchen, puntjèek. 2) punkt; 
punctum; der Hauptpunct, hlawnj punkt; 
ich bin auf dem Punkte, gi gſau na tom. 
Punctieren, v. a. punktowati, puntikowati. 
Pünctlich, adj. zpräwnß; adv. na wlas; 
es trifft pünctlich zu, na wlas fe to ztre⸗ 
fuge; ein pünctlicher Mann, zprámný 


die Pulsader, pulſowon | 


muß. 
Pünctlichkeit, zprewnoſt. 
Punſch, m. puné. 
Punſchen, v. n, punčomati, 
Pupill, m. ſyrotek. 
Puppe, k. wagjeko. 2) lautka, paupě, 

pupa; dim. das Püppchen, paupätko. 
Puppen, v, n. lautkowati. 
Puppenkrämer, m. lautkar; die —inn, laut⸗ 

ksrkg. 

Pup⸗ 
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Puppenſpiel, n. lautkowanj. 2) bra w ta⸗ 
trmänky. C * 
Puppenſpieler, m. tatrmaͤnkar, tatrmaneče 


nik. 

Pur, adj. čiftý, famý, famočiftý z pures 
Waſſer trinken, eiſtau wodu piti. 2) ry⸗ 
35; pures Geld, rysý zlato. 

Purganz, f. pokiſſtenj. 

Purgier⸗, počifitugicy ; 
počifřugicý iit᷑. 

Purgieren, v, n. laxjrowati. 
ſtiti, počijftowati, : 

Purpur, m, čeroec, brunát, purpura, 

Purpur⸗, brunatý 3 die Purpurfarbe, bru⸗ 
natná barwa. 


das Turgiermittel, 


2) v. a, t i⸗ 


Purpurfärbig, adj. branátný, brunátné 
barwy 5 
Purpurkleid, n. raucho ſſarlatowe, beunst⸗ 

né. 
Purpurkrämer, m. prodamač brunátu , ſſar⸗ 
latu 


Purpurn, adj. brunátný, 

Purpur röthe, brunatnofř, 

Purpur ſchnecke, f. kerwec/ ſſarlatoroß hlemeyßð. 

Pürſch, S. Bůrfd. 

Pürzel, m. péro. 2) Fit. 

Sürzeln, S. Bürzeln. 

Pus, čiěj. 

Püſter, m mjſſet 

Put, put. : 

Puttel, n. Puttchen, putka, putičřa, 

Fütſche, (Pitſche) hubatks. 5 

Putz, m. ſſperk, ozdobs, puc. 

Putzdocke, . panäk, panenkg. 
Frauenzimmer, fiflena. 

Putzen, v. a. čifřiti, cýditi ; die Bäume, ſtro⸗ 
my èiſtiti, ſtromowj. 2) das Licht, vtj⸗ 
rati, vtkjti ſwieku. 3) den Bart, päco⸗ 
wati, holiti bradu. 4) Jemanden, čes 
ſati, peſkowati, gebati. 5) den Feind, 
nepřjtele tepeti, ztepsti. 6) die Schuhe, 
ſtrewijce vttjti, otjrati. 7) das Gewehr, 
zbraň pucowati. 8) die Naſe, nos vttj⸗ 


2) Ein 


Qu a 


ti, wyſwmrkati ſe. 9) das Geſchirr, dr⸗ 
hnauti, wydrhnauti nädobj. 10) die 
Pferde, kone cyditi. 11 ) Mig. ſſperkowa⸗ 

ti, ſintiti, ſtrogiti, ſſiokiti; ein geputz⸗ 
tes Frauenzimmer, wyfiňořený, wyſtroge⸗ 
ná, wy fiflenã zenſka. ai 

Putzholz, n. fidlowačřa,. 

Putzkopf, m. S. Haubenſtock. 

Putzmacherinn, f. čepiářťa, 

Putzſcheere, k. vtéeradlo. 

Putzzeug, v. ſſperkowänj. 

Pyramiede, pyramidaa. 3 

Pyrelt, m. S. Yfingitvog | 


m 


Quabbeln, v. n. beyčťati fe. ja 
Quackeln, v. u. batoliti ſe. 2) fig, wikla⸗ 
ti fe, wrikßm, wrtlawym bt. 
Quackler, m. wrtoch, wrtoduch. KO 
Quackſalber, m, dryaenjk, olegkar; die — inn, 
dryäcnice. + 
Quackſalberey, k. dryaenictwij, olegkärſtwj. 
Quackſalbern, v. n. Orygčničiti, olegčatiti, 
Quader, m. Quaderſtein, m. ſſrukowß, 

etwerhranatß / kamen, ſſtukowi. 
Quadrant, m. čtrortina , quadrans. 
Quadrat, u. ètyrhrank, črwerobuenjÉ. f 
Quadrat⸗, kwadrätowß; der Quadrat⸗ 

Schuh, kwadratowy ſtiewic. ji 
Quadratur, f. ètwerhrannoſt. 

Quadrieren, v. a. ᷑ètwerhraniti, ètwerhra⸗ 
nstiti; Ouadrare, 2) v. n. hoditi fe. 
Quakeln, v. n. Elábofyti, repetiti, zwatla⸗ 
ri. 4 i 
Quaken, v. n, kukati, ſſkiehotati, ſſkie⸗ 
teti, wřeffséti, rochgti; mor. rochotati, 

cOaxàre. x 
Quäken, v. n. von Füchſen, ſkomliti; von 
Haſen, vořefftéti , wijſkati. 
8 Qua⸗ 


Qu a 
Quäcker, m. gikawec, Fringilla hyberna 
Montana KJ. Montifringilla Lin. 
Quäcker, Quacker, m. weſkak, wreſſktaun; 
die — inn, wřefffaunfa. : : 
Qual, f. muka, trápení, trud, otrapa, 
ſauzenj; Qual anthun, ſaußenj zpuͤſobi⸗ 
ti. v 73 N 8 
Quälen, v. a. trápiti, truditi. 
Quäler, m. trapič. 
Qualität, gakoſt. 
Quall, m. klokos. 
Qualm, m, zäduch, puch. 
Qualmen, v. n. kgukiti. 
Qualſter, m ſſlem. g 
Qualſterbaum, m. geřáb, sorbus aucupe- 
ria Liu. 
Quantität, f. kolikoſt, Ouantilas, 
Quappe, f. mk, mik, Gadus Lota Lin. 
Quark, m. twaroh chm, twarüßek; Quark 
und Butter, rozyhuda. 2) Ein Quark bez 
kommſt du, doſtanes ſogku, lebedu. 
Quark⸗, twarohowß; der Quarkkloß, 
knedljik. 2) s twarohem, der Quarkku⸗ 
chen, kolaẽ's twarohem. 
Quarkkiſe, m. homolka. 
Quarkkaub, m. twořidlo, 
Quarre, f. brͤan, knauradlo. 
Quarren, v. n. kngurati. 2) im Bauche, 
AEraurati, ſſkwreͤeti, buraceti. : 
Quart, n. čtvortina , ètwrika. 2) jeydlik, 
sextarius, 

Quaitsl, n. kwartaäͤl. 

Quartant, m. ètwrtarchownj forma. 

Quartier, n, éetwrt. S. Viertel, 2) am 
Schuhe, opatek, zäpétj. 3) Am Hemde 
ljmec, obfasení. 4) byt, stalio, babi- 
tatio.. 5) fig. miloſt dáti; kein Quar⸗ 
tier geben, rozſekati, poſekati, ſſawlo⸗ 
wati. 5 

ee m. ſtaniſſenik, ſtanowiſſt⸗ 

njk. 

Quarz, m. ſſk'emen. 

Quarzicht, adj. ſüktemenowatß. 


Que 


Quarzig, adj. ſſxtemenitß. 

Quas, m. kwas, Franice, 

Quaſt, m. Quaſte, f. třapec, dim. das 
Quäſtchen, trapecek, cirrus, 

Quaswurm, m. krawſͤky vber, 

Quatember, ſuchß den. 

Quatſchen, v. n. èwachati. 

Quatſchlicht, adj ewachawp. 

Quecke, f. peyř, peyr. : 

Queckengras, n. peyř, peyrawka, triticnm 
repens Lin. 

Queckenrechen, m. brábě na peyř. 

Queckſilber, n, rtuť, sl, živé fiřibro, argen- 
tum vivum. 

Queckſilber⸗, rtukowß; das Queckſilbererz, 
rtutowã ruda. 

Quehle, t. ruční, dim. ruénſcek. 

Quelle, f. pramen, šřjdlo, scutabra, dim. 
das Quelchen, pramýneť. 

Quellen, v. n. irr. du quillſt, ich quoll, ich 
quölle, gequollen, quill, prameniti ſe, 
preyſſteti ſe, staturire. 2) plynauti, 
wyplywati, promanare, 3) bobtěti, nas. 
bobiéti 3- die Erbſen quellen im Waſſer, 
hraäch bobej we wodẽ; das Holz iſt ge⸗ 
quollen, ořjmi nawolhlo. 2) v. a, reg. 
močiti; Erbſen quellen, hräch močiti, 
namäketi. 2) braditi, S. Stauen. 

Quellen⸗, pramenitß; der Quellgrund, pra⸗ 
menitá půda; das Quellwaſſer, prameni⸗ 
ta woda. 
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Quendel, m. mateldauſſka, Thymus Cerr= 


pillum Lin. 2) der Wälſche Quendel, 

thymian Tbymus vulgaris Lin. 

Quent, n. kwintlik, dim. das Quentchen, 
kwintlſkek. 

Quer, adj. přjénj; einer queren Hand breit, 
ſſirokß 3 příčí ruky. 2) adv. na přjč, 
příjno, přes; quer über den Fluß, přes 
řefu; quer Feld einkommen, na pije pres 
pole Il. k 

Quer⸗, příční; der Querbalken, přjční trám, 
sl. ſwazka; be Quergaſſe, přjění vlice. 
Quergrt, Křjže : 

5 Que⸗ 


Qui 

Quere, f. picka, in die Länge und in die 

Quere, gak ſſirokß tak dlauhß; nach der, 

in die Quere, na přič. fig. Einem in die 
Quere kommen, něťomu vdeélati klicku, 
přigiti w pte; es gehet mir alles der Que⸗ 

re, wſſe mi gde ng opak. 

Querfurche, £ příčník, 

Querholz, n. přičťa. 

Querkopf, m. prjẽnit. 
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Querl, m. kwerlowakka, mautew, dim. 


mautwiẽka. 

Querlen, v. u. mautiti, zamautiti, kwer⸗ 
lowati; Eyer, wegce zakcerlowati, za⸗ 
třesati. 2) v. n. prdelkowati fe. 

Querlförmig, adj. wretynkowatß, verticilla- 
tus. 

Querpfeife, kf. pikolo. 

Querſchnitt, m. řísnutí na přič. 

Querwand, f. pijcka, prjenj 300. 

Queſtern, v. n. prdelkowati fe. 

Quetſche, f. ſſweſtkg. 

Quetſche, f. tjſen; in der Quetſche ſeyn, 
w tjfni, w chobotu býti. 

Quetſcheiſen, n. zapalowacß Feljz ko. 


Quetſchen, v. a. macékati, pomackati; Pfef⸗ 


fer, Hanf, pepř, ſemenec, rozmackati. 2) 
víířřipnauti , pfiſſkiſpnauti; 
Finger, prſt fobé priſſteſpnauti. 
Quick, adj. èerſtwy, ſwißj. 
Quick, m. rtuť. | 
Quieken, v. u. Eovičeti; das Quieken, kwik, 
kwicenj. 
Quicren, v. a. mláčetí, worati koſau, na 
fofu. 
Quietſchen, v. n. kwieeti. 
Quinte, f. kwinta. 2) fiňáry, filipy. 
Quinteſſenz, £ pátá treſt. 
Quitſe, Quitze, k. gerabing, sarbus aueu- 
paria Lin. i 
Quitt, adv. proſt; aller Plage quitt ſeyn, 
1 ſaußenf proſt, präzden, zbawen 
ti. 
„ f. gdaule, kutna, sl, bruſſné ga⸗ 
bířo, Pirus Cydonia Lin, 


ſich den 


R a ch 


Quitten⸗, gdaulowß; der Quittenapfel, 
gdaulowe gaͤblko. 

Quittenbaum, gdaule, gdaalowß ſtrom. 

Quitiren, v. a. kwitowati, kwitßrowg⸗ 
ti. 2) opuſtiti, zanechati. jit 

Quittengelb, adj. žlutý gako gdaule. 

Quittung, f. kwitancß, kwitance⸗ 


R. 


Rabatte, f. weyloßek. 2) fig. záponec, zás 
brobec. V f f 
Rabe, m. krkawec, Corvus Lin. Ein jun⸗ 
ger Rabe, krkawee, krkawestko; rap⸗ 
pen, ſchreyen wie ein Rabe, krokati. ö 
Raben⸗, krrawej; das Rabenkiel, krkaweß 
brk. 2) Jakrkaweelß, zakatilß, Raben⸗ 
vater, Mutter, Aeltern, oiec, matks, ro⸗ 
dike. A 4 
Rabenaas, n, oſtuda, mrcha. 
Rabenkrähe, k. hawran, cornix nigra Lin. 
davon, hawranj. f : 
Rabenſchwarz, adj. černý gako kekawec, 
gako bsmrgan. : 


Rabenſtein, m. rozhraní, popramiffté, 


Robiſch, m. Rabuſſe, wrub, talea. 


Rabuliſt, m. ſſtéekawec, rlushuba. e 

Rache, k. mſta, pomſta, vindieta; vor Ras 
che glühen, mſtan horeti; Rache nehinen, 
mífiti fe; aus Rache, ze mſty. 

Rachel, f. rokle. 0 

Rachen, v. irrg. et irr, act, mſtjti, pomſtj⸗ 
ti. 

Rachen, m. tlama, poševadlo. 

Rächer, m. mſtitel, viudex; die inn, mſti⸗ 
telťyně. 

Rachgier, f. mſtiwoſt, inſtitedlnoſt. 

Rachgierig, adj. mſtiwß. 


Rachgierigkeit, f. mitiwoſt. 


Rachſchwert, n. me“ pomſty. 
Rachſucht, f. inſtitedlnoſt, ne 


ach⸗ 


Ra d 
chſüchtig, adj. mſtiwß 4 mſty zãdoſtiroß. 
) 


taďer , m. mandelfk. 2) hawran, Cornix 
„ KL 5) ras, pohodny, dřjč. : 
Rackern, rec, mezkowati, muckowati fe, 
oſtauzeti fe, pachtiti fe, pachtowati ſe. 
Rackete, f. racheytle. 7 
Rad, n, pl. Räder, kozelec; ein Rad ſchla⸗ 
gen, kozelce metati, kotrmelce délati 2) 
der Pfau ſchlägt ein Rad, pám fe Lepey⸗ 
ří, rozkepytuge. 3) kolo, rota. 4) fig. 
kolo; auf das Rad flechten, na kolo wple⸗ 
ſti. dim. das Rädchen, pl. Räderchen, 
kolecko. 


Rad⸗, na kola; der Nadarm, rameno ww Fos 


le. 
Radebärge, f. kolecko, radwanec, kolma⸗ 
ha, ſamokuͤlko. 
Radebohrer, FolárfFý nebosés. 
Radbrechen, v. a kolem lämati. 


tati. 

Radhaue, Radehacke, f. kratce. 

Rädeln, v. a. do kols fe točití. 

Rädelsführer, w. pöwodnßk, půwod. 

Rademacher, m. Folář, 

Raden, m. kaukol, 

is 

Radenſieb, n. kaukolka; halbes, polokaukol⸗ 
ťa. 

Räder, m. řičice, eribrum. 1. 

Rädermacher, m. přefličťář , kolowratnfk. 

Rädern, v. a. wozem zageti. 2) kolem láz 
mati, koliti, zkoliti. 3) na řjčicy pod⸗ 
fýwati, ý 

Räderwerk, n. kolnj ſtrog. : 

Räderzange, f. kleſſte k přibigení ſſjnu 

Radfelge, f. laukot w kole. 

Radgarn, n. brubá piße. 

Radieren, V. a wyſſkrabati. 

Radier⸗, ſſkrabacß, wyſſkrabowacß; das 
Nadiermeſſer, ſſkrabacy nozjcek. 

Radieß, w. dim, das Nadießchen, kedkwieka, 
si. kotenkek. 

Madlitz, m. rädlo. 

Radnagel, m. hieb w folé 


2) kok⸗ 


agrostema Githago 


Rab 


Radſchaufel, f. lopatka. 

Radſchiene, £ ſſin na kolo. 

Radſpeiche, f. ſſpice, radius. f 

Radſpere, f. ſſubka, zawirka na kolo, sl, 
hamownjik. | 

Radſtock, un. kolnj ſtolice. 
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Radſtößer, m. kamen, aby fe kolem do wrat 


neb do fény nezagelo. 

Radſtube, f. lednice. S. Eisſtube. 

Rafen, m. leméz, lemjzʒ. 

Raffel, f. drhlen. 1 

Raffen, v. a. chwãtati, hrabati, ahraͤbnau⸗ 
ti, corradere; ſich aufraffen, wzehopiti fe, 
zotawiti fe. : 

Raffholz, n. kleſt. 

Raffinieren, v. a. přečifftomwati, eiſtiti. 2) 
v. n. hlaubati; ein raffinirter Menſch, fe⸗ 
ryná , zchytralec, wyfikanß čloměř. 

Raffzahn, m. kuſacß sub, kuck. 2) bak. 

ee adj. subatý, subáč, kofrog, ko⸗ 
ron. — 

Ragen, v. n. heraus- und hervorragen, enj⸗ 
ti, ſtrmiti, płewyſſowati. f 

Ragen, v. zadelawane maſo. 

Rahe, k. russ. reyna, (Jezl :) . 

Rahm, m. ſmetang, flos lactis; den Rahm 
von der Milch nehmen, zbjrati mliko. 2) 
ſaze Fuligo. 3) Im Speiſekammer, měs- 
ſſadlo. 

Rahmbaum, m. měffadlo m kom jné. 

Rahmbeere, f. oſtruzing. 5 

Rahmel, m. ſſkralaup. 2) klacek, drauh. 

Rahmen, m. rém, rámec, margo, ora; 
mit einen Rahmen einfaſſen, do rämu daͤ⸗ 
ti, dim. das Rähmchen, rämecek. : 

Rahmen, I. v. n. mitriti. 2) fedati fe, die 
Milch rahmet, ſmetana fe ſeds. II. v. a. 
mlyko zbjrati. a 

Rahmloffel, m. sběrača, 

Rahmnähterey, f. ſſitj na ramu, 

Rahmſtatt, f. rámy. 

Rahne, f. zaͤlom, weywrat. 


Rahnig, adj. čiplý, ſſtiblß. 
© 2 


— 


Rain, 
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Rain, m. aupor, pašit, S. Anger. 3) 
meze, mes, ler minus, limes. 3 

Rain⸗, adj guporowý, pašitomý, mešní, 

Rainbalken, m. kaz. ; 

Rainbaum, m. mezuſk, linz. 

Raiabeere, F, teſſerlsk, Khamuns Cathartis 

Win. i 

Rainblume, f. plefoirvec, Ouaphalum Stoe- 
chas Lin. chudobka, Bellis minor Lin. 

Rainen, vn. merowati. 

Raiafarren, Rainfare, w. wrátyč, voráteče 
ra, Tauscetum vulgare Lig. 

Rainſchwamm, n. ffpičťa. 

Rainſtein, m. meznik. 

Rainweide, f. zymoleyz, 
gare Lin. 

Raiter, m. řjčice, ʒeybrowna. ö 

Raitern, v. a. jeybrowati, na říčicy podfýmati. 

Ralle, f. hřáfřel, befáž, Rallus Crex Lin. 

Rammblock, m. Nammklotz, beran, 

Rammbock, m. beran, aries, 

Ramme, k. ber an. 

Rammeln, I. v. n. hmofditi fe. 2) ram⸗ 
lowati fe, boncomati fe; die Haſen ram⸗ 
meln, zagjcy fe honcugj, fe ramlug. II. 
v. a. bmošditi, zbmošditi, coniundere, 
2) beraniti, gahlowati, fistucare, 

Rammelochs, m. beyk. 


Lingustrum Vul- 


Rammen, v, a. beraniti, gahlowati, fistu 


care, : 

Rammler, m. rámíjť, zagjc ſamec. 

Ramſel, m. planý èeſnek, Ailium ursinum 
Lin. f 


Rand, m pl. Ränder, krag, okragek, mar- 
80; am Rande des Abgrundes ſtehen, na 
kragi propaſti ſtäti. 2) dig. zu Rande 
kommen, na čifřo přigjti, shodnauti ſe; 
dim. das Rändchen, Eraaečeř, 

Rand⸗, kragnj; die Randgloſſe, poznamená“ 
nj kragnj, na krsgi. 

Rändeln, v. a, kolkowati, 
okragkowati, marginare. 

Rändern, v. a, kolkowgti, okragkowati, 
marginare. 


okolkowati, 


Na n 


Ranft, m. krag. 2) der Scherzel, kragſe, 
ſkrogek. 3, am Felde, okorgloſt. 

Rang, m. pofadz; im zweyten Range der 
Logen, w Ovubém pořadí loßj. 2) Lada; 
Ein Schiff vom erſten Range, lodſ pewnj 
řady. 3) ſig ſtaw, dͤftogenſtwij, mio; 
Ein Mana vom hohen Range, muž royſokẽ⸗ 
bo ſtawu; den erſten Nang haben, pewnj 
miſto miti; ein Mädchen ohae Vermögen 
und Rang, dewee bez bohatltwij a ( zwey⸗ 
ſſenoſti? Jemanden den Rang geben né⸗ 
komu přede dati; den Rang ablaufen, 

ne koho předčid 

Range, m. klacek; ein Gaſſenrange, vlienfk. 

Range, k. ſwine. 2) mese, limes, 

Raagen, m. pahorek. e 

Rangſtreit, m. pře o pfedek. . 

Rangſucht, f. predeiwoſt ; chtiwoſt, Jadoſt 
po předĚu. 

Rangſüchtig, adj. předčimý z 
wy, chtiwß. 

Rank, adj. ſſeſplß, tenkß, táblý. 

Rank, n. auſkok, obmyfl; voller Ränke 
ſeyn, auſkoenym býti; Räake ſpielen, au⸗ 

ſkoků hledeti. : 

Raukförmig, adj. vponkowatß, rywowatÿ. 

Raaken, m. Ranke, f vponkafrÿwa, sarmentum, 

Ranken, v. reč. popinsti ſe, punti fe; die 
Bohnen ranken ſich in die Höhe, ſtzole ſe 
pnau na boru. 2) plezyti fe, rozklada⸗ 
ti ſe; die Gurken ranken auf der Erde 
fort, okacky ſe xoztladag / po zemi. 

Rankkorn, n. gečné stno, Synanche. 

Ränkvoll, adj. aufFočný. 

Nanuakel, m. et f. pryſkpenjk, Ranunculus, 
Ein. VE 25 

Ranze, f. ſwink. : i 

Ranzen, m. vzel, ſrrazek, vzlik, filec, ra⸗ 
nec; dim. das Ränzchen, Ränzel, vzlieek 
filecek, ranečeť. 2) ter buch, pandero, 
ranec- 7! 

Ranzen, I. v. n. bmošditi ſe; im Bette her⸗ 
um, w poſteli fe hnofditi. 2) rozlaho⸗ 
wati fe, se exiendere, 3) beéhati fe, 

bos 


+ 


předu zaͤdoſti⸗ 


= 


Raf 


boniti fe, peleſſiti ſe; von Schweinen, 
baukati ſe, chrauti ſe. v. a. hmo⸗ 
diti; das Bett zu Schanden, poſtel zhmoz⸗ 
diti, zchrauniti. u 
Ranzig, adj. prošluřlý, ramidus, 
Ranzion, f. wýplata. 6 
Ranzzeit, f. čas chrugenj, boͤhanj, pſenj. 
Rapp, adv. vydle. 1 
Napp, m. am Weine, S. Kamm. 
Rappe, m mraný kün. 
Rappe, f. muſſky, pl. 


Rappeltöpfiſch, adi. twrdohlawy, vrputilſ, 


vrwalß. 2) Ein rappelköpfiſches Pferd, 
ganek. i 

Rappeln, Y. n. břefřétí ; mit dem Gelde, 
penésy. 2) fig. Im Kopfe, nemeti wſſech 
doma, pohromadẽ - 

Rappen, v. a. das Getreide, hrabati; zbj⸗ 
rati. 


Rapper, m. prabač, důspaun, 


Rappier, n, Fončjř. 


Rappieren, v. rec. ſſermowati. 
Rappes, m. zálubné. 
Rappſen, v. a. dňapati, 
chlamſinauti, brabati. | 
Rappuſe, k. rmačťa, Oragčřa, dranice; in 
die Rappuſſe geben, na rwaeku hoditi. 
Rar, adj řjdřý, rarus; mšácný, nevjdsný, 
rarus. ! i 8 
Rarität, f. tidťoft. 2) wzäcnoſt. 
Raſch, adj. rychlß, Eřepťý, byſt ß; raſch 
mit dem Munde ſeyn, proſtotekßÿm bpti. 
2) räſch von Brod, kraupawß, klaupla⸗ 
wý, chrauplawß. 5) oſtrß; räſches Pa⸗ 
pier, oſtrß papir. 4) fig. náhlý, prálý, 
Raſch, m. hargs; ein Kittel von Raſch, 165 
rafka; davon, haraſowr ue 
Raſchheit, 1. rychloſt, ktepkoſt. 2) nábídt, 
pichloſt. 17 | 
Raſchmacher, m. bareſnjk. b 
Raſen, m den sl. hant; 
nowaty; ein Platz von 
Pazit, aupor. 


Raſen, v. n. wztékgti fe, der 


chnapnauti, 


voll Naſen, dr4 
Raſen, träwnfk 


Wind raſet, 
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witr fe mstěťá. 2) fig. fápati fe, sářiz 
pěti, ſyſſeti, wztekati fe; ein raſender 
Menſch, wsteklik, zſſfleuec; ein raſender 
Eiaſall, zſſleny nápad; ein raſender Huad, 
wztekly pes. 5 

Naſen⸗, denoreß, 3 drnu; die Raſenbank, 

drnows fedgdlo. 

Raſenmeiſter, m. pobodný, 

Raſenſtecher, a. Ornař. 

Raſenwälzer, m. drnowälek. 

Raſerey, k. zſſflenoft, wztebloſt; in Raſerep 
gerathen, wztecy fe, sfijliti fe, 

Raſpe, beſſer Riſpe, klas. 

Raſpel, k. raſſple. 

Raſpeln, v. a. raſſplowati. 
hrabati. 

Raſpelſpaa, m raſſplowina. 

Raſſel, k. chreſtaẽka, dehtacka. 

Raſſeln, v. n. dyřejřéti, rachotiti. 

Raft, f. oddechnutj, odpočinarí, wydech⸗ 
nutí, oddech, omžený ; weder Raſt noch 
Ruhe haben, meměti oddechu; vteſſene 
chwyle; Raſt halten; odpoejwati. 

Raſten, v. n. odpočinauti odpotjwati. 

Naſtlos, adj. be; oddechu, neyſtaly. 

Raſttag, m. odpočine , den odpočinutj. 

Rath, m. pl. Räthe, ſpokenj; was zu Ras 
the halten, něco ſporiti; fein Geld ſchlecht 
zu Rathe halten, penszy pleytwati. 2) 
pomoc; dafür iſt noch Rath, tomu geſt 
geſſte pomoc. 5) rada; kommt Zeit, 
kommt Rath, kekey čefu co bus. klaſu; 
Rath ſchaffen, radau přifpěti 3 zu Rathe 
gehen, radu bräti; um Rath fragen, o 
radu fe ptati. 4) rada, consifſarius; 
der geheime Rath, tegná rada. 5) Der 
Stadt-⸗Rath, méſiſka rada, radní. 5 

Rath⸗, radní. 2 

Rathen, v a, irr. du räthſt, ich rieth, gera⸗ 
then, imperat, rathe, hädati; Rathe, was 
it das? bádey co to geft 7: fie riethen auf 
ihn, bádali na neg. 2) raditi, consule- 

re; etwas rathen, néco raditi; wem 
nicht zu rathen iſt, dem iſt auch nicht zu 

f hel⸗ 


2) sprabsti 


Rat 


helfen, kdo dce kam, pomorme mu tam; 
der wußte ſich gut zu zu rathen, s dobrau, 
ſe zlau poradil, potaͤzal. 3) fig pomocy; 
damit iſt mir nicht gerathen, tim mi nenj 
fpomošeno z geſchehenen Dingen iſt nicht zu 
athen, co fe ſtalo, odeſtati ſe nemůše, 
A) Gerathen, vziteknß; ich halte es für ge⸗ 
rathen, ſaudjm za pšitečné, * 

Rathfragen, v. a, ptáti fe, täzati fe o ra⸗ 

du. 5 ň 

Rathgeber, m. rädce; die — inn, rädkyné. 

Rathhaus, n. radnj duͤm, rathauz. 

Räthlch, adj. fpořimý, ffetrný. 

Rathlos, adj. bezradnß. 

Rathmann, n. S. Nathsherr. 

Raths⸗, radu; das Rathsbuch, radní knj⸗ 
ha; die Rathsperſon, radní ofoba. : 

Rathſam, adj. ſłrownß; fpoóřimý, ſſetrny. 
2) räduß; es iſt nicht rathſam, není vás 
dno; ein rathſames Mittel, | profpěfiný 
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proſttedek; das rathſamſte wäre, wir blie⸗ 


ben zu Hauſe, neylepſſj radaby byla, 
(neyproſpèſſnẽgiby bylo) kdybychom zů⸗ 
ſtali Doma. 
Rathsbedürftig, adj. rady potřebný, 
Rathsſchlag, m. rada, potaz, porazenj, 
vrazenf. . 
Rathſchlagen, v. n. raditi fe, poradit ſe, 
radu brãti. 
Rathſchlagung, f. porazenj, vrazenj, rada. 
Rathſchluß, w. vsamření rady. 2) ig. 
oſud; der Rathſchluß Gottes, vložení, ſaud 
boi, boßſky oſud. 
Rathsdiener, in. radní fluba, volgo Ser- 
us. 
Räthſel, n. pohädka, hädakka, aenigma, fa- 
bella; ein Räthſel aufgeben, dáti hädati; 
ein N. rathen, pohädku vhodnauti; daß 
iſt mir ein Räthſel, nepochopugj tobo. 
Räthſelhaft, k bídánj, nedobsdný. 
Rathsfähig, adj. způfobný býti radgu. 
Rathsberr, m. radu, vadní pán. 
Rathsmeiſter, m. přední radnj neyptedneg⸗ 
ſſi w sadě, 8 
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Ratsſchluß, m. radní wyrkenj, nález, sera ⸗ 
tus Censultum 

Rathsſtelle, f. radnictwj. 

Rathsſtube, f. radnice; radnj ſwetnice. 

Rathstag, m. ſezenj, radnj den, zaſednautf 
do rady. 1 

Rathsverwandte, n. radní. R 

Rathszimmer, n. radnice. ö 

Rätſchänte, f. oimoťá kachna. 

Ratſche , řebtačta, hrkawka, chieſtakka; 
die Klapper, klepaeka. 

Ratſchen, v. n. chreſtati. še, s 

Ratteln, v. n. chreſtati. 2) v. a. podfýmas 
ti. f 

Rattern, v. n. hrkati, rachotiti. 9 

Ratz, in. plch, elis. 2) tdoř, mustela. 

Ratze, f. němeďá myš, sl. potkan, Mus 
Rattus Lin. 

Rätzel, n, S. Räthſel. i 

Rätzen, v. n. weſſtéti, wiſſkati.. 

Ratzen falle, f. paſt na němeďé myffi 

Ratzenfänger, in, myſſuk. n 

Ratzengift, n. myſſak. 

Ratzenpfeffer, m. wſſiwec, 
vatica Lin. 

Ratzenpulver, n. präſſek pro nẽmeckẽ myſſi. 

Raub, m. přitež, chwilka; nur auf den Raub, 
něco gen na pfjtrz delati. 2) fig. lau⸗ 
pej, ol. plen, rapina; auf den Raub aus⸗ 
gehen, na laupež wygfti; von dem Raube 
lelen, laupezf fe ziwiti; einer Jungfrau, 
vros, ; 

Rarb⸗, drawß; der Raubvogel, dravý 
pát, drawec 2) laupeim; das Raub⸗ 
(blog, Iaupešní hrad, zämek. 3) lau⸗ 
pešniďý ; das Raubſchiff, laupezna, lau⸗ 
peinicka Lodi. 

Maubbegierde, k. Raubbegier, f. laupefiwoſt. 

Kaubbegierig, Raubgierig, adj. laupeziwp, 
laupeze chtiwÿỹ 

Raubbiene, 1 zloděařa , ſueus. ; 

Rauben, v. s dräti; der Fuchs raubt, fifTFa 
dere 2) fig. odnjti, odnjmati; einem 
das Herz rauben, neej ſrdce odnjti, opa⸗ 

1 D0 
r. 


Stachys syl- 
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nowati, vchwatiti; die Ruhe rauben, po⸗ 


kog, odpoẽinutj odnjti; Jemanden ſeine 
Ehre, něťobo ze cti zlaupiti. 3) laupi⸗ 
ti, laupezui, obſrati, ol. pleniti; Meu⸗ 
—ſchen, Vieh rauben, lidi dobyteť Erájři ; 
auf den Landſtraßen rauben, po ſylnicech 
laupiti, laupefii; eine Jungfrau, vneſti, 
vchwatiti pannu. 3 
Räuber, n laupefnjk, praedo. 2) lupiẽ, 
raptor; der Ehre, lupič cti; die inn, 
laupeznice; lupičťa. 5) Am Lichte, zlo⸗ 
deg. 4) am Baume, wlk. S. Straßen⸗ 
räuver ꝛc. a 
Räuberey, k. laupezſtwy, laupeznictroj; 
Räuberey begehen, laupeziti, laupeinictwj 
prowozowati. 
Räubergeſindel, n. lotrowina, 
Räuberiſch, adj. laupefnickß. 
Raubgeflügel, n, drawſtwo. 
Raubgier, f. S. Raubbegierde. 
Raubneſt, o. peles lotrowſka, laupesnj bniss 


petrowſſtina. 


Do. 
Raubſchütz, m. pytlaͤk, pytlář, sl šímáň; 
einen Raubſchütz abgeben, pytlaeiti. 
Raubſucht, l. laupeznoſt, laupeziwoſt. 
Raubthier, n drawe zwjte. 
Rauch, adj Eofinatý, chlupatß, buňatý. 
Rauch, m kaut, deym, famus; einen Rauch 
geben, kaukiti; Fleiſch in den Rauch hän⸗ 
gen, mafo pouti, do komina zawsſyti; 
im Rauche aufgehen, obrätiti fe w kaut; 
nach Rauch ſchmecken, ſinudnauti, "příz 
ſſtjrati fe; ſmudlym býti. = 
Rauchaltar, m. oltář zápalu, 
Rauchapfel, m. S Stachapfel. 
Rauchbeere, k. chlupäkek; Ribes Grossula- 
ria (hirsata)? Lin. 1 
Rauch büche, f. habr, ol. hrab. 
Rauchen, v. a. chlupatẽti. 
Rauchen, v. n. Eguřiti fe; der Kopf raucht 
ihm. a) hlawa fe mu kauf. b kau⸗ 
ti ſe mu buby, meotitur; es raucht in der 


Stube, w ſwetnicy fe kgurj. 2) v. a. 
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kaukiti, fumigare; Tobak rauchen, tabak 
kaukiti. 

Raucher, n. Fuřič. 

Räucherer, m. kadié, kaditel. 

Räucherig, adj. sačašený, začadlý, 

Räucherkerze, kf. trocyſſek, frantiſſek. 

Räuchern, I. v. n. kautiti, zakautitt, fa⸗ 
migare 2) v. a. kaditi, suffire; dem 
Herrn räuchern, bofpodinu kaukiti. 3) 
vditi; Fleiſch rauchen, maſo vditi. 

Räucherung, k. kautenß, kazenj (kadenj); 
vzen N 

Rauchfang, m. komjn, dymnik. 

Rauchfanggeld, u. podymné, tocagium. 

Rauchfangkehrer, m. komjnjk. a “ 

Rauchſuß, n. kadidlnice, kaditedlnice, thue 
ribulum. ' 

Nauchfaß, m. raufnát, Lagapus Lin. 

Rauchfüßig, adj. rauſnÿ. ö : 

Rauchgar, adj. po Fožifiniu wydẽlanß. 

Rauchhafer, m. fmětať. ( owſyr.) 

Rauchhandel, m. koßeſſnictwi. 


Rauchhändler, m. koßeſſuk; Zošeffinář, 


Rauchholz, n. neokleſſtenée“driwj. 

Rauchhuhn, n. deſatkowj ſlepice 

Rauchig, adj, èadiwy. 

Rauchkammer, k. dymnice. 

Rauchkohle, f. hlawen. 

Rauchloch, n. capauch, ſopauch. 5 

Rauchpfanne, £ S. Rauchfaß. : 

Rauchſchwalbe, k. wlaſſtowice, laſſtowka, 
Hirundo rustica Lin. 

Rauchtobak, m, fuřlámý tabak 

Rauchwerk, n. bey den Jägern, ſrſtnata oramá 
šwěř. 2) kozeſſena, pelles. 3) kadidlo, 
thus. 4) kleit. 

Rauchwerken, v a. kleſtiti (ſtrom ). 

Raude, f. ſtrup, erusta. 

Räude, (. pꝛaſſ wing; sl. praſſina, sea- 
bies; die Krätze, ſwrab, chraſty. 

Räudig, adj praſſiwß, scabiosus; krätzig, 
forabomitý, drattevý, chraſtlawy. 

Räudigkeit, k. praffiwoft. 

Rauf bold, m, víváč, práče 


w Safýd 


Rauf⸗ 
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Raufdegen, m. ſſarſſaun. 
Raufe, k. zum Flachs, drhlen. 
Vieh, řebřina. i 
Räufeln, v. a. drhnauti. es 
Raufen, v. v. reváti; Haare aus dem Kopfe 
raufen, wlaſy 3 blawy rwati; Jemanden 
bey den Haaren raufen, něťobo za pačefy 
wzbti, popadnauti, rwaͤti; ſich die Haa⸗ 
re aus dem Kopfe raufen, oberwati ſe. 2) 
ſſrlabati, ſſkubati; eine Gans raufen, 
0 (rupfen „ labati huſu. Z wytrhnau⸗ 
ti; 
brk wytrhnauti Gras, Flachs raufen, tr⸗ 
hati trámu, len. 4) fig. tmáti fej ſie 
raufen ſich, rwau fe 5 
Raufer, m. ſſarſſaun; 2) rmáč, práč. 
Rauferey, f. rwanice, rwacka, pranice, 
chumelice. ; 
Raufhandel, m. pře poſſiß 3 rwanice. 
Rauh, adj. Stimme, las; eine rauhe Stim⸗ 
me haben, chraptelß, chraplawy , chrap⸗ 
lawß, odraptéti, raucus. 2) draſtswy; 
drſnatÿ, deſuß, draplawy, asper; rauh 
machen, draſtiti, zdraſtiſi, exasperarez 
ein rauher Weg, draplawä, koſtrbat ce 
ſta; rauhe Haut, Orfnatá küͤße. 3) při 
fný, přiťvýj ein rauhes Land, přičrá 
kragina; 


2) vor das 


ein rauhes Leben, priſns šiwobis 


tj; rauhes Wetter, ſychrawé powöͤtkj, rau⸗ 
4) rauhes 


der Winter, kruta zyma. 5 
Futter, pice 5) fig. a) Ein rauher 


Wind, oſery deſnatyj witr; ein Mann von 
rauhen Sitten, muß drſuatßch mrawü; 
Jemanden rauhe Worte geben, na nekoho 
fe obotiti, oſopiti 

Rauhe, kf. drfaatoſt, peikroſt, přifnofi. 
2) pelichanj. 5 

Rauhen, v. a. draſtiti, zdraſtiti, exaspera« 
xe,- 2) peltchati. 

Rauhſutter, n, pice. 

Rauhhobel, m. zběvář. i 

Rauhhonig, n. neprepauſſtẽnß med 

Rauhigkeit, f. chraplawoſt , chrapawoſt, 
drſugtoſt , piiknoſt, pijſnoſt / oſtroſt. 


der Gans eine Feder ausraufen, bufe. 


e ginj, prunin 
auhreifen, v, imp. oginẽti, ogi i 
Rauhwake . f. ha 7 i ee 
Rauhweitzen, m. fauſacka 6 ni 
raſnice. id s : N n 
Rauhzehate, m. pofnopné. V 
Rauhzeit, v. èas pelichanj. 
Raum, adj proſtrannp. bi 
Raum, m. pl. Räume, miſto, plac; keinen 
Raum haben, nemeti miſta. 2) proſtran⸗ 
ſtwy, proſtora, spatium. 5) fig. Raum 
geben, miſto dati. 2 
Raumeiſen, n. rameyslik. 8 
Räumen, v- a. kliditi, zeliditi; aus dem 
Wege, z ceſty zkliditi; ein Zimmer, vklj⸗ 
reti. 2) odkliditi, priprawiti; ein Haus 
für Jemanden räumen, dum pro něřoho 
płiprawiti. 3) chditi; einen Brunen, 


ſtudni. 4) die Welt räumen, 3 ſwoeta 
vajti, ſwét opuſtiti. 5) Ein Zimmer, 


ſwetnicy; ein Land, ze země prchnauti, 

wyſtebowati fe. 6) Ein Feld im Kriege 

räumen, pole we wogné opuſtiti, zane⸗ 

chati. 8 : 
Räumer, n, cydič, wykljzeé. 
Räumhacke, k. Eopačťa. 
Räum ig, adj. proſtrannÿ. 
Riumlich, adj. proſtrannß, profforný, ě 
Räumung, f. Elišený, klizunek, wyřljsenj $ 

cyseni, prchnutj, wyſtehowanj. ; 
Raunen, v, a, kleſtiti (dobytek ). 

Raunen, v. n. (feptati, poſſeptati; ins Ohr, 
do vcha; das Raunen, ſſepran, ſſept. 
Rande, f. cwika⸗ 5 
Raupe, hauſenka, hauſenice, eruea; in 

Kraut, lezäk. 2) lig. Raupen im Kopfe 

haben, miti wrtochy, heyblata. 
Raupeiſen, n. baufenát, zhauſmk. 
Raupen, v. a. hauſenky zbjrati. 
Raupenleſer, m. baufenfář, 
Raupenneſt, n. peles, doomáž heuſenek. 
Raupenſchmeißer, m, moteyl, motýl. 
Rauſch, m. bruſnice. f 

5 i Rauſch, 


Reb 
Rausch, m. pl. mute, ien erſten Rauſche, 
podnapiloſt, opice, mach, raus; ſi 


einen Rauſch trinken, podnapiti fe, popi⸗ 

ti fe, podrauſſiti fe, ochmeliti ſe; ein 

Jeſufter-Rauſch, opieka;; den Rauſch (xóz 
ſchlafen, wyſtizliwẽti, wyſpati ſez ran 23 
Jemanden einen Rauſch zutrinken, podna⸗ 
piti, ochmeliti, podrauſſiti nẽkoho. 

Rauſchbeere, f. klikwa, zerowina, Vaccini- 
um uliginosum Lin. 

Rauſchen, v. n, ſſuſteti, stapere; das Laub, 
die Kleider, der Bach rauſchet, liſtj, Rat, 
potok ſſuſtj; rauſchende Muſik, blučné 
hudba. 2) lia. chramoſtiti ſe, chteſtẽti; 
ohne etwas zu ſagen, rauſchte ſie bey mir 

vorbey, nerjkagic nic, zachramoſtila, za⸗ 
ſſuſtla okolo mne. 3) chrauti fe, bau⸗ 
kati ſe; die Schweine rauſchen, ſwiné fe 
chrugj. 4) opogſti; 1 rauſchendes Getränke, 

opognp, opogliwß nápod. i 

Rauſchen m. ſſuſtenj; e en; růz 
ti. 

Rauſchgelb, n. kerwenß aefenič ( bara). 

Rauſchgold, n, praſkawe zlato- 

Rauſchgrün, n. šelená barwa ze 6 awy pta⸗ 
e ho zobu, '* 

Räuſpern, v. rec, v. et n, ran ſe berca- 
ve, 

Raute, f vauta, Ruta Lin. 2) In den 
Karten, bubny, carreau. 

Rauten⸗, rautowß; Rauten! 45 i auto 
we nec. 

Rebacker, m. winice. 

Reb ⸗ S. Reben. sj o 

Rebben, v. a. fFáťati 8 

Rebe, f. et irr. rywa, coll. rywj, ywo⸗ 
wi. 


Rebell, m. odbognik, bařič, odbágce, od⸗ 
a zebellis. 


Rebellion, f. odbog „ buřichoj, zbaukenj, 
rebellio, 8 
Rebelliren, v. n. bankiti fe, zbaukiti fe, 


5 odbog weéſti, rebellare + 


rádi 


pf 
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4 adj. buřidý „odbognß, adr.— 

— y =gnè. g : 

Reben⸗ rywowý j bie Rebenaſche, rywowß 
popei. 2) winny; das Rebenblatt, win⸗ 
ný liſt; der Rebenpfahl, minná: tyč. 

Rebenmeſſer, u. „baběg ;: řofyřit ; een 

Rebenreich, abj. rywnatß. | 

Rebenſaft, n. rywowã mjʒa, wijno. 3 

Rebenthräne, f. rywowý pláč ; die Reben 
thränten, les pláče. 

Rebgeländer, n. wodry, odry. 

Rebheld, m. wodr. 

Rebhuhn, n. S. Repphuhn. 

Rebland, n. winná kragina. 

Rebmann, m. „minář, winohradnik. : 

Rebſchloß, m; winná. ratoleſt, rÿwa; ein 
alter, ſſlahaun, ein harter, babks; ein 
fruchtbarer, mratečnjE, 

Recept, n. recept. 

Reteß, in. porownänj. 
ſeyn, w reſßen býti“ .r: 

Rechbeere, k. S. Kellerhals. 3 

Rechen, m. e rastrum; für die ie Bere, 
beyky, pl. 2) Am Teiche, 3běračřa. 
5) bey der Mühle, von den Rädern, čer 
ſlice , zbranidla pl. 4) der Holzrechen, 


reſſt „ im Reeceſſe 


gimka. 
Rechen, v. a. brabati abrabati; das Heu, 
sfenos vý 
Rechen⸗ početný ; das Rechebuch, 5 
knſha. b 702 
Rechenbohrer, m. hrabnjk. ZD 75110 12 
Rechenbret, o. početních ©: 142578 


Rechenfehler, m. chyba w počtu. 
Rechenkunſt, k. početní vmenj, benen 
Rechenmeiſter, v. počitář. 

Rechenpfennig, m. početní gros, tantggi f 
Rechenſchaft, f. pocket; Rechenſchaft ablegen, 
počet ſloziti ſkladati, wydat . 

Rechenſtiel, m. hrabiſſté. Wi 

Reden: ift, m, raſicka. 

Rechentafel, k. potetnice. 

Rechentiſch, m. poketnice. 

Rechen, m. hrabae, die — inn, n 
p Rech⸗ 
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Rechling, m. okaun, Perca Lin. f 
Rechnen v. a. počítati, počifti, spočifti, nu- 
merare; an den Fingern, na prſtech; er 
lernt rechnen, vej fe počjtati. 2 bezpe⸗ 
kiti fe; hinzurechnen, priposjſti; ich rechne 
auf dich, ſpole ham, bespečim ſe na tebe. 
3) počet klaſti, Computum facere. 
Rechner, m. počitář ratiofinator, die —inn, 
politäkka- 2) počet wedaucß, podität. 
Rechnuag, k počet, ratio: die Rechnung füh⸗ 
ren, počet weſti, ſchicken fie mir meine 
Rechnung, poſſlete mi můg počet. 2) 
aučet; aučty pl. Computus; die R. ab⸗ 
legen, aučty ſkladati. 3) wrub; ſchrei⸗ 


ben fie es auf meine Rechnung, napiſſte to 
na müg wrub. 4) vwerenf; auf R. 


kaufen, geben, na vweékenj kaupiti, dáti. 
5) nadege; er macht ſich R. darauf, dělá 
fobě na to naděgi , čátu. 6) Seine 


R bey etwas fiabei, mti pri něčem zyſk, 


ſſrutku, (pſſaures.) f 


Rechnungs, n. auketnſz das Rechnungsbuch, 
Sučetní kmha; die Rechnungskaumer, au⸗ 


četní komora. 
Rechnungsart, k. zpoͤſob počítání. 
Rechnungsbeamte, m. autednit při poctech, 
aue nk. A 
Rechnuagsfehler, m. chyba w aučtech. 


Rechnuagsführer, in počitář, učet aedas⸗ 


€ 2 * : 3 ; + 480 
Rechnung skunſt, f. autetnictwj. 
Rechnungsweſen, n. aucetnictwi. 
Recht, I. adv. dobte; das Kleid 


ſeya, ke wſſemu fe boditl. 2 Mir iſt 
nicht recht, nenj mi Dobře , einen Ohamich⸗ 
tigen zu recht bringen, omdlenebo msťřjé 
ſpti. Sie kommen mir eben recht, präweé 
mi dobreꝓtichazegj ; Recht ſo! dobte tar! 

) Wo mir recht iſt, ne neyljmli ſe; recht 
urtbcilea, ſehen, leſen, Dobře, prãwe ſaudi⸗ 
ti, wideti, čjíři. 4) a) prátmé; recht ia 
die Mitte, prámě do pfoſttedka; ich mars 
te recht mit Ungeduld, kekam s welikau 


iſt mir recht, 
Mary. gſau mi Dobře; in alle Sättel recht 


* 


R e ch i 


netepěliwofij; b) gak náleži ; recht, wie 
ſichs gehört, gak naͤlez /; ich weiß es ſeloſt 
nicht recht, ſam to gak nálešj newim; ich 
weiß mich nicht recht in ſie zu ſinden, nevmim 
gim gak nálešj wyhowẽti; c) welmi, bodné; 
er iſt recht reich, geſt bohatß na miſto. Ich 
habe recht viele Urſachen dazu, welmi mno⸗ 
bo přjčin mám k tomu; wir haben recht 
gelacht, bodně fine fe naſmali; das kommt 
uns recht zu Statten, dobte ſe nám to bos 
dj. Ich bin ihm recht herzlich Gut, woelmi 
ſen nañ laſkaw; recht ſehr ſchön, welmi 
peékneé; ich habe fie ja recht lange nicht ge⸗ 


ſehen, welmi dávno ſem gich newidel; 


es iſt recht kalt, geſt tuze, welmi zyma; 
recht gern, welmi rad. 5) Wenn ich es 
recht bedenke, rozwaßjmli to dobře; das 
iſt recht, dobte; gehe ich recht, gdali do⸗ 
bře? 6) Thue recht, ſcheue Niemand, čin 
d obere (präwè) neſſtit -fe žádného z was 
recht und billig iſt, co ge ž prawehd a ſla⸗ 
ſſneho. II. adj. prawy, reetus; der rechte 
Wiakel, pravý vhel; die rechte Haad, 
prowá ruka, prawice, extra; ſich 
rechter Hand wenden, na prawo fe dã⸗ 
ti; es liegt rechter Hand, na prawo leijz 
Jemanden die rechte Hand laſſen, predek, 
prawau ruku dati. Die Rechte, prawi⸗ 
ce, dextra; der rechte Glaube, prawã 
wjra, vera ſides; der rechte Vater, 
prawy otec, legitimus pater; die rechte 
Seite des Tuches, lic ſukna; rechte Prü⸗ 
gel, notný meyprafEz das iſt eig rechter 
Narr, geſt pravý blazen; du biſt mir auch 
der rechte, tys mi ten pravý; wir haben 
was Rechtes gelacht, bodné (ne ſe naſma⸗ 
li; er hat was Rechtes gelernt, něčemu ho⸗ 
dnému fe naučil; zur rechter Zeit kom nen, 
w pramý čas přiajti; iſt es etwas Rech⸗ 
tes? geliß co do tobo7 wird dena ihnen 
die Haube recht ſeyn? budeli pak gin ten 
čepec doſt 2) ſprawedliwß; rechte Wa⸗ 
ge, ſprawedliwã mába. 
Recht, u. dobke; ſie haben Recht, dobče 
ms.? 


Ne ch 
mate; einem Recht geben, 


ſwedkici, 34 pramou 
2) p äwo; jus; ſein Recht vergeben, prã⸗ 


ſwͤͤdeitt po⸗ 


wo zadatij 
wa; mit allem Rechte, wſſiem Te 
den Weg Rechtens ergreifen, na práronj 


dati, giti; Jemanden ſein Recht 


hie desahren laſſen, s nekym dle prawa 


nakladati; Recht verſchaffen, k prawu do⸗ 
omocy 
ahalt Rechtens, poi adkem prawa; das 
Einſtandrecht prámo w trhy Aleks 
y jus pradelationis. f 
Kech ck n. prawokaut „ Rectaugulus: 


Rechten wm. hadati ſe⸗ ſauditi ſe, pijti 


ſe. 2) fauditi fe, pi ſaud 1 17 fs 
wotiti fe, litigare. A 


Rechtfertigen, v. a. Urne, za ſpra⸗ 


wedliwẽe ho, newinneho wyhlaſyti, - 
ficare 

na f. oſpraweslnim / justifea- 
tio. E ne eee 

Rechtläubig, 5 brate prawo⸗ 
měrný; Orthodoxus. dů 

»Nechugläubiger, prawowered⸗ 

Rechthaberey, k na ſwem ſtaͤnj . 


9 * are od presa 


Nell, „adj. präwni. 2) "počěfiný ; ein 
. rechtiches Kleid, „početný“ . ein rechtli⸗ 
cher Mang, poceſtnuß, resse ný, muß 5 

Rechtling „ad. fee awoliný: *, 

Rechtlos, adi. nepraronſ, 
pfaný , pane. 

Rechtloſigkeit,, f. bopřímnofi, 

Rechtmäßigkeit, ads, právoný řádný Jepiti- 


mus, dv. —— J e , n 
man bist 8 2 162727 
Re umgigkelb, 1. čádnoft: ty 6 


Rechts ad v. ec, na brötboz ad 
dextram; der rechts iſt, prawäk; foein. 


prawacka; H der rechts und links iſt obo⸗ 
gern; rechts um / po pravě ſteank.· 


* 


J 


za prawé dati. 


von Rechts wegen, podlé prás 


Recht behalten, podršetí prámo ; z 


7 > „ 
kán ) 
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Rechts⸗„ präwni; der Rechtsfall, právní 
pijpadnoſt; der Rechtsſtreit, prámn ros 
zepte. 

Rechtsbeſtändig, VA rated pr wem W 
zený, 

Rechiſchaffen , ko poctiwßj „ interje. ad y, 
„poctivé 29 bodné notné 3- neon 
prügeln, notně präſkati , 

Rechtſchaffenheit, £ poctiwoſt. ba 

Rechtſchreibung, £ pratmopis, orthograplifá, 

Rechtserekution, f. Ooopomojení prawa. 

Rechtsfreund, n. právoní peftel. 

Rechtsgang; m. ſaud, präwnj přes ; 

Rechtsgelehrſamkeit, f. prawnj omění, juris 
prudentia; ſich der eee dní be⸗ 
fleiſſigen, veitt fe- prowům. 

Rechtsgelehrt adj. w prãwich zbihlß; e : 
Rechtsgelehrter, w prarojch zbehlß, r 
wnjk. 

Rechtshängig, adj. na prãwo saneffený, ku 
prawu ʒadanÿ. a 

Rechtskräftig⸗ adj. prámem amen ztwr⸗ 

„ Jeny „ prawomocnýc * 

Rechtslehre, k. vmen o pr wich. 

Rechtslehrer, m. vẽitel prám. 1 75 

Rechtſprechung, k. dobré, pravé wyſlowos 
wänj, Or thoepia. 

Nechtsſache, f. ſaud, pře pr ámní . 

Rechtsſchluß, m. vſudek právní, 

Rechtsſtand, m. neden prgwomoẽno⸗ 
fi 

ellen, adj. pod ptawomocnoſt nã⸗ 

A leiegicß . 

echte derſtandig adj W prowich sběbtý, 

e nulla f. právonj vmẽnj 
Rechtszwang , m. moc prãws. 

sa adj. prawěvbelný / ptaoos 


Eauný, 

Recke „in. Le, fany ſtonbiolo, llombidlo, 
ʒlombidlo .. 

Recken, vi a. nataborogti, protahomátí ; 
ſich, ft 20). wztahnauti, naſtawiti, 187 
ſtreiti; die Hand, rukuz den Kopf in die 


1 85 wyſtreiti hlawu a hüra. Kec⸗ 
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Reckholder / m. černý bez, Sambucus čigra 
Lin. 2) galowec, Juniperus communis 


Lin. 

Reckſeil, n. hauſlicky.· 

Recent, m. nowäcek, branéc 
Recentiren, v. n. na wognu bräti. 
Recentirung, f. branj na wognu, branice. 
Rector, m. rektor. 

Rede, k. wluw; die Rede iſt ihm vergangen, 
ztratil mluw. 2) řeč, serino; die ge⸗ 
bundene Rede, wa and řečy eine Rede 
jebt die andere, řeč prigde k řeči j in die 
Rede fallen, do řeči ſkociti. 5) rozprãw⸗ 
ka; es geht die Rede, řeči fe, powſda ſe; 
Jemanden zur Rede ſetzen, ſtellen, nekoho 
k zodpowjdanj predwolati, eine Rede aus⸗ 
ſprengen, hlas o něčem pufſtiti. g 
Redekunſt, r. keènictwj, rhetorica. 
Redekünſtler, m. řečmě. 
Redemann, m. plampack. s 
Reden, v. a. et n. mluwiti, rospráměti, 
fari; das Kind lernt reden, dſité fe vej 


mluwiti; laut reden, na hlas mluwiti, 


bowořitij leiſe, ſſeptati / potichmo mlu⸗ 
witi; durch die Naſe, bubňat, nuhnati; 
Rede mir nicht darein, newſkakug mi do 
řeči + böhmiſch reden, keſky mlumitij im 


Schlafe reden, ze ſpanj mluwiti; ehe ich 


als Vater rede, Ořjme nešli gako otec pro⸗ 
mluwjm; etwas aus dem Sinne reden, néz 
co wymluwiti; vor dem Volke reden, řeče 
Řovogti , perorare; ein redendes Bild, 
obraz E mluwenj; ein redender Blick, wze⸗ 
zen, oko k mluwenj; weitſchweiſig reden, 
omlauwati; der viel redet, mnoho⸗ 
mluwnßp; der nicht gut reden kann, mnu⸗ 


aw. e 
Redensart, f. způfob mluwenj, phrasis. 
Redeſcheu, adj. nemluwnuß. s 


Redetheil, m. dil, čáfiťa řečí. 


Medlich, adj poctivý , probus; ſich redlich 
nähren, poctiwé fe ziwiti; ein redlicher 


Freund, poctiwy přítel. 
Medlichkeit, k. poctiwoſt, probitas. 


Ne g 


Redner, m,. Renk, orao r 
Redneriſch, adj. recnickß ad v. cky. ZD 
Rednerkunſt, k. řečnícčé vměnj, keküowänf⸗ 
Rednerſtuhl, m. kazatedlniſee. 
Redſelig, adj. howornß, mlumný, vmluw⸗ 
ný., ſſwitornß; affabilis. 
Redſeligkeit, f. howornoſt, mluwnoſt, 
vmluwnoſt, ſſwitornoſt. 5725604 
Ref, n. kroſna. 5125 MVE k : 
Reffträger, m. frofnáře tý 
Rejlectiren, v. a. et n, rozmeyſſleti. a) ode 
razyti, odrážetí. 1 
Reflexion, f. rozmyſl? 2 odražení, . 
Re ormation, f. obnowenj, reformacß. 
Reformiren, v. a. obnowitiobnowowatt; 
ein Reformirter, obnowenec, helwita. 
Regal, adj. regalnj. itt t 
Rege, f. obratnß. 
Rege, f. bnutj, pohnutj. 
herd, ſpjra, ſpara, čpeyr. 
Regel, k. prawidlo, amussis, norma, dim. 
das Regelchen, prawidko. 2) Ordensre⸗ 
gel, řehole , regula deen 


£ 


Regellos, adj. bespramidlný, besřádný. j 


4 


2) am Vogel⸗ 


Regelloſigkeit, k. bezprawidlnoſt, 'beštáde 
„ noſt. g l 
Regelmäßig, adj, prawidluß, řádný. |" 


Regelmäßigkeit, k. prawidlnoſt, kädnoſt. 

Regen, v. a bhnauti; weder Hand noch Fuß 
regen können, nomocy ani rukau ant nos 
bau hnauti; fo bald er ſich nur regt, gak 


mile ſe pohne; er reget ſich, h ba ſebau; 


einen Finger regen, prſtem hnauti. 
Regen, m. deſſt, prſſra, plavia; dim. 

deſſtyk, deſſtikek; ein ſchwacher Regen, wr⸗ 
hulka; wir werden Regen bekommen, bude 
n es regnet, peſſy; es kommt ein 

egen, mraej fe, bude prſſeti; es läßt. 
ſich zum Regen at, mä ſe k deſſti; ein 
ſtarker Regen, prſſenice, pliſkanice; aus 
dem Regen in die Traufe kommen, 3 bláta 
płigiti do lauße. 


Megen⸗, deſſtowy! der Regenbach, deſſowÿỹ 
pos 
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potok, ol. byſttina. 2) pro döſſt; das 
n Regenkleid, kabãt pro deſſt. 
Regenbogen, m. duha, iris. 
Regenbogen⸗, duhowß; die Regenbogenfar⸗ 
be, dahowã barwa. 
Regenftoſch, m. deſſtowã jabka. 
Regenguß, wm. prſſnice, ligawec, pliſka⸗ 
nice. : 
Regenmaß, n. seg. SR 
egenmeſſer, m, defffoměr, Hyotometrum, 


Aegenpfeifer, m. koliha, Numenius Arguata 
KL 


Megenſchauer, m, prehänka. 
Megenſchirm, m. ſtreſſice: : 
Regent, m. panownik, mocnät; die —inn, 
mocnatka, panoronice, NEE 
Regentropfen, m. krüpege, guts. 
Regentuch, n, plena, plachetka. 
Aegenvogel, m. koliha, Numenius Arqua- 
ta Kl 
Regenwaſſer, n. defffomwFa, deſſtowaͤ woda. 
Regenwetter, n. deſſtowe pokaſß. 
Regenwolke, t. mračno. 
Regenwurm, m. pl. würmer, 
hliſt, bljſſt, Lumbrieus Lin. 
Regieren, v a iditi, zprawowati, regere. 
2) panowati, wlädnauti, regere; ſich 
ſelbſt regieren, wladnauti ſebau famým ; 
als Gott, bohowati; als Kaiſer, ey ſaro⸗ 
wati; als König, kralowati. 3) die 
Blattern regieren jetzt, neſſtowice nynj pa⸗ 
nugj. 
Regierer, m. panownjk; 
Regierſucht, f. pandwaenoſt. 
Negierſüchtig, adj. panomačný. 
Regierung, f zpráma, řjsenj, zprawowã⸗ 
sni, regimen; die göttliche R bozſkeé řisez 
nj. 2) wlädarſtwi, panowänj, rýfařos 
vání, kralowänj, unter der Regierung 
des König Karl IV.; za panowání , kra⸗ 
lowänj Kala IV. 3 ßen; die Landes⸗ 
regierung, ßen zemſké. 
Megierungs⸗, ßen]; die Regierungsart, zpuͤ⸗ 
lob Fʒenj. 


dſſtowtka, 


Gott, hoſpodin. 
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Regierungsrath, m. rada pki iſßenj zemſkem. 
Regiment, v. ßen, zpräwa, regimen, 3) 
Soldaten, pluk, regement. | 
Regiments⸗, v regementu, plufotoni; der 
Regiments ⸗Tambour, plufovonj bubenkk, 

regementstambor. kt 
Regiſter, n. veaftřiť, vkazadlo, resistrum. 
Regnen, v. n. prſſeti, dſſtiti, pluere; es 
regnet, prſſy; Gott läßt regnen, Buh daͤ⸗ 
wa deéſſt; Brod vom Himmel regnen laſſen, 
chleb dſſtiti 8 nebe; ein wenig, poprcha⸗ 
wati; ſchwach regnen, mšjti, mhljti, mes 
holiti; abwechſelnd, preprchäwati; ſtark 
regnen, pliſkati; kurz, einmal, zprchnau⸗ 
ti; es fängt an zu regnen, dává ſe do de⸗ 
ſſte; ins Regnen kommen, ropprſſeti fe 
Regneriſch, Regnicht, adj. deſſtiwßp. 
Regſam, adj. hbitß, potočitý, obratný. 
. p f. hbitoſt, potocitoſt, obrat⸗ 
noſt. 
Regulär, adj. prawidluy, prawidelnß, řádný. 
Reguliren, v. a. zpotadati. * 1 
Regung, £. hnutj, pohnutj. 
Reh, n. ſrna, dim. das Rehchen, fena; 
ein junges, ſrné. 


RNehbaum, in. hijdel v hornikü. 5571 


Rehbock, m. pl. — böcke, ſrnec, Capreolus 
Lin. das Rehböcklein, kolauch, ſenke. 

Reh⸗, ſrnj, (von Rehbock) fenči z der Reh⸗ 
fuß, ſruj noha; (von Bock) ſencj. 

Rehbrunft, k. tige, kigen ;/ 

Rehe, adj. zchwaͤcenß; ein Pferd rehe reiten, 
konẽ zchwãtiti. : jiš 

Rehe, £ zdhwwácenj, zchwaͤcenoſt. 

Rehfleiſch, mm. f-niná, 

Rehgeiß f. ſena. 

Rehhaar, n. f-něj f fč. 

Rehhaut, r. ſenèina. ku 

Rehkalb, n. ſende, fenčj kolauch. 0 

Rehkraut, n. ganowec, Spartium Seopari= 
um Lin. f 

Rehliag, m. liſſka. 

cp m. foněj kyta. 
ehwildpret, a, fsnéj zwel ing. v 

Re 
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Rehziege, k. ſrna, koza . 
Rehzicklein, n. fenče., ſeneãtko. 
Rehziemer, m. fenčj zadek. 5 
Reib⸗, Reibe⸗, ovbacý, ſſauſtacß; der Reibe⸗ 
Klappen, debacß badr. 2) třecý 3 die Rei⸗ 
beſchale, třecý Ljſſe, ſſaͤlek. 
Reibe, f. ſtruhablo. 2) obrtlike 
Reibebret, n. hladiẽka. SEK, dav k 
Reibeiſen, n. ſtruhadlo, dim. ſtrubãdko⸗ 
Reiben, v. a. irr. ich rieb, gerieben, ſſauſta⸗ 
ti, sl. brhliti; tijti, terere; eine Hand 
mit der andern, ruku u rukau tijti; das 
Salz in das Fleiſch einreiben, maſo ſolj na⸗ 
tirati, natkſti. 2) zwiſchen den Fingern, 
mnauti; ſich die Augen, oči fobě mugu⸗ 
ti. 3) drbati; die Schweine reiben ſich, 
ſwinẽ ſe drbagj , ſſipagj mor. chemlati 
fe: 4) wie der Bettler, oſſſwati ſe; er 
reibt ſich, oſſwa ſe. 50) Sich an einem 
reiben, o něťobo fe tijti, otjrati. 6) dr⸗ 
Hhnauti; das Geſchirr, nadobj. 7) ſtrau⸗ 
bati, radere. 8) zu Pulver na prach 
zetłjti, rozetrjti. ©) die Wüſche, prádlo 
innauti, drhnauti. 10) Den Hahn am 
Faſſe zureiben, kohautek zatočit. 11) 
Etwas rund reiben, rozeſſauſtati, rozdt⸗ 
bgti. ; ; 
muutj , drbanj; oſſiwanj, ſtrauhanj. 
Reiber, m. drbsé, frieator: die - inn, dr⸗ 
backa. 2) obrtlik, obrtel, patka. 
Reibeſcheit, v. podgßÿð , podnß ka podgy⸗ 
Ad 0 . e ee , w VŘ 
Reibeſtein, n. třecý kãmen 7 8 
Reibnagel, an, fWornjk. : 
Reich, adj. hognÿ, largus; ein reiches Almo⸗ 
fen, bodná almufna. 2) bohntß, diwes; 
Reich an Geld, bobatý napenſze z. ein reicher 
Mann, bobáč, bohatec; ein reiches Weib, bo⸗ 
bakyne; reich werden, dohgtnauti; reich 
machen, bohatiti. 3 In Zuſaumenſetzun⸗ 
gen, ⸗naty; Volkreich, lidnaty; Waſſer⸗ 
reich, woonatý ; Blutreich, krewnaty 26s. 
Reich, v. krälowſtwi, regnum; dein Reich kom⸗ 


1 * 1 


"E 


Das; Reiben, B+ tření,- ſſauſtaniz 


me, přigo kr. tvé; das Ne ch Iſrael ral. 


5 


Re 1 


Izrgelſté, wladarſtwi; fein Reich hat ein 
Ende, gebo, mláčeřítmi ge konec. 2) řje 
fie; das Deutice, Franzöſiſche Reich, Ne⸗ 
mecka, Franc uta tjſſe. 
Reichen, I. v. n, ſähnauti, ſahati, doſa⸗ 
hnauti doſahowsti ; doſahati. 2) 
ſtgeiti, poſtaciti , doſtatiti, Sullicere z 
wir haben damit gereicht, wyfřačili ſine. 
5) poſtihnauti; die Dreſchzeit foll reichen 
bis zur Weinärnte, mläcem poſtihne zbj⸗ 
ränj wina. II. v. a, podámati, podati, 
porrigere; die Hand, das Abendmahl, die 
Bruſt, ruty „ welebne ſwãtoſti 75 prſu. 
2) fig. die Nahrung, potrawy podãwatiz 
die Koſten zu etwas reichen, naklad na něs 
co weſti. i rie ef Bt; 1 311 
Reichgabel k podãwkyy : 
Reichhaltig, adj. bogný, mnobonofný: 


2 
NN 
r 
25 


Reichlich, adj. bodnýj. largus; adv, hognẽ, 


zhogna; es iſt reichlich ein Jahr, geſt zau⸗ 
pins rok; ſie hatten ein wenig zu reichlich 

getrunken / trachu mnoho y pripili, přié 

bnuli. . e f 
Reichlichkeit, fi hognoſt. 4 
Reichs⸗ řjsfký ; der Reichsabſchied, kjsſka 
(+ mýpotmédy. wytkenj; die Reichsacht, f. kjs⸗ 
ſkä klatba. 2) kjſſe; die Reichsfolge, po⸗ 
flaupnoſt kiſſe; Reichserbe dedic kiſſe. 
Reichsächter,, m. (Geächteter ) Lisſkß⸗ pro⸗ 
klenec, pſanec. l 


19 2 67 


. s : dl, 4 9 72 99 
Reichsadel, m. kjsſke a) zemanſtwj. b). 


zemanſtwo. i 
Reichsapfel; m. Fjsſké gablko . 
Reichsglied, n, Fiſſan, Fiſſa k.. 
Reichshofrath, sm kjsſka dworſkã rad. 
Reichsſtändiſch, adj. Fiyſko⸗ſtawowſkỹß7̃f. 
Reichsſtandſchaft, k. Lite ſtawowſtwa; (ſta⸗ 

mowſ tue e e 806" 
Reichstag, m. Fjšířý ( zenſkß) ſnem. n 
Reichsverweſer, m. zaſtupitel Fill e, krhlow⸗ 

PL vd s ann 

ſtwj. z P O0 
Reichthum, n, bobatfinj. 
Reichung, f. podání, podávánis 


i 


Reich⸗ 


= * 
8 


n Rei 1 


Keichweitzen, m. orudka ? 
Reif, adj. a) zraly, doxralß, Maturus; 
Obſt, owoce; Reif ſeyn, srálým bytiz 
reif werden, zräti, vzrãti, dozräti; eia 


reifes Geſchwür, zralß nešit. 2) doſpelß; 


ein reifer Verſtand, doſpelß rozum; ein 
reifer Jüngling, -mládenec doſpelß, na 
šenénj; eine reife Jungfrau, doſpela pan⸗ 
na, na wdãnj. 

Reif, m. prowaz. 2) ginj, ginowatka, prui- 
na, sl. ginowak. 3) obruč, cireulus, 
dim. das Reifchen, obraučeť, obraucka. 

Reifband, u. bockg. 
Meifbeige, l. poté. a 
Reife, t. zraloſt, vzraloſt, dozraloſt, ma- 
turitas; zur R. kommen, dozräti. 2) do⸗ 
ſpeloſt; wenn ſein Verſtand mehr R. er⸗ 
halten wird, kdyz lépe k rozumi přigde. 
Reifen, v. n. šrácí; das Korn reifet (dou, 
žito gi zrage 2) ſis. dofpéti, wyſpkti. 
5) impers. ginj padati. 
Reifer, m. prowszufk. 
Reiferbahn, k. prowasniffié? - 
Reifholz, u. pruty, hole na obruče, 
Reiflich, adj. zralß adv. s rozmyſtem, nãle⸗ 
zité, etwas reiflich überlegen, něco náležité 
rojwájiti. 
Meifling, m wk. 
Reifmeſſer, n. pořjš. 
Reif chläger, m. lanak. 
Reifzaage, 1. potahlhk. 
Reiger m. S. Reiher. 5 
Reihe, f. řada, pořadí, pořád, dad, ordo, 
series; eine R Zähne, řada zubů: die 
Schindeln am Dache, ſſar; d) die Solda⸗ 
ten in eine Reihe ſtellen, wogaky do řady 
poſtawiti; das Elas gehet in der R. herum, 
ſklenice gde po vořádřu, po řadě kolem 
okolo; die Hiuſer ſtehen ia einer Reihe, 
domy ſtogj w gednom pořadjz die R. if 
an mir, na mne geſt ad; nach der R. 
ſtehen, kadau ſtätiz die Reihe der Fürſten, 
poſlaupnoſt kn at. 
Reihen, kolo, tanec do kola⸗ 


Nei 


Reihen, I. v. n. ſkoliti, ganuire. II. käda⸗ 
ti, pořádati, ʒpot᷑ãdati, do rády, do 
řadu, ředau ſtawẽti; tig. Gedanken, my⸗ 
ſſlenj řádati, ſpotadati. 2) nawljtati; 
Perlen, perle. 

Reihen⸗ kadau, po potãdku; der Reihen⸗ 
ſchulze , rychtář. po pořádťu. 

Reihentaaz, m. tanec do kola. 

m. wolawka, čapě, Area Cinerea 
2A. 

Reiher⸗, wolawej; der Reiherbuſch, z mos 
lawẽjho peří kytka. 

Reiherbeitze, £ low, lapaͤnj wolawek. 

gie m, reym, rym. 2) Auf den Pflaumen, 
taſa. ; 

Reim⸗, reymownj; das Reimwort, rymo⸗ 
wnj ſlowo. 

Reimbuch, n. rymownjk. 
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Reimen, v. n. rymowati fe. 2) pijſluſſeti, 


hoditi ſe; das reimt ſich wie eine Fauſt 
aufs Auge, to fe hodj (ſſkne) gako peſt 
na oko. 2) v. a. rymowati; etwas zu⸗ 
ſammen reimen, měco ſrownati. f 
Reimer, m. vymař, rymowonjk. die —inn, ry⸗ 
marta, rymownice. 
Reimerey, f rymownictroj. f 


Reimfrey, Reimlos, adj. bez týmu, nerymo⸗ 
wany. J 


Reimkunſt, f. rymownictwj, 


Reimſchmid, n. vymař, vymovonjE, | 

Rein, adj. čiftý, purus; reine Wäſche, čifté 
prádlo; reines Getreide, kiſte obilj; etwas 
in das Reine bringen, na čifřo płiweſti; 
eine reine Jungfer, čiflá panna; dig, rei⸗ 
nen Mund halten, ſmlcéeti; rein machen, 
čiftiti, wyeiſtiti. 29 ryzyÿ; reines Gold, 
rysý zlato. adv, čifté ; Jemanden keia ſpre⸗ 
chen, za newinného wyhläſyti; rein aus⸗ 
gehn, zhola wygjti; 3 do Liſta, na čis 
ſto; rein aufeſſen, triaken, wegtragen, do 
kiſta wygeſti, wypiti, odneſti, rein nichts, 
nic nicaucß. 

ee 55 zwiſchen den Furchen, of'ředef, 

norek. g f 


Mein⸗ 
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Reinecke, m. X 

Reinen, v n. S. traben. 

Reinflachs, m mlacowy len. 

Sen f. ẽiſtota. bo sí i 
einigen, v. a. čifříti, okiſtiti, wyeiſtiti, 
pufgare; die Gliſer, ſklenice plářnauti, 


wyplaͤknauti; das Dimmer, kliditi, vkljze⸗ 


ti; den Stall, wykydati, cfditi. 
Reinigkeit, f. eiſtota, purilas.. 2 
Reinigung, k. čifftění , očiffténj, okiſftowänj, 


okiſta; die Reinigung Mariens, oeiſſto⸗ 


wänj Marye Danny.. 


Reinlich, adj. čifřotný, purus, mundus. adv. 


che. : 

Reinlichkeit, f. eiſtotnoſt, mundities, 

Reis, n. prut, col. prauif; dim. das Reis⸗ 
chen, prautek, prautečeE; dürres Reis, 
chraſth, rordj, dreyzdj, roſſtj. 
surculus tálea,. f 3 

Reisbund, n. otÿpka vošdj, praut. 


Reiſe, fk. ceſta, iter. eine Reiſe thun ceſtu 


konati; ſich auf die Reiſe begeben, na ceſtu 
fe wydati, wyprawiti; wo gehet die Reiſe 
hin? kam ge ceſta : auf die Reiſe gehen, 
pracowati přes ſwét; er hat viele Reiſen 
gehabt, myobo sem) progel, zgezdil, pro⸗ 
% ſſel ö ſeſſel. : 5 
Reiſe⸗, cefiný; die Reiſegeſellſchaft, ceftné 
towarysſtwo. 2) na ceſtu; das Reiſe⸗ 
bett sz poſtel na ceſtu; das Reiſekleid, (inz 
ty na ceſtu. 9 a 
Reiſebaum, m, ceſta, ſtezka. 
Reiſebeſchreibung, t. popſanj, wypfaͤnj ceſty 
(ceſtepis: 
Reiſebündel, v. ranec, 
mot. 
Reiſefertig, adj. na ceſtu hotowß, připraz 
wený, pkichyſtanß. 5 
Reiſegefährte, m. towgryš ceſty, ſpolupo⸗ 
ceſtnp. , 
Reiſegeld, v. ceftnée 
Reiſegeräthe, v. zawazadla. 


— 


* + 


filec, vsi, tus 


nbart. 2) čáp. 3) liſſka. 


2) wrub, 


Re i 


Reiſejäger, m. cefiný, průmodčj 
2) obyčeaný myſliwec. 
Reiſeluſt, k. chut k pracowänj přes ſwet, 
ku konänj ceſty. Sen pda ov 
Reiſen, v. u. geti, giti; zu Pferde, na ko⸗ 
ni; zu Fuß, peſſky; zu Lande, zu Waſſer, 
po ſuchu, po modé 3 in die Fremde reiſen, 
do cyzyny giti, geti, nach Wien, do Wj⸗ 
dne; über Paris, pres paß. 2) ein 
junger Menſch muß reiſen, mladý čloměř: 
muſß prgcowati přes wet, ceſtu łonati; 
ein gereiſter Mann, zgezdilec, zgezdily, 
proſſiß èlowek. N vie 
Reiſeſack, m, tlumok. 
Reiſewagen, m. wuͤz na ceſtu. 
Neisholz, u. kleſt. 2) prautowẽ dijwj. 
Reiſig, n. chwog, kleſt. 2) chraſtj. 
Reiſig, adj. gisdný ; ein reiſiger Knecht, 
gesdec ; der reiſige Zeug, gÿda. n 
Reiſige, m. gezdec. by, věci 
Reiß, m. repše, oryza Lin. f 
Reiß⸗, reyßowß 3 reyze; der Reißbrey, ka⸗ 
ſſe reyjowãa, 3 reyße; 2) reyſowacß; das 
Reißbley, reyſowacß olůwko. 9 
Reißaus, n. Reißaus nehmen, s wankau ſe 
< porgditi, paty vřásati, wnoby fe dati. 


myſliwee. 


Reißen, v. irr. du reißeſt, ich riß, geriſſen, 


reiß; I. v. n. trhati fe, rumpi; pfetr⸗ 
hnauti fe, wytrhnauti ſe; ein Faden, 
ein Band, ein Strick reißen, nit, tkanice, 
prowazy fe trhagj, fe přetebnsu. 2) 
pukati fe; der Erdboden reißt vor Hitze, ze⸗ 
mě: fe: horkem puka; das Eis reißt, led 
fe puřá, lame, třej die Tenne iſt geriſſen, 
mlat fe rozpukal. 5) Ein reißender Strom, 
prudky praud; die Waare gehet reißend ab, 
-zboží gde gako na Oračťu. 4) Der Wind 
reißt, witr baut. 5 fig. das Reißen in den 
Gliedern, láméní w audech; im Leibe, 
zrenj, vgimänj, trhänj; die reißende Gicht, 
„ lémawá dna. II. v. 2, trhati, pfetr⸗ 
hnauti, roztrhnauti; einen Faden, nit 
pietrhnanti; in Stücke reißen, ns kuſy 
roztrhati; ſich an einen Nagel reißen, * 
by 


Rei 


bjtk fe vſſkräbnauti; Federn reißen / peĩj 
drati; geriſſene Federn, drane peij. 2) 
Hotz reißen, deſwj trhati; geriſſene Lat⸗ 
ten, trbané lati , trhanice. 5) Einen 
Ochſen, einen Hengſten, beyka, břeoce 
kleſtiti, kezati; Karpfen, kapra, tez 
„opatů 4) reyſowati; Reißen lernen, vei⸗ 
ti ſe reyſowati. 5 Etwas aus der Hand, 
das Kind aus den Armen, nͤco 3 ruky, djs 
te 3 rukau wydiſti; den Hut vom Kopfe, 


den Rock vom Leibe, klobauk s hlawy, 


Ekabit s téla ſirhnautt; ich mochte mir die 

Haare aus dem Kopfe reißen, oberwal 

bych ſe; der Wind reißt die Ziegel von den 
Dächern, wier trha cyhly fe ſtrech; Se 

maaden niederreißen, nekoho porazyti; 

teißende Thiere, draw zwirata; um et⸗ 

was ſich reißen, o nẽco fe drati; etwas an ſich 
reißen, něco chwatiti; ſeine Leidenſchaft 
reißt ihn dahin, gebo narußiwoſt ho k to⸗ 
mu neſe, pudf. 6) Poſſen reißen, kudr⸗ 
linky, frafſky, e prowozowati, ſſi⸗ 
„břinfomáti, laſſkowgti, ſſoffkowatiz 
Zoten, oplzle mluwiti. sl 

Reißer, m. trbač, die inn, trhaeks. S. 
Kopfreißer, Poſſenreißer. 

Reißern, v. n. ob uchaͤwati. 

Reißfeder, f. reyſownj pero. 

Reißfeld, n reyzowiſſte. 

Meißkoͤrner, pl. weytrolfñ . 5 

Reißke, m. ryzec, Agaricus deliciosus Lin. 

Reißſuppe, f. pola z reyze⸗ 

Reißzange, f. wytrhacß kleſſiẽ. 

Reißzeug, n, reyſowanj. de 

Reißzitkel, ra. reyſowacß Frujidlo, 

Reiſte z f. zemnicka, (lau.) E 
Reit⸗, gezdeckß; der Neitguct, gezdeckß pas. 
2) gisdnß; das Reitpferd, gsoný kün. 
Reit⸗, početní, aukernf; der Reitrath, gucer⸗ 
n rada. pk 
Reitbahn, f. gßdarng, gosdifitů, 
Reite, k. Omořitítě, 
Neitel, m. guwoin, 
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Reitelkette, k. podmasniE, podwazowackg. 

Reiten, v. a. počítati, aučet weiti. 

Reiten, v irr. du reiteſt, ich ritt, bin gerit⸗ 
ten, reit; der Teufel reitet ihn, čest nn 
mele, čert bo bere. 2) gezditi, pogjma⸗ 

ti ſe; wie der Hund auf dem Arſche, gez⸗ 
diti. 5) I. v. n. geti, gezditi; auf einem 
Pferde, na koni; reiten lernen, peiti fe 
gedit :; ein reitender Bothe, gideckß po⸗ 
ſel; ſchlecht reiten, daremné gezdeti; er 
iſt Fehl geritten, geda zablaudil; in die 
Stadt, um die Stadt reiten, do meſta, 
okolo měfřa geti; durch einen Wald, leſem 
geti; ſpazieren reiten, progßdeti fe, ng 
progßdku geti; einen Trab, kluſem geti; 
Galopp, cwalati, cwaͤlemn, tryſkei deti 
auf einem Stecken reiten, na boli gezditi. 
II. v. a. habe geritten, na koni geri, gez⸗ 
diti; einen Schimmel, Eſel, reiten, na 
brůně, na oflu geti, gezditi; ein Pferd 
lahm, zu Tode, vehe reiten,  Foně gßde⸗ 
nim zchromiti; Jemanden zu Boden, Foz 
nem nékoho zageli, piegeti; ſich müde, 
vgeti fe, pgezditi fe; ein Pferd in die 
Schwemme, koné deti brodit. 

Reiter, m. Spauiſcher, wäleeng rohsting. 
2) řičíce, eribrum. 3) pilaus, Cureu- 

lo granarius. 4) ſſafst, dworaäk. 5) 
gezdec, eques; ein Soldat, aesdec, ko⸗ 
Ask, (reythar.) 6 : 

Reiter⸗, gezdeckß, (reytharſkß;) Reiter⸗ 
pferd, gezdeckß, reytharſky kuͤn. 

Reiterey, k. gisoa, gßduß 10, eguitatus, 

Reiterfahne, k. fiandára, 

Reitergar, adj. napolomařený. 

Reitern, v. a. na tjčicy podſywati. 

Reithengſt, m. puſſtäk. 

Reitrnecht, m. gezdeckß (pacholek.) 

Reitkröte, f. ſſeir, Grillotalpa Lin, 

Reitkunſt, f. gezdectwj. a 

Reitlaus, f. munkg. 

Reitlings, adv. ofročné, NE 

Reitochs, m. býř. a 

Veitſchmid, in. Fomář při güde, 

a 


Meit⸗ 


Ren 


Reitſchule, k. gÿdarna. 

Reitwurm, m. ſſeir, Grillotalpa Lin. 

Reitz, n. wab, wnada, Gratia . 

Reitzbar, adj. wabnß, wabiwß, wuadnß; zum 
Zorne gereitzt, popudliwß, irritabilis. 

Reitzbarkeit, fk. wabnoſt, wabiwoſt; popud⸗ 
liwoſt, irritabilitas. 

Reitzen, v. n. zur Liebe, ponaukati, ponau⸗ 
ceti, ineitare; zum Zorne, popauzeti, 
popuditi, dräzditi, irrilare; ſſkädliti, 
lacessere. 2) läkati, wäbiti, arridere; 

F reitzend, miloſtnß, wabnß, mabivy. 

Reitzlos, adj. bezwabnß. 
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Reitzung, f. draßdenj, popauzenj; wäbenf, 


+ 


tátání. 7 ; 
Reitzvoll, m. wabnß, přemabný , wabu pls 


ný. " 210 2 * 
Rekel, m. Ein Hund, hamäk. 2) Ein grober 

Menſch, maňss, mamlas, bamář. 
Rekeley, l. hamäctwj, mangsſtwy, mamlas⸗ 


mj: 

sdřetbatt „adj. bamáctý, manaſkß, mame 
lasfřý. té 

Religion, k. nábošenfřoj , relieio. : 

Religions⸗, näbozenſtwi; der Religſons⸗Eifer, 
horliwoſt m näboßenſtwj; der R. fond, 
zäklad, Důchod näboßenſtwi, die Religions⸗ 
Freyheit, ſwobods w nábošeníhv|, 

Religions⸗Haß, m. nens wiſt 3 nábozenfitoj. 

Religions⸗Krieg, wälka pro näbojenſtwſ. 

Religions ⸗Sache, wẽc nábož. ſe tykag c. 

Religions⸗Spötter, m. trubač, poſnéwscek 
nãboßenſtwi. s 

Religions ⸗Streit, m. pře o nôbozenſtwj. 

Religions ⸗Zwang, m. nstiſk wanäboßenſtwi. 

Religiös, ad]. nábošný , religiosus; ein N. 
Menſch, nábošní. 

Religioſe, m. keholnjk, klͤſſternzk, 

Relle, k. Rellmaus, slch, elis. 

Remel, m. ſwäl. 2) hrauda. 

Remiſe, f. kolna. 

Remſe f. S. Ramſel. 

Renegat, m. poturéenec. 
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Renette, k. reneta; die Ledernette, kozenek, 
ſſiſſma; die Goldernette, zlatáč. 
Renken, v. a. zprawowati, regere; ſich, 
roztahowati fe. i 
Rennbahn, f. zaͤwod, stadium. 
Renne, f. ryha. 5 
Rennen, v. irr. ich rannte, gerannt, I. v. m, 
(ſeyn) bnáti fe, cwälati, tirati , päditi. 
trvíčem, běšeti, palowati, trèiti; gerannt 
kommen, přiběbnauti, prihnati fe; nach et⸗ 
was rennnen, po něčený fe hnäti; mit dem 
Kopfe widder die Wand, hlawau wrazyti 
do zoi; in fein Verderben, k sábubě fmé 
poſpichati; ig. nach etwas, sbáněti ſe po 
něčem. 2) v. a. habe Jemanden zu Bos 
den, něťobo šeng fe porazyti; den Degen 
durch den Leib, něťobo Fordem proboſti, 
probnati, promeſſtiti; das Meſſer in den 
Bauch, nẽkomu nůž do břidhý wrazyti. 
Renner, m. béhgun. 
Rennjagen, n. honba na koni. 
Rennküfer, m. chrobäk, Carabus Lin. 
Rennſchiff, n. bončí, ſtrelèj lodka, celox, 
Rennſe, k. ſyriſſte. i . 
Rennſpiel, n. kolba, zámod. a 
Rennſpieß, m. ſudlice, ratiſt, oſſtjp, hasta 
Rennſpindel, (. wrtadlo. f 
Rennthier, n. ſob, Tarandus Lin. Cervus 
rabgifer Lin, f N 
eee eee f. ſobj ſtrekek, Oestrus 
212. i 1 5 
Rent⸗, duůͤchodnj; die Rentkammer, duͤchod⸗ 
ní komora. 2) duͤchodenſkß; der Rent⸗ 
ſchreiber, düͤchodenſkß pifař. 
Rentamt, n. důchod , düchodenſkß aulgad 
Rente, f. Renten, pl. dochod, reditus ; ein 
Kapital auf Renten legen, penjze pod AUS 
rok dáti. č — 
Renten, y n. (na duͤchodu) wynäſſeti. 
Renteney, Renterey, Rentey, k. duͤchod. 
Rentierer, Rentner, m. kterß od aurokn 
geſt zi, aur ocuſk, duͤchod nk 
Nentmeiſter, m dach odnj, guaestor, die — inn, 
daͤch odnice, důcho dow. 
c M Rent⸗ 


Ref 


5 | 

Renkmeiſterey, f. duͤchodenſtw . 

Repetiren, v. a. opètowati , opatowati; 
eine Repetier-Uhr, hodinky opakowacp, 
repetug cy. p 

Repphuhn, v, pl. —hühner, kuroptwa, vul- 
go korotew, sl. garabice, Perdix Len. 
dim. korotwiéka; Ein Flug Repphühner, 
beyno, ſiaͤdo, krdel korotwj; ſchreien 
wie ein R., ſſkrhati, cacabare. 

Repphühner⸗, korotwj; die Repphühnerfeder, 
korotwj péro. 

Repphuhngarten, m. korotewnice. 

Republik, f. republik, měc poſpolitä, res 


publica, a a 
Republikaner, m. republiťány Dič—imi, rez 
publiťánřa. 


Republikaniſch, adj. republiťánířý, 

Reſident, m. ſydlitel? rezydent. 

Reſidenz, k. ſydlo, rezydencß, Erálomfřé, 
knßecß ſydlo. 5 

Neſidiren, v. n, dworem, ſydlem býti, 

Reßbaum, m. reſſt, reſſteik. f 

Reſſen, v. a. kopati, dobywati rudy. 

Reſt, m. ofřateť, zbytek, residuum; vom 
Tuche, zbytek ſukna dim. 2) reſt, 
zäwada; im Reſt bleiben, m refin, zpätky 
züſtati. 3) ſig. Jemanden den Reſt geben, 
něťobo dorazyti, dotrhnauti, dodati. 

Reſten, Reſtiren, v. n. zpãtky, w reſtu býti, 

Rette, m. pes ſamec. 

Retten, v. a, wyſwoboditi, pbágiti, vchrz⸗ 
niti; Jemanden retten, nekoho wyſwobo⸗ 
diti; das Dorf brannte ab, und man konn⸗ 
te nichts retten, wes mwybořelg à nic fe 
nenoblo vchraͤniti, odkliditi; fein Leben 
retten, ziwota vchräniti, vhägiti, von 
Fremden, od nepřátel wyſrooboditi; aus 
dem Waſſer, 3 mody wytähnauti; aus 
der Gefahr, nebez pecenſtwj ſproſtiti; ſich 
wohin, nekam vtecy, gutockifſte msýti, fe 
ſchorogti. ö 


Retter, in. wyſwoboditel, ſproſtitel, die — 


inn, wyſwoboditelkyns. 
Rettig, m. kedtew, Rhapanns niger Lin. 
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Rettig⸗ / edkwowß; der Rettigſamen, řed? 
Ewowé ſemeno. 

Rettigfeld, n. redkwiſſt e. 

Rettigmann, m, tedkwär, kedkwiskäk. 

Rettigweib, v. kedkwärka, kedkwiekärka. 

Rettung, k. ofivobození, zbawenj, ſprolſté⸗ 
nj, retowänj; die Rettung ſeiner Sache, 
dobßywanj ſweho, revindicatio, 

Rettungsanſtalt, f. zřjsenj pomocy. 

Rettungshaus, n. Om pomocy. 

Reue, £ žel, pyk; Reue und Leid, Fel a ljs 
toſt. 

Reuen, v. a. zel, ljto býti, litowati, šelee 
ti, pykati; es reuet mich, geſt mi ljto. 

Reugeld, n. S. Reukauf. jež 

Reuig, adj. ljtoſtny, šalofiný ; zkrauſſenß. 

Reukauf, m. pl. käufe, šelfup r wie litkup 
zel kaupe. b 

Reumuth, m. zkrauſſenoſt, ljtoſt, zaloſt. 


Reumüthig, adj. zkrauſſenß, šalojiny, 


Reuſe, f. wrs, wrſſe. 

Reut, n. fopaning, . 

Reute, k. motyka. 2) Die Pflugreute, otks. 

Reuten, v. a. planiti, meytiti, wykopä⸗ 
wati. 

Reuter, m. S. Reiter. 

Reuthaue, f. motyčEa. 

Reuvoll, adj. fEraufiený, 

Reverenz, m. poklong. 

Revers, m. vpfání od ſebe. 

Revier, n, hägemſtwj. 

Revieren, v. u. hledgti, fljditi (tot i; o my⸗ 
ſliweckẽm pfu.) 

Revolution, zwraͤcenj, zwrat; 

Rhabarber, k. rebarborg, Rheum palma- 
tum Lin, 

Rhein, m. Reyn, Rhenus. 

Rhein⸗ revníFý ; der Rheingraf, reynſkẽ 
hrabe; der Rheinwein, reynſke wind. 

Rheinfall, m. ſpad Reyng, 2) Proſecké 
wjno. f | * 

Rheiniſch, adj, repníFý. « 8 

Rheinland, n, reynſks kragins, 
. e Rheiu⸗ 
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Rheinländer, m. Rynan, die —inn, Ryňáns 


ka. s 

Rheinſchwalbe, biehäkek, Hirundo riparia 
Lin. 

Rheinvogel, m. reydek, Porphyrio punetus 
Eberh. 

Rheinweide, f. linda. Populus nigra Lin. 

Ribbe, f. S. Rippe. 

Richt⸗, poprawnj, 

ö prawnj, ſtinacß ſekera; das Richt⸗ 

croert; poprawuj mec. : 

Richtbley, n. zäw aj. 

Richtbühne, f. rozhranj. 

Richte, f. pijmota 2) potadj, dada. 

Richten, v. a. ſtrogiti, płjmiti, rychtowa⸗ 

ti. 2) Sich in die Höhe, wztßeiti fe 
wzpkimiti fe, msbůru fe poſtawiti; ein 
Gebäude, zdwſhati, 3) špramiti, ros? 
prawili; die Haare, wlaſy. 4) płipra⸗ 
witi; zum Eſſen, E gidlu přiffrogiti. 5) 
Ins Werk, w eſkuter vweſti; Jewanden 
zu Grunde, něťebo zKazyti, w zkazu, na 
mizynu vweſti; nichts richten, nic nepolſ⸗ 
diti, neſweſti. 6) Seinen Weg wohin, 
ceſtau fe nekam obrätiti; die Augen auf 
etwas, oči na něco obrätiti; eine Uhr, 
bodiny sprawiti; ig. ſeinen Sinn auf et⸗ 
was, myſl ſwau na něco obrätiti. 7) 
zprawowati; ſeine Reden nach den Zuhö⸗ 
rern richten, řeč ſwau dle poſluchaluͤ na⸗ 
ſtrogiti, ſich nach einer Perſon, podlé nẽko⸗ 
ho fe říviti, zorawowati. 4) třepati, pt᷑e⸗ 
třepámati, přefáuditi, ſaudlti, judieare s 
Ich richte niemanden, | nefánojm nikoho. 
9) Eigen Prozeß, pri ſauditi, vſudek 
o při wyneſti, mjřity, fmýřiti, porowna⸗ 
ti. 10) mit dem Schwerte, odprawiti mez 
čem; mit dem Strange, obeſytiz mit dem 
Rade, kolem odprawiti, lämati. 11) 
Ein Bein richten, nohn naprawiti, na⸗ 
ropngti. f 9 

Nich, m. fedič, poſuzowak; S. Kunſt⸗ 
Splitter ⸗ Richter. 2) ſaudce, judex; 
3 Sache aa den Richter gelangen laſſen, 


ſtinacß; das Richtbeil, 
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něco na ſaudce wzneſti. 3) Ein Dorf⸗ 
richter, rychtář die — inn, rychtärka. 
Nichter⸗„ ſaudnß, ſaudni; der Richterſtuhl, 
faadnã jřolice, : 
Richteramt, 
ſtwj. 
Richterlich, adj. ſaudcowÿ, ſaudnß. 
Richtern, v. a. poſuzowati, tłepati, płe⸗ 
ſuzowati. 97 


n. ſudſtwi. 2) rychtáře 


Richteſſen, n. Richttrinken, n. sdmižná. 


Richthaus, n. ſaudnice. 
Richtholz, n. ředjdřo 4 i 
Richtig, adj. přimý rectus. 2) nálešitý, 
- pramýz richtiges Maß, náležitá mira; 
die Uhr geht richtig, hodiny gdau do⸗ 
bre; richtig bezahlen, řádné platiti; 
ein richtiger Bezahler, řádný ſplätce; er 
iſt in allem richtig, we wſſem geſt prát, 
die Summe iſt richtig, ſumma geſt pravá, 
dobře. 3) Alles in richtige Ordnung brin⸗ 
gen, wſſecko w dokonalß porädek vwe⸗ 
ſti; alles iſt richtig, mffeďo geſt zprawe⸗ 
no, ſpotadano, dobře; etwas richtig mas 
chen, nico zprawiti; der Brief iſt richtig 
beſtellt, pſanj geſt náležitě odewzdäno, 
dodano; richtig werden, ſprawiti fe. 4) 
Es iſt hier nicht richtig, zde neni bespečs 
no, zde ſtraſſi; nicht richtig in Kopfe 
ſeyn, neměti wſſech doma, pohroma⸗ 
de, něfomu fačeti, ſrſſeti w Fotrbě. 
5) prámýj richtig ſchreiben, prámě pſa⸗ 
ti; richtig denken, präwé ſwmeyſſleti; 
richtig! dobke! ba práwmě! 2) ady, 
primo; náležité , präwé. 7) giſtẽ; 
das habe ich richtig vergeſſen, to gſem giſte 
zapomnel. sb 
Nichtigkeit, f. nälefitoſt, prawoſt. 2) poé 
kädnoſt; Rechnungen in Richtigkeit bringen, 
auẽty w pořádnoft vweſti, spořádat ; et⸗ 
was in Richtigkeit bringen, něco zpořá“ 
dati, zaprawiti; zur Richtigkeit kom⸗ 
men, k pořádnofii ptigjiti. 3) Die Kich⸗ 
2 tig⸗ 


„AB ŠÍ 


Agkeit einer Uhr, prawoſt, dobrosřjreto ff 
hodin. 4) praweſt; die R. der Schreibart, 


prawoſt spůfobu pſanj; die R. der Schuld, 


zapramenojř dluhn. 5) Dies hat ſeine 
R., to má ſwe miſto; an der Richt. zwei⸗ 
feln, na gifčotéě, oprawdowoſti pochybo⸗ 
wati . ö 

Richtkorn, n. muſſka. 

Richtleiſten, m. kopyto na ſttewjce⸗ 

Richtmaß, n. obecná mira. 

Richtplatz, m. rozbranj, poprawiſſtẽ. 

Nichtſchacht, m. ſſachta. t 

Richtſcheit, n. pramidle, 

Richtſchnur, f. ura; zámajj, | 

Michtſtall, 1. S. Sequ. 5 ; 

Richtſtätte, 1. poprawiſſté, rozhranj, por 

prawnj mjířo, ſtinadlo. 

RMichtſteig, m. ſteska, peſſina. 

Richtſtock, m. lodet. 

Richtſtuhl, m. ſaudns ftolice.. 

Richtung, f. naměření, obrácení, zprawe⸗ 
ni. : 

Richtweg, m. S. Richtſtatt. 2) prükleſt, 
prüſek, tenetnice, S. Stellweg. 5 

Ricke, k. fena. 2) hawran. 

Riebſel, k. rybes, rybizle, Ribes Lin. 

Riechbar, adj. wonitedluß. 

Riechbarkeit, 1. wonitedlnoſt. 

Riechdorn, m. wonawpy ſſipek. 

Riechen, v. irr. du riechſt, Imperk. roch, ge⸗ 

krochen, rieche du. I. v, n. monětt, olere; 
wohl, pekné, libé wonkti; durch Riechen 
abnützen, owoněti; es riecht nach Roſen, 
rüßemi wonj; ſtark riechen, epfti; Rie⸗ 
chend, wonowß; epawß. 2) (mrdětij 
es riecht nach Zwiebeln, nach der Erde, nach 
den Pferden, Ochſen, Mäuſen ꝛc. ꝛc., ſmr⸗ 
dj cybulj, zeminau, koninau, wolinau, 
myſſinau ꝛc. 3) pádnauti, zapachnauti 
mor. razytti; es riecht ihm aus dem Munde, 
pádbne mu z vſt, 3 baſſiy básý; der Tod⸗ 
fe riecht ſchon mrtwi gi pächne, ſmidj; 
das riecht nach Gelehrsamkeit to ʒapãchã vt᷑e⸗ 
noſtj; das Fleiſch fängt an zu riechen, maſo 
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wie 125 
sápáchá ; riechendes Fleiſch, zaſmradle, chy⸗ 
cené máfo. II. v. a. čti, cytiti, ᷑enicha- 
ti; ich rieche nichts, nic nečigi, necýtim; 
etwas zu riechen geben, něco dáti k pkieich⸗ 

nutj k pfiwonenj; er riecht den Braten, 
den Lunten, on to čige, koſa čige kämen; 
er kann kein Pulver riechen, geſt baba, 
firaspytel; an etwas riechen, £ něčemu 
woneẽti, płiwonéti; den Geruch unter ſu⸗ 
chen, èmuchati, éèuchati, čenichati. 

Riechen, n. wonẽnj, ſmrdenj, ʒapãchanj. 

Riecher, m. frňát. ö 5 

Riechfläſchchen, n. woniecka, wonawkg. 

Riechwaſſer, n. wongwã wodiekg. 

Ried, n. S. Rieth. 

Riedel, m. ſwlak. 

Riefe, f. jlábeř, 

Riegel, n. bey den Jägern, příčina; 2) 
Bey den Zimmerleuten, zatykas, šátyčťa, 
„vysl. 3) Im Zimmer, police, ſſräk. 4) 
Ein Stück Holz, drauh, ſochor. 5) 5áz 
wora, obex, pessulus; den Riegel vor- 
ſchieben, zaworu zaſtreiti. 6) Beym Sei⸗ 
ſenſteder, brus, dim. brauſek. 7) das 
Riegelchen, ryglik; ſfräcek, draußek, zä⸗ 

works. 

Riemen, m. temen, lorum. coll. řemení. 
dim. kempnek; aus anderer Leute Haut iſt 
gut Riemen ſchneiden, z cyzyho krew nete⸗ 
ke. 

Riemenblume, f. řemenice“ Loranthus Lin. 

Riemenpferd, n. opratnj kün. 

Riemenſeil, n. řemenná oprak. 

Riemer, m. řemenář, vsdář, lorarius; die 
ina, kemenätka, vzdärka 

Riemer⸗, řemenářířý, vzdärſkß; die Riemer⸗ 
arbeit, řemenáříří práce, 

Riemerdocke, f. ſlußka. : 

Riemerhandwerk, m řemenáříbvj, treiben, 
remengřiti, P3dařiti. 

Riepel, m, macek, kocaur. 2) tulák, pla⸗ 
- bočsl, 

Rieſche, f. ©, Röſche. 


* 


Vie⸗ 


Riffeln, v. a. drhnauti; 


— 


Rin 
Rieſe, m. obr, welikan, gigas; die inn, 
obrynẽ; als Eheweib, obromá, 


Rieſel, f. piha. 
Rieſeln, v. n. vom 
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Bach, hreeti. 2) vom 


Regen, mhljti, mšjti, mrholiti. 5) vom 


Schnee, krupice padati. 


Rieſen⸗, obrowß; die Rieſengröße, obromá 


weyſſka, obromířý ; Rieſenſchritt, obrow⸗ 
ſkß krok. 
Rieſengebirge, n, Erfonosfřé hory, Krkono⸗ 
ſſe. : 
Rieß, n, vys ( papiru.) 
Rieſte, m. am Fuße, nárt. 2) am Pflu⸗ 
ge, řleč 3) záplata (na fiřerojcy. ) 
Rieth, n. räkos, coll. rakoſß arundo. 
Der Weber, brdo, paprſlek, ruͤr. 5) tem⸗ 
niſſté. 5 
Riethbinder, m. rakoſujk. 
Riethgras, n. ſſargan, Carex Len. 
Riethkamm, m. brdo, paprſſlek, rüͤr. 
Riff, n. näſep, f. 
Riffe, f. S. Riſpe. 
Riffel, k. drhlen, drhlaekg. 
den Flachs, len. 
2) ſſguſta i. 3) fig. drbati, gebati. 
Rille, f. ſtrauha, dim. ſtruzka, rokle. 
Rind, n. howéezy dobytek. 
Rinde, k. an der Wunde, ſſkralaup, ſtrup, 
mor. ſſkära. 2) am Baume, kü⸗ 
ra, koraͤb, corlex ; am Brode, küͤra; čis 
ne harte Rinde bekommen, ořorati 
Rindenkäfer, m, zäkornik, Dermestes poly- 
graphus Lin. 
Rindern, adj. howezß. 2 
Rindern, v. n. honiti fe, běbari fe, hräti 
ſe, har an ſe; die Kuh hat gerindert, krä⸗ 
wa fe odebrála, oběbíc, odehnala; zum 
zweytenmahl rindern; pobjpsti fe, podbj⸗ 
hati fe. 
Rindfäuſg, adj. odkoraly. 
Rindfeiſch, n. bomésý maſo, horéẽzyna. 
Rindig, adj koratß, korowaty. 
Rinds⸗, howezß; die Rindsblaſe, howẽzỹ 
mechỹt. 


Rindsſchlag, m, porejení dobytka. 


2) 


Riu 


Rindsauge, n. wolowec, kwetec, buličj oto, 
bophtabnum Lin. 

Rindsſlecke, pl. orffičy. 

Rindvieh, v. howezy dobytek, ſkot. 

Ring, in. Polo, okolek, um den Mond, oko⸗ 
leť, kolo, okolo meſſce, halo. 2) in 
einem Baume, léto, to. 3) An der Ras 
be, Achſe, zdei, angulus. In der Mühle, 
opas. 4) Zum Vorhange, kraußek. 5) 
Am Ohre, napſſnice. 6) Am Finger, pr⸗ 
ſten, annulus. 7) rynk, forum, dim, das 
Ringel, Ringlein, Ringelchen, prſtßnek, 
rynecek. : 


Rings, 


* 


rynečný, der Ringbürger, meſſeen 

kynečný na rynku, ryneenjk. 1 

Ringekunſt, f. zapaſnictwj. 

Ringel, m. krauzek. 5 

Ringelbech, n, kraußnzk. 

Ringelblume, f. krufßèek, Calendula Lin. 

Ringelbrot., n, precljk. . 

Ringelicht, adj. prſtynkowatß. 

Ringelig, adj. prſtynkowp. i 

Ringeln, v. a, prſtÿnkowati. : 

Ringelraupe, f. pefřenice. 5 

Ringelſpatz, m. ſſrékek, ſſwihlfk, Passer; 
sylvestris. 

Ringeltaube, k. heiwnse, Columba torquata 
Kl. Falumbes Len. 

Ringelweitzen, m, Lerneys, pſſenieks, Melam- 
pyrum Lin g 

Ringen, v. irr du ringeſt, ich rang, gerun⸗ 
gen, du ringe. I. v. u. Ait jemanden ringen, 
ne koho msýti do kißku, weypolky, zápas 
ſyti s netym; beym Halſe erwiſchen, hal⸗ 
ten, bedlowati ſe; zapäſyti, luctarij 
mit dem Tode ringen, s ſmrej zapäſyti. 
2) porazeti fe, Zapoliti, taußiti; nach 
Ehre ringen, taußiti, dychtiri, vſylowati 


po cti. II. v. a. idimati; die Wäſche, 
prádlo. 2) Breutiti; ſich wie der Wurm, 


krautiti fe gako cerw. 3) die Hände, 
rukama domin, 4) Seine Hände losrin⸗ 
gen, 


Rip 


en, wymnauti fwé race 5) Etwas 
aus der Hand, něco 3 ruky wykrautiti. 
Ringen, n. zápas, lucta. 
Ringer, m. zäpaſnik, zäpolnjk, luciator, 
die Zinn, zaͤpaſnice. . 
Ningern, v. a. monſſiti, vmenſſiti. 
Ringfinger, m prſtenj, prfřenný prſt. 
Ringförmig, adj, prſtynkowaty. ö 
Ringfutter, n. prſtenice, dim, prſtenièka. 
Ringmacher, m. prſtenk, annularius. 
Ringmauer, f. seč kolem okolo,  měfijká 
zeðõ. a 
Ringrennen, n. prſtennj kolba. 
Rings, ady. wükol, kolem okolo, dofola. 
Ringuhr, f. hodinky m peflenu. 
Rinken, m. kruh, zder. 2) prezka. 


RNinnäugig, adj. krhawß, bolooťý, ſlzawp, 


plaẽtiwp, kyſſſcych oči, lippus; ſeyn, Ers 
hati, lippire. i 

Rinne, kf. ſtrauha, ſtruha, collieia. 2) 
zlab, šleb, canalis. 3) koryto, alocus. 

Rinnen, v. n. irr. du rinaſt, ich rann, bin 
geronnen, vime, técy, manare; das Blut 
rinnet aus der Wunde, krew teče ; rany; 
ſtark, chrej; die Thränen ranneg ihm aus 
den Augen, von den Wangen, ſlzy mu 3 oči, 
po licí tekly, padaly. 2) ſrazyti fe, 
ſtydnauti, ſaditi ſe; die Milch iſt geronnen, 
mliko fe ſrazylo, sſedlö; geronnenes Blut, 
sſedla krew; das Fett rianet, tuť fe sſe⸗ 
dä. 3) habe geronnen, teey; das Gefäß 
rinnet, nádoba tete; ſtark crej; das Licht 
rinnt, fojce fe plawj; die Augen rinnen, 
3 ot j teče. 

Ninneaförmig, adj. šlábřowitý, 

Rinnſal, m. řečitýřé, 

Riaſal, n. fyřiffcé, 

Ripel, m. S. Riepel. 7 

Rippe, f. řebro, . (žebro ) costa; der große 
Rippen hat, jebrowarß; dim. das Ripp⸗ 
chen, eb yrko. 2) Am Schiffe, klec. 

Rippeln, v. u. ſich, bybati fe, wetẽti ſebau 

Rippen, v. a, žebýzřomati, 


Riſch, adj. rychly/ 
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Rippen⸗ zebernj, ebrnj; die Rippenhaut, jebenj 


koa. 

Rippenbraten, w. pickowina. 

Rippenſtoß, m. voeřenj do zebra. 

Rippſpeer, n. ſchäb, dim. ſchäbek; S. 
Schweinrippſpeer. 

Rippsrapps, interj. halabala, lecgaks, na 
pofpéch. 2) dračťa, dranice; es gehet 
rippsrapps zu, gde gako na Oračťádm 

adv. rychle. 

Riſch, m. sběb. 

Niſcht, n. podgjsdě, podýždě, 

Riſpe, lat, Paniculaa. 

Riſoen⸗, latitß. 

Riſpengras, n. das Waſſerriſpengras, behon 
břjbeť, Poa aguatica Lin. a) das ſchwim⸗ 
mende R., odemka, bobatá ſmetlice. 
Poa fluitans Lin. 

Riſpig, adj. latitß, paniculatus. a 

Riß, m. trh, trhnutf, tren; auf einen 
Riß, gedním trhem. 2) drkſa, noras 
Riſſe bekommen, doſtati ſprafk. 3) Der 
Erde, rozſedlina, lissura; Riſſe bekommen, 
rozpukati fe. 4) des Glaſes, rozpuklina, 
5) des Holzes, roztrienina. 6) der Haut, 
rozpukanina. 7) In der Mauer, ſſru⸗ 
lina, ſſtéerbina, rima. 8) fig. sábuba, 

Riß, 5 vys, wyr eyſowanj, namrjenj, nás 
DoCD. 

Riſſig, adj. teblý ; riſſige Mauer, teblá zeð; 
riſſig werden, trhnauti ſe, puknauti. 

Riſt, m. der Pferde, kohautek. 2) Am 
Menſchenfuße, nárt. 5) An der Hand, 
ſwrſſek ruky. 

Ritt, m. pogezd; einen Ritt thun, geti, poř 
geti. 

Rittelgeyer, m. poſtolka, poſſtolka, Falce 
Carubris KZ, Falco Fimunculus Lin, 

Ritten, m ſtudenka, zymnice. 

Ritter, m. rytſt, eques; zum Ritter ſchla⸗ 
gen, na rytſtſtwi paſowati; ein irrender 
Ritter, dobrodruh, ſamodrubh. 55 
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Ritter⸗, vytjřířýs ein Rittergut, rythtſty 

ſtatek; der Rit terſitz, 1 ſke ſydlo. 

Ritterlich, m. rytjřířýj adv. ſły, po vyz 
tit ſku. 

Nitterpferd, n. ob. ol. komon. 2) moteylice. 
Ritterſchaft, f. rytitſtwj, dignilas eguestris, 
2). rytſiſtwo, equites, 3) die geiſtliche 
Ritterſchaft, duchownj rytéřomání. 4) 
die irtende Ritterſchaft, dobrodrußſtwj. 

Ritterſchlag, m. paſowanj na vytiřířvoje 
Ritterſporn, m. ſtracka, firačinošťa , 
oftr. ka, delphinium LI. 

Ritterſtand, m. Fx rytſtſky, ry ti ſtwo. 

Ritterzug, w. málečné tažení rytj tu. 5 

Mittlings, adv. ořročně, ořročmo, 

Rittmeiſter, m. rytmiſtr; die — inn, rytmi⸗ 
ſtrows. 

„ ; 
ſtro 

Ritz, 


81. 


f. rytmiſtrſtwj, rytmi⸗ 
Vol: 

m. ſſroͤrbina, ſkulinag, ſkulina, rox⸗ 
ſedling, riwma, ſissura. 2) ſſkräbnutj. 
ben, v. a, ffěrabati, Meine mit 
der Madel, gehlau; an einem Nagel; lo hrebik. 

Ritzig, adj. fiFulinoronty , vospuřlý, trblý, 
rimosus. 

Robath, k. vobota. 


Robathen, v. u. robotowgti. 

Robather, m. robotnjk; die — inn, robo⸗ 
"u tnice: Ač TK 
Robertskraut, n, Boß j 2 oft, Geranium. 


Rocambole, f. hadj eeſnek, Allium Scoro- 


rasum . 

Noche, m. bawrag. 2) ne Mu prod 
30 ryba/ reynok, Raja In. 

Röcheln, 4. n. chroyteti, chreeti, buk 
sure. 2) gako žáby rachgti. 

Röcheln, m. chropot, chropot ina, chr 

Mock, m, kabät sl. zupice, tborax, 2 
v ženfkých, fufně; © Ueberrock, Unmerreck, 
dim. das Röckchen, tabácet:, nb Aknisks. 

Rocken, m. kußel, colus; der $ Flachs daran, 
obáflo z den Rocken anlegen, kuzel ada. 

2) šíře, ole et mor, rež, Seoale Liny 


* 
— 


čení. 


Rocken⸗ 


R o h 


šitný, rešný, Secalinus; Rodné 
mehl, Žitná , vežné manťa, 

e f. nmel, fmstojanfké šito« : 

Rockenreiſe, k. praſtwa. N 

Rockenreiſer, m. praſtewnjk; či un, i 
ſtew nice. 5 

Rockenſtock, m. kußel. 2 

Rocke eps 1. ſtoklaſa, Bona Son 
Lin jj 

Rode, k. S. Staite R k 

Rödel, m, auwjn. 

Rodeland, n. kopanin a nowins. 

Rödelkraut, n. wſſiwec, Pedicularis Lia. 

Rödeln, v. a guwinem šapnanti, zapfti⸗ 8 

Roden, v. a. meytiti. 


“ 
* * 


5 


Rog, ady, daupnß, daupnatß, wyſſeptalß; 5 


r Zahn, zub; Rübe, pa. 
der Zahn, zub. 
Rogeln, v. n. wiklati fe; es rogelt dem Ve“ 
de ein Eiſen, Koni fe wiřlá posto. 
Rogen, m. gikra. 


Rogener, m. gifrnáč, gikrngts rybs. 
Roh, adj. drſnatß. 2) fig. newsoělaný 
newypracemaný; Seide, brobávk, 5) 


ſyrowß; Fleiſch, Fiſche, Ey, mafo, vys 
by / wegce; das Fleiſch iſt noch ganz roh, 
maſo geſt geſſie ſyrow e, nedo warens ne⸗ 
bo nedopečené. 4) Rohe Leinwand, reß⸗ 
ne plátno. 5) Sich roh liegen, prole⸗ 
Jeti fer: 6) Rohes Buch, nevízaná knß⸗ 

ha. 7) brubß; ein roher 
ſyrowy člowěř, hrubes. 

Rohe⸗ ſpromß; das! Nopeiſen, ſyrowẽ jes 
lezo. : : 

Roheit, f. fro bude. | . 

Rohmig, adj. wentraſowitß. 

Rohr, n. an der Tobakspfeiſe, beym Duel 
fuč, trubkg, huk. 2) Am Gewehre, 
hlawer, blawne; ein gezogenes Nehr, 
tašníce. 3) rvefl, třtina, rãtos, mor. palach. 

al. c᷑tj , mor. fWájí), tttowj, rážojý > mit 
Rohr decken, rakoſym poſſiti, k 
) 


Lensch, hr abß⸗ | 


2) e 
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ění 
J. 


R o l 


4) rakoſka; ein Spaniſches Rohr, ſſpau⸗ 
helka, ſpanhelſka bůl. dim. das Röhrchen, 
trubka, treſtka, rakoſka. 

Rohr⸗, ns trubku; das Rohrblech, plech ng 
trubku. Be 

Röhrbein, n, bnát, pfſſtalj koljnko. 

Rohrblatt, n. brdo. br 

Rohrbuſch, m. třtj, tiiowj, rářofý, 

Rohrdecke, f. rohoß, robojťa, 

Rohrdickig, n. tttiwowina, tit. 

Rohrdommel, k. bukas, Ardea Stellaris Lin. 
et Hl. : 

Röhre, f. die Ofen = Ušaffer ⸗Brat⸗, traubg⸗ 
2) die Luft⸗Hornröhe, trubice. 


Rohreif, m. gin. že „ 
en, v. a. räkoſyß ſekati. 2) räkoſßſti. 


Röhren, v. n. chreeti, chljpiti, das Blut 
röhrt an allen Enden, krew chlipj, chre 


zewſſad. 2) řiti, řígeti, rancare, 
Röhrenbohrer, m. traubnjk, nebozez na trauby. 
Röhrenbüchſe, f. zder krtrubam. : 
Röhrenmeiſter, m. wodak, raurnik. 
Rohrflöte, f. piſſfalka 3 ráťofý. 
Rohrgeſchwür, n. ſtril. 
Röhrholz, v. diſwj na trauby. 
Rohrhuhn, n. ſlipka. N 
Rohrig, adj. räkoſnatß, třtinatý, 
Röhrkanne, f. konwice s trubkau. 
Röhrkaſten, m. kaſſua. i 
Rohrkolbe, f. paličťa (třtinná) Typha Lin. 
Rohrřraut, n. pleſſka. 
Röhrleiter, m, wodäk. 
Röhrlen, v. a. trubkowati. 


Rohrmeiſe, f. maudivwláčeť, Remitz. . 
Rohrſperling, m. rakoſujk, Lanius Arundi- 
num Lin. 


Rohrſtab, m, rãkoſta, tttina. 

Röhrwaſſer, n, woda raurnj, po trubäch 
wedenã. n 

Rollapfel, m. chřeftáč, 

Rollbaum, m. rumpál, 

Rollbret, n. mandlowadlo. 1 

Rolle, f. bampeyfnice. 2) Folečťo. 3) wã⸗ 
lec S. Mange. 4) kader, kadete, Ein- 


l 


Rom 


einnus. 5) rule Tobak, tabäkn. 6) 
posnámenání ; der Bürger, měffignů, 7) 
role, oſoba; die Rolle des Cäſars ſpielen, 
ofobu Céfara hrãti, płiedſtawowati. 8) 
řičíce, zeybrowacka, eribrum, 9) Die 

Erdrolle, prohazowacka. a 

Rolleiſen, n. málecý Felezo. 

Rollen, v. n. ſeyn „rachotiti, chreſtͤti; der 
Wagen, wuͤz; der Donner, hrom. 2) kutä⸗ 
leti ſe, kauleti ſe, hrnauti ſe, volvi, devolvi. 

5) ſypati ſe; die Erde von dem Berge, 
země. s wrchu. 4) eine Thräne über die 
Wangen hinab, ſtze pe ljcy. 5) točití 
fe; die Augen im Kopfe umher, oči m hla⸗ 
we. 6) tékati; auf den Gaſſen? herum, 
po vlicech tékati. II. v. a, kotäleti, kau⸗ 
leti, volvere. 2) wäleti; der Strom, die 
Wogen, praud, wlny; den Teig, těfto. 3) 

tokiti; die Augen im Kopfe herum, oči 
m hlaweé. 4) mandlowati; die Wäſche 
prádlo. 5) jJeybrowati; Getreide, obilj. 
6) prohazowati; die Erde, zemi, 7) 
kadetiti; die Haare, wlaſy. 8) winau⸗ 
ti, ſwinauti, ſwinowati; ein Blatt Pa⸗ 
pier, liſt papiru. 

Rollen-, w ruljch; 
w raulid. x 

Roller, m, Focgur. 2) herka. 

Rollholz, n. mandlowadlo, walec. 

Rollkammer, k. mandlowng. 

Rollkuchen, m. zamrſſténec. 

Rollſtock, m. klobausnicka palice, - 

Rollſtuhl, m. dͤtſkÿ wozeykek. : 

Rollwagen, m, robotnjE, 2) deétſty wozey⸗ 
cek. 

Roman, m. román. 

Romandichter, m. romänjk. 

Romanſchreiber, m. romänjk, 
romãnůũ). ; 

Romanhaft, adj. románorefFý, 

Romantiſch, adj. romantiďý, 

Romanze, k. romance. 

Römer, m. Říman, Xſménjn, 
2) baňstá winns ſklenice. 
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der Rollentobak, tabak 


ſpiſowatel 


Romanus. 


Nof 


MNömiſch, adj. řimfřý; der römiſche Kümmel, 
timfFý kmin, rasca Cuminum Lin. 

Rooß, m. pläſt, favus. 

Röſche, k. sbeh, ſpad, nápad. 

Roſe, £ ruͤße, Eryspelas. 
Lin. etwas unter der Roſe anvertrauen, něz 
co pod poklictau ſwetiti, sub rosa. 3) 
Am Hirſchgeweihe, růše. 4) Die Roſe von 
Jericho, jerichows růže “ Anastatica LIn. 
dim. das Röschen, rüzikka. z 

Roſen⸗, vůšowý 3 die Roſenader, rüßowa 5j⸗ 
la, vena Saphaena; die Roſenfarbe, vůžos 
wa barrog N : 

Roſenhuſch, m. vůjovoj. ; 

Roſendorn, m. ſſipek, planí váže, Rosa 
Canina Lin. 

Roſenfarben, adj. vůšowý , rüͤßowé barwy. 

Roſenkranz, m. vůžomwý wenec. 2) ruͤzenec. 

Roſenmädchen, n. ruͤßenka:; 

Roſenmonath, m. červen, rüßen. 

Roſenroth, adj. kerwenß gako růše. 

Roſenſonntag, m. neděle Orujebná, Dom. 
Laetare. 

Roſenſtock, n. ruͤfowß trs. 

Roſicht, Roſig, adj. S. Roſenfarben. 

Roſine, f. hrozynka. 

Roſinen⸗, hrozynkowß 
kowß med. B 

Rosmakin, Roßmarin, m. ropmarÿna, Ros 
marinus Lin. 2) der wilde R., rogo⸗ 
wnjk, Ledum palustre int! k“ 

Rosmarin⸗, rozmarßnowyÿ; der Rosmarin⸗ 
geiſt, rosmarýnomý duch. 

Roß, n. (Riemer) woſſtina. : 

Roß, n. ot, kun, equus; zu Roſſe, na koni, 
gezdecky; dim. das Rößchen, konjk, ko⸗ 
ničeč, 

Roß⸗ Ponffý; die Roßarbeit, koüſkã práces 
der Roßegel, konſkã pigamice, 2) pro konẽ 
die Roßarzeney, jí (jE pro kon, b) ťos 
niřítwj. 

Roßarzeneykunde, k. konitſtwj. 

Roßarzt, m. konjt. 
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; Nofinemneth, hrozyn⸗ 


2) růše, rosa 


x o ſt 


Ws f. borüwka, Nonivius Myrtillas 
27. : 
Rofsily, m. mígovia, mágomý hřib, pos 
1 dobřib, 

Roßge her, m. mrffáE . 
Roßhaar, n. koäſkß chlup. 2) zjnẽ; Roß⸗ 
ſchweifhaar, wlaſyna. * 
Roßhandel, in. konarſtwj, heytmankowänj. 

Roßhändler, m. kong, heytmänek, i 

Roßhaufen, m. konſtwo. 

Roßhuf, in. konſké kopyto. 
S. Huflattich. 

Roßkäfer, m. howniwäl, Scarabaeus Ster- 
corarius Lin. : : 

Roßkamm, m. hřeben na koné. 
heytmänek. 


2) deweſyl, 


2) konat, 


Roßklette, 1. kepik, Aretium lappa Lin. by: 
f N 


Rößler, m. ffot? i 4 
Roßpflaume, f. hluſſice, blums. N 
Roßſchwanz, n. foňířý ocas. 2) přefličía 

Equisetum Lin. | 

Roßſchweif, m. konſkß ocas; der dreyfache 
türkiſche, buneuk; ein Baſcha von drep 
Roßſchweifen, třibunčušný baſſa. 

Roßtäuſcher, m konjt. 

Roßweide, k. krehka wrba. 

Roſt, m. roſſt, erates, 2) rex, der Eiſen⸗ 
roſt, ves na feleze; Roſt ſetzen oder anſetzen, 
rzywẽti, zrzaweti, rzy pogiti. 3) Am 
Getreide, ſnͤt, ſmét, rubigo. 

Röſte, f. močidlo, a 0 

Roſten, v. n. rzyweti, zrzaweti. ; 

Röſten, v. a. das Getreide, obilj na roſe 
zgadrnẽti nechati. 2) Den Flachs, Hanf, 
im Waſſer, (wäſſern) mociti; auf der Wie⸗ 
ſe (rötzen,) roſyti; der Flachs iſt genug 

geröſtet, len geſt doſti vmoten, vroſſen; 
gerößter Flachs, roſowß len; gewäſſerter, 
wodowß len. 5) ſmaßiti; Brot in But⸗ 
ter, chleb wmáfle. 4) praziti; Kaffee, 
kafé. a) ſuſſeti; Brod, chleb topynku; 
geröſtetes Brod, topynka. : 


Hoſtig, adj, vsywý, zrzawß, BÝ (rerem) 


pos 


7 


ROL 
poſſiß; Softig ſeyn, zezámým býti s wer⸗ 
den, zrzaweti. : 
Roſtpfanne, k. panwieka k fmsjenj, k praze⸗ 
1. % 
Roth, adj. röther, rötheſte, čevvvený; das 
rothe Wildpret, wyfoťá zwering. 2) čets 
wenß, ruber; rohes Tuch, Wein, Lippen, 
Wangen, ſukno, wind, pyſky, ljce; roth 
ſeyn, kerwenati fe, rubere; eine rothe 
Kuh, čermyné ; rother Boden, Lerwenice; 
roth werden, kerwenati ſe, rdjti ſe, ko⸗ 
hautiti fe, „peyřiri fe, zakerwenati fe, za⸗ 
rojti fe, zakohautiti ſe; zapaliti fe. 3) 
zardelß, ruber; rothe Augen, zaročlé 
voči, 4) rudý; das rothe Meer, rudé 
ore. 5) Goldhaarig, ryſſawß; rothaarig, 
zrzawÿß, rufus; roth werden, ryſſaweéti, 
zrzaweti, rufescera 6) Die rothe Ruhr, 
kerwena, kerwenka, dysenteria. 7) 
čerwenoft, rubor; des Mundes, rtu, vſt. 
Roth⸗, kerwenß. i 
Rothauge, n. podgufřem „ Cyprinus Idus 
Pob. Cyprinus rutilus Lin. 
Rothbackig, adj. èerwenotwarnß, kerweno⸗ 
ljenß, ryſſan, ryſſawß. 
Rothbart, m. ryſſobrady, zrz awobrädek; wie 
holobrãdek. 2) parma, parmice, Cyprinus 
Barbus Lin. g 
Rothbärtig, adj. zrzawobradß, čloroč s zr⸗ 
zawau bradau. i 
Rothbauch, m. das Gartenrothſchwänzchen, 
leyſek, Motacilla Phoenicuras, Lin. 
Rothbaum, m. modřin, Pinus Larix Lin. 
Rothbein, n. èerwenonozka, Glarcola KZ, 
Rothbeinholz, n. ſwid. 
Rothbinder, m. bečmář, 2 
Rothbien, f. čermenice, : 
Rothbraun, adj. rudy, spadix rubidus, 
Rothbrüchig, adj. wentruſowitß. 
Rothbrüſtchen, n. S. Rothkehlchen. 


Rothbuche, k. buk, Fagus Sylvatica Lin. 


Rothdroſſel, £ crh, wing. 


Röthe, f. kerwenoſt; rubor; vor Scham, 


Mo 


Fardeèloſt, zapeytenj, zakohaucenf; die 
Röthe ſteigt ihm ins Geſicht, roj fe, ko⸗ 
bautj fe, čepeyři ſe, zJapaluge, peyří 
fe; der Augen, sardělofi. 3) matena, 
S. Grapp. 4) ſrdeenjk, Lordiaea Cris- 

pa Lin. . 

Röthel, m. rudka, rubrica. 

Röthelgeyer, m. S. Rittelgeyer. 

Rötheln, pl. oſutiny, morbilli. 

Röthen, v. n. èerwenati fe, zapalowati ſe; 
die Apfel röthen ſchon, gablka fe gij zapa⸗ 
lugj. 2) kerweniti, rubefacere, f 

Rothfaul, adj. wentruſowitß⸗ 

Rothfeder, f. ceyn, ryba. 2) bělice, Oy- 
prinus Erythrophthalmus Eu, 

Rothfichte, Rothtanne, 1. ſmrk, Pinus abi- 
es Picea Lin. 

Rothſink, m. heyl. 

Rothfleckig, abj. kerwenoflekatß, kerweno⸗ 
ſtrakatß. 

Rothfohre „f. Fofodřemina, Pinus Mughe 
Lin. s 

Rothfuchs, m vysťa, 

Rothgärber, m. koßeluh, 
kozelußka. 

Rothgärber⸗, koßelußſkß; Geſell, towarys. 

Rothgärberey, f. kozelußſtwj. 

Rothgießer, m. měděnář. 

Rothglühend, adj. zhawy, řeřamý , zhnau⸗ 
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cerdo die inn, 


cy. 

Roelghals, m. èirek, annas Ouerguedula Kf, 

Rothhänfling, m. konopka Linoria, 

Rothhuhn, n getabek. 

Rothkelchen, n. Rothköpfchen, v. èerwenka, 
vdiéka, Motacilla rubecula Lin. 

Rothkopf, m. Rothſchädel, zrzan, zrzaun, 
zrzänek, zrzek, rezek, ryſſan. 

Rothköpſig, adj. zrzawß; vylíkwyýs 

Rothlauf, m. růže, mor. nátřa , nätkowice, 
arysipelas. 

Röthlich, adj. náčevwený, pekerwenß, po⸗ 
eerwenalß, zacerwensly, èerwengwy, Su- 
brubidus. adv. ne- le, we. 

Röthling, m. bélice, podsuſtew, ryba. 2) 

X 2 cer. 
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kermäk, ptäk. 3) tysec, hauba. 4) 
terwinka, krwawra, gablko. s 

Rothnuß, k. panenſkß ořed. 

Rothſchär, m. racar, rocsl. 

Rothſchimmel, m, tiſka. 

Rothſchlägel, m. heyl. 3 

Rothſchmid, m. Fotlář, měděnář. : 

Rothſchwanz, m. pl. — ſchwänze, čermář, 
rehek, Motacilla Erithacus Lin. 2) Der 
Gartenrothſchwanz, leyſek, sl. býl, Mota- 
cilla phoenicunus Lin. dim. das Roth⸗ 
ſchwänzchen, kermäkek. 
kothtanne, f. ſmrk, sl. ſſkwrk, Pinus abies 
Pica Lin. 

Rothvogel, m. flawjk. 2) heyl. 3) ſtehljk. 

Rothwälſch, u. hantyrka. 

Rothweide, k. kerwenice. 

Rothwurſt, k. gelito. 

Rothwurz, S. Tormentill. 

Rothwüſtling, m. èermäk. 

Rothzahl, m. čermáť, 

Röthſchel, n. wrbice, wrbka, rdeſno, Po- 

ligonum persicaria Lin. | 

Rotte, f. rota 2) zäſtup, rota; von zehn 
Mann, deſätek; von 15 Mann, ſpolek. 
4) rota, flota, sběř. 

Rotten, v. rec. rotiti fe, ſpikati fe, ſpiknau⸗ 
ti ſ e... f 

Rottengeiſt, m. rotnjk. ü 

Rottenmacher, m. rotitel, puntownjk. 

Rottweiſe, adv. po rotäch, rotné. 

Rottgeſell, m. ſpolurotnjk. 

Rottieren, v. rec, ſich, srotiti ſe, ſrocowa⸗ 
ti ſe, ſpuntowati ſe, ſpikati ſe. 

Rottierer, m. rotitel, rotnjE, 

Rottland, n. nowing, kopanina. 

Rottmeiſter, m. rotmiſtr, oefátnjí, 

Rotz, m. ozher, mor. ſopel,ozhtiwka, oh iwice; 
den Rotz haben, ozhkiwku u miti. 

Rotzen, v. n. ſmrkati, ozher tahati. 

Rotzfiſch, m. Rotzkolbe k. pulec, gabio. 

Rotzig, adj. ozheiwy; ein Pferd, kün. 2) 
vſmrkanß, vwozhrenß, vfoplený, 

Rotzigkeit, f. ozhriwoſt. 


2) ᷣerwenka. 


Růď . 


Rotzlöffel, m. vſmrkanec, vſmrkänek, vſop⸗ 
lenec, mor. ſopliwec. 

Rotznaſe, k. wozhriwß nos. 2) vwozheenec 
vſmrkanec. / 6 . 

Rübe, k. řepa; dim. das Rübchen, kepka; 
die gelbe Rübe, mrkew; die Rothe, cwika; 
weiße, řepa, kjpa, tutjn, dumljk, Pra- 
xica Rapa Lin. alles untereinander men⸗ 
gen wie Kraut und Rüben, wiſecko hat 
mat michati; ein Rübchen ſchaben, mes 
kwieku ſtrauhati. S. Steck⸗Waſſerrübe. 
2) Am Pferde, caheyl. 

Rubel, m. rubl, a 

Rüben⸗, kepnß; der Rübenſamen, řepné ſe⸗ 
meno. N 1 

Rübenfeld, n, kepniſſté, der gelben Rü 
mrkwiſſté. b “ 

Rübenkraut, n. řepné nak. 

Rübenrettig, m. dedkew. s 

Rübenſamen, m. řepné ſemeno, Brassica 
Napus Lin. ö 

Rübezahl, m. rybrcol. 

Rubin, m. rubin. 

Rubrik, k. rubryka. 

Ruch, m. můně. N 

Ruchgras, n. wonawka, Anthoxanthum 
Lin. 

Ruchlos, adj. bohaprásoný, přewrblý, za⸗ 


byly. 
Ruchlöſigkeit „f. bobaprásnoft, neſſlechetnoſt, 


* 


ʒabylſtwj. . 5 
Ruchtbar, adj. rozhläſſenß, zgewny; rucht⸗ 
bar ſeyn, wübec zuäm bßti; — werden, 


proneſti fe, rozhlaſyti fe, na gewo mys 
giti; — machen, rozhläſgti, rozhlaſyti, 
proweſti, na gewo wyneſti. 877 
Ruchtbarkeit, f. rozhlaſſenoſt, wyneſſenj na 
ewo. 
Rück „m. in einem Rucke, gednjm ſſuſtem, 
ſſauſtnutjm. : 
Rückbleibſel, n, oſtatek. 
Rückbürge, m. podpuͤrce. 
Rücken, k. hawran. 2) ſrna. : 
Nücken, I. v. n. a) poſtupowati; der Zei⸗ 
8 ger 


Nůď 


ger an der Uhr rückt immer weiter, vkaza⸗ 

dlo na hodin ich poſtupuge. b) pom⸗ 

nan“, mit dem Stuhle näher, pomknau⸗ 

ti ſtolicß; rücke hinauf, pomkni, poſedni 

wyſſe; zuſammenrücken, shluknauti fe, 

d) lig. Mit dem Gelde heraus rücken müſſen, 

8 peněsy muſeli wen wygjti. e) die Son⸗ 

ne rückt immer höher, flunce ſtäle poſtu⸗ 

puge wyſſe; die Zeit rückt heran, čas fe 

priblijuge; die Bäume rücken, ſtromy vaz 

(ji, puči; in ein Land, ins Feld, do země, 

do pole wtrhnauti; aus dem Lager, wytr⸗ 

hnauti 35 ležení; höher, poſtaupiti mýz 

ſſe. II. v. a. poſtreiti, pomknauti; den 

Tiſch an die Wand, ſtuͤl ke zdi pomknau⸗ 

ti, pfiſtréiti; den Hut in die Augen, klo⸗ 

bauk na oči přitlačiti. 3) Die Garne auf 

dem Vogelherde, zatrhnauti ſßt. 4) Vom 
Sattel, ze ſedla wyhoditi. 

Rücken, m. břbet, dorsum; dim. des Rück⸗ 
lein, hibytek; der Naſe, břbýmE noſu; 
des Zehirges, des Waſſers, břbet bory, moře, 
zäda; einen breiten Rücken haben, ſſrokß 
hi bet / ſſiroka zada miti. 3) hibet; Rehrücken, 
ſenej hibet. 4) fig. den Rücken wenden, 
obrátiti ſe; Jemanden den Rücken halten, 
něťomu nadrfowati; etwas hinter jeman⸗ 
des Rücken thun, něco za něčjmi zädy, 
From něčidh očí. činiti; in dem Rücken 
angreifen, od zadu připsonguti. 

Rücken⸗„ břbetný, hebetowß; die Rückendrüſe, 

(das Rücklein ) břbetní, břbetomá žláza. 

Rückenhalt, m. zaͤloha. a 

Rückenlehne, f. židlička, 

Rückenmarkt, m. eßek w páteří, 8 

Rückenriemen, m. nábřbetnjE, pobřbetnjE, 

Rückfall, m. odnepadnuti. : 

Rückfällig, adj. odnebadlý. 

Rückfracht, f. zpáteční näklad. 

Riickgang, m. spět giti. f 

Rückgängig, adh. na zmar přifflý , zruſſenß. 

Rückgehen, v. n. zpět giti; na smat pfkigfti, 
zruſſiti. 5 N 

Rückgerath, m. hibetnj koſt, hibetnice. 


Ruf 


Rückhalt, m. zadrfenj. N 

Rückkauf, m. zpáteční Úáttpée 

Rückkehr, f. nawräcenj. 

Rückkunft, k. idem, 

Rücklings, adv. zpét, zpätkem, retrorsum. 
2) na znak, sl. horeznak, supinus; liegen, 
lezeti. 5) zadu; Rücklings angreifen, od 
ʒadu pt ipadnauti, obořiti ſe. 

Rückmarſch, m. zpáteční tažení, 

Rückreiſe, f. ceſta nazpátek. 

Rückſicht, k. ohled, wzhled, sřenj, zřetel, re- 
spectus; Riickſicht auf etwas nehmen, ohled 
na něco wzyti, brati; in Rückſicht deſſen, 
wzhledem, z ohledu, ſtrany toho. 

Rückſprache, f. rokowaͤnj. 

Rückſtand, m. zuͤſtatek. 

Rückſtändig, adj. zůfřatečné, 

Rückſtellig, adj. námratně, nawrãcenjm. 

Rückwärts, adv. zädama; rückwärts fahren, 
pokonjch geti. 2) zpět, na zpätek, spát“ 
fy, zpätkem, rückwärts kommen, spét, na 
zpãtek přigjti. d 

Rückweg, m. ceſta zpätky. 

Rückzug, m. tažení zpět. 

Rüde, III. peg, liſſak, wlk. 2) ohat᷑. 

Rudel, m. heyno, ſtado, hauf. 

Rudeln, v. a. heybsti, mihati; aufrudeln, 
rozhrnauti, samjbáti. ; 

Ruder, n. weſlo, remus; dim. weſplko; 
an dem Ruder ſetzen, lodj opačinau, 
zprawowati; ſig. zemi jditi, zprawowa⸗ 
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ti. 

Ruderbank, k. weſlärſka lawice. 

Ruderer, m. meflář. 

Ruderknecht, m. meflář, 

Rudern, v. n. weſlowati, weſlem toͤhnauti, 
remigare. 

Rudern, n. weſlowänj. i 

Ruderſchiff, n. lodj s weſly, galege. A 

Ruf, m. ſſkralaup, ſtrup. 2) zawoläͤnj ; 
ich höre einen Ruf, flyfijm, kdoſy zawolal. 
5) fig. hlas; der Ruf der Natur, hlas 
přirození. 4) poweéſt; es gehet ein Ruf, 
gde powěfř, pomjdá fe, guter pěší ah 

O4 
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dobrä zlä powkſt; in üblen Ruf bringen, 
rozkriketi; im guten Rufe ſeyn, wodobré 
býti powẽſti; in Ruf kommen, do poméz 
ſti prigfti; er kommt in Ruf, béře ft na 
ſlowo; der Ruf hat ſich verbreitet, poweſt fe 
rosbláfyla, roznefla ; der im guten Rufe ſteht, 
dobropoweſtnß; im üblen, zlopoweſtny, 
nařčený, 5) der Lockvogel, wolawec. 

Rufe, f. ſſkralaup, ſtrup, erusta. 

Rufen, v. irr. du rufſt, ich rief, habe gerufen, 
du rufe. I. v. n. kriceti, elamare; rufet 
laut, krikte blafyté ; um Hülfe rufen, mos 

lati, kriceti d pomoc; zu Gott, wzywa⸗ 
ti, Feuer rufen, Eříčeti ze horj; um Rache, 
wolati na pomſtu. 2) wolati, du haſt 
mir gerufen, wolal fy mne. II. v. a. wy⸗ 
woläwati; die Stunden, hodiny. 2) wo⸗ 
lati, vocare; heraus, wywolati; ſich her, 
zu ſich, powolgti, zwolati; fie kommen 
wie gerufen, prichazegj prámé whod, gas 
koby ge zawolal. 8 

Rufer, m. molgč, wolatel. 

Rufig, adj. fornatý, okoralß. 

Rüge, f. donäſſka, vdänj. 2) weytka, 
weyſtawa, weyſtawek. 5 : 

Rügebar, adj. Fornatý, oťoralý. 

Nügebar, adj. želugicý ; rügebar werden, 
vdati, prošalomati. 2) treſtu hodny. 
Rügericht n. prámo, kterè menſſſ prowinẽnj 

foudi. 

Kiigémeificv, m, rychtář. 

Rügen, v. a. dotknauti; der obengerügte, 
ſwrchu prawenß, dotčený. 2) w lehkoſt, 
mw zlau powẽéſt vweſti. 3) vdati, Falo⸗ 
wati. 4) wyteykati, piedhazowati. 
5) pokutowati. N ö 

Rüger, m. Falobnjk, donäſſitel, vdawatel. 

Rügung, k. vdänj. 2) weytka, weyeitks. 

Ruhe, f. odpočinuti, pokog; er hat keine 
Ruhe, nemá pokoge, mor. omen; gieb 
Ruhe, dep pokog; ſich in Ruhe begeben, 
na pokog / na odpocinuij fe dati; keine 


Ruͤh 


Ruhe laſſen, geben, nedati oddechu, mor. 
9 pokoge; laß mich in Ruhe, dey mi 
okog, nech inne na pokogi, spoť : 

de Ruhe des Gewiſſens, e 
domj. 2) keine Ruhe haben, nemocy (pás 
ti; ſich zur Ruhe begeben, legen, giti fpát, 
na odpoẽinutj fe odebrati, vkliditi fe, 
Mittagsruhe halten, polednjèka vzjwati; 
die Ruhe mitnehmen, ſpanj odneſti. 3) 
In ſeine Ruhe eingehen, na pokog odegis 
ti, w pánu vfnauti; zur Ruhe bringen, 
počefině pochowati. 

Ruͤhebank, k. ſtolice, lawice k odpočimáni, 
odpociwadlo. 

Ruhebett, n. ſedacß lůžťo. 

Ruhefeld, n. auhor, přilob, 

Ruhekammer, f. üg. hrob. 


Ruhen, v. n. odpot᷑inauti, odpoẽjwati, quies 


eere; er kann nicht ruhen, nemůže ſedeti, 
geſt nepoſeda. 2) pokog dáti; er ruhet 
nicht als bis —, nedá pokoge, aß — laß 
ihn ruhen, nech ho na pokogi. 5) auho⸗ 
řiti, přilošiti. 4) fig. fpáti, odpoꝭjwa⸗ 
ti, haben fie wohl geruhet, dobbeli fpalif 
5) Auf etwas ruhen, na něčem. léžeti, 

Ruheplatz, m. seg. 

Ruheſtätte, f. odpočimadlos 

Ruhepunkt, m. puntik. 2) přeflávĚg, 

Ruheſaat, f. oſenj w přilobu. 

Ruheſtelle, f. odpočimadlo, 

Ruhetag, m den odpočinuti. 

Ruhig, adj. poťogný, quietus; adv.—nt; 
ruhig ſeyn, pořodným byti; werden, vpo⸗ 
giti fe, vijſſiti fe; ruhig ſchlafen, pokog⸗ 
ně ſpäti; ſeyn fie ruhig, vpokogte ſe. 

Ruhm, m. ſläwa, oſlawa; ohne Ruhm zu 
melden, bez chlauby prawě, mluwẽ; nach 
Ruhm ſtreben, flámy mwybledámati, po 
flármě dychtiti. a 

Ruhmbegierde, k. flámy zädoſtiwoſt. 

Ruhmbegierig, adj. ſlawy zadoſtiwÿ. 

Rühmen, v. a ſlawitti, welebiti, oſlawo⸗ 
mati, ohlaſſowati, celebrare; jeder Krä⸗ 
mer rühmt ſeine Waare, kozds liſſka chwa⸗ 


Rub 


ij fvůď ocas. 2) wychwalowati, mys 
ch aubsti ſe; ſich ſeiner Stärke, Klugheit 
rühmen, wychlubowati fe, wynäſſeti fe 
ſylau, opatrnoſtj. 

Rühmen, n. oſlawowänſ, welebenj; viel 
Rühmens von etwas machen, něco pijlis, 
welice oſtuwowati. 

Ruhmgier, f. ſlawy chtiwoſt. 

Ruhmgierig, adj. ſtãwy chtiwß. 

Rühmlich, adj. flawný, chwalitebnß, glorio- 
sus; ein rühmliches Zeugniß, chwalitebné 


ſwedectwj; das iſt nicht rühmlich, to nenj 


chwalitebnẽ. 0 


Rühmlichkeit, k. ſlawnoſt, chwalitebnoſt, 
gloriosilas, 

Ruhmneid, n. zawiſt flátvy. ; 

Ruhmredig, adj. chlubnß, wychlaubaenß, 
honoſnß; ein ruhmrediger Menſch, chlu⸗ 

bnjks, chlubne pljce, hrdopyſſek, wey⸗ 

klada, weytkaſa. : 

Ruhmredigkeit, k. chlauba, wychlaubaenoſt, 
honoſnoſt. : 

Nuhmſucht, k žádoft ſlaͤwy. 

Ruhmſüchtig, adj. žádoftimý ſlöwy. 

Ruhmwürdig, adj. flámy hodný. 

Rühmwürdigkeit, k. flámy hodnoſt. 

Ruhr, k. Im Landbaue, námifiřa. 2) Die 
weiße Ruhr, auplawice die rothe R., èer⸗ 
mená , čermenfa. 

Rühren, v. n. pochäzeti; das rühret von dir 

her, to od tebe pochazÿ. 2) doſahowa⸗ 
ti; bis an den Himmel, až do nebe. II. 
v. a. a) ſpirowati; den Vogel, ptäka. 
b) hnauti, býbati, pohybowati; ſich, 
fe, ſebau; Rühre dich hig, bod ſebau. 
c) iz. pohnauti, pronikati, movere; dei⸗ 
ne Thränen rühren mich nicht, ſize té 
inne nepohnau; ein rührender Anblick, Aus⸗ 

druck, Predigt, pohldnutß, wygaddenj, 
käzanj, pronikagſcß, k pohnutj, pobnu⸗ 
tedlný. 2) dotknauti; Gottes Hand hat ihn 
erührt, ruka boji fe bo tkla, dotklat 3) 
Er iſt von dem Blitze, von dem Donner ge⸗ 
rührt worden, prom do ného vdekil. 4) 
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Von dem Schlage gerührt werden, ſſlakem 
porašenu býti. 5) Die Trommel, bubao⸗ 
wati; na buben tlaucy. 6) Den Brey, 
kaſſi mibati. 7) Die Butter, wrteéti. 
8) Den Acker, namiſſowati. 

Rührey, n. miebané megce, 

Rührfaß, n, máflnice. 

Rührhaken, m. rädlo. 

Rührkelle, f. mͤchacka. N 

Rührkraut, n. bileliſt, auplawienjk, (Gna- 
phalium Lin. 

Rührlöffel, m. lzjce £ mſchänj. 

Rührnuß, f. panenſky ořed. 

Rührſcheit, n. Rührſtecken, m. 

Rührſchnur, f. ſpjra. 

Rührſtange, k. wrtidlo. 

Rührung, f. pohnutj. 

Ruhrvogel, m. ptáť na fpiře, 

Ruin, m. zkäza, zähuba. 2) Die Trümmer, 
zboteniny, rozwaliny, šřiceniny, sſuti⸗ 


1 

Rülps, m. kjh. a 

Rülpſen, v. n. kjhati, krkati, pſſtati, ſſky⸗ 
tati, ructare, 

Rülpſen, n. ſſtkawka, ſſkytawka. 

e m. (Dremmel) drauh, dim. drau⸗ 
šef, 

Rummel, m. haraburdj, barampáti, 

Rummeley, k. haraburdj. 2) Ein altes Haus, 
haluzna. 5 

Rummeln, v. n. im Magen, ſſkraupati, 
burcowati; wie der Donner, rachotiti ſe. 

Rumor, m. hluk, cawyk, powyk, ler mo. 

Rumoren, v. n. lermowati, cawykowati. 

Rumorer, m. buláťač, 

Rumpelkaſten, m. truhla na haraburdj. 

Rumpelwette, f. S. Pumpermette. 

Rumpeln, v, n. im Magen, (iPraupati, bu⸗ 
räceti. 2) altes Cifengeráth , rachotiti. 
3) ſchwerer Wagen, ſſtercowati. 

Rumpf, m. am Mühlbeutel, 


pohnutij. 
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aul, kläda. 3) Der 
4) Des menſchl. 
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2) Der Bienen, 
Mühltrichter, korè ak. 
Körpers, tělo sl. diſk. 
Rümpfen, v. a. die Naſe, krautiti noſem; 
fufati; Den Mund, vkriwowati, èpau- 
liti, ſſpauliti hubu, oſſklibati fe. 
Rumpfleder, n, oſtarek, küße z oſtarka. 
Rumpfleiter, f. lizina. = 
Rumpfloch, n. djro v maučnice, v truhljku 
- we mleyně, 1 
Rund, adj. okrauhlß; rotundus; wie eine 
Kugel, kulatß, zakulatély, elobosus; läag⸗ 
licht rund, oblý, teres; rund machen, ku⸗ 
latiti, okrauhliti. adv. okrauhle, fulaté 5 
die Haare rund herum abſchneiden, wlaſy 
do kola oſtijhati; um das Haus rund 


herum gehen, kolem okolo domu giti, cho⸗ 


diti. 2) fig. Ein rundes Mädchen, bau⸗ 
belaté očmoče. 3) vpřimný,číftý ; runde Wahr⸗ 
heit, prada prawdaucy; rundes Bekennt⸗ 
niß, vpřímné wyznänj; etwas rund heraus 
ſagen, něco zrowna, zprjma řjcy; das iſt 
mir zu rund, to geſt mi tůze wyſoko. 
Rundbeiſſer, m. dorginſk, (kladiwo). 
Runde, k. kolo; in die Runde, do kola. 
2) newod; die Runde thun, gehen, nes 
wodem choditi. Ründe, f. Rundheit, f. ku⸗ 
latoſt, okrauhloſt, obloſt. 
Ründen, v. a. kulatiti, okrauhliti. 
Rundſiſch, m. tteſka. n 
Rundholz, n. okleſſtk y. ö 
Rundlich, adj. přiofraublý , zakulatélß. 
Rundſchild, m. okrauhlß ffiit. 
Rundſtoß, m. ofraubiina (v kowäte). 
Rundung, f. Ründung, f. kulacenj, okrau⸗ 
hlenj. 2) kulatoſt, okrauhloſt; einem 
Diage die Ründung geben, něco zakulatiti⸗ 
Rune, f. run. A 
Runge, k. Blanice, . 
Ruagſtock, m. opljn, oplen. f 
Runkelrübe, k. burgundſka kſpa, sl. kwaka. 
Runks, m. klacek, bulmát. 
Runzel, k. řáfa, (fald); die Runzeln aus⸗ 
bügeln, řáfy (faldy) wypiglowati; der 
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Apfel bekommt Runzeln, gablko ſcwrkä. 
2) wräſka, Runzeln haben, wräſky miti. 
Runtzelig, adj. zwraſſtͤlß, ſwraſkalß; runs 
„ ſwraͤſſtiti; — werden, ſwra⸗ 
těti, i 

Runzeln, v. a. faldowati ſe; der Zeug run: 
zelt ſich, Cayk fe falduge. 2) wraſſtiti; 
die Stirne, čelo. ři 

Rupfen, v. 3. rmáti, ſich die Haare ausrup⸗ 
fen, oberwati fe, wlafy fy zb awy rwa⸗ 
ti, trhati. 2) ſſklubati, ſſkubati; die 
Federn, peří wyſſkubati; einen Vogel, 
ptáťa oſſkubati. : 

Ruppe, f. mnjE, mik, Gadus lota Lin. 

Ruppig, adj. oſſkubanß; ruppig einher gehen, 
oſſkubanéèé, rostebaně choditi; ein ruppi⸗ 
ger Meuſch, oſſkubanec; ein ruppiges Ge⸗ 
(dení, dudý darek. | 

Rupprecht, m. der Knecht Rupprecht, bubäk, 
ſtraſſidlo. ; 

Ruſch, m. třtj, räkoſß; über Ruſch und 
Buſch, přes bory doly. 

Ruſchlich, adj. kwapnß. 

Ruske, k. S. Ungetendorn. 

Ruß, m. kopet, ſaze. 

Rußbutte, f. truhlicka ſazpß. 

Rußig, adj. vkopténß, vmaunénß, veèazenß / 
věadlý, sačasený 3 ſich rußig machen, vkop⸗ 
titi fe, vmauniti fe, věsditi fe. 

Rüſſel, m. des Schweines, rypäk dim. ry⸗ 
páček, 2) des Elephanten, trauba, bro 
boscis. N 

Rüſtbaum, m. ſlaup v leſſenj. 

Ruſtbock, m. koza pod leſſenj. 


Rüſtbret, n, prkno na leſſenj. 


Rüſte, f. západ ſlunce. 

Rüſte, f. pařez ſſpalek v vhljt ü. 

Rüſten, v. a. ſtrogiti, připramomati; zum 
Eſſen, zum Tiſche, k gidlu, na ſtül. 2) 
chyſtati; ſich zur Reiſe, na ceſtu fe chyſta⸗ 
ti, ſtrogiti; wyprawiti, opatł᷑iti/ ozbro⸗ 
giti; einen Soldaten, wogsks, vy z 

a 


Rut 
ſe. 2) Sich zum Kriege, k wognẽ fecbys 
ſtati, ſtrogiti; Frankreich rüſtet ſich, Fr an⸗ 


cauzy fe ozbrogugj; mit Geduld gerüſtetes 


Herz, ſedce trpeliwoſtj osbrogené. 

Rüſter, in, der linke, podſednj Fieč; der 
rechte, brázoní klee. 5 

Rüſter, m. gilm, sl. bieſt, Ulmus Campes- 
tris Lin. 2) die rothe R., waz, Ulmus 
Crevis Lin. 35) klenice, klenka, Leer 
Platanoides Lin. 4) brſlen, Eronimus 

Europaeus Lin. 

Küſtern, adj. gilmowß. 2) wazowß⸗ 

Rüſthaus, n. zbrognice. 

Rüſtig, adj. bbitý, vdatnß. 

Rüſtkammer, f. zbrognice. 

Rüſtleiter, k. řebřina. 8 

Rüſtmeiſter, m. zbrogmiſtr. 

Rüſtſtange, f. pijéka. 

Rüſttag, m, den priprawowãnj, ſwatwe⸗ 
cer. i 

Rüſtung, k. chyſtaͤnj, ſtrogenj, ozbrogowã⸗ 
nj. 2) odènj, zbrog, ol. haw; in voller 
Rüſtung, w auplném odenf. 3.) leſſeni. 

RNüſtwagen, n. Frytý wuͤz. s 

Rüſtzeug, n. ſpauſta, maffine: 2) Paulus ein 
auserwäh' tes Rüſtzeug Gottes, pawel wy⸗ 
wolená nádobu Boží. : 

Ruthe,f fiešeň wſtoha, am Brunen, bidlo v řez 
tábu. 2) der Schmide ozeh 3) An der Brücke, 
moſt nice. 4) Am Rade, ſſin. 5) Am Dreſch⸗ 
flegel, cepowka, driadli. 6, prut mor. hubo⸗ 
wina, virga; die Angelruthe, prut (od vdice); 
7) huͤl; die Ruthe Arons, bůl Aronowa. 
8) metla; die Ruthe geben, mit der Ru⸗ 
the ſtreichen, metlau mrſkati; ſſlehati, 
ſſwihati, wyſſwihati; den Kindern, par⸗ 
dus dáti, 9) Der Thiere, prut, obáňs 
Fa. Der Menſchen, konec. dim. das Rütchen, 
prautek 3 metlicka. 

Ruthenfiſcher, w. rybãk na vdicy, prut. 

Ruthenfiſcherey , f. rybaření na prut, ne 
vdicy. 

Ruthenkappe, f. očepeř. 

Ruthenkraut, o, metlowkg, Ferula: Lin. 


2) lukiſſtnik. 


N S a a 


Rutſche, k. naͤwalec. — 

Rutſchen, v. n. das Holz von einem Berge 
berunter rutſchen laſſen, diwi s wrchu waleti, 
ſſaupati. 2) klauznautiz mit dem Fuße ausrut⸗ 
(ben, nohgu klauznauti. 5) gezditi; der 
Hund rutſcht, pes gezdi. 

Rutte, f. mnik, mik. 8 

sm „ m. poſſtolkg, Falco Cnihus 
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Rütteln, v. a. kutiti fe, třáfti, potřáfati 3 
Getreide in den Sack rütteln, obilí do py⸗ 
tle wtraſti; Jemanden ſtark rütteln, nekyÿm 
lomcowati, Elátiti; gerütteltes Maß, natte⸗ 
fand mira. f 

Rüttſtroh, n. ſwiganka drchaning, drchankg; 
plaʒena ſlãma, mẽtenłg. 


S. 


Sa! ať heyſal chuts. 

Saal, m. fal; der Speiſeſaal, mečergdlo: 

Saat, k. ſetba, ſatj, ſegba, ſyge, satoj 
die Zeit der Saat, čas ſetj, die Saat iſt ge⸗ 
ſchehen, giš ge po f$gi, zaſelo fe, die 
Saat vornehmen, nafýti. 2) ſemeno; 
Sommerſaat, gat; die Winterſaat, ozym. 
3) oſenj, oſetj, Satum. 

Saat-, k ſetj; die Saatgerſte, cečmen k ſe⸗ 
ty, 2) k ſazenj; die. Saatbohne, bob k fis 
zenj. 

Saateggene, v. a. 
přírášťa, 

Saatfeld, n. safeté pole, ofenj. | 

Saatfurchen, v. a. záromati, orgti ſema⸗ 
ni. 

Sattfurchen, u. Saatfahre, f. zarowka, 34s: 
rowãnj, oráni k ſemeni. 

Saathanf, m. hlawatd fonopě: i 

Saatzeit, f. ſetba, ſegba, ſyge , Las ſetj. 

S | Sab⸗ 


płirdzeti; die Saategge, 
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Sabbath, m. ſobota, Sahbathum; der den 
Sabbath ſeyert, ſobotnik, Sabbatharius, 
Sabbath⸗, ſobotnj; das Sabbathjahr, ſobot⸗ 
ni. miloſtiwẽ léro. i . 
Säbel, m. ſſawle, palas, acinaces; dim. 

das Säbelchen, ſſawlice, ſſawlieks. 
Säbelbohne, k. ſſawlieka. s 
Säbelklinge, . blawen v ſſawle, ſſawlowa. 
Säbeln, v. a. ſſawlowati. 5 
Säbenbaum, m. chwogka, kläſſterfka chwog⸗ 
ka, sl. nětasa, Juuiperus sabina Lin. 
Si, n. S. Sech. 3 
Sache, k. pie, rozepte, causa, lis. 2) wic, 
res; dim, das Sächlein, Sächelchen, wic⸗ 
ka; umnoerrichteter Sache abziehen müſſen, 
8 nepořisenau odegjti; ſeiner Sache gewiß 
ſeyn, něčim fobé gift býti; mit Jemanden 
gemeine Sache machen „w ſpolku, za 
gedno býti s nekym; das iſt deine Sache, 
to fe tebe týřá ; das gehört nicht zur Sache, 
o to nenj peče, to ſem nepřináleší; das 
iſt ſeine Sache nicht, k tomu on nenj, ſe 
nehodj; das iſt meine Sache nicht, do to⸗ 
ho mi nic nenſ. 3) Seine Sachen verrich⸗ 
ten, na ſtranu giti. 5 
Sächelchen, pl. břičťy, titèrky. : 
Sachfällig, adj. Sachfällig werden, pri, ſaud 
prohrati, propecy / ztratiti, cadere cau- 


Sa, 5 8 
Sächlich, adj. věcný, powěčný, realis, 
Sächlichkeit, k. wecnoſt, realitas. 
Sachs, n. obs. nůž. 

Sachſe 7 m. Sas, Saſyc, Saxo. 1 
Sachſen, n. Saſy, Saſko, Saxonia. 
Sächſinn, k. Saſka, Saſyce. 
Sächſiſch, adj). Saſky; adv. Saſky, po 


aſku. i 
1 75 adj. tichý; eine ſachte Stimme, ti⸗ 
chßÿ, zmlkly hlas, adv. pomalu, zlehka, 
zwolna, tiſſe, spohenábla ; Sachte, pos 
malu. kk 
Sachverſtand, m. důřísdný rozum. 
Sachverſtändige, m. něčemu duͤkladnẽ ro⸗ 
šuměgicý. 


Sackzwillig, m. pytlowing. 


Sa ck 


Sachwakter, m. präwnj přítel, präwyufk, 
ad vocatus. 

Sack, m. pl. Säcke, a) pytel, ok, mor. 
měd , sl. wieco, saccus. b) lederner, 
kofenec; e) die Taſche, kapſa, mať, sl. mas 
tek, wrecko, mor. tlumok, tlumotek. d) 
der Geldſack, mͤſſec, pytlfk. e) Im Berg⸗ 
werke, knechtowice, calowka. f) Im 
Fiſchbäre, ſakowina. 8) der Vogelhändler, 
Hraſſna. h) bibl. zjné; mit Sack und 
Pack abziehen, fe wſſj m odegjti, odeſtẽ⸗ 
howati fe; lig. Jemanden in den Sack ſte⸗ 
cken, něFobo do kapſy ſchowati; fo voll wie 
ein Sack ſeyn, na mol ſpitß býti; i) 
fis. terbuch, pandero, ſeinen Sack füllen, 
tecbuch, ſtiewo naprati, nacpati pandero; 
dim. das Säckchen pytljk, pytlieek kapſycka; 
S. Mehl⸗, Schieb⸗, Woll⸗ Sack ac, 

Sack⸗, v pytle; das Sackband, auwazek 
v pytle, motauz. 

Sückelkraut, u. paftuffi tobolka. 

Sacken, v. rec, flébati ſe; das Haus hat ſich 
geſackt, oům fe flebl. 2) Vom Waſſer, 
opadati, wody vbýmati. 2) v. a. do 
pytlů, šotů měřití, ſypati , naſeypati. 
2) cpati. N 

Säcken, v. a. do pytle zaſſiti. 

Sackgans, f. pelikan, negafyt. 

Sackgarn, n. nábonec. 

Sackhaſe, m. kaz. N 

Säckler, m. moͤſſeenjk, pytlikäk, mačřář. 

Sackpfeife, k. dudy, keydy, Hstula utricu- 
laris; eine Art davon, bzykalky, moldän⸗ 
ky; auf der Sackpfeife ſpielen, dudati. 

Sackpfeiſer, m. dudat, dudáť, dadae, key⸗ 
dat. 

Sackpiſtole, f. bambitka. 

Sackſchaufelrad, n. wlk. 

Sackträger, m. nofyč pytlů, fig. oſel. 

Sackuhr, f. hodinky (do fapfy)j elende. 
ſchlechte, kiapky. 

Sackzehnte, n. defáteť ſutß. 


Sa⸗ 


Sag 


Sacrament, n. fivátofř, Sacramenfum s des 
Altars, ſwotoſt oltářní. 
Sacramentausſpendung, f. poflubomání ſwa⸗ 

tofimi. i ; 

Sacramentiren, v. n. ſakramentowati. 

Sacramentlich, adj. ſwaͤtoſtnj. : 

Sacriſtan, m. kapelnjk, koſtelnjk, zakti 
aedituus. i 

Sacriſtey, f. zaktiſſta, kaple, zakryſtye, sa- 
cellum , sacristia, 

Säculariſation., f. fivětfféní. 5 

Säculariſiren, v. a. ſwetſſtiti. 

Sadrach, m. sucyáš, lucyáš, rar àſſek. 
Säemann, m. rozſewae, seminator, 

Sen, v. a. fýti, rozſywati, serere, semi- 
nare; das Kraut fact ſich ſelbſt, zelj fe ſa⸗ 
mo obſemenuge, rozplozuge. 

Säen, n. ſetj, rozſywanj. 

Säetuch, n. rozſywka. 

Saffian, m. ſafian. e 

Safflor, m. planý, sl. diwy, ſſafran, šluz 
tidlo mor, fmětlice , Carthamus tinctori- 

us Lin. 

Safran, m. ſſafraͤn, Crocus Lin. Mit dem 
Safran würzen, ſſafraniti, oſſafraniti. 
Saffran⸗, ſſafranowyß, croceus; Saffrangelb, 
ſſafeanowp, ſſafranowẽ bacwy. 5 

Safranfeld, n. ſſafranice. 

Saft, m. pl. Säfte, ſſtawa, suceus; ohne 
Saſt und Kraft, galowy, wychrtly, wywktra⸗ 
lý. 2) Baumſaft, mj3g, mizha. 3) Berg⸗ 
ſaft, prey ſſtening. 8 

Saft⸗„ ſſtawowß. 2) mizoroß; die Saft⸗ 
röhre, misowá trubice. 

Saftig, adj ſſtawnaty, ſſtawowiey; von 
Bäumen, mizowatß, lig. oplslý. a 

Saftigkejt, f. ſftawnatoſt , ſſtawowitoſt; 
miʒovostoſt. 

Saftlein, n. fflawieka, zaftljt, zaftljkek. 

Saftlos, adj. bezſſtawnyß; galowß, bezmizny. 

Saftloſigkeit, k. bezſſtawnoſt, bezmiznoſt, 
galowoſt, galowina. 

Sage, k. řeč, sermo, 2) powèſt, rospraroka; 
es geht die. Sage, powida (p, mluwj ſe. 


tan, 
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Säge, k. pile, serra, dim. pilka, pilèicka 
dim. einzähnige, gednozubkz. 

Sägeblock, m. reyk, kläda. 

Sägebock, m. Bose k kezanj. 

Sägefiſch, m. oſtropyſk, Squallus Pristis 
Lin. — 

Sägegatter, n. rámec v pilky. 

Sägemühle, £ pila. 

Sägemüller, m, pilat. 

Sägen, v. a. pilau tezati, ol, třjtí, 

Sagen, v.a. pramiti, ijkati, čjcy, dieoroy 
laſſe dir ſagen, dey ſy jcy; man faget, po⸗ 
wida fe, prawj fe, řeči fe; Herr Vetter, 
ſage id, gá řťu, pane ſtreyke; zu allem 
Ja ſagen, ke wſſemu přiwoliti, ſnäſſeti 
fe, takpaͤnem býci; wie geſagt, gak fem: 
rekl; für gewiß ſagen, za giſto powidati; 
er pflegt zu ſagen, eirawa; ſie iſt, ſaget 
man, ſchwanger, geſt, prý (prey), ſa⸗ 
„modrubá 3 ſage mir nur, wie —, gen mi 
powés, kterak —; b) gute Nacht ſagen, 
dobrau noc dati; e) Dank fagen, ojťy 
wzdäti; d) für Jemanden gut ſagen, 34 
něťobo fřátij e) Das will fo viel ſagen, 
to znamená. tolik; ) Jemanden Todt 
ſagen, ʒa mrtweho wyhlaſyti; Todt ſagen, 
něťobo za mrtweho wyhlaͤſyti; g) du 

bajt von Glück zu ſagen, ty fe můšeš za 
Hisitnébo pokladati; h) das will nichts 
ſagen, to nenj nic; es hat nichts zu ſagen; 
na tom nic neſegde; i) Sagen laſſen, 
wzkäzati; oft ſagen laſſen, nawskezowati 
fe; viel ſagen laſſen, nawzkazowatt; ent⸗ 
gegen ſagen laſſen, odewaťásati; k) Mit 
Reſpect zu ſagen, bez poroka; krom do⸗ 
brych lidf, z odpuſſten), z dowole n, sale 
Va ves. 

Sägeſchmidt, m. pilař. 

Säger, m. pilar, řezá : ; 

Sägeſchnäbler, m. kieho, Ploťus serrator 
Kl 


+ 
L. 


Sägeſpänne, pl. drtiny, piliny, mor, odte⸗ 
zyny, serrago. 
S 2 


. 
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Säher, m. pozjnka. 2) Das junge Getreide, 

Ee 0 0 

Sahern, v. a. poßinorogti. 

Sahl; m pl. Sähle, S. Saal. 

Sahlband u. okragek. 

Sahlbuch, u. Gruntownj kniha, urbarium. 

Sahlleiſte, k. Sahlband, u okragek, ſſlak. 

Sahlweide, f. rskyta, coli. rokytj, salix ca- 

rea Lin. 

Sahne, k. ſmetana, flos lactis. 

Sahnenbrezel, preclik fe ſmetanau. 

Sahnenkäſe, m. maldkſk; dim. maldijèek. 

Sahnenkelle, k. zberageka 

Sahnentopf, m. ſmetanik. 

Sahrbache, k. topol černý, Populus nigra, 

Lin. N 

Saite, f. ſtruna, chords; dim. das Sait⸗ 
chen, ſtrunka; gelindere Saſten aufziehen, 

wog obrätiti. k 

Saiten⸗, ſtrunenß; das Saiten-Inſtrument, 
ſtrunenß naſtrog. ) na baufle, na 
ſtruny; das Saitenſpiel, bra na baufle, 
nebo giný ftrunný nãſtrog. 

Saitenhalter, m. fřrunjE, ; 

Saitenmacher, m. firunař; die —inn, ſtru⸗ 
nařťa; die —ey, ſtrunatſtwj. 


Seitenſpieler, m. bauflář, hudbär, hudec, 


musicus; die —inn, hudkyné, bauflářťa. 

Salamander, m. ohnizil, Lacerta Salamandra 
Lin. : 

Salat, m. falát. 2) Der Gartenſalat, 407 
cyka, hlawkowß ſalat, Lactuca Sativa 
5 r 

Salbader, m. darmotlach, darmoßwãe, tluče 
huba, pliſkaè, hubar. 2) olegřář, 

Salbaderey, £ pliſkaͤnj, zwänj. 2) oleg⸗ 
kärſtwi. 

Salbe, k. maſt, unquentum; dim. das 
Sälbchen, maſtka, maſtieka; die Baum 
falbe, ſtromowice, maſt na ſtromy. 

Salben, v. a. mazati, pomazati ungerej 
Jemanden zum Könige, zum Priſter ſal⸗ 
ben, něťobo na krälowſtwj, na knézſtwfy 
pomazati, ol. olegowsti. 


Sal 


Salbenbüchſe, f. bambule, myrothecium. 
Sade, f. ſſalweg, ſſalwegka, Saliva oſlie. 
VES i 
Salbey⸗, ſſalwẽgowÿß; das Sal 
we gowpy liſt. 
Salbeyweide, f. giwa, Salix aurita Lin. 
Sälbling, m. S. Sälmling. 


beyblatt, ſſal⸗ 


Salböhl, n. krizmo, chrisma. 


Saline, f. ſolnj boty. 2 . 

Salifer, m. S. Salpeter. N 

Salm, m. loſos, Salmo Salar. Liz, dim. 
das Sälmchen, loſuͤſek. 

Salmfolle, k. loſoſnice, ſlup, f. 


Salmfleiſch, n. loſoſyna. 


ked m. firoličtz, Salmo Salvelius 
LN. ; 
Salomons = Širgel , m. ličidlo , 
Convalaria Poligonatum Lin. 
Salpeter, m. ſanßter, ſaneytr, nitrum. 
Salpeter⸗ ſanßtrowy fenýrený, nitrosus; 
die Salpetererde, ſanßtrowa země, 
Salpetergräber, m. fanýtenjE, 
Salpetergrube, k. fanßtrnice, 
Salpeterhütte, k. ſanytena. 
Salpeterſäure, f. fanýtení duch, lýb. 
Salpeterſieder, m. ſanßtruk; die ey, ſa⸗ 
nytrna. g 
Salpetericht, adj. ſanßtrowitß. 
Salpetrig, adj. ſanßtrnß, ſanßtrowß. 
Salſe, f. gjcha, omáčťa. 
Salſendorn, m. oráč , dkifftäl, dijſt, was? 
car, Berberis dametorum Lin. 
Salter, m. žaltář. 2) fles, echinus. 
Salve, k. ſalwe; drey Salpen geben, 
poctiwoſti tříťrát 3 kuſu wyſtteliti. 
Salz, n. ſül, sal; mit Salz würzen, ſoliti, 
oſoliti 25 
Salz⸗, ſolnj; die Salzader, ſolnj zjla; 
der Salzgeiſt, ſolnj duch, lh. 2) ſolnß; 
der Salzmarkt, folný trh; das Salzmeer, 
folné moře. 
Salzamt, n. folnice, ſolnj autad. 
Salzberg, n. folni, kruſſcowé bory. 
Salzbinder, m. Salzablader, m. ſkladeß. 
8 . Salz ) 


FofořjE, 


fanýtrný dul. 


ku 


e 
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Salzbrübe, f. roſol, dát, ſtätina, Salsura. 

Salzen, v. a. ſoliti, oſoliti, sale condire; 
fig. geſalzen, maſtnß, peprný. 

Salzerde, k. lanata země. 

Salzfaß, n. Salzmäſte, 1. folni beeka, ſau⸗ 
dek, profříce. 2) flanice, fianičta, ſlan⸗ 
pa, mor. folničťe, Salinum, 

Salzfluß, m folitoť. 

Salzfrau, f. folná, ſolnice. 

Salzführer, m. Salzfuhrmann, m. 
einen S. abgeben, ſolakiti. 

Salzgaſt, m. ſolat᷑. 

Salzhandel, m. ſolnätſtwj, folnařenj; S. 
treiben, ſolnatiti. 

Salhhüindler, m. folnář, 

Salzhaus, n. ſolnice. 

Salzherr, m. folný, ſolnj. 

Salzicht, adj. ſolowatß, flanowß. 

Salzig, adj. flaný 

Salzigkeit, f. flznoft, ſlanota, salsede, 

Salzkorn, n. hrudka, ErupičEa foli, mica 
salis 75 

Salzkraut, n. ſolnikka, salsola Lin. 

Salzkufe, k. ſſpiſſek bečťa , ſoli, proſtice. 

Salzlacke, lář. ; 

Salzlecke, f, liz. 

Salzmagazin, n. folnice, 

Salzmann, m. folnář. 

Salzſchank, m. prodawãnj ſoli. 

Salzſieder, m ſoliwar, folimařič, folimárnit. 

Salzſiederey, f. folimárna, ſolnj but. 2) 
ſoliwabictwj, ſoliwaͤrnictwj. | 

Salzverſilberer, m. folný, ſolnj, ſolnj pán. 

Salzwage, k. foliměr, a 

Salzwaſſer, n. flsná moda. 

Salzwerk, n. folnice, ſoliwakictwj. 


ſolat᷑; 


Same, m. ſemeno, fýmě , semen; dim. 


femýnfo, ſemnjkko, ſemätko. 2) Der 
Menſchen, ſemeno, wßpkal, cham. 3) 
fig. Der Fiſche, potěr. 

Samen⸗, femenj, seminalis; die Samenader, 
ſemenj zila. 8) na ſemeno; die Samen⸗ 
gurke, ofůrťa na femeno. 

Samenähre, f. paličťá, umbella, 
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Samenbaum, m. ſemenie. | 


Samenfluß, m, toť wykalu, kalotok, go- 
norrhrea, : 


Samengehäufe, m, obſemenj, „Periearoium 
IR. 5 * f 
Samenhandel „ m. ſemenätſtwij; — treiben, 

femenařiti. 


Samenhändler, m. femenář; die inn, ſe⸗ 
menãtka. 

Samenkorn, n. femátťo, femjčťo , ſemynko. 
2) žito ſetj. 

Samenkraut, n. Samkraut, n. brčál, pol, 

rdeſt modní, Patamogeton Lin. . 

Samenſchule, 1. ſemeniſſté, ſemenice, seme- 
narium. d 5 

e m. ſemennj präſſek, Pollen 

in. k 

Sämerey, k. ſemena, pl. mit Sämereyen 
handeln, femenařiti. 

Samig, adj. Einſamig, gednoſemennß, ge⸗ 
Onošrný. i 

Sämiſch, adj. gircha, zämis. N 

Sämiſchgärber, m. girchar,zamiſſnjk / bẽlokoßee. 

Sammelkaſten, m, čifřerna. 

Sammeln, v. a. ſebrati, zbjrati, legere; 
Steine, famenj. 2) shromajdovati, 

ſtradati, cumulare; Geld, penjse ſtradaz⸗ 
ti; ſeine Kinder um ſich herſammeln, děti 
ſwẽ okolo ſebe shromaßdẽti, shromaß⸗ 

Sowati. 3) v. reo. sbromážditi ſe; es 
ſammle ſich das Waſſer, shromazßte fe 
wody. 4) fig. Der Kranke ſammelt ſich, ne⸗ 
mocný oktjwã, zotawuge fe, ſprawuge 
fe; convalescit; ſeine Gedanken myſſünky 
zpotãdati; ſich ſammeln, shromazditi ſe, 
scházeti ſe; ig. ʒpamatowati ſe. 

Sammeln, n. zbjranj; ſtłädanj, shromáš? 
čomání. 

Sammelplatz, n. sboříffie. 

Sammet, m. gEfamit, sammetus. 

Sammetblume, k. akſamitnjk, ſedmikräſa, 
Tagetes Lin. 

Sammeten, adj. akſamjtowß. 

Sammetmütze, f. akſamitkg 


Saui⸗ 


* 
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Sammetweber, m. akſamitnik. : 
Sammler, m. sběrač, sbromašdomatel. 2) 
ftřádač; die —inn, zberacka, shromazdo⸗ 
watelkyn dk. a i 
Sammlung, f. febrání, zbjrka, sběrťy, col- 
lectio; sbromážoční, congrešatio. © 5) 
Beytrag, nůfffa , sbjvEa, colleeta. 
Sammt, I. adv. Sammt und ſonders, wſſl⸗ 
dní weſines. 2) praep. ſpolu, y, et, 
una; ſammt Weib und Kindern, fe Jenau y 
s detmi. : 
Sämmtlich, adj. wſſickni mefinés, fpolu, 
ſpoleenẽ, wſſelikß, weſſkeren; das ſämmt⸗ 
liche Deutſchland, weſſkery Wémcy. 
Samſtag, m. ſobota, dies Saturni. 
Samſtägig, adj. ſobotn j. 3 
Sanct, adj. indecl, ſwatß, sanctus; Sanct 
Paul, ſwatß Pawel. | 
Sanct⸗Jakobskraut, n. fřarček, Senceio Lin. 
Sanct-Joanniskraut, červený zwoncek, Hy- 
ericum Lin. 
Sanct⸗ Peterskraut, n. den a noc, Parieia= 
ria Lin. 125 
Sand, m. pfſek, arena; der Goldſand, rys 
zownj piſ ee. ha 
Sand⸗, pifečný, píffo/ý, piſſtitß; der 
Sandboden, pífititá, pifčitá pů? 
Sandartig, adj. piſkowatß. 
Sandbank, f. mělčina, náfep, f. 
Tandbeere, k. nedwedice, Arbutus ava Ur- 
I n 
Sandbüchſe, k. poſypädko. 75 
Sanddödel, m. gelec, tlauſſt, Cyprinus do- 
bula Ein. 5 k 
Sanddorn, m, šíutý sob, Hippophae Lin. 
Sandelholz, n, ſandalowé diewo, fandál, 
Caesalpina Lin. 2) pryzylg, mor, břes 
sala, 2 e 
Sanden, v. a. piſkem poſypati. 
Sander, m. lupice, candät, Perca Lucio- 
perca Lin. 
Sandgries', m, ſſterk. 
Sandgrube, k. pfſkowyß 
sabulelum. 


důl, piſernice, piſniẽ, 


Sa n 
Sandhafer, m. owfýř, fwéřep, ſrwekepek, 


een 

Sandhaufen, m. piſſtina, piſeing. 

Sandhorſt, m. náfep, f. ti: 

Sandicht, adj. piſkowatß. č: 

Sandig, adj. pifečný, p.ſkowÿ, pifčit, 
arenosus. 

Sandkorn, n. pſeek, piſedek. 8 

Sandkraut, n, pifečnice, Arenaria Lin. 

Sandläufer, m. bělořit, bělořiteř, hwizds⸗ 
kek, Glareola H“. 

Sandmann, m. přfečnit , piſkat, prodawge 
piſku; Sandweib, f. eilarka. 8 ; 

Sandreiter, m. ſwrhnutß gezdec, ſwrhlec, 
ktercho kun ſwrhl. 

Sandſchämel, m. ſſamlice, dſka. 

5 f. břebáčeř, Hirundo riparia 

27. i 

Sanduhr, f. ſypacß hodinky. 

Sandweide, k. piſeknice, Salix arenaria Lin. 

2) klatoleyéj, Salix helix Lin. 

Sandwüſte, k. pifčing, piſkowina. 

Sanft, adj. tichß, levis; ſanfte Stimme, tis 
dý, smlělý, temný hlas; ſanft gehen, 
potichu, zwolna giti; ſanft ſchlafen, ticho, 
libe ſpati; ein ſanfter Tod, lehbaͤ, tiché 
ſmrt; ein ſanfter Wind, Lüftchen, powlo⸗ 
voný, liby wětřičeř ; lig. ſanfte Seele, ticha, 
dobrá duſſe; ſanfte Sitten, mirnẽ miar. 

ad v. tjffe, powlownẽ, zticha, zwolng. 2) mẽ⸗ 
tý 5 ſanfte Hände, měťe ruce; ſanft ſchla⸗ 

fen, měťo ſpati; ſanft anrühren, zwolng 

e dotknguti. 


— 


PA: i 
Sänfte, f. nofecý ſeſle, lůßko, noſſdks 


lectica, 
Sänftenträger, m. noſyè noſecß ſeſle. 


Sanftheit, f. tichoſt; powlownoſt, inẽkoſt. 


Sänftig, adj. tidý, powlowny, krotkß. 
Sänftigen, v. a. chächoliti, krotiti, plata- 


Te. 8 
Sanftmuth, m. tichä myfl, krotkß duch, 


ptulnoſt, mansvetudo. 


Sanftmüthig, adj. ticbý, powlowný, vtul⸗ 
ný, tichgmyflnp, dobromyfinß / krotkehe 
: du⸗ 


Sat 


dua, tichẽ myfli, mans vetus; adv. tjífe, 

tichomyſiné, vtulne. 8 
Sanftmüthigkeit, f. tichomyſlnoſt, ticha myſt, 

powlownoſt, vtulnoſt. : 

Sang⸗, spěmamwý; der Sangvogel, zpewa⸗ 
tvý ptát. 2 : 

Sangdroſſel, f. drod. 

Sangen, pl. geröſtete Aehren, prama, po- 
leuta. 

Sänger, m. zpewäk, cantor; die inn, zpés 
wakynẽ , zpẽwacka. i 

Sangweiſe, adv. spémmo. 

Sanglerche, k. ſſktiwan, alauda. 

Sanickel, m. zenikleyt, zinda, sanicula 

curopna. a 

Saphier, Sapphier, k. ſafir, sapphirus. 

Sappe, k. podčop. f 

Sappeur, in. podkopnſk. 

Sappiren, v. a. pod kopati. 

Saraß, Sarraß, m. zaraß. 

Sardelle, f. ſardele, Clupea sprattus. Lin. 

Sarg, m. pl. Särge, rakew, locula. 

Sarge, S. Zarge. 5 

Sarſaperilla, k. wlaſké rými, Smilax Sarsa- 

arilla Lin. i 

Saſſafras, m, ſaſafras, Laurus Sassafras 
Lin. 

Saſſe, k. loße. 

Satan, m. ſatan, ſatanäs, raraͤſſck. 

Sataniſch, adj. ſatanſkß, adv.— ty. 

Satt, adj. fytý, ſyt, satur; adv. doſti, 
satis; ich bin ſchon ſatt, gö gſem fyt, 
mor. gi; mám do Hohaz ſich ſatt eſſen, 
triaken, do ſyta fe nagiſti, fe napiti. 2) 
fs. a) Sich an etwas nicht ſatt ſehen kön⸗ 
nen, nemocy fe nekemu doſti wynadſwa⸗ 
ti, wynahljdati; ſich ſatt lachen, ſpielen, 
ſchlafen, nafináti fe, nahrati fe, wyſpa⸗ 
ti fe. b) Seines Lebens ſatt ſeyn, mrze⸗ 
ti, omrzeti uk oho ziwu býti; alt und 
Lebens ſatt, ſtarß a živobytí ſyt. e) Els 
ner Sache ſatt werden, něčeho ſe nabgzi⸗ 


ti, naſytiti/ nawoliti. d) Satt zu thun 


ků mjti doſt co dělati; ein Niemmera 

att, nedoßraut, edopita, nedoſyt, ne ta. 

Sattel, m. pl. Sättel, ſedlo, L 5 
ephippiam; ſig. aus dem Sattel heben, 

z ſedla wyhoditi; in alle Sättel gerecht 

ſeyn, ke wiſſemu fe boditi. |; 

Sattelbaum, m. hlawa ſedla. 

Sattelbügel, m, ſkoba ſedla. f 

Satteldecke, f. deta na ſedlo, ol. Fropjř. 

Satteldruck, m. odhneͤtenj, zdawenj, odda⸗ 
wening ſadmo. a 

Sattelfrey, adj. fvobodný 3 ein ſattelfreyer 
Hof, ſwoboduß dwuͤr, dedina; ein Gate 
telfrener , ſwobodnit, dědinují. 

Sattelgurt, f. podpinka, popruh. 

Sattelhof, m. ded ina. 

Sattelkammer, f. ſedlärng. 

Sattelknecht, m. fedlač. 


Sattelknopf, m. přední wed ſedla, knofijt 


v ſedla. 
Satteln, v. a. ſedlati, oſedlati, sternere equum. 


Sattelpferd, n, podſednj, podſedluj kůn z 


mase. podſedlnjk, foem. podſedlnice. 
Sattelriegel, m. zhlawj v ſedla. 
Sattelrüſter, m. podſedni kledz. 
Satteltaſche, f. wifáť, wak v ſedla. 
Sattelzeug, n. ſedlänj, ſedlo s oſtatnim na⸗ 
tadym. : 


Sattheit, T, ſytoſt, satietas 


Sättig, adj. fytý ,„ fvmý 

Sättigen, v. e Mehlſpeiſen 
ſättigen, gidla 3 mauky fyti 2) naſyti⸗ 
ti, nakrmiti, saturare. 3) fie. ſich an 
etwas, zièiti fe něčim 3 er iſt nicht zu ſät⸗ 
tigen, nenj k naſycenj. 

Sättigkeit, f. fytoft, ſytnoſt. 

Sättigung, k. naſycenj, nakrmenj, saturatios 

Sattler, in. fedlář, ephippiarius; die —iun, 
ſedlãtka. 1 i 

Sattler⸗, ſedlärſtßÿ; das Sattlereiſen, ſe⸗ 
dlarſke ſſidlo. i 

Sattlerhandwerk, n. ſedlärſtwi; — tceiben, 
ſedlatiti. 2 

Sattlerjunge, m. ſedlaſk. 

ö ©. 


%% San 


Sattſam, adj. doſtateènß; sufficiens 3 adv. 
z 04 sadoft, doſtateènè, sufficienter, 
Sattſamkeit, k. dojřatečnofř, sufficientia. 
Saturey, f. čibr, ſaturye, čábe, Salureia 
- hortensis Len. 12 
Saturn, m. der Planet, hladolet, Satur- 
nus. k 
Satyr, m. ſatyr, Fosonošec , Salyrus. 
. 1 0 ato oo 
Satyriſch, adj. ſatyryckb. 
Satz, m. a) (Bot, a b.) In Ber Mu: 
ſik, pofasení, ſadba. ©) Der Bodenſatz, 
sſedlina, sedimentum. d) In der Logik, 
ſada, položený, průpowẽd, positio. e) Bey 
den Jägern, zatraubenj; drey Sätze thun, 
třiťrát zatraubiti. ) Im Spiele ſaͤzka. 
g) der Fiſche, plod, pluͤdek, nãſada / 
weymkt k, h) Der Seifenſieder, ſſtelowi⸗ 
na. i) In der Buchdruckerey, wyſszenj. 
k) Der Butter, cmaur, kal. f 
Satzhaſe, m. ages ice, ramlice- 
Salzholz, n. raub, sureulus, 
Satzling, m. pr ſada. 
Satzſchrift, f. právní ſpis. i b 
Satzteich, m, naſadnir, náfadní rybnik. 
Satzung, £ nářisení, vſtanowenj, weyrok, 
decretum. 2) wyſazenj, vſazenj; die 
Fleiſchſatzung, taxa na maſo 5) Men⸗ 
ſchenſatzung, vſtanowenj lidſké. 
Satzzeit, £ čas k naſazenj , k naſazowänj. 
Sau, k. pl. Säue, ſwiné, sus porca; eine 
uagriſche Sau, bagaun; eine Gelte, nun⸗ 
wice, řesanice, miſſka. 2) ſig. Eine 
Perſon, ſwins, ſſlundra, necuda, ſſpin⸗ 
ora. 3) Eine Kleks, ſwine, kanha, 
kanka. 4) Ein Kinderſpiel, cymelta 
Sau⸗, ſwinſkỹ 3. der Saurüſſel , fwinfFý 
rypáť. 2) na ſwiné; der Saubeller, pes 
na dimořé ſwinée. Ae 
Sauauge, n. wrannf oko, Faris quadrifo- 
lia Lin. . 7270 
Saubär, m. kanec, vertes. 
1 f. pfý mino Solanum nigrum 


1 
1 


2 


— 
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Sauber, adj. eiſtß, mundus; ein ſauberes 
Glas, čifiá ſklenice. 2) ſſumnß, ſſwar⸗ 
ny; eine ſaubere Arbeit, èiſte, ſſumneé dz⸗ 
le. 5) irr. Ein ſauberer Vogel, čijtý, 
pěřný práčeč, fopa, pſſenice; eine ſaube⸗ 
re Speiſe, kucne gidlo, adv, čiftéj ſſu⸗ 
mně, ſſwarns, Liſtotné. P- 

Saubergeſchirr, m. zeybrorons. 


Sauberkaſten, m. zeybro. 


Sauberkeit, f. èiſtota, čiftotnofi, ſſumnoſt, 
ſſwaͤrnoſt. 5 

Säuberlich, adj. ffumný, ſſwaͤrnj; ad. 
ně., : 7 a 

Säuberling, m. ſſfwihäk. 

Säubern, v. a. èiſtiti, mundare; das Ge⸗ 
ſchirr, drhnauti; die Gläſer, pläknauti, 
mepyti; in der Mühle, zeybrowati. 

Sauberſieb, n. jeybrowadlo, zeybrowacka; 
doppeltes, latinka. 8 f 

Sauberſtange, k. bidelec. 5522 

Saublume, f. ſmetant a, pleſſka, Taraxa- 
eum Li... 5 

Saubohne, k. bob, Vieia Faba Li. 2) 

Sauborſte, f. ſſtetina, seta. 5 


bljn, hiosciamus viger Lin, 

Saubrod, n. brambor, helianthus tabero= 
sus Lin. f 

Saudiſtel, f. ſwinſkß bodläk, hladkß mlje, 
Sochus oleraceus Lin. 2) oſet, Seria- 
tula arvensis Lin. 

Saudreck, m, ſwininec, foinfFé howno. 

Sauen, v. n. kanhati, klechtati 

Sauer, adj. kyſelß, acidus; ſauer werden, 
kyſeti, kyſati, acescere; Etwas Saures, 
kyfelina. 2) ſig. a) tepťý 3 ſaure Arbeit, 
tepřá práce. b) ſſkaredy; ein ſaures Ge⸗ 
ſicht, zakenẽly, zaſmuſſilß obljčeg, ſſka⸗ 
vedá fiředa, vultus acerbus; adv. kyſele, 
2) trpce. 3) zaťrnéle, ffkarede; ſauer 
ſehen, ſſkarediti fe, mraẽiti ſe. 

Sauer⸗, kyſelß; der Honig, zkyſlÿ med, 
oxynus; das Sauerkraut, kyſelé zelj. 

Sauer, m. kyſelina. 2) rozkwaſek kwas. 

Sauerampfer, m. ſſtowſk, ſſtéwik, ſſtawljk, 

Mor. 


- 


Scauern v, m kyfeleti, kyſati, 


Sauertopf, m. elowek zakrnélß, 


S a u 


mor. kobylj ſſijp, ſſtawjt sl, ſſtawo, Ra 


mex acetosa Lin. 
Sauerbraten, m. duſſenice. 

Sauerbrunnen, m. kyſelky; kyſelice, sl. me⸗ 
dokys. n S 44 i ) rá ) 
Sauerdorn, m. dráč, driſt, deiſſtäl, wan⸗ 
ear, sl. dryÿſſa, berberis vulgaris Lian. 
Sauerey, f. ſwinsctwj, ſwinſtwj, neffwas 

ra. 2) kanka, kanhänj, macula. 
Sauerklee, m. kyſelß, zageéj detel, oxallis 
acetosella Lin. 5 
Sauerkrautwaſſer, n. zelná woda, mor. ze- 


8 lenicee 


erlich, zafftavolý ; ein ſäuerlicher tgeſchmack, 
kyſelina; ſäuerliche Birn, kyxſelice; ſäuer⸗ 
liche Trauben, kyſelky. ö 
Säuerlichkeit, k. nakyſloſt, nawinuloſt. 
Säuerling, m. kyſeling. 8 
kyſnauti, 
acescere; kyſeliti, acidum reddere. 
Säuern, v. 3. kwaſyti, fermentare. 


Sauerort/m.pt̃jeinalw vtorech wooßi ) zatẽſtek. 


Sauerſichtig, adj. zakrnelß, zaſmuſſily, spe“ 
trovofitilý, | 
Sauerteig, m. kwas, näkwaſa, rozkwöſek, 
mor. nätéſtka, podmladek, sl. näteſto, 
koborec, fermentum. g A 
ſſkareda 
ſtieda, homo telricus, "kyj 
Barry, adj. zakrnélß, safinuffilý ; 
: Adv. —e. 5 f ' A 
Säuerung, f. Emaffenj, fermentatio. 
Sauerwaſſer, n. fyfelá woda, kyſelo. 2) 
kyfeley, S. Sauerbrumen, k: vet! 
Saufang, m. nabodenj, propſſenj, Jaklä⸗ 
„ni dimořé ſwinẽ oſſtepem. Mn n 
Saufaus, m. chlaſton, mo huba, ochlaſta, 
pigäk, pigán, bratr 3 moťré čerti, ſti⸗ 
mofi, poťtalor, : 
Saufbruder, m, kadownjk, ſpolupitak. 
Saufen, v. n. et act, irr. du ſäufſt, ich ſoff, 
geſoffen, ſaufe, ptis bibere. 2) chlaſta⸗ 


Siuerlich, adj. náťyflý, nawinulß, kyſelie⸗ 
Ey, pijkyſliß, subaeidus; angenehm ſäu⸗ 


2 
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ti, šváti, chmeliti, ošjrati fe, ſlopati, 
lijti do ſebe, potare; ſich krank faufea, nes 
mocy fobě dopiti, pitjm ſobẽ nemoc vhoni⸗ 
ti; ſich zu Tode ſaufen, ppiti ſe; ſich toll 
und voll ſaufen, na mol fe zpiti, ochlaſta⸗ 
ti; dem Viehe zu ſaufen geben, dobpytek 
napägeti. Saufen, n. pitj, pitka, chla⸗ 
ſtanj, chmelenj, potatio. j 9 
Saufenchel, m gelenj Fořen, Bencedatum, 
Saufer, m. ozralec, pigak, pitäk, ochla⸗ 
ſta, bratr 3 mokré čtvorti, potstor; Bier⸗ 
ſäufer, duspiwo, piwäß; Weinſäufer, 
winný molek, winäk; Waſſerſäufer, mos 
dieka, wodäk; die — inn, oralkynẽ, 
ochlaſtkynẽ, pigacka, potatrix. 
Sauferey, f. chlaſtanice, pitka. 
Saufgelag, n. dad, kadowanj, cechowaͤnj. 
Saufgeſellſchaft, f. ſpoleenoſt pitaͤkü, pie 
ieee odnést vů 
Saufhaus, n, piter na. a 
Saufinder, m. pes na diwoké ſwins. 


Saufleiſch, n. ſwinina, ſwinſke mafo, 


Saufſchweſter, f. kadoronice, pigacka. 
Saufſucht, f. chlaſtawoſt, ozjrawoſt. 
Sauge, f. weeleſno. 

Saug ⸗Sauge⸗, cucawß, sſawß; das Sau⸗ 
gekalb, cucawẽ tele. 
Säugamme, f. Fogná, dogka, pfikägeẽka, 
nutrix. . 13 2 
Saugeferkel, n. podſwinke, čunče, ſele, cu⸗ 

cawẽ práfiěstuní Nan, i 
Saugefüllen, n. podkobylke. 


Saugehorn, n. cucadlo, eucáček, i 


Saugemilch, f. mlezywa, colostrum, 

Saugemutter, k. bey den Thieren, mlznice. 

Saugen, v. n. irr. ich ſog, ich ſöge, geſogen, 

prſů sfáti, eucati, durmati, sugereʒ poʒj⸗ 

wati; ſaugend, cueawy, sſawy, durma⸗ 
mý, cycawß, ſtark ſaugen, drcholiti. 2) 

piti; der Schwamm faugt das Waſſer in 
ſich, hauba pige, tahne modu w ſebe; 
ein ſaugendes Kind, sſawec, sſas. 


Säugen, v. a. von Menſchen, kogiti, bike 
< 19 
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kãgeti / 
de Frau, fogná pani. 
dogiti; eine ſäugende Kuh, 

Sauger, m. sſac, sſawec. 2 
Erheneis Remora Lin. z) Eine Art Rau⸗ 

en, nehet, odraš. s: 

Säugerinn, f. kogna, kogitelkynẽ, přiřágece 
ka, sl. dogka. 

Saugerüſſel, m. cucadlo. 

Saugethier, n. cucát, cucawé svojře, Mama- 
le Lin. 

Säugling, m. cucak , sſawec, dite při pr⸗ 


ech. 

Sauglocke, f. ſwinſkß zwon; die Sauglocke 
läuten, ſwinſky, nečifté mluwiti, kauki⸗ 
ti. 

Saugras, n. regownjk, ledum palustre Lin. 

Sauhaar, n. ſſtétina, seta. 

Sauhirt, m. ſwinda, ſwinak, paſtyr ſwin, 
subulcus. 

Saujagd, f. honba na Lernau zvěř. 
Sauigel, m. geßek. 2) fig. ſwinak, praſe 
elowek. 5 
Säuiſch, adj. fwiňfFý , praſecß; adv. ſwin⸗ 


2) Von Thieren, 
dognã krãwa. 


* ee e 
Saukoben, m. krmnik, saginarium. : 
Saukraut, n. pfý wino, Solanum nigrum 
Lin. a 
Saulache, f. kal. = 
Säule, k. ſlaup, sl. ſtlp, columna dim. das 
Säulchen, ſlaupek, ſlaupecek. 
Sauleder, n. fminfFá kuͤße, ſwinina. 2) 
ſig. ſwinãk, neřád, mrcha klowek , necu⸗ 


da. 

Säulenfuß, m. podflupi, 

Säulenſtein, m. čeden, 

Säulenſtellung, k. poſlupf, eolonade. 

Säulenſtuhl, m. podſtawek, podſtawnjfk, 
basis. f 

Saum, m. pl. Säume, lem, ljmec, obruba, ob? 
kladek sl. ſſwik, fimbria, limbus. dim. 
das Säumchen, ljmekek. 2) ſaum, nás 
klad co ſaumar neſe. 

Saum⸗, obrubnj ; das Saumtau, obrubnj 


sl. nadägeti, lactare; eine ſäugen⸗ 


2) připináť, 


Sauͤrüſſel, m. rypak fwinfFý. 
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lano. N 2) ſaumarnj; der Saumſattel, ſau⸗ 
marnj ſedlo. „tá 
Saumagen, m. wepřowý šeludet, 2) ſig. 
ſwinak, paſt unda. 
Saumband, n. lemowka, lemowackg. 
Säumen, v. a. ein Schnupe tuch, obraubiti; 
ein Frauenrock, obložiti, obĚládati, [ez 
mowati, fimbriare. 2) Bey den Zimmer⸗ 
leuten, omftati; geſäumte Breter, omſta⸗ 
ná prkna. N B 
Säumen, v. n. dljti, mefiEati, meſſkati fe, 
prodlémati, morari. 2) v. a. meſſkati. 
Saumer, m. faumarnjÉ, clittellarius« a) 
ſaumar. 5 
Säumig, adj. meſſkawß, rosvoláčný, 
Säumigkeit, k. meſſkawoſt, rozwläenoſt. 
Saumiſt, m. ſwininec, fwinfFý hnuͤg. 
Saumroß, n. ſaumar/ equus clittellarius, ; 
Saumſelig, adj. mefffamý, wábamý, zdlau⸗ 


hawy. 

Saumſeligkeit, f. meſſkawoſt, wahawoſt, 
ʒdlauhawoſt. E: ö 
Saumthier, n. ſaumar, ſaumarſké howado. 
Saumutter, k. praſnice, opraſſnice, sus sero- 


Saureſt, n. kaz. 


Saupelz, m. fig. ſwinäk. 
1 m. oráč, dijſt, berberis vulgaris 
čr, i i : 


Säure, k. kyſeloſt, aciditas ; etwas ſaures, 


kyſelina, aeidum. 5 


Saus, m. Saus und Braus, heykenf, hey⸗ 
ſowänj; im Sauſe und Brauſe leben, hey⸗ 
řiti, beyfowati, hlučné ziwu býti, bos 
dowati, epulari, ; 


Sauſack, m. bádoř. 


Sauſchnabel, m. pléſfa, Taraxacum Lin. 


Sauſchneider, m. miſſkar, nunwář, eas tra- 
tor poreorum. 


Sauſchwein, n. miſſka, nunwice, kezanice. 


Säuſeln, v. n. powjwgti, huketi, libě más 


ti; das S. bučenj, 
: Sau⸗ 


Sch a 
Saufen, v. v. fičeti, bučeti, ſſumkti, sona- 


re, fremere; in den Ohren, (fuměti, znj⸗ 
ti m vffid, tínnire, B: 

Sauſewind, m. chumel, eireius. 2) fig. 
pudiwjtr, tintidlo, tteſſtidlo, kam witr 
tam plaſſt, mor. ſſaliplachta. 

Sauſpieß, m. oſſtẽp loweckß. 

Sauſtall, m. ſwinec, vinfěý chljw. 

Sautanne, f. gelenj rüßek, zemſkß mech⸗ 

Sautreiber, m. bonáť; 

Sautrog, m. koryto pro ſwinè. 


Sauwurz, f. krtienjk, scrophularia rodosa 


Scapulier, n. ſſkapulit. i 
Scene, k. weyſtup. 2) diwadlo , scena, 
Scepter, m. zezlo, sceptrum. 

Schaa, S. Scha. b 

Schabaas, n. mri. 

Schabab, n. powrhel, netãd. | 

Schabe, m. mol, Plialaena tineá Lin. 2) 
ſchwäb, blatta orientalis Lin. 3) ſtru⸗ 
hadlo, ſſorna; der Töpfer. 4) chräſty⸗ 

Schabe⸗ myzdiicß; der Schabebaum, m. 
ſſtẽp, poſtruh; das Schabemeſſer, m. nůš, 

-fFobla. 2) ſtrauhacß; der Schabehobel, 
hobljk. 

Schabeiſen, n. ſtruhadlo, prutownſk, ra- 
dula, 1 

Schäben, pl. pazdèt̃j. 

Schaben, v. a. ſich an der Wand, ſſkrabati 
fe, drbati fe, oſſſwati fe. 2) ſtrauhati, 
ſſkrabati, radere, scabere. 5) Mit dem 

Schabemeſſer, myzdřiti. 

Schabenkraut, n. molomá bylina, Verbas- 
eum btatlaria Lin. 5 8 

Schaber, m. ſtruhadlo. 2) fig. mydřidud, 


ſſrrabäk, bamonič, ſſkrabla, greſſlicka, 


wydtriduſſka. ! 
Schabernack, m. Jemanden einen Schabernack 
thun, nẽkomu něco včiniti, 
Schaberuſch, m. preſlicka. 
Schaheſtaub, m. oſtrufky, segmenta abrasa, 
Schabicht, adj. molowatß. 
Schabig, adj. dvaftamý, praſſiwß, seabio- 
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sus; ein ſchäbiger Menſch, chraſtlaun, pra⸗ 
ſſiwec, ſchäbig werden, zpraſſiweti. 2) 
fig. ničemný, daremnß, nequam, chatrnp, 
zwetſſelß, offumělý, 
Schäbigkeit, f. chraſtawoſt, praſſiwoſt, pra⸗ 
ſſiwina, scabies. 8 
Schabracke, f. pokryßwka, Labraka. 
Schabſel, n. eſtruzky. 92 0 
Schach, m. ſſach, ſſachowa bra; Schach 
ſpielen, bráti w ſſachy. 
Schachbret, n. ſſachownice. 
Schächer, m. lotr, náťeřníí, ſtupec. 2) 
Ein armer Schächer, chudinec, chußas. 
Schacher, m. ſſantroctwj, ſſantrokenj, frey⸗ 
marčenj , tarmarcenj. 

Schachern , v. a, freymarčiti, tarmarcéiti, 
ſſantrotiti. i 

Schachmat, adj. ſſachmat; er ift Schachmat, 
geſt prachem mdly. : | 

Schachſpiel, n. ſſachy, ſſach, bra w ſſachy. 

Schachſpieler, m. ſſachownjk; die —inn, ſſa⸗ 
chownice. 

Schachſtein, m. ſſach, ſſachownj kamen. 


Schacht, m. pl. Schächte, ſſachta, puteus; 


rechter Schacht, ſſtyglowita ſſachta, puteus 
rectus; flacher Schacht, ligomitá ſſachta, 
puteus obliquus. 

Schacht⸗, ſſachtownj; der Schachthut, ſſach⸗ 
townj klobauk. 

Schachtel, f. krabice, ſſkatule, arcula, cap= 
sa ; dim. das Schächtelchen, krabieka, ſſka⸗ 
tulka, fig, eine alte Schachtel, krabizna, 
babizna. a 

Schachtel⸗, ſſratulnj, Erabiční 3 die Schach⸗ 
telzarge, ſſkatulnj lub. 

Schachteley, f. birdowna, ſſatlawa · 

Schachtelhalm, m. duwok. 

Schachtelmann, m. krabienjk, (iFatuláře 

Schachteln, v. a, duwociti. 

Schächten, v. a. koſſerowati. 

Schächter, m. koſſerak. ö 

Schachtmeiſter, m. ſſachtmiſtr⸗ 

e e n. bet 
chadbürge, m. podpůrce⸗ 857 

T 2 Scha 


148 Sch a 


Schade, m. pl. Schäden, I. kax, wada; 
am Auge, am Fuße haben, wadu, boleſt 
na oku na nose mti. 2) rána; ein 
friſcher Schade heilet leicht, čevíhvá rana 
brzo fe hogſ / zahogſ. 3) auraz; Scha⸗ 


den machen, zu Schaden kommen, k aura⸗ 
4) ſſkoda, damnum; Scha⸗ 


zu pligjti. ; 
den leiden, trpeti, sýti ſſkodu; Schaden 
„leiden, ſſkodowari, damnum sustinere; 
durch Schaden klug werden, pozdě bychg 
boniti; fremder Schade macht ihn klug, 


Foyz owey ſtrihau, koze tit lupá prov. 
s) Interj, ach, Jammer Schade! ach ſſko⸗ 
es iſt Schade um ihn, 


da, płeſſkoda; 
ſſkoda ho. II. S. Aloſe. 

Schädel, m. S. Schedel. 

Schaden, v. a, ſſkoditi, vblÿiti, vſſkoditi, 
nocere. a i 

Schadenfreude. kazyſwẽtſtwj, radoſt nad cyzß 


ſſkodau. 5 N 4 i 
Schadenfroh, adj. kazyſwẽt, radugſcß fe 5 cysý 


ody. ; 5 1 ky 
Schadhaft, adj. chybný , kazowitß, 34067 


"dný, vitiosus; ein ſchadhaftes Glas, puz 
kla ſklenice; ein ſchadhaftes Dach, wzchra⸗ 
ſſtenã ſtiecha; ein ſchadhaftes Bein, bola⸗ 
wã noha. s 
Schadhaftigkeit, f. kazowitoſt, wada. 
Schädlich, adj. ſſkodliwy, ſſkodny, noxius dam- 
nosus; ein ſchädlicher Menſch, (männl.) ſſko⸗ 
dnik ſfkůdce; (weibl.) ſſkodnice; ad v. c. 
Schädlichkeit, f. ſſkodliwoſt. A eat 
Schadlos, adj. beʒeſſkodnẽ bezeſſrody. a) ad v. Ich 


bin nicht ſchadlos, geffté nemám ſwych autrat 


(nakladu) — doma; Jemanden ſchadlos hal⸗ 
ten, a) něťobo bez geho ſſkody kLaſto⸗ 


masti, wyẽaſtowati. b) gebo ſſkodu mu 
nabraditi. : i Kt 
Schadlosbürge, m. podpůrce. 2 


Schadloſigkeit, f. zachowan bezeſſkody; nas 
pražení ſſkodyx. f Ď 
Schaf, Schaaf, n. owee, mor. ltřišťa, 
ovis ; dim. das Schäfchen, oweieka, oweẽ⸗ 
eka; As. kotätka na ſtromé ; ein ge⸗ 


» k 
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hörntes Schaf „ roßanka, ovis strepsice= 
ros Lin. Ein ausgemerztes, brakyne; 
ein drehkrankes, owce wrtohlawa; ein 
einjähriges, männl. zubäk, dim. zubäkek; 
weibl. zubřyné, dim. zubkyükg; ein zwey⸗ 
jähriges, owee dwauzubä; ein dreyjähri⸗ 
ges, owcee dwakrãt ftavá, wyrownang; 
das nicht gemolken wird, owce galowa, 
mor. birg; das im Herbſt zur Welt kömmt, 
podsymčátřo ; das Schaf hat gelammet, 
ovoce fe bahnila, obahnila; eine Herde 
Schafe, owej braw. 2) fig. Ein rechtes 
Schaf, hlupec, bozj gebňátto, dub, 
fprofiář. 1 18 
Schaf⸗, owej, ovinus; die Schafpocken, 
owej neſſtowice, der Schafhuſten, owe 
kaſſel. 2) owee; das Schaflaub, liſtj 
pro omce ; die Schaflacke, liz pro ovce. 
5 , m. zagjeky, Rumex acetosella 
27. 5 10880 
Schafbock, n. beran, aries. 
Schafbocken, adj. beranj, arietinuse 
Schafböckin, f. kaz. Jr 6 
Schafbockshaut, f. beranice E 
S m. chuchel, chuchwalec we 
wine. e 
Schafegel, m. motolice, fasciola hepatica, 


+ 


Schafen, adj. oweéj; ſchafenes Leder, owe j 
X, 


fůše, oweèing. 2 
Schäfer, m. oweẽak, paftýř otocý, mor. omějří 
opilio ; inn, f. owẽacka/paſtyt᷑ ka owep; als 
Eheweib, oweakowa, uxor opilionis, 
Schäfer⸗„ owčáďý, paſtßrſky; das Schäfer⸗ 
lied, paſtyrſta piſen. : 5 
Schäfereßz, kf. oweactwj, pafiýřítei 2) 
owẽãrna. bp 3 
Schäfergedicht, n. paſtßrſka báfeň, owegeka, 
pol. sielanka, ecloga; ſedlanka. 
Schäferhütte, k. koliba. 
Schäferiſch, adj. owčáďý, paſtßrſkÿ7ꝛ. 
Schäferleben, n. paftýřířé ziwobytj; Schã⸗ 
ferleben führen, ovočačiti, paftepřiti 
Schäfern, adj. oweèj. 4 
Schäferſpiel, n. paftýříKá , pastorella. 
Schã⸗ 
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Schuferſtand, m. owkäctwj, paſtyrſtwj. 
Schäferſtunde, f. ſſtaſtna hodinka sgmiloz 
wanßch. 9 e 
Schäfertaſche, f. paſtuſſſ tobolka , braſſna. 
Schaff, n. ſſkopek, ſypen; in der Mühle, 
naſypka; ein Schaff mit zwey Henkeln, 
dwaupſſik; das Spülſchaff, ſtes, ſtrez, 
pomeyný ſſt opek, ſtißek. 


Schaffen, v. u. reg. a) ich ſchaffte, pos- 


rguteti, weleti; was ſchaffen fie? co pos 
rauejte? b) ſprawowatt; den ganzen 
Tag zu ſchaffen haben, celß den mjti co 
k ſprawowanj; e) Geld ſchaffen, penjse 
zgednati, zaopatłiti; d) dati; Ihm 
Rath ſchaffen, radu dáti 3 ſchaffe uns Brod, 
dey nam chleba; ſchaffe mir Kinder, d 
mi déeti; e) Jemanden aus dem Hauſe 
ſchaffen, nͤkoho 5 domu wypowedjti; 
H kaupiti; ſich viele Bücher ſchaffen, mno⸗ 
ho knih fobé nakaupiti, nagednati; ſich 
ein Haus ſchaffen, dam fobé kaupiti. g) 
pobledámati ; was haſt du hier zu ſchaffen 
čebo: mas zde k pobledámání 
kann mit ihm nichts ſchaffen, nic nemohus nim 
ſweſti, pobjditi; das wird mir viel zu ſchaf⸗ 
fen machen, to mi mnobo práce nadělá ; 
weg ſchaffen zu Fuße, odweſti; 1) zu 
Wagen, odWesti. 
Schaffen, I. v. a. reg. zgednati, saopatřiti, 
comparare; 2) zʒpüͤſobiti; Ruhe ſchaffen, 
pokog způſobiti. 3) doſtawiti; einen 
Menſchen herzuſchaffen, doſtawiti elowéka. 
4) wypowedjti; aus dem Hauſe ſchaffen, 
wypowẽdjti 3 domu. 5) pohledawati; 
was haſt du hier zu ſchaffen? co zde máš 
k pobledámání ? co pobledámati. 6) 
potjditi; nichts ſchaffen können, nic než 
mocy foéfti, pořjditi. 7) odweſti, od⸗ 
wezti; zu Fußewegſchaffen, odweſti; zu 
„Wagen, odwezti. 8) nadělati; viel zu 
ſchaffen machen, mnoho nadělati brykulj, 
doſti hry dáti. 9) poraučeti; was ſchaf⸗ 
fen ſie? co porauéjte? 10) Rath ſchaf⸗ 


h) Ich 
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fen, radu dati. 11) Aus dem Wege ſchaf⸗ 
fen, odkliditi. II. v. a. irr. ich ſchuf, 
geſchaffen, twořiti, ſtwottiti, ereare, 

Schaffleiſch, n. owej maſo, owčing, sl. be⸗ 
ranina. 

Schaffger, Schaffer, m. nadwornſk, ratag, 
fisfóř, villieus; die —inn,  nádmornice, 
ratagka, ſſafärka, villica. 

Schaffnerey, Schafferey, kf. ratagſtwj, ſſa⸗ 
faͤtſtwj; die Stube, rategna, ratagna. 

Schaffnerſtube, f. rategna. g 

Schaffung, £ tmořenj, ereatio. 2) zgednã⸗ 
nj, saopatření, comparatio. 

Schafgarbe, f. řebřjčet, sl. myſſj chůſtek, 
(dvůfteč 4 ) Achillea Milefolium Lin. 

Schafgarte, k. oeljčet, Aguileja Lin. 

Schafhaut, f. oweina; eine ſchlechte, zpratek. 

Schafhäutchen, n. oweinka. 2) oděnjčko, 
(fátEy, amnio. f 

Schafherde, f. oměj brám , grex ovium. 

Schafhirt, m. S. Schäfer. ö 

Schafhund, m. owkackß pes. 

Schafhürde, k. ſtawadlo polní pro owee. 

Schafkäſe, m. owej ſeyr, mor. brynza. 

Schafklunker, m. chuchel, chuchljk, chu⸗ 
chwalec, oesypum, 

Schafknecht, m. mor. walach. 

Schaflamm, u gehnice, aebničťa, 

Schaflinſen, pl. ow'j ſſocowice, čefřá ſen⸗ 
nes, Colutaea arborescens Len. 

Schaflorbeere, £ oměj bobek sl. ſrnj, ſrna⸗ 
cy Janowec. 

Schafmeiſter, m. oročář, polní miſtr. 

Schafmilch, k. oměj mléko; die Molke davon, 
mor. šinčice, 

Schafmulle, f. drmek, vitex Lin. 

Schafmutter, k. bahnice, ovis femina. 

Schafſcheere, m. fřřišec, ſtrihas oweß; die 
—inn, ſt kika, fiřibačťa, 

Schafſchur, k. fiřiš (owcß.) 

Schafskleid, n. oměj odẽw, pliſſek. 

Schafskopf, m. oměj hlawa. 2) fig. božšj 


ebňátto, tulpas, hnup, dub. 
gehn fulpas, přep, Schaf⸗ 
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Schafſtall, m. onsčin,  ovwčínec, mor. ba⸗ 
räk, sl, ſalas, ovile. 

Schaft, m. ſſeft; an der Flinte, hlawiſſté; am 
Spieße, kopiſſtẽ, oſſtẽpiſſtẽ, ratiſſte, hastile; 
an der Armbruſt, ſocha, scapus; an der Nadel, 
ſlaupekek gehly; der Tuchmacher, ſſetlinka, 

retinaculum; am Stiefel, holinky; an 
Gewächſen, klaubek, Scapus Lin. 

Schaftdrath, m. drätekek na gehelnj ſlaupee⸗ 
fy. 

Edften „v. a. ſſiftowati. 

Schäfter, m. ſſiftar; die inn, ſſiftarka. 


| Schaftheu, n. fřoličřa , blyvogčig, eguise- 


tom hiemale Hippuris Lin. 
Schaftrieb, m. weyhon omcý. 
Schafvieh, n. oměj dobyteť , braw. : 
Schafzäcke, f. kliſſt, acarus reduvius, Ri- 
einus Lin. 
Schafzunge, f. oměj gazyk. 
plantago Lin. g 
Schäcker, m. čtmerář ; die — inn, ètwerackg. 
Schäckerey, f. ktweractwj. 
Schäckern, v. n. čtvveračiti, dowaͤdẽti, kutiti, 
pohrawati; Schäckernd, čevergčimý, do⸗ 
„ mádiwý, hrawß i 
Schal, adj. galowÿß, nechutnß, vapidus; 
ſchales Bier, wyměétralé piwo; ſig. ſcha⸗ 
ler Kopf, prásoná, galowaͤ hlawa. 
Schälbe, f. galowice, vitula juvenca. 
Schälbehaut, f. galowina. 
Schälblaſe, f. opar, oparky, přičefy. 
Schalbret, n, kragina; der Maurer, ſſalo⸗ 
waekg. 
Schale, f. des Eyes, fiFořipťa, ffFořepina, 
testa; der Nüſſe, ſſkoreping, putamen; 
des Obſtes, ſſupina, putamen; am Meſ⸗ 
fer, ſtienka, keliſtka, manubrium; am 
Pfluge, zhlawj ; des Hirſches, ſſpar; 
die Baumrinde, Fůra, korab, cortex; 
am Wagen, ſſärka; die Schale, ein Ge⸗ 
fäß, ſſalek; dim. Schälchen, n. ſſkore⸗ 
nt ſſupinka, zhläwjeko, ſſparek, 
: ežeř. : 
Schalen, v. a, přidělati fiřenťy k noži, 


2) gitrocel, 
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Schälen, v. a, dejti, laupati, decortieare, 
glubere. 

Schalfiſch, m ſſkorepj ryba, 

Schälgang, m. opichärna. 

Schälhengſt, m. puſſtäk, feřepeč 

Schalholz, n. kraging. nb 

Schalk, m. padauch, ſſebal, versu tus; 
ein durchtriebener Schalk, ſtars liſſka, los 
3 „feryna, liſſkau podſſitß, velera- 

r. 

Schalkhaft, abj. ſſibalſkß; adv. ſſ.balſky. 

Schalkheit, f. W e 1 

Schalknarr, m. ſſebal, čeverář, nebolený 
bläzen. ská f N 

Schall, m. pl. Schälle, hlahol 
nitus, sonus. : 

Schallänte, f. (šičáf, Anas latirostra Lin. 

Schallen, v. n. blučeti, bučeti, 3mučeti, 
sonare; im Auftreten, mor. Ouněti. 

Schallend, adj. hlučný, zwuenß, sonorus, 

Schalloch, n. oťno na zwonicy. 

Schalm, m. liz, ba. 

Schalmen, v. a. lihowati, lizewatt, 

Schalmeye, k. ſſalamage, cynk, lituus, 

Schalmeypfeifer, m. ſſalamagnjk. 

Schalmung, f. lisování. f 

Schalotte, f. oſſleych, sl. otechowee, ořeé 
fce, Allium ascalonium Lin. "ik 

Schalſtück un. kraging. s 

Schalten, v. act. et neut. něčím wlãdnaut 
dominari; übel ſchalten, zle befpodařiti; 
ſchalten und walten, porauketi, wlada⸗ 
řiti; ſchalten fie damit, wie ſie wollen, de 
leyte s tjm co chcete. ; 

Schalthier, n. ſſkotepj ziwočid.. 

Schaltjahr, n. preſtupnß rok, annus inter- 
calaris, 

Schaltmonath, w. hruden, hrudnj, pii⸗ 
bytný iněfýc  mensis embolismicus, 

Schalttag, m. přeftupný den, dies intereala- 
IS. 

Schälweide, f. ſſirokã wrba, mandlowk g, 
Salix amigdalina Lin. 

Schälzahn, m. drobiwß zub. 


* 3 uk; 50, 


Scham, 
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Scham, k. ſtud, pudor; die Scham fahren 
laſſen, ſtudu fe odřicy r odwrey, opr⸗ 
nauti. 2) hanba; mit Scham unten an 
ſitzen, s banbsu ns poſlednjm mſſtẽ ſedẽ⸗ 
ti. 3) prirczenſ, partes genitales; tijs 

lůöno, pubes. 5 

in, v. třifiní Loft, 

S. Schemel. 


os pubis. 


ich ſchäme mich deiner, ſty⸗ 
dim fe za tebe, pudet me tui; er ſchämet 

2) oſteychati fe, 
vererl. 


Schamglied, n. ſtydk7 aud. ; 
Schamhaft, adj. ftudný, ſtydliroß, cubný, 
oſteychawy r pudens, verecundus; adv. 


— 

Schamhaftigkeit, k. ſtydliwoſt, pudicitia. 

Schamhütlein, B. abziehen, ſtudu fe odřicy, 
oprnauti. 

Schamkraut, 
vulvaria Lin. 7 

Schamlos, adj. neſtaudnß, necudný, ne⸗ 
ftydatý, impudicus; ein ſchamloſer Menſch, 
necuda, neſtyda, oſtuda , čloměř pros 
třelebo čela , perfrictae frontis homo. 

Schamloſigkeit, f. neſtydatoſt / protteloſt 


čela. 

Schamroth, adj. ſtudem zardelß; ſchamroth 
werden, ſtudem fe zakohautiti, zapeyki⸗ 
ti, zardjti, erubescere; ſchamroth ſeyn, 
kohautiti fe, peyřiti ſe; kerwenati fe, 
rubere vultu. 

Schamröthe, k. ʒardẽloſt, ʒakohautẽnj, 549 


peyření. 
Schamſeite, f. ſlabizna, mẽkoting. 
Schamtheile, f. ſtydeß audowe. 
Schandbalg, m. necuda. 
Schandbar, adj. hanebnß, mrzkÿ. 
Schandbarkeit, k. hanebnoſt, mrʒkoſt. 
Schandbube, m. hanebnjk, ohawnjk, pa⸗ 
dauch, neſſlechetnjik, homo neguam. 


Schanddeckel, m, piikrywka hanby / poklie⸗ 


Ea hanby. 


v. rec. hanbiti fe, ſtydẽti 


n. fwining, choenopodium 
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Schande, k. hanba, dedecus; aller Schan⸗ 
de den Kopf abgebiſſen haben, wſſſj A fe 
oprnauti; Jemanden zu Schande machen, 
nekoho zahanbiti; ein Ding zu Schanden 
machen, něco zkazyti, zhanobiti; ein 
Pferd zu Schanden reiten, kone zchwãti⸗ 
ti; ſich zu Sch, arbeiten, laufen, vpraco⸗ 
wati fe, vbéhati ſe; zu Sch. prügeln, 
zpräſkati; zu Sch. ſchießen, rozſtijleti; 

in Feld zu Sch. reiten, pole konmi zcu⸗ 
chati. 2) fig. Schande endigen, hanby 
dogiti; Armuth bringt keine Schande, chu⸗ 
doba cti netratj; ſich zur Schande rechnen, 
za hanbu fobé poklädati; Schande bege⸗ 
hen, treiben, mrzkoſt, hanebnoſt pádati 
s něťým; es iſt Schande und Spott, ge 
ſwẽtita hanba; es wäre Schande, han⸗ 
ba by bylo. 

Schänden, v. a. zohawiti; die Rinde des 

Baumes, fůru ſtromu; fein Geſicht, zo⸗ 
bysditi, zohawiti, zpotworiti, deturpa- 
re. 2) fig. a) hanéti, zhanéti, vitupe- 
rare; b) zhanobiti, dehonestare. c) 
zruſfiti; den Sabbath, ſobotu zruſſiti. 
d) przniti; eine Jungfrau, pannu zmr⸗ 
hati, zljhati, poruſſiti, přebíjonauti, 
podfFočiti, ſeinen eigenen Leib, ſwẽ wlaſt⸗ 
ni tělo zhanobiti, zprzniti. 

Schänder, m. hänce. 2) ruſſitel, przni⸗ 
tel. 4) zohawitel. 

Schandfleck, m. auhona, poſſtwrna, ta- 
bes; einen Schandfleck anhängen, narknau⸗ 
ti, zlehèiti, zecti zlaupiti; ingnominia 
afficere; dem ein Schandfleck angehängt iſt, 
nattenec. 

Schandgedicht, n. hänliwã báfeň, 

Schandgeld, n. mrcha penis. 

Schandgemälde, n. hanebnß obraz, malo⸗ 
wan]. jí 


Schandhure, k. bampeyfinice, necuda, oſtu⸗ 


da; popenè nice, S kurwiſko, prosti- 
bulum. : 5 

Schändlich, a j. banebný, turpis; ſchändli⸗ 

ches Geſicht, ohswnã twar, ad y —ě. 

: ir Schänd⸗ 
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Schindlichkeit „4. banebnoſt v: wetoſt, un- 


pitudo. 


Schandlied, n. hanebnã piſen⸗ 


Schandmaul, n. nectnã, banebná, neo 


+, mytá , nevymádhaná huba. 

Sl andpfahl, m. planýř, pranýř. | 
Schandthat, f. mrzkỹ, banebnỹ ſkutek. 
Schändung, k. hanenj, zhanen, Ibanobe⸗ 


ni, znevctění, natcenj; einer Jungfrau, 


zprznenj, pohanẽnj. 0 i 
Schank, m. ſſenk. 5 f 


Schanze, f. ſſance, maly, malni zed; ſein 


Leben in die Schanze ſchlagen, ziwot ſwüg 
naſaditi, ziwota fe opowaziti. 


Schanzen, y. a. walem, waly obehnati, 


ſſancowati. 
Schanzgraben, m. walnj, ſſancownj pijkop, 
fossa, a j 
Schanzgräber, m. ſſancownjk. 
Schar, k. bepno , obor, zaſtup, ol. tlu⸗ 
pa, turba. 2) radlice. N 
Scharbe, k. morčář, Pelecauus Carbo Lin. 


Scharbock, m, ſſkorbut, kurdege, scorbu- 


tus. 2) krtiénjk menffi, raupotoẽ kote⸗ 
nj, ranunculus ficaria Lin. 

Scharbockskraut, u. Iienj bylina, cochleária 

office. Lin, k 

Schärben, v. a, Erágeti. 

Scharf, ach. ſchärfer, ſchärfeſte, oſtrß, 
břidťý, acutus; ſcharſes Mine oftrý 
nůž; ſcharf machen, ofěřiti. 2) fg. a) 
ſcharſ laden, na oſtro, kulkau nabytí; 
ſcharf feuern, kulkemi ſtijleti. b) oſtry; 
rezawy, asper; Wind, řesavvý, ofirý 

wjtr; c) peprný, čpavý, Hriplawvý, 
acer; Senf, epa wa hortice; Rettig, 
peprnã, ſſriplawa tedkew; d) přifný, 
severus; Vater, přifný | otec; ſcharf mit 
Jemanden verfahren, přjíně s něťým za⸗ 

chäzeti. e) ſcharf bewachen, zoſtra, pilně 

ú ofřijbati ; eine ſcharfe Nachfrage halten, 
pilně fe wyptäwati. f) byftvý, 
aeutus; ſcharfes Geſicht, 
Haarſcharf, na wlas; 


— 


pyſteß vr ak; 
ſcharfes Gehör, 


Scharfſichtig, adj. byſtrookßy. 


oſtrß, a 


twrdß ſluch; ſcharſer Verſtand, byſtey 
rozum. 2) fd arf arbeiten; imho pracos 


wati; adv. e decken, t pawèe, te 
plawẽ, přifně, h ſtre. l : 

Schärfe, des Meſſers, bidkoſt, oſtroſt, 
acies; Rettigs, Senfes, ẽpawoſt, pepr⸗ 
noſt, Miplawof, acrimonia; der 
dende Theil eines Dinges, oſtij, acies ; 
Strenge, pijſnoft, severitas; des Geſichts, 
byltroſt. 

Schärfen, v. a. oſtriti, oboſttiti, brauſyti, 
acuere; eig Meier, břiditi, oftřiti, na⸗ 
brauſyti nüß; eine Sylbe, ſlabyku 2) 
kreſati; den Mühlſtein ſchärfen, kreſati 
zernow. 3) pkitußiti; eine Strafe ſchär⸗ 
fen, přitušiti pokutu. 

Scharfgebiß 7 u. oftré vdidlo, lupatum, 


Scharfgras, n. ofiřice. — 
Scharfhobel, m, oſtrỹ bobíjE, brubý obje 
rãk. e 
Scharfkantig, adj:. oſtrohrannß. 2 běh 


Scharfrichter, m. kat, katan, poprawee, 
carnifex; —inn, f. katanka, katowka. 
Scharftichterev, f. das Gewerbe, katowſtwj; : 
die Wohnung, katowna, caeniiicinas : 
Scharfſchütze, m. oſtroſtrelec. 6 
Scharfſichtigkeit „byſtroſt ocj. 24 22 
Scharfſinn, m. oſtrowtipnoſt, důmy fInoff, 
duͤwtipnoſt, fmyflnoft, acumen ingeni- 
Un. 


Scharfſinnig, adj. oſtrowtipnß/ da myfinf, 


oůvotipný, 
ady — . 
Scharfſinnigkeit, f, oſtrowtipnoſt, ode uiß⸗ 
noſt, ſmyflnoſt, duͤmyſlnoſt, sagacitas. 
Schärfung, f. oſtrenj, brauffeni, beten 
des Mühlſteins, Eřefání. 
Scharhaken, m. Eder, arcon, 
Scharlach, m. červoec, ſſarlat, eee 
Scharlachen, adj, èerwcowpy. 


fmyflný, saga x, inge dee 


Scharlachkraut, n. polnj, plana ſſelwegka, 


jd chlapfduſſe, Salvia hormin- 
um Lin. 3 
Schar⸗ 


+ 


sd? 


Scherlachroth, dj. kerwcowß, brunátný, 
Scharlachröthe, 1. brunátnoft, 


Scharmützel, o. puͤtka, rumreyſſka, ſſar⸗ 


wãtka, ſſermice. 
Scharmützeln, v. n. potykati ſe, ſſermiclo⸗ 
75 — : A | 
Schärpe, f. ſſerpa. 
plní dj f. . radula. 2) am Geſchir⸗ 
re, ſſkralaup. 3) brámnjE, 
Scharrbo den, m. pracharna. 
Scharreiſen, n. ſſintowacka. 
Scharren, v- a. ſſkrabati. 2) hrabati, ra- 
dere; die Pferde ſcharren, kon hrabau; die 
Hühner in der Stauberde, popeliti ſe. 
en „ m. Brodſcharren, chlebnice; 
Fleiſchſcharren, gatky, mafné kramy. 


— 


v 


Scharrer, m. ſmolat. 
Scharrhals, m. ſtuchlik, wydřidudh, wydti⸗ 
N duſſka, foem. ſſkrabkg. 

Scharte, f. zub; eine Scharte auswetzen, 
wrub ſrezati, polepſſiti fe, ponaprawiti fo. 
Schartenkraut, u. ſrpek, serratuta tinetaria 

Lin. k 
Schartig, adj. zubnatß, zubowatÿ, zaub⸗ 

Fomatý, wrubowanß, mor. ſſtikany. 
Schartſtück, n. im Faße, kragjc. 
Scharwache, f. newod, vigiliae; die Run⸗ 

de machen, newodem choditi, vigilias 

eircumire. 5 f 
Scharwächter, m. newodar, cireuitor, 
Scharweiſe, k. houfně, fiádně, 

Scharwerk, robota, angarium. 
Scharwerken, v. a. robotowati, angariari, 
Schärzel, m. rogek, načineE. : 
Schatten, m. fijn, umbra; Schatten ma- 
chen, cloniti, ſtjniti, zacláněti. 
Schattengang, m. fřinné laubj⸗ 
Schattenreich, n, kjſſe mrtwych. 
Schattenriß, m. wyobrazenj, podobizna⸗ 
Schattenſpiel, n. hra na ſtenk. 
Schattieren, v. a. naſijniti, naſténowati, 
adumbrare. : 
Schattierung, F., naſtin, nafijněnj, adum- 
ratio, 
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Schattig, adj. ſtinnß, umbrosus; adv—ě. 
Schatz, w. poklad, thesaurus. 2) Schätz⸗ 

chen, mein Schatz! mug zlatguſſku! mé 
eukrätko! mé paupátťo! müg poklade. 

Schatz⸗, pokladnj; das Schatzgeld, poklad⸗ 
nj penjʒ e. N 

Schatzbar, adj poplatnj. 5 

Schätzbar, adj. wážný, mnobomážný; hoch⸗ 
ſchätzbarer Herr! vsyfoce mášený pane! 

Schätzbarkeit, k. waͤßnoſt, mnobowážnofě, 

Schatzen, v. a. vloziti. 

Schätzen, v. a. wäßiti. 2) hoch ſchätzen, Fláz 

ſti, pokladati; ſich für eine Ehre ſchätzen, 
za čeft fobě klaſti. 5) haͤdati; ich ſchätze 
ihn fünfzig Jahre alt, ga mu bádám pa⸗ 
deſäte let. 4) páčiti; wie hoch ſchätzen 
fie ihr Pferd? gak myfoťo páčjte ſweho 
kon é? 5) vrčiti, wyſaditi, vloziti ce⸗ 
nu, taxare; abſchätzen, odhaͤdati. 

Schätzenswerth, adj wäßnoſti hoden. 

Schätzer, m. wazitel, aestimalor judex; 
2) trznj; ein Brodſchätzer, tržní chleba. 

Schatzfrey, adj ſwobodnß od daně. 

Schatzgräber, m. kopae neb bledač pokladu 

Schatzkammer, f. podkladnice, thesaurus. 

Schatzkaſten, m. ſſkiiné na poklad, po 
kladnicka. 

Schatzmeiſter, m. pokladnik, praefectus ae 

rarii; — inn, f. pokladnice, pokladnjko. 
wa. 

Schatzmeiſteramt, n. pokladnictwj. 

Schaͤtzung, f. dan, poplatek, ſſacunk, tri- 
butum, : 

Schätzung, k. mášený, mnobomážení , aesti. 
matioj Abſchätzung, odhad, procenéní, 
taxatio. . 

Schätzungspreis, m. cand odhadns. 

Schau, f. odiw, odiwa, diwadlo, speetá 
culum; zus Schau, na odiwu; zur Sde 
ausgeſtellt ſeyn, ſtäti na leſſenj, na od 
wu; ſich zur Schau ausſtellen, delati 3 
febe zreadla, diwaky, diwadlo. 

Schau, ady. ng odiwu; etwas ſchau tragen 
něco na odiwu noſyti, 

U Schau⸗ 
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Schauamt, m. prohledarna:? dě 
Schaub, m. doch; dim. Sdiubden, Schfu⸗ 
bel, doſſek; ein Aehrenſchäubel, zarlaſnik; zehn 

Schäubel beyſammen, eine Bürde, wazanice. 

Schaubboſe, f. oklepeé, pl. 5 Brát: 
Schaube, ſſuba, kuba. 
Schaubhut, m. kapaljn, Petasus. 5 
Schaubühne, k. diwadlo, herciſſcé, theatrum. 
Schauder, m. hrüza, horror; ich bekomme 
einen Schauder, bru za mne podášý, ob⸗ 
chazy, gde po mne mráz.. 
Schauderhaft, adj. prostý „ ſſtraſſliwß. 
Schaudern, v. a. deſyti fe, hrozyti fe, hor- 
rere; es ſchaudert mich, wenn ich daran 
denke, hruͤza gde po mně, dyš na to 
myſlim; die Haut ſchaudert mir vor Kälte, 
gde po mne mraß, zyma mne lauſſti. 2) 
v. n. oéfyti fe, brosyti fe, šafnauti; ich 
(dauberte vor Entſetzen, všáfl ſem brůsau. 

Schauen, v. a. djwati ſe, hledeti, kauka⸗ 

ti, problßeti; das Brod ſchauen, probljs 
zeti chleb; ſchau, kaukni, wis3— 2) pas 
teiti; spectare, aspicere; finſter ſchauen, 
mračiti fe, ſſkarediti fe. 

Schauer, m. diwäk, prorok, midaucý, za⸗ 
kampi; im Schauer ſtehen, w zãkampj ſtaͤ⸗ 
ti, býti. 2) folna. 5) krupobitj, gran. 
do. 4) průsa, mräz, horror; es läuft 
mir ein Schauer über die Haut, hruza mne 
poajmá, obdásý. 

Eduurig, adj. ſychrawß, gelidus; ſchauri⸗ 
ges Wetter, ſychrawice. 

Schauern, v. n. kraupy padati, grandinarej 
es ſchauert, kraupy padagj. 2) brosyti 
fe, borrere; es ſchauert mir, brůsa mne 
obchaͤzßp; es ſchauert ihm vor dem Tode, 
hrozß ſe ſwrtiz eine ſchauernde Stille, 
ſtraſſnä tiſſina. 

Schauer voll, adj. preſtraſfliwß, přehrosný, 
perhorridus ; adv.— é. 

Schaueſſen, n. gidla pro podſwanau. 
Schaufel, k. lopata, pala; am Mühlrade, 


lopatks; im Schiffe, wyliwak; din. das 


Schäufelchen, lopatka. 
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echaufelhirſch, m. dankk, daabel, Cervus 

platyceros Lin. J 
Schaufelhütte, f. lopatärna. 
Schaufelmacher, m. lopatář , lopatnſt. 
pen be a. na tek, brãti, 

opatau haͤzeti. 2) lopatky předělat 
Schaufelzahn, m. lopatka. . 8 9 99 
Schaufler, m. S. Sechs⸗, Vier⸗, Zweß 
Schaugerüſt, P, teffent. 


Schaufler. 
„A 
Schaukel, k. brupačťa, mor. hogkadlo, ka 
lebadlo, oscillum; auf den Armen und 
in der Kitze, wie die Bauernkinder, beyẽka ; 
a auf der Schaukel ſeyn, na rozpacßch 
Schaukeln, v. m. Folébati ſe; das Schiff 
ſchaukelt, lodj fe Folébá, baupá. 2) v. a. 
baupati, mor. hogkati, oseillare; auf 
den Armen und in der Kitze, heyekati. 
Schaukelnd, adj. haupawß, advy.—k. ſich, 
277 fe, wie ein Gehängter, bomby⸗ 
ati ſe. 
Schaukunſt, k. prohledakſtwi, opties. 
Schaum, m. péna, spuma. i páky 
Schaumen, v. m. pěniti ſe, spumare; e 
ſchäumte vor Wuth, pěna mu fiála v hu⸗ 
5 od zloſti, zloſtj ſlintal; das Meer 
ſchäumet, moře fe: penj; zu Schaum wer⸗ 
den, zpenkti; Gelfer ſchzumen, flintati. 
2) v. a. b) epęèniti, oſſumowati, opt 
no wat. Mus ň 
Schaumig, adj. pěniwý, spěniwý, spěnělýz 
. spurosus, 
Schaumlöffel, m. opénomačEa. x 
Schaumkelle, f. opěnovačEa, mor, žufásy 
dim. šufáneť, tralla, tudicula. 
Schaumkette, f. podbradek. * 
Schaupfennig, m. pamätnß penjz. 40 
Schauplatz, m. diwadlo. 
Schauſpiel, m. einohra, diwacß bra, dra- 


ma. i 
Sbaufpicler, m. herec, actor; inn, £ 
berfyné , aetrix. | 


Schauſpieleriſch, adj. bereckß; adr. berecky. 
Schau⸗ 


* 


Schauſpielhaus, v. herna, diwadlo, thea- 


trum. 

Schauſpielkunſt, f. herectwj, dramaturgia. 

Schauwürdig, adj. podjwaͤnj hoden. 

Schechſen, v. n. ſſmatlati, pathati, ſſmodr⸗ 

Schecter, potbsnsý, fin 

echſig, ach. ffmaitaroý, patbamý , ſſmo⸗ 
Orbamwý; ein er Menſch, ſſinat⸗ 
laa g; der Schechsfeler, ſſmodrcha, pathaun. 

Sche ke, kf. ein Pferd, ſtraka, equus seutu- 
latus. 2) Eine Bohne, ſtrakacek, faba 
maculosa 3) Der Vogel, chřiftel, chraͤ⸗ 
ſtal, ktaſtal, mor. Ercáť, Rallus terrestris 

„artygometra Kl. sč 454 17290 

Schecken, v. a. ſtrakatiti. 

Scheckig, adj. peřeftý, ſtrakatß pſtrylawÿy, 

scutalatus, maculosus, 3 
Schedel, m. lebka, ealva cranium, 2) ko⸗ 
trba, palice. 1 

Schedelſtätte, 

s (lebčj miſto). 
Schefel, m. doſſek; ein Bund von zehn Ses 
feln, wazanice. 5 8 f 

Scheffel, m. korec, modins, 

Scheffeln, v. n. ſypati; das Getreid ſcheffelt 
gut, obilj oobře ſype. 

Schaffelzehnte, m. deſatek ſutß. 

Scheibe, f. kolo, orbis, diseus; der Töpfer, 
kruh; der Tuchſcherer, ſſauſtacka, tabel- 
la; beym Brunnen, ſſkripec, trochlea; 
im Bergbaue, ſſeywle; zum Schießen, tere, 
orbis; von Apfel, koles ko, krußalka; des 
Wachſes, woſſtina; auf der Wieſe, čermis 
ſſtẽ, ochrd, okoliſſte; am Knie, ejſſka, 
mola; im Fenſter, kolecko, kotaue; dim. 
das Scheibchen, Folečťo. 

Scheibenhonig, m. ſtred, med w plaſtech. 

Scheibenkamm, m. der Seiler, brdo, Jiciam, 

Scheibenkrücke, f. ohey badlo. f 

Scheibenpulver, u. tercownj prác. 


. poprawiſſtè,  tosbraní. 


Scheibenrohr, n. ſſtuc, tašníce, ter kownice? 


Scheibenſchießen, n. ſtrilenj do terče. 
Scheibenſchütz, m. ſtrelec do terče. 
Scheibentrieb, m. in der Mühle, waeks. 
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Scheibig, adj. krußalkowitß, adv. na řesě 
zalky, na kolecka. | 

Scheibling, m. ſyrekek, gablko. 

Scheidbar, ad. rozlutitedlnß, Inčitedlný, 

Scheidbarkeit, f. lu itedlnoſt, rozlucitedlnoſt. 

Scheide, f. ſum, silurus Lin 2) Eines 
Degens, poſſwa, vagins; eines Meſſers, 
noznice; den Degen aus der Scheide zie⸗ 
hen, meč 3 poſſwy wytaſyti, dobyti, mys 
tähnauti, wytrhnauti. 

Scheidebrief, m. ljſtek zapuzenj, propuſſtoͤ⸗ 


nj. 

Scheideerz, n. čifiá ruda. 

Scheidefahre, f. odmezek. 

Scheidekunſt, t. eiſtnarſtwi, chymia. 

Scheidekünſtler, m. čifinář, chymicus, 

Scheidemünze, k. drobnß penjs. 

Scheiden, v. irr. ich ſchied, geſchieden, du 
ſcheide, I. v. n. odebrati fe, odbivati fe 
odegjti; aus dem Leben ſcheiden, fe ſwẽta 
fe odebrati, rozlauèiti ſe; der Engel ſchied 
von ihr, andel odeſſel od nf. II. v. a. 
a) laułiti, rozlauèiti, rozweſti, separare; 
wir müſſen uns ſcheiden, mufýme fe rozlau⸗ 
eiti. b) oddéliti; Schafe von den Böcken, 
oddẽliti owe od kozlů; Licht von der Fin⸗ 
ſterniß, odděliti ſwetlo od temnoſti. 2) 
roʒrreſti, rozlauèiti, dirimere, separare; 
das Conſiſtorium hat ſie geſchieden, konſy⸗ 
ſtor. ge rozwedla; wir ſind geſchiedene 
Leute, my afine voslaučení. d) Očliti ſe; 
die Alpen ſcheiden Deutſchland und Italien, 
Alpy delj Temce od Wlach; bier ſcheidet 
ſich der Weg, zde fe delj ceſta. e) sfráe 
zyti ſe; die Milch ſcheidet ſich, mliko ſe 


sfásý, fiáší, f) preytowati; Erz 
ſcheiden, rudu preytowati⸗ 9 
Scheidemacher, m. poſſwar. 
Scheider, m. dělič, rozlukowatel. 2) der 


Erzſcheider, preytyt. a 
Scheideſtube, f. eiſtowna, preytowna. 
Scheidewand, f. přehrada, přepožení, 364 

tyň , příčný féng ; in der Anatomie, bra⸗ 

nice, septura, ví 
4 a Schez⸗ 
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Scheidewaſſer, n. hlodawka/ lucawka, proze⸗ 
racß woda, aqua fortis, ste : 

Scheideweg, mn. rozeefií, divortium viarum; 
wo drey Wege find, trogceſtj. 438 

Scheidung, k. dělení, oddělení, voslaučení, 

č separatio ; die Eheſcheidung , rozwod, roz⸗ 
wedenj manželů, divortium, 

Schein, m. der gedritte Schein, tijhranſk; 
der gevierte, etwerhranſk, geſechſte, ſſeſti⸗ 
hranſk. 2) ſwetloſt; der Märzſchein, brez⸗ 

nowa ſweétloſt. 5) zäte; Ein Schein am 
Himmel, záře na nebi; der Mondſchein, 
záře půlnoční; der rothe Schein, eerwan⸗ 
ky; der weiße bey der Nacht, blikawa, za⸗ 
plawa. 4) fig. podoba, twärnoſt, spe- 

I cies s nãpodobnoſt, apparentia; er hat den 

Schein eines ehrlichen Mannes, mã podo⸗ 
bu poctivého, muje. 5) Zämyſi, oko, 
barwa, praetextus; zum Schein, gen na 
oťo, na pohled, na biloj unter dem Schei⸗ 
ne, pod zämyſlem, po fochem. 6) méz 
nec; der Schein eines Heiligen, paprſſiky. 
wenec okolo hlawy Swatýd. 7) lift, 
wyſwedkenj, plſemnoſt, vpfání 3 der Tauf⸗ 
ſchein, krticß liſt; Jemanden einen Schein 
geben, něťomu dati piſemnoſt, vpfání, 

woyſwẽddenj. 5 k 

Schein⸗„ zewnitktnj, powrchnj, na oko; der 
Scheinfreund, přítel na oko. 2) zdánliz 
mý; der Scheinbeweis, zdánlivý duͤkaz. 

Scheinandacht, f. zewnitknj, poſwrchnj pos 

ošnoft. 8 

Scheinbar „adj. soánlivý ; adv.—- .. 

Scheinbarkeit, k. zdanliwoſt. 328 

Scheinbarlich, adj. zřegmý, patrný, ' 

Scheinchriſt, m. Eřefřan licomèernp, na oko. 

Scheinen, v. a. irr. ich ſchien, habe geſchie⸗ 
nen, ſcheine, ſwititi, lucere ; der Mond 
ſcheinet, měfýc ſwitj. 2) (ig. v. pers. 
zdãti fe, podobati fe; videri; die Sonne 
ſcheinet uns klein zu ſeyn, flunce fe nám 
svá býti malé; Gelehrt ſcheinen wollen, 
chtjti, aby bo za včeného pokladali; ein 
fromm ſcheinender Menſch, elowek ole pos 


w 


* 


5 
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doby pobožný. b) v. impers. zbä Tej. 
widi ſe; es ſcheinet als wollte es regnen, 
zdã fe gako by chtelo prſſeti. f 
Scheingrund, m zdánlivý duͤwod. | 
Scheingut, n. zdánlimé dobré. 17 i 
Scheinheilig, adj, licomérny, na oko náboš“ 
ný; ein Scheinheiliger, modlar, nábožnís 
kek, růšeneččář, ſwatäkek, ſwatauſſek, 
-simulator sanctitalis; eine Scheinheilige, 
modlätrka, ſwatauſſkyné. 2 
Scheinliebe, f. laſka na oko. : 
Scheintod, m. dómnělá fmrt, 
Scheintodt, adj. pon 2 
Scheißbeere, f. kruſſina, Rhamnus frangu= 
la Lin. 2) Jericho, fosý lift, Lonicera 
KXylosteum Lin. 3) ſwid, Úornus san- 
guinea Len. 4) kalina, Viburnum opu- 
lus Lin. j p 
Scheiße, f. ſrakka, behawka, Abmiflačta, 
drjzdacka, alvi profluvium, ö 
Scheißen, v. a. irr, ich ſchieß, geſchiſſen, fáz 
kati, ſräti, myprásdniti ft, eagare; in 
der Kinderſprache, kakati; dünne, chwſſta⸗ 
ti, diz dati. N PM 


Scheißer, m. fráč. 35 


Scheißerey, k. ſranice. 
Scheißhaus, n. ſron, sádhod , secessus, 


Scheißkerl, m; poſränek, vſcanek, poftáně, ? 


mor, plkota. 

Scheiß topf, m. fráč, frawý hrnec. 

Scheit, n. poleno, profitépina, 
mor. drweno, ſſtijpa, pars ligní seeta z 
collect. polenj, proſſtẽpf; Holz zu Schei⸗ 
ten ſchlagen, dijwj fitipati. 2) der Weber, 
prawidko, dim. das Scheitchen, po⸗ 
ljnko, ſſtẽpinka. 

Scheitel, 
vertekx. 

Scheiteln, v. a, vosděliti, dividere; die Haa⸗ 
re ſcheiteln, rozdělit wlaſy. 

Scheitelpunkt, m. zenßt, hlawn punkt, 
(nadhlawj 2) 

Scheitelrecht, adv. kolmß, verticalis; adv. 
kolmo. 8 1 : : 


Schei⸗ 55 


ſſtẽpina, 


f. paut, pautec, med blawy, 


3 
A 
- 
7 
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Scheiterhaufen, m. Pranice, pyrus; rogus. 


Scheitern, v. n. rozbiti fe, tápati, ztroſko⸗ 
tati fe, naufragium pati. 2) fig. nepo⸗ 
Dařiti fe, smařiti ſe; ſeine Abſicht iſt ge⸗ 
ſcheitert, gebo aumyſi přijfel na zmar. 
Scheitfloͤße, t. plawenſ polen. 
Scheithauer, m. drwar, Orroofftép. : 
Scheitholz, n. prořolivé ořími, prokolj, coll. 
Scheitmann, m. poljnkät. 944 
Scheitmaß, n. poljnkowã mjra. 
Scheitweib, n. polinkatka. 5 
Schel, adj. kriwÿß, krüwolakß, kiiwohran⸗ 
: ný, ourvus, flexus ; Jemanden ſchel an⸗ 
ſehen „ na něťobo po oku, poloočima, 
ktiwolace, nebozyzem, Fofýřem bleděti, 
mratiti fe, ſſkarediti fe, něřobo zabljseé 
ti, limis tueri; adv. Přímé , Eřimolgce 
Schelch, m, kocabka. 
Schelfe, f. ſſuping. i 
Schelfen, ſchelfern ſich, v. ree, laupgti fej 
die Haut ſchelfert ſich, kuͤße fe laupa. 
Schelle, k. ronklikka, rola. 2) Im Kar⸗ 
tenſpiele, bubny, rola. 3) Eine Maul⸗ 
ſchelle, facka, polit᷑ek, alapa. A 
Schellen, v. a, břinťati, cynkati; klingeln, 
zwoniti. f 
Schellenkranz, m. krahulec. 


Schellenpaucklein, n. chreſtacka, kechtacka / 


erotalům. 5 N 
Schellenwerk, n. ronklikk n. 
Schellfiſch, m. bachne Russ, Gadus Aeglefi- 

nus Lin. vd 
Scheuhengſt, m. puſſtäk, fweřepec, připus 

AR also „„ 
Schellkraut, n. großes, kolita, wlaſſkowiẽ⸗ 

nik wetſſj, nebeſkß dar, chelidonium ma- 

zus; Lin, 2) kleines, krtiknſk menſſi, 
raupowé řoření, chelidonium minus, 

ranunculus ficaria Lin. ň 
Schelm, m. ſſelma, črverát , padauch, ta⸗ 

ſſrär, scurra; zum Schelmen werden, 

zſſelmiti fe; Schelm aufheißen, ſſelem na⸗ 
dati; einen Schelm hinter den Ohren has 
k K 


S 151 


ben, za vſſima mti; in der That, ſſel⸗ 

mowſtwj. dá 

Schelmerey, k. im Gemüthe, zſſelmiwoſt, 
scurrilitas. : P 

Schelmiſch, adj, ffelmoroffý, zſſelmilß; adr, 

ſſelmoroſky. i : 


. ire m. ſſelmowſtwj. ſſelmowſkj 


kus. : 

Schelſucht, f. zahljdawoſt. 

Schelſüchtig, adj. zahljdaroß. 

ee m. Wehe Ae il. 
chelten, v. irr. du ſchilſt, ich ſchalt, . 
ſchälte, habe geſcholten, du ſchilt. = 75 M 
proklinati, kljti, slořečíti, maledicere. 
2) gebati, mor. hrebati, pliſniti, repre- 
hendere. 3) nadati, apeilare; er ſchalt 
mich einen Narren, nádal mi blaznuͤ; ſich 
gnädiger Herr ſchelten laſſen, dáti fobé, 
waſſnoſti tjEati, chtjti, aby nu řiťali 
waſſnoſti; Jemanden gnädiger Herr ſchel⸗ 
ten, waſſnoſtowati nekomu. II. v, neut. 
dowãdẽti, bublati, šebrati, jurgare; auf 
Jemanden, na nékoho; ein unbeſcholtener 

Mann, nenařčený, dobře zachowalß muß. 

Scheltſchrift, f. ſpis narkliwyß, hanliwß. 

Schemel, 1, podnož, ſtupadlo, scabellun; 
der Sandſchemel, podnošťa, ſſemlice; der 
Lenkſchemel, opljn; der Weber, ſſlapacka, 
podnosťa, insilia, 


Schenen, m. ſtin. 


Schenk, m. Krčmář, hoſpodſtß, ſſenk pk, 
caupo; Schenk ſeyn, kremartiti, caupona- 
ri; Mundſchenk, keſſuſk, pincerna; die 
inn, hoſpodſkä, kremärka, ſſenkyrka. 
2) čifinice. 5 

Schenke, f. krema, hoſpoda, ſſenkowna, 
caupona. ž i 

Schenkel, m. ſtehno, femur; dim. ſteh5n⸗ 
ko; der dicke Schenkel hat, ſtehnatß. 

Schenkelblatt, n. poboknice. b 

Schenkelknochen, m. hnãt w ſtehnẽ. „at 

Schenken, v. a, ljti, naliti, infundere: ſchen⸗ 
ken fie ein! naljte! nglegte! 2) piwo 

neb 
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nes wind na prodeg miti, prodámětí, 
ffenkowati i Frčmařiti, caupomari. 5) 
připiti, připigeti poctu dati, zarodati, 
Propinare. 4) darowati, donare. 5) 
prominauti, opuſtiti, veniam dare, re- 
mittere; das Leben ſchenken, ziwiti, žís 
wot darowatiz die Strafe Wenke, po 
kutu, treſt odpuſtiti. 
Scheukenamt, n. Ljſſnictwi. : 
Schenkfaß, n. waniẽ ka, wanice. 
Schenkgerechtigkeit, k. weyſads, prãwo k ſſen⸗ 
Fowänj, kremakenf. 
Schenkſtatt, F. Schenkſtätte, f. ſſenkowna, bo⸗ 
ſpoda, krèma. N 
Sch enkliſch, m. ſtłez, nalewacß ſtrez. 
Schenkung, f. darowanj, nadání, Šeňaliv 3 
odpuſſtenj h reinissio, 
Schenkungsbrief, m. liff nadacß. 
Scheutwirth, m. bespov z Erčmář ; die — 
inn, hoſpodſka, kremätka. 
Scheopern, v. n, ki apẽti; der Topf ſchep⸗ 
pert, brnec ktapi. 
Scherband, n. an der Deichſel, ohlawnfk. 
Scherbe, f. ſttep, ſttepina, testa; dim. 
Scherbchen, n. ſtrepinka, ſtiſpek. 
Scherben, m. hrnec; der Blumenſcherben, 
brnec na kwetiny; der Handſcherben der 
Töpfer, kalnfk. 
f Scherbenkuchen, m. wageenik. 


Schere, f. in der See, ſkalina, seopulus; 


am vorderen Geſtelle des Wagens, ſtrih; 
am hintern der Hohel, kder, kderec; am 
Pfluge, dräbec; in der Krie skunſt, roſo⸗ 
cha, dim. Scherchen, n. nůštičty , forfi- 
eula; nošice, nůžťy, forſex; des Krebſes, 
klepeto, chela. 

Scheren, v. irr. ich (hor, ich ſchöre, habe ge⸗ 
ſchoren, du ſchere, I. v. neut. täbnauti, 
odegſti, maromati ; ſcher dich weg! tähni! 
wary! warug! pakug ſe! mor. cufy! 
apoge. II. v. act. a) wyhnati, expelle- 
re; b) ſſiditi, ffkadliti, teyrati, illade. 
re: laß mich ungeſchoren! dey mi pokog! 
was ſchert dich das? co geſt tobe do toho, 


Scherpenzen, v. B, xeyrgti · 
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potom? e) oftauzeti ſe! ich win wich 


damit nicht ſcheren; nech cy ſe tjm obau⸗ 
zeti, oſtauzeti, mezkowati, pel lowati. 
d) boliti; sondere; den Bart, ol. břjtiz 
ſich den Kopf kahl ſcheren laſſen, blawa 
ſobẽ dáti oholiti. e) ſtiihati, tondere 3 
Schafe, owee ſtrihati. f al ſnowati, na⸗ 
ſpowati, „staminare, poſtt᷑i 
(ſukno.) h) fiřibati, Děti; der B 

kann ſcheren, ten hoſpodſt; die, geft pan 
odtkihofti. 

Sde „ v. by irr. et I. tähnauti ꝛc. 2 

giſti, naklädati; er kann wacker ſcheren, 

dobře naklads, do ſebe cpe, II. + 
wyhnati 2c. 

Scherenſchleiſer, m. bruſat, Meyfiř. 


Scherer, m. des Barts, bradýř, bolič, 1 ; 


dor; ber Schafe, fiřišecz des Tuches, po⸗ 


Schererey, f. tahãnj, vy pletły, « tas 


šení, ondání, mor. oſtuda. 
Scherf, m. feet ſſarapatka, babka. 
Schergabel, f. ſnowach widle, fuseina * 
gnea. 
Schergarn, n. oſnowa, stamen. 
Scherge, m. biřic, birda, ſſer ha; 
birdé, 
Schergdiener, m. polomeř:, . 0 ü 
Schergſtube, k. birdowna, ſſer howns. 
Scherhare, n, oftřišťy, tomenta, : 
Scherkenholz „ v. ſttemcha, Prunus . 
775 . 


Scherkind, n. poftřibačířý bene, 
Scherklötzlein, n. ſnowacy ſſpalek. 
. m. meſſenk, roꝛput᷑ „ eicuta viross 
Lin. 
Schermaus w. krt, krtice, tale. 
Schermeſſer, n. břitva, sl. nožice, vorge- 
la. 
Schermeſſerſchmid, m. břitvář. 
Schermühle, f. ſnowadlo. 
Schernagel, m. ſtribowacß biebfk. 
Scherpke, £ ſtremcha, Prunus padus Lin, 
Scher 


— 


* 


nb 
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Scherrahmen, m. ſnowadlo. 


1 


Scherſchüſſel, k. bradyrſka miſka, drunk, 
kalen eauda Hd, ee 
cherſtab, m. raubjk, baculla. i 
cherſtube, £ holjrna, bradýřítá fwětníce 
břitervná. a 1 : 

Scherung, f. S. Anſchere. 

Scherwenzel, m. ker wenc w ſtraſſäku. 
Scherwolle, f. ſtrizna wlna. 2) oftříšťy, 
a 3 . 
Scherz, m. Fert, ffprým, jocus; dim. 
Scherzchen, n. zertik, zertſeek, ſſprymek; 

ohne Scherz, 

Scherz, 5 zertu, im Scherz, pod zertem. 

Scherzel, m. mura. 
Scherzen, v. n. ſſpry mowati, zertowati, 

Scherzer, m. šertýt, ſſprymownjk, zerto⸗ 
wnjk, jocator, b 1 

Scherzgedicht, n. žectovoná báfek. : 

Scherzhaft, adj. ſſprymowny, jertovoný, ja- 
cosns ; adv.— E. f 

Scherzhaftigkeit, f. jertownoſt. 

Scherzrede, f. ſſaſſky, zerty, ſſprymy. 

Scheu, adj. plachß, pavidus; ein ſcheues 
Pferd, plachy kun; ſcheu werden, zplaſſi⸗ 
ti ſe; ſcheu gewordenes Pferd, zplaſſenß 
kan; ein Pferd ſcheu machen, řoné zpla⸗ 
ſfiti; ſcheu ſeyn, plaſſiti ſe. 2) bäzliwp, 
eſteychawÿy, ſtydliwÿß, timidus, venerabun- 
dus; ſcheu thun, oſteychati fe. 

Scheu, k. plachoſt, ſſtjténj; eonsternalio. 
2) oſſkliwoſt; Scheu gegen etwas tragen, 
ne co w offElimofti miti, něčebo fe (fijtie 
ti. 3) oſteychawoſt, ſtud; pudor. 4) 


— 


báseň, 
Scheuchen, v. a. pláffiti, fugare. 2) ſtra⸗ 
ſſiti, deſyti, terrere. výr 
Scheuchen, v. act, et rec. báti fe, ofteyd)as 
-ti fe, Wijtiti fe. 
Scheuen, v. a, et ree. lekati fe, ſtraſſiti fe, 
deſyti ſe; das Pferd ae, 
ſich vor dem Blatt ꝛc. 3) ſtraniti ſe, wys 


obežert, bez ſertu; aus 


2) ſſtſtiti ſe; 


se 1 


hey bati ſe; ein verbannkes Kind, te. oe 
ſteychati fe. f 5 
Schäucher, m. ſtraſſaͤk, haſtros. 4 
Scheuer, f. ſtodola, koresum; dim. Scheu⸗ 
erchen, n. ſtolülka; der Platz hinter der 


„Scheuer, zahumm , zaſtodolj. | : 
Scheuerfaß, n. fiřež, ) 


Scheuerkette, k. pancßk. | 
Scheuerkraut, n. přefličťt , egwisetum Lex. 
Scheuern, v. a. drhnauti, detergere. 2) 

ſich ſcheuern, drbati fe, oſſſwati fe, fri- 

care se. 5) fig. dreati, gebati nckoho, 
nkkomu domlauwati, na zuby jehnati, 

excipere verbis. N s 
Scheuertag, m. popelec, dies oinerum. 
Scheuerwiſch, m. wich, wechet, wiſſek, coll. 
Scheuleder, n. klapka v oka. 

Scheune, f. ſtodola, hórreum, R 
Scheuflur, Scheufaune, k. humno, mlat, 
ol. holohumnice, area. ; 
Scheugerüſt, f. dyge, odry (nicht odra) par 

tro; ein Balken davon, odřice, paternice. 


Scheuknecht, m. poklaſnß; horrearins, 


Scheuſal, n, haſtros, bubát, ſtraſſak, ſtra⸗ 
ſſidlo. 2) ſſereda; zum Scheuſal machen, 
zſſerditi, zohyzditi, spotmořiti, zohawi⸗ 
ti. 3) ohawa, ohyzda, ſſeredina. 

8 e 

Scheußlich, adj, ſſerednß; obároný, © 
oný, horribilis; . e 405 

Scheußlichkeit, k. ſſerednoſt, ohyzd noſt, e⸗ 
hawnoſt. 5 

Scheve, f. pazdero; die Hechelſchesen, pase 
deri; die Brech ſcheven, třepaniny, potte⸗ 
panice. i M 

Schicht, k. wrſtwa, tabulatum, stratum; 
in den Bergwerken, Ortel. 

Schichtel, pl. zřisťy, segments. : 

Schichten, v. a. očliti, dividere; die Erb⸗ 
ſchaft ſchichten, rozdeliti dedictwj; eine 
Rede in drey Theile ſchichten, řeč na tři 
oily rozwrhnauti. 2) wrſtwiti, wrſtwo⸗ 
ati, tabulare; Holz ſchichten, dijwj ſklã⸗ 
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i: Getreide ſchichten, obilj worſtwiti, Schickſam, adj. fluffiný, přibodný, adv.— k. 
sb eee EM Schickung, f. poflání. 2) Schickung Gottes, 


Schichtholz, n. braničné drjw j / i 
Schichtig, adj. kad; fünf ⸗ ſechsſchichtig, p⸗ 
ti⸗ ſſeſtixad j. 
Schichtmeiſter, m. ſſichtmiſtr. 
Schichtſemmel, wenekek, pletene. 
Schichtweiſe, adv. wrſtwau, worſtwami. 
Schicken, I. v. rec. ſtrogiti fe, ſchickt euch, 
vſtrogte fe, bněte ſebau, poſpeſſte II. 
v. a. poflati, poſylati ol. fláti, miltere; 


© boši dopuſſtenj, siíšení, piſpuſta, fatum 
divinum. id N f 
Schiebchen, n, bez. dů) 
Schiebebock, m kolekko, famoťůlťo, 
Schieben, » irr. ich ſchob, habe geſchoben, 
du ſchiebe. I. v. act. fřrčiti, ſtrkati, tru- 
dere; ſchieb den Tiſch an die Wand, pom⸗ 
kni ſtolem ke zdi, pofiečiti, poſtrłkãwa⸗ 
ti, poſtrͤ. 2) ſazeti; Brod in den Ofen 


— ha emile 


nach der Stadt, do měfis. a) nach etwas, 
pro (ol. po) nach Brod, Wein ſchicken, 
pro chleb, pro wino poſlati; mit der Poſt, 
po poſſté- b) Ins Elend, ze zemẽ wy⸗ 
powẽditi. 5 
diti, zprowoditi fe ſweta e medio tolle- 
re. d) Ein Buch in die Welt, knjhu wy⸗ 


e) In die andere Welt, ſkli⸗ 


ſchieben chléb do pecy fóseti. 5) odklaͤ⸗ 


dati, differe; etwas auf die lange Bank 


ſchieben, něco na dlauhe lokte odkladati. 


4) klaſti, rozkladati; die Schuld auf 
Jemanden ſchieben, ſich ſchieben, winu 
roʒzklãdati, ſẽjtati, cpáti, klãſti na nẽkoho, 
culpam conferre in aliquem; einem etwas 


in das Gewiſſen, na ſwedomi kläſti. 5) 
bráti) die Kegel ſchieben, w kußel ry hrãti, 
conis ludere. II. v. neut. wrhnauti, bás 
zeti; das Thier ſchiebt Zähne, howado wr⸗ 
hne, lauſſtj, zaluſkuge. 2) wzchazeti; 
die Pflanze hat gut geſchoben, bylina, 
zroſtlina dobře wzeſſla, wzroſtla. 3) 
Im gehen ſchieben, ſſaupati. 
Schieber, m. ſtrkaë, poftrťámač, 2) Brod⸗ 
ſchieber, chlebnã lopota. 3) Ein Dach⸗ 


dati, edere Hibrum. e) fig, vlošiti, v- 
klädati, destinare. f) fřáti fe, prihodi⸗ 
ti, fleri; was ſeyn ſoll, ſchickt ſich gleich 
wohl, co fe- má oběfyti, nevtopi fo g) 
es mußte ſich ſchicken, muſylo fe prihodi⸗ 
ti, pritrefiti. 2) a) ſtrogiti, chyſtati fe; 
parare se; ſich zur Arbeit, k präcy; es 
ſchickt ſich zum Regen, má fe k deſſti b) 
boditi fe, ſluſſeti; dieſer Rock ſchickt ſich 
nicht zu der Weſte, Eabát ten fe nefluffj 


E té wefté; er ſchickt ſich nicht zu dem Am⸗ fenſter P wiťýř, impluvium. 4) Ein 
te, nehodj fe k tomu autadu; ſie ſchicken Ochs, jodař. 3 jste 
ſich zufammen, hodj fe k fobě, er weiß ſich Schiebkarrn, m. kotauè, táčEa, traFat, 


currus trusatilis, 4 
Schiebkärrner, m. traFařnjE, 
Schiebochs, m. jochat⸗ 
Schiebſtange, £ auf dem Schiffe, ſochor. © 
In der Schneidemühle, podamač, podg⸗ 


gut in die Sache zu ſchicken, dobře fe k to⸗ 
mu bodj, té měcy rozumj. e) propůgčos 
wati fe, ſich in die Zeit, propůgčomati fe, 
boměti èaſu . d) ſluſſeti; das ſchickt ſich 
nicht für dich, neſluſſj to na tebe. f 
Schicklich, adj. nátešitý, fluſſuß, přibodný, 8 neidem 
spůfobný, mbodný, conveniens, decorus; wačťa, podãwänſ. 
ad v.— č. Schiebzeug, n. podãwãnj. 
Schicklichkeit, f. nãlezitoſt, lluſſnoſt, příz Schiedsmauer, f. priẽnj zeð. 
ſluſſnoſt, whodnoſt, decor. Schiedsrain, m. hranice. 
Schickſal, n. oſud, připufia, fatum; ein Schiedsmann, ſ. Seg. l 
unglückliches Schickſal, pohroma, sors si- Schiedsrichter m. rozſudj, ſmluwce, pro 
mistra, ſticdnik arbiter, . 
Schieds⸗ 


Sch i 
Schleds richterlich, adj. rozſudn. 
Schiedsſpruch, m. rozſudnj myřčení, 
Schiedſtein, m. braničnjE, ſaͤd. 


Schief, adj. Eřimý, kriwohrannß, obliquus; 


ſchiefer Winkel, kriwy kaut; ſchiefes Maul 


machen, vſſklebowati fe; einen ſchiefen 
Seitenblick machen, na kriwo, koſyrem na 
ne koho pohlidnauti; fig. ein ſchiefes Ur⸗ 
theil, Eřivvý rozſudek; ad v. ſſikmo, po⸗ 
ſſitem, poſſikmo, ſſikau, ſſeydrem, ſſebe⸗ 
rem, zpoſſita mor, ſſaurem; fig. die (Sas 
che geht ſchief, gde to ſſeberem. 

Schiefe, f. kriwins. 

Schiefer, m. auf dem Kopfe, lup, lupina, 

furfar. 2) mrwa, třjfEa , triſſtka, as- 
sula, ramentum; ſich einen Schiefer einzie⸗ 
hen, třjffu fy zadtjti; lig. einen Schiefer 
auf Jemanden haben, zaluſk miti, wrčeti, 
newreti, newraziti na neťobo. l 
dlice, ſſkridla, ſſkridlice, mor. ſſleta, 
schistus, lapis foliatus. 

Schiefer⸗„ břidlíčný, ſfkridlienß, mor, ſſie⸗ 
towy, schistus, fissilis; Schieferalaun, 
ſſktidlienp kamenec; Schieferbruch, ſſkri⸗ 
oličný lom, ſſkridlownice. 

Schieferdecker, m. (fEřidličnjE, 

Schiefericht, adj. ſſkridlowitÿ 

Schieferig, adj. břidličný, ſſkridlienß. 

Schiefern, v. n. bublati; v, rec, laupati ſe. 

Schiefernagel, m. ſſkridlienjk. b 

Schieferweiß, n. laupaw/ kamenec, alumen 
Scissile, 

Schieferzahn, m wlk, mlěj sub, ſſpieka, 
ſſpicäk. 2) sub drobiwý, 

Schiefwiakelig, adj. kriwovhelnß, oſtrovhel⸗ 


* 

Schie en, v. n. po očťu hledeti; nach et⸗ 
was, po něčem. 2) ſfilhati, mor. ſſwi⸗ 
drati, mis tneri, 3) fig. meéniti ſe; 

der CTaffet ſchielt, dykyta fe mění ; ſchielend 
werden, vſſilhaweéti. ; 

Schielend, adj, fflbamý, mor. ſſwidratß, 
pijſſ lhawß, me awy, changeant; ein wenig 


ſchielend, naſſ.lhawy. 


3) břťž 


Schi 


Schieler, m. ſſil han, 
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ſſilhaun, mor, ſſwi⸗ 

dron, strabo, paetus. 

Schienbein, u. hnätowa koſt; bnátomice, 
holen, mor. piſſtalj, piſſtalowã koſt, 


lübia, crus, 


Schiene, k. ſſin, canthus; der Töpfer, čer 


pel, lamina vittataj der Wundärzte, dlaß⸗ 
dieky, deſſtky; dim das Schienchen, ſſi⸗ 
nek. 

Schieneiſen, n. ſſinowé šelezo. 

Schienen, v. a. ſſinowati, zlãmanau nohn 
dáti do dlazikek, do deſſtẽk. : 

Schienenruthe, f. der Weber, Link, 

Schiennagel, m. ſſjnowy břebjť, ſſpic; mit 
einem Kopfe, hlawizna. 5 5 

Schier, adi, ſamp, čirý, èiſty; adv. fForo 
málem, bezmalg, fere, vix; von ſchieren 
Korn, famošitný. | 

Schieren, v. a. kutiti; fig, poſſtjwati. 2) 
přebljšetí ; die Eyer, wegce. 

Schierling, m. der kleine, Eozý pyſk, Acthu- 
sa cinapium Lin. 2) der große, bole— 
hlaw, mor. fmiňffá wes, Couium ma- 
culatum Lin. 3) der Waſſerſchierling, roz⸗ 
puk, Cicuta virosa Lin. 

Schierteufel, m. čjrté, podſſtjwacek. 

Schieß⸗, ſtrelecß; das Schießgewehr, ſtiele⸗ 
lecý zbrañ. 5 

Schießbeere, k. Eruffna. 8 

Schieße, f. chlebowã lopate., 

Schießen, v. irr, ich ſchoß, I. v. n. bin ge⸗ 
ſchoſſen a) letͤti; der Bach, potok; vor- 
bey ſchießen, mimo letěti ; geſchoſſen kom⸗ 
men, přiletětí. b) padati, ſpadawati; 
das Waſſer ſchießt auf die Räder, woda 
ſpadãwã, padá na kolg. e) hrnauti 19 
ein Stein vom Berge, kaͤmen s bory. d) 
chreeti, fřjťati, emicare; Blut aus der 
Wunde, krew z rány. e) die Thränen 
ſchoſſen ihr in die Augen, ſize gi polily, illa- 
chry mata est. f) ſeine Angen überall her⸗ 
umſchießen laſſen, očima ſte jleti, hazeti. 
g das Blättchen ſchoß mir, čípeř mi ſpadl⸗ 
h) Aus der Hand, wypadnauti, wym⸗ 

* knau⸗ 
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knauti fe, wyſineknauti fe 5 ruky. 2) 
lig. a) puſtiti, popuftiti, remittere; ein 
Seil ſchießen laſſen, prowaz puſtiti, po⸗ 
puſtiti; die Zügel, otěž. b) in die Hö⸗ 
he, wyrazyti, wymrſſeiti fe do weyffky; 
die Pflanze ſchießt ia den Samen, bylina 
dene na ſemeno; der Wein ſchoß ihm ina 
den Kopf, wind ſe mu wrazylo do hla⸗ 
wy. II. v. a. habe geſchoſſen. a) prát: 
die Sonne, ſlunce. b) Einen zornigen 
Blick auf Jemanden, zameačiti, zaſſkare⸗ 
diti fe na něťobo. ©) mrffiiti, vderiti; 
Saul ſchoß nach dem David, Saul mr⸗ 
gril, vderil kopim po Dawidowi; die 
ſchießende Falle, fEřelEa. 29 ſtzjleti, ſtreliti, 
Uajicere; mit Meilen, ſſpy ſtrileti, ſſi⸗ 
piti; mit einer Flinte, Piſtole, 3 ručnice, 
z piſtole, ſttfleti; mit Kugeln nach der 
Scheibe, mit Schrot nach einem Vogel, 
kaulemi do terče, broky po ptácých; Je⸗ 


manden —, něřobo pofiřeliti; einen Hir⸗ 


ſchen, Haſen, geleng, zagjce zaſtkeliti; 
ſcharf, kulkau, broky ſtkileti, nabitau 
Hintau ſtteliti; blind, na praͤzdno ſtreliti; 
über den Haufen, zaſtkelitt; fehl, gaheſ⸗ 


fe; ſchieße! ſpuſt, Ba Aig. er iſt geſchoſ⸗ 


fe, er hat einen Schuß, geſt do psty, 
do temens ſtrelenß, geſt třefitiolo, třes 
ſſtipidlo, fuéſk. b) das Gewehr ſchießt 
gut, ruẽnice dobře ſtijlj. e) Brod in den 
Ofen, chleb do pecy fáseti. d) Geld zu- 
ſammen, penjse ſkladati, ſloziti; zu hun⸗ 
dert Gulden, po ſtu slatýh. e) einen 
Bock, chybiti; im Singen, kozla odřiti. 
1) der Weber ſchießt, tkadlec tří, pros 
tkawã. 

Schießen, n. ftřjlenj, ſtkelba. 

Schießer, m. wrcholka (we walſſe.) 

Schießgeld, n. zäſtkela. 

Schießgerechtigkeit, k. právo ſtzjleti. 

Schießhaus n. ſttelnice, ſttjlnice. 

Schießhund, m. pes na barwu. a 

Schießloch, v. fřjínice na zdech meſtſkych. 

Schießplan, m, ſtrelnice. f 
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Schießplatz, m. ſtrelnice. 
Schießpulver, m. vučničný 

ulvis pyrius. f 
Schießſcharte, k. ſtrilnice na hradbach. 
Schießſchlange, f. břeléj had, ſkocec. 
Schleßſpuhle f. èlunek tkadlcowſkß. 
Schießtaſche, k. mátofina, myſliweckã bra⸗ 


sl. puſſuß prach, 


fine. 
Schiff, v. lodj, loð, navis; großes, Foráb, 
2) lodťa, carina Lin. 5) Der Weber, 
elunek; dim. das Schiffchen, lodka, los 
dice, lodicka, scapha. , 
Sůiff=, lodní; die Schiffbrücke, lodnj moſt. 
Schiffbank, k. weſtalſks lawice na lodj. pt 
Schiffbar, adj. plawny, poplamný, naviga- 
bilis; — keit, plawnoſt. | 
Schffbau, m. fodinářířmj. dy 
Schiffbauer, m. fodinář, lodnář, 
Schiffbaukunſt, f. lodinářfřm. f 5 
Schiffbaumeiſter, m. lodinat, lodinátfBý mis: 
tr. f 


Schiffbaum, m. ſteen, šel, ſtrom zezel⸗ 


uj, malus, 
Schiffbruch, m. vosbitj, 3fěrofEotáni lodj, 
täpänj, naufragium ; —leiden, rozbiti fe 
tápati, ʒſtroſkotati fe. 
Schiffbrüchig, adj. tápamwý, naufragus. 
Schiffen, v. n. plawiti fe, plauti, naviga= 
re. 2) v. a. plawiti. : : 
Schiffer, m. plawec, nauta; zur See, ma⸗ 
vynář ; die inn, plawkynẽ; plamcomá. 
Schiffer⸗„ plaweckß, plawej; der — Kittel, 


— 


plaweďá halena. 


— 


Schifffahrer, m. plawec, marynãt᷑. 


Schifffahrt, f. plawba, plawenf, navigatio. 


2) plawectwj, ars navalis. 
Schiffflotte, k. loösſtwo. f 
Schifffracht, f. lodné, pijwoznẽ, naulum. 
Schiffhaven, m. čerpadlo, priſtaw, portus. 
Schiffhobel, w. rozſocha lodni. 

Schifflauche, E ſtok ſmrdutẽ mody w lodi. 
Schifffunge, m. plawejk. 
Schiffkunſt, k. plawectwj. 
Schifflande, f. weyton, navale. 


Schiffs 
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Schiffleute, pl. plamcy, plawectwo . 

Schiffmeiſter, on. plawnj. l 

Schiffmühle, k. lodmk, lodnak, lodnj 
mleyn. 52 5 355 : 

Schiffreich, adj. ločnatý, bohatß, bogný na 
lod . | 

Schiffroſe, f. wͤtrnice. 

Schiffſand, m. S. Balaſt. 

Schiffſchnabel, m. čelo, předeř lodj, predak, 

rora. : 

Schifffeil, n. lano (welblaud), radeus, 

Schiffspatron, in. pan, sprámce lodj, pa⸗ 
tron. a 

Schiffſtelle, f. ſtanowiſſté lodi. 

Schiffsvolk, n. plawey, plawectwo. 

Schiffvolk, n. plaweckß lid, plawectwo. 

Schiffwerft, u. lodenice. : 

Schiffwurm, m. čerwotoč, teredo Lin. 

Schiffzieher, m. tahaun lodi. N 

Schiffzimmermann, m. lodnät. 

Schiffzoll, n. přiivomné, lodnẽ. 

Schiffzunge, f. drzädko, manubrinm, 

Schiffzwieback, m. ſuchary na lodi. : 

Schifften, v. a. S. Schäften. 2) Einen 

Sparren, nadſtawiti. 

Schiftſparren, m. nadſtawek. 

Schikanen, k. pl. pletichy. 

Schikaner, m. pletichar, pletkat. 

Schtkaniren, v. n. pletichati. : 

Schild, m paweza, ſſtjt, terk, seutum; 
dim. Schildchen, pawézka, ſſtjtek; nichts 

SGutes im Schilde führen, něco zlého kau⸗ 
ti, obmeyfſſleti; ein Reiterſchild, kotrgaͤl, 
kotrkal, elipeus. 2) am Buche, pukljr, 
pukle, bulla. 3) Der Handwerker, ſſtijt. 
4) Am Haufe, lomenice, bedra, hlawiny, 
průčelí, ſwiſle, ſſet, frontispicium. 

Schilderey, k. ličba, ljcem, malování. 

Schilderhaus, n. ſtraznice; dim das Schil⸗ 
derhäuschen, budka, Krázničéá budka. 

Schildern, I v. a, ljeitimalowari/popiſowati, 
wyobrazyti/ deseribere. II. v. n. cyweè⸗ 
ti, kuméti, okaunéti, 2) na firéši býti, 
stationen habere. 
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Schilderung, f. ljèenj, malománi,popfánj, wyo⸗ 

brgzenj. i 

Schildknappe, m. ſſtjtnik, zbrognos. 

Schildkraut, n. ſſiſſäk, seutellaria Lin. 

Schildkröte, f. jelw, ſſükruta, sl. korys⸗ 
nacka, testudo Lin. 

Schildkröten⸗, zelwowß, die Schildkrötenſcha⸗ 
le, zelwowã ſſkorepina; zelwina, jelwinec. 

Schildlaus, f. eerwec, eoceus Lin. 

Schüldmacher, m. ſſtijtak. : 

Schildreiher, m. lelek, kozodog, Ardea nie- 
ticorax Lin. 

Schildträger, m. paweznitk, ſſtjtonos, oděs 
nec. i 

Schildwache, k firáš, warta, statio excu- 
biae; halten, býti na ſtraͤzi. 

Schilf, m. und n. räkos, třtina, mor, 
palach, ſſaſſina, arando; coll. třtj, vás 
Fofý, mor. ži, ſſachotj; wo viel Schilf 
wächſt, tetowj, trtowiſſte, trtinowiſſteé, 
arundinetum, 2) (fEřjpj, seirpus Lin. 
5) ſcharfer Schilf, ofiřice, acra canesce= 
us Lin. 

Schilfdornreich, m. ráťofnjE, 

Schilfen, v. a. räkoſyti. 

Schilfen, adj. rakoſowy. 

Schilfgras, n. be lohtjbek, Poa aguatica Lin, 

Schilſucht, adj. tětinowatý, ra koſaty. 

Schilfrohr, n. tͤtina, rářofý, 

Schill, w. Candát, lupice, perea lucioper- 
ca Lin. 8 

Schillebold, m. moteylice, ſſidlo, hadj hla⸗ 
wa, libella. 

Schillern, v. n, měniti fe- 

Schillertaffet, m. mẽnawaͤ dykyta. 

Schillerwein, m. běl, náčermené wino, ta- 
raní. Bv, : 

Schilling, m. penjseE, fWliňť, 2) chloſt, 
pardus, plagae in natibus. 

Schimmel, m. bronný kün, brůna , eguns 
albus. 2) pleſniwina, pljíeň, mucop 


277. 


Schimmelig, adj, pleſniwp. 
* 2 
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Schim⸗ 


104 Shi 


Schimmelkraut , a. protéž, gnaphalium 
Lin. 
Schimmeln, v. n. pleſniwéti, mucescere. 
Schimmer, m. bleſk, leſk, leſkot, tipyténj, 
t pytot. 
Schimern, 
třpytiti fe, corruscare- 
(mšičťy fe dẽlagj.) 
Schimpf, m. pana, poroť. + 
Schimpf⸗, hänliwy; das Schimpfwort, hãn⸗ 
liwẽ ſlowo. 
Schimpfen, v. a, paněti, porociti, tupiti. 
Schimpfer, m. hänce. 5 
Schimpflich, adj. hanebnz, adv.—bné. 
Schimpfnahme, m. piezdiwka ; geben, na⸗ 
dãwati, přesojmatiz der einen Sch. hat, 
přesděnec, 
Schimpfrede, k. hanka, 
řeč. 


v. n. blyſſtẽti ſe / teteliti fe, 
2) mjhati ſe/ 


hanliwã ſlowa, 


Schindaas, n. mrcha, zcyplina, zdechlina. 


Schindanger, m. draha, mrdhomiffté „ ms 


ſſujk. | 
Schindel, k. ſſindel, Scandula, 29 Der 


Wundärzte, deſſky, dlaßicky. 


Schindel⸗, ffindelný, ſſindelowß; das Schin⸗ 


deldach, (finoelná ſtecha, 5 ſſindele. 2) 
na ſſindel; der Schindelſtamm, kmen na 
ſſindel. 

Schindeldecker, m. pobigeč, 

Schindeleiſen, m weytah. 

Schindelmacher, m. ſſindelär; die — inn, f. 
ſſindelatka; ein junger, ſſindelarjk. 
Schindelmacherey, k. ſſindelarſtwj; treiben, 

ſſindelatiti. 

Schindeln, v. a. ſſindelem pobiti. 

Schindelnagel, m. ſſindelak. 

Schinden, v. a. irr. ich ſchund, geſchunden, 
du ſchinde, dijti, odřjti, odjrati, exco- 
riare; 2) fig. die Leute, lidi řiti, ex- 
haurire, 3) katowati fe, raſowati fe 
s něťým, plagis afficere. N 

Schinder, m. ras, dřjč, odẽrãk, padẽra, poho⸗ 
dnÿ, excoriator; dim. raſpk; ein Leuteſchin⸗ 
der, Bauernſchinder, karabgenjk; ein Geldſchin⸗ 
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der, wydkiduch, hirudo; ein Schenkwirth, 
odrihoſtj; die inn, Ořjčťa, raſka, vas 
ſowka, pobodná. 19 79 
Schinderey, k. die Arbeit, drenj, vafománi. 
2) Das Gewerbe, raſowſtwij. 3) Die 
Wohnung, raſowna, pohodnice. i 
Schinderiſch, adj. raſowſkß, adv.— ſky. 
Schindergrube, 1. mrchowiſſtck. z še 
Schinderknecht, m. holomek, pohodnaͤk. 
Schindfleiſch, n. raſowing, mrchoroina, mr⸗ 
cha maſo. : 1 9 
i f. herka, mrcha; eine große, 
0 apa. N 9 
Schinken, m. zadnj chyſſka, (byšťa ), ſſun⸗ 
ka, pickowina, vzenina, perna; dim. 
das Schinkchen, ſſunkicka. 
Schinkenträger, m. podſſtiwadek, priſſtiwa⸗ 
kek, sycophanta, 
Schippe, t. lopata, T 
Schirbel, m hrnec, fřřep. 7 
Schirken, v. n. wie der Fink, ponkati, pinkati. 
Schirm, m. ochrana, tutela. 2) zäclona, 
opona, umbraculum; zaſſtita, wrcholjk, vm⸗ 
bella. 4) Beym Hirſchen, ſtinidlo. 
e ochrannj; der Schirmbrief, ochran⸗ 
nj liſt. U 
Schirmen, v. a. ochranowati, odrániti, | 
Schirmer, m. ochränce, ochranitel. 
Schirpen, v. n. cvorčeti, ſſwit inkowat. 
Schirren, v. a. foně ſtrogiti. k 
Schirrkammer, k. pochwärna, kſſirowna. 
Schirrmeiſter, m. nadwornjk, powoznyÿ. 2) 
beym Schmid, buſſik. 78 
„m. howno, (enóno.) 


Schiß 
Schlabben, ſchlabbern, ſchlappen, v. n. chla⸗ 


ſtati, chlemtati, chlebtati. 1 
Schlacht, f. bitwa, acies; eine — wagen, 
liefern, polem ſe potkati, bitwu ſweſti, 
praelium committere. 
Schlachtbank, f. gatky, 
ſſlachtataa. 
Schlachtbar, adj. co ge na ʒabitj. 
Schlachtbal, n. maſarka. 
Schlachte, £ ſrub, ſrubenj⸗ 


ſkolowadlo, ſſlachta, 


Schlach⸗ 
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Schlachten, v. a. bjti, zabjgeti, mactarej 
einen Ochſen, porážen wola; ein Schwein, 
zakoliti praſe. N 
Schlachter, m Rus. balaban, Falco lanarius KI. 
Schlächter, in. keznik, maſar, lanio ; dim. 
deznf ekz die Zinn, řesnice, deznykowa. 
Schlachter⸗, teznickß; die Schlächterzunft, 
řešniďý cech. 5 5 
Schlächterhandwerk, n. deznictwj; — treiben, 
te niciti. 2 
Schlachtfeld, n, bogiffté , bogowiſſte. 
Schlachthaus, n. gatky, ſſlachta, ſſlachtata⸗ 
Schlächtig⸗, S. Ober⸗ und Unterſchlächtig. 


Schlachtmeſſer, n. haban, habanſkß nůj, 


kezäk, zabigak. 1 
Schlachtmonath, m. S. November. 
Schlachtochs, m. Eemný wůl, můl na zabigak. 
Schlachtopfer, n. zertwa, zaͤbitnã obẽt. 
Schlachtordnug, k. ſſik; ein Heer in Schl. 
ſtellen, wogſko ſſikowati, zſſikowati; die 
Schl. trennen, ſſik rozrazyti. 
Schlachtſchwerdt, n. burdýř, 
romphaea. ! X 
Schlachtvieh, n. pjený, krmnß dobytek. 
Schlackdarm, m. koneenjk, odritak, odřitní 


ſſarſſaun, 


Schlacke, f. truſka, okuge, mor. okowina. 


229) konecénjk. : 
Schlackig, adj, truſkowitß. 2) pliſkawß; 
ſchlackiges Wetter, pliſkanina, pliſkotina, 
pliſkanice. Ad 
Schlackwurſt, f. koneènjt, badoř. | 
Schlaf, m. pl. die Schläfe, ſpanek, zidowi⸗ 
ny, ſkränè tempus. 2) pl. caret, ſpanj, som- 


nus; im Schlafe, weſpeeky, we ſpanj, im 


erſten Schlafe, wu prwofpi, w prwnjm 
vſnut; in den Schlaf bringen, vſpati; 
ein Kind, oſpinkati, vhagati, sopire; 
aus dem Schl. wecken, probuditi ze ſpanj; 
vom Schl. erwachen, procýtnauti, pros 
buditi fe, probrati fe ze ſpanj; der Schl. 
kommt ihm an, ſpanj bo napada; nicht 
in den Schl. kommen können, nemocy vz 
fſnguti; recht in den Schlaf kommen, ro⸗ 
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zeſpati fe; voll Schlafes, vosefpálý, se- 
misomnus. 3) Eines Gliedes, zd rewenẽ⸗ 
nj, štenutj, torpos; dim. das Schläf⸗ 
chen, ſpänekek. 4) ſpanjeko; ein Schläf⸗ 
chen machen, poſpati. 

Schlafapfel, m. mußjk, Atropa mandraga- 

ra Lin. 2) mrhelec. 

Schlafbank, m. lezanka, lenoſſenka. 

Schlafbeere, £ Jiljí, ruljk, Atropa belladon- 
na Lin, 

Schlafen, v. n. irr. du ſchläfſt, ich ſchlief, 
geſchlafen, ſchlafe, fpáti, dormire; von 
Kindern, hagati, ſpinkati; bis in den 
hellen Morgen, aß do bjleho dne fpáti; 

ſchlafen gehen, giti ſpat; Jemanden ſchla⸗ 
fend finden, nagſti noͤksho, an ſpj, we 
ſpanj. 2) Bey einem Weibsbild, s Jenſkau 
fpáti, lezeti. 5) brněti, koprnẽti, torpere. 

Schlafen, n. ſpaͤnj. 

Schläfer, m ſpés, dormiens; 
—inn, fpěčEa ; oſpalkyné. 
Schläfrig, adj. ein, zweyſchläfriges Bett, fože 

pro gednu, pro dwẽ oſoby. 

Schläfern, v. imp. chtjti fe fpáti ; es ſchläfert 
mich, dce fe mi ſpati. 


oſpalec; die 


Schlaff, adj. obablý,ocbabělý,odliplý,oflablý, 


odwiſlß, flaceus; ein Pferd mit ſchlaffen 
Ohren, klepovchß kun; ſchlaffe Brüſte, 
ochabelé, ochablé prſy; — werden, ocha⸗ 
běti, ochabnauti, ochaͤbnauti. 
Schlaffheit, f. ochabẽloſt, ochabloſt, oſla 
bloſt, odwiſfloſt. ö 


Schlafgänger, m. náměfyčniE, lunaticus. 


Schlafgeld, n. penß od noclehu, od flámy, noc⸗ 
leine. 

Schlafgemach, n. lehanice, ložnice, * 

Schlafgeſell, m. ſpolunoclehat. 

Schlafhaube, k. S. Schlafmiitze. 

Schlafkammer, f. lehacß komora, lehärna, 
ložnice, lehanice; mor. ſpãlow. 

Schlafkraut, n. pfý wind, solanum nigrum © 
Lin. 2) bljn, Mieses ee Lin. 3) 


liüiljk, ruljk, Atropa belladonna Lin. 


Schlaflos, abj. bezeſny, bezeſpanj. 
chlaflos, abj 7 p Schlaf⸗ 
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Schlafloſigkeit, f. neſpanj⸗ 
Schlafmittel, v. ſpanek. 
Schlafmütze, f. nočnj cepicka; fig. oſpalec. 
Schläfrig, adj. oſpalß, oſpanliwß, rozma⸗ 
řilý, somnolentus; ein ſchläfriger Meuſch, 
oſpalec, fem. ofpalkyné, g. negapný, 
liknawy, ofpalý, dv. oſpale, oſpanliwe. 
Schläfrigkeit „ k. oſpaloſt, oſpanliwoſt, 
somnolentia. trh 
Schlafrock, m. župan. ; 
Sdlafludt, f. zachwat, oſpänliwoſt, ve- 
ternus. . : 
Schlafſüchtig, adj. zaͤchwatiwß, oſpänliwß. 
Schlaftrank, m. ſpänek. 
Schlaftrunk, m. pitj na poduſſku, po- 
cdenlum. : : : 
Schlaftrunken, adj. rozeſpalß. 
Schlafzimmer, n, ložnice, lehacß ſwẽtnice. 
Schlag, m. pl. Schläge, voeření, vhozenj, 
ietus, tactus; ein kalter Schlag, (des 
Donners), vodéření ( bromů ) na ſucho. 
b) baudnutj; die Büchſe hat einen guten 
Schlag, ručnice dobře baudá. ce) der 
Wachtel, der Nachtigall, tlucenj kkepelky, 
ſlawjka. 
mit dem Schlage ſechs da ſeyn, gak odbi⸗ 
ge ſſeſt, prigſti, tu býti. e) fig. druh, 
species; Leute von einem Schlage, lidé 
Hegneho druhu, na gedno brdo, kopyto. 


1) von gutem Schlage, dobrého plemene., 


S) rana, vdetenß, ietas; Schlag auf Schlag, 
rána po ráné, rana za ránu: drey Schlä⸗ 


ge mit dem Hammer thun, teikrat kladi⸗ 


wem vdekiti, tři rány daͤti. g) weyprafE. 
ſpraſk, weylupek, verbera. h) ſſrak, 
boji rufa, sl. wied, apoplexia; der hale 
be Schlag, mrtwice, hemiplexia; der 
Schlag hat ihm getroffen, ſſlak ho trefl, 
mor. slý witr bo obeffef, sl. porazylo 
bo; wie vom Schlage gerührt, obromený, 
1) An der Müntze, raz, nota. k) am Da⸗ 
che, poklop, effora. 1) im Walde, pas 
feta, ſek. m der Windſchlag, zal om, wey⸗ 
wrgt. u) an der Kutſche, dwirkg. 


Schlag⸗„ mrtwienß, paralitieus. 


Schlägel, m. paliéřa, sl. tlaučeť, pistillum 


d) bit; des Pulſes, pulſu; 
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|; 5 2) bie; 
die Schlaguhr, bicß hodinkj. 75 


Schlagader, . prüduſſnj, ziwotnj zjla, průs 


duſſnice, hrdling. 


Schlagband, n. ſtahowaẽ. ( 
Schlagbar, adj. meytnß. 


Schlagbauer, m. poklopec, decipola. 
Schlagbaum, m. ſſrank, zapadacß zaͤworg⸗ 


Schlagbrücke, f. zdwihacy moſt. 


Schlage, k. palice, elava. 


Schlägebäuchig, adj. deychawienß. 
Schlägefaul, acki. otlukenß. 98 24 
Schlageiſen, v. ceychowakk a. 


- 


ké C 12 — * A ++ = ké 
der Winzer, nabigeska; der Böttcher, pos 
bigecka, „ gankg; eines Thieres, keyta, 


95 šk LY: 5 4 2 
Schlägelgrube, 1. podtrubj (poltrubj). 


Schlägelmilch . podmájij, ší 
Schlägeln, v. n. napodati na zadnj beh. 
2) ſig. klopey tat. 

Schlagen, v. irr. du ſchlägſt, ich ſchlug, ge⸗ 
ſchlagen, ſchlage, I. v. v. A. bin geſchlagen, 
vdetiti; hinſchlagen, meyknauti, irſſtiti, 
praſſtitt ſebau. b) das Waſſer ſchlug 
ihm über den Kopf zuſammen, woda ſe 
nad nim zawtela; die Flamme ſchlägt in die 


Höhe, plamen wyrszj msbůru, pläpola; 


der Wind ſchlägt in die Segel, wftr ſe 
obrai o plachty, pere do plachet. e) 
den ganzen geſchlagenen Tag, celý Boßy 
den. d) die Dinte ſchlägt durch, jin 
prórásí , proſkakuge. e) der aum 
ſchlaget aus, ſtrom puéj, raſſj fe 19 
das Bier ſchlägt um, piwo fe zwrhä; die 


— 


Arzeney ſchlägt an, (jE profpivá, čín do⸗ 


+ brý aučineř, ſwedeſ. g) das Korn ſchlagt 
in die Höhe, zjtu přiráší , priſkakuge; 
„Die Sache iſt fehl geſchlagen chybilo, 
ſtlaplo, zmehlo (mu); aus der Art ſchla⸗ 
gen, zwrey ſe; dieß ſchlagt nicht in mein 
Fach, to mně nevřinálešy, der Dampf iſt 
mir auf die Bruſt geschlagen, pára m pa⸗ 
dla na prſa; der Froſt ſchlägt in W 
R : e 


n s u- W 2 ně 
r 


Schl 
der, zyma mne lauſſtj; es iſt ein Fieber 
dazu geſchlagen, prirazyla ſe k tomu nät⸗ 


cha. B. habe geſchlagen; a) der Donner 
ſchlägt in ein Haus, hrom bige do domuz 


mit den Händen herumſchlagen, rukama 


ſe obänéti; herumſchlagen wie in der Fall⸗ 
ſucht, bazeti ſebau, lomcowati febau, b) 
die Nachtigall, der Fiak ſchlägt, ſlawik, 
zeba (pénkawa) tluče. e) die Hunde 
ſchlagen, pſy ſſtekagj; die Wellen ſchlagen 
an das Schiff, wolny fe obrazeg o lodi. 


d) fig. tlaucy, bjti; die Uhr ſchlägt, bos 
es hat ſechs geſchlagen, obilo 


diny bigj; 0 
ſſeſt; das Herz, der Puls ſchlägt, ſrdce, 
puls bige, tluče; Wurzeln, vgſti ſe, 
„ogmgáuti fe, wřořeniti ſe; das Gewiſſen 


hi ſchlägt ihm, ſwedomj bo hneéte; in ſich 


ſchlagen, do ſebe giti. II. v. a. tlaucy, 
biti; an die Thür, na dweéte tlaucy, ſtark, 
ttjſkati; die Hände über den Kopf zuſam⸗ 
men, rukama lomiti; die Hände in einan⸗ 
der, ruce zaloziti; ſich in die Bruſt, we pes 
fy ſe biti; an die Glocke, vdetiti na zwon; 
in Stücke, roztlaucy na kuſy; dünn, na 
tenko; klein, na drobno roztlaucy; et⸗ 
was zu Boden, porazyti; o zem mrſſtiti; 
daß man das Bewuſtſeyn verliert, omráčiti; 
einen Schuh über den Leiſten, ftřevoje na Los 
pyto narazyti; einem etwas aus der Hand, 
nekomu něco 3 ruky wyrazyti; den Tact, 
takt däwati; die Ahr ſchlägt die Stunden, 
hodiny biaj bodiny; Holz, a) dřjmi pos 
räßeti; b) lätra delati; Feuer, kreſati, 
rozkreſati; Geld, penjse bjti; Münze, 
mincy ʒaraʒyti, bjti; Gold, zlato rozko⸗ 
wati, ans Kreuz, na kiß pribiti; ein 
$flafter, dlaziti, dläfditi; eine Brücke, 
moſt vdẽlati, rozbiti; das Lager, lezen 
gozbiti, zarazyti; die Trommel, bubno⸗ 
wati; die Orgel, na warbany hrãti; den Ball, 
na mi hrãti; Lärm, powyk, lermo dělati, 
vdělati; zum Ritter, na rytitſtwj paſo⸗ 
wati; Eyer (in die Suppe), wegce zatke⸗ 
pati, wrazyti; eine Ader, zilau puſtiti, 
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pauſſtéti. b) Jemanden, něťobo bjti; 
ins Geſicht, w ljco vderiti, trjſkati; ſig. 
mit Blindheit, ſlepotau porazyti; braun 
und blau, ztiſſkati, zpraͤſkati na zmoch; 


krumm und lahm, zchromiti, zchraumati; 


ein geſchlagener Mann! vbohß, neſſtaſtny 


klowék! ſich ſchlagen, bjti fe, potÿkatiſe; 


den Feind, porazyti nepřjtele; in die 
Flucht, na autek priweſti. c ) das Pferd 
ſchlägt hinten aus, kun kopa; mit den Flü⸗ 
geln, kridly třepsti, präti; in Feſſel, 
ſpautati, pauta dati; fig. aus den Gedan⸗ 
ken, wyrazyti s myfli; fein Leben in die 


Schanze, ziwota fe opowaziti, život 


ſwůg naſaditi, w flgnc dati; etwas in 


den Wind, mimo ſebe pauſſtẽti, za zada 


bäzeti; die Füße über einander, nohy kij⸗ 
zem dati; den Arm um den Nacken, obce 
jti, obegmauti; den Mantel um das Ge⸗ 
icht, do pläſſté fe zachumeliti, zaobali⸗ 
ti; ein Blatt Papier um etwas, do papi⸗ 
ru zadbaliti; ein Löwe mit ausgeſchlagener 
Zunge, lew s wyplazenym gazykem; durch 
ein Sieb, cediti, procediti něcos ein Rad, 
kotrmelce, kozelce metati; einen Knoten, 
Eličťu, vzel pdělsti, na zadrhmo zawaza⸗ 
ti; ſich zuſammen, ſpiknauti ſe; die Au⸗ 
gen zur Erde, oči ſklopiti; die Augen in 
die Höhe, oči pozdwibnauti; ſich linker, 
rechter Hand, na lewo, na prawo fe dati; 
ſich zu dem Feinde, k nepřjteli fe prirazy⸗ 
ti; ſich ins Mittel, do něčeho fe wloziti; 
Zoll auf etwas, clo vloßiti; die Unkoſten 
auf etwas, autraty k něčemu pfirazyti; 
auf das Rad, na kolo wpleſti; die Karte, 
karty wykladati; etwas zu Gelde, na pes 
nie vweſti, fpěněšiti něcoj zu Tode, vbi⸗ 
ti, vtkſſkati; wo ſchlägt dich das Donner⸗ 
wetter herum? kde ſe pekluges? kde teban 
Fosli melau? ö 


Schläger, m. bitec, práč, rwaͤe. 
Schlägerey, k. pranice, rwaeéka, pracka, 


rwanice. 
Schla⸗ 


Sch l 


Schlagewerk, n. bícý ſtrog . 
Schlagfaß, v. gn ſtrog. 
Schlagfluß, m. ſſlak. 
Schlaggold, n. práfEamé zlato, 
Schlagholz, n. bigáček.. 2) chraſtj, bro 
Schlaghüther, m. femenáč. 
Schlagkraut, v. zwa, Teuerium chamae- 
pithys Lin. 
Schlagregen, m. ligawec, přiosl, litina, 
imber, 
Schlagſcheibe, f. bicß kolecko. 
Schlagwand, kf. beym Treibzeug, zaͤbradlj. 
8 n. woda pro ſſlak. 
N m. mamlas, manas, flamotrus, 
r. 
. m. nãnos, náplam, bahno, sl. 
im. 
Schlämmen, v. a. čiftiti, propjrati; Gold, 
eg 2) nános wyweſti. 
" ämmen, v. n. beyřiti, heyſowati, kwa⸗ 
yti. 
Schlämmer, m. ryßownjk, wypěrač. 2) 
+ beyření, heyſowaͤnj, kwa⸗ 
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heyſek, i 
Schlämmerey, £ : 


ſſenj 

Schlammtiſch m. bahnjk. 

Schlammgrube, f. ſplawnice. 

Schlammicht, adj. babnomitý 

Schlammig, adj. babnitý, babnifftný. 

Schlammpeißker, m. piſkor, sl. čjE. 

Schlammwerk, n. ryžovnictmj. 

Schlampampen, v- n. heyſowati⸗ 

Schlampamper, m. heyſek, heluo, 

Schlampe, k. Geſchlampe, bliwonina, hatlo⸗ 
nina 2) cuchta, cára , necuda, caſka 
ſſlundra. 

Schlampen, v. n. heyſowati. 2) chlemtati, 
chleptati 3) cárati, weſſeti ſe. 
Schlampig, adj. pliſk awß, blativý, 

Schlange, f. had, zmige, ansuis, serpens, 
f. hadice; eine junge, bádě, badatko. 
2) fig. beym Braantweinbrenner, traubs. 
3) Feldſchlange, ſſwihowokg, ſſwihowni⸗ 
ge. 


Schl 


Schlängeln, v. rec, Erautiti ſe, točíti fe, wi⸗ 

nauti fe. 

Schlangen⸗, hadj; das Songenhaupt, bad 
hlawa. 

Schlangenbalg, m. badi kůͤße, ſwlecky. 

Schlangenbiß, m. hadj vſſtknutj. 

Schlangenbrut, k. hadj plémě, plemens ol. 
- Efency. 

Schlangenförmig, adj. badovitý. 

Schlangenfreſſer, m. hadoged, badogſder. 

Schlangengang, m. točitý chod. 

Schlangengurke, f. badyně, © 

Schlangenknobloch, in. . hadj geka, 
Allium scorodoprasum 

Schlaͤngenkraut, n. ſw. Vse: nvář, sábljE, 
Arum medi Lin, 2) mech zemſky, 
gelenj ruͤfek, Lycopodium elavatum Lin. 

Schlangenmann, m. hadonos. 
Schlangenmord, m. hadi mord, „ 
ine! 

Schlangenſtich, m. hadj vſſiknut j. 

Schlangenwurzel, k. hadj Kořen, Aristolo- 
chia serpentaria Lin. 

Schlangenzunge, £. hadj gazyk j Ophioglos- 
sum Lin. 
Schlank, adj. ſſtibly, ſſtiply, mýtečný r ta⸗ 
blý, ooo 6 stepilý, čjplý, eraeilis. 
Schlankheit, f. ejploſt, ſſtihloſt, konopatoſt. 
wpteenoſt. 

Schlapp, adj. S. Schlatt. : 

Schlappe, f. facka, poliček, 2) fig. patiené 
ná, weytopek. 

Schlappen, v- n, chlemtati chleptati. 2) 
krapati fe. 

Schlaraffe, m. lenoch, otrapa, 
fem. ſflundra, (Ara, 

Schlaraffenland, n. trantarye. 

Schlarfe, £, trepka, Eřáp, kräm. 

Schlarfen, v, n. kräpati fe, Eřámmáti ſe. 

Schlau, adj. dytrý, zchytralß astutus; ein 
ſchlauer Gaſt, chyträk, feryna, cer 
liſſka, liſſkau podſſitß. 

Schlauch, m. pl. die Schläuche, mech, 1 

2 


odr apa. 


7 


MEP 
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Schl 
2) Bey Thieren, ſſaurek. 3) der Koder, 
lalok. 


Schlauchen, ausſchlauchen, v. a. pročifřiti 


trauby. 8 
Schlauder, f. kloktaska. 
Schläuder, f. basečťa , prak, funde, 2) 
Beym Schlitten fahren, pijwrat, zwrat. 
Schliuderband, n. näweſſnfk. 3 
Schläuderer, m. praťovnjí. 
Schläuderiſch, adv. běžné, halabala, lec⸗ 
aks, ledabylo . N 
Schläudermaſchine, f prakownice, famoftřil, 
totach. 8 :; 
Schlaudern, v. u. kloktati, mrdauceti fe, die 
Spuhle ſchlaudert, cßwka kloktä. 2) sfáz 
zeti ſe; der Schlitten ſchlaudert, fáné fe 
s ſazegj, gdau na zwrat. ; 
Schläudern, I. v. n. kloktati. 2) fig. na 
poſpéch, na zdatboh, ledabylo delati. 
3) (rukams), nohsma hözeti, zmjtati, 
vulgo, zwoniti. II. v. a. 3 praku haze⸗ 


ti, luéiti; Steine, kamenjm, mrſſtiti; 


einen hinſchläudern, něfým meyknauti, mr⸗ 
ſſriti. 
Schläuderſtein, m. prakowß kamen, do praku. 
Schlaue, f. ſſupins. 
Schlauheit, £ chytroſt, zchytraloſt. 
Schlauigkeit, k. zchytraloſt. 5 
Schlaukopf, m. chyträk, ſſibal. : 
Schlecht, adj. ſproſty, simplex; von ſchlech⸗ 
tem Herkommen, 3 chatrného fprofřého 
rodu, plebejus 2) ſſpatny, vilis tenu- 
is; ſchlechtes Brod, Bier, fipatný dléb, 
fipatné piwo. z) ničemný, daremnß, ne- 
quam; ein ſchlechter Kerl, dareba, nike⸗ 


mik, ffpatný chlap, adv. zle, ſſpatne; 


es wird immer ſchlechter, pořád ge bůř a 
huͤr; der Kranke wird ſchlechter, nemocný 
fe horſſj. 
Schlechterdings, adv. dokonce, naproſto, 
mer mo, zhola, plane, prorsus 
Schlochtheit, k. ſſpatnoſt, daremnoſt. 
Schlechthin, adv, naprofto; zhola. 
Schlechtweg, adv, pijmo, ʒrowns. 


Sch. l 
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Schlecken, v. n. mlaſkati. 

Schlecker, m. Schleckermaul, n. lahodnj⸗ 
kek, lahuͤdkar, mlſgkek, mlſaun, peli- 
ca tus. 

Schleckerbiſſen, m. lahuͤdka, pamlſka, mla⸗ 
ſkanina, cupediae, 

Schleckerey, f. mlſawoſt. 2)-mifPy. 

Schleckerhaft, adj. mlíný, mlſawyß. V mla⸗ 


ſtaw6õ. 5 i 

Schleckerhaftigkeit, k. mlſawoſt, lahuͤdkat⸗ 
ſtwj. 

Schleckern, v. n. pomlaſkawati, mlaſkati. 
2) v. a. nilſati, zmlſati. 

Schledern, v. a. kaliti, wykäliti, die Wä⸗ 
ſche, ťáliti, wymãachati prádlo, 

Schlehe, k. trnka, bacca pruni spinosae 
Lin. : 

Schlehen⸗, tenfový; die Schlehenblüthe, tru⸗ 
kowß kwet. 

Schlehendorn, m. trnfa, Prunus spinosus 
Lin, coll. trni, trniſſté. 

Schlehenroth, adj. ſchlehenrothe Trauben, ky⸗ 
ſelky kerwene. 

Schleckenſtock, m. trnowka. 

Schlehenwein, m. trnovonj, 

Schleichdrucker, m. pokautnj tiſrat᷑. 

Schleichen, v. irr. ich ſchlich, bin geſchlichen. 
L v. n. plazyti fe, repere; ſchleichend, 
plazywy; ein ſchleichendes Thier, zemẽplaz. 
2) Eráfti fe, laudati fe3. die Katze, koẽ⸗ 
ka; er iſt davon geſchlichen, pryč fe od⸗ 
kradl; geſchlichen kommen, přiťrafři ſe; 
ſich in ein Haus, do domu fe wkräſti. 3) 
plßiti fe; die Schnecke, hlemeyzd. 4) 
11g. ein ſchleichendes Fieber, mořivmá zym⸗ 


nice. 5) ein Stück Butter zerſch leichen 

laſſen, kus mäſla nech ati rozpuſtiti. 6) 

Einen Schleichen laſſen, vbzditi fe. II. 

v. a. Waaren, paſſowati. N 
Schleicher, m. padalec, seps. 2) laudae, 

plasyč. 5) poſſmaurnk. 4) bsdina, 
Schleichbandel, m. pas, paſſowanj. 
Schleichzändler, m. paſſer ak. 
Schleichtreppe, f. tagne ſchody. 

A : : Schleich⸗ 


SHI. 

Schleichweg, m. oklika, zaͤpolj. 

Schleifbank, k. bruſnice. : 

Schleifbaum, m. der Weber, málu 

Schleife, f. oko, pletka, ſklonka, laqueus. 

2) Von Drath, ſponka, šenťa. 3) An 
der Leinwand petlice. 4) eine Maſche, fábor, 
maſſle, fnyčťa. 6) Ein Schlitten, fmyť, 
traha. 6) Zum Pflug, wlak, wlačiby, 
wláče. 7) Am Eiſe, klauzakka. 3) In 
der Mühle, ližina. . 9) Der Jäger, wnada. 

Schleifen, I. v. reg. det. Einen Buchſtaben, 
zlehka wyſlowiti, newyrazeti; zwey Roz 
ten, ſtähnauti Owé noty, newyräzeti. 
b) einen Knoten, klieku vdelati. c) 
mlécy, wljcy; ein Kleid, odẽw. d Waaren, 
zboßj ſmykaki, na ſmyku wozyti. e) 
zbofiti; eine Feſtung, pewnoſt vesbořití, 
s prfti ſrownati. 2) neut. wlécy ſe; 
der Mantel ſchleift, plaſſt fe mleče. II. 
v. irr. ich ſchliff, habe geſchliffen, ſchleif, 
I. n. klauzati fe; auf dem Eiſe, na ledě. 
2) v. a. brauſyti, błiditi, oſtkiti; Meſſer, 
noše. b) ſſleyfowati; ein geſchliffener De⸗ 
gen, ſſleyfowanß kord. o) hladiti; Glas, 
ſklo wybladiti, wycepowati. 

Schleifer, m. bruſaß; die inn, bruſakka. 

Schleifhamen, m. ſak. : : 

Schleifkanne, k. korbel. 

Schleifmühle, f. brufýrna. dh 

Schleifnadel, f. zenklieka, ſſnerowacß gebla. 

Schleifſpäne, pl. obruſky. 


Z / 


Schleifſtein, m.točjcý brus, cos, dim. brau⸗ 


ſek. : 
Schleifſteinbruch, m. bruſka. | 
Schleiftrog, m. bruſydlo, brufnice. 
Schleihe, k. ljn, (ſſwec) Tinca Lin. 


80 


Schleim, m. ſſlem, wodokrewnoſt lepko⸗ 


ſtudenoſt, pituita. 

Schleimapfelbaum, m. trogliſtna gablon, 
Crataeva Marmelos Lin. 

Schleimen v. a, oſſlemowati, očifřiti ſe od 
ſſlemu. 2) v. n. ſſlemowati fe, zaſſle⸗ 
mowati fe. b) ſſlemowatẽti; die Schne⸗ 

ken, hlemeyzdi. f 


Schl g 
Schleimig, adj. lepłß, ſſlemowatß; ein Kör⸗ 
per, wodokreweny, lepkoſtudenß, piluito= 
Sus. 2 5 2 
Schleimigkeit, f. ſſlemowatoſt, lepkoſt. 
Schleimlerche, f. linko oa. 
Schleimſuppe, k. raubenina, pl. : 
Schleißbaum, m. borowice, ſoſna, Pinus 
sylvestris Lin. 5 
Schleiße, k. dracka, taeda s eine große, dein, 
pofwét. a) charpie, třápy, třepenj, cu⸗ 
powánj. 3) Von Mehl, ſſleyſſky, ſſley⸗ 


(Fy. 3 
Schleißen, v. irr. ich ſchliß, geſchliſſen, ſchleiß, 


I. v. n. mit ſeyn, trhati ſe; die Kleider 
ſchleißen, ſſaty fe trhagj. 
Haus und Hof, dům ydmůr. 3) minau⸗ 
ti, elabi. II. v. a. ſſtipati; Kienholz, 
lautowè dijwj. 2) drãti; Feder; peřje 

Schleißenſchnitzer, m. OřinčáE , lauenfk. ; 
Schleißenſtamm, m. kmen na laue, na Orače 


ky. 
Schlender, m. Ercenj, odbějní zwyklß oby⸗ 


eeg. 2 dk 
Schlendergang, m. drndãnf, Ornoswá důé 
se, : * M 
Schlendern, v. n. cárati, caurati, drndati. 
Schlendrian, m. krcenj; dem Schlendrian 
folgen, krtiti. ANA 
Schlenge, f. zagezek, gimka. 1 
Schlenkern, I. v. n. zmftati, hazeti; die Ar⸗ 
me ſchlenkern laſſen, rukama klackowati; 
die Füße, nohama zwoniti; herum ſchlän⸗ 
kern, pisbočiti fe, potlaukati fe. 2) 
v. a. mrſſtiti, odmrſſtiti, wyraꝛyti; Koth 
an die Kleider, popljíFati, potřjfniti, po⸗ 
blãtiti ſſaty. f 8 
Schleppe, k. wlečťa, syrma 2) wlačiby, 
wláče, wlaͤk. + 
Schleppen, v. n. wlicy fe, ſmeykati fe, 
trahi; der Mantel ſchleppt, plájíi fe wle⸗ 
če, ſmeyka, caurä; eine ſchleppende 
Schreibart, vosmlačitý spůfob pfání 2) 
v. a. ſmeykati, vólécy, tabati, trahere; 
ſich in der Welt elend herum ſchleppen, bit 
oné 


+ 
* 


2) opuſtiti; 


n 


dnẽ fe po foětě plsbočiti, trmaceti, mor. 
ſmoly kati. 12 
Schleppenträger, m. wleskaͤt. 
Schlepper, m. pohrabacky, beyky. 
Schleppfuß, m. pletinoha. b 
Schleppfack, m. ſak S. Fiſchbär. 2) lig. 
cara, ſſlandra. 3) gamborg, sběblice, 
Schleſien, n. Slezy, Slesiřo, Silesia. 
Schleſier, m. Slezaͤk, Slezan, Silesius; die 
inn, Slezanka. 
Schleſiſch, adj. Sezſeß; ad v. Slezſky. 
Schleuen, v. a. ſſlemowati, wyſſlemowgti. 
Schleunig, adj fpěfiný., celer. adv,—ffné, 
Schleinigkeit, k. (očffnoft. eh 
Schleuſe, k am Wehre, gemčina, němčina zeine 
Art davon, nady mas; eine Schleuſe öffnen, wy⸗ 
hraditi. 2) am Teiche, ſtaw, ſplaw, 
ſwodnice. 3) An der Mühle, ſtawidlo. 
4) unter der Gaſſe, reyba, ryÿha. 
Schleuſenzoll, m. pobiezne, weyhradne, 
weyhrazné. a 
Schleuſenräumer, m. bäl, foricarius, 
Schleye, S. Schleihe. 

Schleyer, m. pawuénjk, přiířěcek , rau⸗ 
ſſka, velum; der Kloſterfrauen, weyhel; 
der Trauerſchleyer, podwika, peplum, 
Schleyereule, f. kalaus, ſows, Ulula Aluco 
Kl. : 7 2 

Schleyerfrau, kf. rauſſnice. 

Schleyerlehen, n. léno po přeflicy, 
Schleyermeiſe, f. mlynářjčet, ſſdlo, Parus 
caudatus Lin. 
Schleyern, v. a. rguffkau, zaſtijti, vela- 


ve, 

Schlich, m. kaut, ſkreys. 2) fig. ſpad, 
auſkok, obm; fi, fraus, dalus. 

Schlicht, adj. rownß; ſchlichte Fläche, ros 
wing, hlaͤdina; ſchlichte Haare, profté 
wlaſy; mit ſchlichten Haaren, proſtowla⸗ 
Ký > ſchlichter Verſtand, proflý, zdrawy 
rozum. a 

Schlichtbeil, n. oſſtẽpack g, ſſirotina, ascia, 

Schlichte, f. ſſlichta. 

Schlichten, v. a. rownati; Holz , dijwj 


v 


Schl 17¹ 


rownati, ſklädati. 2) teſati, otefati, 
exasciare ; Bauholz, ſtawecy drjwj. 3) 
ſſlichtowati; den Aufzug, oſnowu. 4) 
hladiti, ſſlichtowati; das Fell, kuͤßi. 5) 
rozẽeſati; Haare, rozprawiti, rosiefati 
wlaſy. 6) fig. porownati; eine Streitſa⸗ 
che, rozepti, při, 


Schlichter, m. rownaé, romnatel, 


Schlichthobel, m. hladik, ſſlichtoronjk. 

Schlichtmond, m. přjhlgdič, 

Schlick, m. gjl. ; 

Schi m. gilowiſſté, gilowatina. 

Schlickkrapfen, m. rawiolſkã kobliha. 

Schlief, m. brus, zäkal, klihowating. 2 

Schliefen, y. n. irr, ich ſchloff, bin geſchloffen, 
du ſchliefe, lezti, ſaukati ſe. 2) lihnauti 
ſe; die Küchlein ſind aus dem Eye ge— 
ſchloffen, Euřátťa fe wyljhla. 3) wffs 
knauti ſe; das Waſſer, woda. 

Schliefer, m. lezec. 

Schliefig, adj. inedlifomitý, bruſowatß, 
zahlaucenß, klihowatß. 

Schließ⸗„ zawèracß; der Schließbaum, za⸗ 
wěracý drewo, ſwjrka. . 

Schließe, f. kleſſte, zámlač, f. zäpog; an 
der Deichſel, zaͤwlaeka; am Vorlegeſchloß, 
petlice; am Buche, zaͤpona. 

Schließen, v irr. ich ſchloß, ich ſchlöſſe, has 
be geſchloſſen, du ſchließe, I. v. n. otwjra⸗ 
ti, aperire; der Schlüſſel ſchließet nicht, 
klje neotvojtá. 2) přilébati, jungi; die 
Thür ſchließet nicht, dwere nepřilébadí. 3) 
fvojrá , „dobře ſedj na koni. II. v. a. 
zamknauti, ʒamykati, ʒawijti, zawjrati, 
elaudere; die Thore, brány zawijti; nur 
halb ſchließen, priwſti. 2) vkowati. ſpau⸗ 
tati, vineire; einen Dieb, zlodẽge do ze⸗ 
lež däti; die Hände, ruce ſepiti. 3) 
zembguřiti ; die Augen, oči. 4) ſrszyti; 
die Soldaten ſchließen ſich, mogácy fe ſra⸗ 
zegj , wſtupug do ſſiku. 5) fie, a) Ei⸗ 
nen Kreis, vdẽlati kolo; geſchloſſene Ge⸗ 
ſellſchaft, fpolečnoft pro ſebe; — Wieſe, 
obrašená laukz; — Zeit, zapowezenß 

2 eas. 
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Las. bb) prituliti; Jemanden in ſeine Ar⸗ 
me, obegmauti, obgimati, k fobě pr itu⸗ 
liti, amplecti. e) finlumiti fe, consti- 
tuere; einen Vertrag, ſneſti fe na něčem, 
ſmlauwu veéiniti. d) Einen Kauf, kaupi⸗ 
ti; eine Ehe, w manzelſtwj ſtaupiti. e) 
Einen Vergleich, porownati fe, couveni- 
re. f) zčončiti, finire; eine Predigt, kä⸗ 
zanj; einen Brief, pſanj. g) Eine Rech⸗ 
nung, zawkjti počet. h) vzawjrati, v 
samwějti, concluderej za to miti, potah 
bráti, ſauditi. i) Etwas in ſich, zane⸗ 
chati něco v ſebe, zadrßeti w ſobẽ. 

Schließer, v. zawérac, claudens. 2) Fljče 
nik; cla viculasius, 5) Jalärnjk; die —inn, 
f. zaměračřa , Eljčnice, Jalatnice. 

Slchießerey, f. ſſatlawa, žalář, wezenj, car- 
Cer. 

Schließgeld, n. weznée, žalářné, 

Schließ haken, m. petlice. 

Schließlich, adv, Fonečné, nakonec, napo⸗ 


ſledy. 

Schließfäge f. cynkowka, cynkownj pilka. 

Schließzapfen, m. kleſſkowß čep. 

Schlimm, adj. zlý, nedobrý, malus; comp. 
ſchlimmer, horſſi, pejor; ſchlimmer wer- 
den, horſſiti fe; — machen, borffiti, zhor⸗ 
ſſiti; ſchlimmes Wetter, ſlota, chumelice; 
plifEanice ; ſchlimmer Handel, zlá ſprawa; 
ſchlimme Augen, bolamé oči, adv. ssle, 
nedobte; ſchlimm genug, doſt zle; mir iſt 
ſchlimm, mně ge zle; es iſt ihr ſchlimm 
geworden, omdlela; ſchlimmer, bůře, bůř. 

Schlingbaum, m. chudowina, lepjk, Vibur- 
num Lautana Lin. 

Schlinge, kf. lapacka, ljèka, oko, pletka, 
oſydlo, ſklonka, laqueus, tendicula; an 
einer Schnur, Eličťa, ſmykka; fig. den 
Kopf aus der Schlinge ziehen, wywãznau⸗ 
ti 3 konopi. 

Schlingel, Schliffel, m. halama, mamlas, 
manas, bliwon, otrapa, traup, mor. 
odlama , maſtikulka. 

Schlingeley, k. mamlasſtwi, traupowſtwj. 
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Schlingelhaft, adj. traupowſkß mamlasſkß. 
Schlingen, v. irr. ich ſchlang, geſchlungen, 
v. n. et a. bítsti, pohltiti, pole nauti, 
polykati, pozéſti, deglulire. 2) v. a, 
witi fe, krautiti fe, točiti fe, winauti 
fe; der ſich ſchlingende Bach, kriwotokß, 
kriwolakf potok; die Arme, ruce zaloßi⸗ 
ti; den Arm um Jemanden, něťobo k ſo⸗ 
bẽ přituliti, obegmauti. být 
Schlingrabe, m. morčáť, Plancus, Corvus 
lacustris K. N : 
Schlippe, k. sácbutné, k. 3 
Schlitten, m. ſané, faně, traha; dim. das 
Schlittchen, fáňťy, f f 
Schlittenbahn, f. ſanice. s 5 
Schlittenbaum, in. ſanice. f 
Schlittenfahrer, m. ſanſt, ſaniènjk. 
Schlittenfahrt, k. ſanice. i 
Schlittenkopf, m. noſy v ſanj. S; 
Schlittenkufe, k. ſanice. e / 
Schlittſchuh, m. koſle, brufle, kraple, kluſſiky. 
Schlitz, m. am Kleide, 


roʒſttizenina. 
Schlitzen, v. a. rozijznauti, roztrhnauti; 

vtosedřiti, vozpárati, einen Fiſch, trhnau⸗ 

ti rybu; eine Feder, rozſſtjpnauti, roz⸗ 


ſtipiti pero; den Bauch, rostsnanti bri⸗ 


cho; die Ohren, natrhnauti vſſi. 
Schlitzfenſter, m. ſſkulina. i 


Schlitzgraben, m. ſplawek, ftůčeť , iucile, 


Schlohweiß, adj. (něšnobilý, bilý gako fb > 
Schloß, n. pl. die Schlöſſer, zamek, sera. 
2) zämek, hrad, twrz, arx; Schlöſſer in 


die Luft bauen, zlaté moſty ſtaweti. 3) 
kykelnj Loft, os coxae. 4) An den Baß⸗ 
pfeifen, klapka; dim. das Schlößchen, zár 
metek, bráceř. ! 
Schloß⸗„ zaměracý ; der Schloßbeutel, za⸗ 


wẽracß měffec, zawerakek. 2) sámeďý;. 


der Schloßgarten, zaͤmeckaͤ zahrada. 3) 

k, w zämku; die Schloßfeder, pero 

w sámĚu. : : 
Schlo⸗ 


rozparek; an der 
Feder, ſpauſſt, lissura; am Leibe, roztr⸗ 
jenina, rozedkenina; mit der Scheere, 


— 
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Schloße, f. kraupa, s hräd; es fallen 
Schloßen, es ſchloßet, kraupy padagf, 
graudinat. 1 

Schloßen, v. imp. kraupy padati. 

Schloßenſtein, m. ráž, ſſkremynek. 

Schloßenwetter, n. krupobitj. a e 

Schlöſſer, m. zämeenjk, laber serorius; die 
inn, sámečnice, za meènkow. 

Schloſſer⸗„ zämeenickß; der Schoſſergeſell, 

zamecẽnickß towaryš. nf 

Schloſſerhandwerk, a. zámečnictvoj ; treiben, 


sámečničití. 


Schloßhauptmann, m. bradeckß, zämeckß, 


twrznjk, bradnj beytman. 
Schloßnagel, m. cwok, cwodek. 
Spannagel, powěrát, ſu èrak. 
Schloßſtätte, f. hradiſſte. a 925 
Schlot, m. reyba, ſtoka, canalis. 2) dym⸗ 
nk, komjn, caminus. 
Schlote, f. palicka, Typha Lin. 
Schlotfeger, m. komjnjk. 2) bál, foricari- 
us. 
Schlottenblume, k. koniklec, mětvince, Ane- 
mone Pulsatilla Lin. : 
Schlotter, f. rehtacka, chreſtacka. 
Schlotterapfel, m. dřefříč, chriſtä. 
Schlotterfaß, n. taulec, tulegka. 
Schlotterig, adj. caurawy. a 
Schlottermilch, n. fyfelé mléťo, kyſſka. 
Schlottern, v. n. chwjti ſe, mor. glgotati; 
die Knie ſchlottern, kolena fe chwegf, třes 
ſau, kleſagj; die Kleider, ſſaty ſe trepagi. 
Schlotzer, m. cumel, cumljk, mor, zmolek, 
mlhon. 5 5 


: 2) Der 


Schlucht, k. zwiſchen Bergen, klauza, außla⸗ 


bj, außlabina. 2) die Bachfahrt, wey⸗ 
mol, rokle. f 
Schluchzen, v. n. ſſkytati, ſſtkati, zlÿkati, 
singultire. f 
Schluchzen, n. ſſtkan, ſſkytanj, zlpkanj. 
Schluchzen, m. ſſkytawka, zlak akk a. 
Schluck, m. polknutj, pošření, ſlupto, mor. 
hlt. 2) dauſſek; aj 
ken, na geden dauſſek, gedním dauſſkem 


inen Schluck austrin⸗ 
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wypiti, einen Schluck, dim. das Schlü⸗ 
cken, thun, polknauti. ná 

Schluckchen, I. v. u. polykati, pošjrati ,glu- 
tire. 2) ſſrkaͤti, ſſkytati, zlykati, sin- 
gultire. II. v, a. polykati polknauti, pos 
hltiti, mor. hlitnauti,glutire; gierig eſſen, 
bltati, oblo poßfrati, tubureinari. 

Schlucken, m. S. der Schluchzen. 

Schlucker, m. polykas , poßerac, hlton. a) 
Ein Armer Schlucker, chudas, chudinec 
vbošátťo. 

Schluckfteber, f. ſſrytacka, zlpkacka, febris 
lyngodes. a 

Schluft, f. pl. die Schlüfte, klauza. 

Schlummer, in. dejmota. 5 

Schlummerfſieber, f. 3řjmačka. 

Schlummerig, adj. dejmawop. 

Schlummern, v. n. haben, drjmati, podřie 
mowati, dormitare.; napfzen, kunkati, 
Elemšeti. 

Schlump, m, náhoda. 

Schlumpe, kf. cáta, cüra, candat. 

Schlumpen, v. n. wiſeti, plaušiti fe, cau⸗ 
rati, es ſchlumpt alles an ihr, wfſecko na 
ni wiſß gako na lunde; im Hauſe herum⸗ 
ſchlumpen, po Domě caurati, ca rati. 

Schlumpig, adj. cáramý, caurawy, plaužimý, 

Schlumps⸗, adv. blunk. 

Schlund, m. pl. die Schlünde, hlton, gis 
cen, pošeradlo j sl. požerář , gula; in 

den unrechten Schlund kommen, sefFočiti 
nẽkomu. 2) propaſt, pošeradlo, gur- 
ges, vorago. 

2 1 m. pl. die Schlünge, polknutj, 

upto. 

Schlungloch, m. dymnjk. 

Schlingröhre, k. poševacý trubice. 

Schlupf, m. pl. die Schlüpfe, außlabj, ro⸗ 
klina. 2) chwat. 

Schlüpfen, v. n. ſeyn, klauznauti; in ein 
Loch, do djrky wklauznauti, wie eine 
Schlange, wſaukati fe, wklauznauti; 
aus der Hand, wyklguznauti, wymknau⸗ 


ti ſe. 
Schlupf⸗ 
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Schlupfloch, v. §ubka, ſkreys. 
Schlüpfrig, adj. Elustý, mor. sl, klzß, ſrluz⸗ 


tý (břý ſlizky, lubricas, | 2) lig. plz⸗ 
tý, oplstý 3 ein ein fclupffiges Gedicht plsťá 
báfeů. 

Schlupfrigkeit, k klußkoſt, mer. sl, klzkoſt, 
ſlzkoſt, ſtiskoſt. 2) fig. plzkoſt, lubrici- 
tas. 


Schlupfwinkel m. daupě, ſkreys/ Schlupf⸗ 
winkel ſuchen, kautkowati ſe. 

Schlürfen, v. a. ſrkati, ſeknauti, fiřebati, 
sorbillare; oft und langſam, pofefámati, 

Schlürfey, 9 ſtrebiwegce. 

Schluß, m. záměrčť, zawjrka, e 
im Reiten, ſwirka. 5) Einer Rede, konec, 
epilogus. 49 Eines Landtages, zawrenj 
ſnemu. 5) vHanowenj, gumyſl, vminénj, 
propositum; mein Schluß iſt gefaßt, tam 

ſem fy vmjnil. 6) vſudek, ſneſſem, na⸗ 
les, sententia, 7) In der Logik, zawjrka, 
conelusio. Rü 

Schlußart, f. zpuͤſob zawjrãnj. 

Schluß baum, m. fwjrka 

Schlußbein, v. kykelnj koſt. 

Schlußbier, n, der Mäurer, dodelns. 

Schlüſſel, m. Eljč, elavis; zu der Uhr, klj⸗ 
kek; dira, das Schlüſſelchen, ljčeč, 

Schlüiſſe nbart, m. zuby v říjče. 

Schluffelbein, n. oſtrußka, clavicula, 

Schlüſſelblume, £ petrdw kljè, bjlá bukwi⸗ 
ce 2 kropäéek, prwniéks, Primula veris 


Sali hege, F. bambitka. 
Schlüſſelring, w. reydna. 

Schlü ſſelrohr, n. trubka v klſee. 
Schlüſſelſchild, m. tit p Eljče. 
Schlüſſe lſenke, f. klyeowus. 


Schlü ſſelverwabrer, m, Fljěnjí, elaviculeriue; 


die —inn, Fíjčníce, 
Schlüſſig, adj. — werden, vſmyſliti fobť,; roz⸗ 
mj ſliti fe. g 
Schlußfaſſung, f. vſtanowenj 0 rozmyſſlenj. 
Schlüßlich, adv. koneéne, záměrečně. 
Schlußpunkt, m. puntjt (na koncy . 
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Schlußrechnung, k. auket při zäwerku. 


Schlußrede, k. zawerek řečí. 

Schlußreif, m. poſlednj obruč. 

S m, říjn. 

Schmach, k. pobanéní, potupa. 

Schmachrede, . řeč hanliwa. N 

Schmachten, v. o. ol. nýti, mřjti, ſchnau⸗ 
ti ponéčem, languere; vor Durſt, Hitze 
36nj, horkem pogjti, fe zalknauti. 2 
dig vor Liebe, lafkau mijti, amore depe- 
rire ; vor Verlangen, baziti wyſoce po něe 
čem ; ſchmachtende Augen, baziwe, zami⸗ 
lowand ci. 3 

Schmachtkorn, n. zadina , zadenkk. 

Schmächtig, allj. bladowý, wychrtly⸗ zchau⸗ 
olý; ſchmächtige Herberge, chudobnã hos 


ſpoda. 2) čjplý „ ſſtyhly, gracilis. vé 
Schmachtriemen, m. goodedý pás. k, 
Schmackhaft, adj. chutnyj, pochutnß, po? 


dautný, sapidus. 
Schmackhaftigkeit, k. chutnoſt, pochutnoſt. 
Schmacklos, adj. nedutný ee ga⸗ 
-lowý , wywẽtralß. = 
Schmaderer, m. fFetač, ſrrabek. 
Schmadern, v. n, ſſkrabati, ſſrtati ) ſſma⸗ 
řiti, sl. čarbati. 
Schmäh⸗ bánlivý, načťliný die Schmäh⸗ 
(drift, bánlivvý (pis, zvádná cedule 7 
Schmähen, v. a. hanẽti, obapšeri, 79 55 
tupiti, conviciari, 9249220 
Schmäher, m. hance, 3 v 
Schmähſucht, k. hanliwoſt, hanẽliwoſt. 
Schmäbſüchtig, adj. bántiový ,. bánělivý, 
Schmähung, f. hanenj i N 
Schmal „ ad). ſchmäler, ſchmälſte, cha 
trnß, ſrrownß, parcus, exiguns; ſchma⸗ 
le Koſt, ſkrowna firawa. 2) gu k, 
angustus; ſchmales Tuch, auzke ſuknoz 
ſchmäler machen, sauziti. i ep 
Schmalät ite, f. labſka kachna. 
Schmälen, v. n. haben, láti, bublati ——— 
bowati, dowãadẽti, šebvati, objurgare 
Schmälern, v. a. außiti, vſkrowniti mi- 
nuere; ein Kleid, ſſat sauziti; KV 
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des Shre, něřobo fe cti zlaupiti, na cti 
zlehèiti. s 8 
Schmalhans, m. miihlad, bladomřič, (Era 


bec. g 
Schmälich, adj. ſkrowuß; — che Mahlzeit, 
ſkrowuß obẽd. 2) potupný, ohawnỹ; 
ſchmälicher Tod, potupná, ohawnã ſinrt; 
ein ſchmäliches Geboth auf etwas thun, mr⸗ 
chu cenu na něco podati. 3) brosnýj 
ſchmäliche Hitze, hrozne horko; adv. fEros 
wně, ohawné; ſchmälich groß, až brůsa 
meliťý , welikanſk /. ö 
Schmalſaat, f. war iwo, wariwa, hräch, čečs 
ka, boby, wikew. 
Schmalte, f. ſſmolka; damit blauen, ſſmol⸗ 
kowati. ; 
Schmalthier, n. ſſinolka, laně, lan, roční 
kolauch. : 
Schmalvieh, n. braw, brawnſ dobyteř, 
Schmalz, n. prepauſſténs, sl. topené más 
ſlo; womit etwas geſchmalzen wird, oma⸗ 
ſtek. 2) ſadlo, adeps; Gänſeſchmalz, 
bufý ſädlo; das, Kernſchmalz, Kernfett, 
plfní fádlo, plſek. 3) In den Ohren, 
bnůg w vſſſch. 


Schmalzbirn, k. maſlenka, beurrée; die wei⸗ 


ße, cýfařťa, beurrée blane; die graue, 
ſſidlacka, beurrée gris, 

Schmalzblume, k. blatauch, maſlenka, šluz 
täk, Caltha palustris Lin 

Schmalzdöſe, k. podßka na máflo. 

Schmalzen, v. a. maſtiti, omaſtiti, pingue- 
facere. > 

Schmalzkäfer, m. meyk, Scarabaeus Melo- 

lantha Lin. f 

Schmalzkübel, m. S. Schmalzdöſe. 

Schmalzling, m. klauzek, laupawka, más 
ſinjk, podmäſlnjk, Proletus viscidus Lin. 

Schmalzmann, m. ſädlnjk. 

Schmalzweib, r. ſadlnice. 

Schmant, m. ſſmant. 2) ſmetna, Hos lac= 

tis. i 


Schmaragd, m, ſſmaragd. 
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Schmarotzen, v. n. na fatku ziwu býti, nã⸗ 
chlebniẽiti. 

Schmarotzer, m. břichopáfeť, fatkaͤt, nár 
chlebnik, pafořjteť, kitopaſek, parosilus; 
die —inn, f. nachlebnice, paſotitka. 

Schmarotzerey, f. nachlebnictwj, paſokkt⸗ 


ſtwj. f 
Schmarotzeriſch, adj. nádlebný, pafořitný. 
Schmarotzerpflanze, k. roſtlina cysopafnj. 
Schmarrer, k. gzwa, prauha, Cicatrix. 
dim. das Schmärrchen, gizwieka. 
Schmaſche, k. im Steicken, oro. 2) Schma⸗ 
fe, oweinka, gebnetink g. f 
Schmatz, m. pl. die Schmätze, dim, das 
Schmätzchen, hubicka, basium,, 
Schmatze, f. pařez, caudex; dim. pat̃j⸗ 
E k 


zeť. ; 

Schmatzen, I. v. u. haben, mlaſkati; die 
Schweine, fviné. 2) hubiékowati fe aß 
to mlaſka; er küſſete fie, daß es ſchmatzte, 
pocelowal gi as to zamlaſklo. II. v a, 
patezy wydobyti a ne fáby rozdẽliti, 

Schmauch, m. deym, kad, fumus, 

Schmauchen, v. n. haben, Fauřiti fe, èadi⸗ 
ti, čmauditi, fumare. 2) v., a. Tobak⸗ 
ſchmauchen, tabak kauktiti. N 

Schmauchen, v. a. myFuřowati, wykauki⸗ 


ti, Saflire; die Bienen, podkurowati 
wčely. 2) duſyti; Fleiſch, maſo. 3) 
im Rauchfang, vditi. 

Schmaucher, m. Fuřič, kurck. 

Schmauchfeuer, n. dmaud. 

Schmaus, m. pl. die Schmäuſe, hody, 


kwas, epulum; — geben, ſtrogiti hody. 
Schmausbruder, m. hodoronjk, kwaſowunjfk, 
epulator; im verächtl. Berfi., tělopáfeE, 
Schmauſen, v. n. hodowati, kwaſyti, epu⸗ 
lari. 4 
Schmauſer, m. S. Schmausbruder. 
Schmauſerey, f. bodowánj, body, kwaſſenz, 
epulatio. 3 
Schmausſchweſter, £ hodownice, kwaſowni⸗ 
ce, epulatrix. 
Schmeckbüchſel, n, wongwka, wonieka. 
g Schme⸗ 


116 S ch m 
Schmecken, I v. a. okuſyti, gustare. 2) 
cýit, pocýtiti, sentire. 5) chuf mti; 


er kann nicht ſchmecken, pozbyl chuti. II. 

v n. haben, chutnati, sapere; wie ſchmeckt 

der Wein? gak dutná to wjno? der Zu⸗ 

Ker ſchmeckt ſüß, cukr ma ſtadkau už. 
2) pächnguti zapachati, zamáněti něz 
sčpny redolere ahgui id; nach Faße, ſudem. 
5) chutnati, apetitum habere; es ſchmeckt 
ihm, dutná mu, bodně Pogids. 4) 
whod býti, ljbiti fe, Arridere; das 
ſchmeckt ihm nicht, to mu nenj bod ne⸗ 
wonj mu. 

er m. nos, huba. 

Schmer, S. Schmer. 

Schmeicheley, f. i choc po⸗ 
chlebenſtwj, liſanj, lahozenf, adulatio 


Schmeichelhaft, adj. auliſnß, labodivý, liž 


. liſawß, lichornß, ady. -f. 
Schmeicheln, v: n, fatiti ſe, lahoditi polis 
chotiti fe; liſati fe, pochlebowati při“ 
mileti fe ol, řotyšowati, adulari; ſich 
mit der Hoffnung, nadegj fe kogiti. 
Schmeicheln, v. a. ſſtichtowati. 
Schmeichler, m. pochleb mk, ol. kotyza, 
adulator; die inn, f. pochlebnice; ein 
krichender Schmeichler, podlezáčeř, 
chmeidig, adj. bebřý, obebný ; ſſtiplß. 
Aue v. irr. ich ſchmiß, def ſchmiſſen. £, 
ſeyn, praſſtiti, e . 
Pen fe, se projicere. II. v. a. ho⸗ 
diti, mrſſtiti, praſſtiti, 98 pereu- 
tere. 2) meyknauti, porazyti, Strerne- 
re; zu Boden, meyknanti něťým o zem. 
5) podělati fe, cacare. 4) Eyet en 
ſecten), klaſti weyce. 
Schmeißer, m. poſränek, vfránež, pof.áně, 
vf: áné, mor. plťora, fraligsta. 
Schmeißfliege, k. ſtruſk, ſtruſka, Rrufná 
maucha. 


Schmelz, m. lefE, ſſmelc 
Schme zarbeit, f. rozpauſſteni rud. 
"40m 
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Schmelzbar „ adj. vospuftitedlný ; die 
eit, 1 neſt. : 
Sonsbýut L přepavíiténé |. a topené 


See v. irr du ſchmilzeſt, i ſchmolz 
ich ſchmölze, ſchmilz, an J. v. n. 
ſeyn, vosplynaúrí fe, rospufřiti ſe, li- 
358 solvi; vor Liebe, läſkau; die 

utter ſchmilzt, msflo ſe rozpauſſtj. 
täti; solvi; der Schnee ſchmilzt, nb tác 
ge, gihne. 3) pléEngutí, plawiti fe, 
die Kerze ſchmil zt, ſwieka plaͤkne, plavj 
fe. 4) rospignauti fe; die Birn im Mute 
de, bruſſka w bubě. II. v, a. přebáněti, 


Me when, ö piepalowati „ pfkepauſſteéti, 
iquefacere; Erz, rudu. 2) ſſkwakiti, 
sl. topiti; Fett, ſadlo. 5) v. reg. les 


ſſtiti, emailler, 

Schmelzer, m. flewač, lirec. 17 

Schmelzglas, u. leſkownj ſklo. : — 

Schmelzhütte, k. dernen, 5 A 

Schmelzkunſt, k. ſlewactwj, e 

Schmelzling, m. chreſtae. 

Schmelztiegel, m. ſlewadlo. 9) 12 

Schmelzung, f. vospauffiténí, přebánění © 

Schmer n. fádlo, tuk, adeps. la 

Schmerbauch, podbiſſſek ab 2 | 
bachratß, břidatý „ briche, bac 1 5 
ventricosuds 

Schmerbel, m. wſoebe, Chenopodiam 
bonus Henricus Lin. 

Schmergel, m. krtienik/ en raupowé ko⸗ 
Forení , Ranunculus. ficařia Lin. 2) 
fhnevé s, i c P 2 e 34 

Schmerkraut, n. fonopice, POtobanéhé Sen- 
dulaca Lm... 5 

Schmerl, m. gkrek, Falco Aesalon Tin, 1655 

Schmerle, k. Schmerling, w. m Co- 
bitis barbatula Lin. KE 

Schmerſtein, m. tu! enk. ; 

Schmerwurz, f. poſet. ' 

Schmerz m. boleſt, mori bol, bale ; do- 
lor; Kopfſchmerzen haben, bolenj hlawy 
nijti; ſeine Schmerzen gen kerne 


S chm 
laſſen, giß ho odbolelo; er hat Kopfſchmer⸗ 


zen bekommen, hlawa bo rozbolela. 
Schmerzen, v. n. i, dolere. 
Schmerzhaft, adj. boleſtnß, dolorosus; ſchmerz⸗ 
hafte ten, bolefiná matkg. 2) bolný, 
bolgwÿ, dolens; ſchmerzhafte Wunde, 

bol aw rana, bolenina, mor. bolgekg. 


Schmerzlich, adj, bolefiný, adv.—- ne. 
Schmerzlos, adj. bezboleſtny. : 
Schmerzloſigkeit, f. bezboleſtnoſt. 
Schmerzſtilend, adj. boleſt vřládagicý, ano- 
dinus. i 


ten, m. ſmetang. i : 
Pe: erling, m. motey! , motýl, sl. liffeg, 
apilio Lin. 


2) Ein eingebrochenes Ey, 
* zmoch. : t s i if) 6 
Schmetterlingsartig, adj. moteylowitß, papi- 
Jionaceus, 
Schmetterlingsblume, f. moteylice, Corolla 
papilonacea Lin. 5 f * 
Schmettern, 1. v. n. haben, ktaſtẽti, rupẽ⸗ 
ti, praſkati. 2) Trompete, dreeti. II. 
V. a. rostlancy, rogttiſt ati. N 
Schmid, m. pl. die Schmiede, 
ber ferrarius. 
Schmiede, f. kowärnga. Á 
Schmiede⸗„ Eomářířý; der Schmiedeknecht, 
kowarſtyÿß towarys; die Schmiedekohle, 
kowärſke vhlj. 7 P. 5 F. 
Schmiedeeſſe, £ meybeň, toybně. | 
id kán „ m. kowälſke kladiwo, 

in + er It. 2 

Schuiiebehandwerk „ n. FomáéřfFé řemeflo, ko⸗ 
máříhvj; —treiben „ kowariti. 

Schmiedejunge, m. Formgřji. 

Schmieden, v. a, kowati, kauti, cudere; 
man muß das Eiſen ſchmieden, weil es warm 
iſt, dokud zelezo horkẽ, kug; dokud ſe ly⸗ 
ta drau, chod na ně; za zubů fe chleba na⸗ 

geſti. 2) fig. vkowati, do želez dati; 

RNänke, ſnowati, kauti, ſtrogiti, aukla⸗ 


dy. 
Schhmiedeſchlacke 7 1. trufka, ſſrworg. 
Schmiedinn, f. Fomářig, © 


kowar, a- 
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Schmiege, f. ſſmjka. 5 

Schmiegen, v. a. nahfbati, obýbatí, ohnau⸗ 
ti, inflectere, 2) v. rec, a) obýbati fe ; die 
Ruthe ſchmiegt fi, metla fe obýbá. b) 
chauliti fe, winauti fe; der Hund ſchmiegt 
ſich, pes fe chaulj, wine. 3) fig. kor iti 
Fej vom Weinſtock, winauti fe; ſich in cis 
nen Winkel, kreiti fe. 77 

Schmiele, k. metlice, dira Lin. 2) ſytij, 

Juoncus Lin. 5 3 f 

Schmier, n. mazadlo; das Wagenſchmier, 

kolomaʒ. H k 

Schmieralien, pl. mazanina, frabaningu 
2) auplatky, hals fanſe. f 

Schmierbüchſe, k. kolomaznice. 

Schmiere, f. mas, mazʒadlo. 

Schmieren, I. v. a. mazati, Iinire, ungeré x 
den Wagen, wuͤz. 2) Die Gurgel, prdlo 
proljwati, proplakowati, chlaſtati. 3) 
fig. a) ſchlecht ſchreiben, mazati, kanhati, 

ſſtkrtati, ſſkrabati, sl. èarbati; allerley 
zuſammen, leccos naſſkrabati, sl. nacar⸗ 

bati. b) den Wein, wind ſtrogiti. c) 

den Richter, podmazati ſaudcy , balafan⸗ 
cowati, vplatiti. d) den Buckel, zaͤda 
práffiti, mazati. II. v. n. mazati; die 
Stiefeln ſchmieren, boty mazati. 


take, sl. karbak, male seribens. 

Schmiererey, k. mazanice, mašánj, ſfłraba⸗ 
nina, mazan ing, pläcanina, ᷑ksrby, 
tar bãnj. 5 

Schmierig, adj. mazawß; ſich ſchmierig ma⸗ 
chen, pomazati fe; wie Fleiſch, oflislý z 
— werden, ofliznauti. 

Schmierkäſe, m. mazawß feyr. 2) twaroh. 

Schmierſalbe, £. maſt k mazání. 


Schmierſchaf, n, owee praſſiwd, genž fe 


maje.. 
Schminkbohne, f. fazole, ledwinkowy bvády, 
Phaseolus vulgaris LI. 
Schminke, k. ličidlo, sl. barwa, facus 3 
die rothe, červognidlo 3. die weiße, bělidlo = 
Schminken, v. a. ljčiti sl. barwiti, locare, 
3 f Schmink⸗ 


v S8 e m 
Schminkpfliſtenchen, v. muſſke. 


Schminkwaſſer, n. modička k ljčení. 
Schminkwurzel, k. wrabj me, kameyka 
polnj, Lithospermum arvense Lin. 


Schmirgeln ' ſchmirkeln M v. n. ſadlem ſmr⸗ 


A 7 


deti. 5 n 
Schmiß, m. meyknutj; baudnuti, čiínuti, 
drbnutj. 5 et N 
Schmitte, f. ſſlichta. 
né mf, mrſknutj, ſſwih, ſſwi⸗ 
hnutj · 5 5 
Schmitze, k. popljtka, mor. cworg; von 
Roß haaren, ſſrondlik. : 
Schmitzen, I. v. a. mrſkati, fikati. 2) bars 
witi, zwäſſte na černo. 3) koptiti, 
vkoptiti, vmauniti. II. v. n. mauniti; 
die Koblen ſchmitzen, vhlj masný, černí, 
Schmolle, k. ſtejda, medulla, 
Schmollen, v. n. durditi ſe, brunditi, run⸗ 
„ diti, mauliti, Káti 
Schmorbraten, m, duſſenice, ſwjekowã pos 
6 vý 
Schmoren, I. v. a, duſyti; geſchmortes Rind⸗ 
fleiſch, duſſenice; 2) ſſkwakiti. II. v. n. 
duſyti ſe. 
Schmu, indecl., flupka, zyſk. 
Schmuck, m. ozdoba, ofrafa, ſſperk. 
Schmücken „ v, a. okräſfliti, ozdobiti, ſſlech⸗ 
* kit. : i x i 
Schmücker „ m, ozdobitel; die —inn, f. 03s 
dobitelkyne. 
Schmuckkäſtchen, n. ſſmukownicka. 
Schmudel, k. necuda, cára, ſſmudlice, ne⸗ 
ſſuſſa, neſſuſta, neſſwara, ſſpindirg. 
Schmudelig, adj. ſſpinawÿ, neſſwärnß, nes 
ſſauſſny, neſſauſtnß. n 
Schmuggeln, v. o. paſſowati. 
Schmunzeln, v. n: vſmjwati fe, vſſkrnauti 
fe, ſſtiriti fe, zubiti fe , WEeřiti fe. 
Schmutz, m. neſſwara, ſſpina 
Schmutzärmel, m. rukäwec. 
Schmutzbuch, n. mafulář. 
Schmutzen, v. n. ſſpiniti, ſſpinawkti, sor- 


7 


** n " * 29 eee — * — 
Keren 2) v. à. ſſpiniti, ſſiſſmati, Láz 
cti. a f 


Schmueig, adj. ſſpinawß; werden, ſſpi⸗ 


namwěti, vſſpiniti fe; machen, poſſpini⸗ 
ti, vſſpiniti. 2) oplslý, mesťý; ſchmutzi⸗ 
ge Reden, oplslé řeči, adv.— we le, —gce. 
Schmutzigkeit, k. ſſpinawoſt, neſſwara. 
Schnabel, m. ptačí pyſk, noſec , sob, kli⸗ 
wäk, rosteum; an den Schuhen, nos; 
an der Hinteraxe, kder, zderec; fig. hu⸗ 
ba; dim. das Schnäbelchen, zobäkek, kli⸗ 
See 4 2 
Schnabelig, adj. zobnatý, magſcß kliwak. 
Schnabeln, Schnabelferes, v. . ift ab 


dati, ſaukati, zobati © 
Schnäbeln, v. rec. zobati fe, celowati fe 


bubičfowati fe, obgjmati fe. 2) v. 3. 
noſem zaopattiti, onoſyti. 
Schnabelweide, k. pochautka. 2 
Schnacke, kf. rod malé owee. 2) had, 


zroläſſtè wodnj. 3) Fomár, cynips eulex 
Lin. 4) kudrlinky, ſfaſſky, fraſſky. 

Schnakich, adj. finěfiný , cit fear 
Menſch, ſſaſſek, kudrlinkar, ſſa 5 
adv.—ně, - 3 

Schnalle, f. přesťa, fibula. dim. das Schnäll⸗ 
hen, preztickg. 2) An der Thur, klika. 
3) Die Klatſchroſe, wlej mak panenka. 
4) Mit dem Finger, ſſtilec, ſſuüupka. 


Schnallen, v- n. mit ber Peitsche, prãſkati; 


. dem Munde oder Finger, lufFati, tlás 
ſkati. 2) v. a. Japnauti, zapſii, zapj 
ti, fibulare, 15 N e jd 
Schnallenmacher, m, přesťář. $ 
Schnalz, m. ſſnolec, předeno. 
Schnalzen, v. n. mit der Peitſche, práfFati ; 
mit dem Finger, luſkati, tläſkati; mit der 
5 krefati, luſkati; ins Geſicht, ſſuup⸗ 
kati. e ; 
Schnalzen, m präſkanj; luffáni; ffüupka⸗ 
ni; mit der Zunge auf die Pferde, klok, 


elosmus. 


ří n. páfemnice, ptewaxka (w pre⸗ 


dene] 
Schlapp, 


es 


6 fayy „iotevj, 5 ſſup. 
näppel, m. ſemha, mořfký ſyb, Rus, Sal- 

„mo oxyrinchos Lin. . 
Schnapp, m. chügpnutj. 


+ + 


Schnappen, JV- n. wie ein Schloß, zapadati. 


„2) chnapnauti, chlamſtnauti; wie der 
Schaäpper, un. puſſtzdlo. dns věk] 
Sýnappem, v. n. ſſwandrokiti, žwátořiti. 
Schnapphahn, m. holomek, chnapho, ſſüop⸗ 
haun, wydt iduch. en N 
Schnäppiſch, ſchnippiſch, adj. odřjčamý, pro⸗ 
ftořeťý, proſtohubß. ; 15 
Schnappmeſſer, n. zawéräk, zawjräkek, za⸗ 
ae. 3 
Schnapps, m. breberka, Lapèurka, kota⸗ 
ličťa. 
Schnappſfack, m. tobolka, pera, 
Schnappſen, v. u. breberkowati. 
Schnappweiſe, f. zapadacß motowidlo. 
Schnarchen, v, n. chräpati, chrnkti, stere- 
re 2) bublati, braukati, oſupowati ſe, 
< obořiti ſe. „ 0% 
Schnarcher, m. drápač, chrnik. 2) bu⸗ 
bläk. 3) chlubnik, chlubneé pljce; ma- 
„gniloguus. 

Schnarränte, f. ſſkripka, Anas strepera KZ 
Schnarrdroſſel, k. Schnarrer, m, brámnjť, 
Turdus viscivarus Lin. z 
Schnarre, k. Ratſche, k. chreſtakka, řebtačz 
ka, hrkawka, erepitaculum. 2) ſwiga⸗ 
Schnarren „ v. n. ſſkripéti, wrzati, hrkgti. 
Schnarrend, adj. ſſki-pawy, wrzawy, hr⸗ 


kawß. 
Schnantwachtek, m. fefáč, kraſtal, dřáftel, 
Kahus Úrex LIn. 
Schnarrwerk, n, ornějdlo, hrkadlo. 
Schnat, Schnate, f. kleſt. 2) hranice, 
meze. Dá: 
Schnaten, v. a. kleſtiti, amputare, 
Schnatfiſch, m, tlauſſt. 
Schnattel, m. ſtrogek, dim. ſtrogekek. 
Schnattern, v. n. wie die Gänſe, ſſtebetgti, 
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agati, mor, Čagotáti, gingrire; wie die 
enten, kakgti, ſſachtati, mor. ſſaftakowati, 
tetrinire; wie der Entrich, diachtati; wenn 
die Aenten laut rufen, kachati, knäkati. 
2) brebentiti, Elábofyti, repetiti, ſſwan⸗ 
Oročiti, ʒamputat᷑ iti. f 
Schnauben, v. n. fauněti, ſupati, rhon- 
chizare, 2) fápati fe, ſrſſeti, taevire. 
Schnaue, f. kocabka, élunek. ö 
Schnaufen, v. n. ſupati, zyti, mor, sýpáti, 
anhelare. 2) fučeti, gako dešeť. 5 
Schnaupe, k. nos. 2) oharek. 
Schnautze, k. pfý, liſſej nos; fig. nos, 


pyfř. 
Schnäugel un. plofyna, lyſyna. : x 
Schnautzen, v. n, anſchnautzen, oſopiti fe, 
obotiti ſe. 
Schnäutzen, v. a. vtkjti nos, wyſmrknauti 
fe, ſmrkati, mor. ſykati, wyſykati, emun- 
gere. 2) fig. das Licht, vtzjti ſwetlo. 
b) opentliti, podſkociti, vtłjti nèkomu. 
Schnecke, k. ſlimaͤk, limax Lin. 2) Die 
kleine nackte Schnecke, plz. 3) blemeyzd, 
(ſſnek), Cochlea Lin. dim. das Schueck⸗ 
chen, ſlimacek, plzek, hlemeyzdik; wie 
eine Schnecke kriechen, plßiti ſe. 
Schneckenberg, m. ſſnekowna, hlemeyzðo⸗ 
mna. | 
Schneckenförmig, adj. hlemeyšdomitý. 
Schneckenhaus, v. hlemeyzdj ſſkotjpka. 
Schneckenklee, m. wogteſſka, Medicago Len. 
Schneckenpoſt, f. zdlauha wa poſſta. . 
Schneckentreppe, f. točité ſchody, ſſnek. 
Schnee, m. (nb, nix; dim. ſnßek, fněžje 
kek; es fällt Schnee, padá fnib, ſnezj fe, 
ningit; weiß wie neugefallener Schnee, 
bílý gako padlý fnib, - zi 63 
Schnee⸗, něžný, niveus; das Schneegebirge, 
fnéšné bory. 2 ſiehowß; die Schnee⸗ 
weiße, ſne how bělofř, 5) ſnéziwß; der 
Schneewind, ſnéziwß wirr; wenn der 
Schnee um Martini fällt, fo, Martin ge⸗ 
de na beňné. ná 
Schneebahn, k. ſanice. 
3 2 Schnee⸗ 
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Schneeball, m. poſſka , kgale ze ſnebu. 
Schneeball, m. kalina, Viburnum Opulas 
Lin. 2) Bojj miloſti (pečivo ). 
Schneebaum, m. ſneinß kwet, chionanthus 
Lin. 2) am Dache, podſlemek. f 
Se f. ozymnj bruſnice, zerowina, 
Vaccinium oxycoceus LI... 9 
Schneefall, m. aupad. 
Schueefink, m. gikawec, 


Ein. 
Schneeflocke, k. fiáť fnébu, Lotauč. 
Schneegans, k. bukaé. 

Schneegeſtöber, m. chumelice, metelice, práž 
ſſenice, ſwegka, waͤnice, mor. popraſſek. 
Schneeglöckchen, u. bieznowß kwet, Leuco- 

jum Vernum Lin. ti 
Schneehaufen, m. fočgaťa, sáwége, zäweg, k. 
Schneehuhn, n. fněžnjE, ſſkremense, Lago- 

pus Rabatius Lin. á . 
Schneeig, adj. po fněžný. 
Schneckoͤnig, m, fěřisijE, ſtrÿſt, fěřižičet, 

Trochlopites KI. ; 3 
Schneelawine, k. chumel ſnͤhu. 
Schneelerche, k. ſnehale. 


Montifringilla 


Schneemeiſe, f. mlynařičet, ſſidlo, Farus 
caudatus Lin. nr 


Schneemilch, k. ſnib. 5 
Schneeſchuh, m. ſneinice, Emberiza varia 
3 : 


Schneewaſſer, n. fněhowá woda, ſnehow⸗ 
ka. 
Schneeweiß, ad. fněžnobjlý, ſnéhobelß, 
bilß gako ſnh. 2 
Schneewetter, n. ſneziwo. 
Schneide, k. oſtkj, acies. 2) plátťo, S. 
Schneiſſe. ö 
Schneidebank, k. oſnj ſtolice, pořešníce, 
Schneideeiſen, n. řesácý zelezo. 
Schneidekelle, f. oſtra lice. f 
Schneidel, n. čes, kß; das Bier hat Schnei⸗ 
del, to piwo má řís, ge ſamec, ge řjse 


E 
Schneidelade, k. rezacka, řesacý ſtolice. 
Schneideln, v. a. fleſtiti. | 


Sch u 
Schneldemeſſer, v. oſſh naß, ofnjt, potíky 
ſtraußek. 2). řesacý nůj. Baa 1. 
Schneidemühle, f. pila, (řesáč, im Scher⸗ 


ze). a 

Schneiden, . ir. ich ſchnitt, habe geſchnit⸗ 
ten, ſchneide. I v. n. tezati % 
Meſſer ſchneldet nicht, nůž nereße; lg. ein 
ſchneidender Wind, oſtrß, kezawß witr 
ſchneidende Kälte, promkawä tubá, kult 
zyma, ſchneidende Worte, dütkliwa, dogi⸗ 
mamá , proničamá ſlowa; es ſchneſdet 
mir im Bauche, w bkiſſe mne řeše, vgj⸗ 
mä; das ſchneidende Waſſer,  řesamě: 
ſtrauhawkaß, strangoria; aufſchneiden, 
chlubiti fe, dAlumeďým prachem ſtijleti 
mesy holuby fřřjleti, sl. chwaſtati. 1. 
das ſchneidet in den Beutel, to řeže do 
pytliku. II. v. a. a) řesati; Stroh, Bret⸗ 
ter, ſlamu prkna řešati, aus fremdem Le⸗ 
der iſt gut nen zu ſchneiden, z cysýho 
krew neteče. b) krägeti; Brod, chleb. 
o) ſtribati, (mit der Scheere) das Papier, 
papit. d) mit der Sichel, šiti; daß 
Getreide, obilj; ſich mit dem Meſſer, pe 


giti kus chleba; Papier —, vſttjhnauti 
kus papjru. f) Kraut, krauhati, krau⸗ 
ziti, ceytlowati zelj. g) den Stein, ka 
men wykezati, wykteſati. h) den be 0 
kleſtiti, obtezäwati. i) ein Thier, kleſti⸗ 
ti, wykleſtiti, wytezati; eine Sau, mi⸗ 
ſſkowati; ein Füllen, nunwiti, wynun⸗ 
witi. k) die Bienen, prihlßeti weelam, 
podiezäwati. 1) in Holz, wyřesáti na 
drewe; in Stahl, in Stein, wyryti na 
oceli, na kameni. 2) fig. a) Geld, penis 
ze teʒzati, penéy nat exati, nattjſfati. b) 
Geſichter, oſſklijbati fe, nabjrati mračits 
fe. e) Jemanden, Fngpti, podſkociti, 
obnavti, decipere, k 
Schnei⸗ 


S dr 


Schneiden, n. řezání, emu ſttihanf, je⸗ 


Sej, kleſſtenj, ryt . 
Schneider, m, Eregčj, fregčjř, sartor; die —inn, 
f. Eregčice, kregẽka, kregeowa, kregeſt ka; 


der Futterſchneider, bezäc; der Bretſchnei⸗ 


der, ke biene Schuster und pásu, 
im Spiele, bzunda. 

Schneider⸗ dea dekf; s ber Sdnubegsft, 
kreykowfkß towary 

Schnedderen . keeglewſtwö. 1 5 

Sante m. auklegka, plodice běliz 


Schemer junge „ m. kregeéſk. 
Schneiderkrankheit, f. kerdoaſta nemoc 2) 
ſwrab, chrãſty. kv: 

neidern, v. a. kregkowati. f 
Schneiderſtube, f. kregeowna, 3 

Schneidervolk, n. Fregčowina. 

Schneideſtock, m. řesačta z řezac ſtolice. 

Schneidezahn, m. kuſak, tezäk, dens incisor z 
© prodámač. 

Schneidig, adj. břidťý , ofivý, 

Schneiße, k. pletka, oko. 
ſluky. 

S nell, adj. brufFý 7 prudkß ; ſpeſſn ka- 
e ein 1512 Tod, e e, 
na ſinrt; ein ſchneller Bothe, rychlÿ poſel; 
ſchnell mit bem Munde ſeyn, prekwapowa⸗ 
ti fe w řečí, profřořetým j fwapným w 
„řeči býti; ady. ſpẽſſnẽ kwapnẽ, s 
prudce. 

Schnellänte, k. praudnſk. e 

Schnelbank, f. ſamoſtiſl, totád, 2 
 Catapulta, 

Schnellen, v. n. ſeyn, ſpuſtiti R, odfFočiti. 
2) Feder ſchnellen laſſen, péro ſpuſtiti. 
2) v. a. tlaſt ati; mit den Fingern „tläſka⸗ 
ti, luſkati prſtami. b) ſfüupkati; vor 

die Naſe, ſſnupkati, ſſüupnauti od nos. 
o) ré wymrſſtiti; in 
wsbůru. d) ſtiſkati, pliſkati; N 
den Wagen, bláto do mozu. e) ſig. Se: 
manden, oſſiditi, opentliti, oſſanſtnauti, 


ee 


řesavý 
a) plně na 


Schnellgalgen, m. kekan. 5 


ie Höhe, 


Schu 
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oèſſnauti, podſkotiti; um zehn Thaler, 
o deſet tolarů. 5 

Schneller, m. ſſüupka, Midler, sl. frèka, 
e 5 7 . tlaſknutij. ö 
pauſſt bzug 7a sdácý 

Stel f. flats. . 5 e 
chnellfüßig, adj, b A e e 
rychlych nob. 5 : r in, 


Schneligkeit, t. bruſkoſt, kwapnoſt, 
loſt, ſpeſſnoſt, celeritds. 
Schnellkraft, k. prušina, mrſſtnoſt. 
Schnellkugel, k. kulicka, osa: váže 
Schnellſchleife f. weẽſſak. N 
Schnellwage, k. prezmen, stater. 
Schnepfe, k. die Waldſchnepfe, ſluka, Seolo⸗ 
paxrásticola, 2) Die Heideſchnepfe, kolihg. 
. 50 Spice, * Lin. 8 
neppe, f. an der Kanne, ubičE 
Schnepphuhn, k. u. ſluka. . , P 
Sůnnf, m. dřáftal, fefáč, mor, kecak s 
ſchreien wie der Schnerf, ichtaſtati, kecati⸗ 
Schnepen, v. . ſneziti, ſnih Sabat, nin- 
gere. 
Schnicken, v. a vozpefonatí ohr was 
ti, vosftřiťomati. 
Schnickſchnack, m. treſkypleſty, tíamyžv 
my, trety. 
Schnieben, v. irr. n. ich ſchnob, habe geſchnob⸗ 
ben, faunéti, zyti, S. Schnaufen. : 
Schniegeln, v. a. fintiti, ořiti. 4 
Schnipfeln, Schnippeln, Schnippern, v. u. 
e na kauſſtſky, vosfiřibati, rox⸗ 
cyclati 
Schnippchen, n. ſſüupka, ſſtilec, talitrum, 
s v. n. ſſnupkowati, ſſtilcowati⸗ 
2) v. a. ſukno ne f 
Schnitt, m. řes, sectio. 2) In den „ Wein⸗ 


sydné 


bergen, řesba, amputatio. 3) In der 
Ernte, fen, zetj, messis. 4) des Schnei⸗ 
ders, fiřib. 5) krog; ein Kleid nach al⸗ 


tem Schnitte, kabãt podle ſtarcho kro 

6) Am Leibe, kiznutj, pořišnutj, 7) Gin 

Schnitt Brot, der Runde nach, 3 
der 


132 S chn 
er Lan nod ſkywa; gebähten Brotes, 
pon cin Schutt Fleiſch, kus maſa; 
ein Pfaffenſchnitt, řjseE. 8) Eines Buches 


obrizka. 9) fig. syfF, ſſruͤtka; ſeinen 
Schnitt, dim. ſein Schnittchen bey etwas 


machen, ſſrutku pri něčem mjti, pł᷑iſtti⸗ 
nauti fobé, vřiznauti fobě piſſtalu. 


en m. oſnj ſtolice, pot᷑eʒnice. 

Schnitte, f. Brot, ſkywa, mor. gawal; 
Butterſchnitte, pomazanka. 

Schnitter, m. znec, messor; die —inn, f. 
znecka. 

Schnſtterſeſt, in. obzinky i Boyle., 
Schnitthobel, m. obřezář. 257 

Schnittlauch, m. oſſleych menſſpy peznks, 
Allium choenoprasum Lin. 

Schnittling, m. weyhon, wrub. 2) 8 
ka. 3) weytrezek, dezanec. 

Schnitemeſer, m poiß, ofniť, ofný nůšy 
ſtraußek. 2) fofýrjE , jabka. 

Schnitz, m. kißßalka, krußalka, mor, ſſtjp⸗ 


B dürre Schnitze, ochaer; Hoptefchne⸗ j 


„ oſttizky. 
Sanden f. wl, oſaj ſtelice. : 
Schnitzeln , v. a. wy ti, řjsťati. p) 
5 Schnitzen, v. a. teʒzbowati, myřezámati, 
Schnitzer, m. řesbář, 8 sculptor; die 
inn, f. tezbärka. Der Tichler, řesač, 
pá 50 Be Heber, v chyba 2 


echten, v. n. bauchgti, „obaudnnási 
chyby e STÍM 
Sdnigtunít, k. kesbärſtwj, rytectwi · 
Schnitzler, m. ißkak. 
Schnitzmeſſer, n. oſnik, ſtrauzek. 
Schnitzwerk, n. kezba, rytina, anaglyphum. 
Schnöbiſch, adi. osbřivý, o konſch. 
Schnöde, ad). mrzkß, ohawnß, ohyzdnß⸗ 
2) potupnyÿ; adv. mrʒece, potupně. 
Gdnohisřeit, £ mezkoſt, e. * 
tupnoſt. N 
9 S. Schnüffeln. 95 
Schnörkel, m. kjzkanina, očrušinke 
Schnörkeln, Y. n. tſʒ ati. 


Schnupftobak, 


S chen 


Schnucke, f. rod malé owce. 28 


2 
Schnuder, m. ozher ſſiſſnẽ, ſſiſſworec, bos 


ŘE pres: ret dj. 5 

nuderig, 03 řivvý , vwozhi 

Saufen, Sehn fein v. s. Pabel e: 
chati, uchati / ẽenichati/ odorari. 2) 
nuhnati. 3) fefati. +- 

Schnupfen, v. a fiiupati, mor bark 
Schnupfen, m. ozhliwka, ozhiiwice, ic 
ma, naͤtcha, ſnrfakka „gravedo. 

; die —inn, k. Mne 
, fifa, 3 bacß 
in. ſſütapacß, mor. ſinr 
tabak sl. Dobánň , Nicotiana Tin, 
Schnupftuch, n. ſſätek na nos, strophiněn, 
Schnuppe, k. des Lichts, oharek, myxus. 
Schnuppen, v. a. vtirati ſrojku. 2) ᷑pitiʒ 
das ſchnuppt ibm bor die F“ to bo čpí 
W nos. a 
Schnur, k nowiſta, nurus, 2 pl. die 
Schnürre, (Wůraj dim. das Schnürrchen, 
ſſñůrka, ſſnůrẽikka; eine Perlenſchnur, per⸗ 
lotec. 5) fig. prawidlo, amussis; nach 
der Schnur leben, pořádně 1 byti; 
über die Schnur hauen, pres finů 
ti, meze přímorati, přes e 171 3 
von der Schnur leben, z hotoweho iw 
býti. 
8 e die Schnürkette, ſſpe⸗ 


cy tetizek. 
Eňniir 5 n. ſſnerowadlo sh finěvor 
mwačťa. * 
Schnürbruſt, k. ſſnẽrowacka, sl, dryek. 5 
Schnuren, v. n. ſſnorowati. * 
Schnüren, v. a. ſſnerowati. 2) Der Mau⸗ 
rer ſchnürt, zednik ſſoruge. 3) fig. na⸗ 
tahowati; der Wirth, hoſpodſkß. 4) 
nataho⸗ 


nawljkati; Perlen, perle. 

Schnüren, 1. ſſnerowanj, ſſnorenj 

wänj, nawlikanſ. 2) Eine Art Folter, 

haufliéky, ſſkripec. 

Schnürer, w. ſſnerowak. Vas, Gin mit, 
od ihoſtj. 

Schnürfäßchen, n. hraudnik. 


Schnupfer, m. fin 
pačEa. 2) ſſüupka 


Schnur 


še 


Schnurgerade, adv. přímo, zrowna, podlé 
ſſnäry; machen, přímiti, zpřimiti, 
Schnürhaken, m. zäpona v ſſüerowaceky. 

Schnürleib, m. ſſnẽrowacka. 

Schnürmacher, m. ſſüor ar; die — inn, f. ſſůo⸗ 
ratka; die rey, f. ſſnoratſtwj; treiben, 
ſſnoratiti. uns 1 4 2 

Schnürnadel, f. ſſnẽrowacß gehla, zenkle, zen⸗ 
klicka. 

Schnurrbart, m. frnauſy, klimborty , wa⸗ 
lauſy / mrnata. : 

Schnurre, m. ponocný, bláfný. 


rre, f. nos a buba; über die Schnur⸗ 
9 a ; * — 


re hauen, ofupiti ft. 2) hrkaroka, chre⸗ 
ſtacka. 3) haraburdj, harampatj, ktã⸗ 
y. 4) ſſibtinky, fraſſfy. 
Schnurren, I. v. n. bruceti, bžuěeti „ bom- 
bitare; der Käfer ſchnurrt, brauk brucj. 
2) kiketi; der Elephant, ſlon. 3) hr⸗ 


keti; das Spinnrad, kolowrat. Ah fig. dur⸗ 1 
diti fe, brunditi, iřasci, 5) a ok: 
obořiti fe, S. Unfdnurren,, 6) Zuſammen⸗ 


ſchnurren, femeÉnguri , corrugari. II. 

v. a. jebrati, jebrotau choditi, mendica- 

re. 2) vkraſti, vzpeyznauti, furari. 
Schnurrig, adj. ſméſſnß, zábavný. : 
Schnurrpfeiferey, k. baraburdi, ſtarẽ ſſkwã⸗ 


ry. : rt 
Schnürſenkel, m. ſſnẽrowadlo, zenklicka. 
Schnurſtracks, ad v. přjino, ʒrowna, zhola, 


: zcela. . i ; i 9 
Schober, m. pl. die Schöber, kopa, kupa, 


acervus, 2) Ein Fehm, ſto9. 
Schoberflecke, m. èerwiſſteè, ochrd, kopiſſtẽ, 
okoliſſtẽ. f 
Schobern, v. a, kopiti, cumulare. 
liſſte dẽlati. | 8 9 
Schock, n. kopa, Sexagena; ein Schock böhm. 
ro pe kopa čeftých (slatý a deſet krey⸗ 
carù). j Adk 
Schocken, v. a. kopiti, po kopach počítati. 
Schockholz, n. okleſſtky, otÿpky, kopoweẽ dijwj. 
Schockweiſe, ad v. po kopach, kopau, Fopas 
mi. ) j 


2) oko⸗ 


es ſagen, wſſak on ti to powj. 
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chofel, Schofelig, adj. bionß, chat 2 
Schoſſe, S. Schöpbe. en. 


Scholar, m. ſſkolak, ak; dim. sccek. 


Scholle, £ hruda; gleba; 
Erdſcholle, zmrazek; die Eisſcholle, Fra, 
kruch, mor. ſſruta, celina, celizna. 

2) plateyſa, Pleuronectes Platessa Lin. 

Schollen, S. Harnen. e čo 

Schon, adv. a) giš, už,-guš, jam; er iſt ſchon 
da, gi geſt zde. b) wſſak; er wird dir 

292 

er wird ſchon anders werden, budeř a 

čegífi. II. v. conj. ač, ackoli, kräſné, 

etiamsi; er denkt es, ob er es ſchon nicht 
bet myfij to, sč, Eráfné , toho nete⸗ 
ne. f e 

Schön, adj, peknß, Eráfný, pulcher; in der 

Kinderſprache, činčaný sl. čačanýj vom 

Geſichte, ſtieny; von Geſtalt, fpanilý, 

ztepilý, ſchönes Hemd, bila, eiſta koſſile; 

Addon, aj milo kraſuß; Wunderſchön, 

ku podiwu Eráfnýj Jemianden ſchön thun, 


eine gefrorene 


„přiletí fe k nékomu; ſchönen 


1 Je E nek ank 
bekne dekugi; du biſt mir ein leer Ser! 


1255 čiftý , pěťný pan; adv. pěťně, kra⸗ 

ně, fličné , ſpanile. 

Schönbaum, m. modtjn, Pinus Larix Lin. 

n B. krgſoljſtek, Callophyllum 

771. Wbt : 

Schöndruck, m. prmotifE. 

Schöne, f. pěná zenſka; ſeine Schöne, ge⸗ 

ho milenka. 1 

Schonen, v. a. ffetřiti, ſſanowati, parcere 
Kleider, ſſettiti ſſatü; keines -, jad ne hs 
neziwiti, neſſanowati; keine Koſten—, 
zädnßch autrat nelitowati; er ſchonet ſich, 
ſſettj fe. 

Schonend, adj. ſſanoſtliwy, ſſettiwp. 

Schoner, m. ffetřitel ; die inn, f. (fetřítelé 
kynẽ. 

Schönfärber, m. běrmjř na pkkno. 

Schönhaarlein, n, kraſowlaſek, Carlina vul- 


garis Lin. 
Schön⸗ 


84 Sch o 


Schönheit, + rräſa, pẽknoſt, e 
des Geſichtes, Mičnofě; , der A ſpa⸗ 
niloſt. "n 

Schönpfläſterchen, u. muſſta. 

Schön ſchreiber, m. kraſopiſec. a 

Schonſchreibung . kee 

Schonung, f. ſſetkenj, ſſetrnoſe "tři ie 


woſt · 

S „ m. pl. die Schöße, klin, lano, 
e n die Hände i in den Schooß 
1 + salošiti ruce za 3604, dem E lücke 

Schooße liegen | býti miláčřem 
2) Am Kleide, ſſos. 
che, n. předáť, Zäftera. 8 bo : 
chooßhund, m. podßezdnjkek ru 
Lek. 3 
Scene, m. miláček pant. ö 25 = 
Schooßkind, n miláček. 2 
oßſünde, 1. samilomaný bisch. i 
8 pf, m. pl die Schöpfe, pačefy, drdol, 
kecka; der Bauermägde, wrkoke, 
Se drdol, Lupryna, autia ; beym 
chopfe nehmen za paceſy, sl. za kecku, 

wz ti, mor, kſſtice kudliti; der S 

9 der Vögel, chocholka, cirrus; eines Bau: 
8 Fes palicka, wrchol; am Hauſe, zãtoc⸗ 


e . ſtudnice, ſtudnk⸗ 
Schöpfe, f. čerpadlo. 


— 2 


id 


Schpſeimer, m. ot ow. wedro⸗ wwiderce, Bau- © : 


Sstrum. 


Schöpfen, I. v. n. a) tẽcy, fluere; das Schiff 


ſchöpft Waſſer, lodj teče, b) pjti; Der 
Falke ſchöpft, ſorol pige. ©) ofeypati fe; 
der Hopfen ſchöpft, chmel fe ofeypá. * 
3 a, a) čerpati, mášiti, nabjrati, sl. čtje 
a iti, haurire; Waſſer, wodu; leer 
dobře“ wyweziti b) das Feti oben ab⸗ 
ſchoͤpfen , maſtnotu fes hors ſebrati. o) 
Friſche Luft, eerſtroeho powẽtij poʒj⸗ 
wati, na kerſtwe pomětři wygiti b 
Athem, oddychnauti ſobk. e) Hoffnung, 
nadẽge nabyti. 19 Argwohn, w podezte⸗ 
8 Nutzen, v itek mti 


„B bráti ; wzpti. 


— 


doſabnauti b) Much, (fce fo dose 


ek 
Schopfende n. eines Baume, paličta, — 
„bol I wénjř, 4: . 8 2. Óm 
öpfer, m týotec, po mořite 
ereator. 2) kerpa, náběrně z waßit 
Sage m. des Wee dané ; 
üillers, nälewka; aus Baume, 
korkuſſka. : . 23 
Schöpferiſch, adj. . tvořivý, 5 
Schöpfgelts⸗ £ nälewka. 13 tá 
Smog 60 ca, ela, a ö 
1 st 
egen e nslas ka, konfwfs E mßen. 
čerpání 
Sefa, an. sběvnčka, wl; bor ším 
giefer, nabẽracka. n 
8 5 Postiče Godelalka, Parus 
“ cristatus K 
8 2 pát nsch, slavus trabali, 
S0 de a. Bolo, Papen. 
V: n. řeřabi r mpanora, 
Schöpfſchaufel, F. liwak eis 


Schöpfung, f. eofenf, ſtwotenj / * 
der Welt, ſtworen ſweta. 2 
Hopfens, oſeyp ka. 1370788 

Schoppe, m. konſſel, juratus b 2) 

2) Ein Aſſeſſor, přifedicý. 3) Der end 

werker, ſtarſſy cechmiſerr. 

Schoppen, m. folná x.: ülns. 2 20 dot 
sextarius. 939 

Schoppen, m a. cpãti yepiwati/ 
de Gdnfe, demi 22 beer 17 25 

ený: c 

8 t ſaudnice. It 

ee e, n. ſaudaj ſtolies, 


Schoppaubel, oje cit. 


Schöpps, 332 Scheg, m, frop, ſtopee ver. 
2 as, laula trula, trulds; 


dim. dus Sgeshen , ſkopik . ſkopſcek. 3 
Schöppſen „ adj, ſłopowfſ. © Schöpp⸗ 


7 t "3 


S ch o 
e 5. ſkopowè maſo. ſtopo⸗ 
Schpſehaut, f. ſtopowice „dim. ſtopo⸗ 


wieka. 
Schoren, S. Scharren. ří 
Schorf, m. ffkralaup, erusta, 2) die p 
fe, lupina, z s porrigo, 
Sditl, m. fmoláť. 
Schormaus, f. krtek. 
Schorſtein, m. komjn, dym © caminus, 
Schorſteinfeger, m. kominſk; die inn, ko⸗ 
minice. 
Schorſteinfegerey, f. Senner 
m, pl. die Schoſſe, wyſttelek, ra⸗ 
koleſt, | palmes, 2) ponebi, poſchodj, 
„ eontignutio, 3) dan, wren ; 6 ně 
tum. 
Schoßbalg, m. poſſwa, vagina, 4 
Schoßbank, f. lawice s zäbradlim. 
Schoß bar, adj. poplatní, tributarius, 
Schoſſen, I. v. n. metati fe, spiearie 2) 
fřelčiti; das Malz ſchoſſet, ſlad ftřelěj. 
II. va. dan, poplatek dáti, 9 
pendere. 
Sbboſſer, m. blebná, chlebowẽ lope ta · 
Schöſſer, m. bernjE, dchodnj, ve bd 
n, guaestor, 
Schöſſerey, f. berně, 
Schoß aß, n. ſlewacy eas. 
Schoß frey, adj. ſwobodny od dan. 
Schoßgerinne, n. wantroky. 
Sago ahr, n. pl. Schoß k eg podá, čel 
ej léta. , 
833 f. ſſeytroh ſſ⸗ arlieky. 45 
Schoßkiel, m. „pýrání, 
Schößling, m. ratoleſt, wiſttelek 3 wffmla⸗ 
dek, 3 e palmes. 2) 
wproſtek. ň 1 
Schoßpfuc eg, naj poptaen 5 2 mah, 
f poplatn, k. 
Schoßrebe, f. ſtaupek, „ malleolum. 
Schoß reis, n. odnozj, wyſttelky, 
8 k. dymnfk, zläbek⸗ 


Scher 185 


Sdohnuwy, f. S. Stolen: 

Schote, 1. luſk, m. ſtruk, Simqusz coll. 
ſtrauej; dim. das Schötchen, luſſtek, lau⸗ 
ſſrjèek; junge Schoten, dla ſſty, kleſſtice kljſfta⸗ 
ta; voll Schoten, InfEnarý, ſckienatß. 

Schoten⸗, luſkowß, rumnß; die Schoten⸗ 
erbſen, lufky, brád luſt owy, w laſcßch. 

Schotendorn, m m. oſtrobyl, Minosa Senegal 


F X 
Schotenklee, m. fomonice, Lotus Lin. 
Schotten, m. fyromátťa. » 
Schräßern, v.a. ceytlowati, krauhati zelj. 
Schräge, adj. kriwolgkß, obliquus; adv. 
ſſik au, ſſikmo, ſſeydrem, ſſaurem. 
Schräge, f. kriwolgkoſt, kriwolgeing. 
Schrägemaß, n. vhelnice. 
r vd in. ſſräk. 
Schräm, adv. S. Schräge. 
Schramme, f. pruh, prauha, rám, ſſrã⸗ 
mowing, vibex; voll Schrammen, ſſrä⸗ 
mowitý, prubowaty; dim, das Schrämm⸗ 
chen, prauffa, ſſramek. 
Schrammen, v, a. pruziti, zprußiti, zſſra⸗ 


7 


mowati. 
ae 15 pl. die Schränke des. Hirſches, 
ſſr ank. eym Weber, zbjränl. 3) 


Ein Behiltnng, ſſkkjné, almara. 4) Der 
Brunnenſchrank „ohluben, ohlubnice; der 
Kleiderſchrank, ſſatnjk; dim. das Schränk⸗ 
chen, almara, ſſkrinka; 3 in der Buchdru⸗ 
ckerey ſtoganek. 
Schrarkoder, f. krizown žito, vena eoß has. 
Ha, sšlií 
Schranke anky, eaneeli 5 55 
lau ake geg w šávod. 2) meše, 
mezery; über die Schranken ſchreiten „ (toys 
krdeti z mes 
Schränken, v. n. wie der Hirsch, Feste e⸗ 
ti. 2) v a, zbjrati; der Weber ſchränket, 
tkadlec zbyra. 5) piſeiti, Fřížmo, na 
přjč kläſti. . 
A 3 Schrane⸗ 


185 Scher 
W abj. ntobmešený, Úesbrániče 


Sětanticaie „M zamtez owanẽ okno, okno 
8 mřížemi, transenua, 

Schranne, k. (fraňfy. 

Schrape, k hrbelec. 

Schrapen, v. a. ſſkrabati. 

Schraube, 1. točenice, ſſraub, wint, tro- 

chlea; dim. das Schräubchen, ſſrau⸗ 
bek; bey einer Flaſche, prpſek; in der Lo⸗ 
de, ſwornjk; an der Geige, kolik; ſeine 
Worte auf Schrauben ſtellen, dwogité, nu⸗ 
cenẽ, ſtrogenè, mluwiti. 

Schrauben „V. a. ſſraubowati. 
natahowti. 

Schraubengang, m. wint. 

Schraubenmutter, £ matice, matka, matrix, 

nf aubſtecken, m. in der Weinpreſſe, laut⸗ 


Stabe, 


retinacu- 
Schreck, m. lek, leknutj, vleknutj. 2) 
pukling, rozpuklina . 

Schuucend, n. bubäk, ſtraſſaͤk, ſtraſfidlo. 

Schrecke, f. chraͤſtal, "třaftal Bellas Crex 
Lin. 

Schrecken, v. n. irr. du ſchrickſt, ich ſchrack, 
geſchrocken, puknauti, rumpi; das Glas 
ſchrickt, ſklenice pukla. 2) S. Erſchre⸗ 
cken. II. v. a. reg. zaleknauti, ſtraſſiti, 
terrere; ſehr, deſyti, obstupefacere. 

Schrecken, m. lek, leknutj, vleknutj, terror; 
Seinjagen, ſtrachu nahnati. 2) brů ša, 
horror. 

Schreckenberger, m. ftará ſaſtaà minice. 2) 
ſtraſſaky , bubáťy. 


2) teyrati, 


m. fi raubowna ň 


Schrechaft, adj. bogácný , lekawy, timi- © 


: qus; ady.—né,—wé. 
a sd adj. "brosný , ſtraſſnß, ſtraſſii⸗ 
„ terribilis; ady,—é, 
Sýredidfcit, f. hroznoſt, ſtr aſſnoſt. N 
Schreckniß, f. ei n. bea, ſtrach, bs ajaná 
zdoͤſſen. 
Schreckſtein, m. malachit. 


CEM 


Schreib⸗ Schreibe⸗ i blech das Schreibe⸗ 

0 pfscý knihs; der chreibetiſch, pſa⸗ 
eß ſtül; die Schreibfeder pfacý pero. 3 
Sckleibart, f. způſob pfáni. 
Schreibekalender; m. deunfk, tesa 
diarium. 


e H. pſſemne, pi ſebne / plat 00 


Schleibekunſt, . vmẽnj pfaͤnj, kraſo 
kraſopis, Calligrapl she 1 f vip, 
Schreibemeiſter, m. kraſopiſec, Calligraphuš: 
Schreiben, v. a. irr. ich ſchrieb, geſchrieben, 
ſchreib, pfáti, ol. piſati, seribere; oft, 
pſawati, scriptitare; falſch, přepfatí fe; 
enge, meifiáufis—, zbaſta od ſebe pfás 
ti; ſich ſchreiben, pſãti fe, podepſati fe. 
Schreiben, n, pfání, vſawan, Seriptio. 22 
paní, epistola, 9 
Schreiber, m. piſar, seriba, 2) ſpiſownjk, 
ſpiſowatel, Seriptor; ein ſchlechter, ſſkra⸗ 


bak. 
Schreiberdienſt, m. pifašítooj. | 
Schreiberey, f. páni; ſchlechte, pläcehme, 
ſſkrabanina, masanína, ſſrtanina. 
Schreie, n. kalama t᷑. 3 
eibfehler, m. omyl w pſaͤnj. 
Schreibpapier, n. stý papfſe. 
ee f. pfárná, pffärna, pſaeß ſſros 


Schelbſtube, f. piſowna, bandelsk Šk 


Schreibſucht, f. pſawoſt, piſawoſt. 


Schreibtafel f. poketnice, tobolka, pſacß tabulka. 
Schreibfüchig, adj. pſawy, piſawy. 
Schreibzeug, n. kalamat, pſan . , 
Schrein, m. police, alinárťa, ſſkrinẽ, Seri- 

nia; is a policka, p v 

ka. 

Schreiner m. trublář, ftolař, eis; 
die —inn, truhlärka, ſtolatka 

Schreiner⸗, ſtolarſeß, trublarſey; ber Schrei 
nergeſell, trublatſty towarys. 

Schreinerhandwerk, ká trubláříiwi, folařs 

ſtwj; Schreinerhandwerk treiben, en 


iti. 
Schrei⸗ 


S ch 


Schreiten, v. n. irr. ich ſchritt, geſchritten, 
Frociti, Eráčeti, poſtupowati, giti, in- 
gredi; enge, malé biet dẽlati; weit, rose 
krotowati fe, incedere; ſtolz daher ſchrei⸗ 
ten, brdě fobé e wyſſlapo⸗ 
wati; fig. zum Werke ſchreiten, přiťročiti 
E dilu; zur zweyten Ehe, podrubé do 
ſtawu manzelſkeho wſtaupiti, fe ozeniti; 
über etwas hinweg, na něco nedbati, 
Schretz, m. mura. 
Schrey, m. kriknutj, wyktiknutj, exclama- 
uo; einen Schrey thun, kriknauti, zakki⸗ 
keti; Geſchrey, krik, poktik, olamor, 
Schreyen, v. irr. n. ich ſchrie, con). ich ſchrie, 
* abe geſchrien, du ſchreye, kticeti, clama- 
re; von Haſen, mořefitéti; ſehr ſchreyen, 
haukati, hulãkati, bi icowati, naparo⸗ 
wati fe, nabirati fe, rozkiikowati, voci- 
ferari; zu ſchreyen 16 9 dati ſe do 
ktiku; aus vollem Halſe, Fřičeti, co miti 
hlaſu; laut, na hlas ktiketi; ſich außer 


Athem, vĚřičetí ſe; Ins Schreyen kommen, 


krozkticeti ſe; vor Schmerzen, boleſtj kri⸗ 

keti; um Hilfe, o pomoc wolati; zu Gott, 
E bohu wolati; ſig. er ſchreyt darüber, na⸗ 
řiťá fobě na to, Eříčí na to; ſie ſchrien 
ſchrecklich, hroznè fe kricelt, krikeli fe až 

pbhräzaz himmelſchreyende Sünde, hejch do 
nebe molagicý. 

Schreyer, m. krikläk, kriklaun. 1 7 

Schreyeriſch, adj kriklawß, clamosus 3 adv. 


Schreyhals, m. kriklaun. 

Schrift, f. piſmo, ſpis; die man ſchreibt, 
piſmo, seripiura; die heil. Schrift, pjfino 
ſwark; Schrift, Acten; ſpis, seripta; ti- 
ne Schriſt drucken laſſen, wydati ſpis, 
knßku, edere opus, librum; dim. Schrift⸗ 
chen, n ſpſſek. 

Schriftaus eger, m. wykladaẽ pjſma. 

Schriftgelehrte, m. zaͤkonijk, bohoſlow, bos 

ʒd.. bo pyjihě, theoldgus 

Schriftger obe, u. liſtowng, ſpiſowug. 


Schriftſpötter, 


Gch er 187 


Schriftgießer, m. ſtowiekar; die — inn, fige 
wiekarka. = 

Sen ee, f. ſtopickarna. 

Schriftkaſten, m. ſwiſowna 2) Der Buchdru⸗ 
cker, ſlownice. r n 

Schriftlich, adj. pjſemnß, pifebný 3 adv.—f᷑. 

Schriftmäßig, adj. podlé, dle, 5 piſma. 

Schriftſäſſig, adj panſkß. t See 

Schriftſätzer, m. ſkladae, faseč piſma. 

m. poſmewäcek pifma 
ſwatẽ ho, wolnowẽrec, ſwobodoweẽrec. 

Schriftſprache, k. piſemnj řeč. "ba 

Schriftſteller, m. ſkladatel, ſpiſownjk, ſpi⸗ 
ſowatel, auctor; die inn, fpifotatele 
fyné, ſpiſownice. „A 

Schriftſtelleriſch, adj. ſpiſowatelſkß. 

Schritt, m. krok, Eročeg, passus, gressus; 
einen Schritt thun, kroeiti; dim. das 
Schrittchen, kruͤkek, krokeg ek; Schritt für 
Schritt, krokem, krok po kroku, co nos 
ha nobu mine, gradatim; Schritt an den 
Beinkleidern, rozkrok, rozkroky, inguinaj 
Schritt im Maß, krok, krokeg. 

Schrittlings, adv. krokem, gradatim. 

Schrittſchuh, m. koſte, kraple, kluſſtka. 

Schrittzähler, m. Schrittmeſſer, m. kroko⸗ 


měř. 6 

Schroff, adj. ligowitß, přiťrý, ſtrmß, prae- 
ruptus. 

Schroffe, f. přiťřina, ſraz, ſtrmina, praeei- 
pitium. 5 

Schroffheit, f. prjkroſt. 

Schrohne, k. kraupa. r 
Schrohnen, v. imp. padati kraupy; es 
ſchronet, kr aupy padagj. f 
Schrolle, 1. hruda; eine gefrorene Schrolle, 
zmrazek. 2 brykule, trampota, wrtoch. 
Schröpe, f. pošinťy, pri nka, Pojinomání, 

amputatio tritiei. 
Schröpfen, v. a pozinowati, płijjnati, płi⸗ 
zinowati, amputare triticum, 2) banky 
fáseti, scarilicare. 3) šilan pauſſſeti; 
die Bäume, firomům. 4 Als Wirth, 
dejti. 5) opentliti, oſſidiri něťobo. 
A a 2 Schröpf⸗ 
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chröpfkopf, m. banka, cueurbit g-. 
2 m. plißmka, ap potatiim tet- 
cuin. 
Schrot, a. ff P odkalek, e 2) 
Der dan polopicka, pülka. 
g. ſtiß; Schrot und Korn, ſteß a zrno; 
ein Groſchen von böhm. Schrat und Korn, 
Aros na ceſkau ſtiß a zend bitß, gros rã⸗ 
i 4 čifla čefEcbo; ein Böhme vom alten 
Schrot, ſtarolech, kechacek , ech vpřjz 
min a zdrawßÿ. 4) zum Schieſſen brok. 
5 gemahlenes, Getreide, tluè, ſſrot. 
chrot⸗, . der te, ſſroto⸗ 
Nala. f 


Schrotarxt, f. kala! ka, zubekks. 
chrotbaum, m. lifina. a ži 

Schrotbeutel, n. pytlik na broky 

Schrotbier, n. ſtaznée, ſwalnã, bu, 3 

Schrotbock, m. koza, libas = 

Schrotbüchſe, f. brokownic e. 

Schrote, k. autinka vtinka. 

Schroteiſen, n. vypadlo, seabrum, ») Der 
Schuſter, kneyp. 

Schroten, v. a. das 
Getreide, ſſrotowati. 3) Einen Baum, 

řeřesáti, přepilomati kladu, reyl. 4) 
n Stück Eiſen, železo vtſti, płetjti. 5) 

Ein Faß, ſud ſkladati. 6 wäleti, zah 
vere. 

Schröter, m. Bierſchröter, ſkladat piwa; 
Malzſchröter, ſladomel. a) roháč Sca- 
baeus cervus Lin. 

Schröterlein, n. mára, ſprkitek. 8 

Schrothammer, m. S. Schrotmeiſel. 

Schrothobel, m. vběrář. 

Schrotleiter, f. ljha, nãmẽtek. 

Schrotmeiſel, m. fetáč, ſekäkek. 


* 


e ing, m. moſazne oftřišťy / oſtruz⸗ . 


Fy. 

Gwrotiige/,£ pila na ſtromy. 
Schrot ſchwein, o. malé praſe. | 
Schtotſeil, n, ſſrotß kſkß, ſkladacß prowax. 
Schretſtange, k. ling, veotis eee 


1 


— 


3) 


Son, + tokici. 2) Das Sch 


Schrotſtück, u. odkalek. * * 52 


Schrotwage, krokwice, libella murariorum. 
Schrotwurm, m. ſſejr „ grillotalpa Lin. 


Schrubbeln, v. a, ſtreyſſkowa i. 


Sense, a. krabat. s : 
ubbho m, hrub / vb rak, oſtrß he e£ 
pres mpf N č , P * 
rum „. ſcwrknutj. 2) ſpraſſue. 
Schrumpfen, v. n. krciti fe, ſcwrkati 
zwraſſtéti, mer, krabatiti fe, rugari. b 
Sue, ad. Fv zwraſftilß, rage 


Schrunte, f. ropuklina/ vosfedlina , žen 
ra, rima; am Leibe, zprej nut 24 rem 
eſedlina, e das S ündchen, 

ae. 

runden, v. u. pukati + e . 
rumpi, hiseere; geſchrundene Sippen, 


e 


wan, an 
Schubfenſter, n. biss, or 


okno. N 
Schubgelder , pl. daͤklad, dükladne bee. 
val. ligowity, polofitß. 4 


Schubiſch, 
m. trakat, mor. tseky s) 
e | 


Schubkarren, 
furßk, currus trusatilis; im 
pura, pabo. 

Schubkärrner, m. trakarnjk. 


Schubkaſten „ m. trublik, nku reci 


cus, dim. Schubkäſtchen, n; tr hheek. 

eee ee e, 99 Oagikidao c 

Schübling, Schiebling, n. we r N . 
2) wppuk, wyſtielek, Fagellum, 80 wy⸗ 
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hlidka. 
Schubochs, m. ische. za, o 
Schubriegel, m. zäwora, oben. 
ke dí m, čopísů: kebſßkke, de ty 
i Schüch⸗ 


6 dů 
Schlichtern, adj. bazliwß, ler ay 7 | neſmelß 


edv. — E: Í 3 
Schüchteruheit, f. 
nkloſt. 6 . 
Schuckeln, v. a. haupati, be eat! . 
Schuffe, f. ſſauf, nälewka; Bierſchuffe, nas 

dawak, pak, haustrum maus. 5 
Schuft, m. ein armer Landedelmann, kobyl⸗ 

kät. 2) wſſiwäk, otrh aner. 
Echufut, m. weyr, mer, čugiť , Ulula chal- 

eis KI. Strix bubo Lin Á k 
Schuh, m. fiřewje, mor. ſtijw, sl. èrewik, 
calceus; lederner, koßenek; Holzſchuh, ořes 

wenek, Ořemáneť, ealo; Fllzſchuh, plſt⸗ 
ka, plſtenß ſtĩewjc, udo: eine Art Bauernſchu⸗ 

be, krabatiny, carpantina; die mit Rie⸗ 
men, sl. krpec, pl. krpce; ein alter, kłap; 
der Schuh drückt, ſtiewjc bněte, Háčí, sl. 
omjná; Strümpfe und Schuhe, obuw, cal- 
ceamenta; die Schuhe an und ausziehen, 
ſttewice obauti a zauti; dim. das Schüh⸗ 
then, ſtiewicek. 2) Eines Pfahles, bota. 

3) Am Mühlrumpfe, korkaͤk. 4) Der 

k ork bamulec, ſſapka, kudla. 5) 


bogacnoſt / lekawoſt, nez 
n gun 


-P 
V 


in Maß, fiřewje, noha, pes. 


Schub⸗, I. na, od, v ſtiewjce. 2) Die 


Schuhſchnalle, prezſka od ſtrewjce - 5) 
Der Schuhriemen, demjnek v ſtrewice, 
v obuwi. II. Die Schuhbürſte, kartäe 


na fiřemjce. 2) ſſewcewſkß; der Schuz⸗ 


knecht, ſſewcowfky toroarys. 
Schuhahle, f. ſſidlo ſſewcowfkẽ. 
Schuhblatt, n. nárt , obstrigillus, 
Schuhbohrer, m. cykan. Mi 
Schuhdrath, m. dratew. en 
Schuhen, v. a. obauti, do ſtlewiee. indu- 
ere calceis; geſchuhet, obutß do fiřerojců. 
Schuhfleck, m. přjíftipeE s 
Schuhflicker, m. prtak, voetefiniÉ, sutor ve- 
teramentariusj die —inn, f. prtacka, we⸗ 
% dala > 
Schuhllickerjunge, m. prtě. 
Schuhflickerey, f. přikenoý 
treiben, prtaciti. 


Schuhflickerey 


e 


Schuhmacher, m. S. Schuſter. 
Schuhaagel, m. cwok, neytek. 
Schuhputzer, n. èiſtiè ſttew ich, 
Schuhſchwärze, k. ſſeweocofke kernidlo⸗ 
Schuhſohle, k. podgech, solea. N 
Schuhſtöckel, m. kramfiek, slklstikg. 
Schuhwachs, n. woſk na ſteewice. 
Schul⸗, ſſkolnj, der Schulaufſeher, dohle⸗ 
dae ; das Schulbuch, ſſkolnj Enjba; ſſkol⸗ 
nj; der Schullehrer, ſſkolnj veitel; Schul⸗ 
meiſter, ſſkolnj miſtr; die —inn, k. (als 
Lehrerinn) ſſkolm miſtryné; (als Ehe⸗ 
weib) ſſkolnj miſtrowã. 

Schuld, f. wing, culpa; an wem liegt die 
Schuld? ej geſt wing? er iſt Schuld an 
ſeinem Unglücke, on geſt příčinau ſwehe 
neſſtéſtj; Jemanden die Schuld beimeſſen, 
néčomu winu pftièiſti, prièjtati; die 
Schuld auf Jemanden ſchieben, epáti, fEláz 
Vati; endlich wird alle Schuld auf mich fal⸗ 
len, pak fe mi wing da; wer hat die 
Schuld? kdo geſt winen? ſich etwas zu 
Schulden kommen laſſen, neéco zaweiti, 
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? 


prowiniti; er it Schuld daran, geſt tim- 


winen. 2) powinnoſt; die Schuld der 
Natur bezahlen, vmjniti, dan přiroséní: 
Fz;aplatiti 3) dluh, debitum; Schulden 
machen, dluziti ſe; viele Schuden machen, 
prodlušiti fe, zadlußiti fe, abaerari; 
Schuld mit Schuld bezahlen, kljn klne en 
wyraͤzeti; Schuld eintreiben, dluh vpomj⸗ 
nati, wyvpomjnati; ſeine Schuld bezaß⸗ 
len, dluh platiti, zaprawiti, wywáděti z; 
haftende Schulden, zapuͤgeene penße, pe- 
cuniae ereditse; viele Schulden ausſtehen 
haben, mnobo peneß mjtí na dluha. 3 
Schuldbrief, m. vpſäm, Olušní liſt, giſtk⸗ 
na, fména, syngtapha, * 
Schuldbuch, u. dlužní knjha, dlufnfk. 
Schuldfoderung, k. vpomenutj o dluh. 
Schuldfrey, adj. bezwinnßÿß. x; n 
Schuldheiß, m. fydj, juridicas, 2) rych⸗ 
tät, judex, a 
Schuldherr, m. roktitel, ereditor. * 
Schul⸗ 
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Schuldig, adj. winen, sons, reus; Der 
Schuldige, mínný, zawinilÿ; der iſt 
ſchuldig an dem Leibe des Herren, on geſt 
winen tělem páně; ſchuldig erklären, za 
minného vznati. 2) powinen, obligatus; 
du biſt ſchuldig mir zu gehorchen, powi⸗ 
nens mne poſlechnauti, poſlauchati; ſchul⸗ 
digen Dank abſtatten, powinné diky wzda⸗ 

ti. 5) dlužen, gui debet; viel ſchuldig, 
zadluzilß, obaeratus, i 

Schuldiger, m. winnjk, Olužnik, debitor, 

Schuldigkeit, k. powinnoſt, officiam, munus, 

Schuldlos, adj. bezwinnß, insons, i 

Schuld mann, m. Sequ. 15 

Schuldner, m. dluznik, debitor. 2) bibl. 

winnjk; die —inn, dlußnice, winnice. 

Schuldopfer, m. obět za prominéní. 

Schuldthurm, m. weß pro, na dluzufky. 

Schuldverſchreibung, k. vpfání dluhu. 

Schule, f. ſſkola, vějena, schola; hohe 
Schule, myfořé koly, academia, univer- 
sitas; niedere Schule, nižífj fEoly, hu- 


maniora; die Schule iſt aus, geſt po ſſko⸗ 


le; fig. aus der Schule ſchwatzen, neco wy⸗ 
blebtati. a 

Schüler, m. ſſkoläk, záť , scholaris; die — 
inn, f. ſſkolacka. 

Schülerſchaft, adj. ſſkolackß; adv. ſſolacky, 
poſſkolãcku. 

Schulfreund, m. přitel, milownjk ſſkoly, 
2) ſpoluſſkolak, ſſkolnj přitel. 

Schulfuchs, m. ein Schüler, čunče, ffFolař, 
ſſkolometa, 


Schulgeld, n. plat od včení, fobotáres ; : 


wird es Samſtag entrichtet, ſobotares; am 
Mittwoch, fiředáres. 
Schulgerecht, adj. ffFolfFý, adr. poffFolfFu, 
Schulgeſell, n. fpolužář. 
Schulhaus, n. ffFola, fiFolní dům, - 
Schulknabe, m. Schulkind, v. zář, ſſkolsk, 
dim. šáčeť, 
Schuljahr, n. ſſkolnj rok. 
Schulkrankheit, f. ſſkolnj nemoc- 8 
Schulmann, m, pčitel 3 ſſrolnj veitel. 


Schur, f. der Schafe, ſtiß, dose 
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Schulmäßig, adv. po ſſkolku. > 
Schulpferd, n. emičný , cmičený kůn. 
Schulſattel, m, němeďé fedlo : 
Schulter, f. rámě , rameno, plece, bume- 
ras; der Thiere, plece, armus; die Schul⸗ 
ter zucken, rameny kreiti; der breite Schul⸗ 
tern hat, ramenatß, lacertosus, 
Schulterbein, n. koſt w ramené. 25 
Schulterblatt, n. lopatka, scapula. : 
Schulterblech, n. naramek, náramenjt , hu 
merale. g 5 
Schulterfleck, m. opleči, podſadka. 
Schulterkuſſen, m. podramenice. 9 
Schultern, . v. a. wzßti na rameno- 
Schultheiß, m. S. Schuldheiß. 
Schulweſen, n. ffEoláctvj. 
Schulze, m. rychtář. 


Schulzenamt, u. rychtar ſtwj. 


Schummel, f. oſſmrda 1 
Schummeln, v. n. offinrdati fe. 
Schund, m. von Häuten, mrk. 4 
Schundfeder, Schundkönig, m. bal, forica- 
rlus. i pk 
Schupp, m. ſtrk. a s 
Schuppe, £ die Schüppe bekommen, koſſem 
doſtsti. 
Schuppe, k. ſſupina, squamma. 2) Am 
Haupte, lup, lupina, furfur. 3) Vom 
Wein, matoliny, kominy; vinacea uva- 
rum; dim. das Schüppchen, ſſupinka. 
Schuppen, v. a. ſtrauhati, oſtrauhati, 
squammare, desquammare. 2) laupati; 
die Haut ſchuppt ſich, řůše fe laupa. 3) 
poftečiti. 3 Ma 
Schuppenwurz, f. babj zub , © Láthraea 
sguammaria Lin. kytelnice, dentaria Lin. 
Schuppicht, adj. ffupinomitý. 2 
Schuppig, adj. ſſupingtpß. 8 
ra. 2) 
tabánj, neſnaz; mor. offuda ; zur Schur, 
nawzdory / 3 pychu, naſchwal, na přířoř; 
de indus ui. f 
Schürbaum, m, femenáč , dug nebo buk. 
Sde 
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Schüren, v. a. kutiti, rozkutiti; Feuer 
ſchüren, rozdẽlati ohen. 

Schürer, m. ſſarowas. 

Schürf, w. ſſorf.. 

Schürfen, v. a. pawowati, téßiti hory, 
ſſorfowati, ducere fossas. i 

Schürſen, m pawunk, cultura fodinae, 

Schürfer, m. pamoroní, kowkop. 

Schürgrube, t. kotlina, crater. 


Schürhaken, m. pobrabáč, rutrum carbona- 


rium. 
Schurigeln, v. a. ſſiditi, teyrati. a 
Schurke, m. ètwerak, taſſkär, padauch, 
slofyn „ scurra. 
Schurkenſtreich, m. tafftářířý kus. 
Schurkerey, f. taſſtaßſtwi. 
Schurkiſch, adj. taſſkarſkß adv.— ſty. 
Schurknecht, m. ſſarowak. ö 
Schürloch, n. pſynek, pſynka, 
Schurren, v. u. ptiſti; die 
kocka přede. 
Schürſtange, k. ſſarowonk. 
Schurz, č e 


atriolum. 


Katze ſchurret, 


m. zaͤſtẽra, wenjk, peryzoma. 
Schürze, f. pafnice, predak, zäſtéra, ka⸗ 
ſanka, sl. zrubek, ſſata, praecinetorium ; 
dim. das Schürzchen, zaſterka, paſnicka, 
10 předáčeř, 
Schürzen, v. a. samásati, ligare; 
ten ſchürzen, zawäßzati na vzel, na zadrh⸗ 
mo, savsliti, nodare. 2) kaſati; ſich 
aufſchürzen, podkaſati ſe, ohrnauti ſe, 
-se succingere. 5 
S , n. (Fošená) zäſters. 
Schürzung, f. savslení , vsel. 
Schuß, m. pl, Schüſſe, beb, sbeh; das 
Waſſer iſt im Schuſſe, woda geſt m běbu. 
2) let; des Vogel, ptačí. 3) weybon. 
4) rana, fěřelení, wyſttelenj, ietus; auf 
einen Schuß, gednau ranau, na gedno 
wyſttelen; einen Schuß thun, royſtreliti; 
einen Schuß bekommen, doſtati rann, pos 
ftřelenu byti; ein Schuß Pulver, s nabitj 
prachu; den Schuß berausziehen, wytaͤ⸗ 
bnauti rand; er iſt kein Schuß Pulver 


einen Kno⸗ 
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werth, neſtogj ani za balatku, ani 
: windru; lid. eigen Schuß ben 9 155 
win, ztreſſtenzm býti. 2) des Geldes 
Schr a f 755 ein Bo el 44 
© hut 7 . : po : i 
Schußblatter, f. an běh Ki de ; 
Schüſſel, k. miſa, patina; eine flache, plát, 
e ; Suppenſchüſſel, polſweena miſa; 
Brotſchüſſel, ſlaménkta, oſſitka, koſſatka; 
eine tiefe Schüſſel mit zwey Henkeln, mor. 
Wirnáť ; dim. das Schüſſelchen, n. miſtie⸗ 
Stats, u A 
züſſelſchaff, n. fiřes na vmywaͤnj mis. 
Schüſſelſchrank, m. miſujk. . 
ußfrey, adj. bešpečný před ranau. 
Schußgatter, n. erden 1 ja 
Schußgeld, n. záftřela. 
Schußmäßig, adj na zaſttel. 


Schuß waſſer, n. wodieka na ränu. 


Schußwunde, k. poſttelenina. 
Schuſter, m. ſſwec, gent. ſſewce, aus Ber- 
achtung, prtak, prtak, obumnjť, sutor; 
die —inn, ffewočice, ſſewcowã; coll. ſſew⸗ 
eina; nach dem Schuſter riechen, ſſewèinau 
fmroéti. 2) fig. Schuſter und Schneider, 
bjunda; ein Käfer zitnjE. 
Schuſter⸗„ ſſewcowſkß; der Schuſtergeſell, 
ſſewcowſkß towarys; die Schuſterſchwär⸗ 
ze, ſſewcowſké kernidlo; Schuſterkneif, 
ſſewcewſky kneyp. N 
Schuſterbraten, n. duſſenice, duſſenina, ſwiẽ⸗ 
kowã pečeně. 
Schuſterdraht „ m. dratew. 
Schuſterey, f. S. Sequ. 
Schuſterhandwerk, n. ſſewcowſtwij. 
Schuſterjunge, m. ſſewejk, prtẽ. 
Schuſterkarpfen, m. lin, ſſwec. 
Schuſteru, v. a. ſſewẽiti, prtaciti. 
Schuſtern, m. ſſeweenj, prtačení. 
Schuſterpfriem, m. ſſpice, subula. 
Schuſterwerkſtatt, f. ſſeweowna, sutrina. 


x 
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Schutt, m. wal, näſyp. 2) rum, sſutina, 
n Schutt vytí rumem zaſypati, 
a, 3) Im Bräuhauſe, 1 des 

rten, ſeypka. 

Schütt, f. náfep, f. 

Schüttboden, m. obilnice, obrot᷑nice ſeyp⸗ 
ka, šitnií, zitnice, ſſpeychar, granarium. 

Schütte, k. feypks . 2) hromada 3) eine 
Santi ve piſtu; Stroh, doſſek. 4) 
Im Walde, ſtranhanka, brabanks. 

n v. a klätiti, pottäſati, quassa- 

H die Hände ſchütteln, rurama pott᷑ãſa⸗ 
ře den Kopf ſchütteln, hlawau mrtěti, 
träſti, Obſt ſchütteln, owoce třáfti, kls⸗ 
titi 

Schütten v a ſy 3 fundere; Steine auf 
einen Haufen, kamenj na hromadu fig. 
a) fypati, dem Hirten, pajřýři, b) we⸗ 
cy, worhnauti; die Hündinen, wrhlcy, 
oſſtknirt fe. e) ljti, ſundere: Waſſer 
ſchütlen, wodu ti. 2) v rer. ſich, fra⸗ 
3yti fe; 155 > Milch hat ſich geſchürtet, mí;Po 
fe a 3 v n, ſypati; das Getrei⸗ 
tefů 1555 gut, obil) Dobře fype. s 

Sch tten' roh, n otevrá, olsubá ſlamg. 

Schüttenſiſch, m. S. Zitteraal. 

. v n. ttaſti fe, chwjti ré 2) 
v. a. S. Grfh: ttern, = 

Sch Pek l weyti aſty, fures. 

Sch ttgeld, n zaͤge nne. 

Sch ttgetreide, n obilj ſuté. 

Schutthaufen, m. sfutina, bromada rumu, 

rumiſſté. 


. M ſeypks, ſſpeychar obilni⸗ 


ech ttpla5, m. zäſy p. 
€ chüttſenf, m. obnice; eee j  Erysti- 


mum Ln. 
2) ſypanf. 


Schüttung, f. zaͤſyp. 
Schutz, . pl. Schütze, obrang, ochrana/ 


praesidium, tutela; in Schutz aufnehmen, 


prigmauti pod odchr anu. 2) ſtawidlo, 
okenice. 3) zäkampj; der Baum ſteht im 
Schutze, ſtrom ſtogj w zakampi 


Schahen haus, m. ſtejlnice. 
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Schut⸗ „ obrannj. praesidiarinm der Schutz 
brief, obrannj liſt, přiroči. 

Schutzbeſohlner, m ſwerene. 

Schutzbret, n. okenice, poflopy da dle z 
sl, ſtäwka, zaſtawka. A 

Schutzbrücke, k. läwka. 5 Ň 

Schutzdach, n. podſynj portieus 

Schütze, Schütz, m. fiřelec, sagittarius. = 
des Webers, klunek, radlas. 3) Am 
Himmel, ſtrelec. 4) Der Wächter, bli⸗ 
dae. 

Schützen, v. a. bränith bagiti obranowa⸗ 
ti, de ofendere; tueri; Jemanden Dew jee 
nem Rechte, něťobo zaſtaupiti; 2) Das 
Waſſer, zahraditi, zaſtawiti wog 

Schützen, fiřeleďý; der Schützenbeuder, ſtte⸗ 
lecky ſpoleenjk; die ee Metec, 
oſtrow, ſtrelnice. 

Schutzengel, m. andel ſtrãce. Dette 


sj f 


2 


ö 1 den 
Schützer, m. zahraßowas, hradik. 2 
obraͤnce, zaͤſtupce, obhaͤgce; die —inn, 
ochranitelkynẽ, obhagkynẽ / opgfre mnie · 
Schutzgatter, n. hiebeny. 2) brdlen. N 
Schutzgeiſt, m. duch ſtraß ce. 
Schutzgeld, n. ochrannẽ obranné, 2 2 
Schutzgott, m. bůb ſträßce. aeg 
Schutzhang,, f. obrannj ruka. ab 
Schutzherr, m, eben ob: e ban, 
chranitel. ˖ 
Schutzjude, m. žid pod ochranau + 
Schutzkrieg, m. wogna obhagns. 
Schutzlos, sa) besobranný , pa 
Schutzrede, f omluwa, obranní tee. 
Schutzſtadt, f. mẽſto pod cr amait 2 875 
Schutzverwandte, m. obywatel. dare 
Schutzwehre, f. obrana. 8 £ 
38 v. n. hemziti ſe. * 


Schwabe, f. ſſwab. 1145 
Seeree, 460 pro gc (san 
ſter. | 

Schwabenſtock, m. němežá tezacka 
Schwach, adj. com. ſchwächer, sup- ſcwäch⸗ 
fie, finbý, neſtateenp/ davalidus, A Š 


Sch w 
baden, oſtabnautif oměleti adr, 


bj 
, f. ſaaboff, neſtatetnoſt mětoBá, 
. belle. 2). keehkoſt, fra- 
ilitas. vá enn 
sí ovodehent, v. a. moliti, Slabiti ji zemdlitt, 
debilitere. 2) Eine Jungfrau, Imrhzti, 
zſhati / poruſſiti , płehlſonauti podſko⸗ 
0 a, — pannu, 1110 T 
ſlaboſt, nefřatelnoft, dankt 
os 2) . fragilitas. ö 
achheitsſünde £ ktehkỹ bijd. : 
herzig, adj. ſtaboftdeenß, měťého 


= fig , adj. tupoblswý , newtipny. 
Schwächlich „adj. churawy, nedušimý, (las 
baučťý, morgutnß, imbeeillisz tenuis. 
Schwäch lichtet, £ churawoſt w e 
morautnoſt. | 
Schwächling, m. churawec, neduziwec. 
echwachſinnig, adj. ſlabomyſlnß. 
f Schwaden m. des Hirſches, péro. 


2) Im 
Ber baue, f fowitá para, ſſwub. 3) 
In ově Landtolrthſchaft, . kd. 4) Eine 


Grasart, ber, Fanieum Lin. 5) roſyé⸗ 
ka, tofná“ a, 

Schwadrone, f. ſſwadrona. 150 

Schwager, m. ſwak, ſwat, ( ſwagr) ol. 
een: Schwager! ſſwagte! ſſwa⸗ 
< gřjitu ! mor. ſſwachacku! Jeder durch die 

v Heurath nahe verwandte, 8 ſſwagrowſky, 


Affinis. 
S rám, f. esso, ſwacka des 
Mannes Schweſter, ol Jelwa/sl. z0lwice, glos. 
Schwägerſchaft, f. ſſwagroroſtroj „ ere 

Schwäher m tchan, teſt. 5 

Schwäherinn, f. tchynẽ. 

Schwalbe, f. laſſtowka, fagfostiok wla⸗ 
ſſtowice; Küchenſchwalbe, birundo rusti- 
ca Lin. wie eine Schwalbe ſingen, none tě 
lici, trinsare; S. Haus = Mauerſchwal 

Schwalben⸗, laſftow e; 
wieter 1, lafftowẽ hnyʒ do. 


festuča fuitáns Lin 


das eee 
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Schwalbenkraut, n. laſſtowiènſł wětffj, kr⸗ 

wawnjk, chelidonium majus Lin. 

Schwalbenſchwanz, m. laſſtowej ocas. 2) 
rybina, v teſatů. 5) en, Falco mil- 

us Ein. 

Schwalbenwurz . laſſtowiknſe dolls ascle- 

las vincetoxicum Lin. 

Schwalg, m. djug m zwongtſkẽ peey. 

Schwall, w. praud, peřeg. 2) Der Mor: 
ſchen, hluk, daw, hromada. 

Schwall, m. podauſtew, praudujE, eyba. 

— Schwalm, m. laſſtowka. 

Schwamm, m. pl. Schwämme, hauba, fan- 
gus; zum Anzünden, hubks, mor. hu⸗ 
ban; zum Abwiſchen, okatice, spongia; 

dim. das Schwämmchen, hubka. 2) Am 
Pferdfuße, bradawice. 3) Im Munde, 
zhabry Gabry⸗ sl, zgaber, aphthae. 

Schwamm⸗, hubnß; die Schwammſuppe, 
bubná polivká. 

Schwammartig, adj. hubowatß. 

Schwammicht, adj, hubowatß. 

Schwammig, aldi baubowý, pubnatý. 

Schwammſtein, m. hubowat⸗ kamen, spon- 
gites. 

Schwan, m. pl. Schwäne, labuť, cygnus 

- Lin, Olor. 2) slatořite, Phalaena 
bombyx chrysorrhaea Lin. 

Schwanen⸗, labutj, olorinus; der Schwa⸗ 
nengeſang, labutj zpẽw. 

Schwanen, v. n. zdãti fe, tuſſiti, piedcyto⸗ 

i wati. 

Schwang, m. ſſwank „ rozhaupnutj. 2) 
fig. beh, obyč: (G, mos, usus, 3) to3e' 
baupnati; eine Glocke in Schwang 1 —5 
rozheybati, rozkeywgti, rozhaupati won. 

Scene „m. in der Glocke, frdce. 2 Am 
Dreſchflegel, bigáť, 3) Am Ziehbrunn, 
waha. 0 
Schwanger, adj. těhotný, obtěšťaný, 8 au⸗ 
téskein, gravidus; ſie iſt ſchwanger, geſt 
s'autěšťem , est praegnaus : hochſchwan⸗ 

ger, te hotnã, na vosboření , na rozwale⸗ 

nj, na "kto z eine unverheurathete Per⸗ 
B b on, 
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ſon, famadrubí ; ſchwanger werden, obříz 
chatẽti, otẽhotnẽti, obtèzfati, ooneipere; 
fig. mit etwas ſchwanger gehen, zlau kauti, 
něco zlého obmeyſſleti. 


Schwängern, v. a. obřichatiti, obts kati, 


zljhati, otéhotniti, gravidam reddere. 

Schwangerſchaft, k. autezek, těbotnofě. 

Schwängerung, f. obtichacenj,  obtěžťáný; 
otéhotnénj. 


Schwank, adj. hebkß, obebný, Hlenibilis : 


ſchwanker Leib, čyplé, ſſtjple, (fijblé tẽ⸗ 


fe. 
Schwank, m. pl. Schwänke, ſſkrabunẽk, 
kudrlinky, der fie vorbringt, kudrlinkat. 
Schwanken, v. n. Flátiti ſebau, fe, drkota⸗ 
ti, koljbati fe, wiklati fe, titubare; im 

Gehen, wraworati; der Wein ſchwankt 
über, wino fe preljwa. 

Schwänken, v. a. pläknauti, wypläknauti, 
aluere 2) fig. wiklati ſe. 

Schwankend, klatiwß, wiklawß, wrikawß, 

wrtohlawyß, titubans; ein ſchwankender 
Menſch, wrtohlawec. 

Schwänkkeſſel, m. wanieka, echinum. 

Schwanſchel, m. zwonek. 

Schwanz, m. pl. Schwänze, ocas, sl. chwoſt, 
cauda; ein langer, buſchichter, ohänka, 
(im Scherze) omeétäk; des Fuchſes, prut; 


des Hirſches, pero; Jemanden den Schwanz 


ſtreichen, ljſati fe, primjleti fe £ něťomu ; 
auf den Schwanz treten, nekoho vrazyti; 
Geld auf den Schwanz ſchlagen, něco fobé 
vſſkrabnauti, pod palec ſchowati; dim. 
Schwänzchen, nu. ocäſek. 2) Der Zopf, 
culjk, rulit, wrkoè, nodus eapillorum. 
Schwanz⸗, ocafni, ocafnatý, 3 ocaſu; die 
Schwanzfeder, péro z ocaſu. 12 
Schwanzbein, n. caheyl, koſſtäl, sl. trtol, 
trtáč , os coceygis. 
Schwänzeln, v. n. mrdati ocaſem. 
Schwänzelpfennig, m. auſſkrabek, shot. 
Schwänzen, v. n. mrdati. fig. wykrako⸗ 
wati fobě. 2) v. a. ocas, ocáfeť přiděr 
lati. 5) geſchwänzte Note, wázané noty, 


t 
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die Schule, proplahočiti, probẽhati Běla: 
tray probẽhati ſſslu. 


3) Beym nẽco fobé pt᷑iſſkra 
bnauti, pod palec . e 
3 i zpr N 2 
wanzlos, adj bezocafý, Eomolý, Eufý. 
Schwanzmeiſe, k. (fjdlo, mlynářjček, 
1 155 i kona P 
Schwanzperrücke, t. paruka dlaubá, ocaſa⸗ 
tá- těl 131 ; 
Schwanzriemen, m. podocaſnik, ostilona, . 
Schwanzrübe, f. cabeyl, keſftal. PvE 
Schwanzſchraube, k. čep v plamnée 
Schwanzſtern, m. kometa, hwezda ocafatá,, 
cometes. 9 
Schwanzſtück, a. kus od ocaſu. 
Schwapp, Schwapps, knterj, pleſk, (Mi 
Schwappen, v. n. blunkgti. ä 
Schwär, n. S. Sequ. „dí i 
Schwären, m. wied, nešit, uleus; das Ge⸗ 
ſchwäre, mředowing, wredowating; un⸗ 
ter dem Fuße, odrajenina, nãſkoka, nä⸗ 
raz; zwiſchen den Fingern, widlak; hinter 
den Ohren, zäpſſnice, porotis; voll Schwä⸗ 
ren, wředomitý, zwredowatẽly, uleero- 
sus. 10 p A 
Schwären, v. n. irr. ich ſchwor, geſchworen, 
hnogiti fe, gittiti fe, podbjrati fe, wie⸗ 
dowatéeti, suppurare; der Nagel ſchwärt 
ab, neber fe podebral a flsáj das Auge 
iſt ihm herausgeſchworen, oko mu wyteklo. 
Schwärig, adj. podebraný, podbjrawy, 
wředowitý, suppuratus. . ; 
Schwark, m. pl. Schwärke, mračnos 
Bienen, rog, examen; kopec, obor, sáz 
ſtup, heyno, turba, coetus; ein Schwarm 
Vögel, heyno, mor. et sl. krdel ptářů; © 
Schwärmen, v. m, wie die Bienen, rogiti fe, 
foetus emittere. 2) fig. bauřiti, heytiti, 
o řáditi, tumultuari. 3) taulari fe, pos 
tulowati fe, plabočiti fe, ſmolpkati. 4) 
fuceti, ſſſleti, iusanire; es ſchwärmt in 
ſeinem Kopfe, fuči mu w kotrbée, mé 
ſogky w blamé, 
Schwärmer, m. butic, heytie, 1 
⁊hey⸗ 


64w 


sbeyralý člowěť, die —inn, heyriẽka, zhey⸗ 
2 rd potlauẽka, tkymac. 2) tteſſte⸗ 
nec, ſſilenec. i 
Schwärmerey, k. bauten, bepření, plaho⸗ 
čení. 2) tteſſtenj / zſſjlenj, tteſſtiwoſt. 
Schwärmeriſch, adj. heyriwß. 2) sffilený, 
třefftimý 
Schwärmzeit, k. èas rogenj. | 
Schwarte, f. das ihm Zähn und Schwarte 
knackte, aß w něm rupelo; eine gute 
Schwarte, bolečeť , dobrotiſko; eine arme 
5 chudas, dudáčeť. 2) ſfkws⸗ 
rek, ſſkära, ſſkwära, cutis 3) den, 
„ eaespes. 4) Ein Bret, kragina, mor. 
| o 5) im Bergbaue, plachy. 6) 
Altes Buch, ſſkwär. 7) die Rinde vom 
Brote, odkorek; dim. das Schwärtchen, 
ſkwärek, kraginka; am Geſchirre, od⸗ 
ſſkwarek, prjſſkwarek, pijſſkwarg, ſſkra⸗ 
„ launp. e 
Schwartenbret, n. kragina. | 
Schwartenwurſt, f. bachoř, falisens. 
Schwartig, adj. bey den Weisgärbern, lubo⸗ 
5 waty. Do r a 
Schwarz, adj. comp. ſchwärzer, superl. ſchwär⸗ 
zeſte, černý, fnědý, niger; von der Sons 
ne, ſmẽdy / oſma blý;obořalý, adus ius z ſchwar⸗ 
zes Brot, reinß, černý chleb, mor. fnédý, 
chory chljb; Pp Erdboden, ker nawa, 
atrum solum; ſchwarze Galle, kalokrew⸗ 
i noſt, melancholia; fig. ſchwarze Kunſt, 
ker noknéiſtwj, neeromantia; ſchwarze 
Bohne, kcernäcek; ſchwarze Kuh, černuz 
Ae; die ſchwarze Gelbſucht, náčernice ; der 
ſchwarze 
Schwarz, černá barwa; kernidlo; das 
Schwarze, černé; ins Schwarze treffen, do 
Černého trefiti; das Schwarze im Auge, 
zijtedlnice; ein Schwarzer, černeuš, mau⸗ 
-řenjn > ſchwarz werden, černati, zèernati, 
nigrescere; ſchwarz machen, a) eerniti 
Nerniti, denigrare. b) oſtuditi, omalo⸗ 


— 


onntag, neděle ſmrtedlna; das 
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wati, očevniti; ſchwarz fürben, barwitz 
na černo 3 adv, černě, 
Schwarz, n. černidlo, 
Schwarzamſel, f. kos, kůs, merula, 
Schwarzäugig, adj. černooFý, nigros habens 
Schwarzbäcker, m. chlebnãt, plachetnjk, pec⸗ 
nat. : 
Schwarzbart, m, kernobrädek, černomaus, 
ker nofauſek, phaeocomes. 
Schwarzbärtchen, n. borowka, čečetťa, frin= 
gilla flammea Lin. Linaria rubra minor 
m 
Schwarzbeere, f. borůmfe. 
Schwarzbeerſtrauch, m. borůwej, černé gaho⸗ 
dowj. 
Schwarzbinder, m. bečvář, 
Schwarzbinderey, f. beewarna. 2) bečváře 


A . 
Schwarzblau, adj. zſynalß, morgutný, livi- 
dus; zčernámodrý, 


Schwarzblütig, adj. èernokrewnß, kalokrew⸗ 


- ný, melancholicus, RA : 

Schwarzblütigkeit, f. kernokrewnoſt, kalo⸗ 
krewnoſt, melancholia. : 

Schwarzbraun, adj. fimédý, fnědý, fuseus s 
ein wenig ſchwarzbraun, zafédlý, náfněds 
iy, subfuscus; ein ſchwarzbrauner Menſch, 

kernauſſek, kuseus. 

Schwarzdorn, m. truka, prunus spinosa 
Lin. 

Schwärze, f. kernoſt, černota, nigredo; zum 
Schwärzen, černidlo , atramentum. 

Schwärzen, v. a, Černiti , počerniii, nigram 
reddere, 2) Das Eiſen, finoliti, poſmo⸗ 
lití železo, 3) Die Wäſche, zaſſpiniti, v⸗ 
koptiti, vmauniti prádlo. 4 zamrgčož 
wati, kabonéti; der Himmel ſchwärzt ſich, 
nebe fe Fabonj. 5) ſig. a) Jemanden, 
očerniti, © omalowati, oſtuditi ne koho 
denigrare, 6) Waaren, paſſowati. 

Schwärzer, m. paſſer, pokautnj. 

Schwarzfirber, m. bartwjř na čecno, 

Sch warzfußig, adj. černonobý, 

D b 2 Schwarz⸗ 


Schwarzgelb, adi. zeernaflutß, črnošlutý, 
morautnß, luridus. * 3 
Schwarzgrau, adj. zčernaffetý | kernoſſediwp. 
Schwarzhagrig, adj. dernowlaſß. 
Schwarzhafer, m. omfýř, we ep, ſwẽrepec. 
Schwarzhändig, adj, cernorukß. 
Schwarzholz, n. dwogowé dewj. 
Schwarzkehlchen, m. legſek, kominſkek, mo- 
tácilla phoenicurus.; Ee ROOMS 
Schwarzkopf, m. černohlámeř, nigros capil- 
los habens. 2) černoblámeř. (ptaͤk,) 
silvia atricapilla KZ. 3) käné, (neut.) 
rybackg; Larus albicans KZ. . 
Schwarzköͤpfig, adj, Lernohlawßõß. 
Schwarzkümmel, m. černý kmjn, 
Nigella Lin. 8 
Schwarzkünſtler, m. Lernokneznik, necro= 
mantieus. r a 775 
Schwärzlich, adj. náčevný ,. 
5 černý ; začernálý „ černičEý , nigellus, 
Schwarzmeiſe, f. aupolnjk, Tarus sylvati- 
eus Lin. já 82 ' * tr 
Schwarzmiſcher, m. beym Becker, mladſſj, 
1 rešný ſtiras. hod PREZ JAPA OCT o 
Schwarzroth, adj. zeernakerwen. 
Schwarzſchecke, k. Lernoſtrakatß tůň. 


Schwarzſpecht, m. luna, fluwa, wrano⸗ 


hnizd, Picus niger KZ, 
Lin. o 
Schwarzſtube, k. čelednjk. 727 
Schwarzwald, m. les chwogowého diſwj, 
chwogowj. 2) In Deutſchland, ſſuma⸗ 
wa, Sylva Hereynia. 
Schwarzwild, n. černá wer. 
Schwarzwildpret, n. černá zwerina. 
Schwarzwurz, f. koſtiwal, ſwalnjk, maſtnik, 
- černý fořen, symphitum office, Lin. 2) 
poſed bryonia Lin f jl 
Schwatzen, v. n. ſſpitati, bleptati, klepati, 


0 7 i 


ſſrebetati, klaboſyti, šwáti, garrirej et⸗ 
was aus der Schule ſchwätzen, něco Wy? 
bleptnauti. 3 ; 9024 
Schwätzer, m. Elepač, pliffač, maſtihuba, 
mafiifaďa, ſſtẽbßtka, zwaẽ, fpitač, bla- 


Picus martius 


fuaracts 
oternalß, přis 


Schwederich, m. loſoſnice, ſtup, f. 
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tero, loquax; — inn, f. klepna, bleptna, 
pleſkna, trepna, treperenda. ſſpiratka. , 
Schwatzhaftig, adj. ſſtebetnß, ſſpitawß, zwa⸗ 
wy, gerrulas. eee 
Schwaßzhaftigkeit, f. ſſtebetnoſt , ſſpitawoſt, 
zwawoſt * garrulitas, , 8 . 8 
Schwebe k. wznäſſenj; in der Schwebe ſeyn 
wznäſſeti ſe; hängen, wiſeti. 2) weſſi⸗ 
dlo, wẽſſadlo ſuſſidlo. 5) wyfoťé mo⸗ 


ře. 

Schweben, v. m wiſeti, wsnáfféti fe, pen- 
dere. 2) fig. a) ſchwebender Ga 
do pole, vena dilatata, b) pléfti fe, 
versari; vor den Augen, mjhati ſe, pléfti 
ſe před očima 5 in Gedanken hmweben, na 
myfli fe pléjří, versari in mente. e) In 
Gefahr, m nebezpeíeníhwj býti. d) 3mis 
ſchen Furcht und Hoffnung, mezy nsděaj a 
ſtrachem wezeti. e) in Freuden, pleſati, 
milowqti fe . e eee eee 

Schweder, m. Bries, brzli, dim. brzljcek. 

1661 2 
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Schwedler, m. tobolka, pera 


+ 
) 
* 


Schwefel, m. ſyrs, salphůr; gebiegener, 


ſamoktſta fyra. 
Schwefel⸗, ſyrkowß; die Schwefelgaſſe, ſyr⸗ 
kowa vlice; die Schwefelſänne, ſyrkowa 
wodka, kyſelinn. 2 
Schwefelfaden, m. ſyrka, filum sulphura- 
tum. i 24 KT TB „BÝK E 
Schwefelgelb, ach, ſyrkowe barmy © 
Schwefelgeruch, m. ſybina, ſyrkowing⸗ 
Schwefelhölzchen, u. ſyrka . 
Schwefelhütte, k. fyrná huk. 1 N 
Schwefelicht, adj ſyrowatß, sulphurosus. 
Schwefelig, adj. ſyenß, ſyrnatß, sulphures 
; us. = svě 575 0 IN 
Schwefelkies, m. ſyra s zeleſem. 
Schwefelmilch, k. fyrné mljko. vč pa 
Schwefeln, v. a. ſyr kowati, fpráte napuſti⸗ 
ti; den Wein, wino; geſchwefeltes, ſyrko⸗ 
wanpy. 7979 : 


Schwefel waſſer, n, ſmrðawka. js 


Show 
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Schwefelwurz, f. gelen roten, Peucedanum 
ollie Lin, 

Schwefze, f. fěeše 00 95 

Schweiden, v. a. ſweydowati. j 

beym 


Schweif, m. ocas / sl. chwoſi, cauda; 
Weber, oſnowa, stamen, 
Schroeif⸗„roztahdwacß / ſnowacß; das 


Schweifbret, rozta howacß prkno. 
Schweifen, v. n. plahokiti ſe / taulati fer 
otulowati, vagari. II. v. a. ocas płi⸗ 
delati; geſchweift, ocaſatß; ein ſchön ge⸗ 
ſchweiftes Pferd, än s peknim ocaſem. 
2) pläknauti eluere. 5905 Das eee 
sbánéti, ſmetat.. 
. n. ocafiné beim hornuieh, pavošné. 
chweifhaar, n. zjnẽ, a: sty ' ae 1 
* gus. v vy 
eifrahmen, m. ſnowadlo. 
weiftiemen, m. podocaſnjk. 
ee m. ſnowadlice- 
Schweiſträger; m. nohſleda/ wetter. 
Schweifung, k. e 1449 
Schweige, f. ſtado; do byte dwür. „ug 
Schweigen, vn. irr ich 3 geſchwiegen, 
ilteti, ere „ tacere; nichts mehr ſagen, 
vmlknauti, odmleeti fe, „obmutescere j 
ſich verſchweigen, wie ein Kind, zamleeti 
fc; ſtockſtile, necekati; ein wenig ſtill ſchwei⸗ 
gen, pomlcéeti; anfangen zu ſchweigen, vml⸗ 
käwati, conticeseere. 2) V. aet. k míče“ 
ni přiwefti, zaktiknauti - 
San gem, adj. mleeliwy; Tel. w 
noſt. 
Schweimel, m. zäworat. 
Sch imelig, Ba es wird mir chene 
blawa ſe femnau toče 
Schweimen, Vin. potáceti fe, wirs worgti, 
tutubaré, 2 2) mizeti; das Geſicht ſchwei⸗ 
met mir Fra k ſe mi trat, mý, mšičťy 
3 delagſ. 5) hlawa ſe točiti nekomu. 
Schwein, Nn. ſwinẽ, praſe, sus, poreus; ein 
geſchnittenes Schwein, (männl.) wepk, maja- 
lis; (weibl) miſſka, řesanice, Mn 
ein geſelchtes, ganzes Schwein, buch; dim 
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bHoſſek; das in die Heerde getrieben wird, 
edu ſwink; das nicht gerne bey der 
Heerde bleibt, Earabáčnice; das nicht gar 
zu viel Fette hat, pářenice: 2) a) ein 
Miaſtſchwein, kr mitte ſadelnice, fis. kanha, 
kanka, macula. b) praſe, neřád člos 
5 4 dim. das Schweinchen, praſaͤtko, 
wink. 
Schwein⸗, Schweine, Schweins⸗„ wepro⸗ 
a vý, porcinus ; der Schweinsbraten, we⸗ 
prowã pečeně. 
ebnet, 5 Schwenihs, n. oſeypka, zalu⸗ 
nisi i 
Schweinbär, ni. kanec, verres. 
Schweinen, abj. wepkowy, porcinus, 
Schweinerey in hraſectwij, ſwinſtwj, ſwin⸗ 
ſtwo. 2) faňbání © 
Schweinſteſch, n, Herter, weprowẽ ma⸗ 


Sýmiuhčnote m. ſwiniar, honãk (vii. 
Schweinhaut, f wepfowice. i 
Schweinhirt, . Wan vás ſwinda, suhul- 
cus. 
Schweinhund, m. pes k ſwinjm. 
ſwinäk, prafe, neřád klowek. 
Schweinigel, m. gezek, Erinaceus. Lin, 2) 
ſwiſika mořfřá, Hystrix Lin. 50 8. 
bindk. 
Schweiniſch, adj. fwinfFý, pegel. 
Schweinling, m. S. Schweinsb ilz. 
Schweineppenſpeer, n. ſchäb dim. ſchaͤbek. 
Schweinmutter, 7 Schweinſau, praſnã ſwi⸗ 
ně, opraſnice, praſnice, sus sorofa ; nun⸗ 
wice, miſſka, procus castratus, 
Schweinporſch, m. rogownjk, ledum palus- 
trae Lin. j 
Schweinsborſte, k. ſſtétina, seta. 
e n. ſwinſky ořed, en 
bilo ; 
Schweinſchneider, m. miſſeat, nunwür já 
Schweinfüße, pl. kotky. “ 
Schweinsjagd, f. honba na kernau zwe. 
Schwelnskopf, m, polauhlawj, poloblawj, 
poljč černého kuſu. a 
Schweins⸗ 


2) fis. 
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Schweinspilz, m. klaußek, laupawke, más 
ſunjk, podmãſlnik/ syn A re visei- 
dus Lin. 

Schweinsſpieß, m. loweckß offiěn: 14 

Schweinſtall, m. ſwinec df lén, 

suile, hara.: 

Schweinſtein, m. ſwinik, 5 ſwinſkß kemen, 
lapis suillus. 

Schweintreiber, m. honãk ſwiñ, ſwinal. 
Schweinwildpret, n. černá zwer ing. 

Sos m. pot, sl. šneg, potowina, zno⸗ 
goroina, sudor; in Schweiß kommen, vpož 
titi ſe, zapotiti ſe, sl. všnogiti ſe. 2) 
Bey den Jägern v barwa. f 
Schweiß⸗, potový ; das Schweißfieber, potos 

Stow zymnice, potnice, potničía. 

Schweißbad, n, potnice, paͤrna, balneum 

sudatorium. 5 


Schweißen, v. n. bey den Jägern, barwiti. i 


2) Daš Eisen, ſwatowati fe. 3) v. a. 
B. das Eiſen ſchweßßen jee ... 
ři č- Ai 
Schweißfuchs, m. vysát, o 
Schweißhitze, f. žár, horko k er leg. 
Schweißhund, m. pes na barmu. 
Schweißig, adj. potivý, zapocenß. a 
Schweißloch n. potowã kalter) perde 
Schweißtreibend, ady. pot wywodjcß; ſchweiß⸗ 
treibende Mittel, lèkarſtwj pro pocení. © 
Schweißtuch, n. posnj zada potnice, 178 
dariom. 
Schweißwurſt, £ 
t bo. 
€ chweißwurz, f. podbẽl, podbil, tuosilago 
<" petasites Lin 4 
Schweizer, m. Helweta, Sſweycar. 
Schweizerbart; m. klimborty, frnauſy, fau⸗ 
* ſy, walauſy, wawauſy⸗ ö 
Schweizerhoſe, f. ſſarywary, plundry. 
Schweizerkrankheit, f. Domácý nemoG ſteyſtanj. 
Schweizerrad, n, kolowrat. 
Schwelen, v. n. tljti, dautnati· 2) v. 8, 
Asli s en pije; en 


gelito, krewnice, apeka- 


n 


Schwelgen, v. n. beyřití waſyti, 
a. oylontí, re 3 baue 
welger, m. heyſek, proſtopaſſnk, 
hae, zheyralec, i 8 an 
Schwelgerey, k. beyřenj, mrbání , Ses, 
Schw. g d 
elgeriſch, adj. heytiw weben 
zraly, proſtop 255 4 fees 
Schwelkboden, m. waleekg. 
Schwelken, v. a. fuffitie 
Schwelkenbaum, m, kalina, Viburnum Opu- 
lus Lin. 
Schwelle, f. práb, limen; die Obeidnoelie, 
podwog, limen superius; im Bergbaue, 
č zna, Limen. : ſcwüſt, - 
wellen, v. n. irr. du ich ſcwoll, 
ich ſchwöge, bin geſchwollen, bubřeti, bob⸗ 
tẽti, nabobtẽti, ʒpuchnauti, otécy, zdau⸗ 
wati ſe, targescere; tumescere; das 
ane Uhl 1 woda ſe 2 0 ony č 
; wellen, nohy otÿkagj; fen Ge⸗ 
ft iſt geſchwollen, haba, tvář mu 05 
ee is oa ja 
a bubři, nabobřuge tnármá, 
napotnawaͤ z ſig. (fiřitife; D 
prſy fe mu ffiřegi ſein Muth ſchwill, 
nabyÿwa frdce. 2) v. a, reg. ein Pferd 
ſchwellen, konẽ ohnéſti, otlačiti; das 
g 8 lame, j e wann ee 


8 


Schweler, m. ſantan k 

Schwemme, f. brod, Pierer, mor. bros 
didlo, plawiſko, natatio. 

Schwemmen, v. a; plawiti; Holz, diiwj. 
2) broditi, plawiti, lavare, proluere; 

3 dien, plamiti, broditi Eoné. 3) na U 

ſti; der Fluß hat viele Erde an das f 

geſchwemmt, teka mnoho náplavy 

fla, naplawila ng břeb. 5 (plářnánti 

den Koth von etwas, bláto s něčeho ſpla⸗ 
knauti, ſmeyti. 

E e n, plawenẽ, weytonnj dt j⸗ 


E 4411 
Schwen⸗ 
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Schwenden, v. 2. wypaliti, wymeytiti pás 


lenim les. 


Schwenken, v. a. točiti, mächati; die Fahne 


; Acediy e OOracy 

3) wymefftiti; ſich aufs Pferd, na konk 
ſe wymrſſtiti, 1 f 

Schwepe , k. bie. 

9 3 ſtockholz n, 

. 

Schwer, adj. těšťý, gravis; neſnadnß, difſi- 
eilis; fünf Gran ſchwer, pet zem ztßf; 
ſchweres Geſchütz, těšťá ſtrelba,  bořicý 
dela; iſchwere Cavallerie, těšťá gßda. 2) 

lig. a) twrdß, tupý; ſchwerer Kopf, twr⸗ 
da hlawa, newtipa; ſchwere Zunge, breb⸗ 

tawß, zagjkawy gazyk; ſchweres Gehör, 
näbluchoſt, ſchweres Gehör haben, nählu⸗ 
dým byti; ſchwerer Athem, zäduch, zä⸗ 
duſſiwoſt. b) Einem etwas ſchwer ma⸗ 
chen,  něčomu něco obtßiti. e) Die 
ſchwere Noth, padaueß nemoc, d) Eine 
3 50 Menge, ſyla; das hat ihm ſchweres 
Geld gekoſtet, to ho ſtaͤlo hruůzu, fýlu 
peneéz, adv. těžce, neſnadné. N 


Schwere, k. tefkoſt / tiš, sravitas; neſuad⸗ 


noſt, difficultas. n 
Schwerfällig, adj. těžťý, neobratnßG 
Schwerflüßig, adj. téžťoplynný, 

werkraft, f. těšťá moce 1225 
erlich, adv, stéžťem, stéfka, gedwa, 

ſotwa, ol. fotně, vix, diſſieulter. 
Schwermuth, k. těšťá myfl, těžťomyflnoft, 

těšťoft myfli, zaftefEncft. bo 
Schwermüthig, adj. téžťé myfli,téžťomyflný, za⸗ 


ſteſkly. oo; 828 
it, f. tẽomyſlnoſt, zaſteſkloſt. 


Schwermüthigke 

Schwerpunct, m. puntjk tiše. © 65 

Schwert, n. meč, gladius, ensis; durchs 
Schwert fallen, mečem zahynauti; mit 
Feuer und Schwert verheeren, Winabem 
popleniti; das Schwert zucken, měče do⸗ 
bytí, meč wytaſyti, stringere gladium; 


Sch is 19 
dim. Schwertchen, n. mekſk, tmečičeť,, 
gladiolus, Me ud 
Schwert⸗„ mečomý ; ber Schwertorden, me⸗ 
čowý ad. f . a 
Schwertbohne, f. ſſawlieka. 5 8 
* m. meéjk, gladiolus communis 
3 ZH. 9 J : 7 5 f N ; f 2 


inn, f. meet ka. 


Schwertfegerey, k. meet tw. 


Schwertfeger, m. mec jr, opifex gladiarias; 


Lin. p „sd 
Schwertlehen, n. lend po meči, | 
Schwertlilie, f. koſatec / Iris germaniot Lig. 
Schwertmage, m. přibusný po meči. 
Schwertſchlag, m. voeření mečem , paſowä⸗ 
ni; fig. eine Stadt ohne Schwertſchlag ers⸗ 
bern, mẽſta bez prolitj krwe dobyti. 
Schwertträger, m. meenjk. 
Schweſter, k. ſeſtra, soror; leibliche Schwe⸗ 
ſter, wlaſtnj ſeſtra, soror germang; Stief⸗ 
ſchweſter, ſeſtra newlaſtnj, polauſeſtiſ 
semisoror; dim. das Schweſterchen, ſe⸗ 
Sčmějeckě | zei, foerftý; (boot 
chweſterlich, ad). ſeſterſkß; ſchweſterliche 
Liebe, laſka efexfitá -inasy ſeſtrami. 
Schweſtermann, m ſſwagr, feftřin muß. 
Echweſterſchaft, f. ſeſterſtwj, ſeſterſtwo. 
Shweſterſohn , m. ſynowec, filius sororis, 
Shweſtertochter f. fynomřyné, filia so- 
Oris. An 1 1 
Sowibbogen, m. oblauk, prampauch, ar- 
Möse 4orrčsa |, 14 ; 
Sdviegel; k. hwÿdalka, piſſtalka. 
Schojeger, f. ſſwegruſſe, tbyné. - 
Schriegerältern, pl. tchan a tbyně, 
Schnegerkinder, pl. zeř a neweſta. ) 
Schnegermutter, f. ſſwozruſſe, tchynk, 
ſwſt, ol. ſwekra, sl. ſwokra, Soerus, 
Schw'gerſohn, m. zei, gener. a 
Schwagertochter, k. neweſta, ol. tey, nurus, 
Schwizervater, m. tchän, teſt, ol. ſwekr, 
sl, Pokr, socer. 
Schwiie, t. mozol, callus; am Fuße, ná 
ſſla⸗ 
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ſſlapek; Schwielen bekommen, zmozolowas⸗ vpuſtiti od pode denz, ſlewiti, remětte: 
töti; voll Schwielen, mozolorogtÿß; dun. zehn Thaler ſchwinden laſſen, deſet tola⸗ 
das Schwielchen, moz le. ſlemwiti; ſchnauri, chtadnauti, tabescere; 
Schwierig, adj. téžťý, neſnadnß, diſlieilis. das Holz ſchwindet, Dřevo ſchne, tlj, li- 
Schwierigkeit, f. teßkoſt , neſnadnoſt, neſnaz, num arefit; ein Glied ſchwindet, aud 
diffleulta s.. iſchue, chradne, mä ſſwink. a . 
Schwimmblaſe, f. mědcyř k plawänj. | chwindflechte, fKiſſeg⸗, „ e 
Schwimmen, v. v. irr. ich ſchwamm, ge⸗ Schwindgrube, f. tratiwod, reyha, ſtok. 
ſchwommen, plynauti. 2) plauti, 'ploz Schwindſucht, k. ſauchotiny, aubyt, Phihy⸗ 
wati, plawati, vpatare; über den Fluß sis, tobes; er bekommt die Schwiadſucht, 
ſchwimmen, přeplauti keku; geſchwommen chytagf fe ho ſauchotiny. SE 
kommen, připíauti, płiplynauti, příploz Schwiadſüchtig adj. ſauchotinnß; ein 
wati, adnatare; oben ſchwimmen, zplywa⸗ ſchwindſüchtiger Menſch, | faudotinář n 
Wat, k coš A „linea | pen. faghonnátka 344 Pe MĚ 
Schwimmer, m. plowaẽ, plawec, natator. 2) Schwinge, k. Futterſchwinge, opälka, van- 
oſttßß, Falco Larius; pictus, Alaudarum nus pabularis; Kornſchwinge, wegice wö⸗ 
Ein. 5) wiſutßj wůßz. gicka, ventilabram; Flachsſchwinge, třes 
Schwimmfüßig, adj. ploſtonohÿ, plancus. panice, potjrka, potérgcka; die 7 ekute 
Schwimmvogel, m. ploſkonohß prát, plo⸗ der Seiler, třepanice; der Vögel, brk, 
fFonošec. kk s | krydlo; an der Wagenleiter, ſwinha. 
Schwind, m. chradnutf, ſchnutj, ſſwink, Schwingel, m. zabylka, lilek, wyteklice, 
tabes. t mmatonoha, meyiek, lolium temulentom 
Schwinde, k. liſſeg, impetigo Lin. Lin. 2) roſyéka, vofná traͤwa, lestuca 
Schwindel, m. zäwrat, vertig o. fluitans Lin. . e ob 
Schwindeler, Schwindler, m. wrtohlawes Schwingen, v. irr. ich ſchwang, habe ge⸗ 
2) ſſwihak, ſſwihljk, mor. ſſuhag. ſchwungen, I. v. neut. Elátititi fe, wi⸗ 
Schwindeley, f. zaͤwrat. „„ Tlari ſe; der Pendul ſchwingt ſich, zaweſfa⸗ 
Schwindelgeiſt, m. wrtoduch, zámentivý dlo fe keykle, klaͤtj. 2) Sich an einem 
duch, wrtaus. f Seile, na prowaze fe klätiti, haupg 
Schwindelhafer, m. zabylka, wzteklice, lilk, zmjtati. 3) Sich auf das Pferd vz ſko⸗ 
matonoha, lolium temulentum ee PD čití, wyſkociti, wymrſſtiti fe na konẽ· 
mey le 49) wzneſti ſe, wznäſſeti fe, der Adler 
Schwindelig, Schwindlig, adj. zaͤwratiyß; ſchwingt ſich in die Luft, orel ſe voznáfjj do 
ſchwindelig werden, zwrtohlaweti; nir poweéttj. 5) fig. zmocy ſe; ſich auf den 
wird ſchwindelig, hlawa mi gde (ſemnsu ko⸗ Thron, trůnu fe zmocy. II. v. act, die 
lem, točí fe ſemaau. Flügel, zattepetati kiſdiy, zdwihati Eřje 
Schwindeln, v. imp. mir ſchwindelt, hlwa dla. 2) mächati; die Fahne ſchwingen, 
gde mi (ſemnau, ) kolem, točí ſe. 2) ſſujha⸗ mádati, plapolati, zatateti praporcem. 
tis en 00 PK bor 5) wznéſti, wznäſſeti; das ſchwingt mich 
Schwinden, v. v. irr. ich ſchwand, in ge⸗ hinauf, to mne msnáfi, mrſſij wsbůru, 
ſchwunden, mizeti, pomjgeti, evandcere, 4.) Eine Lanze zabod auti kopi. G pos 
2) přebljšetí, prehlßeti; er läßt hwin⸗( tjrati; den Flechs, len potjrati. E 
ben, přebliží, prohlda. 5) výftiti, Schwingeſtock, In. tłepanice. 
desistere; einen Verdacht ſchwinderlaſſen, Schwingmühl, k. odfukse, 


i 


Schwing⸗ i 


" 


Gch w 


Schwingung, . wam / opalaͤnj, ventilatio; 
wznaſſenj ſe. 854 4 , : 
Schwippe, k. an der Angelſchnur, naſtawek, 
ſmeſk; an der Peitſche, poplitkg. 
Schwirren, v. n. cwrkati, ſſkwreèeti, mor. 
ſſkwrkati; die Grille ſchwirrt, cwreek 
cwrka, gryllus gryllat. PÁ 
Schwitzbad, n. potnice, párnás 
Schwitzbank, f. ſwrchnice. | 
Schwitze, k. zapruzenj. f 
Schwitzen, v. n. potiti fe, sl. snogiti fe, 
sudare. 2) v. a, Blut, krwj fe potiti. 
5) v. act. das Leder, 5 rody 
Schwitzig, adj, potiwß, vpocenß; ſchwitzige 
Hände, zapocené, vpocené ruce. g 
Schwitzkaſten, m. potnice. * 
Schwitzpulver, n. präſſek pro pocení. 
Schwören, v. u. irr. ich ſchwor, habe geſchwo⸗ 
ren, kljti ſe, Elnauti ſe, zaptſſahsti ſe, 
zatjkati fe, dovovere se; bey Gott, boha 
ſe dokladati; sl. bošiti fe; bey Baal, ſkr⸗ 
ze bále přifabati; bey ſ. Seele, duſſowa⸗ 
ti ſe; bey ſ. Treue, wérowati ſe; bey 
Weiß Gott, pämbuhwowati fe. 2) Ei⸗ 
nen Eid, přifabati, jurare; ſchwören laſſen, 
pł᷑ipuſtiti £ pijſaʒe, pohnati na přifabu ; 
falſch ſchwöten, kriwé piſſahati, perſura- 
re; der falſch ſchwört, kiiwopkjſeznik, 
perjurus; ein geſchworenkr Feind, auhla⸗ 
wn nepřítel; ein Geſchworener, přifešný, 
sl. boßenfk, juratus. 
chwörer, m. přifabatel ; 
ſahsgtelkynsé. f 
Schwude, tihß, čibý. eee 
Schwül, adj. parny; es iſt ſchwül, geſt 
duſſno, parno. 890 | 
Schwüle, k. parno, duſſno, wedro, tempes- 
tas fervida. i p 
Schwulſt, m. et f. opuchlina, | oteřlina, 
otok, zpuchnutj, zpuchling, tumor, 2) 
ig. der Schwulſt, Stolz, nadutoſt; in 
der Schreibart, nadutj, nadutina, bom- 
bast. Mate 5 
Schwuülſtig, adj. opuchlß , oteklỹ, turgidus; 


Z 


die —inn, f. pri⸗ 
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29 fig. nadutß; ſchülſtige Schreibart, na⸗ 
duty ſloh, naduting; adv, opuchle; nas 
duté. s 

Schwung, m. rozhaupnutj, rozkeyklanj ; 
(klat 2) Eine Glocke in Schwung bringen, 
rozkeyklati, rozkeywati, rozheybati, roz“ 
haupati, rozklaͤtiti zwon; im Schwunge 


ſeyn, Eláriti ſe; einen Schwung nehmen, 


rozhaupati ſe, ſſwank wzyti, pochop 
wzyti. 2) ſkok, mrſk, mrſknutj; auf das 
Pferd, na kons. 5) Schwung in die Hö⸗ 
be, wzlet, wyniknutf; der Einbildungs⸗ 
kraft, wzlet obrazliwoſti. 
Schwungbaum, m. rey fing, reyfnik. 
Schwunkfeder, f. br. ö 
Schwunggrendel, n. paſtorek. : 
Schwungkraft, k. mrſſtnoſt, pruzina. 
Schwungrad, v. ſſwank. 
Schwunitz, m. zwonek. ö 
Schwur, m. Schwür, zaklenj, přjfaba, 
jaramentum; einen Schwur thun, zakljti 


fe. 
Schwürig, adj. podebraný, zgittenß. 
Sclave, m. otrok, newolnjk, mancipium. 
Sclavenhandel, m. lidokupectwj, otrokenj. 
Sclavenhändler, m. otroènik, lidokupec. 
Sclavenkind, v. otroče, otrůče. 
Sclaverey, f. otroctwj, in der Sclaverey 
leben, otročiti, w otroctwj ziwu býti, 
Sclavinn, f. otrofyně, 
Sclaviſch, adj. otrockß; adv.—otrocky. 
Scorbut, m. kurdege. 
Scorpion, m. ffije, scorpio Lin., 2) Am 
Himmel, ſſtijr. Ani 
Scorpion⸗, ſſtirowß; der Scorpionſtich, vſſe⸗ 
knutj ſſtirowé; die Scorpionſchere, ſſüyro⸗ 
we klepeto. k 
Scorpionkraut, n. myſſj aufffo, Myosotis 
Scorpioides Lin. a 
Scorzonera, k. hadj mljči, Scorzonera Lin, 
Scrupel, m. ſwedomj, nähnétek ſwedomj 
serupulus 3. ſich Scrupel machen, ſwedo⸗ 
mj ſobe delgti; Jemanden ſeine Scrupel 
Ce be⸗ 
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benebmen, něťomu něco wymluwiti. 2) 
ſſkrupl, serupulum. Hi 

Sebenbaum, m. S. Säbenbaum. i 

Sech, n. čertadlo, krogidlo, culter aratri. 

Sechs, nume. ſſeſt, sex; zu ſechſen, po 
ſſeſti; ſechs Kinder, ſſeſtero ditek; bey mei⸗ 
ner ſechs, na ſwau duſſi. : 

Sechs, f. ſſeſtka. í 1 

Sechseck, m ſſeſtihranjk, hexagonum. 

Sechseckig, adj ſſeſtihrannß. : 5 

Sechseimerig, adj. ſſeſtiwedernß; ein ſechsei⸗ 
meriges Faß, ſſeſterka. : 

Sechſer, m. ſſeſtka, senio. 2) Im Wür⸗ 
felſpiele, 31. 3) Eine Münze, ſſeſtäk, 
seinigrossus. 4) Ein Hirſch, ſſeſterak, 

ſſeſtãk. : 

Sechſerley, adj. ſſeſterß, sex generum. 

Sechsfach, adj. ſſeſternäſobnß, sextuplex, 

Sechsfingrig, adj. ſſeſtiprſtß, sedigitus. 

Sechsfüßig, adj. ſſeſtinohß. f 

Sechsherr, m. ſſeſtak. 

Sechsherrenamt, n. ſſeſtipanſkß autad, ſſe⸗ 
ſtactw. : 

Sechshörnig, adj. ſſeſtirohß. 

Sechshundert, num. ſſeſt fet, sex centi; 
je ſechs hundert, po ſſeſti ſtech; der ſechs⸗ 
hundertſte, sexcentesimus; ſechs hundert 
Mahl, ſſeſtſetkrät. : : 

Sechsjährig, adj. ſſeſtiletß „ sexenius, 

Sechsköpfig, adj. ſſeſtihlawÿ. 0 

Sechsling, m: poltůͤra, polturak, dwaugreſſlak. 

Sechsmal, adv. ſſeſtkrat, sexies; zum ſech⸗ 
ſten Mahle, po fefté, za ſſeſté. 

Sechsmalig, aa. ſſeſtkraͤtß, po ſſeſtkraͤt 

- opětovoaný. : 

Sechsmonatlich, adj. ffeftiměfýčný, semes- 
Tris. 5 

Sechsreihig, adj. ſſeſtit adÿ. 

Sechsſchaufler, m. owce wyrownana, dwa⸗ 
Erát ſtarã. Jy i 

Sechsſichtig, adj, ſſeſtizubã, tefletka. 

Sechsſeitig, adj. ſſeſtitadß, ſſeſtiſtrannß. 

Sechsſpännig, adj. ſſeſtiſpreiny 

Sechsſtänder, m. ffeftoperář, 
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Sechsſtündig, adj ſſeſtihodinnß. i 

Sechſte, adi ſſeſtß, sextus; zum ſechſten, 

za ffefté; zum ſechſten Mahle, po ſſeſte. 

Sechstägig, adj. ſſeſtidennj sex dierum, 

Sechstel, m. ſſeſtka, ſſeſtina. 

Sechſtens, adv. za ſſeſté, sexto. 

Sechſthalb, adj. indecl, pülſſeſta. 8 

Sechstheilig, adj. ſſeſtidjlnß, sex partiom. 

Sechsundzwanzig, adv. ſſeſtmecßtma, ſſeſta⸗ 
dwadcet, viginti sex; ſechsundzwanziger, 
ſſeſtmecßtmß, vigesimus sextus. M 

Sechswochen, pl. ſſeſtinedkle, kaut, mor, 
poloh, sl. poſtel, puerperium; in die 
Sechswochen kommen, pfigjti do kauta, 
slebnauti. 

Sechswöchnerinn, f. kautnice, ſſeſtinedelka, 
sl. poſtelkynè, puerpera; die zum erſten⸗ 
male wieder in die Kirche gehet, auwodni⸗ 
ce, omladnice, mulier, quse introduci= 
tur. i 

Sechzehn, num. ffefináct, sedecim 3 je ſech⸗ 
zehn, poſſeſtnäcti; ſechzen Mahl, ſſeſt⸗ 
nãctkraͤt. : "o 

Sechzehner, m, ſſeſtnactnjk. 2) Ein Huch, 
Weffnácterář. So 

Sechzehnjährig, adj. ſſeſtnäctilety. 

Sechzehnlöthig, dj. ſſeſtnactilotowy. 

Sechzehntel, n ſſeſtnãctka. jd 

Sechzig, adj. indecl. ffedefát, sexaginta 3 

je ſechzig, po ſſedeſäti, sexagena, ö 

Sechziger, m. im Pket, ſſedeſatka. 2) 
ſſedeſatnjk , sexagenarius; die inn, ſſe⸗ 
deſatnice. b 

Sechzigfältig, adj. ſſedeſäterß, sexagintus 

lex. 5 22 

Sechzigjährig, 

rius. i 2 

Sechzig Mahl, adv. ſſedeſätkrät, sexagies; 

ſechzigmahlig, adj. ſfedeſaͤtkrãtß, po ſſede⸗ 
ſaͤckrat opktowanß. 

Sechzigſte, adj. ſſedeſätß, sexagesi 

Sechzigſtel, n. ſſedeſatka. 8 

Sechzigtauſend ſſedeſat tiſßc; —ſte, 

titiſycy. a f 


adj. ſſedeſatilety, sexagena= 


mus. 
ſſedeſã⸗ 
Se⸗ 


See 


f Seckel, m. ſykl. 2) mẽſſec/ pytličeť, kap⸗ 


ſwycka. 1 
Seckelkraut, n. paſtuſſſ tobolka, kokoſſks. 
Seckelmeiſter, m. poklad ngk. 

Sceckler, in měffečníE , pyrliřář, f 
Secret, n. pečet. 2) 34d00 r ſron, prez 


bs rý 5 A. 

Secietür, m. ſekretät, tagemnjk, die —inn, 
ſekretãtka, tagemnice. 

Sect, m. ſekt, ſladke ſſanhelſkẽ wino. 

Secte, f rozdwogenj, roztrzenj, ſekta, sec- 

taz; die dreyfache Secte der Hebräer) roz⸗ 

trogenj židowfFé. 5 8 

Secticer, m. bludar, bludnik, ſektär; die 
inn, bludarka, ſektatka. 

Secunde, f. ſekundg. 

See, k. moře, mare; die hohe See, myfoťé 
moře, oceanus; in die See ſtechen, pu⸗ 
ſtiti fe na moře; zur See, po moři. 

See, m. gezero, lacus, stagnum; dim, ge⸗ 

5 zyrko. © * 

See⸗, motſkyÿ, marinus; der Seeaal, mois 
ſky auhor; die Seekrankheit , mořířá nes 
moc. 2) gezernj, gezernß; das Seewaſ⸗ 
ſer, (Landſeewaſſer) gezernã moda. 

Seebars, m. mořířý okaun. 2) lupice, 
candát. 

Seebär, m. kot, Phoca ursina Lin. 

Seeblume, k. lekno, lečnin, (firořé lek nu⸗ 
ti, ſſuljk, Nymphaea Lin. E: 

Seeeinhorn, m. gednozubeg, Monodon Lin. 

Seefahrer, m. mavynář , plawec moifFý, 

Seefahrt, f. plawba, ceſta po moři. 

Seehafen, m. přifřam, čerpadlo. 

Seeheld, m. moi ſky brdina. 

Seehund, m. fulen, Phoca vitulina Lin. 
2) pſohlaw, Canis Carcharias Lin. 

Seekuh, f. kapuſtuk, Trichechus Manati Lin. 

Seejungfer, . ochechule, rene. 

Seeküſte, k. pomořj, pobřesý motfFé. 

Seelamt, n. zpívaná mſſe za mrtwé, Gan- 
tatum de reguiem, : 

Seele, f. duſſe, anima; bey meiner See⸗ 
le! ng ſwau duſſi! bei ſeiner Seele 
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ſchwören, duſſowati ſe; dim. das Seel- 
chen, duſſikka. 2) a) In der Feder, b) 
Im Häringe, e) In der Schütze, duſſe. 
Seelen⸗, duſſe; die Seelenangſt, auz Lost 
duſſe 2) o duſſi, duſſech; die Seelen⸗ 
lehre, vèenj o duſſj, o duſſech, duſſeſlo⸗ 
wj, Psychologia. f 
Seelenhirt, m. pafiýř duffj. 
Seelenlos, adj. bezduſſnß. 


Seelentag, m duſſieky, den duffikek; heute 


iſt Seelentag, Ones geſt duſſicek. 
Seelenverkäufer, m. lidokupec. 
Seelenwanderung, k. přefřéhomání, puto⸗ 

wan duſſe, preduſſenj, metempsychosis. 
Seelhaus, n. ſſpital. 
Seelmeſſe, f. mſſe za mrtvé, a 
Seelöwe, m. ſyweys, Phoca Leonina Lin. 
Seelſorge, f. winice páně, opatrowänj du⸗ 
ſſi, opatrnoſt paltýrfFá. 
Seeſorger, m. pajtýř duchownj, farář, 
Seemacht, f. mot ſka mocnoſt. 
Seemann, m. márynář ; (Russ. morž.) 
zbehly wi plawbeẽ. ; 
Seeneffel , f. řáfa, Zostera, Fucus Tin. 
Seepferd, n. mri, Rosmarus Lin. 
Seerabe, m. morkak, Pelecanus Carbo Lin. 
Seeräuber, m. rozbogni, lau pen moří 


(Ev. 

Seeräuberey, k. rozbognictwj, laupezßnic⸗ 
twi na moři. 

Seeſchäumer, m. rosbodnjť na moři. 

Seeſchlacht, f. bitwa na moři. 

Seeſchwalbe, f. kane, (neut.) rybacka, La- 
rus 27. : 

Seeffadt, £ pomořfFé měfřo. 

Seewärts, adv. do moře, k moří. 

Seewolf, m. pſohlaw, Squalus Careharias 

272. 

Segel, n. plachta, velum; die Segel aus⸗ 
ſpannen, beyſetzen, plachty rozkyditi, ro⸗ 
zepnauti, natähnauti, ſpuſtiti plachty; 
unter Segel gehen, puſtiti fe na mode; 
die Segel ſtreichen, wzdäti fe; mit vollen 
Segeln fahren, s rozpatf mi plachtami ſe 

E cz plg⸗ 
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S e h 
plawiti; das Segelſeil, plachtocbß pro⸗ 
waz. 3 2 . 
Segelbaum, v. ſteßen, ſtoßaͤr, šest, šeselnj 
. ſtrom, malus. | 
Segeler, Segler, m. plawec. 
blamá owce. 5 
Segelfertig, adj. hotow k odplawenj. 
Segelgarn, u. ſſpagat. f 
Segelmacher, m. plachtäs. i 
Segeln, v. n. plawiti fe, po plachtäch fe 
ſpuſtiti. 2) v. a. Ein Schiff in den Grund, 
wrazyti na lodj a gi potopiti. k: 
Segelftange, f. rcyna, 
Segelwerk, n. plachty , plachtowj. 5 
Segen, m. pozehnanj, benedietio; der Se⸗ 
gen Kottes, bošj požehnání. 2) jebnání, 
satitání; den Segen ſprechen, zehnati, 
zazehnati, řiťati, sařiťati. 3) modlitba; 
der Morgen und Abendſegen, modlitba 
rannj a wekernj. 
Segenſprechen, n. žebnání, zakljnänj, zařjé 
kanji. i 
Segenſprecher, m. fehnge, sačlinač, coac- 
tor; die inn, zehnacka; zaklinacka, coa- 
trix, piatrix. 


Segge, k. oſtiß , Carex Lin. 


2) werto⸗ 


Segnen, v. a. zehnati, pošebnati, benedli- 


cere; ſich kreuzigen und ſegnen, krißowati 

ſe a jehnati 2) šebnati, saElinati, de- 
vovere exorcizare ; das Wetter ſegnen, 
powětřj, zaßehnawati. 5) rozßehnati fe, 
valedicere; die Welt ſegnen, s ſwetem fe 
rozfehngti 4) ſig. Oobrořečiti, pofehna⸗ 
ti, benedicere; Gott ſegne, pošebneyš, 
nadel, mor. obroð pán bůh 5) Geſegne⸗ 
ten Leibes ſeyn, s aute stem býti, 

Segner, m. šebnač, zaklinaè 5 
Sehe, k. zrak, visus; die Schen des Hir⸗ 
ſches, Haaſen, ſklenice. : 

Sehekunſt, f. prohledakſtwj, optica ars. 

Sehen, I. v. u. wyhlßeti, wyhlßeti, pro- 
piscere; ſauer, mraciti ſe; ſcheel, zahljze⸗ 
ti; blaß, bledym býti, bledě wyhlßeti; 
es ſehet wie Wein, podobné geſt winu; 


-tě plafati, trpěti. 


Seh 


die Farbe ſieht grünlich, barwa aeft-přje 
zelená; ſchön, pěťné wyhljzeti; ähnſch, 
gleich, podobnu býti; er ſieht dir ſehr ähn⸗ 
lich, geſt ti melmi podoben, geſt twüg 
podobnſcek. 2) Die Fenſter ſehen auf die 
Gaſſe, okna gdau na vlicy ; das Land ſieht gen 
Morgen, země lešj E wychodu. II. v. a. 6) 


widẽti, videre; ich ſehe nicht, newidjm; 


vor dem Nebel kann man nicht ſehen, pro 
mhlu nenj wideti. b) hledeti, hlidati, 


Djrogti fe, kaukati, patřiti, aspiceres 


in die Höhe, wzhuͤru hledeti, wzhljdati; 
in das Geſicht, hledẽti wo oči, do oẽj; durch 


die Finger, hledéti ſkrz prſty, fig. pros 


hlßeti, promſgeti, connixere; durch ein 
Glas, djwati fe, kaukgti ſkrze ſklo; fi 


an etwas nicht ſatt ſehen können, nem ocy 


fe wynadjwati, wynahledeẽti; es giebt hier 
was zu ſehen, geſt zde podjwaná, něco k 
widenj; ich habe nicht darauf geſehen, ne⸗ 
podiwal ſem fe na to; man kann nicht al⸗ 
len Leuten in das Herz ſehen, nenj možná 
wſſem lidem do ſedce nahljdnauti; nge 


dem Eſſen, nach dem Kranken, 15 


na nemocného fe podjwati. 3) ſehen laſ⸗ 
fen, vkäzati, monstrare; ſich ſehen laſſen, 
vřásati fe; laß ſehen, vkaß; laß es loch 
ſehen, vkaz mi to; ſich nach dem Tode ſe⸗ 
hen laſſen, po ſinrti choditi, fe vkaz ati, 
fe zgewiti. 4) ſiehe bibl., ey! ſiehe da! 
ble! eyhle! wida! ſeht doch! hleßte! 
podjweyte ſe! 5) Wieder ſehend machen, 
zrak nawräliti. 6) Ich ſehe ihn kommen, 
widel ſem ho giti, přidáseti; ich ſehe dich 
weinen, leiden, widjm ze pláčes, ze trpis, 

t 7) fig. a) Ich will 
doch ſehen, wie es ablaufen wird, podjwam 


fe, vhljdam, gak to wypadne; b) hier⸗ 


aus ſehe ich, 3 tobo poznáwám; ich ſehe 
es dir an den Augen, na očích ti to zuam. 
) Wir müſſen ſehen, daß wir ihn dazu 
bewegen, mufýme bleděti, bychom ho k 
tomu přimedli ; ſehen fie, daß ſie ihm her⸗ 
bringen, bledégi ho ſem priweſti. d 25 
au 


S e i 
auf ſ. Nutzen, gen všitťu ſweho hledẽti; 
auf das Geld nicht, penez ſobẽ newſſſwa⸗ 
8 
Sehen, n. vrak, acſes oeulorum; widẽnj, 
bledenj, pattenj, kaukanj, visus, visio; 
wzezenj, aspectus. E. 5 
Sehenerve / m. sřecý zilng. N 
Sehenswerth, adj. podimání , widẽnj ho⸗ 
den. ; 

Seher, m. prorok, widaucß; inn, £ pros 
rokynẽ· 1 
Seherohr, n. zhledj. 2 

Sehne, f. ſwaz, tendo; tétiwa, nervus, 
Sehnen, v. rec. baziti, dychtiti, tauziti, 
desiderare. 4 : 
Sehnen, n. bašení, dychténj, tußba, desi- 
derium. 4 
Sehnengallen, pl. nälewky, S. Flußgallen. 
Sehnig, adj. ſwazowitß, tendinosus. 
Sehnlich, adj. dychtiwß, taußebnß, plenus 


desiderii; é 


/ 


V. — 
Sehnſucht, f. dychtiwoſt, tauzebnoſt. 
Sehnſüchtig, adj. dychtiwß, taužebný. 
Sehr, adv. welmi, näramneé, tuše, welice, 
přez, volde; ſehr groß, welikanſkß, přes 
welikß ; ſehr viel, premnoho; nicht gar 
ſehr, nebruběs zu ſehr, pijlis, nimis; 
ich liebe ihn ſo ſehr, milugi ho tak weli⸗ 
ce; allzuſehr, přespějlišs fie mögen mich 
noch fo ſehr haſſen, kdyby mne ſebe wice 
nenawideli; wie ſehr du dich auch wider- 
ſetzeſt, gakkoli ſe zprotiwuges; ſey noch ſo 
ſehr ein Held, bus ſebe wetſſſ hrdina. 
Seichblume, f. pleſſka, mljč, ſmetaͤnka, ta- 
ra xaeum Lin. 
Sei v. n. et a, močiti, fcáti, mingere, 
+, adj. nistý ; ein ſeichter Hügel, nisťý 
pahrbek. a) melkß; ſeicht ackern, mělťo 
worati; ſeichter Ort im Waſſer, mělčina, 
brevia. fig. Ein ſeichter Kopf, nedovk; 
ſeichte Rede, galowã řeč; adv. melce, 
zmèlka. 8 : 
Seichtheit, Seichtigkeit, k. melkoſt. 
Seide, f. hedbawj, hedwabj, ſwila, bombyx. 


S e i 20g 


Seidel n. ševoljE, hemina, sexta rius; dim. 
zeydljéek. : 

Seidelbaſt, m. wléj lyko, daphne Mezere- 
um, Lin. 

Seideln, v. a. fpěniti, ſpenakem foásatí 
konẽ na paſtwè. 8 1 88 

Seiden, adj. hedbãwnß, sericus; halbhſeiden, 
polohedbawuÿ. ; 

Seidenband, n. ſtußka, pentle. 

Seidenbandmacher, m. pentličář; — inn, £ 
pentliťářťa. 

Seidenbau, m. hedbawnictwj. 

Seidenfaden, m. hedbäwko. a 

Seidenfärber, m. barwojt hedbawj, hedba⸗ 
Wir 

Seiden händler, 
hedbãwnice. 

Seidenkraut, n. kokolice, koptiwnik Cuscu- 
ta Europaea Lin. | 

Seidenmühle, kf. bedbámniř, 

Seidenpflanze, f. hedbäwnice, Aselepias sy- 
riaca Lin. 

Seidenſchwanz, m. fobol, chocholaus, mor. 
zymoſtraͤd, ampelis garrulus Lin. garru- 
Jos bohemicus dim, foboljE, zymeſtrã⸗ 
dek. 

Seidenſpinner, m. předlj hedbäwj; die inn, 
přadleng, pieolka, předlice hedbawi. 

Seidenſticker, m. krumpyt, ſſmukßt. 

Seidenſtickerey, t. krumpyrſtwj. 

Seidenſtoff, m. hedbawohlaw, hedbawufk, 
hedbãwnã materye. 

Seidenweber, m. tEgdlec wẽcß hedbs wnych, 
hedbawnj. 5 

Seidenwurm, m. hedbawnjik. 

Seidenzeug, m. pedbámná materye, hedba⸗ 
wohlaw. N 

Seife, k. meydlo, sapo; ein nach dem Wa⸗ 
ſchen übrig gebliebenes Stückchen, zperek. 
2) tyšowání, wypjranj zlata. i 

Seifen, v. a. mydliti, namydliti, sapone, 
linere. 2) ryžomati 0 

Seifen⸗„ mydlowy; der Seifengeiſt, mydlo⸗ 
vý lih, duch. jc 

Sei⸗ 


m. hedbãwnjk; —inn, k. 


Set 


Seifenartig, adj mydlowatÿỹ. 
€ eifenblaſe, t. bublina 3 mydlin. 
Seifenkraut, n. mydlice, Saponaria Lin. 
Seifenſieder, m. mydiář, opifex saponarius; 
inn, f. mydlářťa. : 
Seifenſieder⸗, mydlářířý ; die 
lauge, mydlärſky lauh. 
Seifenſiederey, k. mydlärſtwi. 
Seifenwaſſer, n. mydliny aqua saponacea. 
Seifer, m ſſlic yr, ryzownik, Jotor. 
Seifig, adj. mydlowanß, namydlowanß. 
Seifſtein, m. mydlnfk. 
Seige k. S. Seihe. 
Seiger, adv. kolmo, perpendiculeriter. 
Seiger, m. hodiny, K Sandſeiger, ſy⸗ 
pacy hodinky. 2) ©, Seiher. 
Seigergerade, adv. kolmo. : 
Seigerhütte, f. zagrowna, aeralavina. 
Seigern, v. a. zagrowati, argentum a cu- 
pro separare, ; 

Seihe, f. cedak, cesář. 2) mláto , recre= 
mentum. N 
Seihen, v. a. cediti, procediti, eolare. 
Seiher, m. cezäk, cedidlo, cednik, eolum. 

dim. cedidko, cednjcek. 2) Der Seiher 

der Müller, firogidlo. ; 
Seihkorb, m. der Bräuer, cyz. 2) ſptko, 

fiscina, 
Seihſtroh, n. podſtelka. 
Seihtuch, n. ced dko; zu der Milch, mljčené 
Seil, n. prowaz, funis, restis; Baſtſeil, 
lyèenec; Strohſeil, pomřiflo, pobřjílo ; 
Zieyſeil, powodec; Schiffſeil, lano, wel⸗ 
blaud; Leitſeil, oprat, oprätka; Land⸗ 
oder Waldſeil, prowazec; Bindſeil, wa⸗ 
zäk; Heuſeil motač, vtabomač , pa⸗ 
wüßnik. Jemanden das Seil über den Kopf 
werfen, ne koho podfFočiti, oſſiditi, opens 
tliti; dim. Seilchen, n. prowäzek. 
Seiler, m. prowazufk, restio; dim. pros 
waznicek; die inn, prowaznice, prowa⸗ 

waznik owa. a 
Seiler⸗, prowaznickß; ein Seilerburſch, pros 

waznickß towarys· 
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Seifenſieder⸗ 


8 ei 


Seilerhandwerk, n. prowaznictroj. 


Seilerrad, n. bͤhaun. 

Seilfiſcher, m. rybář na vdiſy. 

Seilfiſcherey, f. rybaření, chytanj na vdicy. 

Seilkraut, n, gelenj vůšet, Lycopodium 
Lin. ; 

Seilſcheide, k. botka, trauba. 

Seiltänzer, m. prowazolezec, funambulas, 

Seim, m. Honig, ſtred. 2) Gerſtenſeim, 
ſſlichta, gecmenec. N 

Seime, f. prowazek. N 

Seimen, v. a. ſſumowati; den Honig ſeimen, 

ſſumowati med. 5 

Seimhonig, m. ſſumowanß med, ſtred. 

Sein, pron. ſtimmt die Perſon des Verbi mit 
der Perſon des pron, possess. überein, 
ſwůg, ſwa, fmé, suus, sua, suum; 
Cajus hat ſein (eigenes) Haus verkauft, 

Kaus prodal dům ſwuͤg; er iſt nicht 
mehr ſein, nenj vojce foůg. 2) ſtimmt zes 
nicht überein, kann, deſſen, ſtehen gebo, 
ejus; Cajus hat ſein (des Cicero) Haus 
verkauft, Kajus prodal dum geho; der 
Acker iſt ſein, to pole geſt geho; es hat 
ſeine Richtigkeit, geſt tomu tak, to má 

ſwe miſto, geſt ſamo w fobě; ſeinethalben, 
ſeinetwegen, ſeinetwillen, adv. pro nẽkoho; 
kann ſeine Wege gehen, müße giti po 
ſwych. 

Seiner, genit. gebo, ipsius; ich muß mich 
ſeiner annehmen, mufým fe geg vgmauti, 
o ného fe wzyti. ; 

Seinethalben, S. Sein. ; 

Seinige, pron. pos. fmůg fmá, ſwé, geho; 
die Seinigen, geho domácý, demu pějná“ 
ležegicý 5 er lebt von dem Seinigen, odk é 
bo geſt žim; er hat das feinige gethan, on 
ſwau wec vdělal, wykonal; Jemanden 
um das ſeinige bringen, něťobo o gmenj 
připramiti; gieb ihm das ſeinige, dey mu, 
co gebo geſt, co mu patři. 

Seit, adv. od, za, ex; ſeit Pfingſten, od 
letnic; ſeit geſtern, od weeregſſkaz 185 

wels 


Sei 1 


welcher Zeit hat er nicht geſchrieben? báz 
wnoli ge tomu, co nepſal? Seit dem du 
weg biſt, od té chwile, doby, cos odeſſel; 
dieß geſchah nicht ſeit Karl des IV. Zeit, to 
fe neſtalo gak za kaſu Karla čtvrtého. 
Seite, k. bok, mor. vboéj, latus; die rech⸗ 
te Seite, prawice; die linke, lewice; Sei⸗ 
te, Theil, Gegend, ſtrana, ſtränecka, 
pagina; einer Gaſſe, poředj; an der Fuß⸗ 
ſohle, des Daumens, brichec, mor. bru⸗ 
ſſec; auf Jemandes Seite ſeyn, něči ſtra⸗ 
na drzeti, po něťom ſtäti; ſich auf faule 
Seite legen, sleneffeti, zwalaſſeti; ſich 
auf die Seite machen, prchnauti, poraditi 
fe s Wankem; etwas auf die Seite ſchaffen, 
něco odſtraniti, odkliditi; einem zur Sei⸗ 
te gehen,  přifpěti něfomu ku pomocy 5 
Scherz bey Seite, zert na ſtranu; von al⸗ 
len Seiten, odewſſad, undique; zur Sei⸗ 
te, ſtranau, poſtrané; meinerſeits, co fe 
mne týče. 
Seiten⸗„ pobočný, poſtrannj, lateralis; der 
Seitenwind, pobočný wjtr. 
Seitenbein, n. témenní koſt. 
Seitenbalken, m. im Schiffe, Eleč, 5 
Seitenblatt, n. poſtrannj liſt 2) Beym 
Pferdegeſchirre, pobočnice. 5) Am Spinn⸗ 
rade, ſtogänek. 
Seitenblick, m. poſtrannj wzezkenj; ein Sei- 
tenblick werfen, ſſikau, po oku, po ocku, 
pohledẽti. g 
Seitenbret, n. poſtranice, assis lateralis; 
im Bergbaue, zeyduna; am Miſtwagen, 
zäſtawa; am Schiffe, bortna, bortnice. 
eitzgfgch, n. bey einer Truhe, pijtruhlj, 
Eiſkrinek. 
f. an einem Meſſer, keliſt, čes 
am Schuhe, piſſſtipek. 
Seitengeweht', n. braň při boku, poboenjk. 
Seitengiebel, m kabzinec. 
Seitenkletter, in. brikka e heyble. 
Seitenſchmerz, m, bolen bokn. 
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Seitenſtechen, n. klanj, píchání w bocych, 
mor, pichänj w boku, pleuritis. 

Seitenſtube, k. weyſtupek. 

Seitenſtück, n. im Faße, Eragic. 

Seitenwand, f. pobočnj ſténa. 2) Beym 
unterſchlächtigen Mühlgerinne, ſrub. 

Seitenweg, m. augezd, pobočný ceſta, mor. 
-pobočnice, diverticulum, : 

Seither, adv. od toho čefu, od té dtjíe, 
doby. 

Seits, adv, ſtrany, mer, ſtranéwa; deiner 
ſeits, ſtrany, mor. firanémá tebe. 

Seitwärts, adv, pobočně, ſtranau, ex obli- 
quo. 

Selb, adv. ſäm; ſelbander, ſam druhß; 
ſelbdrittte, ſam třetí. - 

Selbe, pron, onen; zur ſelben Zeit, za ono⸗ 
ho čafu. . i 

Selber, adv, fám, ipse; thun ſie es ſelber, 
deleyte to fám. 

Selbiger, pron. onen, tentýž; zur ſelbigen 

Zeit, za onobo čafu, illo tempore; ſelbi⸗ 
ger Mann, onen muz. 

Selbſt, adv. ſam, fama, ſamo, ipse; er 
ſelbſt, on ſam, ipsemet; von ſelbſt, ſäm 
od ſebe, famodté, ipse, sponte; die 
Liebe ſeiner ſelbſt, läſka k famému ſobẽ; 
an und für ſich ſelbſt, ſamo w fobě. 2) 
v, ba, imo; ſelbſt die beſten, ba y ti ney⸗ 
lepſſj; ſelbſt ſein Geld würde nichts helfen, 
ba ani gebo penzze nicby neproſpely; er 
iſt die Leutſeligkeit ſelbſt, geſt pauhã wli⸗ 
dnoſt. 

Selbſtbeflecker, m. ſamoprznjk, ſamoprzni⸗ 


tel. 
Selbſtbefleckung, k. zyrznenj ſamého ſebe. 
Selbſtbetrug, m. oſſizenj febe ſaméeho. 
Selbſtdürre, adj. ſamoſchlß; ein Baum, 
ſtrom : 
Selbſteigen, adj. ſwuͤg wlaſtnj; ſelbſteige⸗ 
ner Herr, ſobé wolnß pán. 


Selbſterhaltung, f. zachowanj ſebe famébo, 
Selbſt⸗ 
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Selbſterwählt, adj. ſamowolenß ' dobrowol⸗ 


n,. | 
Selbſtgeſalen, adi. liboſt nad ſebau famým, 
Selbſtgefällig, adj. fobělibý, 
Selbſtgeſchoß, n famofiřil. | 
Selbſtgeſpräch, n. rozmluwa s ſebau ſa⸗ 
mym. BV i 
Selbſtgewachſen adj. ſamoreſtlß, sponte 
sua ralus, . 
Selbſtheit, adj. ſwogſtwo. . 
Selbſtherrſcher, sm, ſamowladce, ſamdr ec; 
die — inn, fomowládťyné , ſamodrzice. 
Selbſthülfe, £. pomoc fobě famému, 
Selbſtig, adj. S. Selbſteigen. ; 
Selbſtklug, adj. mudrackß, mudrlantſkß, ſo⸗ 


běmavodrý; ein ſelbſttluger Menſch, mu⸗ 


droch, mudrlant. f 
Selbſtklugheit, f. mudrácho), mudr lant⸗ 


ſtwj. 
Selbſtlauter, m ſamohlaſka. 
Selbſtliebe, k. láfFa k fobě, 
Selbſtlob, m. ſamowlaſtnj chwäla. 
Selbſtmord, m. wraßda nad febau. 
Selbſtmörder, m, ſwuͤg wlaſtnj wrah, wrah 
ſameho ſebe. : 
Selbſtrache, f. ſamowlaſtnj pomſta. 
Selbſtſchuldner, m. giſtec. 
Selbſtſtändig, ad. ſamoſtatnß, substanti- 
vus. 2) podſtatnß, essentialis, 
Selbſtſtändigkeit, t. ſobéctwi, ſobſctwij. 
Selbſtſüchtig, adj. ſobecß; ein ſelbſtſüchtiger 
Menſch, Egoiſt, ſobſk. 5 
Selbſtthätig, adj. famočinný“ 
Selbſtverläugnung, f. zápření fomého ſebe. 
Selbſtvertrauen, n. duͤwernoſt k ſobe ſamẽ⸗ 


mu. : 5 

Selbſtzufriedenheit, k. ſpokogenoſt s ſebau 
femým. v 

Selchen, v. a vditi; ein geſelchtes ganzes 
Schwein, büch; dim. boſſer. 

Selig, adj. blašťný, ſpaſenß, beatus; die 
Seligen im Himmel, nebeſſtané, ee 
(collect.) nebeſſtanſtwo, coelites ſelig 
werden, fpafenu býti; ſelig machen, ſpg⸗ 


Senf⸗, 


S e n 


ſyti, beare, bestificare; ſelig ſprechen, 
za ſwateho wyblaſzes, doe 9979 
habe ihn ſelig, ocyš mu Büh weenga ſia⸗ 
wü. 2) neboßtik, neboßka, defančtůš, 
Seta; mein ſeliger Vater, meine ſelige Mut⸗ 
ter, neboštjE muͤg otec, nebošťá má mat⸗ 
ka; adv. blášené, blaboflaveené, n 
Seligkeit, f. blazenoſt, ſpaſenj, blahoſſa⸗ 
wenſtwj. 5 a eng 
Seligmacher, m. ſpaſytel, 
aeternae; oblahoſlawitel. N 
Sale ?ñ, "0 
Selten, adj. řjdťý, wosácný , rarus; ſeltene 
Bucher, Geste, W ky; Bdhásí 
hoſte; adv, złidka, pořjdťu, malokdy. 
8 kidkoſt, wzacnoſt, raritas.: 
Seltſam, adj. ncobyčeaný, divný, podiwnuß; 
ſeltſamer Mensch 598% 95 15 
Seltſamkeit, k. podiwnoſt, neobykegnoſt. 
Semeſter, m, pololetj, polauletj. P 
Semeſtral, adj. pololetnj, polauletnj. 
Semigarium, ſemeniſſté, šářorona, 
Semmel, k. zemle, mor. belkg; dim. zem⸗ 


auctor felieitalis 
ee 


lieka; Mundſemmel, kwetka. k 
Semmel, jemlowý 3 der Semmelſchnitt, 
šemlomá kruzalka. : . 

Ni 


Semmelfreund, m zemliéks t- 2 
Semmelmehl, n. zeinlows mauka; bel, bel⸗ 
ná mauka. NAD id, 
Semſe, f. rakoſß, mor. ſſaͤſſſ, Seirpus Lia. 
Send, f. wizytach, dohlſdd ag. 
Sendbrief, m. poſylacß, poſelnß lift, pſanj, 
2 70 f 10 ' 5 18 
Sendel, m. neyſſpatnͤgſſi ſorta dykyty . 
Senden, v. 1 ich ſandte, gen božd 
ſlati, poſplati, ol. fiáti, mitte i 
Sendgericht, n. wüzytaenj prám N 
Sendſchreiben, n. pſanj, liſt p v 
Sendung, k. poflání, pofßlanz einne; die 
Sendung des heil. Geiſtes (CM ducha ſw. 
Senesbaum, m. ſena, cassia senna Lin. 
Seaf, m. borčice, Sinapi Lin. ; 
ſkorn, seno hor⸗ 


borčičný * Sen 
nene. sb i 


* 


S en 
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adorere; a 
ſwind; ſengen und brennen, ſſmahem po⸗ 
plweniti, popãliti. 2 | 
Sentbley ň Po otondnice „'Bolisí 
Senke, k. mšina , depressum, terra depres- 
sa. 2) čeřen, fund. 3) pobřižomání 
rozwodu 
Senkel, m. olownice. 2) ſtaubha, ſſnuͤrka. 
Senkelnadel, k. zenkle, zenklieka, sl, ihlice. 
Senkelſchnur, f. olownice. 8 


Senken, v. a. heßiti, ſpuſtiti, ſpauſſtéti, 


demittere; einen Spieß ſenken, podwr⸗ 
Hhnauti kopj. 
ſlehati fe, propadati fe, sidere, desidere, 
mergi; das Haus ſenkt ſich, dům fe sfas 


dj / propadá, flebá. 4) ſig. pohruſowati, 


pobřišomati, roʒwoditi rým. 8 
Senker, m. přišenice, kywak, rozwod, pro- 

PAO. i á 2 0 
Senkgarn, n. čeren, fund, n 
Senkgrube, f. tratiwod. 2) krecht, sal- 


+ 


cus. f 5 
Senkler, m. ſtu haz. 5 
Senkrecht, ad). kolmp, perpendieularis, advx. 
Fkolmo. M 
Senkreuſe, f. wrs, wrz, nassa, 
Senn, m. walach. : 
Senne, f. ſkot howẽzÿho dobytka. 
Senner, m. kůn 3 kobyljho pole. 
Sennerey, f. krawarenj na Alpfch. 
„Senahütte, k. kolibs. 
stofa, falx messoria, 
of; das Senſeneiſen, Fofnj nýj, 
in. koſyſſtè. 155 
Mg., adj, koſowaty. 
Senſengerüſt, v. hrabice; ohne die 
das Bockzeug, ſtrog. 
Senſenhaken, n. prušinťa , berle při koſe, 
Senſenring, m. Fofýtjt. 


Senſenſpieß m. Senſenſpitze, k. roßen, cože 


2) pobřjšíti, demergere. S. aj 
Setzen, I. v. n. fEočiti 3 das Pferd ſetzt, kon 


12680 fe ſtalo? 


S e tz 209 


Nice. ; 
Senſenſtiel, m. koſyſſtẽ. 
September, m. zärj, september, 
Sequeſter, m. duwĩrnjk, segucster, 


Seraph, m. ferafin. 


Serwien, u. Srby, Srbſko, Servia. 


Serwiette, k. ſerw yr, vbrauſck. ki 

Seſam, m ſezam, lohowa, Sesamum LI. 

Seſeli, v. ſeſel, Seseli Lin. 

Seſſel, m. ſeſte; dim, ſeflieka. 

Seßhaft, adj. ofedlý, vſedlß, possesionem 
habens; ſeßhaft werden, ofaditi fe, pfe⸗ 
dnauti fe, sedem ponere, i 


Setzart, k. spůfob ſazenj. 


Setze, k. roinohrad. f 


ſkoej; über einen Graben, ſkositi přes 
pit op, pł᷑eſłotiti pijkop; über den Fluß, 
pregeti, płeplawiti eku; an den Feind, 
na nepfitele vderiti. 2) v. impers. Es. 
wird Händel ſetzen, pogde ſwar, ruͤznice; 

es hat einen fürchterlichen Zank geſetzt, hroz⸗ 

mě ſe kriceti, waditi; es wird Schläge, 

giſtẽ bude něťdo: bit; was hat es gefeht < 
5) v. act. ſaditi, poſaditi, 
ſazeti, ponere, locare; ein Kind auf den 
Stuhl, dite na ſtolicy; ſich ſetzen, ſednau⸗ 
ti, poſaditi fe, sidere, oonsidere; ſich 
zu Tiſche, ſednauti, zaſednauti 34 ſtül; 
lig. und wenn er ſich auf den Kopf ſetzte, 
kdyby fe na hlawu poſtawil. 4) ſig. 
g ſaditi fe, ſaditi fe, vfaditi ſe, subsi- 


dere; 3.) das Bier hat ſich noch nicht ge⸗ 


ſetzt, piwo fe: gefftě nevſadilo, nevčiftilo, 
b) opadnauti, deerescere, minui; die 
Geſchwulſt fest ſich, otok opada, plaſkne, 
oplaſkuge; das Waſſer fest ſich, mody 
vbýmá , woda opada. ©) oſaditi ſe, se- 
dein ponere; Cajus hat ſich zu Prag ge⸗ 
ſetzt, Rajus fe oſadil w Praze. d) pos 
loziti fej collocare se; ſich aufs Land ſetzen, 
w kragi ( we wfy, m mefřečEu ) fe oſꝛdi⸗ 
1; das Kriegsheer ſetzt ſich an ei em Berge, 
DO wog⸗ 


2¹⁰ 


S e tz 


wegſko fe klade, polo ſe b hoty; 
eine gesetzte Perſon (untergeſetzt), zapa⸗ 
dla oſoba; ein geſetzter Mann, geſetzte 
Antwort, 8 k oa r 2 
wed. 5) ſtawẽti, zaſtawiti, polos 
„ sistere; das Glas, den Tel⸗ 
ler auf den Tiſch, e And typovém na 
nál; den Stuhl an die d, 
E ſtenẽ priſtawiti. b) wſtaupiti, wſtau⸗ 
pnauti; den Fuß auf etwas, nobu na měs 
co. e) puſtiti; etwas aus der Hand, ns⸗ 
co 3 vufy. d) ſazeti; Bäume, ſtromy. 
e) wyzdwihnauti; ein Denkmal, pamãtku; 
zowihnauti, zaſtawiti. 6) ſig. wre 
bnauti; das Thier ſetzt, zwite wrhne. b) 
pološiti, vloßiti, ofřanovoiti 5. einen Tag, 


rok; e) vſtanowiti; Jemanden zum Vor⸗ 
mund, vſtanowiti nekoho za poruenika. 


4) doſaditi; Jemanden an eines andern 
Stele def aditi něťobo na mjířo ginébo. 
iz. Jemanden zur Rede počet od nẽko⸗ 
bo šávati; Ziel und Maß, cyl vloziti; 
dich zur Wehre, zprotimiti ſe; aus den 
Augen, něčeho fobě newſſymati, neſſe⸗ 
triti. e) Ich will den Fall ſetzen, daß —, 
deyme tomu ze —; es ſoll geſchehen, aber 
ich ſetze voraus, daß er ſeinen Willen dazu 


giebt, ſtan ſe, než wygjmãm, geſili k to⸗ 


mu ſwolf; geſetzt, er käme nicht, dey me 
de n 7) den Hut auf den Kopf, 
klobauk na hlawu dati; Jemanden in das 
Gefangniß, wfaditi nekoho do žaláře, měs 
zyti; Jemanden Schröpfköpfe, nekomu 
baükamt pauſſtéti; Jemanden das Meſſer 
an die Kehle, nekomu nůž k hrdlu přilož 
ziti; unter die Heiligen, za ſwatẽho wy⸗ 
bläſyti; etwas zum Pfande, něco do 345 
ſtawy däti; zuſammen, ſklädati, (oziti. 
ag. Kuspfe auf ein Kleid, płiſſiti knofſiły 
E ſſatu; die Schrift piſmo ſazeri, ſkla⸗ 
dati; fig. Etwas ins Geld, něco speněšiti ; 
Leib und Leben daran, života fe opomážis 
ti, wſſe naſaditi; eine verworrene Sache 
auseinander, něco Jamodrchanéhe rozmo⸗ 


and , ſtolicy 


S oe u 


tati, ro modrchati; Jemanden etwas in 
den Kopf, nekemu něco namluwiti; Miß⸗ 
trauen in etwas, nedoméřomati něčemu 3 
Hoffaung in etwas, naděgi ſkladati, nas 
kladati na něčem , daufau w něčem ſei⸗ 
ne Ehre in etwas, něco za čefě ſobe 
klaͤdati; ſich etwas in den Kopf, něco 1 
bě na kel wzßti. 8) Ein Fand unter Wa 
fer, zatopiti zemi; Jemanden außer Sta 
ſetzen etwas zu thun, nskomu něco. přes 
kazyti; in den vorigen Stand, w předefilý 
ſtaw nawrätiti; ſich in Marſch, wypra⸗ 
witi fe, dati fe na ceſtu, ſich in Gefahr, 
1 voydati ſe w nebezpekenſtwj; ſich in Un⸗ 
Eoſten, autrat fobě nadeélati; ſich in Scha⸗ 
den, fffodu fobě půſobiti; einen Gefange⸗ 
nen auf freyen Fuß, we zue, zagateho pros 
puſtiti; etwas ins Werk, měco weſkutek 
vweſti; in Furcht und Schrecken, ſtrachu a 
průsy nabnátí : 
Setzer, m. faseč, sily it, 5 
3 e m. M jE. e 
ghaſe, m. ramlice / zagečice, zagein iz. 
Setzholz, v. ſazenice , fad. 
Setzkaſten, m. der Buchdrucker, flowní 
Setzkolben, n. bigl k. 
Setzling, m. ſadba, ſazenice, talea, plan- 
ta; ein Krautſetzling, hlawatice; ein Setz⸗ 
ling im Weinbaue, fazar, reflink, plan, 
ſlaupek; in der Fiſcheren, naſada, plode 
plůdek, propag o r 
Setzreiff, m. fktaw nk. 8 7 8 
Setzſtätte , k. winohras 3000d 
Setzteich, m naſadnik, rybnſt naſadn. TČ 
Setzung, f. ſazen. 2998 
Setzwage, f. krokwice. : k 
Setzweide, k. mrbomá ſazenicenm 
Seuche, k. nedub, morbus. 2 
lues. V 4 ii < 23 2 
1 5 lkati, wzdychati, gemers; 
mal ſeufzen, vosoydnauti 
Seufzen * n. opa lkanj, suspiratio. 5 
Seufzer m. wzdychnutj, suspiritus; dim. 8 
das Seufzerchen, wdychnutſekoz e 


Sep 


pen Seufzer hohlen, hluboce wzdychnau⸗ 


Seyn, v. irr. ich bin, gſem; ich war, byl 


gſem z ich wäre, byloych; du jey, bus, ge⸗ 


weſen, býti, esse; pflegen zu ſeyn, by⸗ 
wati; nicht ſeyn; nebyti; I. mit adv. und 


adj. du biſt krank, tys nemocen; es iſt 


kalt, geſt ſtudeno; es iſt ſinſter, geſt ta; 


ſeyd willkommen, wfteyte, witaͤm was; 


er iſt dahin, ten tam; ſey gegrüſſet, zor 
buð, er iſt mir Feind, nemenší na mne z 
es 0 vorüber, geſt ho minulo, geſt tomu 

ec; böſe auf jemanden ſeyn, hnéroati ſe 
ng nékoho; laß es gut ſeyn, nech to tab. 
II. mit Subst. Salomo war ein König, Sſa⸗ 
lomaun byl krälem; ich will des Todes 
ſeyn, wenn —, chey vmdjti, geſtli —; 
ich bin Willens, tuſſim, minjm, chey, III. 
mit, Praepos, auf ſeyn, wzhürn býti; er 


iſt ſchon auf, giz wſtal; aus ſeyn, konec 


býti, es iſt (don aus, giž geſt konec, we⸗ 
ta; es iſt an dem, geſt tomu tak; ſchlecht 
daran ſeyn, zle fe miti; aus der Mode ſeyn, 
3 mody wygiti; hinter Jemanden her ſeyn, 
za něťým ſe bnáti; was iſt zu ihrem Be⸗ 
fehl? co poraukegj ? wohl auf ſeyn, dobře 
ſe mjti, zdräw byti; es iſt nichts an 
ihm, nic nenj do ného; ich muß wiſſen, 
was an dir iſt, muſßm měděti, cos (co 
gſy) zac; auf ſeiner Hut ſeyn, na pozoru 
ſe witi. IV. mit Verb. a) Hier iſt gut 
ſeyn, zde geft dobře bÿti. b) was iſt zu 
thun 2 co èiniti; es iſt nur um das Geld, 
um mich, běšj toliko o penjze, o mne; 
g. er wird den Augenblick hier ſeyn, bude: 
tu, co newidet; b) etwas ſeyn laſſen, 
něčebo tak nechati; e) Wem iſt der Hut, čj. 
geſt ten kloba 
ve, kdybych byl teban; dem ſey nun wie 
ihm wolle, bud gak buð. e) thun fie es, 
wenn es ſeyn kann; veinte to, geſtli može 
na; 1) Wenn das iſt, fo —, geli tomu: 
tak, tedy — 3 laß ſeyn, daß er reich iſt, 


deyme tom, je geſt bohatß; was ſolls 


uk; d) mena ich wie du wä⸗ 


Sei ch 


ſeyn? co geſt;? co dette“ das ſey Gott 
vor! vchsweyz Boze! er läßt die Heerde 
Heerde ſeyn, necbá fiádo ſtadem buð; 
nichts gleicht dir, es ſeyh, das —, nic ſe ti 
nepodobá, neromná lee —; II. verb. 
aux. byti; ich bin geloffen, bezel ſem; ich 
werde laufen, pobẽhnu. n 

Sibiriſch, adj. fybiříký 3: der ſibiriſche Buch⸗ 

weizen, tatarka. * 5 8 

Sich, dat. ſobs, Mr si; na febe, fe, se; 
fie find ſich alle gleich, wffickni gſau fobě 
rowni; fie lieben ſich, milugi ſe; er ſpricht 
mit ſich ſelbſt, mluwj s ſamym ſebau, fóm: 


Sichel, k. Gras ſichel, fepy klepknec , koſa⸗ 

ter r, č 

Sichelkraut, u. S. Sequ. 

Sichelmöhre, f. ftrači bnísdo, ſtraẽj nuͤzka, 
Sium falcaria Liz, 

Sichelſchmid, m frpar, ſrpnik, faleifex. 

Sicher, adj. bezpečný; giſty, tulus, securus; 
er iſt ſeines Lebens nicht ſicher, nenj ſwym 
ziwotem giſt ; lig. ein ſicherer Weg, bez⸗ 
pečná ceſta; eine ſichere Nachricht, giſtot⸗ 
ná, aiftá ſprawa; adv. bezpečné giſte; 
etwas ſicher ſtellen, něco vběšpečiti, vru⸗ 
iti; er wird ſicher kommen, přigde gak 
hoding. f . 

Sicherheit, f. bespečnoft, bezpekenſtwÿ, se- 
curitas; in Sicherheit bringen, na bezpečné: 
mjíto płiweſti. 2) giſtota, vpfání, pos 

giſſtenj, rukogemſtwi, cautio , satisdatio,. 

Sicherlich, adv. giſté, do zagiſta, derte. 

Sichern, v. a. bezpečiti, vbezpeciti, na bez⸗ 
pečné mijſto pt᷑ iweſti. N 

Sicherpfahl, m. znamenj , signum 

Sicherung, £ bezpečení. 

Sichler, m. prjloznjcek, Numerius Rl. 

Sicht, kf. vřásťa, propkazanj, auf Sicht 
dieſes Wechſels, po vkazce toho fměnniho: 
liſtu. N Z i 

Sichtbar, adj. wmidéolný, widitelnß, fpatřis 
tedlny, visibilis., 2) patruß; die : 
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212 Sie 


che iſt ſichtbar, přišína deff pátrná ; ade. 


. 
Sichtbarkeit, f. widitedlnoſt, | widiofnoff, 
patrnoſt. n 
Sichtbarlich, adj. patrný, ziegmß; adv.—é. 
Sichten, v. a, pytlowaͤti, profývwati, tějs 
bití, cribrare. 
Sichtung, . přofýwání ti jbenj. * 
Süchterzeug, m. proſywadlo, tibidlo. 
Sichtzeug, u. pytlowänj. Fi 
Sichtlich, ad] miditedlný, patrný. 
Sie, f. ſamice; dim. Siechen, ſamiecka. 
Sie, prov. ona, illa, ipsa; fie iſt gekom⸗ 
men, ona pfiſſla; ich habe fie geſehen, 
gã gi widel; plur. 
und oni, ony; ſeben fie, widjte, hledte; 
widẽgi; 
m ge. 


3) Sie kommen ſchon, gi 
gdau; ſie laufen, bezj. | | 


Sieb,u:fýto fýtEo,řeffeto prof wadlozeribrum. 


Sieb⸗, ſptkowß; der Siebboden, ſytkowe 
ono; Pýtko voj VPnáE HY 5, uk | 
Sieben, v. a. proſßwati, podſywati, -třis 
biti, cribrare. 115 8 
Sieben, nom, ſedm, vulgo. (dum sl. ſe⸗ 
dem) septem; ſieben Kinder, ſedmero djs 
tek; je ſieben, po ſedmi, septem; mit 
ſieben, ſedmi „ s ſedmi. i 
Sieben, k. fedmička , heptas; fig, fie iſt eine 
běfe Sieben, geſt zlice , zlaſan. > 
Siebenblatt, n. ©. Siebenfingerkraut. 
Siebenbürgen, u. Sedmihradſko, Trans ylvania. 
Siebenbürger, m. Sedmihradean, Transyl- 
vanus; die inn, Sedmihradẽanka. 
Siebeneck, n. ſedmihranfk, ſedmivhelnfk, 


beptagonum ; ig, adj. ftoinibráný, hep=> 


tangulus. 98 e 
Siebeneimerig, adj. ſedmiwedernj; ein ſie⸗ 

beneimeriges Faß, ſedmerka. : 
Siebenerley, adj. Siebnerey, ſedmerß, sep- 

tein generum. 5 l 
Siebenfach, S. Sequ. | 
Siebenfältig, adj. fedmernáfo bný, septemplex. 
Siebenſingerkraut, a. nátešnjt,TormentillaLéz, 


2) plur, wy, was, vos; 


ich bitte fie, profým was pro⸗ 


Sieben ſü ßig, adj, ſedminohß. t D 
Sne, n, kutätko, Plejades, nergi- 
ide. : PSE il 3 ů 


Stebengezeit, n. wonns komonice čefká, Tri- e 
folium Metižotus Lin. 2) Kecké ſene, 

„ graecum Lin 
iebenhundert, adv. ſedmſet, septingenta 
je ſiebenhundert, po ſedmiſtech; < 
bentzundertſte, ſedmiſty seplingentesimus; 


ſiebenhundert r fi bar daj) 

Siebenberr, m. ſedmäk. BE eee 
Siebenjährig 7 adj. ſedmilety. an k) 
Siebenmahl, adv, Sieben Mahl, fedmĚrá: 


septies; zum ſieben Mahle, po feomĚráte, 
Siebenmahlig, adj. ſedmkeatÿ, po ſedmkrät 
opètawanyÿ. Pá koš 


Siebenmonatlich, adj. fedmiměfýčný 
Siebenſchläfer, m. fpanjE, tig. oſpale. 
Siebenſchichtig, adj. ſedmitad d. 288 
Siebenſchwanz, m. fobol, zymoſtrad, Les 
nius garrulus Lim. dí 
Siebenſeitig, ach, ſedmiſtrannß. 
Siebenſtündig, adj. ſedmihodinnỹ. Man 
Siebentägig, adj, ſedmidennj. "o c dan 
Siebente, adj, feDmý , septimus. raděj 


Siebentel, n, ſedmicka, ſedmina, ſedmerkg. 
Siebenthalb, agi. na půl che ři 
Siebentheilig, adj. fedmiojlnýc 3 
Siebenundzwanzig, ady. feodminecýtma, ſedm 
a dwadcet. 5 1275 
Siebenundzwanzigſte, 
ſedm a dwadcatß. 


» čá 


Siebförmig, adj. ckowaty 


F 


adj.  fedmmecýtný 


„beſſetowatß. 


Siebmacher, m. fýrař, fytťář, řeffetáře r 


Siebner, m, fednriéEn , heptas; eine Münz⸗ 
forte von ſieben Kreuzern, ſedmjn. 
Siebt, n. koſa. Ar n 
Siebzehn, num. ſedmnãct, septemdecim $ 
je ſiebzehn, e ona der ſiebzehnte, 
feomnáctý 3 ſiebzehn Mahl, ſedmnactkrat. 
Siebzehner, m. ſedmnactnik, (ſedumnaͤenjk.) 
Siebzehnjährig, adj. ſedmnäctiletß . 
Siebzehntel, u. ſedmnäct ks. 


* 


Si e 


Siebzig, ſedrideſaͤt septuapiáta je ſiebzig, 

ſedmideſati. 

Siebziger, in. ſcomdeſstuk 3 bie—im, ſedm⸗ 

Seb adi. fedmoefátilerý 

zigjährig, a útiletý 

Subziemahl . Siebzig Mahl, ſedmde⸗ 
ſärkrat. 

Siebzigmahlig, adi. ſedmdeſatkratß, po job 
deſatkrãt opẽtowany 

Siebzigſte, aby, ſedmdeſatß. 

Siech, adj chu rawy, kunkaroß, e 
ſtonawy / kwokarwoß / sl. chorlawy, vale- 
tudioarius. 

n. fožce nemocy. 
„v. n. churawẽti, kwokati, neduzi⸗ 
weti, poſtonãwati. ſchnauti. b 

Siechhaus, u. nemocnice, 

Siechheit , f. churawoſt z nedußiwoſt 

Siechling, m. churawec, Eunkälek⸗ kwokã⸗ 
Keř, nedußiwec, ſtonawy, valetudinarius. 

Siede, k tezanka, ſekanina. 29 en. 

Siebefammer , t. rezarna, ſa 

Siedekaſten, m. tezacka. 

Siedel, m. et f. jidle, sawévacý poſtel. 

Sieden, v. irr. n. ich ſott, geſoten, wejti, 
mářiti ſe, fervere; aufſieden, zwjrati, 
effervescere; ſiedend heiß, wrely. RA Te 
watiti, vwabiti/ coguere, 

Sieder, m. mweřič ; coctor. 

Siederey, f. warictwj, warna; Seifenfiebevey, 
mydlarſtwi; 1 Salpeter aer ' nente 
na, fanytrárna. 

Siefern, (neufeln) v. n. 865 mti, ae 
boliti ſe. ; 

Siefern, n. mienj, mrhölka. 

Sieg, m. witezſtwi, victoria; ——5 ei er⸗ 
halten, witéezſtwj obdrjeti, dofýcy. 

Siegel. n. petet, sigillum ; fein Siegel auf 
etwas drücken, něco zapecetiti, peketiti, 
pečet pritiſknautt; das Siegel erbrechen, 
-něco odpečetiti, Sigillum aperire; das 
Siegel iſt unverſehrt, pečeti nenj tknuto. 

Siegel⸗, nn , die ee 9 
bre. š | 


Ši 4 


Siegelbewahrer, mi kene. 

. ere f. zpečeténá hlina, terra sigil- 
ata. 

Siegelgeld, n. plat od peleténí, pečetné, zá 

Siegelkunde, k. pecetat ſtwij, sphragistica. 

Siegellack, m. fipaůbelftý weſk. | 

porn v. a. pečctiti, zapetetiti, sigilla» 
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Giegehing, m. pečeť, cekryt, pečetní pre 
mor. pečátťo. 
Siegelwachs, n, ſſpaühelſtß woſk. 


Siegen, V, n. witeziti, vincere, 


Sieger, in. mitézy, vojtsytel, vietor ; bie 


inn, f. wjtězytelfyné, victrix. 

Siegern, v. n, cefati, kanauti, 
stillare, 

Sieges⸗ vojtésný, triumpbalis; der Sieges⸗ 
bogen, wjtezuß oblauk; das Sigewin 
vwjtěsná oſlawa. 

Siegeslied, n. wjte zn. 

Siegler, Siegeler, m. peketnjk, pečetář, 

Sieghaft, adj. wjtěšný. 

Siegmannswurz, Siegmarswurz, kf. dewa⸗ 
ternſk, dewatero odenj, Allium victoria- 
lis Lin, 2) polní fléz, Malva alcea Lia. 

5) meèjk , gladiolus communis Lin, 

See „ adj. vojtěsný. 

Siefe, f. ſamice, ptačice. 

Siekern, v. n. ex&eti, kapati, protykati. 

Siel, n. ſplaw, ſwodnice v rybnfka. 

Siele, f. chomaut, helcium. 2) Die Slez 
len, pl. pobwy, phalerae. . 

Sielen v. a. modu ſpuſtiti, 


kapati, 


wybraditi, 


Siemann, m. korauhwiekg zenſ ka. 


Siezen, v. a. onikati. 

Signal, n. znamenj. 

Signaliſiren, ſich, v. ree. wyniknauti, předé 
iti gin. 

Signatur, f. podpis. 

Silau, m. foromač luční, Feusedatun Silaus 
Lin. 

Silber, n. ſtilbro, argentum; gediegenes, 
xy ſtijbro; Krausſilber, küͤaur, argen 

tum 
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tum erispum; Queckſilber, rtuk, argen 
tum vivum. k 00 ME 

Silber⸗, fiřibrný, od fiřibra, argenteus; 
das Silberblatt, ſtijbrnß pliſſek, ljſtek; 
das Silberbergwerk, ſtiybrus bory; das. 


Silbergeräth, woͤcy , nat adj od fěřibra z 


das Silbergeſchirr, ſtijbrnice; náčiní od 
ſtiſbra, ſtijbrne. 2) ſtijbrowß; der 
Süberkalk, firibrowé mápno 
Silberarbeiter, in. fřřjbrnič, 
Silberdiener, m, ſtjbrujk. 
Silberfarbe, f. fiřjbrná, fěřibrowité barwa. 
Silberfarben, adj ſttijbrny, ftřjbené barwy. 
Silbergang, m. fiřibrný cauk, vena argen- 
„ r M ov 
Silbergrube, f. ſtijbrny dul, ſtijbriſſtẽ⸗ 
Silbergroſchen, m. bjlý, ſtijbrnß. 
Silberkammer, £, ſtrjbrnice. ň 
Silberkraut, n. fěšíbrnjř, Potentilla ansesi- 
1 na Lin. : 
Silberlachs, m. bolen, volen, Salmo Leu- 
cichtys Lin. 1 
Silberleib, m. plik, massa argenti, N 
Silberling, m. ftijbrný, ſtrjbrijk, argentens. 
Silbermünze, k. ffribrná. mince, 
Silbern, adj, fiřibrný, argenteus. ö 
Silberpappel, £ bjlý topol, linda, populus 
alba Lin. : 
Silberreich, adj, ſtiſbrnatß, bohatÿ na ſtij⸗ 
ro.: : : — 
Sil berſchaum m. ſtrjbrnã pẽ na, pẽna od ſtijbra. 
Silberſchlacke, f. přna od ſtejbra, helcysma, 
Silberſchmid, m. ſteſbrnik zlatnjik. 
Silberſtoff, m. ftřjbroblam. 
Silberſtoffen, adj. fiřibroblamý.. 
Silberſtück „n. ſtijbrohlaw. 
Silberwäſcher, m. ſtihbruk; die —inn, ſtij⸗ 
br nice. ; 
Silberweiß, adj. ſtijbrowitß , bjlý, ſtkwẽlß 
gak ſtiſbro. N . 
Hur f. kſſandy na mábní ptaͤky, sl, ſſwi⸗ 
le 


bl 
Sſtler, m. humeneenſk⸗ 
Simmer, w. werfel. 


Sin 
Simonie, f. ſwatokupectwj, simonia; ber 
ſie begehet, ſwatokupec, simoniáeus. * 
Simpel, adj. ſproſtß, simplex; ein ſimpler 
Menſch, ſproſtak, weibl. ſproſtacka. 
Sims, m. an der Wand, police 2) Am 
Ofen, krancle, police. 5) In der Bau- 
kunſt, wypuſtek, podium. . 


Simóhobel , m. karnß ſek. 2 
Simskachel, m. krancljk. i 0 


Singebar, adj. zpěwný, co fe zpwati ds. 
Singechor, v. kur spěwcůw, zpẽwakůũ. 
Singedroſſel, k. erorèala Turdus Hiacus 
272. 192 
Singekunſt, k. zpěwáctvi, hudba, musica, 
Singen, v. irr. ich ſang, ich ſänge, geſungen, 
I. v. n. zpjwati, pěti, canere, canta- 
ve; pozpiwowati, cantillare; ſchwach ſin⸗ 
gen, mor. wrnoßiti; ſtark ſingen, helekati; 
grob ſingen, kozmicß zpiwati, birquitalli- 
re; einem (zu Ehren) ſingen, prozpkwowa⸗ 
ti; anfangen zu ſingen, zazpiwati; lange 
ſingen, nazpſwati ſe; zu Ende fingen, 
dozpiwati; fig. Einen, nekomu zpiwati; 
II. y a. Eine Meſſe ſingen, mſſi zpiwati⸗ 
odʒpjwati. 2) báfniti , zpjwati. 
Singeſpiel, n. zpewohra, opere. 
Singen, n. darwjnek, zy moſtrẽz, sky 
moselen, Vinca minor Lin. 1 
Sinken, v. irr. ich ſank, ſänke, geſunken, I. 
v. n. topiti fe, potopiti fe, ke onu pés 
dnguti, tonauti, mergi, submergi; das 
Schiff, lodj. b) ſpuſtiti, demittere; die 
Hände ſinken laſſen, ruce dolu ſpuſtiti. 
o) propadnauti ſe,submergi; in den Schnee, 
propadnauti ſe, probotiti fe do ſnehn⸗ 
d) In Ohnmacht, omdleti, omdljwati, 
e ) In einen tiefen Schlaf, twrdẽ vſnauti; 
bis in die ſinkende Nacht, až do lite nocym 
2 lig. fmšiti ſe; tief herab, hluboko fe 
fojšiti, padnauti. b) kleſati kleſnauti; 
Muth laſſen, ſe deem kleſnauti. 3) v. as 
hlaub kopati. n 
Sinn, m. ſmyſt, ol. eich, eyt, Sensus; dag 
fällt in die Sinne, to padá do 0čj Jacht 
a 


7 


Sin 


udí bey Sinnen, ſmyſlem fe pominul, 
geſt pomaten, mor. 5 brku wyrajen, nes 
mã wſſech (péti) doma- 2) fig. a) Bey 
Sinnen ſeyn, při fobě býti, při dobré 
paměti býti; von Sinnen kommen, ſmyſt 


stratiti, pozbyti; ſich etwas in den Sinn 
mmen laſſen, na něco pomyſliti, néz 


co E myſli płipuſtiti; etwas böſes im Sin⸗ 


ne haben, něco zleho kauti, obmeyſſleti; 


anderes Sinnes werden, rozmylliti ſe; 
eſſeren Sinnes werden, vſrozumẽti fobě, 
myſliti fobé 3 es gehet nicht nach meinen 
Sinnen, negde to po mé; ein ſteifer Sinn, 
tewrdã, zawila, Eaftrbatá, twrdoſſigna 
blawa. b) ſmyſl; der Sinn eines Wortes, 
ſimnyſt ſlowa; viel Köpfe, viel Sinne, koliko 
1 ſmyfla, (koliko děr, tolito 
fy). | | 
neu Sinau, m. huſßnaͤßka, klobaucky, 
Alchemilla vulgaris, 
Sinnbild, n. podobizna, emblema, 
| mý adj podobišnýc 
Sinnen, v. irr. n. ich ſann, geſonnen, mys 
iti, piemeyſſleti, wymeyſſleti, cogitare, 
— 2 er ſinnt auf neue Mittel, nowẽ 
č proftřeoty wymeyſſij; hin und her ſinnen, 
přemeyffleti, recogitare; auf eine Liſt, leſt 
kauti. | | 
Sinnes änderung, f. proměněn myfli. 
inngedicht, n. wtipka, düwtipka, nás 
pis, Epigramma. k jee 
15 innlich, adj. ſmyſinß, čitedlný ; ſinnliches 
Werkzeug, ſmyſinß naſtrog. 2) tělefný, 
corporalis; ſinnliche Waluſt, tělejná roß⸗ 
kos; ein ſinnlicher Menſch, tělefniE,télopás 
ſek; ady.— f. | 


Sinnlichkeit, k. ſinyſinoſt. 2) stélefnoft, 


corporalitas. pb ě 
Sinnlos, adj besfimyflný, ſmyſtem pominu⸗ 
ty poſſetilß, mente captus; ein ſinnloſer 
v Menſch „poſſetilec, třefftjE ; ſinnlos wer⸗ 
ben, ſmy em ſe 


f e pominanti, poſſetiti fe, 
ctreſſtüti fe. 
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Siunloſigkeit . besfinyfinoft, poſſetiloſt, 
pominutj ſmyſlem, ſſlenoſt. 

Sinapflanze, 1. ziwobßl, Mianosa Censiti- 
va Lin. 

Sinureich, adj. důmmyfný, důwtipnß ſiny⸗ 

fſinyÿ, myſtiwyß, votipný , ingeniosus, 

Sinnſpruch, m. propowojdkg wtipnã. 

Sint, praep. obs, po, od. 

Sintemahl, conj. ponímadš, 5 

. e m. okuge, okowina. 2) S. Tropf⸗ 

ein. b d 

Sintern, v. n. kapati, crt᷑eti, Frápěti, 2) 
tubnauti, zſtuhnauti, eflydnasti. 

Sipken, v. n. crkati. 

Sipmaß, n. wertel. 

Sippſchaft, f. pijbuzenſtwj, ſprznẽm. 

Sirene, f. ochechule, ochochule. 

Sitte, f. mraw, ol. nram, obyčeg, spůz 
ſob, zwyk, mos, consvetudo; die Sitte 
eines Landes, obyčeg země ; es iſt nicht Sit⸗ 
te, nenj způfob, obykeg. 2) Die Sitten, 
pl. nr awy, mrawowe, mores; ein 
Menſch von guten Sitten, člowěř dobro⸗ 
mrawny, dobrych powah, mrawu; von 
böſen, nemrawa; von bäuriſchen Sitten, 
čloméť neohrabauß, newypitwanß, mez 
vẽeſanß, newycepowanß. 

Sitten⸗„mrawnß, mrawnf, moralis; das 
Sittengeſetz, mrawnj záčon. 

Sittenlehre, k. mrawovkenj, veͤenj o mraz 
wich, ethica, 

Sittenlehrer, m. mrawovkitel, včitel mra⸗ 
w, moralista. 

Sittenlos, adj. nemrawnÿ, bezmrawnß; 
ein ſittenloſer Menſch, nemrawa. 

Sittig, m. papauſſek, psittacus, 

Sittlich, adj. obyčeaný; Ländlich, ſittlich, 
kolik kragůro, tolik obykegůw/ad x. mrawnẽ. 
2) mráwný; ſittlicher Character, mrarvnã 
powaha. e ; 

Sittlichkeit, k. mrawnoſt, moralitas. 

Sittſam, adj. mramwopočefiný, vctim ß. 

Sittſamkeit, f. mrawopoteſtnoſt. 
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Sitz, m. ſedadlo, sedes; mjſto „ſydlo; 
die Sitze in der Kirche, ſedadla, ſtolice 
zo koſtele; zehn Thaler auf einen Sitz verſpielen, 

— deſet tolarů na gedno poſazen prohra⸗ 
bi; hier iſt mein Sitz, zde geſt mé miſto; 
Prag war einſt der Sitz des deutſchen Kai⸗ 
fers, praha byla nekdy ſydlo (ſydlem) 
cßſare Neémeckeho. ö 

Sitz⸗, fedacý; die Sitzarbeit, fedaeß práce. 

Sitzen, v, n. irr. ich ſaß, ich ſäße, du ſitze, 
geſeſſen, ſedẽti, sedere; bleiben ſie ſitzen, 
zůſtante ſedkti; ſitzen bleiben, 3. B. auf 


einem Pferde, oſedẽti, persedere; bey Ti⸗ 


ſche, ſedeti za ſtolem, assidere mensae; 
oben an, unten an, naboře, dole ſedẽti; 
ich miide ſitzen, vſtati ſede nim, naſedẽri 
fe. 2) lig. Beicht, zpowidsti; zu Gerich⸗ 
te ſitzen, ſedeti, zaſednauti ſaud; ba) 
Immer zu Hauſe, (hocken) mždy doma 
drepeti, mor. lapěti ; immer in Büchern 
ſigen, pořád w knihach wezeti; im Kothe 
ſitzen bleiben, vwäznauti m blátě, er ſitzt 


voran, ſedj vo rářofý 3 viel Geld im Spie⸗ 


le ſitzen laſſen, mnohs penkz prohrati; 
Jemanden ſitzen laſſen, nechati něřobo 
w koncßch; ſitzen bleiben, von Frauenzim⸗ 
mern, zůͤſtati ſſewcuͤm na opatťy, na při“ 
ſſtipky; alſo will er meine Tochter ſitzen 
lafßen, chcelij tedy mau dceru nechati ſe⸗ 
děti na holiékäch. o) hier ſitzt es, zde to 
we zy; nichts auf ſich ſitzen laſſen, nic nene⸗ 
chati na fobě; das Kleid ſitzt ihnen vortreff⸗ 
lich, kabät mám wpbornẽ ſluſſy, ſtogj, 
itzen pflegen, ſedati, ſedaͤwati; ins Sitzen 
ommen, rozſedéti ſe; zur Genüge ſitzen, 
wyſedẽti fe; lange oder oft ſitzen, naſedẽ⸗ 
ti fe; ſitzend erwerben, vſedeti; eine Wei⸗ 
le, poſedẽti; ſitzende Lebensart, fedscý zi⸗ 
wobytj, wila sedentaria. 

Sitzen, v. ſezen, ſedenj; ins Sitzen kommen, 
rozſedẽti fe; durch Sitzen im Kerker bezah⸗ 
len, odſedeti. 

Sitzſteiſch, n. fig. er bat kein Sitzfleiſch, má 
raypy / geſt nepoſedg. 28 : 


r „ m. robotní peníst 
Sitzküſſen, n. podtritnicka. 
Sitzung, kf. ſezenj, fedéni / zaſednutj. 
Skalde, m. baſnſt ſtarßch Sſweduͤ. 
Skarnitzel, n. kornaut, dim. kerngutek 
Skelett „ n. koſſtènec, ſmrting. + 
Skize, f. nawrzek, naftjněnj, nawrhnutz⸗ 
Skiziren, v. a. nawrey, nawrhnauti. 
Sklave, m. S. Selave. [DÁ čá 
Slave, m, Slowan, Sloweénjn, Slavus. 
Slaviſch, adj. ſtowanſty, ſtowenſkß, slavi⸗ 
cus; die Slaviſche Sprache, ſlowenking. 
Smaragd, m. ſſmaragd. SA 
So, pron. rel. ktery co; qui, quae, quod. 2) adv. 
tak; ſo recht, tak dobře; fo ſpricht der 
Herr, tak prawj pan; ſo geyt es, tak 
geſt; ſo und fo groß, tak a tak welkß; ſo 
ein Buch, takowã knhaz; ich merke fo was, 
znamenàm cos tatoweho; geſetzt es wäre 
ſo, deyme zeby tomu bylo tak; wie fo% 
kterak? bald fo, bald ſo, brzy tak, brzy 
tak; wie geht es? (o, fo, gak fe, dege; 
gakz, takz; das iſt nicht ſo, tomu nen 
tak; eben fo, tými zpüſobem, taks tak. 
b) ſo viel und (o viel, tolik a tolik; (P 
oft du fehlſt, ſo oft wirſt du geſtraft, ko⸗ 
likrät chybjs, tolišrát budeš treſtan; 
waren ihrer nicht acht? nebylo gich ofmí 
es waren ihrer nicht ſo viel, nebylo gich 
tolik;, fo. viel ich ihn kenne, gelikoß bo 
znäm; fo wie ich ihn kenne, co gã bo 
znäm; ſo genau weiß ich es nicht v 
gak náleží to giž newjm; fo gleich kann 
ich nicht kommen, hned nemohu prkigjti; 
ich bin ſo oft da geweſen, gü ſem tam 
mnohokrät byť; fo wie die Rede gehet, 
gakß fe mluwi, gaks pow dagj; fo lange 
ſch lebe, dokus budu ziw; und we 
er noch ſo groß wäre, a kdyby byl ſebe 
wérffi z 3) Conj. Condit, li; fo ihr 
bleiben werdet, zuͤſtaneteli; — fo ihr fleißig 
ſeyd, budeteli pilni; wenn du fromm biſt, 
biſt du angenehm, afylipobošný, afy prigem⸗ 
ny; wenn ſie wollen, chtegili⸗ 4) Úaus. 
| | te“ 
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tedy; to wollen wir nun den Anfang machen, 
Jacuemmes tedy; ſo gehe nun hin, tedy tam 
gdi; (o kommen ſie denn, gdauziß tedy ! ſo 
höre doch, poſlechni pak. 5) Cone. dieß 
kann ich ſo alt e eee 
rot mohu, ačťoli ſtar gſem, :předce w 
ſiati; (gakkoli) fo ſehr ich ſchrie, fo ließ 
man mich nicht los, gakkoli ſem Eřičel 
předce mne nepropuſtili; (o bald, gak 
dry; ſo fern, gelikoß, paklize; fo wie, 
gakoz. EK, . f 
Sbcke, . přiřopyti, soceus. 
Socken, v. a. přiťopyti přidělat .. 
zocken, v. rec, vſaditi fe, oſäknauti. 
Sod, m, ſtudnice, ſtudné, puteus. 
Sod, m. et n. war. 2) gſcha, omãéka. 5) 
In ſeinem Sode leben, o ſwe ; wuͤli ziwu 
, býti. ] m ts lb bu e 
sw, 
Sodann, part, pak, pofom; 
Sodbrennen, mnm, žába, sl. sába (zh ha) 
ž Eyrosis. 1 n „0 900 ké 2 
Sodbrodbaum „ m. šabář, Ceratoceia Lin. 
Sodomit, m. muoloznik, ſamcoloznjk, fo% 


doma cp. 


* 


m. S. Sodbrennen. 972 


Sodomiterey, f. mujoloiſtwj, ſamcolozſtwj, 
nemß brich, ſodom art. 
Sofern, part. gelikoz. 1875 
Soff, m. oFralſtwj, opilſtwi; er iſt dem 
Soff ergeben, ožjtává fe.. 2) chlaſt; 
auf einen Soff austrinken, gednjm dau⸗ 
ſſkem wypiti. 3) Ein elender Soff, břjšé 
ðgla, brynda. č * £ je 
ort, part. tak dale. 
Sog, m. ſtopa lodj. 
Sogar, part, gno y, ba y. 
Sogleich, part. hned, A 
Sohle, f. des Salzes, pára, vapor; b) 
bey den Jägern, kal; c) der Wundärzte, 
olszieka; d) der Zimmerleute, práb. e) 
am Yflughaupte, příplstajs f) der Tiſch⸗ 
lerhobel, ſpodnj plocha. g) des Fußes als 
Strupfes, chodidlo, ploſka, planta; h) 
des Schuhes, podſſews, solem. 


Sohlleder, n. podſſwowice. 1 
Sohn, m. pl. Söhne, ſyn, flius; ein na⸗ 


türlicher Sohn, poboenj ſyn, 5 leweho bo⸗ 
ku, flius nataralis; erſtgebohrner, prwo⸗ 
rozenß prworozenec, primogenitus; an 
Kindesſtatt angenommener, Zaljbenß, ado- 
pPtatus; ein Afterſohn, fyrůbě, pabrobeť, 
r posthumus; ein rubev oder Schweſter⸗ 
ſohn, ſynowe. 1 
Söhnen, v. a. f. mititi. 
Söhnopfer, n. obèt za břjdy 1285 
Sohnſchaft, f. ſynowſtwj. — 
Sohnsfukel, m. paprawnuk, ſynzw wnuk. 

ohnskind, u. ſynowo djič, wnu . 
Sohnstochter, k. ſynowa dceera, wnuka. 
Solchenfalls, adv. w takowẽ připadnofři, 
Solcher, pron. takowy, talis; ſolcher Ge⸗ 
ſtallt, na takoroy zpuͤſob. * 
Solcherley, adj. indeel, tały, taFowý. 
Sold, m. žold, plat, mzda, stipeudium; 
: Truppen in Sold nehmen nagmauti wog⸗ 


9 


oe ppr voje ) 
Soldat, m. wogak, waleenjk, miles; ein 
freywilliger, dobrowolnjk, voluglarius; 
ein gemeiner, ſproſtß, obecnß, gregerius; 
ein alter, ſtarß, veteranus; ein junger, 
Recrut, nowaͤcek, tiro; ein abgedankter, 
Invalide, wyſlaußenec; dle Soldaten, 
collect. moggčina ; Soldat werden, dati 
fe na wognu, pod wogáťy, za wogska. 
Soldaten⸗, moganfFý, wogenſkß, militaris; 
das Soldatenleben, woganſké ziwobytj. 
Soldatenaufwärter, m. im Felde, zäſſkodnjk; 
die Soldatenaufwärter, zaſſkodnijcy, zaͤ⸗ 
ſſkodnj chaſa, caculae, 
Soldatennickel, m. wogandg⸗ 
Soldatenweib, n. wogaceka. 
Soldatiſch, adj. wogackß, woganſkß; ad v. 
po woganſku. 175 
Sölde, f. chalupa, casa; baräk. 
Söldner, m. šolonýř , Jolnÿt. 
pnijß , easarius. : 
Sollen, v. n; irr. miti, debere, oportere; 
ich ſoll gehen, mam giti; was ſoll ich? co 
E e. mam 


2) chalu⸗ 
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mam činití? er fol hinaus, fort, mä giti 
wen, pryč. 2) Wie ſoll man ihm helfen? 
gak geſt mu k pomoʒenj: ſie ſollen es ſchon 
bekommen, wſſak to doſtanete. 3) was 
ſoll mir die Erſtgeburt? k čemuž mi bude to 
prworozenſtwi? wem ſoll denn dieſer 
Strauß? čj má býti tato kytka? er ſoll 
warten, něchě keka. 4) fig. Sie ſollen 
wiſſen, wezte; ſie ſollen Recht haben, laſſen 
fie mich nur in Ruhe, měgte prawdu, do⸗ 


72 


bře, gen mne nechte na pokogi. 5) Wie, 


wenn er morgen ſterben ſollte? co, kdyby 
zegtra vmřelý ſollte er ihnen begegnen, 
potkali was; ſollte es möglich ſeyn? bylo⸗ 
liby možná? 6) Was ſoll aber dieſer? 
co pak tento? bald ſollte ich glauben, ma⸗ 
lem bych wéril; man ſoll darauf ſchwören, 
klowekby na to pfiſahal. 7) ich hoffe, er 
ſoll mir nicht wieder kommen, mám za to, 
e mi nepřigde mice. 8) Es ſoll ſtark 
regnen, tuze prey prſſiz es ſollen die Tür⸗ 
ken geſchlagen ſeyn, Turcy prý (prey) by⸗ 
li bití. 9) dlužen, debere; er hun⸗ 
dert Thaler, ſto tolaru geſt dlußfen. 
Söller, m. zelir, fýň, pamlač. 
Somit, part. pročes. jk ni 
Sommer, m. léto, aestas; der alten Weiber 
Sommer, mláčEa, babi, babfřé léto, pappus; 
der Mittenſommer, ſtredoletj; den Som⸗ 
mer auf dem Lande zubringen, letowati, 
pł᷑eletowati w kragi. n 
Sommer-, letnj, aestivus; das Sommerkleid, 
letní (fat, raucho; die Sommerbirn, letnice, 
letnj hruſſka. 2) garß; Sommergerſte, gas 
vý geèmen. * Fe te 
Sommeracker, m. mékota. i 
Sommerbau, m. zaſetj gati, ſetba 5 gars. 
2) gař. be 
Sommerbier, m. lezäk. 1 
Sommerdroſſel, f. cwrͤͤala, Turdus Iliacus 
KI. řád ; 
Sommereiche, k. dub, Ouereus Lin. 
Sommerfaden, m. mláčťa, babi, babſkẽ léto. 
Sommerfeld, n, mékota. N 


Sommerfleckig, adj. pihawß, i 
« lentiginosus; ein wenig nãpihawy, sub- 
lentiginosus. O 
Sommerfrucht, f. gerina. e 
Sommergetreide, n. gar, garina, gekice, 
gat j, sl. garec, darice, frumentum aesti- 
vum, (vernum,.) 1 
Sommerhaft, adj. fetný. . 
Sommerhaus, n. letnice, letni dům, let⸗ 


Ho 


nik. : p B 
Sommerhitze, k. wedro, letní psrnoe 
Sommerkittel, m. letnice, letnicka. 
Sommerkönig, m. kräljéek, Motacilla regu 
lus Lin. js od 
Sommerkorn, n. garka, garcé žito, Secalé 
„ aestivum (vernum ). 
Sommerlacke, f. bey Kindern, opar, i 
Sommerlatte, f. weyſtrelek, germen, 

. e f. beſeda, sedila sub umbra- 
culis. i 


Sommerlehne, f. weyflunná ſträn, firáň na 
wey ſlunj. 7 885 b 
Sommerlich, adj. letný, aestivalis; eine 


ſommerliche Gegend, letná kragina. | 
Sommerlolch, m. zabylka, wzteklice, mato⸗ 
8 lilek, mylek, Lolium temulentum 
II. 7 Ň i ' R 
Sommermahl, n. pſha. 5 
Sommern, v. impers. es ſommert, léto fe 
přiblšuge 5 . 9 
Sömmern, I. v. n. ſtiniti, cloniti, umbram 
dare. 2) v. a. fluniti, wyſtawiti na 
flunce, na weyflunſz die Hühner ſömmern 
ſich, ſlepice ſe na ſluncy popelj. 3) au⸗ 
hor gaři zaſyti. 4) preletowati; ein 
Schaf, owc y. 6 3 
Sommerobſt, m ranné, letní owoce. 
Sommerrock, m. letnj kabst; der Weiber, 
letnice, letnic ko. l 
Sommerrocken, m. garka. Most 
Sommerſaat, k. garn ſßge. 2 gail. 
Sommerſeite , f. weyſlunj firang. 
Sommerſproſſe, m. piba. 4 Enší 
om⸗ 


S on 


Sommerſproſſig, adj. pihowat ß. 
a n. S Schneeglöckchen. 
Sommervogel, m. letní práť. 2) moteyl, 
papilio Lin. 2 
Sommerweitzen, m. garã pſſenice; ber Wed- 
ſelweizen, preſßwackka. Ši zs 
Sommerwende, f. ſtanowiſſtẽ flunečné m léz 
tě, solstitium aestivum. 
Sommerwurz, f. S. Sonnen wurz. 
Sonach, part. nãſledownẽ. ö 
Sonde, f. željsťo na vány, spieulum. 
Sonder, praep. bez, sine; ſonder Zweifel, 
bezpochyby, sine dubio. . ja 
Sonderbar, adj. podivoný, diwnß; ein ſon⸗ 
derbarer Menſch, divný kloweẽk. a 
Sonderbarkeit, f. podiwnoſt. : 
Sonderlich, adj. zwläſſenſ; ſonderliche Gabe, 
zwläſſtnj dar, zwlaͤſſtnj, obswláffiní ; es 
iſt nichts ſonderliches an ihm, nic obzwlä⸗ 
ſſtniho nenj na nem; adv, a) zmláz 
ſſte; das geſchieht ſonderlich deswegen, to 
ſe dege zwläſſté pro to. b) er iſt nicht 
ſonderlich groß, nenj tuze, brubě welkß. 
Sonderling, m. oſobnik, zwläſſtnik. 5 
Sondern, v. a. dèliti, oddeliti, wymjſyti, 
odlaucéiti, rozlauèé iti, separare. 
Sondern, conj ale, alebrš, anobrz, sed, 
verum; ich habe es nicht nur geſehen, ſon⸗ 
dern auch gehört, netoliko ſem to widel, 
alebrz y ſiyſſel. 1 ö 
Sonders, adv. zwläſſt, zwläſſté. 
Sonderung, f. dčlení, Iaučení, oddělený. 
Sonnabend, m. ſobota, dies saturni, 
Sonnabends, ady. w fobotu. ska) 
Sonne, f. ſtunce, sol; dim. flunéčťo s die 
Sonne geht auf, unter, Hlunce vozbásý, 
(mybásý); zachazy, zapadá. +) Von 
der Sonne verbrannt, od flunce opálený, 
ofimáblý; obhotaly. 4 TO 
Sonnen, v. a. na flunce wyſtawiti; ſich 
ſonnen, na fluncy fe heſti, ſluniti fe- 


Sonnen⸗, fluneenß; die Sonnenhitze, ſlunes⸗ 
né horko, wedro; das Sonnenlicht, ſwͤtlo 


* 


fluncčné, 
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Sonnenaufgang, m. wzchod, wychod ſlun⸗ 


ce. 
Sonnenblume, f. flunečnice, Helianthus an- 
nuus Lin. ŠL: 
od flunce, odflunj, aphelium. 
Sonnenfinſterniß, f. zatmění ſlunce. 
Sonnenhof, m, flunečnjE, “ 
Sonnenkäfer, m. flunečnice, linka, flunýčťo, 
Coccinella Len. e 
Sonnenklar, adj. sgemný, patruß, sřegmý, 
zrac it, ſwẽtity, gako ſlunce, bjlední, evi- 
dens; adv. biledné , evidenter N 
Szrgenarr, m. flunečnice, flunečný gas 
net, | 
Sonnenkraut, n. èekankg. 
Sonnenlauf, m. běh, oběh ſlunce. 
Sonnennähe, f. neyblizſſj prigitj planéty 
F ſluncy, obſlunj, perihelium, . 


Sonnenferne, f. neydälſſj odeftání planéty 


Sonnenrauch, m. ſtijʒaha, požáry. 
Sonnenreich, adj. wýflunný. 


Sonnenſchein, m. záře flunečná , ſluneẽnoſt. 
Sonnenſchirm, m. ſtinidlo, flunečniť, paraſol. 
Sonnenſchuß, m. flunečnice, myš. 
Sonnenſchwindelig, adj wrtoblawý ; ein ſon⸗ 
nenſchwindeliges Schaf, wrtohlawãa ovce, 
Sonnentag, m. den přivosený. 
Sonnenthau, m. roſyeka, fluneenj roſa, ſlu⸗ 
nečná bylina, drosera Lin. f 
Sonnenubr, f. flunečné hodiny, solarium. 
Sonnenuntergang, m. západ flunce. 
Sonnenwende, £. ftanovmiffté flurečné, sol- 
stitium. 2) otočnjť , ( byling,) Helitro- 
phium Lin. 

Sonnenwirbel, m. kozy cecek, cpſarſtÿ trank, 
chondrilla Lin. : vaš 
Sonnenmury, f. konopice, orobanka, Oro- 
banche Lin. 925 
Sonnenzeiger, m. vkazowak na ſluneenych 

bodínách. | 1 4 2 
Sonnenzirkel, m. flanečná ceſta, ceſta ſtun⸗ 


ce. 1 
Sonnicht, adj. weyſlunnß; ein ſonnichter Ort, 


ſtun, weyflunj; : 


K e 2 Sonn⸗ 
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Sonntag m. nedele dies solis, domini- 
eus; der S. Septuagesimae, 
der S. Sexagesimae; ned. prwuj po de⸗ 
Wjtnjku; der S. Ouinguagesima, ned. 
druha po dewitniku neb maſopuſtnt; 
der S. Oeuli, ned. keychawna; der S. 

Laetare, ned. drußebns; der S. Jadicá, 
ned. ſmrtedlna, ſmrtnã; der Palmſomtag, 
ned. kwetnã; 
prowodnj; dom. ee e ee se 
gate, ned. Eřišotvé. 

Sonntägig adj. nedẽlnj. 

Sonntäglich, adj nedelnj. 

Sonntagskind, m. djté w neděli natoseně, 
ſſtaſtnauſſek. 

Sonntagskleid, n. nedelnj at, kabãt pro 
neděli, na neděli, pro ſwãtek. 

Sonntagsprediger, m. nedělní kazatel. 
Sonſt, ady. mimo to; haben ſonſt 85 et⸗ 
was, porauce egjli mimo to geſſtẽ nẽco: 
wer weiß, was ſie ſonſt noch für einen Feind 
haben. Boož wi, kdo mio to na né 
nevotažií: 2) Erómě, praeter; es weiß es 
ſonſt Niemand, als ihre Schweſter, newj 
toho žádný kromeè waſſe ſeſtra. 3) gi⸗ 
nak; Daniel Jonſt Belſazer, Daniel ginak 
Baltazar; Im Grabe iſt Troſt für mich, 
ſonſt nirgends, w probě pro mne poteſſe⸗ 
nj, ginak nikdeß. 4) gindy; ſonſt bin ich 
gern bey ihm, gindy ſem rad v nkhoz 
ae war er nicht ſo, gindy tak nebyl, 
nebywal. 5) ſye, fce) alias; bezahle mich, 
fom verklage ich dich, zaplat mně, fyce 

tè podám, profalugi; machen ſie, ſonſt Ba 
he ich, delagj, Iyce půgou; 6) Ihr Br 
der oder ſonſt Jemand, was bratr, eo 
K ginyp. 7) Sonſt iſt er bras, oſtat⸗ 

mat geſt bodný. 

Sonſtig 1 adj. ofřátní, nekregſſf; feine ſon⸗ 
tigen guten Eigenſchaften, geho oſtatni 
Dobré powahy wlaſtnoſti; auf ſonſtige 
Art, na něťocatii spůfob. 

Sophia, k. Šofic, Fofka. 

Sephiſ, m. mudrak, stah, matelins 


dewjtnik; Sophiſtiſch, 
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der weiße Sonntag, ned. 


S p a 


Sophiſteren „ f. mudrãctwj „ mudrtlantſtwj. 
adj. mudraͤckß, mudrlantſky. 
Sorge, k. ſtaroſt, cbra; in Sorgen ſtehen, 
ſtaroſt miti, w ſtrachu byti; die Sorgen 
fahren laſſen ſtaroſtj zbyrt, „fe ſebe ſtozi⸗ 
ti, mimo 5 be pafiti: 2) pete; 5 fur etwas, 
ie n 
Sorgen, v. n. ſtarati fe; petowati, eufare ; 
dafür werde ich ſorgen, o to fe obížavám ; 
ich laſſe Gott ſorgen, gã fpolébám na bo? 
ba s ich ſorge, es wird fie gereuen, obä⸗ 
wm fe, abyſte tobo nepykali; ſorgen fie 
nicht nebog te ſe. 2) v. a S Beſorgen. 
Sorgenfrey, : asd besičavoftný ; ein ſorgen⸗ 
freyes Leben, riwot bez ſtaroſtj, beiſta⸗ 
roſtnß ; eine ſorgenfreye Sache, wẽc dobře 
benz ad v. bez péče, bez ſtaroſti. 


Sorgenlos, adi. besfigroftný. 


Sorgenvoll, adj: ſtaroſtliw < 
Sorgfalt, y ae en engen eren „ 13 
dilegentia. i PT S 
Sorgfältig, adj. pečliný j diligeno 1 7 
gerens. ady. pečlivé: 
Sorglich, adj. ſtaroſtliwß; Zeiten, Lal E) 
Sorglos, adj. běspečliný Beast den A 
nedbalý „neobánlimý : 
Sorglofigfeit, f. beperliwoſt. 2 eobány 
i fivoěfě. jp 1 „* 
Sorgſam ; měj: peklüwy, ſtaroſfl ih. 275A 
Sorgſamkeit, f. pečlimoft, ſtaroſtliwoſt. 
Sorte, k. drüh; dieſer Sorte, toho druh; čis 
nerley Sorte, gednoho Orubh,gednobo wrhu⸗ 
Sortieren, v. a. rozbjrati, ro we howati. 
Söſe, f. Saufel auf dem Schiffe, 1 
Soße, f. omacka, gicha · p 10 
Sothan; Sothanig, adj. takomp. 1 
Souvérain m. mocnãt. ſamorwladee . 
Souterain adj. ſamowladnß. 
Souverainität, f. ſamowlãda, mocn 
Spächtig, ch. vpřepnolý: n , g 
ſucholupß. 

Spagat, m. motauz, motowuz/ pošór ý 
Späh, k. dohlidka, pozor, wyzwidk a, zwẽͤ⸗ 
dy / ſſpehy. Sys 

ö 2 


* . 


+ 
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Spähen, v. n. wyzwjdati, ſkaumati; ſſpe⸗ 
howati , Ljhatit. 5 
Spallier, n. im Zimmer, čalsun, koltra. 
2) Im Harten, ſſpalir. . 192 
Spallieren, v. a. koltrami obeſtkjti. 
aljrowati. 
ea m. lodnj fimolg. 
Spalt, m. Spalte, f. rozſſtjpenina, roztr⸗ 
zening, ſpauſſt, Ússura, scisuraj der 
Spalt einer Feder, rozparek, ſpauſſt pe⸗ 
ra; einer Thür, rozſſtipenina, kulina 3 
eine Spalte machen, rozſſüypiti; voll Spal⸗ 
ten, ſfkulinowat)j. 2) rozkal; in den 
Spalt propfen, ſſtẽ powati w erozkal. 
Spaltes, n. krußlks; getrockneten Obſtes, 
kißala, ſuchär. 


2) 


Spalten, v. n. rozſſtjpiti fe, rozpuknauti 


fe, puknauti, seindi; er prügelte ihn, 
bis das Rohr ſpaltete, bil ho aß hül o ne⸗ 
bo rostřfFal; das Holz will nicht ſpalten, 
dijwj ſe nedá ſſijpati, kalati. 2) v. a. 
ſſtjpati, kälati, fudere; Holz dijwi 
ſfupati kslari, eine Feder, rozſſtpnauti 
ero; das Holz ſpaltet ſich, diiwj fe pu⸗ 
kü 2) fig. Den Kopf, hlawu 'rostiti, 
rosvovátiti , ee způ geſpaltene 9 
áry , rozdwogna kopeytka; rozdwogi⸗ 
5 sdělit die Stadt, meſto. i 
Spaltig, adj. ſſrulinowaty, ſſtenbinowatß, 
rimosus, 2) kolny ſſtepny „ Ússslis, 
Spaltkeil, m. klin kolnp, k kolenj. 5 
Spaltung, f. roztröka, rozdwogenj, rozſſti⸗ 
1 1 
Spalze, k. opéſſky, opiſſky, quisquiliae. 5 
Span, m. pl. Späne, blána, oblana, al- 
burnum. 2) tijſka, trjſſika, oſekka, ra- 
mestum; Sägeſpäne, drtiny, piliny; 
Papierſpäne, oftřišťy od papfru, 3) Ein 
Leichtſpan, drakka, zaſwet; großer, dejn, 
taeda; dim. Spänchen, n. tłjſſtièta, dejn⸗ 
ka. ; . ; 
Spanbett, n. ložnice. 
Spänekalb, a. odſtawee. 


S pa 

Spänen, v. a. odſtawiti. f 

Spanferkel, n. podſwinee , podſwinẽatko, 
ſele, èunce. EA: „ 

Spange, fe ſpona, ſponka, ſpinadlo, zapi⸗ 
nädko; Armnſpange, näramek, naramenfk. 

Spangenmacher, m. fponfář. 

Spängler, m. platnýř,: n 

Spangrün, n. meédenka, ves mědi. 

Spanholz, n. ſoſnowé, boroweé dejwi. 

Spanien, in. Sſpanhely, Hispania 1 

Spanier, m. Sſpanhel, Hyſſpan, Hispanius; 
die —inn, f. Sſpanhelkyns. a 

Spaniſch, adj. fpaňbelíFý, hispanicus; ſpa⸗ 
niſches Rohr ſſpanhelka; ſpaniſche Reiter, 
roſochae; ſpaniſche Weide, zymoleyx, li- 
gustrum vulgare Lin. ſpaniſche Schritte, 
wykracowanj, wyſſlapowanj foběj das 
find ihm ſpaniſche Dörfer, to mu divné 
pr ichaz G 

Spannen, adj. s bruſu nový. 

Spann, n. fpřež, fpřešení. : | 

Spann, m. nárt, 2) Der Seiler, rožni. 

Spannader, k. ſwazowa žila, ſucha Fila, 
zilna, nervus, 

Spannbaum, m. wrgtidlo. 

Spanndienſt, m. potažní robota, 

Spanne, k. pic, spithama; ſechs Spannen 
lang, ſſeſt pidj sdýli, ſſeſtipfdnj; zwey 
Spannen lang, dwäupjdnj. A Rány 

Spannen, v. n. naſtawowati vſſi. 2) auf 

Spannen, v. a. natähnauti, contendere.; 
den Bogen, luk natähnauti, napnauti. 
b) Das Eiſen in den Schraubſtock, za⸗ 
ſſraubowati železo do ſſraubowny. e) 
den Wagen, můz, kolo samějti. d) der 
Schuh ſpannet mich, ſtiewic mne tlač, 
hnete sl. omjná. e) ſig. den Fluß, za⸗ 
hraditi keku. k) ein Pferd, koné ſpeniti, 
ſepnauti; g) die Pferde vor den Wagen, 

zapftahati, pogimati font do wozu. h) 

Jemanden in den Bock ſpaunen, něťobo 
w kozelec, do kozla ſwazati. i) die Sai- 
ten, ſtruny nataähnguti. k) ein geſpann⸗ 

ter 
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ter Leib, ptašené těloj ein geſpanntes 
Seil, natažený prowaz. 3) fig. fo weit 
man mit der Hand ſpannen kann, co fe 
muje obeknauti. m) alle ſeine Kräfte, 
rſſecku fýlu wynalošiti ; überſpannte Em⸗ 
pfndungen, pt᷑epatẽ eitedlnoſti, a 
Spannenlang, adj. zpidi dlauhÿ, pidi. zdy⸗ 
Ij; ein ſpannenlanger Men „ trpaſilk, 
pidimuzik. 
epanner; m. der Ablader, 1 ſkladej. 2) Ge⸗ 
ſpann, ſpieinſk. z) An der Armbruſt, 
klika. 4) An der Säge, pricka. 
Spannhäftel, m. kolſt v tenat. 
Spannholz, n. ſſpryſl. 
ännig, adj. — ein ſechsſpänniger 
agen, ſſeſtiſpreznß wůs. 2) lošný; 
Einseänuges Bett, gednoložná poſtel. 
Spannkette, f. ſſupka, zawjrka,eatena retinens, 
2) wodurch die Leiter des Wagens geſpannt 
wird, pod waznjk podwazowack a, klaniẽnjk. 
Spannkraft, f. ſprazina, optahawoſt. 
Spannleute, pl. fpřešnicy, potašní robotnjcy. 
Spannnagel, m. ſwornfk, ſwerak, powẽräk, 
nicohlawonjk. 
Spannnagelneu „adj. sbrufunowý. 
Sannrahmen, m. puch, pauch. 
Spannraupe, f. bumáčovoitá hauſenka, ſpe⸗ 
nuſſka. 
Spannreif, m. ſtawnjk. f 
Spannriegel, m. krokew, krokpa. 
Spannriemen, m. potéh, lorum adetricto- 
rium. 
Spannring, m. fiěracý kruh , hauz⸗ 
Spannrippe, f. 8 
Spannſtock, m. der Weber, Link. 
Spannſtrick, m. fpěnář, 
Spannung, f. natažení, napnutj tlatenj = 
Spannwüſte, f. fowjč, fwjčťa,. 
Spannzange, f. ſtahowacy kleſſtẽ. 
Spannzettel m. 3 cedule. 
pár, adj ſuchß; ſpärer Mund, wyſchlã 
vd 3 rob, fudbý, ořovalý . 
2) tr přy- 
kanon n. ſpotidlo. 


S pa 


Sparbüchſe, f. kräderſt, krädezjeek, po 
kladnikka, Ecádejničeť. * 

Sparen, v. u. hnjti, plefniměti 

Sparen, v. a. fpořiti, ſſettiti, pareere; 
keine Koſten ſparen, -žádných autrat 
nelitowati; viel Geld zuſam ſparen, 
mnoho penés nafpořiři, naſtł᷑ãdati; Klei⸗ 
der ſparen, ſſatů ſfetkiti. 2) odkladati 

ere. 

Sparer, m. fpořič, ſpot᷑itel, ſſetkitel; nach 
dem Sparer kömmt ein Zehrer co nashle⸗ 
dal 1 to promrhal, weyſkal. 

Spargel, m. ſſpargl, ſſparglowj, (Asparogaš, 
Lin. 2) hromowẽ fořenj. 

W . ſſparglowna, krecht 18 

ſſparg 

Shen, n n. wogteſſka, Medicago sativa 

ZII. 

Spark, m. žolšnéči kolinka, Speraula PP 

Sparkunſt, f. ſſettiwoſt, vmenj ſſetkenj. 

Spärlich, adj. ſkrowny, ſkrownickß. 

Sparren, m. krokew cantherimn; ſig. einen 
Sparren zu viel haben, neméti wife p 
ma, pohromadè. 


8 n. poſtt᷑eſſnẽ. . č: 


Sparre nkopf, m. krekewnice. 

Sparrholz, n. Erofwomé dejſwji. 

Sparrnagel, n. krokewnj hrebik, verein. 

Sparrwerk, n. krow. 

Sparſam, adj. ſpot᷑iwy, fetřivý, fFowoný, 
ſchraͤnliwỹ „ sl. waroweinß pareus. 2) 
ořjotý: der Ahorn wächſt hier ſehr ſparſam, 
gawor zde welmi porjdku roſte; * 
ſkrownẽ, potjdkn. 5 

Sparſamkeit, f. ſſerrnoſt ſporota, boo. 
nia. * 

Spaß, m. pl. Späße, fipás zert, r 
jocus; aus Spaß, ze hry, ze ſſpaſu; 
Spas, eee Späßchen, n. ženit, 
Bo | 

Spaßen, v. n. ſſpãſowati, ſperneneu, 
jertowati. 


Spaßhaft, adj. fprymosený, väbem g g. 


ore e 
Spoßvogel, m. zertyt, pobádtář, ſſaſſek 
; gt. 1 3 Ý : 
Spät, adj. posdní, serus; adv. posdě; Es 
Poirb (pát, příposohoá ie; ſpät zu Bette 
gehen, pozdẽ giti ſpat. 


Spät⸗, pozdnj; die Spätgerſte, pozdnj geče 
men. l 
Spatel, m. lopatka, ſſpachtle, spatula. 
Spaten, m. repč. a 4 ö 
Späterbſe, f. lenoch, pozdnj hraͤch. : 
Spath, m. an den Füßen, ffál. a) Eine 
= Steinart, fipát. : 
Spathen, n, podroſt. 2) Das zweyte Grum⸗ 
met podroſtlina. 1 
Spathig, adj. ffglowitý. 2) ſſpaͤtowỹß. 
8 jahr, n. podzymek. i , 
Spätling, m. posdniče, pozdnikätko, seroti- 
nus; ein Lamm, pozdymkätko. f 


Spätobſt, n. pozdní, ležaté owoce. 

Spatz, m. mase, wrabec, foem, wrabetice, 
Fringilla domestica K“. Passer KH“. Ein 
junger, wräbee, wrabčátťo. 2) Der 
Feldſpatz, poluak, aupolnjk, ſſtilipec, 
ſſwihljk, Fringilla montana Lin. 

Spatzenfalk, m. wräbenjk. 


Spatzieren, v. n. progiti fe, prochazeti fe, 


ſpatzieren führen, weſti na prochazku; ſpat⸗ 

zieren reiten, progßdeti fe, geti na pros 

gßðku. a : 
Spatzierfahrt, k. progßdka. 

tziergang, m. prochaz ka. 

Spatzierplatz, m. chodiſſtẽ, prochszka. 
Spatzierreiſe, f. ceſta pro wyrazenau. 

patzierritt, m. datel, mor. brhel, Picus 


Lin. der Aelſterſpecht, ſtrakopaud; S. 


Grün ⸗Schwarzſpecht, ꝛc. 
Spechter, m. kepice, ejſſe. 
Spechtmeiſe, k. okeſſnik. 
Speck, m, flaniny, lardum. 
Speckbauch, m. podbřificE. 
Speďbirm , f. banatka, ſladnice, volema. ö 
Speckfeit, adj. płetluſtß, pretuenỹxx. 
Speckicht, adj, flaninatý, ſlaninowatß. 
Speckig, adj. tluſty, tučný, flaninowß. 


2) ſadlo, tuk. 


Speicherdieb, m. wrabeſ . 
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Speckliiie, f. kozß 


iſt, Lonicera Perielyme- 
num Lin. 2 

Speckmaus, f. netopeyn. ! ! 

Speckmelde, f. pſoſer, pfý lebeda, merka⸗ 
tyální fftiř, Mercurialis. Lin. 

Speckſchwarte, f. ſſkwarek od ſlanin. 

Speckſchwein, m. fádlnice, 

Speckſeite, f. polt wepřomý , suceidi :. 

Speckweitzen, m. klihowka, klißka. 

Speckwurſt, f. tučníce, tucetum. 79 — 

Spectakel, n. diwadlo, speétaculum ; viel 
Spectakel machen, mnoho hluku, cáru nas 
delati; ſich zum Spectakel machen, delati 
ze ſebe zrcadla. 

Speculativ, adj. rozmeyſſliwß, ptemeyſſli⸗ 
wy. 0 f 

Speculieren, v. n. premeyſſleti. 

Spedieren, v. a. odprawiti, dále poſlati. 

Speer, m. kopf, ratiſt, oſſtẽp, hasta. 

Speerenſtich, m profiřelenec, Gentiana eru- 
ciata Lin. 

Speerfraut , n. plampnek, 
Flammula Lin. 

Speerreuter, m. kopinnjk. 

Speiche, 1. ſſpice. 

Speichel, m. ſlina, saliva; ausgeworfener 
Speichel, wypliwek, wychrkel, mor. br 
kel, e Speichel beym Spinnen, po⸗ 
ſlinek. 22 2 

Speicheldrüſe, f. ſlinice, ſtinowa žláza, 

Speichelfluß, m. ſlinotok. 

Speichelkraut, n. wſſiwec, myſſj pepř, Sta- 
chys sylvatica Lin. 

Speichellecker, m. polisáčeť, "a 


Speckkäfer, m. b ccd dernostes Len. 


Ranunculus 


Speicheln, v. n. plimati, wypliwati. 2) 


ſliniti, pofliniti. 
Speichelwurz, k. mydlice, Saponaria off. 
In. ; 22 
Speichenring, m. haufnjk. ; 
Speicher, an. obilnice, obročnice, ſeypka, 
zitnice, mor. picnjk. 5 


Spei⸗ 
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Speicherherr, m. obrotnj · V „Med 22 * 
Speiler, m. ſſpeyl / cynk. * 
Speilern, v. a. ſperlowat, epnovatí 
Speis, f. (fpisjrng.- 

Speiſe, f. gjdlo, polem v Femě piána 
Speiſe und Trank, pokrm a näpog; viel 
Gäſte wenig Speiſen, mnoho čápů málo 
žab. 2) Die Glockenſpeiſe, zwonowing. 

Speiſebier, n. kal, patoky; das Friſchbier, 
ředina , das Grandbier, koreytnice. 

Speifegelb., adj. rudoplawy. 

Speiſekammer, f. ſſpizjrna, Wpišní komorg. 
Speiſemarkt, m. mak ſſpiznj teb, ma- 
cellum.. 

Speiſemeiſter 1 m. ien c; curator trieli- 
nii. 


Speiſen, 


— 


giſti, commedere; zu Mit⸗ 


tage fotřen, ede prandere; zu Nach⸗ 
te, voečeřeti, coenare; zu Tiſche, ſtoliti, 


ſtolowati. 2) v. act. a) giſti; Fiſche, 
ry by. b) ſtrawowati, daͤwati giſti, ci- 
hare; ich habe heute ſechs Perſonen zu 
Speiſen, Ones bude v mne ſſeſt oſob gj⸗ 
„Ki. 30. fis. a) mit leeren Hoffnungen, marz 
nau kogiti nadẽgj. b) ffpišowati, zaſſpi⸗ 
ziti, 3šáfobiti potrawau: die Feſtung, 
pecnoſt. ©) mydámati; das Fleiſch, mas 
fo. d) Kommunikanten, podäwati; einem 
Kranken, němocnému podati. 
Speſſeopfer, m. obět fucbá. | 
Speiſeröhre, k. gedaͤk, gicen, pozerãk, Bu- 
la, oesophagus. 
Speiſeſal, m. obẽdwadlo, nogčebotšné 
Speiſeſchrank, m. ſſpünzk. 
Speiſeträger, m. krminos. 
Speiſevorrath, m. ſſpße, penus. 
Speifewein, m, ſtolnj wind, vinum eibari- 
Un. 
Speiſewirth, m. hoſpodſkß, trakter. 
Speiſezimmer, n. obẽdnice, weceradlo. 
Spelz, m. ſſpalda, ſamopſſe/ en 
Spalta Lin. 
Spelze, f. otlucky. 
* , adj. rukotrinß, ſſtédrß. 


Sipee. 
S „k rosoÁypě Kr zozdámání abnužný 


Spenden s . . rozdawati; 1 Amon, l 3 al⸗ 
mujnu. b) das Ebendmahl au P e po⸗ 
daͤwati ſw. hoſtyi. 9 wydaͤwati; 155 


waaren, wariwa. 
Spendiren, v. a. bodné, ſſtedie vděliti, vs 
ſſtẽdiiti. 2) hals fancowati. 
Sperber, m. krahugec, fra ulec / Nisus 9 — 
Sperberbaum, m. oſſkeruſſe, Sorbus donese 
tica Lin. v 
Sperberkraut, n. ſcrebikrewke, Hat 
Sanguisarba ofic, Lin, 
Sperbern, v. a. kropenatiti; geſpeibert, re, 


pengty. 
Spergel aum, m. kruſſina; Rhamnus 8 
gula Lin. 


Spergelkraut, n. S. Spark. 

Sperling, m. wrabec, Passer Kl. 1 5 
la domestica Lin. 

Sperr, adj Eruſſnß; es ſind ſperre Zeiten, 
gſau peprnj, kraſſuj čafomé. 
posty j ZAMVĚLACÝ, Sperrzahn, zawergc 
zu N 

Sperrbaum, m. zawěradlo. 

Sperrdremmel, m, auwin. 


Sperre, k. ſtawunk; die Prábeřherte, zawjt⸗ 


ka, ſſupka, Enola. 

Sperren, v. a. vostábnáuti, roztahowati, 
extendere; die Zeilen, řáoťy ; b) die Füße 
von einander, rozEročiti fe, divaricare 
pedes. c) zawijti; die Thore, brány 
die Thür zuſperren, zaroijti oméřez ein 
Rad, Folo. d) zahraditi, zaſtawiti, gi⸗ 
mati; den Fluß, řeťfu s e) ſtawowatti; 
die Erbſchaft, dedictwj. D ſich ſperren, 
na odpor ſe ſtaweti, zprotiwiti ſe; ſper⸗ 
ren fie ſich nicht, ne pauzeg fe, nezdraha⸗ 
gi fe. ) Jemanden den Weg, nekomu ceſtu 
zaſtaupiti. h) das Maul, ſſklebiti s“ 
rozdjrati tlamu, ringi, 

Sperrgeld, n. podbranné, branné, 

Sperrglas, n, led matky ŽDoži. 


Sperhaken, m. rohgting. 
Spert⸗ 


S pi 


Sperrholz, n. rozporka, krumpolee. 
Sperrig, adj. vozedřený, roztazenß, adv. 
roztajenè, od ſebe. f 
Sperrkette, f. zawjrka, 


z T PPK 

Sperrleiſte, 
płrak - 

Sperrling, m. raubſfk 

Sperrad, n. zawéracß kolo. 

Sperrmuthe, k. ſſpryſl, Číně, r 
Sperrweit, adv. dokoran; die Thüre ſperr⸗ 
weit aufmachen, Oméře dokoran otěmřjti, 
Speyarzeney, f. like k dawenj. b 
Speybecken, m. pliwatko ene 
S eye, v. irr. ich ſpie, geſpien, v. n. blj⸗ 

É 5 däwiti fe, vomere; b) pljwati; in 
das Geſicht, do twaki; nach Speyer appelli⸗ 
ren, s kantorem ſe rwöti. 2) v. act. a) 
wybliti, wydäwiti, däwiti, zwrätiti, 
vomere, evomere; die Speiſen, gidla; b) 
is. der Berg ſpeyet Feuer, hora wymruſſtu⸗ 
ge / ſoptj,wy bazuge ohen. d) Feuer uad Flam⸗ 
mme ſpeyen, fápati fe, ſoptiti, ſrſſeti, 
wztékati ſe. e) Geld ſpeyen müſſen, mus 
ſpyti platiti, cwrkati. d * 
Speyen, n, blitj, daͤwenſ, wßwraͤtek, ve- 
mitus; chrkänj, pliwänj krwj, ſrſſenj, 


ſoptẽnj, vostěřáníe ö 

Speyerling, m. břeř; die Frucht, břeťyně, 

Crataegus torininalis Lin. b) oſſfkeruſſe, 

Sorbus domestica Lin. e) mukynt, Cra- 
- taegus aria Lin. e 
Speyſeber „n. plimačťa. 

Speytäubling, m. praſenice. 

Speyteufel, m. babks. 

Spezerey, k. kotenj, monné wecy. 

Spezereyhändler, m. Fořenáře 

Sphäre, k. kaule, kruh, kolo; fig. das iſt 
über deine Sphäre, to přefabá twug ro⸗ 
zum. 8 e 

Spicken, v. a. ſſpikowati, ſlaninau proſtr⸗ 
fomati. 2) fig, den Beutel, peněy na⸗ 


saměračřa, hamu⸗ 


tiiſkati, omaſtiti ſobè; ein geſpickter Bois. 
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tel, naewokowanß pytlik; die Mille mit 
Kanonen, maly děly obſaditi. 

Spicknadel, f. ſſpieka , ſſpikoracka, ſſpixo⸗ 
a gehla, mor. ſſpikownice, ſſpiko⸗ 
madlo, 


f. am Wagen, rozptndk L tož“ Spiegel, m. zrcadlo, specnlam; im Netze, 


oko; der Spiegel eines Pfaues, ock owitß 
ocas; eines Rehwitopretes, zrcadlo; dim. 
das Spiegelchen, zreädko. 8 

Spieg⸗l⸗, zrcadlowy, zrcadluß; das Spie⸗ 
gelfenſter, zreadlowée okno. 


Spiegelänte, k. diwoka kachna, Anas syl- 


s vestris. 8 00 ! 
Spiegelfechterey, k. ſſermowanj, belmo na 
7 Oc Dá “ 
Spigelfutter, n. pauzdro na zrcadlo. 
Spiegelglatt, adj. hladky gako zrcadlo. 
Spiegelhell, adj. gaſny gako zrcadlo. 
Spiegelhütte, t. zrcadlna, zrcadlärna. 
Spiegelicht adj. zrcadlowity. 
Spiegekkarpfen, m, tarant, kralſk. 
Spiegelkuchen, m. fazené wegce. 
Spiegelkunſt f. zrcadlnictwj. e 
E piegelmacher, m. zregdlnjik. i 
Spiegelmeife, kf. vhelnjéek, fonědra, kon 
dra Parus major, Fringillaso K7. 
Spiegeln, v. n. blyſſtẽti ſe; tipytẽti fe: leſf⸗ 
nauti ſe, corruseare; es ſpiegelt alles in 
dieſem Hauſe, wiſe fe těpyti wtom domě. 
2) v. act. wzhlſdati fe, iuspicere in 
speculuin; ſte fpiegelt fid im Bache, wzhli⸗ 
da fe w potoce. 2) fig. ſich an Jeman⸗ 
den, pejklad fobě na nẽkom bráti, wzhlj⸗ 
dati fe na něřont. 
Splegelrahme, m, rámec na zregdlo . 


“ — 


Spiegelrochen, m. reynok okatß, Raja Mira 


letus Lin. 
Spiegelſcheibe, T, zreadlows kolecko. 
Spiegelzeug, n. teneta. i Jakla 
Spieke, Spie kenard, f. lewandule, La vendu- 
la Spica Lin. SE 
Spieker, m. hieb; Bretſpieker, prkenſk; 
Lattenſpieker, Iatnjk, latownik. by 
sf Sud, 


S pi 


Spiel, o. bra, ludus; ein Spiel machen, 547 
brati, pohrati; fis. ſein Glück aufs Spiet 
ſetzen, na negiſtau fe wydgti, puſtiti; 
mein ganzes Glück ſtehet auf dem Spiele, 
přitom be j o celé mé ſſtèſtj; ein gewon⸗ 
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nenes Spiel haben, wyhranau miti, wy⸗ 


Spiel-, hracy; 


32 


brati; die Hand mit im Spiele haben, 
w ſpolku býti s nekym. 2) buben; das 
Spiel rühren, bubnowati; die Beſatzung 
zog mit klingenden Spiele aus, poſadka 
wytähla s hluènau hudbau; ſein Spiel 
mit Jemanden haben, zerty fobě 3 ne oho 
ſtrogiti, ſſaſſky miti; dim. das Spiel⸗ 
chen, hrieka, hracka. 
der Spielteller, hracß talit, 
ke hie; die Spieluhr, bracý hodinkyꝛx. 
Spielbret, n. wrhcaͤbnice, ſſachownice. 
Spieldocke, f. lautka, panenka, popa, pů- 


pus. 
Spiele, k. ſſpicka. 
Spielen, v. n. et act. hräti, ludere; mit 
einem Hunde s pſem zahrãwati, pohrawati; 
p) auf der Violine, na hauſle hräti, hau⸗ 
ſti; die Flöte, na fletnu piſkati. c) eine 
Miene ſpielen laſſen, podkop do powẽtkj 
wyboditi; mit Mörſern auf die Feſtung, 
3 mošditů do pemnofři ſtrileti. 4) die 
Fahne ſpielen laſſen, praporcem mächati, 
nechati ho pläpolati. e) fig. Je⸗ 
manden etwas in die Hände, 
mu něco podſtrèiti. f) Verſteckens, na 
mzjtek, na ſchowawanu hrati. 
ten, Kegel, Schach, w karty, w kazelky, 
w ſſachy hräti; Ball, na mie bräti; im 
Glückshafen, karbaniti. b) ſich arm, hrau 
znuzeti, ua mizynu płigiti; ſich reich, zbo⸗ 
batnauti hrau. i) eine Komödie ſplelen, 
komedii předftamomati, hrati. k) Hg. 
den Herren, na pána bráti. 2) Etwas 
Ins Weite, něco ně dlauhé lokte odklada⸗ 
ti, protahowati. 3) Jemanden einen bö⸗ 
fen © 
liti, opentlití. 


něřož 


g) Kars 


treich, nẽkoho opařiti, čifnauti, opã⸗ 
4) Er ſucht es dahin zu 
ſpielen, tam se vſyluge priweſti. 5 / Ver⸗ 
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ſchiedene Streiche ſpielen, reyr ičné 
kuſy prodáwati. 6) r ee e 
ſpielen wiſſen, vmẽti wẽc tak nawljknau⸗ 
ti, naſtrogiti. 7) Bankrott, bank rot 
ee, | 6 5 5 
pieler, m. bráč, lusor; der Profeſſlon 
daraus macht, karbanjk; auf Inſtrum 
budec, budbéř, Pa dř a v“ 
Spielerey, k. hra, hraeka, hriẽka. 
Spielgeld, n. herne. 3 
Spielhahn, m. tettiwek, Tetrao tetrix 
Spielhaus, n. herna 
Spielkarte, f. kart, karta ke hie. 
Spielleute, pl. budbáři, ſſumati. 
Spielmann, m. hudec. 
Spielraum, m. proſtranſtwj, mjſto pro⸗ 
ſtrannè, profřora. 5 5 
e f. hrieka, hracka, lautka, pa- 
aha. : PŘ 
Spielſucht, k. Forbánéní, karbaniwoſt. 
Spieltiſch, m. bracý ſtül. vý 
Bee) „In. S. Segu. 
Spielzeug, n. tjtérEy , lautky, břičťy, paf 
radlo, orisky "jh 1 rue 
Spielzimmer, n. bracý fwětníce. 
Spier, m. oft, ofti, oſyna; nicht ein Spier, 
ani imunk, ani za mak. e 
Spierſchwalbe, k. roreyk, Hirundo apus Ein. 
Spieß, m. kopf, drewcee, ratiſt, oſſtép, 
ſudlice, hasta; dim. das Spießchen, ko⸗ 
pičťo, oſſtſpec, oſſtipkek, hastula. 2) 
teſſſtka, ramentum. 5) 1 Inſcek na ptás 
fy. 4) Des Hirſches, ſſpice; des Rehes, 
rüfky. 5) Der Lichtſpieß, ſſwank. 
Spiefinte, f. kerwenae, Anas fera, eauda 
acnta K., 78 
Schießbock, m. kolauch, ſſpieak. 
Spießbürger, m. mͤſſkaͤk, 2) pſſak. 
Spießeiſen, u prot, tuleg, spiculam. 
Spießen, v. a. propichnauti, wpichnauti, 
probodnauti, transſigere; einen Miſſethä⸗ 
ter ſpießen zločince na küͤl whoditi; das 
Thier ſpießet ſich, zwire fe napichlo. 
Spießer, an. kolauch, fipičář, i 
n ich, Epica 


Lia. 


5 
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Spießfeder, k. třepec, ala. 725 vy 1 
Spießgerte; f. prautek k ſſwihaͤnj, mrſſtnỹ 
prut. . 
Spießgeſe, m. towarys, ſpoleènił, orub. 
Spießglas, v. ſurma, ſſpisglas, Antymonyum. 
Spießhirſch, m. S. Spießer. . 
Spießig, adj, labowatß. 
Spießkuchen, m. wageenjk, 
ha, a ; a 
Spießlerche, f. linduſſka, Alauda Sylves- 
tris KZ, a 
Spießrennen, n. kolba ol fedáni,hastiludium, 
Spießruthe, f. prautek, zmrſſtek. 2) Bey 


sl, trdelnjk, obe- 


den Soldaten, prakata; durch die Spieß⸗ 


ruthen laufen, běbati ſkrze pratata· 


hastile, : . 
»Spießträger, m. fopinnjE, ratiſſnjk, ſudliẽ⸗ 


nik. : ná: 
Spießtreiber, m. ſamogdgucß rožeň, 

beh. 5 
Spießwurzel, kf. bes fořen 
Spießzahn, m. ffpičát. | 
Spille, f. wreteno. 2) Eine Art Pflanzen, 

ſſpendljk. R 95 


ſamo⸗ 


Spillenhoiz, n. gawor, Acer psevdoplata- 


nus LI n. fa Ž 
Spilling, m. ſſpendljk, Prunum cereum 
Lin. f ö 


Spillmann, m. příbuzný po přeflicy. 
Spinat, m. ffpenát, Spinacia Lin. 
Spind, m. fffřiné , police, 4 : 
Spindel, f. wreteno, fosus; dim. Spindel⸗ 
chen, n. wietÿnko. 2) am Kammrade, 
cewk. z) Die Leimruthe, wẽgice. f 
Spindelbaum, m. brſten, wrfien, Evony- 
inas Evropaeus Lin. f 
Spindelmacher, m. wretendt. 
Spindelwirtel, m. preſten, verticillus dim. 
pt᷑eſljnek. s 1 
Spinnblume, f. ocun, ocaun, Colehieum Lin. 
Spinne, f. pawauk, mor, pauk aranea 
Lin. dim. Spinnchen, m, pawaukek. 


Spinner, 


Spitalmann, in. ſſpitalnjk. 


Spitz m. ein Hünd, ſſpicljk, 


Spitzbeutel, 
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Spinnefeind, adj. er iſt mir Spinnefeiad, geſt 
muͤg auhlawnj nepijtel. 


Spianen, v. a: irr. ich ſpann, ich ſpänne, 
geſponnen, piiſti, nere; Tabak ſpinnen, 


tabak woſti, točiti, płijſti. 
Spinnenwebe, n. pawaueina, pawuking. 
i m. přádij, přádelny, netor 5 
Linn, f. ptedlj, pradlena, prelta, (předla, 
ka) předlice, vetrix. P T 
Spinnerey, f. předení, přádlo, přáfima, ned 
tam, netio. . 
Spinnewebe, f. pawueina, araneum; voll 
Spinneweben, pawueinowatß. N 
Spiunhaus, n. předárna, přádelna, přás 
ſtewonj dům. 38 eD 
Spinnrad, n. kolowrat, přeflice, rhombus 
netorius. dim. kolowräatek, přefličEa. 
Spinnrocken, m. kufel, trubice, colus; den 
Rocken anlegen, kußel nadjti. a 
Spinnſtube, kf. ptaſtewna; der fie beſucht ( in 
Böhmen, ein Rockenreiſer,) praſtewnjk; 


foem, eine Rockenreiſerinn, praͤſtewnice. 


Spint, m. des Brodes, klihowatina; des 


Holzes, blána, oblana, alburnum, 4 
Spintig, adj. klihowatß. * 
Spintiſiren, v. n. hlaubati, wrtati, přes 

meyſſleti. 5 f 
Spion, m. ſſpehaun, fipcbýř , wystočdně 

auhledſſt. 

Spionieen, v. n. ſſpehowati, wyzwidati, 

„ ns poſluchach, ns smédáh 

ti f ; ; 
Splitus; m. wodka, ljh. 
Spital, v. ſſpital. 


1 


Spitalweib, n. ſſpitalnice. ö 
Spitz, adj. ffpičatý, acutus. 

2 : ſſpicl. 2) 
Ein Räuſchchen ſſpiekg, opice; dim, das 
Spitzchen, opicka. dů 
Spitzambos, m. rohating. 

Spitzbart, m. ſſpicobrädek. 

m, in der Mühle, pytlik na ſſpi⸗ 


Spitz⸗ 


cowanj. 
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Spitbube, m. taſſrar, padauch, neduam, 


nebulo. 2 2 5 
Spibbüberey, k. taſſtarſtwi; Spitzbüberey 
treiben, taſſkariti, ètweraciti. e 

Spitzbübin, £ ẽtweracka, taſſkarka. 


Spiebübiſch, dj. taſſtarſeß; dr. taſſra⸗ 


Sie, f. ſſpic, ſſpice, euspis, spiculum; 
eines Meſſers, ſſpic, ſſpieka; des Bohrers, 
pochop; des Baumes, palicka, wrchol; 
des Berges, web, worſſek am Getreide, 
oſyna, arista; des Heeres, kelo; des 
Schiffes, predek, predak, prora; des Hu⸗ 
tes, tytiſk, apex; ſich vor die Spitze el⸗ 
len, poſtawiti fe w čele, ſpredu; einem 
die Spitze bieten, wyzwati nekoho na 
dwaubog; Aim. das Spitzchen, ſſpieka, 
ſſpikieka- 2) die Spitzen, kragky, sl. 
5 či kg. ž : 
Spiben, v. a, oftřiti, ſſpitatiti, zeſſpicatiti, 
euspidare, acuere; die Feder, pero; fig. 
die Feder wieder Jemanden, zoſtra pfáti 
Hroti nékomu; den Mund ſpitzen, Dubu 
brauſyti, offřiti soby: die Ohren ſpitzen, 
naſtawowati vſſj; da N die Oh⸗ 
ren, tůň ſtriha vſſima; den Weitzen ſpie⸗ 
len, ſſpicowati pſſenicy. 1 
Spitzengrund, m. kragkowã půda, 
Spitzenhandel, m. kragkarſtwi. 
Spitzenhändler, m. kragkat; 
inn, f. kragkärkg. č 
Spitzenklöpfel, m. palieka na kragky⸗ 
Spitzenmacher, m. fragfáře © 
Spitzfündig, adj. sbytralý. 
Spitzfündigkeit, k. zchytraloſt. 
Spitzglas , n. ffpičatá ſklenice⸗ 
Spitzgerte, k. zmrſſtek, prautek. 
Spitzhacke, k. der Wagner, ſttihowakka, po⸗ 
ſtrihowacka. 5 
Syishammer, m. oſſkrd; der Stiel daran, 
oſſkrdiſſtẽ. : . f 3 : 
Spitzhaue, k. noſatec, ffpic, ſſpitat. 8 
Spitzig, adj. kontitß, oboftřený, ſſpitatß, 
widliegtß, acutus, 2) dütkliwy / dogſ⸗ 


sl. ᷑ipkat; 


Se p l 


mawß, ſſpikatß, cavillatorius; ſpitzi 
Worte, dücky, Apičip ſpielse 
Spiller 5 ſſpieatoſt.. 
pi e, f. šebráďé wſſi, lupen 
Xantium Strumarium prd. 4 
Spitzkopf, m. chocholaus, ſſpi 
ſſpicohlswỹ, cilo, 2) ſig. 


menſſj, 
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Spitzlerche, f. ſſpicljk. . 

Spitzmaul, n. ſſpicohubỹ, ſſpieohubek. 

Spitzmaulig, adj. ſſpicohuby. ö W 

Spitzmaus, f. ſyſel, Sorex Lin. was davon 

Eberl, dl, yflomnsj, ſp eg 

itzmat adi. ſyſlowatÿ, ſyſlowitß. 

Spitzmeiſel, in. oſſerdft. A 

ve f. fmiž, Fhalus esculentus 

zn. 

Spitznahme, m. pr᷑eʒdjwka; sl. řiswiffo 
der ihn hat, prezdenec; Spit men p 
ben, (annahmeln), prezdjwati, nadawati 

sl. přesýmati. sí 

Spitznaſe, f. ſſpicarß nos, ſſpiesk. 

Spitznäſig, adj. ſſpiconoſ ß. 

Spitznuß, f. kotwice, trapa Lin. 

Spitzſäule, f. gehlanec. 

Spitzſchwamm, m. ſſpieka. e 

Spitzwegerig, m. celnjk, ſkorocel menſſß 
mor. pfý gazeyèek, sl. celnjk, Plantago 
acuta Lin. : 

Spitzweide, f. gywj, salix viminalix Lin. 

Spitzwinkelig, adj. oftrovbelný, : 

Spitzzahn, m, ſſpièak, báč. s? ; 

Spitzzirkel, m. fipicramenát, arcus fastigia« 
tus, , 


Spleißen, v. irr. ich ſpließ, geſpliſſen, I. 
v. n. rozſſtjpnauti fe. 2) v, a. Holz, dřjs 
wj ſſtjpati; Kleider, Ořipati, ſſaty trha⸗ 
ti. 3ji 1 88 : i 
Spleißig, adj. frépný, Folný. 
Spleiternackend, adj. S. Splitternackt. 
Splint, m. bláng » oblang, alburnum. 23 
Sbyle⸗ 
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Splitter, m.ttjſſika, mewa, draſta, dim. 
das Splitterchen , tꝛzjſſtieka; ſich einen 
Splitter einziehen, tejſku fy zadt ti. 
Splitterig, adj. tł᷑epiwy. 
plittern, v. n. třepiti ſe. 2) v. a. roztt᷑e⸗ 
piti, vostějíftiti, tłepiti. : 
Splitternackend, Splitternackt, adj. čiffornis 
ti nabý, čiře nabý. 
Splitterrichter, m, přetřepámáčeE, poſuzo⸗ 
watel. 5 
Sponde, f. ložnice. 
Sporader, . f. třemený la. 
Sporen, v. n. hnſti. 
Sporenſtich, m. hotec. 
Sporer, m, oſtrufnjk. 
Sporey, n. zäprdek, ovum zephyrium, 
Sub ventaneum. a ; k 
Sporgelbeere, k. kruſſina. 
Sporn, m. oſtruha , calear; dem Pferde den 
Sporn geben, zabodnauti konk. 2) Eis⸗ 
ſporn, nãlednfk. 
Sporn⸗, oftružní ; das Spornleder, oſtruznj 
keinen; Sporngeld, n. oſtruzné. 
Spornblume, f. fcačEa , delphinium Lin. 
Spornen, v. a. bodnauti, zaboſti, zabo⸗ 


dnauti oſtruhu; ſig. pobádati; geſtiefelt 


und geſpornt, w botaͤch a oſtruhäch. 

Spornſtättig, adj. ſtawnj na oſtruhu; ein 
ſpornſtättiges Pferd, ſtawnj kun při bos 
dnutj oſtruhau. 5 ; 

Spornſtreich, adv, coálem; auprkem, klo⸗ 

potem, tryſkem, pádem; ſpornſtreichs kom⸗ 
men, přicmálati, priklopotati. 

Spornen, v. rec. spěčiti fe, spěčovosti fe. 

ej pl. balafance, powinnoſti, ſſpor⸗ 
tele. 

Spott, m. poſméch, auſmeéſſek, aufftépet, 
auſſklebek, irrisio, ludibrium; ſeinen 
Spott mit Jemanden treiben, poſmech, 
auſmèſſky ſobẽ 3 něťobo ſtrogiti, miti; 
wer den Schaden hat, darf für den Spott 
nicht ſorgen, Edo ma ſſkodu, o poſmech 

— ſe neſtarey. 2) hanba; in Spott und 

Pe gerathen, do hanby a potupy 
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igiti. z)ndha penjs,cena ; etwas um einen 
Spott kaufen, za homolku, za faďu kaupiti. 


Spötteley, k. auſméſſky, vſſtipanj, öffkli⸗ 


banj, cavillatio, 

Spötteln, v. n. vſmiwati fe, vſſkljbati fa 

Spotten, v. n. poſmiwati fe, cavillare, ir- 
ridere; durch Worte, vſſtipowati, vteha⸗ 
ti; durch Mienen, vſſklibati ſe; über die 
Religion ſpotten, raubati fe, porauhati ſe. 

Spötter, m. poſmẽwäcek, poſinéewas, lu- 
diſicator; cavillator; durch Worte, vſſti⸗ 
päcek; durch Mienen, vſſklibacek; der 
Religion, rubač, die — inn, poſmẽ waeka; 
vſſtipacka, ruhacka. 

Spötterey, f. duͤtka, auſmeſſky, poſinẽſſky, 
auſſtipky, auſſklibky, vſſtipaknoſt, ca- 
villatio, cavillum. 

m u, auſſtipaend báfet, auſſtip⸗ 

a. i 

Spottgeld n. mrcha penjse, přelacyno. 

Spöttiſch, adj. aufftipečný, © pofiněmačný, 
auſmeſſuß, duͤtkliwÿ, cavillatorius; eine 
ſpöttiſche Miene, auſſklibee ny, aufměfiný 

„ pobíco, tmář ; adv.—ě, - 

Spöttlich, adj. auſſtipnß, potupný. 

Spottnahme, m. piezdjwka, nadání. 

Spottvogel, m. poſméwakek, vfftipáčeť, 2) 
pofiněmáčeť, ptaͤk, feomibláfeť, 

Spottwohlfeil, adj. přelacyný. 

Sprache, k. řeč, lingua; die Rede, mluw, 
sermo; die Mundart, gasyE,nářeči dialectus; 
die böhmiſche, deutſche, griechiſche, lateini- 
ſche, ruſſiſche, polniſche, ſlowakiſche, wäl⸗ 
ſche, franzöſiſche Sprache, keſſtina, nom⸗ 
tina, řečtina, latina, ruſſtina, polſſtina, 
(polčina) flowačina, wlaſſtina, frankt⸗ 

na; die Mutterſprache, die Landesſprache, 
materſſtina, wlaſtenina, kragenina; er 
hat eine ſchwere Sprache, má twrdß, neo⸗ 
bratnß gazyk, weyteenoſt; haſt du die 
Sprache verlohren? ſtratils mluw : ohne 
Sprache da liegen, lezeti bez ſebe; heraus 
mit der Sprache! wen s tim! mluw! 

Sprach⸗ 
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Sprachfehler, m. omyl, chyba, pochybenj w 


gazyku. 
Sprachgelehrte, m. zběhlý m gazyku, w gas 
3 cych. f i . 
Eplach rübler, m. hlaubatel m gazycßch. 
Sprachkenner, m- znatel gazyka , gazyků. 
Sprachkunde ft. zbẽhloſt wgazyku w gasycýdh 
Sprachkundig, adj. zběhlý, wegazykn, w gas 
zycych. ké: k 
Sprachkunſt, k. S. Sprachlehre. ü 
Sprachlehre, k. vẽenj gazyka, mluvnice, zram⸗ 
matyka, grammatica. 5 38 
Sprachlehrer, m. včitel gazyka; die inn, 
veitelkynẽ 83 
Sprachlos, adj. oněmělý, mutus; ein ſprach⸗ 
loſer Menſch, nima, muna; der wenig 
ſpricht, nemluwa; ſprachlos werden, oněz 


mẽti. 
Sprachloſigkeit, k onémeloſt. 
Sprachmeiſter, m. včitel gazyka, řeči, 2) 
poſmẽwaͤtek, ſedmihlaͤſek ptaͤk 
Sprachmenger, m. brynda, motlacha. 
Sprachrichtig, adj, fprávoný, pravidelný, 
Sprachrohr, n. mluvonjE, dalekomluw. 
Sprachſchnitzer, m. S. Sprachfehler. 
Sprachſchnitzler, m, chybomluwka. 
Sprachverderber, m. kazymluw, Fásyřeč, 
Sprachverwirrung, f. zmétenj gazykü. 
Sprachzimmer, n, bomorna, mluwjrna. 
Spratzen, v. n. praſkati, rospryſtnauti fe. 
Sprechart, f. zpuͤſob řečí. f ö 
Sprechen, v. u. irr. du ſprichſt, ich ſprach, 
ich ſpräche, habe geſprochen, mluwiti, lo- 
qui; das Kind lernt ſprechen, dite fe vej 
mluwiti. b) řjcy, (von vielen) prawiti; 
Er antwortete und ſprach, odpowedew, 
řeří, prawil. e) rozpräweèti, řečiti, ser- 
moeinari; laut, (von mehreren) howoditi; 
öffentlich zum Volke, řelňomati; die Leute 
ſprechen, lidé rozpräwegi, tej; Sprich 
nur ein Wort, rey toliko ſlowo; für Je⸗ 
manden ſprechen, za něťobo fe primlau⸗ 
wati; ich habe ein Wort mit ihnen zu ſpre⸗ 
chen, mělbyc s nimi ſlowicko promu⸗ 


witi; ſür J. gut, za nͤkoho fljbiti, fta 
ti; etwas gut, za dobré wyhlaſyti; ſich 
nicht ſprechen laſſen, nicht zu ſprechen ſeyn, 
něťobo k fobě, k mluwenj nepkipuſtiti; 
fig. er iſt heute nicht gut zu ſprdchn, geſt 
ones gakſy nemrlý, newhodnß. II. v. a. 
wyhlaͤſyti; etwas gut, Jemanden heilig, 
rein, něco za dobré wyhlaͤſyti, ſchwaliti, 
nt koho za foontéba, za číftého wyhlaſy⸗ 
ti; 3. frey, něťobo za neminného vzna⸗ 
ti; von einer Pflicht frey, od powinnoſti 
oſwoboditi; einen Lehrburſchen frey, 36 
wyvlenau dáti, doſtati, za towaryſſe wy⸗ 
hläſyti; ein Urtheil, ſaud, nález wyneſti; 
den Segen, pošebnánj řjFati; das 8 
gebeth, das Vater unſer, k ſtolu, ot 
náš fe modliti; der viel ſpricht, mnoho⸗ 
mluwny, howora; der wenig, malomlu⸗ 
wný, nemluwnß, nemuw . 
Sprecher „m. řečnjí, orator; die —inn, řeče 


nice. 13 ö 
Sprede, f. rozkräcek, kozykka. 
Sprebdroſſel, k. ſkalnſk, (amotář, kamenſk, 
Turdus solinarius KZ e en, 
Spreche, f ſſpacek, Il. 3100. 
Spreißhaken, m. ořuntáť, CofutáčX © 
Spreiten, v. a. rozepnguti, rosepříti, wztz⸗ 
„bnauti, rozpačiti, pendere; mit an 
ſpreiteten Armen, s rozpatÿma rukama; 
die Flügel ausſpreiten, rozkefdliti fe, kki⸗ 
dla rozeſttjti, rozkepeytiti fe, die Füß 
ausſpreiten, rozEročití ſe, varicare. 
Spreitzbaum, m. prima, trabeenls. 
Spreitze, k. am Wagen, rozpénäk, rozps⸗ 
Spreitzen, I. v. n. praſkati, prſkati, ere 
pitare. II. v. a, roztahowati, rozpro⸗ 
ſtjrati, pandere. 2) die Füße, rozkrosi⸗ 
ti fe, vosEročomati fe; opjrati fe, opij⸗ 
ti fe, ipniti; ſich mit den Füßen an die 
Wand, opkjti fe nohama o fřénu, 5 fig. 
a) ſich ſpreitzen, zpkcowati fe, zprotiwo⸗ 
wati fe j resistere. b) zörahati fe, vpey⸗ 
pas 


S por 


glatt fe, recusare. c) wypinati fe, chlu⸗ 
biti fe neèjm. - g 
Sprengboden, m. Eropfrna, locus reporsio- 


Sp r 23 
Sprengſel, Springſel, m. kenjeek, kobylka 


polnj, cicada, 
Sprengtopf, m. čuradlo. 


nis, N 

Sprengel, m Kirchſprengel, oſada, paroecia, 
2) biſkupſtwj, dioecesis. 3) S. Spreng⸗ 
wedel. M : 

Sprengen, v. n. fEočiti, wrazyti; über ci- 
nen Graben,  přefFočiti přiťop, (Fočiti 


přes pijkop; mit dem Pferde daher, pri⸗ 


klopotati, pł᷑icwalati, płihnati, bnáti 
ſe na koni; davon, vhänkti; mitten unter 
das Volk, wrazyti, wfFočitimezy lidſtwo; 
durch die Gaſſen, vlicý fe auprkem bnás 


ti. 5 
rengen, v. a. ſypati, poſypati; Salz auf 
das Fleiſch, maſo ſolj poſypati, potrau⸗ 
ſyti; den Ruß gen Himmel, fáze, popel 
E nebi 2) kropiti, spargere; pobnogiti, 
a spergere; es regnet nicht, es ſprengt nur, 
neprſſi, gen pořrápá, poprbámá. 3) 
wyrazyti, wymrxſſtiti; ein Regiment, vosí. 
razyti pluk; etwas von einander, něco 
roʒtrhnauti, rozpáčiti; eine Billiardku⸗ 
gel ſpielen, wyrazyti kauli; ein Stück von 
einem Steine, kus od kamene odrazyti, 
vrazyti; die Thür auf, myrasyti, wypã⸗ 
čiti Oméře. 4) wyhoditi; einen Felſen, 
eine Feſtung in die Luft, ſkalu, pewnoſt 
do povětří wyhoditi. 5) die Saiten, ztr⸗ 
hati ſtruny. 6) die Bank, banku wy⸗ 
bnati. 7) Jemanden herum, nẽkoho ſſtwã⸗ 
ti, honiti, ſem a tam poſyßlati. 8) Et⸗ 
was unter die Leute, néco mezy lidi roz⸗ 
trauſyti. 9 die Ader, žilau puſtiti. 
Sprengen, n. pnánj kaude, cwáláni. 2) 
fypáni , kropenj , myrážení, wymrſſtem;, 
wyhazowãnj, roztrhaͤnj, ſſtwaͤnj, bonẽ⸗ 
nj, roztrauſſenj. 
Sprenggabel, k zameknicks widlice. 
Sprengkanne, f. Fropicý konew. 
Sprengkeſſel, m. kropenice, kropenka, mor. 
debnacek, ahenum lustratorium. 


Seesicht m. tropic trychtſt᷑, nãlew⸗ 
4 
Sprengwage, f. waͤba, mašifite. 
Sprengwaſſer, n. woda ke Eropenj. 
Sprengwedel, m. Eropáč, kropidlo, 
gillum; dim. kropäłek. 
Sprengwerk, m. mřjžšowing, 
Sprengwiſch, m. ſſtreychowacka. 
Sprenkel, m. weſſäk, pome!, ſklonka, pedies. 
Sprenkeln, v. a. pokropiti, kropenatiti, 
ſtrakatiti; geſprenkelt, kropenaty, pete⸗ 


adsper- 


Sprenklein m. krupicka. 

Sprenklich, adj. kropenaty. 

Spreu, k. pléma; pljwa, palea; voll Spreu, 
plewnatß, acerosus, 2) Die Spreuer, pl, 
otlucky. 

Spreublume, k. 
rantes Lin. 

Spreuboden, m. plewnice; plewnjk, palea- 
rium. 

Spreukorb, m. plewny, auhrabeeny kos. 

Spreuſieb, n. auhrabecnice. ; 

Spreuſtaub, m. sbonky, wýrěgy, weytol⸗ 
ky, plewnß prach. 


JnoyánfFý šeleznit, Achy- 


Sprichwort, n. priſlowj, proverbium. 


Sprichwörtlich, adj. přiílooný ; adv.— t. 
Spriegel, m. obruč, oblauk. 


Sprieſſel, m. an der Leiter, ſſpryſl; ein ge⸗ 


ſpaltenes Holz, ždáry dim. z8ärek. 
Sprießen, S. Sproſſen. 
Spriet, n. ſoſſka, rozſocha, amis biturea; 
am Wagen, kder, kderec; am Pfluge, drabec⸗ 
Spring, m. pramen, zefdlo, scaturigo. 
Springauf, m. konwalinka, Convallaria 
Scapo nudo Lin. stě: 
Springbrunnen, m, wodomet, wodowrh. 
Springen, v. irr. bin geſprungen, puknauti, 
rozpuknauti fe, rumpi, findi; das Glas 
ſpringt, ſklenice pukla, rozpukla fe; mit 
ttarken Klange, kinkla; die Saiten W 
eus 
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ſtruny fe trhagf, praſtagf, pukagf; die 
Schoten hierauf, luſky ſe puťagi; die Haut 
ſpringt auf, fuže fe puka, sſeda, op 
fkuge; der Knopf ſpringt von dem Kle 
Fnoflik fe vtrhne 2) fFočiti, ſkäkati, 
salire , Waltare 3 a) das Waſſer 75 aus 


der Röhre, woda fFáče 3 trauby; 


zehn Schuh hoch, deſet ftřevojců wyſkaku⸗ 
ge; das Blut ſprang aus den Adern, krew 
3 Jil ſtrikala ſkakala; das Waſſer ſpringt aus 
einem Felſen, woda wyſkakuge, preyſſtj, 
wypryſkuge fe, myřicuge ze fEály. b) die 
Ecbſen ſpringen auf, hraͤch fe lauſſtj, pa⸗ 
da, es ſprang ein Steck von einem Steine in 
des Fenſter, kus kamene do ořna fFočil 3 . 
vor Hitze iſt die Farbe von dem Holze ge⸗ 
ſpruagen, horken barwa ode drew fe 
opr yſkala; eine Miene ſpringen laſſen pod⸗ 
Fop wyhoditi; lig, zehn Thaler ſpringen 
laſſen, deſet tolarů nechgti ffočiti. c) 
dor Freuden in die Höhe, radoſiſ poſkako⸗ 
wati, wyſkakowati, | poffočiti ;- 
die Seite, odfkociti; über den Graben, 
fFočiti, ſkatkati přes přiťop; zum Fenſter 
hinunter, oknem dolů; an das Land, na 
zem; von dem Wagen, s wozu; aus dem 
Bette, z poſtele myfFočiti. geſprungen 
kommen, priſkakati; d) ich wollte vor Zorn 
Heut ſpringen, žinéjbýd fe roz⸗ 
puk!; der Kspf möchte mir vor Schmerzen 
fpringen, hlawa mne boli diw fe mi ne⸗ 
rošiřoji, nerozpukne; über die Klinge 
ſpringen laſſen, ſſergti, poſſawlowati něz 
koho; aus dem Kloſter ſpringen 3 kläſſſe⸗ 
ra prchnauti, wyklauznauti; den Hengſt 
ſpringen laſſen, kliſnu k břebcy piipuſti⸗ 


aus der 


ti. 
Springer, m fFočec, fEofan. 
Spriagflage, f. iemenec, temeniſſtk. 
Springfluth, k. nähla zatopa, wytopa⸗ 
Springfuß, m. fEočná noha 
Spriaghafer, m. od pauſſténſ. 
Springhaſe, m. zemſkß sage. 
Sopringhengit, . puſſigk p) fweřepece 


Springſamenkraut, n. S. Springkraut. 75 
Springſpinne , £. ſkokan. i 
Springſtock, m. klacek, klät. : : 


Sprödigkeit, f. FrebFoft, vpeypawoſt. 


Springkäfer, m. kowärſeek, Elater Lyn. 
Springkraut, n. fFočec menfij, Euphorbia 


Lathyris Lin. 


Springöchſe, m. beyk, bk. 
Springque lle, 1. pramen, sř;dlo, wrchowi⸗ 


fité , latex, seaturigo. 


— 


Springwaſſer „n. pramenita, wrchowifftnã 


woda. 


Springzeit, k. eas k pr ipauſſtenj. 2) čas pt 


tofu neb zãtopy mořffé. 


> 


Falco evanopus K. 


Spring, m. modráť, várob, (fprynetE) 
Spritzbüchſe, k. detfka ſtejkalka. 28 
Spritze, f. ſteßkacta, mor. fiřjťač, Siphe. 
Spritzen, v, n. ſtijkati, ſttiknauti, spergi. 


2) V. 3. ftükati, spergere; Waſſer aus 
dem Mulde ſpritzen, wyſtkjknauti, wychrſt⸗ 
nauti modu 3 huby. b 


Spritzen aus, n. klona, dům na ſtijkacky, 


ſkrikarna. 


Spritzfiſch m. prſtanec. * ční | 
Syrigemměificr, m. chowatel a ředitel (třiťačeí, 
Spritzgurke, t. ſtijkawa tykwice; Momez= 


dica elaterium Lin, šk 


Spritzkanne, f. kropicj koneww. 
Spritzkrapfen, m. kotaué, S. Sequ, 
Spritztuchen, m. moͤchura, kotau k. 
Spritzleder, m. boční kůße na kokate. 
Spritſchlange, f. fyfamig 723 u 
Spritzwall, m. ſykawka, Physeter Lin. 
Sprock, adj. zlomny, kkehkß. 

Sprockweide, f. 5 


Fřebřá wrba, salix trogilio 


177. 


Spröde, adj. ſuchß tvrdý; sprödes Brod, 


2 


ſuuchß , okoralß chleb; ſpröde Lippen, ſu⸗ 
che pyſty; ſpröde Haut, ſucha küße, jj 
Eřebťý : ſprödes Eiſen, krehke železo. 5 


s Ein ſpröder Wind, drſnatÿ, ofirý 


witr. b) vpeypawß; ein ſprödes 
Mädchen, vpeypawa dhvčice, holka. 


Sproſe 


"994 
Sproſſe, m. odnož, odroſtek, wyſttelek, 
wypuk, mor. wrubel; dim. das Spröß⸗ 
chen, odnozek, wolfttelelek. | 
Sproſſe, F. fipryfl, dim. ffpryfiiť. 
Sproſſen, v. n. wyrazeti, pučeti fe, germi- 
nare. 2) Von Hirſchen, wyhaänẽti. 
Sproſſer, m. nožní. 
Sprößling, m. mýftřeleř , odnož. 
Spruch, m. propowidka, průpowěd, sen- 
tentia, dietum; Ausſpruch, myrčení 5 
Rechtsſpruch, nalez, rozſudek, přiflowi, 
roverbium; die Sprüche Salomo, pij⸗ 
5 o) Sſalomaunowa. en e 


Spruchbuch, n. průpowědní knjha. : 
Spruchreich, adj, propowédny, bogný ná 
* propowjdky. ň 4 k 
Sprudel, m. wypryſk, pramen. 
Sprudeln, v. n. preyſſtiti fe, prameniti fe, 
scaturire. 2) Aus dem Munde ſprudeln, 
fkloktati, wychrſtnauti 3 huby. 3) Im 
Topfe, klokockem zwirati. 1225 
Sprühen, v. a. gifFřiti, anke es 2) 
3 e mti. 1 v. a. ro⸗ 
ſyti. 2) giſkry ſoptiti, wyprſkowati. 
Spkung * i ſtor altas; 1 Sprung 
thun, fFočiti, ſkok vdẽlati; ig. auf dem 
Sprunge ſtehen, býti na poſkoku; Jeman⸗ 
den viel Sprünge machen, mnoho klopot 
a brykulj nékomu nadélati; Jemanden 
auf, oder hinter die Sprünge kommen, příz 
giti na něčí auſkoky; Sprünge machen, 
fFotačiti, reyry prowoditi; er wird keine 
große Sprünge machen, | 
3 Am Fuße, FotniE, talus; rozpuklina, 
puklina, puknutj, rupturag rostršeniná, 
Gssura; das Glas hat einen Sprung, ſkle⸗ 
„nice geſt puklä. + 
Sprungriemen, m. poprujní temen. 
Spucke, k. fling, mýplimet. 
Spucken, v. n. pliwati, pliwnauti, spue- 


Te. 
Spude, f. pfiſpiſſka, poſpfſſka. f 
Spuden, v, rec, přifpjífiti ſobẽ, poſpſcha⸗ 
41. 1 i — i , , 


50 


neptigde daleko. 
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Spuk, m, lermo, hluk, rachocenj buráz 
cenj. 2) sl. matoha, brykule, wrtochy. 

ſtraſſidlo. N 

Spuken, v. n. ſtraſſiti; sl. mátošiti, es ſpukt 

hier, zde ſtraſſſ; mit dem Feuer ſpuken, 

Jahati ohněm; fis. es ſpukt in feinem Ro- 
pfe, fučí mu w fotrbě. 

Spule, k. cýmĚa, mor. mřeténce, fistula 

textoria; eine vollgeſponnene Wollſpule, 
potáč. 2) Die Schießſpule der Weber, 
člun, 5) Die Federſpule, brk. i 

Spulen, v. a. ſaukati. f 


Spulen, I. v. n. S. Ausſpülen. 2) v. a. 


pläknauti, wypläknauti, eluere; die 


SGläſer ſpülen, ſklenice plaknauti. 2) mys 

myti; den Topf ſpülen, wymyti hrnec. 

5) wymächati, wykaliti, kaliti; die Wä⸗ 
ſche / prádlo. 

Spülfaß, n. wymywadlo, pomydný ſſko⸗ 


poř. 

Spülig, Spülicht, n, pomyge, eluvies; das 
Brantweinſpülicht, wypalky. i 

Spüljunge, m. fufač. 

Spülkeſſel, m, waniska. 

Spülmagd, f. myerg, kuchynſtä. 

Spülnapf, m. wyplakowacß hrnec. 

Spulrad, v. Folečniž, ſaukadlo. 

Spülſchaff, n. pomygnÿ ſſkopek. 

Spulwurm, m. hlyſſt, hliſta, kauka, ſſkr⸗ 
kawkg, lambrieus teres Lin. 

Spund, pl. inusit. im Brode, klihowatina; 
im Holze, bläng, alburnum. 2) pl. 
Spünde, zaͤtka, ſſpunt, čep; dim. Spünd⸗ 
chen, n. ſſpuntik, čípeř, 

Spundband, n. pláň. 

Spundbaum, m. vor dem Mühlgerinne, práh 
in dem Wehre, zäplawa. g 

Spundbier, n. flaſſowe piwo. 0 

Spundbohrer, m. hemereyj. 57 

Spundbret, n. ffpuntomwaj prkno. 

Spunden, v. a. ein Faß, bedniti, zabedni⸗ 
ti, ſſpuntowati. 2) ſſpuntowati, fiřibos 
wati. 

Spünder, m. fftotýr, fkladat. 

G 9 Spund⸗ 
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Spundgeld „ n. ſſcütka toragium, 
Spundhacke, k. ſſpuntowaef a. 
Spundhafen, pl. ſcorchnj kwaſnice, Ovojdje 
Spundhobel, m, ſſpuntownſk : | 
Spundloch , n. ffpuntovonice jf 
Spundnagel, m. ſſpuntownj hlebik, ſſpun⸗ 
továř. šat © ži 6 
Spund age, k. Flodeg ka. 
Spändſtig, adj. Elihowatß; ſpündſtiges Brod, 


k 


klihowatß chleb; ſpündſtiger Weitzen, kli⸗ 


howka. 5 

ee n. „ ö 

Spundzapfen, in čep, ſſpunt. 

8 k. in der Mühlpfanne, nárasy der 
Meuſchen, ſſlepege; ol. ſtupege, mor. 

draha, tora, vestigum ; des Viehes, ſſla⸗ 

pota des Wildpretes, ſtopa, Ned, ſſlak, 
Lich, der Spur nach gehen, o ſtopè, po 
kuchu; die Spur, ein Merkmahl, zname⸗ 
uj, znamjnko; es iſt keine Spur mehr da⸗ 
von, ani znaminka, ani ʒnamte nenj o tom 
wjce. 3 95 f 

Spuren, v. n. tuchnauti, pleſniweti, stus 
chlinau pachnauti. 5 + 

Spurbiene, f. zwedka⸗ 5 

Spüren, v, n. ſijditi, ſſlakowati, in vestiga- 
re; die Hunde ſpüren im Walde, pfy ſiidj 
po leſe, we lefe. 2) v. a. tenichati, čus 

chati, odorari; die Hunde ſpüren ein Wild, 
pſy kigj , Lenichagj zwer; die Katze ſpürt 
eine Maus, fočťa eige mys. 

Spurgang, m. ſtopa, ſied. 

Spürer, m. ſjdil, ſtidis. 

Spürhund, m. wyzle, wyzlenec, 
nix ssgax. 

Spürſchnee, m. nowing. 

Spützen, v. n. pliwnauti, pliwati. 

St! pſt! ticho! 705 

Staar, m. der graue, belmo, powlaka, 
glaueoma, eataracta ; ber ſchwarze, cynk, 

gutte serena, amaurosis. f : 

Staarblind, adj. flepý. 

Staarſtecher, m. očjléřař, okuliſta. 

Staat, m. ſtaw ; im Staat ſeyn, w fáma 


ſlidnik, ca- 


S t 1 


býti. 2) nadhernoſt, ſtkwoſtnoſt, pom 
Paz er macht vielen Staat, nadherne fobé 
wede, ſtkwoſtnẽ ſobẽ počjná 3, er macht 
königlichen Staat, po kralowſku ſobẽ we⸗ 
dez im völligen Staate, we wſßf laws, 
nãdhernoſti; großen Staat von etwas ma: 
chen mnobo cárů, hluku nadělatiz ich 
mache Staat, myſlim, trwam, tuſſin 
2 mocnatſtwj, kraginy, regio, terra; 
Europäiſchen Staaten, Ewropegſka moc⸗ 
nätſtwi; die Oeſterreichiſchen Staaten, raz 
aaten, pl. ſtawowé; die Staaten von Hol⸗ 
land, holandſſtj ſtawowẽé. e 
Staatengeſchichte, k. přiběby mocnãtſtwii. 
Staatenkunde, f. vmènj, znämoſt ojmocnář 


ſtrojch. 1 A ň 7 
Staats⸗, zemſkß; das Staatsgeſetz, obecný 
zemſkß zäkonz der Staatsrath, zemſka ras 

da. 2) nadhernß; das Staatskleid, náde 


berný odẽw, ſſ at. 
Staatsbedürfniß, n. obecná zemſkã potřeba, 
Staatsbürger, m. obe an. . 
Staatsklug, adj. politik. 
Staatsmann, m. zbehlß m prámid zem⸗ 
ſkych. 2) nãdhernſk, ktery fobě wyſoke 

wede. 5 
Staatsminiſter, m. miniſtr semfřý, 
Staatsrecht, n. zemſkẽ prãwo. iba 
Staatsverbrechen, u. prowinéní zemſkẽ, proti 

zemſtwj. „ f i 
e „f. vmění © sprámwé zeme 

E. : 1 


+ 


> : 1 — 


Stab, m. pl. Stäbe, huͤl, baeulus; der We⸗ 
ber, kink; fg. ſeinen Stab weiter ſetzen, 
dále giti; an einem Stabe gehen, o holt 
choditi; ein Stab Eiſen, huͤl jeleza; Sta 
eine Faßdaube, duha, duhowing. 291 

Regimentsſtab, ſſräb v rezymentu; 

ralſtab, wrchnj ſſtaͤb; der Krumſtab 

le, pedum; der Stab iſt ſchon gebrochen, 
-běl giß geſt wywrzena; unter Jemanden 
Stabe ſtehen, pod něčí mocß r ný“ o 


> 


2 


St a 
ſtati; dim. das Stäbchen, v, huͤlkieka; 
dauzka. : 5. ch : 
Stabeiſen, n. železo w bolidu 
Stäbel, m. winná tyč. 
Stäbelerbſe, f. rychlik. 
Stäbeln, v. a. tyčíti, ſtanowiti, statumina- 
re; die Erbſen, brád. f 
Staben, v. a. na před kati. 

Staberrad, n. dwaukrußnik. 

Stabhobel, m okraublit 

Stabholz, n. drjwj na duhowiny. 

Stabsofficier, m. oficýr od ſſtabu (ſſtobu). 
bsquartier, n. hlawuf byt. e 
abträger, m. berlonos. 5 

Stabwurz, f. božj Ořemce, drewinka, 

tan, Artemisia abrotanum LI 


bro⸗ 
Lin, i ; 
Stachel, m. oſet, kel, aculeus; coll. říj, 
oſtj, der Bienen, ſahadlo, zihadlo; der 
Treibeſtachel, bodec, oſten, stimulus; an 
der Aehre 7 oſyna „arista. a 
Stachelähre, f. ligrus. 
Stachelbars, m. gezek 


* 
,- 


geidik. 
Stachelbeere, f. angreſſt / ſrſtka, meruzalka, 


chlupatka, sl. egres, polky, mor, chlu⸗ 
päcky, bacca grossularia Lin. 
Stachelbeerſtaude, f. ſrſtka, meruzalka, Ri- 

bes grossularia Lin. 2) Die haarichte 

Stachelbeerſtaude, chlupaͤtcek. 
Stachelig, adj. bodlamý, pichlawỹß, oſteno⸗ 
watß, tenomitý, šabamý , aculeatus, 
Stacheligkeit, k. vodlawoſt, pichlawoſt. 


ä n. gehlice, Ononis spinosa 
e in. . 1 80 


Stacheln, v. a. pobodati, 
bodcem pobáněti ö 

Stadelnuf , f. kotwice, Trapa Lin. 

Stachelroche, k. reynok bodlawß, Raja ful- 


loniea Lin. f 


Stachelſchwamm, m, kukätko, gelenka, Hy- 


dnun Lin. i 

ba n. mořířá fmiňřa, Hystrix 
Dan. bi 28 
Etaďet, u ſſtacheytle, teyn, (oſtroh)/ tyekowỹ 
plot, plos 3 latij. ö g 


popichowati/ 
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Stadel, m. ſtodola, horreum; dim, ſto⸗ 
duͤlka. 

Stadium, n. hon, stadium, 

Stadt, f. méſto, urbs; dim. das Städt⸗ 
chen, měfřečťo, 

Stadt⸗, meſtſkß, eivilis, municipalis; das 
Stadtbuch, Enjba meſtſka; der Stadtsrath, 
měftířá rada; das Stadteecht, meſtſke 
prãwo, jus municipale. 

Stadtwalt, m. poruénſk méſtſkÿ. ; 
Städter, m. měffténin, méſſtak, urbicola z 
die —inn, měfftEa« N 
Stadthauptmann, m. měftíťý (heytman). 
Stadthaus, u. radní dům, radnice. 
Städtiſch, adj. meſtſkß; ady. měfifEy, po 
Statten, , (můnal | 
Stadtkind, n. (männl.) (měfiíFý nek; 
(weibl.) (meſeſta) deer ka. ee 
stadtknecht, m. holomek, biřic, 
tadtkommendant, m. ředitel, bomendant 


mo ſiſk7. 

Stadtkündig, adj. celému mẽſtu znamß, po 
wedomp. : : 

Stadtleute, pl. méſſtané, méſſtac. 

Stadtpflüchtig, adj mͤſtu podrobenß. 

Stafette, f. ſſtafeta. 


Staffel, k. ſchod, ſtupen, gradus. 2) S. 
Stapel, 5 
Staffieren, v. a. myFráffliti, wyprawiti; 


den Hut, zaloziti klobauk; ein Kleid, kabat 
olemowati, opremowati; eine Braut ausſtaf⸗ 
fieren, neweſtu wyſſnoriti, ode wem pěťným 
zg opatł᷑iti. 

Stag, m. lano, lodní prowasz. 

Stahl, m. pl. Stähle, ocel, chalybs; ein 
Wetzſtahl, ocýlťa z ein Feuerſtahl, kreſadlo; 
der Stahl im Biegeleiſen, željsťo, klyn; 
Stahl im hohen Style, meč ; zu Stahl wer⸗ 
den, zoceleti. 

Stahl⸗, oceloroy, chalybeus; das Skahlerz, 
ocelowã rudy, i 

Stahlarbeiter, w. ocelnjE, 

Stahlblau, adj. ocelomodrÿ. 

Stahlderb, adj, twrdß gat ocel, 
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Stählen, v. a. oceliti, zoceliti, sadceliti z 
lig. den Muth ſtählen, ztuziti ſrdce. 
Stählern, adj. ocelowßy, «haly beus. 
Stahlgrün, adj. ocelozeleny. 
Stahlhütte, k. ocelniſe. 
Stahlkraut, n. gehlice / babj hnero, genis· 
ta Ononis Lin, » 
Stahlſchneider, m. ocelář, a 
Stahlwaſſer, n. ocelomá moda, kyſelky. 
Stahr, m. ſſpacek, sl. ſſworec, Sturnus 


Stähr, m. beran, aries. 
Stähren, v. u, ſſterowati. 
tährhaut, f. bevánice k 
tährlamm, n. beränek, agnus, agnellus. 
Stacken, m. ty. pla- ses 
Stall, m. Foňfřý mot. 
Stall, m. chlew, chliw, stabulum; dim. djs 
wek, chljwec; Stall für Pferde, konice, 
maſſtal, equile; Küh ⸗, ſtäge, krawin, 
krawſkß lim; Gänſe⸗huſynec; Aenten⸗ 
Fakinec; Hühner⸗ kurnſk; Schaf⸗ owejn, 


owčinec, owe j chli; Kälber⸗ teletnik; 


Hunde⸗ pfynec; Schweineſtall, ſwinec, 
suile; hara, 7851 ö f 
Stallbaum, m. fobyla, pijwora, ſlaup na 
ſtanj. 
Stallbruder, m. kamarad, towarys. 
Stallen, v. n. močiti, o konjch, mociti; 
Blut, krew; 2) v. a. ſrownati ſe, 
shodnauti fe; fie ſtallen nicht mit einan⸗ 
der, nemohau fe sbodnáuti, gſau fobě 
na ſſtiru. 2) v. a. poſtawiti konẽ do 
konice. g 
Stallfütterung, k. krmenj na fřáni. 

Stallgeld, n. plat od ſtanj, Eoničné, 
Stallknecht, m. maſſtaljt / pacholek od Fonj, 
Ffoňář. © — 

Stallkraut, m. gehlice. 2) S. Heukraut. 
Stallmeiſter, m. podkonj, ſſtolmiſtr. 
Stallung, k. ſtänj, (řád, stabulum, 
Stamm, m. pl. Stämme, pen, kmen, sti- 

pes; collect. půomj, imenowi. 2 fig. rod 
kolene, dokolent, plemend; die zwölf 


St a 


Stämme Iſrael, dwanäcterd pokolem 


IJrraelſke; des Viehes, kmen; im Karten⸗ 
fiele, ſazkaz dim. das Stämmchen, kinß⸗ 
Net. ' 


5 Stamm⸗, kmenowß; der Stammerbe JEmen“ 
ap dedic; die Stannm ſylbe, původní, Emenné 


a 1 s ; : 
tammá ern, pl. ron, | Modní kmeno⸗ N 
wj rodiẽkowẽe. 10 . ná * 
Stammbaum, m. ſtrom pokolenj, rodu. 
Stammbuch, n. rodopis, knſha rod. 
Stämmeiſen, n. dläto, dlätkko. 
Stammeler, Stammler, m. breptoñ, brey⸗ 
teč, mor. beblon, muntawina, balbuti- 
eus 98 VA E + a de 
Stammeln, v. n. breptati, koktati, zagfka⸗ 
ti fe, mor. beblati, haesitare, balbutire. 
Stammelnd, breptawß, koktawß, mor. be⸗ 
blawý, muntaw ß. f 
Stammen, v. u. podášeti, rodem býti. 
Stämmen, v. a, porášeti, eaedere; Bäume, 
povážeti ſtromy. 2) wydlabati, excava- 
re; ein Loch, wydlabati diru. 3) lig. 
optiti ſe, inniti; ſich mit dem Fuße an 
die Wand ſtämmen, opijti, opirati fe. nos 
bau o ſtͤenu; ſtämme dich nicht zu viel, 
neopjrey fe, nespělug fe tuze. 4) podpis 
rati ſe; den Ellenbogen auf den Tiſch, na 
loket fe podepějtí , klackowati; die Hände 
in die Seiten ſtämmen, podpjrati boťy; 
ſich auf etwas, na nẽco ſe podepkjti. 5) 
nadržowatiz das Waſſer, nadrͤowati, za⸗ 
braditi wodu. 6) Das Eis ſtämmt dy, 
led fe sačeluaě, dělá sáčel. p 
Stammende, n oddenéE, pen, odzemek, od⸗ 
denne. 1 
Stämmer, m. an dem Wändeſchämmel, kmen, 
Emenné penße, kapital. ai 


v. né 2 


Stammgeld, im Forſtweſen, pařesném 


Stammgut, n. Emenný ſtatek. 2) spupný 
ate. dle 5 7 


4 „ n 
Stammhaft, adj. vyfný, řičný, ſtateẽny, 
zapadlý. mh 


Stammhaus, n. původní, Emenný dum. 


Stamm⸗ 


Stammholz, n, kmenowẽ dijwj; cell, kme⸗ 
nowi. i En e vír 
Stinmig, adj. kmenowß; ſtämmiges Holz, 
Ekmenoweé deſwj. 2) zawality, řičný, ry⸗ 
„ (ný, zapadlß. i 4 15 
Stadantlafter, F. ſab pate owẽho dijwj. 
Stämmleiſte, . liſſne, liſſniſſié; der Ring 
oben daran, näliſſulk; unten, näliſſni oko. 
Stammnadel, k. beym Schuſter, ſſeweowſka ge⸗ 
Stammochs, m. beyk, byßk. 


Stämmring, m. nãprſtek. 


Stammſchwarm, m. rog pro chowaͤnj. 
Stammſprache, l. prwotnß, kotennß gazyk. 
tammvater, m. půwoda rodu, 
Stammvieh, m. dobyter pro chowänſ. 
Stämmung, f. opjcání, podpjrãnj; des Ei⸗ 
ſes, záčel. ; 
Stammwort, n. půwodní, kmenné ſlowo. 
Stämpel, m. in dem Mörſer, paličřa, tus 
kadlo, mautew, pistillunm; in der 
Stampfmühle, bigaäk; bey dem Grobſchmi⸗ 
de, probuͤgnik; in der Blume, matečniť ; 
bey den Jägern, ceychowacka; auf dem 
Papier, ſſtempl. 14 
Stämpelamt, n. ſſtemplownj autad. 


Stämpelgeld, n. ſſtemplowné, penße od 
ſſtemple. : 
Stämpelkammer, f. ſſtemplowna⸗ 


Stimpeln, v. a, ſſtemplowati. 
Stämpelpapier, n. ſſtemplowanß papfr. 


Stämpelſchneider, m. fi templat, ſſtemplos 


Stämpen, v. a. probügniti. 
Stamper, m. S. Sequ. 
Stämper, m. pech, pid, bigáť. - 
Stampfe, k. ſtaupa, tudicula; die Kraut⸗ 
ſtampfe, fefáč, ſſtuchadlo, ſſtoſowadlo. 
Stampfen, v. n. dupati, duſati, cupati, 
incedere eum strepilu, 
ti, tlaucy, tundere; das Kraut ſtampfen, 
ſekati, pẽchowati zelj; die Graupen ſtam⸗ 
pfen, opichati. f 
Stampfen, u. dupot, dus, dufm. e) 


2) v. a. hmodi⸗ 


S t a 237 


hmoßdenj, tluèenj. 3) pèchowanj Ini. 
Nee p N, ſekanj 
Stampfer, m. tlukat, přhař. 2) bigak, tlu⸗ 
kadlo; in der Oehlmühle, ſſlahatr. 
Stampfgerüſt, n. oſnowa. 
Stampfhauer, m. bigak. 
Stampfklotz, m. placak, beran, 
Stampfmühle, f. krupnfk, ſtupnſk, opichär⸗ 
na, mola tudicularia, Pes 
Stampfrolle, k. jeybrowacka. 
Stampfſchlägel, m. pech, pid, tlukadlo, 
tuca, 
Stampfſpreu, f. otlucky. 
Stampftrog, m. ſtaupa. | 
Stand, m. pl. Stände, ſtaw, status; der 
Bürgerſtand, méſtſky ſtaw; die Landſtän⸗ 
de, zemſſtj ſtawowé; der ledige Stand, 
dẽwognß ſtaw, dẽwognoſt, bez enſtwi, 
caelibatus, 2) eines Krämers, ſtanj, 
ſtawadlo, statio, locus. 5) Für die Pfer⸗ 
de, flánj. 4) fig. Stand halten, ofřáti, 
doſtaͤti, stare usque ad —; der Stand 
hält, doſtoguß; zu Stande kommen, brin⸗ 
Gn „k miſtu piigjti, ptiweſti; außer 
tand ſetzen etwas zu thun, prekazyti nẽ⸗ 
komu něco; ich bin es nicht im Stande, 
negſem s to. 5) Das Ständchen, Stän⸗ 
derlein, zaſtawenjeko, ſſtandrle, weͤerm 
hudba pod okny?⸗ i 
Standarte, k. ſſtandara, praporec gesdeďý, 
reytharſkß. 2) lig. des Fuchſes, prut. b) 
Eine hagere lange Perſon, ſlonbidlo, čar 
han, ſahän, dlauhos, longurio; weibl. 
ſlonbidlo, chlapkynẽ, lochna. 
Standbaum, m, peſhrada na ſtanj, pijwo⸗ 


g. 

Standbild, m. ſocha. 

Stande, k. S. Sequ. 

Ständer. m. ein Waſſerſtänder, ſſtaudew; 
dim. das Ständchen, ſſtaudwieka, kadeeka; ein 
Bierſtänder, fřřes, vulgo; ſſentys; ein 
Fiſchſtänder, ſadka baltýř 5 ein Bienenſtänder; 
ſtogak; der Ständer am Teiche, ſtogan; 
am Dache, ſlaup. 


fs- 


Stän⸗ 
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Ständerſtock, m. fřogáť. 

Standes gebe ihr, 3 ſlaſſnoſt ſtawu; nach Stan⸗ 
desgebühr, podlé ſtawu. 

Standesherr, m. ſtawowuj pán, 

Standesmäßig, adj. podlé ſtawu. 

Standesperſon, f. oſoba od ſtawu, ſtawo⸗ 
mnj oſoba. 


Standgeld, v. plat od ſtawadla, od ftáni, 


od miſta, miſtnẽ. 

Standhaft, adj. ftálý, wytrwaly, firmus, 
constans 3 adv, ſtäle. 

Standhaftigkeit, k. ſtaloſt, ſetrwaloſt , con- 
stantia, perseverantia, 

Ständig, adj. ſtalß, běšicý. 

Ständiſch, adj. ſtawownj, ſtawowſfß. 

Standort, m. ſtawunkk, ſtanowiſſtek, mjſto 
kde kdo ſtogj. 

Standrecht, n. miſtne právo, fignné prã⸗ 
wo, judicium statarium. 

Standrede, f. pohrbenj řeč v hrobu, 

Standvogel, m. „přebytoný, přebudný prář. 

Stange, k. tyč, pertica, b) In den Bau 
ernſtuben, bidlo. c) an einem Spieße, Eos 
piſſtẽ oſſtèpiſſ e, hast ile. d) am Pferdegebiſſe, 
ſtranice, feine Gold⸗Eiſen 5 ut, 
bůl slsta, 8 železa. 
hlada. Stall ſtange, roſocha, ſoſſka, 
amis 11 825 2 Leimſtange, rohatina . 
h) Vogelſtange, šero. i) Meßſtange, tyč, 
decempeda. K) Schifferſtange, plaweckß 
ſochor, eontus. ) Fiſcherſtange, tlauk. 
m Brechſtange, k. páč. u fig. des Fuch⸗ 
ſes, prut. o) fig. einem die Stange hal⸗ 
ten, nẽkomu nadrzowati, pomahati. 

Stängel, m. ſlaupek, caulis, seapus; an 
den Krautpflanzen, koſſkal; in der Mühle, 
kozlit, koſſtal; A Stängelchen, n. ſlau⸗ 

Stängeln, v. n. wchaͤzeti w ſlaupek, meta⸗ 
ti fe. 2) v a. tyiti, ſtanowiti. 

Stangeneiſen, n bolomwé Seleso, holowkg. 
2) da pl, zelezo m butjd. 

Stangenholz, n, tyčové dějej , eoll, tyči, 


e) Hühnerſtange, 


St aͤ 
Stangenpferd, n. kůñ pří ogi. r 
Stangenzaum, m. pdidlo fe ſtranicemg. 
Stank, m. puch, puchnutj, ſmrad 
Stänker, m. bzdoch, proch, poprda, ſmra⸗ 
doch, ſmrdoch. 2) kolomaz, 30 
tdoř,sboř , viverra, 4) cal, ást , 
5) baffteřil. - - 
Stänkerey, f. ſmrady. 2) ſſtaranj. 40 be 
2) 


feřenj, ſwär. 

Stänkern, v. u. éèmuchati, čenichatě: 
ſſtarati; im Hauſe herumſtänkern, dům 
pł᷑eſſtarati, ſſtarati w domě, 50 ſmradi⸗ 
ti, zaſmraditi. ö 

Stapel, m. kül; 2) hromada; Holzſtapel, 

hranice diwi; ein Stapel Thaler, hromãd⸗ 


ka tolarů; ein Stapel Volkes, hromada 
nné Weener 5) Schiffsſtapel, lodẽnice. 
ſig 


Stapelbar, adj. ſkladnß, ſtoznßÿ. 


Stapeln, v. n. bňápati fe; geſtapelt kom⸗ 


2) V. 9 ſkladati, 


— 


men, přibňápati fe. 
do branice Eláfti: : 
Stapelplatz, m. ſkladne miſto. a ví 


Stapelrecht, n. tFladné průwo. 


Stapelſtadt, f. (Flgdné měfřo, 

Stark, m. adj. comp. n frre. 20 
ſylnß, fortis; ſehr ſtark, přemocný, přes 
fylný 5 ein ſtarker Mann, f Iny, řičný muj, 
vir robustus; ſtark ſeyn, 94% by ti — 
werden, geb e 1 sſyliti ſe. tena⸗ 

tp; ſtarker Wein, korenaté . c) 
himotny; ſtarke Stimme, břmotný hlas. 
d) prudky/ brafřý, walnÿ; ſtarker Strom, 
prudka, walnd řeřae e) tubý , trordý, 
pewný, ſtarker Schlaf, tubé, pemoné, 
twrde, fylné ſpanj. f) sbéblý ſtark in 
einer Wiſſenſchaft ſeyn, sběblým býti wm né“ 
gaťém vměnj. e) prolukly; ſtarke But⸗ 
ter, prošlutlé máflo h) ralný, smnobý, 
přemnobý ; ein ſtarkes Heer, walne wog⸗ 
ſko. i) ein ſtarker Geiſt, s- 
ſwobodowẽ ec. 

Starke, Stärke, k. galowice. f 

Stärke, k. Huſtoſt; der Baum hält 20 p 
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in der Stärke, ſtrom ten geſt 20 canlů 

ztlauſſtj. 2) ſßla, fortitado ; die Stärke 

$ Kriegsheeres, fýla, mnozſtwj wogſka, 
copia militum; einer Meile, dälka; der 

Seele, wyſokoſt, wzneſſenoſt duſſe; der 

Stimme, himotnoſt; des Weines, Lořez 
natoſt; des Leibes, fýla, řičnoft ; eines 
Hauſes, Zeuges, pewnoſt. 2) die weiße, 

ſſkrob; die blaue, ſſmolka. 

Stärken, v. a. fýliti, poſylniti, firmare, 
roborare. 2) ſſkrobiti; Wäſche, prádlo, 
corroborare. 3) ſſlichtowati; den Aufzug, 
oſnowu. 5 

Starkgeiſterey, f. wolnowẽrſtwj, wolnowẽ⸗ 


rectwj 9 — 
Starkkraut, u. bledjE, Antirrhinum Oron- 
„ tium Lin. f 
Stärkmacher, m. ſſkrobat; die inn, ſſkro⸗ 
barka. i g 
Stärkmacherey, k. ſſkrobarſtwi; die Stärk⸗ 
macherey treiben, ſſkrobatiti. 
Stärkmittel, n. poſylnugjcß ljk. 
Stärkung, k. poſyla, pofylnéni. 


+ 


Starr, adj.tubý, stublý, ztrnulß, zdie⸗ 


wenelß, rigidus; vor Kälte, sťřeblý, zmr⸗ 
slý, mor. premtelß; ſtarr werden, ztu⸗ 
hnauti, zkiehnauti, zdřeměnéti, rigesce- 
re; ſtarr da ſtehen, fřáti gak ſlaup. 2) 
g. Jemanden ſtarr anſehen, vpřjti, wy⸗ 
tteſſtiti, wypauliti oči na něťobo, kwã⸗ 


kati; ſtarre Augen eines Sterbenden, oči: 


w ſlaup; ſtarrer Sinn, zawila, veputilá, 
Japeklen end, vapeklita hlawa, palice, ko⸗ 
trba. adv. ztuha, sEřehle, vrputile. 

Starrblind, adj. praſlepß. 

Starren, v. n. tuhnauti, drewenẽti, trnau⸗ 
ti, rigeseere; vor Kälte, krehnauti; von 
Golde, zlatem tuhnauti; fig. auf etwas 
ſtarren, oči na něco wypauliti. 

Starrig, adj. zawilß, vrputilß; Halsſtarrig, 
twrdoſſign. | | 

Starrknochen, m. caheyl, koſſtal. 

Starrkopf, m. vrputilec, ſwéemyſlnik, za⸗ 

wilec, Japeklita, zewilá hlaws. 
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Starrköpfig, adj samilý, veputilý, sapeřlirý, 
twrdoſſignß; adv, prputné, veputile 

Starrleinwand, f. Eljšené plátno. 

Starrſinn, m. vrputilá myfl, kotrba. 

Starrſucht, k. ztrnutj, diewẽnẽnj, zktehnu⸗ 

tj, eatalepsis. 7 

Stät, adj. fřálý, constans, 2) vfřawičným 
nepřetvšitý, bespřitršný. : : 

Stätig, adj. ſtawnj; ein ſtätiges Pferb, ſta⸗ 
wnj kun, eguus se loco non movens. 
2) vftamičný ; ein ſtättiger Regen, vſta⸗ 
wičná prfffa. 

Stätigkeit, f. ſtawnoſt. 2) vſtawienoſt. 

9 f. fitacý, miſto. 2) meynofná fluža 


Statiſt, m. ſſtatyſta. 

Statiſtik, f. ſſtatyſtyka. 

p jh r me Statt h 
tatt, adv, miſto; Statt haben, mjti mé 
miſto; das geht gut von Statten, 3 
dobře od ruky, daří ſe; zu Statten kom⸗ 

men, whod, mobť býti; an Kindes Staff 
nehmen, zaljbiti, adoptare; etwas Statt 
finden laſſen, něčemu miſto dati; Statt 
meiner, za mne. 

Stätte, k. mjfto, ſtänj; keine bleidende Stät⸗ 

„te haben, nemẽti ſtaleho miſta. 

Statthaft, adj. co mã miſto, připufřitedlný ; 
fprawedlimý, 28 8 

Statthalter, m. nãméſtek, náměftnjE, mi⸗ 
ſtodrjcy. 5 . 

Satthalterey, k. nãmèſtenſtwj. a 

Stattbalterſchaft, k. naméſtenſtwj. 

Stattlich, adj. ſtkwoſtnÿ, auprawnß, WÝ< 
borný , wer neſnß; er hat ſie ſtattlich 
bewirthet, ſtkwoſtné ge vetil, wyčeftos 
wal; ein ſtättliches Amt, weynofný au⸗ 
kad; ein ſtättlicher Mann, wýborný, ſta⸗ 
tečný, duͤſtognỹ, na miſto hodnß muß. 

Statue, f. ſocha, statua; dim. ſoſſa. 

Statur, kf. poſtawa. “ : 

Statut, n. vſtanowen. 

Staub, m. prach, pulvis ; fig. Staub in 
die Augen ſtreuen, oſſiditi nẽkoho; 

| ſich 
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ſich aus dem Staube machen, dáti fe w noby, 
poraditi fe s Wankem; zu Staube wer⸗ 
den, w prach fe obrätiti; dim. Stäubchen, 
n. präſſek, pulvisculus; nicht ein Stäub⸗ 
lein, ani zmante, prach prachaucß nic. 
Staubbeutel, m. praſſnjk, anthera Lin. 
Staubboden, m. prachaͤrna. g 
Staubbrand, m. praſſnã fnět. 
Staubbrücke, k. praſſuß moſt. 
Stauben, v. u. práffiti fe, pulverare. 
Stäuben, v. a. práffiti, pulverem ciere; 
a ars ſtäuben, opräſſiti, wypräſſiti 
pořog. ei 
Stäuber, m, koſynka, perautka. 
wyzlenee, fljonjE, canix sagax. 
Stäubern, v. a. wypräſſiti, pulvere pur- 
gare. 2) aufſtäubern, wyſthditi, wybna⸗ 
ti. 3) wypraſſiti; zum Hauſe heraus 
ſtäubern, 3 domu wypräſfiti. 
k fiárati, přebledámári, 
Stauberde, f. prfž. f 
Staubfaden, m. ſtoganek, pyrko, filamen- 
tum Lin. 
Staubfedern, pl. prapot, puch, prach. 
Staubhaar, u pey dj. 
Staubig, adj. praſſaß, práffivý, pulveru- 
lentus; ſtäubige Bücher, zapraſſens kni⸗ 
by; heute iſt ſtaubig, ones fe práfij. 
Staubjunge, m. in der Mühle, praſſek; den 
Staubjung abgeben, präffkowati. 
Staubkamm, m. hnidak, bnidáčeť, 
Staublaus, f. wſſenk, wſſenatko. 
Staubmehl, n. prach mleynſkß. 
taubregen, m. mrhůlka. 
Staubſchwamm, m. peychawka, Lycoper- 
don bouista Lin. 
Staubſieb, n. prachowkg. 5 
Staubweg, m. matečnjE, pistillum Lin. 
Stauch, m. čeflice. 2) ruťámec, ſſtucl. 
Stauche, f. des Flachſes, kozyeka, rozkrã⸗ 


2) wyzle, 


2 


kek. 


Stauchen, v. a. fig. den Flachs, len Fláfti 
na rošťráčKy, 2) Den Bach, mody za⸗ 


2 v. u. 
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hraditi, nahraditi, 3) Das Fleiſch, du⸗ 
ſyti maſo; geſtauchtes Fleiſch, duſſenina, 
duſſenice. 4) Waaren in ein Faß, zbozj 
do ſudu naklaͤdatt, ſſlapati. 5) Sich die 
Hand verſtauchen, ruku fobé 2 2 
wytknauti, wywrtnauti, manum luxare. 
Staude, f. kei, mor. Fřjb, frutex das 
Geſtäude, krowj, krowing, fruticetum ; 


dim. das Stäudchen, n. krowfeko, kijeek, 


krowinka, podektj, suffrutex. 
Stauden⸗, krowatß; das Staudengewächs, 
Eřomatá zʒroſtlin . . 
Staudenkorn, n, kribice. n 
Staudenſchnapper, m. S. Sequ. 5 
Staudenvogel, m. pěnice, curruca, Mota- 
oilla altera KJ. Motaeilla luseinia Lea, 
Staudig, adj. krowatß; ſtaudig werden, od⸗ 
nošiti fe, Eřowatěti, Frutieescere. 
Staunen, v. n. diwiti fe, všefhauti fe. 
Staupbeſen, m. mrfkanj, ſſupec, lupec, 
ſſupanice, weyſſupet wetegny; den Staugz 
beſen bekommen, weřegně miſkanu byti. 
Staupe, f. naťaščimá nemoc; die Viehſtau⸗ 
pe, dobytěj pad; die Staupe der Schafe, 
wrtohlawoſt. 2) meřegné mrfFánj, mr⸗ 
ſkanice. 


Staupenſchlag, m. mrſkanice, mrſtaͤnj wa⸗ 


regné ; 
Stechapfel, m. krawäk, panenſka okurka, 
datura stramonium Lin. en 


Stechbahn, k. Folifité, orába. 


* 


vd 1 


Stechbeere, k. mlěj lyko, daphne Mezereum 


Lin, 2 
Stechbeutel, m. ſſtroké dláto. N 
Stechdorn, m. žintý sob, Hipophae Lin. 
2) keſſetläk, Rhamnus Cathartieus Lin, 
Stecheiſen, n. rydlo, rypadlo. . 
Stechen, I. v. n, angeéſtochen kommen, pri⸗ 
hnäpati fe. b) In die See, odplawiti 
fe, na moře fe puſtiti. e) hervor, wy ni⸗ 
kati. 2) v. a. pichati, mor. pchati, pun- 
gere; einmal, pichnauti; die Biene ſticht, 
vočela picha; todt ſtechen, vpfchati b) 
bodgti; ein Pferd, büſti, ä zabo⸗ 
nan⸗ 
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duguti koné'; von den giftigen Thieren, 
vſſ knauti. e) von Mücken, ſſeipati; zu 
Tode ſtechen, vſſtſpati. d) propfſſiti, 
proklati, probodnauti; den Dolch ins 
Herz, tulichem. e) fig. zakoliti; ein 
Schwein ſwini. f) bjti; ich ſteche mit demun⸗ 
ter, ga bigi duͤlkem, ſpodkem; er ſtach 
mit dem Ober, on přebíl, zabil ſwrſſkein, 
hürkem. 2) mit Jemanden ſtechen, im 
Würfelſpiele, rozhoditi fe. h) der Kitzel ſticht 
ihn, ma raupy. i) der Hafer ſticht ihn, dobré 
bydlo bo píchá. k) in Kupfer, wyryti, rỹti na 
medi 1) den Staar, belmo s oka ſtj⸗ 
znauti, wzyti, ſniti. m) das ſticht ihn 
in die Augen, to ho do očj pichä. u) rÿ⸗ 
ti, die Erde, semi. o) im Turniere, klä⸗ 
ti. p) es ſticht mich in der Seite, w bo⸗ 
ku mne pibá, mám klanj w boku. 4) 
die Sonne ſticht, ſlunce pere, páli“ r) 
das iſt weder gehauen noch geſtochen, to ne⸗ 
má ani hlawy ani paty. o 
Stecher, m. im Turnieren, koliè; eine art De- 


— 


n, burdýř, ſſarſſaun; am Gewehre, 


ſpaaſſtz der Kupferſtecher, rytec; der Aal⸗ 

ſtecher, kyr, krondle; eine Art Bremſen, 

bzykageka, ſttecek. jd 
Stechkraut , n. oſtropes, Onopordon Lin. 
Stechmeſſer, n. řesář, zabigak. 115 
Stechnadel, f. propidbomacý gehlaa. 
Stechpalme, f. oſtroliſt, bodlawa palma, 
Ilex aquifolium Lin. * 2 
Stechplatz, m, koliſſtẽ. i 
Stechſchwein, n. fminé k zakolenj. 
Stechſpiel, n. kolba, hastiludium. 
Steck ſtaude, f. ſrſtka. a 
Stechvieh, n. dobytek k zakolenj, k poraze⸗ 


nj. 
Stechweide, f. bořťá, pětinušná wrba, Sa- 


lix pertandra Lin. 5 
Stechwinde, f. ſwlatec bodlamý, Smilax 
Lin. N 8 5 
Steckbirn, f. hedbaͤwnice, pirum falerum. 
Steckbrief, m. zatykaè, lift zatykacß, lit- 

tera de comprehendo malefico, 
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Stecken, m. půl, dim. hülka, baeulus; ven 
Eichenholz, dubowka; von Mehldorn, hlo⸗ 
howkg; von Schlehedorn, trnowka; von 
Hartriegel, btinka; von Pimpernußbaume, 
klokocka; ein haſelner, liſkowka, liſkowce. 
Stecken, I. v. n. weézeti, haerere; der Na- 
gel ſteckt in der Wand, hiebjk wẽzỹ we ſtẽ⸗ 
nk. 2) waznauti, pwäznauti; zwiſchen 
Thür und Angel bleiben, wekszanj vwj⸗ 
znauti; im Kothe ſtecken bleiben, vwaznau⸗ 
ti w blátě. 5) fig. in der Predigt ſtecken, 
hatiti ſe; es blieb mir zwiſchen den Füßen 
ſtecken, hatilo fe mi to mezy nohama; es 
5 blieb mir im Halſe ſtecken, zaſkocilo mi; 
ins Stecken gerathen, zhapnauti, ſklapnau⸗ 
ti, vwiznauti. 2) v. a, a) ſtrèiti naſtr⸗ 
kiti; den Braten an den Spieß, pečening 
rozen; Geld in die Taſche,  penjse ſtreiti 
do kapſy. b) ſazeti; Bohnen, boby. c) 
wykazati, vloziti; ein Ziel, cyl. d) ſtr⸗ 
čiti, podſtréiti; Jemanden etwas in die 
Hand, nẽkomu něco do vuťy. e) micha⸗ 
ti; pleſti; in fremde Händel, do cyzych 
weécy. 1 die Köpfe zuſammenſtecken, miti 
ſſeptot, dychanek. 2) ſich in Schulden, 
zadluziti ſe. h) fig. eine Jungfer ins Klo⸗ 
ſter, pannu zawijti do kläſſterg. i) Ins 
Gefängniß, do žaláře mfoditi, K) das 
Waſſer ſteckt ſich, woda fe eelj, hradj, za⸗ 
ſtawuge, wytaͤpj. 1) Geld in etwas, pes 
njʒe na něco nalošiti, do něčeho ſtreiti. 
m) Jemanden etwas, něřomu něco podta⸗ 
gi wzkaͤzati, podſtreiti, powẽdjti. n) In 
den Brand, zapaliti. 5 
Steckenknecht, m. pochop, holomek profau⸗ 
Bw l 


fůw. 
Steckenpferd, n. konjk, konſcek. 
Steckerbſen, pl. ſazenß brách, 
Steckgarn, n. tenätka, pl. 
Steckhuſten, m. dawnj kaſſel. 
Steckleiter, k. zaͤbradlo. ka 
Stecknadel, f. fipendljE, dim. ſſpendljeek. 
Stecknadelkopf, m ſſpendliej hlawieka pa⸗ 

lieka, mor. pflkg. 

5 b Steck⸗ 
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Stecknetz, n. tenätka, Pp l. 

; Steckreis, n. wrub. 5 15 

Steckrübe, k. kolnjk; was davon iſt, kolni⸗ 

kowÿy. N : | 

Steckrübenfeld n. kolnieniſſté. f i 

Steckwieke, kl. vás, ulmus minor Lin. 

Steffen, m. Sfiépán, : 

Steg, mm. a) der Kreutzſteg der Buchdrucker, 
Eřišowá lawiẽka, columna transversa. 
b) im Bergbaue, jod w lintu, tigillum 
inferius, c) an DerSige,přičťa mezy widelcy. 
d) über einen Graben, laͤwka, pontieulus. 
e) über den Durchlaß, chodba. f) im 

Mahlgerüſte, kobylice. E). fis. auf der 
Violine, kobylka. h) auf der Laute, mo⸗ 
fřečeť , ftupničeť , magas. s 4 

Stegereif, m. třmen, ſtimen, stapia; fig. 
etwas aus dem Stegreife thun, něco co zpa⸗ 
tra, Niſtagaſna, nepřibotowiho (voffi, 
foem.) fe včiniti, vdelati, ex abrupto, 
ex tempore. i 

Stehen, v. u. ir. du ſteheſt, ich ſtand, ich 

ſtände, geſtanden, ſtäti, stare; oft ſtehen, 

ſtäwati; dann und wann ſtehen, ſtaͤwã⸗ 
wati; lange ſtehen müſſen, poſtati ſobẽ; 
eine Weile ſtehen, poſtäti; ſtehen bis —, 
doftáti; ſich müde ſtehen, vſtäti fe; durch 
Stehen erwerben, vfřáti ; durch Stehen ein 
Loch machen, proſtäti; ſtehen von Kindern, 
ſtänkati; etwas ſtehend thun, něco zaſta⸗ 
witi; ſtehendes Fußes hingehen na miſtẽ 
tam giti; die Haare ſtehen mir zu Berge, 
wlaſy mi ſtawagf wzhüru; ſtehendes 
Sa dijwj na ſtogatẽ, ſtogate; ſtehendes 
Waſſer, ftogatá woda; fig. a) Schildwa⸗ 
che, na ſtraßi býti, wartu fřáti; Gevat⸗ 
ter, ʒa kmotra, kmotrowſttoim ſtaͤti; bey 
Jemanden die Jahre, v něťobo w vkenj 
býti; einen Mann ſtäti za ſebe. b) der 
Stab ſteht in der Stadt, ſſrab lei j w měz 
ſte; die Augen ſtehn voll Thränen, má oči 
-plno Býj der Stall ſteht voller Pferde, 
w maſſtaly ſtogj plno konj; es ſtehet mir 
ein Unglück bevor, neſſteſtj mi naſtãwã; 
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es ftebet noch dahin, to nenj gi s 
fo lange die Welt ſtehet, eee. 
fogi. c) hoch am Brette ſtehen, mnoho 
platiti z die Ochſen ſtehen am Berge, newědéti 
kudyz konopj. d) auf dem Sprunge na peſko⸗ 
ku byti; auf Jemandes Seite, podle neko⸗ 
bo fiáti, s neééj ſtranau drzeti; auf 
ſeiner Hut ſtehen, na pozoru fe miti; 
das Haus ſteht auf den Fall, dům geſt na 
- zboření, e) das ſteht bey Gott, to ge 
v boha; das ſteht bey ihnen, to záleží na 
nich. f) ich ſtehe dafür, ſtog im za to, gſem za 


to prám 3 wer ſoll die Koſten ſtehen, kdo po⸗ 


nefe autraty. 8) das ſteht noch in weitem 
Felde, to ge ſtraka na wrbé ; im Begrif⸗ 
fe botow býti; in der Meinung, za to 
miti; in Zweifel, na vospacíh býti; in 


Furcht, báti fe, obawati ſe; im Verdach⸗ 


te, w podezření byti, w podezření miti; 
im Rufe, w poweſti býti; in der náct 
w prácy býti, h) Jemanden nach dem Le⸗ 
ben, o ziwot ſtãti, bezšimotj hledati. i) 
es ſteht dir frey, máš ſwobodno, na ſwo⸗ 
bodẽ; zu Kaufe, na prodeg býti; Je⸗ 
manden zu Gebothe, zu Dienſten, k flužs 
bam byti; was ſteht zu ihrem Befehle, co 
poraucegj. k) es ſtehet nicht zu läugnen, 
zu erwarten, nelze toho zapfrati, fe na⸗ 
djwati. J wie ſtehet es mit ihm, gak fe 
ma: mit Jemanden auf einem guten Fuße, 
za gedno, za dobré býti s nekym; ſich 
gut ſtehen, Dobře ſe miti. m) das kommt 
mir hoch, theuer zu ſtehen, to mne ſtogj 


wyſoko, draho. n) das Kleid ſteht mir nicht, 


ten tabãt mi neſtogj, neſtuſſ. 
Stehlen, v. a. irr. bu ſtiehlſt, ich ſtahl, ich 
ſtäyle, geſtohlen, Eráfři, věráfti, vkraſti, 
furati; ſich aus dem Hauſe ſtehlen, 3 d 
mu fe wykraſti, kradmo vgjti. 
Stehler, m. krädce, zlodeg, fur. » 
Steif, adj tuhß, korswp; ſteife Hände, tu⸗ 
he, stublé euce; ſteif werden, tuhnauti, 
stuhnauti; ſteifer Metz, twaroh. 2) Vor 
Kälte, sěřeblý , rigidus. 3) Steife Lein 
wand, 


r 
>> 
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wand, Pljžené plátno. 4) fig. ſteif auf 
etwas ſehen, na něco wypauliti, wytřes 
ſſritĩ oci; ſteif und feſt auf etwas beharren, pe⸗ 
wn na ſwem ſtäti; ein ſteifer Vorſatz, 


fylné predſewzetj; ein ſteifer Sinn, vrpu⸗ | 


tiloſt, verputitá, foemyflná hlawa, kotr⸗ 


ba; ſteifes Compliment, nucená poklona; 


adv. stuha; lig. der Glieder, nucené, 2) 


vrputile. ö 

Steife, F. tuhoſt, zkrehloſt, sdřeměnělofi, 
ztrnutj, rigor. 2) Des Zeuges, kora⸗ 
woſt z) Eines Compliments, nucenoſt. 
4) Zur Wiſche, ſtkrob. 5) In der Sims 

mermannskunſt, mečiť, N v 

Steifen, v. a. die Wäſche, prádlo ſſkrobiti, 

liptea corroborare. 2) podpirati, staturi- 
mare. 3) Jemanden in etwas, vtwrzewa⸗ 
ti nekoho iw něžen; ſich auf etwas, ſpo⸗ 
lébsti na něco; ſich wider etwas, zpeko⸗ 
wati fe, zprotiwowati fe. f 

Steifen, n, ſſrobem, ſpolehaͤnj, zpikenj. 

Steifheit, f. tuhoſt, korawoſt, rigiditas, 
2) nucenoſt. 5 : 

Steifleinwand, f. Eljšené plátno. 

Steig, m. chodnik, peſſinka, ſtezka, mor. 
pet, senitta callis; über einen Zaun, přes 
lista , mer. prilazek. 

Steigbohge, kf. fazoly, fisole konjèky, Pha- 
seolus vulg, Lin. : 

Steigbügel, m. ſtömen, temen, stapia; der 

eiſerne der Fuhrleute, popruh. 

Steige, k. die Hühnerſteige, 

die Treppe, ſchody. 

Steigeiſen, n, kotwice. ö 

Steigen, v. n. irr. ich ſtieg, bin geſtiegen, 
lesti, wſtaupiti, ſtupowati; hinauf ſtei⸗ 

gen, (wyſtaupiti) wlezti, ascendere; hin⸗ 
unter ſteigen, ſlezti, sſtaupiti, descende- 
re; wo ſteigſt du hin, kam lezes, kam ſe 
dräpes. 2) wſednauti; auf das Pferd, 
wſednauti na foně ; von dem Pferde, ſlez⸗ 
ti, sſtaupiti s Eoné. 3) Angeſtiegen kom⸗ 
men, přihňápati ſe. 4) fig. a) das Waſ⸗ 
fer ſteigt, woda woſtupuge, wody přis 


ſchödky- 2) 
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býmá; der Barometer ſteigt, barometr 
wſtupuge. b) wrazyti fe; der Wein ſtieg 
ihm in den Kopf, wino fe mu wrazylo do 
hlawy; das Blut iſt ihm ins Geſicht geſtie⸗ 
gen, zardel fe, zakohautil fe, začepeyřil 
fe. e) über andere hinwegſteigen, giné přez 
ſtaupiti, płekroèiti d) pt̃iplatiti; das 
Getreide ſteigt, obilj připlácý płiſkaku⸗ 


ge. 

Steiger, m. ffteygýř , ſſtaydr, lezec. 

Steigerad, n. wſtupowacy Foleččo. 

Steigern, v, a. draziti, zadraziti; pretium 
rei augere; Jemanden ſteigern, něťobo 
předrášeti, přepláceti, nadſazowati; etz 
was hoch ſteigern, es theuer verkaufen mol: 
len, draziti fe s něčím, 2) weyſſiti, po⸗ 

wyſſowati, zwyſſowati, wyſſe, poſtupo⸗ 
wati. ö 

Steigeröhre, f. ſtogan. 

Steigerung, k. ovažení, přeplácení, 2) od⸗ 
had 5) wyſſe poftupowáni. 

Steiglitz, m. bagačťa, ſſranck. 

Steigriemen, m. třmenifité. 

Steigwerk, n. in der Mühle, zanäſſka. 

Steil, adj. přjErý, ſtrmy, abruptus, 

Stein, m. kamen, kamen, lapis; Steine, 
coll. kamenj; dim. das Steinchen, kamßp⸗ 
net, kamenjéek, caleulus; zu Stein wer⸗ 
den, Fomeněti, zkamenéti; in Stein ver⸗ 
wandeln, zkameniti; der Stein, eine Krank⸗ 
heit, kamen. 2) fig. ein Stein, Wolle, 
(200 Pf.) deſet kamen wolny; im Stein⸗ 

obſte, pecka, drupa. 

Stein⸗ kamennß, lapideus ; die Steinkohle, 

kamenne vhlj. 2) ſkalnj, saxatilis; ber 
Steinmarder, ſkalnſ kuna. 3) 3 kamene. 
4) od kamene, na kämen; die Steinbe⸗ 
ſchwerung, boleſt, bolenj od kamene, na 
kamen. 5) peckowitß; die Steinfrucht, 
pefowité omoce. 

Steinadler, m. ſkalnj orel, falcochrysaetos 
Lin. f 

Steinalt, adj. praſtarß, wéfem ſeſſlÿ, ſta⸗ 
šjčťý. - i 

% h 2 Stein⸗ 
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Steinamſel, f. ſkalnjk. : 
Steinäſche, f. geſen, gaſan, Fraxinus ex- 
celsior Lin. 2 i 
Steinbau , m. ſtawenj od kamene. kč 
Steinbeere, k. bruſnice, Vaccinium Vitis 
idaea Lin. 2) teſſetläk, Rubus saxatilis 
Lin. 3) nedweédice, arbusus uxaursi Lin. 
Steinbeiſſer, Steinbicker, m. der Fiſch, ſeka⸗ 
wec , Cobitis Tania Lin. 2) Ein Vogel, 
dleſk; dlaſk, Loxia Coeccothranstes Lin. 
Steinbirn, f. konikowka, pirum calculosum. 
Steinbock, m. Fozorojec, Ibex Lin. 2) 
am Himmel, kozoroßec, Capricornus.. 
Steinbrand m. fnét pecyčEomitá, pecycka. 
Steinbrandig, adj. pecyèkowitß, — werden, 
zpecyčťomati. | 5 
Steinbrech, m. der weiße, lomikamen, lup⸗ 
kamen, Saxifraga Lin. 2) der rothe, tu⸗ 
ZebnjE, spiraea filipendula Lčn.. z) be⸗ 
Drnik, Pimpinella Saxifraga Lin. 4) ne⸗ 
ti, Adianthum; Capillus Veneris Lin. 
Steinbrecher, m. lomec kamene,ſkalnk,lapieida. 
Steinbruch, m. lom kamene, lapicidina, 
Steinbüche, k. habr, ol. hrab, Carpinus betula 
Lin. pi 
Steindruck, m. kamenopis, kamenotiſk, Litho- 
graphia. 
Steindruſe, k. ozhriwka. 
Steineiche, f. ſkalnj dub, 
OQuereus robur Lin. 33 
Steinernen, adj. 33 lapideus ſig. 
kamennß, sEamennilý. 
Steineile, 1. ſkalm ſowa,kulich, dim. kuljſſek. 
Steinfalk, S. Schmerl. 2 
Steinfarn, m. kapradj ſkalnj. 2) ofladiče * 
Steinfels, m. ſkäla, saxum; Steinfelſen, 
coll. Fal. ja KŘ 
Steinfink, m. dleſk, dlaſk. 
Steinflachs, m. S. Bergflachs. 5 
Steinflechte, f. liſſegnik ſkalnj, liehen saxati- 


mor. symáť 


lis. * 
Steinfletſche, f. kamenjk, Sylvia petrarum 

HL. Motacilla rubetra Saxicola Lin. 
Steingall, m. poſſtolka, voráběnjk. 


State „n. kamenice. , 
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Steingrube, f. lom kamene. 
Steingut, n. kamenina. OTA 
Steinhänfling, m. gikieka, Iinaria feras, saxa= 
tilis KZ. deky 
Steinhart, adj. tordý gako kämen. 
Steinhaue, f. ſſpièat, noſatec na kaͤmen. 
Steinhauer, m. S. Steinmetz. 8 
Steinhaufen, m. hromada kamenj; eine 
Stadt in einen Steinhaufen verwandeln, me⸗ 
ſto zkotene wywratiti, sprſtj ſrownati. 
Steinhirſe, f. kameyka, wrabj fýmé, Litho- 
spermum office. Lin. a 
Steinhuhn, n. ſſkremenäk; eine Art des La- 
gopus Lin. 10 " 
Steinicht, adj. Eamenitý, kamenowatÿ, pec⸗ 
kowitß. | 
Steinig, adj. kamenitß, lapidosus. 
Steinigen, v. a. Egmenomati, lapidare; zu 


Tode ſteinigen, vkamenowati; alle todt 
ſteinigen, zpokamenowati. ö 
Steinigung, k. kamenowanf, vkamenowã⸗ 
nj. ö 5 
Steinkautz, m. kulich, dim. kuliſſek, sl 
puſtowecka. 1 


Steinkenner, m. kamenaäd. 


Steinklee, m, komonice wlaſka, Trifolium 
Melilotus Lin. i : 


Steinklippe, k. ſkalina. 2 js 
Steinkluft, k. rozſedling ſkalnj, ro fřále. 
Steinkohlenbergwerk, a. bory na Egmené 


vhlj. 5 
Steinkraut, n, S. Wau. 
Steinkreſſe, 


f. ſteniènjk, lepidium Iberis 
Lin. ; 33 
Steinleberfraut, n. gatenjř, gaternſk. 
Steinlerche, f. linduſſka, Alauda Sylvestris 
Lin. 8 2 
Steinlinde, f. ſkalnj ljpa, Tilia cordata 
Mill. i 
Steinmahl, n. zälubns. 
Steinmetz, m. kamenjk. s 
Steinnuß, kf. famenáč. 
Steinobſt, n. peckowitẽ owoce⸗ Sten 
vý sh 
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Steinöhl, n. ohniwy kleg, Naptha, 
Steinpeitſche, f. prof, Ophidion barba- 
tum Lin. N f 
Steinpfeffer, m. bedrnjĚ. o 
Steinpflanze, k. kamenobeylj, Lithophyta. 
Steinpflaſter, n. kamenã dlaßba, dlaͤzenj, 
olášdéní. - < 
Steinpilz, m. ffEřemenáč. 
Steinpimpinelle, f. bedrnſk, 
xifraga Lin. 
Steinpulver, n. prãſſek pro kamen. 
Steinrabe, m. hornj, ſkalnj krkawec, Upu- 
pa montana K“. 

Steinraute, f. rauta, Asplenium ruta mu- 
raria Lin. ö ; 
Steinreich ,, adj. hognß na kamen. 2) 

přebobatý. 
Steinreich, n. kowſtwo, Eamenfimos 
Steinring, m. zder w kamene. 
Steinröthel, m. kamennfk, ſkalnjk. 
Steinrotz, m. břiběcý. a 
Steinſalz, n. kruſſec, kruſſcowa fůl, Muria 


Pimpinella Sa- 


montana Lin, 
Steinſame, m. kameyka, Lithospermum 
Lin. 


Steinſchleifer, m. Fomenář, politor lapidum. 
teinſchmack, Steinſchmatz, m. poſſtolka, Falco 
Cenchris Kl. ; 

Steinſchmerzen, pl. boleſti od kamene⸗ 

Steinſchnalle, f. přesťa s femeny. 

Steinſchneider, m, kamenät, scalptor lapi- 

i dum. j 

Steinſchneiderey, f. kamenätkſtwj. 

Steinſchnitt, m. mýřez kamene. 

Steinſchrift, f. nápis na kameni⸗ 

Steinſchule, £. peckowiſſte. 3 

Steiaſchwalbe, f. roreyk, hirundo apus Lin. 

Steinſetzer, m. wyſazowatel mešniřů. 2) 
olažič. 


Steinſinter, m. fapaličný kamen Stalacti- 


tis. 
Steinwall, m. mátečnjE. 
Steinweg, m. dlašená cefta. 
Steinwildpret, u. ſkalnj zwe. 
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Steinwurf, m. hozenf, lukenj, kamenem, 
coby kamenem dohodil. 

Steinwurzel, f. oſladiẽ, ſladowec, fládeč, 
Polypodium vulgare Lin. 

Steiß, m. prdel, tit, zachule, podex; bey 
den Hühnern, biſkup. 

Steißbein, n. řitní koſt, os coceygis, 

Stellbaum, m. ptačidlo. N 

Stellboden, m. galomé dno. 

Stelle, k. miſto, locus; dim. das Stellchen, 
miſteèko; auf der Stelle, na miſté; wenn 
ich auf deiner Stelle wäre, kdybych byl 
tebau; wäre ich an ihrer Stelle, kdy⸗ 
bych byl gimi. 2) guřad, ſlußba, miſto, 

munus, oſlicium; eine Stelle bekleiden, 
w powinnoſti, w flužbé býti. 

Stellen, v. a. ſtawiti, zaſtawits, sistere; 
der Hund ſtellt das Wild, pes ſtawj zwe, 
2) Die Milch, podfýřiti mliko. 3) Das 
Waſſer, hraditi, zahraditi modu. 4) 
Einen Dieb, primrazyti slodége. 5) Das 
Bier, wyſtawiti piwo. 6) poſtawiti, lo- 
care, statuere; ſich auf den Kopf, na hla⸗ 
wu fe poſtawiti. 7) Die Soldaten in 
Schlachtordnung, wogſko zſſikowati. 8) 
fig. Jemanden zur Rede počet, aučet v 
něťobo jadati; vor Augen, před oči předz 
ſtawiti, predſtjrati; auf freyen Šuf, pros 
puſtiti nékoho; etwas dahin geſtellt ſeyn 

laſſen, něčebo zatjm pozanechati; etwas 
in Vergeſſenheit, něco w zapomenuij dati; 
in Zweifel, w pochybnoſt vweſti; Zufrie⸗ 
den, vpokogiti. 9) Ein Zeug, Garn ſtel⸗ 
len, ſyt rozſtawiti. 10) Schlingen ſtellen, 
pletky klaſti, poljknauti. 11) fig. Jeman⸗ 
den nach dem Leben ſtellen, něťomu o Fi⸗ 
ot ſtäti; ein Bein ſtellen, nohu podra⸗ 
zyti; Uhr, hodiny zprawiti, naſtrogiti; 
ſich ſtellen, ſtaweéti fe, delati ſe; Krank, 
traurig, nemocným, truchliwyßm. 12) 
doſtawiti, poſtawiti; einen Miſſethäter, 
zločince; Recruten, nomáčťy 3 einen Bür⸗ 
gen, rukogmim vruéiti, vgiftiti, rus 
kogemſtwj dati; Zeugen, ſwͤͤdk/ poſta⸗ 

wi⸗ 
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witi, doſtawiti; ins Werk, to fFutef vwe⸗ 
ſti; ſich bey Jemanden, zaſtawiti ſe; hie 
und da, rozſtawiti. : 

Steller, m. ſtaweéc. 

Stellflügel, m. S. Stellweg. 

Stellhefen, pl. podſadnj kwaſnice, drozdj. 

Stellmacher, m. Folář, : 

Stellrad, n. fřavočcý koleẽko. 

Stellſtange, f. ſoſſka, raſocha, rosfocha. 

Stellung, k. poſtawenj, polozenj; die Stel⸗ 
lung der Plageten, zbměždéní , constel- 
latio; natürliche Stellung, přirošená pos 
ſtawa; falſche Stellung, Schein, pretwa⸗ 
towanf, Omoření , ſtawenj ſe. 

Stellvertreter, m. zaſtupce, ſtiſdnik, náměs 
ſtek, vicarius,, 

Stellweg, m. průfeť , tenetnice. 

Stelze, £ chuͤda, ſſtihlg, nola, gralla; 
auf Stelzen gehen, na chuüdach choditi 2) 
Ein hölzerner Fuß, diewenã noha, pano⸗ 


ba. 
Stelzner, m. bodát, ſſtihlak, grallator. 
Stendel, m. mučatia, tofiamáč, orchis 
Lin. šežbulEa , zezhulka, satyrium Lin. 
Stephan, m. Sfiépán, Stephanus; dim. 
Sftépáneč. 
Stephanskörner, pl. wſſiwec, Delphinium 
Staphisagria Lin. 8 
Stepp⸗, ſſtepowacy, proffiwacý B die Stepp⸗ 
ſeide, proſſiwacy bedbámi. 
Steppe, f. draha, ſuchopär, ſtep, f. 
Steppen, v. a. ſſtepowati, proſſſwati. 
Sterbe, k. vmor, mor; Viehſterbe, pád do⸗ 
bytka. f 
Sterbebett, n. fimrtedlná poſtel. 
Sterbefall, m. aumrij, odaumrk. 
Sterbgebeth, n. modlitba při vmjragjcßch. 
Sterbeglocke, k. vmjracek; läuten, vmjráče 
kem zwoniti. 
Sterbehemd, n. Sterbekleid, n. rubáš, bar 
zukg. 
Sterbehuhn, n. feyc, mor. tubýč, Strix. 
Sterbefahr, m. rok fineti. : 
Sterbelied, n pohřební pifeň, pohtebnã. 
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Sterbeliſte, f. popſanj vmrlych. 

Sterben, v. u. irr. du ſtirbſt, ich ſtarb, ich 
ſtürbe, geſtorben, mějti, vmějti, vmiratí, 
ſkongti, mori; itzt ſtirbt er, nynj vmjra, 
fEonámá ; dort ſterben viele Leute, tam mře 
mnoho lidj; er iſt don geſterben, gi 
vmiel; hier und da ſterben, promirgti; 
ſterben, von vielen oder allen, pomiſti; 


vor Hunger, hladem vmřjti 3 an der Waſ⸗ 
ſerſucht, na wodnotedlnoſt vmřjti; einer⸗ 


ley Todes, ſtegnau ſinrtj vmk jti; ſig. fein 
Ruhm wird nicht ſterben, geho fláma nes 
sabyne. 

Sterben, n. ſmrt, vmjránj, miem, vmte⸗ 
ni; an das Sterben denken, pamatowati 
na ſinrt; das Sterben, die anſteckende 
Krankheit, mor. premirka, promirka. 

Sterbenskrank, adj. na ſmrt, (sl. na aumor) 
nemocný, 


Sterbeſtunde, k. fmrtedlná hodinka, hodina 


fmrti. e 
Sterbetag, n, den ſwrti. 
Sterbetar, f. aumrtné, odaumxrtnj taxa. 


Sterblich, adj. ſmrtedlnß, mortalis; adv. 


— e. 

Sterblicher, m. finrtedlnjE, ; ; 
Sterblichkeit, t. ſmrtedlnoſt, mortalitas; 
2) vmor, mortalité, ji 
Sterbling, m. mrcha, zcyplina, zdechlina. 
Sterl, m. mautwice, tiukadlo, pistillum. 

2) im Bergbaue, turljE, 

Sterling, m. ſſter link. ; 

Stern, m. hwezda, stella; dim. das Stern⸗ 
de, pětina 0 Auf 4 3 
(langer) ploſyna; (kurzer) lyſyne. m 
Auge, eren 4) Am Nagel, kwet. 

Sternapfel, m. zlatoliſt, Chrysophillum 
Cainito Lin. : 8 

Sternbild, n. zhwéjděnj, constellatio, si- 
dus Ph 


Sternblume, f. S. Sternkraut. 5 
Sterndeuter, m. planetnjk, planetář , pra⸗ 
noſtykär, astrologus. se dv 
Sterndeuterey, £, planetãtſtwj. 
Stern⸗ 


* 
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Sterndiſtel, f. hwezdnß oſet, Centaurea 
Calcitrappa Lin. 9 : 
Sternfiſch, in. pwé3da , asterias Lin, 
Sterngebäude, n, sbwézdění, : | 
Sternhell, adj. hwezduß; es iſt ſterngell, 
geſt lwẽzdno. 5 
Sternhimmel, m. hwezdné nebe. 


Sternkraut, v. dyměgomá, weyrowa byli⸗ 


na hwezdnik, Aster Lin. 

Sternkunde, f. hwezdärſtwi, Astronomia. 

Sternkündig, adj. w ahwezdarſtwij zbehlß; 
der Sternkündige, hwezdar. a 

Sternrochen , m. reynok peřefty, Raja stella- 

ta, asteria Lin. 

Sternſchnuppe, k. očiffténí hwezdy. 

Sternſeher, m. hwezdär, astrovomus, - 

Sternwarte, k. hwezdärng. k 

Sterz, m. Sterze, k. des Pfluges, klet, nozi⸗ 
ce, těble, stiva; bey den Thieren, ocas; 
sl. chwoſt; bey dem Menſchen, kit, za⸗ 
chule; am Wagen, opačina. 2). Eine 
Speiſe, kucmanch, kucmocht, 
ſſkubanka, sl. prašenfa. 


bočiti, fpnolýtati fe 

Stetig, © Stätig. 32 

Stets, adlv. pořád, vſtawoiẽnẽ / wzdy, nev? 
ſtäle. 

Stetswährend, adj. celoroènj, perennis. 2) 
wʒdy trwagſcÿ. i : 

er, n. ©. Steuerruder. 2) Der Hin⸗ 

tertheil des Schiffes, bauda, zadář. 

Steuer, f. dan, berně, plat, poplatek, 
vectigal; für Arme, zbjrka pro chude; 
die Kopfſteuer, plat 3 blawy; zur Steuer 
der Wahrheit, ku potwrzenj prawdy. 

Steuer⸗, bern; der Steuerbeamte, meyběrči, 
bernj aurednik. 

Steueramt, n. berně, celnice, poplatnice. 

Steuerbar, adj. celný, poplatný. 

Steuerbuch, n. berní, poplatn kußha. 

Steuereinnehmer, m. bernjE , celnič, wey⸗ 
bèrèj danfß. 

Steierfrey, adj. ſwobodnß od danẽ. 


ſſuſtka, 
Sterzen, v. n. pobjhati; potlaukati fe, pla⸗ 
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Steuermann, m. mrátný, nauclerus, 
Steuermannskunſt, f. wrätnowſtwi. 
Steuern, v. a. odprati, brániti, přeťasyti, 
přeťášeti, obstare, impedire. 2) reydo⸗ 
wati, navim, gubernare. z) poſlati, po⸗ 
fýlati, odprawiti poſla, mittere. 
podpirati fe, imiti. 5) Den Armen ſteu⸗ 
ern, vdẽliti chudÿm almužny. 6) platiti 
dan, berni, poplatek. f 
Steuernagel, m. zakoleſnjk. 
Steuerruder, n. opačina, elavus. ; 
Steuerſtange, f. ſochor, cotus, 
Stich, m. der Nadelſtich, pichnutj; der Dolch⸗ 
ſtich, bodnutj; der Schlangenſtich, vſſtknu⸗ 
tj; auf den Hieb und auf den Stich, ſeemo 
a bodmo; etwas im Stiche laſſen, něco 
opuſtiti, zanechati; eine Perſon, nechati 
wezeti mw blátě; ein Frauenzimmer, necha⸗ 
ti feděti na holickach; ein Flohſtich, 
ſſtjpnutj; er hält nicht Stich, nenj fe na nẽ⸗ 
ho co ſpolehnauti; die Soldaten hielten 
nicht Stich, mogácy fe rozvtekli, prchli; 
der Zeug hält nicht Stich, cayk fe trhaz 
die Lügen halten nicht Stich, (ži nemagj 
ftáni, miſta; des Kupferſtechers, rytj; es 
iſt ſtichdunkel, ge tma gak w pytli; mit 
dem Grabſcheite, reypnutf, vrytj; der 
Stich im Felſen, flug; im Teiche, lowiſſté; 
beym Handel, freymarkenj; Stich um Stich, 
s ručťy do ručťy; Stich in den Karten, 
ſſiych; der Rede, Worte, duͤtka; das 
Bier hat einen Stich, piwo ge naťyflé, 
Sticharxt, k. Eřjš. 
Stichbalken, m. hlawa, ſſtych. 
Stichblatt, n. ſſtijtek v gilce. 
trumpf, karta, ktera bige. 
Stichel, n. rydlo. ii 
Sticheley, f. duͤtky, auſſtipky, ſſpiẽky. 
Sticheln, v. a. ſſpincowati, ſſpikkowati, 
popichowati, dogjmati, dorãzeti ſlowy. 
Stichelrede, f. gufitipečná, duͤtkliws, dogj⸗ 
mawã dec. f i 


Stichelwort, n, duͤtkg, auſſtipek. j 
| Stich⸗ 


247 


2) kozyÿr, 
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Stichfrey, adj ſwobodnß od pfchnutj, ne⸗ 
-© bodnutedlný, 
Stichling, m. gezdik, gasterosteus aculeatus 
zn, : : 
Stichſäge, f. zlodẽgka. 
Stichweiſe, adv. bodmo⸗ 
Stick⸗, wyſſiwanß; der Sticktahmen, wyſſi⸗ 
wacß rámec. b 
Stickel, adj. fivmný ; přifrý. 
Stickelhärig, adj. aešatý. 
Stickeln, v. a. naſtawowati, fpláceti. 
Sticken, v. o. wyſſjwati, krumpowati. 2) 


dufyti. i 
Sticker, m. krumpßt, wyſſiwak; —inn, k. 
wyſſiwgeka, krumpßikg; Goldſticker, 


krumpyt᷑ zlatem. ; 
Siiďerey, f myffjmáni, krampowanj, krum⸗ 
pýtftoj. Ha 
Stickhuſten, m. dawnj Fáffel, S. Steckhuſten. 


Sticknadel, f. krumpßiſka, wyſſiwacß gehla, 


wyſſlwacka. : 5 
Stickwerk, n. wyſſitj, ſſitj; wyſſſwanj. 
Stickwurz, f. poſed, Bryonis Lin. 
Stieben, v. irr. ich ſtob, geſtoben, I. v. v. 
chnauti, rosprchnauti ſe, dispergi; 
ie Menſchen ſtieben auseinander, lidé fe 
rozprchugj, ich weiß nicht, wo er geſtoben 
und geflogen iſt, newjm kam fe poděl, 
kde fe otel. 
liti. 
Stieber, m. peychawka, Lycoperdon Lin. 
2) wyšle, wyzlenec, flidnjť, 
Stief, adj paſtornj; Stiefſohn, paſtornj 
Vo 
Stief⸗, pola, newlaſtnj; der Stiefbruder, 
m polobratři, newlaſtnj bratr; die 
Stiefſchweſter, poloſeſtej, newlaſtnj ſe⸗ 
ſtra. 
Stiefältern, pl. otèjm a macecha, newlaſtnj 
rodiče, N. 
Stiefel, m. bota, mor. bot, ocrea; Halb⸗ 
ſtiefel, polaubotf, ſſkorné; Stiefel aus⸗ 
ziehen boty zauti; anziehen, obauti. 
Stiefelette, f. ſſtjble, pl. ſſtjblata, kamaſſe. 


2) v. a, roʒpriſſiti, roʒptyj⸗ 
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Stiefelholz, n. deſſky, diewa ng běty, 

Stiefelknecht, m. sáně, boty á 

Stiefeln, v. a. die Bohnen, tyčiti boby. 2) 
ſich ſtiefeln, boty obauty; geſtiefelt, w bor 


"a 


obuty. 


ty 
Stiefelröhre, f. bolené, holinka. 


Stiefelſchaft, m. holjnka (v boty.). 
Stiefelſchuh, m. nárt v boty. 
Stiefgeſchwiſter, pl. 
tř] a poloſeſtij. 8 
Stiefkind, n. newlaſinß, paſtornj djtě, pa⸗ 
ſtorek. f N 
Stiefmutter, k. macecha, (macocha), noverca; 
der Stiefmutter, maceſſin. A 


paſtorcata, polobra⸗ 


Stiefmütterlich, adj. macefij. 


Stiefſohn, m paſtorek, privignus, 

Stieftochter, f. paſtorkyne, privigna, 

Stiefvater, m. otèjm, vitriceus. 

Stiege, ſchod, ſchody, gradus, scala 3 
zwey Stiegen hoch wohnen, bydleti w dru⸗ 
hem poſchodj, ponebj. 


Stieglitz, m. ſtehlſk, tringilla earduelis Lin. 


Fringilla Jovis K“. 
Stieglitze, f. prelßzka, mor. ptjlazek. 
Stiel, m, rukowét, rukowjtka, manubri- 
um; am Gebäude, reſſt, reſſtjk, ſlaup; 
am Meſſer, ſtienka; am Beil, topdořifitě, 
topùrko, näſadiſſtée; an der Fuhrmanns⸗ 
Peitſche, bičiffté; an der Schlittenpeitſche, 
ziliſſte; am Dreſchflegel, cepowka; ant 
Rechen, brabifiié; an der Senſe, koſy⸗ 
ffré 3 am Spitzhammer, oſſkrdiſſté; an ei⸗ 
nem ſchlechten Taſchenmeſſer, kudliſſté; am 
Obſte, ſtopka, ſſtopka, petiolus Lin. 
Stieleiche, k. S. Sommereiche. 2 
Stielen, v. a. naſazowati, naſadit. 
Stielkappe, f. ocepek na cepowce, mor. 
nählawek. . sos 
Stier, m. beyk, býř, taurus. 2 Der Ge⸗ 
meindſtier, ſtadnik; am Himmel, byÿk. 3) 
Im Bräuhauſe, beyk; dim. das Stier⸗ 
chen, beyče, beykek. ka 
Stieren, v. n. běbati fe, honiti fe 
Stiergefecht, n. puͤtka mezy neb s 2 75 
ie⸗ 


©: ti 


Stieriſch, adj. satenětý, zaſmyſſilß Fete 


+ 
Stift, n. am Bande, zenkliéka; in der Schnal⸗ 
le; ozubec; an der Gans, ſſpieka; der 
Bleyſtift, olůͤwko; an der Zins, činže, nagem. 
Stift, u. ſſtyft, založení, biſkupſtwj, pro⸗ 
bosſtwj, ꝛc. VĚRY Le 
Stiften, v. a. ženĚličEu nawljknauti; ſig. 
zaloziti, nadati, condere, constituere ; 
eine Univerſität, wyfoťé ffFoly zaloziti, 
zarazyti. 2) zaſwetiti; einen Feyertag, 
ſwatek. 4) zgednati; Frieden, zgedna⸗ 
ti, savwřjti pokog. 5) Freundſchaft, w 
přátelí) wgjti, přátelítvoj vèiniti. 6) 
ploditi, tropiti; viel Unheil, Unglück, 
mnoho neſſtẽſtj natropiti, naploditi, střá= 
pati, ſpilati. 7) přináffetis Nutzen ſtif⸗ 
en, pzitek zpüſobiti, prineſti. g) za⸗ 


weſti; was haſt du wieder geſtiftet, což ſy 


zaſe zawedl, zakauſl, dokazal. 

Stifter, m. zakladatel, zalozitel, fundator; 
inn, f. zakladatelkyné; der Stifter einer 
Unruhe, půfobce, tropič, tropitel nepo⸗ 


koge. i 
Stiftiſch, adj. ſſtyftownj, bifFupftý, kano⸗ 
woniďý 2c. je dá 
Štiftš<, ſſtyftownj; Stiftsamt, ſſtyftownj 

autad. 

Stiftsbrief, m. nadacy lift. 

Stiftsfrau, f. kanownice, ſſtyftownj pani, 
dáma. ) 

Stiftsherr, m. fanovonjE. 

Stiftshütte, f. archa vmluwy. | 

Stiftskirche, f. hlawnj koſtel, drám, 

Stiftsmäßig, adj. do ſſtyftu ſchopen, k. p. 3a 
dámu ſchopna, magic 52 vrozenych predků. 

Stiftsſtelle, 1. kanownictwj. 

Stiftung, f. založení, nadänj, fundatio; 
puͤſobenj, zgednãnj. 

Stiftungsbrief m. liſt nadacß. N 

Stilett, n. bodec. f 

Still, Stille, adj tichý, quietus, trangnil- 

lus; ſtille werden, vtichnauti, ztiſſiti ſe; 
ſtille halten, ſtanauti, zaſtawiti ſe, ſtille 

ſchweigen, mleeti, vmlknauti; ſtille! ti⸗ 


( 
* 
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cho! halt ſtill! fa! die ſtille Woche, pa⸗ 

ſſiowß teyden; im Stillen, w tichoſti, poz 
tichu; die ſtille Meſſe, malá mſſe; ſtille 
Wäſſer find tief, tichá woda břeby pode⸗ 

mila; ſtilles Meer, tiché more; wieder ſtil⸗ 

le werden, opét vtichnauti, vtuchnauti, 
vmrknauti; der ſtille Freytag, weliťý pár 
tek; adv. tiſſe, zticha, mlčecřy, 

Stille, f. ticho, tiſſina, tichoſt, Silentiumz 
in der Stille kommen, mleecky prigjti; in 
der Stille leben, pro ſebe, o famoté šimy 
byti; in der Stille davon gehen, kradmo, 
potagmo, potichmo odgiti. 1 2 

Stillen, v. a, ſtawiti, sistere; das Blut 
ſtillen, ſtawiti, zaſtawiti, sſtawowati 

krew. 2) fig. Den Durſt, vhaſyti šišeň, 
3) Den Zorn, vkrotiti hnew. 4) Die 
Schmerzen, boleſti příádati: 5) Sein 

Verlangen, vpokogiti, ſpokogiti ſwau 
zädoſt. 6) Einen Aufruhr, vtiſſiti, vpo⸗ 
(fogiti baufku, odbog. 7) Ein Kind, ko⸗ 
giti, prikägeti ojté; lactare prolem. 8) 
Einen Zornigen, vchlacholiti, vdobt iti 
hnewiwého, iratum placare. 

Stillſchweigen, n. mlčení, odmíčení, vml⸗ 
knutj; beobachten, mlčení zachowäwati, 

Still ſchweigend, adj. männl. mlče, weibl. ml⸗ 
čjc, pl. mléjce. 

Stillſtand, m, zaſtawenj, poftánj; der Still- 
ſtand der Sonne,  fřanomifiré flunečné, 
solstitium; der Waffen, přiměři, indu- 
eiae; vor Gerichte, odklad odložení, lhu⸗ 
ta, hogemſtwj. b 

Stimme, k. hlas, vox; dim. das Stimm⸗ 
chen, hlaͤſek; eine feine Stimme, hläſek, 
temnÿ hlas; ſtarke Stimme, © břimotný 
hlas; mit lauter Stimme, na hlas; ſeine 
Stimme verändern,  přemjsati fe; halbe 
Stimme, polaublafý, 2) hlas; er hatte 
zwey Stimmen mehr; o dwa hlaſy měl 

wjce. 3) podſtawek, duſſe w hauſlſch. 

Stimmen, v. n. I. znjti; die Violine ſtimmt 
nicht zur Trompete, hauſle nezněaj Oobře 
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pri traubk; das ſtimmt nicht dazu, to 
k tomu nesní. 2) ſig. Zuſammen überein 
ſtimmen, ſrownswati fe, ſnäſſeti fe. 3) 
Fur etwas ſtimmen, hlas ſwuͤg k něčemu 
dati. II. v. aci. ſſtemowati, ſtrogiti, 
naſtrogiti; Geigen, hauſle; das Herz wo⸗ 
zu, ſedce naſtrogiti k něčemu. 2) Ich 
bin heute nicht dazu geſtimmt, nechce ſe mi 
dnes do toho, nemãm dnes do toho chu⸗ 
tiz er iſt nicht gut geſtimmt, geſt newrly, 
newhoduß; er iſt ſchon geſtimmt, giß geſt 
naſtrogen, priprawen. „dá 
Stimm⸗, ſſtemowacß; die Stimmpfeife, ſſte⸗ 
mowacß pjſſtala. 5 | 
Stimmer, m. fftemomač, ſſtemowatel. 
Stimmhammer, m. ſtrognſcek, ſſtemowacß 
kladiwko. I „teen! (3 
Stimmrecht, n. práwo k dání hlaſu. 
Stimmſtock, m. duſſe, podſtawek m hau⸗ 
fl. 

Stimmung, k. naſtrogenj. 2) ſrownänj. 3) 
Er iſt bey k. Stimmung, geſt newrlÿ. 
Stinkbaum, m. ſtiemcha, prunus padus 

Lin. soil 3 


- Stinfen, v. n. irr. ich ſtank, geſtunken, finež 


dẽti, foetere, putere; ſtinken wie ein Bock, 
kozlowinau ſmrdeéti; nach etwas ſtinken, 
sapáchati, fmrděti, zapachnauti něčím, 
redolere aliquid; nach den Mäuſen, myſſi⸗ 
nau; nach dem Schuſter, ſſeweinau; nach 
dem Hunde, pſynau; nach der Katze, ko⸗ 
kièinau; nach der Ziege ſtinken, kozynau 
ſmrdeti; eine ſtinkende Lüge, makawa 


lez. 

Stinkend, adj. ſmrdutÿ, finradlnvý, foeti- 
dus; werden, zaſmrͤdnauti; hie und da 
ſtinkend werden, wie von Eyern, proſinrda⸗ 
ti; ein ſtinkendes Ey, proßluklé wegce, 
pukawec; Waſſer, ſmrðawka. 

Stinker, m. ſwining, bylina. a 

Stinkkäfer, m. geßek, buptestis Lin. 

Stinkratz, m. tíboř , mustela putorius Lin. 

Stinkpeterlein, n, koʒy pyſk, Aeshusa Cina- 


pium Lin. 


k 
Sit o 
Stinkſtein, m. ſwinſk, ſmrd e. 
Stint, m. Breitſchädel, pulec, gobius pa- 
ganellus Lin. Capedo . N 
Stirn, £ čelo, frons; dim. das Stirüchen, 
elko, čeljčťo 3; die Stirn runzeln, mraeiti 
fe, zwraſſtiti čelo; eine eherne Stirn haben, 
trordocelnÿm, protřelého čela býti, per- 
Frictae frontis esse; die Stirn bieten, de⸗ 
liti proti něťomu ; der eine breite Stirn 
hat, čelatý, čeláč , fronto. SŘ 
Stirn⸗, čelní, frontalis ; das Stirnbein, kel⸗ 
nj koſt. 38 
Stirnband, n, winek, pentle na elo. 
Stirnbinde, f. winek, sl. podmičía , taenia 
ee N RE c vi 
Stirniaar, n, wlaſy na čele, 2) v oné ſſpiènſk. 
Stirnrad, n. elne ; dim. čelnýček, 11 1 
Stirnriemen, m. náčelnjt , lorum frontale. 
Stirnſchnalle, f. ſſtilec do čela, f 
Stöber, m. wyzle. ; — f 
Stöbern, v. n. präſſiti fe, chumeliti fe, pos 
letowati, meteliti fe, volitare; es ſtöbert, 
chumelj ſe. 2) ſſtarati; herum im Hauſe, 
w domě. 2) v. a. wyhnati; aus dem 
Bette ſtöbern, pohnauti, rozburcowati, 
wypräſſiti 5 poſtele. LARS 
Stöberig, adj. chumelienß, dumeliwý, mez 
teličný, ſtöberiges Wetter, chumelice, met⸗ 
lice, ſwegkka, präſſenice. „dž | 
töberwetter, n. chumelice. e 
Stöcheskraut, n. pleſniwec Lavendula Stoe- 
chas Lin. 2 125 3 
Stochern, v. a. pobodati, pungere; den 
Ochſen ſtochern, pobodati, bodcem pobáz 
neéti ola. b) In ein Weſpenneſt ſtochern, 
ſſtauchnauti, pichnauti do woſyho hnyzda⸗ 
(©) das Feuer ſtochern, kutiti ſe v ohně“ 
d) auf Jemanden ſtochern, dorßwati, do⸗ 
gjmati na nẽkoho. e) die Zähne ſtochern, 
pärati fe wzubech. £) in dem Eſſen ſto⸗ 
chern, pfebjrati fe, piplati fe, šíšlati fe 
w gjdle. g) in der Naſe ſtochern, reypati 
w noſe. . 
Stock, m, pl. Stöcke, kmen, ker, trs, fru= 
tex 3 


Sto 


ten; der Weinſtock, winsý trs, ker, 
men, vitis; der Blumenſtock, trs kwẽ⸗ 


tinowÿ. b) bal, huͤlka, baculus, scipio; 
n choditi; 


Stocke gehen, o holi giti, 

er hat den Stock bekommen, byl holj bit. 
e) loket, ulna; ein Stock Keie n loket 
platna, den Stock ausraden, pářes wy⸗ 
meytiti/ wykopati, dobyti; über Stock 
und Stein, přes bory doly. d) pařez, 
mor. nátoň, caudex, codex; (collect. ) 
pařesý. e) der Klotz, palet, nãton, 
truncus. c) der Amboßſtock, ſſpalek k nã⸗ 
kowadlj; sl. näkownjk. 6 der Bienen⸗ 
ſtock, aul, kré, Elát, alveare; die Beute, 
brt,. 70 der Säulenſtock, podſtawek ba- 
sis. 0) der Armenſtock, pokladnice pro 
dudé. f) Stock im Gefängniſſe, trdlice, 
kläda, nervus, codex; der Daumſtock, pa⸗ 
lečnice.  £) Der Lichtſtock, ſwjcen, cande- 
labrum. h) der Unterſtock am Hemde, poz 
dolek. i) der Schraubſtock, ſſraubowna, 
retinaculum. k) der Wachsſtock, ſtaupek. 
J) der Eiterſtock, dien, matrix puris. m) 
der Kühlſtock, chladicß kad. n) der Füge⸗ 
ſtock der Wagner, fřibomač. o) der Ey⸗ 
erſtock, wagečnič. p) der Haubenſtock, 
palice na čepce. q) Stock, 
Stockwerk, ponebj, poſchodj⸗ contignatio. 
r) Ein Stock Saiten, ſwazek ſtrun. s) 
ein Stock Vieh, kmen dobytku. t) ſig. 
Stock, ein dummer Menſch, dub, ſſpalek, 
klacek, pařez, hnup; er ſteht da wie ein 
Stock, ſtogj tu gako howado v geſlj; 
dim. 1) das Stöckchen, n. a) kminek, tr⸗ 
ſek, huͤleieka, patßek, ſſpalekek, ſwjcnj⸗ 
Lek, ſtaupecek, ſwazeeek ſtrun. 
5 Stüͤcklein, an den Schuhen, ſſpalſtek, sl, 


klätika. 

Stock⸗ eech der Stockböhme, 
Cech; der S ockdeutſche, pauhß, kowany, 
klepanß, lit; Weémec. 2) pra; Stock⸗ 
blind, adj. praſlepß; Stockſinſter, pra⸗ 
tmawý, tma gak wpytli; Stockfremd, adj. 


Í pranesnémý ; Metzen 8) 


pl. Stoďe, 


2) das 


paubý 
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St 
beef; der; Stockkien,  patešowá 
aue. 


Stockaar, m. holubnjk, krahugec, koro⸗ 
twiẽkar, korotewnjk, falco Palumharius, 
Kl, 4 

Stockänte f. labſka, dimoťá: radu p Anas. 
= Sylvestris KZ. 

Stockband, n. tkanice v hol. 

Stockdumm, m. 2 gako patez ' ſodlo, 
dubový. 

Stockdummheit, m. dubowoſt. 

en ad. hroznẽ ſuchß; ſochop de 


See „ m am Pfluge, podnižťa, podajšéi 
ka. 2) ſſpaljcek. 

Stocken, v. a. bey den Tuchmachern, nawalowati. 
2) tyčiti, ſtanowiti; den Wein, wino. 2) 
v. rec, ſich ſtocken, priſazowati. 3) v. n 
zaſtawiti fe; das Blut ſtockt, krew ſe za⸗ 

ſtawuge. b) die Milch ſtockt, mliko fe 
ſrazj. c) die Handlung ſtockt, obchod) 
oů d) In der Rede, koktati, ságiťatí 

e) die Leinwand ſtockt, plátno fe ſle⸗ 
5 prolezuge. 

Stocken, n. des Geldes, nedoſtatek, schodek 
na penjze; des Blutes, zaſtawenj krwe. 

Stöcken, v. a. do klädy, trdlice dati. 

Stockerbſe, k. planý, polní brád , pisum 
arvense N 

Stockeule, f. kulich, Noctua parva Kč. 

Stockfiſch, m. treſka, Gadus Morhua Lin. 

Stockfleckig, adj. ſleßelß, pkokielk; od zla⸗ 
"šení fleřy magicý. 

Stockgeige, k. ſſkripky. 

Stockgut, n. klucenina, nowins; novale. 

Stockhammer, m. pemrlice. f 172 

Stockhaus, n. žalář; fotlárěn wogenſkä. 

Stockholz, n. drwa, dijwj pateʒowe. 

Stockig, ad. prolešelý „slezely. 

Stockiſch , adj. zatezany, vepurilý zapekle⸗ 
něný , zapeklitÿ, vrwaly, 75 

Stockkiel, m. přední brť. 

Stockmeiſter, m Falärnik, bitic. 

Stockmeſſer, n. koſßkjk, jabka, 
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Stockmorchel, k. kotre, auſſko, vchaͤe, vífáč, 
vſſiẽka. 4 i . p 
Stocknarr, m. oworfFý, nebolený blazen. 
Stockpilz, m. S. Stockſchwamm. ; 
Stockraum, m. Elučeníng , nowinf, 
Stockſchilling, m. polát, chloſt. ; 
Stockſchlag, m. rána, vdeřenj hol; Stock⸗ 
ſchläge, pl. weyprafk, weylupek boli. 
Stockſchwamm, m. opeňťá, podpenka. 
Stockſteif, adj. tuhß gako pářes. ne 
Stockſtill, adj. tichauekß, pietichß; er ſchwieg 
ſtockſtill, mleel ani necekna. 
Stocktaub, adj. hluchß gako pen, gako pařes. 
Stocktrieb, m. kladnice. 1 
Stockung, f. zaͤſtawa, zaſtawen. 
Stockwerk, n. ponebj, poſchodj, patro / eontigna- 
tio, 8 
Stockzahn, m. tienownj zub, ſtolieka, tẽ⸗ 
mennj, dens genuinus; der am letzten her⸗ 
ausgehet, der Weisheitszahn, maudry zub. 
Stoff, m. příčina, prjlezitoſt, ansa; er hat 
Stoff zum Lachen, má fe čemu fmáti. 2) 
materye/ſſtof hmota, laͤtka; zu einer Komödie, 
hmota k komedyi; zu einem Gedichte, 
E báfni; Goldſtoff, zlatohlaw; Silberſtoff, 
poſtawec / materye hedbawnã fe ſtijbrem. 
Stoffen, adj. zlatohlawowy, ſtijbrohlawo⸗ 
vy / poſtawcowy , hedbawnỹ. 
Stöhnen, v. n. hekati, knjkati. f ; 
Stolle, f. kleine, hauſka; große, calta; die 
Chriſtſtolle, mánočťa, ſſtͤdrowka, wä⸗ 
noknice; die Butterſtolle, pomazänka, 
ſkywa smáflem 3 die Wachsſtolle, ſlaupek 
3 woſku; dim. das Stöllchen, hauſtieka, 
callieta. 105 
Stollen, m. noha; am Bette, ložní noha; 
am Stuhle, ſtolice; am Hafen, v brne 
am Hufeiſen, ozubec; im Bergbaue, kank, 
ſſtula; den Stollen treiben, ſſtuͤlu bnáti. - 
Stollen x. a. roʒzpjnati,roʒpratiti/rozpracowati. 
Stollenblech, n. kaejrek, ſtolice, Eačjetomý 
lech. f 5 
Stollenfirſte, f. ſiemeno w kanku. 
Stolperer, m. brkac, mor. charsbela. 


Soppeln, v. a. pabẽrowati, * ! 


Sto 


Stolpern, v. n. fleſati, klopeytati, brkati, 
pochop bráti, mor. packowati, bobro⸗ 
wati, brogucy bráti, labi, offendi; ein⸗ 
mal ſtolpern, klopeytnauti, pochop wzyti; 
mehrmal, pokleſawati; ein ſtolperndes 
Pferd, kleſawy kün. vv] 


2 


»Stolprian, n. pobop, pochap, brdauc; 


einen Stolprian machen, 
dauc vde lat. | ' 
Stolz, adj. broý, nádherný, superbus; 
ſtolz ſeyn, hrditi ſe, superbire; ſtolz wer⸗ 
den, zhrdnauti, zpyſſneti, inflari; ein 
ſtolzer Menſch, hrdauſſek, hrdopeyſſek; 
ein ſtolzer, pompöſer Menſch, nädhernjk; 
ein ſtolzes Haus, weyſtawny, peknß dům; 
ſtolz daher gehen, hrdé fobě wykrakowati, 
wyſſlapowari. 1 Sta 
Stolz, m.,brdoft, nadhernoſt, 


pochap vozýti, bez 


superbia ; 


okraſa, ſlawa, rozkos; du meines Herzens 


Stolz! ty ſrdce mébo rozkos, ſlawo! auf 
den Stolz kömmt der Fall, za pychau cho⸗ 
dj palice, bu s 
Stolzieren, v. n. hediti fe, rohatiti fe, 
wypfnati fe, koſyti fe, pyſſnẽti, peychsti 
superbire. N 8 : 
Stöpfel, m. in Ofen, sátEa, embolus, 
Stopfen, v. a. cpati, facire; voll ſtopfen, 

nacpati; einem das Maul ſtopfen, zacpati 
hubu; Gänſe ſtopfen, krmiti huſy; die 

Speiſe ſtopft mich, 1 755 mne tlaẽj, sacpáz 

„má 5 den Bauch voll ſtopfen, nacpati bříz 
cho, tlaͤſkati, ipráti, cpáti do ſebe; den 
Stepſel feſt in die Bouteille ſtopfen, lahwi⸗ 

cy stuba zapěchomati, zaͤtku zatlačiti. * 
Stopfküchlein, n. ſſiſſka, turunda, fartile, 
Štopflod, v. proroſtlik, puřomá bylin 
| Perfoligta office, Ein. : 1 2 : E 
Stopfwachs, n. dlauß. se r 
Stoppel, k. ſtrniſſte, mor. ſtrniſko, stipu- 
la. 2) Stoppel, beym Federviehe, ſſpiẽ⸗ 

ka, mor. ſſpenka, ſtonek; Stoppeln be⸗ 
kommen, ffpenčiti fe, ſton siti. 5 
2) 


plás 


Sto 


ſplaceti, slátati, ſebrati 5) podmitati, 

stop 92 te er, kika 2) 

Stöpſel, m. zäcpawka, eſpek, 3 S) A 
Ein kurzer dicker Menſch, cwaljk, ſkreek. 

Stör, m. geſetr, mor. pobrha, sl, krſek, 
acipeňser Sturio Lin. . 

Storar, m. ſſtorax, Styrax offie. Lin. 

Storch, m. der weiße, čáp, mor. bohdal; 
der ſchwarze, ſſatan, bočan, Ciconia H“. 

č Ardea Ciconia Lin. Ein junger Storch, 
čapě, čapátťo; klappern wie ein Storch, 
klekotati, klepotati. : 

Storchblume, k. ohnjeek, wlej mak. 

Storchſchnabel, m. kapfj nos. 2) čepí nůž 

ſek, (byline) geranium Lin. 5) gekab, 

trochlea. 4 čápi nos, wſſepis, opice, 

panlographum. 5 

Stören, v. a. ſſtärati, dlaubati fe, výti ſe; 
in Büchern herumſtören, ſſtärati, pkebj⸗ 

rati fe w knͤhach. 2) J. a. den Frieden 

ſtören, ruſſiti pokog; Jemanden ſtören, 

nepokogiti něřobo, nedati nẽkomu poko⸗ 
ge; das Geräuſch ſtört mich im Schlafe, 
ſſuſtot, powyk, chramoſtẽnj baut j mne 
ze ſpänj; er ſtöhrt ihn im Schreiben, mey⸗ 
tj ho we pfanj; ein Neſt ſtören, baurati, 
rozbaurati hnʒdo. ; 

Störer, m. buřič; des Friedens, ruſſitel po 

koge turbator, violator pacis. : 

Storger, m. oryáčniř, olegkär. : 

Störrig, adj. twrdoſſignß, tvordotylný, 
s'pporný, vruklý, nepokognß. 
örrigkeit, f. twrdoſſignoſt, vrwaloſt, nez 
pokognoſt. : 

Störſtange, k. tlauk. 

Stoß, m. pl. Stöße, rána, ſtrk, tre, vde⸗ 
řenj, mor, trbos; sl. fot, fota, ictus 
contussjio; Stoß des Erdbebens, zattkeſe⸗ 
n; Stoß mit dem Fuße, kopnutf; mit 
dem Horn, trknutj, trk, mor. trkanec; 
mit der Fauſt, bacnutj, bauchnutj, drbnu⸗ 
tj; mit dem Ellenbogen, ſſterchnutſ, ſſtau⸗ 
chnutj; Stöße, pl. bitj, weypraſk wey⸗ 
lapek; auf den Hieb und den Stoß, feče 
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mo a bodmo, caešim et punetim; der 
Stoß des Eiſes, třenice; nach einem kur⸗ 
zen Reife, ſtiß; der Stoß an dem Feder⸗ 
viehe, biſkup; ein Kälberſtoß, telecý týz 
ta; ein Stoß Holz, hranice, halda dij⸗ 
wi; der Stoß am Weſberrocke, podlozenj, 
podſazenj; ein Stößlein Thaler, hromad⸗ 
ka tolatů. 

Stoßaar, m. S. Stößer. 

Stoßbillard, n. čubeyda, 

Stoßdegen, m. Eončjř, plec. 

Stoßeiſen, n. železo při ſtrazi. 

Stößel, m. mautew, mautwice, paliéka, 
tlukadlo, trdlo, pistillum; am Pflugbal⸗ 

ken, pretykak, potykat, zatykac, plonum. 
3) Zum Kraut, pech, pechowadlo. 

Stoßen, v. a. irr. du ſtößeſt, ich ſtieß, geſto⸗ 
ßen, sl. ſotiti, fáceti, ſiréiti, ſtrkati, 
trudere; a) mit dem Fuße ſtoßen, kopati, 
kopnauti, caleitrare; b) mit den Hörnern 
ſtoßen, trkati, trknauti, cornu petere; 
e) mit dem Ellenbogen ſtoßen, ſſterchnauti, 
ſſtauchnauti. d) über den Haufen ſtoßen, 
porgsyti, powaliti, daͤti o zem, sternere; 
alles über den Haufen ſtoßen, wſſe zporä⸗ 
zeti. e) ſich an den Tiſch ſtoßen, zawadi⸗ 
ti, vdeřiti fe o fřůl. f) ſich an den Kopf 
ſtoßen, vhoditi fe do hlawy. 2) aus dem 
Hauſe ſtoßen, wyſtreiti z domu. b) den 
Degen in den Leib ſtoßen, wrasyti, we⸗ 
hnati Ford do těla. i) Jemanden durch 
und durch ſtoßen, propſſiti, probodnau⸗ 

ti něťobo.. k) mit dem Degen nach Jeman⸗ 
den ſtoßen, hnati fe mečem po něťom, 
1) einen Pfahl in die Erde ſtoßen, zarazy⸗ 
ti, zaberaniti, zagahlowati kül do země, 
m) Pfeffer ſtoßen, pepř tlaucy; klein ſto⸗ 
ßen, na drobno tlaucy; zu Pulver ſtoßen, 
na prach ztlaucy. n) einen König vom 
Throne ſtoßen, ſwrey, ſwrhnauti kräle 
s trůnu. o, einen von ſeinem Amte ſtoßen, 
ſwrhnauti, sſaditi s auřadu nětobo, p) 
Jemanden an den Kopf ſtoßen, vr azyti nẽ⸗ 
koho. q) das Volk ſtößt ſich daran, lid fe 

ngd 
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nad tſm vräzj, pohorſſuge ſe. r) es 
ſtößt ſich noch an eine Kleinigkeit, běžj gen 
geſſtẽ o malickoſt, malickoſt w tom wa⸗ 
di. 5) Den Kopf wider die Wand ſtoßen, 
hlawu tlaucy o zeð. II. v. n. a) der Ha⸗ 
bicht ſtößt an die Taube, gefiřáb wräßj na 
boluba. b) in das Horn ſtoßen, zatrau⸗ 
biti na roh e) in Jemanden ſtoßen, příz 
dati fe, prirazyti ſe k nekomu. d) an 
Jemanden ſtoßen, prepadnauti, napa⸗ 
dnauti nékoho. e) Böhmen ſtößt an Oe⸗ 
ſterreich, Čechy meꝛugj, hraniej s Rakau⸗ 
„ſy. 4) vom Lande ſtoßen, odſtreiti ode⸗ 
břebu. 
Etifer, m. drawec, Lajdý drawß ptak. 2) 
käné, Vultur /. der Hühnerſtößer, ſlepi⸗ 
kak, Vultur albicans EI. 
Stößerey, f. ſtrfanice. 
Stoßgebeth, n. ſtrelèj modlitba. 
Stoßgewehr, n. ſtrkacy, pichacý zbran. 
Stößig, adj. trkawyß, petuleus. f 
Stoßring, m. zadnj koneenjk. 
Stoßſeufzer, m. ſtrelèj rozdychnutj, wzdych⸗ 
nutjeko w nau. 
Stoßvogel, m. drawec, kans, Vultur, 
Stottern, v. n. breptati, kdaäkati, balbu- 
tire. : 
Stotternd, adj. breptawß, kdakawß. 
Stotterer, m. breptač, breptaun, breptal. 
Stotzig, adj. přiťrý, firmý. 

Stracklich, adj. náblý; ein ſtracklicher Tod, 
náblá, kwapna, nenadálá ſmrt. : 
Stracks, adv. přímo, vpłjmo; bned , po⸗ 

gednau 
Strafbar, adj. treftatedlný, treſtu hoden. 
Strafbarkeit, f. treſtatedlnoſt. 
Strafbuch, n. pokutnj Enjba. N 
Strafe, f. pokuta, treſt, poena; Geldſtrafe, 
peněžitá pokuta, mulcia numularia; et⸗ 
was unter Lebensſtrafe verbiethen, zapowẽ⸗ 
Ojti něco pod pokutau ztracenj hrdla. 
Strafen, v. a. treſtati, punire; am Gelde, 
pokutowati na peněsýd , mulctare pecu- 
nia; am Leben ſtrafen, treſtati na hrdle; 
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Jemanden ſtrafen, potreſtati nẽkoho Gott 
ſtrafet oft die Menſchen, buͤh čafřo lidi 
kärgd; Lügen ſtrafen, winiti ze Aši. | 
kruff, adj. stuba napnutý, natažený. 

Straffqllig, adj. prominilý, Jawinilß, tre⸗ 
ſtu hoden. f n 

Strafgeld, v. pokutnj penjze. geb 

Strafgerechtigkeit, f. Fáragicý ſprawedlnoſt. 

Strafgericht, n. karagjcy ſaud (bos). g 

Sträflich, adj. winnß, treſtatedlnỹ , treſtu 
hoden. 2) domluwy hoden. srs 

Strafpredigt, k. Eáragicné kazanj. | 

Strafurtheil, ni pokutnj náles. d 

Strafwürdig, adj. pokuty, treſtu hoden. 

Strahl, m. hrom, falmen. 2) paprſek, 
paprſſlek, paprſlek, fiřela, radius; Strahlen 
ſchieſſen, paprſkowati, radiare. 5) am 

Pferdehufen, ſtrelka, ſtiela. 3 

Strahleiſen, v. potápřa. 

Strahlen, v. n. paprſlkowati, radiare; die 
Sonne ſtrahlt, flunce paprſkługe, ſwjtjz 
von Gold und Silber ſtrahlen, trpytẽti (6 
slatem a ſtijbrem. ím 

Strahlenbrechung, k. obrážení paprſku. 

Strahlenkrone, k. paprfřomý wẽnec. 

Strahlig, adj. paprſkowow. 

Strahlmuſchel, k. hrebenka, Pecten Lia. 

Strahlſtrich, m. hrom, filsE, ſulmen. 

Strähne, f. predeno, pradeno; dim. Strähn⸗ 
chen, n. predynko. 10 5 5 

Stramm, adj. tuhÿ, napiatý. | ) 

Strampeln, Y. n. et a. cupati, hmodditi; 

das Bett zu Schanden ſtrampeln, poſtel 
zhmozditi, zchrauniti. : 

Strampfen, v. n. cupati, dupati. ) 

Strampfen, n, dus, duſot, dupänj. ; 

Strand, m. břeb mořfťý , litus. 3 

Strand⸗, břežní, pobřežní; Strandrecht, pos 
břežní prawo; der Strandvogel, breznj 

- ptát. - ba 6 

Stranden, v. n. wrazyti na břeh. 2) roz⸗ 
biti fe, tápati, zſtroſkotati, naufragium 
pati; ein geſtrandetes Schiff, rozbitá los 


dj. i . 
Strand⸗ 


St 


Strandgut, n. vosbitiny , 3boši nis břeh wy⸗ 
* i db“ i i ; 


te m. bělořit, pmisdáčeť, 
trandreiter, m. pobřějný. N 


Strang, m. pl. Stränge, an der Glocke, pro⸗ 


waz; am Wagen, poſtrankk, proſtranék, 

Ffunis; fie ziehen alle einen Strang, gſau 

gedno páfmo, pomébagi fy, na gedno nako⸗ 

wWadlo tlukau. 2)(fibeničníE,(fibeničný pro⸗ 

waz; mit dem Strange hinrichten, oběfyti, 

Stränge, S. Strenge. : 

Strangtaſche, f. pobočnice, taſſka. 

Strangulieren, v. a. zaſſkrtiti. 

Strapaze, f. temácení, nefnáy, pochazka. 

Strapazieren, v. a. trmaceti. 

Straße, f. ceſta, via; geh deine Straße, gdi 
po ſwych; die Land ⸗ oder Heerſtraße, ſyl⸗ 
nice, mor. bučnice, via publica. 2) vli⸗ 


ce, (třída, platea; pořadí, vicus. 5) 
gußina, fretum, i 
Straßenbaum, m. beym Sägewagen, ceeſt⸗ 


ka. 
Straßenbereiter, m. dohlßitel ceſtr. 
Straßeneinräumer, m. ceftář, 5 
Straßenfahrer, m. außinaz. ö 
Straßenraub, m. zbog, zbogſtwo; treiben, 
zbijgeti, laupeziti, naketniciti. f 


Straßenräuber, m. laupeznjk, näkeinſk, sl. 


zbognjk, latro. 
Straßenräuberey, k. näkernictwj, laupeß⸗ 
nictwj. “ ? 
Straßenräuberiſch, adj. náťeřní, Iaupešný. 
Straßenzoll, n. fylničné , ceftné. A 
Straube, f. Fotanč, koſmatice, koſmgtin⸗ 
fa. x . 
Sträuben, v. a. geziti; die Katze ſträubt ſich, 
kocka fa gezj. 2) čepeyřiti ſe; der Hahn 
ſträubet ſich, kohaut fe čepeyří , rozeepey⸗ 
„ řuge. 5) špěčomati fe, ſtawẽti fe na od⸗ 
por, resistere, repugnare, 
Straubhuhn, m. raufnáč , 
pus Lin, hd 


Straubig, adj. rauſnß, racochatß, Eofmatý, 


Dascianus eris- 


Str 
koſtrbatß, salebrosus; 
ne, ſlepice raufná. 
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Straubrad, n. břebenáč, fpodář, gedno⸗ 


kruznjk. v 
Strauch, m. pl. Sträuche, ker, chraſtina, 
suffrutex; das Geſträuch, chraſtj, Eřobvj, 
chamradj, deryšdi, roſſtj, mor. krfbj, 
chabaſſtj, frutieétum ; dim. das Sträch⸗ 
lein, Eřomjčťo. 8 : 
Strauchdieb, m. näkeknjk, latro. ) 
Straucheln, v. n. kleſnauti, klopeytnauti, 
labi, offendere. | 
Strauchelnd, adj, kleſawß. 
Strauchen, m. ozhliwka, ſmrkacka, ry ma. 
Strauchhaupt, n. nábon, zägezek z klowj. 
Strauchicht, adj. Eřowatý. 


Strauchklee, m. krowatß getel (raketnjk, 


Russ.) Cytitus hirsutus LIN. 
Strauchrinne, f. prijènjk, přibon. 
Strauchwerk, n. kiowj, chraſtj , chamradj, 
deryꝛ dj. f i : 
Strauß, m. pffivos, ſſtros, Struthio Lin. 
Strauß, m. pl. Sträuße, pranice, třenice, 
rwaéka, půtťa. 2) Strauß von Blumen, 

kytka, wongwka, woniéka, sertum; dim. 

träußchen, n. kytikka. 5) Von Federn, 

chocholka, chochol, eirrus, cristas. 4) 

lak Panieula Lin. 

Straußhahn, m. rus. turuchtan, Tringa pugnax 

Lin, a a 85 
Straußmeiſe, f. kozljéek, parus eristatus K“. 
Strebe, f. mečiř. 2) odpor; ſich zur Stre⸗ 
be ſetzen , na odpor ſe poſtawiti. p 
Strebeband, n. bey den Zimmerleuten, mes 


ek. 
Strebekatze, k. tahanj kocaura, secaperda, 
heleystinda. 
Streben, v. v. ſnaziti fe, vſylowati, cona- 
ri, niti; nach Ehre ſtreben, dychtiti tané 
ziti po cti; ſtreben nach den beſten Gaben, 
ſnazuge fe dogiti lepſſich darů. 
Strebeſtange, l. im Jagdweſen, žeslo. N 
Streckbar, adj. tažitedlný , wytazitedlnß. 
Streckbarkeit, f. taz itedlnoſt. ; 
Stres 
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Strecke, k. protahowacka. 2) hon; Lage, 
kus ceſty; 

po fobě. dim. das Streckchen, kauſek ceſty. 

Streckeiſen, n. protahowacka. 

Strecken, v. a. wytähnauti, wytahowati, 
tendere; extendere; das Leder, kͤͤßi; das 

Eiſen, šelešo ; ſich ſtrecken, protahowati 
fe; ſich in das Gras, do trávy fe polozi⸗ 
ti, rozhoſtiti ſe; ſich nach der Decke ſtre⸗ 


cken, odẽw ſtrawu podlé ſtawu; er ſtreck⸗ 


te alle viere von ſich, meykl ſebau gar ſſi⸗ 
rokß tak dlauhß; ſehr in die Länge, ceſta 
fe protahuge do dßÿlky; geſtreckt, tahlß; 
ſeine Kräfte auf etwas ſtrecken, ſylu ſwau 
wynaloziti na něco; das Gewehr ſtrecken, 
wzdati fe, ſloziti zbraň. 5 
trecker, m. kwecßr, dilatator bractearum. 
treckhammer, m. wytahowacy kladiwo. 

Streckteich, m. wytaznjk, wýtažní tybnjť, 

Streckwerk, v. wytahowacß ſtrog. 

Streich, m. rána, vodeření, ietus; du wirſt 
Streiche bekommen, budes bit; einem ei⸗ 
nen Streich beybringen, vdekiti, vhoditi 

neẽkoho; der Hammerſtreich, vdetenj kladi⸗ 

wem; der Backenſtreich, polièek; der Stock⸗ 
ſtreich, vderenj holj. 2) ſſibalſtwj, kau⸗ 
ſek; einem einen Streich ſpielen, čjínauti, 
drbnauti, podſkotiti nèkoho; er kann 
ſeine Streiche nicht laſſen, nemuͤße zanecha⸗ 
ti ſweho ſſibalſtwj; ein artiger Streich, 
čiftý , pěťný kauſek. 

Streichbaum, m. myzdricß ſſtẽp; im Stalle, 
pr jwora. . 

Streichblume, k. pleſniwec. 2) das Rinds⸗ 

auge, cypřiš, Authemis tinetoria Lin. 

Streichbret, n. dcka, sháněčťa, odbánťa. 

Streiche, f. der Bäcker, fireychovsačřa ; der 

: Tuchmacher, ſſtetka; im Feſtungsbaue, 
bok. a 5 

Streicheiſen, n. myzdrieß nůž, protahowaẽ⸗ 

fa, protaboroacý železo; die Krücke dazu, 


2 


brliekg. 


in einer Strecke fort, wgednom 


S t v 
Streicheln, v. a, hladiti, mulcere, palparig 


einem das Kien ſtreicheln, hladiti po bra⸗ 
dẽ nẽkoho. pole, 88 
Streicheln, v. irr. ich ſtrich, geſtrichen, I. 
v. n, a) ſpuſtiti; laß ſtreichen, puft! 
ſpuſt! b) čiffeti, inflare ; der Wind ſtreicht 
herein, vojte ſem Liſſj, piſſj. o) tábnáuti, 
migrare; die Vögel ſtreichen, ptácy tahnau. 
d) eeſati, eurrere; der ſtreicht, ten keſſe. 
e) ſgiti, progiti, peragrare; das ganze 
Land durch ſtreichen, celau zemi ſgiti, pro⸗ 
giti. f) potlaukati fe, vagari; den ganzen 
lieben Tag herumſtreichen, celý bozj den fe 
„plabočiti, potlaukati fe, pobudowati fe. 
2) fig. běbati fe; die Hündinn hat geſtri⸗ 
chen, tiſta fe podběbla, očupčila ; mit ein⸗ 
ander ſtreichen, pogjmati fe, coire. h) 
třjti fe; die Fiſche ſtreichen, ryby fe trau. 
i) týFati fe, giti; der Garten ſtreicht an den 
Fluß, zahrada týřá fe keky, gde aß 
E řece. k) tähnauti fe; der Gang ſtreicht, 
kank fe tähne. I) ſſauſtati; mit der Hand 
an etwas ſtreichen, ſſauſtnauti rukau o něž 
co, přes něco. 2) v. act, ſpuſtiti, de- 
mittere; die Segel ſtreichen, plachty ſpu⸗ 
ſtiti; vor einem ſtreichen, wsdati fe. b) 
hladiti, laevigare; etwas gerade ſtreichen, 
vhladiti, wyhladiti nͤco; den Fuchs⸗ 
ſchwanz ſtreichen, po ſrſti hladiti, liſati ſe. 
o) tꝭjti, ſettjti, abslergere; den Staub von 
dem Fiſche ſtreichen, ſettjti prach fe ſtolu. 
d) shräbnauti, shrnauti, coradere; das 
Geld zuſammenſtreichen, penjze shrábnaus 
ti. e) řesati; die Violine ſtreichen, hauſle 
tezati. ) mazati, linere; Butter auf das 
Brot ſtreichen, chléb máflem pomazati. 3) 
delati; Ziegel ſtreichen, cyhly delati. b) 
softřiti, acuere; das Meſſer ſtreichen, přez 
tähnauti, zoſtkiti nůž. i) sbáněti; das 
Getreide ſtreichen, obilj shänẽtiz geſtriche⸗ 
ner Scheffel, shbáněný korec. k) boliti; 
das Fell ſtreichen, kußt holiti. ) das Feld 
ſſtreychowati. m) mrſkati; mit Ruthen 
ſtreichen, mrſkati, virgis caedere, bo in 
er 


Str 


ber Luft ſtreichen, powětří rosvášeti. o) 
etwas heraus ſtreichen, něco wychwalowa⸗ 

* ti. 

ſſauſtati, tezati. 

Streicher, m. ocylka. 

Streichfahre, . podmitka. 

Streichfetzen, m. der Schuſter, ſtrzek. 

Streichfiſch, m. trdelnj ry ba. 

Streichgarn, n. tenaͤtka na ptãäk y). 

Streichgeld, n. poſtryſſné; der es einnimmt, 
poſtryſſnß. 


Streicheln, v. a. hladiti, mjliti, kłuſohlg⸗ 


Dit. 
Streichholz, n. shaͤnẽ eka, shonec, shänidlo, 
“ "sbáňta, shrnowacka, ſſtreycholec. 2) Im 

Bräuhauſe, limpa, hostorium, 
Streichkarpfen, m. trnjE, trdelnjí, 
Streichtäſe, m. masawý feyr. 
und Quark, rozhuda. 
Streichkraut, n. ryt, Rosida Luteola Lin. 
Streichnadel, f průbjřířá gehla. 
Streichſtein, m. zlatnickß kamen. 
Streichteich, m. třecý rybnjk. 

Streichvogel, m. tašniť, tažný ptáť, 

Streichwehr, n, ſplaw, gez. 

Streichwinkel, m. boční vhel, kaut. 

Streichzeit, k. Čas tabu. 2) čas ttenj. 

Streif, m. ſgezd. 

Streifen, m. päſmo, prub, ſſträf; dim. 
das Streiflein, ſſtrafek; an einer neugedünch⸗ 
ter Wand, ſſinaheyl; in einem Steine, die 

Schichte, ſlona. 

Streifen, I. v. n. zaſähnauti, ſſauſtnauti, 
dotknauti fe, tangere. 2 odřjti, detra- 
here; ſich an die Hand ſtreifen, ruku ſo⸗ 

be odřjti. 5) wpadnauti, ſgezdy einiti, 

> drraére; der Feind ſtreift über die Gränzen, 
nepřítel ſgezdy činí; ſtreifende Rotte, wy⸗ 

beßna rota, 4) plahociti fe, vagari; im 

Lande herumſtreifen, potlaukati ſe, plaho⸗ 

i čití fe, trmäceti ſe po zemi. II. v. act. 

ſtähnauti, deglubere; einen Haſen ſtrei⸗ 

fen, zagſce ſtähnauti. 2) 5drhnauti, odr⸗ 


2) Butter 


p 


p) Komplimente ſtreichen, poklony 


hnguti; die Blätter von einem Zweige 
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ſtreifen, liſtj s ratoleſti zdrhnauti. 5) 
fwlicy ſe; die Schlange ſtreift ſich, had fe 
ſwljta; mor. lenj ſe. 4) zihowati, pru⸗ 
howati; geſtreifte Leinwand, pruhowzne, 


če v 


5jhowané plátno, 


Streifer, m, pochop, 
Streiferey, k. wybka, wpad. 


Streifgerte, k. prußina; dim. pruzinka. 

Streifig, adj. pruhowatß, prubomwaný, zi⸗ 
howanß; eine ſtreifige Taube, prušáEz 
ein ſtreifiger Apfel, prubáč; ſtreifiger Taf⸗ 
fet, šibowaná dykyta. 


Streifjagen, n. nahankg. 


Streifling, m. prubáč. 
Streifruthe, f. prußinka. 
Streifſchuß, m. pofiřela, poftřelenj. 
Streifwunde, f. rana, Etevá zawadj. 


Streiſzug, m. wybßka, w pád. 
Streinen, v. n. plahociti ſe, 


potlaukati fe, 
pobudomwati. 

Streiner, m. ein Hund, firgnič? pes, Fterý 

nedobke ſlid s. 

Streit, m. bog, půtťa, potßkanj, třenice, 
certamen. 2) ſpor, půtťa, rüͤznice; fie 
ſind im Streit mit einander, na ſporu gſau 
fobě; immer im Streite leben, w ſtsle 
mádě ziwu býti; ein Wortſtreit, ſpor o 
ſlowo; ein Rechtſtreit, ſaud, pře, rozepte, 
lis; ein Streit, hadka, disputatio, 

Streitaxt, f. burdýř, i 

Streitbar, adj. bitewoný , bogownj, bellico= 
88. 

Streitbarkeit, k. bogownoſt. 

Streiten, v. n. irr. ich ſtritt, geſtritten, bos 
gowati, belligerare; für das Vaterland 
ſtreiten, bogowati pro wlaſt. 2) potyta⸗ 
ti fe, certare; um den Vorzug ſtreiten, po⸗ 

tykati fe o ptedek. 3) bádati fe, při“ 

ti fe, dispatare; er ſtreitet gern, -rád fe 
bádá; ich ſtreite nicht dawider, gã fe nes 
pru, nepiſm; fie ſtritten ſich lange, dlau⸗ 
bo fe hädali. 4) ſauditi fe, litigare; 
ſie ſtritten ſich lange, dlauho fe ſaudili. 
5) odporowati, repugnare; das ſtreitet 
R E 5 | wi⸗ 


258 Str 
wider die Wahrheit, to odporuge prawdẽ. 


6) málčiti, bogowati; mit Hunger ſtreiten, 
Wälkiti s hladem. 7) rytètowati; die 


ſtreitende Kirche, cyrkew rytẽrugſeß, ee 


elesia militans, 
Streiter, m. bitec, bogownfk, bigce. 2) 
Ein guter Streiterritter, dobry vytjř 
Streitfrage, f. otäzka, vosepřé. : 
Streitgenoſſe, m, ſpolubogownjk, ſpolary⸗ 


tjř. 

Streithandel, m. rosepře.: 

Streithahn, m. S. Straußhahn. ' 

Streitig, adj. odporný, die ſtreitigen Par⸗ 
theyen, ſtrany fobé odpornéj wir find 
noch ſtreitig darüber, aeffré fe o to neſnad⸗ 
nime, máme o to ſpor; er macht mir es 
ſtreitig, odpjrá mi to, pře fe o to ſem⸗ 
nau; die Sache iſt ſtreitig, ta wec geſt 
w rozepřij bis auf die ſtreitigen Punkte, 
az na to, oč geſt haͤdka, waͤda, roze⸗ 

ře. 3 
Streitigkeit „ f. rosepře, lis; theologiſche 
Streitigkeiten, tbeologiďé bliktry / haͤd⸗ 


Ey. 
Streitkolben, m.busydán , želésný cep, par⸗ 
kamesice. : 8 ; 
Streitmüthig, adj. ffForpimý , haſſtei iroß. 
Streitſache, f. pře, ſpor, měc o kterau geſt 
rosepře; währender Streitſache, pod za⸗ 


ſſlau pří. 

Streitſchrift, f. haͤdra, ſpornß ſpis. 

Streitfucht, k. haſſtetiwoſt. 

Streitſüchtig, adj. haſſtekiw6öß. 

Streitwagen, m. koſnj můž, eovinus. 

Strenge, adj. płiſnß, severus; ein ſtrenger 
Richter, přilný ſaudce. d) krutß, tuhß, 
asper; ein ſtrenger Winter, tubá, kruta, 
ttoftutá zyma . ©) ſtrenger Herr! fřatečný, 
rosácný, prosený pane! d) trpkp, ſtren⸗ 
ge Weintrauben, tepké hrozny. e) tuhy; 

ſtrenge Faſten, tubý puͤſt; ein ſtrenger Or⸗ 
den, tubý dad; adv. přifné , kruté; ſtren⸗ 
ge arbeiten, fylně pracowati; ſtrenge beo⸗ 


S t r 


bachten, stuba, zoſtra pozorowati; ſtren⸗ 
ge leben, ztuhs ziwu b yt. 121 
Strenge, f. přifnofi, severitss; tuhoſt, kru⸗ 
toſt, asperitas; die Strenge det Pferde 
břiběcý , mor. ſopliwiſ mme. 
Strengflüſſig, adj. tuhoplynn ß. 
Strenſel, m. S. Gerſch. Une 
Streu, k. ſtlanf , ſteliwo, ſtßla, stramen⸗ 
tum; auf der Streu liegen, lezeti na ſlä⸗ 
mě, na ſtlam; den Kühen eine Streu ma⸗ 
chen, podeſtlati krawam. skl 
Streubelwurz, f. babi zub, Lathraea Squam- 
maria Lin. ö DR: 
Streubüchſe, f. poſypaͤdka, cuktice. 8 
Streuen, v. a. ſypati; Blumen auf den Weg 
ſtreuen, kwitj ſypati na ceſtu; Zucker auf 
etwas, cukr na nico ſypati, cukrem něče 
poſypati. 2) hazeti; Geld unter das Volk, 
penjze mezy lidi hazeti. b) roztrauſyti; 
etwas unter die Leute ſtreuen, roztrauſyti 
něco mezy lidi, hin und her ſtreuen, ver⸗ 
ſtreuen, trauſyti, vtrauſyti. c) ſtlati; 
Stroh dem Viehe ſtreuen, ſtlati flámu pod 
dobytek, podeſtlati. d) das Getreide 3 
et gut, obilj geſt dobré na flámu. e) fig. Geriie 
che, wuͤni wydawati, wuͤni wanauti; das 
Streuen, filáni. one 
e b „f. weytřaffy , rohgtiny , wi⸗ 
dle. ; 45 
Streuling, n. ftýla , ſteliwo, ſtlanj 
Streupulver, n. ſypawß präſſek. 
Streurechen, n. brabání ſtrauhanky, hra⸗ 
baniny. | 62 
Streuſand, m. poſypädko. bod: 
Streuſtroh, n. fla ma k ſtlänj. je 
Strich, m. der Vögel, tab, tašení, | 2) In 
einem Striche, bes přitrje. 3) Des Hol⸗ 
zes, ljto. 4) Des Zeuges, wlas; gegen 
Strich, proti mlafu. 5) Zu Striche ſtel⸗ 
len, (auf Tiſche) po wodẽ klaͤſti, polj⸗ 
knauti. 6) Der Vögel, heyno, sl. krdẽl; 
ein Strich Repphühner, ſtaͤdo korotwi. 7) 
Das Leichen der Fiſche, tření; der Brut, 
potěr , plod, plůdek. 8) Mit der a4 
a 


9 
) 
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* * 
auf der Geige, tab. 9) průba ; den Strich 
halten, prübu wydrßeti. 10) čára 3 viele 
Striche auf etwas machen, něco pokarowati; 
lig. einen Strich durch die Rechnung mas 
chen, nekoma néco přeťgsyti, zʒkazyti, něž 
komu autory ſrazyti. 11) kärka, com- 
ma. 12) prub; ſchwarzes Pferd mit mele 
ßen Strichen, wranny kuͤn s bjlými pru⸗ 
hy. 15) Ein Strich Landes, kus zems, 
podkragl. 4) der Erde, des Himmels, 
paſmo, pona. 15) Getreides, korec, mo- 
dias. 16) An den Eutern der Kühe, cez 
cek; mor. ſſwah; dim. das Strichlein, kar⸗ 
ka, karcieka. | ši 
Strichbret, n. S. Streichbret. | 
Striche, f. ſſtrychna, protahowacka. 
Strichhader, m. vtéräk, funitergium, 
Strichpunct, m. čárťa s puntiťem. 
Strichregen, m. prehaͤnka, transitus, 
Strichweiſe, adv. po korcych; po ᷑arach. 
Strick, m. prowaz, funis; dim. das Strick⸗ 
chen, n. prowäzek; ein Kuhſtrück, pritezek. 
2) Strick zum Fangen, ofydlo, lapacka, 
laqueus. 3) Der Strick, am Netze, obtew. 
4) fis. du Strick! ty padauchu! ſſibeniẽ⸗ 
niku! dem Stricke entgehen, ſſibenicy vgi⸗ 
ti; ſich mit dem Strick erhängen, odſydlem, 
prowazem fe obẽſyti. ně 
Strick⸗, ſſtrykowacß, wazacß; das Strick⸗ 


holz, dřevo ſſteykowacß, k ſſtrykowanj. 


e m. ſſtrykowieerk, ſſtrykowacy 

tit. 

Sticken, v. a, másari, f rykowati; Netze 
ſtricken, ſöté pleſti; Strümpfe ſtricken, pun⸗ 
tochy wazati, ſſtrykowati 

Stricker, m. ſſtrykowaeé, waza, f. ſſrry⸗ 
Fowa'Ea, wazgska. 

Steickgras, n. fytnE, Schoenus Lin. 

Steicknodel, k. (iryForogčka, 

Strickſcheide, k. taulecek. 

Strickzeng n mazam, ſſtrykowanj. 

Strie, £ S. Streifen. 

Strach, I u. m. hibelec, strizilis, u 

Striegeln, v. a, cyditi, čefáti: hibelcem 
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* strigili radere, 2) fig. natahowati, dr⸗ 
bati, ſſiditi, vexare. 3) teyrati, dijti; 
die Bauern ſtriegeln, ſedlaky dejti. 4 
myčefati, wydebati, wylupati. 

Striegelzeug, n. čefáni. 

Strieme, f. pruh, prauha, prušína , mor. 
lizna, maz, hanak. maza, vibex; eine 
blaue Strieme, zſynsloſt, modřina, sk 
wräz, sugillatio. 2) Im Brode, klih, 
knedlikowating, Elibomatina. 

Striemig, adj. prušinowatý, pruhowatß, 
mor. mäzowity. 2) Waſſerſtriemig, kli⸗ 
howaty, knedlikowatÿ. 


Strietz, m. S. Sequ. 


Strietzel, m. großer, calta; kleiner, hauſka; 
Weinnachtsſtrietzel, wänoeka, ſſtedrowkg; 
Butterſtrietzel, pomazanice. 2) homole. 

Strippe, £ an den Stiefeln, loſſna, ſſtren⸗ 
gle, bey der Leinwand auf der Bleiche, Eliče 
ba, petličťa, pretlicta. 

Strittig, adj. S. Streitig. 

Strobel, m. ſſiſſka, krutka, strobillus. 

Strobeldorn, m. artytok, cynara Lin. 

ie m. Fofirbáč, řofmáč, raco⸗ 

náč.. 

Stroh, n. fláma, stramen; Erbſenſtroh, 
hrachowina; Bohnenſtroh, bobowina; 
Wickenſtroh, wykwowina; Schüttenſtroh, 
otepná, dlauha ſlama; Wirrſtro h, ſwiganka, 
méetynta drchanka matenice, plozena, ru⸗ 
ſſena, mětná ſlama; leeres Stroh dreſchen, 
cykanka meyti; mit Stroh decken, poſſiti, 
poſſſwaͤti fiřídbu. 

Stroh⸗, ſlamenß, stramineus; die Stroh⸗ 
matte, fláméná rohozta; der Strohmiſt, 
fláměný hnuͤg 

Stroharbeit, f. dilo ze flámy. 

1 n. pobřiflo, pomřiflo, pro 
WTO. 

Strohblume, f. figměnice“ | Xeranthemum 

Strohbund, m. otep flámy. 

Stronbiitbfel, n. doſſer; S. Strohſchaube. 

Strohbutter, k. zymnj maſlo. 

K k 2 Stroh⸗ 
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Strohdach, n. doſſkowã ſtiecha, 7 
Strohdecke, f. ſtamowka, flaměná pfikryw⸗ 
ka, deka na hiädky neb krechty. 
Strohdecker, m. poſſiwas. 
Ströhern, adj. ſlamènß, straminens; doſſko⸗ 
Strohfarben, Strohfarbig, adj. S. Strohgelb. 
Strofiedel, k. cymbälek. S 
Strohgelb, adj. plawß, zaplawelß. 
Strohgelblich, adj. zaplavslý , plawatßÿ. 
Strohhalm, m. fřéblo flámy ; dim. das 
Strohhälmchen, ſtebylko flámy. 
Strohhut, m. ſlamè nec, ſtamènekk. 
Strohhütte, k. chalupa doſſky poſſitã, ka⸗ 
tvé, baräk. p j 
Srohjunker , m. fobylřář, 
Strohkarte, k. ſſtetka. 
Strohmann, m. haſtros. 4 
Strohſack, m. ſlamnjk, flaměný šof, zof na 
flámu. (ſtrozok) : „. a 
Strohſchaube, f. doſſek; mit Lehm angeſchmiert, 
kalenec, kalenice; zehn Schauben in ei⸗ 
nem Bunde, wäzanice; der ſie machet, do⸗ 
ſſar . : M 
Strohſchneider, m. řesač , sl. fečtář, 
Stroh ſchneidekammer, k. řesácna, 
Strohſchneidekaſten, m. řezačka, 
Strohſchüſſel, k. ſlamenka oſſitka. 
Strohſeil, n. powłſſlo. 
Strohſenſe, k. koſßpr. sk 
Strohſtürzel, m. kit, collect. řiti, oiwotnj 
ſtaͤma. i bí 38 
Strohtuch, n. poſtamka, lodix crassior. 
Strohwiſch, m. wechet, wſch; coll. wech⸗ 
towoj; dim. wiſſek, wechßptek. 
Strohwittwe, f. wdowa po ziwem. 
Strohwittwer, m. wdowec po ziwe. a 
Strolchen, v. n. plabočiti fe, pobudowati 
fe, ſmolßkati fe. z 
Strom, m, to. 2) praud; heftiger, peřeg, 
lumen; cursus; Strom auf fahren pla⸗ 
witi fe proti praudu. 3) beks, Hluvius. 
4) fig. prand. 
Strombabn , k. řečiffté» 


Strotzen, v. n. bobtěti, bubřitt 
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Strömen⸗, praudem tͤcy, waliti ſe; die 
Zeit ſtrömt ſchaell dahin, čas eee vülka, 
béßj; das Blut ſtröͤmt aus den Adern, krer⸗ 
chrej / chlipj s il. e 

Stromkarpfen, m. říčný kapr. 

Strömling, m. praudnjk. dá z 

Stromweiſe, adv, praudem, pekeg !.. 

Strophe, k. ſſtrofa; die repetiert wird, au⸗ 

werat. 129 : M ee ee 

Stroſſe, f. ſſtros. i 

Ströter, m. lotr, naͤkernjk. 


* 


4 i 1 — 
dauti ſe, 
tumere, 2) fig. ein ſtrotzender Beutel, na⸗ 
cwokowanÿß pytlik; ſtrotzend von Milch, 
nabobtělý , durmatélý, Ouřmatý mlikem z 
mit (einem Gelde, foýmipenésy fe wypjna⸗ 
ti, dmauti, wynäſſeti, brděti ; von Grie⸗ 
chiſchen Wörtern ſtrotzen, keck mi ſlowy bub⸗ 
keti, bobtéti, dauti ſe; ſtrotzende Worte, 
nadutã ſlowa, sesguipedalia verba; von 
Golde ſtrotzen, zlatem fe třpytěti. — 
Strudel, m. poferadlo, mor. zhlan, vora- 
go, barathrum; der Wirbel, wir, zato⸗ 
tina; 2) ſſtrudle, zawinax. 
Strudeln, v. n. weſti, klokockem, klopo⸗ 
tem zwjrati, bullire; das Waſſer ſtrudelt, 
woda fe 3 pramene wyřinuge, walj. 
Strummeln, v. n. et a. bey den Kohlenbrennern, 
oharkowatẽti. f 88 


Strumpf, m. pařes, caudex; mit Strumpf 


und Stiel ausrotten, ſſmahem popleniti, 
z kotene mymrátiti. 2) punèocha, mor. 
pankocha, tibisle; gewirkte Strümpfe, 
punčoby na ſtäwku délané; Ober⸗ und 
Unterſtrümpfe, ſwrchnj a fpodní punkochy; 
die Strümpfe an⸗ oder ausziehen, punčody 
obauti neb zauti; Strümpfe und Schuhe, 
obuw, calceamenta; dim. das Strümpf⸗ 
chen, n. punkoſſka. 3) is. tulipán, dok⸗ 
tor puntoſſka. | 5 

Strumpfband, n. podwazek. 

pz m. puntochat; —inn; f. 

untocharka. po 3 1 

| É Strumpf⸗ 


Sit u 


Strumpfſtricker⸗„punkocharſkỹ; Geſell, to⸗ 
wg ys. šedi ln 
Strumpfſtrickerey, k. punkochatſtwiꝛ. 
Strumpfſtuhl, 10. ſtawoek. S 
Strumpfwirker, m. fiáwář. 


Strumpfwirkerey, f. ſtawkarſtwj. 


Strunk, m. ſlaupek, stipes Lin. der Kohl⸗ 
trust nl 8 
Strunt, m. leyno. FF 
Strunze, kf. manda, long; chlapkynẽ, 
ſſkapa . 1 2 ! 5 
Strupfe, Struppe, k. podlomy. 
Strupfen, v. a. zorhnauti. 2) v. n. cwr⸗ 
knauti, zcwrłnauti a 
Struppig, adj. rauſnß, koſtrbatß, zgejenß. 
Struppiren, ſich, v. rec. namocy fe, porau⸗ 
chati fe, nalomiti fe. 2) v. a. zchwaͤtiti; 
ein ſtruppirtes Pferd, schmácený kn. 


Strutz, m. in der Schule, kunde; bey Sol⸗ 


daten, nowáčeč. 

Striker, m. Eosý 

Xylosteum Lin. 

Stubben, in. pařes, caudex. 

Stübchen, n. Čtyři pinty. 2 3 

Stube, f. die Radſtube, lednice; die Glocken⸗ 
ſtube, zwonice. 2) fwětnice, gizba, sl. 
et ol. chyze, eubile, cubiculum; dim, das 
Stübchen, n, gisbičťa. 3) weymének. 

Stuben⸗ ſweétnienß; die Stubenthür, owéz 
ře ſwẽtnienẽ, do ſwẽtniſe. 

Stubenfliege, k. Domácý, domownj maucha, 
musca domestica Lin. 

Stubengelehrte, m. S. Stubenſitzer. 

Stubengeſell, ſpolubydließ, ſpolutowarys, 
fpoléčnjE , contubermo. 

Stubenheitzer, m. topič. 

Stubenkammer, k. weyſtupek. 

Stubenmädchen, n. panſka, ſlußka. 

e „ f. ſſwab, blata orientalis 


271. 
Staubenſitzer, 
domawälek. : 

Stüber, m, ſſtilec. 2) dwaugreſſläk, pol⸗ 


lift, Jerycho, Lonicera 


m. ſwẽtnicka, pecywãlek, 


Stau 


Stubich ' Stübich, m fupedý ſud.. ; 
Stübler, m. weymenſk, tveyménťář ; —inn, 
f. mepměnbářEac 30 
Stück, n, kus, mor. odrobína, otruſyna 
kragmentum; dim. Stückchen, kauſek, kau⸗ 
včet, kauſſtek, kauſſtieek; ein Stück 
Brod, ſkywa, sauſto; großes Stück hunt; 
mer. kawal, kawalek chleba; Speck, kus; 
mor. ſſlahotina, ſtanin; Eis, kra, kruh, 
kelihna, nor, Bruta ledu; Stück Holz, 
šdář, obuſſek, okleſſteäk, mor. kolek, ko⸗ 
lekek. 2) Auf dem Acker, zähon. 3 
Tuch, poſtaw ſukna. 3) Leinwand; (30 
Ellen) ſſtuka, ſſtueka platna. 5) In der 
Münze, penß; ein Zweygroſchenſtück, 
dwaugroſſak. 6) Fragment, zlomek. 7) 
Kanone, delo. 3) Ding, weéc; in dieſem 
Stücke, wete weécy; von freyen Stücken, 
zeiſtadobra, 3 dobrẽ wüle; in Stücke 
zerhauen, na caparty, na cancory, na 
hubice rozſekati. ; 

Stückarbeiter, m. S. Stückwerker. 

Stückeln, v. a. na kauſſtieky rozdẽliti 2) 

naſtawiti, ſplaceti, ſeſſiti. f ; 

Stücken, v. a. na kuſy rozſekati, rosoěliti, 

N o o priſſiti; zuſammen fie, 
eſſitt. 

Stückfaß, n. ſwidnicky ſud. 

Stückgeſtell, n. podloha. 

Stückgießer, m. dělat. 

Stückhufe, k. kus lanu. 

Stückknecht, m. pacholek od ddl. 

Stückkugel, f. kaule do děla, kuſu. 

Stückpulver, m. prach do dell 

Stückweiſe, adv. po kuſyſch, kus po kuſu 

Stückwerk, n. kuſy, pl. coſy nedodělaného z 
lig. unſer Wiſſen iſt Stückwerk, 3 kaſtky 
poznãwãme. . 

Stückwerken, v. m, podělťowati, z kuſu 
pracowati. N 7 1 : 
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Stückwerker, m. t᷑emeſlinit od kuſu, podẽl⸗ 


Rt 

Stückwiſcher, m bank. 
Student, m, ſſtudent. : 4 
Stu⸗ 


Stu 


Studieren, v. n. ſſtudowati, ftudýromati, 
Studere. 2) pčiti fe, discere, studere; 
auf eine Predigt ſtudieren, vèiti fe na kaͤza⸗ 
un; die Rechte ſtudieren, veiti fe prä⸗ 
wum. 3) spytomati, ſein Herz ſtudieren, 
xpytow ati, ſkaumati ſioe roce. © 
Studierſtube, 1. ſwétnice, pokog k včenj, 
vejrna. en 32 i : 
Stüfchen, ſchuͤdek, ſtupßnek, fie. ſtupen. 
Stufe, f. ſchod, ſtupen, gradus. 2) Im 
Bergbaue, ſſtufa. a 
Stufen, v. a, biti, tlaucy, hmodditi. 
Stufengang, in. poſtupowanj. 
Stufenjahr, n poſtupnj rok. 
Stufenpſalm, m. poftupní alm. 
Stufenweiſe, f. po ſtupnſch. 
Stuff, m. rudaa. Nis 
Stuhl m. der Dachſtuhl, krow. 2) Der 
Weber, ſtaw. 3) Am Gebäude, ſtolice. 
4 Auf den man ſitzet, ſtolice, zydle; dim. 
das Stühlchen, ſtolieka, židlička ; den 
Stuhl vor die Thür ſetzen, vosbratřiti fe, 
(o rožťimotřití ſe. 5) Der Nachtſtuhl, ſtoli⸗ 
ce noční; keinen Stuhl haben, nemeẽti ſto⸗ 


lice. 5 f * . 
Stuhl feyer, f. des h. Petrus, ſtolowänj ſw. 
Petra. f 2 
Stuhlgang, m. ſtolice. 3 
Stuhlzapfen, m. čjpeť pro ſtoliſ ß. 
Stuhlzwang, m. tuhawka, tenasmus, 
Stuke, f. pařez. 18658 f V 
Stülpe, f des Topfes, poťličřa, půřličřa, 
koprwadlo, opereulum. 2) des Hutes, 
facka , ſttecha / ſtijſſla / brana, mor. Gus 
rás. <- 
Stulpen, v. a. Elopiti, poklopiti. 2)zalošiti ; 
den Hut, zaloziti klobauk. 
©t-lpnafe, f piknos, nasus, resimus; der 
eine ſolche Naſe hat, piknuͤſek. 
Stülpnaſig, adj. pifnofý. 
Stülpſtock, m. ſtogak. N 
Stumm, adj. němý , mutus; ſtumm wer⸗ 
den, oněméti, obmutescere; ein Stum⸗ 
mer, nymg, elinguis, mutus, 2) ne⸗ 
n 


9 
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mluwonß, qui parum loquitur; ein Stumz 
mer, nemluwa, muna. 5) Stumme Sun⸗ 
Se, . ee e 
Stümmel, m. konec, oſtgtek, polledek: 
dim. das Stümmelchen, potente kor 
Stümmel Seife, zpfrek, zpèrek ein 
Stümmel vom Baume, paheyl. 
Stümmeln, v. a. zhanobiti, vřesati 3. 
Verſtümmeln. f | Pp 
Stummen, v.tm. něměéti, němým býti, 
Stummheit, f. němotg , mutitas, 
Stümper, m. hudlar, kazyſwét, sl, Fontář, 
Stümperey, k. hudlatenj, hudlar ſtwj, kazy⸗ 
ſwetſtwi. : E 
Stümperhaft, adj. hudlarſtÿ, kazyſwetſkỹ. 
Stümpern, v. n. hudlowati, budlařiti; auf 
dem p p u drnceti na klawj⸗ 
ru; auf der Geige, wrzati, ſſkijpati n 
bauch. e 
Stumpf, adj. tupý, stupělý, hebes, obtu- 
ane tin ftümpfes Meſſer zap naz; tmp 
werden, ztupkti; ſtumpf machen, ztupiti, 
wykazyti. 2) kuſß. komoly, mutilus; 
ein ſtumpfer Schwanz, kuſy ocas. 5 roz⸗ 
pleſkly, simus; eine ſtumpfe Naſe, ple⸗ 
ſkatß, stupidus; ſtumpfe Zähne, wylesté 
zuby, laſkomina. 5) Stumpf, im moral. 
Sinne, neobýralý, neobýralec 
Stumpf, Stumpfen, m. von einem Baume, 
paheyl; das Stümpfchen, paheylek 
Stkumpfeckig, adj. tupobranný. ; o 
Stümpfen, v. a. die Bäume, kleſtiti, zakle⸗ 
ſtiti, pozſtrihati ſtromy. 2) tupiti; das 
Meſſer, tupiti, stupiti nůž. 
Sie ee . tupoſt, ztupèloſt, hebetu- 
0, ři 
Stumpfnaſe, k. pleffatý, rozpleſtlyj, płi⸗ 
plefFlý“ nos, masus simus; mit einer 
Stumpfnaſe, plefkonuͤſek. VEE 
Stumpfnäſig, adj. plefEonofý, . 
Stumpfſchwanz, m. kuſß ocas. 2) En 
Pferd, ſſwab. W | 
Stumpfwinckelig, adj. tupophelnß. 
Stun⸗ 


St u 


Stunde, k. hodina, hora; dim. das Stünd⸗ 
chen, hodinka; von Stund an, od n 
negſſka od té chwile; zur Stunde, doſa⸗ 
wadz die Uhr ſchlägt Stunden, hodiny bi⸗ 
A hodiny. 

Jemanden im Zeichnen Stunden geben, pčis 
ti nẽkoho reyſowati , hodiny da wati. 
Stundengebeth, n. hodinky, horae canoni- 
Ca e. | 
Stundenglas, n. fypacý hodink r. 
Stundenlang, adj. hodinu trwagjcß; adv. 
mnoho, kolik hodin. a 
Stundenlehrer, m. včitel na hodiny. 
Stundenring, m. Fofečťo hodiny vkazugſeß, 
bodinomě. 2 
Stundenrufer, m. bla ſny, ponocný. 
bit vdod „m. vkazowaé, vučička , in- 
EX. 0 
Stündlich, adj. hodinnß; adv. kadau hodi⸗ 
nu; das ſtündige Gebeth, hodinky. 
Stunze, f. ſſtaudew. . 
Stupfel, m. bodec, pobodec, oſten, sti- 
mulus. 8 | : 
Stupfen, v. a. bodnguti, pobodnauti, pich⸗ 
nauti, ſſtauchnuti. 
Sturm, m. pl. Stürme, baude, baukka, 
tempestas; es erhob ſich ein Sturm, bau⸗ 
„ře fe ztrhla. 2) Des Windes, wichr, mis 
chrice, chumel, poweétij, turbo, 3 Meh⸗ 
rer Menſchen, ſſturem, cawyk, hluk. 4) 
Des Feindes, ztek, ztedenf, ſſturem, au⸗ 
tok; Sturm laufen, gutokem, ſſturmem 
bnáti na mĩſto; eine Stadt mit Sturm 
einehmen, ztecy méſto. 5) Sturm läuten, 
ſſturmowati. i 
Sturmbock, m. bořicý beran, aries, 
Sturmdach, m. gutoční ſtiechg. 
Stürmen, v. n. tlaucy, tkiſkati; auf die 
Thür ſtürmen, teſſkati na Oméře b) 
auf Jemanden hinein ſtürmen, oboditi fe 
na něťobo, invehi in aliquem. c) Der 
Wind ſtürmt, witr baúři, ventus flat, d) 
alles ſtürmt auf ihn ein, wſſe ſe nan hrne, 
walj, obotuge. e) ſtürmen, Sturm läu⸗ 


J 


2) doba, dwjle, iempus,; 3) 


S t n 


M * 5 
ten, ſſturmowati na zwon. 2) v. a. Bil⸗ 
det ſtürmen, obrazy ruſſiti; ein Haus, 
duͤm wybiti, ztecy na dam vdetiti; ei⸗ 
ne Stadt türmen, meſto stécy ; eine Fe⸗ 
ſtung mit ſtärmender Hand einnehmen, pe⸗ 
wnoſt steřífe dobyti, wzýti, brannau 
rukau dobyti; eine Mauer, proſteflett, 
probořití sed ; ein Thor, bránu, roꝝſti j⸗ 
leti, wybotkiti; auf die Geſundheit los ſtür⸗ 
men, dorážeti na zdrawj. ee 

Stürmer, m. buřič 3, Bilderſtürmer, obra⸗ 

Joruſſec iconoclusta, N 112 

Sturmfahne, f. autoeènj, praporec. 

Sturmfaß, n. woznice, obecnicſe. 

Sturmgatter, n, hrebeny. 

Sturmglocke, f. bauřicý zwon, 
wnk. ä 8 

Sturmhaken, m. hak pro ohen. 

Sturmhaſpel, m. rohatka 

Sturmhaube, k. lebka, přilbice, ſſiſſak, ca- 
lea; der fie macht, přilbičnjE, d 

Sturmhut, m. womég, Aconitum Lin. 2) 
Der Blaue, ſſalomaunek, Aconitum Na- 
pellin Lin. 5 i 

Stürmiſch, adj. bauřlimý ; ſtürmiſches Wet⸗ 
ter, bautliwé poweéttj, baute. Pe 

Sturmleiter, f. řebřjE autoční, k ſſturmu. 

Sturmſäule, £ ſwor. 

Sturmvogel, m. hlupeys, Piocellaria glaci- 
lis Lin. 5 

Sturmwind, m. wichkice, turbo, 

Sturz, m. pád, přeťot, lapsus. b) an der 
Thür, podwog, limen superius. c) eines 
Baumes, pate, caudex; paheyl. d) 
des Rothwildes, pero. e) des Berges, ſraz, 
ſtrming, rül, abruptum. f, eines Ge⸗ 
bäude, zbokenf, ſpadnutſ, sſutina; das 
Haus ſteht auf dem Sturze, ten duͤm get 
na ſpadnutj, na zboření 3 an Stroh, 
kit, kitj. h) ſig. pád, ſwrzenf shozen; 

der Sturz eines vornehmen Mannes, pad 
vozácného muße e * 

Stürzacker, Sturzacker, m. podmitka. 

Stürzbaum, m. kotrlec, kotrmelec. 
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ſſturmo⸗ 


2 S tu 


Stürze, k. im Bergbaue, halda. 2) po⸗ 
klika, koprwadlo, Eřidlice, Opereulam; 
dim das Stürzchen, n, poťličičta, kopr⸗ 
wädko, Eřidličia. 5) Pie 

Süirzebecher; m. winný molek, winodus, 

piwãk, piwod tespiwo. 

Stürzel, m. am Felde, ſtrniſſté, stipula; 

i b) am Weinſtocke, podpuſta zeßek, re- 
sex. ©) Am Stroh, kit, coll. řítj, ozi⸗ 
wotnj fláma. 

Stürzen, v. n. přefotiti ſe; das Pferd ſtürzt, 
Fůn fe prekotil. b) ſpadnauti; von dem 
Pferde, ſpadnauti, ſwaliti fe, ſkotiti fe, 
s konék. ) er ſtürzte hin, prekoril ſe. d) 
das Waſſer ſtürzt von Felſen herab, wods 

ſe walj, Fácý fe ſkaͤly. e) er ſtürzte in 
das Zimmer, wrazyl do pokoge. £) das 
Blut ſtürzt aus der Wunde, krew fe kacß 
3 rány. 2) v. a, fmrcy, ſwrhnanti, ſka⸗ 

eeti ſrazyti; dejicere; Jemanden aus dem 
Fenſter, ftorcy, ſkaceti, shoditi nẽkoho 
8 ona. b) fig. von dem Throne ſtürzen, 

U s trůnu ſwrey. c) ins Unglück, do ne⸗ 
ſſteſſij owrey; ſich in Irrthum, vwaliti ſe 
"mm blud. d) in die Armuth, na mizynu 
priweſti. e) er ſtürzt alles vor ſich hin, 
wſſe před ſebau poráši, potirá, kacß. 
+ eine Tonne, prewaliti, preklopiti kað. 

lig. Gläſer, ſklenice wyprazdnowati, 
klopiti, ſtleniekowati. h) den Acker, 
„ po worati „podmjitati pole, rolj. i) das 
Getreide, 
E) den Deckel über den Topf, poklieku daͤ⸗ 
ti, poloʒiti na hrnec. 

Stürzende, n. kit, coll. tj. 

Stürzer, m. im Bergbaue, wyſeypak ? 

Sturzhaken, m. ſſlamh ak. 

Stürz karren, m. hunt, kolecko. 

Sturzrinne, f. přeťlopený šlábe?,. 


Stürzſchaufel, k. lopata : doo 
E obracení. 

Stute, f kobyla, kliſna, egua; eine Stute 
belegen laſſen, pripuſtiti klin. 


pre bazowati, obraceti obili. 


Stu 
A kobyli; Stutenmilch, kobylj mlés 


Sende, n kobylina. 
Stutenmeiſter, m. gra m equa- 
: riae. » 
Stuterey, f. fo pole. 1285 
Stutfüllen, Stdnulen n. přebice. : 
Stutz, m. fituc, tajhice. 2) auf den Stutz, 
na miſté, bned, co zpatra. 3) wzdory; 
er thut es aus Stutz, dels to na wzdory, 
naſchwaäl. 
Stutzärmel, m. rukäwec. 
Stutzband, n, mecjk. 
Stutzbart, m. ae malanfy, vodě: 
Stutzchen, n. ftycle 
Stütze, f. podpora, fulerum; im Geſimſe, 
podſtawka; bey einem Zaum piſtka. 
Stutzen, I. v. n. trkati ſe, arietare. b) 
mit den Gläſern, ſklenice ſrazyti, pt᷑itut⸗ 
nauti. ) vaſtawiti fe, šavašyti fe, per- 
„eelli. d) koſyti fe, faukati fobě, wymwás 
deẽti fobě, fintiti ſe; das ſtutzt! to blyſka . 
II. v. a. vrezati; einem Pferde den Schwanz, 
vſeknauti, viezati konowi ocas. 2) 
oſtkihati; die Haare, oftřibati wlaſy. 
Stützen, v. a. podpjrati, podepřiti, fulei- 
re. 2) fig. ſpolchati; er ſtützt ſich darauf, 
ſpolẽhã na to. 3) ſtanowiti, nabigeti, 
statuminare; den Weinſtock, winnß ker 
Stutzer, m. ſſwihäk, ſſwihljk; — inn, k. 
ſſwihlice, ſſwihaska/ ſſwicka. 2) Stutz, 
Stutzel, ſſtucl, rukãwec, sl, rukãwnjk. 
Stutzig, adj. tordoffigný, zdurowitý, twr⸗ 
dohlawß vrputily i pertinax Pervicax. 
2) pozaſtawugj $k: zarašený ſtubig 
werden, varazyti , saftamiti ſe. 
Stutzigkeit, k. souromitofi; twrdoſſignoſt. 
Stutzkopf, m. twrdohlawec, twrooblamoft, 
Stützleiter, f. řebřjř s vodpora. 1 


Stutzohr, m, kuſovchß. 
Stutzperricke, k. kratkã parukg. 
Stutzrohr, n, ſſtuc, taznice. ; 
Stutzſcheere, f. kleſticß nuͤßky 


— 


S ud 
Stutzſchwanz, m. s kuſym ocgſem, bezoca⸗ 
i ſy/ waͤb, Hej. 3 : a 1 
Styl, m. floh, stylus. 

a Styliſt, in. ſlo ini. 78 8 0 $ * * 
Subhaſtiren, v. a. odhadati, dáti na od⸗ 
had K: : 
Subject, n. podmět, podwrh, podwrzenj, 
subjectum, 
Ein gutes Subject, ſſikowny čloméř, 
Sublimiren, v. a. ptehnati, přepáliti. 
Subordination, k. podißenj. 
Subordiniren, v. a, podijditi, ſubordinirt, 
poodřisený. 5 5 N 
Subprior, m. podpřemoří. ö 
Subscribent, m. podpifnjE, podpiſowatel. 
Subſtanz, f. podſtata, substantia, essentia, 
Subtrahiren, v. a. odtahnauti. N 
Subtraction, f. odtažení. 
Suche, k. eich. N 
Suchen, v. a. hledati, quaerere. 2) pohle⸗ 
dawati; was haſt du hler zu ſuchen? čebo ty 
„máš zde k pohledswanj. 3) wyhledã⸗ 


-= 


wati; Jemandes Glück, něčiffréftj 3 Urſache 


u etwas, přičiny k nééemu; Gelegenheit, 
přilešitofři; Hülfe, pomocy. 4) bledéti; 
er ſucht ihm zu ſchaden, hledj mu ſſwhko⸗ 
dil. a 5 
Sucher, m. hledak; — inn, f. bledačťa, 
Sucht, f. náťasa, naťaščimá nemoc. bp) 
mor, morowá rána, pestis, c) die fal⸗ 
lende Sucht, paducnice, paducß nemoc, 
epilepsjia. 4) Die Reigung zum Spiele 
iſt bey ihm zur Sucht geworden, läfka ke 
bře ſe mu obrátila we má, : 

Süchtig, adj. gedowatß; die Nägel find ſüch⸗ 
tig, nehty gſau gedowaté. 2) nehognß; 
eine ſüchtige Haut, nehogna, nehogitedl⸗ 
ná due. 

Sud, m. auwar, klokot; das Waſſer ſüdet 
in einem Sude fort, woda fe warj au⸗ 
warem, klokotem, klokockem; eine Sup⸗ 
pe ſogleich aus dem Sude eſſen, poljwku 
wrelau giti; onen Sud thun laſſen, ne⸗ 
chati gednan,/ trochu ševošjti, 2 warkg, 


2) mládenec kupeckß. 3) 
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war; eln Sud Bier, waͤrka piwa; ein 
Sud Seife, war meydla; ein Sud Fiſche, 
gedno watenj vyb, f 

sy m poledne, gih, meridies; der Wind iſt 
Süd, witr ge od poledne. 

Süd⸗, polconj, meridionalis; das Südland, 
polední země ; der Südpol, poledni vhel. 

12 m. kaluje, Eglužina, Falifitě, Los 
ae. 25 5 

Sudelbuch, n, rgptulář, makulät. 

Sudeley, f. ſſmatenij, klechcenj, ſſkrtänj. 

Sudelkoch, m. kuchtie, klechtik; die Sudel⸗ 
köchinn, kuchtice, kuchtiekg. 

Sudeln, v, a. fimařiti, ʒanetaditi, WEtitaz 
ti, ſſiſſmati, zaneciſtiti, pljhati, mor. 

vworyshati. 2) In der Küche, kuchtiti, 

klechtiti. 


Süden, ady, poledne; der Wind kommt von 


Süden, vojte přidázý od poledne; gegen 

N „ E polední. “ bn 
LBLandCY , m. obywatel polední kraginy. 

Süderbreite, £ polední ff. 1 


Sudler, m. ffingřič, èmalil, kuchtiẽ, klech⸗ 


tic. 
Südlich, adi. polední, na polodne lezjcß. 


Süvoſt, adj indecl, polednowzchodnj, mezy 


polednem a wychodem; der Südoſtwind, 
witr polednowzchodnj. 

Südſee, £ tiché moře. 

Südwärts, ady, k poledni. 

Südweſt, adj. indeci zapadopolednj, mezy 
polednem a zäpadem; der Südweſtwind, 
vojír zapadopolednj. 

Südwind, m. witr polednj, gih. 

Suf, m. dauſſek; auf einen Suf, gednjm 
dauſſkem, chrſtein 

Süfting, m. chlaſton, ochlaſtg. 

© hnopfer, S. Sündopfer. 

Suhle, k. kal. 5 

Sühlen, v. a, a) kuchtitt, klechtiti. b) ſſi⸗ 
pati ſe; ſich im Kothe fühlen, ſſipgti fe, 
wäleti fe w bláte. 5 

Suhllache, t. kal. 

Sühnen, S. Verſühnen. 

Sul⸗ 


Z CW 


Po 


eum 
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Sulze, k. liz, lizanj 2) buſpenina, gela⸗ 
tum. 3) roſol. 225 
Sulzen V. à. das Wild 7 lis dáti, naſtro⸗ 


iti. M 

Sm, m. ſimach, Rhas coriaria Lin. 

Summariſch, adj. zkrätkg vſazenß; adv. 
w Erátťofii, auhrnkem. 8 

Summe, f. weynos, auhrnek, ſuma, sum- 
ma; in Summa, ſumau, auhrnkem. 

Summen, v. u. bzuketi, wuketi. 2 

Summieren, v. a ſumowsti; das Summie⸗ 
ren, ſumowãnj. 

Sumpf, m. bahno, bat ina, močidlo, mos 
cal, sl. motariſko, palus; im Bergbaue, 


zumpa. BA 
Sunmpfſiſch, m. bahnitã ryba. 


Sumpfhahnenfuß, m. žlutá tolita, Ranun- 


eulus palustris Lin. : 

Sumpfheidelbeere, f. erowina, klikwa, ozym⸗ 
ni bruſnice, vallinium uliginosum Lin. 

Sumpfig, adj babnitý, babnifitný, bat ina⸗ 
tý, femeniffiný, paludosus; ſumpfig ſeyn, 
bahniti. 8 f 

Sumpfvogel, m. babnáč, Grallae Lin. 

Sumpfwaſſer, n. bahnitã woda. 

Sumſen, v. n. bzuketi, bručeti, wuketi. 

Sund, m. auzins, fretum. 

Sünde, k. heich, peccatum; eine Sünde be⸗ 
gehen, hijch ſpaͤchati, hijchu fe dopuſti⸗ 
ti; für eine Sünde halten, za heich poklã⸗ 
dati; von Sünden losſprechen, rozhkeſſiti, 
rosbějífiti ; eine Todſünde, ſmrtedluyß 

biich; pee. mortale; eine läßliche Sünde, 
wſſednj hrich, pee. veniale. 5 

Sündenfall, m hijſſnỹ pãd. 2) prwopočáz 
teční , dẽdienß hijch. 

Sündenlos, adj besbřifiný, vospřifícný. 

Sünder, m. hiiſſujk, peccator. 2) Ein ars 
mer Sünder, chußas, vbozätko; in Rück⸗ 
ſicht der Erbſünde, úbobý hejſſnk; —inn, 
f. böſſſnice, peecatrix. 

Sündenſack, m. břešpytel. 

Sündfluth, f. potopa, diluvium. 

Sündbaft, adi. břiffný, adv, —ť, 
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Sündhaftigkeit, k. beſſſnoſt. 5 
Sündig, adj. bějilný, břeffimý, pecoamino- 
sus; ady —č. : 
Sündigen, v. n, přeffiti reſſi ohꝛe⸗ 
ef ,, oni: 

Sündlich, adj. břiffný, pravus, imáprobu 
Sundichteit, £ biſſſne k. Pebs, 
Sündopfer r n. obět za hiſch. 
Sündwaſſer n. woda očifilugicý. 
Superfein, adj. přetentý, 5 
Superintendent, m. ſteydnjk lutryanſky; Bez 
neralſuperintendent, biſkup lutryanſkÿ. 
Cuperklug, adj přemaudrý, přemudřelý, 
Suppe, f. poljwka, jusculum; dim. das 


Süppchen, n poliweicka; ſchlechte Sup⸗ 


be, bliwonina, blumbara; in der Sup⸗ 
pe ſitzen laſſen, nechati nk ite, 
e boličřád). 9 W 
Suppen⸗, poljweenß, poljwkowß; die 
Suppenſchüſſel, poljweenã mjfa, mia na 
poljwku. | N 
Suppenfreund, m. poljwka t; die — inn, pos 
ljwkatka. | e 
Suppig, Suppicht, adj. polſwkowatß. 
Supplik, f. profebný liſt, supplex libellus. 
Supplicant, m. pjfemný proſebnik, piſem⸗ 
ne. 
A v. n. proſyti zadati, podati 
pis. Í 
Suſannenbruder, m. zuzanfk. 
Süß, adj. ſtadkß, duleis; ſüß ſchmecken, 
ſladko chutnati; ſüß machen, oſladiti; ſüß 
werden, fadnauti, zaſladnauti, dulces- 
cere. b) ijberný, přigemný, amoenus, 
svavis; eine ſüße Stimme, libezuß blass 
ſüßer Schlaf, ſtadke, nbezne ſpanj. e) 
neflanß; ſüße Butter, čerfhoé, neflané 
mäſlo. d) fig. Ein ſüßer Herr, ſlaðau⸗ 
ſſek; ad v. fiadce, duleiter; ſüß ſchlafen, 
libẽ, libeznè fpáti. št | 
Süßapfel, m. fiašátřo. 
Süßbaſt, m. wlčj lyko, 
in. „,. 
Süßeley, k. ſladkawoſt. 


daphne Mezereum 


Sü⸗ 


„ 


üßeln, v. n. ſladkaweti. 
8 en 1 v. n. fladiti. 2) v. a, ſladiti, oſta⸗ 
diti. : 8 
Süßholz, m. léřořice, ſtladkẽ drewo, Gly- 
cCirrhiza Lin. * l 
Süßigkeit, k. ſtadkoſt, dulcedo, 
Süßklee, m. přebýneť, Hedysarum Lin. 
Süßlich, adj. zaſladly, ſtadauẽkß, piſſlad⸗ 
tý, fladkawÿ. N 
Süßling, m. fyrowinfe, Agaricus laotiflu- 
us Lin. 2) flaðauſſek. 
Süßmund, m. ſladkopſtß. 5 
Süßtönend, adj. inoEoxwučný, libozwuẽ⸗ 


ný.. 

Süßwurzel f. fládeč, ofládyč, ſladowec, 
Polypodium Vulgare Lin. : 

Sylbe, k. flabyEa, syllaba; nicht eine Sylbe 


hervorbringen können, verſtehen, ani ſlowa 


nemocy promluwiti, rozumeti. ; 
Sylbenmaß, n. gakoſt ſtabyk, | guantitas 

syllabarum, 
Sylbenſtecher, m. flabyčťa, flabyfomětec, 
Sylbenſtecherey, f. Nabyčťování. 
Symmetrie, f. gednoměrnofř, ö 
Sympathie, f. gednocytedlnoſt, ſtegnotitek 
Sympatiſiren, gednocýtiti , ſtegnocytowa⸗ 


ti 0 „ 
Symphonie, f. gednozwuẽnoſt, ſtegnozric⸗ 
noſt. 2) ſymfonye. 
Symptom, v. připadlý neduh, Symptoma. 
Syndicus, in ſyndykus. 


Syrup, m. ſyrop. 5 
Syſtem, n. fauſtawa / ſklad, ſyſtem. 


T. 


* / 


Tabak, m, tabář. S. Tobak. 
Tabelle, k. tabule. B“ 
Tabernakel, n ffánek; Tabernaenlum, 
Taberne, t. kréma, bofpodg, 


Ta f 


Tabulat, n. podlaba. 

Tact, m. takt; den Tact ſchlagen, führen, 
dawati takt. 

Tactfeſt, adj fylný w taktu. 

Tactführer, m. dawatel taktu. / 

Tactmäßig, adj. podlé taktu. 

Tadel, m. wada, chyba, Niemand iſt ohne 
Tadel, žádný nenj bez byby, wady. 2) 
hana; einen Tadel anhängen, hanu 394 
wěfyti é 

Tadelfrey, adj. bez wady, bez aubony. 

Tadelhaft, adj. wadny, zawadnj, hany ho⸗ 
dn + V 

Tadel „ FV. a hanéti, tupiti, ol, pos 
rokowati, vituperare. 

Tadelnswerth, adj. hany hoden. 

Tadelſucht, k. hänliwoſt, tupliwoſt. 

Tadelſüchtig, adj. hanliwß, tuplimý. 

Tadler, m. tupič, bánce, baničy die —inn, 
tupicka, baničEg. 

Tafel, f. tabule, tabula; Glas in Tafeln, 
fflo w tabuli; eine Tafel Chocolade, 
tãflieka èekolady; dim. das Täfelchen tabul⸗ 
ka; die Schreibtafel, pſacß tabulka, tobolka; 
die Tafel decken, na tabuli proftřiti. 2) 
dſka / deſka; die Geſetztafeln, dſky; die Landta⸗ 
fel, ofFy zemſké. P 

Tafel⸗, tabulowý; das Tafelglas, tabulo⸗ 

we (Flos das Tafellicht, tabulomé ſwieẽ⸗ 
ky. 2) tabulnj; das Tafelzimmer, tabul⸗ 
ni pokog; das Tafelzeug, tabulnj nata⸗ 
dj. 3) při, na tabuli; die Tafelmuſik, 
budba pří tabuli 3 das Taſel⸗Serwieß, 
ſerwis na tabuli. 5 

Tafelbier, n. patoky. 
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Tafelbirn, f. letní hruſſka. 


Tafeldecker, m. ſtolnik. 
Tafeldiener, m. flaušicý při tabuli. 
Tafelgeld, m. pl. tebulné, ſtolné penzze. 
Taſelgut, u ſtolnj ſtatek. 

Tafeln, v. n. tabulowati, ſtolowati- 
Tafeln, v. a. tafiowati. j 
Tafeltuch, n. rbrus na tabule. 
Tafelwerk, n. teflowánje 
212 


W 


Taf⸗ 
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Teffet, m. dykyta, tykytg. | 
Taffrt⸗, dykytowß; das Tafetband, dykyto⸗ 
wa pentle, auch nur pentle. 
Taffeten, adj dykytowp⸗ 
Taffetweber, m. dykyt nk. | 
Tag, m. pl. Tage, den, dies; dim. denj⸗ 
kek; der Tag bricht an, rozednjwä ſe, 
rozbteſkuge ſe, ſwitä; mit anbrechendem 
Tage, s uſwitau, na vſwite; es wird 
Tag, dni ſe; es iſt (don heller Tag, gz 
geſt audnj; bey Tage noch, geffté 34 dne, 
sa ſwetla; in den hellen Tag hinein ſchla⸗ 
fen, do bjleho dne ſpäti; den ganzen lie⸗ 
ben, geſchlagenen Tag, celý Bozj den; in 
den Tag hinein leben, nazdarboh ziwu býz 
ti; — ſchwatzen, co ſtina na gazyk prine⸗ 
fe, tlachatt; gehe mir aus dem Tage; 
odflon! es liegt am Tage, geſt na gemé; 
an den Tag bringen, legen, na gewo dã⸗ 
ti, wyneſti; es iſt hoch am Tage, gi 
geſt wyſoko na den; der Tag neigt ſich, 
den ſe ſchyluge; des Tages nur ein Mahl 
eſſen, gednau gen za den giſti; den Tag 
vorher, hernach, před tim, po tom; vor 
Tage, přededném ; von Tag zu Tage, den 
odedne, den po dni; Tag für Tag, den 
gak den; einen Tag um den andern, ob⸗ 
den; guten Tag! dobrßtro! (dobré gi⸗ 
tro!) guten Tag biethen, dobrytro dati; 
morgen des Tages, zegtra räno; wedne 
w nocy, Tag und Nacht ſitzen, dnem y 
nocß ſedẽti; Tag und Nacht, bylina, den 
a noc, Paricaturia Lin. Ein Kleid auf 
Tage, kabät pro wſſednj den; nächſter 
Tage, co neydijwe; dieſer Tage war er 
hier, tyto dni tu byl; den Tag beſtim⸗ 
men, rok poloziti; morgen über acht Ta⸗ 
ge, od zegtika za oſm du; der jüngſte 
Tag, ſauduß den; der heutige Tag, dnes 
ſſek; der geſtrige T., weeregſſek; der mor⸗ 
gige, segtřeť ; lig. das habe ich mein Sa- 


ge nicht geſehen, tobo ſem gakziw newi⸗ 


del; mein Tage nicht, nikdß, gakziwo 
ne; in unſern Tagen, za naſſich dnüů; bis 


0 
l 
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heutigen Tag, po dnes do dnefftg< 
man ſeine Täge gehört, daß —, 24 700 2 
kdy, ze—; binnen 14 Tagen, do dwau 
„neděli pořád zbehlſch; binnen 8 ©, v 
temdni (teydni) poříd zbͤhlem; die Ta⸗ 
ge Moſes, za dnů Mog ſſowych; in mei⸗ 
nen alten Tagen, na má kara koleng. 
Tag⸗, dennj; die Tagarbeit, dennf präce. 
Tageblatt, n. denn, denní lift: 
Tagebuch, n. dennjk, kaʒnodennjè ek, kaß⸗ 
dodennjE, diarium. : 
Tagedieb, m. sabaleč, Erádce dne. 
Tagedienſt, m die Tagefrohne, robota. 
Tageerde, k. ſwrchnj dobrá zem. 
Tagefahrt, f. rok, ſtanj. 8 8 
1 ca m. motýl, moteyl, Papilio 
EN. 
Tagelicht, n. dnomé ſwetlo; ans Tagelicht 
bringen, na ſwétlo, na gewo wyneſti. 
Tagelohn, m. dennj mzda; um Tagelohn 
arbeiten, 3 Oennj mʒzdy, 3 dennjho platu 
pracowati. f 
Tagelöhner, m. nädennjk; einen T. abge⸗ 
ben, nádenničiti; die — inn, nädennice. 
Tagelöhner⸗„ nadennick ß; die T. arbeit, nás. 
dennicka práce. 5 ; 

Tagelöhnerey, k. nadennictwj. si 

Togen, v. u. ſwitati, Onjti fe, rozednjwa⸗ 
ti fe, rozbreſkowati fe. 2) v a. ſroko⸗ 
wati, fročiti, rok poloʒiti. 

Tagereiſe, f. den ceſty. i | 

Tageſatzung, t. rok, ſtänj; eine Tageſatzung 
beſtimmen, rok pološiti, ſtänj miti. 

Tageſchläfer, m. lelek; S. Nachtrabe. 

Tageſchläger, m. ſlawik; der Nachtſchläger, 
not nik. : 

Tagesanbruch, m. dnenj, voněni, wsednís 
tání. 

Tageslänge, k. dylks dne. 

Tageszeit, f. kaſtka dne. 

Tagevogel, m. moteyl. 

Tagewähler, m. poboňťář, 

Tagewerk, m, denn práce, 2) gitro, jage- 


um. 
Ta⸗ 


Rodu 


Tagewerken, v. n. návemníčs, podẽlkowa⸗ 
ti. 


| Tagewerker, m. podklkat, ent 


Tagewurzel, k. ſwrchnj kokenf, wlaſſenj. 

Tagezeit, k. èaſtka dne. 2) Ibůte, terimi= 
bus. 3) hodinky, horae. 

Tägig, adj. denn; eintägig, gednodennz. 

Täglich, adj. denni, kazdodennf; tägliche 
Kleider, wſſednj odew; tagtäglich, kaß⸗ 
dodennjz tägliches Brod, chleb wezdegſſſz 
adv.— né, 

Tahlen, S. Dahlen. 

Taille, k. wzruͤſt, poſtawa. 

Takel, u. geřáb. g 

Takeln, v. a. lodj lany daopaftiti, olani⸗ 
ti lodj. 

Takelwerk, n. lana, lanowj. 

Talar, m. kleryka, hazuka, talár. 

Talent, n. retip, duwtip. 2) hiiwna, ta- 
eien 

Talg, m. log, lůg, pofwét, Sebum; fg, 
tulpas, trdlo, traup, laula. 

Talgen, v. n. log miti. 2) v. a. lůg dã⸗ 
. tuèniti; eine Suppe, poljwku ologi⸗ 


Zalgicht, adj. logowatß. 
Talgig, adj. logoroß; werden, 1 3 
Talglicht, n. logomá ſwieka, logowice. 
Talk, m. logaſfk. 
Talken, n. f. wdolek; gegoſſene, ljwanec; 
mit Kraut gefüllt, zelnjk; dim. wdolecek, 
liwanekek. 
Talkig, adj. knedlikowatß; T. werden, kned⸗ 
likowatẽti. 
Ta mud, m. talmud. 
Talputſch, S. Tollputſch. 
Tamarinde, k. tamarindg, Tamarindus Lin. 
Tamariske, k. tamariſſka, Tamarix Lin. 
Tambour, m. tambor, bubennjť, 


Tand, m. kleweta; alter Weiber Tand, bab⸗ 


(té klewety. 2) tjterka, fraſſka. 
Tändeley, k. laſſrowanj, darečťomání , tj⸗ 

těrfomání. 2) meſſkanj, laudänf. 
Tändeler, Tändler, in. lgudac, wahas, pip⸗ 


Tannenmeiſe, 


Tannenpapagey, 
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laè; bein laudae! a, piplacka, tj⸗ 
térkärka, tarmareénice, weteſſnice. 2) 
tſtèrkar, fraſſkatt, Oarečťář, 3) wete⸗ 
ſſnitk, tarmareenjk/ fintvočnjE, 

Dindelhaft, adlj. titèrnj; ein tändelhafter 
Menſch, decko. 

Tändelhaftigkeit, f. tjtèrnoſt. 

Tändlig, Tändelich, adj. tjtěrný, 

Tandelmarkt, m. tarmark, kotce. 

Tändein, v. n. deckowati, laſſkowati, titẽr⸗ 
kowgti, dareskowati. 2) laudati ſe pi⸗ 
oplati fe. 3 / tarmarkiti, ſſantrokiti; das 
Tändeln, dẽckowaͤnj/ tjtẽ rkowanj; piplã⸗ 
nj, tarmarcenj. 


Tändelwoche, f. miloſtinky, ten tey den po ſt watbě» 


Tang, m. fafu, fucus Lin. 

Tangel, f. gehliej; Tangeln, coll. gehliẽj⸗ 
ſſpendliej, chwog , chwůg 

Tangelholz, n. 5 gebličné dijwj, 
coli. chwogj, chwogowj. 

Tanlake, k. mik, mnik, gadus Cota Lin, 

Tannapfel, m. S. Tannzapfen. 

Tanne, f. gedle, Pinus abies Lin. 

Tannen, adj. gedlomý. | 

Tannen⸗, gediomý; das Tannenharz, gedlo⸗ 
wã pryfFyřice, 

Tannenbaum, m. gedle, gedlowß ſtrom. 

Tannenfink, m. gikawec, © Montifringilla 
Lin. Fringilla hyberna montana KZ, 

Tannenhäher, fm, Tannenkrähe, k. ſogka 
oteſſnik, corvus caryocatactes. : 

Tannenha in, = gedlowj, gedlj. 

f. aupolnjk, Motacilla regu- 

lus Lin. 

m. kriwonoſka⸗ Loxis 
eurvirostra Lin. 

Tannenpilz, m. opěnťa, biezowka. 

Tannenwald, m. gedlowpß les; coll. edler 


wj. 
Tannenwedel, m. gemeiner, rana Hy- 
puris vulgaris Lin. 
Tannhirſch, m. danck. 
Tännling, m. ryzec, Agaricus delictosus Lim 


Tannzapfen, m. gedlomá (fiflEa, . 
dita 
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Tante, f. vgka, ſtreyna. v 

Tanz, m. tanec, sahusj das Tänzchen, ta⸗ 

ne ek; ein Tänzchen mit Jemanden ma⸗ 

chen, zatančiti, zatancowati fy s něťým; 
zum Tanze aufziehen, k tancy zaweſti; 
das war ein Tanz! to byly ranty, hon⸗ 
ba, nahänka, ſſwanda; eine Art, fFočná, 

Tanzbär, m. nedweéd kterß tancuge. 

Tanzboden, m. fál, kde fe tancuge. 

Tanzen, v. n. tančiti, tancowati, saltare; 
nach Jemandes Pfeife tanzen müſſen, po⸗ 
olé nečj noty tancowati. 

Tänzer, m. tancýř, taneénſk; 
neẽnice. 

Tanzkunſt, f. taneènictwi. 

Tanzmeiſter, m. tancmiſtr. 

Tanzplatz, m. taneční mjſto. 

Tanzſaal, m. ſäl k tancy, pro tanec. 

Tanzſchuh, m. ſtrewic k tancſy. 

Tapet, n koberec; etwas auf das Tapet 
bringen, něco wyloziti, wyklopiti, S něz 
čjm na gewo wygfti. N 

Tapete, f kalaun, sl. pokrowec. 

Tapetenwirker, m. čulgunjÉ 

Tapeterey, f. èalauny, coll. čalaunj. 

Tapeziren, v. a. èaglauny obeſttjti, wyka⸗ 

launiti. vá 

Tapezirer, m. èalaunjt. N 

Tapfer, adj. ſtateenß, strenuus; fapfer ars 

beiten, figtečně pracowati. 2) ftatečný, 
vdatnß, zmašilý, fortis; ſich tapfer hal- 
ten, zmußtle, vdatnẽ fobě počinati ; ta⸗ 

pfer eſſen, notně giſti; adv.— ne, le. 

Tapferkeit, f. ſtateenoſt, vodatnoſt, zmußi⸗ 
loſt, fortitudo. f 

Tappe, f. die Hand, praena. 2) Der Fuß, 
dlapa, cap, tap · 

Tappen, v. n. mit Händen, hmatati, ſſma⸗ 
tati, makati, ſſaͤmati. 2) Mit Füßen, 

-* břápati fe. 

Tappiſch, adj. nemotovný. | 

Tapps, m. nemotora, nemehlo, trdlo. 

Tarantel, f. Russ, mizhýř, Aranea taran- 
tola Lin. | ME 


die —inn, ta⸗ 


Ta tz 


Tarock, m. tarok. 

Tarnickel, f. trnoſliwka. 

Tarraß, m. taras. 

Tartane, f. tartána. | 

Tartar, m. Tatar, die inn, Tatarka. 

Tartarey, f. Tatary, pl. vt 

Tartſche, f. terč. 

Tartufel, Tartüffel, f. lanpz. 
kobzole, erpetle, 
Lin. 


2) semnjť, 


Solanum tuberosum 


Tärz, m. geftřáb ſamec. 
Taſche, k. fanora, flink; eine Taſche geben, 
flanoru dáti ; dim. das Täſchlein, fanorka. 
2) kapſa, saceus; in die Taſche ſtecken, 
do Fapfy ſtrͤiti; die Taſchen leeren, wy⸗ 
kapſowati; in den Taſchen ſuchen, ſſaco⸗ 
wati; dim. kapſyéka. 3) Zum Anhän⸗ 
gen, taſſka, wakek, tobolka. 4) tlama, 
tlamazna; halt die Taſche! dr tlamu! 
Taſchen⸗, kapeſnj; die Taſchenuhr, hodinky 
kapeſm, do kapſyéeky; das Taſchenbuch 
kapeſnj EnišEa. 
Taſchenfeger „ m. taſſkat. 
Taſchenkraut n. paſtuſſj tobolka, kokoſſka, 
Thlaspi bursa Pastoris Lin. f 
Taſchenmeſſer, n. zawérak; ein ſchlechtes, 
kudla. : ! . 
Taſchenpuffer, n. bambitka. 
Taſchenſpieler, m. figlät. “ 
Taſchenſpielerey, f. fizlatſtwwii. 
Taſchenuhr, f. hodinky (do kapſy). 
Täſchner, m. mačťář, měffečnjE. 


Taß, m. perna. 
g dim. das Täßchen, ffáles 


Taſſe, f. ſſalek; 
8 ſrladart 
aſſen, v. a. do per adati. 6 
a v. n. s nach etwas taſten, 

po něčení hmatati; taſtend gehen, oma⸗ 
tem giti, ſſamati- . 
Tatta, Tatte, m. táta; dim. tatjícÉ, 
Tatar, m. Tatar. g 
Tätz, m. deſãtek. 
Tatzbär, m. nedwẽd. Jé 
Tatze, f. tlapa, pracna; dim. M 1 
en⸗ 


Tau 
K 


chen, pracnicka , pracfuka; das Tätzlein, 
Tatzel, tacle. - k 8 ý 0 
Tau, m. lano. 8 
Taub, adj. hluchß, surdus; etwas taub, 
nãhluchß, přibludý der etwas taub iſt, 
hlauſſek, surdaster; foem. hluſſka; taub 


werden, ohluchnauti; taub machen, hlu⸗ 
tauben Ohren predigen, 


iti, ohluſſiti; 
vk mleyns hauſti; taube Neſſel, hluchã 
koptiwa, Lamium Lig. 2) prášdný 3 tau⸗ 
be Nuſſe, prazdnß otech; taube Aehre, 
bluchß, präzdnß klas. 3) Taubes En, 
galotoẽ wegce, zaͤprdek. f g 
Taube, f. holub, columba Lin. dim. das 
Täubchen, holaubek; eine junge; holau⸗ 
be, holaubätko; eine fruchtbare T., hnß⸗ 
duy holub; die ſich nirgends wohl halten 
will, oenář; eine Waſſerfärbige, ſywaͤk; 
eine blaue mit weißen Streifen über die 
Flügel, prufär; wie mit Karpenſchuppen 
beſetzt, Eapromáč. f 
8 botubij das Taubeney, holubj 


wegce. 

Taubenapfel, m. holubinka. 

Taubenfalk, m. holubnſk, krahugec, Falco 
alumbarius Lin. f 

Taubenfarbe, k. holubj barwa. 

Taubenfärbig, adj. holubj barwy. Nf 

Taubenfuß, m. holubj nůžťa, seranlam 

rotundifolium Lin. 

Taubenhabicht, m. S. Taubenfalk. 

Taubenhälſich, adj. holubi barw y. 

Taubenhaus, n. holub nik, holubj báné, kotce. 

Taubenjekel, m. holubät. 

Taubenkaöpfel „ pl. pazaurky. : 

Taubenkraut, n. ſpotjs, Feleznjk, Verbena 
Lin. 

Taubenkropf, m. holubj wole. 2) zeleznik, 
Verbena Lin. 4) polní rutka, Famaria 
Lin. 8 

Taubenliebhaberey, f. bolubářfřví. 

Taubenmiſt, m. holubi trus, holubinec. 

Taubenrock, m. preſlieka, Eguisetum Lin. 


Täubinn, 


Täufling, 


Taubenſchlag, m. pl. Taubenſchläge, holub⸗ 
nik, holubnice, holubnj budnjk. 

Taubenvogt, m. hbolubář. 

Tauber, Täuber, Täuberich, n. holub, ſamec. 

Taubfiſch, m. lenoch, torpedo Lin. 

Taubhafer, m. ſtoklaſa, Bromus secalinus 
Lin. 2) omfýř, ſſweredec, ſwetep, 
Avena fatua Lin. 

Taubheit, f. hluchota, hluchoſt. 

f. holubice; von der Täubinn, 
holubiej. ; 

Taubkorn, n. lilek, matonoha, wzteklice, 
zabylka, opilka, mylek, lolium temulen- 
tum Lin. : 

Täubling, m. holubinka; grüner, zelinka. 

Tauchänte, f. potäpka. 

Tauchen, v. a. potápěti, potopiti, nořiti 
pohtßyti; ſich in das Waſſer, potápěti ſt 
pod wodu. 2) ſtréiti; in die Brühe, o⸗ 
močiti; auf den Schiffen, tlačití, 

s 7 m. norek. 2) potäpka, Mergus 

4. 

Taucherſäge, f. potãpka, Mergus Serrator Lin. 

Tauchgans, k. nurek, norek, Mergus Mer- 
ganser Lin. : 

Tauchhuhn, n. ſlipka, ſlepice. 

Tauchſchwan, m. buťač. : 

Tauen, v. a. wydělámati, lauziti Lůše. 

Tauf⸗, f. Eřticý, baptismalis; das Tauf⸗ 
bud, krticß kniha; Taufſchein, kiticy liſt; 
das Taufwaſſer, krtieß woda. 

Taufbund, m. kreſtna ſmlauwa N 

Taufe, k. kreſt, baptisma; das Sacrament 
der Taufe, ſwätoſt kitu; die T. empfan⸗ 
gen, poktténu býti; ein Kind aus der 
Taufe heben, dite Oržeti při krtu na ru⸗ 
kau. : i 

Taufen, v. a. krtjti, poťitjti, okttjti, bap- 
tizare. a 

Täufer, m. kkitel, Baptista, 

Taufgeſinnte, m. nowokktenß. 

Taufgnade, f. miloſt ſw. kktu. 5 5 

m. kiténec, Eřtěný, poťiténý 

člomwéř, neopthyta, ; 


Tauf⸗ 
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Taufnahme, m. krticß gmeno. 


Taufpathe, m. kmotr; die —inn, kmotra. 

Taufſchmaus, n. kitiny, kreſtné body, 
krtinky. | 

Taufſtein, m, Eřtitedlnice, baptisterium, 

Taufzeug, m. náředj ke kitu. : 

Taufzeuge, m, kmotr; foem. kEmotra. 

Taugen, 


ſteher, nehodj fe za dwerného; das taugt 
zu nichts, to nenj, nehodj fe k ničemu, 
nenj na nic. 
Taugenichts, m. ničemnjE, OgremnjE, dar⸗ 
mochleb. 
Tauglich, adj. ſchopnß, spůfobný, idoneus. 
Tauglichkeit, f. ſchopnoſt, způͤſobnoſt. 
Taumel, m. motání, zäwrat,  potácení, 
mrámorání, einen Taumel haben, raus, 
macha, opicy mjti; fia. wytrzenj, omã⸗ 
menj; im Taumel der Freude, m vadofiném 
wytrzenj. > 
Taumelbecher, Taumelkelch, m. čjffe potácez 
ní., zãwratiwa. Ae 
Taumelig, adj. motawyÿ , wrámoramý, 
Taumelkäfer, m. motauz, wrámoráč, Gy- 
rious Lin. . 
Taumeln, v. n. drkotati, motati fe, potáz 
ceti fe, wraworati, titubare, vaeillare. 
Taumler, m. wräworäk. f 
Taupel, k. čeřen, dim. čeřineE, damit fiſchen, 
tetenti. ; 2 
Tauſch, m. freymark, handl, ſmͤnaz einen 
Tauſch treffen, ſmenu veèͤiniti, zfreymar⸗ 
iti, handlowati. 
Tauſchen, v. n. fměniti, freymarciti; ich 
wollte nicht mit ihm tauſchen, nebtěl bych 
nim ſinẽniti; ſig. nechtẽlbych gjm býti. 
Täuſchen, v. a. mámiti, ſſaliti, omämiti, 
oſſaliti. . 
Täuſcher, m. mamié, (fálič, ſſalitel. 
Täuſcherey, f. mamenj, mamictwj, ſſälenj, 
ffí'enina. 
Aauſchhandel, m. finěng, freymark. 


+ 


v. v. poditi ſe, k čemu býti; 
ſchopnÿm bßti; er taugt zu keinem Thür⸗ 


Te i 


Täuſchung, f. maͤmenj, ſſalenj, ſſalba. 
Taufend, m. kozel, 39s . e hro⸗ 
me! naſtogte! Tauſend, num. tifýc, mil. 
lez vier tauſend, čtyři tifýce; fünf taufend 
pět tifýc; zu tauſenden, na tiſßce; je tau: 
ſend, po tifýcy; ein Befehlshaber über 
tauſend, tiſßenk; tauſend Mahl, tiſßckrat; 
tauſend Dank, dekugi na tifýďrát 
Tauſend, n. tifýc i 10 
Tauſendblatt, n, kebtjcek, Achillea Mil 
fohum Lin. A 
Tauſendſte, adj. tifýcý, millesi 
Tauwerk, n, 5 8 by 
Tax, m. S. Dachs. i 0 
z „Taxbaum, m tis, Taxus Ein. 
a z 2 — i * 
r 
axe, k. fara, weyſada, cena plat 
Taxieren, v. a, taxu né i | 
ceniti, taxare, s fény 1 1 9) 
Taxazion f. cenénj, procens aj. 
Teich, m. rybmik, piseina; dim. rybnjcek. 
Teich⸗, rybnienß; der Teichfiſch, rybnieng 
ryba; der Teichkarpfen, rybnieny kapr. 
Teichdamm, m. hraz v rybnika. 
Teichel, m. trauba, raurg. 4 
Teichfenſter, n. ſwodnice. 


* 


Teichfiſcherey, f. hledenj, drzenj rybníků, já 


Teichgräber, m. rybniťář, 
Teichkolbe, f. paliek g. 
Teichmeiſter, m. ſadeckß. 
Teichröhre, k. ſklad m potrubí. 


Teig, m. téſto, sl. ceſto; den Teig anma⸗ 


chen, teſto zadẽlati; den T. 
len, těfřo nechati kynauti. | 
Teigicht, adj. hniliekowityß, | vbniličez 
lý, vlezelß, tracidus ; teigicht werden, ples- 
šett fe, obniličerí fe, iracescere; eine tei⸗ 
gichte, teige Birn, bniličřa. 3 
Teigig, adj. téſtnaty; teigiges Brod, nes 
wypeklß chleb. ; 


gehen laſ⸗ 


Teigkratze, f. ſſorna. : kt 

Teigmahl, n. an den Kälbern, ſtrup těfřorvý, 

Teigrad, n. krußädko. s 
Tel⸗ 


© je 
— výboj Od 


2e ſt 


Telle, k. fauně, tůně; 
ak. 
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auf dem Wege, 10% Teſtamenter Teſtator, m. kſſaftugjeß, od⸗ 


kazgtel, testator, V 


Teller, m. talſt, orbis, quadr; dim. das Teſtamentlich, Teſtamentiſch „adj. z6Fonnj; 


Tellerchen, taljtek. 


altteſtamentiſch, ſtarozakonnj; keulefame⸗ 


Tellereiſen, u. železa. tiſch, nowozakonnj. 

Tellerlecker, m. polizač, paſot᷑jtek, kitops⸗ Teſtamentserbe, n. Eſſaftownjk, legoterius, 
ſek, polizářeť ; nachlebnſk, fatkar, para- Teſtamentsfülſcher, 5. lee kſſefin 
silus; die inn, polisactu ee Teſtamentweiſe, a. kſſaftem. 
fatkatka. ele na 2 Teufe, f, blubina. N 

Tellerrübe, f. řepa, tuřin, dumljk. „Teufel, m. čert, Sabel, raraſſek de 

Tellertuch , v. ſerwjt. lucyas, diabolus; dim, das Teufelchen, 

Tellerwärmer, v. obřímadlo na bine. k 1 kertik, prá vět $$ er ſtinkt wie der Teufel, 

Temnitz, f. temnice, žalář. ſmrdj gako 833; das taugt den Teufel 

Tempel, m. chräm, koſtel, templum; ein nicht, to neſtogf za čerta was zum Zeus 
heidniſcher Tempel, 0 p der Jüden⸗ fel! haſt du Herhan? Fýbos čerta zakauſl? 


tempel, zidowna. Teufel! čerta! Fosla U Ag: ein armer T., 
Tempelherr,; m. templát, teznplovina, 27 Bas chadak, chudina; ein dummer 
Tempelorden, m. templarſxfß rad. ey ne butapa. 


Taufe f. §abelſtwj, kertowſtwj. 
Temperament, n. ſlozenj. Teufeliſch, Teuffiſch, adj, Sabelſky, kertow⸗ 
Tenne, f. míst, humno, area. : ſkỹ 5 ady 1 teufliſches Weſen „Sabel⸗ 
Tennenbär, m placak. e e iwie 2 
Tennenmeiſter, m. poklaſuß, nerteudse, * Teufeln, 1. a, kertowati, Bábloati, 
Tennewand, f. zätyne, ne ee Teufelss, 5 5 des Teufelsgeſchmeiß, ker 
Tenor, m. ten bot. dtcwa holota. 
Tenoriſt, m. tenoryſta. Teufelsabbiß, n. kertkus, Scabiosa Sugring 
Teppich, m. der rohy isdn; 4 der Lin. 

Tiſchteppich, koberec. Teufelsauge, n. obnjčet, Adonis Lin. 
Teppichkrämer, 5 kory m. koberé⸗ Teufelsbanner, m. zaklinaé čerta. 

nik. Teufelsbeere, £ leljk, vuljE, „Auopa, Belldk 
Teppichwirker, m. koberetnſk. donna Lin. 
Terling, m. demka-. Teufelsbube, m, Lertſk, čistě k 
Termin, m. termin, Ipůta, ol. rob. 2 br dusk dlapec. 
Terpenthin, m. terpentyn, Teufelsdreck, w. Čertovo bowno; asa foe= 
Terpenthin⸗„ terpentýnomvý das Terpenthin⸗ tida Lin. 


Tempelſtock, m potykaeé. 


čevtjček 7 


öͤhl, terpentýnomwý oleg. Teufelskerl, m. čertým nů bromſtß 
Terzerol, n. bembykka. chlap. | 
Teſchine, f. těffinča, Teufels kind, n. erte, kertowo dſtẽ, W 


e ament, E T tam 
„dí on Daš K. 14 sč hen oělati; 15 i L. rulik. 2) poſchod. Bryonia, 
19a Zl ; 


T vormachen, kſſaftem odkaͤzati; ein T. 
umſtoßen, Eſſaft, zruſſiti, zweöhnautt, 2). Teufelsklaue, f. gelenj růzek „ zemſk⸗ eld, 
sáčon ; das alte T., ſtarß zäkon⸗ g Lycopodium Tin. 3 : 
: Tiſtmeniariſch, adj. Eſſaftownj. Teufelskopf, m. eelnſk, Plantago dubia Lin, 
W m Teu⸗ 


Thathandlung, 
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Teufelsmilch, f. chwogka⸗ kolowratec Cu- 


horbia helioscopia Lin. 
eufelsrotte, f. kertowing. 
Teufelsweib, f. èertice, zlice. g 
Teufelswurz, k. ſſalomaunek, Aconitum Na- 
ellus Lin. e 119715 
Teufelszeug, n. tertowina, èertowa měce 
Teute, k. ©. Düte :: x tj 
Teutſch, adj. S. Deutſch. 
Text, m. text; Jemanden 
nekomu latinku ejſti. ME 
Thal, n. pl. Thäler, audolj, dolina, val- 
lam; über Berg und Thal, přes bory 
doly; zwiſchen zweyen Bergen, außlabß, 
außlabing, convallis; dim. das Thälchen, 
audoljẽ ko, außla beko. 8 
Thaler, m. tolar, toral; dim, das Thäler⸗ 
chen, tolärek. a 22 
Thalgehänge, n. ſträn. 
Thalhänge, f. ſträn. 
Thalhängig, adj. poloßity. 
That, k. ſkutek, ein; mit 
mit Worten, ſkutkem a ne ſlowy; nach 


der That kommt der Rath zu ſpät, po 


autinku zlá rada; That, w ſkutku, ſku⸗ 
- tečné, sagifté, město, dozagſſta. 2) zlo⸗ 
einſtwj, stočinfimo, banebný ſkutek; ei⸗ 
ne That begehen, zloẽinſtwj / banebného 
ſtutku fe popuſtiti, slý (Futeč zpádati. 
Thäter, m. činitel, ſkutekmk, operator; 
ſeyd Thäter des Wortes, bučte činitelé ſlo⸗ 
ws. 
pachatel; die — inn, einitelkynẽ , pachatelkynẽ. 
f. nãſylj, zlotinſtwi, ; 
Thätig, adj. (Futečný 3 thätige Sünde, ſku⸗ 
tečný bříd. 2) Aučinný, 
die thätige Liebe, Hülfe gutinliwã láfFa, 
pomoc. 3) činný , příčinliwý ; ein thäti⸗ 
ger Mann, činný, přičinlivwý muž. 
Thätigkeit, k. fFutečnofř, ᷑innoſt, přičinliz 
woſt; in die Thätigkeit ſetzen, k auẽinnoſti 
wzbuditi. 7. ö 
Thatkundig, adj. rozhläſſenß. 
Thätlich, adj. ſkuteenß. 2) náfylný, 


2) Im nachtheil. Verſt., zloeinec, 


autinliwß; 


kwal⸗ 


ehe 


12 9095 F an Jemanden legen, 

neroho Ee naſyljm mocniti Afylne 

8 nim nablábast: N 9 

Thätlichkeit, e. ráfyli, pych. 

Thatſache, k. ſkuteen ein, opravdový ſkutek. 

Thau, m roſa, ros; dim, vofyčEaz mit 
Thaue benetzen, poroſpti; ſich die Füße 
porauſati fe, vrauſati ſe. 4 


tů Thaubeere, f. kupina, Rabus ch | 
den Text leſen, Li e n 


Lin. 

Thaubo gen, m. roſowã duha. 

Tauen, v. n. táti, toštáti, gihnauti, pat“ 
ſſtẽti, rozmrzati, liguescere, solvi; es 
thauet, tage. 2) roſyti, roſa pad, 
rorare; es hat gethauet, roſa padalg. 

Thauerde, f. ſwrchnice, wornice. 

Thauig, adj. poroſſenß. 

Thaumade, k. hljſſt, dſſtowka. 

Thauſaat, f. rozeſeti. 


Tdbauſchlag, m. ſtopa zwe, 
der That und nicht 


8 9 8 poroſſenß. jí 
auſchnarre, k. chraͤſtal, chiiſtel, ſekae, 
ee rn Lin. e 1 je 8 3 
auwetter, n. odměť, gih, oblewa, rozgih. 
Thauwind, m. gib, oblemný, — 
Thauwurzel, k. ſwrchnj fořen. f 
Theater, n. berčifité, divadlo. 
Theateraliſch „ adj. diwadelnj. 

Thee, m. thé, (Leg) sl. brbaté, Thea Lin. 
Thee⸗, na the; die Theekanne, konwieka 
na thé; die Theeſchale, ſſalek na tbé. 
Theer, m. kolomaz , ol. dehet, axiungium. 

S. Wagenſchmier. ö f 
Theerbüchſe, f. kolomaznice. 
Theerbrenner, m. kolomaznik, ol. dehtãt. 
Theeren, v. a. dehtiti. 
Theergrube, k. ol. dehetnjk. 

Theerig, adj. kolomazuß; ſich theerig ma⸗ 
N chen, pokolomazyti ſe. 
Theerkraut, n. Theernelke, 

Lychius viscaria Lin. | 
Theerofen, m. pýďa na kolomaz. 
Theerſeidel, n, das Maß, dapek. 


f. ſmolnicka, 


Thei⸗ 


The 


Theidung, Theiding, £ hůra, terminus, 
2) Narrentheiding, nemaudré tlachy. 


Theil, m. dil, èaſtka; pars; dim. das Theil⸗ 


chen, djlek, dilekek, kaſtieka; zum Theil, 
dilem, na dile, 3 käſtky, ponétud; 
Theil daran haben, podjl na tom mjti; 
Theil an meinem Unglücke, bete podjl na 
mém neſſtéſtj, má autrpnoſt s mým nes 
Htéftim; den Thieren zu Theil werden, 
zwei fe za podil doſtati; großen, größten 
Theils, wétſſjm dilem, na wětffim, na 
nepwétífim djle; guten Theils, 3 dobré 
käſtky; übrigen Theils, oflatné ; in zwey 
Theile theilen, rosděliti na Omé, rozpuͤ⸗ 
liti, rozpoliti, rozdwogiti; in drey Thei⸗ 
le, roztrogiti 2c. 2) ſtrana; beyde Thei⸗ 
le hören, obé ſtrany flyſſeti; ich meines 
Theils, co fe mne týče, mne fe tykage; 
3 mé ſtrany; jedes an ſeinem Theile, kaz⸗ 
dÿ ze ſwe ſtrany; wir unſers Theils, my 
ze ſwe ſtrany; eines Theils, 3 gedné ſtra⸗ 
ny; andern Theils, 3 orubé ſtrany. 

Theilbar, adj. delitedluß, dilnß, divisibilis. 

Theilbarkeit, f. djlnoſt, delitedlnoſt, divi- 
sibilitas. i 

Theilen, v, a, déliti, dividere; in zwey, in 
drey Theile, rozdeliti na dwe, rozdwo⸗ 
giti, roztrogiti; die Beute, rozbitowati 
Fořifř; ſich in etwas, o něco fe deliti. 

Theiler, m. dělič, divisor; die —inn, dé⸗ 
ličťa. 

Theilhaber, m. auéaſtnik; die —inn, aučas 
ſtnice. 

Theilhaft, adj. djlnß, delitedlnß. 2) S. 

equ. N 

Theilhaftig, adj. aukaſten, aučaftný, parti- 
ceps; T. autaſtna vẽiniti; ſich, ſe; adv. ně, 

Theilhaftigkeit, f. auc aſtenſtwj, aukaſtnoſt. 

Theilnahme, Theilnehmung, f. aucqaſtenſtwj, 
porticipatio, 335 


Theilnehmer, m. aučafinjE, particeps; die- 
Thierkreis, m. zwerinec. 


inn, aukaſtnice. 
Theilig, adj. ojiný; eintheilig, gednodilný, 


Thermometer, 
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Theils, adv. an theils Orten, leckdes, na 
mnoha miſtech; theils Leute, leckdos. 2) 
dilem; theils warm, theils kalt, dilem te⸗ 
plý, dilem ſtudenß. k 

Theilung, k. delenj, rozdělení. 

Theilungsglied, n. dělicý aud. 

Theilungsrecht, n. deljcß prámo, 

Theilwehr, n, ſpläro. 

Theilzettel, m. djlèj cedule, 

Theologie, f. bohoſlowj, bohomluweetwj, 
theologia. 


Thee ogiſch, adj. bohoſlownj bohomluwnj. 


Theoretiſch, adj. fEumný. 

Theorie, f. fFum. : 

Theriak, m. dryak, Theriacum, 

m. teplomèr, thermome- 

trum. i : 

Theuer, adj. orabý, carus; theure Waare, 
drahé zboß; das Getreide wird theuer, 
obilj płiſkakuge; wie theuer iſt das? zač 
geſt to? theuer halten, draziti fe něčim 
heuer machen, draziti; theurer machen, 
nadraziti, nadrazowati; theuer zu ſtehen 
kommen, draho přigiti, zle zaßiti; hoch 
und theuer ſchwören, welmi přifabati, za⸗ 
kljnati ſe, adv. draho, draze. 

Theurung, k. draho, drahota, caritas, 

Thier, n. ziwoéich, ziwok, animal. 2) 
šwjře, animal; vierfüßiges Thier, ètwer⸗ 
nobá zwirata, quadrupes; wildes Thier, 
zwer, fera; ſſelmy, ljtá, diwoka zweét, 
belluae; ein kriechendes, plaz, zeméplaz, 
reptile; dim. das Thierchen, zwirätko. 
5) Das Weibchen des Rothwildes, zwite. 

Thierarzt, m. S. Vieharzt. 

Thiergarten, m. obora, viviarium, 


Thiergärtner, m. obornjk. 


Thiergefecht, u. potýkání zwei, ſſtwanice: 

Thiergeſchichte, k. změřopis, 

Thieriſch, adj. šimočifihý, animalis. 2) 
zvojřecý ; eine Thierhaut, zwitecß kůze. 


Thierpflanze, f. změřobýl, Zoophy ta. 
Wm 2 f Thor⸗ 
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Tbhierreich, u. Simočišířas. 

Thöle, k. tiſta. 2) bafát, 1 tafäk. 
Thon, hlina, argilla; fetter . 
der Letten, gl. e M 
Thonartig, adj. blinowatß. e 

Thondraht, m. drat (na pláty ss 

Thonerde, k. hlinowits semé, bn. 

Thönern, adj. hlinenß. s. 

Thongrube, k. blinifité. 

Tyonicht, adj hlinowatß. k. 2 5 
Thonig, adi. hlinowatß. 

Tbonſchlägel, m. palice, klatek. 

Thonſchneide, k. ſrp (na Hhljnu). 

Thor, n. wrata, porta; das 5 Gat- 
ten⸗Hof⸗Thor, wrata v fřovoly , do 547 

pbrady, do dwora. 2) Das Stadtthor, 
brána, porta; zum Thor hinausfahren, 
brangu wygeti. 

Thor, m. blázen. © 2) poſſetilec; die Thö⸗ 

rinn, blaznice, nemaudrã. 

Thorflügel, m. wraten, f. wrato. 

Thorgeld, n. branné. © 

Thorglocke, f. zwonec v brány. | 
Thoreinnehmer, m. branný, poděcanný. 

Thorgrengel, n. točenice, toeng. 

Thorheit, f. poſſetiloſt, blaznowſtwj, nez 
rozum, nemaudroſt. 


Ehnuicht „adj. poſſetilß, nefimyflný, nemauQ- 


drp; 3 thöricht handeln, poſfetile ſobẽ po⸗ 

čináms © ; 

Thorriegel, m. zäwora v brány, 
Thorſchließer, m. podbranný. 

Thorſchluß, m. zawtenj brány. 
Thorſchlüſſel, m, kljè od brány, 
Thorſchreiber, m. bránný piſat᷑· 
Thorſperre, k. zamřenj bránys 


Thorſteher, Thorwärter, mi wrätnß; die 


inn, wr tna. 
Thorwärterſtelle, f. wrãtenſtwj. 
Thorwärterſt! übe f. wrätnice. f 
Thorweg, m, ceſta ſerz e wrata. 
Thram, m. trám, brewno, trabs, tignum ; 
dim. trãmec. 
Tbran, m. trãn, vybi tuk. 


18 i 


Thranicht, adj. tránomirý. 
Threſor, n, fuden, mifnjť. 


Thu 


Thräne k. traup, trubeg, fucus; S Droß⸗ 


ne. 2) ſlza, fe, lachryma ; dim, das 
Thränchen ſtsyeka; Thränen vergießen, 
plakati, ſlze proliti; die Thränen ſchoſſen 
ihm in die Augen, be ho 9 > er konn⸗ 


ute die Thränen nicht halten, n fe 


zdrzeti od flyý , od plate; 15 inen 
ausbrechen, Saplakat: nicht eine re 


fallen laſſ en, ani ſtzycky nevmotiti, ne⸗ 
vroniti. 


Thränen, v. n. dest ſtzeti, plakati, la- 


ehrymare; der Weinſtock thränt, 


ée; thränende Augen, ſtʒawẽ, $ 
Thränen⸗ s g, 55 


ſtzawy; die Thränendrüſe i fawá 
Flaza. 


Thränenbach, Thränenſtrom, m, 
Thränenbrod, v. chleb pláže 
Thränenfiſtel, f. flag ři. 
Thränenleer, adj. bostlý. 
Thränenlos, adi), besflsý. 1.87 
Thräuenquelle, k. pramen ſtzỹ. . 
Thränenvoll, adj. pln fbý, ane 


les plás 


bt flsý. 


Thron, m. trůn, ſtolice, ol. ſtolec/ noví 
Thronen, v. n. tronowati, ſedẽti, pano⸗ 
wati na trůnu; Gott thronet im Himmel, 
bůb panuge, tronuge na nebi. p 
Thronerbe, m. dedic trůnu 5 


Thronfolger, m. näfledek, naſtupee trůnu, 


Thronhimmel, m. nebefa, 
Thronwerber, m. do fe o trůùn vchãz 
Thun, v. irr. ich thue, ich that, ich thäte, 
gethan, thu; v. a, et n, délati, činiti, 
facere; er hat es gethan, veéinil, vdelal 
to; kund thun, známo činiti; thue das 
deinige, deẽley co ti pati; Jemanden zu 
viel thun, nekomu krodu deélati, vblüßo⸗ 
watt; etwas zu Leide thua, vblžitiz ſich 
ein Leides thun, ruku na ſebe klaſti, wlo⸗ 
ziti; einen Blick, rozeptjct, pobleděti, pos 
hljd nauti; Beſcheid, připiajcýmu ſpl⸗ 
niti; Vorſtellung, piedſtawiti; Abbitte, 
odproſyti; Gebeth, pomodliti * : 
A 7 


Fall, padnauti, pochäp Wsýti, einen 
Schrey, zkriknauti; eine Bitte, poproſy⸗ 
„ti; in der Erklärung, probláfyt ſe; Reds 
nung, pocer klafti; Widerſtand / na odpor by⸗ 
ti; eine Predigt käzanf miti; Sünde, 
spádati hijch; eine reiche Heurath, bo⸗ 
hate ſe ozeniti, vodaͤti; zu wiſſen, wzkã⸗ 
zati. 3) ig. Mit wem habe ich zu thun? 
s fým mluwjm ? s Lým mám co činiti? 
er wird damit genug zu thun haben, bude 
s tim mijti doſt éinènau; nichts zu thun 
baben, neměti nic ng pracy, nic deèlsti; 
viel zu thun haben, miti mnobo co dela⸗ 
ti, na präcy; zu thun geben, pracy da⸗ 
ti, vložiti; es iſt ihm nur ums Geld zu 
thun, gemu gen běšj o penjze; es iſt um 
dein Glück zu thun, bezj o tws ſſteſtj; 
es iſt um dieſe Sache gethan, po tom ge 
meta. 3) Oehl in die Lampe thun, oleg 
do lampy dáti, nandati; bey Seite thun, 
na ſtranu dati; etwas davon, dazu, něco 
odnjti, přičiniti, ptidati; Geld aus dem 
Beutel, penjse 3 měffce wyndati; Schu⸗ 
he an die Füße, obauti ſtrewjce; den 
Mantel umthun, pläſſt msýti; auf ein 
Handwerk, na řemeflo dati; ſich zu Ses 
manden, £ nékomu fe miti; ſich hervor, 
wyniknauti, giné prewyſſiti. 4) počjnas 
ti fobě, fřawěti fe; ſcheu, furchtſam, oz 
ſteychawẽ, baͤzliwẽ ſobẽ pokjnati; böſe, ſta⸗ 
weti fe gakoby fe bnẽwal; ſchön, lahoditi, 
primjleti ſe; groß, wypinati ſe; wehe, 
boleti; es thut mir leid, geſt mi ljto; es 
thut Noth, geſt potřebj, potteba; es thut 
mir Noth, mufým giti na pottebu; ins 
Neſt thun, do bnjsda nadělati. 5) Eos 
nati; ſeine Pflicht, ſwau pominnofř ; ſei⸗ 
ne Arbeit, pracy; einen Weg für Jemanden, 
ceſtu za nékoho; eine Reiſe, ceftu. 
Thun, n. činění, gednanf; das Thun und 
Laſſen, činění a gednänzj. . 
Thunfiſch, m. bahnjk, blatniť, 
Mx. f 


Thunlich, adj. Fongtedlný, možný, einitedl⸗ 


Thyrnus 
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nß; das iſt nicht thunlich, to nenj k wyr 
konanj. 3 ; 
Thunlichkeit, k. einitedlnoſt, kongtedlnoſt, 
wykongtedlnoſt, moznoſt. i 
Thür, f. Owéře, janda; dim. das Thür⸗ 
chen, dwſtka, dwerce; die T. aufmachen, 
dwere otewejti; vor der Thür, předez 
dwermi; an der Thür ſtehen, v oweřj 
ſtäti; zur T. hinaus, dwermi wen; mit 
der Thür ins Haus fallen, wrazyti do 
omeřy z zwiſchen Thür und Angel ſtecken, meʒy 
mlatem a kowadlem býti, wlka za vſſi dereti. 
Thürangel, m. ſtezege. N l 


Thürband, n. zäweſnice, pant v dweif. 


Thürflügel, m. oweřnj kejdlo, dweken. 
Thürgerüſt, n. Thürgeſtell, n, futro ke dwe⸗ 
tüm. ; 
Thürhüter, Thürknecht, m. droctný. 
Thurm, m. pl. Thürme, měj, weze, turris, 
dim. das Thürmchen, wßka. g 
Thurmbau, m. ſtawénj weze. 
Thürwen, v. a. wéžiti, 
Thürmer, n. hläſny. f f 
Thurmfalk, m. poſſtolka, Falco Cenchris Li. 
Thurmfiſch, m. gelec, tlauſſt, Cyprinus 
Dobula Lin. 8 
Thurmherr, Thurmmeiſter, m. weznj pán, 
Thurmknopf, m. báně na wei. 
Thurmſchwalbe, f. roreyt, roreyk, Hirun- 
do apus Lin. a 
Thurmuhr, k. hodiny wefowé, na we zi. 
Thurmwärter, m. bláfný, povějný, die - 
inn, bláfná. 
Thurmwärterſtube, k. hläſnice. 
Thürpfoſte, k. wekege, postis. 
Thürriegel, m. zäworg v dwedßj. 


Thürſchloß „n. zämek odromeřj, ke dwe⸗ 
tum; an der T. v oweři. : 
Thürſchwelle, f. präh, linen; die Ober⸗ 


ſchwelle, podwog. 
Thürſteher, m. Oweřný. 
Thürſtock, m. weřege. 


— Thürberkleidung, k. liſſtowanj, taflowání v 


dwerj. 20 
Y 
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Thymian, m. wlaſkä matetidauſſka, won⸗ 


ný tbým, tbymián, Thymus Lin, 
Thymſeide, t kopfiwnk, liſſeg, Cuseuta 
L 


. i N 

Tick, In. tufnutj, kuk. 

Ticken, v. a. et n. fukati, fuknauti. 

Tief, adj. hlubokß, sl. hlboky, profundus. 

tiefer Fluß, Schlaf, bluboťá keka, hlu⸗ 
bořé ſpanj; adv. hluboko; ſich tief nei⸗ 
Cd bluboťo fe pokloniti; tief in die 
acht, hluboko do nocy; tief Athem hoh⸗ 
len, zhluboka, hluboce wzdychati; tie 
gehohlter Seufzer, wzdychnutj tešťé, zhlu⸗ 
boka. 2) hluboce; tief denken, hluboce 
ſmeyſſleti. 3) zhlaubj; drey Fuß, ſechs 
Zoll tief, tři ſtrewjce, ſſeſt caulů zhlaubj . 

Tief, n. blubing. ö 

Tief⸗, hluboko. 

Tiefäugig, adj. wpadlé oči magſcß. 

Tiefe, f. hlaub, hlaubka, hlubina, bluz 
bokoſt; die Tiefe der Stimme, hlubokoſt 
blafu-; eine Tiefe von zehn Ellen, hlauba, 
zhlaubj deſpti ſtiewjc; die T. der Weis⸗ 
heit Gottes, hlubokoſt maudroſti Boji. 

Tiefſinn, m. bluboťá myfl, hlubokomyſlnoſt. 

Tiefſinnig, adj. bluboťomyflný. 

Rieffinnigfeit, k. hlubokomyſlnoſt. : 

Tiegel, Schmelztiegel, kotlik. 2) Kochtiegel, 
rendljik; dim, das Tiegelchen, kotlicek, 
renodljčeť, | 

Tieger, Tiger, m. tygr, tigris Len. foem, 
tyářice : a 

Tiger⸗, adj. tygromý die Tiegerhaut, tysro⸗ 
má kuͤße, tygrowice. 

Tiegerhund, m. tygr. 

Tiegern, v. a. tygrowati; getiegertes Pferd, 
tygrowanß řůň, tyje. 

Tiegerthier, n. tyägr. 

Tiene, f. wanicka, ſſtaudew. 

Tiffe, f. tiſta, èupka. 5 

Tilgen, v. a. zahladiti, wyplemeniti; das 
Unkraut iſt nicht zu tilgen, zung nenj k wy⸗ 
plemenéni. 2) fig. sbladiti, zahladiti; 
die Sünden, hiſchy shladiti, 3) zapra⸗ 


» 


Ti ſ 


witi; die Schulden, dluhy. 4) wyhladi⸗ 
ti, wymazati; aus dem Buche der leben⸗ 
digen, z knihy živým. 
Tilgung, f. zaprawen; der Schulden, olubů, 
Tinctur, f. tynktura; Tham, bafice 4 
Tinte, f. ingauſt, černidlo, atramentum ; 
in die Tinte kommen, do chobotu prigjti; 
in der T. ſitzen, w bryndẽ ſedeti. 
Tintenbere, k. zymoleyz, Ligustrum vulga- 
re Lin. g 
Tintenfaß, n. kalamät. 


f Tintenflaſche, f. flaſſe, lähwice na insgauſt. 


Tintenfiſch, m. kernokrudka Sepia loligo Lin. 
Tintenfleck, m. flek od ingauſtu. , 
Tintenklecks, m. kaka, fmině, 

Tiraß, m. rukäwnſk. 2 

Tiraſſieren, v. a, do rukäwnjku chytati. 

Tiſch, m. ſtül, mensa; ſich zu T. ſetzen, 
poſaditi fe, ſednauti za ftůl; zu Tiſche 
gehen, k ſtolu giti; über Tiſch, w čas 
obědu, při ſtole; zu Tiſche läuten, k o⸗ 
bědu zwoniti; bey Tiſche ſitzen, ſtoliti, 
za ſtolem ſedeti, ſtolowati; den Tiſch 
decken, proſtjrati na fřůl; der Tiſch des 
Herrn, wekere, ſtuͤl páně; dim. das 
Tiſchchen, ſtolek, ftolečeť. 

Tiſch⸗, ſtolnj; das Tiſchbier, der Tiſchwein, 
ſtolnj piwo, wino; das Tiſchgeräth, ſtol⸗ 
ní nãtadj. 

Tiſchblatt, m. wjra. i 
Tiſchen, v. u. proſttjti, proſtjrati. 2) ſto⸗ 
liti, ſtolowati. 5 , 

Tiſcher, m. S. Tiſchler. 

Tiſchern, v. n. truhlatiti. 

Tiſchfreund, m. ſtolnj přítel. 

Tiſchgänger, ſtrawnjk; die — inn, ſtrawnice. 

Tiſchgebeth, n. modlitba pred ſtolem, po 


ſtole. 
Tiſchgeld, n. fřolné, ſtrawnẽ, plat za ſtrawu. 
Tiſchgenoß, m. fpoluftolicý, ſpoluſtolitel, 

fpoluftrátonjE. 855 
Tiſchgeſell, m. fpoluftrávánjí. 
Tiſchgeſellſchaft, fpoluftrámnicy , ſtolnj ſpo⸗ 


lee noſt. Zisch 


T o b 


Tiſchgeſtel, m. tritoš, statumentum mensae. 
Tiſchkorb, m. koſſſk na ſtolnj náčiní, 
Tiſchler, m. trublář (ſtolat / Seriniarius; 


die inn, truhlatkg. f N 
der Tiſchlergeſell, 


Tiſchler⸗ „ truhlatſky; 
truhlärſkß towarys. : 
Tiſchlerhandwerk, n. Tiſchlerey, k. truhlarſtwj. 
Tiſchlerjunge, m. trublařjE. 
Tiſchmeſſer, n. nůß ke ftolw, ſtolnj. 
Tiſchrede, f. Tiſchgeſpräch, n. rozmlauwänj 
- při ſtole, ſtolnj. 6 
Tiſchtuch, n. vbrus, proftéradlo; der Bauern, 
proſtirka , ſtolowra. : PPR 
Tiſchzeit, k. čas k obedu; um Tiſchzeit, 
w čas obťda. ! 
Tiſchzeug, n. náčiní ſtolnj. 
Titel, ein Punkt, tyrljE. 2) tytul, titulus; 
dim. das Tittelchen, tytlicek, tytulek. 
Titel⸗, tytulnj; das Titelblatt, tytulnj lift, 
Titſche, f. omáčťa, aida. 5 g 
Titular, adj. tytulärnj; der Titular⸗Rath, 
tytulärnj rads. N 
Titularbuch, n. tytulář, tytulámí knjba. 
Titulieren, v. a. tytulowati. 
Tob, m. wzteklice, zabylka, lolium temu- 
lentum. st 
Tobak, m. tabát , Nicotiana' Ln. 
Tobakhandel, m. tabáčnictvoj, treiben, 
báčničiti. 
Tobakhändler, m. tebáčníE; die inn, taz 
"báčnice. 5 
Tobakraucher, m. Fuřič, kurlak, tuřáť, 
Tobaks⸗, nab tabak; die Tobaksbüchſ, pyxla 
na tabak. 5 
Tobaksſchnupfer, m. ſſnupak. 
Tobaksdoſe, k. pyxla na tabäk. 
Tobaksklyſtier, n. klyſtyr 3 tabaͤku. 
Tobakspfeife, k. fagfka. 
Tobaksſpinner, m. tabáčnjť ; die — inn, tabeenice. 
Tobel, m. audolj. 5 a 
Toben, v. n. wztékati fe, fápati fe, fſſe⸗ 
ti, ljtiti fe, sůřiti, zötiweti, fwiřepěti, 
-saevire; der Moſt tobt, meſt bauři, wj⸗ 
rá fe. 2) tieſſtiti fe. | 


ta⸗ 
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Tobſucht, k. wztekloſt, ſrſſänſtwj; fwjčes 


pliwoſt. 8 

Tochter, f. dcerá, ol. dey, filia; dim. 
das Töchterchen, dceruſſka; mit einer T. 
nieder kommen, poroditi dceru; eine T. 
verheurathen, dceru dáti, za muße wdati. 

Tochterkind, n. djtẽ po dcet᷑i. 

Tochterkirche, k. ſynowſky, filiální koſtel. 

Tochtermann, n. zee. 

Tochterrecht n. deer ino, Ocerffé präwo. 

Tocke, k. S. Docke. 

Tockmauſer, m. S. Duckmäuſer. 

Tod, m. ſmrt, mors; ſich vor dem Tode 
fürchten, ſmrti fe báti; Jemandes Tod bez 
weinen, něčí ſmrti plakati, feleti; von 
dem Tode übereilt werden, koho ſinrt za⸗ 

chwatila; plötzlichen Todes ſterben, nahlau 
ſmrtj vmtjti, ſegjti; den Tod fürs Vater⸗ 
land ſterben, ſmrtj za wlaſt vmtjti; ſmrt 
pro wlaſt podſtaupiti; ich wäre des To⸗ 
des, wenn er es wüßte, zahynulbych, kdy⸗ 

by on to wedeél; auf den Tod darnieder 
liegen, na ſmrt ſtonati; ſich zu Tode trin⸗ 
ken, fravti fe dopiti, vpiti ſe; — lachen, 
fmicby puknauti; —grámen, vſaußiti fe, 
vträpiti ſe; zum Tode verurtheilen, né⸗ 
řobo hrdla odſauditi; zu Tode ſchlagen, 
vbiti; ſich den Tod anthun, zabiti fe; 
zum Tode führen, na poprawu wěfči z 
es gehet auf Tod und Leben, bézj o hr⸗ 
dlo; zu Tode hungern, hladem vmokiti; 
dem Tode nahe ſeyn, blizek ſmrti býti; 
ſtets in der Gewalt des Todes ſeyn, ſmrt 
za paſem noſpti. 

Todbett, n, finrtedlná poſtel. 

Todes⸗, ſinrtedluß; die Todesangſt, ſmr⸗ 
tedlné auzkoſt; der Todesſchweiß, ſmr⸗ 
tedln pot. 2) fimrti; der Todestag, To⸗ 
desjahr, den, rok fmrti, 

Todesart, f. způfob ſmrti. 

Todesfall, m. ſinrt. 

Todesgefahr, f. nebezpekenſtwj Fiwota. 

Todeskampf, m. ſmrtedlnß bog, zápafený 
s ſmrti. ph 

To⸗ 
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Todesnoth, J. nebezpekenſtwj ziwota. 
T desſtrafe, f. hidelm u treſt, treſt ſinrti; 
unter Todesſtrafe, pod poťutgu ſmrti. 

Todesſtunde, t. hodinka fmeti, 

Todesurtheil, n. odſauzenj na ſmrt. 

Todfall, m. gumrtj, odsumrt. 

Todfällig, adj. odaumrtnſ. 

Todfeind, m. auhlawnj nepfjtel; 
auhlawonj nepřitelřyně, 8 

Todkrank, adj. na fimrt nemocný. 

Tödlich, adj. ſmrtedlnß; tödlicher Haß, finez 
tedlné zöſſtj; eine tödliche Wunde, ſmr⸗ 

tedlus rána; adyv.—néj — verwundet, 
na ſinrt, fmrtedlné ranén. 7 

Tödlichkeit, f. ſinrtedlnoſt. 

Todfünde, k. ſmrtedlnß břjd, N 

Todt, adj. vmrly, mrtwy, mortuus; todt 

ſeyn, vmrlÿm, mrtwym býti; halb todt 

ſeyn, odpolu, napoly mrtwym bÿti; ein 
todter Leichnahm, mrtwe tělo, vörlec, 
pmelčina ; ein todtes Thier, mrcha, mrt⸗ 
wola, zdechlina, zeyplina; man ſagt ihn 
todt, wyhlaſſugj ho za mrtwého; ſich 
todt fallen, padmo zabiti fe; todt ſchlagen, 

Jabiti; ein Todter, vmrlý, vmrlec; von 
den Todten auferſtehen, 3 mrtvých wſtaͤ⸗ 
ti; hier iſt ſehr todt, zde geſt tuze mrtwo. 

Tödten, v. a. vſmrtiti, zabiti, vmottiti; 

die Raupen, vſmrtiti hauſenky; ſich 
durch Hunger, hladem fe vmokiti; das 
Schwert wird dich tödten, meč tě zabige; 

du ſollſt nicht tödten, nezabiges. 2) lig. 
Queckſilber, mriwiti, vmrtwiti rtut; fein 

Fleiſch, ſeine Lüſte, mořiti, mrtwiti fivé 
télo, fwé šádojiij die Zeit, mařiti, tráz 
witi Las. : 

Todten⸗, umrléj; das Todtengerüſt, vmrlej 
leſſen; der Todtenknochen, vmrleéj bnátz 
der Todtenſchein, vmrlej lift. f 

Todtenacker, m. hͤbitow, krchow, pobřes 
bnice, sl. cynter. 

Todtenamt, n. zpjwand mſſe 34 mrtvé, 

Cantatum de Requiem, 

Todtenbahre, f. máry, 
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Todteneule, k. 


die —inn, 


& o d 


e m. vmrlej zwe. 

odtenblaß, adj. bledý gako ſmrt. + 
1 f. ſeyc, dim, ſeyèek, Suix ſu- 
nerea Lin. ki 


e -P Todfall. | 
odtenfürbig f. zſynaloſt, morautnoſt, zſy⸗ 
„nalá, morautna, vmrlej barwa. 1 85 
Todtenfarbig, ach, sfynalý, morautnÿy, vmrl⸗ 
ej barwy. kaší z 
Todtengeleit, n. prüwod, eonductus, 
Todtengerlppe, n. fmeting, koſſtenec, koft 
Todtengeruch, m. vmrlèina, vmrlěj puch. 
Todtengeſpräch, m, rozmlauwanj mezy mr⸗ 
tmými. : 2 * 
Todtenglocke, k. vmrlej zwon; läuten, hra⸗ 
na zwoniti. o 
Todtengräber, m. brobar, probnjí, ves⸗ 
15 p die —inn, hrobnice, hrobat ka. 
Todtengräberzäuschen, u, brobárng. 
Todtengruft, f. hrobka krypta. 
Todtenhemd, Todtenkleld, n. rubäs. i 
Todtenkopf, m. vmrlej, ſinttj blame. 2) 
ſwatoſanſke širo, námel, S. Mutterkorn. 
Konienkfamff m. ztrnutj, zdrewenenj, das 
anus. - 
Todtenkraut, n. barwjnek. 
Todtenmahl, n. pobřební oběd. 
Todtenopfer, m. obẽt za mrtvé. 
Todtenſchlaf, m. finrtedlné ſpan ; 2 
Todtenſonrtag, m. ſinxtedlna, ſinrtnã nedõ⸗ 
2 za 8 s : k 
odtentriger, m, nofyč vmrlych. 
Todtentſuhe, k. byt ár Weh 
Todtemhr, f. čermotoč. N 
Todtewogel, m. koptiwnik, Sylvia pestilen- 
als KZ. Trisch. 2) feyc, Strix fune- 
red Lin. : lu 
Todt, S. Tod. r 
Todſchlag, m. pl. Todtſchläge, wrazda, ho- 
nicidium; vorſätzlicher T., zaumyſflina 
vrazda; einen T. begehen, wrazdy ſe 
dopuſtiti. f č : 
Todt⸗ 
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Todtkſchläger, w. wrah, wrazedlnik, ho- 
mieida; die- inn, wraßedlnice. 
Todttheilung, f. podělení do ſmrti. 
Tof, Tofſtein, m, opuka, tophus, 
Toleranz, k. tolevancý, 705 8 
Toll, adi ziteſſteny, sffilený , farens; ein 
toller Menſch, tkeſſténec, fifidlo, zſſi⸗ 
lenec; ein toller Kopf, fusjk, fanfarum; 
fučidlo z ſeſſan; ein toller Kerl, wstekly, 
ztreſſtenß chlap; mache mich nicht toll, nez 
rozkat mne; toll werden, poſſetiti fe, 
© zfanfeněti ; ſey nicht toll, neblásní, netřes 
ſſti ſe; rozkatiti fe, rozlititi fe, zblazni⸗ 
ti, nablaͤzniti, potteſſtiti nẽkoho; das iſt 
zu toll, to ge přes pijlis; toll und voll 
ſeyn, na moch zpitß, zbryndanß, yna⸗ 
chanß; ſich toll und voll ſaufen, do nẽmo⸗ 
ty fe napiti, piti aß fe hory zelenggi, 
nebe toe; das müßte toll zugehn, to by 
w tom byl čert. 2) vosteřlý; ein toller 
Hund, msteřlý pes; T. werden, mstécy 
fe. 3) ig. mit Schmerzen den Kopf toll 
machen, plné vſſi nakticeti; biſt du toll? 
gſy blazen? ein tolles Kleid, ztreſſten⸗ 
odẽ w. 
Tollapfel, m. pſynky, solanum insanum Lin. 
Tollbeere, Tollkirſche, k. ruljk, Artopa Bel- 
ladonna Lin. 
Tollhaus, n. blázníce, dům bláznů. 
Tollheit, f. neſmyflnoſt, bläznowſtwi, 
střefitění, ztͤeſſtenoſt. 2) wztekloſt; M 
Tollheit gerathen, wztécy fe. 77 
Tollkerbel, m. S. Schierling 
Tollkopf, m, fueéſk, vosteťijE , fiřečťa ; mor. 
ſſaliplachta. 
Tollkörner, pl. kebule, Menispermum Coc- 
culus Lin. 
Tollkraut, n. S. Schierling. 2) S. Toll⸗ 
beere. 3) bljn, Hyosciamus niger Lin. 
10 1 adj. odmážlimý , drzß, ztteſſtenẽ 
my. 

„Bollfisnývit, f. drzoſt, odwszliwoſt, ztie⸗ 
ſſtend fněloft, N 

Tollwuem, m. čer P pfg pod gazykem. 
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Tollpatſch, m. buͤta, baekora; Bs. tulpas, 
tulpa. 

Tölpel, m. ſſpalek, nátoň. 2) fiz. tulpa, 
tulpas, bliwon, blb, trdlo, hnup, traup, 
dub, blama, nemehlo; über den Tölpel 
werfen, fprofřáťa podffočiti, oſſiditi. 

Tölpeley, f. hüupſtwj, traupowſtwj, du⸗ 
bowſtwi. f 

Tölpelhaft, adj. traupowſty, bnupowſky. 

Tölpeln, v. n. bůupem býti. 

Tölpiſch, adj. traupowſkß, blbý, adv.—ſky, 
blbě; po traupowſku, po bňupowffu. 
Ton, m. zwuk, sonus; einen Ton von ſich 
geben, wydati zwuk, zazneti. 2) In der 
Muſik, tön; tiefer Ton, hlubokß tón, 
5) ig. In einem hohem Tone reden, zwy⸗ 
ſoka mluwiti; aus einem andern Tone 
reden, wog obrátiti, gináž mluwiti; b) 
ton; Perſonen vom guten Tone, oſoby 
wysſſſho, Dobrého tonu. 4) In der 

Sprachkunde, pißzwuk, accentus. 

Tonart, k. zpuͤſob tonu. 

Tönen, I. v. n. zujti, sonare; das Tönen 
der Glocke, zwuk, znění zwonu. 2) hlu⸗ 
četi, zwuketi. II. v. a. znjti, znéti. 

Tonkunſt, k. hudba, hudebnj vmenj, muzy⸗ 
ka, musica, 

Tonkünſtler, m. Hudební, hudec, w bus 
debnjm vmenj zběblý, 

Tonlegung, k. pißwuku polozenj. 

Tonmeſſung, k. prjzwuk, vmenj o pißwu⸗ 
ku, prosodia, 

Tonne, k. tung; dim. das Tönchen, tunka. 

Tonnen⸗, w tunéj w tunád 3 der Tonnen⸗ 
hecht, ſſtika m tunäch. 

Tonnenholz, v. Oužné, duzinowé dijwj. 

Tonſylbe, f. pißwuens flabyFa, 

Tonzeichen, n. přísmučné znamenj. 

Topas, m. topáš, topazowy kämen. 

Topf, m. pl. Töpfe, Flachs, ſſuta. 2) das 
Hohlkreiſel, wlk. 3) hrnec, olla; dim. 
das Töpfchen, hrneceek; ein kleiner Topf, 
brneť, 

Topfen, m. twaroh. : 

Nn Töpfer, 
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Töpfer, m. hrnéjr, Ugulus; die —inn, Prinz 
ej ka. 0 5 2 

Töpfer⸗ brnéjtſkß; die Töpferarbeit, hrn⸗ 
čjiýké djlo , die Töpfererde, benějřířá hlj⸗ 

na, die Töpferzunft, krnčjřířý potadek. 

Töpferhandwerk „ n. hrnejtſtwj, ars figlinaj 
treiben, Denčiřitie 

Töpferjunge, m. prnčíčjí. 

Töpfern, adj. hlinénß; ein töpferner Ofen, 
Dlinéná  Famngr i 

Töpferofen, m. Drnějřířů pec, pecnfk⸗ 

Töpſerſcheibe, k. benéjíjšy kruh. 

Töpferwerkſtatt, l. hrneirna. 

Töpferzeug, n. brnějříře nakadi, djlo. 

Topfkäſe, m. naložený, mazawß ſeyr. 

Topfmarkt, m. trh na hrnce. 

Toph, Topfſtein, m. opuka; S. Tof. 

Topp! pleſk! pleſkni! 

Topp, m. wrehol, liljt. 

Toppeh, n. tupě. 5 

Toppeheiſen, n. šeljsťo kadetacß, na tupě. 

Torf, f. ſlätina. 3 

Torfboden, m. flátinná půda. 

Dorkel, f. čeřen, torcular, : 

Torkeln, v. n. wräworati; er kriegte eins 
ans Ohr, daß er torkelt, doſtal za vcho, 
až zawräworal. i i 

Tormentill, f. nströnik, Tormentilla Lin. 

Torniſter, m. taneyſtra, tobolka. 

Torſche, f. tuřin, dumljk, řipa. 

Torte, f. dort, týfancc; das Törtchen, Dors 
tik, dortſcek, tykanecek. 

Torten⸗, dortowpy; das Tortenmehl, dorto⸗ 
svá mauka. e 
Tortenbäcker, m. dortät; die — inn, dortaͤrka. 

Tortenblech, n. plech na dorty. 

Tortur, f. muka, mučidlo, ſſkripec, mute⸗ 
nj, auf die Tortur bringen, na ſſklipec 
natähnauti, mučiti, 

Tournier, n. S. Turnier. ö 

Trab, m. der Schafe, chäze, bezenj. 2) 
der Pferde, klus, gradus tolutilis; den 
Trab reiten, kluſem geti, tolutim Vehi. 
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Trabant, m. drabant. 

Traben, v. n. dem Herrn nach, za panem 
giti; dem Heere nach, za wogſkem, za 
armädau giti; prächtig umher, nadherns 
ſobẽ wykracowati, počinati s hoch traben, 
wyſoce ſobẽ poẽjnati, fe wypjnati. 2) 
kluſati, tolutim incedere, 

Traber, m. kluſäak. 

Träber, pl. mláto, recrementum, 

Träbergrube, fk. gama na mláto. 

Tracht, f. krokewnice⸗? 2) Holz, břeméno. 
8 Schläge, Prügel, notný weypraſk. 4) 

peiſe, ſtawenj gydel. 5) Hunde, Katzen, 
wh, pomet. 6) Kleidung, krog. 7) Am 
Pferdhufe, ſtény Fopyta. 

Trachten, v. a. obmeyſſleti; trachte nichts 
böͤſes wider ihn, neobmeyſſleg nic zlého 
proti němu, 2) v. n. a! vſylowati, ſna⸗ 
Fiti ſe, wyngſnaßowati fe, bledeéti, hle⸗ 

dati; fie trachten Ibm zu ſchaden, hledagj, 
hledͤgj, vſylugj mu ſſkoditi. b) tauzi⸗ 
ti, dychtéti; nach Ehre, Reichthum, po 
cti, po bohatſtwi; nach einem Amte, ſta⸗ 
ti o autad; einem nach dem Leben, hle⸗ 
dati neči bezziwotj, auklady ſtrogiti. 

Trächtig, adj. brezß, gravidus, fetus; von 
Stutten, shbřebná; von Kühen, fřelnás 
von Schafen, fFotná; von Schweinen, ſpra⸗ 
fná; trächtig ſeyn, brezy byti; T. wer⸗ 
den, obtkeznauti, zbieznauti. 55 

Tractament, n. plat. 2) hoſtina. 

Tractat, m. pogednänf 2) ſinlauwa. 
gednanj; die Friedenstractaten, 
o pokog. 

Tractieren, v. a. zachzzeti; er tractirt ihn 
ſchändlich, hanebne s nim zachazy. 2) ka⸗ 
ſtowati, vctiti; er hat mich tractiert, čes 
ſtowal, poctil mne hoſtinau. 2) v. n. 
gednati o nẽco. 3) hodowati, kwaſyti. 

Tragaltar, m. nofecý oltář. 

Traganth, m. tragant. 

Tragbar, adj. noſecß; ein tragbarer Alkar, 

nofecý oltář, 2) nofný, Aurodný, plo“ 

OKRY, 


5) 
gednãnj 


u ťa 
duß, keritilis; pole. 5) biezyÿ; Kuh, 
krgwa. : 
Trage, f. noſydla. : 
Träge, adj. ljný, leniwy, liknawy, negap⸗ 
ny, neplechy, piger; T. ſeyn, linym býz 
ti; ©. werden, leneéti, leniwétt, sleněti, 
pigrescére ; ein träger Menſch, lenoch. 
Trage⸗, noſecß; das ragebett, noſecß lůz⸗ 
ro; der Trageſeſſel, nofecý fifle. 
Tragebahre, f. noſydla, dim, noſpdkg. 
Tragebalken, m. tram, biewno. 
Trageband, n. meejk. 
Tragebaum, m. ſochor, 
Tragebüche, f buď. 
Tragehimmel, m. nebeſa. 5 f 
Trageknoſpe, k. noſny pupenec. 5 
Tragekokb, un. nüſſe. $ 
Tragen, v. a. irr. du trägſt, ich trug, ich 
-trfige, getragen, neſti, nofyti, portare 
ferre; eine Laſt, břemeno; Briefe herum, 
-rosnáffeti pſanj; feil, na prodeg noſyti; 
eine tragende Kuh, březý Erámá ze Jeman⸗ 
des Schuld. neej winu neſti; ihr könnets 
jetzt nicht tragen, nemuͤßete ſneſti nyní, 2) 
den Sieg davon, wſtezſtwi obdrzeti; Gp: 
re, Schande davon, cti, hanby dogitři derbe 
Stöße davon, notny weypraſk odneſti, 
doſtati; einen Gedanken mit ſich herum, 
s myſſijnkau obchazeti; man trägt ſich 
mit einem Gerüchte, roznäſſj fe, gde pos 
weéſt, powjids ſe; etwas in ein Buch, né⸗ 
co do knihy wneſti, zapſati; ein Amt, 
zaſtäwati autad; 5) miti; Liebe zu Je⸗ 
manden, láfEu E nekomu mjti; trägſt du 
keine Scheu, nemáš ſtudu, neſtydjs fe? 
Sorge für Jemanden, péčí mjti o něřobo3 
daran trage ich keinen Gefallen, mw tom nes 


drauh⸗ : 


mám zaljbenſ; Eckel für etwas, něco fobě 


oſſkliwowati; Leid tragen, zaloſt mti. 
2) v. n. neſti, noſyti; das Gewehr trägt 
100 Schritt, ručnice neſe na ſto krokůͤ⸗ 
das Tragen, neſenj, noſſenj. 

Träger, m. noſyè; die Zinn, noſyekg. 2) 
tram / Hewno, krokewnice⸗ 


8 
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Tragereff, n. Profis, 


Tragering, Tragerinken, m. näliſſnj oo © 

Trageſeil, n. popruh. 0 

Trägheit, ke lenoſt, leniwoſt, pigritia, 

Tragiſch, ad). fmutný, truchliwß. 

Tragödie, kf. tragedye. (fmutná hra). 

Trakeln, v. a. et n, reyhowati, ptireyhowati. 

Tram, m. tram, biewno, trabs. 

Trämel, m. drauh, dim. draußck. 

Traminer, m. wlaſkyß bel, Vitis aminea, 
drumjn. 5 

Trampe, £ tlauk. 5 

Trampel, m. Trampelthier, hüap, m. foem, 
bnápa, cápa. 

Trampeln, v. n. cápati, bňápati, cupati, 
dupati, Eřápati, Eřempati. 

Trampeltonne, f. ka. 

Trampen, trampfen, v. n. cupati, dupati 

Trändeln, v, n. tjtérkowati, laudati ſe. 

Trank, m. pl. Tränke, nápog, potus; 
Speiſe und Trank, pokrm a napog. 2) 
trunk; der Bruſttrank, trank pro prſa; 
dim. das Tränkchen, tranklik, tranklieek. 

Tränke, k. napggedlo; zur Tränke führen, 
weſti napadet. j 

Tränken, v. a. napogiti, napägeti, das 
Vieh, dobytek. 2) kogiti; die Mutter 
ttänkt ihr Kind, matka kogj, pfikagi di⸗ 
tě. 3) dáti, dawati piti; Jemanden, 
nẽkomu. 4 fig. a) wlaziti, zawlaowa⸗ 
ti, nawloowati; die Wieſen, fwlašos 
wati luka. b) napauſſtéti; Holz mit 
Leim, drewo klihem; Papier mit Oehl, 
papir olegem; getränkt, napuſſtenß. 

Trankopfer, m. obět mokrä. 

Trankrinne, k. napagecß Flab, koryto. 

Trankſteuer, k. berně, nápogní, 3. nãpoge, 
iwnj. 

Trankſteuer, n, napognj; T. amt, nápoaní 
autad. 

Trankſteuerbeamter, n, popiwnj. 

Trankſteuereinnehmer, u. mwýběrčj näpognj 
berně, 

Tranktonne, k. S. Trank. 


Vn 2 Trapp, 
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Trapp, interj. cup; trapp krapp, cup cup. 
Trapp, 1 2 

e, f. ſſlaͤpota. 
5 « m. droff, Otis tarda Lin. 
Trappeln, v. n. drukati. 


Trappen, v. n. cupati, dupati. k 


Trappgans, f. droff. i 

Trau, f. oddamťy, i 

Trau⸗, oddawacß der Trauring, oddawacß, 

ſwadebnß prſien; der Trauſchein, odda⸗ 
wacß lift. ; 5 

Traube, f. hrozen, uva; dim. das Träub⸗ 

chen, broznjčeť, s 

Traubenbecre, k. winná gahods. 

Traubenblut, n. krew hroznü. 

Traubenbohrer, m. kolowrätek. 

Traubenholder, m. hornj bez, Sambucus 
racemosa Lin. Váh 

Traubenkirſche, k. S. Elſebeere. 2 

Traubenkraut, n. hroznièek, (flozrnſeko ?) 
Chenopodium Botrys Lin. ; 

Traubenſaft, m. hroznowã ([i404, wjno⸗ 

Traubenwritzen, m. kribice. 

Traubig, adj. hroznaty. $ 

Traublich, adj. . 

Trauchbohrer, m. S. Trau enbohrer. g 

Trauen, v. a. oddati, oddawati, copulare; 
ſich trauen laſſen, daͤti ſe oddati, giti na 
oddawky. 2) v. n. a) weékiti, fidere ; 
traue ihm nicht, newer mu. b) dauffati; 
auf Gott trauen, dauffati w boba- c) 
traufati ſy; ich traue mir nicht dieſes zu 

unternehmen, netroufãm fy, do toho fe dáti. 

Trauer, k. finureE, Jaͤrmutek, trud, lue- 
tus; des Herzens, frdce. 2) fig. ſmutek; 
die T. tragen, noſyti ſmutek. 

Trauer⸗, fimateční ; der Trauerhut, ſmuteẽ⸗ 
ni, (murečný klobauk. 2) faloſtuß; das 
Trauergedicht, zaloſtna bäſen; der Trau⸗ 
ergeſang, šalofiný zpew. 3) truchliwpy, 
fmutný ; der Trauerfall, truchliwa, ſmu⸗ 
tna, šaloftná přiboda. 4) pobřební; 
das Trauermahl, © pohřební obědy die 
Trauerrede, pobřební řeč, käzanj. 
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Trauerflor, m. fór. 

Trauergeläut, n. hrana. 

Trauerfahr, n. rok zármutku, šaloftný rok. 

Trauerkleid, n, ſmutek, fnuteční odẽ w. 

Trauern, v. n. ſinutiti fe, truchliti, lugere; 
er trauert um ſeinen Vater, zel otce fér 
ho, truby po ſwem otcy; ſehr trauern, 
rosšalotřiti fe. has 

Trauerſpiel, n. tragedye, finurná hra. 

Trauerſpieldichter, m. báfnjř tragick ß, ſpi⸗ 
ſowatel ſmutupch ber, 7 ö 

Trauervoll, adj, pln ſnutku, Jaloſti. 

Trauerzeit, k. čas ſmutku. , 

Traufe, k. okap, kapẽg; aus dem Regen in die 
Traufe gerathen, prigjti 3 lauze do blata, 
3 bláta do lauße. 

Träufeln, v. n. kapati, kananti „ stillare. 
2) v. g. roſyti, tofu dáti; träufelt ihr 
Himmel, vofu deyte, wydeyte / roſte nebeſa. 

Träufeln, v. n, kapati, kanauti. 2) v. a. 
kapati, nakapati. 71 

Traum, m. pl. Träume, ſen, somninm; 
im Traume reden, we ſnäch, ze ſpanj mlu⸗ 
witi; es kam mir im Traume vor, sdálo 
fe mi we ſnäch; einen T. deuten, ausle⸗ 
gen, wyklaͤdati, wyloßiti fen; da ging 
mir mein Traum aus, zde ſe mi wygewil 

mug fen, N 

Traumbuch, m. ſnär. 

Träumdeuter, m. fnář, wykladak nů; die 
inn, fnářEa, wykladaeka ſnü. 

Träumdeuterey, k. ſnarſtwij, wykladanj su. 

Träumen, v. a. et n. zdäti fe, fniti fe, 
fen mijti, somniare; er träumt, zda fe 
mu. 2) Es träumte mir, zdalo ſe mi; 
lig. laß dir das nicht träumen, at fe ti e 
tom nic nesdá, nemyfli. i 

Träumer, m. ſnar; die —inn, fnářťa. 

Träumerey, f. ſnatſt wi. 

Träumeriſch, adj. gako we ſnäch. 

Traumgott, m. bůb nů; Morpheus. 


Traun, part. adv. wéztoo. 


Traurede, f. řeč při oddawkach. sd 
Traus 
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Traurig, adj. finutný, truchliwy, tristis; 
T. ſeyn, truchliwym finutným býti. 

Traurigkeit, f. ſmutnoſt, truchliwoſt, ſmu⸗ 

tek, uistitia, f N 

Träuſchen, v. u. plifFati. 

Träuſchling, m. auhelka, cykänka, Agaricus 
Campestris Lin. 

Traut, adj. vostomilý ; trautes Kind, roz⸗ 
tomilé dite, trautejie Madame, neymileg⸗ 
(jj, roztomilà pani. 

Trauung, k. oddawky, Copulatio. 

Trecken, v. a. tähnauti, tahati, trahere, 

Treff, m. drykſa, buchta. 

Treffen, v a. irr, du trifſt, ich traf, ich trä⸗ 
fe, getroffen, trefiti; mit der Schleuder 
treffen, prakem trefiti, vdetiti; vom Don⸗ 
ner getroffen werden, hrom do něho vde⸗ 
řil. 2) er ſtand, wie vom Donner getrof⸗ 
fen, ſtal, gakby brom do něbo vdekil. 

J) ſig. trefiti; der Schlag hat ihn getrof⸗ 
fen, ſſlak bo trefil, ſſlakem geſt porazen. 
b) tknauti ſe, dotknauti ſe; o) er fühlt 
ſich getroffen, cýti, ze fe ho to tklo. e) 
Untreu trifft ihn, witr ho, newera, zpro⸗ 
newérloft bo bige. d) ʒaſtihnauti, na⸗ 
trefiti, napadnauti; Jemanden zu Hauſe, 
něťobo doma; e) die Reihe trifft mich, dich, 
rad ge na mné, prigde na mne; ge na 
tobě. f) potkati; das Unglück trifft mich, 

neſſtéſtj mne potťámá ; dich trifft Schan⸗ 

de, potťá, tě hanba, dogdes hanby; mich 
trifft es am Schlimmſten, mne to neybůř 
potťá, chytj. 2) vhoditi; den rechten 
Weg, na prawau ceſtu; rathen und nichts 
treffen, hädati a nevhodnauti; den Sinn 
einer Sache, ſmyſt vhodnauti. h) dowe⸗ 


ſti; er trifft es nicht, nedoťáže, nedowede, 


netrefi tobo. i) er hat ſich eben dazu ge⸗ 
troffen, prawẽ fe k tomu nahodil, namátí, 
nachomeytl, naſkytl; Getroffen, vhodls ztref⸗ 
fa. ) eine Heurath, ozeniti ſe; foem. 
wdäti ſe; eine Wahl, woliti, wywoliti; 
einen Vergleich, w ſmlauwu wgiti, ſmlau⸗ 


wu veiniti; einen Waffenſtillſtand, přjmé? © 
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kj včiniti ; Anſtalten zu etwas, pijprawy 
k něčemu deélati; impers. es trifft ſich 
oft, čafto fe nachazÿ, ſtane, vdá wie es 
ſich trifft, gak fe trefſ, přibodj, namate. 

Treffen, n. pütka, potýčání, bitwa, ein 
Treffen liefern, bitrou ſweſtt; das Treffen 
geht an, bitwa fe počjná. 2) t᷑ad, řas 
da, ſſik; das Vorder „Hinter Treffen, 

pftednj, zadní ſſik, tada. N 

Treffer, m. treffa. 

Trefflich, adj 1 znamenitß, egre= 
gias; ein trefflicher Mann, wyborny muß; 
ad v. —né. 5 : 

Trefflichkeit, k. mýbornoft, praestantia, 

Treibebeet, n, pakiſſté. : 

Treibebrief, m. zapuzowacß liſt. 

Treibebühne, k. nahon. 

Treibefaß, n nábonec. 

ee n. wyhoniſſtẽ. 

Treibeholz, n. weytonnj, nápl dřín 
3 * . plawnj dejwz. 
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Treibejagen, n. hlawnj honba. 


Treubeleute, pl. honcy. 

Treiben, v. irr. ich trieb, getrieben, treib; 
I. v. n. plabočiti fe; müßig herum trei⸗ 
ben, potlaukati ſe, plabočiti fe. 2) fig. 
a) hnãti ſe; der Sand, der Schnee treibet, 

witr, fnib ſe zene; die Wolken treiben, o⸗ 

blaka fe šeng; das Schiff treiben laſſen, 


nechati lodi hnätiz b) es kommt Holz ge- 


trieben, driwj plawe, priplawuge; das 
Schiff iſt von dem Ufer e 75 od⸗ 
plaula odebřebu ; es iſt Holz an das Land 
getrieben Ořhvj wyplaulo, naplaulo na 
zem; die Schiffe ſind an einander getrieben, 
[od] wrazyly do ſebe, na ſebe. o) Bäu⸗ 
me treiben ſtark, ſtromy fylně: zenau, puz 
čí, raſſi. II. v. a. bnäti; einen Nagel in 
: die Wand, břeb wehnati do ſtẽny; Be: 
wächſe, zroſtliny bnáti; den Urin, na moč 
hnatt; die Röthe in das Geſicht, zakohau⸗ 
titi fe, zardjti fe, zacerwenati ſe; das 
Vieh auf die Weide, dobytek na paſtwu 
hnati; die Ochſen beym Ackern, woly pos 
: pos 


o če 


Dáněti; den Feind in die Flucht, nepkj⸗ 
tele zahnat, rosptpliti, wyhnati; aus 
einander, rozehngti, rozplaſſiti; Silber, 
fěřibro přebáněti; aus dem Hauſe, von 
einem Amte, 3 domu, 3 autadu wypu⸗ 
diti; fig. in die Enge, do chobotu we⸗ 
hnati; zu Paaren, rohy nékomu, ker⸗ 
wa, raupy wzyti, rohy ſrazyti; an die 
Arbeit, pobudati nabadati, pohäneẽti 
Fu pracy; was trieb dich dazu? co tě k tomu 
sobánělo z die Noth treibt mich dazu, nau⸗ 
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ben, betreiben, na něco hnäti; naſtupo⸗ 
wati / tlačiti, nalébatí, dotjrati. 2) pã⸗ 
chati, dopauſſtẽti fe; Hurerey, ſmilſtwa; 
Simonie, ſwatokupectwj; Bosheiten, bez⸗ 
bofnoſt. 5) tropiti, ploditi; Poſſen, ſſa⸗ 
ſſky, ètweraciti, dowaͤdẽti; Unfug, nese 
hednoſt; Wucher, lichwu, lichwiti; Scherz, 
šet, ſmich miti; Spott, poſmech tropiti 
ftřápati; Muthwillen, dowädeéti; Treib 
nicht, nedowãdẽ g. 4) prowozowati; čis 
ne Kunſt, ein Handwerk, Kaufmannſchaft, 
kunſt, temeſto, kupectwj; Handlung, 
obchod weſti. 4) objrati ſe; die Studien, 
ſtudyemi fe objrati; er treibt es, objtá 
fe tim; er wird es nicht lange treiben, 
brzy domlatj, dodela, dokramalj; er 
treibt es zu arg, přilis fobě poèjna; ſie 
trieben es zu toll, řádili, Oomáděli, čers 
towinu prowodili; wie mans treibt, ſo 
geht es, kad ſweho ſſteſtj ſtrůgce. 
Treibe⸗, hnacy; der Treibeofen. bnacý pec. 
Treiber, n. bonec; S. Eſel⸗Schweintreiber. 
Treibeſtachel, m. bodec, oſten. . 
Treibezeug, n. ruťávonjE: 1 
Treibling, m. paſtorek. 2) přehnaná mwěelg. 
Tremſe, f. chrpa, modrak. 
Trennbar, adj. roslučitedlný 
Trennen, v. a. I. dẽliti, rozdkliti; der die 
Waſſer trennte, kterß rozdelil wody; den 
Kopf vom Rumpfe, odděliti hlawu od těz 
la. 2) rozrazyti; die Schlachtordnung, 
ME. 5) porgti; eine Nath, ſſew; von ein⸗ 


ze mne k tomu dohänj; eine Sache trei⸗ 


Ter e 


ander, rozpärgti. 4) ſig. a) odlaukiti, 
rozlauéiti; die Kinder von den Eltern, 
Děti od rodičů. b) ruſſiti; ein Bünd⸗ 
niß, ruſſiti ſmlauwu. c) rozweſti; ein 
Paar Eheleute, dwa manželé. d) odds⸗ 
liti; ſich vom Jemanden, oddẽliti fe od 
ne koho; es ſoll uns nichts trennen, nic nas 
nen rozlautiti, rozdwogiti; ſich 
trenen, uneins werden, roskmottiti fe, 
roztowaryſſiti fe, vosbratřiti fe, vospřás 
teliti fe. 17 1125 * 

Trennung, f. rozdělení, oddělení ," rozra⸗ 
žení, psvénj, „odlgučení , ruſſenj, roz⸗ 

wedenj, vošomwogenj, rozkmottenj. 

Trenſe, f. ſtihlo, trenza. 

Trenſen, v. n. zarigeti. 5 ' 

Treppe, f. ſchody; dim. das Treppchen, 
ſchůdek; die Treppe hinauf, hinab gehen, 
po ſchodech giti na boru, dolů; die 
Treppe hinunter werfen, borumpáten (ho⸗ 
rem patau) shoditi fe ſchodů. 

Treſchak, n. ſtraſſäk; der Herzzehner in die⸗ 
ſem Spiele, ſſantala; der Siebner und zwey 
Achter, oder umgekehrt, kyrykary, kalho⸗ 
ty; der Obermann, (filek), Achter und 
Siebner, čermenec. i 

Treſekammer, f. pokladnice. i 

Treſpe, kf. ſtoklaſa, Bromus Secalinus Ein. 

Treſpenſieb, n. ſtoklaſka. 

Treſſe, f. prym; mit Treſſen beſetzen, prez 

mowati; init Treſſen beſetzt, celý zapre⸗ 
mowany. : 

Treſſenkleid, n. premowanß fabát 

Treſter, pl. mláto, matoliny. 

Treſterwein, m. patéſky lora, . 

Treten, v. irr. du trittſt, ich trat, getreten, 

tritt, I. v. n. fflapari, ſſläpnauti, eal- 

care; leiſe treten, zticha ſſlapati , Eráčetí ; 
in Jemandes Fußſtapfen, do něčí ſfleps⸗ 
aj naſtaupiti, nakrociti; ich trat auf mel: 
ne Füße, poſtawil fem fe na nohy. 2) 
lig. ſtaupiti; an das Fenſter, priſtaupiti 
k ofnu; bey Seite, odſtaupiti; ein we⸗ 
nig, poodſtaupiti, poodkrocẽiti; herein, 
wſtau⸗ 
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wſtaupiti; hervor, wyſtaupiti; zuſammen, 
Dohromady ſtaupiti; fiz. fpolčiti fe ; tre⸗ 
te mir nicht unter die Augen, nechod mi 
na oči; J. Ehre zu nahe, nes cti fe 
dotknauti; der Wahrheit zu 
de vblßiti; auf J. Seite, £ néči ſtrané 
priſtaupiti; in Unterhandlungen, zacjti 
gednati, do gednãnj fe puſtiti; ins Mit⸗ 
tel, za proſttednika fe wyſtawiti; an . 
Stelle, na něči miſto naſtaupiti. b) das 
Waſſer tritt in die Röhre, woda woſtupu⸗ 
e do trauby; ins Blut, in den Magen, 
wrazyti fe do krwe, do Faludkn; wenn 
die une in den Stier tritt, kdyß ſlunce 
do bÿka wſtaupf; die Thränen traten ihm 
in die Angen, ſize ho polily. e) in ein 
Amt treten, ein Amt antreten, autad pri⸗ 
giti; in Dienſte, do flužby wſtaupiti, 
prigiti; in den Ebeſtand, witaw manzelſk ß 
wſtaupiti; zu einer Religion, k nábožen? 
ſtwij priſtaupiti II. v. a. ſſlapati; zu 
Tode treten, vglapati; alle niedertreten, 
poſſlapati; ſich einen Dorn in den Fuß, 
ten ſobẽ wrazyti; zarazyti do nohy; et⸗ 
was entzwey, in Stücke, něco rozſſlapati, 
rozſſtäpnauti; etwas in den Koth, něco 
do bláta zafflapati; J. mit den Füßen, 
po nẽkom ſſlapati; den Thon, den Wein, 
hlinu, wino ſflapati; einen Wurm, na 
červa ſſlapnauti; fg. das Pflaſter, po 
vlicých fe ſmeykati, potlaukati; der Hahn 
tritt die Henne, der Tauber die Taube, 
kohaut fe poaimé se ſlepicß, holub s bos 
lubicß. 

Ttreter, m. ſſlapaẽ; die —inn, ſſlapacka. 

Tretrad, n. fflapacý terabj, famotjšné ko⸗ 
lo; tympanum. 

Tretſtock, n. kað. 

Treu, adj. wernß, fidelis ; adv.—nk; kreu 
bleiben, měrný zͤͤſtati; nicht treu bleiben, 
zproneméřiti fe. : 

Treue, k. wernoſt, fidelitas; auf J. Treu 
und Glauben ſich verlaſſen, na něčj wjru 
g wernoſt fe bespečiti , ſpolehnguti; bey 


nahe, praw⸗ 
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meiner Treu! wérn! na man prawdu! 
na ſwau wiru! bey meiner Treu oft ſa⸗ 
gen, wéromati ſe. 


Treuge, adj. ofäkly, oſchly; das Meer treuge 


machen, wyſuſſiti»mote; treuge werden, 
oſchnauti, oſaknauti. 

Treuherzig, adj. vpřjmný, čiftofrdačný. 

Treuherzigkeit, f. vpkjmnoſt, eiſtofrdeenoſt. 

Treulich, adv. wěrné, treulich dienen, wer⸗ 
ně ſlaußiti. 2) vpiſmé; ihn treulich wars 
nen, vprjmnẽ wyfiřábati, weyſtrahu dati. 

Treulos, adj. newérnß, zpronewerilß; T. 
werden, zpronewekiti fe. 2 

Treuloſigkeit, k. newernoſt, sproneměřiloft. 

Treuſche, £ S. Aalraupe. 

p m. tłjhranjk. 
ribulieren, v. a. moříti, tvápiti , ſauziti. 

Tribzwal, n. fandná ftolice, Pe 

Tribüt, m. dan. 

Trichter, m. nälewka, trychtyt; dim. das 
Trichterchen, nálemačEa, trychtýřeť, 

Trichtern, S. Eintrichtern. f 

Trieb, m. am Baume, weyhon, mladá raz 
toleſt, prut. 2) Des Viehes, weyhon; 
der Veihtreib, průbon. 3) Bey den Jä⸗ 
gern, léč. 3) Ochſen, Schafe, ſtado⸗ 
4) Das Triebrad, kladnice. 5) Des 
Gewehrs,  donéfiení. 5) podnět, in- 
stinetus Stimulus; aus eigenem Triebe, 
3 wlafinjbo wnuťnutj, fám od ſebe. 

Triebe, f. weyhon. 

Triebel, m. tryblik. 2) Am Spulrade klika, 

Triebfeder, k. pruzina. 2) pohnutka, pobudřa, 

Triebrad, m. pohybowacß kole. 

Triebſand, m. ſypkß piſek. 

Triebſtange, f. wieteno. 

Triebſtock, m, frášťa. 

Triebwerk, n. ſtrog gdaucß z. B. mleyn. 

Triefauge, n. fyfficý, plactiwé, bolawẽe, 
krhawe oko; ein Triefauge, bolookß, 
lippus. 

Triefäugig, adj bolookß, krhawß. 

Triefen, v. n. irr. ich troff, ich tröffe, getrof⸗ 
fen, trief, kapati, kanauti; Mine 

trieft 
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trieft von den Dächern, deſſt kape fe 


ſttech. 2) krhati; lippire; die Augen 
triefen, očí krhag, ſlzawegj 3) ſlijwati; 
vom Schweiße, potem, sudore manare. 

Triefen, n. der Augen, krhawoſt, krhäm 
lippitudo, a 

Triegen, v. irr. ich trog, ich tröge, getrogen, 
triege, v. n. klamati, oklamati; fallere; 
das Eis, die Hoffnung, das Wetter, led, 
nadege, pomětří Flame, meylj; triegend, 
Flamawý, mylný, fallax, 2) v. a. mey⸗ 
liti, klamati, ſſaliti. j 

Triegerey, k. Elam., klamanj, fiálenj, (fis 


zenj. 

Trieglich, adj. klamawyÿ, oklamatedlnß, 
mylný, fallax. 

Trieglichkeit, k. klamawoſt, mylnoſt. 

Trieſter, pl. S. Treſter. 

Trietze, f. kladka. 

Trift, k. der Weg, průbon. 2) der 
Ort der Weide, paſtwiſſté, paſtwina, 
pascua; pl. ſchlechte, paſtwiſko; die Ge⸗ 
meintrift, občisná, obeèing. 

Triftgeld, n. meybonné. : 

Triftig, adj. däkladny; triftige Urſachen, 
duͤkladnẽ příčiny ad vy. dně, 

Triftigkeit, f. dͤkladnoſt. 

Triftſchäfer, m. obeenj paſtyr, paſtuchs. 

Trillen, S. Drillen. 

Triller, u. tryl; einen Triller ſchlagen, trýle 
dẽlati. 

Trillern, v. a. tvýle Očlati, trylowati. 

Trilling, m. weeteno. N 

Trink⸗, picý 3 das Trinkgefäß, picß nádoba; 
das Trinkglas, picß ſklenice. 2) při pis 
tj; das Trinklſed, pfſen při pitji. 
ti; das Trinkwaſſer, woda k piti. 

Trinkbar, adj. pilß; was im Trinken ſchmeckt, 
pitedlnß; dieſes Bier iſt trinfbar, to pi⸗ 
wo ge pilé. 2) k pitj; der Wein iſt nicht 
trinkdar, to mjno gi nenj k pitj. 5) 

picÿ; trinkbares Gold, picý zlato. 

Trinkbarkeit, k. piloſt, pitedlnoſt. 

Trinken, v. irr. ich trank, ich tränke, ge⸗ 


5) k pi⸗ 
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trunken, trinke. I. v. n. et a) pjtí, be- 
re; von Kindern, bumbati; wie bey Ge⸗ 
lagen, zunksti, trunkiti; J. Geſundheit, 
za zdrawj piti; trinke! pi, napj fe! nach 
und nach, oft, pigeti, popfgeti; trinken 
pflegen, piwati; ins T kommen, rospiti 
ſez ſich zu Tode, vpiti fe, ſmrti fe Dos 
piti; ſich voll, opiti fe, přepiti fe, přes 
brati ſe; viel, ſlopati, chlaſtiti; zu trin⸗ 
ken reichen, zawdati, poctu dáti, 2) nas 
pogiti, nepágeti; dem Vieh zu trinken 
geben, das Vieh trinken laſſen, dobyte 
napogiti, napãgeti. f 
Trinken, n. piti, pjgenj. 5 
Trinker, m. pitec, pitel. 2) pigáť, pitäk, 
potator; die inn, pitelfyné, 2) pigac⸗ 
ka, pitacks. N 
Trinkgeld, n. napiwek, penjze na ſpropitnau⸗ 
Trinkhaus, n. piterna, Erčmg, hoſpods. 
Trinkſtube, k. piterns. 
Trio, n. trio. 
Tripel, m. trupel. 
Trippeln, v. m. prcati fe. 5 
Tritt, m. krok, Eročea, passus; einen Tritt 
thun, Eročitiz einen falſchen T. thun, klo⸗ 
peytnauti, kleſnauti. 2) Des Menſchen, 
ſſlepͤge, vestigium ; des Viehes, ſtopa. 
3) Worauf man tritt, ſtupaͤdko; am Ti⸗ 
ſche, trnoß; am Wagen, ſtupadlo, ſtu⸗ 
paͤdko; am Weberſtuhle, ſſlapaeka, pod⸗ 
nožťa; am Spinnrade, podnoßka. N 
Tritteiſen, n, železa: 


Triumph, m. fláma, oſtawa, mitěsná (láva, 


triumpf. ; 
Teiumphieren, v. n. pleſati, gaſati; über 
J. Unglück, pléfati nad něčim nefftéftjm, 
2) wjtézſtwj ſlawiti, triumphare. 
Trocken, adj, ſuchß, siceus; trockene Witte⸗ 
rung, Hände, Weg, Sommer, Huſten, 
fudé pomětřj, ruce, ceſta, léto, kaſſel; 
ein trockener, dürrer Boden, ſuchopaͤr. 2) 
wyprahlß; ein trockener Mund, Hals, wy⸗ 
práblá huba, wypráblý krk; trocken wer⸗ 
den, oſchnauti, oſßchati, vſchnauti, wy⸗ 
i ſchnau⸗ 


n 


T r o 


ſchnauti, ſaͤknauti; ein trockener nur vom 
er eee Ort, oſaklins. b) wy⸗ 
prahnguti. 5) ſig. galowßyß; 
Vieh, galowß dobytek; Kuh, krawa. 
Trockene, f. ſuchota, ſucho, ariditas. 
er it, f. ſucho uchota, siceitas; 
2 ber die Trockenheit 
und zu letzt über Dürre, fedlácy fy ſtey⸗ 


ali ze ge ſucho, a k poſledu, ze az 
5 k ka 2) fig. des Mundes, Halſes, 
wyprahloſt. i 


Trockenplatz, m. ſuſſidlo. 


Trockenwein, m. hrozynkowé wjno. 
Trocknen, v. n. ſchnauti; bey feuchtem Wet⸗ 
„ter will nichts trocknen, kdyß ge wlhko 
nic neſchne; die Gaſſen ſind ſchon wieder 
getrocknet, vlice giß zaſe wyſchly. 2) 
v. a, ſuſſiti, wyſuſſiti; an der Sonne, 
na ſluncy ſuſſiti; Kleider, ſſaty ſuſſiti; 
t aš děreďien ; aut r ofýdánj, ofáťáni, 
Trocknung, f. ſuſſeni. 
Troddel, m. třjfně , třápy. k 
Trödel, m. kotce. 2) Alte Sachen, baraz 
burdj, harampatj. 4 5 
Trödeler, Trödler, m. landač, piplač, 20 
weteſſnik, tarmareenjt; die — inn, laudaẽ⸗ 
Fa. 2) weteſſnice, tar mar eénice. 
Trödeley, f. laudänj, piplänj. 2) weteſſ⸗ 
üictwij, tarmarecnictwi. 5 
FTrödelfrau, f. weteſſnice. 
Trödelhaft, adj, laudawpy, piplamvý, 
Trödelmann, m. weteſſnik. 
Trödelmarkt, m. weteſſnuj teh, tarmark. 
Trödeln, v. m. laudati fe, piplati fe. 2) 
tarmarłiti, weteſſniéiti, haraburdj pros 
daͤwati. 5 A 
Trödelweib, n. metefinice. 
Trog, m. pl. Tröge, Backtrog, ſtirka; Waſch⸗ 
trog, neďy ; Stampftrog, ſtaupa; Fiſch⸗ 
Vieh⸗Waſſertrog, koryto, krné, zlab; 


trockenes 


Am Siebe, lub. 


4 


necyčKy „ 


dim. das Trögelchen, fiječičťa, 
koreytko. 
Trogſcharre, k. ſſorna. 


Trolle, k. lochna, ſſkapa. 


Trollen, I. v. n. haſſteriti fe, ktièeti; v. a, 
er kommt daher getrollt, piihrncowal fe, 
płichramoſtil fe,přirachotil fe ; er iſt fort ge⸗ 
trollt, vklidil fe. II. v. a. kotaleti,utãleti/re- 
cip. tãhnauti, kliditi fe; trolle dich! hybay! 
tahni! wary! adi po fmýh! 

Trollmaul, u. pyfEáč, pyffatý. 

Trommel, k. buben, tympanum; die T. 
ſchlagen, rühren, bubnowati, zabubno⸗ 

wati; eine kleine Trommel, bubýnek. 2) 
5) Die Kaffehtrommel, 
prašidlo, 

Trommelhäutchen, n, másoOřice bubinfomá. 

Trommeln, v. n. bubnowati. 2) Von Tau⸗ 
ben, bublati. 

Trommelſchlag, m. voeření, rána na bu⸗ 
ben, zabubnowänj. 2) bubnowsnj. 

Trommelſchlägel, m. palíčEa na buben. 

Trommelſchläger m bubenjk, iympanista; 
die — inn, bubenice. a 

Trommelſucht, t. nadýmání žimota, 

Trommeltaube, k. bubláč, bublawß, bube⸗ 
nicky holub, Columba tympanista Lin. 

Trompete, f. trauba, polní trauba, tuba 
buceina; dim. das Trompetchen,  polnj 

trubka. f 

Trompeten, v, n. traubiti, na traubu trau⸗ 
biti. i 

Trompetenſchall, k. zwuk polní trauby. n 

Trompeter, m. trubač; die inn, trubgèka; 
aufgeblaſen wie ein T., buksé. A 

Tropf, Tropfen, m. ſſlak, mrtwice. 

Tropf, m. futa, cucak, kalulum, laula; 

der arme Tropf! chudas! N 

Tropfbad, m, kapacß lázeň. n 

Tröpfeln, v. n Ergpěti 3 stillare; das Blut 
tröpfelt aus der Wunde, krew 6 krayj 
3 rány; es wird regnen, denn es tröpfelt 
ſchon, bude prſſeti, nebo giß poprchäwa, 
pofrápé. 2) v. a. nakspati. 

Do 7 Tro⸗ 
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Tropfen, v. m. kapati, stillare; Blut tropft 
aus der Wande, krew kape ; rány; die 
Naſe tropft ihm, kape mu 3 noſu; die 

Dächer tropfen, kape fe ſtrech. 2) v. a. 
kapati, nakapati; Arzeney in Waſſer 
tropfen, kapati lik, nakapati ljku do 


wody. 6 
Tropfen, m. kapka, Erůpě, kruͤpege, stil- 
la; ein Tropfen Waſſer, kapka, kräpége 
mody; ein großer Tropfen, krapege; die 
Magentropfen, kapky pro faludek. 2) 
kapka, krapet; keinen Tropfen eſſen, ani 
krapte negiſti; einen Tropfen Wein trinken, 
Zrapet, krapicku wing pti; dim. das 
Tröpfchen, kapikka, krüßpegieka. 
Tropfenfall, m. kapege, okap, auksp. 
Tropfnaß, adj. promoklyß. 
Tropfwein, m. kapkaliené wino, počepťy, 
m. pl. vinum stillatieium. i 
Tropfenweiſe, adv. po kapce, po kapkach, 
po krpègſch. a 
Trophee, f. mjtězné znamenf. : 
Troß, m. jawazadla, paťáš. 2) pářofinje 
cy, zäſſkodnicy, zäſſtodnj Dafa. 
Troßbube, Troßjung, m. pakoſtnik, zaͤſſko⸗ 
dnjk. 
Troßpferd, n. ſaumar. 
ik m. nadege; ſeinen Troſt auf Gott 
ſtellen, nadẽgi ſweu zaklaͤdati na bohu. 
a) potěffeni, vtěffení, vtěda, solatium; 
haben, mjti; ſchöpfen, bräti; Troſt zu- 
ſprechen, teſſiti. ; 
Troſt⸗, adj. potěffitedlný ; der Troſtbrief, das 
Troſtſchreiben, potěffitedlné pſanj. 
Troſtamt, n. guřad vtěffitele, vtéſſitelſtwj. 
Troſtbar, adj. téſſitedlnß, co geſt k vteſſenj. 
Tröſten, v. a. těffiti, potěffiti, consolari; 
einen Kranken, nemocneho; er tröſtet ſich 


vergebens, darmo fe teſſj, kogj; tröſt ihn 


Gott! potéš ho pan Büh. 
Tröſten, n. těffenj. 


Tröſter, m. téffitel, consolator; der h. Geiſt, 


vtéſſitel, paracletus, 


& r o 


Troſtgrund, m. pl. Troſtgründe, die —inn, te⸗ 
ſſ aby 

Troſtgrund, m. přičiná k potěffenj. 

Tröſtlich, adj. pot'éſſ. itedíny. i 

Tröſtlichkeit, f. potẽſſitedlnoſt. 

Troſtlos, adj. bez potěffenj. 2) Unkröſtlich, 
nepfogitedlný, nevtéſſitedlgn ß. 

Troſtloſigkeit, f. bezpotéſſenj, bezpoteéſſenoſt. 

Troſtquelle, k. pramen potěffenj, vtẽchy. 

Troſtreich, adj. potéffitedlný, na vtédu, na 
potèſſenj hogny. 

Troſtſchrift, f. potěffitedlný ſpis. 

Tröſtung, f. pot ſſeni. 

nc čá adj. potěffiteblný, potéffenj, vtẽ⸗ 

y plný. | 

Troſtwort, n. potěffitedlné ſlowo, ſlawe 
£ vtéſſenn. 

Trott, m. klus; S. Trab. | 

Trottbaum, m. liſnice, prefnj klãda. 

Trotte, f. čeřen, sl. oktjn. 

Trotten, v. a. ſſlapati, preſowati; den 
Wein, wino. 2) v. n. drmoliti ſe; da⸗ 
her getrottet kommen, pridrmoliti fe, 

Trottknecht, m. fflapač. 

Trottſpindel, f. preſowacß mřeteno. 

Trotz, m. hrdoſt; fie find voll Trotzes; gſan 

plní hrdoſti. 2) pych, zpupnoſt; einem 

Trotz bieten, noͤkomu fe oprnauti, opti- 

ti, zpjèiti; Jemandes Trotz demüthigen, 

něči pych zkrotiti; er bietet aller menſch⸗ 
lichen Gewalt Trotz, on fe wffj ladſke mos 


* 


cy zpirã, oporuge, zpẽtuge. 3) nawzdo⸗ 


ry; Jemanden etwas zum Trotze thun, 
něťomů něco nawzdory, na ſchwäl čiz 
niti; der ganzen Welt zum Trotz, nawzdo⸗ 
ry wſſemu, celému fwétu. 4) Trotz! und 
thu es, opowaß fe, to délati; Trotz dem, 
ders beſſer macht! bereš tomu, kdo lẽpe zna! 
Trotz dem, der ſich widerſetzt! běda tomu, kdor 
fe zprotiwj] er bleibt, Trotz allen Gründen, bey 
ſeiner Meinung, na wzdoru wſſem duͤkazʒům 
ʒůſtã wa na ſwem. 5) Ttrotz dem, wirſt du ver: 
lieren, bez toho,truc tobo,stratjs Trotz deines 
Geldes, wirſt du nicht gewinnen, truc twych 

. pe 


: Ž rů 


eněx, newyhrages; er lauft Trotz einem 
aufer, bézj truc laufra, gako laufer 
(béhaun.) 2 
Trotzen, v. v. chlubiti fe, wypinati ſe; fie 
trotzen auf ihren Reichthum, wypinagj fe 
ſwyÿm bohatſtwim. 2) ſpauſſtéti fe, 
ſpolehsti; auf ſeine Macht trotzen, ſpau⸗ 
ſſtẽti ſe na ſwau moc. 3) zpěčomatií fe, 
oprnauti ſe; aller Gefahr, voſſemo nes 
bespečenfiwi fe oprnauti, 4) trucowa⸗ 
ti, wzdorowati; das Kind trotzt, Ojtě tru⸗ 
cuge. P ; 
Trotzig, adj. wzdornß; ein trotziger Menſch, 
Fpurnÿ klowek; ein trotziges Kind, tras 
cowite dite; eine trotzige Antwort, wzdor⸗ 
ná o dpowed. 2) samračený, zamračilý; 
trotzig ausſehen, mračiti fe, ady,—ně, le. 
Trotzkopf, m. zpurmk. 2) zamraéenec. 
Trübe, adj. kalnß, Jurbidus; das Waſſer, 
Bier, Wein, woda, piwo, wjno z pro x. im Trũ⸗ 
ben fiſchen, lowiti w huſtem; trübesWaſſer, im 
Fluße, okalek, zäplaws; trübe werden, ka⸗ 
liti fe, zaksliti fe, turbidum reddi; trs 
be machen kaliti, zakaliti. 2) poſſmaur⸗ 
ný, šafabonělý, turbidus; trüber Him⸗ 
mel, poſſmaurné nebe; trübes Wetter, 
netas, poſſmaurno, poſſmaurnoſt; mit 
Regen vermiſcht, nehoda, ſlota; trübe 
werden, kaboniti fe, mračití fe, powlás 
četi ſe; es iſt heute trübe, geſt Ones pos 
eee 5) fig. zamratenß, nemrlý, 
newhodny; trübe ausſehen, newrle wy⸗ 
hlizeti, poſſmutowsti fe. 
Trüben, v. a. kaliti, zkaliti, zakaliti, zkar⸗ 
bowati, turbare, turbidum reddere, 2) 
kor mautiti. ak 
Trübſal, k. et n. neřeft, ſtraſt, lopota, 


pſota, ſwizel, ſaußenj, aerumna, miseria. 


Trübſelig, adj. neřefiný, ſtraſtny, lopot⸗ 
ný, aerumnosus; ady.—ně ; Trübſelig aus: 
ſehen, zarmgucenè, zkormaucenè wyhlj⸗ 
zeti. 1 

Trübſeligkeit, f. ſtraſtnoſt, lopotnoſt, nes 
teſt. J : ; 


Ter u 


Trübpſinn, m. zkormaucenj myfli, zaſteſtloß. 

Trübſinnig, adj. zkormaucenß, zaſteſbly. 

Trübſinnigkeit, f. zkormaucenoſt zaſteſkloſt. 

Truchſes, m. podſtolj, dapifer. 

Trudel, w. haraburdi. 

Trüffel, f. lanßz, Lycoperdon Tuber Lin, 

Trüffelhund, m. pes na lanýže, 

Trüffeljagd, f. bledänj lanýzů. 

Trug, m. in der Bienenzucht, trus. 2) Flam, 
podwod, ſſtzenj. 

Trügen, S. Triegen. 

Trugſchluß, n. mylná zäwirks. 
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Truhe, k. truhla; eine kleine, truhlice; dim. 


das Trühlein, Trühel, truhlieka. 
Trumm, n. pl. Trümmer, beym Weber, 
tiiſné, třápy. 2) Eines Ortes, šťiceniny, 
„ruinae, 3) Vom Gefäßen, ſtrepiny, testae, 
5) Von Holzwerk, zlomky; eines geſchei⸗ 
terten Schiffes, rozbitiny; zu Trümmern 
gehen, ztroſkotati fe, roztroſkotati fe 
rozbiti fe, roʒtlaucy, roztlaucy fe, xoʒ⸗ 
tijſkati ſe; in Trümmer, na kuſy, na 
cancory, ná caparty, na patrtky. 
Trümmern, S. Zertrümmern. 


Trumpf, m. pl. Trümpfe, trumf, kozyr; 


Trumpf bekennen, trumf pridati; mit 
einem Trumpfe ſtechen, trumfem bjti, za⸗ 
biti. : 

Trumpfen, v. a. bey ben Zimmerleuten, kuſatiti. 
2) trumfem bjti, zabiti. 3) fig. Jemanden, 
trumfowati, Eskati, zpiwati ne komu; 
austrumpfen, odkrogiti néřomu. 

Trunk, m. pit, hauslus; Jemanden im 
Trunke hiadern, nekomu prekazyti w pi⸗ 
tj; einen guten Trunk thun, bodně fe 
napiti; auf einen Trunk, gednjm dau⸗ 
ſſrem, ne geden dauſſek. 2) gedno nas 
pitj; einen Trunk Bier thun, gednau ſe 
ngpiti piwa; ein Trunk Wein, napitek 
wing. 5) pitj; zum Trunke zuſammen 
kommen, ſchaͤzeti fe k pitj. di opilſtwj, 
chlaſt; ſich dem Trunke ergeben, oddgti 

ſe chlaſtu, opilſt wi. 


O o 2 ; Trun⸗ 


Tuch 


Tirunkelbere, k. klikwa, ferowina, ozymnj 
bruſnice, Vacčinium uliginosum Lig. 
Truaken, adj. opilý, ebrius; trunken werden, 

opiti fe, inebriari; öfter, opigeti fe; et: 
was; podnapiti ſe; Trunken machen, 
opiti, opigeti, podnapiti; ein Trunkener, 
opilý, opilec; Trunkener Weiſe, 3 opil⸗ 
ſtwj. 5) fig. opogenß; vor Freude, o⸗ 
pogenß radoſtj; trunken werden vor Ver⸗ 
gnügen, von Hoffnung, radoſtj, naděaj fe 
opogiti; vor Schlaf, Schlaftrunken ſeyn, 
rozeſpahym býti. 

Trunkenbold, m. opilec, ochlaſta, oštalec, 
bratr 3 mokré čtvrti, winnß (pitonj) 
molek. 5 

Trunkenheit, k. opilſtwy, oßralſtwj; ebrie- 
tas; in der Trunkenheit, z opilſtwj. 2 fig. 
opogenj, opogenoſt. 

Trupp, m. kopec; auf einen Trupp, m kop⸗ 
cy. 2) heyno, ſtaͤdo; ein Trupp Vögel, 
beyno , sl, krdel. 

Truppe, f. fpolečnoft herecka, hercy. i 

Truppen, pl. wogſko; Truppen werben, 
wogſko zbjrati. be 

Truppenweiſe, adv. kopcemi, po fopcýd, 
haufné, po haufſch. d 

Truſche, Trüſche, k. mik, mujk. 

Trüſchling, m. S. Träuſchling. 

Truthahn, m. pl. Truthähne, indyän, tru⸗ 
tát,topan,topáť,moréf, krocan, Gallina Me- 
leagris Lin. N 

Truthenne, k. kruͤta, kopka. 

Trutte, f. mik, mn;ť. s 

Tuch, m. pl. ſukno, pannus, ein Stück 
Tuch, poſtaw; von Flachs und Wolle, 
(der Duredry) poncowanka, pončomaniz 
na. 2) ſſat, ſſatg, raucha; Leinenes 
Tuch, Inéný ſſat, plátno; das Schweiß⸗ 
tuch, potnj ſſat, raucha; das Wiſchtuch, 
wonuce. 3) ſſätek; das Schnupftuch, ſſa⸗ 
tek na nos; das Halstuch, ſſaätek na krk, 
S. Bett⸗Hand⸗ Kopftuch, dim. das Tüch⸗ 
lein, Tüchel, ſuk ÿnko, ſſaͤtecek. 

Tuchartig, adj. fufnomatý, 


292 


; Tuchhändler : 


Tu g 

Tuchbereiter, m. poſttihak. 
Tuchen, adj. ſaukennß, pauneus. 
Tuchfabrik, k. dylna na ſukno. 
Tuchfärber, m. barwir ſukng. 
Tuchfriſierer, m EutneřnjE, '« 
Tuch aken, m. hasky. Ka 
Tuchhalle, k. ſaukenickß kram. K. 
Tuchhandel, mm. obchod fe ſuknem, ſauke⸗ 

nictwj. 7 . 

d m. ſaukenik; die inn, ſauke⸗ 
nice. . z N 
Tuchknappe, m. knap, ſaukenickß towaryz. 

Tuchlappen, m. onuce. 8 
Tuchmacher, m. ſaukenjk, pannifex; die 
inn, ſaukenice; einen Tuchmacher abge⸗ 
nění el * 2 
Tuchmacher⸗, ſaukenickß; der Tuchmacherge⸗ 
2 „ ppl 5 0 šít 
uchmacherhandwerk, n, ſaukenictwi 
Tuchnadel, k. gehla. 55 8 1 
Tuchpreſſe, f. pres. f ; 
Tuchrahmen, m. rám na ſukna. 
Tuchſcheere, f. poſtkihakſke nüßk yr. 
Tuchſcherer, m. poſttihae; die inn, por 
ſtrihacka. 5 L 
Tüchtig, adj. hodný, egregius; ein tüchtiger 
Menſch, Meſſer, bodný elowsk, nůž 
ein tüchtiges Stück Brod, bodný kus, 
bunt chleba; tüchtig durchprügeln, eſſen, 
trinken, bodné mypráfFati, giſti, pjti. 
2) spůfobný, spůfobilý, idoneus; er iſt 
tüchtig dazu, hodj fe k tomu, geſt k tos 
mu spůfobný:; adv.—né, 
Tüchtigkeit, k. hodnoſt. 2) zpöſobnoſt, 
zpüſobiloſt. k 
Tick, m. leſt, faleš, chytroſt. „an 
Tücke f. potutedlnofř, potmẽſſitedlnoſf. 
Tückiſch, adj potutedlny, pot nẽſſilß; ein 


Tückiſcher Menſch, potiněffil. 2) zane⸗ 
vřelý; tückiſch auf Jemanden fen, nes 


vořiti na nẽkoho; adv. ne le. 
Tückmeiſer, m. potmeſſil. 
Tugend, k. cinoſt, virtus. 2) èiſtota, ca- 
stitas. 8 
Tu⸗ 


Tümmler, m. S. Tümmelchen. 
Tümmler, 


Tun 
Tugendhaft, adj. ctnoſtny, virtute práeditus; 


adv.— ns 

Tugendhe b, m. hr dina ctnoſti. 

Tugendlehre, k. véenj o ctnoſti. 

Tugendreich, adj. přectnoftný. 5 

Tugendſam, adj. ctnoſtuy. 

Tulpe, f. tulipán, Tulipa Lin. 

Tulpenbaum, m. tulipnjk, Liriodendron 
Tulipitera Lin. | 

Tummel, m. zäwrat. 2) mach, opice, 
raus; einen Tummel haben, ſich ein 
Tümmelchen trinken, chytiti macha, opi⸗ 
cy, raus mjti. 

Tümmelchen, n. Tümmler „m. čjíffa. 

Tummeln, v. n. reyditi. 2) v. a. mlowa⸗ 
ti; ein Pferd, Foně. b) satáčeti, pro⸗ 
áněti; 
herum, reyditi, honcowati ſe, zatáčeti 
ſe. e) poſpiſſiti ſobẽ; Tummle dich! 
otoc fe! pofpéš. 


Tummelplatz, m, mlovsiffté, reydiſſtẽ. 


Tummelſattel, m. mlowe fedlo. 


m. eine Art Tauben, burcljk, 
brunclit. 

Tümpel, Tümpfel, m. tůné (tauné). 

Tumult, m. rumreych, rumreyſſka, pluk, 
cawyk. 2) baute; den Tumult ſtillen, 
bauři ztiſſiti. 

Tummultkraut, m. bukié. f 

Tumultuariſch , adj. bouřlivý, adv.— mě. 

Tünche, f. obmitka, bjlenj. 

Tünchen, v. n. obmjtati, bjliti, „. 

Tüncher m. bělič. : 

Tünchpinſel, n, beließ ſſtͤtka. 

Tünchf ſcheibe, f. fpořidlo, ſſporgl. 

Tüngel, m. ſwizel, Gulium Aparine Lin. 

Tunke, f. omãcka; von Zwetſchken, Dendla, 
odwářťa. 

Tunken, v. a. eine Feder, omočiti: pero; in 
die Brühe, máčeti , omáčetiy namaceti, 
naomociti, mociti. 


Tunkform, f. putpnka. 5 


ni 
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einen Soldaten, wogaka; ſich f 


Tute, 
f Twalch „m. zabylka, Wire i e e 
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Tüpfel, m. kuk, puntik; dim. das Tüpfel⸗ 
chen, puntſeel. ö 
Tüpfelig, adj. puntikowatÿ. 


Tüpfeln, v. a. puntikowati. 


Tüpfen, v. a. kukati. 
Tupfen, v. a. ſſtauchati. 


Turban, m. turban. 
Türk, m. Turek, 


Tarea; die inn, Turkyné; 
ein Türk werden, poturciti ſez zum Tür⸗ 
ken machen, poturciti. 
z. n. turek, Cucurbita Pepo Lin. 
5 Turky, tureďá semě, 
Türkiſch, adj. tureckß, türkiſches Garn, tu⸗ 
8 5 příze, baura; türkiſche Sprache, 
tureckß gazyk, turéinga; der türkiſche 
1 zlatohlawek, Lilium Martagon 
zr 
Turnier, n. turnag, kolba, edc zäwod. 
Turnier⸗, koléèj; das Turnierpferd, kotě 3a⸗ 
wodnj, turnagſky čůn. 
Turnieren, v. n. buräceti, ſtraffiti. 29 
v. a. klãti, koliti, w turnagi šapáfati, 


| Turnipſe, f. bjlá englicka řípa 


Turteltaube, f. hrdlice, 
hrdlicj. , 

Tuſche, k. tus. 
tus bnátů: 

Tuſchen, v. a. reyſowati tuſſem, tuſſowati. 
2 ee S. Vertuſchen. 

f. S. Düte. 


polička; davon, 
2) Einen Tuſch machen, 


Loljum temulentum Lin. 

Twäre, f. ſſtjir. 

Tyrann, m. tyran, vkrutnjk, tyrannuss 
die inn, tyranka. 

Tyraney, f. vkrutnoſt, vkrutenſtwj, tyran⸗ 
ſtwj, turectwj, tyrannis, 

Tyranniſch, adj. tyranſkß, vĚrutný , krutßʒ 3 
adv.— ſky, ně, té. 

Tyranniſieren, v. a. Jemanden, tyranſky, 
vkrutne s něťým garen 


* 


U. 


Uibel, adj. zlý, malus ; comp, übler, horſſi; 
adv. zle, comp. hüre, bůř 3 es wird mir 
übel, geſt mi zle, tẽz ko, molo; ſich übel 
befinden, übel auf ſeyn, zle, nedobře fe 
mjti. 2) na nic; es riecht übel, wonj na 
nic; der Wein iſt nicht übel, wind nenj 
na nic; es kleidet ihn übel, na nic mu 
ro ftogi, ſtuſſj; übel lauten, na nic znj⸗ 
ti; er ſchreibt übel, na nic piſſe; Jeman⸗ 
den übel halten, s něťým na nic nakla da⸗ 
ti; ein übler Geſchmak, Traum, Weg, na 
nic chut, fen, ceſta; übel hören, neſlyſſe⸗ 
ti dobřej übel zu Fuße ſeyn, na nic byti 
na nohy; üble Nacht haben, na nic noc 
miti. 3) 3lý , zle, etwas übel auslegen, 

zle wykladati, za zlé poklädati; etwas 
übel verſtehen, něčemu zle, nedobře rozu⸗ 
měti; fein Geld übel anwenden, penjze síc 
trãwiti, matiti; er mag wohl oder übel 
wollen, chtͤg nechteg; es gehet ihm übel, 
šle fe fe mu wede; es wird dir übel be⸗ 
kemmen, zlym tobo zaziwes; in einem 
üblen Rufe ſeyn, m slé poměfti býti; die 
mir übels gönnen, kterj chtegij mi zleho; 
übels thun, zlé činiti, slébo fe dopuſtiti, 
dopauſſtéti; übel nehmen, aufnehmen, za 
zlé poklãdati. 

Uibel, v. wada; am Fuße, na nose; das 
fallende übel, padaucß nemoc. 2) zle; 

man muß Uibel mit Uibel vertreiben, slé fe 
mufý slým zahnati; aus zwey Uibeln das 
kleinſte wählen, 3 dwogſho (dweho) zle⸗ 
ho neymenſſi woliti. 


Uibelgeſinnt, adj. zlomyſinß , slomolný, ma- 


levolus. 


Uibelhörend, adj. nähluchß. 


Uibelkeit, f. tézkoſt, mdloba. 
Uibelklang, m. zlozmučnofi, 

nelibe znění, nezwuk. 8 
Uibelklingend, adj. zlozwučný, 


nezwuẽnoſt, 


Uibellaunig, adj. roznechwanß, 
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rozmatily 7 
rozwrzalyjß. a 5 f 
Uibellaut, m. slý hlas, nehlas, zlohlaſnoſt. 


Uibellautend, adj. zlohlaſnß, neblafný. 
Uibelſtand, m. slý ſtaw, neſtuſſnoſt. 
Uibelthat, © zlý fFuieE, šločinfimi , zlofyne 
ſtwj, zlotinſtwo. 3 
Uibelthäter, mn. zloſyn, zlokinnß èlowek, 
zloduch, sločinec, malefaclor; die inn, 
gloſynka, ʒlocinka, zlodrubyn e. 

Uiben, v. a. cwieiti; die Truppen in den 
Waffen, wogſko w sbrani; geübte Sol⸗ 
daten, wycwicenj, cwienj wogscy; ſich 
in etwas, fe wo něčem cwik iti. 2) pros 
wozowati; eine , s vměnim fe 
obirati; eine Kunſt, Handwerk, kunſt, 
temeſlo prowozowati. 5) Rache an Je⸗ 
mand, nad něťým fe pomſtiti; Gewalt, 
MOC prowoditi. % 

Uiber, adv, es gehet alles bunt über, wſſecko 
na opak, na ruby, zwrub na lic; das 
Sins läuft über und über, ſklenice přes 
tyka walem; über und über, na pekot; 


über und über purzeln, prekotiti ſe; es i 


über und über voll, ge ſtreychem plnã; 
über und über naß, ſkrz na ſkrz mokry; 
es iſt über, giß ge po wffem, konec, p 
tom. 2) praep. I. nad; a) es liegt de 
der Thür, lezj nadedweimi; über ihm, 
nad nim; ein Herr über alles, pan nade⸗ 
wſſim; über Jemanden herrſchen, nad ns⸗ 
kym panowati. b) etwas über die Thür 
legen, néco nade dweéle poloziti; über 
die höchſten Berge, nad neywysſſ j hory; 
das geht über alles, to gde nadewſſecko; 
über alle Maßen ſchön, prekräſuß; über 
die Maße treiben, nemirns, přes přiliš 
fobě počjnati; er wohnt über mir, bydlj 
nademnau; er ſteckt in Schulden bis über 
die Ohren, wezy w dluzych aß po yſſi; 
b) Fleißig über Arbeit ſeyn, pilné praco⸗ 
wati; ich war eben über dem Schreiben als 
er kam, prámě ſem pſal, kdyz přiffel 3 
immer über den Büchern liegen, porßd 
W 


uib 


6 knibäch těseti; lange Zeit über etwas 


zubringen, mnoho čáfu 9 něčim ſtrawiti; 
über wenigem getreu, nad malem měrný. 
II. pri; er lacht über die Erzählung, ſme⸗ 

e fe powidalce z über der Mahlzeit trin⸗ 


en, pří gidle piti; über dem Leſen, dem k 


Gebeth, der Arbeit einſchlafen, pri čtení; 
modlitbě, při prácy vſnauti; über dem 
Bethen gab er ſeinen Geiſt auf, modle ſe 
duſſi wypuſtil; über Tiſche, pri ſtole. 


III. pro; ſich über dem Heben etwas ver⸗ 


renken, zdroſhage něco fobě wylomiti; 
über einer langen Rede heiſer werden, dlau⸗ 


ho mluwé ochraptéti; über einen Lärm 


erwachen, hlukem ſe probuditi; über der 
langen Reiſe, pro dlauhoſt ceſty; über 
dem Leſen, Eſſen und Trinken vergeſſen, 
pro čtení na gidlo a pitj zapomenauti; 
über dieſer Rede, pro tu řeč. IV. a) 
za; über dem Strome, Fluſſe wohnen, 
sa tek au bydleti; über der Gränze, za bra⸗ 
nicemi; gegen mir über, proti mne. V. 
přes; über alle Berge, přes bory doly; 
a) über den Fluß ſchiffen, přes řeťu fe 
plawiti; über den Markt gehen, fahren, 
přes trh giti, geti; über den Weg, přes 
ceſtu; über das Ziel ſchreiten, cyl, mezy 
płekrokiti; über einen Stein fallen, pres 
kämen vpadnauti; über die Klinge ſprin⸗ 
gen laſſen, ſeſekau; über Feld gehen, pres 
pole giti; über Prag nach Wien, přes 
Prahu do Widné; etwas über ſich neh⸗ 
men, něco na ſebe wzyti; b) über zehn 
Pfund ſchwer, pres deſet liber ztíží 3 über 
drey Finger breit, přes tři prſty zſſftj; 
über die Hälfte, přes polomičku. VI. 
EH; wie biſt du darüber gerathen? kteraks 
k tomu priſſel? er kann über alles, über 
das Geld, darf nicht über das Geringſte, 
může ke woſſemu, k penkzün, neſmj k 
neymenſſimu; es geht (o ſehr über das 
Geld, über den Beutel, gde to přiliš do 
penčs, na penjse, do mͤſſce, na meſſec; 
es gehet über uns her, gde to na nas. 


ui b 295 
VII. na; ſich über eine Sache ärgern, freu⸗ 
en, erzürnen, beklagen, beſchweren, erbar⸗ 
men, entſetzen, entrüſten, verwundern, be⸗ 


* 


kümmern, betrieben, kränken, grämen, ne 


néco ſe mýseti, 3% něčeho fe rádomati, 
na néco fe roʒhnẽwati, na něco nařjťati, 
fobť ſtẽʒowati, nad nečjm fe ſmilowati, 
flitomati, něčeho fe vleknauti, sbrosytij 
na něco fe rošlobiti, něčemu fe diwiti, 
o něco fe ſtarati, pro něco fe rmautiti, 
něčím fe ſauditi, träpiti; über eine Sa⸗ 
che erſchrecken, něčeho fe vleknguti; über 
eine Sache mürriſch werden, pro něco a 
na něco fe mrakiti; über eine Sache mur⸗ 
ren, klagen, fluchen, zürnen, zanken, wei⸗ 
nen, na něco reptati, natjkati, Eljti, fe 
pněmati, pro něco fe waditi, plakati; 
machen fie mir keine Vorwürfe darüber, nez 
wytßykagj mi toho; über die Epiſtel prez 
digen, kazati na epiſſtolu; eine Auslegung 
über ein Buch machen, wyklad na knihn 
vdͤlati; ſich über etwas beſinnen, na nés 
co ſe rozmyſliti; über etwas nachdenken, 
o něčem rozmeyſſleti; ein Urtheil über cí- 


was fällen, rozſudek na něco wyneſti, 


veiniti; ſeine Meinung über etwas ſagen, 
ſwe minen o něčem řicy ; ſich über eine 
Sache überreden, berathſchlagen, o něco 
rozmluwiti, fe poraditi; ein Buch über 
etwas ſchreiben, knihu o něčem pſati. 
VIII. wiee; über Macht eſſen, giſti wic 
než muͤße; über Durſt trinken, piti wice 
nej fe dce, fie liefen über Macht, bezelt 
co mohli; über die Gebühr fordern, žás 
dati wice než pat᷑ j; über die Maße, nad 
miru, 3 miry, přilis, IX. Nimmſt du 
andere Weiber über dieſe, pogmeſſli giné 
jeny mimo tyto; über Vermuthen, mimo 
nadání. X Eine Sünde über die andere 
häufen, brich na bříd mnoziti; eine Ohn⸗ 
macht über die andere, padá 3 mdloby 
do mdloby; Briefe über Briefe, pſanj na 
pſanj; Bethen über Bothen ſchicken, poſel 
ng pojla , poſls 33 poſlem poſylati; 
Sduk 
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Schulden über Schulden machen, delati 
dluh na dluh; uber das, přes to, nad 
to; über das alles iſt heute der dritte Tag, 
E tomu ke wſſemu geſt Ones třerj den; über 

dieß, pies to, nad to. XI. Heut über 
acht Tage, od dneſſka za oſm Oni; mor⸗ 
gen über vierzehn Tage, od zegtika za 
čtenácte du; heut über drey Wochen, od 
dneſſka za tří neděle; übers Jahr komme 
ich wieder, za rok fe nawrätjm; wenn ich 
übers Jahr lebe, buduli přes rok iw; 

Allemahl über den Tag, mšdy ob den; 

über eine Weile, za chwilku; über lang 
oder kurz, na dlauze nebo na krãtce, dřjs 
we nebo pozdegi; über ein Kleines, mas 
likko XII. die Mahlzeit über, přesobid, 
über Winters über, Sommers über, přes 

zymu, pres leto. XIII. Uiber die Dumm⸗ 

heit, hlaupoſt; die Bosheit, den Narren, 
das Gewäſch, o neſſlechetnoſt, o blaznu, 
0 pleſkanj. $ 

Uiberackern, v. a. płeworgti. bd 

Uiberall, adv. wſſudy, wſſady, ubigue; 
überall naß, weſkez mokry; der alte Uiber⸗ 
all und Nirgends, wiſudy byl 8 nikam 
nedoſſel. 

Uiberallher, adv. odewſſadj, odewſſad, un- 
dique. g 

Uiberantworten, v. a. odewzdati, dodati, 
do rukau dáti, wy dati 

Uiberantwortung, f. odewzdanj, dodanj, do 
rukzu daͤnj, mydáni, 

Uiberarbeiten, v. a. předěláti něco, 
cý fe namocy, přetrbnauti, 

Utberaus, adv. přemelmi, až brůsa, nás 
ramné, piflis, brozné; überaus ſchön, 
přeřváfný; überaus häßlich, bozně, az 
hrůza ſſkgredß; überaus viel, welmi 
mnoho; überaus groß, prewelikß, well⸗ 
FanfFý. n 

Uiberbau, m. nadſtawenj. 

Uiberbauen, v. a. nadſtawéti nad něco, 
2) pleſtawꝭti něco. 3) proſtawèti, ſta⸗ 
wenjm zchudnauti. 


2) pra⸗ 
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Uiberbehalten, v. a. pozanechat. 
Uiberbein, n. wnawna, natnj, laſka, wna⸗ 
wn koſt. e 5 
wa en v. a. wjce podati. a) předas 
1 v. a. ptwãz at.. 
iberbindung, f. přemázání. - 0 
Uiberblättern, v. a. eine Stelle, běžným li⸗ 
ſtů piem taͤnjſm prehlſdnauti 2) Ein 
Buch, knihu běžné přeběbnauti. 
Uiberbleiben, v. n. sbýmati, zbyti, pozůͤ⸗ 
ſtati, zůſtati, die Uiberbliebenen, pozůſta⸗ 
be superstes. 
Uiberbleibſel, n, zbytek, oſtatek, pozuͤſtaloſt, 
oſtatky, pozůſtatky. 


poſledek, reliquum; 
ſwatych, reliquiae. 
Uiberbtühen, v. rec. ſich, prekweſti ſe. 
Uiberbrand, m. připal, pfepälenj. ; 
Uiberbreiten, v. a, přefřřjti, profiřjti. 
Uiberbrennen, v. a, přepáliti, 
Uiberbringen, v. as přenefři, přenáffeti, do⸗ 
neſti, Oonáffeti ; einen Brief, pſanj. 2) 
preneſti. f 1 
Uiberbringer, m. dodawatel; eines Briefes, 
pſanj. 1 
Uiberdecke, f. pijkrow, prikrywka, přiťrys 
wadlo. : p 3 i 
Uiberdecken, v. a. přifiřjti, příťrytí. 
Uiberdenken, v. a. premyſliti, piemeyſſleti, 
rozgimati, přemjtati na myfli, rošmášiti, 
Uiberdieß, S. Uiber dieß. n 
Uiberdreſchen, v. n. omlátiti, piemlätiti. 
Uiberdruß, m. omrzenj, omrzeloſt, znechut⸗ 
nẽnj f 
Uiberdrüſſig, adj. mrzutÿ, omršelý, promr⸗ 
zelß; — werden, omrzeti; er wird ihrer 
bald überdrüſſig werden, brzy ho omrzyÿ. 
Uiberdungen, v. a. pohnogiti; 2) přebnož 
giti. e 
Uibereck, Uiberecks, od v. kofmo, napfjè. 
Uibereignen, v. a. přimlgfiniri, £ wlaſtenſtwj 
odew dati. 4 52 
Uibereilen, v. a, predſtihnguti, přeftibna 
P k 51; 0 


3 


1 
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ti; Tile, daß er dich nicht überelle, po⸗ 
« pofpéš, aby tě, nepr̃eſtihl. 2) zachwati⸗ 
ti, piekwaiti, płekwapiti; der Tod hat 
ihn übereilt, ſmrt ho zachwatila; von ei⸗ 
nem Fehl übereilt werden, w enégake por 
kljſce zachwacen byti; vom Zorne übereilt 
werden, vnähliti fe. 5 prekwapiti, mas 
chen daß ſich übereilt, na nö ko ho vkwa⸗ 
piti; ſich, fe, übereilt, prekwapenj. 
Uibereilung, f. přečivspení, vkwapenj. 
Uiberein, ady, ſtegné, gednoſtegne; überein 
kommen ſrownaäwati fe, shodnauti fe; 
überein ſtimmen, froronati fe, ſrownä⸗ 
wati ſe; ſich überein lauten, gednofieané 


znjti. 

Uibereinander, Uiber einander, gedno na dru⸗ 
hem, gedno na druhé, na ſebe. 

Uibereinkunft, f. ſrownänj. 

Uibereinſtimmung, adj. gednoſwornß, gedno⸗ 
fmyflný. 

Uibereinſtimmung, f. gednohlaſnoſt, ſtegno⸗ 
hlaſnoft, gednoſwornoſt; der Gemüther, 
gednomyſlnoſt. 

Uibereintreffen, v n, ſrownãwati, trefowati fe. 

Uibereſſen, v. ree, ſich, pregiſti fe 

Uiberſahren, v. n. pieplawiti fe, přewesti 
fe, piewäzeti fe. 2) v. a. přeplamiti; 
den Fluß, řelu. b) pfegeti; ein Brett 
mit Leimwaſſer, prkno klihowau wodau. 

Uiberfahet, f. pijwoz. 1 

Uiberfall, m. pfiepadnutj. 2) Im Halſe, 

eſpku w brole. , 

Uiberfallen, v. «. přepadnanti, prekwaciti, 
zad watiti, na niťobo płipadnauti; im 
Schlaſe, in der Nacht, we fpanj, w no⸗ 
cy. 2) napadnauti; mich überfiel ein 
heftiger Froſt, krula zyma mne podgala; 
der Tod überfiel ihn, ſmrt bo zachwatila, 
nan připadla. 

Wberfirniſſen, v. a. płefjirneyzowati. 

Uiberflechten, v. a. opleſti. 

Uiberfliegen, . n. et a, płeletéti přelitnanti, 

Uiberfließen, v, v. přetýkatí , přetecy ; mein 


Uib 
Herz fließt von Freude über; 
ty ka radoſtji. b 

Uiberflügeln, v. a. płektjdliti, tjdly ʒachwa⸗ 
titi. N 

Uiberfluß, m, zbytek, na 
abundantia; an Wein, 
diiwj na zbyt mjti; 
wſſebo mjti na zbyt. 
Uiberfluß leben, wſſeho miti hognoſt, 
wſſim oplýmati, mjti co hrdlo ráčj; zum 
Uiberfluß, na zbyt, zbytečně, 

eee sbytečný, abundans; ich ha- 
be ü ba genug, mám doſt, aß na 
zbyt; überflüſſige Worte, zbytečná flowa 3 
adv. nasbyt, zbytečně, 

Uiberfracht f. přeložení. 

Uiberfrachten, v. a. přeložití, płeklãdati. 

i Uiberfreſſen, v. a. přešrati; ſich, fe. 
Uiberfrieren, v. n. zamrzati, zamrznauti; 
der Fluß überfrieret, keka zamrzä; iſt über⸗ 

froren, ge zamrzla. 

Uiberfuhre, k. priwoz. 

Uiberfahren, v. a. prewezti, přemášeti ; über 

den Fluß, přes řeťu. 2) pfewezti; über 
den Steg, přes läwku. 3) fig. přepřjti, 
pr᷑eſwẽdeiti, płeweſti, convincere. 

Ui erführer, m, pijwoznik; die — inn, prj⸗ 
woznice. . 

Uiberfuhrgeld, n. přimozné, 

Uiberfüllen, v. a. přeplniti ; ſich, fe. 

Uiberfüllung, f. přeplněni. 

Uiberfüttern, v. a. prekrmiti. 

Uiberfütterung, f. prekrmenj. 

Uibergabe, f. odewzdaͤnf; eines Gutes, ſtas⸗ 
ku; die Uibergabe an Gott, odewzdanj fe 
Bohu. 2) wsdänj; einer Feſtung, pe⸗ 
wnoſti. ö 

Uibergähren, v. ree. ſich, přeťynanti 

Uibergang, m. přecbášťa, pregitj, transitus; 
über den Fluß, přes keku; aus der Wär⸗ 
me in die Kälte, přegjti 3 teplá do zy⸗ 
my. 2) pfeſtaupenj; zu einer andern 
Kirche, k giné cÿrkwi. 3) prehanka; es 
iſt nur ein Uibergang, geſt gen prehankg. 

p p Uiber⸗ 
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ſrdee mé přes 


zbyt, sbytečnoft, 
an Holz, Wing, 
an allen U. haben, 
2) bognoft, im 
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Uibergattern, v. a. zamtßiti. 

Uibergaukeln, v. a. omamitt. 

Uibergeben, v. a. dodati, odweſti, odewzda⸗ 
ti; einen Brief, pſanj. 
Jih Gott, fe Dobu; ein Gut, ſtatek; 
dem Feinde die Stadt, nepřjteli měfto 
poddati. 3) ſich, kuckati fe, s kanto⸗ 
rem fe práti, wrhnauti ſe. 

Uibergehen, v. n. pfetßfkati, preljwati fe, 
přetápěti, der Fluß, tela, pochazeti, po⸗ 
giti. 2) Die Augen gehen ihn über, fise 
bo poljwagj/ ſtze ho pochazegj· 5) přes 

ti; zum Feinde, k nepkjteli; zu einer 
andern Partey, k giné firané. | 5) pie⸗ 
ſtaupiti; zu einer andern Religion, k gi⸗ 
nému nãboenſtwij ptekrotiti, přegiti, přes 
aupiti. 4) poddati fe, wydati; die 
tadt ging über, měfto fe wydalo. 5) 
In die Fäulniß, zhnjti; ins Geblüt, do 
krwe fe wrazyti. 6) přegjtiz ein Feld, 
pole; eine Rechnung, počet. 7) pomi⸗ 

nauti; mit Stillſchweigen, mlͤenim. 8) 

romeſſkati; das Aderlaſſen, Eſſen, das 
Fieber, den Schlaf, šilau pauffténí, obéd, 
zymnicy, ſpanj. 9) Sich, von vielem Ge⸗ 
hen, vgjti fe. 3 

Uidergeher, m. pochodny. E. 

Uibergewicht, n. 5 N zehn Pfund Uiber⸗ 
gewicht, deſet liber přimajťu. 2) lig. 
płiwab / zwah; das Uibergewicht haben, 
prewgowati. né: 

Uibergießen, v. n. politi; mit Zucker, cus 
krem. 2) přeliti, pfeljwati; ein Glas, 
ſklenicy; die Pflanzen, ʒroſtliny. 

Uibergolden, v. a. pozlatiti. ) 

Uibergroß, adj. prewelikß, welikanſky. 

Uiberguß, m. politj. 2) płelitj. 

Uibergut, adj. předobrý. 

Uibergipſen, v. a. pofádřiti. 

Uiberhand, adv, nehmen, rozmocy fe, roz⸗ 
mähati ſe; das Unkraut nimmt überhand, 
zung ſe rozmähaä; das Gewäſſer nahm 

überhand, Woda fe rozmohla, rozwo⸗ 
dnila. 


2) odewz dati; 
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Uiberhang, m. des Baumes, prewẽ ſſo wan fe ſtroꝛ 
mu, preweſa. 2) am Hauſe, pamlač, ) opona. 

Uiberhangen, v. v. płeroiſſowati. . 

Uiberhängen, v. a. zawéſyti přes něco; ein 
Tuch überhängen, boditi ſſatek přes hlawu, 
hlawu zaobaliti. 2) die Bäume überhängen 
mit Früchten, ſtromy fe owocem prohybagj. 

Uiberharſchen, v. u. okorati; das Brod, chleb. 
2) ſtrupatẽti, doſtàwati ſtrup; die Wun⸗ 
de, rána. 3) fiřifřiti fe; das Waſſer 
fängt an zu überharſchen, woda fe zaſtki⸗ 
ſſuge, zaſtkizuge. 

Uiberhäufen, v. a. přeplniti; ſich mit Waa⸗ 
ren, fe sbošim. 2; obſypati; mit Wohl⸗ 
thaten, Reichthümern, Lobesſprüchen, Freu⸗ 
den, dobrodinjmi, bohatſtwijm, pochwa⸗ 
lau, radoſti; überhäufte Güte, Höflich⸗ 
keit, přilifiná dobrota, zdwokiloſt. 3) 
zaneſti, zanäſſeti, zgwaliti; mit Arbeit, 
mit Geſchäften, pracß, zanepraßdnenjmi; 
mit Vorwürfen, wypeſkowati. f 

Uiberhaupt, adv. weſmes, auhrnkem, fur 
mau; überhaupt kaufen, ſumau kupiti; es 
waren ihrer überhaupt fünfe, bylo gich 
weſmés pět; überhaupt erzählen, weſmẽs 
powidati. 6 f zí 

Uiberheben, v. a. ſich, pozwihowati ft, wy⸗ 
pinati fe, wynäſſeti fe, se extollere. 2) 
zbawiti, ſproſtiti; der Mühe, des We⸗ 
ges, der Sorge, práce, ceſty, ſtaroſti. 
5) v. rec. ſich, namocy ſe, porauchati ſe. 

Uiberhebung, f. wypjnänj, zbawenj, ſpro⸗ 
ſſtenj, namošení, porauchaͤnj. 

Uiberheitzen, v. a, přetopiti. 

Uiberhelfen, v. n. pomocy přes. 2) Einem, 
nadrzowati, napomahati nẽkomu. : 
Uiberhin, adv. pie; das Wetter geht über⸗ 
hin, powettj piechäzß; laß es überhin, 
nech toho. 2) ſig. běžné; etwas überhin 
ben něco béšné, lecgaks, balabala dẽ⸗ 

ati. N + 

Uiberhobeln, v. a. přeboblomáti. 

Uiberhoch, adj. prewyſokß. 

Uiberbohlen , v. a, płedſtihnauti. 

8 Uiber⸗ 
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Uiberhohlung, k. předfřižení 
liberhören, v. a. preſlechnauti. 2) ſtawẽ⸗ 
ti fe neſlyſſe 5) wy ſlechnauti, wyſty⸗ 
chsti; exaudire; eine Lection, lekcy. 
Uiberhörung, f. preſtechnutj, wyſlechnutj. 
Uiberhüpfen, v. n. ffočiti přes něco. 2) 
f V. 3. přejFočiti. 5 3 
Uiberhüthen, v. a. přepáfři, přebnati, 
Uiberjagdbar, adj. přeftaralý, přefpělý, 
Uiberjagen, v. a. prehnati; das Pferd über⸗ 
jagen, kons vhnati. 
Uiberjahrt, adj. přeftaralý. 
Uiberirdiſch, adj. nadzemnj. 2) nebeſkß. 
Uiberkaufen, v. a. ſich, přeťanpiti fe. 
Uiberkehr, k. Uiberkehrig, n. auhrabky. 
Uiberkehren, v. a. přemefti; ein Zimmer, 
pokog. 2 
Uiberkippen, v. n. klopiti ſe; der Tiſch kippt, 
ſtül fe naklopuge. 2) v. a. klopiti; den 
Schrank, policy. 9 8 
Uiberklafterig, dj. ſtenowy, trãmowÿ, klãdowÿ. 
Uiberkleiben, v. a. prelepiti, zalepiti. 
Uiberkleid, n. ſwrchnj kabat. a 
Uiberkleiden, v. a. přemifnauti; ſich, ſe. 
2) Bekleiden, offariti, oblécy. 
Uiberkleiſtern, v. a. oblepiti, přelepiti. 
Uiberklug, adj. přemudřelý, 
Uiberkochen, v. n. 3 fypěti, wy⸗ 
kypkti. 2) Noch einmahl kochen, prewa⸗ 
iti. 5 
Uiberkommen, v. n. přegjti, transire; b) 
Mit Jemanden, shodnauti fe, porormnas 
ti fe. 2) doſtati, doſaͤhnauti. 
Uiberkunft, k. přigiti, prichod. : 
Uiberladen, v. a. přeložiti, pt᷑ekladati; čis 
nen Wagen, wäz. 2) fig. přeplniti, přes 
cpati; den Magen, zaludek. b) přetjšiz 
ti, zawaliti; ſich mit Geſchäften, fe za⸗ 
neprášdaěními. 
Uiberladung, k. přeložení, přeplnění, přes 
cpanj, obtišení. 
Uiberlang, adj. předlaubý, 
Uberläng, ad), co zbýmá, 
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Uiberlangen, v. n. doſähnguti. a) v. a. 
fig. dodati/ podati. 

Uiberlaß, m. zuͤſtatek. 

Uiberlaſſen, v. a. nechati, pozuͤſtawiti, re- 
linquere. 2) puſtiti přes; man will uns 
nicht überlaſſen, nechtj nás puſtiti přes 
řefu. 5) přepufřiti; ein Pferd, einen 
Garten, foně, zahradu. 4) popuſtiti; 
eine Stadt, ein Land dem Feinde, nepřjs 

teli měfřo, zemi. 5) nechati, zanechati; 
etwas Jemandes Gutachten, něco nečjmu 
vznänj; Wahl, Willkühr, na něčí wůliz 
das überlaſſen ſie mir, to nechagj, zane⸗ 
chagj mne. 6) oddati fe, wydati fe; ſich 
den Laſtern, na neſſlechetnoſti; den Wol⸗ 
lüſten, rozkoſſj hledeti; den Sorgen, dem 
Schmerze, ſtaroſtem, boleſti ſe poddati. 
7 odewzdati, poručiti, oddati; ſich 
Gott, fe Dobu; Jemandes Schutze, něči 
obraně, pod -něčí ochranau; ſich Jeman⸗ 
den, fe něéťomu. 

Uiberlaſt, f. pretßenj, neſnäz, těšťé břes 
meno. 

Uiberlaſten, v. a. přetjšiti; ein Schiff, lodi. 

Uiberläſtig, adj. přetjšený 3 ein Schiff, lodi, 
2) obtßny, protimyſinß, těšeE ; moles- 
tus; —ſeyn, tézek býti. 

Uiberläſtigkeit, f. obtižnofi, protimyſlnoſt. 

Uiberlauf, m, der Leute, näbeèh. 

Uiberlaufen, v. n. a) ptetyÿkati, přeljoati 
ſe; das Glas, der Brunnen, ſklenice, ſtu⸗ 
dnice. b) Fypěti; der Topf, hrnec. c) 
zdwihati fe; die Galle, žíně. d) politi, 
podásšeti, pogiti; die Augen, fizy ho 
poljwagi, pochazegj. e) piebéhnauti; 
zum Feinde, einer andern Partey, Religi⸗ 
on, f) nepříteli, giné ſtranẽ, nãbofenſtwj; 
täglich liefen viele über, denně gich mno⸗ 
bo přeb;bslo. 2) a) pfebéhnautt, zabs⸗ 
hnauti; ein Kind, dits. b) přiřročiti, 
přiběbnauti; Jemanden mit dem Degen, 
na něřobo meèem. c) fig. nabjhati; mit 
Bitten, Fragen, proſſenjm, 'otóxFami. 
d) přeběbnáuti: ein Buch, eine Rech⸗ 

v p 2 nung, 
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nung, knihu, počet. e) napadati, lau⸗ 
ſſtiti, pocháseti ; es überläuft mich ein 

Schauer, Angſt, brůse, auzkoſt mne na⸗ 

pada, obchazy. £) predbehnauti, pre⸗ 
běbnauti ; der Hund den Haſen, pes za⸗ 
gice. g) ſich müde laufen, vbẽhati fe. 

Uiberläufer, m. poběblec, desertor. 

Ulberlauſchen, v. a. pteſlechnauti. 

Uiberlaut, adj. welmi na blas; überlaut 
rufen, ſchreyen, wolati, Eřičeti co hrdla 
miti, naparowati fe; lachen, řebtati ſe; 

ein überlaufendes Gelächter, řebt, řebtáni. 

Uiberleben, v. a. přežití, pfeckati; Je⸗ 
manden, nékoho. 

Uiberlegebaum, m. ſſkripec, (Eřipec. 

Uiberlegen, v. a. přilošiti; ein Pflaſter, fla⸗ 

ſtr. b) poloziti; ein Kind, Ojtéě (na ſto⸗ 

licy) £ potreftáni. 2) přeložiti; mit Ab⸗ 
gaben, dane mi. b) prekladati, přeložíz 
ti; voswášiti, ſich eine Sache, fobě nẽ⸗ 
co; lange etwas, prekladati, rozwazo⸗ 
wati, rozpařomati, ptemſtati něco. 

Uiberlegen, adj. an Macht, mocneégſſi; an 
Stärke, ſylnegſſj; an Tapferkeit, ſtateẽ⸗ 
nͤgſſj; ſeyn, býti; im Singen überlegen 
ſeyn, nekoho přemyffomati , pfkedẽtti, 
býti nad nekoho w zpewu. 

Uiberlegenheit, f. wetſſſ ſpla, wysſſj moc, přes 

konawoſt. R 520 

Uiberlegſam, adj. vozmážlimý, powazliwp, 
consideratus, 

Uiberlegſamkeit, f. rozwäßliwoſt, deliberatio. 

Uiberlegt, adj. rozwaͤſenß, rozwäfny; über⸗ 
legt handeln, rosmážlimě gednati. 

Ulberlegung, f. přeložení, vosmyfl, rozwã⸗ 
ien, rozmyſſlenj, consideratio. 

Uiberlegungskraft, f. rozmyſlnoſt. 

Uiberleſen, v. a. přečifři, perlegere; 
přečitatí. 7 : 

Uiberley, adv. zbytečné, nazbyt; ſeyn, zby⸗ 
wati, zbpti. 
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oft, 


Miberliefern, v. a. odewzdati, odmefři, do⸗ 


dati; einen Brief, pſauf; dem Tode, na 
ſinrt wydati. 
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Uiberlieferung, k. odewzda n, dodání, odwe⸗ 
denj, wydanj. 2 poflaupnoſt, traditio. 

Uiberlieferungsleyre, t. poſta upae vienje po⸗ 
dan, traditio, : 

Uiberliſten, v. a. prelſtiti. 

Uiberliſtung, k. přelffténi, 

Uiberloben, v. a. piechwäliti. 

Uibermachen, v. a. ptedelati; einen Rock, ka⸗ 
bát. 2) odeſla; ihm Waaren, Geld, 
gemu sbošj, penze. a 

Uibermacht k přemoc, wysſſj moc. 

Uibermächtig, adj. přemocný. 

Uibermahlen, v. u. přemalómati. 
mljti. : 

Ubermannen, v. a. přemocy, přemábati; 
podmaniti. 

Uibermannung, k. přemožení, podmanění. 

Uibermaß, n, přesněřený, co fe přeměři. 2) 
fig. neſmirnoft; Daš Uibermaß ihrer Güte, 
nefimjrná gegich dobrota; er hat es im 
Uibermaß erfüllt, wyplnil te co neybog⸗ 
nͤégi; im Uibermaße der Freude, w při“ 
liſſne radoſti. 

ee neſmjrnoſt, ptjliſſnoſt, abun= 

anja. 

Uibermäßig, adj. pijliſſuß, iomodicus; ady, 
přespříliš, přjlifjné , nefmjceé. 

Uibermauern, v. a. płezdjti. 

Uibermeiſtern, v. a. ptemiſtrowati. 

Uibermenſchlich, adj. nefFřiffený, neliofFý, 
adv.—fřy; übermenſchlich laufen können, 
nefFřjjřené mocy běbsti. 

Uibermeſſen, v. a. zmktiti, přeměřití; ein 
Feld, pole. b 

Uibermetzen, v. a. pretahowati mleče méřičným.. 

Uibermögen, v. a. přemocy, ptetahati; prov, 
wer den andern übermag, der ſteckt ihm in 
den Sack, kdons koho, ten s tobo. 

Uibermorgen, adv. pozegttj. 97 8 

Uibermorgig, adj. pozegtkegſſj; der übermor⸗ 
gige Tag, pozegttret. 

Uibermuth, m. přepyd, zpupnoſt, přilifiná 

pey⸗ 


2) přes 


1 ib 


peycha, wyſokomyſtnoſt. 2) rozpuſtiloſt, 
proſtopäſſnoſt. ; : 
Uibermuthig, adj. spupný , wyſokomyſinp, 
přjíis pyſſnè o fobé fmeyfflegicý. 2) 
"vospufžilý, proftopáfiný 3 ady.—né, le. 
Uibernachten, v. u nocomati, noclehowati, 
prenocowati, pernoctare; der übernachtet, 
noclehnik, noclehat, oem. noclebářťa 
noclehnice. 123 tů 
Uibernächtig, adj. přes noc fřogicý, trwagi⸗ 
cy; přesnoční, přefnočný. e 
Uibernahme, k. přigem, přemwsetj, přidětj, 
© přígmuti. j 
uibernadiclic , adj. nadpłiroʒenß, superna- 
turalis; adv.—né. 2075 
Uibernehmen, v. a. pregmauti, přigiti; pri- 
jmati, suscipere3 ein Gut, ſtatek; die 
aaren, zbozj. 2) přesýti, na febe 
wzßti; ein Amt, eine Arbeit, aur ad, prã⸗ 
cy. 5) ſich, přebrati ſe; mit Eſſen und 
Trinken, w gidle a w pitj; mit Arbeit, 
vpachtowati fe, vpracowati fe. 4) přez 
tahowati; die Unterthanen mit Abgaben, 
poddané danẽmi; ſeine Kunden, fové 
Fupowače. 5) zmocy; der Trunk hat ihn 
übernommen, chlaſt ho zmohl. 
Uibernehmer, m. přigimač. 7 
Uibernehmung, f. prebranj, zmozenj. 
Uiberpfeffern, v. a. přepepřiti. 
Uiberpflügen, y. a. preworati. 
Uiberprägen, v. a. płrebiti. 11525 
Uiberpurzeln, v. rec. pł᷑ekotiti fe, zwrätiti ft, 
Uiberquer, S. Uiberzwerch. 3 
Uiberraſchen, v. a. prepadnauti, płekwapiti, 
ptikwatiti, zachwatiti, poſtibnauti; einen 
Dieb, zlodége; ich war überraſcht, byl 
ſem pfkechwacen. 

Uiberraſchung, f. pripadnutj, prekwapenj, 
płikwaẽenj, zachwãcenj , prechwaͤcenj. 
Uiberraſpeln, v. a. preraſſplowati. 
Uiberrechen, v. a. přebrábnauti, 

bati. 
Uiberrechnen, v. a. přepočiíti, přepočitati. 


přebras 
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Uiberrechung, k. přepočitání, přepočtenj. 

Uiberrecht, adv. přeprámě, přefpravedlimě, 

Uiberreden, v. a. namluwiti, premluwiti, 
naweſti; überrede deinen Mann, namlum, 
płemluw foébo muže; er iſt nicht zu über⸗ 
reden, nenj k přemlaven ; ſich leicht über⸗ 
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reden laſſen, dati fe lebce namluwiti, 
přemlumiti, 
Uiberredung, k. namlumenj, bremluwenj. 


Uiberreichen, v. n. ſtacitſ; die Stange reicht 
nicht über, tyč tam neſtaej. 2) v. a. po⸗ 
dati, podäwati; ein Buch, ein Glas Wein, 
knihu, ſklenicy wjna. 

Uiberreif, adj. přesvalý adv.—le. 

Uiberreife, f. prezraloff. 

Uiberreiten, v. n. et a. kon přegeti, 

V. a. pregeti, zageti; ein Kind, dite. 
pregeti; den beſten Reiter, neylepſſiho 
ge dce. 5) zchwatiti; ein Pferd, bone. 

Uiberreiter, m, pogezdný. : 

Uiberrennen, v. a. beze poraʒyti, přeběr 
bnastij ein Kind, dite. 2) pł᷑edbẽhnauti. 

Uiberreſt, m. oſtatek, zbytek, zuͤſtawek. 

Uiberrinnen, v. n. pfetecy, pretykati. 

Uiberrock, m. ſwrchnj kabät. 

Uiberrück, n, kußel, colus. 

Uiberrücks, adv, znak, na znak; sl. hore⸗ 
znak; anſehen, sna hledẽti liegen, na 
znak lezeti, jacere supinus. 

Ulberrumpeln, v. a. klopotem přepadnanti, 
přibřmětij eine Stadt, na meſto. 2) 
předmatiti. 

Uiberrumpelung, k. přibřměnj, płipadnu⸗ 
tj, pt᷑echwacenj. 

Uiberrüſten, v. a. owrhowati, pacochowati. 

Uiberſäen, v. a. zaſyti, ofyti, poſyti. 2) 
Zu viel, přefyti. 

Uiberſäung, f. oſetj, poſetj. 2) płeſeti. 

Uiberſalzen, v, a. přefoliti, 

Uiberſatz, m. přefazenj. 

8 b V. a. pł᷑eſſłrabati, pł᷑eſtrau⸗ 

ati. 


g Ý 
b) 


Uiberſchallen, v, a. přeblučeti. 


Uiberſcharf, adj. preoſtrp. A 
Uiber⸗ 
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Uiberſchatten, v. a. zaſtjniti, zaſtẽnowati. 
Uiberſchattung, f. zaſtinẽnj. 

Uiberſchauen, v. n. přebljonauti , prekau⸗ 
knauti fa. 2) v. a. pfehlidnauti. 

Uiberſchauung, k. prehlidnutj. 

Uiberſchätzen, v. a. preceniti. 

Uiberſck icken, v. a. odeſlati, poflati, poſplati. 

Uiberſchickung, f. odeflánj, poſtänj. 
Uiberſchießen, v. n. preſtteliti. b) Beym Buch⸗ 

drucker, přidati, pfiwrhnauti. c) der 
Jagdhund, | přebáněti ſtopu. 2) V. a. 
pfeſtteliti; einen Haſen, zagjce. b) ſich, 
prekotiti fe, i 

Uiberſchiffen, v. n. přeplamiti fe, 2) v. a. 
přeplamiti, 

Miberfdiffung , k. preplawenj. ; 

Uiberſchlag, m. in der Wage, weymašeť, 2) 
Am Kleide, weylozek. 3) Auf ein kran⸗ 
kes Glied, obložení, obkladek. 4) In der 
Rechnung, zbéžný počet; machen, zběžné 
zpotjtati. 

Uiberſchlagen, v. n. přecbýliti fe; die Wa⸗ 
ge, mášťy, b) pfemrſſtiti fe; das Kind, 
das Pferd ſchlägt über, dité fe premrſſti⸗ 

lo; Fůň fe premrſſtil. o) potähnauti fe; 
mit Schimmel, plefniměti. d) odwlsoziti 
fe, odrazyti fe, odrášeti ſe; das Bier, 
der Wein, piwo, wjino; überſchlagen laſ⸗ 
fen, nech ati odrazyti; überſchlagenes Bier, 
odražené piwo. 2) W a. salošiti; 
Aermel, rukäwce. b) přiložiti, přiťláz 
dati; warmen Wein, teplé. wijno ©) 07 

tlaucy; einen Hund, pfa; ein überſchlage⸗ 
ner Ene, otlučený pes. d) ſich, přes 
mrſſtiti fe; (rücklinks wie ein Pferd, na 
znak gako kün.) e) eine Stelle, ein paar 

Blätter, miſeo, pár liſtä. f) etwas aus 

der Waagſchale, něco zběšně pfewäziti; 

die Koſten, den Gewinn, zběžně naklad, 
vzitek připočjtati, 

Uiberſchleichen v. a. prilauditi fe pt᷑iplaʒyti ſe. 
Uiberſchleyern, v. o. rauſſkau pfiſttijti. 
Uiberſchlüngen, v. o. eine Nath, obſſywati. 2) krau⸗ 

zeti. © 


die 
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Uiberſchmieren, v. a. přemásnáuti, płema⸗ 
zati; Oehl, olegem. © 

Uiberſchnappen, v. v. płeſkakowati; fig. er 
ſchnappt über, nemé wſſech doma, pos 
bromadé, fučí mu w kotrbẽ : 

Uiberſchnellen, v, a. prechnapnauti, oſſuli⸗ 
ti, podſkociti. 

Uiberſchneyen, v. m, pofněžen býti; die Fel⸗ 
der find ganz überſchneyt, pole gſau 
wſſecka ſnͤhem zapadlé, zaſnezend. 

Uiberſchnüren, v. a. oſſnèrowati. 

Uiberſchreiben, v. a, nadepſati, superseribe- 
re. 2) napſati; das Buch iſt überſchrie⸗ 
ben, nápis £niby geſt: — 3) dopfati, Dos 
piſowati; einem alle Neuigkeiten, wſſecky 
nowiny noͤkomu. 4) přepfati, płepiſo⸗ 
wati; aus einem Buche ins andere, 3 fnjs © 
hy do knſhy. 

Uiberſchreibung, k. nadepſanj, prepiſowanj; 
überſchrieben, napſaͤn, nadepfán. 

Uiberſchreiten, v. n. prłekrotiti fe. 2) v. a. 
ptekrotiti, přeftaupiti, transgredi; das 
Ziel, cýl. b) ſig die Gränze, mezy, 3 
mesý wyſtaupiti; ein Geſetz, zaͤkon přes 
ſtaupiti, płtekrociti. 

Uiberſchreitung, f. prekrodenj, přeftanpení. 

Uiberſchreyen, v. a. prekriceti; durch zu vide 
len Lärm, pfeſſtékati. 

Uiberſchrift, f. nápis, nadpis, superserip= 
tuin. 

We m. oſtatek; zehn Thaler Uiber⸗ 

uB, 

Uiberſchütten, v. a. přeliti, rosliti; das 
Bier, piwo. b) mit Sand, Erde, pjs 
ſkem, zemj J hat zaſauti. c) politi; 
den Kopf mit Waſſer, hlawu wodgu. d) 
oſauti, prikryti; mit Furcht, Schande, 
Zorn, ſtrachem, hanbau, bnémem ) 
obſypati; mit Sorgen, Wohlthaten, po⸗ 
šebnáním, dobrodinjmi; mit Freude, ras 
doſtj naplniti; Uiberſchüttet, oſutß, oſy⸗ 
pany, płikryty. 

Uiberſchüttung, . zaſypänj; oſutj, ber . 


Med: 


ub 


Uiberſchwängern, v. a. přeobtjší 
kati : 

ams, f. přeobtěšťání. 

b Uiberſchwanken, v. n. přetýfati. 2) pł᷑eklo⸗ 


powati ſe. 

Uiberſchwänklich, adj. ſwrchowany, neſkij⸗ 
ený , přilifjný, přebogný, neſmjrnp; 
Adv. —- NĚ. 

Uiberſchwatzen, v. a. namluwiti, nattepati, 
natlachati, přemlumiti. 

Uiberſchwelle, f. podwog. 

Uiberſchwemmen, v. a. zatopiti, rozwodni⸗ 
ti fe, inundare. 

Uiberſchwemmung, k. pomodeň, rozwodnẽ⸗ 
nj, zátopa, inundatio; 

Uiberſchwer, adj. přetéšťý. 


ti N přtobtěže 


Uiberſchwimmen, v. n. přeplamati, přes 
plauti. 
Uiberſegeln, v. a. přeplamiti fe. 2) přes 


plawiti, zgezditi plarobau, zplawiti; al⸗ 
de Meere, wſſecky moře. 5) wrazyti; 
ein Schiff, lodi na loč wrazyti, přepla“ 
witi. 4) předplamiti. 
Biberfehen , v. a. přezřiti, pfehlidnauti; 
den kleinern, menſſſho; eine Gegend, kra⸗ 
inu. b) fig. prehljdnauti; eine Schrift, 
pis; zwey Zeilen, dwe tadky. c) za⸗ 
nedbati; piehljdnauti; Arme und Witt⸗ 
wen, dudé a mdomy. d) prominauti, 
řeblionauti, přestíti; Fehler, chyby. 
Uiberſehung, f. pieztenj. „ 
weren v. a. poſlati, odeſlati, poſy⸗ 
ati. 
Uiberſendung, f. odeflání; pofýláni, poſlänj. 
Uiberſetzen, v. n. přefFočiti; über den Gras 
ben, přes přiťop. b) přeplamiti fe. 2) 
v. a. přeplamiti; Truppen, wogſko; ſich 
überſetzen laſſen, pieplawiti ſe. b) pos 
ſtawiti; den Topf, hrnec. c) přes 
ſaditi, prekladati, preloßiti, transferre; 
aus dem Deutſchen ins Böhmiſche, 3 nẽm⸗ 
činy do čefitiny sLeſſtiti. d) přefaditij 
aus Prag nach Pilſen, 3 Draby do Plzně, 
) pieſaditi, preplniti; ein Haus mit 
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Leuken, einen Garten mit Bäumen, dam 
lidmi; zahradu ſtromy; das Handwerk iſt 
mit Meiſtern überſetzt, řemeflo ge preſaze⸗ 
no přeplnéno miſtry. £) nadſaditi, nad⸗ 
ſazowati; Jemanden, nadfaditi na nek oho. 
Uiberſetzer, m. prekladae, prekladatel; die — 
inn, piekladatelkynẽ. 
Uiberſetzung, k. přeložení, preſazenj; daß 
Uiberſetzen, přečládání. : 
Ae k. přehlédnutí. 
1 ſichtig, adj. płiſtrkawy k oejm, brlo⸗ 


oky. 
Uiberſiedeln, v. n. preſtẽhowati fe. 2) v. 4. 


pt᷑eſtẽhowati. : 

Uiberſieden, v. n. kypẽti, wykypkti. 2) 
J. a, pł᷑ewakiti. 

Uiberſilbern, v. a. poſtkjbkiti; vom neuen, 

ue 
iberſingen, v. a. pfezpfwatt; eine Arie 
arxi. b) ſich, ſe. e nẽkoho. 

Uiberſintern, v. a. okapati, pł᷑ekapati. 

Ui en, v. a, pteletowati, přes lẽte 
„býti. 

Uiberſpannen, v. n. napnauti, napfti, ein 
Tuch, ſukno. 2) opnauti, opjiti; ich 
kann es nicht, nemohu tobo vpfti. 3) 
fig. přepitis einen Bogen, tětimu; über⸗ 
ſpannte Wünſche, přepaté zaͤdoſti. 

Uiberſpannung, f. přepěti. 

Uiberſpinnen, y. a. optjti. b) přepřjíti. 

Uiberſpringen, v, n. pł᷑eſkociti. b) namrz 
ſſtiti; eine Sehne, zjlu, ſwaz. c) ſich, 
ſkokem ſobẽ vbljšiti. 

Uiberſprung, m. přefFoť ; wagen, přefFočiz 
ti. 2) Im Jagdweſen, přefEočenj ſtopy. 

Uiberſtamm, m. am Schuhe, obfásťa, 

Uiberſtändig, adj. pieſtalß; Holz, drjwj. 2) 
přesvalý; Getreide, obilj. 

Uiberſtauben, v. a. opräſſiti, poprãſſiti. 

Uiberſtechen, v. a, ptebiti, zabiti. 

Uiberſtehen, v. n. fřáti pres; die Predigt 
überſtehen, fřáti přes kazanj. 2) přefřáz 
ti; eine Krankheit, nemoc. 

Uiberſteigen, v, m, přelesti, prelßzati; eine 

Mau⸗ 
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Mauer, zes. 2) fig. přěmocy, Hinder⸗ 
niſſe, Schwierigkeiten, přeťášťy, tezko⸗ 

ſti. b) pfewyſſowati; meine Kräfte, mein 

Vermögen, allen Glauben, man fýlu, mau 

mohutnoſt, wſſecku wjru. 

Uiberſteigung, k. prelezenf; das Uiberficigen, 
přelésání. 

Uiberſteigern, v. a. přepláceti, předražíti, 
płedraowati, nadſazowati. 

Ulberſtellen, v. a, rozeſtijti; den Fluß mit 

Netzen, ſyti přes keku. 

Uiberſtimmen, v. a. mice hlaſu mjti, wẽt⸗ 
"fm počtem hlaſu přemocy. 2) Ein Sn- 
ſtrument, přetábnauti, 

Uiberſtolz, dh přebrdý. 

Uiberſtoßen, y. a. 
das Fell, Fýši, 
Uiberſtrahlen, v. a. obgaſnowati, paprſſiky 

oſwſtiti. 

Uiberſtreichen, v. a. potřjti, pomazati. 2) 
přemasati. 

Uiberſtreuen, v. a. poſypati. 2) Vom neu⸗ 
en, přefypati. a 

Uiberſtricken, v. a. oſſtrykowati, opleſti. 

Uiberſtrömen, v. a. wytäpeti, wyſtupo⸗ 
wati, | přetýfati, pfeljwati fe 2) 

v. a. oſuuti; mit Gaben, dary, 

Uiberſtrömung, k. přetýřání, pomodeň. 

Uiberſtudleren, v. a. převčití, pt eſſtudo⸗ 
wati; ſich, fa 

Uiberſtüſpen, v. a. poflopiti. i 

Uiberſtürzen, v. m. přeFlopiti fe; ein Glas, 
ſtlenicy. 2) v. a, poklopiti; den Deckel, 
poklicku h ſich, prlewrey fe, zwratiti 

fe, přemváriti fe, zřáceti fe, překotiti 

e, ein Pferd, kun. 

Uiberfüß, adj. preſtadkß. 

Uibertäſein, v. a. otaflowati. 

Uibertäuben, v. a, ohluſſiti. 
na něťebo N 

Uibertheuer, adj. předrabý, © 

Úiberthevern, v. a. předvašití. 

Uibertöllpeln vsunabul:i mg i, prebulikoweti. 

Uibertragen, v, a, pfeneſti, prenäſſeti; aus 


přemrátiti. 2) ſrazeti; 


2) nabjbati 
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einem Buche in ein anderes, 3 kmhy do 
knihy. 2) ſig. neſti, poneſti; die Koſten, 
autrgty b) wynäſſeti; es überträgt nicht 
die Koſten, newynaſſj autrat e ſnã ſſe⸗ 
ti, ſnéſti; ſeine Schwachheiten, geho po⸗ 
kliſky, chyby. 080 A 
Uibertreffen, v. a. płewpſſiti, pred iti, přes 
wyſſowati, superare; an Reichthum, bo⸗ 
batſtwjm; im Singen, w spěwu, zpẽ⸗ 
wem; an Ehre, přeponoffiti ctj. já, 
Uibertreiben, v. a. přebnati, přebáněti; das 
Vieh, dobytek. 2) přehíáněci. 5) vhna⸗ 
ti, piehnati, vteyrati; ein Stück Vieh, 
dobytee 4) fig. er übertreibt alles, wſſe⸗ 
cko dělá přes příliš; übertrübenes Lob, 
pł̃liſſna pochwala. 
Uibertreibung, k. přilifihoft. 
Uibertreten, v. n. prekrociti das Pferd über 
den Strang, kun přes poſtraukk b) 
wyſtaupiti; der Fluß, řeťa, c) přeftus 
puge, odſtupuge; zu Jemanden, k nsko⸗ 
mu. 2) v. a. preſſlapati; die Schuhe, 
ſttewſce b preſtaupiti, přeťročiti, vi- 
olare; ein Geſetz, zaͤkon. 5 
Uibertreter, m. pfeſtupnjk, violator 3 die 
inn, preſtupnice, violatrix. e 
Uibertretung, f. preſtaupenj, přeročení. 
Uibertretungsfall, m. pád pfeſtaupenj; im 
w pádu, pijpadnoſti, płeſtaupenj. 
Uibertrinken, v. rec, opiti fe, přepiti fe. 
Uibertritt, in. přeřročení, přefřaupenj. 
Uibertrumpfen, v. a. wysſſim trumfem (ko⸗ 
sýrem) zabiti. : i 
Uibertünchen, v. a. objliti, sabiliti 3 vom 
neuen, prebjliti; übertünchte Gräber, zbz⸗ 
lené hroby. 
Uibervoll, adj. přeplný, 

Uibervortheilen, v. a. pfelſtiti, podweſti, 
oſſaliti, podffočiti, opentliti, oſſiditi. 
Uibervortheilung, f. offišenj, podſtocenj, 

opentlenj. 


Uiberwachſen, v. n, pferoſti, přeroffati3 


über die Mauer, přes zed. b) zaroſti; 
mit Gras, trawau; mit Fleiſch, 3 
2 


7 


Ui b 
a) v. a, pferöſti; ein Kind das andere, 
gedno ditẽ druhe. : 
Uiberwägen, S. Uiberwiegen. 
Uiberwalken, v. a. přemáleti. 
Uiberwallen, v, n. fypěti, wzwjrati fe. 2) 
preljwati fe, přetířati, Fypěti. 


Uiberwältigen, v. a. přemnocy, pobogowati, 


podmaniti, vdolati. 

Uiberwältigung, f. přemošenj, podmánéní, 

Uiberwärmen, v. a. obřiti, pkehijti. 

Uiberwärts, adj. wzhüru, na boru, do 
wrchu. N 

Uiberweben, v. a. otkgti, přerfati, 

Uiberweiſe, adj. přemudřelý. 

Uiberweiſen, v. a. popkäzati, assignare. 2) 

dokszati, dokazowati; er iſt überwieſen 
worden, dokszalo fe mu; des Diebſtahls, 
gebo zlodẽgſtwj. ö 

Uiberweißen, v. a. objliti, prebiliti. 

Uiberweißung, f. prebjlenj. i 

Uiberwerfen, v. a. přeboditij einen Stein, 
kämen; einen Mantel, pláfiž na fe hodi⸗ 

ti. 2) Den Teig, ptewaliti téſto. 5) 
lig. ſich, pohodnauti ſe s néřým, roz⸗ 
Emotřiti fe, pohaſſtekiti fe, 

Uiberwerſung, f. pohodnutj, rosfmotřenj. 

Uiberwichtig, adj. weywaznß. | 

Uiberwickeln, v. a. obwinguti, obáliti. 2) 
płewinaguti. 

Uiberwiegen, v. a. přewážiti, piewazowa⸗ 
ti, prseponderare; überwiegend „prewa⸗ 
zugicß. 

Uiberwinden, v. a, owinguti, obwinauti. 

2) přemocy, přémábati, superare; den 
Feind, nepřitele, nad nepřítelem zwitẽzy⸗ 
ti; ein Hinderniß, přeťášťu. 59 

Uiberwinder, m. přemošitel, witez, vietor; 

die inn, přemožitelťyné. 

Uiberwindlich, ad) přemošitedlný, 

Uiberwiadlichkeit, f. přemošitedlnoft, 

Uiberwindung, £ přemožení 3 das Uiberwin⸗ 
den, přemabání. a 

Uiberwintern, v. n, přes zymu zuͤſtati leße⸗ 


u ib 


ti, býti. 2) v. a. zymowati, 
wati; Schafe, omce. 
Uiberwitzig, adj. přewtipělý, přemuořelý. 
Uiberwurf, m. ſwrchnj oděm, 2) Am Schif⸗ 
fe, bauda. 5 
Uiberzahl, f. přespočet. 
Uiberzählen, v. a. přěpočjíti, płepoèjtati. 
Uiberzählung, f. prepoétenj; das Uiberzählen, 
- přepočítání. 
Uiberzählig, adj. přespočetní, 
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přesymoz 


Uiberzahn, m. kolozub. 


Uiberzäumen, v. a. převšditi, 

Uiberzeugen, y. a. preſwedeiti, des Diebſtahls, 
o zlodzgſtwj. 

Uiberzeugung, f. preſwedeenj. 

Uiberziehen, v. u. pfeſtéhowati fe, trans- 
migrare. 2) v. a. pketähnauti, illac 
trahere. b) pomlécy, powljknauti; ein 
Bett, poſtel. c) pomlaͤzeti fe, powlã⸗ 
kati fe, mračiti fe; der Himmel ſich, nez 
be. d) potähnauti, přetábnauti;, mit 
Gold, Leder, zlatem, kozj. e) Ein Land 
mit Krieg, nepřátelířy do země wtr⸗ 
hnauti. 8 i 

Uiberzinnen, y. a. pocynowati. 

Uiberzuckern V. a. ocukrowsti, pocukro⸗ 
wati. 
Uiberzug, in, powlaka, Superindumentum. 
2) Beym Hutmacher, wlas, frſt. 5) 
der Kittel, halena. 4) Das Oberzeug am 
Kleide, Fwrſſek. 5 : 

Uiberzwerch, adv, napkje, přespřjč. 

Üiberzwingen, v. a, podmaniti, přemocy. 

Uiblich, adj. obyčeaný, usilatus, solitatus3 
ſeyn, w obyčegi bßti; es iſt üblich, geſt 
obykeg; werden,  zobyčegeti, w zwyk, 
zwykloſt wgjti; adv. nk. 

Uiblichkeit, k. obyeegnoſt, 3 obyčeailofi. 

Uibrig, adj. oflatní, reliquus; Geld, Tage, 
Freunde, penjse, Oni, přátelé; im übrigen, 
oſtatne. 2) sbýmati, zbyti, pozůſtawa⸗ 
ti; ich habe nichts davon übrig, nic mi 
3 tobo nesbýmá; ich allein bin noch übrig, 
ga ſem aediný geſſte pozuͤſtal, zuͤſtalz 

G g iſt 
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iſt noch Hoffnung übrig? geli geſſté nega⸗ 
ka nadige? nun bleibt mir nichts weite⸗ 
tes übrig, als —, nynj nic mi wice nepo⸗ 
zůͤſtawa, ne —; haſt du Zeit übrig? mas, 
dy pochwili? übrig laſſen, zanechati 
pozüſtawiti; übrig behalten, podrzeti, za⸗ 
nechati; übrig haben, doſtatek, hognoſt 
miti. 4) sbytečný ; das iſt übrig, to ge 
zbytečné. 4) zbyti, zbawiti ſe; eine Čas 
che, něčebo. © 

Uibrigens, adv. oſtatné. 

Uibung, £ cvičení; cwik; des Verſtandes, 
rozumu. 

Uibungsſtunde, k. hodina k cmičenj. 

Uchſe, f. pajdí, axilla. 

Ucht, f. ſaumrak, přítmí. 

Uckeley, S. Ukeley. | 

Ufer, n. břeb, ripa; des Meeres, 
mořfFý , litus. 97 

Ufer⸗, breinj; das Uferrecht, březní, po⸗ 
bieinj präwo; die Uferbaukunſt, břešní 
ſtawitelſtwj; die Uferkrümme, kt iwola⸗ 

koſt, Eřimolačing biehn. 

Uferaas, n. gepice, Ephemeris Lin. 

Uferſchwalbe, k. brehakek, Hirundo riparia 
Lin. 

Uhr, f. hodina; hora; es ift ſchon ſechs Uhr, 
giß ge ſſeſt hodin; es hat ſchon ein Uhr 
geſchlagen, g gedna hodina (bodina) od⸗ 
bila; wie viel Uhr iſt es? kolik ge ho⸗ 
din. 2) hodiny, horologium; dim. das 
Uihrchen, hodinky; eine Sanduhr, ſypa⸗ 
cý bodinky; Taſchenuhr, hodinky (do 
kapſy); die Uhr auſziehen, hodiny natä⸗ 
hnauti; nach der Uhr ſehen, na hodiny ſe 


břeb 


podjwati; die Uhr richten, hodiny naſtro⸗ 


giti zprawowati. 
Uhr⸗, v bodin, v hodinek, k hodinkam; 
das Uhrband, pentle v hodinek; die Uhr⸗ 
kette, detßek v hodinek; der Uhrſchlüſſel, 
klheek od hodinek, k hodinkam. 
Uhrmacher, m. hodinsf; die —inn, hodi⸗ 
nätka; Uhrmachergeſell, bodinářířý to⸗ 
warys. 


u m 
Ubrmacherkunſt, J. hodinäkſtwj, — treiben, 


hodinaktiti. 

Uhrrad, n. Bolečfo w hodinkach. 

Uhrſand, m. pfſek do fypácýd hodin. 

Uhrwerk, n. hodiny, hodinkowpß ſtrog. 

p odd m. rafige, tučíčřa, rafyka, v bos 
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Uhu m. wyr, weyr, Ulula chaleis KZ, 

Ukaſe, f. (beſſer Ükas, m. roskaz, vkäax. 

Ukeley, k. aukleyka, Cyprinus alhurnus Len, 

Ulmbaum, m. gilm. 

Uune, k. die Breitblätterige, gilm, ulinus 
campestris Lin. 2) Die ſchmalblättrige, 
waz, ulmus Laevis Lin. f 

Um, I. praep. okolo; 2) wükol; um die 
Stadt gehen, okolo méfia giti, měfto 
obchäzeti; ganz um das Haus herum, ko⸗ 
lem okolo domu; rund, rings um den 
Tiſch treten, okolo ſtolu fe zaſtawiti, 
ſtuͤl obſtgupiti; er iſt den ganzen Tag um 
iyn, celý den geſt okolo nébo. b) fig. 
er muß um dieſe Gegend wohnen, mufý 
tu nekde bydleii; es iſt um ſechs Uhr, gest 
aſy ſſeſt hodin; Mittag, okolo poledne, 
poledne; um Mitternacht, okolo půínocy, 
o puͤlnocy; um Sſtern, um Pfingſten, um 
Johanni, o welikonocy, s letnicſch, o 
ſwatem Janè. II. ob, po, allemal um 
den andern Tag, roždy ob den; einer um 
den andern, geden po druhém. 3) Es 
iſt eine ſchöne Blume um eine Roſe, vůše 
geſt pěťný kwitek; es iſt eine wunderliche 
Sache um den Appetit, chtik chu!) geſt 
divná wet; es iſt eine kitzliche Sache um 
den Hausfrieden, wyborns geſt wec po⸗ 
kog w domě. 4) Wie ſteht es um euch, 
gak fe mäte: wie ſteht es um unſere Sa⸗ 
che? gak ge, gak ſe dege s naſſj měcý? 
es ſteht ſchlecht um euern Bruder, s wea⸗ 
ſſim bratrem ge zle; es ſteht ſehr miß⸗ 
lich um ihn aus, gefř s nim welmi zle; 
aber wie ſiehet es um die Ehre aus? než 
gakz ge fe cti. g) o; a) um etwas, um 
die Uhr, um ein Žluge, um ſein Verms⸗ 
g gen, 


U m 
gen, um ſeinen guten Namen, um das 
Leben kommen, o něco, o hodiny, o oko, 
o gměnj, o dobré gmeno, © Fiwot pł᷑i⸗ 
git; um das Geld, um das Leben Drin 
gen, o penze, o šiwot při rawiti. b) 
wiſſen ſie auch um die Sache? wedzli co 
o tom: ich weiß nicht darum, nic o tom 
newim. e) um etwas ſpielen, o něco 
bráti; ſich um etwas bemühen, bewerben, 
o néco ſe přičinitis um etwas bitten, 


o něco proſyti; um etwas hadern, ſich 


um etwas zanken, ſtreiten, o něco ſe 
ſwakiti, waditi, haͤdsti; um etwas loſen, 


würfeln, o něco loſowati, wťofiťy brátij 


ich will darum ſchreiben, budu o to pfáz 
ti; ſich Mühe um etwas geben, o něco 
vſylowati; es iſt ihm nur darum zu thun, 
gen o to mu gde; 
Geld, gde, bezj mu gen o penſze; Jeman⸗ 
den um Rath fragen, radu s něťým brós 
ti; er hat mich ſchon lange darum geplagt, 
g dawno mne oto trápil. d) das Fen⸗ 
ſter iſt um zwey Fuß höher, als die Thür, 
okno ge o dwa ſtrewice wysſſi než dweẽ⸗ 
te; ich bin um zehn Jahr älter als du, o 
deſet let ſem ſtarſſj než ty; dieſes Haus 
iſt um hundert Thaler theurer, als jenes, 


dům ten geſt o ſto tolarů draiſſi neš o⸗ 


nen; um ein Haar, o wlas; o chlup; es 
iſt um zwey Tage zu thun, beßj gen o 
dwa dni. 6) Es iſt um ihn gethan, geſt 
po ném; es it Schade um ihn, ge bo 
ffEoda. 7) pro; a) ſich um etwas Des 
trüben, kränken, weinen, zürnen nico fe 
rmautiti, träpiti, plakati, fe hnewati. 
b um den Arzt, um Wein ſchicken, pro 
lekate, pro wjno poflati. ©) um Gottes 
Willen, pro Boba; um fein ſelbſt Willen, 
pro něbo fámébo; um deinet, meinet Wil⸗ 
jen, pro tebe, pro ſebe 8) na; um 
Rache rufen, na pomſtu wolati; habe ich 
das um dich verdient? zdali ſem tobo na 
sobě zaſlaufil 9) um nichts und wieder 
nichts, pro nic za nic; um Lohn, ums 


es iſt ihm nur um 
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Brod arbeiten, ze mzdy, 3 chleba pra⸗ 
cowati; um ehen der Urſache Willen, zté 
právě příčiny. | lo) za; um Jemanden 
bitten, za něťobo proſyti; um baar Geld, 

za hotowe (penßze); um zehn Tgaler, za 
deſet tolarů; um zweyer Urſachen Willen, 
za dwogj piitinau 11) tim; um ſo viel 
beſſer für ihn, tim lepe pro něbo 3 du 
wirſt um fo, glücklicher ſeyn, tim ſſlaſtnoͤg⸗ 
WM budeš. 12) Um ſich freſſen, rozzſra⸗ 
ti ſe, rozezrati, vosajdati fe; der Krebs, 
rať. II conj. aby; ich lebe nicht um zu 
eſſen, fondern ich eſſe um zu leben, neg⸗ 
ſem ziw, abych gedl, ale gym, abych 
ziw byl; er iſt zu tugendhaft um nicht 
ein Chriſt zu ſeyn, geſt příliš ctnoſtnß, 
by nebyl Eřefignem III. adv. von Leip⸗ 
zig nach Berlin über Dresden, zu reiſen, 
it viel um, 5 Lipſka do Berlins přes: 
ZDráždany, kdo gede, mnoho fy Zagede, 
zagzdj. b) die Stunde, die Woche, das 
Jahr iſt um hodina proſſla, wypr ſſela, 
proběhla, teyden, rok projití, probehl; 
wenn meine Zeit um iſt, kdyß můg čás 
dogde. e) um und um, kolem do folg, 
kolem a kolem; wenn es um und um 
kommt, kdyz to prigde kolem a kolem⸗ 
d) nichts um und an, nie, nicaacy. i 

Umackern, v. a. aufreißen, roßworgti. 2) 
Herum, oworgti. 5) wyworsti; elne 
Staude, Fei. 

Umackerung, k. rozworänj, oworánj, wy⸗ 
wor gu; 5 i 

Umäündern, v. a. předinačiti, přeonačití, 

Uminderung, k. preg ena enj, přeonačení, 

Umarbeiten, v. a předělati3 ein Feld, eine 
Schrift, pole, ſpis. ; 

Umarbeitung, £ předělání 

Umarmen, v. a. obg mati, obrgmguti, oby 
giti, objmati. 2) obcomati : 
marmung, Ff. obgetf, obdinání, objmání: 

Umbehalten, v. a. na fobé podrzeti. N 

Umbiegen, v a. ohnauti, zahnguti. 

Umbilden, y a. předingčist, pietwefiti, 

© q 2 Ve 
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Ambinden, v. a. obwãzati. 2) Anders, přez 
wãzati. i; 

umblaſen, v. a. prefauknauti. 

knauti, vwfti. = 

Umbrechen, v. a. přelomiti; einen Baum, 

fſtrom. 2) rozworati; einen Neubruch, 
nowinu. 3) rozreypati; den Boden, půz 
du. 4) Herum, olámati, olamowati. 

Umbringen, v. a. zabiti, zabjgeti, vſmrtiti; 
mit Gift, gedem otrámiti. 93 8 

Umbruch, m.oblom průlom okolo neb wedlẽ 

lomu. 

Umdecken, v. a. gináč proſtkjti; das Dach, 
přepoffiti ſtĩechu. 2 

Umdornen, v. a. otrniti. 

Umdrehen, v. a. otočiti, otäketi; ſich, fa 
2) zakrautiti, den Hals, krk. 


2) ofau⸗ 


Umdrehung, £ otočení; das Umdrehen, otáčení. * 


Umdrucken, v. a, přetifEnauti, přetlačiti, 
Umdruckung, f. přetlačení, přetifEnutj, 
Umduffen, v. a, owanauti, omoniti, 
Umfahen, S. Umfangen. f 
Umfahren, v. n. zageti fy, obgßdẽti fy. 
2) v. a. obgeti, obgßdẽti, b) pfegeti, 
zageti, geda porazyti; ein Kind, Ojtě. 

Umfahrung, k. obgeti, obgßdenj. 

Umfall, m. päd; des Baumes, des Viehes, 
ſtromu, dobytřa. : 
Umfallen, v. n. padnauti, vpadnauti, přež 
wrcy fe, zwrätiti ſe; die Mauer iſt um⸗ 
gefallen, seč padla; in Ohnmacht ſinken 
und umfallen, omdlew, (oem. omdlew⸗ 
ſſi) zwrätiti fe. 2) zdechnauti, zeypnau⸗ 

ti; das Pferd, kun. ; 

Umfalzen , v. a. přefalcomati, 

Umfang, m. okolek, okolj. 

Umfangen, v. a. obehnati; mit einer Mau⸗ 
er, zdj. 2) obgſti, obgimati, objmatij 
ſich, ſe. 3) obĚljčiti 3 es umfangen mich 
die Schmerzen des Todes, obĚličugj mne 
bolefti ſmrti. N 

Umfärben, v. a. prebarwiti. 

Umfärbung, f. piebarwenj. 

Umfaſſen, v. a, obloziti, obkladati, zadẽ⸗ 


2) obarwiti. 
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lati, wſaditi, mit Edelſteinen, klenoty. 
2) obgjti, obg mati; die Knie, něči kolena. 
5) obfebnauti; mit der Hand, rukau. 

Umfaſſung, k. oblozenj. 

Umflattern, v. a. obtřepetáti, - 

Umflechten, v. a. opleſti. 

Umfliegen, v. a. obletowati. Ma: 
Umfließen, v. a. obliti , obljwati, obtẽka⸗ 
ti, técy okolo. 5 ' 
Umformen, v. a. přehmořítí, přepodobiti, 

Umfrage, f. potaz, dotaz, poptámáni. 75 

Umfragen, v. n. dotazowati fe, poptãwati 
fe, potazowati fe. ba 

Umführen, v. a. obneſti, obwoditi. 

Umfüllen, v. a. prelitt.. 

Umfüllung, k. přelitj. 

Umgaffen, v. rec, lelkowati, 
lelky chytati. 

Umgang, m. oběh, běb, ochoz; das Rad 
that drey Umgänge, kolo třiťrát oběblo, 
otočilo fe; das Rad in den Umgang brin⸗ 
gen, kolo otočiti, 2) obchod, ochoz, 
processio, cireuitus, 3) Zu Fuß, zachãz⸗ 
ka; zu Pferd, zagßcka; einen Umgang 
nehmen, zagjti ſy, zageti fy, zagßdẽti fy. 
4) mybnurj; Umgang nehmen, wyhnauti 
ſe; ich habe nicht Umgang nehmen können, 
nemohl ſem pominauti ſe wybnauti; 
ber nẽteho nemocy býti, nemocy fe bez 
nẽeho obegiti. 5) obcowãnj, towarys⸗ 
ſtwj, obecenſtwj, zachazenj; haben, za⸗ 
chaͤzeti s nekÿm; im nachtheil. Verſt., obco⸗ 
wati. b) pawlas, podſebitj; dim, pa⸗ 
wläcka; am Hauſe, při domé. 7) ochoz, 
ambitus-; im Kloſter, w kläſſtete. 

ec oo adj. towarysſkß, wlidnß; adr, 

Y, ne, 

Umgeben, v. a. snomu dáti; die Karten, 
karty. 2) na něco dáti; den Mantel, 
pläſſt · daͤii na něťobo. 3) obebnati, 
ohraditi; einen Garten mit einem Graben, 
zahradu přiťopom. J) obkljeiti; ein 
Haus mit Leuten, dům lidmi. 

Umgehen, v. n. točiti fe; das Rad 0 um, 

6 


$ 


1 


zewlowati, 


um 


"Polo fe toči. 2) doajti, dochazeti; das 
Jahr geht um, rok dochazy. 3) giti; die 
Hütte geht um, huk gde. 4) obgjti, ob⸗ 
chaͤzeti; in der Stadt, w měfič. 5) ſtra⸗ 
ſſiti; hier geht es um, zde fřraffi. 6) to⸗ 
kiti fe, kolem giti; der Kopf, hlawa fe 
ſemnau toči, gde kolem. 7) zagiti fy, 
zachazeti fy, eine Meile, mjli. g) obj⸗ 
rati fe, zachazeti; mit Wolle, Federn, 
wlnau, peřím, 9) obchazeti; mit Lügen, 
Bi, mi. 10) ſſetkiti; mit Wahrheit, 
prawdy. 11) obmeyſſleti; auf Krieg, 
wognu; ich weiß, worauf er umgeht, wjm, 
co obmeyſſlj, nač bige. 12) zachazeti; 
mit guten Leuten, s dobrými lidmi; mit 
böſen, obcowati se zlymi; hart, leutſelig, 
zpurné, wljdné. II. v. a. obgjti, obchã⸗ 
zeti, eireumire; eine Stadt, měfto, 9) 
pominauti, wyhnauti ſe; ich habe nicht 
umgehen können, dir ſolches zu melden, 
nemohl ſem pominauti to tobě oznã⸗ 


nit. 

umgeld, S. Ungeld. 3 

Umgießen, v. a. přeliti; den Wein. 2) obs 
liti; mit Wachs, woſkem. : 

Umgraben, v. a, pieryti, płekopati; ein 
Beet, zähon. 2) okopati, okopãwati; 
einen Baum, ſtrom. 8 

Umgraben, n. přeryti. 3 

Umgrabung, f. okopänj, okopäwaͤnj. 

Umgränzen, vy. a. ohraditi, obmezyti. 

Umgränzung, f. ohrazenj, obmezenj. 

Umgreifen, v. a. obſähnauti.. 

Umgucken, v. rec. ſich, obljseti, ohljdati fe. 

Umgürten, v. a. opáfati; einen Degen, kor⸗ 
dem, připáfati kord. 2) Anders gürten, 
ptepaſati. 

Umhaben, v. a. na fobě miti, 

Umhacken, F. a. podſeksti; einen Baum, 
firom. 2) oſekati. 

Umhalſen, v. a. obgjti, obdjmati. 

Umhang, m. opona, zaſttenj, 
za weſſenj. N 

Umhängen, v. a, obměfyti; einen Mantel, 


obeſttenj, 


U mk 
plát na ſebe wzpti; 
na něťobo pläſſt dati. 
die Kleider im Schranke, 
5) owěfyti, oměffeti, 
Umhauen, v. a. podtjti, podſekati, pora⸗ 
ti; einen Baum, ſtrom. 2) herum, oba 
ekati. 3) poſekati; einen Wald, les. 

Umhauung, k. podfeřání, poſekanj. 

Umher, adv. wuͤkol, Eslem do kola, kolem 
a kolem; umher mit Golde eingefaßt, wuͤ⸗ 
kol zlatem zadklanß. 2) Er ſahe umher, 
rozhlidl fe, rozhlißel ſe; er ſahe um ſich 
her, bledél wuͤkol ſebe; umher liegen, 
wuͤkol kolem, do Pola leßeti; ſem a 
tam; umher ſchweifen, ſem a tam ſe pla⸗ 
hokiti; umher irren, ſem a tam blauditi. 

Umhin, adv. nicht umhin können, nemocy 
pominauti. 

Umběren, v. rec, ſich nach etwas, obeflýchati, 

Umhüllen, v. a. obaliti, zahaliti. 

Umhüpfen, v. a. obſkakowati. 

Umkehr, f. obrácenj. — 

Umřehren, v, n. obrátiti fe, wrätiti fe, na⸗ 
wrátiti fe, wraceti ſe; nach Hauſe, do⸗ 
mů. b) obrátiti ſe; zur Buße, ku po⸗ 
pokanſ. 2) v. a. obrátiti; den Spieß, 

den Wagen, den Rock, ein Blatt, ſich im 
Bette, rozen, wůz, kabat, liſt, fe w pos 
ſteli, einmal, obrátiti; mehrmahl, obraz 
ceti ſe. b) fig. er iſt ganz umgekehrt, geſt 
wſſecken obraͤcen; alles umkehren, wſſe 
zwrub nalije obrátiti; eine Stadt, ein 
Land, meĩſto wywrätiti, spřemrátiti, - 
zem popleniti, zhubiti, zkazyti. 

Umkehrung, f. obräcenj. 

Umkippen, v. n. přeflopiti ſe; der Wagen, 
wůs. 2) v. a. pfeklopiti; den Stein, 
kamen. 

Umklaftern, v. a. obfíšiti, rozpatÿma rukg⸗ 
ma obeknauti (obetknauti.) 

Umklafterung, k. obfájenj. 8 

Umklammern, v. a. zakatÿmi pazaury ſe 
drzeti. ö 


30g 
einem den Mantel, 


2) převěfyti 3 
ſſaty m slmaře, 


Um⸗ 


um! 
Umkleiden, v. a. přewlécy, płewljkati, přes 


ſtrogiti; ſich, ſe. 
Hmřommen, v. n. zahynauti, pogjti, zagj⸗ 
ti, ſegiti; vor Kälte, vor Hunger, zy⸗ 
mau, hladem; in der Schlacht, w bitwe; 
durchs Schwert, meiem. 2) fig. zhynau⸗ 
ti; nichts umkommen laſſen, nic nenecha⸗ 
ti zhynauti. c 
mkränzen, v. a. oměnčiti, owèncowati. 
lmkreis, m. ofoleř, peripheris; zehn Mei- 
len im Umkreiſe, deſet mil w okeſſiku, 
w okolj. ; 
Umladen, v. a. přelošiti, płeklãdati. 
Umlagern, v. a. přeložiti. 2) oblehnauti, 
oblébati 3 eine Stadt, meéſto. 
Umlauf, m. obéh; des Rades, kola; der 
Sonne, flunce; des Blutes, krwe; des 
Geldes, penýš. 2) liſt poſelacy, eur- 
renda. 
Umlaufen, v. a. přeběbnauti, běše pora⸗ 
zyti 2) v. n. obihati, obbjbati; das 
Rad läuft um, kolo obbiha, toči fe. 3) 
lig. das Geld läuft um, penjse gſau wbẽ⸗ 
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hu; ein umlaufendes Schreiben, poſelacß 


pſanj; by auf den Gaſſen, po vlicýh fe 
potlaukati, plabočiti, běbatis das Jahr 
iſt umgelaufen, rok pr běbl, prebehl; 
der Bothe iſt viel umgelaufen, pofel (p 
mnobo zaděbl. 

Umläufer, m. Herumläufer, m. pobuda, 
behaun, tulak. 


Umlegen, F. v. a. kläſti fe; das Schiff, der 


Wind legt id um, lodi, witr fe kla⸗ 
de. 2) poloziti; einen Schrank, ffPřjní 
=) salošiti, zahnauti; ein Blatt liſt. ) 
zabýbati; die Schärfe des Meſſers, eine 
Nadel, eine Spitze legt ſich um, ofřři nos 
je gehla, ſſpieka fe zah ba 1) Einen 
Verband, zawäzatt; einen Mantel, pläſſt 
na ſebe wzyti; eine goldene Kette, zlatý 
řetseE zaweſyti; den Degen, kor d pripã⸗ 
ſati 6. přelošiti, pfekladati; die Hä⸗ 
ringe, flarečfy 3 tuny do tuny; die Sels 
daten, wogaky. 7) obložiti, obkladati; 


u mx 


den Rand mit Eyern, okragek wegcy. II. 
v. n. točiti ſe; der Wind, das Schiff 
legt um, witr, lod; fe točí. "o 
Umleiten, v. a. pieweſti, přewáděri. 
Umlenken, v. a. obrätiti, obraceti. 
Umleuchten, v. a. oſwititi. 1 7 


Umliegen, v. v. wakol lezeti; umliegend, 
okolnj. 7 
Ummachen, v. a. předělari; das Bett, po⸗ 
ſtel. 2) płiwazati, zawazati; die Schür⸗ 
ze, zaͤſteru. 4 
Ummauern, v. a, obesdjti. k ; 
Ummeſſen, v. a. přeměřití, s 
Ummeſſung, f. přeměření, bb 
Ummünzen, v. a. přebii, ptemineowati. 
Umnähen, v. a. obffiti, obſſjwati . 


Umnebeln, v. a. mblau zaſttjti, omhliti. 
Umnehmen, v. a. wzyti; einen Mantel, wzß⸗ 


0 


ti pläſſt na ſebe; ein Betttuch, do pro⸗ 
ſtẽ radla fe zaobaliti. N 
Umpacken, v. a. pfepakowati. 2) opsko⸗ 


kowati. 8 
Umpanzern, v, a brnẽnjm můřol ozbrogi⸗ 
ti, opancýřomwati. | Sui 
Umpfählen, v. a. keljm ohraditi, zakoliti, 
okoliti, otyniti. * 
Umpflanzen, v. a přefzdiri. 
Umpflügen, v. a přeworati. 
Umprágei, v. a. přebíti; ſig. přeginačitis 
Umrändern, v, a. okolłowati. f 8 
Umräumen, v. a. okliditti. 2) preſſtärati. 
Umreiſen, v. a, okolo geti, obgeti, obgß⸗ 
děti. 2) zageti fy, zagzdeti fy. 
Umreißen, v. a. sbořiti, pobořití, zſtroſto⸗ 
tati, rozbotiti; Häuſer, domy, 2) Bréz 
geti, rozworati; ein Feld, pole. 
Umreiten, I. v. n. zageti ſy na koni II. 
v. a, na oni geda porazyti, přegeti, za⸗ 
geti. 2) obgeti, obcjjděti na koni. 
Umrennen, v. a. beze porazyti, ptekotiti. 
Umringen, v. a ohraditt, obehnati; mit 
einer Mauer, 30. 2, obkljeiti; den Feind, 
nepřitele. 9 
Umringung, f. ohrszenj, obklieenj. a 4 
m⸗ 


2) obſaditi. 


* 


„umí 


Umriß, m. näſtin, nalřinění , narorßenj. 
Umreihren, v. a. promichati, zamſchati. 
Umrührung, k. proniſchaͤnf; zamjchanj. 
Umſacken, v. a. přefypatt 3 pytle do pytle, 
Umſagen, v. a. wzkazati kolem. 
Umſägen, v. a. pilau obtezati. 2) pilau 
pretezat. | 1 
Umſalzen, v. a. přefoliti, 3 nowu ſoliti. 
Umſatteln, v. a. přefedlati. 2) lig. obrã⸗ 


titi · 
Umſattelung, f. přefedlání. 
Umſchaffen, v. a. prłetwoditi. 
Umſchanzen, v. a. ohraditi, oſſancowati. 
Umſcharren, v. a. prehrabati. 
Umſchatten, v. a. obſtjniti. 
Umſchattung, f. obſtjnénj. 
Umſchattig, adj. obfiinný, 


wkoloſtinnß, 
Periseicus. 


»Umſchau, k. ohlſdnutj fe o něco. 


Umſchauen, v. rec. obíjseti fe, obljdatí fe, 
oblonauti ſe. 2) Als ein Handwerks⸗ 
burſch, gako towarys o djlo. 

Umſchauung, f. ohlßzenj. 

Umſchaufeln, v. a. pfehazeti lopatau. 

Umſcheren, v. a. oftřibati. 

Umſcheinen, v. a. obſwititi. 8 

Umſchicken, v. a. kolem poſßlati, obeflati. 

Umſchiffen, v. a, plawiti fe ofola 2) v. a. 
3 lodj do lodi přendati; Waaren, zboži, 

Umſchlag, m. proměnina ; des Windes, des 

Wetters, wetru, povětří z in Umſchlag ge⸗ 

rathen, nagednau fe zméniti; des Biers, 
der Milch, zwrhnutj piwa, mléka. c) 
nedochodilß porod, abortus. d) obrãce⸗ 

Iunj; der Karte, karty. e) obchod; (cin 
Umſchlag hat nicht viel auf ſich, geho ob⸗ 
chod nenj hrubẽ malný. f. trh, far⸗ 
mark; der Güſtrowſche Umſchlag, kyſtro w⸗ 
fEý jarmark. 2) weylofek; am Rocke, 
v kabätu. h) beym Teiche, pijhräzka. 
i) beym Tuche, pokragek;? pláfit? k) obãl⸗ 
ka; eines Journals, dennſka. )) ſſupi⸗ 
na; an der Nuß, na oředu. m) okla⸗ 
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dek, obkozek; an ein krankes Glied, na 
neisocný aud; warmer, ohkiwka. 

Umſchlagen, v. n. přemrbnauti, přemvcy, 
zvocátiti, přeťotiti fe, přewaliti fe; der 
Wagen, der Menſch, wůs, klowek. 2) 
obrätiti ſe; der Wind, Wetter, witr, po⸗ 
tvětřj. 3) lepſſiti nebo horſſiti ſe; eine 
Krankheit, nemoc. 4. zwehnauti fe 
zwrcy fe; das Bier, die Milch, piwo, 
mieko; der Kauf ſchlug um, kaupé fe 
zwrhla . 5) nepodařiti fe, odroliti 35 
die Kinder, děti, 6) potratitt; eint 
Schwangere, obtjšná, ofoba s autěšťem, 
II. v. a chnauti, ohybati; einen Nagel, 
přeb. 2) zaloftti; ein Kleid, kabät. 3) 
obrátiti; ein Blatt, eine Karte, liſt, kar⸗ 
tu. 4) obaliti, zaobaliti; Leinwand um 
etwas, něco do plátna. 5) hoditi; einen 
Mantel, plaſſt na fe. 6) obklaͤdati, obr 
loziti; warmen Wein, Kraupen, teplé 
wino, krupky. 7) wybubnowati; einen 
Diebſtahl, Erádeš ; das Umſchlagen, obale⸗ 
nj, obnutj, šalošenj, 'obrácenj, obklä⸗ 
danj, obložení. 1 

Umſchleichen, v. a. oblisati, oplazowati. 

N v. a, rauſſkau zaſttjti, obe⸗ 

řiti. 

Pů k. obeſttenj rauſſkau. 

Umſchlichten, v. a. pterownati. 

Umſchlingen, v. a, na Eličťu, zawäzati. 2 
obwinauti, obgjti, obgjmati. 

Umſchmeißen, v. n. prewrhnauti fe, přes 
wrcy fe, zwrhnauti fe, zwrätiti. v. a. 
prewrhnauti, přemrcy, zwehnauti, zwrã⸗ 
titi. 

Umſchmelzen, v. a. prepuſtiti. 
delati, ptetwakiti. j 

Umſchmieden, v. a. přeťomati. | ) obko⸗ 
wati 5 

Umſchmieren, v. a. płemazati. 2) omazati, 
olepiti. 

Umſchnallen, v. a přesťy přepjti, pt᷑epnau⸗ 
ti, 2) zapfti, zapnauti. 


2) ſig. přez 


Um⸗ 
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Umſchneiden, v. a. mit dem Meſſer, das 
Brod, okrägeti; ein Stück Holz, ořesaz 
ti; mit der Scheere, oſttihati. 

Umſchnüren, v, a. pieſſnerowati. 2) oſſné⸗ 
rowati. bych 

Umſchränken, v. a. oſſrankowati, ohraditi. 

2) fig. obmezyti. . 

Umſchränkung, k. ohrazenj , obmezenj. 

Umſchreiben, v. a. přepfati; einen Brief, 
pſanj. 2) opſati, opiſowati, circumsori- 


ere. 
Umſchreibung, k. opſanj; das Umſchreiben, 
opiſowaͤnj. a 


Umſchrift, f. opis. 

Umſchroten, v. a. ohryzti. 1 

Umſchürzen, v. a. okaſati, podkaſati, ohr⸗ 
nauti, succingere, 

Umſchütteln, v. a. zamſchati, zattãſti. 

Umſchütten, v. a. přeliti, preljwati. 2) 
rozliti; ein Glas Bier, ſklenicy piwa. 
5) zamichati; eine Arzeney, lik. 4) obli⸗ 


ti, einen Baum, mit Waſſer, ſtrom wo⸗ i 


dau, obſypati; mit Erde, zemi 
Umſchweif, m. zachäzka; zu Pferde oder 
Wagen, zagßdka; einen Umſchweif machen, 
nehmen, zagjiti fy, Zageti fy, zagßdẽti 
fy. 2) fig. okolek, oklika, sápoli, am- 
bages; Umſchweife machen, okolkowati, 
okliky delati; wozu fo viele Umſchweiſe, 
„nač, k čemu tolik cru, brykulj. sko 
Umſchweifen, v. n. okolkowati, okliky dela⸗ 
ti. 2) potkauksti fe, pobudowati fe, 
laudati ſe. g 
Umſegeln, v. n. oklikau ſe plawiti. 2) 
v. a. lodj wrazyti na něco, zſtrofkotati. 
b) okolo fe plawiti. f 
Umſehen, v. rec. ſich, ohljdati fe, obesřiti 
fe, ohljdnauti fe; ſich nach Jemanden, 
na nékoho. 2) wükol hledeti, ohlßeti 
fe, rozhlßeti ſe; ſich im Zimmer, w pos 
kogi. 3) prohlidnauti; ſich ein wenig in 
der Welt, trochu ſwet. 
Umſetzen, v. a. pteſaditi; Bäume, ſtromy. 
2) obrátiti; der Wind ſetzt ſich um, witr 


u m ſt 
fe obracß. 5) freymarkiri; Waaren gegen 
Waaren, zbozſ za 3bojjs 4) obſaditi; 
einen Teich, Garten mit Bäumen, rybnjk 
ſtromy; einen Garten, zahradu wyfgoditi. 


umſpnken, v. u. pesffiiní ſebgu, meßkngati 
ſeban. e 
Umfímien, v. m. pfemeyſſiem. 
Umſitzen, v. n. wuͤkol ſedẽti. „i 


Umfonft, adv. oarmox geben, däti. "bY 
nadarmo; es iſt alles umſonſt, wiſſe ge 
nadarmo. 3) zadarmo; ich will es nicht 


einmal umſonſt, nechcy toho ani ⁊a darmo. a 


Umſpannen, v. a. prepkähnauti, die Pferde, 
konk. 2) obeknauti, obetknauti; ſie iſt 
fo ſchlank, daß man fie umſpannen könnte, 
geſt tak fitiblá, šeby 
ſſtjpnauti mohlag. 

Umſpamnung, 

vfnutj. %% An 0 

Umſpinnen, v. a. z3aptiſti, opřiíti. „ 

Umſpringen, y. a. ſkokem roztlaucy. 2) fig. 
zachäzeti; er weiß damit umſpringen, voj 
gak s tim zachaͤzeti; ſo ſpringt man mit 
mir um? tak fe ſemnau zachaz 7e 

Umſtand, mn. pfſpadnoſt, 
okolienoſt, elrcumstantia. 2) Üqſtän⸗ 
de, pl. okonowänf, okolky, okolkowanj, 
ohne Umſtände, bez okolkü. 3) zäwadaz 
das kann ihm Umſtände machen, to mu 

me přeřášťu , zawadu činiti. ' 

Umſtändlich, adj. oťoličný adv.—ně, ſe 
wſſemi pt̃jpadnoſtmi 93 

Umſtändlichkeit, k. 
obſſyrnoſt. 

Umſtechen, v. a. 
2) přeboditi „přebáseti ; das Getreide obilj. 

Umſtecken, y. a. pfeſtréiti, pfłeſtrkati. 2) 
obſtrkati. n ö : ; 

Umſtehen, v. a. die Umſtehenden, obfřodicý, 
wukol ſtogſcß. 

Umſtellen, V. 3. 
Ehiby. 

: len,, ſtůl ſtolicemi. . 1 75 

Umſtimmen, v. a. dswati hlaſy. 2) pte⸗ 


e: 


preſtawiti; die Bücher, 
2) obſtawiti; den Tiſch mit Stäh⸗ 


fe obeknauti / pre⸗ 


, 


f. pfeptähngutj. 2) obe 


(obſtognoſt 2) 


podrobnoſt, zewrubnoſt, 


převyti 3 ein Beet, zahon. 


u mt 


ſſtemowati; die Orgel, warhany. 3) fig. 
napiſkati, płepiſtati. 
ſtören, v. a. přefffárati. - 

Umſtoßen, v. o. porazyti; ein Glas, ſkleni⸗ 

cy. 2 Kg. ruſſiti, wywrätiti, zruſſiti; 

ein Teſtament, ein Geſetz, kſſaft, zak on. 
5 wywrätiti, porážet, zmjtati; die Be⸗ 
weiſe, duͤwody. ö 

Umſtoßung, f. porajenj, ʒruſſenſ, wywrã⸗ 
cen  porášenj. 

Umſtrahlen, v. a. obgafniti, oſwjtiti. 

Umſtrahlung, k. obgaſnen, oſwicenj. 

Umſtreichen, v. a. obmazati. 2) v. n. tau⸗ 
lati fe, potlaukati fe. 5) premazati. 

Umſtreuen, v. a. obſypati. i 

Umſtreuung, k. obſypanj. 

Umſtricken, v. a. płewazati, płepleſti, přez 
ſſtrykowati. 2) opleſti. 3) oſydly zapleſti. 

Umſtrömen, v. a. otykati, obtykati, tecy 
okolo. . 

Umſturz, m. wräcenſz eines Baumes, wy⸗ 

wräcenj ſtromu, zalom, weywrat; eine 
Mauer, zbořenj, rozwalenj, sſutj zdi; 
Wagens, prewräcenj, zwrat; lig. eines 
Reichs, přemwrácení říffe. 

Umſtürzen, v. n. zwrätiti fe, wywrätiti 
fe, der Baum, firom. b) sbořiti fe; 
die Mauer, sed. c) zwrey fe, smrátiti 
fe; der Wagen, můs. 2) zwrey, zwrä⸗ 


titi. b) sbořiti. 3) poklopiti; ein Ge⸗ 
fäß, nádcbu. 

Umſuchen, v. a. přefitávati. 4 
Umtauſch, v. fmýna, f 5 


Umtauſchen, v. a. ſméniti. 

Umthun, v. a. dáti, wzyti; einen Mantel, 
pläſſt na ſebe; ihm, na neho. 2) ohlj⸗ 
duauti fe, ohlßeti fe; ſich an etwas, po 
nè blem. 

Umtönen, v. a. obeznjti. a 

Umtragen, v. a. obnäſſeti, roznäſſeti. 

Umtreiben, v. a boniti, hnäti do kola; 
das Rad, kolo. 2) prohänkti; Jeman⸗ 
den, něřobo, 
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Umtreten, v. a. poſſlapati; Getreide, obilj. 
2) přeflaupiti, pł᷑ekrociti. 

Umtrieb, m, oběh, 

Umtritt, m. preſkaupenj, přefročení: 

Umufern, v. a. obřešiti, 

Umwachen, v. a. dokola oſtijhati. 

Umwachſen, F. a. obroſtati, obrüſti; mit 
Fett, tukem; umwachſen, obroſtly. 

Umwälzen, v. a. prewaliti; einen Stein, kä⸗ 
men; fig. eine Regierung, přewrátití říz 
jen. 

Umwälzung, f. přemalení, piewräcenj, wy⸗ 
wracenj. 

Umwandeln, x, a. 
płemeniti. : 

Umwandlung, f. přeginačení, přeměnéní 

Umwächfeln, v 5, fměniti, proměniti. b) 
ſtijdati fe, alternare; zwey Sänger, d wa 

zpéiwacy. 2) v. a. prezauti; die Schuhe, 
ſttewice. 6 fiřjdati. 

Umweg, m. zachäzka; zu Wagen oder zu 
Pferd, zagzdka, zägezd; nehmen, zagſti 
fy, zachazeti fy, zageti fy, zagizdeti ſy. 
2) okolek, zäpolj; Umwege ſuchen, o⸗ 
kolků hledati. 

Umwehen, v. a. máním wywrätiti, wywã⸗ 
ti; einen Baum, ſtrom. 2) owáti, owj⸗ 
ve otojwati; der Wind das Haus, witr, 
duͤm. 


přeonačiti, předinačiti, 


Umwenden, v. a. obraceti, obräétiti; den 


Wagen, das Getreide, Blatt, den Sünder, 
wůs, obilj, liſt, hiſſuika; der Wind 
wendet ſich, witr ſe obrscý; umgewandte 
Schuhe, obrácené fiřemjče. 2) točiti, o⸗ 

täceti. 8 

Umwerfen, v. a. hoditi; den Mantel, pläſſi 
na ſebe. b) v. rec. der Hirſch, vhnauti fe, 
wyſſinguti. e) zwrätiti, zkäceti, porasyti, 
wywraͤtiti; den Baum, ſtrom. d) přes 
wrhnauti, sťácet, zpiewraceti, Tiſche, 
Stühle, Bänke, ſtoly, ſtolice, lawice. 
e) zbotiti; Altäre, Mauern, oltáře , zdi. 
f) ún. zwrey, pfewrhngutt, zwrakiti; 
den Wagen, můs, 

R r Um- 
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Umwickeln, v. a. piewinauti, piewindwati; 
ein Kind, ojcé. b) owinauti, obaliti, 
obtočíti, obwãzati / obtáčeti. 

Umwindeln, v. a. prewinauti, płewino⸗ 


wati. od je 

uUmwindelung, k. převinuti. nd: 

Umwinden, v. a přewiri; das Garn, prßy. 
a) owiti; das Band, pentli; das Haupt, 
hlawu. 

umwölken, v. a, zamrakiti; ſich, fe, obnu- 
bifare. 

Umwühlen, v. a. rozryti, pt᷑eryti. 
pt᷑eſſtarati. 

Umzäunen, v. a. oplotiti, plotem ohraditi, 
obehnati, circumsepire. 

Umzäunung, k. oplocení , ohrazenf. 

Umzechig, adj. ſeyn, ſtejdati fe. 

Umzeichnen, v. a. přesnamenati. ) orey⸗ 
ſowati z) obsnaměnsti, wuͤkol wyzna⸗ 
menati. 

umzichen, v. n. ſmeykati fe, ſmolßkati fe, 
plabočiti fe, taulati ſe; in der Welt, 
po fiměté. b) ſtẽhowati fe, pł᷑eſtẽ howa⸗ 
ti fe, transmigrare. a) v. a. přemlecy, 
prewiljkati; ſich, fe, b) přesautí, přez 
zauwati; die Strümpfe, die Schuhe, puneo⸗ 
dy, fiřemice. o) lig. potahowati; Je⸗ 
manden, nͤkoho. d) obgiti, obchaͤzeti; 
das Land, zemi. e) obtähnauti, obtaho⸗ 
wati , obtočiti; einen Wald mit Netzen, 
les ſytj. 1) zatahowati fe; der Himmel 
umziehet ſich mit Wolken, nebe fe mračny 
zatahuge. i 

Umzingeln, v. a. obraditi, 

einem Walle, oſſancowati. 

Umzirkeln, v. a. okrauiti. 

Umzirken, v. a. obmezyti. 

Umzug, m. ſmeykaͤnf, ſtͤbowänj, pfewlj⸗ 
kanj, prezutj , obtaßenj. 

unabänderlich, adj. nezmẽnitedlnß, nezgina⸗ 
čitedlný. 

Unabänderlichkeit, f. nezmenitedlnoſt. 

unabhängig, adj. nepodrobenß, foběmwolný, 


2) lig. 


eine Stadt mit 
2) oběljčiti. 


An g 


nezäwiſnß, independens; die keit, neza⸗ 
ae ký ei ko Pát: M 
nabäſſig, adj. nevýřstý, nevfřsoný, v 
wičný, ode, wle, ně, bez vſtän, vá 
Unableg ich, adj. neflojitedíný , šelezný. 
Unabſehbar, adj. nedobíjoný ; ol. nedošýramý, 
die —keit, nepřebijdnofi. Fan 


Unabſonderlich, adj. nerozlukitedlngßß. 
Unachtbar, adj. malotvážný ; die —keit ms⸗ 
lowaßnoſt. J k 
Unachtſam, adj. neposotný, newſſimawỹßõ. 

Unabelig, adj. nevrozenß, neſſlechtickß. 


Unähnlich, adj. nepodobnß; ſeyn, nepodo⸗ 


biti ſe; die —keit, nepodobnoſt. 
unangefochten, praet, nedotknutß; laſſen, 
nedotß kati fe. 

Unangenehm, adj. nepřígemný. 1 

Unangeſehen, adv. neoblédage fe, nehlede, 
bez obledu; ſeines Alters, na gebo wek. 

Unannehmlich, adj. nepijgemnß. 2) nepřís 
amutedlný; die —keit, nepfigemnoſt; ich 
habe verſchiedene Unannehmlichkett mit ihm, 
mám s ním rošličné opletťy, neſnã ze. 

Unanſäſſig, adj. nepfedly; die keit, nev⸗ 
ſedloſt. 5 0 

Unanſehnlich, adj. nezhlednß, nepatrnÿ; ein 
Menſch, nepatrný, nezblednß, neofobný 
elowek; die keit, nepatrnoſt, nezhled⸗ 
noſt, neoſobnoſt. 5 

Unanſtändig, ach. neſluſſnß, indecens; die 
keit, neſluſſnoſt. 

Unanſtößig, adj. neanraščimý, nepohorſſlie 
mý; die - keit, nepohorſſliwoſt. 8 

Unart, f. nemraw, nezpuͤſob. 

Unartig, adj. nespůfobný. - i | 

Unaufhörlich, adj. vfřamičný, nevſtalß, adv. 
ne. 

Unauflöslich, adj. nerošlučitedlný, neroz⸗ 
mazatedlný, nerozbornß. 2) nerozwinu⸗ 
tedíný, nerozhodnutedlnß; die — keit, dlnoſt. 

Unausbleiblich, adj. nevybnatedlný, giſtß, 
giſtotnß, nepochybnß; adv.—né; die 
Strafe iſt unausbleiblich, treſt geſt stý. 

E 
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Unausforſchlch, adj. newyzpytatedinß, nes 
wyſkaumatedlnß. 1 
Unausführlich, ach. newywednß; die —keit, 


noſt. 
Unausgeſetzt, adj. nepřjtešný vſtawiẽny; 
av. bez přiteší, bez preſtanj.) 
Unauslöſchlich, adj. nevhaſytedlnß; Feuee, 
ohen. 2) nemymasatedlný; Schimpf, 
hana. 3) nevkogitedlnß, neſmjritedluß; 


Haß de.. ä 
Unausſprechlich, adj. nemyflowitedlný, nes 
„wypramitedlný; adv.— nẽ; die — keit, noſt. 
Unbändig, adj. nezbednß, adv.—né; die 
keit, noſt. f 8 
Unbarmherzig, adj. nemiloſrdnß; adv.— nẽ; 
die — keit, nemiloſrdenſtwj. N 
Unbärtig, adj. holobradß; ein Unbärtiger 
Junge, holobrãdek; ady.— te. 
Unbau, m. ein Feld, zanedbání polj; in 
AUnbau kommen laſſen, sanedbatř pole. 
Unbeantwortlich, adj. nezodpowednß; die 
keit, noſt. 5 3 
Unbedacht, adj. nerozmyſinß, nepowášlimvý, 
ad v. mě, i E 
Unbedacht, m, nerošiny fl, nepomážení, nes 
rozwajen. „ 
Unbedächtig, adj. neroswášlimý ; adv. — we. 
Unbedachtſam, adj. nerozmážlímý ; adv.— we. 
„Unbedeďt, adj. neprikrytß; mit unbedecktem 
Haupte, mage na blaweé. : 
Unbedeutend, adj. nepstrný, datrnýj adv. 
—ně. 
Unbedingt, adj. neobmesený, adv. bez obme⸗ 
zenj, bez wyminky; die —heit, noſt. 
Unbeerbt, adj. bezdẽdienß; adv. bez dẽdiců. 
Unbefangen, adj. nepogatß; adv. - té; die 
heit, —teſt. : 
Unbefleckt, adj. nepoffFrorněný > ady.—tě; 
die—beit, nepoſſkrornẽnoſt · 8 
Unbefugniß, f. bezprawi. | 
Unbefugt, adj. bezprámný, prawa nemagi⸗ 
cy, nenälezity; ady.— ne, tě3 die—heit, 


noſt, toſt. N 


Unb 315 
Unbegreiſlich, adj. e, ad y. 


0 42 5 aich, ah noſt. 

ehaglich, adj. nepijgemn 

adv. — nk; bie belt, r a 

Unbeherzt, adj. „nefmělý, baba. 

Unbehülflich, adj. nepomocný. 

Unbehutſam, adj. 
—keit , noſt. 

Unbekannt, adj. neznãmß; nepowědomý 3 
adv.—mé ; es iſt dir nicht unbekannt , nez 
nj „tebe tagno , tobě nepowědomo, nes 
známo. * 

Unbekümmert, adj. bezſtaroſtnß; adv,—né; 
darum laſſen fie ſich unbekümmert, o to 
nemagj péče. F 

Unbelebt, adv, besšítvý, neživý, ady.—rvé, 
Die—beit, bezziwoſt, nešimofř. 

Unbeleſen, adj. m Enibách nesběblý ; die —heit, 
nezběbloft w knihäch. f 

Unbelieben, n. neljboſt; an etwas empfinden, 
nelſboſt nad něčím mjti. 

Unbeliebig, adj. neliby. 

Unbemerkt, adj. nepoſttłehnutß, nepoꝛoro⸗ 
wanß; konnte dir dieſes unbemerkt bleiben? 
mohloli to tebe zuͤſtati tagno? nemohl⸗ 
lis toho poſtiebnauti. : 

Unbenannt, adj. negmenowanß. 2 * 

Unbenommen, adj. es bleibt dir ſolches zu 
thun unbenommen, nebränj fe ti, to čis 
niti. a 

Unbequem, adj. nepřjlešitý, mepřibodný, 
nepobodlný, ady.—té, néè; kommen, přis 
giti newhod; die —keit, toſt, noſt. 

Unberathen, adj. nerazenß; ady. bez tady, 
2) newybyty, newdany. 

Unberedſamkeit, £. newymfuwnoſt. f 

Unberedt, adj. nemluwnß. 2) newymluwnß. 
adv.—ně, : 

Unberitten, adj. neobaešděný; ein Pferd, 

ťůň. 2) besťonný; ſeyn, nemětí, býti 
bez koné. 

Unberufen, adj. nepowolanß, nezawolanß. 
2) nezlopowèſtny. 

R rz Un⸗ 


nepohodlný, 


2) negapný. 
neopatrny; ady.—né; de 


4¹⁰ Un 
Unberühmt, adj. neſlaronß; nicht underühmt, 


neneſtawnỹ e . 
Unbeſchadet, adv. ber vrazem;, ber vblßenj; 
deiner Ehre, twi ct ii.. 
Unbeſchädigt, adj nevrajenß, nevfitozený. 
Unbeſcheiden, adj. nemirnß neſkrownß, nes 

poceſtnyj/iminodes tus ; ady,—né ; dit heit, 
noſt. N ši jí 
Unbeſcholten, adj. zachowalß, dobropoweẽſt⸗ 
ný; adv. le, ne. e 
Unbeſchreiblich, adj. newyprawitedlnß, ne⸗ 
woyſlowitedlnß, adv. něj die keit, noſt. 
Unbeſchwerlich, adj. netéžeč, neobtišnýj adv. 
ſeyn, nebyti teßſek. . 6 
Unbeſchwert, adj. obtjšený; adv. geben ſie 
mir unbeſchwert das Buch, nenjli gim za 
těžko, podagj mi tu Enibuj laſſen, neob⸗ 
tè owati / nebyti tèsek. re 
Unbeſonnen, adj. nerozmyſlnß, nefmyflný, 
sdv.— ne; die - heit, neſmyſlnoſt. f 
Unbeſtaud, m. neſtäloſt; des Kaufes, kau⸗ 
2. 2) nepſtawienoſt. . ee 
Unbeſtändig, adj. neftálý. 2) nevfřamičný, 
adv—te, ně; die—keit, loſt, noſt. 
Unbeſtechlich, adj. neporuſſitedlnyzdie — keit, noſt. 


beſtimmt, adj. nevſtanowenß, nevrčitý, 
e adv.—né, té. : č 
wetrüglich, adj. nepodmodný, neklamawp, 
neomylný, ady. nẽ, we. : 
Unbeweglich, adj. nepobnuredíny ; Pfeiler, 
pilíř; ein Mann, muß. 2) nemobmitý, 
nemowitß; Güter, ſtatky. 
Unbewohnbar, adj. nebydlitedluß, adv,—né, 
bie — keit, noſt. * 
unbewußt / ad y newoldomo/ nepowẽdomo; es iſt 
mir unbewußt, nenj mi powẽdomo. oe domo; 
er war ſich ſeiner unbewuſt, nebyl fobé ſwẽ dom, 
powe dom. 7755 
Unbezeugt, adj. neoſwédeenß; adv. bez o⸗ 
ſwedẽenj. : : 
Unbezwinglich, adj. nepodmanitedlnuß; adv. 
nk; die — keit, noſt. ) 
Unbiegſam, adj. neohebnß; ady.— né; die — 
keit, noſt. i 


Ane 


Unbild, n. ptiſſera, obluda, haſtros, ohawe 
Unbilbe, 7 Uabüld, u. P Ad ro M 
an dor D 
nbillig, adj. neſtuſſnß. 2) neſprawedliw⸗ 
ein Mann, muß; en Preis 0 . — m 
* nẽ, vé 3 die — keit, noſt wwoſt. o 15 
Unblutig, adj. nekrwawp; ady.—- we. 
Unboth, a. mrcha podání. 5 1 


£ 


„ Má tvé 
Unbrauchbar, adj. nevšitešný ; bie— keit, p NA 
Unbußfertig, adj. neřagicý, nekagjenß; ady. 
nz; die — keit, nekagieno t. 
Unchriſt, m. nekreſtan. e 
Unchriſtlich , adj. nekteſtanſtß, adv. ſfy; 
die —keit, nekerſtanſtwij. l M 
Und, conj. a, eb: ich und du, gá a ty. 2) 
und auch, 5; mir und auch ihr, my y 
my. 3) er kam und weinte, priſſed plaz 
kal; ich ſtehe und warte, ſtoge kersm; 
er ſaß und ſchlief, ſedẽ ſpal. 
Undank, m. newdeenolt. : 
Undankbar, adj. nemdéčný, ingratas; adv. 
—né; die —keit, noſt. r 
Undauung, f. nesašitj, nezat ron. 
Undenkbar, adj. nepomyflitedlný. 


Undenklich, adj,-nepamétný ; ady,—méj vor 
undenklichen Zeiten, od nepaměti lidſkẽ. 
Undeutlich adj nezřegmý, nezretedlußnewÿſlo⸗ 
ný neſrozumited ln. a) neſwẽtly/ negaſoÿ; 

undeutliche Begriffe, nefwétlá ponétj, pos 


chopenj; adv.—né; die — keit, noſt. 
Undeutſch, adj. nedobře němeďý, 2) ne⸗ 
ſrozumitedluß. g 


Undienlich, adj. nevšitečný, neplatný, ady. 
—né; die —keit, noſt. ji 
Undienſt, m. neflušba, slá flušba. 
Undienſtfertig, adj neflušebný, adv.— né; die 
keit, noſt. : , 
Unbing,,m. nic, nicota; hölzernes Eiſen iſt 
Unding, dřeméné železo není nic. 
Undurchdringlich, adj. neproniklỹ „ adv.—le; 
die — keit, loſt. 1788 yl 
Undurchſichtig, adj. neprobljdný, neprosenéný ; 
adv.—né; die — keit, noſt. 
Uneben, adj. nerownß; ad y. née 2) nicht 
An⸗ 


* 


* 


Une 


uneben, nezly; das iſt nicht uneben, co 
nen, zlé; er iſt kein unebener Menſch, nes 
nj slý èlowicek; kein unebener Rath, vas 
Ida nen zl. : 
Unebene, k neromnofie 
Unecht, adj. faleſſuß; Steine, Perlen, ka⸗ 
meny , 8 2) nepravý, 3 leweho 
boku; Kinder, Děti 3 leweho bokuz 
Unedel, adj. nevrošený, igvobilis. 2) fa⸗ 
leſſuß; Steine, kameny. z) neſſlechetny; 
Handlungen, gednän. 

Unehe, . ſauloznictwi, fouložení, conenbinatus, 
Unehelich, adj. nemanzelſky, 3 ſmilſtwa, 3 
lewẽeho boku splozený. | 
Unehrbar, adj. nepočejiný , nepoctiwß, adv. 

—nè, we; die —keit, noſt. f 
Unehre, k. nečefř. 8 
Unehrlich, adj. nečtný, bezectnß, ady.— nk; 

die — keit, noſt. ) 
Unehſe, adj. negedlý. 5 jí 
Uneigennützig, adj. nesyfitný, adv,—néj die 

—keit, noſt. f Fe 
Uneingedenk, ady, nepaméktliw; einer Sache, 

něčeho. 8 7 1 
Uneinig adj. nefgednocený, neſwornß; ſeyn, 

fwářiti fe, neſnadniti fe, na ſpor, na 
ſſtiru fobě býti. koš 
A einigkeit, f. neſwornoſt, neſgednocenoſt. 
Uneins, adv, ſeyn, na ſſtiru, na ſpor ſobẽ 
byti, neworaßiti na ſebe, neſnadniti ſe; 
werden, rozkmottiti fe, roztowaryſſiti fe. 
Unempfänglich, adj. negemnß; adv.—nt; 

die keit, nofř. a : , 
Unempfindlich, adj. nečitedlný, zmrtwelß. 

2) nečitedlný, adv.— ně zdie keit, noſt, loſt. 
Unendlich, adj. nefEončený, neſkonalß, adv. 

—né, le; die —keit, noſt, loſt. : 


Unentbehrlich, adj newyhnutedlne potřebný 3, 


adv.—né; die keit, newy hnutedlna pos 
Unentfallen, adv. es iſt mir unentfallen, ne⸗ 
royſſlo mi > paměti, g 
Unentgeldlich, ady; dar mo a darmo, bez penẽz. 
Unentgaltſam, adj. nezdrßeltwp⸗ 


Une 31 
Unentſchleden, adj. nerozbodnutß, nerozſau⸗ 
zenß. , 
Unentſchloſſen, adj, nerozmyſſlenß, rospačný; 
na roʒpacßch; die keit, noſft, 
Unentſinnlich, adj nepamětný; von unent⸗ 
ſinnlichen Zeiten, od nepamẽ tnych čefů, 
Unentwickelt, adj nerozwinuty. 
Waste „S. Ungeachtet. f N 
Unerbittlich, adj. nepprofytedlný, ady, ně: 
die keit, noſt 2 ti R 
Unerfahren, adj. nezběblý, nezkuſſeny. 
Unerforſchlich, adj. newysťaumatedlný, než 
wyzpytatedluy, adv,—né ; die — keit, noſt. 
Unerfreulich, adj. nepotěffitedlný, 
oo „adj. nedoplnitedlný , nedoceli⸗ 
tedlny. f 8 
Unergründlich, adj. newyhlaubatedlnßÿ, nes 
wyhlubnß, newyfřišitedlný, newyſtihly, 
ady.—né, le; die —keit, noſt, loſt. 
Unerheblich, adj. nepatrný, chatrnỹ, nadů⸗ 
lezitß, adv.— nt, tě. 
Unerhört, adi. neſiychanß, inauditus. 2) 
oſlyſſenß; eine Bitte laſſen, oſlyſſeti. 
Unerinnerlich, adv. das iſt mir unerinnerlich, 
to mi nenj w pamẽti, nelze mi ſe na to vpa⸗ 
matowati. „ | úd 
Unerkenntlich, adj. nevznalß; adv.—le; die 
keit, loſt. 
Unerklärbar, adj. newygaſnitedlnß. 
Unerlaubt, adj. nedomolený 
Unerleidlich, adj. nefnefytediný, neſtrpitedlny. 
Unermeßlich, adj. neſmirnß, ady,—něé ;. ble 
—keit, noſt. : 
k od adj. nevnaměný, nevſtalß, ad v. 
—né, le. 

Unermüdlich, adj. nevnawitedluß, adv.—né, 
die —keit, noſt. i 
Unerreichbar, adj. nepoffišitedíný, newyſti⸗ 

zitedluß, die —keit, noſt. 
Unerſättlich, adj. nenaſylitedlnß, nenafycený, 
insatiabilis. 
Unerſchöpflich, adj. newywazitedlnuß. 
Unerſchrocken, adj. nezaleknutỹÿ. 2) nelečas 
rvý, 


3:8 Unf 


wß, nebáslimý, bezbaͤzliwß; die —heit, 
bezbazliwoſt. 
Unerſchütterlich, adj neotřefený nezklatitedluß. 
Unerſetzlich, adj. nengbytný, nenabraditedlný, 
ad. n'; die — kelt, noſt. 8 
vv 0 „adj. nepřiftupný, nepřidodný, 
die —keit, noſt. : 
Unerträglich, adj. neſneſytedlnß; die —keit, 


noft. f 247 
Unerwartet, adj. nenadálý, adv.—le, 3 nedo⸗ 


gipky. f 3 
Unerwecklich, adj. neprobuditedlný, 5 
Unerweislich, adj. neprůťašný, neduͤkaznyß; 

die — keit, noſt. 

Unerwogen, adv. S. Ungeachtet. 

Unerzogen, adj. newychowanpÿ. 

Unfähig, adj. neſchopnß. | 

Unfall, m, pohroma, pád, nehoda, slá 
přiboda 3 zu Unfall kommen, pád wzyti, 
£ pádu přígiti. 

Unfehlbar, adj. neomylný, infallibilis, 2) 
nepochybný , ně, bez pochyby, die —keit, 
noft. 

Unfern, adv. nedaleko. 

Unfertig, adj. lehkomyſiny. 

Unflath, m. neřád, nečifřota, neſſwara. 
Eine Perſon, cunda, cumpljt, ſſlundra. 
neřád, ohawa. 2 

Unfläther, m. praſe čloměř, neřád, fimiňář. 
oem. ſwinẽ. 

Unflätherey, k. praſectwj, ſwinſtwj, ſwin⸗ 
ſtwo; treiben, oplzloſt, nežiftotu pád 
ti, ſmilniti.. Kb 

Unfläthig, adj. neřádný, nečiftý, neſſauſtnyỹ. 
2) fmiňfFý, prafecý, oplslý, mrzkß, nes 
řádný, adv. oplzle; die keit, nečiftota, 
neřádnoft, oplsloft, mr3Foft. i 

Unfleiß, m, nepilnoſt, —ig, nepilný, adv. 
— né. 

Unform, m. nespůfob. 

Unförmlich, adj. nefpůfobný, netrefny, nes 
ftwůrný, neforemnß, networnß; die 
keit, noſt. 

Unfreund, m. nepřitel, 


ung 


Unfreundlich, adj. nelaſkawß, neptjwẽtiwỹ, 
neweſelß; unfreundliches Wetter, ne oje 
emné pomětřj; die — keit, woſt kek. "ny 
Unfreundſchaft, k. nepřátelfimj; —lich, adj 
—nepřátelíFý. A 
Unfrey, adj. nefimobodný, poddaný. v * 
8 eee „rozbrog. 
iedlich, adj. nepokognß, rosbrogný 
Lien a, . d 
Unfruchtbar, adj. neaurodnß, neplinný ; das 
Feld, d. Baum, pole; ſtrom. 2) neplod⸗ 
ny; die — keit, noſt; das Weib, žena. 
Unfug, m. bezprawj. 2) nezbednoſt, allen 
Unfug geſtatten, paufitéti folk, folkowati. 
Unfüglich, adj. nenálešitý, nepkiſtuſſuß; das 
iſt unfüglich, to nenj přihodné, neni 
whod. : N . 
Unfugſam, adj. nepowolnß. 
Ungangbar, adj, nebernß; Münze, mince. 
2) neobyčedný; Worte, flowa. 3) bez⸗ 
2 neſchodnß, invius; ein ungangba⸗ 
rer Weg, bezcefti; die — keit, noſt. 
Unganz, adj. pleniwy; Eiſen, železo, 
Ungar, Unger, m. Ober, Maar, Hungarus; 
die —inn, Mperfa, Madðarka. 
Ungariſch, adj. vberfFý; die Ungariſche Spra⸗ 
che, vherk ina, vherſſtina. N 
Ungarn, Ungern, Phry, Hungaria, 5 
Ungeachtet, adj. nemsácný, malowäßnß, ne⸗ 
wſſimanß. 2) nehledẽ, neohlldage fe, 
bez ohledu; deſſen, na to. 3) ač, acko⸗ 
li; er kann es nicht, ungeachtet er ſo groß 
19 nemýjše, nen s to, Ač geſt tak we⸗ 
iy, : : ; 
Ungeaͤhndet, adj, neřáraný; adv. bez Fáry, 
käränf; etwas ungeahndet hingehen laſſen, 
něco bez kary prominauti. : 
Ungeberde, f. přřimomání 1 34 
Ungeberdig, adj. ſich ſtellen, vkriwowati fe. 
Ungebräuchlich, adj. neobykegnß, adyv.— nk; 
die — keit, noſt. 20 
Ungebühr, k. neſluſſnoſt, nepkjſluſſnoſt. 2) 
adv. nenálešitě, neflufiné ; etwas zur Un⸗ 
: 90- 


gchühr loben, něco přes příliš, nenálešic 
te chwaäliti. 12 
Ungebührend, adj. nenálešitý , nepřjfluffný. 
Ungebührlich, adj. nenáležitý, nepřsflufiný, 
adv.—té, ně; Bie—feit, toſt, noſt. 
Ungebunden, adj. newäzanß; Buch, Nede, 
Eniba, tek. 2) proftopáfiný, newazanß; 
Leben, ziwobytj, ady.— ně ; die heit, noſt. 
Ungedrungen, adj. nenucený ; die heit, noſt. 
Ungeduld, kf. netrpělimofř. ; 
„Ungebulbig, adj. netrpělimý z; adv.—né; die 
keit, netrpělivofř, : 
Ungeehrt, adj. nectěný. 
Ungefähr, adj. nenadäly, naͤblß; Tod, ſmrt. 


2 


2) nãbodnß; adv, nähodau; wenn es ſich 


ungefähr treffen ſollte, kdyby ſe nãhodau 
ſtalo, přibodilo. z) bez mála, ſkoro, 
aſy; ungefähr eine Stunde, ſkoro hodi⸗ 
uu; fo groß als ungefähr mein Daumen, 
welikß ſkoro,temẽt᷑ gako můg palec, 4) ma⸗ 
ne, manf; etwas nur ungefähr meſſen, 
wiſſen, něco mané měřití, voěděti, 
Ungefähr, n. náboda. 
Ungefällig, adj. nelibß; das iſt mir unge⸗ 
fällig, to ge mi nelibo, nenj mi libo. 
Ruge, adj. nebarwenß, nezbarwenß, ng · 
neljčený, 

ungegeſſen, adj. negedenß. 2) adv. bez os 
bída, bez mečeřes ungegeſſen zu Bette 
gehen, bez wečeře giti ſpat. 

Ungegründet, adj. nedůrmodný, zäkladu nes 
magicß, adv.—ně, 5 
Ungehalten, adj. nedršený. 2) prchliwß; 
ein ungehaltener Menſch, prchlik, ſrch; 
ungehalten ſeyn, durditi fe, rozprchliti 

fe, zpauzeti fe; werden ſie nur nicht unge⸗ 
halten, gen fe nehnewagſ, nezpauzegj. 
Ungeheißen, adj. newelenyß; adv. bez poru⸗ 
čení, bex welenj bez rozkazu; thun, čis 
niti A 2 e : 
AUngeheuchelt, adj. bezpokrytnß, vpřimý, 
adv. beʒ pokrytſtwj, vprtiĩmd. 
Ungeheuer, adj. nefEřiffený , náramný, hro⸗ 
znf, vkrutnß; ein ungeßenerer Menſch, 
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neſſkiijſſenß, náramný. | 2) potworny, 


zpotwortilß èlowek. 
Ungeheuer, n. potworg, monstrum, : 
Ungehindert, adj. nepřeťášený, adv. bez 


pfkekäfky; etwas thun, něco činiti. 


Ungehörig, adj. nenálešitý, nepatticß; das iſt 

dazu ungehörig to nepstřj £ tomu. 

. adj. nepoſluſſnß; ein Ungehor⸗ 
amer, nepoſluſſnik. g 

Ungehorſam, m. nepoſluſſenſtwi. 

Ungeiſtlich, adj. neduchomwnj. 

Ungeld, n. waha, wäznice. 

Ungelegen, adi nepřilešitý, nepřibodný. 33 
newhod; ſie kommen mir ſehr ungelegen, 
pt᷑ichazegj mi welmi newhod. 

Ungelegenheit, f. nepřjlešitoft, nepijhodnoſt. 

Ungelehrig, adj. negemný, neveeliwy, indo= 
čilis; adv.—wé ; die — keit, woſt. 

Ungelehrt, adj. nevčený s ein Ungelehrter, nes 
pěenec, nevmè lee, nedovk. 

Ungelehrſamkeit, k. neveenoſt. 

Ungelenk, adj. neobebný, neobratný, nemo⸗ 
tornÿ, adv.— nè, die heit, noſt. 

Ungelöſcht, adj. nehaſſenß; Kalk, wapno. 

Ungemach, n. neſnaze, nefnáz. 

Ungemächlich, adj. nepohodlný, ad v.—nẽ; 
die — keit, noſt. 1 1 

Ungemäß t adi. 5 nepějflufiný 4 adv,—né. 

Ungemein, adj. neobyčesný, obzwlaſſtnj; 
etwas Ungemeines! néco obzwläſſtniho! 
náramně, hrozné, až hrüͤza; groß, weliky. 

Ungemeſſen, adj. nezmétenß, nevrčitý, 

Ungenannt, ads. negmenowanß; ein unge⸗ 
nannter Schriftſteller, bezegmenß ſpiſo⸗ 

watel. i 

Ungeneigt, adj. nenácbylný, nenäklonny, nee 
naBlonéný ; adv.—né ; die — heit, noſt. 

Ungenießbar, adj. nepošimatedlný, co nený 
E pošiwáni; die—keit, noſt. 


Ungenoß, m. nedruh: a) neſpoleẽnſk d) gin⸗ 


ſſiho ſtawu. 

Ungenoſſen, adj. nevšitý ; das wird ihm nicht 
ungenoſſen hin gehen, to fe mu bez käry, 
bez treſtu nepromine. 

Un⸗ 
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Ungenügſam, adj. nepřeftávagicý na fmém, 

nemjrnß; die — keit, nemjrnoſt, neſpoko⸗ 

enoſt. p , 

Uagerade, adj. nerowny, inaequalis; 
Mie, lina. 2) lichß, impar; 

UuUngerade, lich ſuda 5 N 

ungerathen, adj. nesoařilý, wyrodilý , nez⸗ 
dárný, nezwedenÿ / nepodařilý. 

Ur gerechnet, adj nepočtený, adv. nepočitas 
ge; alles dieſes ungerechnet, wſſeho toho 
ne postage. 5 

ungerecht, adj. nefpraredlimý, injustus; 

Ý ady,— mé. N 4 

Ungerechtigkeit, k. neſprawedliwoſt, injustitia. 

Ungereimt, adj. nerymowaný. 2) neſpů⸗ 
fobný, nemotorny; ein uagereimter Menſch, 
nemotora; die — heit, noſt 

Un zern, adv. nerad, nerad, bezdẽky, bez⸗ 
de ne. 8 f 

Ungerochen, adj. nemfitěný, adv. bez pomſty. 

Ungeſäumt, adj. nesavoránbený, neobraube⸗ 
ný; Schnupftuch, ſſätek na nos. 2) nes 
meſſrawy; ad v. be; meſſkanj, besprodles 
ni; nemeſſkage; kommen, pligiti 


erade 


Ungeſchehe n, adj neſtaly; was geſchehen iſt, 
kann nicht ungeſchehen gemacht werden, 


co fe ſtalo , odeſtati fe nemůže. 
Ungeſcheid adj. nerozumnßp; die — heit, noſt. 
Ungeſcheut, adj. neoſteycharoß. 2) neſtau⸗ 

dnÿ, necudnÿ, adv.—wé z ně. 
. adj. nezpüſobnß; S. Unge⸗ 


Ungeſchicklichkeit, k. nespůfobnoft, nespůfos 
biloſt, neohrabanoſt, nemotornoſt , nes 
obratnoſt. 
ungeſchickt, adj. nefehopný ,  nespůfobný, 
nemotornÿ; ein ungeſchickter Menſch, nemes 
blo, nemoťora, newtipa, ady.—né. 
Ungeſchlacht, adj humpoläckß; ein unge⸗ 
ſchlachter Menſch, bumpolář, hulwat 
Ungeſchliffen, ach. nebrauſſenß; fig. newyce⸗ 
powanß , neboblomaný, | neobrabáný, 


eine 


unge 


"NÝ 


ung 


ungeſchmack, adj. nechutný, galowß ; adr. 
W 3 vy e N 
geſchmeidig, adj. potočitý, bladtý 
ny, obebný; iber eite te, — 
Ungeſchoren, adj. nebolený, neoſttihanpy, 
adv.— ne; fig. laß ihn ungeſchoren, ne⸗ 
ſſis bos nẽteyrey bo, nech ho na 5 
8 vat w en bo. x %% U 
ellig, adj. netowaryšířý, adv.—ſty; 
die — keit, eee 5 889 „l 
en . adj. opat ee dri by rá 
ngeſprächig, adj. nehowornß, nemlurenß; 
die —keit, noſt. 8 : nenýs 
Ungeſtalt, adj. Ungeſtaltet, adj. neſliènß, nes 
twor ny / potwornÿy, znerwořilý, zpotořilý, 
„nespůfobný, : ; 


Ungeſtümm, adj. bouřlivý, impetuosus; 


ein ungeſtümmer Menſch buřiwog, adv. 
we; anklopfen, zartiſati, hurtem za⸗ 
tlaucy na dwere; ſchreyen, naparowati 
fe, Eřičetí co dřtánu miti, hula ati. 
Ungeſtümm, m. et n. baute; des Meeres, 
moře; 2) prudkoſt baute, baut liwoſt; 
des Herzens, der Leidenſchaft, ſrdce, nás 
ruiwoſti. : 58 sy 
Ungeſund, adj. nesoramý j etwas ungeſundes, 
nezdrawota, ady-—měj die heit, ne⸗ 
zdrawj. 11195 Mn 
Ungetüm, n. ſtraſſidlo , priſſera, płiſtrach, 
přelud , obluda. n 


Ungetreu, adj. newérnß, zpronewěřilý. 


Ungewiß, adj. negiftý, negifřotný, incertus; 
ad v. ſtè, ně; das ungewiſſe Geſchlecht, 
ſtrednj (míči <) pohlawi. krb 

Ungewiſſenhaft, adj. neſwẽdomity; adv.—tẽ; 
die —igkeit, toſt. bie 

Ungewißheit, adj. negiſtota, negiſtotnoſt. 

Ungewitter, n. baute, baurka, tempestas; 
es erhob ſich ein Ungewitter, baute ſe 

: ſtrhla. 2 

Ungewittervogel, m hlupeys, Procellaria Lin. 

Ungewohngzeit, k. nezwykloſt. 

Ungewöhnlich, adj. neobykegnß, adv.—néj 
werden, zneobyčegen ; die — keit, 11 a 

n⸗ 


ung 


Ungewohnt, adj. nezwykly, insvetus. 
Ungezähmt, adj. neſkrocenß, adv,—ně. 
Ungeziefer, n. am Kopfe, neřád. 2) hmys, 
vernnes; žišle, žižala , insectum. z) plaz, 
zemeéplaz, veptile 
Ungeziemend, adj. neflufiný, nepřifiuffný. 
Ungezogen, adj, nerašený ; fig. nezwedenÿ; 
ein ungezogener Menſch, nezwedenec; die 
T heit, noft. f 
Ungezweifelt, 
indubitalus; adv.— ue, bezpochyby. 
Ungezwungen, adj. nenucenß, ady. - né; die 
jg heit, noſt. a f 
Unglaube, m. newéra, ineredulilas, 
Unglaubig, adj nevěrný, newétzcß; ein Un⸗ 
läubiger, neměrec, neměrnjE, nedoweérec. 
Unglaublich, adi. nepodobny £ wjte; ady,— 
oné k wie; die — keit, noſt k wite. f 
Ungleich, adj. nerownß, inaegualisy —er 
Boden, nerownd püda; ungleich ſeyn, 
býti. nerowen. 2) dig. něfřegný ; unglei⸗ 
ches Alter, neſtegnß wek. 3) nemilý 3 et⸗ 
was ungleich aufnehmen, něco nemile příz 
gjti. ) lichß, impar. - che Zahl, lichy 
počet, numerus impar. adv,—né, le. 2) 
o mnoho, mnohem; Paris iſt. ungleich 
volkreicher als Berlin, Pařjš geſt o mno⸗ 
ho lidněaffj než Berlin. f N 
Ungleichartig, ach negednofřegný, heteroge- 
neus; adv.— nz; die keit, noſt. 
Ungleich foͤrmig, adj. neſtegnotwarnß, nege⸗ 
dnoſtegny; die — keit, noſt. 
Ungleichheit, adj. nerownoſt, neſtegnoſt. 
Unglimpf, m. nepowlownaſt, neoſſettem, 
neſſanowanj. 5 
Unglimpflich, adj. nepowlownß, nevffetřz 
Uw 


iwo. 
Unglück, adj. neſſtéſtj, infortunium; es 
kommt ein Unglück über das andere, ne⸗ 
ſſteſtj neſſteſty ſtyhä; in Unglück ſtürzen, 
w neſſteſtj vweſti, vwrey; ſich ein Un⸗ 
glück zuziehen, neſſteſtj fobé vhoniti. 
Unglucklich, adj. neſſtaſtnß; ein — cher Menſch, 
gneſſitaſtnjk, neſſtaſtnß èlowéek; unglückli⸗ 


adj. nepochybný, nechybnß⸗ 


Un h 
cher Weſſe, zum 


adv.— ně. f 

Unglücksbothe, m. neſſkaſtnß poſel. 

Unglückſelig, adj. neſſtaſtnß, adv,—né ; die 
keit, noſt. 

i m pohroma, neſſtaſtnã płj⸗ 

hoda. 

Unglückskind, n, neſſtaſtnik. 
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Unglücke, na neſſteſtjz 


Unglücksſtifter, k. Unglücksvogel, m. nez 
< Wtafinf.: 

Unglückszeichen, n. znamenj neſſtéſtj, mes 
ſſtaſtns. s 


Ungnade, f. nemiloſt; in U. kommen, w nee 
miloſt pt᷑igit. 


. . 


Ungnädig., adj. nemilofřiwý, adv.— we. 


Ungöttlich, adj, nebojný, nebozſky, adv.— 
ně, ſky; die — keit, noſt, neboßſtwij. 
Ungrund, m. nedaͤwod, neprawda. ] 
Ungültig, adj. neplatný; — machen, něco 
zruſſiti, adv. ně; die —keit, noſt. 
Ungunſt, k. nepijzen. 
Ungünſtig, adj. nepřisnímý. adv.—wé. 
Ungut, adh. nedobrý; nichs für ungut, nic 
za zlé; etwas in ungutem vermerken, něco 
3a zlé pokladati, zu slé miti. ; 
Ungüte, f. nedobrota; etwas in Ungüte vor⸗ 
merken, za zlé mjti, poťládati. - 
Ungütig, adj. nedobrotiwß, nemiloſtiwß, 
nelaſkawß, adv.—weé; die — keit, noſt. 


Unbaltbar, adj, nepemný; — rer Zeug, nes 


pewný cayk. 2) nevdrzitedlnyß, nevdr⸗ 
zuß; eine —re Feſtung, | nevoržitedlný. 
pewnoſt; die keit, noſt. 

Unheil, n; neſſteſtj. 

Unheilbar, adj. nefogitedlný. 

Unheilig, adj. neſwatß. 2) nepoſwatnß; ein 
—ger Ort, nepofmwatné miſto; die —keil, 
toſt i noſt. f 

Unhöflich, adj, nezomořilý, inurbanus; ein 
—cher Menſch, nezdworak; foem. ne⸗ 
zworaèka; ad v. le; die- keit, loſt. 

Unhold, adj. nelaſkawy, nepijzniwß, nena⸗ 

r Fl zenÿ, ad v. mé, ně, : : 

Unholde, m. kauzeln, k; die - inn, kanzedlnice⸗ 

S F Un⸗ 


922 Unií 

Unholdenkerze, f. diwizna, Verbaseum Thap- 
sus Lin, 

Univerſität, k. wyſoké ſſkoly, universitas, 

Unjagdbar, adj. nebonný. : 

Unkatholiſch, adj. nekatolickß. 

Unke, k. zmyge Coluber herus Lin. 
Die Waſſerunke, kukacka. | 


29 


Unkenntlich, adj. neznalß, nepoznalß, adv. 


—le; die —keit, loſt. 

Unkeuſch, adj. neéiſtnß, opístý, mrzkß, ſmil⸗ 
ný; ady,—tě, le, ce, ně, 
Unkeuſchheit, f. nekiſtota, ſmilſtwo, opl⸗ 
Zloſt. <; a 

Unklage, k. zmatek, smatečný půbon, 

Unklar, adj. negewuß; die Sache iſt noch 
unklar, geſſte to nenj wywateno, dowy—⸗ 
wareno, na ſwetle. 

Unklug, adj. něopstrný, nemaudrß. 

Unkörperlich, adj. netélnß, beztelnß, imma- 
terialis; die keit, beztelnoſt. 

Unkoſten, pl. näklad, sumptus. 2) autra⸗ 
ty; machen fie ſich keine Unkoſten, nede⸗ 
lag! fobě žádných autrat. : 

Unkräftig, adj, ſlabß, nefylný,  galowý; 
—ge Suppe, flabá polfwka, hatlonina, 
bißdala; machen, fylu odnjti, adv.— 
né, bě. r - 

Unkraut, n. pl. Unkräuter, zung, zizania; 
Unkraut verdirbt nicht, kopkiwu mráz 
neſpälj. 2) fig. zlé zelj. 

Unkunde, k. nemědomi, nemědomofř. 

Unkundig, adj. nezběblý ; einer Sprache, w 
něgafém gazyku. : 

Unlängſt, adv, nedawno, nedámno, 

Unläugbar, adj. nesapřicedlný z adv.—né; 
es iſt unläugbar, nenj k zapfen], unläug⸗ 
bare Wahrheit, prawda prawdaucß; die 

Unlauter, adj. nečiftý. 2) fig. nečiftý, oſſe⸗ 
metný; —er Abſicht, die —keit, neliſtoſt, 
oſſemetnoſt, offemetný aumyſl. 

Unleidlich, adj. nefnefytedlný ; ein unleidli⸗ 
cher Menſch, elowek neſneſytedlny, ktery 


Un m 


není k ſtrpenj, k ſneſſenj; —che Kälte, 
neſneſytedlna zyma; die — keit, noſt. 
Unleiſtbar, adj. newykonatedlnß, čehož 005 
weſti nelze. SNN 
Unleſerlich, Unlesbar, adj. nečtedlný, adv. 
— něj die — keit, noſt. ee 
Unlieblich, adj, nelibß, nelahodnß, adv.— 
be, ně; — keit, noſt. A 
Unlsblich, adj, nechwalitebnß, adv.—né; 
die —keit, noſt. 3 
Unluſt, f. neduř, neliboſt, nechutnoſt, nes 
chutenſtwj, omrzeloſt; mit Unluſt, s nes 
chutj. N 
Unluſtig, adj. neweſelß, ady.—le. 


2 


Unmannbar, adj. nedoſpelß, impubes; die 


—keit, loſt. 5 
Unmaßgeblich, adj. seat) z unmaßgeb⸗ 
licher Vorſchlag, nepředpifné nawrzenj, 
ad v. bez daͤnj mjry, předepfánj, nepředs © 
piſugſc. : ; 
Unmäßig, adj. nemjrný; laufen, nemjrné 
béšeti. 2) neſti,dmy; eſſen, nefřřjomé 
giſti. 5) neſmirnp; viel, groß, neſmirnẽ 
mnoho, weliťý, ady.— né; die —keit, noſt, 
moſt. s : 555 
Unmenſch, m. nečloměť. : 
Unmenſchlich, adj. nelidſkß, adv.—ffy. * 
Unmenſchlichkeit, f. nelidſtwj, nelidſkoſt. 
Unmerklich, adj. nepoznalß, ad. bes pos 
znänj; der Bach fließt unmerklich dahin, 
potok teče bez poznání; unmerklich zuneh⸗ 
men, bez poznanj tůjči, pribywati. 
Unmilde, adj. nemiloſtiwp. 


Unmittelbar, adj. bespvofiředný, bezproſtted⸗ 
pět 


nj, adv. nt; die—feit, noſt. 
Unmöglich, adj. nemozny; adv. nemošně, 

nelze, nen lze; es iſt unmöglich, nelze 

geſt, nelze, nenj možná ; die keit, noſt 


Unmündig, adj. nedofpělý, impubes, 2) 


Ein unmündiges Kind, nemluwné, 
mluwnatko, infans, 
Unmündigkeit, f. nezletiloſt. 


nee 


Unmuth, m. mrzutoſt, newrloſt. 


Unmuthig, adj. mrzutÿ, newrly. 
He 


U n r 


Unmuths voll, adj. zamrzelß, mrzutß, ne⸗ 
wl. 1 „ . i 2 
Unnachahmlich, adj. nenäſledownß, adv.—né, 
nengſlednß; die — keit, noſt. 
Unaachtheilig, adj, neſfkodnß, co nenj na 
ſſkodun, na vgmu, adv. bezeſſkody, bez 
„ BODY a e s | 
Unnatürlich, adj, nepřirošený, adv,— něj 
die keit, noſt. : 
Unnennbar, adj. negmenowatedlu 
bare Schmerzen, newyprawyte 
ſti, adv.— nè; die — keit, noſt. 
Unnöthig, adj. nepotkebnß, bespotkebnß, 
ad v. bespotřeb;, né, 
Unii, ach. nanicomatý, daremny; das iſt 
unnütz, to nen na nic; eig unnützer 
Menſch, daremmk, nanicowsty, k ničes 
muß človeř. 2) Sich unnütz machen, na⸗ 
djrati fe. 
Unnützlich, adj. nevziteknß; ady.—né, bez 
Büku; die keit, noſt. 
Unordentſich, adj. nepořádný, nezißenp, 
inordinatus; liegen, nepořádné lezeti. 2) 
nesřísený 3 — che Begierden, hezřišené Ja⸗ 
doſt i. f f 
Unordnung, k. nepotadek, neřád, nezprä⸗ 
wa, confusio. 2) nepořádnofi, diserde. 
Unparteyiſch, adj. neſtrannß. 
Unparteylich, 
die keit, noſt. ö js 


5B; unnenn⸗ 
dine 


11 


Unpaß, adv. churaw, a, o. a 


Unpäßlich, adj,,bhuramý. 

Unperſönlich, adj. neofobný, adv,—né; die 
— keit, noſt. i 

Unpflicht, k. nepowinnoſt. 


Unpflichtig, adj. nerobotugicý, nepowinno⸗ 


Vany. . 
Unrath, m. neřád. 2) zträta; wozu dieſer 
Unrath? čemu. stráta tato? 5) Unrath 


merken, zmatek, něpořýdeť znamenati. 
Unräthlich, adv. neſfetruß, adyv.—né; die — 
keit, noſt. s 
Unrecht, ady, nedobře, male, vitiose; ver⸗ 


adj. neſtrannß, ady. - nẽe; 


un rx 
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ſtehen, erzählen, ſehen, leſen, tošttměti, 
powydati, mwiděti, eſſti. b) Ich komme 
bier wohl unrecht, os zde negdu dobře 3 

unrecht daran ſeyn, na omylw býti ; nas 
recht gehen, blauditi; du kommſt bey ihm 
unrecht an, naběbneš fy v níbo; das iſt 

+ unrecht nicht, to nenj tak zle. 2) ne⸗ 
právě, injuste; unrecht handeln, neprã⸗ 
mé gednati; Jemanden unrecht thun, kriw⸗ 
du nekomu činiti, 

Unrecht, adj. neprawß; —te Erklärung, nes 
prawé wyſcetlenj; Mittel, proſt kedky; 


die unrechte Seite eines Tuches, wrub; 


Jemanden zur unrechten Zeit kommen, něz 
komu n přigiti neweas; alles liegt am ui- 
rechten Orte, wife lezj od miſta; die un⸗ 
rechte Kehle, chttän. b) das geht mit 
unrechten Dingen zu, to ge besprámné, 
nedowoleno; to gſau čáry, to-ač s čets 
ten; auf unrechten Wegen ſeyn, něco sléz 
ho obmeyſſleti. : 
Unrecht, n. nedobřej ſie haben Unrecht, nes 
mag dobřej Unrecht geben, za vepraw⸗ 
du dati, řícy še nemá dobře. 2) kriw⸗ 
da, neprawoſt, injuria; haben, thun, 
kriwdu činiti, délati; ich thue Nieman⸗ 
den Unrecht, negſem žádnému kriwd, 
foem. ktiwda; mir geſchieht Unrecht, mně 
fe dẽge, ſta woa kriwda; der Unrecht thut, 
Eřivodočinec. 
Unrechtmäßig, adj. neprámný; eine uarccht⸗ 
mäßige Ladung, zmatek, zmateèny půboú, 
citatio injusta; adv.—né; die keit, noſt. 


Unredlich, adj. neppřimý, adv.—mé; die — 
keit, moſt. ö 
Unregelmäßig, adj. neprawidlnß, nepo⸗ 


řádný, nezußenß; die —keit, noſt. i 
Unreif, adj. nezralß, nedozraly, nedoſſiß, 
nedoſpelß; eine unreife Feige, boličťg, 
Unreife, f. nevzraloſt, nedozraloſt, nedo⸗ 
Unrein, agi. neẽiſty, inpurus, immundus, 
Unmeeinlſchkeit, f. nečifřota, immunditia. 

S fa 8 Un⸗ 
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Unreinlich, 3j. nečifřotný ; die- keit, ne⸗ 
eiſtotnoſt. ddd 

Unrichtig, adj. nepořádný; die Poſt geht uns 

richtig, poẽta chodj nepořádné. 2) nez 
pravý z eine unrichtige Zahl, nepravý 
počet; ges Gewiſſen, Eřimé, neprawe 
ſwoͤdomi. 

Unrichtigkeit, Ff. nepořádnofi, neſpräwa, 
neſprawnoſt. 

Unruhe, k. nepokog, inquies; anrichten, ne⸗ 
pokog, růjnicy ſtropiti, 

Unruhig, adj. nepokogny, inquietus; ein 
unruhiger Menſch, der nicht ſitzen kann, 
nepofedný , nepoſeda; machen, nepok ogi⸗ 


ti. 

Unrühmlich, adj. neſlawnß. 

Unruhſtifter, m. neklid, nezbednik, burič, 

Uns, dat. nám, nobis; nás, nos, 

Unſäglich, adj. newÿmluwny, newyprgwi⸗ 

tedlnß; die — keit, noſt. 

Unſanft, adj. newolnß; unſanft ſitzen, nes 
wolnẽ ſedẽti. ; 

Unſättig, ad). nefytý. 

nafytitedlný. : 

unfauber, adj. nečiftý, neffimárný, ady.—té, 
nẽ; die — keit, neſſwara, neſſwärnoſt. 

Unſchädlich, adj. neſſkodnß, neſſkodliwy⸗ 

Unſchattig, ad]. besfřinný. : 

Unſchätzbar, adj. bezcenny, neocenéný , nes 
přecenéný , drahß; die — keit, noſt. 

Unſcheinbar, adj. nezhlidny. 5 : 

Unſchicklich, adj. nespůfobný z zur unſchickli⸗ 
chen Zeit, neweas. 

Unſchiffbar, adj. neplawnß; die — keit, noſt. 
Unſchlachtig, adj. diwß, ſurowß. f 

Unſchlitt, n. lüg, log, ol, pofmét, sebum; 
die Unſchlittkerze, logomice, logowã 
ſwice, ſwjeka. 5 

Unſchlitt⸗„ logowý. 

Unſchlüſſig, adj. rospačný: ſeyn, ns rospa⸗ 
cych býti. 

Unſchmackhaft, adj. nechutnß, nepechotnß; 
adv. bez chuti. ř * 


2) nenafycený, mes 


U ſi 
Unſchmackhaftigkeit, f. nechutnoſt, nepodoté 


noſt. “ 

Unſchmerzhaft, adj. neboleſtnß. 

Unſchuld, f. newina, newinnoſt, innocentia, 

Unſchuldig, f. newinnß, innocuus; fur un⸗ 
ſchuldig erklären, za newinného wybláfys 
ti; ein unſchuldiges Kind, mládé, mdla⸗ 
daͤtko, newinätko; die unſchuldigen Kind⸗ 
lein, mladätka, pl. f 

Unſchwer, adv. lebce, nětéšťo 3 das iſt un⸗ 
ſchwer einzuſehen, to geſt lehce k nahlj⸗ 
dnutj. 2) Geben ſie mir es unſchwer her, 
dagj mi to ſem, nenjli gim za téßjko. 

Unſegen, m. klaͤtba. ö . 

e „adj. neffiafiný ; die — keit, neſſkaſt⸗ 
noſt. f 

Unſer, genit. pron. pers, von mir; nás; un⸗ 
fer aller Herr, nás wſſech Pán 3 erinnern 
fie ſich noch unſer? pamatugj geſſtẽ na 
nas? unſer einer, naſſinec. 

Unfer, pron. poss. von uns; I. Conz. nás, 
noster; unſre, naſſe; unſer, naſſe; unſer 
Vater, nás otec; wir lieben unſern Vater, 
milugem otce ſweho; wir ehren unſern 
Stand, ctjme ſwuͤg ſtaw. 2) Absol. daß 

Gut iſt unſer, ſtatek ge nas. : 

Unſerige, Unſrige, abstr, pron. poss. náš, 
naſſe; es iſt nicht ihre Schuld, ſondern die 
unſerige, nenj gegich wina, ale naſſe; 
das Unſerige, naſſe; die Unſerigen, naſſi, 
naffincy. 

Unſerthalben, Unſertwegen, Unſertwillen, ady, 
pro nás. 

Unſicher, adj. negiſtß; Hand, Nachricht, Ber 
weis, ruka, zprawa, duͤkaz. 2) nebez⸗ 
pečný; dieſer Weg iſt unſicher, ceſta ta 
ge nebespečná ; die - heit, negiſtota, než 
bespečnoft. 5 

Unſichtbar, adj. newiditedlnß, newidẽ dinß; 
ſig. werden, zmizeti; die — keit, noſt. 

Unſinn, m. neſmyfl. 5 je 

Unſinnig, adi. nefimyflný, ſſilenß, insanus; 

werden, zbfázniti fe, ztreſſtiti ſe, ſmyſtem w 

ſe 


un t 


ſe pominauti, poſſetiti ſe; machen, zbla⸗ 
niti, potteſſtiti, fmyflu zbawiti. 
Unſinnigkeit, k. neſmyſlnoſt, insania. 
Unſittig, adj. nemrawn ß. 
Unſorgſam, adj. nefřerofilivý. 
f Unſtändig, adj. případný, negiftý. 5 
Unſtäüt, adj. neſtaly, e wrtkawß, 
nevſtawienß; ein unſtäter Menſch, tulak, 
rtoduch.· i 
Unſtäte, f. wrtkawoſt, neſtäleſt, nepſta⸗ 
iènoſt. j 57 
ušita! adj. nevfiamwičný, neftálý 5 die — 
keit, noſt, loft. 
Unſtätkraut, n. zluiuha, Thaloctrum flavum 


Lin. : : 
Unſtatthaft, adj. nedowolenß. 
Unſterblich, adh. neſmrtedlnß, 

die — keit, noſt. 


adv.—ně 3 


Unſtern, m. neſſtaſtna hwezda; ſig. nebes 


da, nefftěfti, pobroma, zlã piſhoda — 
Unſträflich, adj. bezauhonnß, Zachowaly; 

unſträflich leben, bez auhony ziwu býti. 
Unſträflichkeit, k. ʒachowaloſt · Pr 
Unſtreitig, adj. bee „bezeſpornß, gis 
a otný , bezpochybnỹx f 
ae N, adj. besbiſſſuß; die —keit, noſt. 
Untadelhaft, adj. besaubonný, zachowaly. 
Untadelhaftigkeit, f. bezaubonnoſt, zachowa⸗ 


loſt. „ ns 
Untadelig, adj. bezauhonnß, adv. bez aus 


Ony. 1 ně 15 
Ante „adj. neſchopny, nespůfobný 3 
bie—feit, noſt. ; 
Unten, adv. zeſpod, poſpod, Oole, infra; 
unten auf dem Boden weſpod; von un⸗ 
ten an, ze zdola, ze zdolegſſka; unten her 
beſchneiden, podſpod obkezati; unten hin⸗ 
gehen, dolem, poſpod giti; fig. unten 
liegen, podſpod lezeti; beſſer, tiefer, wei⸗ 
ter, unten, dolegi, inkerius; von unten 
her, ze zdola, ße zdolegſſka; unten an 
ſtehen, ſitzen, dole ſtati, ſedeti; unten ge⸗ 
hen, fahren, dolem, dolegſſkem giti, ge⸗ 
ti; von unten auf dienen, odezdols ſlauziti. 


2) neprawy. 


Unter, der Untere, adj. fpodni, inferior; 
die untern Zimmer, ſpodnj pokoge; der 
untere Mühlſtein, ſpodek. 2) dolnj, do⸗ 
legſſj, interior; das untere Thor, dolegſſj 
brána; die untere Welt, dolegſſi ſwét; 
Unter = Oeſterreich, dolnj Rakauſy; das 
oberſte zu unterſt kehren, wſſe zwrub na 
lie obrätiti; zu unterſt auf dem Boden, 
neydolegi na dně. 3) fig. nüſſi; die un⸗ 
tern Schulen, nüſſj ſſkoly; die untern 
Klaſſen in den Schulen, nüſſj třjdy we 
ſfkolach; die unterſte Stelle bekleiden, ney⸗ 
nüſſj mijſto, flužbu mjti; die untern Göt⸗ 
ter, nizſſj Hohowe; die Untern, mniši; 
der Untere im Kartenſpiele, ſpodek. 

Unter, I. adv, mezy tim; es muß mit unter 
gehen, mit unter laufen, mufý mezy tjm 
progjti, probébnauti; wir hatten ein ſchön 
Wetter, mit unter regnete es ein wenig, 
meli ſme pěťné powětřj, meʒy tjm tro⸗ 
chu poprchaäwalo. II. praep. cuin dati vo. 
pod, sub; unter dem Tiſche liegen, dem 
Baume ſitzen, pod ſtolem lezeti, pod 
ſtromem ſedoͤti; unter ihm, pod ním; 
unter mir, podemnau; unter freyem Him⸗ 
mel, pod čirým, holßm nebem; lig. mit 
Jemanden unter einer Decke llegen, s něs 

1 5 Ovšeti, w ſpolku bÿti; unter der 

Hand ſagen laſſen, pod ruťau wzkaͤzati; 

p) etwas unter der Bank, unter dem Ri: 

ſche, unter dem Reuter herausziehen, něco 

zpodlawice, spodftola, zpodteſſata my“ 
tähnguti; c) er iſt unter ſechzig Jahren, 
nemä ſſedeſaͤte let; unter zehn Thalern 
kann ich es nicht geben, pod deſet tolarů 
nemobu to däti; d) unter den Baum 
ſich ſetzen, pod ſtrom ſednauti; ſich un⸗ 
ter das Waſſer tauchen, pod wodu ſe po⸗ 
topiti; e) ein Land unter Waſſer ſetzen, 
kraginu potopiti, wytopiti; unter die 

Hand geben, pod ruku däti; unter die 

Füße treten, nohama ſſlapati; unter Se⸗ 

gel gehen, odplawiti ſe; unter die Augen 

ſehen, wůčí, do oej bledéti: . die 
ö ši 
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Augen kreten, na oči příditi; Grobheiten 


unter die Augen ſagen, nezdwoktlloſti do 
oči prawiti; unter die Naſe reiben, ſtrei⸗ 
ti pod nos; unter die Erde beingen, příz 
„pravici pod zen; fig. ) uatec die Todten 

gerechnet werden, mezy mrtwe pokten bÿ⸗ 
sti; unter ſich theilen, mezy ſebe rozdělit; 
etwas unter die Leute bringen, nédo roz⸗ 
neſti, roznäſſeti; unter vier Augen, mezy 
čtyřma otima. 2) 3; einer uater ihnen, 

geden 3 nich; unter welchen iſt Peter, 
z nicht geſt petr; uater ſeinen Söhnen 
fol Paul König werden, 3 gebo fynů má 

Pawel krälem býti, 5) mezy; unter den 
Zuſchauern ſitzen, mezy diwaͤky ſedeéti; 

zwiſchen mir und dir, mezy mnau a tež 

bau; er war mit darunter, byl mezy ni⸗ 

mi, námi; unter andern, mezy ginßm; es 

liegt alles unter einander, wiſe lezj na 

hromadé, hatmat; unter uns, mezy na⸗ 
mi; unter einander, mezy ſebau, weſpo⸗ 
lek. 4) w, unter der Stunde des Räu⸗ 
cherns, w hodinu kadenj; unter Tages, 
wedne, za dne; unter Nachts, w nocy; 
unter Weges, unter Wegen, na ceſté; inz 
ter dem Gebethe, w čas modlenj. 5) pki; 
unter der Arbeit, dem Eſſen, dem Leſen 
entſchlafen, při prácy, při gidle, při čtez 

nj, oder pracuge, gedé, èta, vſnauti. 6) 
Unter der Zeit, mezy tim. 7) 343 unter 
der Regierung Kaiſer Karl des IV., za pa⸗ 
nowänj cýfaře Karla Atého; gelitten un: 
ter Pontis Pilato, trpří pod (nicht za, 
weil es den Sinn haben konnte, daß er für 
P. P. gelitten hätte) Ponrffým pilatem; 
Unterdeſſen, zatÿm, zatjm a podtjm, mez 
sy tym. 

Unter⸗, mit Zeitwörtern, pod; unterackern, 
podorati; unterarbeiten, poddélati. 2) 
Oslní, dolegſſt; Unter⸗Italien, Unter⸗El⸗ 

be, dolnj Wlachy, dolnj Labe; Unter⸗ 

pautzen, dolnj Bauſow. 3) ſpodnj; der 

Unterkiefer, ſpodni çeliſt; Kleid, ſſpodnj 
ſſaty. 4) nizſſy; die Unterſtelle, nißſſj mj⸗ 


Unt 


ſto; das Unteramt, nižší auigd. A ; 

S. Unterleib, Uaterkämmerer 0 50 7095 
Untcrabtheilung, f. poddelenj. 
Unterbalken, In. hlawni tram. 
Unterbank, k. dolnj ſtolice. . 
Unterbau, m. ſtawen zářísdu, gruntu. . 
Unterbauen, y. a. podezdjti, podſtawéti. 
Unterreiter, m. podpůgojdiý, n 
Unterbett, n. ſpodnice, ſpodnj petina. 
Unterbeute, f. ſpodnj dil aulu. V 


Unterbinden, v. a. podmázeati, 5 
Unterbindung, k. podwäzanj. B 


Unterblatt, n. podlifží. tě 
Unterbleiben, v. n. wypuſſten, © wynechán 
býrij das härte unterbleiben können, to fa 
mehlo wypuſtiti, wynechat . M 
Unterbrechen, v. . podlomiti; einen Zweig, 
tatole/ř. 2) pfietrhnauti; interrampere; 
ein Geſchäft, řízení 5) fFočiti, ſkakati; 
Jemanden in die Rede, do řeči něťomu. 
Unterbrechung, f. podlomenj; -přetešení, při“ 
trš, $Bočenj do řeči, interrupiio. 
Unterbreiten, y. a. podeftřjsí, podſtjrati. 
Unterbringen. v. a, vlošiti, zaopattiti; Gü⸗ 
ſte, hoſti, miſto negjti pro bofti. 2) 
Geld, penße. 5) zaspatttiti; einen Be⸗ 
dienten, fIaušicýmu flužbu. © 4) na mi⸗ 
ſto vweſti, wybyti; ſeine Kinder, ſws dẽ⸗ 
ti dobře. TR ROT 2 
Unterbringung, k. vložení, zaopattenj, płi⸗ 
prawenj, na miſto vwedenj, wybyt j. 
Unterdach, n. podkroroſ. 8 
Unterdechant, m. poddékanj. 
Unterdienſtlich, adj. k flaßbam oddaný, 
Unterdrücken, y. a. vduſyti; eine Feuers⸗ 
brunſt, ohen; das Unkraut, zunn; das 
Gewiſſen, ſwedomj. 2) vptutlati; ein 
öffentliches Gerede, wekegnau rospräwku. 
5) zhryſti; vduſyti w ſobs; einen Ver⸗ 
druß, einen Argwohn, den Schmerz, mr⸗ 
zutoſt, podesření, boleſt. 4) vtüfkowa⸗ 
ti, vtiſknauti, vilgéiti, vilgeowati, sup- 
primere; die Armen, chude⸗ 
n Un⸗ 


Unt 


E 


Unterdrücker, m. vtiſkae, vtiſkowatel, vtla⸗ 


eitel. 

Unterdrückung, f. vduſſenj/ vtutlanj, vti⸗ 

ſknutj, vtlacenj, vtiſkowänj. 

Unteregen, v. a. zawlicy, zawljknauti; das 
Unt., zamlečení „zawljknutj. 
Untereinander, S. Unter. | 

Unterenke, w. pohuͤnek. 

Unterfahren, v. n podgeti, podgßdẽti, pos 
demljti, wymljti. 

Unterfangen, v. rec. opoášití fe, pokuſyti 
ſe; ſich eines großen Baed o weliřé 
ſtawenj. f 

Unterfangen, n. opowãzenj, pokoſenj 

Unterfutter, n. podſſjwka. 


7 
0 


jí 


Unterfuttern „ v. a. podſſiti, podſſſtotu vir “ 


ſſiti. 


Untergang, m. zäpad, oceasus; s der Son ie, 
ſtunce; gegen Untergang, na zaͤpad. 2) 
zkaza, zahaba, zahynutj, sbauba „1 in 
ritus, 

Untergebäude n. ſpodek domu, dates oj 
Domu. - 

Untergeben, v. a. oddati, odewzdati; einem 
ein Kind,  něfomu dité. 2) poddati, 
podrobiti ; ſich einem Könige, fe krali. 

Untergebung, f. oddánj, odewzoßr pod⸗ 
dãnj. 

Untergebener, m. poddanß, podrobený. 

Untergehen, v. u. šapadati, zagſti; die Son⸗ 


ne, flunce. 2) vtonaati, potopiti ſe; ein 
Schiff, lodj. 3) pogſti, zagjti; e 
Welt ſwet. 
Untergehörig, adj. poddanß. 
Untergeſchoß, n. fpodnj ponebj. 
Untergeſpan, m. Vice iſſpan (w vb 
Untergeſtell, u. podſtawek. 
Untergewehr, n. ſſawle, pob enj zbraň, 
Untergraben, v. a. podkopati; ein Maus, 
einen Berg, dům, boru. 2 fig. Jeiman⸗ 


des Glück, Wohl, neẽj profpěch, čt. 
Unterhaben, v. a. miti pod ſebauz eine uns 
terhabende vn i wec W rukaa bevlſta⸗ 
wog cy. a 
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Unterhalb, adv. dole, pod; unterhalb der 
Stadt, pod měftem. 1050 

Unterhalt, m. obživa, wyziwenj, obziwe⸗ 

n; geben, na wyziwenau dati, * 
nj zaopattiti. 

Unterhalten, v. d. podſtawiti, naſtarwiti; 
ein Gefäß, die Hand, nadobu, ruku. 2) 

poddraswati/ podpjrati; Jemandes Hän⸗ 
de, něčí ruce. 5) üg. I. a) zdrowati; 
Krankheit, nemoc. b) podněcomati, pod⸗ 
nét daͤwati; Leidenſchaft, Liebe, ein Haß, 
narußiwoſt laſku, zaͤſſtj. c) bleděti, ſſe⸗ 
triti; ein Gebäude, ein Gut, einen Garten, 
gut, ſchlecht, ſtawenj, ſtatku, zahrady, 
dobře, nanic. d) přiťládati; Feuer, na 
ohen. e zachowawati; gutes Einverſtänd⸗ 
niß, dobré rozumění; Freundſchaft, přáz 


telſtwy. 1) eine Bewegung, prochazeti fe. 
g) ein Geſpräch, rozmlauwati. h) Brief⸗ 
wachſel, dopifowati ſobẽ. i)- chowati; 


viel Vieh, viele Bedienten, eine Armee, 
mnobo dobytka, mnoho flaušicých, ar⸗ 
mádu., k) ziwiti; ſich mit Betteln, ſe 
žebrotáu. J) ſich unterhalten laſſen, dati 
ſe na wognu, pod wogaly. 2 wyra⸗ 
zyti, zabýmati, wyräzeti; Jemanden, néz 
koho; mit Muſik, hudbau; ſich von et⸗ 
was, s nem; mit Jemanden, rozmlau⸗ 
ati. 10 
Unterhaltung, f. zdrzowänj, pleděný, ʒacho⸗ 
márání , dopiſowänf, chown, iwenj. 
2) wyraz en, zabywka; zur Unterhaltung, 
Bo wyrašení: 3) rozmlauwanj; ſich in 
ne U. einlaſſen, dati ſe w, do, roz⸗ 
mlauwãnj. 


Unterhandeln, v. n. gednati, rokowati, 
ſimlauwati; einen Frieden, einen Waffen⸗ 
ſtilſtand, o pokog,, o pimkt j. 

Unterhändler, m. proſttednjik, ſinluwce, 
gednatel, inlerpres; einer Heurath, nás 
mluwj,  námluvce, congiliator; in 
Geldſachen, dohazowae; die inn, pros 
VU gednatelkyne, namluwej, do⸗ 


hazowackg. 
Un⸗ 
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Unterhandlung, f. gednãnj, ſmlauwanj; pfle⸗ 
gen, gednati; ſich in Unterhandlungen 
über etwas einlaſſen, puſtiti fe w rokd⸗ 
avání o nẽco; | 
zerſchlagen, 3 rokowãnj ſeſſio; Friedensun⸗ 
terhandlungen, gednaͤnj, rokowãnj o pokog. 

Unterhauen, v. a. podfekati. 


Unterhaus, n. ſpodek domu. 2) In Eng⸗ 


land, ſpodnß ſtrang. : 
Unterhefen, pl. fpoční kwaſnice. 
Unterhemd, v. ſpodnj koſſile. 
Unterhin, ackv. dolů. a 
Unterhof, m. zadní , dolegſſj dwuͤr. 
Unterhöhlen, v. a. podryti , podemljti- 


Aaterholz, m chraſtz. “ 
Unterjochen, v. a. pod gho, podmanit, pos © 


Orobiti, w porobu priweſti. 
Unterjochung, k. vwedenj pod gbo, podma⸗ 


nẽnj. 

Unterirdiſch, adj. podzemnj. 5 

5 ska in Böhmen, podkomotj. 

Unterkammerherr, podkomornj pán. 80 

Unterkiufer, Unterkäufler, m. prekupnjk; 
die - inn, prekupnice. 

Unterkehle, f. podhrdlek. 3. 

Unterkien, u. lalok, laloch; dim. lgláčeř, 
lalauſſek. 13 

Unterkleid, n. ſpodnj ſſaty. 2) die Unter⸗ 
kleider, kalhoty, ſpodky, pl. 

Unterkoch, m. podřudaři. 

Unterkommen, v. n. dopfditi fe, doſfati; 
der Reiſende, der Bediente, der Geſell 
kann nicht unterkommen, nemůše fe dopf⸗ 
diti / doſtati bytu, towarys dila, flauzj⸗ 
cý flušby» - 

Unterkönig, m. podkralj. ; 

Unterköthig, adj podebranß,zgittenß; —wer⸗ 


den, podbjrati fe, podebrati fe, zgittiti 


fe, hnogiti fe 
Unterkriechen, v. n. .podlestů 
Unterlade, f. bidlo. © 
Unterladung, k. S. Ballaſt. 
Unterlage, k. podkladek; unter dem Hebe⸗ 


— 


die Unterhandlungen haben 


Unt 


baum, podſtawek, podpora, Hypome- 
chlium. ö 


Unterland, n. dolnj kragina. 


Unterländer, m. obywatel Dolní kraginy. 
Unterlaß, m. přítrž, pieſtanj; ohne Unter⸗ 
laß, bez pr᷑eſtanj. 5 5 vé 
Unterlaſſen, v. a. pominauti, opominauti, 
opomenauti; ich habe nicht unterlaſſen 
wollen dir zu ſchreiben, nechtěl ſem opo⸗ 
minauti tobě pfáti. 2) nechati, zane⸗ 
chati; unterlaſſe das Trinken, Spielen. za⸗ 
nech piti, braní. 5) opuſtiti; das Gute, 
eine Sünde, Dobré, hiſch; das Gebeth, 


wynechati modlitbu. 8 : 
Unterlaſſung, f. opominutj, zanechãnj, opu⸗ 
m teèmj. : 71 7 


Unterlaſt, f. S. Ballaſt. 
Unterlauf, S. Unterverdeck. : 
Unterlaufen, v. n. podběbnáuti, podbſhati; 
unter etwas, pod něčím. b) Mit unter 
laufen, mezy tím, s tjm probéhnaute 
2) v. a. Zaliti fe, podgjti; mit Blut, 
krwi; unterlaufen, podeſſiß, zalitß. 
Unterläufer, m. paſſerak. v 
Unterlefze, k. dolegſſj pyſfk. 
Unterlegen, v. a. podloziti, podkladati. 2) 
ein Stück Holz, kus drewa. b) Pferde, 
foné. 2) nafasomati, naſaditi; der Huhn, 
der Gans ꝛc., per zum Brüten, ſlepicy, 
huſy. : 
Unterlegen, v. podkladanj, Rafásománjs 
Unterlegung, f. podloßenj, naſazenj. 
Unterleger, m. podklad⸗ N 
Unterlehrer, m. podveẽitelj. 
Unterleib, n, podbriſſek. * 
Unterliegen, v. m podſpod ležeti. | 2) fig. 
padnauti, prohnati, suecumbere; die 
Franzoſen unterliegen, Francauzy probrá“ 
li. b) podroben, potlačen býti; dem 
Feinde, od nepřitele, e) padnguti; der 
Strafe, w pokutu, do pokuty. d) pod⸗ 
lehati; dem Geſetze, praͤwu, zäkonu. e) 
kleſuguti, kleſati; unter der t des 
> n⸗ 


unt 
1 vtngrideě der Betrübniß, der Plagen, 


pod břemenem neſſteſtj, zaͤrmutku, trã⸗ 
o poofFočen, Zachwoacen kiel der 
gliſt, lfřj. 

Unterlippe, f. ſpodnj pyſk. 

Unterleutenant, m. podporu 

Untermann, m. im Schachſpiele, bed > 
im Kartenſpiele, ſpodek. 

Untermark, k. dolnj Marky. 120 

Untermaß, n. ſpraſſné. 755 

Untermauern, v. a. podezdjti. 

Untermeiſter, m. podmiſt tf, mladſſj miſtr. 

Untermengen, v. a, fmifyti, smiďati, 

Unterminieren, v, a. podřopati 

Untermiſchen, Y. a, miſyti, ſinſpti; ; unte 
miſcht, mjffený. 

Unternähen, v. a. podſſiti. piti 

Unternaht, f. fpodní, wrubnj (eno 125 

Unternehmen, v, a, pied ſebe wzÿti, pedt 
fevosýti, podnikati, podniknauti, snsci 
pere; einen Bau, ſtawenj; ich unterneh⸗ 
me es nicht, ihn zu entſchuldigen, neberu t 
na ſebe, bych ho wymluwil; ein unter⸗ 

nehmender Mann, muß mnoho predſebe⸗ 
2 pooniřagicý 55 J fer ſe pokguſſe⸗ 


nee m. podakatel. 

Unternehmung, k. podniknutj, předfesosti. 

Unteroffizier, m. podofficyr. 

Unterordnen, v. a. podijditi, subordinare. 

Unterordnung „f. podißzenj, Subordinatio. 

Unterpfand, m. zaſta wa, zo klad „ pignus, 

hypotheeca. 

Unterpfändlich, ach. Baſtaronſ sóřínoní av. 
— ně. 

Unterpflügen, v. a. zaworatt. i N 

Unterpflügen, n. zawor an. p 

Unterreden, v. rec. rosmlauwati, re 
weti, e je eine p pon l org atd 
witi. 

Anterredteng 4 f. vosmíkumání; < ronnluwa, 
rozpraweénj; ſich in eine U. emluſſem; da⸗ 
ti ſe w, do rozmlaawoͤnj. 

unterricht m. ngen, vèeenj, navka in- 
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Structio; ertheilen, geben, veiti, povčos 
wati, navkenj datt; U. bey Jemanden 
baben, vtiti fe v nẽkoho; in den U. gehen, 
do veenj giti, choditi. 

Unterrichten, v. a. mčiti, povčomati, instru= 
ere; einen Knaben im Tanzen, im Singen, 
chlapce vèiti tancowati, spjati; in der 
böhm. Sprache, čefFému gazyku. 2) 

p o ec zprawu dáti j von etwas, o nẽ⸗ 


čem, . povčiti; wie er ſich 
ní ſoll, gak fe má zachowati. 

Unterrichter, m. pedſudj podrychtãtj, 
Resch, 


Unterrichtung, f. ponavčení , včenj, napka. 
Unterrock, m. ſpodnj fařně; fpodnice , ſpo⸗ 
dniẽka. 
Unterſagen, v. a, zapowẽdjti saťásati , in- 
terdicere, 
Unterfagung, f. zäpowed, ʒapowẽdẽnj. 
Unterſaß, m, podſedek, poddaný, 
Unterſatz, m. podſtawek. 
1 v. a. podhrabati. 
Unterſcheid, S. Unterſchied. 3 
Unterfdjciden, v. a, Oěliti, dividere; die 
Gränze die Felder, meꝛe delj obě poz; 
le; rozdẽlowati deéliti. 2) fig. vosoěliti? 
der Mond die Monathe, mělýc měfýce> 
mit einem Strichlein, karkau; unfesichise 
den, rozdilnß, distinetus; unter ſich, od 
. ſebe, inter se. b) rozeznat i, rozeznãwa⸗ 
ti distipguere; das Weiße von Schwar⸗ 
en, bjlé od černého, e) rozſuzowati; 
eib des Herrn, telo páně, 
Unterſcheider, m. rozeznawak, rozeznawatel. 
Unterſcheidung, f. rozdelenj, rozeznãnj. 
Unterſcheidungskraft, 1. rozeznaͤnliwoſt. 
Unterſcheidungszeichen, n. znamenj rozdẽlenj. 
Unterſchenk, m. podeeſſſ. f : 
Unterſchenkel, m. fpodní hnät, holen. 
Unterſchieben, v. 2. podſtrèeiti, subjicere, 
sub:nřitére, 2) fie. podížečití, podwrey, 
supponere; ein falſch hes Teſtament, faleffný 
J ein untergeſchebenes Kind, ee 
zeneé dite, podwrzenec. — 
Tt Un⸗ 
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unterſchied, m. pribrada, oddẽlenj; im 
Stalle, im Zimmer, w chljwẽ „ w poko⸗ 
i. 2) rosojí, differentia; der U. des 
tandedß, rozdjlnoſt ſtawu; ohne U., 
bez rozdilu; mit U., s rozdilem U. ma⸗ 
chen, rozdſl činiti, délati. 3) vošeznání ; 
distinetio; des Guten und Böſen, dobré⸗ 
bo a zlehd . 8 — 
Unterſchiedlich, adj. vosličný , diversus; adv. 
—ně. eng an e 
Unterſchlächtig, ©. Unterſchlägig. i 


Unterſchlag / m. pribrada / oddẽlenj , prepa⸗ 
ptehra⸗ 


šení, přetynéní, zätyne. 
Unterſchlagen , I. v. a. płepaziti, 
diti, pretyniti; ein Zimmer pokog; lig. 
a) zachytiti, płegjmati, intereipere ; einen 
Brief, pſanj. b) zaſſantrociti, rozſſantro⸗ 
iti; ein Pfand, zaͤſtawu; eine Erbſchaft, 
dedictwj. e) pod pálec ſchowati; (Geld, 
penise). 2) podrazyti supplantare; ein 
Bein, nohu; fig. podſkociti, opentliti, 
 ojhiditi. - 463 unn en 
Unterſchlägig, adj. ein unterſchlägiges Waſſer⸗ 
rad, břebenáč, do M 
Unterſchleif, m. přehowáméní, miſto; Dies 
ben U geben, sloděge prechowäwati. 2) 
big. machen, zaſſantroditi rozſſantrociti. 
b) paffomati. | „ 4. 
a. podepfati, podpiſowa⸗ 
unterſchrieben, podepfáh ; 
Unter⸗ 


Unterſchreiben, v. 
ti, subseribere; ö > 
der unterſchriebene, podepfáný; ein 
ſchriebener, podepſane. 
Unterſchreiber, m. podpiſatji. 
Unterſchrift, f. podpis. 
VUnterſchüren, v. a. rezkutiti, roʒdẽlati; 
oben . ja 
Unterſchwelle, k. práh , men infeřius, 
Unterſenken, v. a. pobřisytř, potopiti, sub- 
mergere. ae 1540 121117 
Unterfenfung-, f. pobříšení , potopen. 
Unterſetzen, v. a. podſtawiti , podſadri, 
supponere; ein Gefäß, nádobu. 2) Un⸗ 
terſetzt ſeyn, zapadlym bpti; ein unterſetzter 


Feuer, 


unt 
Menſch, zapadly, zawalitß, 


2 
cwalk, suborassulus, guadratus, Aložitý, 


Unterſiegein, v. a. podpečetiti, 


Unterſinken, v. u. tonauti, vtonauti, ke 
dnu padnauti; wie im Moraſt, propa⸗ 
dati fe; submergi. z Op Bed 

Uaterſinken, n. vtonutj, propadáníe 

Unterſitz, m. dolegffi fedéní ſedadlo. 

Unterſpannen, v. a. podpjnati. tanie 

Unterſpreitzen, v. a. podpfrati. 157 

Unterſpringen, y. n. podſkociti. 

Unterſtallmeiſter, m. podkonj. 2K 

Unterſtämmen, v. a. podeptjti, podpirati. 

Unterſtecken, v. a: podſtreiti, podſtrłowati; 

unter den Keſſel, pod kotel. b) unter 
die Soldaten, pod wogak -© 

Unterſtecker, m. podſtrkowac. N 

Unterſteckung, k. podſtrͤenj. g 

Unterſtehen, V. n. podſtaupiti. 2) v. rec. 

ſich, opowaziti fe, audere. f 

Unterſtellen, v. a. podſtawiti; ſich, ſe. 

Unterſtoßen, v, a. podſtrẽiti. 847 Ant 

Unterſtreichen, v. a. podtrhnanti; subnota= 

re; ein Wort, loo. 

Unterſtreichung, f. podtržení. 1 


Unterſtreuen, v, a. podtrauſyti, po ſypati; 
Sand, pjſek. 2) podeſtlati; den N 


ferden, 
Fons . Roda 1 dr 
Unterſtrich, m. čáře , Comma. 781. 
Unterſtützen, v. a. podprati, podepřití; čis 
nen Pfahl, kl; ein Haus, dum. 2) fig. 
odporowati, napomãhatiz mit Geld, 
penkzy; unterſtützen ſie meine Bitte bey ihm, 
gſan nãpomocen mé prosbě v něbo.- 3) 
ſtwrditi, opattiti, ſein Geſuch durch Bez 
weggründe, zadoſt ſwau pohnutkami, duͤ⸗ 
D wedy. nn nee et r ee 
Unterſtützung, k. podpirãnj, podeptenj. 2 
ſig. napomábání, pomoc, podpora. 
Unterſuchen, v. a. prehlſdnauti; eine Rech⸗ 
nung, početí b) zkaumati; die Natur 
der Dinge, pfirozenj. ce) obledámati, 
pfehljdnauti; eine Apotheke, lykarnu. d) 
wy⸗ 


Un 
wyſſettowati; ein Verbrechen, zloein⸗ 


ſtwi. ň ; + a E Di a 
Unterſuchung, f. prehlßenj, zkaumanj, ohle⸗ 
dãwãnj , wyſſettowan : 


— 


Untertauchen, V. n. potopiti ſe, potápěti ſe; 


die Enten, kachny. 

- pobřjsyti, submergere. l a 
Untertauchen, n. potãp en.. 
Untertauchung, f. pobřjšení, potopenj. 


2) v. a, potopiti, 


Unterthan, adv. machen, podmaniti; ſeyn, 


pod mocý, poddán býti. 71 
Unterthan, m. poddaný, subditus; die inn, 
poddan z. 1 
Unkerthänig, adj. poddaný, subditus; — ge 
Bauern, poddanj ſedlacy; machen, w pod⸗ 
danoſt vweſti, podrobiti, podmaniti. 2) 
ponjšený , poddanß; unterthäniger Diener, 
ponjšený ſluzebnik, ſuh g. 
Unterthänigkeit, k.⸗poddanoſt, servitus. 2) 
ponzenoſt; ich bitte in tiefſter U., profým 
m neyhlubſſſ ponßenoſt. 
Untertheil, u. fpodnj dil; am Hemde, der 
Stock, podolek. 29 4 N 
Untertreten, v. n. wſtaupiti, wkrokiti; unter 
das Dach, pod ſtrechu. 2) v. a. poſſla⸗ 
pati, goneulcare; Jemanden, něťoho. 
Untertreter, m. vtlacitel, vtiſkowatel. 
Untertretung, f. podmanění, poſſlapanj. 
Untertuſchen, v. a, vtutlati, legere. 
Untertuſchung, f. vtutläm. N 
Unter verdeck, n. dolnj paluba. > 
Unterwachſen, v. n. podroſtati; 1 
iſt mit wildem Fleiſche, unterwachſen, 
rána ge zaroſtlã diwym maſem. 2) pros 
rofilý, zaroſtly, mit Fett, ſaͤdlem. 
Unterwall, m. podwa lj. 
Unterwärts, adv. dolů, k zdolowu. i 
Unterweges, adv. ná cefté ; bey Jemanden 
einſprechen, p něťobo ſe zafřamiti. < 
Unterweilen, adv. nekdy, čefem, interdum. 
Unterweiſen, v. a. vèiti, cwiciti; instrueres 
im Schreiben, im Tanzen, im Reiten, in 
der Muſik, veiti pfáti, tancowati, gezdi⸗ 
ti, hauſti; im Cheiſtenthume, kreſtanſtwj. 


die Wunde 5 


unt 


Unterwelt, f. dolegſſi ſwet, podſwẽtj. 
Unterwerfen, v. a. podrobiti, podmaniti, 
w porobu vweſti, poddati; ſich, fe. 
Unterwerfung, k. podrobení, © podmanění, 

poroba- Po; 


Unterwinden, w. rec, pokuſyti fe, audere, 
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Anterwuchs, m. chraſtj, £řomi. 


Unterwühlen, v. a, podemljti, podmílati, 
podryti, podrywati, krtiti. 

Unterwurf, m. dolegſſj èeliſt diwého kance. 

Unterwürfig, adj. podrobenß, podmanenß; 

machen, podrobiti. 

Unterwürfigkeit, k. podrobenoſt, podma⸗ 


Unterzuhn, m. dolnj, ſpodnj zub. 

Unterzeichnen, y. a, podznamenati, podepſa⸗ 
ti; der Unterzeichnete, nßeznamenanß. 

Unterzeichnung, f. podsnamenány. | 

Unterziehen, v, a. podtábnauti ; Pferde, ko⸗ 
ně pod ſtrechu. 2) podwljknauti; eine 
Schwelle, praͤh; ein Kleid, ſſat. 5) fig. 
v. rec, podwoliti ſe; ſich einer Sache, 
fe něčemu, 1 77 

Unterziehhoſen, pl podwlikacß kalhoty, pod⸗ 
wljikacky, katata. 8 


Unterziehung, f. podmlečení, podwolenun. 


Unterzug m. pod wledenj. 2) podporg/podſtawka. 
Unteutſch, S. Undeutſch. 
Unthat, f. zloſynſtwj, neſſlechetnoſt. ; 
Unthätchen, n. poſſkwrnka; es war kein 
Untyhätchen an ihm, am poſſkwrnky neby⸗ 
fo ng něm. 5 inn i v 
Unthätig adj. nečinný, negapnß; ein unthä⸗ 
tiger Mann, nečinný muß. 
Unthätigkeit, f. nečinnoft, negapnoſt. i 
Untheilbar, adj. nerozdělitedlný, nedjíný 
die —keit, noſt. | 
Untheilhaft, adj. negučaftný. 
die— tigkeit, noſt. N 1 
Unthier, n. ſſelma, beſtye 2) milí. 
Unthunlich, adj. nečinitedlný ; nemožný, co 
nenj k wykonänj; die — keit, noſt. 
Untiefe, f. mélkoſt. 2) m.lčina, niſep. 
Untragbar, dj, nenofný, negurodnß; Baum, 
T +2 firoin; 


2) nedjíný 
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ſtrom; eine untragbare Kuh, nebřesý, ga⸗ 
lowã kraͤwa. ; p 
Untreu, adj. newérnß; untreues Geſinde, 
newernd kelädka. BEE 
Untreue f. spronevěřitoft 3 des Liebhabers, des 
Unterthaus, milownka, poddaneho. 2) 
neweérnoſt; des Geſindes, kelädky. 
Untrieglich, adj. neomylnß, infallibilisy die 
3 keit noſt. č RPS 
Uutrinkbar, adj. nepilý; die —keit, loſt. 
Untröſtbar, adj. S. Sequ. 


Untröſtlich, adj. nevtěffitedlný, nevkogi⸗ 
Untröſtbarkeit, f. nevkogitedlnoſt , nevtẽſſi⸗ 

tedlnoſt c vá 
Untrüglich, S. Untrieglich. 


Untüchtig, adj. neſchopnß, nedoſtateenß; die 
keit, noſt. . 
Untugend, k. nectnoſt, scelus; b) die Untu⸗ 
genden des Pferdes, des Hundes, nectno⸗ 
ſti Boně , pſa .. s 
Untugendhaft, adj. nectnoſin . 
Unüberlegt, adj. nepředlošený ; handeln, ne“ 
předložené gednati; ein unüberlegter Menſch, 
nerozwážliwý elowẽk. 5 
Unüberſehbar, adj. nepřebljdný; die —keit, 
noft. 1 
Unüberwündlich, adj. nepřemožítedlný, in- 
vincibilis; die —keit, noſt. a i 
Unumgänglich, adj. netowarysſky, sſtaupe⸗ 
ný, adv. - ſkyz er iſt unumgänglich, nenj 
obecen. 2) newyhnutedlnuy; nothwendig, 
potřebný, adu. n 
Unumſchränkt, adj. neobmezenÿ. i 
Unumfióflidh , adj. neporasyredlný ,  nemýs 
toratný, newywratitedlnỹ; Beweis, duͤ⸗ 


wod. 5 
Ununterbrochen, adj. nepřetršený, neptetriitÿ; 
ad v. bes příteše. 75 
Ununterwürfig, adj. nepoddsný , nepodros 
benß, nepodmanéný ; die —kelt, noſt. 
Unverachtet, adj. nepotupný; adv. bes pos 
tu pen. . f 
Unverächtlich, adj. nepotupnp; die — keit, noſt. 


un v 


Unveränderlich, adj. nemenitedlnß, Repro 
ménitedlny; die —keit, noſt. 
Unverautwortlich, adj. newymluwitedlny, ne⸗ 
Pipe e Ae Roe i f 
beſſerlich, adj. nenaprawitedln ynezlep⸗ 
ſſitedlny; die —keit, 55 že Kena 
Unverbindlich, adj. neza waznß; die —keit, noſt. 
Unverborgen, adj. nezakrytny, nevtagemnỹ. 
Unverbothen, adj. nezapowedenß. 
Unverbrennlich, adj. neshořitedlný, nesporný, 
Unverbrüchlich, adj. nezruſſitedlny. 2 
e adj. nepodezřelý ; Zeuge, ſwe⸗ 
ek. i 
Unverdammlich, adj. nezatratitedlnß; die 
84 keit, noſt. B 5 jih 
Unverdaulich, adj. nesášiwný, těšťý k ztra⸗ 
wenj; die inn, noſt. f 
Unverderblich, adj. ne kazytedlnß. 
Unverdient, adj. nezaſlaufilß, nezaſlaufenß. 
Unverdroſſen, adj. neomrzelß, ochotnß; ady. 
ochotne , s chuti; die — heit, loſt, noſt. 
Unverehligt, adj. očmogný, ſwobodnß; une 
verehligt ſeyn, nebýti zenatß; foem, mogná, 
Unvereinbar, adj. nefgednotitedlný, neſra⸗ 
wnatedlny; die —keit, noſt. jé 
Unverfälſcht, adj. nezfalſſowanß. u 
Unverfänglich, adj. nechytlawß, nelapamý z 
Frage, otásťa, 1 8 75 


Unvergänglch, adj. nepominutedlný, nepos 


mjajtedíný ; die keit, noſt. 204 
Unvergeblich, adj. neodpuſtitedlnß, neproa 
minutedlný. 1541 „ 
Unvergeſſen, adv. das iſt mir unvergeſſen, na 
to ſem nezapomnél. n 
Unvergeßlich, adj. nezapomenutedlný; die — 
Unvergleichlich adj neprirownatedluß, newyro⸗ 
© tonaný ; Gott iſt unvergleichlich, Buh nenj k 
ptirownãnj 2) wybornp; ein unvergleichlicher 
Mann, Einfall, wybornz muž, näpad 
Unvergnüglich, Unvergnügſam, adj. nikdy 
doſt nemagicý ; die —keit. 
Unvergolten, adj. neodmẽ nen, neodplace⸗ 
np, ady. bez odměny, beš odplaty. 


und 


Unverhalten, adv. netagno; es ſey euch un⸗ 
verhalten, nebuß was tagno. 

Unverhofft, adj. nenadaͤlß; unverhofft kommt 
oft, prov. ad v. 3 neanadanj, mané , 5 než 

dogipky, nenadale. 

Unverhohlen, adj. netagnß; adv. zgewns; 
alles unverhohlen thun, ſagen, wſſe zgew⸗ 
ně činiti, wſſe, nic nezatagiw, řícy ; ſey 
dir unverhohlen, nebu tebe tagno. 

Unverhört, adj. newyſlyſſenß; ady, bey tys 
ſlyſſenj. . 2 „de 

Unverjährt, adj. nepropadený, 

Unverletzlich, adj. nevrazytedluß; bie —keit, 

noft. | i 

Unverlohren, adj. neſtracenß; adv. es ſoll dir 
unverlohren ſeyn, neztratj ſe to. 

Unvermeidlich, adj. nemybnutedlný, nev⸗ 

warowatedluß; die — keit, noſt. 

Unvermerkt, adj. nemevčený 3 adv. ne wedom⸗ 
ky, newidomky bez poznání. 5 

Unvermögen n. nemošnofř, neſtateknoſt. 

Unvermögend, adj. neftatečný, inbecilis; nez 
mošný , inops, unvermögend ſeyn, nebyti 

us něcoz ich bin unvermögend es zu thun, 
negſem s to, bych to včinil. 

Unvermögenheit, f. neſtatednoſt, nemoßnoſt. 

Unvermuthet, adj. nenadäly; adv. le. 

Unvernehmlich, adj. neſrozumitedlnß, neza⸗ 
ſlechlß; die - keit, noſt. 

Unvernunft, k. nerozum. ie 

Unvernünftig, adj. nerozumnß, nemaudry; 
die keit, nerozumnoſt. 5 

Unverpflichtet, adj. nepowinowanß. 

Unverrichtet, adj. nepořišenýj adv.—né; un⸗ 
verrichteter Sache abziehen, © nepořjdím, 
$ nepořjšenáu odegiti. 925 

Unverrücket, adj. nepomĚnutý; Jemanden 
mit unverrückten Augen anſehen,  vpřenýz 

ma očima na něťobo bleděti; s néťobo 

eki neſpuſtiti; etwas unverrückt ſtehen 
laſſen, ničebo ſe ani nedotknauti. 2) fig. 
nepohnutß; Gehorſam, poſluſſenſtwj; Je⸗ 
ſum unverrückt lieb haben, Gezjſſe milos 
wati w neporuſſenj. ö ö : 
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Unverſchümt, adj. neftydatý, neſtaudnß; ein 
unverſchämter Menſch, neſtyda; ad. tè, ne. 
Unverſchämtheit, f. neſtydatoſt, neſtaudnoſt. 
Unverſchuldet, adj. nezaſlaußenß; ſeyn, nes 
mẽti miny, býti bez winy; unverſchuldeter 
Weiſe, bez winy, bes zawinenj. 2) nes 
zadluzenß; ein Gut, ſtatek. 
Unverſehen, adj. nepredhlydnutß, nenadálý, 
improvisus. 2) nezaopattłenß. 
Unverſehens, adv. náble, nenadále, 3 nez 
nadání, manẽ; ſterben, nahle vmřjtij 
einen Todſchlag begehen, z nedopatřený 
5 nenadanj wrazdy fe dopuſtiti. 
Unverſehrlich, adj. neporuſſitedlnß; die 
keit, noſt. 5 
Unverſehrt, adj. neporuſſenß, adv.— nẽ᷑. 
Unverſöhnlich, adj. nefmiřitedlný , nevkogi⸗ 
tedlný, nevkrotitedlnÿ; —keit, noſt. 
Unverſorgt, adj. nezaopatteny. 
Unverſtand, m. nerozum. 
e „adj. nerozumnß; die keit, 
not. N 


Unverſtändlich, adj. neſrozumitedluß, zitedl⸗ 
ný; die — keit, noſt. + 
Unverſucht, adj. nezkuſſenß; nichts unverſucht 

laſſen, o wſſe ſe pokuſyti, nic bez oku⸗ 
ſſenj nenechati. f f 
Unverträglich, adj. nefnáffelimý. 2) nesho⸗ 
dný, neſrownänliwß; die —keit, woſt, 
noſt. . a 
Unverwandt, adj, neodwraͤcenß; mit uaver⸗ 
wandten Nugent, s vpreüßma očima. 
Unverwehrt, adj. nesabráněný, 
Unverwelklich, adj nevwadlp; die keit, lofř, 
Unverwerflich, adj. nezawrienß; die keit, 
ſt : A 


noſt. 
Unverweslich, adj. neporuffitedlný. 


Unverwiadlig, adj. nenabytnÿ, nenahraditedluÿ. 
Unverworren, adj. nezmodrchanß; ſich mit 
etwas un verworren laſſen, do neceho ſe 
neplichtiti, nemichati. i 3M 
Unverzagt, adj. nedauloftimý, fronatý, 
Unverzüglich, adj. neprodlenß; adv. bez 
prodlenj, bez meſſbanj. s 
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Unverzüglichkeit , f. bezprodlenoſt. 
Unvollkommen, adj. nedokonalß, ad v.— le; 
die heit, loſt. 


Unvollſtändig, adj. neplný, nesupíný, nedo⸗ 


konalß; die —keit, noſt , loſt 

Unvorgreéiflich, Unvorſchreiblich, adj. nepředpiz 
fný , Meinung, nepředpifné zdaͤnj; adv. 

nepkẽedp i iſugjc. : e 

Uavorſetzlich, adj. nezaumyflnß; adv.—né, 
nenaſchwäl. ; 

Unvorſichtig, adj. neproztetedlnß; impro- 
vidus; adv. něj; die — keit, noſt , nedo⸗ 
pattenj. 4 

Unwahr, adj. neprawdiwß. 

Unwahrhaft, adj. neprawdiwy; die- keit, nes 
pr awdiwoſt. | 


Ur wahrheit, f. neprawda. 


Unwahrſchein ich, adj. nepodobný k prawdẽ; 


die — keit, k pramdé nepodobnoft. 
Unwandelbar, adj. neproměnitedlný 3 die — 
keit, noſt. 
Unweg, m. neceſta, neſceſtj, bescefti, 


Unwegſam, adj. neſceſtny, bezceſtny, in vi- 


us; die keit, noſt. 


Unweidemänniſch, adj. nemyſliweckß; adv. 


nepomyſliwecku. : 
Unweigerlich, adj, bezodpornß; adv. bez od⸗ 


poru, bezezdrahanj; gehorchen, vpoſlech⸗ 


nauti. c 
Unweiſe, adj. nemánodrý. 

Unweislich, adj. nemaudrß. a 
Unweit, adv, nedaleko; unweit von der Mauer, 
des Waldes, nedaleko odezdi, od leſa. 

e „adj. nehoden, indignus, 

Unwerth, m. nehodnoſt. 

Unweſen, n, rüͤznice, newole; anrichten, růz 
znicy ztropiti; dem Unweſen ſteuern, růz 

znicy zaſtawiti. 

Unwetter, n. nehoda. 

Unwichtig, adj. nemášný 3 ein Dukaten, dukat. 
2) nedöoͤlezitß, malowášný ; Kleinigkeit, 
maličťoft ; die keit, toſt, noſt. . 
Unwiderleglich, adj. newywrgtitedlnß; die 
keit, noſt. ; i 
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Un widerſetzlich, adj. nesprotimitedlný, 


Unwiderſprechlich, adj 
die - keit, noft. 
Unwiderſtehlich, adj. neodolatedlnß; die —keit, 


neodmluwitedlny 3 


noſt. ; 

Unwiederbringlich, adj. nenabytnß, nenahra⸗ 
ditedlnß; die — keit, noſt. ö iy 

Unwiederkehrlich, adj. nenawratitedlnß. 

Unwiederruflich, adj. neodwolatedlnß; die — 
keit, noſt. : : 5 

Unwille, k. newole; ſeinen Unwillen fahren 
laſſen, newoli, zäluſk, zloſt mimo fe 
puſtiti; ihn an Jemanden auslaſſen, zloſt 
wyliti na něťom. 

Unwillig, adj. slofiný, hne wiwß, indigna- 
bundus; machen, rozlobtti, rozhnẽwati; 
ſeyn, mrčeti, durditi fe, zpauzeti fe, ge⸗ 
ziti fe; indignari, 2) nemolný, invitus, 
ady.—né, bezdeky, s newolj; etwas thun, 
něco činiti; die— keit, noſt. : 

Unwirkſam, adj. negučinlimý; die keit, 


woſt. 
Unwirthbar, adj. nebydlitedlný, 0 
Unwiſſend, adj. newéda, non seius; thun, 
činiti. 2) nepomědomý, newedomß; mir 
iſt nicht unwiſſend, mně nenj nepowẽdomo; 
ich bin deſſen unwiſſend, negſem toho měž 
dom, gſem toho newẽdom. z) nezbehlỹß; 
in einer Wiſſenſchaft, in den Rechten, w 
vmènj, m prãwich. 4) neomělý, ignorans, 
rudis; ein unwiſſender Menſch, nevmelec, 
nedovk. n . 
Unwiſſenheit, f. newͤdomoſt; aus Unwiſſen⸗ 
heit ſündigen, 3 nemědomofti břejfiti. 2) 
nezbehloſt; in den Rechten, w pra wich. 
=) nevmeéloſt, ignorantia, : 
Unwiſſentlich, adv. newẽdomky, z newẽdomj. 
Unwitz, m. newtip. f 
Unwitzig, adj. němtipný; 
Menſch, nemtipa. . 
Unwohnbar, adj. nebydlitedlnß; die - keit, 


noſt. : 
Unwürdig, adj nebodný, indignus; 2.něj. 
| un⸗ 


ein unwitziger 


die — keit, noſt. 
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Unzahlbar, adj. neſplatnß; die —keit, ne⸗ 
latnoſt. ž 2 5 + i 4 

Ungllbar „adj. neſejſinß; die —keit, noſt, 
ad v. nẽ, bez počtu, bes čifla, 

Unzählig, adj Nee adv.— ne. 

Unze, f. dwa loty, uneia. N 

et, f. nečas 4 zur rechten Zeit und zur 
Unzeit, we eas y neweéas; ſie kommen zur 
Unzeit, prichaßegj neweas, newhod. 

Unzeitig, adj nečafný, neweaſu /. 2) nez 
zralý; Trauben, hrozny. 5 nedofilý, nez 
dochodilß; Geburt, plod, nedodudče z 


bey Thieren, zmetek; die — keit, noſt, loſt. 


Unzerbrechlich, adj. neslomitedlný, neprelo⸗ 
mitedlny; die keit, noſt. 
Unzergänglich, adj. nerozpuſtitedlnß. 2) ne⸗ 
pominutedlnyß; die —keit, noſt. : 
Unzerſtörbar, Unzerſtörlich, adj. nezťaxyccdlný ; 
als ein Gebäu, nezbořitedlný i die — keit, noi. 
Unzertheilbar, adj. nerosdjinyj die keit, noſt. 
Unzertrennlich, Unzertrennbar, adj. nexoʒ⸗ 
tuctedinß; die — keit, noſt. 8 
Unziemlich, adj. neſluſſnß, nenälezitß. 
Unzierlich, adj. neozdobenß, nevſſlechtilß; die 
keit, noſt, loſt. : 
Unzinsbar, adj. nepoplatníj die —keit, noſt. 
Unzucht, k. ſmilſtwi, ſmilſtwo, impuden- 
tia; — treiben, ſmilniti; im harten Sin⸗ 
ne, pſyti fe, čubčití ſe. 
Unzüchter, m. necuda, ſmilnſk, scortator, 
Unzüchtig, adj. ſmilnß, chlipny, oplslýj 
impudicus; ein unzüchtiger Menſch, chlip⸗ 
nik, ſmilnjk; unzüchtige Worte, oplzla 


ſlowa. i f 
Unzüchtigkeit, f. fmilnoft, chlipnoſt, oplzloſt. 
Unzufrieden, adj. nefpoťogený , inconten- 

tus; die —heit, noſt. . E i 
Unzugängig, Unzugänglich, adh. nepkjchodnß, 
: nepřiftupný die keit, noſt t 
Unzulänglich, adj. nedoſtatecnß; die — keit, noſt. 
Unzuläſſig, adj. nedopuſſtenß, nepkipuſtny, 
nepkipuſtitedluß; die — keit, noſt. 
Unzuverläſſig, adj. negiſtotnß. : 
Unzweifelhaft, adj. nepochybnaß; unzweifel⸗ 


uri 


haftes Zeugniß, 
unzweifelhaft wahr, 

Unzweifelhaftigkeit, k. nepochybnoſt. 

Uippig, adj. bugny, bůgný, luxuriosus; 
ſeyn, bugněti, adv. né; die —keit, bug 
noſt, luxuries. kf 

Ur⸗, pöwodnj; die Urkraft, půmodní fla: 
das krbild, pùwodnj ja ſflaz 
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nepochybnẽ ſwẽdectwj . 
nepochybnẽ pravdivý, 


Urahn, Urahnherr, f. praded, proavus. 


Urahnfrau, f. prababa, proavia, 


Uralt, adj. fiarošitný, ſtarobylyÿ, ſtarodã⸗ 


wnjz — te Gewohnheit, ſtarobylÿ obyeeg; 
ein uralter Mann, prafřarý A o 

Urältermutter, f. praprabába, abavia. 

Urältern, pl. praprarodièe. 2) předřowé, 

Urältervater, m. prapradéd, abavus. 

Uraltmutter, f. prabäba, proavia, 

Uraltvater, praded, proavus. 

Urbar, adj. orný, téznß; unbares Lank 

teznã kragina. 5 

Urbar, n, grunt, urbarium. 

Urbar⸗, gruntownj; das Urbarbuch, grun⸗ 
townj kniha. f 

Urbethe, Urbede, . gruntownj dan. 

Urenkel, m. prawnuk, pronepos. 

Urenkelinn, f. prawnucka, proneptis. 

Urerbe, m. hlawnj dedic. : 

Uretzig, adj. mimrawy. 

Urf, m. S. Orf. 

Urfahr, n. přimos, 

Urfehde, f. prjſaha, kter au berau od wypufftéž 
neho z wěšenj neb wyhnance, še fe mířitě 
nebude, 

Urgicht, f. priznanj preſtupnſfka, zwlaäſſt 
w muten. 

Urgroßmutter, f. prabába, proavia, 

Urgroßvater, n. pradéd , proavus. , 

Urhab, Urheb, m. pl. rozkwäſek, kwas. 

2) heybadla, kwaſnice. f 

Urhahn, m. tetřem. 5 

Urheber, m. püwod, původce, auetor; 
die — inn, půmody, puͤwodkyne 


Urian, m. pan Johannes! Burian? nſah ? 


Urin, 


— 


330 Urt 


Urin, m. mroč, ſſtiny, ſcanky, urina 3 laſ⸗ 
ſen, močiti, fcáti, moč puſtiti; von Sins 
dern, èurati, pičťati, čičati 
urin⸗„ močomý ; die Urinblaſe, močowý měz 
chy t. e ž 

Urintrebend adj. moč jenaucꝭ, na moč, 

Urkunde, f. doſwedkenj, ſwedectwj; zur Ur⸗ 

kunde deſſen, k doſweédẽeͤenj, ſweẽdectwj 
tobo. 2) piſemnoſt, piſmo. i 

Urkunden, v. a. doſwedkowati. 

Urkundlich, adv. k pofivědčení, * doljèenj. 

Urlaub, m. dopuſt; des Schülers, akg. : 2) 
dowolenj; nehmen, geben, vošýti, dãti; 
auf Urlaub ſeyn, na dowolenj býti. 3) 
Urlaub hinter der Thür nehmen, s Wañ⸗ 
kem fe porgditi, prchnauti, kradmo 


vgiti. 

Urle, f. S. Ahorn. 

Urochs, m Auerochs, tur. . šk 

Urplötzlich, adj. nahlß; adv. nãhle, na miſtẽ. 

Urquelle, m. pramen a 

Urſache, k. přjčína ; aus der Urſache, z tẽ 
příčiny 3 eine Urſache von dem Zaune bre⸗ 
chen, příčinu gakaukoli wzyti; du biſt 
Urſache daran, an meinem Unglücke, sys 
příčina toho , mébo neſſteſtj. 

Urſacher, m. puͤwodce. 

Urſchlag, m. aurocky. Ped vá 

Urſchrift, f. prwotnj, půmodnj fpis, 

Urſprung, m. pokätek, origo. ně 

Urſprünglich, adj. prwotnß, půmodnj; die — 
keit, prwotnoſt. 

Urſtoff, m. prwotnã hmota -. a 

Urtheil, n. ſaud, vſudek, judieivm, meinem 
Urtheile nach, dle mébo vſudku. 2) nár 
lez, ortel, sententia; des Richters, ſaudce; 
fallen, nalez wyneſti; des Todes Urtheil 
ſprechen, na fmrt odſauditi, odſudek, or⸗ 
tel ſmrti wyneſti wy dati. b 

Urtheilen, v. n. ſauditi; unparteyiſch von et⸗ 
was, neſtranne o něčem; nach ſich von 
andern, podlé ſebe o ginßch. 2) v. a. 
ſauditi; einen andern, ginébor 

Ur theiler, m. ſu die. k 


Vagabunde, m. fvětát, 


Väterlich, 


Vat 


Urtheilsſprecher, m. ſudi . 


Urtheitskraft, f. ſaud, faudné moc. 
Ururältermutter, prapraprababa, atavia. 
Ururältervater, praprapradeéd atayns, 
Ururgroßmutter, f. praprabába , abavia, 
Ururgroßvater, m. prapradéd, abavus, 
Urweſen, prwobytnoſt. 3 
Urzeit, k. ſtarozinoſt, ſtaroddwnoſt, pre 


P 


wotný cas. 


V. 


90 tulář, ſwẽtobẽfnjk; 
oem. ſwétacka, tulacka, ſwẽtobèjnice. 
Valant, m. ert. (in 4 
pem 1 3 die — entinskrank⸗ 
geit, der Velten⸗Tanz, padaucß nemec; 
Dog Velten! hroeme! 1 oa: 
Vampyr, m. wolkodlak: ſtiebikrew 4 Vampy- 
rus "28 0 43 14 
Vannille, k. Wanilie, Epidendrum Vanil: 
la Lin. 1 a 153 
Vaſall, m. näprawnjk, Vasallvus. 
Vater, m. pl. otec, pater; gemein, táta 
tatik; dim. das Väterchen, tatjèek; dem 
Vater nachſchlagen, wrey fe po otcy, pota⸗ 
titi ſe; des Vaters, otců; Vater des 
„ Erzes, nyſyk. . 
1 otcowſt; das Vaterherz, otcovofřé 
roce. nat 2122 
Vaterbruder, m. ſtreye, patruus. 
Vaterland, n. wlaſt, patria. N 
Vaterländiſch, ach. wlaſtenfkß, adv.—ſfy. 
Vaterlandsliebe, f. laſka k wlaſti, wla⸗ 
ſtenſkã. a f | 
ad). otcowſtß; der väterliche 
Name, otcowſte améno > das väterliche 
Land, wlaſt; väterliches Gut, oteiz na, 
b etě 2 L aběe 12180 
Vaterlos, adj. ofyřalý: po otcy; werden, 
oſytiti po otcy. f 75 
Vaterloſigkeit, f. oſyrgloſt po otcy. = 
* 


* 


Vatermord, m. wrejdg nad otcem ſpaͤcha⸗ 
na; begehen, wrazduf nad otcem ſpachati. 
Vatermörder, m. wraheice o, parri- 
eida; die inn, wußzsolnice otce (mého, 
Vatername, m. gmenz otce. b 
Vaterſchaft, k. otconhſtwi, otcowſtwo. 
Vaterſchweſter, f. ſtiyna, teta, 
Vaterſöhnchen, m. miláčeť, baßaͤtko, masás 
nek otcůw. 8 

Vatetrſtadt, f. domow, 

5 wlaſt. 0 

Vaterſtelle, f. mjfto otce, 34 otce; bey Je⸗ 

manden vertreten, nekomu za otce býti. 

Vatertheil, n. otcowfFý podil. 

Vaterunſer, n. otèenas; fünf Vaterunſer be⸗ 
ten, pět otčenáfji fe modliti. 

Vehe, Ě popelice. f f 
Veilchen, n. (Veil, m.) fiala, Viola odora- 

ta Lin. 
Veilchen⸗, fialowß; der Veilchenſaft, fialo⸗ 
má fitáma. 

Veit, m. Wit, dim. Witek, Vitus, 
Veitsbohne, k. ſſkrkawienß hräch, Lupinus 
albus Lia. : 
Veltenerwein, m, Rywola, němčina, Vi- 

num Rhetieum 
Venedig, pl. Bendtky, Venetiae; Venediſch, 
benacky. k 
Venetianer, m. benátčaní die — inn, benáte 


otcowſkẽé meſto, 


tant᷑ a. a . 2 čá 2 i 

Venetianiſch, adj. benáďý; —ſche Seife, be⸗ 
náďé meydlo. 

Veneriſch, adj. fmilný, oplslý. 2) francau⸗ 
zowitß; — ſeyn, francauze miti. 

Ventilator, m wetrnjk. 

Venus, f. Wenuſſe, Lada, Milina, Kraſapa⸗ 
ni, Venus. 

Venusbeule, f. dymẽge. 

Venushaar, n. netjk, Polytrichum Commune 
F 

Venusſchuh, m. ſt̃ewienſk, Cyp ripedium Lin. 

Venusſeuche, f. f ancauze. 

Ver⸗, mit Zeitwortern, a) pro: Verpachten / 
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pronagmanti. b) o; Verlaſſen, opuſti⸗ 
e o Me 
7 . + 0) 13 le — i 
10 dati; die gung, mys 
Verabreden, v. a. vmluwiti; die dung, ps 
mluwenj, vmluwa. 
Verabſäumen, v. a. promefiřati, obmeſſpa⸗ 
ti, nemeſſkati. 
Verabſcheuen, v. a. oſſkliwiti fobě, w os 
ſſkliwoſti miti; die ung, 3 oſſkliwenj 


fobě. 

Verabſchieden V. a. propuſtiti, rozpuſtiti; 
Truppen, wogſko; einen Bedienten, ſlau⸗ 
šicýbo puſtiri, propuſtiti. 

Verabſchoſſen, v. a. ſſos, dan, platiti, ods 
weſti; fein Vermögen, z gmenj; die — 
ſſung, placení danẽ, poplatku, ſſoſu. 

Veracciſen, v. a. platiti clo; eine Waare, 
ze boi. 

Veraccordieren, v. a. ſmluwiti. 

Verachten, v. a. potupiti, potupowati, 
opowrhowati, contemnere; einen Mann, 
muše. 2) pohrdati, pohrzeti, despieere; 
guten Rath, ein Geſchenk, eine Speiſe, 
dobrau radau, darem, gidlem. Verach⸗ 
tet, opowrzenß, potupený. 

Verächter, m, potupnjť, pohrdaè, con- 
tempior; die — inn, potupnice, pohrdacka. 

Verächtlich, adj. opowrzenß, potupnÿ; ſich 
verächtlich machen, w potupu fe vweſti; 
die keit, potupnoſt. 

Verachtung, f. potupa, potupenj, opowr⸗ 
šení, pohrdanj, pohozenj. ö 
Verachtungswerth, adj. potupy, potupenj 
hoden. 5 
Veralten, v. o. zſtarati fe flárnauti, ſeſta⸗ 
rati fe, senescere; ein veralteter Greis, 
sítaralý, feflý wekem, ſtatec 2) wet⸗ 
ſſeti, zwetſſeti, obsolescere; Kleider, ſſa⸗ 
ty; veraltet, wetchß. 3) zaſtarati, Vere 

altete Wörter, zafřaralá ſlowa. 

Veralten, n. sfřaváni, ſeſſloſt wekn, zwei⸗ 
ffenj, wetchoſt, zaſtaranj. 

U u Ver⸗ 
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Veründerlich, adj. měnitedlný, promẽnite⸗ 
olný die keit, noſt. f 
Berändern, V. a. měniti, zmẽniti, promè⸗ 
niti, zginačiti; ſich, ſe; das Teſtament, 
kſſaft, ſeinen Namen, pfeketiti fe, pre⸗ 
menowati fe; (cin Haus, preſtaweti dům. 
5) płreſtẽhowati ſe; ſeine Kleidung, přez 
wlecy ſe. 3 f i: 
Veränderung, f. směná „ promèna, gingce⸗ 
ni, promèneénj; eine V. iſt vorgefallen, 
ſtala, dála fe změna. 
Veranlaſſen, X. a. způͤſobiti; einen Befehl, 
naißzenj. b) priweſti, nawẽſti, pomk nau⸗ 
ti; Jemanden zu etwas, něťobo k nečes 
mu. c) příčinu podati; das hat mich 
veranlaſſet, zu 
dalo, ze ſem to ve inil. 85 
Veranlaſſung, k. püwod, příčina, půfobenj. 
Veranſtalten, V. a. způfobiti, přiftrogiti, 
pł᷑ichyſtati přibotomiti, pt᷑iprawoiti; ei⸗ 
nen Schmaus, hoſtinu; die tung, pri⸗ 
ſtrogenj, přicbyftání, płiprawenj. 
Verantworten, V. a. odpwidati, ʒodpowj⸗ 
dati; ſich, za ſebe; ich will es verantwor⸗ 
ten, gá to odpowim 
Verantwortlich, adj. zodpowẽdnỹÿ. 
Verantwortung, k. odpowjdãnj, zodpowji⸗ 
dänſ . f 
Gerarbeden; F. a. zdèlati, elaborare; Gold, 
zlato; alles Holz, wſſe diwi; die —tung, 
zdelanj. 
Verargen, . 0 
fe. 2) za slé miti, poklãdati, zle wy⸗ 
kladati; die —gung, za zle poříádání. 
Berarmen, v. n. zchudnauti, na mizynu 
prigiti; verarmt, zbudlý, odudlý. 
Verarrendieren, V. a. pronagmauti, locare. 
Verarreſtieren, V. A. zatknauti, obſtaweti, 
wezyti, do wezenſ dati, wzyti. 
Verarten, V. n. odroditi fe, zwrey fe. 
Verarzeneyen, 
prodoktotiti. 
Verauctionieren, 
wic prodawati; die —rung, 


v. a. prowolati, kdo da 
promolání. 


thun, to mně příčinu pos 


a. borffiti, pohorſſiti; fid, | 


v. e. proléčiti, proléťařiti, 


auct brief, m. liſt prowolacß. 
r 
5 | i N 50 bie i + 4 U 

k | | g/ prodag, přes 


Verbacken, v. a. pecy z neceho; Roďenmebí 
„3 reine mauky. 2) zpecy; alles Mehl, 
wſſecku mauku. Fh epepecy; das Brod 
chleb. 4) propecy; fein Haus, alles, 
ſwůg dům, mffeďo. wu 
Verbällen, y. a. ſich den Fuß, nahneſti, oddámití 
odrazyti das Verbällen, oddawenina, zaͤpary 

nahnẽty, weyſkoky, odrajenina. 7 * 
Verband, m. obwazek. f 1 
Verbannen, v. a. zahagiti; eine Wieſe, lau⸗ 
ku. ) do klaͤtby dati, 3 cyrkwe wy⸗ 

laučiti, | wyobcowati, excommenicare ; 

5) bobu poſwẽtiti; ein verbannter Acker, 

pofwécené pole. b) zabiti; wer den Göt⸗ 
tern opfert, der ſey verbannt, kdo bobům 
obẽtuge, zamordowan buß. 4) sapřie 

ſaͤhnauti fe, sařicy fe s klatbau. 5) 

prokljti, anathematizare; der ſey ber- 
bannt, proklet, proklat bud, anathema 
sit. 6) wypowidati, wypowediti; in 
exilium ejicere; ein Verbannter, wypo⸗ 
měděnec, wyhranec. 7) fig. zapuditi, 
wypuditi, pellere; Jemanden von ſich 
1 od one bie—ung, wyobcomwání, 
poſwẽcenj, prokletj wypowédéní, zapušení. 
Verbauen, v, a. Šp Ph ben Čěpaláná In 
den Hof, wchod do dwora. 2) proſta⸗ 
weti; viel Holz, mnoho dijwj; fen Geld, 
ſwe penjze; ſich, ſe; die ung, zaſtawẽ⸗ 
ni, proſtawẽnj. | % 
Verbeißen, v. a. zakauſnauti, zatagiti, za⸗ 

Ovšeti w fobéj den Schmerz, das Lachen, 

boleſt, finib. 2) zhryzti w ſobk; ein 

Unrecht, einen Verluſt, kriwdu, ztrátu. 

5) okauſati, okuſowati; ſich die Nägel, 
; pá P 4) vkuſowati; die Wörter, 

lowa. 6) v. rec. satiti, zakauſnauti; 
ſich die Hunde, pfy ſe; 8 bo 
die —ung, zakauſnutj, zhryzenj, okauſaͤnj, 

ofufowání, šatěti, 2 1 

Ver⸗ 


Verauctionierungsbrief 
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Verbeitzen, v. a. okguſati. n : 
Verbergen, v. a zakryti; fein Angeſicht, twar 
ſwau. 2) fErýti, ſchowati, abscondere; 
ſich unter die Treppe, fe pod ſchody; ſi 
hie und da, pokrywati fe, fdomámati fe. 
5) ſkrpti, fFrýmání, vkryti; ſeine Fehler, 
ſwe chyby; hie und da, rozkryti. 
giti, zatagiti, nichts dem Arzte, nic let a⸗ 
ri netagiti. Verborgen, ſchowanß, ſkry⸗ 
tý, zatagenß; | 
ti fe, ſchowäwati ſe; verborgener Ort, 
ſkreys; die gung ſchowanj, ſchowa wa⸗ 
nj, ſkrytj, ſkeywanj, tagen. 
Verbeſſerer, m. lepſſitel, oprawitel, naprs⸗ 
witel; die —inn Verbeſſerinn, kyns. 
Verbeſſern, v. a. oprawiti; ein Haus, ein 
Kleid, daͤm, ſſat 2) naprawiti; einen 
Fehler, chybu. z) lepfſiti, zlepſſ. ti; ein 
Gut ſtatek. 4) přilepífiti, nalepſſiti; 
ſich, ſobéẽ; die rung, oprawa, oprawe⸗ 
Inf; naprawa, naprámení, šlepffení. 
Verbethen, v. a. zamodliti, sk 
Verbeugen, v. rec. pokloniti ſe; tief, hlu⸗ 
boko; die - gung, poklong. 
Verbiegen, v. a. zahnguti; das Meſſer, nůž. 
Verbiethen, v. a. zapoměditi, zapowjdati, 
zakäzati, vetare; zu ſpielen, hräti; den 
Wein, wino; das Verbiethen, zapowj⸗ 
Verbinden, v. a. piewaͤzati; ein Buch, kni⸗ 
bu. 2) zawäzsti; eine Flaſche, flaſſi; die 
Augen, oči, die Wunde, ránu unter gu⸗ 
ten Flachs ſchlechten, mezy dobrß len 
ſſpatnß. 4) fpogiti, ſpogowati, flaučiti, 
conjungere. 5) sabedniti 3 ein Faß, ſud. 
6) fis. a) ſich, ſpogjti fe; Böhmen mit 
Ungarn, Cechy s Mbry. b) mit einem Ci- 
be, zapkiſahnauti ſe. c) ſpiknauti fe, 
fpolčití ſe; wider den König, proti Eráli. 
d) ehelich, dáti ſe oddati, m ſtaw man⸗ 
zelſkß roſtauptti. e) zawäzati, obligare; 
das Geſetz, zaͤkon; ſich, ſe; durch Wohl⸗ 
thaten, dobrodinim; er iſt verbunden, Die 
ſes zu thun, on geſt zawazaͤn, powinen 


) ta⸗ 


ſich verborgen halten, tagi⸗ 
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to činiti; ich bin ihnen dafür ſehr verbun⸗ 
den, gſem gim za to welmi zawazän. 
Verbindlich, adj. zámasný, co wie; das iſt 
für mich nicht verbindlich, to mne newße. 
2) somořilý, vctiwy, zäwaznÿ; verbind⸗ 
liches Compliment, zdwotils poklona. 3) 
za wa zanß; machen, zawazati; ſeyn, za⸗ 
wazaͤn býti, adv.—nk. a 
Verbindlichkeit, f. zawaznoſt; des Geſetzes, 
sáfonu. 2) powinnoſt, obligatio. f 
Verbindung, f. zawäzanj, obligatio. 2) 
ſpogenj, cenjunctio. 3) Die ehelige Verb., 
ſngtek (manšelfFý), conjugium. 4) zaͤwa⸗ 
zek; mit Jemanden treffen, s něťým čis 
niti, 
Verbitten, v. a. myprofyti, zaprofyti. 
Verbittern, v. a. zabořčitij das Leben, 3 
wobytj. 2) rozbořčiti, exacerbare; die 
rung, šabořčení, rozhotceni. 


Verblaſen, v, n. oddechnauti fy, wydech⸗ 


nauti fobě, wydchnauti fobé, 


Verblaſſen, v. n. sblednauti. 


Verblaten, v. a. zalamowati liſtij. 
Verblättern, v. a. liſty zmäſti. 


Verblechen, v. a. zaplechowati, oplechowati. 


Verbleffen v. a. zarazyti. 
Verbleiben, y. n. irr. züſtati, oſtati, per- 
manere; das Verbleiben, die —bung, zuͤſta⸗ 


nj; es hat ſein Verb. dabey, zuͤſtäwa 
při tom. % 
Verbleichen, v. n, irr. zblednauti. 2) ze⸗ 


mkjti; der Verblichene, zemřelý, vmrlec. 
5) zagfti, wyplaweti; die Dinte, der 
Taffet, ingauſt, dykyta; verblichen, wy⸗ 
plamělý. 2 

Verblenden, v. a. oſlepiti, zaſlepiti, 
obeaeeare; ein Verblendeter, zaſlepenec; 
die — dung, zaſtepenj, zaſtepenoſt. 

Verbleyen, v, a. zgolowiti. 

Verblinden, v, n. oſlepnauti, oſlnguti. 

Berblitzen, v. n. wybleyſkati fe. 

Verblüffen, S. Verbleffen. 

Verblühen, v. n, odkweſti, deflorere; die 
Roſen, rufe; Verbluhet, odkwetlß. ) 

Uu 2 o d⸗ 
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odkweſti, ſprchnauti; das Verblühen, od⸗ 
kwetnutj, odkwetenj, ſprchnutji. 
Verblümen, v. a. zakwitkowati. 
verblümt ſagen, něco pod poklickau, pod 
barwau kjcy. “ ä 
Verbluten, v. n. krew vgſti, wytecy. 2) 
v. rec. er hat ſich verblutet, krew ho 
vſfla. b) vtichnauti; die Sache, wec vti⸗ 
dla; die tung, vgitj krwe. ö 
Verbohren, v. a. zawrtati. 
Verbohrer, m. zawrtäwaé. 
Verbollwerken, v. a. zataraſowati. 
Verborgen, v. a. půgčiti, zapuͤgeiti, vospůgs 
čiti, commodare. 2) na auwerek dáti, 
in diem dare; Waaren, zboži. 
Verborgenheit, k. ſkrytoſt, faufromi, tag⸗ 
noft 3 in der Verb. leben, ſaukromj živou býti. 
Berböſern, v. a. zhorſſiti. : 
Sšerbofeit, v. a. et rec, roslobiti, zazliti; 
ſich, zazliti fe, rozlobiti fe, rozkatiti ſe, 
roztertiti ſe. Verbost, rozloben. ; 
Berboth , n. zápomčd, zaͤkaz; erlaſſen, za⸗ 
poměditi, zápoméd wydati. 
Verbrämen, v. a. zalemowati. 2) opremos 
wati; verbrämt, opremowän; die — 
mung, zalemowanj, opremowaͤnj. 
Verbrand, m. paliwo. 
Verbrauch, m. potřeba > zum Verbrauch haben, 
s pottebu mjti; der Eßwaaren, vged. 
Verbrauchen, v. a. sdělati; Leder, kuße. 2) 
spotřebomatij alles Holz, wſſecko diwi. 


Verbrauen, v. a. zwakiti; allerley Malz, 
rozličné ſlady. 2) alles Malz, vſſecky 
ſlady. 


Verbrauſen, v. n. wybauřiti, dobaukiti; 
der Sturm, bautez wykyſati; das Bier, 
pivo. 8 

Verbrechen, v. a. zalomiti; eine Gerte, prut, 
2) Bey den Jägern, zawetiti, pokryti wẽtwe⸗ 
mi. 3) zruſſiti; den Glauben, den Bund, wj⸗ 
ru; finlauwu 4) Verbrochen, zawiniti, 
prowiniti; was haſt du verbrochen? cos 
zawinil? Jakauſl? dokäzal? Sawedl? 

5) stratiti, prowiniti; das Leben, fiwot. 


2) Etwas 


Verbriefen, v. a. zapſati, piſemnẽ 
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Verbrechen, m. zalomenj. 2) prewinenß 
zawinenf; ein V. begehen, pro inen fe 
dopuſtiti, fe doẽiniti, přečiniti. 

Verbrecher, m. zločinec, malelicus ; die inn, 

© sločinfyně. . 

Verbrecheriſch, adj. přečinlimý, přeftuplivý, 

sločinný, nefflebetný. 

Verbreiten, v. a. rozproſttjti. 2) rosnefti, 
reznãſſeti, rosbláfyti; ein Gericht, pos 
weſt; das Verbreiten, rozproſtienj. 

Verbrennen, v. n. sbořeti, (páliti fe; com= 

“ buri. 2) v. a. päliti; Steinkohlen, ka⸗ 
meným vhlim. b) ſpäliti; viel Holz, 

mnoho dijwj; das Brod, chleb; das Zeug 
in der Farbe, cayk w barwe. c) vpális 
ti; einen Miſſethäter lebendig, sločince za 
ziwa. d) popáliti; ſich die Finger, fy 
2507 e) fig. opatřiti , fpáliti; ſich das 

aul, die Finger, fobé bubu, prſty. ) 

ein gebranntes Kind fürchtet das Feuer, Fobe 

kaſſe (páli, wĩdycky faukã. g) ohoteti/ oſmã⸗ 

hnauti, opáliti fe, aduri; von der Son⸗ 

ne, od fluncej fo verbrannt, obořelý, 

oſmählß, opálený, adustus; das Bere 
brennen, shořenj; die ung, fpálenj. 

Verbrennlich, adj. sborný, fpalný. i 

oſwẽ dẽi⸗ 
čití. 2) natjcy; Verbrieft, nařčený, 

Verbringen, v. a. irr, prowundati, 

dati, promrhati. 
ung, promrhänj. 

Verbröſeln, v. a. rozdrobiti, rozdroliti. 

Verbrüdern, v. a, sbratřiti ſe; die rung, 
sbrattenj. 

Verbrühen, v. a. přepařiti; ein Huhn, ku⸗ 
ře. 2) opakiti, zpatiti; ſich die Füße, 
ſobẽ nohy. 3) die Bienen, wedrem ſe zal⸗ 
knauti; das Verbrühen, přepaření, opaření. 

Verbrunften, v. n. odřjti, odřjaetí 

Verbuben, v. a, properditi. 

Verbügen, v. 3. ein Pferd verbügt ſich, wy⸗ 

pleciti. 3 | 

Verbußlt, adj. zamilowanß, fregownß; 

b Bad 0 ein 


ron⸗ 
| 2) zmocy; die 
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Lin verbuhlter Menſch, Očivfář ; die —heit, 
za milowanoſt, zamilowánj, fregownoſt. 
Verbunden, v. a. ſgednotiti; die verbünde⸗ 
ten Stidte, ſgednocena meſta. 
Verbündniß, n. za wazek, ſgednocenj, ſpol⸗ 
TLenj. M neee e 
Verburgen, v. a, et n, rukau dáti, vruciti; 
ſich, fe. 2 odpowediti; das will ich ver⸗ 
kürgen, za to zodpowjm, za to ſtogjm; 
die gung, venčení : 
Verbüßen, v. a. odťáti, pokutu neſti; 
durch Arbeit, oddélati; durch Gefängniß, 
we vězení odſedẽti⸗ 9 175 ; 


Verbutten, v. n. zäkrnéti, | zaĚrfati; ein 
verbuttetes Kind, zäkrſek, Erné, mrné, 
Berdacht, m. podezření, domnéenj, suspieio; 
einen in V. haben, w podeztieni miti, 
ſtibati; ſchöpfen, w podešření brátij ſich 
in V. bringen, w podešření fe dáti ; den 
©. fahren laſſen, podezření mimo fe pu⸗ 


ſtiti. 1 e t So „ n 
Verdächtig, adj. podezřelý, suspectus; ſich 

V. machen, w podezreloſt, podezření fe 

dãti e 4 
Verdächtigkeit, f. podezteloſt. 


Berdächtlich, adj. dumenliwß; die —keit, 
woſt. i 
Verdämmen, v. a. zahraditi; die mung, 


Fzahrazenj. b 
Verdammen, v. a. odſauditi; zum Tode, 
na ſmrt; zur Sclaverey, k otroctwj. 2) 
zatratiti, zatracowati, condemnare; der 
verdammte Böſewicht! zatracený zloſyn! das 
Verdammen, zatracowanj. 
Verdammlich, adj. zatratitedlný , zatracenj 
hoden; die —keit, noſt. | 
Verdammniß, f. zatracenj; zur ewigen V. 
vorurtheilen, na weenẽ zatracenj odſau⸗ 
diti. V 
Verdammung, f. odſauzenj, oderkenj, za⸗ 
tracenj. f 125 
Verdammungsurtheil, n. ortel, odſudek, od⸗ 
fudní nalez. * 5 
Verdampfen, v. n. wyſachnauti⸗ 


Be 82 


| : 34. 
Verdämpfen, v. a: wyſaͤchati. 2) d 
wyfábání r i ) le —fung, 
e ich i u verdanken im ms 
8033 ede Ae ja 1 gun mam 
Verdauen, v. a. zašiti, zafjwatt, c | 
re; verdauet, šašitý. - ns 7 N 
Verdaulich, adj. Jäßiwny, lebkß k strávený; 
concaquibilis; die — keit, noſt. 
Verdauung, f. zazitj, concoctio, 
VBerdauungs⸗ zaßiwacß; das Verdauungs⸗ 
mittel, zaziwacß proſttiedek; das Verdau⸗ 
ungswerkzeug, zaßiwacß naſtrog. 
Verdauungsſaft, m. zazitoſt.. 
Verdeck, n. paluba. <, , 
Verdecken, v. a. prikryti, operire. 2) za⸗ 
kryti / vřryti, tegere; verdeckt, přiErytý, 
vkrytÿ; die kung, prikrytj, vkrytj 
Verdenken, v. a irr. 3a šlé miti, pokladati. 
2) zamyſliti něco. 
Verderb, m. z3kä za. vi 
Verderben, vn. zkazyti fe; der Wein, wino; 
an dir iſt ein Poet verdorben, na tobě fe 
zkazyl baͤſnit. b) hynauti, zahynauti; 
vor Hunger, bladem. c) poruſſiti fe, 
pokazyti ſe; die verderbte Welt, unſer 
verderbtes Fleiſch, poruſſenß, poťašený 
foét, naſſe povuffené rélo. d) na mizy⸗ 
nu prłigjti, we pſy ajti, w sťázu pti⸗ 
giti; der Kaufmann, kupec 2) v. a. ka⸗ 
zyti. zkazyti, perdere; ein Kleid, ſſat. 
b) pokazyti/briditi, corrumpere; ein Meſſer, 
nůž. c) zatratiti; der Leib und Seele 
verderben mag, kterß tělo y duſſi zatrati⸗ 
ti můše. d) matiti, márně träwiti; die 
Zeit, cas; das Verderben iſt eine ſchlechte 
Kunſt, zkazenj ge ſſpatuß kunſt. A 
Verderben n. zťáza zähuba, mizyna; ins 
95 ſtürzen, na. neee intzynu piwe⸗ 
ſti, pfiprawiti. d) pokajenj, poruſſem; 
des Fleiſches, 1 o v east. 45 
Verderber, m. zkaͤzce, zábubce, zhaubce, 
kezytel, biid il. 8 
Rt Ver⸗ 


, 
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Verderblich, adj. poruffitedlný; Waare, zbo⸗ 
j. 2) zábubný, der Krieg, wogna. 
Verderblichkeit, f. poruſſitedlnoſt. 2) zã⸗ 
hubnoſt. sva eb 
Verderbniß, n. poruffenj 3 pokszenj. 2) 
zkaza, zahuba. 2) nátesa, nafašení; 
der Sitten, mravů BM 
Verderbtheit, f. poruſſenj, pokszenj, poru⸗ 
ſſeno t. zj Sp 
Verdeutſchen, v. 3. zněmčiti; die - ſchung, 
rene, „M 
Verdichten, v. a. zahuſtiti; verdicht, zahu⸗ 
filý, šabufiténý. dave S sn“ Ma : 
Verdicken, v. a. zebuftit i 
Verdielen, v. a, prkna pološiti 1 
Verdienen, v. a. odſlaußiti. 2) wydelgti; 
viel Geld an etwas, mnobo peněš na něs 
čem, wyſlauziti; zehn Gulden des Jahrs, 
deſet zlatych za rok. 4) Jaſlaußiti, pro- 
mereri; Ehre, Dank, Strafe, čefř, diky, 
treſt; um mich, na mné. Verdient, za⸗ 
ſlguzenßz. — ter Lohn, zaſlaujena mzda. 
b) zaſlauzilß; — ter Mann, muz; ſich um 
den Staat verdient machen, o zem mnoho 
« 3áflub zyſkati, dobyt i. 
Verdienen, n. odſlaujenj, 
ſlaußenj, zaſlau zen. 
Verdienſt, m. meyděleř. a 
Verdienſt, n. zäſluha, meritum, 1 
Verdienſtlich, adj. záflužný, meritorius; die 
— keit, noſt. f 
Verdienſtvoll, adj. zaflkužilý. 
Verding, n, S. Verdingung. . 
Verdingen, v. a. aukolem progednati, pro⸗ 
nagjti; eine Arbeit, djlo. 
Verdingung, f. pronagetj aukolem. 


wydẽlanj wy⸗ 


Verdolmetſchen, Y. a. přetlámočiti, wyloziti; 


die —tſchung, pretlumodenj. . 
Verdoppeln, v. a, im Straſchak, lepſſiti. 2) 
dwogiti, zdwognãſobniti; die lung, 
zdwogenj , zdwognaͤ ſobnẽnj. 
Verdorben, part, pass, sťažený, poFašený ; 
poruffený; ==ne Sitten, nemrawy. bj 
38 
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zmakenß, daremnß, marnß; Mühe, prã⸗ 
ce; die — heit, noſt. i 
Verdorren, v. n. ſchnauti, vſchnauti; der 
Baum, ſtrom. b) poſchnguti; alle Bäu⸗ 
me, ſtromy. e) wyprahnauti; vor Hitze, 
horkem. Verdorrt, vſchlß; eine H 
ruka. d) wyprablý; eine Zunge, a 
Verdorrung, f. ſchnutj, vſchnut. 
Verdrängen, v. a. wypuditi, wytiſkn 
wyſtrnaditi; vom Sitze, vom Amte, z fee- 
den, 3 aufgdu; die —gung, wytiſknn , 
eren een (5073/0 VON 
Verdrehen, v. n. ptekrautiti, pretotiti; ei⸗ 
nen Schliiſſel, klje, d) wytoeiti, wyw 
nauti; einem ein Glied, nekomu gud. 110 ; 
krautiti; die Augen, očima; üg. Worte, 
ſlowa; das Recht, prawo. 
Verdrehung k. přetočení, prekraucenj, 
winutj, kraucenn. E 
Verdrieß, m. S. Ver druf. 
Verdrießen, v. irr. n. verdro aol ver⸗ 
droſſen, mrzeti, laß dich nicht verdrießen, 
nemrzeg fe nad tim; ſich keine Koſten ber- 
drießen laſſen, zaͤdnych autrat nelitowati. 
Verdroſſen, omrzelß; ein verdroſſener Men $ 
onrzelec. e e 
Verdrießlich, adj. mrzutß; —che Miene, po⸗ 
pbled; machen, zamrzeti, vosmrzeti ; wer⸗ 
den, zamrzeti ſe; eine Weile, pomíseti 
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ſez ein verdrießlicher Handel, mrzuta wec. 
2) protimyflný; ein Toor iſt ein verdrieß⸗ 
licher Menſch, poſſetilec geſt protiwny 
Verdrießlich it, £ ſt 
erdrießlichkeit, k. mrzutoſt, protimyflioft, 
Verdringen, S. Verdrängen. e 
Verdroſſenheit, f. omrzeloſt. 3 
Verdrucken, v. a pfetiſknauti; ein Wort, 
ſlowo. 2) Front utrz fein Geld, fmé 
penßze. 4) protlačití. 6 
Verdrücken, v. a vtlaciti, vduſpyti. | 
Verdruf m. mrzutoſt, protimyſlnoſt. 
Verduften, v. n. wypachnauti. 4516 
Verdummen, v. n. zplupěti, zwolowgteẽti, 
zoſlowatẽti. 2 
Ver 


wy⸗ 


Verdunkeln, v, a, zatemniti; die —lung, za⸗ 
0 
Verdünnen, v. a. sřediti; die Luft, den 
Wein, pomětřj, wino. 2) štenčiti; den 
Faden, das Brett, nit, prkno; die — nung, 
zředění, zteneen jm. 
Verdunſten, v. n. wyſächnauti, 
Verdünſten, v. a. wyfáďati. 
Verdurſten, v. n. zÿnj zagiti, zabynauti; 
llaſſen, 5ünj vmokiti. 1 
Verdüſtern, v. a. zatemniti. 
Verecken, v. a. wyrownati. 
Veredeln V. . vſſlechtowati, 


. 4 


zſſlechtiti; 


das Obſt, owoce. 2) wzdelgti; die Sit⸗D Vereitelung, k. zmatenj, w niwec vweden,. 


ten, das Herz, mrawy, ſrdce. 3) zdela⸗ 
ti, u die Produkte, plodiny; 
die. —lung, zſſlechtenj, wzdẽlänj, zdelanj. 
Verehlichen, v. a. als Mannsp. zeniti fe, 
„ošeniti fe, za maufelku pogjti, ducere; 
als Frauensp. wdári fe, wdawati fe, za 
muze (fe wdäti, nubere, Maria Kruh, 
verehelichte Koch, NMarye Rruhowa, wdang 
Kochowa; Verehelicht, zenatß; foem, wdans. 
Vereheligung, f. ženéní, wdanj. 
Verehren, v. a. ctjti, honorare. 2) poctiti; 
einem etwas, něťobo něčím. 
Verehrer, m. ctitel; die —inn, ctitelfyné. 
Verehrung, k. čefř, pocta, vcta; göttliche 


Verehrung erweiſen, boßſkau keſt proka⸗ 


zowati. . : 
Verehrungswürdig, adj. vetěnj, cti hoden; 
der Verehrungswürdigſte, cti neyhodnegſſſi. 
Vereiden, V. a. pod přifabu wzyti, přis 
ſabau zawazati. : 
Vereignen, v. a. přimlafiniti, 
Verein, m. fgednocenf. : 


Vereinbaren, v. a. ſrownati, ſtreibige Ge⸗ 
müther odporné ſtrany. b) přímtělití 
fremde Truppen mit den Seinſgen, cysý 
wogſko k fwému e) ſpogiti, ſgednoti⸗ 


ti; ſich mit Jemanden, fe s něťým. : 

Vereinbarlich, adj. frownatedlný: 

Vereinbarung, k. ſrownänj. 
ſgeduocenj. ; 


b) ſpogenj, 


Ber 


Vereinen, v. a. ſpogiti, ſgednotiti. 
Vereinigen, v. a. fpogiti, ſgednotiti con- 
jungere. 2) ſrownati, conciliare, 505 
ſich, ſpiknauti fe, fpolčiti fe, conjursre, 
convenire, 4) ſich, ſrownati fe; das läßt 
ſich mit deiner Pflicht nicht vereinigen, to 
fe nedá s twau powinnoſtj ſrownati. 
Wen f. ſpogen j, ſgednocenj; ſro⸗ 
wnänf, ſpiknut. i 
Vereinzeln, v. a. po kuſu prodãwati. 
Vereinzelung, f. prodanj po kuſu. 
Vereiteln, v. a, zmatiti, na zmar přiefři, 
w niwec obratiti, zkazyti, ʒruſſiti. 
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Vereitern, v. ree, podbjrati fe, 
„die — rung, podbſranj, gitření, 
Vereckeln, v. a. zoſſkliwiti; die lung, zo⸗ 
Verenden, v. v. (Fonati, - 
Verengen, v. a. saufiti, zaušiti; die — gung, 
zaujenj, saufen.. en 
Vererben, v. a. dẽdienẽ pozuͤſtgwiti; die — 
bung, dědičné pozuſtawenj. f 
Vererden, v. a. zemiti. 
Vererzen, v. a. zruditi. r 
Verewigen, v. a. zweeniti. 2) Verewigt 
werden, zemkjti; unſer verewigter Freund, 
nás zemtelß (neboßtjk) přítel; die ung, 


gittkiti fe, 


zméčnéní, 


2) Sich mit Jemanden, shodnauti fe. 
Verfackeln, v. n, zplanauti. 1 
Verfahren, v. irr. v. zachäzeti, nakladati, 
pokraèowati; mor. naráběti; mit Jem. 
grauſam, gerecht, vkrutns, ſprawedliwe 
s něťým; Todes verfahren, zagjti, zems:⸗ 
ti. 2) v. a. přeměsti, zaweſti; Waaren, 
zbozj. b) wygeti; ein Weg, ceſtu. e) 
pregeti, progetiʒ den Zoll, clo. a ſich, 
FJageti. e) progezditi; viel Geld, mnoho 
penez; das Verfahren, zachszenj, nakla⸗ 
r o bu tě 
Verfall, m. uäklonek, pády in B. kommen, 
ge⸗ 
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gerathen, zachäzeti; ſich zum Verfalle nei- 
gen, k nářlonfu, k sťáse fe ſchylowati; 
das Chriſtenthum iſt im Verfalle, kreſkan⸗ 
ſtwi hyne. 2) propadnutj; des Wechſels, 
des Pfandes, ſme ny, zaͤſta wy. 
Verfallen v. irr. n. padnauti, vpadnauti; 
in Sünde, do hiſchu; in Strafe, do po⸗ 
kuty. b) přidjti, płtipadnauti, rozpo⸗ 


menauti; wie verfällſt du darauf? gak na 


to prichazys : gak ti to připadlo“ e) 
bořiti fe, obořiti ſe; das Haus iſt ver⸗ 
fallen, dum fe boří, geſt na zboření; 
obořil ſe; eine verfallene Mauer, zbořená, 
obořená sed. © d) hynauti; das Chriſten⸗ 
thum verfällt; kreſkanſtwi byne. e) za⸗ 


padnauti, zaneſti ſe; das Schiff iſt ver⸗ 


fallen, lodj zapadla, zaneſla fe. f) pro⸗ 
behnauti, progiti; die Zeit, čas. g) pros 
padnauti; der Wechſel, ſmẽna; die Waa⸗ 


re, zbozj. h) profřogim; das Pfand, 36: 


ſtawu. j) ſchazeti, podati fe, prepa⸗ 


dnauti ſe, padnauti ſe; maerescere; am 
k) zahynguti, vmijti, 


Leibe, na těle. 
mori; des Todes, pmřiti. 


Verfallen, n. vpadnutj, obotenj, progitj, 


přepadání. a 
Verfallen, part. poss. obořený, 


přepadlý. 
Vorfällen, v. a. zmrhati; eine Jungfrau, 
pannu. 2) pripadnauti; das Gut iſt an 
ihn verfällt worden, ſtatek nan připadl; 
verfälltes Gut, připadlý ſtatek. 3) pros 
padnauti. : a 
Verfalltag, m. Verfallzeit, k. profilý den, 
propgdnutÿ čas. „ 
Verfälſchen, v. a. falſſowati, zfalſſowati, 
poruſſiti; die — ſchung, falſſowanj, porus 
ſſenj, faleſſnictwji. sh 
Verfälſcher, m. poruſſitel, faleſſnik, falſſo⸗ 
watel; die — inn, poruſſitelkyné, falſſo⸗ 
matelfyně, 1 
Verfang, m. vgma. b) podjl otcowſkß nes 
bo mgtetſty. 


j 88, šbořený,, 
"profflý, proběblý, propadly, proſtalp, 


er 


Verfangen, v. irr. ſich, zapleſti fe, zamäfti 
ſe, zamodrchati ſe; in Streit verfangene 
Eüter, w rosepři poʒůſtawagſcß ſtatky. 
Nr 8 f ji 4 Wind in dem Mantel, 

wjitr w pläſſti. e) za dychtiti fe, zadych⸗ 
ceti ſe; der Menſch, der Hanns, fl er, 
pes. d) ſchwätiti ſe; das Pferd, tůň, 

e) satiti ſe; die Hunde, pſy. 1) das fig 
ruda. 2) vn. chytati fe, chytiti ſe; es 
Verfängt nicht mehr bey ihm, nic fe bo 
mice nechytaͤ. 5 : 

Verfangenſchaft, f. de dictwj w rozepti. 

Verfänglich, adj. lapgwy, chytlawÿ; Frage, 

n otäzka; die —keit, lapawoſt, chytlawoſk. 

Verfärben, v. rec. ſich, změniti fe, bar wu 

Iztratiti, zblednauti. 3 1 

Verfaſſen, v. o. ſpogiti, zt diti. 2) fložiti, fez 
pfati, (Fládati, componere, 

Verfaſſer, m. ſkladatel; die — inn, ſklada⸗ 
telkynẽ. f 

Verfaſſung, f. kad, stisenj, 

Landes, zemſké. 2) piſprawa; ſich auf 
einen Krieg in gute Verf. ſetzen, Dobře fe 

k mwogně připramitij in guter V. ſeyn, 
„dobře býti připramen; außer aller V. 
ſeyn, nebyti priprawen, býti bezewffj 
připramy. 8) floženj, ſkladanj; eines 
Gedichtes, báfně. 4) Die Poſitur, po⸗ 
ſtawa. + Nee 

Verfaulen, v. n. zhnjti, shnjti; verfault, 
sbnilý. va 

Verfaulenzen, v. a. prolenoſſiti. 2 

Verfechten, v. a. hagiti, obhagowati, za⸗ 
ſtawati; die Wahrheit, prawdy. * 

Verfechter, m. obhagowatel; die inn, kynẽ. 

Verfechtung, f. obbágomání, zaſtawanj. 

Verfedern, v. n. wypelichati; der Vogel 
hat verfedert, ptaͤk wypelichal 

Verfehlen, v. a. chybiti ſe; aberrare; den 
rechten Weg, prawe ceſty. 2) chybiti; 
das Ziel, cýle. 3) prominauti; eine Ses 
legenheit, pilezitoſt. g 

Verfeinden, v. a. newraziti, newijti na nẽkobo. 

Ver⸗ 


vſtanowenj; des 


Ve r 


Verfeinern, v. a. ztenèiti. 2) fig. zſſlechti⸗ 
ti, wybrauſpti. E) 225 
Verfertigen, v. a. hotowiti? mybotomiti ; 
einen Aufſatz, ſpis, zu Ende, dohotowi⸗ 
ti, dodklati; eine Bildſäule, ſochu. 2) 
delati, vdélati; ein Kleid, Schuhe, ka— 
bát, ſtiewjce; die Fung, wyhotowenj. 
2) vdẽlanj. 
Verfertiger, m. wyhotowitel. 
Verfeſten, v. a. do wezenj dati. 
Verfeuern, v. a. ſpäliti; viel Holz, mnoho 
dijwj. 2) wyſtkjleti; alles Pulver, wſſe⸗ 
cken prach. , 
Verſinſtern, v. a. satemniti, zatmiti, obseu- 
rare; verfinſtert, satemnéný, zatmělý; die 
rung, zatemnéní, zatménj. 
Verfirſten, v. a. zaſlemeniti. 
Verfitzen, v. a. zamáfři, zmuchlati, zamo⸗ 
ora 2 1 P 
Verflächen, v. a. tratiti fe, ztratiti ſe. 
Verflechten, v. a. irr. zapleſti, propleſti; 
Z3boeige, ratoleſti. 2) přeplefti ; Reis im 
Korbmachen, prautek w pletenj koſſe. 
J) zpleſti, wypleſti; alle Reiſer, wſſecky 
pruty. . i 
Verflicken, v. a, mypláceti. 45 
Verfliegen, v. irr. n. wyeichnauti, vgfti; 
die Kraft des Weines, fýla wing. b) po⸗ 
minauti; die Zeit, čas. c) zaletẽti, za⸗ 
ütnauti; der Falk verfliegt ſich, ſokol za⸗ 
ee S dů 
Verfließen, v. v, vplynauti, odplynauti. b) 


fg. minauti, vplynauti; die Zeit, cas; 


die —ßung, prominutj, vplynutj; verfloſ⸗ 
fen, vplynutß, minulý, proběblý, 
Verflieſtern, v. a. proſſeptati. 
Verflößen, v. a. plawiti; Tolz, diwi; die 
| —fung, plawenj. a 
Verfluchen, v. a. zařljti, damnare; proklj⸗ 
ti, slóřečiti, prokljnati, exsecrari; ſich, 
preklinati ſe; verflucht, proklatß, zlote⸗ 
čený; verflucht ſchwer, prořlaté tézkß; 
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die chung, prokletj ; das Verfluchen, pros 
Eljnanj. 8 
Verflucher, m. 


proklina, zaklinac. 


(Verflüchtigen, v. a. dati myFauřitie 


Verfluß, m. prominutj. 

Verfolg, m. pokracowanj, prodlaufenj. 

Verfolgen, v. a. pronáfledomati, persegui 3 
ein Thier, zwire. 2) ſtihati; den Feind, 
den Dieb, nepřitele, zlodege. 3) Mit 

a Steckbriefen, zatykati; mit Schmähungen, 
baněti, zloteéiti; mit Steinen, kamenjm 
bázeti. 4) fig. pronaſledowati; des Glau⸗ 
bens wegen, pro wiru. b) dále pokra⸗ 
towati; den Weg, ceſtu dále konati, cez 
ſtau pokracowati. e) wyhledawati; fein 

Recht, prawa ſweho. 

Verfolger, m. pronáfledovonjE; die —inn, 
pronáfledownice. 

Verfolgung, f. pronáfledowání, ſtihãnj. 

Verfolgungsgeiſt, m. duch pronäſledowänj. 

Verforſten, v. a. weykaß wyplatiti. 

Verfrachten, v. a. zaplatiti wozné. b) ʒa⸗ 
waßeti; Waaren, zboß . 

Verfreſſen, v. a. prozrati. 2) Verfreſſen 
655 šváčem , oralcem, | nedožráutens 

ýti, 2 

Verfrieden, v. a. ohraditi, zahraditi. 

Verfrieren, v. n. irr. zmrznauti, zamrznau⸗ 
ti. 2) Verfroren ſeyn, zymomtiwym, 
zymomärnym býti; ein verfrorener Menſch, 
zymomtiwec. 

Verfriererſpiel, n. zmrzlik, zamrzljk. 

Verfröhnen, v. a. odrobotowati. 

Verfuchsſchwänzen, v. a. omglowati, zmalo⸗ 
wati, ofočiti. a 

Verfügen v. a. nařjditi, porucenj vſtano⸗ 
witi; daß etwas geſchehe, by ſe nẽco ſta⸗ 
lo, wykonalo. 2) ſich, odebrati ſe, gi⸗ 
ti; ſich auf das Land, do krage; in die 
Kirche, giti do koſtela. 

Verfügung, k. nařišenj, vſtanowenj; treffen, 
vſtanowiti, nat diti. 

Verführen, v. a. zawäfeti; Waaren, zboži. 
b) zaweſti, zawazeti Gawädeti); den 

X xX Wan⸗ 
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Wanderer, poceſtneho. e) fg. ſweſti, 
ſwoditi, zaweſti; die Jugend, mládež. 
d) naweſti; i V 
E něčemu ; zu einem Spaziergange, 
rochaz ku, k prochazce. so há 
Verführer, m. ſwůdce, ſwodnjk; die —inn, 
ſwodnice. : š 
Verführeriſch, adj. fmodný. : 
Verführung, f. zawedenj, fwedení ; ſwod. 
Verfüttern, v. a krmiti; nichts als Hafer, 
ničjm než owſem. b) zkrmiti; alles 
Heu, imffeďo ſeno. c) prokrmiti; viel 
Futter, mnoho pice. d) prekrmiti; ein 
Pferd, konè; das Verfüttern, die ung, 
sErmenj , prokrmenj, piekrmenj. 
Vergaffen, v. rec. ſich, bauchnauti ſe; in 
etwas, do něčeho. 2) zhljdnauti fe. 
Vergähren, v. n. irr. wykyſat. 8 
Vergallen, Vergällen, v. a. zahorciti, za⸗ 
Fluciti; ein vergalltes Gemüth, zabořčená, 
sabořťlá myfl. 125 
Vergänglich, adj. pominutedlný, pomjgitedl⸗ 
uß; die heit, noſt. 
Verganten, prodäwati kdo da wic. 
Vergatten, v. a. ſpogiti. 2) opatřiti. 
Vergattern, v. a. zamřjšíti. 
Vergeben, v. a. předati, die Karten, kar⸗ 
ty; ſich, ſe. b) eine Waare, den Wein, 
"3boži, wojno. e) oträwiti; Mäuſe, my⸗ 
ſſi. d) darmo däti; das vergebene Him⸗ 
melbrod, darmo danß nebefřý chleb; ver⸗ 
gebene Mühe, daremna, márná práce, 
pfyli. e) zadati; das Amt, die Hand, 
die Tochter, aukad, ruku, deeru; fis. 
ſeinem Rechte nichts, ſwẽemu prámu nic 
nezadati; ſeiner Würde etwas, frvé duͤ⸗ 
ſtognoſti něco. / odpuſtiti, odpauſſtẽ⸗ 
ti, remittere; Sünden, hrichy. 
Vergeben, n. předání, b) otrávení. 
Vergebens, adv. zdarma, na darmo. 
Vergeblich, adj. odpuſtitedluß, Sünde, biſch. 
2) marný, daremnß; die keit, noſt. 
Vergebung, f. zadanj, odpuſſtenj. 


na 


Jemanden zu etwas, něřobo 


Vergeſellſchaften, v. a. a) rec, ſich, 
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Vergehe, k. liſſeg. 

Vergehen, v. irr. rec, fi, zablauditi, za⸗ 
giti, aberrare. b) zawiniti; im Zorne, 
im Trunke, ze slofti, 3 opilſtwj. e) dã⸗ 
ti ſe; ſich thätlich wider Jemanden, dati 
fe do nͤkoho; ſich mit Worten wider ihn, 
ſlowy fe do čebo puſtiti. d) ſich mit ei⸗ 
ner Mannsperſon, dopuſtiti fe, zmrhati 
fe, zkulhati fe, stuprari. II. v. n, sagjz 
ti,sacbázeti; der Rauch, dym; der Schmerz, 
boleſt; vor Gram, bořem ; die Luft iſt ihm 
vergangen, zaſſla mu chut; es wird ihm 
ſchon vergehen, gak ono mu to zagde. 
b) vgjti, vchazeti; alle Kraft, wſſecka 
ſßla. c) tratiti ſe; das Geſicht, zrak; 
der Fleck auf der Haut, flek na küßi. d) 
pregjti , pominauti, minguti, pomigeti; 
die Zeit, časy bis ihn der Zorn vergehet, 
az bo zloſt pregde, pomine; vergangen, 
minulý, předefilý; adv. předefile; ver⸗ 
gangen als ich ihn ſprach, predeſſle, Eoyš 
ſem s nim mluwil. — 

Vergehen, n. zablauzenj, zawinẽnj, pokliſta, 
vchazenj, tracenj. 

Vergehung, f. ʒawinẽnj, prowinènj. 

Vergeiſtern, v. a. zduſſiti. : 

Vergleiten, v. a. zgleytowati, Sleytem S47 
opatt᷑iti. : 

Vergeleiter, m. gleytownjk. 

Vergelten, v. a. irr. odplatiti, oplatiti, 
odplãceti, odměniti, odménowati; Gott 
vergelte es ihnen! zaplať paͤnbuͤh! Gutes 
mit Böſen, slým za dobré; Böſes mit 
Böſem, slým zaͤ zle; gleiches mit gleichem, 
gakã puͤgeka, tokowã oplátřa, puͤgeka 
ʒa oplatku, odplata m zaͤgem. 6 

Vergelter, m. odplatitel, odmẽnitel. 

Vergeltlich, adj. odplatitedlnÿ. 

Vergeltung, k. odplata, odměna, oplätka. 


Vergeltungsrecht, n. odměnné, opplatné 
prámo, jus talionis. 

Vergeringern, v. a. smenffiti, zhorſſiti. 
sto“ 

wa⸗ 
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waryſſiti fe, fpolčiti fe, fpříšniti fe, b) 
ig. fpogiti, fpogomáti 
Vergeſſen, v. a. irr. du vergiſſeſt, ich ver⸗ 

gaß, ich vergäße, vergeſſen, vergiß, zapo⸗ 
menauti, zapomijnati, obliviscij ein we⸗ 
nig, pozapomenauti; über dem Spielen das 

Eſſen, pro hru na gidlo; ſich, ſe; ver⸗ 

geſſen machen, w zapomenutj vweſti; ver⸗ 

geſſen, zapomenuly, zapomenutý; ſeiner 

Pflicht, Gottes vergeſſen ſeyn, na ſwau 

powinnoſt, na Boha zapomenulpy; eine 

vergeſſene Sache, zapomenutá weèc. 

Vergeſſen, n. zapomjnänj. 

Vergeſſenheit, k. zapomenutj; In V. gerathen, 

w zapomenutj přidjti. 

Vergeßlich, adj. pass. sapomenutedlný. 2) 
act, zapominatedlnß, zapomětíimý, nes 
pamẽtliwy, obliviosus ; adv. tě, né, mé, 

Vergeßlichkeit, f. zapomenutedlnoſt, zapo⸗ 
mẽtliwoſt, nepamẽtliwoſt. 

Vergeuden, v. a, promrhati, propleytwati, 
promarniti. 

Vergeuder, m. marnotrátce, 

Vergeudung, f. promrhaͤnj. 

Vergewaltigen, v. a. näſylj činiti, nãſyljm 
ſaͤhnauti; Jemanden, "nětomáěř l 
koho. *. N 

Vergewaltigung, f. naſylj, swalt. 

Vergewiſſen, v. a. pogiſtiti, vgiſtiti; einen 

Contract, ſmlauwu. 2) vgiſtiti; Jeman⸗ 
den, nͤkoho; ſich, fe; die rung, pogi⸗ 
diffténj, vgiſſtenj. 0 f 

Vergießen, v. irr. a. ſich, přeliti fe, effun- 
dere. b) vliti, płeliti; Pflanzen, byliny. 
e) zalitiz mit Bley, olowem. d) wyliti; 
alles Waſſer, wſſecku wodu; durch Be⸗ 
gießen, zwyzaljwati. e) rosliti; Wein, 

wjno. f) wyliti, proliti; Blut, krew. 

g) wyliti; Thränen, ſtze; nicht eine Thrä⸗ 

ne, ani ſlzyeky nevmořiti, nevroniti. 

Vergießen, n. pfelitj, vlitj, zalitj, wylitý 
xozlitj, prolitj, proliwanj. 
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Vergießung, L. prolitj, wylitj; unter Vergie⸗ 
ßung vieler Thränen, mnoho ſlzy wyljwage. 
Vergiften, v. a. otrãwiti, gedu dati, do⸗ 
dati; einen Menſchen, eloweka. b) ge⸗ 
dem napuſtiti, nakazyti, zgiʒwiti, vene- 
no inficere; die Luft, das Schwert, Ge⸗ 
tränk, powẽttj, meč, nápog. ©) fig. zaa 
borčiti; | Jemandes Tage, něčj žimot. 
Vergiftet, otrámený, gedem napuſſtenp, 
381; wenß· ! 
Vergifter, m. trawie; die inn, trawieka. 
Vergißmeinnicht, n. krupicky, nezapomenka? 
Myosotis palustris Lin. 2) ozanka mené 
(li, Veronica chamaedris Lin. 
Vergittern, v. a. zamějšiti zamtezowati. 
Verglaſen, v. a. sfEljti fe, w ſklo fe obrã⸗ 
titi. 2) politi, poljwati; ein Topf, hrnec. 
Verglaſuren, v. a, politi, poljwati; Geſchir⸗ 
. 1 
ergleich, m. přiromnáni, podobenſtwj; 
zwiſchen ihm und Damon iſt kein Vergleich, 
mezy nim a Dãmonem nenj žádné priro⸗ 
wnanj. bd) narownänj, porownänj; tref⸗ 
fen, machen, poromnati ſe; es kommt 


zu einem gütlichen Vergleiche, prigde k pra⸗ 


telſkemu porownãnj. 

Vergleichen, JV. a. irr. narownati; die Eiſen⸗ 
ſtangen, zeleznée boli. b) fig. naro wna⸗ 
ti; ich will es ſchon zu vergleichen ſuchen, 
gak ga budu hledeti to narownati. c) 
orowngti, vrownati, ſrownati; ſie 
önnen ſich nicht vergleichen, nemohau ſe 
shodnauti, porownati; ſich mit dem 
Schuldner, fe s dlužníkem ; Streitigkeiten, 
rozepti. d) prirownati; wem ſoll ich dich 
vergleichen? komu tě přítomném“ mám 
přiromnati? zwey Dinge mit einander, 
dwẽ wẽcy k ſobẽ; Alexander mit Cäſar, 
Alexandra k Céfaru, Alexandra s Ceſa⸗ 
rem ſrownati. . 

Vergleichung, f. rownaͤm , prirownänj; in 
V. ſetzen přiromnati gednoho k druhe⸗ 
mu; in V. mit ihm, v prirownan k nẽmu. 

Vergleichungsſtaffel, f. ſtupen prirownznj. 

> JA Ver⸗ 


4 


348 Ver 


Vergleichungsweiſe, ad v. v płirownanj. ě 
Verglimmen, v. ier. m. zetliti, vdautnati. 
Verglühen, v. u. 3JÁCY p Ziketi. 
Vergnügen, v. a. wynahraditi, resurcirss 
den Werth, cenu. b) vpokogiti; ſeine 
Gläubiger, ſwe wéřitele. c) ſpokogiti; 
ich bin mit wenigem vergnügt, s málem 
gſem fpoťogen; mit ſeinem Stande ver⸗ 
gnügt ſeyn, 8 ſtawem fwým ſpokogen 


bpti. d) teéſſiti, potéſſiti; das vergnügt 
mich, to mne teſſi. e) obweſelowati, 


weſeliti, wyrazeti, wyrazyti; ſich an 
98 ie jn r Jagd, 5 hon⸗ 
bau; ſich an etwas heftig, kochati ſe. 
Vergnügen, n. poteſſeni, i 
ihm ein Vergnügen, bylo mů to wdek, 
libo, £ liboſti, mel 3 tobo potéſſenj; V. 
an etwas finden, miti na, mw něčem ſwau 
radoſt , ſwe potéſſen;; mit Vergnügen, 
s nadoſti. sy : 
Sergniiglid, adj. dofřatečný. 2) vpokogi⸗ 
tedlnß; adv. k vpoťogeni; bezahlen, plaz 
titi. b) vtéſſenß; adv. s poteſſenjm. 
»Vergnügſam, adj. ſpokogenß; die —keit, noſt. 
Vergnügt, adj. ſpokogenß; ſeyn, býti. b) 
potěffený 5 über etwas, z nečebo. c) we⸗ 
felý; Miene, wzhled, pohled; ein ver⸗ 
gnügter Mann, ſpokogeny, weſelß muž, 
d) potẽſſuedlnß; Nachricht, zpráma. 
Vergnügung, f. potěffenj, kockan. 
Vergöhren, vergehren, v. a. zklinowatiti. a 
Vergolden, v. a. pozlatiti, pozlacowati; 
die ung, poslacenj; das Vergolden, pos 
ʒlacowaͤnj. 
Vergolder, m. pozlatnſk. 5 
Vergönnen, v a. dopřiti, dopfati. 
Vergöttern, v. a. sbožníti, mezy boby por 
čjíti, Fláfti, k bobům připočfti ; die — 
rung, sbožněnj, mezy boby počtení, wlo⸗ 
enj. BP 
Vergraben, v. a. irr. okopati, prſkopem 
obebnati, eine Wieſe, lauku. b) zakopa⸗ 
ti; einen Schatz, poklad; die bung, za⸗ 
kopanj.· 2 


— 


oblectatio; es war 
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Vergraſen, v. a. přišinati, poʒinowati; baš($e= 
treide, obilſ. 2) v. m trawau zaroſti; die 
ſung, prizinky, poßjuky, po inowãnj. 

Vergreifen, v. r. a. odprodati, wypro⸗ 
dati, rozprodati, rozebrati; die ganze 
Auflage, celé wydaͤn; die Waare hat ſich 
vergriffen, zbozj fe odbylo, roßprodalo. 
b) wywinauti; ſich die Hand, fobé ruku. 
c) ſich, prechmatnauti; (něco gincho poz 
padnauti). b) puſtiti ſe; an fremden 
Geldern, Feldfrüchten, do cyzych pěnés, 
obilí. e dáti fe, puſtiti fe; ſich an Je⸗ 
manden, do nekoho; mit Worten, ſlowy. 
1 ſich, probřeffiti fe. 

Vergreifen, n. wywinutj, b) pꝛechmätnutj. 

Vergreifung, f. danj ſe do nͤkeho. 2) pro⸗ 
břejfení. 

Vergroͤbern, v. a zhrubiti; ſich, zhrubnauti. 

Vergrößern, V. a. weličiti, zwelikiti, zwet⸗ 
ſſyti, zwetſſowati; die rung, zwetſſenj, 

Vage n 1 ě 11 
ergrößerungsglas, v. zwetſſowacyß 0 

Vergülden, S. Vergolden. feen 

Vergunſt, f. dowolenj, dopuſſtenj. 

Vergünſtigen, v. a. dopřáti, dopt᷑ſti, pros 
půgčití ſe; die ung, dopřání, popřáni. 

Verguͤten, v. a. nahraditi, wynahraditi. 

Verhaaren, v. a. ljnati; wyljnati. 

Verhack, m. zäſeka. 

Verhadern, v. a, prohaſſtetiti, proſſtẽkati, 
proſauditi. f 

Verhaft, m. wezenj, in V. nehmen, do měs 
zenj wzßti, bringen, wſaditi, do wẽzenj 
dati; ſich aus dem V los machen, 3 wé⸗ 
zenj vajti. b) auf Waaren legen, ſtawo⸗ 
wati zboži. 

Verhaften, v. a. wſaditi, do we zen wzỹ⸗ 
ti, dati. b) vrukiti, rukau dánjm za⸗ 
wäzati. c) Verhaftet, zäwadnß; ſeinem 
Gläubiger, wẽriteli. 8 

Verhafteter, m. wézen. 

Verhaftgeld, n. zaͤwadné penjze. 

Verhaftung, f. wezenj, tofazenj, n 

er⸗ 


Ve r 


Verhäkeln, v. a. zahaͤknauti, sabáčití ; die 
lung, šabáčení, zahaknutj. 

Verhalten, v. irr. a. puſtiti; den Zügel, 
otěž puſtiti, popuſtiti; mit verhaltenem 
Zügel, popuſſtenau otěší, cwalem, vpr⸗ 
kem, tryſkem. b) zadriowati; den Urin, 
moè; ein anvertrautes Gut, ſwͤrenß ſta⸗ 
tek. c) zatagiti, zatagowati; den Athem, 
duch; das Weinen, pláč. d) ſich, tegiti 
fe; Feuer in der Aſche, ohen w popeli. 
e) Lockvögel, waͤbne ptäky. 1) ſich, tagi⸗ 
ti fe; das Roth- Wildbret, kerwend sivéř. 
g) tagiti; etwas, něco; es kann ihnen 
nicht verhalten ſeyn, nemůže ge tagno býs 
ti. h) ſich, miti ſe; die Sache verhält ſich 
ſo, tak fe to mä; wie verhält ſich die Sa⸗ 
che? gak ſe to ma: die Höhe verhält ſich 
zur Breite, wie zwey zu eins, weyſſka ſe 
ma k ffjřce, gako dwe k gedné. i) ſich, 
chowati fe, zachowati fe; gegen Jeman⸗ 
den, k něťomu. 

Verhalten, n. zadrzowänj, zatagowanj. b) 
chowãnj. 

Verhältniß, n, pomèra, ſcownaloſt. 

Verhandeln, v. a. pogednati, gednati; ei⸗ 

nen Frieden, o pokog. b) prohandlowa⸗ 
ti, přepufřitis die lung, gednánj, por 
gednanj, prepuſſtènj. 

Verhängen, v. a. zakryti, zaſttjti; ein Fen⸗ 
ſter, okno. b) popuſtiti; den Zügel, 
otéß, mit verhängtem Zügel, popuffténau 
otéši, cwaͤlem, tryſkem, vprkem; mit 
verhängtem Zügel geſprengt kommen, příz 

cwaälati. c) fig. dopuſtiti, Oopaufféti, 
vlošiti, vſauditi; Gott hat es verhängt, 
Bůb to dopuſtil. 

Verhängniß, n. dopuſſténj, vložení; Gottes, 
bozj. b) oſud, fatum; unglückliches, pos 

« hroma, sors $inistra, 

Verharren, v. n. trwati, permanere; in der 
Sünde, w břídu. b) zäſtati, züſtäwa⸗ 
ti; ich verharre dero Diener, sůftámám 
gegich ſluha. ; 
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Verharrlich, adj. wytrwalý, fetrwalý, ſetr⸗ 
wänliwß; die —keit, loft, woſt. 

Verharſchen, v. v. zaceliti ſe; die Wunde, 
rána. b) zaſttjſſiti fe, saftijšící ſe; das 
Waſſer, woda. 

Verharſchung, k. zacelenj, zaſtijjſſenj. 

Verhärten, v. n. zatwrdnauti, indurescere. 
2) v. a. twrditi; das Feuer den Toon, 
ohen hlinu. b) fis. zatwrzowati, za⸗ 
twrditi; den Leib, ziwot; das Herz, ſrd⸗ 
ce; ſich, fe; verhärtet, zatwezely, zas 
twroly; die — tung, zatwrzenj. 

Verhaſpeln, v. a. přemotati. © 2) fig. ſich in 

etwas, do něčeho fe zapleſti. 

Verhaßt, adj. protimný ; er iſt mir verhaßt, 
geſt mi protiwnß; ſich verhaßt machen, 
ro zäſſtj v néťobo vbebnauti, sáji řečí 
na ſebe vwaliti; machen, ofočiti, w nes 
námift vweſti. 

Verhätſcheln, v.a. vmazati fe s nehm, mar 
sáním zkazyti, die -lung, rozmazanoſt, 
tosmasání. 

Verhau, m. zaͤſeka, ol. obruba. 

Verhauchen, v. a. wydychati; den Athem, 
ducha puſtiti; Gerüche, dychati wůnſ. 

Verhauen, v. a. irr. vtjti, zvtinati ; die Dau- 
men, palce. b) das Tuch, ſeknauti naſeknauti, 
e) zaſekati; den Weg, ceſtu. d) fig. ſich, 
zafläkati ſe; im Reden,  w řeči fe. 
e) ſich, pieſeknauti; přetiti. f) zflakati, 
rozflakati; das Fleiſch, maſo. 

Verhauen, n. vtétj, zaſekanj, zafláťáni. 

Verhauſen, v. a. proframařiti, proheyttiti. 

Verheben, v. irr. a. ſich, firbnauti fe, pos 
laͤmati fe, porauchati fe, namocy fe, 
b) na nic ſegmanti; die Karten, karty. 
c) předboditi; Fehler, Wohlthaten, chy⸗ 
by, dobrodinj d) zadrjeti, ;ʒacpati; 
den Mund, hubu. e) zatagiti; das Wei⸗ 
nen; pláč. 

Verheeren, v. a. pleniti, popleniti, sbubis 
ti, depopulari ; durchaus, ſmahem. 


Verheerung, f. poplenénj, zpuſſténj, Bes 
Er 
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Verheften, v. a. zaſſiti, zaſtehnauti. 2) 
přewásati; ein Buch, fnibu, 

Verehlen v. a. tagiti, tutlati, celare, occul- 
tare; die—lung, tagenj, tutlanj. 

Verheilen, v. a. zahogiti. 

Verheimlichen, v. a. tagiti fe s něčim, tu⸗ 
tlati, zatagowati; die- chung, tutláni, 

Jatagenj. 

Verheirathen, v. a. von Mannsperſ., ženiti, 
ošeniti, marilare ; ſich, oßeniti fe, pogſ⸗ 
ti, pogimati ženu. © b) von Frauensp., 
wodáti, prowdati, (ol. 3a mu giti); ſich, ſe; 
alle Söhne, pošeniti, rozzeniti; alle Töch⸗ 
ter, powdati; hie und da, rozewdati; 
verheurathet, ženatý, wdana; verheurathe⸗ 
te Kinder, šensté nebo wogné děti. c) 
podroěniti; einem etwas, nẽkomu něco, 

Verheirathung, f. ozenènj, wdanj. 

Verheißen, v. a, flibiti, zaſlibiti, pt᷑iſljbiti; 
das verheißene Land, zaſljbens země, 

Verheißer, m, flibce. 

Verheißung, k. zaſljbenj. 

Verhelfen, v. a. pomábati, dopomocy, do⸗ 
pomãhati; die —-fung, Oopomošení. 

Verhenkert, adj. kertowß, hromſkß; Kerl, 
chlap. d 

Werber en, v. a. oſtawiti, oſlawowati; 
Gott, boha; die verberrlichten Gerechten, 
oſlawenj , ſprawedliwj; die —chung, oſta⸗ 
wenj. 8 

Verhetzen, v. a. ponaukati, ponauceti; zu 
etwas, k něčemu. b) poſſtjwati; wider 
Jemanden, na něťobo. 4 

Verheuern, v. a. S. Vermiethen, Verpachten. 

Verhexen, v. a. okauzliti, ocarowati. 

Verhinderlich, adj. zámadný, | 

Verhindern, v. a. přeťasyti, přeťášeti, za⸗ 
wazeti, na přeťašťu býti, inpenire. 

Verhinderniß, n. S. Sequ. 

Verhinderung, f. přeřášťu, přeťašení. 

Verhitzen, v. a. rozpaliti. 2) pfepäliti; 
den Ofen, pec. 

Verhoffen, v. a. naditi ſe, nadaͤti fe, dau⸗ 
ati; wider Verhoffen, mimo nadání. 
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Verhoffentlich, adv, tuffim, trwam. 

Verhöhnen, v. a. poſmiwati fe, wyſmjwa⸗ 
ti fe, poſmiſſky, pofiméd ſobẽ ſtrogiti, 
mjti 3 nẽ oho. . 

Verhöhnung, f. poſmech, weyſmeſſky. 

Verhöken, v. a, hokynatiti; das Verhöken, 

3 

Verhöllt, adj. pekelnß zapeklitß; verhöllter Bube, 
peťelný, bromfFý kluk, pekelnjk, boraucnjk, 

Verhör „ n. wyſlyſſenj, wyflychanj; zum 
Verhör ziehen, k wyſlyſſenj potãhnauti. 

Verhören, v. a. wyſlechnauti, wyſlÿychati; 
einen Beklagten, objalowaneho. 2) přese 
ſlechnauti; etwas, něco, 

Verhören, n, preſlechnutj. 

Verhörer, m. wyſlychac. 

Verhudeln, v. a. zhyzditi, zohawiti, zper⸗ 


meriti. N ; 

Verhüllen, v. a. přiftříti, zaſtijti; das An⸗ 
geſicht, obljceg. 2) zaobaliti, zabaliti, 
zakukliti; den Kopf, hlawu; ſich, fe. 

Verhüllung, f. zaſtrenj, zahalenj, zakuklenj. 

Verhungern, v. a. hladem vmřjti, zagiti; 
laſſen, hladem vmoriti; verhungert, vmo⸗ 

| řený, smořený. 

Verhunzen, v. a. zohawiti, 
wati, zohyzditi. 

Verhuren, v. a. prokurwiti; verhurt ſeyn, 
ſmilnym, chlipnym býti, kurew bleděti z 
ein verhurter Menſch, kurewnjk. 

Verhüthen, v. a. propáfti; ein Schaf, wenn 
es verlohren gehet, owcy. b) přepáfti; 
ein Schaf, wenn es zu viel gefreſſen hat, 
owcy. ©) zabräniti, sabágiti; Gott ver⸗ 
hüte es! vchoweyß Bože! | 

Verhüthen, n. propafení, přepafenj. 

Verhüthung, £ zabránění, zabágení. 

Verjagen, v. a. zahnati, odehnauti, aus 
dem Hauſe, 3 domu wyhnati; ins Elend, 
wyhnati, wypowẽdjti ze zem. 

Verjagung, k. zahnanj, odebnání. 

Verjähren, v. v. zaſtarati; Vorurtheile, pred⸗ 
ſudky. 2) wydrjeti léta, promlketi, 

t pros 
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k promlčení ptigiti. Verjährt, saſtaraly. 
z] wydršený; Beſitz, drzenj. 

Verjährung, f. safiarání, 2) wydrfenj let, 
praescriptio; promlčení, ruhiger Beſitz der 
Verjährung, poťogné let měfifEých wy⸗ 
drienj, praesoriplio. 

Verich, Vering, S. Aloſe. 

Verintereſſieren, v. a. na auroky dáti, zau⸗ 
ročiti. 0 

Verirren, v. n. zblauditi, zablauditi. 2) 
v. rec, ſich vom Wege, zblauditi s ceſty; 
im Walde, zablauditi w leſe. 

Verirrung, f. zablauzenj. 

Verjüngen, v. a. zmladiti, omladiti, ʒmla⸗ 
zowati; die Schlange verjüngt ſich, had 
fe zmlazuge. b) ſich, mladnauti; Peter, 
Petr mladne. c) zaſſpicatiti, zaſſpièato⸗ 
wati; eine Säule, flaup. d) zmaliti, 
saušiti; einen Rieß, rys; der verjüngte 
Maßſtab, zmalen. 

Verjüngung, f. zmlazenj, zmladnuti. 

Verkalben, v. n. zmetati; das V., zmetänj. 

Verkalken, v. a. zwapeniti. 

Verkälten, v. rec. ſich, naſtydnauti. 

Verkappen, v. a. zakukliti; verkappt, 
kuklenß. | 

Verkauf, m. pl. Verkäufe, prodeg, prodag. 

Verkaufen, v. a. prodati, prodámati, ven- 
dere; da und dorthin, vospvodati, diven- 
dere; etwas von ſeinen Sachen, vprodati, 
zaprodati; zu berkaufen ſeyn, haben, na pro⸗ 
deg býti, miti; aus freyer Hand, od rus 
ky; zu Sclaven, za otroky; wohlfeil, theu⸗ 
er, lacyno, draho; theuer, pfetrziti, 
ptitriiti; mit Schaden, protrziti. 

Verkaufen, n. Verkaufung, f. prodámáni, 
prodãnj. N i 

Verkäufer, m. prodgmač, die —inn, eka. 

Verkäuflich, adj. prodegný, prodagný, od⸗ 
bytnÿ. 2) na prodeg; das iſt nicht ver⸗ 
käuflich, to nenj na prodeg. 

Verkäuflichkeit, f. prodagnoſt. 

Verkauten, v. a, promkniti, 
čití. 
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Verkehr, ia. obchod, Čupčení. 2) obecen⸗ 
ſtwj, obchod. 

Verkehren, v. a. kupeiti, obchod prowozo⸗ 
wati, mereari. b) obecenſtwij, obchod 
miti, obcowati. c) obrätiti; die Freude 
in Traurigkeit, radoſt w zärmutek. d) 
ptewraceti; die Augen, oči; das Buch, 
knihu; Worte, ſlowa; das Recht, pra⸗ 
wo; ein verkehrter Menſch, pte wracen 
klowek, přewrblý, powrtzlec; e) ver⸗ 
kehrt, na opak; das Buch verkehrt neh⸗ 
men, knihn wzyti na opak. () na ru⸗ 
by; Strümpfe verkehrt anziehen, punko⸗ 
chy na ruby obauti; alles verkehrt ma⸗ 

chen, angreifen, wſſe na opak, na ruby 
dẽlati, popadnauti. | nb 

Verkehrtheit, f. přewrácenoft, ptewrhloſt. 

Verkeilen, v. a. xaklinowati. 

Verkennen, v. n. pteznat. 

Verketteln, v. a. petlicý samřiti. 

Verketten, v. a. řetězy ſwazati. 

Verketzern, v. a. Eaceřomati, zkacetowati. 

Verkielen, v. a. sapeřiti fe, zapetowati fe. 

Verkitten, v, a. zakytowati. 

Verklagen, v. a, obžalovoati, prožalowati; 
wegen eines Diebſtahles, eines Mordes, 
3 krãdeze, z wrazdy. 

Verkläger, m. jalobnjk, obzalowatel. 

Verklagung, f. obzalowanj, proalowänj. 

Verklammen, v. n. 3Eřebnauti. 

Verklammern, v, a. Jaklamt᷑iti, zaklamro⸗ 
wati. . 

Verklären, v. a. wyčafyti, wygaſniti; den 
Himmel, nebe. 2) fig. oſlawiti, clari- 
ficare; Gott ſeinen Sohn, Bůh fyng ſwẽ⸗ 
bo. b) proměniti, transfigurare. 

Verklärung, fk. wygaſnenj, oſlawenj, pro⸗ 
ménéní , transfiguratio, 

Verklatſchen, v. a, wyklewetiti, problep⸗ 
tati; etwas, něco. 2) oklewetiti, oſo⸗ 
kiti; Jemanden, nékoho. N 

Verklecken, v. a. mykanhati, rozkanhati. 

Verkleihen, v. a. wylepiti; vielen Lehm, 
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mnoho hliny. b) Zalepiti; ein Loch, di⸗ 
Stu. c) ſlepiti. i 
Berkleibung, . wylepenj, salepeni, flepeni. 
Verkleiden, v. a. obloziti; eine Thür, dweé⸗ 
ke. 2) přemlécy, prewͤlhkati; ſich, fe. 

Verkleidung, f. oblozenſ. 2) piewlecenj. 

Verkleinen, v. a, ʒmaliti, zmẽlniti; die — 
nung, zmalenj, smělněni. 

Verklemerlich, adj. slebčudicý. 

Verkleinern, v. a. zmenſſiti, Ban e 
zdrobniti; das B., zmenſſowanj; die rung, 
zdrobnẽenj, zmenſſenj. 

Verkleinerungsglas, n. zmenſſowacß ſklo. 

Verkleiſtern „ v. a. zaklegowati, šalepiti; 
fig. die Augen, zalepiti, zapleſſtiti, oëi; 
die rung, zalepenj. 

Verklettern, v. rec. ſich, zalezti fe. 

Verklüften, v. a. der Dachs, zalezti, zakopati fe. 


Verkniſtern, v. n. zpraſknauti, 5prychnauti. 


Verknotten, v. a. den Wein, pořezámatí. 

Verknüpfen, v. a. na sádrmo zawa pati; ein 
Band, tkaniéku. 2) zavzliti, ene 
fig. ſlauẽiti , ſpogiti. 

Verknüpfung, f. zavslení, slaučení i 150 

gen. 

Verkochen, v. a. wymwařiti, zawakiti. 

Verkohlen, v. a. na vhlj páliti. 

Verkommen, v. n. wygfti; er kann dabey 
nicht, nemůže při tom wygjti; mit Je⸗ 
manden, pmlumiti fe. 

Verkornen, v. rec. zrnatèti. 

Verkörpern, v. a, stěliti, stělomati, 

Verkoſten, v. a. ofufyti, zakufpti. 

Verköſtigen, v. a. ſtrawowati. 

Verkramen, v, n. zaſſtrachati, dandati. 

Verkratzen, v. s. zaſſkrabati. 

Verkriechen, v. Fee. irr. zalezti; fig. ſcho⸗ 
wati ſe; es muß ſich vor ihm, muſß fe 

pied nim ſchowati. 

Verkröpfen, v. a. einen Nagel, zbakulateti. 


Verkrümeln, v. a, drobiti, rozdrobiti; 
ſich, ſe. R 7 
Verkrümen, v. a. drobit. 
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Verkrummen, v. n. scheme, ochrom⸗ 
nauti, ochrometi. 

Verkrüpeln, v. n. zakrſati, varta. a) 
v. a, zakrniti. 

Verkümmern, v. a ſta eee Laſtawirt; 
Einkünfte, přiamy. 2) zahorkiti, zkra⸗ 
titi. f 

Verkündigen, v. a. zwẽſtowati, N 

Verkündiger, m. zweſtowatel. 

Verkündigung, f. zweſtowänj, ennuntiatio. 

Verkundſchaften, v. a, wyzweẽdeti, Pyle 
dati, wyſkaumati. 

Verkünſteln, B přepiplati, spiplati; die 

— lung, přepipléni. 

Verkuppeln, v. a. kuplowati, rus. ſwodniẽiti. 

Verkürzen, v. a. kratiti, vĚráriti; ſein Le⸗ 
ben, ziwot ſwuͤg; ſich die Zeit, přrátiti, 
vkracowati fobé èaſu; den Lohn, na mʒdẽ 
vtrhnauti. 

Verlachen, v. a. wyſmitwati fe, poſmſwati 
ſe; die — - chung, wyſmãnj. * 

Verlag m. nãklad (Gáloba),našládáni cinečiBu- 
ches, na knihu; in V. nehmen, dy na 
knihu weſt.. 

Verlags, n. näkladnj; die Benogekoßen, 8 
kladnj autraty. 

Verlahmen, v. n. sdhromnanti, ebenes, 
ti; die- ung, ochromnutj. 

Verlähmen, v. a. zbromiti, ochro mtr ; die 
ung, schromenj, odromenj. 

Verlammen, v. n. zmetati, o owcec. 

Verlanden, v. o, ſtati fe pewnau zemi. 2) einen 
Teich, wyfuffiti rybnfk. 3) wyſtẽ howati ſe. 

en v. a. žádati z Geld, penze, Hül⸗ 
fe, o pomoc; ein Amt, o auřsd: 2 

taußiti; nach Arzte, po lekati⸗ 3) im- 

pers, chtjti fe, basziti po něčem es ber⸗ 
langt mich darnach chee ſe mi toho / bam po 
tom. 4) sbáněti ſe; die Waare wird 
verlangt, shanẽgj fe po 3boj. 

Verlangen, n. Jadoſt, jädänj; ſinnliches, 
tělefiná jadoſt; aus Verlangen nach dir, 
3 jádofři po tobe; was iſt dein Verlangen, 
- čebo zädas? b) shäneénj; nach einer 

Waa⸗ 
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Waare, po sboši. ©) táušení; nach cí- 
was, po něčem verlangt, žádaucý. 

Verlängern, v. a. prodlaufiti, © prodlušos 

wati; verlängert, prodlauzilß. 2) zdelſſiti; 
ein Elend, b.du. 4 

Verlängerung, k. prodlaußenj. 

Verlarven, v. a. ſſkraboſſkau zaſttjti, za⸗ 
mumtiti; ſich, ſſkraboſſku, larwu 
wzßti, samumřiti ſe; ſig. ein verlarvter 
Schriftſteller, zakuklenß ſpiſowatel; die — 
bung, zaſttenj ſſkraboſſkau, zamumkenj. 

Verlaß, m. pozůftalofi. 2) vmluwa . 

Verlaſſen, v. irr. a. pozüͤſtawiti, zanechati, 
relinquere; fünf Söhne, pět fynů; ein 
großes Vermögen, welike gménj. b) přez 
puſtiti; das iſt nicht zu verlaſſen, to nens 
k piepuſſtenj. c) zanechati; ich habe es 
zu Hauſe verlaſſen, zanechal ſem toho 
doma. d) opuſtiti, opauſſtéti; wir ha⸗ 

ben Prag, opauſſtéèli ſme prahu; die 

Welt, ſwet; verlaſſen, opuffténý. e) ſpu⸗ 
ſtiti ſe; den Weg cefiy; Gott, boha. 1) 
pominauti; der Zorn hat ihn ſchon, zloſt 

ho gů pominula. g) v. rec, ſich, bez⸗ 
pečiti fe, fpolébati, ſpolehnauti; auf et⸗ 
was, na něco; auf Gott, na Boha; es 
iſt ſich nicht darauf zu, nenj ſe na to co 
ſpolehnauti. 

Verlaſſen, n. opuſſténj, opauſſté nj. 

Verlaſſenſchaft, f. posůfřaloft, : 

Berläſſig, verläßlich, adj. giſtotnß. adv, ně, 

Verläſtern, v. a. rauhati fe, porauhati ſe, vtr⸗ 
bati zdie rung, rau han, porguhaͤnj , vtrhãnj. 

Verlatten, v, a. zalatowati. 

Verlauf, m, proběhnutí, prominuij; der 
Zeit, čafu ; nach Verlauf einiger Zeit, der 
Stunde, des Jahres, po něgaťém kaſe, 
po bodině, po roce. b) přibéb; den 
ganzen Verlauf erzählen, cely přiběb por 
midati. 

Verlaufen, v. a. irr, safFočiti, saběbnauti 3 
den Weg, něťobo. 2) v. rer. ſich, a) 
Sběbnauti, opadati; das Waſſer, woda 
ebjbí, opadá, b) zbehnguti fe; was 


Ber 


hat ſich verkoffen? co fe sběblo. c) saběz 
nauti; ein Schaf, owce, 8) rozbẽhnau⸗ 
ti ſe; die Truppen, wogſko. z) v. n. 
robẽhnauti, minauti; die Zeit verläuft 
ald, čas brzy probehne, probjbá ; ver⸗ 
laufenes Schaf, zaběblá owce. 

Verläugnen, v. a. zapřiti, zapfrati; ſich, ſe. 

Verläugner, m. sapěrač, zapèratel. a 

Verläugnung, k. sapřenj, zapjranj, zápor, 

Verlauſen, v. a. zawſſiwiti. a 

Verlaut, m. poweſt; dem Verlaute nach, 

podlẽ poměfři. 

Verlauten, v. n. irr. ſich verlauten laſſen, 
prohläſyti fe. 2) v. impers, poweſt gjs 
ti; es verlautet, powjdá fe. 

Verleben, v. a. träwiti, ſträwiti; die Zeit, 

kas; ſeine Jahre, ſwaͤ léta; verlebt, ſe⸗ 
ſtaralß; wekem fefilý, 2) v. n. šemřjti; 
der Verlebte, zemřelý, 

Verlechzen, v. n. rozeſchnauti ſe, rozſuſſiti 
fe, dehiscere; das Faß iſt verlechzet, ſud 
fe (rozſechl); die Kanne, konew fe roze⸗ 
ſchla. g 

Verleckern, v. a. promlſati; verleckert, ml⸗ 
fný, promlfalý ; ein verleckerter Menſch, 
mlſaͤk, mlſaun, mífáčeť, 

Verledern, v. a. zafošiti. 

Verlegen, v. a. přelošiti; die Meſſe von F. 
nach Breslau, roční trh 3 F. do Wrati⸗ 
ſtawi; einen Feſttag, ſtawnoſt; die Beſa⸗ 
tzung, poſudku. b) odloziti; odkladati; 
den Termin, lhöͤtu. e) zachramoſtiti, 
zandati; unter mancherley Sachen, mezy 
rozličnými wecmi. d) zaloziti; a) Ss 
manden den Weg, něřomu ceſtu, zamezyti 
ceſtu. 5) den Hut irgendwo, klobauk 
nökde. ) einen Kaufmann mit Waaren, 
mit Geld, kupce zbožím, penezy. e) na? 
Fládati, naloziti, näklad weſti; ein Buch, 
na knihu. f.) v, rec. ſich, oddati ſe; 
auf die Poeſie, na báfniřftmi. f 

Verlegen, adj. ſteßelß; eine Waare, zbozj. 
b) 5 zkormauceny, na roʒpacych· 
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Verlegenheit, k. vospaly, pl. vospačitofř. 
Verlegung, k. přeložení, zalozenj, zaͤklad. 
Verleger, m. nakladatel, näkladnjk; die — 
inn, fyné , nice 
Verlehnen, v. a. sapůačit, Geld, ein Buch, 
penße, knihu. | 2) zaleniti; ein Gut, 
ſigtef. 8 8 
Verleibdingen, Y. a. zaweniti. 
Verleiden, v. a. zoſſkliwiti. 
Verleihen, v.a. půgělti, zapügeiti; Geld 
auf Intereſſe, penjse na guroky. b) podz 
dati, propügkiti; ein Gut, ſtatek. c) 
propügkiti, vdeliti; Hülfe, Gnade, Frie⸗ 
den, Gaben, ein Amt, pomocy, miloſti, 
pokoge, daru, aufadu; die hung, 395 
pügẽenj, propůgscní, vdelenj. 1 
Verleiher, m. püͤgkitel, pügeowatel. 
Verleiten, v. a. naweſti, namáděti, ponu⸗ 
knauti; zur Sünde, k hijchu; die —tung, 
nawedenj, nãwod, ponaknutj, ponaukanj. 
Verlenken, v. a. wyhnauti ſe. 
Verlernen, v. a. odvčiti fe,- odnaveiti fe 
netemu, zapomenauti; die ung, odnav⸗ 
čení. | | 
Verleſen, v.a. irr, na blás čJíři. b) přebjs 
rati; die Wolle, wlnu; die—fung, přes 
čtení, přebírání, © 8 00 
Verletzen, v. a. razyti, ranitt, poraniti, 
einen Baum, ſtrom; am Leibe, na těle. 
bp) ruſſiti; den Bund, den Eid, die Zu⸗ 
ſage, zäwszek, přifabu, prſpowéd; die 
eheliche Treue, wiru manzelſkau. e) po⸗ 
ruſſiti; das Siegel, pečer. d) lig. vrg⸗ 
Zyti; Jemandes Recht, Ehre, něčj prás 
wo, keſt; die - ung, renění, poraneém, 
ruſſenj, zruſſenj , poruſſenj, vrazen . 
Verletzlich, adj. ranitedlnß, poruffitedlný, 
5 vrazytedlnß; die keit, noſt. 
Verleumden, Y. a. omluwiti, ofočiti, vtr⸗ 
bati, pomlauwati, pomluwiti; die —dung, 
vtrzka, pomlawa, pomlauwaän. 
Verleumder, 10, pomlauwak, vtrhaé; die — 
inn ' ea. i € “ 
Verläumderiſch, adj. pomlauwaenß, pomlau⸗ 


Verliegen, v. irr. rec, ſich, zalezeti, 
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wawß; — ſches Weſen, pomlauwaẽnoſt, 
pomlauwawoſt. | * 
Verlieb, S. Fürlieb. 
Verlieben, v. ree. ſich, zamilowati ſe; bzuch⸗ 
nauti ſe; in eine Perſon, do nökoho. 
Verliebt, zamilowanß; ein verliebter en 
zamilowanec; närriſch verliebt ſeyn, ei 
ti fe po nèekom. | „ 
Verliebtheit, k. zamilowanoſt. W 
N ſlezeti 
ſe; eine Waare, zbozj. 2) fig. prolešeti 
ſe; das Verliegen, ſlezenj. e 
Verlieren, v. irr. a. tratiti, ztratiti, perde- 
re; das Leben, ſein Vermögen, Fiwot, 
ſwé gmeénj; ſeine Börſe, mͤſſec; hier und 
da, nach und nach, roztratiti. b) posbys 
ti; den Verſtand, die Schmerzen, das 
Reißen in den Gliedern, die Geſundheit, 
die Hoffnung, die Schönheit, rozumu, bo⸗ 
leſti, trhanj w We zdrawi, nadẽ ge, 
kräſy. e) fie. a) ztratiti, prohrati, pros 
pecy; den Proceß, pri. b) prohrati: 
eine Schlacht, bitwu; im Spiele, prohra⸗ 
ti, prohrawati we bře. e) im Handel, 
prodẽlati. d) matiti, zmakiti; ich ver⸗ 
liere nur meine Mühe dabey, ga pri tom marim 
gen ſwau pracy; alle Schläge, alle Ermahnun⸗ 
gen find an oder bey ihm verloren,  mífe 
biti, wffefa napomjnanj gſau na nem 
zmatens; einen Tag, die Zeit, mařiti 
den, čes, d) die Luſt zu etwas, odnech⸗ 
titi fe něťomu něčebo. f) Verloren gehen, 
tratiti fe, ztratiti fe, k ztracenj ptigſti, 
etwas verloren geben, halten, za ztracenau 
dáti, miti; er iſt verloren, geſt po nem 
weta, ten tam; ein verlorner, ztrgcenec; 
der verlorne Sohn, marnotratuß ſyn, pro- 
digus filius; es iſt Malz und Hopfen an 
ihmj verloren, darmo cykana mýti; na 
Täbor wodu weſti; die erlorne Schild 
wache, ztracend firáš, warta; verloren 
Zeichnen, na ztraceno reyſowati; verlo⸗ 
ren gehen, na ztracenj płigiti, zahynau⸗ 
ti. 2) v. rec, ſich, tratiti fe jd 5 
: die 


Set 


die Zuſchauer, diwácy : eine Krankheit, 
£ nemoc. b) aus den Augen, s oč. c) 
am Ende ins Grüne, na koncy do zelena. 

adh in Gedanken verlieren, zampſtiri fe. 


Verleren, n. tracenj / poʒbywanj mate⸗ 
ční, zampſſlem. 
Verloben, v. a. zaflibiti, pofočtiti; Gott, 


Bohu. 2 ſnaubiti, zafnaubiti, vſnau⸗ 
biti, despondere; pi ipowedſti; Jeman⸗ 
den ſeine Tochter, noͤkomu ſwau dceru. 

Verloben, n. zaſ mäubenf⸗ 
Verlöbaiß, n. zaſnaubenj, zimluwa, příz 
a namluwy, zäſelky, sponsalia; die 
V. iſt zurück gegangen, 3 námluv ſeſſlo. 
Verlöbnißring, m. ſwatebnj prſten. 
% m. den zaſnaubenj, nãmluw. 
Verlobung, f. zafnaubenf, nämluwy, přis 
powed. 2) An Gott, sáfljbenj, ſlib. 
onde; v. s. prowrtati. 
Verlocken, v. a. jalauditi, zamábiti. 
Verlockern, v. à propleytwati, probeyřiti. 
Verlodern, v. n. zplananti, zplápolati. 
Verlogen, adj. lživý, klamawß; verlogenes 
Weſen, lziwoſt 
Verlohnen, v. a. odplatiti; es verlohnt die 
Müße nicht, neſtogj za ptácy: - 
Verlöſchen, v. n. irr. haſnauti, ee 
wyhaſnauti; das Feuer, (al verloſchen, 
— 5 sbafnatý, vballý ; die —ſchung 1 ha⸗ 
nut] 
Verloſen, v. a. zloſowati, loſy metati; die 
Ef ſung, metání lofů, ʒloſowanj. 
Verlöthen, v. a. zaletow at. 
Verludern, v. a. probamipey ſowati. 
Verluſen, v. a. po hlaſu zwei wypätrati. 
Vecluſt, m. zträta; des Vermögens, gmenj. 
2 posbytiʒ der Sinne, des Verſtandes, 
ſmy flů - rezumu. 4 stvacení ; bey Ver⸗ 
8 lun des Lebens und der Ehre, pod ztra⸗ 
„enim brdla a cti, 4). ſſkoda, strá: 93 
einen V. leiden, ſfrodu 13) zti krpéti; in. 
V. gerathen, k ztracenj, w zerätu płigj⸗ 
ti. 5 Im Handel, pxodeẽlek. 


Verluſtig, adj. ztracenß; —igtes Paradies, 
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trace táa. 2) zbawen; werden, gehen, 
ký ſeines Amtes, ſweho guřaduj. eines 

inges v. machen, nek oho zbawiti, pri⸗ 
prawiti © něcoj ſich, fe. 

Verlutieren, v. a. zahlinowati. 

Vermachen, v. a, zadělati. 2) odkszati, le- 
gare; die chung, zadelaänſ. 

Vermüchtniß, n. kſfaft; ohne V. ſterben, be⸗ 
ze kſſaftu vmkftt, "at intestato. 2 od⸗ 
kaz, legatum. 

Vermagern, v. n. spubenětí, sd nonauti 

Vermahlen, v. a. mese wytknauti. b) zwy⸗ 
malowati; alle Farben, wffeďy barvy. 

Vermahlen, v. a. irr, ſemljti, zemljti. 

Vermählen, v. a. dáti za muže; den Sohn, 
ſyna, dáti za jenn; die Tochter, dceru; 
ſich, pogmauti, fhiti fe; ler) 95 fe 
(fie) wdati fe, provbatí ſe. 

Vermählung, k. ſnatek manzelſkß, fněti. 

Vermählungsfeſt, n. ſlawnoſt manzelſkẽho 
igtku. 

Vermahnen, v, a. nepominati, napomenau⸗ 

PE die —-nung, na pom nanj, napomenuti. 

Vermahner, m. napominatel. 

Vermaledeien, v. a. zlotesiti, zatracowati; 
die — deiung , šátrácowání , zlotecenj. 

Vermänteln, v. a. pláfitém přiťryti, při? 
pláfftiti; die lung, ptłikrytj pläſſtem, 
pt᷑iplaſſtẽnj. 

Vermarken, v. a, kupeiti. 


2) würknante 
meze. 


Vermauern, v. a. wysditi; viel Kalk, mno⸗ 


bo wägna. b) zazditi; ein Fenſter, einen 
Schatz, einen Möach, okno, poklad, mnie 
da; die rung, 303 denj. 


Vermauthen, v. a. wycliti, zmeytiti⸗ 

Vermehren, ve a. nmtošiti, vostmtošiti, toš? 
hogniti; das Geld die Einkünfte, Wörter, 
penße, přiginy, flotva. b) ſich, rozmã⸗ 
bari ſe tozmnoß wati ſez die ©: walt, 
die Hitze, moc, horko. e) ſich, rozplo⸗ 
diti fe, rozplemeniti ſe, tosmocy (ej 
die Familie, rodina 3 die —rung, rošmnos 

N 2 še“ 
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ožení, tosmábání, rozplozenj , rozpleme⸗ 
„8 nění.. ; E a 
Vermehrer, m. rosimnošitel, rosplobitel ; 


die — inn, IFyně. 
Vermeiden, v. a. irr. wyhnauti fe, minau⸗ 
ti, warowati fe, wywarowati fe, vwa⸗ 


rowati fe, fiřicy ſe; die Sünde, hejchu; 


die dung, wyhnutj, vwarowãnj. 

e adj. vwaromatedlný, wyhnu⸗ 
tedlnỹ. 8 e 

eau: v. a. myfliti, mnjti, domnſwa⸗ 
ti fe, miniti; das Vermeinen, mnénj, do⸗ 
mnjwanj; vermeint, vermeintlich, do⸗ 
mnelß. i ; 

Vermelden, v. a. ohläſyti, oznãmiti; einen 
Gruß, wzkazati posdramiti, 

Vermeldung, f. obláffenj, oznámenj, ohlaͤſſka. 

Vermengen, v. a. ſmiſyti, zmichati. 
mit etwas, michati fe do nẽkeho; die = 
gung, ſmiſſenj. 

Vermerken, v. a, znamenati, ſeznamenati. 
2) přigiti, wášiti; gnädigſt, neymiloſti⸗ 
wěgi s die —kung, znamenání, přigeti. 

Vermeſſen, v. irr. a, zmẽtiti; ein Feld, po⸗ 
le. b) ſich, přeměřiti fe; bey dem Se- 
treide, pri obilj. e) fis. ſich, zaklinati 
Ee. 
Himmel anzutaſten, dorazeti na nebe. 

Vermeſſen, adj. drzý, opowäßliwÿ. 

Vermeſſenheit, £. opowäzliwoſt. 

Vermeſſentlich, adv. opomážlimé, 

Vermeſſung, k. změření. f ö 

Vermetzen, v. a. měříčné odweſti; die 
tzung, odwedenj měřičného. 

Vermiethen, v. a. pronagmauti, pronagiti; 
ſich, nagjti fe, nagimati fe; die thung, 
pronageti, pronãgem. 

Vermiether, m. pronágemnjt, locator. 

Vermindern, v. a. zmenſſiti, zmenſſowati; 
die Zolle, cla. b) sten iti, ztentowati; 
die Einkünfte, piigmy. e) zlebčiti ; Ses 
mandes Ehre, Ruhm, něčí čeft, ſläwu. 
d) vſkrowniti, vmenffivi; die Freude, den 


b) ſich 


d) opowäziti fe, traufati ſobè; den 


Ber 
Schmerz, radoſti, boleſti; die — rung, 
zmenſſenſ, stenčenj, zlehLem , vſkrownẽ ni. 
Vermiſchen, v. a. fimifyti ; vermiſcht, ſmiſſe⸗ 
ný ver miſchte Schriften, Zahl, fniffené 
fly Wer bd Ne 2) ky ſich fleiſch⸗ 
ich, fgiti ſe; die —ſchung, ſmiſſenj. 
fleiſchliche, ſgitj. M “ 
Vermiſſen, v. a, pobřejfiti, pohteſſowatt; 
den Adalbert, Wogtecha. 2) nedoſtawa⸗ 
ti fe; das Geld, pense z. 5 
Vermitteln, v. a. proſttedtowati. —— 
Vermittelſt, adv. proſtiedkem; vermittelſt 
deſſen, podlé toho; vermittelſt einer Leiter 
auf das Dach ſteigen, po tebtjtu na fiřes 
chu lezti. 


Vermittler, m. proſttednik; mediator. 


Vermodern, v. n. prãchniwẽti, zetljti ver⸗ 
modert, sprádnivělý, 2 
Vermöge, adv. dle, podlé; des Befehles, por 
olé naienj; vermöge meines Rechtes, mos 
cý (podlé) mého prawa. 
Vermögen, v. irr, a. mocy, posses (eb 
vermag viel penſze mnoho mobhau, zmo⸗ 
hau; vermögend ſeyn, mocy; ein viel 
vermögender Freund, prjtel mnobo mor 
baucý , mnobomocný. b) možným býti; 
ein vermögender Mann, možný, mohowi⸗ 
tý, „mobutný, sámožný muß; im Trun⸗ 
ke viel vermögen, mnoho podſtaupiti, na 
ſebe wzßti. 2) Jemanden zu etwas, nas 
weſti, namluwiti nekohe na něco, při“ 
weſti k něčemu, vt, 
Vermögen, n. moc mošnoft, ſpla; nach Bere 
mögen, dle moznoſti; ber eig Vermögen 
arbeiten, trinken, laufen, přes moc pra⸗ 
cowati, piti, bézeti; das Pferd hat viel 
B., kun ma mnobo fýly. 2) mohowi⸗ 
toft, mohutnoſt, ſtatek, gménj, zámože 
mnoho, 


Vermittlung, f. proſttednictwj, zproſtted⸗ 


naoſt; viel, wenig in V. haben, 


málo miti na mnohowitoſti. 
Vermügenſteuer, f. dan, plat z mo 


M [31 i, 
Ver⸗ 


Be r 
Vermögensumſtände, f. pijpadnoſti, moho⸗ 


witoſti. 

Vermöglich, adj. mocný, mobutný, ftatný, 
ſylnß; ein Pferd, tůň. b) mohowitß, 
zámojný , možný. 

Vermummen, v. a. zaobaliti, zakukliti. 

Vermünzen, v. a. zmincowati; alles Silber, 
we ſtiſbro. k 

Vermuthen, v. a. ſmeyſſleti, domeyſſleti fe, 
myfliti, domnjwati ſe, tuſſiti, trwati; 
ich vermuthe daß ꝛc. trwam, tuſſym že 26, 
b) nadjti, nedáti ſe; wer hätte das ver⸗ 
muthet? kdoby ft tomu byl nadál? ein 
unvermutheter Beſuch, nenadálé nawſſtj⸗ 
wenj. 

Vermuthen, n. nadänj; wider alles 
mo mffe nadání. 

Vermuthlich, adj. oomnélý; ber vermuthliche 


V., mi⸗ 


Erbe, Domnělý dẽdic; adv. bez pochyby, 


gakß fe domnjwäm, tuffjm, 
Vermuthlichkeit, k. domnéloſt. 
Vermuthung, f. domnenſ. 
Vernachläſſigen, v, a. zanedbati; die - gung, 
Zanedbaͤni. šk : 
Vernageln, v. a. zabiti, zatlauq, zabedni⸗ 
ti; eine Thür, dwere. b) zabodnauti; 
ein Pferd, oné. e) brebiky zarlaucy; 
eine Kanone, delo; die —-lung, —cenj. 
Vernähen, v. a. zaſſiti; Geld in den Klei⸗ 
dern, penjse do ſſatü. 2) ſeſſjti, wyſſi⸗ 
ti; allen Zwirn, wffeďy niti. | 
Vernarrén, v. a. problazuiti; fein Geld, ſwe 
penjze. 2) v. rec. ſich, sblásniti fe, bauch⸗ 
nauti ſe; in etwas, in eine Perſon, do 
něčeho, do něgařé ofoby. 5) v. n. zblaͤ⸗ 
zniti fe, wygewiti ſe; vernarrt da ſtehen, 
ſtati tu wſſecek zblaznenß, mygemený. 
Vernaſchen, v. a. promlſati; fein Geld, ſwe 
penjze; vernaſcht, promlfaný. 2) zmífati 
fe; vernaſcht, zulſalß, promifalý. 
Vernehmen, v. irr. a. čití; das Thier ver⸗ 
nimmt den Jäger, zwikte eige myfliroce. 
b) vſlyſſeti, wyſlyſſeti; vernimm mein 
Gebeth, wyſlys modlitbu mau. ) fly⸗ 
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ſſeti; Jemandes Stimme nee hlas, d) 
zaſleychati, naflýdati, doſlychati ſe; wie 
ich vernehme, gaťš naſlycham; dem Ver⸗ 
nehmen nach, gak fe ſiyſſj. e) ſich verneh⸗ 
men laſſen, dati fe ſlyſſeti. k) zu verneh⸗ 
men geben, ne ſrozumnénau dati. 
wyſlechnauti, wyſlychati; Jemanden über 
etwas, néťobo ſtrany néčebo. h) poro⸗ 
zuméti, pochopiti, chaͤpati. i) ſich mit 
Jemanden, ſrozumeéti fe s nẽt / /m. 

Vernehmen, n. vſlyſſenj, porozumé nl. 2) 
rozumění, das gute Vernehmen, dobré 
ſrozumeènj, dorozumenj; das ſchlechte, 
neſrozumẽnj, nedorozumènj. 

Vernehmlich, adj. ſrozumitedlnỹ; adr, —né. 

Vernehmlichkeit, £ ſrozumitedlnoſt. 

Vernehmung, t. wyflyffenj, wyflýchání, 

Verneigen, v. rec. ſich, pokloniti fe. 

Verneinen, v. a. kjcy ne, še ne, odpjrati, 
zapfrati, nekati⸗ 

Verneinung, k. powjdánj, prawenj je ne, 
z por, nekãnj? 

Verneuen, Verneuern, v. a. obnowiti 

Verneucrung, f. obnomenj. 1“ 

Vernichten, v. a. sničiti, znièemniti, w miz 
me! obrätiti, annihilare. 2) zkazyti, na 
zmar priweſti; eine Schrift, Jemandes 
Freude, Hoffnung, piſmo,  něči radoſt, 
naděgi. 3) lig pohrdati, za nic nepož 
kladati; alles, wſſim, wffebo. f 

Vernichtung, k. znikenj, zničemnéní, w nie 
meč obrácení, na zmar přimedení. 


Verkiethen, v. a. zaneytkowati. 


Verniß, S. Firniß. 

Veraunft, k. rozum, ratio; der V. gemäß, 
podlé rozumu. : 17 

Veragünfteley, k. mudrlantſtwj. 

Vernünfteln, y. n. mudrowati. 

Vernünfteln, n, mudrowänj. 

Vernünftig, adj. rozumnß; der Menſch if 
ein vernünftiges Thier, elowek geft ro⸗ 
zumny zi wocich. 

Vernünftigkeit, f. rozumnoſt. 

Vernunftfähig, adj rozumli ß. 9 
er⸗ 
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Vernuaftfähizkeit, f. Vernunftkraft, k. ro⸗ 
umliwoſt. a 
Vernuanftkunſt „f. ©, Segu, 
Vernunftlehre, k. logika, vmnice. ; 
Vernünftler, m. mudroch, mudrlant, mu⸗ 
dräk; die Zinn, mudrochyne, mudr⸗ 
lantka. . 
Vernunftlos, adj. nerozumn y, bezrozumnỹ; 
adv.— ne, bez rozumu. © 
Vernunftmäßig, adj. rosumný, 
Vernunftmäßigkeit, f. rozumnoſt. 
Vernunftſchluß, m. pl. ſchlüſſe, rozſudek; 
Vernunftſchlüſſe machen, rozumowati, 
Vernützen, v. a. ʒpott᷑ ebowati. 5 
Veröden, v. n. zpuſtnauti- 2) v. a. 3puž 
ſti i. * 8 8 
Verödung, k. zpuſſténj, zpuſtloſt. 
Veroffenbaren, v. a. zgewiti, wygewiti. 
Verordnen, v. a. neřjditi, praccipere; die 
Obrigkeit verordnet, 
eine Arzeney, lik, lékarſtwi. b) 5tiditi, 
vſtanowiti, nařditt; verordneter Lehrer, 
nařísený , vſtanowenß včitel, o) pfiedti⸗ 
diti; zum ewigen Leben, k weenemu zi⸗ 
mot. 9 a A 
Pexordauung, f. nařísený, vſtanowenf. 
Verpachten, v. a. pronsgſti, propachtowati, 
pronagmauti, locare. 

Verpachter, m pronagemnjk, locator. 
Verpachtung, k. pronagem, pronagetj, pros 
nagmutſ. a * 

Verpartiren, v. a. zapartykowati. 
Verpoſſen, v. a, propaſſowsti; ein Daus, 
„s teufě 

Verpetſchieren, V. a zapeketiti. 

Verpfäblen, v. a. folim, 
Verp Sblimag, k. zakolem, koljm obehnanj. 
Verpfänden, v. a. zaſtawiti, do zäſtawy, 


5 


do zakla du dati wzaſtawẽ nedari, 347 


pfad dä; ſeine Ehre, ſwau keſt . 
Verpfändung, k. zaſtawenj 8 
Verpfeffern, v. a, prepepfiti; 

při Heite wepke pep rem. 
Verpflanzen v. a. Płeſaditi. 


nepfepe⸗ 


wrchnoſt natizuge; 


obehnati, zakoliti. 


e r 
Verpflanzung, f. preſazenj. 6 


Verpflegen, v. a zaopatřiti, wyziwiti, wy⸗ 
ʒiwowati, chowati. e : 


Verpflegs⸗, potrawnj; das Verpflegsamt 

8 autad. = SOS 
erpflegsbeamter, m. potrawnjk, potrawnj 
auřednjE. a l A E 


Verpflegung, f. zaopattenj, wyziwenf; f 
Vert pat b. wyziwenf; eine 
Anſtalt zur Verpflegung der Armen "pře 
prawa, dům k zaopattenj budýh. 
Verpflichten „ V. a. (powinnoſtſ) ʒawazati, 
powinen, sl. podlušen býti; er iſt dazu ver⸗ 
pflichtet geſt E tomu powinnowan, powin⸗ 
nen; dein Amt verpflichtet dich dazu, aurad 
twug tě kł tomu zawazuge. 2) na 33 
maseč, pod priſabu wzyti; einen Beam⸗ 
ten, aukednfka. VŠ 
Verpflichtung, k. zawäzanj, powinnowänj, 
I podlußnoſt. N č 
Verpflöcken, ví a, zakoljkowati, Eoliťy 344 
tlaucy. e * 
Verpfründen, v. s. nadati ſe; die dung, 
nsdání fe. -744 , NK 
Verpfuſchen, v. a. skazyti, zhuntowati⸗ 
Verpichen. v. a. zaſmoliti; die —chung a- 


ſnmolenj. f 


Verplämpern, v. a. proſſplichati, procmf⸗ 
rati. 2) ſich mit Jemanden, opleſſtiti fe 
$ něfým. 6 r 
Verplatzen „ v. a. propſſukati; viel Pulver, 
mnoho prachu. ene ee 
Verplaudern, v. a. proklaboſyti, proſſtẽbe⸗ 
tati, protlachati/ tábofenim promt hati, 
zträwiti; die Zeit, čás. 2) wybrebtati, 
wypliſketfi. P 
Verplumpen, v. rec: ſich, opleſſtiti ſe. 
Verpönen, v. a. pod pokutau, treſtem za⸗ 
poweèditi. r Bora ty 
erpraſſen, v as prokwaſyti prohodowa⸗ 
ti, proheyſowati, promrhati, protrã⸗ 
miti. W 0 1 9 ene 
Verpraſſer, m. mrbař, heyſek, márnotvátnjE, 
Verprallen, v. a. zraditi; einen Fuch en, 
lift. N e N 
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Get 


Verproceſſiren, v. a. proſguditi, prokance⸗ 

latowati, promagiſtrãtowati. 

Verprofiantiren, v. a. potrawau zaopattiti. 

Verpuffen, v. n, zpeychnauti. 2) v. a. a) 
zpeychnauti. b) propecy. ©) ſich, pro⸗ 
blebtnauti ſe. | 

Verpuppen, v. rec, zawinauti fe. 

Verquecken, v. n. šapeyřiti. je 

Verquellen, v. irr. n. nabẽhnauti, nabob⸗ 
tẽti. : 

Verquellen, n. naběbnuti, nabobtění, 

Verquicken, v. a. rtuti vospufřiti, zartutiti. 

Verquiſten, zmrhati, promrhati. 

Verrainen, v. a. mesý obehngti, omezyti, 
zamezyti. ö 

Verammen, Verammeln, v. a. zaberaniti, 
zagahlowati, zatlaucy. a 

Verranzen, v. a. zy mod diti, zchrauniti, das Bett, 
poſtel. i 

Verraſen, v. n. drnem zaroſti, zadrneéti. 

Verrath, m. zrada, prorada 

Verrathen, v. irr. a. prozraditi, wyzraditi; 
Heimlichkeiten, tagemſtwj; deine Sprache 
verräth dich, řeč twã tebe wyzrazuge; pro- 
dere. b) poměditi na něťobo. 2) zra⸗ 
diti, prodere; fein Vaterland, ſwau 
wlaſt. 5 K eu 

Verräther, m. zrädce, proditor; die inn, 
ʒrãdkynẽ. 

Verrätherey, k. zrada, prorada; eine V. 
anſtiften, anſpinnen, zradu kauti, ſnowa⸗ 


ti, ſtropiti. 


Verrätheriſch, adj. zrädnß, proditorius; 
adv.— né. f 


Verranchen, v. u. wykautiti; ng. vtuchnau⸗ 
ti. b) wyweétrati; der Wein, mno. 
Verräumen, v. a. zachraſtiti, zandati. 
Verrauſchen, v. n. odſſuſtéti, dohluceti, 
hlukem pominauti. b) doſſuſtiti, do⸗ 
plučiti. ia 
Verrechnen, v. a. sapočjítij etwas in eine 
Summe, něco do ſummy. b) ſich, přepos 
Ejſti fe, přepočitati fe, w počtu fe zmey⸗ 
liti; die — ung, Započtení, přepočtení, 
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Verrechten, v. a. profauditi; die —tung, pro⸗ 

ſauzenj. ö 

Verrecken, v. n. zchpnauti, zcepeniti; ein 
Hund, pes; von Schafen, zkapeti, z kap⸗ 
nauti; von alleu, pozcßpati, pokapati; 
ein verrecktes Thier, zchplina; verreckt, 
šcýplý, scepenělý, zkapalß; halbverreckt, 
nedozcyply. 

Verreden, v. a, zatjcy fe, odřicy fe, odpor 
mědjti fej das Spielen, hey. b) podřes 
knauti fe, přeřjcy fe, lobi in logueudo; 

c) zamluwiti; etwas, nýco. ö 

Verreden, n. podřeťnuti, pfekeknutj. 

Verredung, f. zateknutj, od reknutj, odpo⸗ 
vědění. ; 

Verreiſen, v. n. geti, zageti, zabrati fe, od⸗ 
geti. 2) v. a. proge diti, na ceſté vtra⸗ 

titi; viel Geld, mnobo peneéz. 

Verreiſern, v. a. wetwe, naſtaweti die 
rung, f. naſtawenj wétwj. 

Verreißen, v. a. zd pati, podřipati, zedrati, 
potrhati; viele Kleider, mnoho ſſatů. 

Verreiten, v. a. progeti, progßdeti, gizdau 
promrhsti; viel Geld, mnoho peněs, 

Verreitzen, v. a, popuditi. 

Verrenken, v. a. wywinauti, wytknauti roytoti⸗ 
ti, wywrtnauti, wylomiti; ſich den Arm, ſobẽ 
ruku; ſich im Heben, ſtrhnauti fe; ver⸗ 
renktes Glied, wywinutß aud. 

Verrenkung, f. wywinutj, wytknut /, wywrtnutj. 

Verrennen, v. a. zaffočiti, zabẽhnauti; ihm 
den Weg, nekoho. 

Verrichten, v. irr. a, Čonáti, wykonati, řjz 
diti; viel zu verrichten haben, mti mnobo 
4 kiten, as prácyj ſeine Arbei, pracy 
ſwau kongti; fein Amt, konati, zaſta⸗ 

wati, zprawowati ſwüg aukad; eine 
Bothſchaft, myřiditi, konati poſolſtwj; 
ſeinen Lauf, běb ſwuͤg konati; große Tha⸗ 
ten, ſlawneé, mweliťé činy konati, prowo⸗ 
zʒowati. a 

Verrichtung, k. konanj, gednänf, ʒenj, za⸗ 
mẽſtknanj; großer Thaten, prowozowanj, 

wykonanj welikjch ein. 
Ver⸗ 
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Verriechen, v. a. bin, wyeéichnauti. 2) 
v. rec, ſich, wywetrati; verrochen, mys 

kichly, mymětralý. 

Verriegeln, v. a. zaſtreiti. 

Verringern, V. a« menſſiti, vmenſſiti, zmen⸗ 
ſſiti, zleheiti; die rung, menſſenj, vmen⸗ 

ſſenj, zleheen . 

Verritzen, v. a. prokopati, protrhati. 

Verröcheln, v, a. odd, roptẽti, wychropteti, 
ochroptiti. a 

Verroſten, v. n. rzawẽti, zazrzaweti, ver⸗ 
roſtet, zazrzawelß; die —ſtung, zazrza⸗ 
wenj : f 8 

Verrotten, v. n. setljti, práchnivěti, zle⸗ 


jet. KA 
Verrucht, adj. zabylß, zawilß, prewrhlÿ, 
bobaprásdný, 
Verruchtheit, k. zabylſtwj, bobaprázonofi, 
piewrhloſtt. N 
Verrücken, v. a. pomknauti, poſtrèiti; einen 
Tiſch, ftůl, ſtolem. b) ſig. den Kopf, 
fein Concept, hlawu, koncept máfii; ver⸗ 
rückt, pomatený, vífilený, na mozek vra⸗ 
zenß; werden, zmäſti fe, ſmyſlem ſe pos 
minauti, zpleſti fe, zſffliti fe. 
Verrücktheit, f. pomatenoſt, ſmyſlem pomi⸗ 
minutj, zſſilenoſt. 


Verrückung, f. poměnuti, poftrčenj, poma⸗ 


tenj, zſſelenj. 

Verrufen, v. a. rozfřičeti; ein verrufener 
Dieb, rosEřičený, slopoměftný zlodeg. 
2) 3apowẽdſti, odwolati; Geld, penßze; 
die fung, zapowédění, odwolaänj. 

Verrühmen, v, a. oſlawiti, oſlawowati. 

Verrunzeln, v. n. zwraſſieti, oſmrſſteti. 

Vers, m. wers, (auwrat) versus; dim. 
das Verschen, werſſik, werſſjzeek. 

Verſäen v. a. zaſyti, zaſeti, obſetj; die 
ſäung, zaſe j, obſetj. : 

Verſagen v. a. zamluwiti; elne Waare, zbo⸗ 
ji; meine Hand iſt ſchon verſagt, má ruka 
giß goſt zamluwena. b) odepřiti, odpo⸗ 
médii, 2) v. n. ſelhati; das Feuerge⸗ 


Ver 


» Pa 1 5 8 ＋ 
wehr, ruẽnice zverſagt, priſiibenß, vmluweny 
eine Braut, pripoweézenß. d) odepfenß. 
Verſagen, v. ſelhanj. 
Verſagung f. odepření, odpomědění. 
Verſalbuchſtab, m. werſalnj pfſmeno. 
Verſalzen, v. a. pfłeſoliti; ſig. Jemanden 
die Freude, něťomu radoſt zahorkiti; die 
zung, pfeſolenj. „ 
Verſammeln, v. a. spromájditi, shromaz⸗ 
domatij das Volk, lid; ſich, ſe. 
Verſammeln, n. sbrotnajSon ání, AV 
Verſammlung, k. shromáždění; der Gläubi⸗ 
gen, ol. Zbor. N f 
Verſanden, v. a. zgpjſeiti, piſłem 
V. n. piſkem fe zaneſti. f 
Versart, f. zpüſob werſſe. 


zaneſti; 


Verſatz, m, zaſtawenj. 


Verſatzamt, n. zaſtawnj dům, auřad. 
Verſatzung, f. fpogenj. | 
Verſäubern, v. a. wyeiſtiti. 
Verſauen, v. a. zaſwiniti, poſwiniti. 
Verſauern, v. n. sťyfeleti, Jakyſnauti. 
Verſäuern, v. a. zakyſeliti; die rung, za⸗ 
ky ſelenj. 9 15 
Verſaufen, V. n. vtopiti fe. ) v, a. pro⸗ 
chlaſtati, propiti, prošvati; fein Vermö⸗ 
gen, ſwe aměnj; verſoffen, ožralý, ozj⸗ 
rawy; ein verſoffener Menſch, ochlaſta, 
o ralec. e 
Verſäufen, v. a. vtopiti. 157 80 
Verſäumen, v. a. zmeſſkati, zameſſkati, pro⸗ 
meſſkati; die Zeit, die Mahlzeit, Las, 
obe d; durch Müſſigkeit, prosabáleti. 
Verſäumniß, f. meſſkaͤnſ, zmeſſkanj, pros 
meſſkanj, prozahalenj. Re 
E roz týpí v. a, zac achrowati, zaſſantro⸗ 
iti. ns 5 
Verſchaffen, v. n. pt᷑iprawiti, naſtrogiti. 
b) zgednati, opatřiti, zaopattiti; Sicher⸗ 
heit, Geld, penße, bespečnofi. e) wy⸗ 
gednati, obgednati; Recht, prámo, do⸗ 
pomocy ku prámu. d) dohoditi; einen 
Dienſt, einen Bedienten, flužbu, a 
o. 
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ho. e) mymocy, dopomocy, wygedna⸗ 
ti; Genugthuung, zadoſt veine n. 
Verſchaffung, k. zgednan , opatřený, wyge⸗ 
dnanj, dohozenj, wymdzenj. i 
Verſchalen, v, a. fttenky přidělat, ſtien⸗ 
kami opattkiti, oſſaliti; die - lung, příz 
deélänj ſtrenek, oſſalowänj. 
Verſchallen, v. n. vosbláfyti ſe; ein verſchol⸗ 
lener Dieb, rosblájiený, slopowěfiný zlo⸗ 
deg. Verſchollener, m. rozhlaſſenec. 
Verſchämt, adj. ſtydliwy. 
e, f. ſtydliwoſt. 
Verſchänden, v. a sbanobiti, 
die —ung, zbanobeny. : 
Verſchanzen, v. a, zaſſancowati, maly obe“ 
hnati, ohraditi; verſchanzt, obrazený. 
Verſchanzung, 1. ohrgsda, wal, zäkop, 
ſſance. 55 . ) 
Verſchärfen, v. a. zoſttiti, zaoſttiti; ſig. die 
Strafe, přitušíti treſtu 
Verſcharren, v, a. zahrabsti. 
Verſchatten, v. a. zaſtjniti; die —-tung, za⸗ 
ſtinènj. 8 
Verſchäumen, v. n. odpéniti fe. 
Verſcheiden, v. n. zkongti, ze ſweta wykro⸗ 
8 zs ; 
Verſcheinen, v. n, irr. haſnauti; das Licht, 


zohawiti; 


ſwetlo. 2) minguti; der Tag, den; ver⸗ 
ſchienen, nedwaͤno. 

Verſchelmen, v. a. vſſelmiti, verſchelmt, 
zſſelmily. 


Verſchenken, v. a. rozdgti, rozdaͤwati; ich 
habe nichts zu verſchenken, nemam nic na 
rozdawky b) ſſenkowati, na pinty, 
(bolby) prodámari; Bier, piwo; die — 
kung, rozdänj. b 1 

Verſcheren, v. ier. a. zaſt ti hnauti, poſtti⸗ 
hnauti. b) diwré, obysoné ſttihati; 
verſchoren, podimný, duͤwodny. 

Verſcherzen, v. a, proßertowati, šertowás 
nim Imrhati; die Zeit, časy fig ſein 
Glück, die Freude, die Gunſt, die Gnade, 
priprawiti fo o ſſteèſtj, o radoſt, o přjz 
Jen, o miloſt. ; 
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Verſcheuchen, v. a. rozplaſſiti, zaplaſſiti, 
zplaſſiti. 

Verſchicken, v. a. zaſlati, zaſplati; hin und 
her, roseflati, rosſÿlati; die - ckung, roz 
šefláni + rozſylanj. 

Verſchieben, y. a. pomknauti, pfeſtreiti; 
den Tiſch, ſtuͤl. b) zaſtreiti, pieſtreiti, 
preſtawiti, odſtreiti. c) fis, odložiti, 
odkladati, differe, d) ein Kind, odſtreèiti dite. 

Verſchieben, n. odſtreenj, zaſtrèenj, odklã⸗ 
daͤuj. 
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Verſchieden, adj. rosličný, diversus, varius; 


auf verſchiedene Art, rozličným spůfobem; 

ad v. — ené. b) něťoličerý, vosličný, plu- 

res; Perſonen, oſoby. e) w Pánu zeſnu⸗ 
lý, zemtelß, defunctus, 

Verſchiedenheit, f. rozliènoſt. 

Verſchiedentlich, adv, vosličně, 

Verſchieß, m. tracenj. 

Verſchießen, v. irr. n. sběbnauti; das Waf⸗ 
ſer, woda. b) plawiti ſe; die Farbe, 
der Zeug, barwa, cayk. c) zaletéti; der 
Weiſer, matka weel. 2) v. a. rozſttjleti; 
alles Pulver, wſſecken prach; ſich, fe. b) 
płt᷑eſtrèiti, ptewundati; eine Columne, 
Folumnu. c) v. rec, zabéhnauti; die 
Hunde, pſy. d) tratiti; die Farben, 
barwy. 

Verſchießen, n. plawenj, zaletènj, wyſttjle⸗ 
nj, přetečení, zabéhnuti. 

Verſchilfen, v. n. ráfofým zaroſti, zaràko⸗ 
ſyti fe. 2) saráťofyti. 

Verſchimmeln, v. v. pleſniwéti, zpleſniwẽti. 

Verſchimpfen, v. a. zohyzditi, zohawiti, 
zhanobiti; die- pfung, zohawenj, zohyz⸗ 
ocni. 

Verſchlacken, v. a. w truffy obrátit. 

Verſchlaen, v. a. proſpati, zaſpati; ſich 
verſchlafen, zaſpati 2) Verſchlafen, oſpa⸗ 
lýs ſeyn, býti; ein verſchlafener Menſch, 
oſpalec, foein. oſpalkyné. 

Verſchlafenheſt, l. oſpaloſt, oſpänliwoſt. 

Verſchlag, m. zkaußka. 2) prodag odbyt. 
3) Zyſk, všiteť. J) bednění. 

3 3 Ver⸗ 
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Verſchlagen, v. a. wytlaucy, wybiti; alle 
Nägel, wſſecky břebjťy. b) zabedniti; 
ein Faß, ſud; eine Kiſte, kyſtnu. e) přež 

paziti / přebraditi, pretyniti; eine Kam⸗ 
mer, ein Zimmer, komoru, pokog. d) 
otlaucy, obiti; einen Hund, pſa. e) za⸗ 
razyti, ʒaraeti; den Ball „ mjč; verſchla⸗ 
gene Winde, zaraßene wetry. d) za⸗ 
neſti; der Sturm verſchlug das Schiff, 
baute zaneſla lodi; der Schuß verſchlägt 
ſich, vrána fe zanäſſi. g) fig. odrazeti, 
odrazyti; ein verwundete? Wild hat ſich ver⸗ 
ſchlagen, raněné zwike saběblo z der Kaufmen 
ſeine Kunten, kupec odrazyl fi we kupowake. h) 
zleheiti, odwolati; eine Münze, mincy. 
20 v. n. odtlaucy der Hirſch hat ſich verſchlagen, 
gelenu ſe odlaupali parohy. U odrazyti; 
das Bier, verſchlagen laſſen, piwo nechati odra⸗ 
zyti. e) zchwätiti ſe; ein Pferd verſchlägt, kun 
e zchwãtj. ati i 
profpěti ; die Arzeney will nichts verſchlagen, 
liky nic nechte g proſpjwati. e) waditi; 
es verſchlägt nichts, nic newadj, neſſkodj, 
nedělá, na tom nezälezj; viel, wadß, 
ſſkodj, dělá, sáleší mnoho na tom; das 
verſchlägt = nichts, na 5 M nic 
egde; verſchlagen, zchytraly, ſtiwy , li⸗ 
e ein verſchlagener Menſch, 
zchytralec, feryna. ! 

Verſchlagenheit, k. zchytraloſt. 5 

Verſchlämmen, v. a. bahnem zaneſti. 2) 
probeyfowati, proheykiti; die Zeit, fein 
Vermögen, Las, gmenf; die —-mung, zane⸗ 
ſenj bahnem. . : 

Verſchläudern, v. a. rozmrhati, promarni⸗ 
ti, proheytiti; ſein Vermögen, ſwẽ gmẽ⸗ 
nj. b) zmakzti; die Zeit, cas. c) roꝭwunda⸗ 
ti, vosbáseti, prowundati; Waaren, zbo⸗ 
zj; die —rung, rozmrhänj, rozhazenj. 

Verſchlechtern, v. a. horſſiti, zhorſſiti. 

Verſchleichen, v. irr. ree, odplazyti fe. 

Verſchleifen, v. a. protahowoati; einen Pro⸗ 
zeß, ſaud. b) zawläry; eine Sache, einen 


Rechtshandel, něco, präwnj rozepti. c) 


f 


d) fpomábati, aucinkowati, 
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zawljkati, rozwlſkati, roztähati; Spei⸗ 
ſen, gidla, die fung, protahowan, za⸗ 
mlečenj, rozwlateni. 4 r 
Verſchleimen, v. a. zamosbřiti, zaſſlemowa⸗ 
ti, zalepiti; die mung, zawozhrenß, za⸗ 
legen. i lé Wo 
Verſchleiß, w. S. Verſchließ. ša 
Verſchleißen, vir. a. ſedrati fe, ʒtrhati fe, zdj⸗ 
pati ſe 5 ein Keid ſſat; ein verſchliſſenes Kleid, 
otrbaný kabãt. b/minauti, pominauti; die 
Zeit, cas. 2) v. a. zor jpati,ſedrati, roʒtrhatiʒ 
viele Keider, mnoho ſſatſtwa. b) mrhati, 
trawiti; die Zeit, čas. c) odbyti, pros 
dawati; Waaren, zbozj. f 
Verſchlendern, v. a, prodrndati. 5 
Verſchleppen, Y. a. zawlécy, zawljknau⸗ 
ti, zatähati, roztaͤhati, roznäſſe⸗ 
ti, rozneſti 2] rozwleécy; viele Kleider, 
mnoho ſſatſtwa; die —-pung, zawledenß 
roznäſſenj. 15 5 
Verſchleyern, v. a. saftějti rauſſkau. 
Berſchliefen, v. irr. rec, salesti, 
Verſchließ, m. odbyt; vielen V. haben, 
welikß odbyt mjti. n 
Verſchließen, v. a. sawořjti, zawjrati, zam⸗ 
knauti, zamykati; gänzlich alles, vzawj⸗ 
rati, vzamykati. 9255 
Beit küßte, f. zawrenj, zawjranj; zam⸗ 
Nut. 
Verſchlimmern, v. a. horſſiti, pohorſſiti, 
zhorſſiti; der Kranke hat ſich verſchſimmert, 
nemocny fe pohorſſil, pritßilo fe mu; 
die —rung, pohorſſenj, zhorſſenj. 7 
Verſchlingen, v. a. zamaſti, zapleſti, ʒamo⸗ 
tati. 2) pohltiti; polknauti; degluti- 
re; mehrmahl, polykati. 3) fig, proštaz 
ti; fein Gut mit Huren, ſtatek ſwuͤg 
s formami. b) ſehltiti, ſehlcowatiz der 
Gottloſe den Frommen, besbošný pobo⸗ 
šného. co) pozfjti; eine Sylbe, ſlabyku, 
flowo. d) polknauti, polykati; etwas 
mit Augen, néco očima, 8 
Verſchlingung, f. zapzlenj, zawäzänf na 
klieku. b) poztenj, pohlcenj, polknutj. 
a Jer⸗ 


I 
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Verſchlucken, v. a. poʒt᷑jti, deglutire; mehr: 
mahl, pozjrati. 2) fig. poztjti; eine Syl⸗ 

be, ſlabyku. b) zatagiti, zamléeti; Vor⸗ 
würfe, předbázťy. c) vduſyti w ſobẽ; 
das Weinen, den Schmerz, pláč, boleſt. 

Verſchlucken, n. poširání, polykanj. 

Verſchluckung, k. poßtenj, polknutj. 

Verſchlummern, v. a. zadtjmati, prodřimati. 

Verſchlüpfen, v. reo. zalezti, zabéhnauti, 
zaſkociti. 

Verſchmachten, v. n. bynauti, zhynauti, za⸗ 
giti, zahynauti; vor Durſt, vor Hunger, 
šisní, hladem. b) ſchnauti, chladnauti; 
vor Liebe, vor Furcht, láfPau, ſtrachem, 
pro ſtrach. c) zalknguti ſe; vor Hitze, 
horkem. 

Verſchmachtung, f. zahynutj, ſchnutj, dřez 
onuti, zalknutj. ; 

Verſchmähen, v. a. pobanětico 2) pohrdati, 
zhrzeti něčim, opowrcy, opomitati. 

Verſchmähung, k. pobaněnj, pohrdutj, opo⸗ 
voršenj, opomitání. 

Verſchmauſen, v. a. profwafyti, prohodo⸗ 
wati; die Zeit, das bodomwáhjm trámiti, 
matiti, prohodowati. 

Verſchmeißen, v, a. zahoditi. N 
Verſchmelzen, v. n. rozpuſtiti fe, rozpau⸗ 
ſſteti. b) ſpogiti; die Farben, barwy. 
Verſchmerzen, v a. odboleti, dedolere; wem 
es lange geſchmerzt hat, der hat es ver⸗ 
ſchmerzte, koho dlauho bolelo, odbolelo. 
b) opykati, ozeleti; das Kleid, den Ver⸗ 
luft, kabaͤt, strátu. c) sbrýšti w fobě, 
zakauſnanti; ich verſchmerzte den Stich, 

zhr yzl ſem m fobě tu duͤtkn. 

i n. odbolenj, ozelenj; zakłau⸗ 
nutj. a 

Verſchmieden, v. a. kowati; lauter Eiſen, 
pauhé gen zelezo. b) zkowati; alles Či- 

ſen, viſſecko Jelezo. 

Verſchmieren, v a. wymazati; allen Lehm, 
wſſecku hlmu. b) wykanhati; viele Din⸗ 
te, maobo ingauſtu. c) zamszati; die 
Ritzen, ſſkuliny. 
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Verſchmieren, n, wymazanj, wykauͤhaͤnj, 385 
mašáni. 

Verſchmitzt, adj. zchytralß. 

Berſchmitzheit, k. zchytraloſt. 

Verſchnappen . v. rec. ſich, prochnapnauti; 
mit dem Munde, prochlamſtnauti. b) 
im Reden, podřeťnauti fe. : 

Verſchnauben, v. n. Verſchnaufen, oddech⸗ 
nauti fy, k duchu přigití. 

Verſchneiden, v. a, ſeſttihati, rozſtkihati; 
alles Tuch, mffeďo ſukno. b) rozkräge⸗ 
ti, zkrägeti; viel Brod, mnoho chleba. 
c) feřesati; alles Stroh, wſſecku ſlämu. 
d) vozšišlati; einen Leib Brod, pecen lez 


ba. e) vftkihati; ſich die Rägel, ſobs 
nehty. () přifiřibnauti, vířřibnauti 3 ſich 


die Haare, fobé wlaſy. 2) pterezati, vřes 
zati; den Nabel, pupek; die Aeſte, wet⸗ 
we. h) wykleſtiti, wyřesati; einen Men⸗ 
ſchen, eloroska; ein Verſchnittener, kleſſts⸗ 

nec, wykezanec; ein verſchnittener Eber, 
mepř; eine Sau, miſſka, nunwice; ein 
alt verſchnittener Ochs, ſtarokezanec. 

Verſchneidung, k. ſeſtrihänj, zkrägenj, feřes 

Jani, vſttihan, wykleſſtenſ, wytezänſj. 

Verſchneyen, v. n. ſnehem zapadnauti, ſe 
ʒaſy pati, zaſnéziti ſe. 

Verſchnieben, v. n. oddechnauti fy. 

Verſchnitzeln, v, a. mit dem Meſſer , vostiše 
kati; mit der Scheere, rosfiř.bsti, 

Verſchnupfen, v. impers. zaépeti. 

Verſchnüren, v. a, oſſnérowati, zaſſnéro⸗ 
wati. 

Verſchonen, J. a. ſſanowati, vſſanowati, 
ſſettiti, vſſettiti, nichts, alles nieder maz 
chen, žádného nefiwiti; das Verſchonen, 
ſſanowänj, ſſettenf; die nung, vſſettem; 
vſſanowãnj. 

Verſchönern v. a okraͤſſliti, odzdobiti, oſſlechtiti; 
die - rung, okräſſleni, okraſa. . 

Verſchoſſen, v. a. dan platiti, dawati; ſei⸗ 
ne Güter, ze ſwych ſtatkü. 

Verſchrägen, v. a, S. Segu, 

Verſchränken, v. a. oſſeankowati, zaſſran⸗ 

3 32 f ko⸗ 
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kowati, zaplankowati; Die- kung, za⸗ 
ſſrankowanj. 

Verſchrauben, v. a. zaſſraubowati; verſchro⸗ 
ben, stočený. A180 
Verſchreiben, v. a, wypſati; viele Dinte, 

mnoho injanftu. b) pfepſati; ein Wort, 
ſtowo; ſich, fe. e) vpísti, zapſati; ci- 
nem etwas, nͤkomu něco; ſich, ſe. d) 
předepfati, o něco pſaͤti; Waaren, zbo⸗ 
ži. e) pfłedepſati; ein Recept, recept. 
Verſchreiben, n. wypſam, přepfáni, piede⸗ 


pláni. z 3 

Verſchreibung, f. zäpis, vpſänj; eine B. 
machen, von ſich ſtellen, vpfání od ſebe 
dãti. 

Verſchreyen, v. a. vosťÉřičeti, 

Verſchrienheit, k. rozkrikenoſt, zlopoweſt⸗ 


noſt. 

Verſchroten, v. a. ſeſſrotowati; alles Getrei⸗ 
de, mffe obilj. 

Verſchrumpfen, v. n. zwraſſtẽti, ſinrſſtiti fe, 
ſcwrknauti; verſchrumpfet, ſcwrkly, zwra⸗ 
ſſtẽlnÿ. 

Verſchub, m. odklaͤdanj. 

Verſchüchtern, v. n. zaleknauti fe. 
zaleknauti, přeplaffiti. 

Verſchulden, v, a. sadlušiti, prodluziti; fein 
Gut, ſwuͤg ſtatek. b) zawiniti, prowi⸗ 
niti; an dem Blute, das du vergeußt, Er- 
wi, kterau wyljwäs; an deinem Bruder, 
proti fmému bratru, c) zaſlaufiti; um 
einen, něco fobě na něťom. d) odſlau⸗ 
šití fe, odſluhowati ſe; es, za to; bleibt 
zu verſchulden, na odſlaußenau. 

Verſchulden, n, zaſlaußenj. 

Verſchuldigen, v. rec. ſich, prowiniti, za⸗ 
winiti. 

Verſchuldung, fk. prowinknj, zawinénj. 

Verſchütten, v. a. zaſypati, zaſauti, zatti⸗ 
ti; einen Brunnen, ſtudnicy. b) ſypa⸗ 
ti, ſeſeypati; ſein Vieh dem Hirten, 
3 ſweho dobytka paftýři. | e) roslitij 
den Wein, wino; dig, er hat es bey ihm 


2) v. a. 
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verſchüttet, ocet fy v nkho rozlil. d) ne⸗ 
dochoditi. n b 

Verſchütten, n. zaſypanj 

Verſchüttung, f. rozlitj. 

Verſchwägern, v. rec. sſſwagkiti fe 

Verſchwägerung, k. sſſwagtenj. AV 

n V. D, odrogiti fe, wyrogi⸗ 
ti ſe. N 

Verſchwärzen, v. a. zakerniti, očerníti; ſei⸗ 
nen Freund, pijtele. d) zaderniti. c) 
zpaſſowati, pomykati. a: 

Verſchwärzen, n. Verſchwärzung, k. očers 
nen]. 

Verſchwatzen, v. a. proklãboſyti, protlacha⸗ 
ti, propliſtati, pljíFánim ſtrawiti; die 
Zeit, čas. b) ſich verſchwatzen, proble⸗ 
knauti fe, proteknauti fe. c) otlachati, 
opliſkati; Jemanden, něřobo. 

Verſchweigen, v. a. zamléeti, fimlčeti, 

Verſchweigung, f. zamlèenj, fmlčenj. 

Verſchwelgen, v. a. promrhati, proheyſo⸗ 
wati. : N 


zatjcenj ; fefypáni. 


Verſchwelgung, f. promrhanj, proheyſo⸗ 


wãnj. 
Verſchwellen, x. a. prahem opatřiti,oprašiti. 2) 
v. n. irr. zatekati, otekati, opuchnauti, 
nabe hnauti; verſchwollen, zateklyß, ote⸗ 
kly, opudlý, nabẽhlß. N 
Verſchwemmen, v. a. zaneſti; mit Sande, 
verſchwemmt werden, piſkem fe zaneſti. 
Verſchwenden, v. a, vtrãceti, vtratiti, pros 
vtratiti, mrhati, prowundati; fein Ver⸗ 
mögen, fmé gmenj. b) mařiti, zmat᷑iti; 
Wohlthaten, Zeit, gute Worte, dobrodi⸗ 
ni, čas, dobrá ſlowa. 
Verſchwenden, n, ptrácení, mrbáni, maření. 
Verſchwender, mrbač, marnoträtce, autra⸗ 
ta, marnotratnik; die —inn, mrhacka, 
marnotratnice. d s 
Verſchwenderiſch, adj. mrbamý, marnotrat⸗ 
ny; ady,—mě, tné; verſchwenderiſch mit 
etwas umgehen, nͤejm pleytwati. ' 
Verſchwendung, f. Inarnotratnofě, marno⸗ 
tratenſtwj. 1707 * 10 
Ver⸗ 


Verſchwiegen, v. a. sens. pass. zatagenß, 
zamléenß; ketwas v. halten, něco tagiti, 
zamlèowati. b) sens. act, mlčeliwý; ein 
verſchwiegener Freund, tagemnß, mleeli⸗ 

wp přítel, - : i 

SBerfbviegenfct, f. mlčeliwofě, tagemnoſt. 

Verſchwinden, v. n. mizeti, zmizeti, evanes- 
cere, 

Verſchwinden, n. mísení, zmizenj. 

Verſchwiſtern, v. rec. sſeſtkiti fe. 

Verſchwitzen, v. a. zapotiti; die Wäſche, 
prádlo. 2) v. n. potem vgiti, wypoti⸗ 
ti ſe. b) zpotiti fe. 

Verſchwitzen, n. zapocenj, zpocenj. f 

Verſchwören, v. a. odpřifábnauti fe; eine 
Ketzerey, Eacýřfivi 3 das Trinken, piti. 
b) zaptiſahati ſe; hoch und theuer „ wyſo⸗ 
foce. e) fpřifábnauti fe, zaptiſahnauti 
fe; wider ihn, proti němu; die Ver⸗ 
ſchworenen, fpřiféžnícy. : 

Verſchwören, n. odpřifabání, zapřífabání. 

Verſchwörung, kf. sapřifábnutí, ſpiknutj, 
conjuratio; eine V. anſtellen, ſpiknutj 
ſtropiti. 

Verſehen, v. irr. a. prohljdnauti, preblj⸗ 
dnauti; eine Gelegenheit, piflezitoſt; die 
Sünden, heſchy; verſehen iſt auch ver⸗ 
ſpielt, Edo prehlſdne, prohrage. b) pos 
chybiti, poblauditi, ptehldnauti; in ſei⸗ 
nem Amte, w ſwem guřradě. e) zawa⸗ 
diti; er hat es bey ihm verſehen, zawadil 
v něho, roslil fy ocet.. d) nedopatřitij 
aus Verſehen ſündigen, snedopatřenj břes 
ſſiti. e) shljonauti ſe; ſich an etwas, von 
Schwangern, na něčem, o fenaͤch $ au⸗ 
tezkem. J) opatřiti, zaopattiti, zaſobi⸗ 
ti; providere; mit Wein, Geld, Truppen, 
Waaren, winem, penésy , wogſkem, zbo⸗ 
ším. g) zaopatkiti; einen Kranken mit 

den h. Sacramenten, nemocného ſwäto⸗ 
ſtmi. h) sprawomati, zaſtãwati, saftaz 
ti; ein Amt, autad; Jemandes Stelle, 
nẽẽj miſto. i) wywěřiti, naijditi; es ij 
in den Rechten fo verordnet, w práwid 


Bet 365 
geſt to tak nařjseno, b) obhüjdaauti 
obmyſliti; Jemanden etwas gutes, nẽko⸗ 
mu něco dobrého, ne koho neẽcjm dobr m. 
) vreiti; zu großen Dingen verfeben eyn, 
k welkyÿm wecem vrken býti. m) navi 
ti fe, nadáti ſe; ich verſehe mich deß zu 
euch, naděgi ſe toho o wás; ſich eher 
des Todes, ořjee fe ſmrti; ehe du dirs 
verſehen wirſt, dſwe než fe naděgeš. 

Verſehen, n. prehljdnutj, prohljdnutj, nez 
dopattenj, omyl. 

Verſehren, v. a. poruſſiti. 

Verſehrt, poruſſenß. 

Verſehrung, f. poruſſenj. 

Verſehung, k. zprawowänj, zaſtäwänj; ei: 
nes Amtes, auradu. 

Verſeigen, Verſeihen, S. Verſiegen. 

Verſenden, v. a, zaſlatii, zaſßlati. 

Verſendung, f. saflání, zaſy lanj. 

Verſengen, v. a. opäliti; wenig, připáliti, 
e die —-gung, opálenj, pripa⸗ 
en]. 

Verſenken, v. a. pohtyti. 

Verſenkung, f. pohrßenj. 

Verſeſſen, S. Verſetzen. 

Verſetzen, v. n. haben, zmetati; die Häſinn, 
zageènice. 2) v. a. přefaditi; Amtleute, 
suřednifyj eine Pflanze, einen Baum, 
zroſtlinu, ſtrom. b) unter die Zahl der 
Heiligen, počiíši, zaſaditi do počtu Swa⸗ 
tych; unter die Götter, počjíři mezy Bo⸗ 
by, sšbošniti. c) vweſti, piiweſti; in 
andere Umſtände, do ginýh prjpadnoſtj; 
in das größte Elend, do neywẽtſſj bidy; 
in einen blühenden Wohlſtand, do bogné 
zaͤmoznoſti. d) In Freude, radoſt způe 
ſobiti; in Schrecken, zaleknauti; in Furcht, 
ſtrach vwaliti na nẽkoho, zaſtraſſiti; in 
die Nothwendigkeit, prinutiti. e) Sich in 
Gedanken wohin, něťam fe wmyſliti. 3) der 
Dachs verſetzt ſich gezwec zalezl/ zakopal fe. b) 
zalošiti, zataraſowati, zaſaditi, zandatl; ei⸗ 
ne Thür mit einem Schranke, dwete als 
marau; den Eingang mit Steinen, wchod 

ka⸗ 
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ramenjm. c) krätiti, zalknauti ſe; das 

verſetzt mir den Athem, to mi kratj duch, 

Galkne fe.) d) verſetzte Winde, zaſazene, 

zarašené wetry. 4) zaſaditi, ſmiſyti; 

Kupfer mit Zinn, med s cy nem; den 

Wein mit Waſſer, wind s wodau. b) 

obſaditi, obloziti; eine Krone mit Perlen, 

korunu perlami. 5) Jemanden einen Schlag, 

zaſaditi nělomu ränu; lig. einen Hieb, 
drbnauti; eine Ohrfeige, facku wytjiti, 
flink dati; Jemanden eins, nͤkoho dr⸗ 
bnauti, tísranti, drkſu dati něťomu. 6) 
zaſtawiti; Aecker, pole; eine Uhr, hodin⸗ 
Fy. b) odpowedjti; er verſetzte und ſprach, 
odpowéděm řeří. 

Verſetzen, n. přefasoméní, zaſtawowaͤnj. 

Verſetzung, 1. přefásení, zaſazenj. 2) za⸗ 
ſtawenj. i 

Verſeufzen, v. a. prolkati, prowzdychati, 
wzdychaͤnjim tánim ſträwiti. 

Verſichern, v. a giſtiti, vgiſtiti, pogiſtiti, 
vgiſſowati; ich verſichere dir, ga tě vgi⸗ 
ſſugi; ich bin ſeiner Treue verſichert, ga 
gſem o gebo wernoſti giſt, vgiſſten; Ver- 
ſichert wahr, giſtotnã pracda, prawdar 
prawdaucß. 2) vbespečiti, vbezpetowa⸗ 
ti, pogiſtiti; ein Gut, ſtatek; ein Capi⸗ 
tal, giſtinu. b) zmocniti fe, pogiſſtenj 
wzypti; ſich Jemandes, einer Sache, něťož 
bo, něčebo, něco. e) ſich des Beyfalles 
eines andern, o něčj pochwale fe vgiſtiti, 
vbezpeciti. 1 f 

Verſicherer, m. pogiſſtowatel. 

Verſicherung, k. vgiſſtenj. 
poaiffténí. i 

Verſicherungsſchreiben, n. pogiſſtugjcß pſanj. 

Verſieden, v. a. wywaktiti. 

Verſiegeln, v. a. zapesetiti. 

Verſiegelung, f. zapeketénj. 

Verſiegen, v. n. wyprahnauti, wyſchnauti, 
wyſaknguti. 2) v. a. wyſuſſiti. 

Verfilbern, v. a. poſttibłiti 2) zpencziti. 

Verſilberung, k. pofiřjbření ; speněšení 

Verſingen, v. a. zazpiwsti; die Sorgen, 


8 


N 


2) vbespečení, 


i 
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ſtaroſti; eine Mahlzeit, oběd, 2) proč 
zpiw ati; die Nacht, noc. 54 N 
Verſiaken, v. n. irr. topiti fe, potopiti fe, 
tonguti, vtonauti; im Schlamme, Mora⸗ 
ſte, propadati fe, propadnauti ſe; dig. 
im Unglücke, im Elende, w neſſteſti, v bjs 
oč zagjti, vtonauti. f N46 „ 0 děl 
Verſinken, n, tonuti, vtonutj, propadanj. 
Verſinnlichen, v. a. zſmyſlnit. ů 
Verſinnlichung, k. zímyfflnéní. 
Verſitzen, v. irr. v. ſeyn, newzchözeti, ne⸗ 
Eljčiti fe; die Gerſte, gečnien. b) auf et⸗ 
was verſeſſen ſeyn, nedočťamý byÿti; sl. 
ſladeiti po něčem. 2) v. a. ſich „zaſe⸗ 
dẽti fe. b) proſedẽti; die Ruhe, pokog; 
die Zeit, das. c) odſedeti; eine Schuld, 
dluh. „ škál : 
Verſitzen, n. zaſedẽnj, proſedenj, odſedenj. 
Versmacher, m. werſſowec, werſſoronjk. f 
Versmacherey, f. werſſowſtwij, werſſo⸗ 
wnictwj, werſſotworſtwi . A 
Verſoffen, adj. ožralý, opilý; S. Verſaufen. 
Verſohlen, v.a. podſſwy pridklati; die Schu⸗ 
he, k fiřewjcům re 
Verſöͤhnen, v. a. mititi, ſmititi, reconcili= 
are. b) vdobtiti, vkrotiti, vkogiti, 
vchlacholiti, placare; einen Zornigen, Dnéř 
wiweho⸗ e) ot iſſtowati fe, obttowati; 
ſeine Sünde, za fvůg hrich; die Sünden 
des Volkes, za hiſchy lidu; ſeine Unwiſ⸗ 
ſenheit, za břjd) 3 newedomj. ö 
Verſoͤhner, m. mirce, ſmirce, mititel, re- 
conciliator; die inn, ſmirkynè. 1 
Verſöhnlich, adj. fimiřitedlný. 
Verſöhnlichkeit, f. ſmititedlnoſt. 
Verſöhnopfer, m. obět za břje. s 
Verſöhntag, n. den ſmitenj, očifitomání. 
Verfa nung, f. mjření, ſmitenj 2) vkro⸗ 
cenj, vkogeni, vdobtenj, vchlächolen. 
Verſorgen, V. a. zäſobiti, zaopatkiti; ſich 
mit Holz, -fe dijwim. b) ſeine Kinder, 
zaopartiti ſweè Děti. i 
Verſorger, m. opattitel, zachowatel. 
Verſorgung, t. zaopst ten. vd 
Ver⸗ 


Verſortiren, v. a. sbožjm sáopatřití. 
Verſparen, v. a. odložitis auf eine andere 
Zeit, na ginß Čas. 

Verſparung, t. odložení. 


Verſpäten, v. a. pozdégi klaſti; die Grund⸗ 


legung der Stadt Tyrus, založení meſta 
Tyruſa. 2) v. ree. opozditi ſe, opozðo⸗ 
wati ſe. 
Verſpätung, f. oposdění. ö 
Verſpeiſen, v. a, giſti, gidati. b) ſnjſti, 
Verſperren, v. a. zameřjtij alles vor Jeman⸗ 
den, voſſe před neͤkßm vzawijti, zoza⸗ 
wjirati. N 
Verſperrung, k. savoření, vzawkenj. 
Verſpeyen, v. a. popliwati, opliwati, za⸗ 
pliwati, zapliti; die - gung, vplwänj, 
zapliwanj, popliwanj, zapliti. 
Verſpielen, v, a. prohrati, prohrawati. 
Verſpielen, n, prohräwänj, prohränj. 
Verſpilden, v. a. procyclati, rozceyclati, 


vospiclati, rozpatlati; viel Geld, ſeine 


Zeit, mnoho peněsy ſwuͤg eas. 
Verſpinnen, v. a. spějfři. f 
Verſplittern, v. a. rozpiclati, rozpatlati. 
Verſpotten, y. a. poſmjwati fe, wyſmjwa⸗ 

ti fe. 


Verſpottung, k. poſmech, weyſmeſſty, poz 


ſmiwanj. i M 4 
Verſprechen, v. a. ſhbiti, ſlibowati, přiflj“ 
biti; eine Belohnung, obdarowänj. b) 
přípowěditi, zaſnaubiti; Jemanden ſeine 
Tochter, něťomu ſwau dceru; ſich mit 
einer Perſon, namluwiti fobě, připoméz 
ojti ſe. c) fis, flibowati; ſeine Miene 
verſpricht nichts gutes, geho pohled nefliz 
buge nic dobrého; er verſpricht ſich viel 
von ihm, mnoho fobě od neho flibuge. 
2) podřeťnauti ſe. 3) ocarowati, aby 
ſelhala; eine Büchſe, ruenicy. b) omlau⸗ 
wati, reptati. 4) zaflibiti; ſich nach 
Maria Zell, ſe do Marye Celle. 
Verſprechen, n. flibowanj, pripowidsnj. 2) 
ſlowo, připovočo, ſlib; ſein V. halten, 


J 
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w ſlowu ſwẽm ſtati, ſlowo, 
drzieti. 3) podřečnutj, 
Verſprecher, m. flibce. "M 
Verſprechung, k. připowědy zur Ehe, nás 
mluwy, prpowẽd, zaſelky. 

Verſpreiten, y. a. roztähnauti, rozeſttjti. 

Verſpreitzen, v. a. podſtawiti, podepiſti. 

Verſprengen, v. a. rozplaſſiti, tojptýliti, 
rozehnati; ſich, vosprebnauti fe zrozvtj⸗ 
kati ſe. b) wykropiti; alles Waſſer, 
wſſecku wodu. e) wyrazyti; eine Billi⸗ 
ardkugel, kauli na biliaru. 

Verſpringeln, v. a, podlošiti, podłladati. 

Verſpringen, v. a. wyſkociti, ſkokem wy⸗ 
winauti; ſich den Fuß, fobě nobu. 

Verſpritzen, v. a. wyſttkati; lig. wycediti; 

ſein Blut, krew ſwau. M x 

Verſpruch, m. připoméd , sponsalia, 

Verſpünden, v a. zaſſpuntowati, zabedniti. 

Verſpüren, v. a, ſeznamenati, ʒnamenati, 
cýtiti, pocytowati, poʒorowati. | 

Verſpürung, k. znamenanj, cýtěni, pozorož 
wanj, ſeznamenanj. PP? 

Verſtäben, v. a. zatyčití, 

Verſtäbung, k. satyčenj, 

Verſtählen, v. a. ʒoceliti. 

Verſtählung, f. zocelenj. 

Verſtand, in. rozum, ratio; vom Verſtande 
kommen, o rozum přigiti, rozum poby⸗ 
ti; eines Wortes, rozum. 

Verſtändig, adj, rozumnß, rationabilis, 2) 
vozomégicý; ein der Sache verſtändiger 
Mann, muž wécy rozumégjcß; ein Rechts⸗ 
verſtändiger, w prámid zbehly. 

Verſtändigen, v. a. na rozum dáti, wy⸗ 
ſwétliti. 2) zprawiti, m znamoſt vwe⸗ 
ſti, dáti wedeti, oznámiti. 

Verſtandkraut, n. S. Gauchheil. 

Verſtändlich, adj. ſrozumitedlnß, ztetedlnß. 

Verſtändlichkeit, f. ſrozumitedlnoſt, zes 
tedlnoſt. . 

Verſtändniß, n. ſrozuménj. 

Verſtärken, v. o. šmocniti, pofýliti, poſyl⸗ 
niti/ ſeſyliti; fc ſe. N 0 

ö Ver⸗ 
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Verſtärkung, f. poſyla, ſeſylenj fefylněnj, po⸗ 
ſylneénj, zmocnéni. 
Verſtarren, v. p. sEřebnáuti, 
b) ſig. ztwidnsuti; das Herz, ſrdce. 
Verſtatten, v. a. dowoliti, powoliti, do⸗ 
puſtiti.. 8 
Verſtattung, k. powolenj, dopuſſtẽnj. 
Verſtauben, v. n. rospräſſiti fe. 
Verſtäuben, v. a, rozpräſſiti. 
Verſtäubung, k. rozpraſſenj, vpräſſenj. 
Verſtauchen, v. a, podwrtnauti, podwrit⸗ 
knguti; ſich den Fuß, ſobẽ nobu, zjlu fobé 
wymrſſtiti. : 
Verſtechen, v.a.zatábňauti, zamtßkowati; ein 
Loch im Strümpfe, diru w punkoſſe. b) 
fměniti, sfreymarciti. toa 
Verſteck, m. ſchowawacka, mzjk, miftek, 
juk; Verſteck ſpielen, hräti na mějteť, 
na ſchowawaeku. 
Verſteckeu, v. a. zaſtreiti, zandati; den 
Weg, ceſtu; ſich, fe. b) ſchowati, vkry⸗ 
ti, Jaſtréiti; ſein Geld, penze; hin un 
wieder, rozkryti; ſich, von mehreren, roz⸗ 
kryti fe. e) Verſtecken, Verſteckens ſpielen, 
na mšjteř, na schowäwacku hräti. d) 
kryti, zakryti, ſchowawati; der Mond 
verſteckt ſich, měfýc fe kryge / ſchowawa. 
Verſtecken, n. zaſttenj, ſchowanj, zakrytj. 
Verſtehen, I. v. n. proftáti, propadnauti; 
ein Pfand, zäſtawa; ſich, proſtäti ſe. II. 
v. a. proſtäti; ein Loch, diru. b) reeip. 
ſich (durch langes Stehen), proſtäti fe. 2) 
miti fe, rozmyſliti fe k něčemu. 3) ro⸗ 
suměti, intelligere; ich verſtehe ihm nicht, 
nerozumim mu; nichts davon, na tom 
nic; was verſteheſt du darunter? co tim 
rozumjs? das verſteht ſich von ſich ſelbſt, 
to fe rozumj ſamo od ſebe; Scherz, ros 
suměti žertu; Jemanden etwas zu v. ge⸗ 
den, něťomu na frosuměnau, na ſro⸗ 
šumění dati; ich habe aus dem Briefe ver⸗ 
ſtanden, z pſanj ſem porozumel. b) fig. 
frosuměti fe, ſrozumj pati ſe; ſich mit 
Jemanden, s nekßmz; einverſtanden ſeyn, 


ztuhnauti. 


Ber 


frosumělý býti, o) ſrozumkti; eine Spra⸗ 
che, döhmiſch, deutſch, něgačé řeči, čefFy, 
němeďy. d) snáti fe, rozumeti fe; ſich 
auf das Spielen, auf das Wahrſagen, auf 
das Drechſeln, auf das Frauenzimmer, auf 
vielerley, sná fe, rozumj fe m korbana, 
w bádání, w fgufiru, na šenířé, na 
mnobé wẽcy. 

Verſtehlen, v, a. kräſti, vkraſti. b) ſich, 
rozkraſti fe, partie, verſtohlen, potage⸗ 
mnß, pokautnß; verſtohlener Weiſe, kra⸗ 
di, kradmo, pokradmo, potagmo. 

Verſteigen, y. a. prowolati, licytowati. 
2) v. rec. Zalezti; auf hohen Felſen, 
na wyſokych horäch. b) lig. ſich in Aus⸗ 
drücken, prepiti fe, přepinati fe w wy⸗ 
gádřeníh ; im Nachdenken, přepjti fe, 
přepjnati. fe w myfflenj; in Unternehmun⸗ 
gen, wyſoko fe psufitéti, puſtiti, daleko 
fc zabrati, zabjrati w podniknutſch. 

Verſteigern, v. a. prowolati, kdo dá wie 
prodámati. | 

Verſteigerung, f. prowolánj, kdo da wic 
prodáwáni, 1185 

Verſteinen, v. a. mezniky wyſaditi. 2) zka⸗ 
meniti. 5) kamenowati, lapidibus obru= 
ere. 

Verſteinern, v. a. zkameniti; Holz, diwi. 
2) v. n. zkameneéti, lapidescere; verſtei⸗ 
nertes Holz, zkamenelé defwij; üg. zka⸗ 
menělý, * 

Verſteinerung, f. zkameneloſt. 

Verſtellen, v, a. přetmářiti,“ přetmářomati ; 
dieſe Perrücke, dieſe Kleidung, dieſe Krank- 
heit verſtellt ihn ganz, ta paruka, ten 
kabät, ta nemoc ho docela přetvařude, 
b). zméniti, poſſmukiti; das Angeſicht 
mit Aſche, obljkeg popelem. e) tagitij 
ſeinen Verdruß, ſwau mrozutofř. d, ſich, 
přetmařomati fe, dessimulare; eine ver⸗ 
ſtellte Freundlichkeit, přetwářená příimětiz 
woſt; verſtellt, přetvářený; verſtellter 
Weiſe, na foch, přerwářeným e 

er⸗ 
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Verſtellung, k. pietwärenj; es iſt lautet 

Verſtellung, get paubé přetváření. 

Verſtellungskunſt, k. pretwatowaͤnj, pre⸗ 
twaͤrliwoſt. 2 

Verſterben, v. n. šemějti; der Verſtorbene, 

neboßtik, zemřelý, 

Verſteuern, v. a. dan platiti; ein Gut /ze ſtatku 

Verſtieben, v. v. rozpräſſiti fe; ſig. zmizeti. 

Verſtielen, v. a. naſaditi, naſazowati; eine 
Axt, ſekeru. 

Verſtimmen, v. a. rozſſtemowgti; verſtimmt, 
rozſſtemowanß, lig. newrl/. 5 

Verſtimmung, l. rozſſtemowãnj. 

Verſtöbern, v. a. zawſti, zawäti; die We⸗ 
ge, ceſt y. ú M 

Verſtocken, v. n. sležeti ; Wäſche, prádlo. 
2) v. a. zatwrditi, zatwrzowati zaryti, 
zawiti; ſein Herz, froce; verſtockt, zleze⸗ 
tý. 2) zatwrzelß, zarytß, zawilß, vr⸗ 
walß, zarputilp. k j 

Verſtocktheit, f. zatwrzeloſt, zarytoſt, za⸗ 
wiloſt, vrwaloſt. 

Verſtockung, f. idem. 

Verſtohlen, S. Verſtehlen. 

Verſtollen, v. a. ſſtuͤlu hnãti. as 

Verſtopfen, V. a. zacpati; ganz, vcpati, 
obturare; eine Flaſche, flaſſku. b) zacpa⸗ 


ti; eine Quelle, den Leib, pramen, Fiwot. 


2) Verſtopft werden, von Ohren, zalehnau⸗ 
ti; verſtopft, vcpanß, zacpaný, zalehly; 
verſtopfte Ohren, zalehlé vſſi. 

Verſtopfung, f. zacpanj, vcpanj, Jacpaloſt, 
zácpa. 2) Zalehloſt. 

Verſtören, v. a. rozplaſſiti, zpläſſiti; Dies 
be, zloděge; Thiere, zwirata; ganz ver⸗ 
ſtört aušfehen, wſſecek poplaffený , podẽ⸗ 
-ný wyhlßeti. 2) zboriti, rosbořiti; 
S. Zerſtören. 

Verſtoß, m. pl. Verſtöße, zäwada, omyl. 
2) V. mit Jemanden bekommen, popadnauti 
fe s něým 3 pijpad nemocy zein Pferd kan 

Verſtoßen, v. irr. n. pochybiti, zawaditi; 
wider die Lebensart, proti mrawopoceſt⸗ 
noſti; ſich in der Rechnung, w poetu; ge⸗ 
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gen Jemanden, o nekohd. b) wykwaſy⸗ 
ti, odkyſati; das Bier, piwo. 2) v. a. 
namrſſtiti ſobé; eine Ader, zjlu. b) od⸗ 
prodati, rozprodati; Bücher, Kleider, 
knihy, ſſatſtwo. e) odfirčiti, zapuditi, 
zawrey; ein Kind, ſelne Gattinn, eine 
Perſon, od ſebe dité, ſwau manzelku, 
nẽgakau oſobu. d) wyſtrèiti, wywrey; 
einen Armen aus dem Hauſe, dudého 
3 domu. 2) fwrcy, shoditi; vom Amte, 
8 autadu; aus dem Rathe, wymrcy zra⸗ 
dy. f) zawrey, odſtrèiti; in die Hölle, 
do pekla. . 


Verſtoßung, f. namrſſténj, odprodänj, od⸗ 


ſtreenj, zapuzenj, wywrzenj, fvovžení, 

gshozenj, zawrienj. 

Verſtrafen, v. a. pokutu dati, ſloziti. 

Verſtrecken, v. a. paroßziti. 

Verſtreichen, v. irr. a. wymazati; viel Lehm, 
mnoho bljny. b) zamazati; die Ritzen, 
ſſkuliny; den Ofen, kamna; ein Faß mit 
Pech, zaſmoliti, wyfmoliti, pozahnauti. 
2) v. n. minauti, pominauti, vplynauti, 
płegjti, probẽhnauti; die Zeit, cas; ver⸗ 
ſtrichen, minulý, probẽhlÿ. : 

Verſtreichen, n. zamazänj. 

Verſtreuen, v. a. wyſtlati; alles Stroh, mffes 
cku flámu. b) rozhazeti; alle Gerſte dem 
Geflügel, wſſecken geemen Orůbeři. c) 
trauſyti, roztrauſyti, vtrauſyti; viel Ge⸗ 
treide, mnoho obilj. d) vozptýliti 5 ein 
ganzes Volk, celý národ, 

Verſtreuen, n. wyfřláni, 

Verſtreuung, f. trauſſenj, roztrauſſenj, vos“ 
rozptýleni. 

Verſtricken, v. a. zapleſti, zamãſti, zamota⸗ 
ti, oſydlem polapiti; ſich, fe. 2) do 
wezenj wzyti, měsyti. 

Verſtrickung, f. zapletnj, zamotanj. 2) mé“ 


zen]. 
Verſtoſſen, v. a zaſſtrofowati. : 
Berſtudieren, v, a. přeftudormati, proſſtu⸗ 
dowati; ſein Vermögen, ſeinen Verſtand, 
ſwe amění, ſwoͤg rozum. 
Aaa Ver⸗ 
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Verſtufen, v. a. zaſſtufowati. 

Verſtümmeln, v. a, zohawiti, kuſatiti. 

Verſtummen, v. n. onéméti, obmutescere; 
fig. onẽmẽti, odmlceti fe. 

Verſtummen, n. onéméní. 

Verſtürzen, v. a. zaſypati, šapěniti, zat̃j⸗ 
titi. 

Verſtürzung, f. zarjcenſ, zapěnéní. 

1 v. a, zaſtrihnauti. 

Verſtutzen, n. zaſtrihnutj, zaftřišenj. 

Verſuch, m. zkauſſka, pokus, experimentum zan⸗ 
ſtellen, zkauſſeti, zkauſſku včiniti. 

Verſuchen, v. a. zkuſyti, zkuſſowati; ſich 
ſelbſt, ſam ſebe. 2) zkauſſeti; Gott ver⸗ 
ſucht den Menſchen, býb zkauſſj čloměťa. 
5) pokauſſeti; der Teufel, čert poťaufij 
kloweka. 4) ofufyti, gustare; den Wein, 
wino. 5) skuſyti; fein Glück, viel in der 
Welt, ſwe fftéfti, mnobo na fmětě. 6) 
zakuſyti, pokuſyti; das habe ich ſchon 
verſucht, toho ſem g zakuſyl; verſucht, 
zkuſſenß; Soldat, wogář. 

Verſucher, m. pokuſſitel. 

Verſuchung, k. pokuſſenj, tentatio; 
Gott, zkuſſeni. 

Verſudeln, v. a. poťáleti, vřáleti, sťáleti, 
zprzniti. 

Verſudelung, k. pokälenj, vkälenj, sťálenj. 

Verſühnen, S. Verſöhnen. 

Verſündtgen, v. rec. probřejfiti fe, sbřefTi 
ti; an Gott, an ſeinen Nächſten, proti 
Bobu, proti bližnímu fmému. 

Verſündigung, f. probřeffeni. 

Verſüßen, v. a. oſladiti, oſlazowati. 
prelladiti; den Kaffee, Fafé, 

Verſüßung, k. oſlazenj, prłeſlazenj. 


von 


2) 


Vertagen, v. a. vrčiti, fročiti, den vſtano⸗ f 
2) pronedbati, promeſſkati Ibůtu, 


witi. 
rok, den. 

Vertändeln, v. a. prolaſſkowati, protjtèr⸗ 
kowati, piplati; viel Geld, mnobo pes 


2) ſich, opleſſtiti ſe. c. 
Vertanzen, v. a. protanéiti, protancowati. 


Vertauſchen, v. a. 


ec; —ſtand, ſt 
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profeeymarčiti énití 

2) sáměniti; ein Wor mit dem po mj 

flowo za ſlowo. 9 * 

Vertauſchung, f. profreymardenj, ſmẽnẽ m. 

— 17555 : . 
erteufelt, a , čertowý, čertowfFý Prom- 2 

ſky, boraucý, — fe o 

Verteutſchen, S. Berdeutfihen, vn 

Verheidigen, v. a. zafiámati; ſich vor Ge⸗ 
richt, ſe pred prámem. b) bágiti, obr 
hagowati; die Wahrheit, die Unſchuld, 
prawdy, newinnoſti. c) brániti; ſich, 
. ee, tapfer, fe, poſadka, zmu⸗ 

Verheidiger, m. obbágce, zaſtawatel, za⸗ 
ſtupitel, obranowatel, obránce, zaͤſtupce. 

Vertheidigung, f. obrana, bránění, obrás 
něnj, hagen, zaſtawaͤnj; ſchriftliche, obra⸗ 
na, obramj ſpis. ö 

Vertheidigungs⸗, obranní, ohradnj; rede, 

aw. , 

Vertheilen , v. a. rosděliti, rozdel 5 
Geld unter die Armen, e 
de; hin und her, roʒzloſowati, rozdẽliti, 
roʒwrey. A 8 

Vertheilung, f. rozdělení, rozwrh. 

Vertheuern, V. a. nadraziti, zdraziti, za⸗ 

draziti. . ; 

Verthulich, adj. mrbawý, rozundawy, ros 
zundaeny. 

Verthulichkeit, f. rozundawoſt, rozundaẽnoſt. 

Verthun, v. a. irr. zkazyti, ztratiti; er iſt 
ſo gut als verthan, ſkoro po nẽm 
weta, geſt giž gako stracen. b) pron⸗ 
dati rozundati; viel Geld, mnoho penéz. 
c) zöelati; viel Holz, allen Kalk, mno⸗ 
bo diiwi, aoſſecko wapno. d) odbyti, 
odbýmati ; Waare, zbojj. e) wydati; viel 
Geld, mnoho penés. o 


Vertical, adj. kolmy, zámašní, průwiſnÿ. 


Vertiefen, v. a zhlaubiti, wyhlaubiti, zblub“ 
ſſiti; einen Graben, prikop; fig wpeřiti 
fe, sapeřití fe, bluboko fe zabrati; ſich 
in etwas, do něčeho; im Nachdenken, 

ü hlu⸗ 
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hluboko w nyſſlenj. b) zabteſti, pohrj⸗ 


ziti ſe; in Sünden, in Laſter, w břicby, 
do neprawoſtj. c) ſich in Schulden, za⸗ 
dlußiti fe, prodlußiti ſe. 5 
Vertieft, adj. prohlaubenß, podduty; ver⸗ 
tiefte Figuren, prohlaubene, podduté 
figury. b) zabranß, pobříšený w něco, 
w něčem. © poh 5 
Vertiefung, f. problaubení, zaperenj, pohtj⸗ 
zenj. 2) Im Fluße, hlubina, tůně. 
Vertilgen, v. a. zhladiti, zahladiti, wyhla⸗ 
diti, delere, extirpare. 
Vertilger, m. wyhladitel, zähubce. 


Vertilgung, f. zahlazenj, zhlazenj, wyhla⸗ 


zen!. [> Z 832 N 
Vertrackt, adj. propadený, satraflený , zar⸗ 
mauceny, prošluřlý, hromſkß. 
Vertrag, m. ſmlauwa, contractus; machen, 

einiti, včiniti; verrichten, zruſſiti. 
Vertragen, v. a. irr. doneſti, dotrhati; ein 
Kleid, kabät, ſſat; vertragene Kleider, 
oſſumélé, obnoſſené ſſatſtwo. b) zaneſti, 
zanäſſeti; etwas irgend wohin, něco nés 
kam; hin und her, rozneſti, roznäſſeti. 
e) ſneſti, ſnäſſeti; Hitze und Kälte, hor⸗ 
fo a zymu; Schmerzen, boleſti. d) ſmj⸗ 
řiti, frownati; zwey Perſonen, dwè oſo⸗ 
by; ſich mit Jemanden, ſe s něťým. e) 
ſich, ſrownati ſe, ahodnauti fe, ſrownã⸗ 
wati ſe; ſich wie Kinder, gako děti. 
Vertragen, n. obnoſſenj, zaneſſenj. 22 
Verträglich, adj. fcoronanlimý, fnáffelimý, 
ſrownaly. a 
Verträglichkeit, f. ſrownanliwoſt, ſnäſſeli⸗ 
woſt, ſrownaloſt. a 
Vertra ſam, adj. S. Verträglich. 
Vertrankſteuern, v. a. dan na näpog vlozi⸗ 
ti; Wein, Bier, dan na minný, na piwnj 
nãpog vlošiti, V 4 
Vertrauen, v. n. düwekiti ſe; Gott, dem 
Herrn, Hoſpodinn, Hohu; auf Gott, 
w Boha, 2) fměřiti, Jemanden fein Ver⸗ 
mögen, něťomu gměnj, k wire dati. b) 
zaſngubiti; eine Jungfrau, pannn. 
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Vertrauen, n. duͤwérnoſt; fein: V. auf Je⸗ 
manden ſetzen, duͤwernoſt na něťobo 
kläſti, důměřiti ſe; zu Gott haben, k bos 
u miti; einem etwas im Vertrauen ſagen, 
néřomu něco důwernẽ, potagmo řícy ; 
im Vertrauen, mezy námi, potagmo. 
Vertrauern, v. 2. protruchliti, truchlenjm 
ſträwiti; die Zeit čas. e 
Vertraulich, adj. sſtaupenß, domácný, fam 
miliaris; adv. nẽ. 9 
Vertraulichkeit, f. domäcnoſt, sſtaupenoſt. 
Verträumen, v. a proſnjti, proſpati. 
Vertraut, adj. daͤwernß; vertraut thun, duͤ⸗ 
"věrně £ néťomu fe miti. 2) sſtaupeny, 
domácný 3 ein vertrauter Freund, sſtaupe⸗ 
"ný přítel; auf einem vertrauten Fuße ſte⸗ 
hen, sſtaupenégi s nékym obcowati. 
5) zaſnaubenß; ein Vertrauter, zaſnau⸗ 
benec. 


Vertreiben, v. a. irr. zahnati, zapuditi; 
den Feind, nepřitele ; das Fieber, zymni⸗ 
cy; ſich die Grillen, wrlochy fobě; Ge⸗ 
walt mit Gewalt, moc mocß zahaͤnkti. 
b) von einander, rozehnati, rosptýliti, 
rozplaſſiti; Diebe, zlode ge; die Sonne 

den Nebel, flunce mhlu. e) wyhnati, 

mypoměditi, wywrecy; aus dem Lande, 
aus der Stadt, ze země, 3 měfia. d) 
vkrätiti; ſich die Zeit mit Spielen, Leſen, 
fobé čas bráním, čtením. | 2) odbyti, 
odbýmati, odbyt miti; Waaren, zboßj; 
er vertreibt nicht viel, nemá brubé odbytu 
na zboj. 

Vertreiben, n. odbyt, odbÿwaͤnj. 

Vertreibung, f. zahnänj, zapuzenj. 


Vertreten, v. irr. a. zaſſlapati, zaſſlaͤpnau⸗ 
ti; ſich den Šuf, fobě nohu. b) poſſla⸗ 
pati, zaſſlapati; den Samen in die Erde, 
ſemeno do zemè. c) zaſtaupiti; den 
Weg, ceſtu. 2) zaſtawati, zaſtati, za⸗ 
ſtupowati, zaſtaupiti; Jemanden, něťoz 
ho; Jemandes Stelle, něčj miſto; vor 
Gericht, pred poͤß wem. d) pfimlauwati 

Aa 32 ſe; 
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ſe; orodowati; Chriſtus uns, Kryſtus za 
Vertreter, m. zäſtupce, zaſtupitel; Jeman⸗ 
des Stelle, näméſtek, ſtißſdnyk; Vorbitter, 
pijmluwce, orodownjk. ; 
Vertretung, f. zaſtaupenj, zaſtanj, ʒaſtãwã⸗ 
nj; Vorbitte, prjmluwa, orodowãan. 
Vertretungsrecht, n. prãwo zaͤſtupnéẽ , 67 


ſtaupenj; Vertretersrecht, zaſtupej prawo. 


Vertrieb, m. odbyt; V. haben, mjti odbyt; 
es it kein V. da, nic tu negde na od⸗ 
byt. 


Vertrinken, v. a. propiti; (ein Vermögen, 


ſwe gmenj; den Abend, weer; eine Mahl⸗ 


zeit, obed. 2) zapiti; die Sorgen, Gril⸗ 
en, ſtaroſti, wrtochy. z) Jemanden 
Geld zu vertrinken geben, něco na ſpro⸗ 
pitnau dati. N 5 
Vertrocknen, v. n. oſchnauti,  ofáťnáuti, 
oſychati; der Bach, die Thränen, potok, 
ſize. 2) wyprahnauti, wyſchnauti; der 
Brunnen, die Milch in der Bruſt, ſtudni⸗ 
ce, mléřo wprſßch. c) vſchnauti; der 
Baum, ſtrom; vertrocknet, oſakly, ofchlý, 
zaſchlÿ. 
Vertrödeln, v. a. protármarčiti. 
Vertröſten, v. a. téſſiti; Jemanden worauf, 
něfobo na něco. 
Vertröſtung, f. vtecha. 
Vertuſchen, v. a. dutlati, vdutlati, vduſyti. 
Vertuſchung, k. vdutlänj, vduſſen. 
Verübeln, v. a. 3a 3lé mjti, pokladati. 
Verüben, v. a. proweſti, zpãchati, prowo⸗ 
zowati; einen Mord, Diebſtahl, wrazdu, 
Erádej. ; 
Verunedeln, v. a. Janeſſlechtiti; ſich, fe. 
Verunehren, v. a. znevctiti. 
Verunehrung, f. snevcténí. © N 
Veruneinigen, v. a. rozdwogiti, rozkmott᷑i⸗ 
ti; ſich fe. e 
Veruneinigung, f. rozdwogenj, roztrzitoſt. 
Verunglimpfen, v. a. dotßkati fe, vräazeti. 
Verunglimpfung, k. vráženj, vrážťa, vtrzka, 


— — 


dotÿ kam ſe. 5 
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Verunglücken, v. n. do neſſteſt priafti, „ng, 

91 n. ba | Prlajti, vpáž 

dnauti; ſein Vorhaben iſt berungluckt je 
bo sumyfl płiſſel na zmar; verunglückt, 
a nèſſteſtj přifilý, zmařený, zaneſſté⸗ 
y. ; s | : 


Verunheiligen, v. a. poſſtwrniti, zanefivs“ 
titi, zaneprzniti, poruſſiti. 1 
Verunheiligung, k. poffErornéni, ane ſwẽce⸗ 
n „ šanepršnéní, poruffenj. e e 
Verunreinigen, v. a. zaneraditi, sanečifřití. 
Verunreinigung, f. zaneřádéni, zaneciſſtèenf. 
1 e v. a. zanepokogiti, ʒ᷑ormau⸗ 
iti. dp 
Berunrubigung , k. zanepokogenj, zkormau⸗ 


ceni. 
Verunſtalten, v. a. zpotwotiti, zobyꝛdẽti⸗ 
zohawitt. limo ele n 
Verunſtaltung, f. zpotwořenj, zohy dem 
zohawenj. N : n 
Veruntiefen, v. a. zanehlaubiti, zaneſti. 
Veruntiefung, f. zanehlaubenj, zane ſenj. 
Veruntreuen, v. a. sproneméřiti fe; etwas 
w néčem.: f be 
Veruntreuung, f. zpronewẽ tenj. 
Verunwilligen, v. rec. zanewějtí na ſebe. 
Verunwilligung, f. sanemření. 
Verunzieren, v. a. zneozdobiti, zneozdobo⸗ 
Veurſachen gg, způfobiti; B 
erurſachen, v. a půfobiti, způfobiti; Ber- 
druß, Schmerzen, Unglück * — mnr⸗ 
zutoſt, boleſt, neſſteſtj, ſtaroſt; ſich 
ſelbſt pra „ něco fobě eee vhoni⸗ 
ti. 2) tropiti, stropiti, spůfobiti; Krie 
Händel, Zank, Aufruhr, — vl 
cy, fmár, rozbrog, bauřťu. ba 
Verurſacher, m. půfobce, puͤſobitel. JA 
Verurſachung, f. půfobenj, spůfobenj. 
Verurtheilen, v. a. odſauditi, odſuzowati; 
zum Tode, na fmrt, hrdla. f 
Verurtheilung „f. odſauzenj. : 
Vervielfältigen, v. a. ʒnnohonãſobniti, vos“ 
bogniti. 5 
Vervielfältigung, k. smnobonáfobnění, vosr 
hognẽnj. 7 


Ver⸗ 
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Ver vollkommen, v. a, zdokonaliti. 
Vervollkommern, v. a. zdokonalegſſiti. 
Vervollkommnung, f. zdokonalenſ. 
Vervollſtändigen, v. a. zauplniti. 
Vervortheilen, v. a. podfEočiti, oſſiditi, 
podweſti, opentliti, oſſaliti; die lung, 
podſkocenj, oſſizenj, podwedenj, podz 
Verwachen, v. a. vbojti, celau noc neſpati, 
© přenocowati ; ſich, vbojti fe. 
Verwachſen, v. irr. n zaroſti, zarüͤſti; der 
Nahme im Baue, gméno w eſtromé; die 
Glieder, audy; verwachſen, zaroſtlß. 2) 
stočený, wyroftlý. | 
Berwahren, v. a. chowati, ſchowati; Geld, 
Getreide, Kleider, ein Geheimniß, penße, 
obilj, ſſatſtwo, tagemſtwj; zu verwahren 
geben, k ſchowãnj dati. b) ohraditi; eine 
Stadt, ein Haus, einen Garten, mẽſto, dům, ʒa⸗ 
bradu. e) opattiti, zaopattiti; eine 
Thür mit Schloöſſern, dwere zämky; ſich 
vor Kälte, fe před zymau; ſeinen Beutel, 
ſwuͤg meèſſec. d) opatrowati, opattiti; 
einen Gefangenen, wezné; eine Stadt zu 
verwahren geben, meſto k opatrowaͤnj 
dati. e) ohraditi; fein Recht, fmé prä⸗ 
wo; ſich, ſebe; vor Gift, proti gedu. 
Verwahren, v. n. verwährt, wydrzenß; S. 
Ver jähren. “ 
Verwahrer, m. opatrownjk, ſchowatel. 
Verwahrlich, adj. ſchowatedlny; adv.—nẽ. 
Verwahrloſen, v. a. zanedbati; ein Kind, 
ſeine Geſundheit, ſeinen Verſtand, das Feu⸗ 
er, dite, ſweé zdrawj, rozum fmůg, 
oben. f ˖ f 
Verwahrloſung, k. zanedbání. 
Verwahrung, k. ſchowänj; Geld in V. ge⸗ 
ben, penjse dáti k ſchowanj. b) opatro⸗ 
waͤnj, opattenj; einen Kranken, nemoce 
ne ho dáti Eopatrománj, pod ochranu. 
©) měsení; einen Gefangenen, wezne do 
wezenj dáti, 
Verwahrungs⸗, opstrugſcß; — Mittel, pros 
ſttedet. 1 
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Verwaiſen, v. v. ofpřeti ; verwaiſtes Kind, 


ofyřalé ojtě, ſyrotek. 2) v. a. ofyřiti. 

Verwalten, v. a. zprawowati, jditi, we⸗ 
ſti; das Hausweſen, hoſpodatſtwj; ein 
Amt, auřad. b) zaſtawati, konati, za⸗ 
ſtati; Jemandes Stelle, něčj miſto; ſein 
Amt mit Treue, autad fvůg s wěrnojři, 
c) poſluhowati; die Sacramente, ſwa⸗ 
. k c% 

Verwalter, m. správce, praefectus; die 
inn, zprãwcowa. 

Verwaltung, f. prawa, řísenj, mláda, 547 

ee e 5 

Verwandeln, v. a, proméniti; ſich im Ge⸗ 

ſichte, ſe w obljčegi ; Wein in m = 
no wocet; ſich in einen Stier, fe wbýfa. 

Verwandt, adj. přibusný, propinguus; Ver- 
wandter, přibusný ; eine Verwandte, přjs 
busšná 3 er iſt mit uns, mir verwandt, geſt 
nas, můüg přibušný. 

Verwandtſchaft, f. pijbuzenſtwj, propinqui- 
tas. 2) pfjbuzenſtwo, propinqui. 

Verwandtſchaftlich, adj. přibuseníFý. 

Verwarnen, x. a, wyftrábnauti, wyſttjcy. 
napomenauti, wyſtrahu dáti. 

Verwarnung, k. wyſtraha, napomenutj. 

Verwarten, v. a. probldati. 

Verwaſchen, v. a. wymyti; alles Waſſer. 
wſſecku wodu. b) promyge; die Zeit, 
tas. c) zamyti; einen Topf, brnec. 2) 
wyprati; viele Seife, mnoho meydla. b) 
proprati; die Zeit, čas. c) zaprati; die 
Wäſche, prádlo. 3) proplifEati, proklã⸗ 
boſyti; die Zeit, čas 3 die Mahlzeit, oběd, 

Verwäſſern, v, a. zwodniti. 

Verwäſſerung, f. zwodnénj. 

Verweben, v. a. samáti, ʒawjti, vosptýz 
liti; wie der Wind, gako witr. 2) fez 
tkati, wytkati; alles Garn, wſſecku přjs 
zy. b) tkäti; nichts als Leinengarn, nic 
netkati než lnènau pißy. c) ſetkati, za⸗ 
tkati; in einander, do ſebe; verwebt, za⸗ 
tťaný, protťaný. 

Verwebung, k. ſeckanj. 

Ver⸗ 
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Verwechſeln, v. a. proméniti, saměniti ; 
Geld, penjze, die Kleider, ſſaty; eine Per⸗ 
ſon mit der andern, oſoby gednu s dru⸗ 
hau; vošýti gednu za druhau. 
Verwechſelung, k. proménění, proměna. 
Verwegen, adj. opowážliwý, temerarius ; 
ad v. mé. : , 
Verwegenheit, f. opowážlimofř, | 
Verwehen, v. a. zawjti, zawati; den Schnee, 
fmb. C i 
Verwehren, v. a. zabräniti. 
Verwehren, n. sabránéni. 
Verweiben, v. a. ozeniti. 
Verweichen, v. n, rozmokati, rozmoknauti, 
dilui. 2) v. a. rozmociti, diluere; das 
Brod, chleb. 


Verweichen, v. irr. n. verwichen, minulý, 


předefilý. 
Verweigern, v. a. odepřiti, odpowẽdjti. 
Verweigerung, f. odepření, odpomědéní. 
Verweilen, v. n. dljti, prodljti, meſſkati, 
zaſtawiti fe, 3držomati fe. 2) v. a. mes 
ſſkati, zaſtawiti, zdrzowati. N N 
Verweilung, f. dlenj, prodlenj, mefffání, 
prodliwänj. 4 
Verweinen, v. a. vplakati; ſich, fe. 2) 
proplakati; fein Leben, Fiwot ſwuͤg. 
3) zwyplakati; alle Thränen, viſecky 
flsy. 4) zaplakati; ſeinen Schmerz, ſwau 
boleſt 


Verweis, m. domluwa; geben, domluwu 
dãti, latinku ejſti. 

Verweiſen, v, a. odkazowati, odkazati, ode⸗ 
ſlati, odſplati; an den Richter, na ſaud⸗ 
ce. b) wypowẽdjti; des Landes, ze ze⸗ 

mèé. 2) v. irr. a. domlauwati, lãti něr 
komu, gebati něřobo. 

Verweiſung, f. auf etwas, odkäzanj; ode⸗ 
ſlaͤnj; des Landes, wypowẽdẽnj. 

Verwelken, y. n. wadnauti, zwadnauti, 
vwadnauti; etwas, zawadnauti; verwelkt, 

zwadly, vwadly, vzwadlÿ. 

Berwelken, n. wadnutj. 


Ve r 


Verwelkung, k. zwadnutj, zwadloſt, vwadlofk. 
Verwenden, v. a. irr, vkraſti, odcyzyti. b) 
kein . 550 e neſpuſtiti ani oka 
sněčeho. c) wynaloziti, wynakladati: 
ſein Geld auf das Bauen, po * 
ſtawenj; vielen Fleiß auf etwas, mnoho 
pilnoſti na néco, wyngſnaziti fe; d) vgi⸗ 
ti fe, vchazeti fe, wzyti fe; fidy für eine 
Perſon, eine Sache, o něřobo, o něco. 
e) oddati, wydati, wydawatiz ſich dem 
Vaterlande zum Dienſte, fe w flužou wla⸗ 
ſti; ſich auf etwas, fe na něco, £) obrátiti, 
obraceti; etwas zu ſeinem Nutzen, něco 
k ſwemu všitřu. 2) obrãtiti, na opat 
obrätiti; die Hand, ruku. b) verwandte 
Schnitte, pofezy, řísťy zemlowẽ we wegeßch 
obalené a w maͤſle pečené, e) fig. zmẽ⸗ 
niti fe, obrátiti fe. 
Verwendung, f. odcyšení, wynalošenj, wy⸗ 
nakladanj, wynaſnazenj, vgitj, vchãzen 
ſe, oddãnj, obrácenj. 
Verwerfen, v. n. irr. zmetati; die 
kobyla. 2) v. a. přeboditis ſich, ſe; zäh⸗ 
lend, pokjtage. b) wyhazeti; alle Stei⸗ 
ne, wſſecko kamen j; ſich, ſe. e) bortiti fe 
bortiti fe, ʒauwẽtiti ſe; ein Bret, prkno. d) 
zahoditi, zahazeti; ſeinen Hut wohin, klo⸗ 
bauk ſwoͤg nekam. e) zawrhnauti; Gott 
den Menſchen, Boh eloweéka. f) za⸗ 
wrcy, opomjtati; guten Rath, dobrau 
radu, dobrau radau pohrdnauti; ver⸗ 
worfen, zawrzeny 
Verwerflich, adj. zawrzenliwÿ, co ge k za⸗ 
wren, k zahozenj; verwerflicher Rath, 
Meinung, Zeugniß, rada, zdaͤnj, fmědece 
tvoj k zawrienj. : 
Verwerflichkeit, f. zawrzenliwoſt, 
Verwerfung, k. zahozenj, zawrzenj. 
Verweſen, v. n. zetljti, zprádniměti, poz 
ruſſiti fe, shniti. 2) v. a, zaſtawati, 
pł᷑iſluhowati; ein Amt, au trad. 
Verweſer, m. přiflubomatel, zaſtupitel, 367 
ſtawatel; die —inn, prł᷑ iſluhowatelkynẽ, 
zaſtawatelkynẽ. 
Ver⸗ 


Stutte, 


zawrienoſt, 
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Berweslich, adj. poruffitedlný, 

Verweslichkeit, f. poruſſitedlnoſt. 

Verweſung, k. poruſſenj, ſetlenj; in die B. 
übergehen, poruffenj wzyti, brati. 

Verwetten, v. a. m ſaͤzku prohrati, proſa⸗ 
diti. N 

Verwetten, m. proſazenj, w ſazce prohränj. 

Berwettert, adj. bromífý, propadený, zar⸗ 
maucenß. ; 

Verwichen, adj. minulß, predeſſiß; adv, 
nedámno , předeffle. 

Verwickeln, v. a zamotati, Jamodrchati, 347 
pleſti; ſich in einem Netze, Stricke, ſe 
w fóti, wprowaze; ſich in etwas, fe do 
něčebo ; fig. ein verwickelter Handel, za⸗ 
motana, šapletená pre; in einen Krieg, 
do wogny; Jemanden in ſeine Anſchläge, 
něťobo do fvýd záměrů, ) 

Verwickelung, k. zapletenj, zamotání. 

Verwidern, v. a. odepřiti. 

Verwildern, v. n. diwoceti/ zdiwoketi. b) ein 
zahmes Thier, zdiwoketi, smlčeti, pite⸗ 
mé zwire; ein Junger Menſch, mlady 
človit. c) zpuſtnauti, zapuſteéti; ein 
Acker, Zimmer, pole, pokog d) šplanés 
ti; ein Baum Strom, verwildert, zdiwo⸗ 
čelý, svíčený, splufilý, zapuſtlyj, zapu⸗ 
ſſtenß, zplanělý. 2) v. a. 30iwočiti, zwl⸗ 
čití, ʒpuſtiti, zapuſtiti. 

Verwilderung, f. zdiwoẽiloſt, zdiwokenj, 
zwolčení, spuffténí, zapuſſtènj, vplanénj. 

Verwilligen, v. n. ſwoliti. 2) v. a, powo⸗ 
lit... 9 

Verwinden, v. irr. a, powiti, za witi, pros 
wigeti, zawigeti. 2) přemocy, | přemá? 
hati; den Verluſt, Schaden, Fall, stvátu, 
ſſkodu, pád. 

Verwirken, v. a. zhnjſti, zahniſti; alles 
Mehl, wſſecku mauku. 2) Zpächati; ein 
Laſter, neſſlechetnoſt; winiti; was habe 

ich verwirkt? co fein zawinil? e) pro⸗ 
winiti, winen býtis ſich, fe. d) zaſlau⸗ 
ziti; eine Strafe, treſt. e) připramiti 
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ſe; das Leben, die Freyheit, die Gnade 
o šimot, o ſwobodu, omiloſt. 4 

Verwirkung k. zabnětení, zaminěný, prowi⸗ 
nénj, zaſlaußenj, ptiprawenj fe. 

Verwirren, v. a, zorchati, zmuchlati, za⸗ 
modrchati, zmaſti, zamotati, ʒmathati; 
den Zwirn, niti; verwirrtes Stroh, mate⸗ 
ná flóma, zmétanka, drchanina. 2) fig. 
zmäſti, pomäſti; einen Staat, die Spra⸗ 
che zemſtwo, řeč; ſich in etwas, do nes⸗ 
čebo, něčem ſe zamaͤſti; Jemanden, néz 

koho zmaſti, pomäſti; etwas vewirrt thun, 
něco hatmat delati; eine verworrene Ge⸗ 
ſchichte, pomatený přiběb, hyſtorye; ver⸗ 
wirrt ausſehen, wſſecek zmatenß, poma⸗ 
tený wyhlßeti; ein verworrener, verwirr⸗ 
ter Kopf, pomatena, swrcená hlawa. 

Verwirrung, k. machlanina, damodrchanina, 
změtení , zmatenj, Ordáni, drchanice, 
matenice; ſig. zmatek, zmatenoſt; des 
Staates, des Gemüthes, zenſtwa, myſli; 
Ver. fiber Ver., zmatek nad zmatek. E 

Verwirthſchaften, v, a. probofpodařiti |: 

Verwiſchen, v. a. satřiti. 

„Verwittern, v. u. zwẽtteti; verwittert, ʒoẽ⸗ 
ttelß. 2) nawetkiti; die Falle, das Garn 
ſklon, ſyt. : 

e v. n. odowèti; verwitwet, owdo⸗ 
wlÿỹ. ; 

Verwöhnen, v. a. dati k zlemu nawykati. 

Verwöhnung, f. nawykanj k zlému. 

Verwölfen, v. n. zmetati. 

Verworren, adj. smafbaný, ʒmodrchanß, 
zadrchanß. N 


Verworrenheit, f. zmathanoſt, zamodrchanoft, 


zadrchanoſt. 

Verwunden, v. a. raniti, poraniti; tödtlich, 
na ſmrt, ſmrtedlné. 

Verwundern, v. a. diwiti ſe; das, tomu. 
2) v. rec. diwiti ſe, podiwiti ſe, obdi⸗ 
wowati fe; ſich über etwas, fe něčemu; 
ich kann mich nicht genug verwundern, ne⸗ 
mohu fe doſti Qynadiwiti. 

Verwunderung, £ podimenj, obdivowání. 

Ver⸗ 
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Verwundung, k. ranénj, 1 

Verwünſchen, v. a. prokliti, prokljnati; das 
Spiel, hru; der verwünſchte Weg! pro⸗ 
klatä ceſta! b) durch Zauberworte, za⸗ 
jehnati. c) zakljti, zakljnati; eine ver⸗ 
wünſchte Prinzeſſinn, zaklenã pryncezks. 

Verwünſchung, f. prokletj, prokljnanj, za⸗ 
šebnáni, zaklenj, zakljnanj. 

Baue v. a. zpuſtiti, pleniti, pople⸗ 

niti, zhubiti, pobubifi, zřasyti ; cin 
Land, kraginu; mit Feuer und S wert, 
ſmahem popleniti; ein Gebäude, pobo⸗ 
řiti, zkazyti ſtawenj; den Kopf, zpuſti⸗ 
ti, ʒplaniti hlawu. b) pokaʒyti; fig. viel 
Holz, Papier, mnobo dijwj, papiru, 

Verwüſter, m. plenitel, poplenitel, zkäzce, 
zhaubce, kazyſwet, kazyez die — inn, pople⸗ 
nytelkynẽ. 

Verwüſtung, f. zpuſſtẽnj, plenẽnj e pople⸗ 
nẽni. 

Verwüthen, v. a. wywzteẽkati fe 5 

Verzagen, v. m. ſrdcem klefnauti, kleſati, 
zchauloſtiwẽti, zmalomyſlnẽti, zamrknau⸗ 
ti; alle verzagen an dieſem Kranken, wſſi⸗ 

ckni o zdrawj gebo paufftégi, pochybugj. 

Verzagt, adj. zamrkly, chauloſtiwß, malo⸗ 
myſiny, frdcem Fleflý. 

Berzagtheit, f. chauloſtiwoſt, malo myſlnoſt. 

Verzagung, f. kleſanj ſrdcem, malomyſl⸗ 
noſt, pauſſtenj o nee. 

Verzählen, v. a. přepočifší > p eine Summe 
Geldes, ſummu peněz; ſich, fe. 

Verzahnen, v. n. naroſti, doſtati zuby. 2) 
v. a. zazubatiti. 

Verzapfen, v. a, mytočiti, wyſſenkowati; 
täglich einen Eimer Bier, denne wedro 
piwa. 

Verzapfung, f. mytočený, wyſſenkowaͤnj 

Verzappeln, v. n. detkepetati; fig. in der 
Noth v. laſſen, nechati wnauzy zhynau⸗ 
ti; er möchte verzappeln, může fe zfantiti, 
3 fanfrniti. 

Verzärten, v. s. rozmazati; verzärtelter, 
Wollüſtling, rožmazaný roʒtoſſnſk. 


Verzäunung, kf. ohrada, 


Mer 
Verzärtelung „f. rozmazání, roma anoſt. 
Verzäunen, v. a. oplotiti, ohraditi, plo⸗ 
tem obehnati; z mit Reiſig und 9 
oplotiti. 1 
beds sd, 
„ oplocení, ohrazenj, zahrazenſ, opleteni. 
Verzechen, v. a. protadowati pr 


ti; ſein Geld, die Zeit, die Wenge, pě 


nize, Čas, oběd. 


Verzehnten, v. a. deſuͤtek dawati, oss 


žeti. 
Verzehnten, n. dámáni, odwaͤdenj defekte; 
sl, oddezmowati. 
Venen 1 . 15 ſniſti; ste Speiſe, wſſecka 
dla. g. protr witi, provtratiti; 
fein Hab und Gut, 8 0 aa gmeénf. 
c) vtratiti, vträceti; zehn Thaler, 9918 
tolarů. 2) trámiti, frároití, žrát. b) 
ſich, zraͤti ſe; verzährt werden, am Leibe, 
chradnauti, bubnauti, padnavti ſe; ver⸗ 
zährend, ira wy, moriwß. 

Verzehrer, m. vtratce; die In, vtrat⸗ 
ky ně. p: Dar 
Berzehrung, f. fnědení, protrãwenj, vtra⸗ 
cen, vtrácení, traͤwenj, ztrawenf; eine 
Krankheit, chradnutj, vbytj, aubyte. 
Verzeichnen, v. a. zareyſowati b) v. rec, 
ſich, přercyfomati fe. 2) "zaznamenati, 

poznamenati, speciſicare. 

Verzeichniß, n. zaznamenã nig ein Regiſter, 
prawidlo. 

Verzeichnung, k. poʒznamenã ni, zaznamenã ni. 

Verzeihen, v. rec. ſich, odřicy fe eines 
Dinges, něčebo, vpuſtiti od něžebo.< 2) 
v. a, odpuſtiti, odpauſſtẽti, prominauti. 

Verzeihlich, adj. ee ec vek 
tedlný, E odpuſſtẽnj. 

Verzeihung, k. odpuffténj, prominug; 
V. bitten, za odpuſſtẽnj proſyti; Séman- 
den V. widerfahren laſſen, nekomu něco 
odpuſtiti. 

Verzerren, v. a. oſfeliwowati 3 das verzer⸗ 
ret ihr Geſicht, to ſſeredj, zoſſkliwuge 

geg) 


© 
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gegi twar; den Mund, oſſtlibati fe, vſta 
oktiwowati; die Gliedmaßen, potmořiti fe. 

Verzerrung, f. oſſthidanj, potwoteni. 

Verzetteln, v. a. roztrauſyti, vtrauſpti, 
Geld, Körner, penize, zrnj. b) rozun⸗ 
dati, rozpiclati, vtratiti; viel Geld, mno⸗ 
je pentz. ©) zandati, zaſſtrachati. 

Berzetteln, n. roštrauffení rozundãnj, 
rozpiclání , zandani. 

Verzicht, f. od ek nutj, odercenj, weyhoſt , renun- 
ciatio; V. auf etwas leiſten, něčebo ſe odr j⸗ 
ey odpowẽditi, něčonu wey hoft dãti. 

Verziehen, v. irr. a. přetáhnautí fe, zatã⸗ 
hnauti; einen Stein, kämen; ſich, ſe. 
do rozpẽſtiti, roʒmaʒatiʒ ein Kind, dite. e) den 
Mund, das Geſicht, die Mienen, vſſkli⸗ 
pati fe, vſſklibnauti fe, vſſkrnauti fe. 
d) ztokiti; die Gicht hat ihm alle Glieder 
verzogen, dna mu ztočila wſſecky audy. 
e) bortiti fe, zbortiti ſe; ein Bret, prs 
kno. £) přebnauti fe, přebáněti fe, za⸗ 
giti/ odtahowati; die Wolke ſich, mra⸗ 
čna. g) zatahowati ſe; der Himmel ſich, 
nebe. h) oplaſknauti, plaſknauti, opla⸗ 
(Fomati; die Geſchwulſt ſich, otok. i) 
odeladati; ſeinen Zorn, fvůg bném, fwym 
hnẽewe n. k) protahowati, odtahowati, 
prodlujowati; etwas, něco. 2) v. n. 

ofečEati, prodliti, posboměti, zdrzeti 
ſe; verziehen fie noch ein wenig, poſecka⸗ 
gi geſſte chwilku. b) meſſkati, dljti; 
id ali unmöglich länger, nenj mošná dẽ⸗ 


e protahowati fe, 
prodlujowati ſe; die Sache verzieht ſich, 
roje fe protahuge. 

Mergichea , n. zatašení , vffělibání , borcenj. 

Verziehung, k. offElibnuti, stočení. 

Ve zieren, v. a. ozdobiti oſſlechtiti. 
Verzierer, m. ozdobitel; die —rinn, oz dobi⸗ 
tel kyn k. 

Verzierung k. ozdoba, kwẽtowãnj. 
Verzimmern v. a. wyraubiti. 
Verzimmerung, f. wyraubenj. 

Verzinnen, v. a. pocynowati. 


le dliti, meſſkati. 
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Verzinnen, n. Verzinnung, k. pocynowänj. 
Verzinn⸗ „ pocynowacy; —krug, dčbán. 
Verzinſen, v. a. aurok ſloziti, zaplatiti. 
Verzögern, v. a. protahowati, protãhnau⸗ 
ti, prodlémati, prodliti, einen Proceß, 
při, ſaud. 

Verzögerung, 
prodlenj. 

Verzollen, v. a. wycliti, clo zaplatiti. 

Verzollung, k. wyclenj, cla zaplacení. 

Verzucken, v. a. wytrhnauti; S. Entzücken. 

Verzuckung, k. wytrzenj, exstasis. 2) trhä⸗ 
nj, lomcowänj, convulsio; Verzuckungen 
bekommen, trhati ſebau, lomcowänj. 

Verzuckern, v. a. płecukrowati, ʒacukro⸗ 
wati. 

Verzug, m. prodlení, průtah; ohne Verzug, 
bez prodlení, bez průtahu, bez meſſkanm. 

Verzüglich, adj. průtašný. 

Verzweifeln, v. n. zaufati ſobé; an etwas, 
an ſich ſelbſt, nad ſebau famým ; an der 
Gnade Gottes, nad miloſtj 2oži. 

Verzweifelt, adj. zanfalý, zaufanliwß. 2) 
prožlatý, propadený, zatrápený, zkor⸗ 
maucený 3 verzweifelt! propadené! 5) aß 
průsaj verzweifelt groß, aß brůsa weliťý. 

Verzweifelung, f. zaufaͤnj, zaufalſtwj, zau⸗ 
faloſt. . 

m n. zaufalec; Die—inn, zaufal⸗ 
yné. 

Verzwicken, v. a. zaſſtipnauti. 

Verzwickung, f. zaſſtipnutj. 

Veſper, k. mečer. 2) neſſpory, pl. vespe- 
rae; in die V. gehen, läuten, na neſſpo⸗ 
ry giti, zwoniti. N 

Beſper⸗, neſſpornj; die Veſperpredigt, 
ſſpornj kazanj. 

Veſperbrod, n, ſwaking. 

Veſpern, v. n. et a. ſwaciti. 

Veſt, adj. fřatečný, vrozenß· f 

Vettel, f campara, ſſlundra, cumploch; 
eine alte V., babizua, babice, babiſko. 

Vetter, m. meines Vaters Bruder, ſtryc, 
ſtreyc patruus; dim. das Vetterchen, ſtrey⸗ 

b b kek, 


f. protažení, prodlaußenj. 


ne! 


Vic 


tek, ſtreykjcek. b) Meines Bruders Sohn, 
ſynowec patruelis; Enkel, fynůroče; Toch⸗ 
ter, ſynowkyné. e) Meines Vetters Sohn, 
(ſtreyce, patrui) bratranec, krotruelis; 
Tochter, ſtreycows ſeſtra, feftřenice ; 
ein Sohn meines Vaters zu Enkel, vom 
Sohne, bratráně; (von der Tochter) ſtrey⸗ 
čené, ſeſtkine. d) Meiner Muhme, (ſtrey⸗ 
ny, amilae; Vaters Schweſter) Sohn, 
zu mir, fireyčenec, ſtreynß ſeſtienec, fra- 
ter amitimus; Tochter, fřreyná ſeſtra, 
ſtreyna ſeſttenice; mein Sohn zu meiner 
Muhme Enkel, vom Sohne, fřrepčjné; 
von der Tochter, firevné ſeſt ijne. 2) 
Meiner Mutter Bruder, der Oheim, vgec, 
avunculus; dim. vgecek. b) Meiner 
Schweſter Sohn, zu mir, ſynowec; En⸗ 
kel, ſynüwee; Tochter, ſynowkyns. c) 
Meines Oheims, (vgce, avnneuli) Sohn, 
zu mir, vgkenec, vačený bratr, ſeſtre⸗ 
nec; Tochter, vačená ſeſtra, ſeſtkenice; 
mein Sobn zu meines Oheims Enkel, vom 
Sohne, vačině ; von der Tochter, vagčené 
fefgřiné. d) Meiner Bale, (tety, mater- 
erae, Mutterſchweſter; Sohn, zu mir, te⸗ 
tenec, teten, bratr, tetenß ſeſtkenec; 
Tochter, teréná ſoſtra, teténá ſeſttenice; 
mein Sohn zu meiner Baſe Enkel, vom 
Sohne, tetjnd; von der Tochter , tetěná 
feftřině. 5) Ein weitleifiger, näher, da⸗ 
letý, blizkß ſtreye. : . 
Vettettich, dj. ſtreycowſkß. a) vacovfřý. 
Vettern, v. rec. ſich, ſtreykkowati fy. 
Vetterſchaft, f. ſtreycowſtwi. 2 vgcowſtwi. 
Vexieren, v. a. teyrati, ſſiditi, ſſkadliti. 
Vexier⸗, ſſkädliwß; der Verierſpiegel, das 
Papier, Pulver, zrcadlo, papir, praſſek. 
Vexiererey, f. teyränj, ſſkaͤdlenj, ſſizenj. 
Vezier, m. wezyr. ke 
Vicar, Vitarius, m. fiřjdnjE, vicarius. 
Bicariat, m. ſttjdnictwj, vicariatus. 
Vice⸗„ miſto; Vicekanzler, miſtokanclit. 
Vicekönig, m. miſtokral / mjftofrali. 
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Viceſtatthalter, m. ſtejdnik, náměfieť mj⸗ 
ftodršicýbo. 

Viceſtatthalterſchaft, k. nãmẽſtenſtwj miſto⸗ 
dip icf ho. f 

Victualien, pl. potrawa. M ' 

Vieh, n. howado, pecus; dim. das Vieh⸗ 
chen, howädko; fig. er iſt ein wahres 
Vieh; geſt pramé howado; zum Viehe 
werden, zhowadeti. 2) Die zahmen Haus⸗ 
thiere, dobytek , pecus; dim. dobytečeť 5- 
ein Stück, dobytee; mageres Vieh, za⸗ 
ſſkadly dobytek; das Schafvieh, owe 
dobytek; halten, dobytek chowati; das 
Vieh warten, zprawowati dobyt ek : 

Vieh⸗, howadj; der Viehſchweif, howadj 
ocas. 2) dobytéj; der Vieharzt, dobyteè 
lekar; der Viehmarkt, dobytef trh. 3) 
pro dobytek; das Viehfutter, pice pro 
dobytek. ) od dobytka k dobytťu; 
die Viehmagd, dewka od dobyrťa. 5) 
z dobytka; der Viehſatz, die Vieoſteuer, 
dan, plat 3 dobytka; der Viehzoll, clo 
z dobytka. i 

Vieharzeney, k. lékarſtwj pro dobytek. 

Vieharzneykunde, £ dobytěj lekarſtwj. 

Viehbremſe, k. howäd, raup, howadnice, 
howadnj maucha, Tabanus Lin. der 
Stecher, bzykacka, ftřečet. 

Viehdieb, m. zlodeg dobytka. 

Vie ydiebſtahl, m. kradeß, vkradenj dobytka. 

Viehfall, m. pád dobytka. 

Viehhandel, m. honäctwj, honakenj; — trei⸗ 
ben, hongkiti. b) mit den Kühen, kra⸗ 
warſtwj, krawaten); — treiben, krawa⸗ 
řiti. 

Viehhändler, m. honäk; mit Kühen, krawak⸗ 

Viehhirt, m. paftýř, paſtucha. 8 

Viehiſch, adj. howadſkyÿ, zhowadilß; vie⸗ 
hiſche Wolluſt, howadſka u rozkos; vie⸗ 
hiſch werden, zhowadeẽti; viehiſches Weſen, 
zhowadiloſt, howadſtwj; ad v. howadſkÿ, 
po howadſku, zhowadile. 

Viehmuhme, k. ſſafaͤrka f 

Viehſeuche, f. nakaza, pád dere, 

; i 
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Viehſtall, m. chléw, dobytěj ſtaͤge. 
Viehſterben, n. pád dobytks. 
Viehtränke, f. napagedlo, aquarium. b) 
koryto, Érné. © 
Viehtrift, k. pruͤhon. 
Viehweg, m. aubon , průbon, 
Viehwelde, k. paftoviffté, paſtwiſko. 
Viehzucht, f. chowãnj dobytka. : 
Viel, adj. mnohß, mullus; ſeiner vielen 
Verdienſte wegen, pro gebo mnobé 347 
ſluhy; viele ſagen, mnosý potejdági. 2) 
mnoho, moc; viele Kinder haben, mnoho 
detj miti; an vielen Orten, na mnoha 
miſtech; viele Hunde find des Haſen Tod, 
mnobo chrtů zageej ſmrt, proti pálicy 
nenj ſſermu; es ſind unſer zu viel, geſt 
nás tuze mnoho; Frau von vielen Schlöſ⸗ 
ſern, panj innohd zaͤmků; ſeyt vielen Jah⸗ 
ren her, od innoha let; nicht gar viele 
Zeit übrig haben, nemeti hrubé kdy; viel 
Weſen von etwas machen, mnoho hluku, 
carù o něčem nadělstij es iſt ihm nicht 
ſchwer, durch viel oder wenig helfen, nenj 
mu nefngdné, na mnoze nebo na mäle 
ſpomocy. b) wie viel, kolik; wie viel 
find euer? kolik geſt was? der wie vielte? 
kolikatß; ſo viel Köpfe, ſo viel Sinne, 
koliko hlaw, toliko finyflů 3 [o viel nur 
immer, kolikzkoli, kolikokoli. 3) ad. 
mnoho; ſehr viel, allzu viel, viel zu viel, 
přemnobo, welmi, pülis mnoho; zu 
viel, tuze mnoho; zu viel iſt ungeſund, 
co příliš, to mnoho; gleich viel, wſſe 
gedno; die Lippe iſt eben ſo viel als Lefze, 
pyſk geſt tolik co ret; er fragt viel bar: 
nach, na to on mnoho dbá; mit den 
Comp, mňobem omnoho; viel mehr, grö⸗ 
ßer, ſchöner, weniger beſſer, mnobem, 
o mnobo mice, wětífi, přEněaffi , mens 
leépe, lepffi; haſt du noch viel zu ſchreiben? 
máš geſſtẽ mnobo, moc pfati. 
Vielartig, adj. mnobonáfobný, 
Vielartigkeit, k mnohonãſobnoſt. 
Vieläugig, adj. mno hook. 
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Vielblätterig, adj. mno holiſtỹ, polyphallus, 

Vieldeutig, adj. mnobofmyflný , mnobébo 
wyznamenan. B 

Vieldeutigkeit, k. mnohoſinyſlnoſt. 

Vieleck, n. mnohohrannjk. 

Vieleckig, adj. mnobobranný, 

Vielerley, adj. indecl. rozličný, rozmanitý, 
mnobonáfobný 3 auf vielerley Art, rozli⸗ 
čným, mmnobonáfobným zpuͤſobem; wie 


č 


vielerley? Foliťerý ? fo vielerley, tolikery⸗ 


Vielfach, adj. mnobonáfobný. b) die Viel⸗ 


fache Zahl, počet mnoßnÿ, o mnohßch. 

Vielfältig, adj. mnohonáfobný, 

Vielfältigkeit, f. mnohonäſobnoſt. 

Vielfärbig, adj. mnobobaremný. 

Vielfärbigkeit, f. mnobobarewnofě. 

Vielfeldig, adj. mnobopolný. 

Vielförmig, adj. mnohotwaͤrnß. 

Vielfraß, m. raut, neſyta, mnobošvaut, ne⸗ 

dos raut, hlton. 2) Ein Thier, roſomäk, Gulo 
Lin. 5) pelikan, nefyt,Pelecanus Gulo Id. 

Vielfräßig, adj. mnohofrawy, hliawy, ne⸗ 
dozrawy. 

Vielfräßigkeit, k. mnohozrawoſt, nedoßra⸗ 
woſt, nedozßrautſtwj. 

Vielfüßig, adj. mnohonohÿ. 

Vielgeliebt, adj. mnobomilý , zwläſſtẽmilÿ. 

Vielgötterey, f. mnohoboßzſtwj. 

Vielgültig, adj. mnoboplatný, mnobomážný. 

Vielgut, in oleffn;F bedrnikowitß, Alhamante 
Oreoselinum Lin. i 

Vielhalmig, adj. mnohoſtebelnß, ſtebelngtß. 

Vielhäuptig, adj. mnoboblamý, 

Viekhäutig, adj. mnohokoʒny. 

Vielheit, f. mnohoſt, mnozſtwj. 

Vieljährig, adj. mnoboletý. 

Vielkantig, adj. mnobobranný, 

Vielköpfig, adj. mnohohlawpy. 

Vielleicht, ad v. ſnad; vielleicht und vielleicht 
nicht, ſnad a bez ſnadu. | 

Vielmahl, Bielma![$, adv, mnohokrãt, mno⸗ 
hokräte; wie vielmahl? kolikrät? ſo viel⸗ 
mahl, tolikrat je fo vielmahl nur es wolle, 
kolkikraͤt kol. Ado) N 

V b b 2 Viel⸗ 
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Vielmahlig, adj. mnobonáfobný, čaftý. 

Vielmännerey, f. mnohomußſtwi. 

Vielmehr, conj. tim fpiffe; tim wojce, mnohem 
wice b) rade gi; ein gelehrter oder viel⸗ 
mehr ein großer Mann, včený nebo radẽ⸗ 
gi weliťý muf. 5 

Vielnamig, adj. mnobogmenný, 

Vielſeitig, adj. mnohoſtran 1 

Vielſtimmig, adj. e 

Vielſylbig, adj. mnohoſylabnj, mnohofla⸗ 
bičný. 

Bielſylbigkeit, f. mnohoſlabiẽnoſt. 

Vielthätig, adj. mnobočinný. 

Vielthätigkeit, fk. mnobočinnoft, 

Vieltheilig, adj. mnohodjlny. 

Vielweiberey, f. mnobojenſtwj. 

Vielweniger, conj. tim ménè, tim mýň. 2) 

Viel weniger, o mnoho mýň. 

Vielwinkelig, adj. mnohokautny, mnohovhelnỹ. 

Vielwiſſend, adj. mnohowẽdaucß; ein Biel: 
wiſſer, mnohowẽd. 

Vielzopf, m. mnohowläſek, Polytrichum 
Lin. N 5 

Vier, num. card. čtyři, čtyři, quatuor; 

vier Herren, Weiber, čtyři páni, čtyři šez 
ny; vor vier Wochen, před čtyřmi nedel⸗ 
mi; es find ihrer vier, gſau čtyřij einer 


von vieren, geden ze čtýř z auf allen vieren krie⸗ 


chen, ètwermo, poktwermo, po beranau lezti; 
alle vier von ſich ſtrecken, meyknauti ſebau gak 
ſſirokß tak dlauhÿ, wffecky čtyřy roztaͤ⸗ 
bnauti; die vier Jahres⸗ Zeiten, ktwero 
počafý; zu vieren, po čtyřed z in dier 
Tagen, za čtyři dni. 8 

Vier, Viere, f. ètyrka, ètwerka. * 

Vierachteltact, m. čtyřofmičtowý takt. 

Vierähren, v. a. sáromati, namiſſowati. 

Vieräuglein, n. kLernes, Anas Platyrin- 
chos Ať. 

Vierbeinig · adj. ètyt᷑noby, ee 

Vierblatt, n. wrannj oko, Paris guadrifolia 
Lin. 

Vierbohrig, adj. ètwerowrtnÿ. 

Vierding, m. werdunk, etwerka. 


Bie 


Vierdrähtig, adj. ètwerokrutnß, čtyrdráromý. 
Viereck, n. etwerohran, etwerhranfk. 
Viereckig. adj. čtverobranný, ètwerhranat 
— machen, etwerohraniti, ètwerhrangt 
2) lig. hranat/ ramenatyÿ, fložitý, 
Vieren, v. a. ètwerhraniti. g 
Vierer, m. ètwerka, etyrka. 
Viererley, adj. ètwerß. „pá 
Vierfach, adj. ètwernaſobnß; adr, —né, 
Vierfältig, adj. čtwernáfobný. 

Vierfürſt, m Etwrtäk, tetrarcha. k 
Vierfüßig, adj ètwernohß; ein vierfüßiget 
Thier, ètwernoßec, ètweronoßzec. | 
Viergroſchenſtück, m. čtyrgrofják, ètyrgro⸗ 
(Mit, dwanãctnjk. ö 

Vierherr, m. čtyrpán. 
Vierherrenamt, n, ètweropanſkß auiad. 
Vierhundert, adj. čtyři ſta. , 
Vierhundertſte, adj. čtyřítý. ö 
Viering, m. werdunk, etwerka. 
Vierjährig, adj. čtyřietý, ètyrletnj; ein Bier- 
jähriges Pferd, ͤtyrletäk , ètyrletek. 
Vierkantig, adj. čemérbranatý“ 
Vierling, m. étwerka. 2) ein Maß, etwri⸗ 
ce, měřice, 10tý dil Force, M 
Viermahl, vier Mahl, adv. ètyrykrat. 
Viermahlig, adj. ètyrykraty. 17550 
Viermann, m. S. Vierherr. f 
Viermark, f. meznik, etwero hranic vkazu⸗ 
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jcý. 
Biermonatzlich adj. čtyřměfýčný. 
Vierpaß, m ètwerohran, bei den Tiſchlern, futro. 
Vierpfündig, adj. ètytlibernj. 
Vierruderig, adj. čryřefelný, o čtyředy ig⸗ 
daͤch weſel. 7 e ee 
Vierſchäftig, adj. o čtyřed ſſlapaekach. 
Vierſchaufler, m. omce ẽtytzubã. * 
Vierſchrötig, adj. ètwerohrannß. 2) fig. 
ſtark und plump, rosplácaný,, nadělaný, 
nabřivaný , ſſirſſj neš Delfi. b) plump 
und grob, rapaͤk, hrandk. 
Vierſeitig, adſ. ètwerſtrann ß. 
Vierſitzig, adj. ein vierſitziger Wagen, wuͤz 
pro ètyry oſobß. ra 8 
lex⸗ 


a jo 


Vie 


Dierſpaltig, adj. ètwerokolnß, etweroſſtẽpnß. 
Vierſpaanig, adj. etweropidnj. N 
Verſpännig, adj. fe čtyřmi kon mi, ètweroſpre⸗ 

Fenp, črverofpřešný. : 

Vierſpitzig, adj. čtweroffpičný. 

Vierſtimmig, adj. ètwerohla ný. 

Vierſylbig, adj. čtyrflabičný. i 

Viertägig, adj. čtyrdenní, guatuor dierum, 
2) ᷑twerodennj, guartanus; das viertägi⸗ 
ge Fieber, etwerodennj zymnice, etwrtaẽ⸗ 
ka, qaartana. : 

Vierte, adj čtvrtý, quarlos; zum vierten 
Mahle, po čtvortés (eb vierte, ſam 
čevortý. . 

Viertel, m. ktwrf, quadrans; eines Kalbes, 
telete; der Mond iſt im erſten Viertel, meſyc 
geſt w prwnj čtvrti. 2 etsortka; ein 
viertel Wein, (etwriy dil fegdlika) čert“ 
fa wina. 3 ᷑twrtina; einer Erbſchaft, 
dedictwi 4 Der vierte Theil eines Stri⸗ 
ches, wertel. 

Viertel⸗„ čtvortní. 

Viertelader, k. ètwrtnice. 5 

Viertelelle, t. ktwrt lokte; Tafet, dykyty; 
fünf Viertelellen, pet ètwrtj lokte; Vier⸗ 
telellen lang, etwrtloketnj. ö s 

Vierteljahr, n. čevovt léta, roku; alt, fřavý. 

Verteljährig, adj. ètwrtletnj; drey Virteljäh⸗ 

rig, tějčtvovtiletní, > 

Viertelbhauptmannſchaft, ktwrtnictwj. 

Viertellöhner, w. ktrortlänjk, gednodennjk. 

Vierteln, S. Viertheilen. 


Viertelpfund, n. čtrovtlibry 5 Zu Viertelpfun⸗ 


de, po ktwrilibre; am Viertelpfund, za 
etwort libry. f 
Viertelpfündig, adj. ktwrtlibernj. 
Weertelsbauer, m. gednodennjk. 
etwortnſt · 5 
Viertelsknecht m. eètwrtnjk. 
Viertelsmeiſter, m. čtvortniť. 
Viertelſtunde, 
Viertelſtündchen, 


čert hodinky; vor Vier⸗ 


tel Stunde, pred etwrt hodinau; vor 


f. ètrort hodiny; dim. das 
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drey Viertel Stunden, př demi t 

8 0 cí E ooo V 
iertelſtündig, adj. ètwrt i E 

a dare e 
iertelston, m. ètwrtnj, č enj 

Viertens, adv. 3a pás ant tre e 

Vierthalb, Vierte halb, adj. indeel. pülètwr⸗ 
ta, mase, Klaftern, půlčeorta fábu ; půl: 
čtvovté; foem. — Stunden,  půlčtovté 
hodiny; zu vierthalb, po puͤlẽtwrtu; 
Groſchen, groſſi; Ellen, lokti. 4 

Viertheil, n. S. Viertel. : 

Viertheilen, v. a. ètwortiti, rozètwrtiti, na 
ètwero vostrbhati. . 

Viertheilig, adj. čryřdilný. 

Viertheilung, f. čenorcení, rozètwrcenj; Bier: 
undzwanzig, num. card. čtyřmecýtma 
dwadcet čtyry, čtyry a dwadcet. i 

Vierundzwanzigmahl, adv. čtyrmecýtErát 
etyryadwadcerkrät. : 

Vierundzwanzigſte, adj. čtyvmecýtmý , čtýry 
a Owadcátý, Omadcátý etwreß. 

Vierung, k. etyrhranatoſt. 2) ètwerohran. 

Vierzahlig, adj. ètwerorofnj, čtveroffpičný, 

Vierzehn, num. indeel. čtvnácte, guatuor- 
3 vor V. Jahren, před čívnácté 
ety. 

Vierzehner, n. černáctÉa. 

Vierzehnjährig, adj. černáctiletý. 

Vierzehnlöthig, adj. čtenáctilotowý. 

Verzehnmahl, adv. ètrnäctkrat. 

Vierzehnte, adj. čtrnáctý. 

Vierzeilig, adj. čtytřadý die vierzeilige Ger⸗ 
fe; geemen čtyrřadý ,, Hordeum vulgare 

žil, 

Vierzig, adj. indecl. ètykidcet; in die vierzig, 
do etykidcetkraͤt; vierzig Mahl, čeyříde 
cetkrat. 

Vierziger m. am Leibe, aurocky, erusta lac- 

tea, 2) ètyt idcatnit „ guadraginarius, 

Wiezbrig, adj. ètytidcetiletp, ètytidceti⸗ 

etní: | 

Vierzigſte, adj. čtyřidcátý. 

Vierzigtägig, adje čtyřidcetidenní, 

? cd Vietẽ⸗ 
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Vietsbohne, f. ftzole. 

Vigilien, pl. boční, ; 

Vignette, f. wineta, obräzek. 5 

Viole, k. wiols. 2) In der Cchymie, fiala. 
3) fiala, viola odorata Lin. 

Violen⸗„ fialowßp; Violenfärbig, fialowß, 
fialowé barwy. 

Violenwurzel, f. figlomý koren, Iris Flo- 
rentina Lin. 

Violett, adj. fialový, 

Violine, k baufle, pl. 

Violiniſt, m. haufliſta. 

Viclon, m. wiolon, baſa. 

Violoncell, n. miolončelo, baſetl. 

Violoncelliſt, m. baſetliſta. 

Viper, f. geſſter, had, vipera. 

Vipergras, n, S. Scorzonera. 

Viſier, n. am Helme, nälicek. 

Viſieren, v. a měřiti, zaměřomatis auf et- 
sr na něco. 2) wiſßrowati; ein Faß, 
ud. a 

Viſierer, m. mifýromatel. 

Viſierkorn, n. am Schießgewehre, muſſka. 

Viſitator, n. płehl dee, prehlßitel. 

Viſitation, přeblišenj, wizytacß. 

Viſite, f. nawſſtjwenj. ; 

Viſitieren, v. a. přebljšeti, wizytÿrowati. 

Viſpern, S. Wiſpern. ö 

Vitriol, m, witroljm. 

Vitriol⸗, witroljmowß; Oehl, witroljmowy 
oleg. 

Bitriolritte, f. na witroljm huk, olegns. 

Vitriolſieder, m. mařič witrolfmu, olegnť, 

Vizdom, Vizthum, m. m, fřodrjicý. 

Vließ, m. rauno. 

Vocal, m. hlaſka, ſamohläſka, voealis. 

Vocalmuſik, £ blafowá, chorální muzyks. 

Vocke, I molamFa peřejtá, Ardea varia KZ, 

Vogel, n, pl. Vögel, ptäk, avis; dim. das 
Vögelchen ptáčeř; ein junger Vogel, pta⸗ 

kaͤtko, ptáče; Vogel fangen, číbatí, aucu- 
pari; das Gevögel, ptactwo; es muß ein 


böſer Vogel ſeyn, der in ſein eigenes Neſt 


thut, nech walitebny ptäk, kterß zrauſß 


Vo g 

do ſwebo hnizda; Vögeln von einerley 
Federn fliegen gern zuſammen, „wráng 
k wräané fedá. a) fig, ein lofer, durchtrie⸗ 
bener Vogel, peknß, dobrý ptäcek, kopa/ 
feryna, ètwerak, ſſtwanß ſſibal; ein Cal⸗ 
gen vogel, ſſibenienfk. n 
Vogel⸗, ptači; der Vogelgeſang, ptáči zpẽw. 
2) na ptäky; die Vöͤgelpfeife; pifftalka 

na ptaͤky. * 
Vogelbauer, m. klec. : 
Vogelbeerbaum, m. geřáb, (řeřáb) Sorbus 
aucuparia Lin. 175 
Vogelbeere, k. geřabina. ö 
Vogeldunſt, m. ptaej broky, 
Vogeler, Vogler, m. číbař, číšebnjE, auceps. 
Vogelfang, m. čib, čibání, eizba; den V. 
verſtehen, vměti čibati. 2) eihatſtwj, 

aucupium, ars aucuparia. 
Vogelfänger, m. čibař, auceps. ; 
Vogelſiraus, m. brhel, coracias oriolus Lin. 
Vogelflinte, f. ptačnice; dim. ptacnicka. 

Vogelflug m. ptaéj let; aus dem Vogelflu⸗ 
ge weiſſagen, ptakoprawiti, Kom. au- 
gurari. E . 
Vogelfrey, adj. pfaný, pfanec. 2 
Vogelfuß, m. ptači noha. 2) ptačj nůšťa, 

ornithopus Lin. var 
s o Vogelnetz, n. ptači ſyt, ſyt na 

ptáťy. 

Vogelgeſchrey, n. ſſtẽ bet, ſſwjtor ptačj. 

Vogelhandel, m. ptäctnictwj; treiben, ptã⸗ 
chicitt. 
Vogelhändler, jm. ptáčnjE ; die — inn, ptáčnice, 
Vogelhaus, n. klec ; dim. das Vogelhäuschen, 

kljcka. 
Vogelhecke, k. der Ort, lih. 2) die Zeit, 
lihnutj. N 1 . 
Vogelherd, m. kihadlo. b) humence, n. 
Vogelhütte, f. čibařířá banda, o" 
Vogelkien, m. fmolná laue. 
Vogelkirſche, f. ptáčnice, Prunus avium Lin. 
2) ſtremſſalka, der Baum, ſtiemcha, Pru- 
nus Padus Lin. z] zymoleyz, Lonicera 

„fylosteum Lin. 
; Bor 


broťy na ptářy. 
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Vogelklaue, f. pazaur, pářát. 2) S. Vo⸗ 
gelfuß. : 

Vogelkraut, n. ptačinec, plewel, flunečz 

nicka, Alsine Lin. 

Vogelleim, m. lep, viseus, 

Vogelmilch, k. cybulka, Ornithogalum Lin. 

Vogelneſt, n. ptačí bnjšdo. 2) deyworec, 
oleſſnjk, Daueus carota Lin. 

Vogelſcheuche, k. haſtros, ſſtraſſak, bubak. 

Vogelſchießen, n. ſtrelba, ſtrilenj do ptaͤků. 

Vogelſchlag, m. poklopec, ſſkrinka. 

Vogelſchrot, n. ptačí brok, broky. 

Vogelſeide, k. S. Flachskraut. 

Vogelſpötter, m. pofiněmáčeť, fedmibláfet, 

Vogelſtange, k. šero, ptačidlo. 

Vogelſtellen, n, čib, ejbanj, èißba. 

Vogelſteller, m. èihar, auceps, 

Vogelſtrich, m. ptači tab. 

Vogelwand, f. ſßpt. 

Vogelwicke, k. wieka, wikwice, Vicia Cra- 

cea Lin. 

Vogelzug, m. ptačí tab, sl, krdel. 

Vogelzunge, f. ptaéj gazyk. 

Vogler, m. Lihat. : 

Vogt, m. pl. Vögte, poruénjk; der Stadt⸗ 
vogt, poručí měfifťý. 2) sprámce, 

raefectus geconomiae 5) ſſaffär, villi- 

cus. 4) Feldvogt, polní hlidae; der Bet⸗ 
telvogt, šebráďý rychtaf . | 

Vogtbar, adj. dofpělý, zletilÿ. 

Vogtbarkeit, f. zletiloſt, doſpeloſt. 

Vogtey, f. wladarſtwj. 2) pijbytek pos 
ruènjfa, správce. : l 
Vogteylich, adj. wlaͤdarſkß, poruknickß. 
Bogtgericht, u. prawo wlädabſké, poruc⸗ 

niďé. 

Vogtſchatz, m. Vogtſchilling, m. Vogtgeld, n, 
porucnickß, wladarſky, sa ochranu penis. 
Volk, n. pl Völker, ſtado, heyno; Repp⸗ 
hühner, korotwj. 2) lid, lidſtwo; viel 
Volks, mnoho lidu, lidſtwa. 3) chaſa; 
liederliches Volk, luza, hlüdowina, cha⸗ 
tra, läge lidi, zber; gemeines Volk, obe⸗ 
ceny lid. 4 lid; Romane für das Volk, 
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Romány pro lid. 5) národ, pronér 
populus; das Römiſche Volk, kte 225 
(tý ; dim. das Völkchen, chäſka; nun wil 
ich mein Völkchen ins Feld treiben, nyni 
wyšenu ſwau chaſku na pole. b) nás 
Bölkerrecht k 
ölkerrecht, n. návodní prámo, 
Völkerſchaft, k. e 
8 . vá „liduß. 
olks⸗, pro lid, Volksbuch, Enjba pro lid: 
das Volkslied, pifeň 175 k ba Boe 
roman, roman pro lid. 2) lidu; d 
Volkslehrer, veitel lidu; die Bolsa, 
mnojftvsj lidu, : 
Völkerwanderung, f. ſtẽehowanj národů. 
Voll, adj. plný, plenus; adv. piné; ein 
volles Glas, vok ſklenice; ein Glas voll 
von Bier, ſklenice plná piwa; der Mund 
lief ihm voller -= mel na to laſko⸗ 
winy; mit allem Munde voll machen, na⸗ 
plniti, loben, plnau hubau chwalitt, 
doplniti; ein Maul voll, Handvoll, beyde 
Hände voll, s auſto, sbrft, s pt᷑ehrſſtli; 
ein Arm voll, snáruči; den Hut, eine 
Schüſſel voll, s klobauk, 8 miſu; ſich die 
Haut voll lachen, do ſyta fe nefináti: aus 
vollem Halſe ſchreien, krieeti co hrdla infs 
ti; voll Bluts machen, poťemáceti, pokr⸗ 
wawiti; voll geſteckt, gaby nacpal, nas 
tlaukl, nabil; voller Schlaf ſeyn, rozeſpa⸗ 
ly býti; voller Wunden, wſſecek poranẽ⸗ 
ny; voll ſchreiben, popſati. 2) fig. opi⸗ 
IyůJ ſich voll trinken, napiti fe, na z moch 
fe zpiti; voll machen, zpfti, opiti; voll 
werden, opiti fe; Blitzvoll, na z moch zpi⸗ 
ty. b) ein volles Angeſicht, plná twät. 
e) der Mond iſt voll, měfýc geſt na plné, 
d) celý; aus vollem Herzen, s celého ſrd⸗ 
ce; ein volles Jahr, celý rok. e) Sm 
vollen Laufe, wtryfFu, cmálem. 
Vollährig, adj. plnoklaſy, plnoklaſny. 
Vollauf, adv. nesbyt, plno; alles vollauf 
haben, duͤſtatek, nazbyt, co brdlo váči 
mj⸗ 
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miti; vollauf zu thun haben, miti plno 
ojla. 

Vollblütig, adj. krewnatß. 

Vollblütigkeit, fk. kre wnatoſt. 

Vollgeſtopft, adj. nacpanß, Foffatý. i 

Vollbringen, v. irr. a. dokonati; eine Reiſe, 
ceſtu; ein Geſchäft, dilo. b) wyplniti; fein 
Wort, ſwe ſlowo. e) wyweſti, prowe⸗ 
ſti, wykonati; eine That, čin, ſkutek. 

d) wyijditi; einen Auftrag, naříšenj, po⸗ 
ručeňj. 

Vollbringer, m. dokonatel, wykongtel, mys 
plnitel. 

Vollbringung, f. dofonáni, wyplnͤnj, wy⸗ 
konãnj, wywedenj, wyrßenj. : 
Vollbürtig, adj. mlafinj, garmanus; Brus 

der, Schweſter, bratr, ſeſtra. 

Völle, f. plnoſt, hognoſt. 

Vollenden, v. a. dokonati; ſeinen Lauf, beh 
ſwög; eine Reiſe, ceſtu. b) nichts voll⸗ 
enden können, nic nemocy ſkonkiti, ſton⸗ 
cowati, dokoncowati. 

Vollendung, k. dokonänj, fFončenj. 

Vollends, adv. zauplna, dokonce, Fonečné, 
dos; vollends thun, doplniti, dondati; 
vollends ausleſen, dokjſti; wenn er Vol: 
lends ſterben ſollte, dokonce kdyby měl 
vm iti. 

Völlerey, k. opilſtwi, oiralſtwj, obzerſtwj; 
in der V. leben, ozjrati fe. 

Vollfreſſen, v. rec, ſich, nazrati fe. 

Vollführen, v. a. wykonati, wyweſti, ku 
foncy přimefii. 

Vollführung, f. wykonanj, wywedenj, ku 
koncy přimedenj, 

Vollgültig, adj. Oobrocenný, dobroplatnß; 
eine Münze, mince. 2 doſtateenß; eine 
Entſchuldigung, wymluwa; die vollgülti⸗ 
gen Verdienſte des Herrn, auplné, doſta⸗ 
tečné sáfluby Páně. 

Vollbeit, f. opilſtwi. 

Vollherzig, adj. plnoſrdnf, plnofrdečný, 

Vollhuſig, adj. plnorobý. 

Volljäyrig, adj. zletilý. 
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Sn f. zletiloſt. 
öllig, adj. guplný ; ein völliges Jahr, au⸗ 
plný rok; völlige Gleichheit, auplná ros 
wnoſt. 2) celý; ein völliger Vater, celý 
otes; völlige Mutter, celá matka. 3) dos 
konaly; völliger Verſtand, dokonaß ro⸗ 
zum; ein völliger Mann, celß muß; mein 
völliger Ernſt, oprawdu to pomjdám, 
4) tluſtß; ein wenig völlig, obtlanfitný 
ein völliges Geſicht, plná tmář. 5) bol, , 
pauhß; alles völlig Gold, wſſe pauhé bos 
lé, ryzy zlato; adv. zauplna, auplné; 
nicht völlig ein Jahr, ne zauplna rok; 
es iſt ihm völlig gleich, ge mu docela ge⸗ 
dno; er ſchlug es völlig ab, dociſta to 
odepřel; du biſt völlig von meiner Höhe, 
tys naproſto mé weyſfky; alles völ⸗ 
lig verwüſten, wſſe prachem, ſmahem, 
mentingu, mentem, na prad zkazyti, 
popleniti; völlig neu, zbruſu nowy; böl⸗ 
lig nackt, dočifia nabý, Liſtownitẽ nabý, 
b) do-; völlig brechen, dolomiti; verder⸗ 
ben, dokazyti. f 

Völligkeit, t. auplnoſt, plnoſt. 

Vollkanntig, adj. otefaný. | 

Vollkommen, adj. dokonalß, perfeetus. 2) 
suplný, prawy, o ſſatech; ein Kleid ein 
wenig vollkommener machen, kabat trochu 
popuſtiti. 3) pínýj im Geſichte, wiwã⸗ 
ři. 4) plnomocný; vollkommener Ablaß, 
plnomocné odpuſtky, pl. adv. dokonale, 
perfecte. b) docela; vollkommen recht, 
ská Dobře; vollkommen gut, docela 

ry. 

Vollkommenheit, f. dokonaloſt. 85 

. Vollkommlich, adv. doko⸗ 
nale. 

Vollmachen, v. a. doplniti, dowrſſtiti, na⸗ 
plniti; eine Zahl, doplniti počet; das 
Maß ſeiner Sünden, dowrſſiti mjru břjs 
chů ſwych. 0 

Vollmacht, f. plnomocenſtwj; Jemanden er⸗ 
theilen, nekomu vdeliti, dati, zplno⸗ 
mocniti. 

Voll⸗ 
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Vollmeier, m. lánjE, ſedlaäk. 
Vollmond, m. auplnek, pleuilunjum. 
Vollofrepfen, v. a, nacpati napèchowati. 
Vollſaufen, v. rec. ochlaſtati fe, ošrati fe 
Vollſchenken, v. a. Oolii, plný naliti. 
Vollſchreyen, v. a, nakkiceti. 
Vollſo aner, v. a. lánjE, ſedläk, celoſedläk. 
Vollſtändig, adj auplný, zewrubnj. 
Vollſtindigkeit, f. auplnoſt, zewrubnoſt. 
Vollſtunmig, adj. plnohlaſnß. 
Vollſtimmigkeit, f. plnohlaſnoſt. 
Vollſtrecken v. a. wykongti, wytiditi, wy⸗ 
plniti; Jemandes Befehl, něčí rozkaz; das 
Urteil, ein Teſtament, vſadek, odſudek, 
kſſaft wykonati. 5 
Vollſtreckung, k. wykonanj, wyrßenj, wy⸗ 
Voll wart, n. plnomocenſtwij, powolenj. 
Vollwichtig, adj. dobrowanß. 
Vollwichtigkeit, k. dobrowaßnoſt. 
Vollzählig, adj. doplnénp ; vollzählig machen, 
dopflniti. N i 
Vollzähligkeit, k. doplnẽnoſt, plnocetnoſt, 
auplnoſt. . | < 
Vollziehen, v. a. wyplniti; Jemandes Wil⸗ 
len, Befehl, néčj můli, rozkaz. b) wytj⸗ 
ditt; J. Auftrag, něčí poručenj, e) wy⸗ 
ronati; ein Teſtament, kſſaft; ein Ur⸗ 
theil, odſudek, vſudek. d) ſtrogiti, wy⸗ 
ſtrogiti; eine Heirath, ſwadbu. ©) die 
Schifffahrt, preplewiti fe, doplawiti fe. 
Wollzieher, m. wykongtel, wyplnitel. 
Vollziehen, k. wyplnenj, myřisení, wyk o⸗ 
nánj, wyſtrogenj. 8 +P 
Vollzug, m. wykonänj, wyſtrogenj; einer 
Heirath, ſwadby. : 
Volontär, m. dobrowolnik. a 
Von, praep. I. s, de; von dem Dache ſtei⸗ 
gen, se fiřecby lezti, ſlezti; vom Berge, 
vom Himmel kommen, sbory, s wrchu, 
g nebe giti; von der Wand nehmen, fe 
ſteny wzyti; von dem Pferde,  sřoně ; 
vom Amte ſetzen, sauředu sſaditi. 2) 
3; ich komme vom Hauſe, von dem Felde, 


des Jordans, 
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dem Hofe, adu, přicbázým z domu, 3 pos 


le, ze dwora; von Prag, von Wien, (von 
der Gegend,) od prahy, z lod) Widnẽ; 
vom Grunde aus, 5 gruntu, 3 fořencz von 
jenſeits des Waſſers, 3 zářečjz von jenſeits 
5 Ja or daͤnj; vom Lande 
ſeyn, zkrage byti; von freyen Stücken, 
3 kiſta dobra, 3čilřé Dobré můlej Graf 


Wratiſlaw von Mitrowitz, brabě Wrati⸗ 
ſtaw z Mitrowic; Fürſt von Schwarzen⸗ 
berg, knße 3 Sſwarcenberkn (Cernohor⸗ 
ſky); Bein von meinen Beinen, koſt zko⸗ 
ſtj mych; einer von uns, geden z nas; der 


Gelehrteſte von allen, neyočeněgíji ze wſſech; 
Gott lieben von ganzem Herzen, milowati 
Boba z celéèho ſrdce; von neuen, z no⸗ 


wu; von fern, z daleka, opodál ſtäti; 


von der Nähe, zblizka; von weiten, z dã⸗ 


li, zdaleka; von allen Seiten, ze wſſech 


ſtran, odewſſad; von außen, zwenku, 
z zewnitk; von innen, 3 wnitkku; dom 
Schlafe erwachen, ze ſpanj ſe probuditi. 
5) od; von einem gehen, od něřobo giti; 
von ſich legen, od ſebe odloßtti; ich kom⸗ 
me vom Tiſche, gdu od ſtola; eben von 
Spielen, prámě odehry; es geht gut von 
der Hand, dobře to gde od ruky; von 
ſich geben, od ſebe (Kleidungsſtücke, ſſaty 
ze ſebe) däti; keinen Laut von ſich geben, 


ani nepiſknauti, ani neďnauti; von Al⸗ 


ters her, od ſtarodawna; von jetzt an, 
od nyneégſſka; von jeher, od měfů, od 
gakziwoſti, gak ziw; von geſtern an, od 
weeregſſka; von heute an, od dneſſka; 
von hier an, tu odtud; gehe nicht von 
dannen, nechoď odtud; von wannen, od⸗ 
kud; von hinten, od zadu; von vorn, 
od zpiedu; vom Kopfe bis auf die Füße, 
od hlawy aß do paty; von Haus zu Haus, 
dům od domu; von Tag zu Tag, den 
odedne, den po dni; von Stunde zu 
Stunde, kazdau hodinu; von Woche zu 
Woche, nedeliz od neděle, kazdau nedělij 
von Jahr zu Jahr, rok od roku; von 
Cc c 0 Stück 
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Stück zu Stück, kus od kuſu; von Wort 
zu Wort, ſlowo od flowa; von Thür zu 
Thür, dwetie ode dwerſ; von Zeit zu 
Zeit, čas po čafe; von Mund zu Mund, 


víte od vſt; von Mann zu Mann, od 


muže k mußi; der Wind von Morgen, wj⸗ 
tr od wzchodu; gib mir ein Stück davon, 
dey mi kauſek od toho; von wem, od 
koho:? von mir, odemne; von dir, od 
tebe; von ſich ſelbſt, ſamo od ſebe; ein 
Mann von Stande; muß od ſtawu; ein 
Mann von Ehre, von Worte, ode cti, od 
ſlowa; ich kenne ihn von Perſon, von An⸗ 
ſehen, znam ho od ofoby, od widẽnj. 
4) Kaiſer von Oeſterreich, Cýfař Rakau⸗ 
ſtß; von Rußland, Kuſkß; der König 
von Preußen, von Sachſen, Erál pruſkß, 


Saſky. 5) Eine Krone von Dornen, ko⸗ 


rung trnoroá , ztrnj; ein Ring von Gold, 
prſten slatý, od zlata; eine Säule von 
Marmor, ſlaup mramorowpy, z mramoru; 
ein Haus von Stein, dům zděný; von 
Holz, zodřími, diewenß; ein Sack von 
Leder, kozenß pytljk. b) der Befehl von 
König, rosťas kräläuw; ein Freund von 
mir, mög přítel; ein Liebhaber von ihr, 
gegi milp; ein Liebhaber von etwas, něčes 
bo milownjk, oblibce. 7) Söhne von 
einem Vater, ſynowé gednobo otce; Herr 
von großer Gnade, pán meliťé miloſti; 
eine Perſon vom hohen Wuchſe, oſoba wy⸗ 
ſokẽ poftamy, wyſokeho wzroſtu; von 
gleicher Größe, Schwere, fřegné, gedné 
weyſſky, tiše; ein Diamant von großem 
Werthe, diamant welke ceny; ein Mann 
von Vermögen, von großer Gelehrſamkeit, muž 
welikeho gmenj, weliké veenoſti; klein 
von Perſon, malé poſtawy; ſchön von 
Geſicht, (fličný), pěťného wzezkenj; blau 
von Augen, modrych očjj ſchwarz von 
Haaren, černých wlaſü; das Ende vom 
Liede, konec piſneé; die Frau, der Sohn 
vom Hauſe, doomácý penj, ſyn; die Ein⸗ 
wohner von Amerika, obymatelé Ame ry⸗ 
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ky. 8) Ein Sachſe von Geburt, roven 
Sas; einer von Adel, ſſlechtic; semen 

vrojeného ſtawu; von Gottes Gnaden 
bozj miloſtj, 3 boší miloſti; von der Sei⸗ 
fe, ſtranau, po ſtrans; von ungefähr. 

nã hodau, manẽ; von Rechtswegen, prã⸗ 
wem, ſprawedliwẽ; von Angeſicht zu An⸗ 
geſicht wat) m toář z ein Mann vonRahren, 
mus pří letech; von meinem Alter, w mém 
ſtaͤcj. 9) Sie iſt ein Teufel von einer Frau, 
to ge panj čert; ein Abſcheu von einem 
Menſchen, oſtuda človéř; eine gute Art 
von Frau, panj dobrotiſko; ein Ungeheu⸗ 
er von einem Thier, zwjře potwora, bros 
Ine zwire; ein Ausbund von einem ehrli⸗ 
lichen Manne, muß paubé poctiwoſt; ein 
Wunder von einem Menſchen, čloměť ku 
podiwu; ein Schurke von einem Bedienten, 
ſtauzſcß taſſtat taſſkatſka. 10) o; von 
etwas ſprechen, handeln, o něčem mĩiuwi⸗ 
ti, gednati; die Fabel von dem Fuchſe 

bägka o liſſce; ein Gedicht vom ode, bä⸗ 


ſen o ſmrti; davon iſt die Rede nicht, o 


tom fe nemluwj. Ir) Noah erwachte von 
ſeinem Weine, Noe procýtil po vojné ; 
vom Namen, podlé gména. 12) Den 
Hut vom Kopfe nehmen, klobauk ſme⸗ 
knauti, ſundati; die Sache geht gut von 
Statten, wec fe dobte datj, wede. 13) 
Von Sinnen kommen, ſmyſlu pozbyti; 
von Jemanden laſſen, nẽkoho fe ſtrhnau⸗ 
ti; frey von Sünden, proſt břibů ; von 
Schulden, olubů ; von dem Berdachte, po⸗ 
deztenj; erlöſe uns von dem Uibel, zbaw 


näs (vulgo od) zlého; von allem Vermö⸗ 


gen entblößt, praͤzden wſſeho gménj. 14) 
Von einander, roz⸗; —brechen, rozlomi⸗ 
ti; — drehen, roztokiti, roštáčeti; —flie⸗ 
gen, laufen, rozvtecy fe, rozvtjkati fe, 
rozprchnauti fe, rozbẽehnauti fe; —gehen, 
rozgiti fe, od ſebe giti; —bauen, wy⸗ 
ſeknauti, rozetnauti, roztjti; —iagen, 
rozehnati; —lafjen, od ſebe puſtiti, roz⸗ 
puſtiti ſe; - legen, rozloziti, rozklãdati; 
: —lei⸗ 
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legen, od ſebe, opodál lezeti; — neh⸗ 
men, rosebráti; —reißen, roztrhati; — 
rollen, rozwinauti; — ſcheiden, rozlaukiti; 
neut. vošlaučiti fe; — ſchlagen, roztlaucy, 
rozrazyti, roztiſſkati; —ſchneiden, Holz, 
roʒtezati; Brot, rozkrageti; mit der 
Scheere, rozſtrihati; — ſchreiben, od ſebe 
řjdce pſaͤti; - ſetzen, rozſtawiti, rozſadi⸗ 
ti; — ſeyn, od ſebe býti) —ſondern, ro⸗ 
zebrati; —ſpalten, rozkaͤlati, rozſſtijpati; 
E-ſperren, die Füße, rozkroéiti fe, roz⸗ 
tahowati, rozdjrati ſe; das Maul, roz? 
dirati hubu; —ſprengen, rozrazyti, roz⸗ 
mrſſtiti; — ſpringen, rozſkokiti fe; —ſte⸗ 
hen, od febe, opodál ſtäti; —ſtellen, roz⸗ 
ſtaweti; thun, rozundgti, rospogiti, 
rozprawiti; was ſich aufmacht, rozewtj⸗ 
ti, roʒwjrati; — treiben, rozehnati rop⸗ 
ptýliti; trennen, rozlauiti, das Genäh⸗ 
te, rozpäͤrsti; — treten, rozſſlapati; — 
werfen, rozhazeti, rozhoditi, rozmetati; 
— wollen, chejti od ſebe; — zerren roze⸗ 
drati, rozdrchati; — ziehen, roztaͤhnauti; 
mit dem Quartier, odſtéhowati ſe od 
ſebe. : 
Vonnöthen, adv. potřebí, potřeba, 38po7 
> třebjs Geld, penéz; Geduld, trpeéliwoſti. 
Vor, I. praep. před, ante; vor Tage auf⸗ 
ſtehen, predednem wſtäti; vor dir, mir, 
ihm, ſich, hertreiben, pred tebau, přes 
dennau, před nim, před ſebau, hnati; 
vor dieſem, před tim; vor, einigen Jahren, 
před nékolika lety; vor dem, pred tim; 
vor Morgens, vor Abends, před gitrem, 


puknauti. 
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pro mňobé přeťážťy nikam nemocy; hier 


iſt vor den Räubern nicht ſicher, zde nem 
bezpeeno pro laupeinjky; vor Schmerzen 
nicht ſchlafen, vor Betrübniß nicht reden 
koͤnnen, pro boleſt nemocy fpáti, pro 
zarmutek nemocy mluwiti; vor Alter ſter⸗ 
ben, pro ſtaroſt vmřjti, wͤkem, ſtaroſtj 
fegiti. 4) za; vor Alters, za ſtarodã⸗ 
mna; Gnade vor Recht ergehen laſſen, mi⸗ 
loſt za prámo vdeliti. 5) vor etwas er⸗ 
ſchrecken, něčebo fe leknauti; Schrecken 
vor etwas empfinden, néžebo fe hrozyti; 
fürchte dir nicht vor mir, nebog fe mne: 
einen Abſcheu, Eckel vor etwas haben, něco 
ſobẽ oſſkliwiti. 6) Vor Hunger ſterben, 
hladem vmtiti; vor Durſt verſchmachten, 
žijní chkadnauti, miſti; vor Schrecken 
zittern, ſtrachem fe tiäſti; vor Zorn au⸗ 
ßer ſich ſeyÿn, hnͤwem fe necßtiti; vor 
Freude weinen, radoſtj plakati; ſich vor 
Lachen kaum faſſen können, fmjby diw ne⸗ 
7) Führt ihn vor den Richter, 
mečte ho pred ſaudce; vor ihn, před 
něho, předeň ; vor die Thür ſtellen, přez 
de dwere poſtawiti; komm mir nicht vor 
die Augen, nechoß mi na oči; Jemanden 
vor den Kopf ſtoßen, něřobo vrazyti; vor 
Anker legen, kotwicy zarazyti; die Sache 
geht vor ſich, něco gde kmſtu, dai ſe; 
die Heirath wird nicht vor ſich gehen, ze 
ſwadby nebude nic, fe ſwadby ſegde. 
II. ady. dw; lerne vor felbft, ehe du 
andere lehreſt, Ořjme fóm (M vč, než giné 
vějs 3 vor wie nach, napřed gako potom. 


Vorabend, m. fwatmečer. 
Vorachtbar, adj. mnobowážený. : 
Voracker, m. zahankg, ſauwrak. : 


vſwitau, pied mečerem, laſſen ſie das 
vor der Hand gut ſeyn pro zatim tobo 
ponechagj. tak nechagi; vor allen Dingen, 


piedewſſm; hitzig vor der Stirn ſeyn, Vorackern, v. a einem, pied něťým wora⸗ 
3 horka nakwaſſen býti s ſchämeſt ti, predworati nekomu. 2) płedworati 


du dich nicht vor mir? neftydfRi, neoſtey⸗ 
chäſſli fe mne? 2) od; behüt uns vor 
Hölle, vor allen Sünden, vchowey nás 
od pekla, od weſſelikeho hůͤſchu 3 pro; 
vor vielen Hinderniſſen nicht weiter könen, 


nͤkoho- 
Vorältern, pl. předťomé, otcové, - 
Vorn, ady. napřed; gehen, laufen, napt᷑ed 
gti, bezeti; wrangehen, lig. predchaz eti 
nekoho. 
Cie 2 Vor⸗ 


398 Vo r 


Vorarbeit, f. pijprawnj přední prace. 
Vorarbeiten, v. a. Jemanden, neko⸗ 
bo, předpracowati, predſtihnauti. 2) 
pred něťým pracowati. 3) napted pra⸗ 
cowati. 7 
Vorarbeitung, k. predpracowänj. 2) na“ 
před pracowãnj. f 
Vorarm, m. přední rámeno, predramenj. 
Vorauf, adv. na před , napřed, : 
Voraus, adv? napřed 3 gehen, laufen, rei⸗ 


ten, giti, běšeti, geti; bezahlen, geben, 
zaplatiti, dati; etwas zum voraus haben, 


něco napted miti. Voraus erinnern, na⸗ 
před osnámiti; — fagen, napřed řícy, 
predpowedjti, předpomjdatij — chicken, 
předeflati, napřed poflati; —fehen , na⸗ 
před viděti, piedwidati, predwideti. 

Vorausſetzen, položíti, pokladati; voraus⸗ 
geſetzt, daß —, Oeyme tomu, je —. 

Vorausſetzung, f. pokladanj; — verkündigen, 
płedzwẽſtowati; wiſſen, napřed wẽdẽti, 
ptedzojdati, pt᷑edwjdati; Vorauszahlen, na 
před platiti. : 

Vorauszahlung, f. předplacení. : 

Vorbaß, adv. obs. Fürbaß gehen, odtud, dále 
giti. f : 

Vorbauen, v. a. předfřamětik 2) ſig. přes 
degjti , předdáserí; einer Krankheit, nez 
mos. 

Vorbauung, k. predſtawenj. 2) ſig. prede⸗ 
giti. 


Vorbedacht, m. rozmyſt. 5 sE 
Vorbedächtig, adj. rozmyſlnß; © adv.—né, 


s rozmyſlem. 

Vorbedächtigkeit, k. rosmyflinoft. 

Vorbedenken, v. a. dejw, prw pomyſtiti, 
predmeyſſleti, rozmyſliti fe. 

Vorbedeuten, v. n. předsnámenati, pt᷑edoznã⸗ 
miti. 

Vorbedeutung, k. předsnámenj, predoznä⸗ 
menj. 

Vorbehalt, m. weyhradas reservatio; wy⸗ 
minka, wyminka. 
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Vorbehalten, v. a. zanechati, zachowati ſo⸗ 
be; etwas auf Morgen, něco na zegttek, 
na räno. 2) wybraditi ſobẽ; das behält 

ſich der König vor, to fobě wyhrazuge 

kral. 3 wyminiti; ſich ein Stück Wie⸗ 
fe, fobé kus lauky. 4) zaOržetij den 
Lohn den Dürftigen; m du nunÿym. 

Vorbeingewächs, n. mnamwná koſt. 

Vorbemeldt, adj. naptedohlãſſenÿ. 

Veroenaant, adj. napředgmenomaný. 

Vorbereiten, v. a. přicbyfřati, pt᷑iſtrogiti, 
přibotowiti, připramiti; ſich zu etwas, 
fe něčemu; ſich zum Genuſſe des Abend⸗ 
mahls, priprawiti fe k prig manj we⸗ 
lebnẽ ſwãtoſti. 

Vorbereitung, k. priprawowänj, příprava, 
chyſtaͤnj, ſtrogen ;; zum Tode, hotowenj 

ſe / priprawa k ſmrti; zur Beichte, Prü⸗ 
fung ꝛc., příprama k zpowẽedi, k zkauſſenj. 

Vorbericht, m. predmluwa. s 

Vorbeſagt, adj. na před, ſwrchu řečený. 

Vorbeſcheid, n. půbon, duͤhon, obs lies, 
citalio; der unrechtmäßige, zmatek, zma⸗ 

tečný půbon, vocatio injusta. 9 8 

Verbeſcheiden, v. a. obeſlati, pohnati ku 
prawu. b * 

Vorbeſcheidung, k. obeflanj. 

Vorbeſtimmen, v. a předvlošití, předvĚláz 


dati,  předřjditi, praedestinare; ein 
Vorbeſtimmter, piedtjzenec. 
Vorbeſtimmung, k. piedißenj, předložení, 


praedestinatio. 
Vorbethen, v. a napřed fe modliti; einem, 
sněťým. 2) fig. płedpow dati. 
Vorbetrachten, v. a. napřed rozgimati, přede 
wajowati. b 
Vorbeugen, v. a. nakloniti, nachÿliti k přee 
du. 2) fig. předegiti, předcbázeti ; einer 
Sache, einer Krankheit, něco, nemoc; 
wſtrjc giti nẽemu, nemocy. vé 
Vorbeugung, f. nacbýlenj naklonẽnj k piedu. 
2) ptedegitj. l „bb 
Vorbewußt, m. předmědomi. pda 
Vorbey, adv. ofolo, mimo ; gehen, 1 


Vor 


fliegen, ſchießen, okolo jti, běšeti, leté⸗ 
ti, ſtteliti; bey einem auſe, okolo do⸗ 
mu mimo dům; vor mir, okolo, mimo 
mne. 6) fig. das Jahr jít vorbey, rok 
proběbl, proſſel minul; es iſt mit ihm 
vorbey, ge snim konec, ge po nem, po. 
nem weta, ten tam; es ff damit vorbey, 
giß ge po tom, to tam. 
Vorbeyfließen, v. m. mimo, okolo plynauti. 
b) ſig die Zeit, čas mine, vtik . 
Vorbeygehen, v. n. mino, okolo, wůkol 
giti, fig. vgiti, vchäzeti, minauti; die 
elegenheit, die Zeit, Čas, přilešitofi ; 
etwas vorbey gehen laſſen, méco opomi⸗ 
nauti; Jemanden, den Anwärter, něťobo, 
kekance min uti, pominauti; mit Still⸗ 
ſchweigen, mlícním pominauti. 
Vorbeygehung, n. im Vorbeygehen, 
gda. 2) dig. běžné, mimo gdauce. 
Vorbeygehen, üg minutſz mit Vorbeyge⸗ 
hung anderer Umſtände, pominutim gi⸗ 
ných připsdnolři r pominauc giné płjpa⸗ 
dnoſti. ent dj 2 
Vorbeylaſſen, v. a. opominauti z die Gelegenheit, 
čas.přilešitofě ; den Regen, pkegiti, minauti. 
Vorbeyſeyn, minauti; die Hitze, das Jahr 
iſt vorbey, hocko gi minulo, rok gů mi⸗ 
nul; es iſt mit ihm vorbey, ten tam, 
geſt o nem wets. p p 
Vorbeyſtreichen, v. n. minauti; die Zeit, čas. 
Vorbild, n. způfoba, obraz, imago. 2) 
pt klad, wor, forma, exemplar. 3) 
podobizna, igura. b 
Vorbilden, v. a. płedobrazyti, wyobrazy⸗ 
ti, wypodobnul, praeſigurare. 2) naworcy. 
Vorbildlich, adj. podobisný, fhauralis. 
Virbildlichkeit, f podobiznoſt. ä 
Vorbildung, f. předobrasení, wyobrazenj, 
wypodobnenj. 2) nawrzenj, naſtinénj, 
náfřén. 
Vorbinden, . a. napřed zawäzati; eine 
Schürze, zäſteru. 2) v. n predwazat'; 


einen, im Garben binden, něřobo, wwß⸗ 
- zánj fnopů. b VA 


mimo 


Vo r 


Vorbitte, f. S. Fürbitte. 
Vorblaſen, v. a. předfaufati, predfukowa⸗ 
ti; einen, nekoho. 2) Einem auf Blaſe⸗ 
Inſtrumenten, predpiſkati, napřed piſka⸗ 
ti. 3) ſig. poſſeptãwati, přifuřowati. 
Vorbohren, v. a. nawrtati; ein Loch, dir u. 
2) Einen, nékoho předwrtati. N 
Vorboth, n. půbon, obſylka, citatio, 
Vorbothe, m. předdůdce. js 
Vorbringen, v. a. přednefti, ptednaſſeti; 
eine Klage, falobu; was haſt du vorzu⸗ 
bringen? co máš k přednefení“ er konnte 
kein Wort vorbringen, nemohl ani omg 
eee 0 
orbringen, n. preneſenj, pfednäſſenj. 
Vorbruſt, f. predpleénfk. 5 25 
Vorbühne, f. přední ͤäaſtka diwadla. 
Vorburg, f. predhradj. 
Vordach, u. pijſtreſſek, pijſtteſſſ. 
Vordecken, v. a. předefřřjti, płedſtjrati. 
Vordem, S. Vor. 
Vorder, adj. přední, pfednégſſi das vor⸗ 
derſte zu hinterſt kehren, wſſe z wrub na 
ljc obrãtiti, zwrub na zwrub prewratiti. 
Vorder⸗, přední; die Vorderachſe, přední 
naprawa; der Vorderbug, přední ohyb; 
das Vorderviertel, prednj eétwrt. 
Vorderfleck, m. podſſew, podeſſew. 
Vorderflügel, m. predkkidli. 
Vordergrund, m. přední zaklad, dil, eaſtka. 
Vorderſchirr, n. prſotiny, antilena. 
Vorderhaar, n. èuprina, antiae. 
Vorderhand, f. předruči, předpějři. 
Vorderhaupt, n. tjmé , témno, týmě , teme⸗ 
no; dim. témýnťo und tempnko. 
Vorderhaus, m. preddomj. 
Vorderhof, m. preddwoij. 
Vorderlauf, m. přední běh, 
Vordermann, m. předář. 
Vorderraſt, £ přední západ, 
Vorderſatz m. pýedfásta, 
Vorderſchuh, m. náct, 
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Vordertheil, v. přede; eines Schiffes, přes 
dek lodj; der Beinkleider, prednice. 
Vorderthür, f. piededwer, přední dweke. 
Vorderwage, f. predwezj, přední máby, 
Vorderzahn, mn. přední zub, prodawae. 
Vorderzange, f. přední ſſraub. 
Vorderzeug, n. prſotiny, antilena, i 
Vordeuten, v. a. předosnémiti 8 
Vordrängen, v. a. napřed tlačiti, dawiti, 
třjti (ſich) fe. 
Vordrängung, f. napřed tlačeňj, dawenj, 
trenj. f 
Vordringen, v. n. k ptedu poſtupowati, fe 
waliti; aus dem Gedränge, protlačomati 
fe, dobß wati fe wen, wen fe prodjrati. 
Vordringung, k. k předu poftupománj, wa⸗ 
lenj, wen fe dobýmání, protlacowanj. 
Vordruck, m. S. Vorſchuß. 

Vordrücken, v. a. k ptedu tiſknauti, tlaciti; 
ſich, ſe. 
Voreid, m. 

calumniae. 
Voreilen, v, n. płedbẽhnauti; einen, něs 
koho. ; 
Voreilig, adj. přiliš Emapný, kwapliwy. 
2) Mit dem Munde, proſtotekßÿ; ſeyn, 
prekwapiti fe, vkwapiti fe. 
Voreiligkeit, k. kwapliwoß, přilifiná kwa⸗ 
pnoſt, płekwapnoſt. 2) proſtotekoſt. 
Voreltern, pl. S. Vorältern. 
Vorende, f. nezoraná ſauwrat. 
Vorenthalten, v, a. zadrezeti za ſebau. 
Vorenthaltung, k. za ſebau zadrzenj. 
Vorerbe, m. dedic diſw vſtanowenßÿß. 
Vorerben, v. a. napřed doͤditi. 
Vorerinnern, v a, nápřed napomenauti. 
Vorerinnerung, f. 3 předu, připomenyti, 
Vorernte, k. přední čgs žně, předežní. 
Worerft, ady, nepřed, diſwe. 
Vorerwählen, v. a. předmymoliti, předr 
vi diti. 
Vorerwä lung, k. předstísení, praedestinatio, 
Vorerwähnen, v. a. prłedzujniti; vorerwähnt, 
ſwrchu zmjnẽ ny, předsmjnéný. 


płjſaha pro left, juramentum 


Voreſſen, v, n. předgifii, předgjosti, 


© vt 


Vorerwähnung, f. předsmjnění, ſworchu 
zmjnẽni. i 


i 2) 
V. a. napted giſti, ſnjſti. v 
Vorfahr, m, přede. 
Vorfahren, v. n. einem, předgeti, ptedgj⸗ 
zdeti nékoho. 2) Den Wagen vorfahren 
laſſen, přigeti před dům, 
Vorfall, m. propadnuti, protršenj. 2) 
v. n. pł᷑ihoditi fe, dáti fe, vbẽ⸗ 


příboda, piſpadnoſt, příběh, casus, 
Vorfallen, 
hnauti fe, unverſehens, nahoditi ſe; un⸗ 


erhebliches, ſſuſtnauti ſe; bey vorfallender 
Gelegenheit, při nadálé, nabodilé přiles 
žitofři. 


Vorfallenheit, k. prjhoda. 

Vorfechten, v. n. einem, piedſſermowati, na⸗ 
před ſſermowati nekomu. z) predſſermo⸗ 
wati, preſſer mowati; einen, něřobo, 

Vorfechter, m. predſſermyt. 

Vorfeſt, n. ſwatweder. 

Vorfeile, f. přední pilnjk. 

Vorfiedeln, v. a. napřed ſſkijpati; pied 
ſſkripowati. 

Vorfinden, v. a. nalezti, nagjti. 

Vorflöße, f. predplawenj. ö N35 

Vorfordern, v. a. předrolati, pohnati. 

Vorfrage, k. předběžná otazka. 

Vorfröhner, in. předář, wěřitel prioný 
ti dy. b X 

BVorführen, v. a, předwefři3 ein Pferd, mys 
weſti foně, 

Vorgang, m. pfednoſt, prwotnoſt, předek 
ſie ſtreiten um den Vorgang, o pt᷑ednoſt 
předeť fe haͤdagj; Chriſtus hat den Vor⸗ 
gang, Rryſtus má pr wotnoſt. 2) aus 
mod, introductio, 5) přiťlad 3 nach dei⸗ 
nem Vorgange, podlé twébo pilkladu. 
4) Beym Brantwein, weyſttelek. 8 
př:boda, piibẽh. . 

Vorgänger, m. můdce, dux. 2) fig předé 
chůdce, anlecessor, 

Vorgängig, adj. předběžný; adv. -n. 

Vorgaukeln, v. a. płedkeyklowati. 

N Bor 


Vo r 
Vorgebäude, n. předni ſtawenj, předftaz 


wen. 

Vorgeben, v. a. napřed dãti; zwey, dwẽ 
napřed dáti. | 2) předlošiti; das Geſetz, 
zäkon. z) vložňíj etwas zu thun, něco 
delati. 4) poodnäſſeti, wydawati; un⸗ 

nütze Dinge, ničemné mécy. 5) prawiti, 
powjdati; er gibt vor, er wäre etwas, 
pravi fe býti něčim. 6) pł᷑edſtjrati; eine 
Krankheit, nemoc, dělati fe, ſtaweéti fe 
nemocným, 7) Kindereyen, deéckowati, 
dowãadẽti , dẽtinſtwj prowozowati, tro⸗ 
piti. : 

Vorgeben, n. napřed dání, předložení, vlo⸗ 
ženj, přednefení, pramení, powjdänj; 
alle dieſe Vorgeben heißen nichts, wſſecky tyto 
ʒamyſly, povojdačťy, domnẽnj negſau nic. 

Vorgebirge, n. predhorj, promontorium, 

Vorgeblich, adj. řečený, prawenß. 

Vorgefaßt, adj. piedpatß; eine vorgefaßte 
Meinung, předpogaté Comnéní, 

Vorgefühl, n, predcyt. 

Vorgegeſſen, adj. napřed fnědený, 

Vorgehen, v. n. napřed giti, anteire; ſig. 

"einem vorgehen, předdáseti, predgſti né⸗ 
koho; vorgehend, predeſſiß. b) pfedgj⸗ 
ti; einen, nekobo. 2) zdati ſe, mfhati 

ſe čjti, praesagire. 3) ptebeywati; das 
Futter gehet vor, podſſſwka přebeymáj 
das Dach geht eine Elle vor der Mauer 
vor, ſttecha na loket odezdi přebcymá. 
4) k auwodu gjti, introduci. 5) dſti fe, 
zbͤhnauti fe; was geht hier vor? co fe 
tu dͤge:? es geht etwas vor, něco fe ku⸗ 
ge; zwiſchen denen ging etwas vor, mezy 
nimi fe něco ſſuſtlo. 

Vorgehen, n. predſtawenj. 8 

Vorgeld, n. prámo přední kaupe, 
penj. 

Vorgemach, n. přední pokog. v 

Vorgemeldet, adj. ſwrchu obláffený, osnáz 
mený. : 

Vorgemerkt, adj. posnamenaný. 


ptedkau⸗ 


Bor 
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Vorgenannt, adj. ſwrchu gmenowanß, nad⸗ 
predgmenowanß. 8 : 

Vorgeſchmack, m. S. Vorſchmack. 

Vorgeſang, m. předspém. : 

Vorgeſtern, adyv. předemějtem, předročee 
regſſkem. ö 8 

Vorgeſtrig, adj. predweeeregſſſj. hd 

Vorgewächs, n. dlauß. 

Vorgiebel, m. pruͤcelj. 

Vorglägzen, v. n. nad giné fe blyſſtẽti. 

Vorgraben, m. predkop. 

Vorgreifen, v. n. ptedchwatiti, prechwatnauti, 
vchwatiti, predgiti, predſtihnauti. 2 
ig. ſahati do něčeboj einem, nẽkomu; 
einem in ſeinem Amte, něfomu do auta⸗ 
du. 5) Der Hirſch, prekwapiti fe. b) 
der Hund, ſtopu znowu hledati. 

Vorgreifung, f. predſtizenj, predchwacenj⸗ 
ſahãanj do něčeho, 

Vorgriff, n. idem. 

Vorgrund, m. S. Vordergrund. 

Vorhaben, v. a. před ſebau mjti; eine 
Schürze, zaͤſteru. 2] fig. obmeyſſleti, po⸗ 
kauſſeti fe o, kauti; etwas Böſes, nece 
zleho. b) chyſtati fe, ſtrogiti fe; eine 
Reiſe, na ceſtu. e) myfliti, vložiti; der 
Herr hat gethan, was er vor hatte, veinil 
bofpodin , což myflil. d) mjniti, před 
fe braͤti; was haben fie vor? coß magií 
coš před fe bersu 

Vorhaben, v. gumyfl pfedſewzetj; fein Vor⸗ 
haben in das Werk richten, aumyfl fmůg 
wyweſti; Vorhabens ſeyn, aumyſlu býti. 

Vorhalten, y. a. zadriowati; den Lohn, 
mʒzdu. b) před néèjm Oržeti. e) naſta⸗ 
witi; einen Spiegel, zrcadlo; die Hand, 
ruku. d) drzeti, zadrzeti; einem ein 
Licht, ein Buch, něťomu fwicy, fnibu. 
e) před oči ſtawẽti, pł᷑edklãdati, přede 
ſtawiti, předložitiz einem die Wahrheit, 
něřomu prawdu. £) předfřirati, wytey⸗ 
kati, predhazawati, předhoditi; ſeine 
Fehler, geho chyby. 

Vor 
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Vorhaltung, f. naſtawenj, předložení, pied⸗ 
ſtawenj, prledhozen. 

Vorhand, k. předvučí, předpějij. 2) Bey 
den Pferden, piedek. 5) přednofř, pře 

dek; vor ihm haben, pred nim miti; Wer 
hat die Vorhand? (im Spielen) kdo má 
před rukau? kdo wyhazuge? der zuerſt 
ſpielt, wyhrawak. : 

Vorhanden, dj. přítomný; der vorhandene 
Vorrath, přítomné zäſoba; adv. na ſna⸗ 
de, pred rukama, pohotowe; viel Ge⸗ 
treide, Geld, mnobo obilj, penéz;; dei⸗ 
ne Töchter, die vorhanden find, tvé dce⸗ 

ry, kreré mäs; er iſt nicht mehr vorhan⸗ 
den, nenj mice na žimě, nenj bo wice; 

b) es iſt ein Unglück über dich vorhanden, 
naſtawa ti neſſteſti. 


Vorhang, m. zaftření, koltra, opona, 587 


weſſenj, zaͤwẽſa. 

Vorhangen, v. n. napřed wiſeti. 2) wen 
wiſeti. N 

Vorhängen, v. a. zaměfyti, zaſteſti. 

Vorhängeſchloß, n. weſatß, mifecý zaͤmek. 

Vorhäſe, n. přední zagſc. 

Vorhauen, v. a. napřed fýcy, fefati. 2) 
předfýcy 3 einem, něťobo. 5) nafýcy 5 
ein Loch, diru 

Vorhaupt, n. tjmě, těmeno, týmě, temeno, 

Vorhaus, n. fýň, piedſynj, atrium. 

Vorhaut, n. neobijzka; obißka, praeputium. 

Vorher, adv, před tim, ante; ein Jahr, 
rok pred tjm; kurz, lange vorher, málo, 
nedawno, málo předtim. 

WBorher=, před. 


Vorherbeſtimmen, v. a. vloziti, płedzijditi, 


ꝓtedvrẽiti, praedestinari. 
Vorherbeſtimmung, k. predvlozenj, předři 
zen), ptedyrkenj, praedestinatio. 
Vorherempfinden, v. a. předcýtiti. © 
Vorhergehen, v. a. płedeg ti, predchazeti. 
Vorhergegangen, adj. předejilý. 
Vorherig, adj. předefflý. 
Vorherlaufen, v. v. napřed bèzeti, predbj⸗ 
hati. 


Vorkauf, ur. predkaupenj. 


; Vo r 
Vorherordnen, v. a. pfediſditi. N 
Vorherſagen, v. a. přepowéditi, płtedpowj⸗ 
dati. kA 
Vorberſagung, f. předpomjdání, predpowẽ⸗ 
den. . 2 R 
Vorherſchicken, v, a. płedeſſati, předfi lati. 
Vorherſehen, v. a. predwidati / předmiděti, 
Vorherſebung, . predwidenj, předu jdanj. 
Vorherver kündigung, v. a. płedzwẽſtowanj. 
Vorherwegnehmen, v. a. předemsýti, pied⸗ 
chwatiti. N ; 
Vorherwiſſen, v. a. płtedzwjdati, predzwe⸗ 
děti. 
Vorheucheln, 
piedchazeti, klamati. 
Vorhieb, m. beym Waſſer, 
Vorhimmel, m. přednebj. 
Vorhin, adv. před tim, prws. b 
Vorhof, m. pieddworj. 2) Des Tempels, 
ſyn, předfyni. f jenů 
Vorhölle, f. predpeklj. 
Vorholz, v. chraſtj. ' 
Vorhuth, f. přední ſträze. 2) předbon. 
Vorig, adj. pł᷑edeſſiß; die vorige Woche, 
předefflý, minulý , w onen teyden; adv, 
předejile. v 
Vorjagen, v. n. piedhoniti; einen, něťobo. 
2) v. a. Epředu bnáti, honiti. 
Vorjahr, n. podleti, garo. 
Vorjetzt, adv. prozatjm, nyni. 
Vorkammer, f. přední komora, předřomoři, 
Ng v. a. pied wykowati, pred wey⸗ 
ati. 


gimka, nãhon. 


dní kaupé, płedkupn. 
Vorkaufen, v. a. přeofaupiti, předřapos 
wati 7 i 


Vorkäufer, m. přeřupníř ; die inn, preku 


nice. 
Vorkäuferey, k. prekupnictwi. : 
Vorkehren, v. a. prichyſtati, naſtrogiti, 


opatkiti, zijditi, priprawiti; alle Mit⸗ 
tel, wſſecky proſttedk y. 8 

Vorkehrung, f. připrawa , naſtrogen č pt᷑i⸗ 
hy⸗ 


v. a. pokrytſtwjm něťobo 


2) prãwo přez 


Got 


chyſtänj; alle Vorkehrungen treffen, wffe⸗ 
cky piſprawy 3řjditi, naſtrogiti. . 

Vorkind, n. dite 3 prvonjho manzelſtwj. 

Vorkirche, f. kupka. i 

Vorklage, f. předběžná žaloba. 

Vorkleben, v. a. zalepiti. 

Vorklingen, v. n. predzwukowati. 2 

Vorkommen, v. a. předgjti, © předdáseti, 
praevenire; ihnen, ge; eine Krankheit, nes 
moc. b) pfedſtaupiti, pftedpuſſtén 
býti; vor das Gericht, pied právo. c) 
předemsýti ſe; die Sache iſt noch nicht 
vorgekommen, geſſté fe to nepředemsalo. 
d) ošnámiti, dogjti nékoho; es iſt mir 
vorgekommen, doſſlo mne, ošnámeno mi 
geſt. e) nahoditi ſe, namanauti, na⸗ 
chomeytnauti ſe, namaſti fe, naſktyinau⸗ 
ti fe; er ißt alles was ihm vorkommt, aj 
wſſe co ſe mu nachomeytne. t) zbjhati 
fe, přibázetí fe; ſolche Fälle kommen oft 
vor, táťomé prjpadnoſti čafto fe zbiha⸗ 
gi. Z) na gewo přidášeti, zaſleychati; 
das Wort kommt nicht oft vor, to ſlowo 
fe čafto nezaſleycha, neprichazỹ na gewo. 
h) zdäti fe; es kam mir vor, als fahe ich 
ihn, zdaͤlo fe mi gakobych ho miděl. i) 
płichazeti; fie kommen mir heute wundec⸗ 
lich vor, dnes mi diwne pfichäzegj. K) 
na gewo, wen wygiti; komm vor, poč 
wen, na gewo. ö 

Vorkommenheit, f. připadnofř. 

Vorkopf, m. týmě, tjmé , temeno, 

Vorkoſt, k. wařimo. : 

Vorladen, Y. a. pozwati; vor Gericht, poz 
hnati, obfýlati, obeſlati, citare, 

Vorlader, m. zmáči vor Gericht, půbončj, 

Vorladung, f. půbon, obſelka. 

Vorladungsſchrift, f. půbonný liſt. 

Vorlage, k. podkladek. 2) podložená pij⸗ 
přěš. 

Vorlallen, v, a. 
támati. 

Vorland n. předsemj. 

Vorlangen, v. a, wynadgti, podati, 


ptedzwatlawati, predbleb⸗ 


V o r 


Vorlangung, k. wynadänj. : 

Vorlängſt, adv, dámno, od dámna, 

Vorlaß, m. předpujiténj. 2) beym Brant⸗ 
wein, weyſttelek; beym Wein, famoteč, 

Vorlaſſen, v. a připufřiti, předpufřiti, ner 
chati, puſtiti před febe, 

Vorlaſſuug, k. předpufiténi, pripuſſtènj. 

Vorlaſtig, adj. predtny. 

Vorlauf, m. beym Brandwein, weyſttelek. 
2) Beym Wein, famoteč, 

Vorlaufen, v. n. napted bezeti. 2) přede 
bẽ hnauti, předbjbati; einen, něťobo, 
Vorläufer, m. ein Vogel am Herde, hume⸗ 

neemfk. 2) předchůdce, praecursor. 
Vorläufig, adj předběžný ; adv.—né, 
Vorlaut, adj. kwapnß. 2) proſtotekß. 3) 
ho worn. t ee 
Vorlegen, v. a. zäweſyti; ein Schloß, zä⸗ 
mek. 2) zapřábňauti ; Pferde, kons. 3) 
předlošiti, předťládati, anteponere; den 
Gäſten die Speiſen, hoſtüm gidla. A) 
podati, předložiti; eine Frage, otazkn. 
Vorlegelöffel, m. předřladacý lzjce. 
Vorlegeſchloß, n. wiſutÿ zämek. 561157 
Vorlegung, k. predlozenj. g N10 
Vorleihen, v. a. zapůgčiti, půgčiti; 
Vorleimen, v. a. zalepiti. 1 
Vorleſe, f. začátek winobränj. : 
Vorleſen, v. a. napřed, pied něťým zbjra⸗ 
ti. 2 napřed nablas čjfti, něťomu čjíří. 
Vorleſer, m. kdo něťomu něco ète. 
Vorleſung, f. čtení na hlas. 2) ètenj, Prae- 
lectioj piedè ten. Seim et, 
Vorletzte, adj. předpoflední, penultimus, 
Vorleuchten, v. a. fmjtiti, pĩedſwecowati. 
Vorleuchtung, k. ſwicem, predſwecowänj. 
Vorlteb, S. Fürlieb, zawdek. » 2 
Vorliebe, f. přiftraft. 
Vorliegen, v. n lezeti před něčím. 2) pted⸗ 
lezeti; das vorliegende Hinderniß, pfedle⸗ 
5 ch přetášťe, e 
Vorlippe, f. ret, pl. rty. 
Vorlügen, v. a. nahati, lhati; einem, něž 
fomu... 204 
D d d Vor⸗ 
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Morat v. a. napřed vdklati; einen Zaun, 

vdelati napřed, fpředa plot- b) Einem, 

etwas, delati něco před nekym. c) einen 

blauen Duaſt, etwas, nekomu belmo dčs 

ati, nalhati, nadělati, namla witi na⸗ 
ple eſkati. N 

Varmähder, m. płedaͤk, přední šnec, fefáč, 

Vormähen, v. a. napfed iti N ſycy. 
2 Einem, předfýcy nẽkoho 20 Einem, 
fýcy pred nekym. 

Veimablen, v. a, ee Papi 
wati. 
witi. ©) před něťým mátoĎati, 

. S. Vormahls. 

Vormahlig, adj. nekdegſſſ. 

Vormahls, adv. nékdy, gindy, ped.: 

Vormann, m. płedek; j antecessor. P P 
dak. ö 

Vormaß, n. ne näre 

1 řední 3e8. 20 fig. benda, 
baſſta; die Geſebe ſind eine Vormauer der 
Tugend, prawa gſau za W 0 ohrg⸗ 
du ctnoſti. f i 

Vormeiſter, m. cechmiſtr, ſtarſſi, p 

Vormeſſen, v. a. einem etwas, před něťým © 
měřiti. 24 1 e 

Vormittag, m. předpoledne, čas bredpo⸗ 
lednj; drey Vormittage hinter einander, tei 
predpoledne po foběj heute Vormittag, 
dnes pied polednem. 

Vormittägig, adj. předpoledný. 

Vormittags, ad v. před polednem. 

Vormittags⸗, predpolednj; o nao ka⸗ 
zatel. f 

. m. povočníč) die- inn, porut⸗ 

ice. 2 

Bormuntfint, . poručnictví, . 

wj. 

Vormundſchaftlich, adj. poruènickß. 
Vormundſchafts⸗, poruknickß; Amt, auřad. 
Vorn, adv. napřed, k předu, s předu ; vorn 

und hinten beſchlagen, na pł᷑edku y na 

zadku kowati; von vern, -s předu; ich 

k von vorn, gdu od P nach 


bp) fig. nadẽlati, nalhati, namlu⸗ 


Vo 


vorn zu gehen, k předu giti; vorn ſitzen, 
nah ted ſedeti. 

Vornächtig, adj. minulé, předefilé nocy. 

Vornagel, m. rorpocnik. 

Vornageln, v. a. płtibiti před něcoj 
Bret, prkno. 

Vornahme, m. ptedgnenj, Erticß gmeno. 

Vornehm adj. přední, wzäcny; der Vor⸗ 
nehnſte, neypiedněgífi 3 ein vornehmer 
7 wzacnß, wzneſenß, | znamenitý 
hoſt; vornehm thun, po panſku ſobẽ 
weſti. 

Vornehmen, v. a před ſebe bräti, wʒyti; 
eine Schürze, zaſtèru. Jemanden, nékoho. 
b) wydati ſe; eine Reiſe, na ceſtu. o) 
bene eine Arbeit, pracy, dilo. 2) 
V. rec. ſich, vmíniti: fobé, vmyfliti ſobẽ; 
einem zu ſchreiben, nekomu pfáti. < z 

Vernehmen, u. predſewʒetj/ e vmj⸗ 
nění. 

Vornehmlich, adj. 
zwläſſt, zwläſſt, praecipue, : 

Vorpfeifen, v. a. předbmisdomatí, předpis 

pe ha n něřomu hwjz dati, pj⸗ 

Mi. 

Vorplaudern, v. a. ern tlachati, pi 

= fEgii, natlachati, napljſkati. N 

Vorpoſten, m. přední ſträß. 

Worpredigen, v. a. něťomu kazati; was, na⸗ 
fásati. 81 

Vorragen, v. n. ènjti, ſtrméti, wyſkytatt 
fe, wyniFati; lig. über andere, wyniksti 
nad diné, płewyſſiti, pł᷑edeiti ginés 2 

Vorrang, m. predek, piednoſt; vor Je 
manden gaben, ene néťým miti, pixd⸗ 
kiti. 3 

Vorrath, m. zäſoba, zäloha; Mund 8 
Speiſevorrath, piše: ſich mit Vorrath 
verſehen, zaſobiti ſe. 

Vorräthig, adj. záložný, m záloze; ſeyn, haben, 
w záloze, býti; miti. f 

Vorrathshaus, n. ſklad. 

Vorrathsgewölbe, n. Vorrathskammer, k. ſſpi⸗ 
zjrna, pišní lep, komorg. ö 


ein 


obzwlaſſtnj; ad v. ob⸗ 


* 


Vor⸗ 


S8 or 


Vorrechnen, v. a. předpočitáti; einem ein 
Exempel, něťomu přiříso. 2) wypočifři, 
wypocjtati; die Ausgaben, wylohy, wydege. 
Vorrecht, n. přední prámo. 2) předeť, 
ptednoſt, des Adels, ſſlechtietwj; geben, dati. 
Vorrede, k. płedmluwa, prologus. 


Vorreden, v. u. napřed inluwiti, predmlau⸗ 
2) v. d. 


wati, mluwiti před nékym. 
napřed kati; einem etwas, něco sněz 


fým, něťomu. b) namluwiti; viel von 


der Liebe, mnoho toho o läſce. 

Vorredner, m. předmluvoce, předmluměj. 

Vorreiben, v. a. předetřjti , predtjrati. 2 
napřed třjtij ſich die Farben, bacew fy 

nattſti. kn : 

Borreiber, m. obrtlik. 

Vorreihen, v. a. wyndati. 
ſtrmèti. i 

Vorreichen, m. reg. N 

Verreißen, v. a. naſt inowati, naſtjniti, na⸗ 
reyſowati. f 

Vorreiten, v. n. ptedgeti, předajšdéti, na⸗ 
pied geti; einander, ſpredgßdeti fe 2) 
v. a. progižděti ; ein Pferd, konk. 

Vorreiter, m. předajsdce. 

Vorrennen, y. n. předběbnauti, předbibati. 

Vorrichten, v. a. připramiti, naſtrogiti. 

Vorritt, m. predgezd. 

Vorrücken, v. n. Epředu poſtupowati, kra⸗ 
četli; mit der Armee, s armädau. 2) 
v. a. k předu poſtréèiti, pomkau i. 
b) ptedſtréiti, zaſtréèiti; den Tiſch, ftůl, 
ſtolem. 3) v. a. wyteykati, pfedhazo⸗ 
mati, myčítati; einem ſein Verbrechen, něz 
komu gebo prowineènj. 

Vorrückung, f. k předu poſtaupenj. 2) wy⸗ 
te kanj, wytka, wyčitání , weyčitřa, 

Vorrufen, v. a. předmolati. f 

Vorſaal, m. predſynj. 


Vorſabbath . m. předfobotní den, den přiž 


pramowání. 

Vorſagen, v. a. řjťati ns nékÿm; das Abe, 
Abecedu nẽkomu pred kiwati, b) poz 
widatinẽ komu, napowidgti; je mehr ich ihr 
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von der Liebe vorſage, deſto —, čim fe dj 
mice o láfce napowjdam, tim — 

Vorſager, mn. předpomidce, 

Vorſänger, m. předzpěmce, 

Vorſatz, m. aumyfl, piedſewzetj, proposi- 
tum; faſſen, vmjniti ſobe; mit Vorſatz, 
s gumyflem; naſchwaͤl; bey ſeinem Bor: 
ſatze bleiben, na fivém ſtäti, fe vſtawiti. 

Vorſchein, n. zum Vorſcheine kommen, na 
ge wo přigjti, wyſkytnauti fe, proble⸗ 
tFnauti ſe. 

Vorſcheinen, v. n. nad giné fe třpytěti, 
blyſſtẽti, ſwititi. 2) wykukowati, pie⸗ 
beywgati; das Unterfutter, podſſjwka. 

Vorſchicken, v. a. predeſlati, předfýlati 

Vorſchieben, v. a. wyſtreiti; den Wagen, 
wůz. b) predſtreiti; den Kaſten, alma⸗ 
ru. 3) safřečiti, den Riegel, zaworu. 
4) naftečiti ; einen, něťobo, 

Vorſchieber, m. zaſtrkͤdko. 2) Die Zähne 
der Füllen, labkowe zub r: 

Vorſchießen, v. n. waliti fe, prudce bezeti, 
der Strom, eka. b) wytinauti ſe; eine Quel⸗ 

le, pramen. c) wynikati, pfeſahati; 

das Dach ſchießt vor, ſtrecha přefabá. d) 
wyrazyti ſe; eine Blatter, neſſtowice. e) 
wyſtteliti, wyhngti, wyraffiti ſe; eine 
Blume, kwétina. - £) predſtreliti; einem, 
nekoho. 2) v. a, rychle zaſtreiti; den 
Riegel, zaͤworu. b) poſkytnauti; Geld, 
penjse, penézy zaloziti, zakladati. e) 
zapügéiti; Geld, penjse. 

Vorſchießung, k. založení, poſkytnutj, za⸗ 
půdgjei), : 

Vorſchimmern, v. n, nad giné, zněčebo fe- 
tt pytiti. 

Vorſchlag, m. in der Muſik, pkedhäzka, 
płedſtawenj. e fig. ponawrenj, płed⸗ 
wr zenj; projeetum; in V. bringen, nas 
wu hnauti, předfřamiti, 

Vorſchlage, k. ein Hammer, mlat. 

Vorſchlagen, y. n, nachylowati fe; die Wa⸗ 
ge, waha. by piekwapowati ſe; der 

D d d 2 Hund, 
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Hund, pes. 2) v. a. tlaucy; die Nach⸗ 
tigall ſchlägt mir vor, flawik mi tluče. 


b) napřed däwati; den Sängern den Tact, 


zpẽwaküm takt. c) wyplazyti; der Lö⸗ 
we die Zunge, lew gasyk; vorgeſchlage⸗ 
ne Zunge, wyplazenß gazyk. d) oklepa⸗ 
wati; das Getreide, obilj. e) zabiti, 
predbiti; ein Bret, prkno; einen Nagel, 
Pfahl, zarazyti břeb, Eůl před nẽco. f) 
płirazyti; ein Drittel auf eine Waare, třes 
kinu na sbošj. 2) ponamrcy, ptedſtawi⸗ 
ti; einem etwas, nékomu něco. 
Vorſchläger, m. buffič. ž 
Vorſchleppen, y. a. wywlecy, predwlecy. 
Vorſchmack, m. piedchut. 2) fis. předcýtěs 
ni, pfedeetj. 
Vorſchmecken, v. n. co 
pfedchutnãwati. 
Vorſchneiden, V. n. napřed Fjti. 
ti; einem, 'něfobo. 2) v. a. krägeti, 
- "předťragomati, | napřed, krägeti; einen 
Braten den Gäſten, pečení bofřům. 
Vorſchneider, ſſpienſk. 2) krageé, dapiscida. 
Vorſchnell, adj. kwapnß. b) mit dem 
Munde, proſtotekÿ. 
Vorſchnitter, m. ſſpiénjk. 
Vorſchoß, m. dan ze gmenj. 


ge neywice cýtiti, 


b) prłedij⸗ 


Vorſchreiben, v. a. předepfati, ptedpiſowa⸗ 


ti; fig. ohne ihnen etwas vorzuſchreiben, nic 
gim nepředpifudic. N 

Vorſchreiten, v. n. předĚročiti, płedkraco⸗ 
wati, predkräketi. b) k predu Fráčeti, 
pokrociti. ö 

Vorſchreyen, v. n. et a. Eřičeti; einem, něž 
komu. b) napřed Eřičeti; einem etwas, 
nẽkomu něco. c) předĚřičeti. 

Vorſchrift, k. předpis. 

Vorſchub, m. im Spiele, předeť, prednoſt. 2) 
přifpění, přifpiváni. 

Vorſchuhen, v. a. podſſiti, podſſjwati. 

Vorſchuß, m. des Moſtes, ſamoteé. 2) Am 
Gelde, poſkytnutj, puͤgeka založení; thun, 
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poſkytnauti, zapägẽiti penße, zalozitz 
penézy. 3) Des Daches, piiſtkeſſek. : 
Vorſchutt, m. záfyp, 77 8 
Vorſchütten, v. a. zaſeypati. VA 
Vorſchützen, v. a. piedſtjrati; eine Krank⸗ 
heit, nemoc, nemocý fe wymlauusti. 
Vorſchwarm, m. přednj rog. pš 
Vorſchwatzen, v. a. napjířati, natlachati, 
e einem etwas, něťomu u nẽ⸗ 
ceh o- 5 
Vorſchwimmen, v. n. předplatwati; einem, 
net oho. Nan i ; 
Vorſchwören, v. n. napřed přifabati; einem, 
s néťým, 113 0 
Vorſehen, v. o. předmidéti, predezejti; ei⸗ 
nen all, prjpadnoſt prjhodu. 2) v. n. proa 
iti, prohlidati; einer Sache, k necemu. 
b) v. rec. ſich, bleděti fe, warowati fe, 
drániti fe, na pozoru fe mjti; Vorgeſe⸗ 
hen! wary! warte! ſieh dich vor, bleč 
fe, ſſeti ſe; man kann ſich hierin nicht 
genug vorſehen, číoměť fe w tom nemůz 
že doſt vwarowati. 2 
Vorſehung, k. přehljdnutj, prozyranf, pros 
hlidanj k něčemu. 2) prozřetedlnoft, 
providentia; Gottes, Moji. i 
Vorſetzen, v. a. napřed poſtawiti; einen 
Stuhl, ſtolicy; eine Vorrede, eine Sylbe, 
pftedmluwu, ſlabyku, napřed poloziti, 
poſaditi ſe. b) salošíti, poſtawiti před 
něco; einen Stein, kamen před něco. c) 
předftamiti, předložiti; Speiſen, Kaffee, 
ajdla, řafé. - d) předfřamwiti; Jemanden 
einem Amte, der Flotte, nekoho autadu, 
loðſtwu; als Verwalter, za zpräwce; ein 
Vorgeſetzter, predſtawenß. e) ſich, vmj⸗ 
niti fobé 3; vieles, mnobo. 
Vorſetzlich, adj. sámyflný, ſchwalnj ;. adv. 
ně, naſchwäl. 
Vorſetzlichkeit, f. zamyſlnoſt. ) 
Vorſetzung, k. piedſtawenj; des Namens, 
dméng. 
Vorſeyn, v. n býti pied; ich kann nicht 
durch, es iſt etwas vor, nemohn ſkrz, ge 
nẽ⸗ 


« 


Bot 


nkco před tjm; da ſey Gott vor; vcho⸗ 

weyß Bůh! 

Vorſicht, f. prozietedlnoſt; Gottes, Bojj. 
2) opatrnoſt, rosſſafnoſt, prudentia, 

Vorſichtig, adj. opatrný, vošffafný. 

Vorſichtigkeit, l. opatrnoſt, prosřetedlnofř. 

Vorſingen, v. a. napřed zpjwaͤti, predzpé⸗ 
wowati; einem, něťomu zazpiwati. 

Vorſitz, m. přede, přední miſto, ſedẽnj, 
wlad; den Vorſitz haben, přední mifřo, 
wladu miti; unter Jemandes Vorſitze, dis⸗ 
putiren, pod nýčj mládau, kzenjm fe 
hãdati. i 

Vorſitzen, v, n. feděti před něťým. 2) na 
předním mjířě ſedẽti, ptedſedati. 

Vorſommer, m. garo, podletj. 

Vorſorge, k. předpéč, péče o něco, 
ztetedlnoſt; Gottes, Bo. 

Vor ſpann, m. připřeš. 

Vorſpannen, v. a. připřábnautis 
ně; ein Tuch, natähnauti, 
ſuk no. 

Vorſpann⸗, připřežní ; Pferde, koné. 

Vorſpaunung, k. der Pferde, připřeš. 

Vorſparen, v. a. přifpořiti, i 

Vorſpiegeln, v. a. predſtjrati, bělmo na 
oči deèlati; leere Hoffnungen, teſſinſka 
gablka dawati. 5 1 

Vorſpiegelung, f. bělma Očláni, předftjváni, 
těffiniFá gablka. 

Vorſpiel, n. předehra, předebří. 

Vorſpielen, v. a. napřed hraͤti; einem, něz 
komu zahrati, zapiſkati. 

Vorſpitzen, v. a. zaſſpicatiti. 

Vorſprache, f. prjmluwa; S. Fürſprache. 

Vorſprang, n. S. Vorſprung. 

Vorſprechen, v. a. napřed kjkati; einem et⸗ 
was, něco s něťým, něťomu něco płed⸗ 
řiťámati, 2) S. Fürſprechen. 

Vorſprecher, m. S. Fürſprecher. 

Vorſpringen, v. n. předfFočiti, płedſkako⸗ 
wati; einem, nekoho. b) fig. pfredſko⸗ 


čiti. 
Vorſpruch, m. Fürſpruch. 


b) pro⸗ 


Pferde, ko⸗ 


roztãhnauti 


Bo r 


Vorſprung, m. pfedſkok; einen V. vor Je⸗ 
manden haben, predſkok mii před nek m, 
předčiti nekoho. 2) In der Landwirth., 
weytrolky, pl. m. 3) Beym Brands 
weinbrenner, weyſttelky, m. pl, 

Vorſpuck, m. znamenj, piedznamenanj. 

Vorſpucken, v. n. snamensti, přesnamenáz 
matij es ſpuckt vor, néco znamená. 

Vorſtadt, f. predmͤſtj, podméſtj, suburbium, 

Vorſtädter, m. předměffian. | 

Vorſtädtiſch, adj. predmeſtſky. 

Vorſtand, m. ſtänj ku präwu. 2) fig. zä⸗ 
ſtawa, giſtina, cautio, b 

Vorſtänder, m. předířamený. 2) hrazky. 

Vorſtechen, v. n. predpichowati; dieſe Far⸗ 
be ſticht vor, barwa ta płedpichuge; der 
Eigennutz zyſſtnoſt wykukuge. 2) v.a. propi⸗ 
chnauti, ein Loch, dirku. 

Vorſtechort, n. ſſidlo. 

Vorſtecken, v. a. zaſtreiti, predſtreèiti; einen 

Nagel, hreb; ein Ziel, cyl wytknauti. 

Vorſtecker, m. Vorſtecknagel, m, potykac, 

* přetylač, popek. 

Vorſtehen, v. n. wen ffáti, wen wyſtawa⸗ 
ti, wykukowati; das Haus ſteht vor, dům 
ſtogj wen, b) cloniti, sacláněti; man 
ſieht nichts, es ſteht etwas vor, nic fe nez 
widj, něco zaclanj. c) ſtawẽti; der 
Hund, pes. d) fig. doſtawiti ſe (ku 
prãwu). e) mihati ſe; es ſteht mir vor, 
mjbá, 304 fe mi. f woſti, řjditi, 3pra“ 
wowati; einem Amte, einem Hauſe, au⸗ 
řad, Dům. g) pkewyſſowati; einem, gi⸗ 
ne ho, nad ginébo piedẽeiti. h) panowa⸗ 
ti; die Sonne dem Tage, der Mond der 
Nacht, ſlunce nadednem, měfýc nad nocý. 

Vorſteher, m. predſtaweny; die —inn, pred⸗ 
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— 


ſtawenãd. 
Vorſtellen, v. a. poſtawiti pied; einen 
Stuhl, ſtolicy před něco b) zaſtaupiti; 
der Herr hat ſich vorgeſtellt, pán mne za⸗ 
ſtaupil, poſtawil fe přede mne. c) fig. 
předložiti; Feuer und Waſſer, ohen a wo⸗ 
du. d) predſtawiti; dem Könige, 5 
7 6 
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als Pfarrer der Gemeinde, za faráře 

obcy; ich ſtelle mir es fo vor, ga fy to 

tak predſtawugi . k 
Vorſtellig, adj. machen, předfřamiti. 


Vorſtellung, f. predſtawenj; eines Beamten, 


Schauſpieles, der Gedanken, autednjka, di⸗ 
wadla, myſſlenek. 

Vorſtopfen, v. a. zacpati, předecpati, 

Vorſtopfung, f. zacpanj, předcpání, 

Vorſtoß, m. S. Vorgewächs. : 

Vorſtoßen, v. n, čniti, firměti, wykukowa⸗ 
ti. b) naboditi fe, nachomeytnauti fe. 
2) v. a. men, před febe, ſtrkati, wyſtr⸗ 
kowati, wyſtreéiti. 

Vorſtrecken, v. a. podati, natähnauti; die 
Hand, ruky. 
gazyk. c) penězy založiti, zapůgčiti, po⸗ 
ſkytnauti; Geld, penez; Getreide, zapůͤg⸗ 
iti obilj. : 1 

Vorſtreckung, f. podání, wyplazenj, zapůg⸗ 
čení. 

Vorſtreichen, v. a. k předu hladiti. b) 547 
znamenatij in einen Buche, m Enjse, 

Vorſtreuen, v. 3. zaſeypati; den Hühnern, 

drübeii dawati. 

Vorſtricken, v. a. priſſtrykowati. 

Vorſuchen, v. a. rozſſtarati, wyhledati; 
etwas unter dem Tiſche, něco 3 podſtols. 

Vorſumpf, w. přědjumpi. 8 

Vortanzen, v. a. napřed tancowati. 
tancowati před nékym. 
wati; einem, nékoho. 

Vortänzer, m. předtanečnít. 

Vortheil, m. vzitek, zyſk; mit Vortheil verkau⸗ 
fen prodãwati s zyfkemz auf ſein Vortheil bez 
dacht ſeyn, zyſku ſweho hledati. b) pro⸗ 

pech; zu deinem Vortheile, k twẽmu pro⸗ 
ſpechu; ſeinen Vortheil in acht nehmen, 
proſpechu · [ weho ſſettiti, hledẽti; dem 
Feinde den V. abgewinnen, nepřjtele přes 

chytkiti, predſkociti, pfedſpfſſiti. o) 
předeť,přednofř.dhvýboda forte! etwas mit 
einem gewiſſen Vortheile thun, neco s gi⸗ 
ſtym for telem činiti. e pochwalg, olla⸗ 


b) 
c) předtancoz 


b) wyplazyti; die Zunge, 


Vo r 
me 3 er zeichnet ſich 75 . Vortheſle 
wyznamenawe fe k ſwe wale. 
Vortheilen, v, n auſkoku n 
Vortheilhaft, adj. zyſknß, zyſſtnyß; Kauf⸗ 
mann, kupec. b) proſpeſſuß; Lage, pro⸗ 
„ ö 8 
ortheiliſch, adj. fortelnß, aufFočný, I 
ſſibalſkÿ, e N * 
Vorthier, n. modič. 
Vorthun, v. a. Wzyti před ſebe; eine Schür⸗ 
ze, zäſteru. b) zafěečiti, den Riegel, 
zaͤworu. c) v. rec, ſich, předčiti, wyni⸗ 
knauti, wywyſſiti ſe, nad giné, 
Vortrab, m. přední wogſko pledchůdce). 
Vortraben, v. a. před něťým kluſati. 
Vortrag, m. pfedneſſenj, prednaſſenj; den 
V. bey dem Fürſten haben, knßeti předs 
näſſeti; in V. bringen, predneſti; ein 
verſtändlicher V., f roʒumitedlnè přednefený, 
přednáffenj. 
Vortragen, v. a. predneſti, přednáfieti ; ei⸗ 
ne Bitte, prosbu. 2) předlošiti, pred⸗ 
kladati; Speiſen, gjdia. 3) před něťým 
neſti; ein Schwert, eine Laterne, mes, 
Wortegguch ť : 
orträglich, adj. profpěfiný, všitečný, 
Vortrefflich, adj. výborný; ad 
Vortrefflichkeit, k. wybornoſt. 
Vortreiben, v. a. před ſebe bnáti. 
hnati před nẽkoho. 
Vortreten, v. n. pfiedſtaupiti, wyſtanpiti; 
tritt vor, wyſtup. b) kräbeti; einem, 
před nẽkym. e) predegjti, predchaßeti 3 
einem, nékoho. i : 
Vortrieb „ m. Vortrieft, f. předbon, 
Vortrinken, v. v. pjti před ne ym, płedpj⸗ 
geti. * o 
Vortritt, m: płedſtup. 
Vortrunk, m. pocta, N N 
Vortruppen, pl. přední wogſko. T 
Vortuch, n. záfléta, pafnice, * 
Vorüben, v. a, předemiřiri. f 
Vorüber, adv, mimo, okolo; gehen, Hufen, 
reiten, gti, běšešíy geti; dig, minsuti, 
pos 


2) wys 
3) předbáněti, 


Vor 


pominauti; das Jahr, der Zorn ſſt nun 
borüber, rok, bněm gi pominul; vor⸗ 
über rauſchen, pomigeti. 5 
Vorübung, k. pedcwicen. 
Worurtheil, u. předfudeE, praejudtčium, 
Vorvieh, n. wpantfFém chliwe ffsfářům neb 
oweakůw wlaſtnj dobytek. 
Vorwache, £ přední ſtraz. : 
Vorwachs, v. oluž, dlußeg, propolis. 
Vorwachſen, v. n. wyrüͤſtati, wen růfři. 
Vorwägen, v. a, predwaßiti. ö 
Vorwalten, v. u. zřeamý býti daß Dero 
Nutzen hierunter vorwalte, by gegich vßi⸗ 
tek tom byl ziegmß; die Gnade vor 
walten laſſen, miloſti ffetřiti, miſto dati; 
es alter kein Zweifel vor, šídná nepo⸗ 
úftámá pochybnoſt; der Eigennutz waltet 
ie em vor, ſamozyſſtnoſt bo opanowa⸗ 
la, poſedla. 5 
Vorwand, k. průčelí. r 5 
Vorwand, m. zämyſl, zäminka, zäſtéra, 
barwa, foch; unter dem Vorwande der 
Gaſtfreundſchaft, des Waffenſtillſtandes, 
pod sómyflem, fochem pohoſtinſtwj, pij⸗ 
meij; nur zum Vorwand, gen na oko, 
na bilo; zum Vorwande haben, zamey⸗ 
ſſleti, ʒaminku miti. : j 
Vorwarten, v n. počihati; einem, na nékobo. 
Vorwärts, adv. k předu; ſich o. neigen, 
k předu ſe nachßFliti; vorwärts angreifen, 
zpředu popadnauti. 8 
Vorwachſen, v. a. präti, meyti před nékym. 
2) zapfrati, zameywati, zaprati Jampti. 
5 lig, predwykowati, ngpliſkati, na 
tlachat. a 
Vorweg, ady. napřed: gehen, napřed giti; 
etwas V. kaufen, nehmen, napřed kau⸗ 
poiti, piedkaupiti, napřed wzpyti. 
Vorweinen, v. m plakati před něťým, 
Vorweiſen, v. a. prorkaäzati. 
Vorweiſung, £ prop kasan. 
Vorwelt, k. ſtarodawnoſt, ſtarobyloſt , ſta⸗ 
- rožitnoft, 5. 
Vorwenden, v. a. pł᷑edſtjrati. 


— 


8 o r 


Vorwendung, f. piedſtjranj. f 

Vorwerfen, v. a. předboditi, piedhazowa⸗ 
ti, płtedwrey; lig. ptedhoditi. f 

Vorwerk, n. popluznßy dwuͤr, OWŮL za mẽ⸗ 
ſtem, villa, ; R 

Vorweſer, m. předeč, 

Vorwiegen, v. a. předmážiti, pt᷑edwaßowa⸗ 
ti. 2) v. n, přewášiti, piewafowati. 

Vorwimmern, v. a. pfedelkati. 

Vorwind, m. witr z adu. i 

Vorwinſeln, v. u. et a. płt᷑edſkuhrãwati, pĩedkwi⸗ 
cowati. 

Vorwiſſen, n. předmědomi. 

Vorwitz, m. wfferečnoft, dofFočnofř. 
Vorwitzig, adj. wſſeteenß, odofFočnýs ein 
vorwitzger Menſch, wſſeteeka, wſſetyekg. 
Vorwitzigkeit, k. wſſeteenoſt. 
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Vorwort, n. pijmluwa; S. Fürwort. 2) 
płedlozka, předflowi, praepositio, » 
Vorwurf, m. wnada, esca. 2) weytka, 


5 předbásťa, předbůzťa, weyẽitka. 2) přede 
mět, objeetum. 5 

Vorzählen, v. a, předpočitati, počitáti před 
něťým. : 

Vorzeichen, n. znamenj, predznamenj, omen. 

Vorzeichnen, v. a. płedznamenati, nazna⸗ 
menati. . 

Vorzeichnung, k. předznamenání, nasnamenání, 

Vorzeigen, v. a. provťázati; einen Brief, pſanj⸗ 

Vorzeiger, m. provkszatel; die Zinn, pros 
vkajatelkyne. 

Vorzeit, k. ſtarozitnoſt, ſtarodzwnoſt, ſta⸗ 
robyloſt. 


Vorzeiten, vor Zeiten, před čafy. 


Vorziehen, v. a. wytähnauti; etwas unker 
dem Bette, něco z pod poſtele. 2) za⸗ 
ſtijti; den Vorhang, oponau zafřiti. f 
obehnati; einen Graben, Zaun, bee VA 
plotem. 40 přednofř dáti, wice mášití 
ich ziehe ihn ſeinem Bruder vor, ga bo 
předfisdám gebo bratrowi, wice waͤm 
než geho bratra, priednoſt mu dawam 
před gebo bratrem. 

Vorzimnier, u. přední pofoga 

s opi Čák 


Bad 


Vorzug, m. předeť, přednoft; haben, mj⸗ 
ti; geben, dati, přední mjſto dati. 2) 
přední wogſko. 8 ků i 

Vorzüglich, adj. přední, obsmláfitní, zwlã⸗ 
ffrnj s adv — nz : 

Vorzüglichkeit, f. přednoft, obzmláfitnofi, 
zwläſſtnoſt. 

Votieren, v. a. hlas dáti, 

Pulkan, m. Wulkan, ſopka, Valcanus. 
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W. 


— 


Waage, S. Wage. ; 

Waare, f. zboži; Eiſenwaare, železné ; baum⸗ 
wollene, ſeidene, loketnj zboži; hölzerne, 
Ořeměné nádobí; grüne, zelenina, zelina. 
Jeder Krämer lobt ſeine Waare, Fášdá li⸗ 
ſſka ſwůg ocas chwalj. 

Waarenlanger, n. ſklad bozj. 

Wabe, f. woſſtina, pläſt. ö 

Wach, adj. bdely; adv, bdele. Wach ſeyn, 
bditi; wach werden, probuditi ſe. 

Wache, f. boční; —halten, ſeyn, bojti. 2) 
ſtraß, hlidka; auf der W. ſtehen, na 
firáši ſtati, byti; auf die W. ziehen, na 
ſtraß tahnauti; die W. ablöſen, ſtraz 


zawäd'ti; Wachen ausſtellen, ſtraze rose © 


Kawěti; Jemanden die W. geben, něťobo 
pod firáž dati; Leibw., šímotní ſtraß; 
Hauptw., hlawnj firáš. 3) ſtraznice. 
Zächeln, v. a. wanauti. 
aden v. n. bojti, bdéti; wachen und 
nicht ſchlafen, bdeti a neſpati; bey Jeman⸗ 
den wachen, vnskoho bdſti; eine Stun⸗ 
de, die ganze acht w., bodinu, celau 
noc bditi. 2) ſig peèowati; für das Be⸗ 
ſte des Landes, oprofpěd země, für ſeine 
Ehre, o ſwanu keſt. Die über alles wa⸗ 


Wach 


chende Vorſehun o wſſe pedugjeß pro 
en vr 9, (ře pe gieß pre⸗ 
Wachfeuer, n. ſträßnj ohen, sl, warta. 
Wachgeld, n. firážné, plat 3a ſtraz. 
Wachhaus , n, firážnice. 
Wacholder, m. galowec, 
W- baum, W- ſtrauch, galowec; W 
beeren, —öhl, —ſaft, —brantwein, galo⸗ 
wec, galomcomé zrno, oleg, ſſiawa, 
pälenka; W.droſſel, kwjegla. | 
Wachmeiſter, Wachtmeiſter, m, ſtrãʒmiſtr; 
Oberſtwachtmeiſter, neywysſſj ſtrazmiſtr, 
major. : 
Wachordnung, f. pořádeř ſtraze. 
Wachparade, f. firážní paráda, 
Wachpoſten, m. ſtraz, hlidka. 
Wachs, m. zrůüſt. 

Wachs, n. woſk; weißes, gelbes, 
ty; (o gelb wie W. žlutý gako woſk. 
Wachſam, adj bedlimý, ſerazliwy blídnýj 

adv.— we, nk; die—keit, be dliwoſt, 
ſtraßliwoſt. A 
Wachsbäule, f. bolenj tějíla. 


Juniperus Lin. 


Wachsbaum, m. woſkowec, Maryca cerife= 


ra Lin, ; 
Wachsbild, n. mofFowý obraz. 
Wachsblatt, n, plaſt. : 
Wachsbleiche, £ bělidlo na wok. 
Wachsblume, f. woſkowa kweting. 
Wachsboden, m. Fotguč, Foláč woſku. 
Wachſchiff, n, ſtraznj lod. ; 
Wachſen, v. n. růfši, roſti; Thiere, Pflam 
zen, zwfkaga, roſtliny roſtau; wohl ge⸗ 
wachſen, vortheilhaft gewachſen ſeyn, do⸗ 
bře, pěťné zroſtly býti. 2) fig. a) růfii, 
płibywati; das Waſſer iſt ſehr gewachſen, 


woda welmi přirofila, wody welmi pri⸗ 


bylo; der Mond wächſt meſpce přibýmá, © 


b; nabýmati ; ihm wächſt der Muth, na⸗ 
bývá frdce. ©) proſpiwati; an Tugend, 
an Einſicht, an Verſtand wachſen, m ctnos 
ſti , prozt̃etedlnoſti vosumu, d) einem, 
einer Sache gewachſen ſeyn, s něřobo, 


8 to býti. “ 
Wäch⸗ 


bilß⸗ zlus 


M a 


Mmůhfern, 9 woſkowỹ , 3 woſtu. 
Wachsfackel, fk. woſkowã pochodně, 
1 f. barwa woſku, 


mal ad. šlutý gaťo wofk ; ady. 


Wachsflecken, m. poſſkwrna, flek od woſku. 

Wachsform, f. forma, tworidlo na woſk. 

Wachsgelb, adj. žlutý gako woſk. 

Wachsgeld, n. poťura na woſk. ö 

ee m. obchodnik s woſkem/ 

Wachskerze, f. woſkowã ſwjce. 

Waskerzlerin, f. ſwiekowa (babs). 

Wachslampe, f. mofFová lampa⸗ 

Wachsleinwand, f. mofFowané plátno; rus, 
woffianfa , kleganka. 

 Badšslidt, S. Wachskerze. 

Wachsmehl, n. djlo. 

Wachsmilbe, f. močelna pice, woſkowỹ moe 

Wachsmotte, k. motolice, se cereana 
Lin, 

Wachsnaſe, f. wüßte nos; fig. woc, 
ktera fe wſſeligak wyklaͤdati da. 

Wachsöhl, n. woſkowp oleg. 

Wachsperle, f. woſkowa perla. 

Wachspflaſter, v. woſkowp flaſtr. 

Wachspflichtig, adj. Edoß woſk ke koſtelu 
odwaͤdẽti muſß. 2) peddeuß, N ad- 
strietus. 

Wachsplatz, m. kropir na. 

Wachsſchabe, S. Wachsmilbe. 

Wachsſcheibe Ff. woſſtina. : 

Wachsſeife, £ woſkowé meydlo, 

Wachsſeige, f. cečář na woſk. 

Wachsſtock, m. ſlaupek⸗ 
Wachstafel, f. woſſtina. 
ena tabulka, deſka. 

Wachsthum, m. el n, wzrüͤſt, zrüſt pro⸗ 
ſpẽech , rosmábání. 
Wachstuch, S. Wachsleinwand. 
Wachſtube, kf. firášníce, 
Wachswinde, f. wofftinowá kule. 
Wachszicher, m. woſkst; die —inn, woſkorka. 


woſkowa f 


2) woſtem potaz: 


: W̃a d 40 


Wachszieherey, f. woſkarſtwj; W. treiben, 
wofFařiti, 

Wachszins, m. odmádéní woſku ke koſtelt 

Wacht, f. am Wagen, S. Wage. 

Wacht, f. vom wachen, S. Wache. 

Wachtel, f. ktepelka (přepelice), dim. 
Wachtelchen, n. ktepelickg; Männchen, 
ktepelaé, Eřepelář, 

Wachtelfang, m. lapanj krepelek. 

Wachtelgarn, n. ſyt na ktepelky. 

Wachtelhund, m. krepelät, korotwät 

Wachtelkönig, m. dřáfiel, břifiel, 

Wachtelnetz, S. Wachtelgarn. 


Wachtelpfeife, f. piſſtalka na kiepelky. 


Wachtelauf, m. per penes, podte fat. 2) 
piſſtalka na ktepelky. 

Wachtelweitzen, m. černeyš, 
arvense Lin. 

Wächter, m. ſtrafce, ſtraznik, hlidas; die 
inn, hlidacka. Thorw., wrätnß; 
Thurmw., bláfný , powezny. 

Wächtergeld, . ftrážné. © 

Wachthaus, Wachtſchiff, S. Wach. 


Melampyrum 


Wachthurm, m. hlidka, firášnice. 
Wackelhaft, 


adj. wiklawy, klatiwß, key⸗ 
wawp; adv. — ws. 

Wackeln, v. n. wiklati ſe; der Tiſch, Zahn 
wackelt, ſtuͤl, sub fe wikla, heybä; lig 
im Gehen wackeln, klaͤtiti fe, Eolibati fe. 
2) v. a. wiklati, Eláriti, Feyroatij mit 
dem Kopfe, mit den Füßen, mit dem Ti⸗ 
ſche, blawas, nohama, ſtolem; das 
Wackeln, n. mitlánj, Elácenj, kywanj. 

Wacker, adj. b yſtrỹ, dryenß, řisťý; ein 
wackeres Pferd, bylteý kan 2) bodný, 
fistný, ſtateenß, notny; ein wackerer 
Mann, bodný, ftarný, Ratečný muß; 
adv.—ře, ně, ce; wacker fluchen, ſpielen, 
zechen, tanzen, notné kliti, hrati/ t ado⸗ 
wati, Eřepčiti, 

. f. fyrowáiťa, sl, zinèice. 

Wade, f. lytko, leytFo, 

Wadel, S. Wedek. 

Wadel, m. auplnek. 8 

E ce Wa⸗ 
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Waden, im Waſſer, S. Waken. 
Wadſack, S Watſack. ö 
Waffe, f. braň, zbraň, zbrog; ol, ovuží. 
Waffel, k. tlama. 2) ſkladanec. 
Waffelkuchen, S. Waffel 2. | 
Waffen, S. Waffe 
Waffenglück, n. ſſteſtj we wognẽ· 
Waffenhammer, m. hamry na zbraň, 2) 
na šelesné nätadni. | 
Waffenkammer, f. zorognice. 
Waffenkleid, u. Waffenrock, m. ol. krzno. 
Waffenplatz, m. zbrogniſſteé. 
Waffenrock, S. Waffenkleid. 
Waffenſchau, S. Muſterung. 2 
Waffenſchmied, m. brnit, zbrognik, zbranff. 
Waffen ſtillſtand, m. přiměři, pol. zaweéſſenj 
zbraní. 6 : 
Waffentanz, m. tanec we zbrani. 
Waffenträger, m. zbrognos. 5 
Waffenübung, k. cwièenſ we zbrani. ö 
Waffnen, v. a. zbrogiti, oßbrogiti, zbrogj 
fe odjti, ozbraniti; mit gewaffneter Hand, 
brannau rukau; das gewaffnete Volk, 
branný lid. W A 
Waffnung, f. zbrogenj, ozbrogenj, ozbra⸗ 


nenj. : 

Wagamt, n. wäha (mẽſtſtã). 

Wage, S. Wagniß. s : “ 

Wage, f. wába. 2) wähy pl. dim. wäß⸗ 
ky. 3) 4415, ginde 12015 ano y 150 ff. 

Wagebalken, Wagebaum, m. heſdel. 

Wagegeld, n. vážné , odwazne. 

Wagegericht, n. kleych. R. 

Wagehals, m. odmážlimec, opowaͤßliwec, 
ſmèlec. 3 

Wagehaus, v. wábá (meſtſka). 

Wageherr, m. wazny, powazny. 

Wagekloben, in. kleych. 

Wagekunſt, f. waz itelſtwj. 

Wagenmeiſter, m. powozny. 

Wagenſchmiere, f. kolomasz. 

Wagenſchuppen, m. kolna, kuͤlna⸗ 

Wagenſchrott, n. oteſek. © 

Wagenſpeichig, adj. wiklawy. 


Wah 


Wagenſperte, k. zʒawjrka v wozu. 


Wagenſpur, k. koleg. 


Wagenſterz, m. opatina. 


Wagentag, m. den wekterßß fe wozem ro⸗ 
botuge 8 742 2 
Wagenwinde, f. hewer, geiab. 
Wäger, m. wášní, wášný. „8 
Wagerecht, adj. rowmnomážný. 
Wageſchale, k. miſka v wah, Emábám. 


Wageſtück, o. opowaliwy kus, opowár 


zlimefž. , 

Wagezünglein, n. gaseyčeť vwäh. 

Waglich, adj. opomážlimwý. f 

Waglichkeit, f. opomážlimoft. 7 : 

3 „m. kolät, kolodég; die inn, ko⸗ 

atka. a pš: 

Wagner⸗, kolärſkÿ; Geſel, Foláifřý toe: 
warys. ; A 

Bogen „n. kolätſtwj; treiben, ka⸗ 
atiti. 

Wagnerjunge, m. kolatſk. 

Wagniß, £. et n. opowäjßliwoſt. 

Wagpfahl, n. zramenj. 

Wahl, f. wuͤle; aus eigener Wahl, z wlaſtnj wů⸗ 
le; die freye Wahl haben, na wůli, ſwo⸗ 
bodnau wůli miti; einem die Wahl laſſen, 
na wůli nechati. 2) wolenj, electio; 
eine Wahl treffen, woliti, zwoliti, wywo⸗ 
liti; zur Wahl ſchreiten, k wolenj pkiſtau⸗ 
piti. 5 


Wahle, m. cyzozemec. 2) Wlach. 


Wahleiche, f. S. Steineiche. 

Wählen, v. a. woliti, eligere; zum Könl⸗ 
ge, zum Pfarrer, za kräle, za faráře, 
Wahlendiſtel, t. macka, Eryngium mariti- 

mum Lin. 
Wähler, m. molitel. 
Wähleriſch, adj. wybjraenß; ein wähleriſcher 
Menſch, wybiráčeť ; foem, wybjracka. 
Wahlfähig, adj. molenj ſchopnß. 
Wahlfähigkeit, k. ſchopnoſt k wolenj. 
Wahlherr, m. wolitel. : 
Wahlkind, n. salibenec. 
Wahlplatz, n. bogiſſté, egen 


MB eb 


Wahlrecht, n. prámwo k wolenj. 

Waulreich, v. molitedlná řjífe. 

Wahlſpruch, m. pruͤpowed, prawidlo, 
Symbolum. 

Wahlſtadt, f. molitedlné měfšo, 

Wahlſtatt, f. bogiſſté. 

Wahl ſtimme, f. hlas wolenj. 


Wahlſucht, k. wybjraknoſt; Wahlſucht iſt 


betrüglich, kdo mybjrá prebere. 

Wahlſüchtig, k. wybirgeny. | 

Wahltag, m. den wolenj. 

Wahn, adj. prazdnß; ein Faß, ſud. 2) 
bez ne; Wahngläubig, newernß; die 
Wahnehre, bezectnoſt. 75 N 

Wahn „ m. domnenj. N 

Wahnbett, n. prázdný pelech. 

Wahabürtig, adj. z leweho boku. 

Wahnen, v. n. mnjti, domnjwati fe, dor 
meyſſleti fe, myſtiti ſ. | 

Wahnglaube, m. domnjnka. 

Wahnkante, f. dybná hrana. 

Wahnkantig, adj. dybnobranný, 

Wahnkorn, n. hluche zrno. 

Wahnſauer, adj. zwrhlekyfelß. 

Wahnſchaffen, adj. potworny⸗ ie 

Wahaſcheffel, m. poſtednj, neplná měřice. 

Wahnſchluß, m. dybný , marný zäwerek. 

Wahnſinn, m. poſſeriloſt, zſſilennoſt, wy⸗ 

trzenoſt, natrhloſt, pominutj ſinyſlem, 
zbläz nen. 5 

Wahnſinnig, dj. poffetilý , zſſilenß, blãzno⸗ 
wy, ſmyſlem pominutý, natrhly; ſeyn, 
bläzniti; werden, sblásniti fe, zſſileti, 

poſſetiti fe, fmyflem je pominauti; ma⸗ 
chen, blazniti, zſſliti 

Wahnſinaigkeit, t. poſſetiloſt. 

Wahnſoane, klamne flunce. 

Wahnwitz, m. S. Wahnſian. 

Währ, n. S. Wehr. 

Wahr, adj prawß, verus; ein wahrer 
Freund, pramý pijtel. 2) p awdiwy; 
eine wahre Begebenheit, p-omomý pij⸗ 
béb; ein wahres Portrait, p wdiwã pos 
dob eng; das Wahre, prawoſt, prawo⸗ 


Wah 4⁰³ 


ta; adv. prawé; etwas für wahr halten, 


< něco za pramé miti, drzeti; das iſt wahr, 


to ge prawda; nicht wahr? nenjli praw⸗ 
da: es iſt nicht wahr, nenj prawda; ef: 

was wahr machen, w prawde wyplniti; 
es iſt b geworden, w prawdẽ fe napl⸗ 
nilo; für wahr ausgeben, za prawdu 
wydawati; ſo wahr ich lebe! oprawdu, 
gak ſem ziw! fo wahr Gott iſt! opraw⸗ 

z du gaͤk ge Bůh 4 

Währen V. n. trwati, durare, 


Während, partie, trwagjcß; der noch wäh⸗ N 


rende Krieg, doſawad trmagicý wogna; 


adv. während des Krieges, weas wog⸗ 
ny; des Sommers, w lerés der Zeit, mes 
zy tym; der Mahlzeit, was obe da; wäh⸗ 
rend, daß ich es thue, mezy tim, w tom; 
mtu dobu, co to délám, 

Währgeld, n. rus. wira. 

Währhaft, adj. trwänliwß. 

Wahrhaft, adj. pramý. b) opramdowý, 
prawdiwy, pr awdomluwnß. N 

Wahrhaftig, ach. prawdiwÿ; adv. opraw⸗ 
du, wprawdẽ; ja wahrhaftig, ba prámě. 

Wahrhaftigkeit, f. prawdiwoſt, prawdo⸗ 
mluwnoſt. 

Wahrheit, k. prawda; veritas; hinter die 
W. kommen, prawdy ſe dopfditi; die W. 
zu fagen, abych prawdu řež; in Wahr⸗ 
heit, oprawdu, wm prawds. 

Wahrheitsliebe, f. láfFa k prawdẽ. 

Wahrlich, adv, weru, wiſkurku, zagiſto, 
opravdu. 0 

Währmann, n. ſpräwce. 

Wahrnehmen, v. a. pozorowati, znamenati, 
ſeznamenati; etwas an ihrem Geſichte, ně“ 
co na gegim obljčegí. 2) poſtiſcy; das 
Wild nahm den Jäger wahr, zwite pos 
ſtrehlo myftimce, z) ſſettiti; die Zeit, 
die Gelegenheit, èLaſu, prlezütoſti. 4) 
patřit; nehmet wahr der Raben, der Li: 
lien, patrte aa krkawce, na ljlie. 5) 
wyrozumkti; aus einem Briefe, s pſanj. 

Eee 2 f Wahr⸗ 
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Wahrnehmung, f. poʒzorowãnj, vnamenanj, 
feznamenanj, wyrozume n. 


: Waßzſagen , v. n. haͤdati divinare; slin- | 


nen, vmeti baͤdati; ſich —laſſen, dati 


ſobẽ haͤdati; aus dem Fluge der Vögel, 


ptakoprawiti; aus den Eugeweiden! der 
Thiere, nawazowati. 


Waiſe⸗, 3 s. das ABaifetanitj 
aurad; das Waiſengeld, Heer e 
Waiſenhaus, ſyrotẽj (dát. : 
Waiſenherr, m. ſyrotẽj pan. M 
Waiſenkind, n. djtě z fyrotěibo domu. 
Waiſenknabe, m. Walſenmädchen, n. State 
déroče 3 fyrotčjbo domu. 


Wahrſager, m. badačy věfftec , vates; aus Waiſ⸗ er, m. ſyrotéj pfſat. 
dem Fluge der Vogel, ptakoprawec; Waiſenſtand, m. ſyroba , o keel orbitss. N 
aus den Eingeweiden, nawazac, aruspex; Waiſenvater, m. ſyrotej otec, b) otec 1 
die —inn, hadacka, weſſtkynẽ, weſſtice, rotků. n 
vates. Waiſenverwalter, m. pyrote A 80 
m weſſtj, wẽſſtej, hadackỹ; Geiſt, Wake, k. im Eiſe, okenice. 2) waka. : 


Wohrſggerey, £ badgctter bádání, weſſt⸗ 

ba, vaticinium; aus dem Fluge, ptako⸗ 
prawectwij; aus den dee e nawa⸗ 
ʒactwj. 

Wahrſcheinlich l ť prawdẽ / k wire pos 
bo ady.—néj ſeyn, k wire fe Fes 


Woabnſcheinlchkeit f. k prawdẽ , k wiře poz 
dobnoſt; nach aller Wahrſcheinlichkeit gat 
e zda. 

dee f. trwanj. a) cena ejſio,werunk; > zehn 
Gulden Wiener Währung, deſet slatýh 
widenſkeho čjfla, werunku. 0 

Währwolf, m. rolkodlak. 

Wahrzeichen, m. znamenj. 

Waid, m. weyt, Isalis Lin. 

Waid⸗, weytowy; — farbe, meytowá barwa. 

Waidbau, m. vozdělámání weytu, merke 
(tvoj. 

Waidbauer, m. weytař, 

Waidfärber, m. weytař. 

Waidhandel, m. weytarenj, wertatſtoi, 
treiben, weytatiti. 

Waben, m. weytař. 

Waidmühle, k weytnjk. 

Waidwerk, n. S. Weidewerk. 


Waiſe, m, et f. fyroteť, fyrůbé, orphenus; 


ein W. werden, oſyieti; zum Waiſen mas 
chen, oſykiti; dim. des Waischen, ſyro⸗ 
tesek. 


Wal, e * 
alch, m. fweřep, were Aegilops; S. 
Lache 5 p j pec, Aegilop 4 
Malden, v. m čeřiti ge, tekabui a 
Walchern, v. a. wäleti. 3 5 
Wald, m. les, sylva; der vald, 
ſſamawa; ein junger Wald, mie in den 
Wald, do leſa; durch den Wald gehen, 
leſem giti; zum (dichten) Walde werden, 
leſnatéti, ae tk dim. das. 
Wall, ll 5 der Waldbe ši 
ald⸗, leſnj; der Wa aum, leſnj 
das Waldrecht, leſnj prámo. 4 Wb 
die Waldbirn, planã bruſſka; die s 
melde, plana lebeda. 


Waldäppich, m. breetan, Heders Ielix Ein, : 


Waldbart, m. S. Waſſerwegerich. 


f Waldbauer m. podleſſak. 


Waldbereiter, n. poleſny; die inn, polefná 
Waldbereiteramt, n. poleſenſtwj. 
Waldbereiteramt⸗, poleſenſty; Achreber, 
adjunkt, poleſenſt/ pfſat᷑. , "mláoenee 
Waldbeute, f. brě. N 
Waldlume, f. S. Wohlverley. < 
Waldbrand, m. zapálení leſa. —— 


Waldbruder, m. pauſtennjk, pauſtewnik. 


Waldbuche, f. buk. 42 77 


Waldbürger, m. obywatel leſnj. a 15 
ne f. leſenj bodläk 


2) wodoliſt. 
bodlawã palma, Ilex ane 
4 — 


Wal 
Walddoſten, 
vulgare Lin. 


Waldeiſen, n. ceychewarka⸗ 14 


Waldfarn, m. mratič, Tanaceta weigere Lin. 


Waldfink, m. brlezowka. 

Woldflachs, m. kokolice, liſſeg, kortis f, 
tutirelinum Linarie Lin. 

Waldfrevel, in. lefij pych⸗ . 

Waldgetige, n. leſnj bhagemſtww.. 
Waldgeſchrey, n. bulářání po leſe. 


Waldglöckchen, n. näprſtek, digitalis Lin. | 


2) čipřowá bylina,- N W 
ae Lin. ante 

Waldhäher, m. ſogka. ; dt 

Waldhammer, m. ceychowacka. 

Waletzerr „ im. pán leſa. 
2 tallominiam Lin. 7 
„Waldhohlunder m. horn bez. . 
Waldhorn, n. lefní trauba, waldborns. 

Waldhorniſt, m. waldhorniſta. : 


Waldhuhn, n. nen (neofise). Lago- Wald 


n pus: Lim f Ainet Ši s 
Waldhüther, m m. bagnỹ7. | 
Waldicht, adj. leſowatßf. e e 
Waldig, adj. lefnatý. * Zane 
Waldkenner, m. leſnik. 0 
Waldkirſche, . ce bela kross 
avinus Lin. tů 
Waldknecht, m. bagný. |: jd ey i in 
Maldatíe, k. hraͤzka, *famavejšíé lat. 


Lin.* 
Waldleute, pl. lefiácy, podleſſacy. 
»Walblilie, leſnj lilium, Lonicera pete. 
um Lin. 
Waldmangold, m, limonka, braſſtieka. 8 
Waldmann, m. leſnj muß, leſnak; aim. 
das Waldmännchen, leſnj mußièéek. a 


Waldmeiſe, k. kongzdra, aupolnjk, Parus. 


Sylvaticus Lin, 
Waldmeiſter, m m. forſſtmiſtr, nadleſnÿ. 2) 
fyřiftová bylina; Galium verum Lin. 
Waldmenſch, m. leſnj muß. 2) dlupáče 
5 m. hagnß. s ná 


45) 


m. dobrá: myfl, dug ee ee 


Waldſär 


2) pe ede, g 


s sBalčnoje f. w 
Waldlerche, £ Indaffra, alanda irn, 


Walkhandwerk, m,. walcharſtwj. 
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Waldrabe, m. „ im kekse, -a 
pa montana 4 
Waldrebe, 1. bold 


kern Clematis 
Waldröthlein, n. a ča. 5 n 


terwenka. 
r, m, leſnj zpéwát; 2) bělořiteř. 


Wen . ſtuks, Veoh. rusticola 


Saldſchreiber, p poleſenſty jb 


ſeil, n. leſni prowazec. 
Waldſperling, m. Wtéčeř, * boten Ee 
Waldſtrafe, f. lefni pokuta. 
Waldſtrecke, f. leſnj lag. 
Waldſtreu, f. . : Botas bra⸗ 
banka, lupenj ſteliwo. dy | 
Waldſtroh, n, ný- bylina, Galium 


Maa 


„% vena Ln N n a 

Waldtaube ses dubnak, deupotek, rasa. 
des eg. 20544 zu 19: 

Waldteuf 10: dblopáč, Dis muže n 


ung k. leſyng les. 


Waldweg, m, ceſta dos, zle. w leſe. 


Waldzeichen, u. liß, liha; machen, lizowati. 
Waldzeiſtg n. dim. das Waldzeischen, baba. 
Walgen, Walgern, wälgern „ v. a. waleti. 


2) v. impers. es walget mir Mn chce te mi 
e bljti. 0 In] 


rbolág Dj aálec,; melee G8 
alchowanj. Menge 

„ huwalcha. dyslsar c „ 
Walken, V. a, ee a 


Walker, m. walchatz die inn walchatka. 


Walker⸗ walchärſkß; die „Baked wal⸗ 
char ſka zemẽ. vč i by 
Walkerroche, m. bodlawß reynok, na 


Fullenica Lin. 


Walkhaar, n. klky ß, dead 
WMalfhammer, m. pich we walſſe. la 


ae m. osel; W bebe 
při walchowãanj klobauky namáčije, 
Walkmühle, f. walcha. „s dia: 
Wale ler, m. ib aa, Dove 


Walkribbe, f. zähby, pl 


Walk⸗ 
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Walktafel, k. walchowacy ſtöl v klobguenſka. 

Wall, m. pl. Wälle, naſyp, walz eine Stadt mit 
einem Wall umgeben, meſto naſpf obe⸗ 
hnati. 2) pl. Walle, war; das Waſſer 
einen Wall thun laſſen, nechati wodu ge⸗ 


dnau Zawiſti; zwey Walle geben, dwa 


Wallach, m, osla; beim, Walaſſta, 
Walachynẽ. 2) wa lach! 
Matce, ves legten, noni, (něho 


Wallacher, m. auntock : 

Wallachey, k. Walachy, Walachia: 37 
Wallbruder m. pautnk. a 
Walldiſtel, f. hwezdnỹx oſet , centanrea Pee 

trappa EIn! en 
Wallen, v 
das Waſſer im Topfe woda w brncy 3 

üg. wie das Herz vor Liebe, ſrdce laſkau 
wie, páří ſe, pohybuge ſe; wallend, 
mraucý. 2) waliti ſe; 
kaut wzbüru; das Waſſer das Getreide, 

woda obilj. A) don auf Erden, 
na semi. 50. 

Wällen, ya. zewiſti. „125 

Waller, m. pautmk, dee a 

Wallfahrt, k. paut. 2 putewanj. 

Wallfahrten, v. 3 půtovsárí páně konati. 

Wallfahrter, m. pautnjk; die. inn, pautnice. 

Wallfiſch, m. welryb. welryba, Baldena 

Lin. 

Wallſiſch⸗ welrybjz der Mato wel⸗ 

rybj cas. 

Wallfiſchfang, m. welrybarſtwj. 5 

Wallfiſchfän ger, m. welr ybaͤ k. 
Wallkeller, m. kezamata. Un 

Wallnuß, k. wlaſk⸗ ořech. 
Wallnußbaum, 

oteſſina/ ořechomý ſtrom Juglans Lin. 

Wallrath, m. velrybí tk. 

Wallrathlicht, n. ſwice 3welrybibo tuku. 
Wallrathſieder, m. war is welrybiho tuku. 
Wallroß, v. mr; z Rus morz, Neger 


„Hin 9 E A7 * 


8 5 


p. watiti fe, wřiti, wege fe; 


er Rauch empor, 


01 Neredluoſt Boh; Walts n 


m. wlaſky oiech wlafkä 


Wal 


Wallſamen, m. kres obcený Bion ros. )sisym- 


brium sophia Lin. 


Wallſtroh, n. powázťa Galium Molloge 


r 


„ Wallung, f. ření; Stjrání 5 5 des Geblüthes, 


krwe; in Wallung bringen, rozkjtiti ſe. 
Wallwurz, k. ſwalnſk, celnfk, mefin, ko⸗ 
ſtiwal, Symphitom office. Lin. 
Walm, m. mir. 2] Am Dache, malba. 
Walmdach, n. walbowã ſtrecha. 


“ 


Walmien, v. a. walbowati. * 
Walmſtein, m. preyz. 


Walpurgis ⸗ May, m. symolsys, Lonicera 
X ylosteum LIn. 

Wilſch, adj. mlafFý ; die wälſche Nuß, wla⸗ 
ſky oředj ein Wälſcher, Wlach; eine Wäl⸗ 
ſche, Wlaſſka, Wlachyné; die wälſche 
Sprache, wlaſſting; ein wälſchet Hahn, 
Fkrutäk, indyan; adv. wle ſky po wleftu, 

Wälſchland, n. mlady, wlaſke země. 

Walten, v. n. zachazeti; mit ſeinem Vermö⸗ 
gen, ſchalten und walten laſſen, ſe ſwym 
gmenjm nechati dle wůle zachäzeti; er 
ſchaltet und waltet, zprawuge ařídi. 2) 


wlädnauti; die über uns waltende Vorſe⸗ ; 


hung Gottes, nad námi wládnaucý pros 
dat 
Bůb fs 
rr m. wládce ant e 


Walze, T wal, Ales 


Walzen, „ 2. wäleti. 2) v. n tancowati 


ſſtayrys. 


. a. waletiz fi, ſe; den Stein weg od⸗ 


waliti kämen; eine Kugel kuliti kauletiyßku⸗ 
taleti, kutäleti, kotaleti; ſich wie ein 
Schwein, ſſipari ſe. 2) üs cpáti, 
vwaliti, wzklädati, sčitatiz die Schuld 
auf einen andern, minu na gineho; ſich 
in Laſtern, waäleti fe, broditi fe w ne⸗ 
pramoſtech. 


Walzenförmig, adj. walcowitß , oblý, leres. 
Walzenrad, 


waleene kolo. 
Walzenſcheit, ». okleſſtek, kleſſtowẽ Div). 
Wälzer m. málec, ſwal. 

Wälz⸗ 


| Wan 
Wälzplatz, m. plaz. 7 


Wälzung, k. walenf, wälen, Lotácení, (Mir | 


páni. 
Wambs, n. S. Wamms. ö 
Wamme, £ am Halſe, lalok; dim. das 
Wämmchen, laluücek. 2) An den Selten, 
ſlabizna. 3) Das Inwendige der Thiere, 
oſedj. 4 Das Fett, Kernfett, die Blu⸗ 
me, plſek, plfn; ſadlo. 5) die Bäuche 
an den Fellen, belizna. 
Wammer, m. ſuk. . 
Wamms, u pl Wämmſer, kazayka; Ho⸗ 
ſen und Wamms ausziehen, z kabätu a 
sťalbot ſwlecy; dim. das Wämmschen, 
kazagkicka. : 
Wampe, k. lalok. 2) podbřijjeř. 3) ter⸗ 


buch, pandero; ſich die Wampe fällen, pan⸗ 


dero ſy nacpati. ; . 
Wamſen, v. a. drbati, řesatí, praſkati. 
Wand, £ pl. Wände, ſtena, paries; eine 

ſpaniſche Wand, ſſpanhelſkaͤ ſtẽna, seč. 

Wandbank, f. lawice v flény. 

Wandbein, n. fténowá koſt. padů 

Wandel, m. obcowáni, chowänj, šimobyti, 
ziwot; einen guten W. führen, dobrý, 
chwalitebnß šimot weſti, dobře fe dos 
wati; von guten Wandel, dobrého obco⸗ 
mání, chowanj. 2) Ein Fehler, chyba, 
auhona. 3) Handel und Wandel, Fur 
pectwij, gednãnj. 5 

Wandelbar, adj. běžný, bernß; wandelbares 
Geld, berné, běžné penjze 2) meénitedl⸗ 
ný, vortEawý ; Gliick, (fréfti. 3) sťažený, 
potažený ; das Haus, dum; die Uhr, hodiny. 

Wandelbarkeit, f. proménitedlnoſt, wrtka⸗ 
woſt. 2) pokazenoſt. 

Wandeln, v. a. et u. méniti, proměniti, 
zaméniti; handeln und wandeln, kupec⸗ 
twj prowozowati, ſſantrociti. 2) giti; 
choditi, procbášeti fe; gehe auf und wan⸗ 
dle! powſtan achoð! unter Bäumen, pros 
chãzeti fe pod ſtromowim; den Weg der 


Wan 407 
Tugend, po ceftě ctnoſti Eráčeti. 3) fig. 
poťračomati, Fráčeti,. choditi; in der 


Wahrheit, vor Gott, w 


rawdẽ, před 
bohem. 1. . 4 ; 


3 Wandelſtern, m. planeta. 


Wandelung, Wandlung, f. bey der h. Meſſe, 
pozdwihowanj. ň 
Wanderer m. poceſtny, wandrownj. 
Wanderinn, k. pocefřná , wandrownice. 
Wanderfalke, m. ſokol, Falco gentilis Lix. 
Wandern, v. n. pracowati; in der Welt 
herum, přes ſwet, 2) Als Geſell, wan⸗ 
drowati. 3) fig. a) odebrati fe, kliditi 
fe, ſtehowati fe; wohin, nekam. b) aus 
dieſem Leben, zhynauti. c) das muß 
wandern, to mufý tähnauti. 
Wanderſchaft, k. wandr; guf der W. ſeyn, 
na wandru býti. 2) Dieſes Leben, pu⸗ 
towanj. e 5 a 
Wen eee PADLO poceflný, pau⸗ 
tnit. t 8 ' 
Wanderſtab, m. půl na ceſtu; den W. er- 
greifen, na ceſtu ſe wydati. 
Wanderung, f. ſtẽ howanj; der Völker, nás 


rodů. 5 * 
Wandkraut, u. ſklennj bylina, den a noc. 
Parietaria. 
Wandleuchter, m. wiſutß ſwicen. 
Wandruthe, fk. wandrota. 
Wandfäule, f. aup vofřěně , wezdi. 
Wandſchmid, m. S. Holzwurm. 
Wanduhr, k. wiſute hodiny. 
Wange, k. lice; dim, licko; der rothe Fleck, 
gahoda 5 A : 
Wangen⸗, lien; das Wangenbein, ficní koſt. 
Wangenſcheibe, k. poſtranice? f 
Wanke, m. zawiklänj; keinen Wank thun, 
nezawiklati ſe. k 
Wanke, k. wanka. 
Wankelmuth, m. wrtkawoſt. 
Wankelmüthig, ach. wrtkawy, wrtkawé 
myſli, vortťý, wrtohlswß; ein wankel⸗ 
: müthi⸗ 
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müthiger Menſch, wrtläk, wrtoduch, wr⸗ Wapnen, v. a, zbrogiti, ozbrogiti. 


tohlawee; — ſeyn, wrtiti fe, wiklati ſe, 
wrtkym wrikawym bỹÿt i. 
Wankelmüthigkeit, £, wrikgwoſt, wrikß myfl, 
wrtohlawoſt. n bar ste t ee 


* 


Wanken, v. v. wiklati ſe; 


der Tiſch, ſtäl. Wardein, m. wardeyn: 


War, imperf. od byti; ich war, n. byl; 1. 


byla; n. bylo; conj. ich wäre, bylbych; 
ich ward, imperf. od; werden, byl, byla, > 
b N * A 


* 


b) keywati fe, drkotati ſebau; im Gehen, Warm, adj. comp. wärmer, sup. wärmſte, | 


gda, chodẽ. e) keyklati; mit den Füßen, 
nohama. d) klätiti Ea das wan⸗ 
kende Rohr, Pléricý fe trina. e) chwiti 
fe; die Bäume wanken, ſtromy "fe chwegj. 
f) ſig wiklati fe, na rozpacych byti; da 
wankende Glück, wiklawe ſſtéſtj; wankend 
machen, rozwiklati; wankend gemacht, 


teplý, calidus; mir iſt warm, mne ge te⸗ 
plo; ſich gehen, arbeiten, chuͤzß, 
pracý ſe zahkjti; ſich warm halten m tec: 
ple ſe dröeti; das Eiſen ſchmieden weil es 
warm iſt, kdy praſe pripowẽdj / giti po nẽ 


s pytlem; železo za horka kauti, kowatiz; 


das Eiſen warm machen, zelezo rosžjřití, 
voššícy 3 warm heiß, trinken, za tepla, 


im Glauben, zwiklalß / rozkeywalß, roz⸗ 
wiklawy v wſte. lr Ye O3 3a horka pjti; ſehr warm, heiß, borťýz 
n. wikläuj, keywahj, drkocenj, ein wenig warm, lau, mlašný ; angenehm 
keyklanj, Elácený, ch wenn. Ha eyplánřě warm werden, oteplo⸗ 
Wann, adv. kdy, quando; wann wird er wati fe, otepliti fe; von der Witterung; 
kommen, kdy piigde; daun und wann, wie der Ofen, zahkjti ſe; wie das Eiſen, 
něřdy, druhdy, Laſem. du: vadě rosbřiti fe; — machen, otepliti; wie das 
Wanne, k die Futterwanne, opalka. 2) Waſſer, obřiti, prihrjti; warm vom Ofen, 
wanna, vannus; dim. das Wännchen. weyhrewnß. 2) fig. warm ſitzen, ſedeti 
dpilẽ ika, wannieka w teple, mrářofý; warme Liebe, wraueß 
Wannen, v. a pálati, opálati. laäſka; einem warm machen, nekomu než 
Wannen, adw. odkud, odkudj. hnatiz da ging es warm zu, tu fflo zoſtra , ztu ha 
Wannenher, adv, obs. odkudz. i Wärm⸗, ohiiwacy; das Wärmeiſen, ohri⸗ 
Wannenweher, m. poſſtolka, Faleo Cenehris wacy zelſzko. een een 
Lin. eee en eee Wärmbad, m. teplice, teplá lazeün, wary. 
Wanſt, m. pl. Wänſte, bachor, b) pan⸗ Warmbier, n. teplé piwo. 8 "404 
dero, terbuch; ſeinen Wanſt füllen, na⸗ Wärme, f. teplo, teploſt, teplota 3 des 
cpati terbuch. Ofens, weyhrewnoſt. 2) fig. wraucnoſt; 
Wanſtdiener, m. otro, flußebmk bachoru. mit aller Wärme, fe wſſi mraucnofti: 
Wanze, k ſtjnka, ſtenice, ploſſtitſe. Wärmen, v. a. bříti, obřjti ; das Waſſer, 
Wanzenktaut, n. ſteniemk, eimieifuga Lin. die Speiſen, ſich die Füße, wodu, gidla, 
Warzenwaſſer, n. woda pro ftěnice. fobě nohy. 2) zahrſwati; ſich im Bette, 
Wanzig, adj. fténicomatý, plný fřéňic, ſe w poſteli; wollene Kleider, mlnéné ſſa⸗ 
Wapen, n. erb, insigne. ty. 5) zatopiti; die Stube, m kamnech⸗ 
Wapen⸗, erboronj; der Wapenbrief, erbo⸗ Würmer m. S. Sequ. C4 bol 
wnj liſt. Wärmflaſche, f. ohriwaͤdko. A 
Wapenkunſt, k. erbownictwj, erbownj vměs Warmgar, adj. 3 teplu mydělaný (o řůši): 
n, heraldica, i Wärmmeſſer, in, teploměr, thermometer. 
Wapenſchau, f. přehljdnutí erbu⸗ Wärmpfanne, k. ohriwadlo; dim. ohri⸗ 
Wapenſchneider, m. erbat „M 20 m N jz 
Wärm⸗ 


wadko. * 


e 


l 


Wa r 


Wirmſt ck, m. ohijwadlo. 2 
Wirmzange, kt. ohzowe kleſſte. . 2 
Wa, gen, v.a. napom ati, wyſtkjhati, wey⸗ 
ſtrahu dart; ver Schaden, před ſſkodau. 
arn⸗, weyſtraznß; ein Warngedicht, wey⸗ 
Aſt ran saſe m M 
Warner, m. napominatel, wyftrabače “ 
Waraglocke, f. weyſtrazui z won. W 
Warnung, k. wÿſtraha, napomenutj, nápor 
Warte, k ſtraß. 2) blidka, ffrášná wez. 
Warten, v. n. kekati; warte! èekey! ich has 
be ſchon lange gewartet, gi fem fe doſti 
nakekal; ſich müde warten, veékati ſe; auf 


den Meſſias, Meſyäſſe èekati, očeťáwatiz . 


ein Amt, eine Strafe wartet auf dich, au⸗ 


kad, treſt tě èekä; warte nur 1 gen poz 


řed, 
ekey! ein wenig warten, poſeckati; auf 
einander warten, sčeťati ſe; fie. Jeman⸗ 
den auf den Dienſt warten, na něťobo pá“ 
ſti, čibati. 2) v. a, hledéti; ſeines Um- 
tes, ſeines Berufes, ſeiner Warnung, ſweé⸗ 
bo autadu, pomoláni, ſweé ziwnoſti. b), 

opatrowati „ oſſettiti, hlidati; einen. 
Kranken, nemocnébo 3 ein Kind, dſtete, 

peẽſtowati ditè; Feuer, ohne opatrowati; 
die Bäume, opatromati, hljidati firomřůj 
einen Garten, hledeti zahrady; die Pfer⸗ 
de, hlidati, hledéti kon. i 

Warten, n. čeřání, očeřámání; das hat. 
Wartens, to může Čefati.. 

Wärter, m. bljdač, ftrážee, opatrownj; 
ei es Kranken, hlidac; eines Kindes, pé⸗ 


ſtaun; die —inn, opatrownice, blidacka, bn 


pẽ d aunka, chůwa. 
Wartfrau, f. peſtaunka, chůrog⸗ 
Wartgeld, n. éekané: 


Wartthurm, m. hljdka, ftrážná měž, ſtraß⸗ 


nice. 


Wortu ng, f. opatrowãnj „ oſſetkenj, hlida⸗ 


n hiedonj. g f 1 
Wöärum, part. pros; warum nicht gar? pros 
Čež y ne: warum nicht 9 proč než warum. 


denn? proč pak? 


MB af 
Wärwolf, S. Währwolf. 
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Warze, f. bradawice, verruea; dim. das 


Wärzchen bradawieka. 


2) am Hohlringe 
in der Mühle, pupek. 8: OPM 


Warzenkraut, n. bradawienſk * Scorpiurus 


„ 


Warzig, adj. brade wicnaty. 


Was, pron co; sl. čo, quid; was gibt es? 
co ge: es ſey was es wolle, bud co bud; 
er läuft was er kann, býšj, co müße 2) 
was für, gakß; was für Geld iſt das? 
gakeé gſan to penizer was für ein Menſch! 
gaky clowek! was für eine Thorheit! gaťá 
poſſetiloſt! 3) o; was biſt du nun 
glücklicher Rgeworden? os gſy nynj Hřafinčatfi 
vèeinen: 4) néco ; wollt ihr was etwas)? 
chceteli něco“ 5) So was, coſy; ich 
merke fo was, znamenam cofy. : 
Waſch⸗ „ mycß, pracß; das Waſchfaß, pra⸗ 
cý ſud, nädoba; der Waſchkkeſſel, pracy 
kotel. 2) ryjownj; das Waſcherz, ryzo⸗ 
Dj rudga f : 
Waſchbecken, m. vmywadlo, pelvis,. 
Wiſchbläuel, m. piſt, kyg, mor. kyganka. 
Waſche, f. tkevna, pleſkna, klepna⸗ 
Wäſche, k. prádlo, bjle ſſaty, bͤlizna. 
Waſchen, v. ir du měfdejt., ich wuſch, ich 
wüſche, gewaſchen, v. n. třepati, piiſkati, 
tlachati, šwáti. 3) v. a. a) mßtiz ſich, 
fe: lavare; die Hände, ruce; das Küchen⸗ 
geſchirr , nádobí myti, vmyti. b) práti, 
Iavare; die Wäſche, prädlo; den Waitzen, 
Obſt, Schafe, pfſenicy , owoce, owce; 
zu Ende, demyti, dopratiz: von neuen, 
ptemyti, preprati; ein nach dem Waſchen. 
übrig, gebliebenes Stückchen Seife, zpěceř. 
e) debati, veſko wat zpefEom ati; einen, 
nékoho; einem den Kopf, Leſati, kesati; 
Waſch mir den Platz und mach ihn nat 
naß, tintiry wantiry, kociéka brauk, 
leſty tieſfy. 5 1 
Waſchen, n. pranj, pränj. 5 
Wäſcher m zwa, tlachas, 2) myc. 3) 
sff prát, 
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rät, pradli, lotor; die Wäſcherinn, myẽ⸗ 
ka; die Silberwäſcherinn, myeka ſtijbra. 
b) pradlena, pracka, lotrix. 
Wäſcherey, f. wan, tlachanj. ží 
Wäſcherlohn, u. plat od prädla; fie ließ 
mir keinen Wäſcherlohn hier, nenechala mi 
tu na prádlo. je 
Waſchfrau, k. pradelka. 2) pradlena lotrix, 
Waſchgold, u. vyšowní zlat o. 
Waſchhaft, Waſchhaftig, adj. žvamý, tla⸗ 
damy. ex f 
Waſchhaftigkeit, k. zwawoſt, tlachawoſt. 
Waſchhaus, n. prádlo, prädelna; ſie iſt im 
Waſchhauſe, ge na prádle 
Waſchherr, m. prãdelſk y. 
Waſchlappen, m. onuce: i 
Waſchleine, f. prowaz na prádlo. 
Waſchmagd, o. kuchyuſka, myčťá. 
Waſchmarkt, m. tlachaͤrna. 
Waſchmaul, n. zwae, pliſt ac; 
pna, klepna, plefEna. 
Waſchtrog, m. pracy necky · N 
Waſchwaſſer, n. woda k mytij. 
Waſchweib, n. pracka. 0 
Waſchzettel, m. cedule na prãdlo. 
Waſe, k. S. Baſe. 
Waſen, m. drn, caespes; den Waſen ſtechen, 
-arm mpti. 2) biemeno okleſſikü. 
Waſenamt, n. raſowſtwi. 
Waſenholz, u. okleſſtky. 
Waſenmeiſter, m. ras, pohodn 
Waſer, adv. obs. gaky, e; aus 
ej mocý ? 
Waſerley Lead indeel. gakßkoli; durch wa⸗ 
ſerley Mittel, gakymikoli proſtt᷑edey. 
Waſſer, n. woda. 15 a 
f. brod, vadum. 8 
rá v. n. bějítiz man kann durch den 
Fluß waten, deka fe může přebřjíti. 
Wathe, Watte, f. watka. 
Watſack, m. tlumok, wak, 
Watſcheln, v. n. batoliti ſe. 
Watte, k. mata. 
Wau, m. ſſart, 


foem, tře“ 


+ 
+ 


waſer Macht? 


watek. 


Reseda“ Luteola Lin. 


We ch : 


Webe, k. ſſtuka, ſſtukka, weba. * 
Webel, n. autek. Se 3 
Webel, Weibel, m, biřic. A 
Weben, v u. pýbati ſe; in ihm leben und 
weben wir, wanenz gfine živi a bý | 
fe. b) prárij alles lebt und webt an ihm, 
wſſe na nem hrage. 2) v. a. tkati, te- 
xere. 2 
Weber, m. tkadlec, textor; die —inn, tka⸗ 
dlco wa, tkadlice, rauſſnice, textrix. 
Weber⸗, tkadlcowſkß; ein Webergeſell, tka⸗ 
dlcowſkỹ towarys. 759 
Weberbaum, m. wratidlo. ; 
Weberblatt, n. růr, paprſſlek, paprſek. 
Weberdiſtel, k. ſſtetka, dipsacus fallonum 


Lin. 
Weberey, f. tkadlcowſtwj; treiben, tkadlco⸗ 
wati, tkadleiti. 1 0 5 

Webergereiß, n. třáfné, třjíné, 
Weberjunge, m. tkadleéjk. 50 
Weberkamm, brdo. os MY S S 
Weberſchiffchen, n. tkadlcowſkß čluneť. 
Weberſpule, f. cÿwka. sie e e 
Weberſtuhl, m. tkadlcowſkÿ ſtaw, ol. kroſna. 
Weberzettel, m. oſnowa. 18 A 
Wechſel, m. měna, proména; der Wechſel 
der Zeit, proměna èaſu. b) pfjeina; 
des Hirſches —, gelena. c) der Briefwechſel, 
dopis, dopiſowaͤnj; der Geldwechſel, pros 
meénowänj. d) ſména; einen Wechſel aus⸗ 
ſtellen, finénu wyſtawiti; auf Wechſel 
leihen, na finénu pügkiti. e) der Röh⸗ 
ren, wexl. cd ; 
Wechſel⸗„ fménný ; das Wechſelrecht, ſmen⸗ 
né prámo. nl + 
Wech ſelbalg, m. podwrzenec, © podwršené 


dite. i 0 
Wechſelbank, f. pl. Bänke, ſtül penkzo⸗ 
měnce. 
Wechſelbrief, n. fiménný liſt. 1145 
Wechſelfeld, n. odmlad, odmladj, omladj. 
Wechſelgeld, n. ſmͤnne penße. pt 28 
p td n. fménné prámo. 
Wechſelherr, m. penkzomenee. 


eh- 


Wed 


Wechſelkundig, adj. znalý, kudy sméř chodjwã. 
Wechſeln, v. n. méniti fe; es wechſelt alles 
in der Welt, wſſe fe na ſweté mění. b) 
ſtrjdati fe. 2) v. a. Kleider, prewlécy 
ſe, prewlſknauti ſe. b) die Pferde, ker⸗ 
ſtwe konẽ wzyti. e) die Zähne, nové 
zuby doſtati. d) Briefe mit Jemanden, 
dopiſowati fobě. e) die Ringe, prſteny 
proměniti. © f) Worte, handrkowati ſe, 
haͤſſtetiti ſe, kriceti fe. 2) Kugeln, na 
piſtole fe wyzwati. h) Geld, einen Du⸗ 
katen, penjse, dukaͤt mẽniti, proměniti, 
i) in Singen, fiřjdati fe, alternare, 
Wechſelſchrift, f. opowẽednß ſpis. 
Wechſelſeitig, adj. odméenny, obapolný, 
wzägemnß; wechſelſeitige Liebe, odménná 
+ fpolečná wšágemná láfFa 3 adv.— we. 
Wechſelſtreit, m. hanorfowání; haſſtetenj. 
Wechſelſtube, f. mènjrna. N 
Wechſelsweiſe, adv. ſtihdagjc fe; wechſelwei⸗ 
fe ſingen, ffřidagic fe zpywati. b) po 
fobé, geden po druhem, obapolně, od⸗ 
ménné , wzägem. 
Wechſelweitzen, m. přefymačťa, 
Wechſelwirthſchaft, f. fiřjdamé bofpodářířwi. 
Wechsler, m. penézoménec; die —inn, pes 


nězoměnťyné ; als Frau, penésoměncomá, - 


Weck, m. hauſka, großer, calta; zu Weib⸗ 
nachten, wänokka. 2) Butter, bomole, 
hruda (mäſla). ; 

Wecken, v. a. buditi; vom Schlafe, ze (na 
buditi, wyrazyti; fig. wzbuditi. 

Wecker, m. budič, buditel 2) An der Uhr, 
budieek. 3) Bey den Jägern, pjſſtalka 
na krepelky. 

Weckuhr, f. budicý hodinky, hodiny s bu⸗ 
die kem. 

Wedel, m. ocas; des Hirſches, pßrko; des 
Fuchſel, obaͤnka. 2) Der Löſchwedel, kro⸗ 
páč; der Fliegenwedel, obsn ta. 5 

Weden, v. n. mrdati; mit dem Schweife, 
ocaſem. f 5 

Weder, conj ani, ani; weder ich noch du, 
ani ga, ani ty. 


Weg 4u 
SBefel, u. autek. 2) dilo (v wel). 
Weg, interj. pryčí weg mit ihm! prye 


s njm! er iſt ſchon weg, g geſt pryčs 
gehe weg l hybay/ haydy, cuky, wary/gdi prye! 
ten tam; weg iſt weg, co tam, to tam. 
2) ad. ſchlecht weg, zrowna, přímo. 
Weg, m. ceſta, via; ein hohler Weg, aus 
wo, hlubokã ceſta; gerades Weges, ros 
wnau, přímau ceſtau; einen Weg neh⸗ 
men, einſchlagen, ceſtu fy wywoliti; ſich 
auf den Weg machen, na ceſtu ſe wyda⸗ 
ti, giti, fe dati; einen Weg gehen, reiſen, 
ceſtau giti; einem in den Weg kommen, 
w ceſtu , wſttic nẽkomu wgiti, wyg ti; 
in den Weg legen, w ceſtu kläſti; den 
Weg bahnen, ceſtu prokleſtiti, prodeèlati; 
den rechten Weg verfehlen, s ceſty ſgſti; 
einen Weg zurück legen, ceſty vgiti; ſeinen 
Weg fortſetzen, ceſtu dále konati; fein 
Weg trug ihn durch einen Hain, vdälo fe 
mu gjti hagem; eine Meile Weges, mili 
ceſty; unter Weges, na ceſté, unter Me- 
ge laſſen, bleiben, opuſtiti, ponechati; 
es hat gute Wege, to má fdy, oto ge 
hey; na tom nic neſegde; keines Weges, 
nijádným zpöſobem; den Weg Rechtens 
betreten, na prámní ceſtu naſtaupiti; 
von dem Wege der Tugend weichen, vſſi⸗ 
nauti fe scefty ctnoſti; Jemanden aus 
dem Wege räumen, něťobo s ceſty (Elis 
diti; geh deinen Weg, gdi ſwau ceſtau; 
packe dich deiner Wege, gdi po ſwych. 
Wegarbeiten, v. a. oddélati, odprawiti. 
Wegbeißen, v. a. odkauſnauti; dig. einen, 
wyſtrnadit!, wykauſati. 
Wegbeitzen, v. a. wyſſtipati. 
Wegblaſen, v. a, odfauknauti, sfauknauti. 
Wegbleiben, v. n. nepřigiti; die Strafe bleibt 
nicht weg, treſt nemine. 
Wegbrennen, v. a. wypáliti, fpáliti. 2) 
v. n. sbořetí, wyhodeti. N 
Wegbringen, v. a, odprawiti, odneſti; tis 
nen Fleck, wyprawiti flek. 
Wegdrängen, v. & odpuditi, odsifEnauti, 
5e We⸗ 
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Wege⸗, cefiný ; das Wegeamt, ceftný autad. 


Wegeaufſeher, m. o-blišitel ceſt. 
Wegebau, m. ceftářířvoj. 


Wegebereiter, m. poceftný, (ceſtnß pogezdnf). 


Wegebreit, m. gitrecel, Plantago Lin. 
Wegediſtel, k. oſtropes, Onopordon Lin. 
Wegedorn, m. keſſerläk, Khamuus catharticus 
: Ln. 1 . 
Wegegeld, n. ceftné. 
Wegeilen, v. n. pryč 
vhänéti. 

Wegelerche, f. chocholaus. 

Wegen, praep. pro (nicht ſkrz), propter; 
wegen einer Sache, pro néco; der Leute 
wegen, pro lidi; wegen ſeines Nutzens, 
pro fwůg vzitek; dieſer Urſache wegen, 
pro tu příčinu, 3a tau příčinauj der 
Erbſchaft wegen, wohin gehen, nekam gi⸗ 
ti, pro, o, ſtrany dẽdiẽtwj; wegen deiner, 
pro tebe. 4 : 

Wegerecht, adj. powědomý ceſt. 

Wegerich, m. gitrocel, Plantago Lin. 

Wegeſcheide, f. rozceſtj. 

Wegeſcheu, adj. plachß. 

Wegeſchnecke, f. ſlimak, limax Lin. 

Wegeſenf, m. ohnice, ohniwa, Sinapis ar- 

vensis Lin. 

Wegeſſen, v. a. wygeſti. 
dobře od huby giti. 

Wegeſtroh, n. S. Wallſtroh. 

Wegetritt m. aupor/wrabej gazyk, Polygonum 
aviculare Lin. 2) Kleine W., drobey⸗ 
ſſek, chmerek, Scleranthus perennis Lin. 

Wegewalle, k. S. Walddiſtel. 


— 


poſpichati „ chwãtati, 


2) v. n. ſſupati, 


Wegewarte, f. èekanka, ſſterbak, Cichori- 


um Lin. : 

Wegezehrung, k. autrata na ceſtu, ceftné. 
2) die heilige W., Welebnã ſwätoſt ol⸗ 
tãrnj. 

Wegfahren, v. n. odgeti, odgßdeẽti⸗ 

V. a. odwezti, odwaͤßeti. 

Wegfallen, v. n. odpadnauti. 

Wegfangen, v. a. odchytcki, wychytati. 


2) 


Weg 
Wegfaulen, v. n. odhniti, uhnitti . * 


Wegfiſchen, v. a. vlowiti, vzpeyznguti. 
Wegfliegen, v. n. odleteẽti ri 
Wegfliehen, v. n. oprchnauti, vprchnauti 
votěcy , vbáněti, C dl © 
Wegfließen, v. u. vtjkati, vtecy. 


5 ae 
kp v. a. odplawiti. 3 
Wegfreſſen, y. a. prati, wyzrati; vom 

Geflügel, ſezobati, mysobatí 


Wegführen, v. a odweſti, odwazeti; zu 


Wagen, zu Schiffe, odwezti, odwaeti; 
mit Gewalt, odneſti, vneſti. i 
Wegführung, f. odwedenj, odmáděnj, od⸗ 
wezenſ, odmášení, vnos, vneſenj. 
Weggabeln, v. a. ig. vt᷑jtilv huby) vspeysnauti. 
Weggeben, v. a. pryč, od ſebe dati; eine 
Tochter, prowdati dceru; alles, wſſe 
rozdati. ; ž „MY 
Weggehen, v. n, odegiti, oddháseti, pryč 
giti; ein wenig, poodgjti; wie die Zeit, 
vgſti, vchaͤßeti, minauti; wie ein Fleck, 
puſtiti, pauſſteti, wygjti; wie die Aaa- 
ren, na odbyt giti, odchazeti. 9 
Weggießen, v. a. odliti, vylití. f 
Weghaben, v. a. vtrziti ſy; die Magd kam 
und hatte gleich eine Ohrfeige von ihr weg, 
deweeka přifila a hned měla, vtrzila fy, 
odneſla flink, fanoru. 2) miti; ich darf 
nur ein Wort reden, ſo habe ich ihn weg, 
gen ſlowo s nim fmim promluwiti, a 
bned ho mám, 3) Der hat es bey mir 
weg, s tjm ge vmne konec. dk 
Weghängen, v. 2, odweſyti. N 
Weghalten, v. a. pryč Oržeti 7 
Weghaſchen, v. a, vchnapnauti, vzpeyznau⸗ 
ti, vchlamſtnauti. 4 
Weghauen, v. a. vtjti, vtnauti, ratte 
Wegheben, v. a. odkliditi, odſtraniti,odundati. 
Weghetzen, v. n. odeſſtwati. 22 


Weghinken, v. n. odkulhati. 
Wegbohlen, v. a. odneſti. Z 

Weghüpfen, v. n. odfFočiti, odfFářati 
Wegjagen, v. a. odehnati, zahnat. 

; Weg- 


—— 


Weg 
Wegkapern, v. a. vzmauti, vßpeyznauti. 


Wegkaufen v. a. odkaupiti, eskaupi, 

* bpiti. nde 8 „v 

Wegkehren, v. a. odwrätiti. ) odmeſti 
vmeſti. 4 Farsi 5 


Wegkommen, v. a. wygjti; ich bin heute 
nicht weggekommen, dnes ſem ani newy⸗ 
ſſel. b) odegſti; mit der bloßen Furcht, 
toliko s bäznj. e) rozegiti ſe; ich bin 
mit ihm ſo ziemlich weggekommen, geſſtẽ 
gakz taťš ſme fe rozeſſli. d) ich komme 
dabey am ſchl immſten weg, gã při tom ney⸗ 
wje trpjm. e) pryč přigiti, ztratiti fe; 
es iſt mir weggekommen ich weiß nicht wie, 
pꝛłiiſſlo mi to pryč newijm gať. f) wy⸗ 
prawiri fe, opräzdniti fe; man kann 
von ihm gar nicht wegkommen, nenj od 

neho žádné wýptamy nelze vzd od ne ho 
wyprawiti. 5 

Wegkönnen, v. n. pryč mocy. 

Wegkratzen, v. n. odſſkrabati. 

Wegkriechen, v. n. odlezti, pryč odlezti. 

Weglaſſen, v. a. nechati, puſtiti; von ſich, 
od ſebe. b) vpufřiti; bey dem Verkaufe 
der Sache dieſelbe nicht weglaſſen, kupu⸗ 
ge něco, nevppauſſteéti, nevpuſtiti od ni. 

( ©) wypufřiti, wynechati; eine Stelle im 
Schreiben, miſto w pſanj. d) přepuftiti ; 
einem etwas, něťomu něco. 

Weglaſſung, f. puſſtenj, opuffténí, Wypn⸗ 
ſſtẽnij, wynechänj, přepuffrénj. 

Wedlaufin, v. n. odbẽhnauti, vtecy; nit 
weit, poodbehnaut. 

Weglegen, v. a. odlošiti, ooelsdau; ein 
wenig, poodloßiti. 5 

Wegleihen, v. a. půgẽiti, zapůgčiti; vieles, 

alles, rozpuͤgẽiti * 

Wegleiten, v. a. odweſti. 

Wegleuchten, v. a. poſwjtiti. 

Weglocken, v. a. odlauditi, odmábiti. 

Weglockung, k. odlauzenj, odwäbenj. 


Wegmachen, v. a. oddělati, odundati. 2) 
Sich, odebrati fe, odrazyti 5 od nẽkoho . 


Weng 


Wegmanſchieren 10 v. 


ſſirowati. 


Wegmiſſen, v. m 
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7 65 fu r „nee 
e mu ti. N bin vy? 
ny da v. A. p t, brán * — 

uch von dem Eiche, ihn ſe ſtola . d) 


vgmauti, vgjmati, vbrati, vbjrati; ei⸗ 
nem etwas, něéfomu néco, c) 1 


brati, roßcbragig vieles, alles, nnd! 
wſſecko. d) a und ier hin "S 
ber probrati. e) wzyti; ein Schiff eſ⸗ 


ne Stadt, Anden etwas vor dem a 
le, lodj, meſto, něťomu od 8 
pryč wzỹti. ) etwas Gontabante poz 
8 rozebrati. 2 
zegpacken, v. a. odpatowati. 2) v. . 
kliditi Key po ſwych giti. abe s 0 2 
Wegpartiren, v. a. odpartikowati. 24 
Wehen. nad. wymeſkati/ wykaraba⸗ 
cowati. 
Wegprackſſiren, v. a. obatpkowctt, "toe 
party kowati. 0 
Wegprügeln, v. a. wyprafkati. 5 
Warane, V. gas wyẽiſtiti, ſmeſti. nb 
— 5 to v. a, een 0 
egraffen, v. a. vchwatiti, vchw je“ 
der Tod rafft re s Menschen Weg e 
mnoho lid j vchwacuge, zachwacuge, bere. 
auen 1 „v. a. vlgupiti, laupeß vchwa⸗ 
iti : 
Wegräumen, v. a. odkliditi, ſkliditi. 
Wegräumung; f. odklißzenj, ſklizenj. 
Wegreden, v, n. in einem, w gednom kaſe 
mluwiti; von der Leber wege reden, Rae 
ma, zrowna mluwiti. 
Wegreiben, v. a. ottjti, odetijti, 
Wegreſſl f. odchod, 12 N 
egreiſen, v. n. zu Fuß, odgjti, odcház 
zeti; zu Pferde „Wagen,, be m 
deti, vg Ideti; er reiſet ! weg, odbjrá fe 
pryč, odbásý, odgñdi vadi., 
Wegreißen, v. a. odtrhnauti, vtrhnauti; 
ein Bret, prkno. 2) sbořátí, rozbaura⸗ 
ti; eine Mauer, ze. 
Wegreiten, v, u, Lodgerü odgjšděti na koni. 
WB 


eg⸗ 


1 


ſett je 
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Wegrollen, v. a. odkuliti, odkotaliti. 

Wegrudern, v. n. odweſlowati. 

Wegrücken, win. odtahnauti⸗ cauwnauti, 
ecauwati; die Armee, armãda. d) od⸗ 
ſednauti; rück weg, odſedni. 2) v. a. por 
mt nauti „ pofžečití , odſtreiti; den Tiſch, 
ſtůl, ſtolem. 

Wegrufen „ v. a. rbb abt f 

Wegſägen, v. a. pilau odřezatí, ol. pretijti. 

Wegſaugen, v. a. odcucati, odsſaͤti. 

Wegſchaben, v. a. odſtrau hat.. 

Wegſchaffen, v. a. odbyti, odpramiti, od⸗ 
kliditi, zahnati; einen Bedienten, ſiauzi⸗ 
cvᷣho 

> nr v. n. pryč. hledeti, kaukati. 
egſchaufeln, v. hos open odboditi 004 
báseti. „5“ 

Wegſcheren, v. a. oholiti britwau, obřifři. 
2) v. ree. ae“ ſe, po ſwych N hy⸗ 


bati. 

Wegſchenken, 
rosdaromati, rozdati. 

Wegſcheuchen, v. a. odplaſſiti, odfitaffiti, 
P ore „40 

ſchicken, v. a. pryč poflati, odeſlati. 

egſchieben v. a, odfivčiti. 

Wegſchießen, v. a vſtteliti; einen Fuß, nos 
ba. 2) wyſttjleti, poſtijleti; alles Wild, 
diwokau zwéř. 

Wegſchiffen, v. n. odplawiti ſe. a 

Wegſchlagen, v. a. odehnati; den Feind, 
nepritele. 2) vr azyti ' rare ein 
Stück, kus. ; 

Wegſchläudern, v. a. odmrſſtiti, odwrey. 

Wegechleichen, vr n. odplasýti fe, wykkaſti 
ſe. 2) vkraſti ſe, vplaknauti, tihnauti, 
vtſhnauti! 

Wegſchleifen, 5 a. odſſleyfowati : odbráus 
fyti30 be 

Wegſchleppen, J. a. odw lecy, odwljknauti. 

Wegſchmeißen, v. a. odhoditi, odwrhnauti. 

Wegſchnappen, polapiti, . schnap⸗ 

nauti, schlamſtnauti "4 


v. a. pryč darowati; ales, 


Weg 


Wegſchneiden, v. a, odřisnauti, Brod, vkro⸗ 
giti; mit der Scheer, odſtkihnauti. 
Wegſchnellen, v. a. Seer ene dodſſüupro⸗ 
wati. i 
Wegſchrecken, v. a. odſtraſſiti. sui, 
Wegſchütten, v. a. odfypati, wyſypati. 
Wegſchwemmen, v. a. ſplaknauti, orie 


knauti. * 
- odplynauti, eorlau- 


U * é 


Wegſchwimmen, V. n 
ti, vplauti, odplawiti. 
Wegſegeln, v. a. odplawiti ſe. p 
Wegſehen, v. n. prýč hledẽti, kaukati. 
Wegſenden, v. a. pryč poſlati, zaſlati. 
Wegſengen, v. a. odpäliti, wypäliti ?. 
Wegſetzen, v. a. odſtawiti; einen Stuhl, 
ſtolicy. b) wyſtawiti , na vlicy poloʒi⸗ 
ti; ein Kind, dſte. e) wypjnati fe, wy⸗ 
naͤſſeti ſe; ſich über andere, nad giné. d) 
newffimati fv; H fi über etwas, „néčebo, 
pohrdati něčim. nedbati na nöco e) 
wynäſſeti; er glaubt daß ſein Adel ihn 
über dieſe Pflicht wegſetze; má za to, že 
— zemanſtwj ho wynaff, nad tu Podněty 
noſt. 7 


Wegſeyn, v. n. pryč býti; von Hauſe, 05 


"domoma. 2) pominauti, pogiti; die 
Zeit iſt weg, cas pominul, poſſel. 3) 
dogiti, wygiti / pryč býti; das Bier, der 
Wein, die Waare, piwo, wjno, šboší. 
4) Uiber etwas weg ſeyn, nẽ co vdẽlano, přěs 
(Fočeno miti. 5) Uiber einen Ort, přegjti. 
Wegſprechen, v. n. mluwiti; frey vom Her⸗ 


zen, zrorona, inn 8 ſedce. 2) *. a 
odemluwiti. 
Wegſprengen, v. n. na koni vhänkti, vgů⸗ 


dẽti, něebákati. ; 2) v. a. odrazyti vrg⸗ 
zyti; ein Felsſti ick, kus (Fály. 
Weaſpringen, v. n. dvíFočiti, oſkoliti. 
Wegſpühlen, v. a. odpläknauti, fpláEnauti, 
Wegftechen, v. a, odboſti, odbodati ; odpi⸗ 
chati, odpichnauti. 
Wegſtecken, v. a. odſeditiz 
kwetiny. b, ſchowati. 5 
Wegſtehlen, v. a, vkraſti, furari; bit und 
da, 


die Blumen, 


Weg 


ba, rozkraſti, pokraſti; ſich, ace 


von mehrern, roskraſti ſe. 
Wegſterben, v. a. pomřjti, wrmtin. 
Wegſtoßen, v. a. odſtreiti. f 
Weg rechen „v. n, odtabnauti; die Vögel, 
ptãcy. 2) v. a. shräbnauti; ſein Geld, 


ſwe penjsee b) wymazati, ſeriti, ſina⸗ 


Zati; eine Zeile, ein Wort, kadku, ſlowo. 
Wegthun, V. a. odprawiti, odundatt. 
Wegtraben, v. u. odkluſati . f m 
Wegtrachten, v. me pryč myſliti, bodlati.: 2 
Wegtragen, v. a. odneftí, odnãſſeti. 
Wegtragung, k. odneſenj, odnaſſenj. 
Wegtreiben, v. a. íd odpušiti, od⸗ 

hãnẽti, zabnati 
Wegtrennen, v. a. od parati. 

v. n. odſtaupiti, en | 2) 

v. a ſeſſlapati. it 17948 
Wegwälzen, V, A., odmaliti. 2 g 
Wegwandern, v. n. odwandrowati, odegſti. 
Wegwaſchen, v. a. * bmftir odepteti; ſpiß⸗ 

knauti. 6 
Wegwehen „ V. a. odwaͤti, 
odfaukati. 

Wegweiſen, v. a. odbyti, odmeſſtitßt 9 
Wegweiſer, m. vřasowatel, vkazo wat ceſty. 
vkazatel, pruͤbode j. 
Wegwenden, v. a. pryč odwraͤtiti, obrátis 
o tis ſich, ſe; die Augen, oči odwrátiti. 
ogieien, v. a. pryč odhoditi, zahoditi, 
odwrey, pohoditi, zahazowati; ſich, za⸗ 
worhnauti fe, zahazowati ſe. 
Wegwezen, v. a. wybrauſyti, odbraufýti 
Wegwiſchen, v. a, ſmaʒzat. a 
Wegwünſchen, v. a. winſſowati, zadati by 
něco bylo pryꝭ; ſich, fobé pryč winſſowati. 
Wegzaubern, v. a. e e odkaro⸗ 
wati. 
Wegzerren, v. a. odſſneykati odffimeyEnauči. 
Wegziehen, v. a. odtähnauti; Jemanden, 
nẽkoho. 2) v. n. odtahnauti, odtrhnauti; 
der Feind von der Stadt,  nepřitel od 
mẽſta. b) odſtẽhowati fe, odebrati fc; 
dermit hin, ginam. a0 


odfnutnauti, 


Weh 415 
Wegzug, m. en ho ně VR oBRpo4 


* n 11 7 97 3 112 
Weh, Wehe 5 inte j. bidal ves; jí Au weh! 
N wehe bir! 


be da to Weh üb 
Weh, běda, 204 92 . 


in der Kinderſprache, 

boleti; der Kopf thut mir weh, blawa 

mne bolj; einem wehe thun, boloſt neko⸗ 
mu e svě am weheſten thun, 
es ** mir — 


2), adv. uboleſt; 
bebe; 1 thun, 


Tragen, H 
bk e, un zonojbánm 
eh, Wehe, n. boleſt (snim 
weh, bolenj hlawy. b) P 
porodu, sl. buͤle; in die Wehen ko 
5 9 pracowati. e) Wohl und Be- 

pš y ne ſteſtj. sa balí 

3 adj. bolamý; ein weher Kopf, Bu 
1 hlawa noha. 

Wehen, v. n. máti, witi; are; hinein we⸗ 
hen, durch eine Fenſterſcheibe, durch die 
Thür, eiſſeti. b) plapolati; die Fahnen 
wehen laſſen, nechati praporce korau⸗ 
bwe plãpolati. 2) x. 4. wáti „ ſwiti, 

nawiti; allen Sand auf einen Haufen, 
wſſecken piſek na hromadu ſwiti. ? 

1 n. wãnj, wenj, čifřený. s: plápo“ 


Wehſtau, Wehmutter, f. . co babi. 
Wehklage, A bédowání „ nařjťání, pořeťož 


wáni, natek. 2) plačnice. eyc dim. 
e Strix, funerea, Lin, 3) ſeye⸗ je 
Weh 


coleſt, 
mme 


Wehklagen, v. n. bẽdaͤkati, bẽdowati, na⸗ 
ošjěnti, bořetomati, ſkubrati; über etwas, 
na neéco; wehklagend, R hort eku⸗ 
wage ab erk 1. 0d vak 

Wehmuth, f. jaloſt, e ljtoſt. nd 1 

Wehmüthig, adj. šalofiný; šaloftivý li⸗ 


toftný , litoſtiw 
, 4 f. Zaloftiwofty itoſtiwoſt. 


rana, odpor; ſich zur Wehr 


W na odpor fe — oeáA k zbraní 
ſabnauti , bráňiti fee b) braň; zbraň; 
ol. 


416 Wei 


oll ruf) erme; die Wehr blößen, zbra⸗ Weiberfeind, m. nepzſtel ze 


ně dobyti, fe nd mit e det Wehr 


anfahren, s dobytau bran nj fe nekobo 
dati. e), pajauvj pat. . i 
tin „ ſplarbe p p 2 2 155 0 vá 
ehrbaum,, . aplawa 45 . 
Wehren v. a břániti,. Váni: i das wü d 


dir niemand, to ti žádný nezabränj. b) 
hag ti, Zubagpwati dem Feuer, dem 
Waſſer, protl ohni, proti wodeé. c) 
pre rrhowati, zamerowaki; „dem Müßig⸗ 
gange, zabalku; ſeine: cut; geho W 
loft. Oe. řeč: ſich fe; gegen den Fed, 
nepf tels; ſich zu erhalten, ohaneti fee © 
We geh ink, n. khy nk vbrani. N 
Wehrgeld, n rus. wira n- f 3 
Wel rhaft, aſelbranny, Ibrognß. 
Wehrhaftigkeit, k. dean bse. 


8 bezbrannß. n 
Weh tand rann w n ae 
woge wis, 45 8 6g 00 1 


Wehr vieh n. kmen, Einenóuoni not 
Wehrzahn, mie kel : er 
Wehtage 7 p. duni ſtra 
Weſb ien. jena, ze 
ein rABeiby verkllien ) prewlecy ſe 38 lo 
WFau 2 genau ein Weib neh 
ozeniti fe: 3a zen wzpti, Jenu pot 
zum Weibe geben, 3 ženu dati, 
wdati 3) Lin altes Weib / ſtar ena, 1 0 
Bába. vekachtl baba, babice, K 
„a eine Mimme baba ein m 
Weib, mufice, virogo LO 
alten Weibe werden, zbabẽti / 
ein Battotweib; ſedl ka: Soldaten eib / wo⸗ 
ge ka, Bertefweib, Jebracka; dim. das 
Weibchen zenka, Jenuſka 18 Die Sie, 
bey den Taerk n ca nice z dim! ſenteks. 
Wiibel, mae. Webel! 
V eiber⸗, jenířý , die: Weiberarbeit, enges 
prace /e (Elo. 2) pop: eflicy z“ 
Weiber anděl; ska pda 08 0 Wel⸗ 
berlehen, end Ipo pře 
Weibemgeſchwät, k "jek lachy f klewety. 


N vědy 
past ad“) 


1 muſier; fi fd als 


jo 


vábinětí ; 3 


Mei 


. 

Weiberhaft, adj. Jenſky, ef dum L, 
Weiberhaß, m. nena wilt žení ae nenã⸗ 
wit zen al 160 5 * n 485 


Gaben, , notlſka žení. ky 
nam. 1 A 48; 
Weibermann, eee zenſkß p. 
fel, zenſka poſſſwka, ko. eee še 
neřžeňkýl. | . a ká 
M eiberraub, m. vob ženy: * u N⁰ 
Weiberrock, m. ſukne; en Saen pláz 
tenka 5 von Zeug „carkowka; von A 
t and „ kondraſſka; der unterſte 
Hemde, ſpodniekat; von Kattun, kartaunka; 
von Zitz, cycowka; von Kanafaß, kana⸗ 
faſka; von. Mezulan, mezulánfa 5 2 
Weiberſucht , f. 5enniloſt / zjenkyloſt⸗ 1 
Weiberſüchtig, adj. Zenilß, Feukylß. 2 


15 ki 


Weiberzeit, f. ženský: beh, ſwẽt . 9 
Weibiſch, adi. zenſk f; eine weibiſche e, 
Feu ſky hlas“ 2) Senkyly , zšenilý, roz⸗ 


mazaný. e) babſkyÿ;, weibiſches Weſen, 
Zjeniloſt, zenkyloſt/ roʒmaʒanoſt, bab⸗ 
ſtwi; ein weibiſcher: Menſch, ženě fr 
eine Memme, baba; weibiſch werd n, Je⸗ 
néti, Zenkyleti. e) zbabeti; ade, zen⸗ 
ſky, pošeníFu, Zenile , rozmazanè, po 
hs testu babſkye e e e eee 
Weiblich, adj. šenfFý , ö mid ioc. 2) Bey 
den Thieren, ſamié); das weibliche Ge⸗ 
ſchlecht der Menſchen, pohlawi zenſte. b). 
bey, den Thieren. und eee, 9 
ſamiej . 336) ua Gren i 
Weiblibřeit, f. žen foil: s. 
Weibsbilder, Jeník: ein dickes, mkchnd 
ein mageres ſull a 3 ein la nges ſahaͤn, lochna, 
chlapkyne; ein kleines, d molice, 


Vy, 


licka; ein. ſchmutziges, ſſlundra cara, 
eampara, ſſoindir a. 
Weibſen, n. fenka / zenuſſka. hs C 


Bieibsmenſch, n. éloweéckice. edc ha 
Neibsperſon, f. šerfřá oſo ba. 
Weibsſtück yen. člowěčice: 03 (A „nil“ 
Weibsvolk, u. jenířé plemé / enſtwo. 

: Weich, 


Wei 


Weich, adj. měťý (mékky) mollis; ſehr 
weich, měřaněťýz Brod, Bett, Getreide, 


Holz, Waſſer, chléb, poſtel, obilj, dřjz 


wi, woda; weiche Eyer, wegce na meko; 


ein Ey weich ſieden wegce na meko wa⸗ 
kiti. 2) Flüßig, zidkß; weiche Speiſen, 
šidřá gidla; weich machen, měťčíti, zinek⸗ 
čití; — werden, meͤkketi, mͤknanti, zmék⸗ 
nguti, von Wetter, Waſſer, odmokati, 
moral. das Herz weich machen, obmskeiti 
frdce; adv. měřce ; ſehr, měřaněce 
Weichbild, n. hagemſtwj. 2) měfto. 3) 
ſumma meſtfkych právo. ˖ 
Weichblatterig, adj. měřolifřný. i 
Weichbottig, m. Fá8 , kadecka £ namáčení. 
Weichdarm, m. flabisna. 0 
Weiche, k. měťoft. 2) ſlabizna, iliba. 3) 
cupowáni. 
Weichen, v. irr. n. ich wich, gewichen, vſtau⸗ 
piti, vſtupowati, cauwnauti, (caufati), 
eedere; nicht ein Fußbreit weichen, nev⸗ 
ſtaupiti ani nohy zfljří; aus den Gliedern, 
ztady wyſtaupiti; der Feind weichet, nes 
přitel cauwã, vſtupuge. b) vhnauti fe; 
aus dem Wege, s ceſty; weiche aus! vhni 
fe! wary! cuky, na ſtranu. c) tibnau⸗ 
ti; der iſt gewichen! ten tihl, ten tihnul! 
d) ſig. vſtaupiti; der Macht, der Liebe, 
dem Unglücke, mocy, léfce, neſſtéſtj. e) 
vchÿliti fe, vſſinauti, wyſſinauti; vom 
Pfade der Tugend, s ceſty ctnoſti. f) 
vſtaupiti; an Gelehrſamkeit, co fe týče 
veenoſti. 5 
Weichen, v. n. močiti ſe; das Leder im 
Waſſer, kuͤße we wode. 2) v. a. močiti, 
Weichenbruch, m. keyla, herma inqufnalis. 
Weichfüßig, adj. měřonobý, mollipes. 
Weichheit, f. mo koſt. da 
Weichherzig, adj měťého frdce, mͤkoſrdnß. 
Weichherzigkeit, k. mekofedenſtwj, obmeͤkke⸗ 
nj ſrdce. e 
Weichhufig, adj. měřovobý. 
Weichkübel, m. putyÿnka k namáčení. 
Weichkufe, k. S. Weichbottig. 


Weichlich, adj. nãmekß, naměřlý, měfguns 
fý, métaučťý. | 2) fig. zidkÿ; weichliche 
Speiſen, zidks, rosbředlá gidla. 3) 
Jielilß, rozmazanß, mökß; weichlicher 
Menſch, rozmazanec, zzenilec. 

Weichlichkeit, t. zzeniloſt, rozmazanoſt, mẽ⸗ 
koſt. i ; 

Weichling, m. rozmazänek, sšenilec, mẽkß. 
2 meèkunka! Mollugo L/n,. O 

Weichmaulig, adj. měťobubý ; Pferd, kan, 

Weichmüthig, adj. S. Weichherzig. f 

Weichpflaſter, n. obměťčugicý flaſtr. 

Weichſel, f. wiſſné, Cerasam capronianum. 

Weichſel⸗, wiſſnowy; der Weichſelbaum, mis 
ſſnowy ſtrom, wiſſnẽ. 

Weichſelwaſſer, wiſſnowka. 8 

Weichſelwein, m. wiſſnak, wiſßiovꝛé wind. 

Weichſelzopf, m. koltaun, Trica Polonica, 

Weide, f. paſtwa, pabulum pascuum; auf 
die Weide treiben, na paſtwu bnáti. 2) 
paſtwiſſté, paſtwina, pascuum; ſchlechte, 
paſtwiſko. 5) fig. paſtwa, ok ſpaſenj; 
der Augen, der Seele, oči, duſſe. 

Weide, f. wrba, dim. wrbicka Salix Lin. 
2) Die rothe, čermenice, rubra. 3) Die 
weiße, bjlá mrba, bělice, alba Lin. 4) 
Die gelbe, žlutá wrba, potočnice, vi- 
tellina Lin. 5) Die Mandelweide, man⸗ 
dlowka, amygdalina Lin. 6) Die Buſch⸗ 
weide, wrba hluchá, popelka, triandra 
Lin. 7) Die Korbweide, giwa (iwa), giwj, 
viminalis Lin. g) Die Bitterweide, wr⸗ 
ba bořťá, Salix Lin. 9) Die Bruchwei⸗ 
de, wrba krehks, fragilis Lin. 10) Die 
gelbe Bachweide, zlatoleyèj, 9. helix Lin. 
5 Die Werftweide, rokytj, S. Capraea 
I. 5 * 

Weidedarm, m. koneemk, odtitäk. 

Weidegenoß, m. ſpolupaſtwec. 

Weideland, m. paſtwiſſtéͤ. 

Weideloch, u. zit. f . 

Weidemann, m. myſliwec. 2) my ſliweck⸗ 
PS wennn 8 

Weidemänniſch, . myfliweďý, 
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Weidemannſchaft, f. myfliwectwi. 
Weidemeſſer, n. myflimeďý nůž. 


Weiden, v. a. päſti ſez die Schafe weiden 


in dem Thale, owce fe paſgu w ͤaudolj. 
p) päſti; Damon weidet auf den Bergen, 
Dämon paſe na horäch. 2) v. a. päſti; 
Lämmer, gehnata; fig. die Augen, oči. 
Weiden, adj. wrbowyß, giwowpß; salignus, 
9 wrbowy; das Weidenblatt, wrbo⸗ 
iſt. f 
Weidenbaum, m. wrba, wrbowß ſtrom. 
Weidenblättrig, adj. wrboliſtnx. 
Weidenbuſch, m. wrbj, wrbowf, wrbina, 
wrbiſſteè, salicetum. 
Weidendern, m. bodlawa 
Hippophae Al. 
Weidener, Weidner, n. zaraz. 
Weidenerde, wrbowã země. 
Weidengebüſch, n. wrbowj, wrbji. 
Weidenholz, n. mladiſtwe mrbi. 
Weidenmücke, f. plaſka, plámeť, Motacilla 
Salicaria Lin. 
Weidenpalme, k. wrbowä kokicka. i 
Weidenſperling, m. hwißdet, Passer Arbore- 
us Al. - 
Weidenzeiſig, m. S. Weidenmücke. 
Weiderecht, n. prãwo . s: 
Weiderich, m. wrbing, Salicaria Lin. 
Weideruthe, f. vorbowý prut; coll. prauti. 
Weideſpruch, m. myflimeďá propowidka. 
Weidetaſche, f. Weideſack, n. myfliveďá 
tobolka, wãtoſſna. 5 
Weidevieh, n. paſtewnß dobpytek. 
Weidewerk, n. myſliwectwj, lowectwij. 2) 
zwer; das hohe W., wyſoks zwer. 3) 
- tmyfliwoft, honba, low. 5 
Weidgang, Weidegang, w. paſtwa. 
Weidgeſchrey, u. buláťání. 
Weidhaufen, m. myfliwectwo, lowectwo, 
lo weowſtwo. 
Weidicht, n. porbj, wrbowj. 
Weidlich, adj. ſtatnß, ffatečný ; adv.— ns. 
Weidling, m. člun, čluneř. 


wrbka, duty zob, 


Wei 


Weife f. motowidlo, motatk. 
Sägemühl, rã mec. 

Weifen, v. a. motati. i 

Weigern, v. a. odpowěditi, odepijti? S. 

xi i ti S. 

= Mo pe : 25 v. rec. zdrahati fe, zpẽ⸗ 
cowati ſe, pièiti fe, ʒpirati, opjrati ſe; etwas 
zu thun, néco delatt. ? 

Weigerung, k. zdrahanj, zpěčowánj, zpi⸗ 


čenj. 
Weihbiſchof, m. podbifEupi, ſwetitel, Epis, 


2) An der 


Suffraganus. 
Weihbrunnen, m kropenka, kropenicſte. 
Weihe, f käns, Vultur En Hühner⸗ 


weihe, ſlepicak; Vultur albiceus KZ, 2) 
luňář, Milvas, vě 

Weihe, k. fmécenj, pofwěcení; die Weihe 
verrichten, fwětiti ; ſeine Weihe ausgenom⸗ 
men, krom pofměcenj. 

Weihen, v. a. ſwẽtiti, poſwetiti; das Waſ⸗ 
ſer, wodu; zum Biſchof, zum Prieſter, 
na biſkupſtwij, na knéßſtwi; nicht ganz 


aus geweiht, nedoſwecenß; fig. fwétiti, 
poſweétiti; fein Leben Gott, život fwůg 


Weiher, m. rybnik, vivarium, 

Wei keſſel, m. kropenka. 

Weihmeſſe, f. mffe při niš fe ſwetj. 

Weionachten, pl. wänoce, pl, 

Weihnachts-, wandenf; das Weihnachtslied, 
wánoční piſen. 

Weihnachtsabend, m. ſſtẽdry mečer. 

Weionachtsſeſt, n. wénoční bod Boi. 

Weihnachtsfeyertag, m. wanoenj ſwätek, ſta⸗ 
wnoſt, flawnß den. 

Weihnachtsſtritzel, m. wanoeka, ſſtedrowka. 

Weihrauch, m. kadidlo. 

Weihrauchhändler, w. kadidluk. 

Weihrauchvogel, m. wlha, oriolus Galbala 

čři, j x 
Weihwaſſer, n. ſwoce a woda. 


Weihung, f. ſwẽcenj, poſweẽcenj. 
Wei wedel, m. Eropáči dim. Fropáčeť. 


Weil, ads. kdyß. 2) conj, protože, poněs 
wadz, gula. 


Wei⸗ 


Wei 


Weiland, adv. něfov. Y adj.indeclo nt tdy, 
ſweho kaſu; weiland Karl der Ate, ſwe ho 
čefa Karel ètwriß; der weiland Verſtorbe⸗ 


ne, neboštlE. a 
Weile, chwile; dim. das Weilchen, chwil⸗ 


noknim čafem 3 eine Weile, chwili; eine 


kleine W., chwilku; ſich die W. nehmen, 


wzyti, dáti fobě na chwili; vpraͤzdniti 
fe; in einer W., Ja chwili; in einer klei⸗ 
nen W., za chwilkn; Eile mit Weile, 
kwap gen fe nepkekwapz W. haben, po 
chwili , kdy miti; ich habe keine W., než 
mám kdy, po chwili; lange W., dlauha 

chwile; ich habe lange W., ſterſka fe 
mi; ſich die lange W. vertreiben, verkürzen, 
dlauhau chwili zahnati, zapuditi. 

Weilen, v. n. S. Verweilen. 

Weiler, m. chalupy 2 

Wein m. wjno, Linum; dim. wjnko; 
Junger, ſüßer Wein, mladẽ, ſtadkẽ wj⸗ 
no; zu Weine gehen, na wind giti; beym 
Weine, při wine; verrochener W., wywẽtra⸗ 
le, zvětralé vojno 3, gebrannten, zzene, pálené, 
gemachter, ſtrogens; den Wein abblattern, 
Únitati, winne liſtj podlomowati, pampi- 
nare; das Abblattern, podlom, ſmjtka, 
pampinatio. g f 

Wein⸗„ winnß; das Weinblatt, winnß liſt; 
der Weineſſig, winný ocet. 

Weinapfel, m. weylimek. 

Weinbau, m. wzdelawänj wing. 

Weinbauer, m. wing, wincaur. 

Weinbeere, k. winné zrno. 

Weinberg, m. winohrad, winice. 

Weinbergsſeil, n. winiené prowozce. 

Weiabirn, u. hedbawnice, pyrum phaler- 
rum. 

Weinblume, k. tužebmř, Oenanthe Lin. 

Weinblüthe, k. winnß kwet. 2) čas kłwe⸗ 
tenj wing. 

Weinbrühe, f. omäcka 5 wing. 

Weinbutte , f. putng na wino⸗ 


ka; bey nächtlicher Weile, noční dobau, 
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Weindroſſel, fk. xh, cwrͤala, vinař, Far- 
dus minimus Nostras K“. 

Weinen, v. n. et a. plakati; von Kindern, 
ceniti fe, lere; ſich des Weinens nicht. 
enthalten können, ne mocy fe od plate zorzeti; 
Jemanden weinen machen, něťobo rorpla⸗ 
kati; lange weinen mitſſen, zu weinen has 
ben, poplakati foběj über etwas, něco, 
nad něčim plakati; heftig, kwileti; vor 
Freude, radoſtj; mit weinenden Augen, 
plačtimýma. oëima; ein wenig, poplaka⸗ 
ti; anfangen zu weinen, zaplakati; ins 
W. kommen, rosplakati ſe; ſich müde 
weinen, vplakati ſe; Weinend, plačtimý, 
spláčem, Splaéky, der Weinſtock weint, 

les pláče. : 

Weinen, n. pláč,. plačťy, m. pl. zum W. 
bringen, Epláči priweſti; vor W. nicht 
reden können, pro pláč nemocy pros 
mluwiti; das W. zurück halten, pláč 
w ſobẽ zatagiti, zadrzeti. 

Weiner, m. plačeť 3 ein großer, bečán, 

Weinerlich, adj. bann 5 weinerliches Geſicht 
machen, nabjrati; adv.—wé; es iſt mir 
fo weinerlich, geſt mi tak Epláči, 

Weinfächſer, m. reflink, fazar, ſazenice. 

Weinfaß, m. kalowec, winný ſud; von acht 
Eimer, ſwidnickß ſud; von zwanzig Maaß, 
bubnik. 

Weinflaſche, f. labwice na wjno. 

Weingarten, m. winice; dim. winiékn. 

Weingärtner, m. winař, winohradnfk. 

eee n. winohrady, pl. winohrg⸗ 

1, B. 

Weingeiſt, m. minný duch. 

Weingeländer, v. oduy, m. pl. i 

Weinglas, n. minná , na mjno fFlenice» 

Weingrau, adj winoſſedy. 

Weingrün, adh. winozelenß. 

Weinhacke, k. kopaẽka. 

Weinhandel, n. mingifiwj 3 
ben, wineřiti. 

Weinhändler, n. wing. 

Weinhaus, n. willnz dům. 

G4 4 2 a 


winatenj, trei⸗ 


Wein 
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Meinhefen, pl. winné droždí. 

Weinholz, n. minowé diwi. 

Weinhülſe, f. matoliny, kominy. 

Weinicht, adj. winowatß. 

Weinſahr, u. rok bogný, aurodný na wj⸗ 
no, winnß rok. : 

Weinkeller, m. ſklep na wyno, minný, 

Weinkern, m. winne zrno, pecyeka. 

Weinkieſer, m. zkuſſitel wing do 

Weinkirſche, k. ruljť, Atropa Belladonna Lin. 

Weinkranz, m. wich, winný měnec. : 

Weialager, n. kantnyte na wWjno. 2) winný 
fklad. 1 

Weinland, n. winná kragina. 

Weinleſe, k. winobranf, Zzbjraͤnj , zbjrka 
wjna. : 

Weialeſer, m. zběráč mina, 

Weinling, m. weylimek. 

Weinmeiſter, m. winohradnfk. 

Weinmonatb, m. tigen, October, 

Weinpreſſe, f. čeřen, winný lis, pres. 

Weinraupe, f. zawinae. 

Weinrebe, rewa, rýma. S. Rebe. 

Weinreich, adj bobstý, bogný na wino, 

Weinroſe, f. ſſipek wonnß. ö 

Weinſauer adj. winnokyſelß. i 

Weinſäuerlich, adj. nawinulý, náminný, 

Weinſäure, k. nawinuloſt M; 

Weinſäuerling, m. weylimek. 

Weinſäufer, m. winäk; winodus, winnß 
molek; die inn, winacka, winodufka, 
winny molek. 

Weinſchädling, m. dráč, 
Berberis dumetor Lin. 

Weinſchank, m. ſſenkowänj wing. 

Weinſchenke, k. feňfýř vojna, winar. 

Weinſchenke, f. winowna, ſſenkowna kde 
fe vono ſſenkuge. 

Weinſchlauch, m. winnß ſſlauch. 2) wino⸗ 
dus, winäk, winnß molek. 

Weinſchröter, m. mwinfftýř. 

Weinſtein, m. minná ſteys (ſül), Tartarus. 

Weinſteinrahm, m. počifftěné ſtijs, exemor 
tarlazi, , 


dejſtal, wankar, 


Wei a 


zi m. winný kmen, tre, Vitis 
Ei. 7 
Weinſuppe, k. winnã poljwka, z win. 
Weiuträber, pl Weintrieſter, pl. matolinay, 
kominy, vinacea uvarum. * 
Weintraube, kf. hrozen; dim. Pprosnjčekz, 
unzeitige, kyſelka. > A Sur 
Weintrinker, m. winäk, pigán wing. 
per eko) f. jagečj ofo, queum urbanum 
277. s 
Weinzeichen, n. winnß wenec, wich. 
Weinzoll, m. clo 3 wina. 
Weis, adv. einem etwas weis machen, neko⸗ 
mu něco zawẽſyti, namluwiti. i 
Weiſe, adj. tosffafvý „ maudry, sapiens; 
weiſe ſeyn, maudrym bßti; — werden, 
mudteti, zmudteti; ein weiſer Mann, 
ein Weiſer, mudřec (nudrc); eine Weiſe, 
mudrkonè; ſehr weiſe, premaudry. 2) 
Ein weiſer Mann, kauzedluk; eine weiſe 
Frau, kauzedlnice. g 5 


Waeiſe, m. S. Weiſe, ad. : 
Weiſe, k. spůfob, auf einerley Weiſe, ge⸗ 


dnjm zpuͤſobem; auf gleiche Weiſe, ſteg⸗ 
ným, rownym zpuſobem; das iſt aus 
der Weiſe, to ge proti wſſemu zpuͤſobu; 
auf eine andere Weiſe, ns ginß zpuͤſob; 
thörichter Weiſe, poſſetilßm zpuͤſobem ; 
nach ſeiner Weiſe leben, dle ſweho zpͤſo⸗ 
bu šivu bßti; auf was Weiſe? na gakß 
spůfob? 2) Eines Geſanges, melodie, 
nota ; Kreutzweiſe, na ki, kißßem ꝛc. 
Weiſel, m. matka; S. Weiſer. i 
Weiſen, v. a. irr. ich weis, gewieſen, weiſe, 
přá ati, monstrares ein neues Kleid, no- 
wý kabat; zurecht, povčiti, zprawiti, 
povkazati; es wird ſich weiſen, okaze ſe; 
lig. einem die Thür, nékomu Omwéře vás 
zati; Jemanden wohin, neksho poflati, 
odeſlati něťobo něřam; einen Verbrecher 
aus Stadt, zlocince 3 méſta wypuditi, 


mypoméditi, wyobcowati. 


Weiſer, m. okazatel, vkazowatel. 4 An 
ber 


| Wei 
der Uhr, ručička. e) Im Bienenſtocke, 


matka · i . 
Weiſerhaus, n. trubka, šlábeř na matku. 
Weiſerlos, adj. bezmátěčný, bezmaternß; 

Bienenſtock, aul. A 5 
Weis eit, k. maudroſt, roßſſafnoſt, sapientia. 


Weisheitsfreund, m. mudrolibec, mudřec, 


philosophus. k 
Weisheitslehren, pl. navtenj mudrďé, mu⸗ 
d c, maudroſti. r 


Weisheitszahn, in. maudrß zub. N 

Weislich, adv. maudře, vosffofné. | 

Weiſung, f. vřásení ; povřázaní , náměfft. 

Weiß, adi. bílý; albus; wie Schnee, gako 
imb; ſchön weiß, belauékß, belgunkß; 
bělicí, zbeliti, albescere; — ſeyn, beleti 
fe, albicare; hie und da weiß werden, pro⸗ 
běleri, probelſwati; weiß machen, byliti3 
bey Zirmerleuten, bělicí, objliti, pobili⸗ 
ti; ſich das Kleid, das Geſicht, pobili 
ſe; mit Weißem verſtreichen, zabiliti; et⸗ 
was weißes hervorſchunmern, zabeleti ſe; 
das Silber weiß ſieden, brennen, ſtebro 
na bílo wyweřiti, wypaliti; g. ſich 
weiß brennen wollen, deti fe ob liti; ſich 
weiß brennen, obelowati fe, om wat ſe; 
einem etwas weiß machen, belmo něťomu 
delai, namluwiri nékomu něco. b) 
weiße Wäſche, bile prádlo, beltzna. e) 
weißes Brod, bily, weyraßkowß chleb. d) 
der weiße Sonntag, pro wodni, bilä nede⸗ 
le, Dom in Albis. e) der weiße Fluß 
der Weiber, belotok; adr, bilo; weiß fär⸗ 
ben, na bilo barwiti. 2) bllez weiß 
blühen, bjle kweſti. k) weiße Erde, bẽ⸗ 
lic. 6 1 

Weiß, n. Bleyweiß, oluͤwko; Schieferweiß, 
ſſkridlice. b) Eyerweiß, bilek. c) beloſt; 
reines Weiß, eiftä beloſt. d) bey den 
Jägern, bel. 

Weiß agen, v. a. płedpowjdati , proroko⸗ 
wati. 


Weißſager, - i. hadae, weſſtec / prorok, 


Weißbinder, 
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piedpowjdce; bie inn, měffiťyně, we⸗ 
ſſtice, prorokynẽ. 


Weißſagung, k. proroctwj , płedpowjdam 


„bádaní. TS Pen věř 
Welßäugig, ad) bělooký. 7. 
Weißback, ms fete s 
Weißbäcker, m. pekat , jemlick Ä kt. 
Weißbackig, adj. bělohřimý, beloztiw f. 
Weißbart, m. beélobrädek. 8 : 
Weißbärtig, adj. bělobradý. 2 
Weißbaum, n. linda, Populus alba Lin. 
Weißbier, n. bledé piwo * 

m. bednä; Schwarzbindet, 
becwa ß. n 2 
Weißbirke, k beiße, Betula alba Lin. 
Weißbraten, m. ſchäb, dim. ſchäbek. 
Weißbüche, k. babe. 1 
Weißbüchen, adj. babromý. — PRA 
Wien hr an. hloh, Crategus Oxyacantha 
ti a r a el 5 "0 157 i M 
Weiß dornſpinner, m. Flatokjtek, Phalaene 

bombyx chryzorhea Lčn. es 
Weißdroſſel, f. drozd, Turdus Iliacus J. 
Weiße, n. in der Scheibe, ble; im Auge, 

belmo, im Eye, bilek; an dem Nagel, 


kwet. n 7 — 
Weiße k, Pelett a 
Weißen, V. a: biliti; ein Zimmer ; pokog. 


Weißer, m. bělič ; die —inn, belieka. * 
Weißerle, k. bilá wolffe, ljpa, liſſka; Be= 
tula Alnus incana Lin. M ae : 
Weißfal „ m. bẽlozor, Falco rapax Lin. 
Weißfichte, Weißtanne, k. gedle, Pinus abies 
alba Lin É n dy PÁ jes 
Weißſieber, f. bledoſt, bledá nemo. 
Weißfiſch, m. bělice, aukleyka, Cyprinus 
alburnus Lin. . 
Weißfüßig, adj. bělonobý. r 
Weißgar, adi. zämis; weißgares Leder, záé 
miffová fůše, na girchu. b 
Weißgärber, m. grchär / ol. bẽlokoßec, alu- 
tarlas; die —inn, gircha rkg. 
i Weiß⸗ 
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Weißgärber, adj. girchatſkß; Geſell, towa⸗ 
rys. 5 ce 
5: fdrderev, f. girchärſtwi; treiben, gir⸗ 
ö 8 
Weißgärberjunge, m. gircha jk, girchalſeek. 
Weiß glänzend „adj. bfloßkrancys i 
Weißglocke, k. S. Zaunglocke. 
Weißglühend, adj. bile teplß. 
Weißgrau, adj. zbéla ſſediwßõß. 
Weißgroſchen, m. bilß (S ros). 
Weißgülden, adj běloslatý, | 
Weishaar, m. bèlowlaſek. 
Weißhaarig, adj. belowlsſß. 
Weißhändig, adj, bslorukß. TRN 
Weißharz en, bjlá, gedlomé pryfFyřice 
VWeiptehldhen,nobrtes,(EalnjE Eamenár ſrkawee, 
fiřefolťa, Sylvia gutture albo Lin. 
Weißklar, adj. beloprohledacß. 
Hater, B ele ek, ) en Miet 
Weißkopf, m. běloblámeř. 2) Ein Aoler, 
Flutonoſka, bölobläwek, Adaila Pygar- 
. nů 10 5 
Weißköpfig, adj. belohla x. 
Weißlachs, m. nelma, Salmo Beueichtys 
V ns ee e 
Weißlich, adj. bělstý, nabělamý, pobẽla⸗ 
wy A přibělavý , belgwy. 2%% i 


— 


1 i 


pe by 2 A j P : 
Weißling, m. bölaus. 2) preawf, pia⸗ 
enice. 3) beèlice- já 


Weißmähnſg, ach, bělobřivý“ 1 
Weiß mauk, m. bělobaubske 
Weißmäulig, adj. bẽlohubß, bělob/ivý. 2 
Weißmiſcher, m. beym Bäcker, tenčiř, fftipač. 
Weißnacken, m. belohrbßtek, Passen niva- 
lis ts N kin. 15 14 aýde 
Weißnagelſchmied, w. cwekar. 
Melshappek, k. id, populvé ba L 
Weißpfennnig, m. bilß. 3 
Weißrüſter, k. was (aš bjlý), Ulmus lae 
vis Lin. ones KD8 „ ee es 
Weißſchäckig, adj. beloſtrakatß. Der dll 
JBeifidhimmel, m. brüng belsus. 
Wach e⸗ m. bflnoſkg, „dspida ros to 
Ibo Lin. HA dh Hal- 94 a1 


* N 2 


+ 
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Weißſpecht, m. welkß datel, Pieus discolor ö 


Lin. 
e py, 5. bilo vaření a 
eiß wachs, n. lipowy, pavanřomý, 
koroy med. 5 W 


Weißwurz, f. konwalinkowy fořen. 1 n 


Meifzahn, n, bělozaubeř ; foem, 


ißzahn, belozubke 
Weißzähnig, belozuby. eee 


belle Lin, : 
Weit, adj. dalekß; ein weiter Weg, eine wei⸗ 
te Reiſe, daleks ceſta. 2) ſſirokß, wol⸗ 
ny; weites Gewiſſen, ſfiroke ſwͤdomnj; 
ein Kleid, ein Schuh, tabát, ſtrewic; 
das Kleid iſt ſehr weit, kabat geſt přjiš“ 
wolny > etwas weiter machen, néco popu⸗ 
ſtiti, porozſſſtüi. 5) proſtrannß; ein 
weites Zinmer, Gefäß, proſtrannj pořog, 
profivanná nádoba. 4) kjdky; ein weiter 
Kamm, kdky beben; ein weites Sieb, d⸗ 
ke feſſeto; adv. daleko; ſich weit weg ma: 
chen, d eko fe wzdälzer; fie ſtehen zu 
weit aus einander, ſtogj tuze daleko od 
ſebe; es iſt weiter von hier nach Prag, als 
nach Pilſen, odtud ge dálegi do prahy, 
neß do Plsné; ich kann nicht weiter, nes 
mohu dale; er hat nicht weit nach Hauſe, 
-nemá daleko domů; ich ſehe ihn von wei⸗ 
ten, widim bo od zdaleka; nicht weit in 
einiger Entfernung opodál, pozdaleej; 
weit und breit, ſfiroko daleko; weit her- 
gehohlt, daleko wzatß; weit entlegen, 
welmi vosdálený 3 er iſt nicht weit her, ne⸗ 
nj 3 dalekg; weiter die Nacht, hluboko d 
nocy; weit hören, ſehen, ſchießen, reichen, 
daleke ſtyſſeti, widẽti, doſttelitt, doſs⸗ 
hnauti; von weiten, zdaleka; ich habe 
ſchon etwas von weiten gehört, něco ſem 
giß naſlechl; der Sommer iſt noch weit, 
geſſtẽ ge daleko do léta ; fahre weiter fort, 
pořračua dale; Jemanden weit übertreffen, 
něťobo daleko prewyſſiti; bis auf weitern 
Befehl, až na dalſſ poručení. b) dalece; 
Jo weit haſt du Recht, tak dalece mas dos 
8 bre; 


Weißzopf, m. kachna belochocholna, Annas al- 


Wei 


de; in fo weſt ich es verſtehe, gak dale⸗ 
ce dá tomu rozumimn; fo weit es ſich thun 
läßt, gak dalece, pokudz ſe dä delati. 
©) wic, wice; weiter kann ich dir nicht hel- 
fen, wic ti pomocy nemohu; weiter nichts 
als, nic wic, nic gineho, neš; was kann 
ich weiter thun? cot mobu wice veiniti: 
was wollt ihr weiter? co wic chcete? d) 
wzdal; fünf Meilen weit, pět mil wzdã⸗ 
4; ſechs Zoll weit, ſſeſt canlů msdáli. 
e) zſſiej; das Gefiß iſt drey Fuß weit, 
ta nádoby ae tři ſtrewice stfjří, f) mno⸗ 
bem, o mnobo ; fie haben weit mehr Ver⸗ 
dienſte als id. mag; mnohem mice záflub, 
nezli ga; er iſt jetzt weit ruhiger, geit ny⸗ 
nj mnohen pofognégij; er kemmt ihm bey 
weiten nicht gleich, nen mu o mnobo ro⸗ 
wen; das rührt ihn bey weiten nicht fo 
viel, als, to bo o mnoho tak nepohne, 
gako; es iſt bey weiten größer, geſt o nno⸗ 
bo wětífi; es iſt bey weiten nicht alles to 
nen geſſte wſſecko. 8) weit gefehlt, chy⸗ 
ba läwky; weit ias Land hinein, hluboko 
do zemk; etwas zu weit treiben, něco přjs 
lis pächati, fobé weſti; das it noch in 
weitem Felde, to ge ſtraka na wrbé. 
Weite, n. daleko; fig. etwas ig das Weite 
ſpielen, néco protahowati, prodlušowati. 
Weite, f. dälka, daleko, zdälj, longingui- 
tas, distantia. 2) dßlka; des Weges, 
ceſty 5) ſhrka; eines Gefäßes, nádoby. 
4) proſtora, proſtranſtwj; eines Hauſes, 
domu. zí 
Weiten, v. rec. podáti ſe, podäwati fe, 
rozſſſiiti fe; die Haͤndſchuhe, rukgwicky. 
Weiterung, f. protah, protabomání. 
Weitläufig, dj, dalekß; ein weit äufiger 
Vetter, dalekß ſtreyc. 2) obſſirny; eine 
weitläufige Rede,  obffirná řeč. 3) pros 
dlauzilß; ein weitläufiger Krieg, prodlau⸗ 
jena, protaßenß wogna. 4) proſtrannß; 
ein weitläufiges Haus, proſtrannß dum; 
ad v. obſſirnẽ; ſchreiben, pfáti. 5) Die 
Bäume ſtehen ſehr w., firomy ſtog řjoce 


welmi od ſebe; schreiben, pfáti od fer 

be; Truppen weit aus einander ſelen, le 
ſko ffiroce roslošiti. 5 

Weitläufigkeit, k. obſſirnoſt, copia, ubertas, 
2) okolky, pl. m. okenawãnj, ofoličnofti, 

Weitſäulig, adj. dalekoſlupnÿ. 

Weitſchichtig, adj. dalekß; Freund, přítel. 
2) obſſirn ß. : 

Weitſchweifig, adj. vozmlačitý. 

Weitſchweiſigkeit, k. rozwläcitoſt. 

Weitſichtig, adj. dalekozraky. 

Weitung, £ fifa. © 

Weitzen, m. pffenice, Tritieum Lin. 
leimiger Weitzen, klihowka; der Türkiſche, 
Eufurice, tureďá pſſenice, Zea Lin. 3) 
Weitzen mit Korn, ſaur ice. 

Weitzen⸗„ pſſenienß; das Weitzenbier, pſſe⸗ 
ničné piwo. f 

Weitzenbauer, m. pſſenickär. 

Weitzenfeld, n. pſſenieniſſtè. 

W n. pífeničná mauka; das feinſte, 
bčí, f. 

Weitzenſchräpfe, f. pſſeniené pozjnky. 

Welcher, pron. relat, genz, gejto, ktery, 
qui; der Menſch, mit welchem ich ſprach, 
ten ᷑lowek, s kterÿmz ſem mluwil; unſer 
Vater, der du biſt, otče nás, genz gſy. 
2) pron. interr. kterß; welcher Bruder? 
kterß bratr? welchem von beyden? které⸗ 
mu z obau: welcher iſt der Jünger? Frerý 
geſt ten veedlnjk b) gakß; welche gro⸗ 
be Speiſe! gake brubé gidlo! welche 
Angſt! gaka auzkoſt! welch ein grober 
Menſch! gakß nevčefaný eloweék; wer 
weiß, in welches gottloſe Haus er gehet, 
do wi, do fierého, gaťébo, besbojnéz 
ho domu chodj e) was für welcher? kte⸗ 
rakß: welcher immer, kterykoli. d) tý; 
welchen, was für einen Teufel habet ihr? 
fýbo čerta máte? z) něťrerý; ich habe 
Apfel, wollt ihr welche? mám gablka, 
chcete něťteré“ welche waren ſauer, welche 
ſüß, nektere byly Fyfelé, nektere fladkẽ. 

Welcherley, adj. indecl. gakß, gualis. 

elk, 


A 


Welk K dj 
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vmedlý , zwadlß; — werden, 

2) ochablyß; welke Brüſte, 

„ochable prſy. 5) 5 8 welkes Obſt, ſu⸗ 
che owoce. f N 


Welkboden, m. walecka. 

Welken, v, n. wadnauti; 5 fig. dřadnauti, 
waͤdnauti ſlabnauti. 2) V. a. ſuſſiti; 
Obſt, omoce. e 5 

Wellbauk, £ sbí lawoj. r : 

Wellbaum, m. hjdelnj ſtrom. 2 Děje. 

Welle, k. wlna; unda; Wellen werfen, vote 
ny wy hazowati; Wellen kleine) machen, 
„čeřiti ſe, tetabiti ſe; von den Wellen hin 
und her geworfen werden, wlnami ſe ſem 

W. a tam zmjtati; die Wellen, ell. wlnobi⸗ 

ti, lluctus. 2) Am Mühlrade, břjoel, 

„is; eine kleine, hifdeljk. z) Eine Sand⸗ 
welle, náfep, f. dim. das Welchen, volné 
2 hiidelſeek. ka 

Wellen, v. 3. frau., 

Wellenförmig, adj. w Inewatý. 

Wellenreich, adj. wlnobitny. 


Weller⸗„ lepny; die Wellerarbeit, Ae di⸗ 


lo, práce 

Wellerer, m. lepié. 

Wellermauer, k. zed na hlinu. 

Wellern, v, a- et n, lepiti, linere- 

Wellerſtock, m. flok k lepenj. 

Wellerwand, k. lepenice. 

Wellſam, S. Wallſamen. 

Wels, m. fam, Silurus Glanis Lin. Am. 
das Wälschen ſumec ſumetek. 

Welſch, S. Wälſch N 

Welt, k. ſwet, z alle, die ganze 
Welt, weſſkeren, celý ſwet; eine Reiſe um 
die Welt, ceſta okolo ſwéta; auf die Welt 
kommen, na ſwet přigitiz in die andere 

Welt ſchicken, ſe věta ſprowoditi; zur 

Welt bringen, poroditi; ſo lange die Welt 
ſtehet, co ſwẽt ſwetem ſtogiz — ſtehen 

wird, dokudi ſwét ſtane. 2) lid, lide, 
die gelehrte Welt, čení lide; die junge 
. mladý lid 3 die große Welt pan⸗ 


* 


Wel 


ſtwo, wysſſj lide; die ſchöne Welt, bile 

pohlawj, bklohlaroſtwo. 3 mrarey; er 
hat Welt, má ſwet, geſt mrawnß , způ⸗ 
fobný čloměř. 4) Aus der Welt gehen, 
do klaͤſſtera giti; iu der Welt bleiben, za⸗ 
ſtati we ſweié. 5) In aller Welt nicht, 
o ziwß ſwẽt ne, fwět ſwetaucß. 


M 8 die Weltachſe, os ſwets. 29 
Weltall, n. obor ſwẽta, weſſreren dal 


ol. wes mir. 
Weltapfel, m. řišířé gablko. 
Weltbau, m. ſpauſta ſweta, bohopuſta. 
Weltbeherrſcher, m. bofpodin, : 
Weltberühmt, adj. wůbec f cob 
ny, na ſlowo wat, 
Weltbeſchreiber, m. ſwetopiſec. 
Weltbeſchreibung, f. ſwetopis. 
Weltbezwinger, m. přemožitel fvěta. 
Weltbürger, m, fvětaobčan, 
Weltgebäude, D. fpaufta fwèta. 


Weltgeiſtlich, adj. ſwetſky duchownj. 


Weltgeiſtlicher, m. ſwetſkỹ duchownj, cyr⸗ 
kewnj duchownj, petryn „ petrinus. 

Weltgeiſtlichkeit, k. ſwͤtſke duchowenſtwo. 

Weltgericht, n. ſaud fw eta. 

Weltkind, n. ſwetäk; foem, fwétgèka. 

Retivg, adj. po větfFu, e opar 


Weltklugkeit, f. ſwetfra opatrnoſt. 

Weltkreis, m. obor fwéta. 

Weltkündig, Weltbekannt, adj. wůbec znã⸗ 
mp, rozhlaſſenß. 2) we ſweté sběpvý, 
zgezdilß. 5 

Weltleute, pl. ſwétäcy. 

Weltlich, adj. oěríBý z. das weitliche Recht, 
ſwötſké prawo; weltlich machen, 5 ſwetſſti⸗ 
ti. saccularizare 2) Nach Art der Welt⸗ 

leute, fmětáďý; adv. ſwétſky, po ſwet⸗ 
ſku. 2) 69 fwětácEu, 

Weltlibfejt, F + fověnfřý ſtaw. 2) fi. 

Weltling, m. fimětář 3 dim. ſwetacek. 

Weltliebe, f. läſka k fweétu. 

Weltluſt, f. ſwetſka rozkos. 15 f 

Welke 
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Weltmann, m. ſwetäk. 2) čloměť dle ſweẽ⸗ 
ta, dworan, ſw elan. 

Weltmeer, n, wyfořé, welike moře, 

Weltmenſch, m, ſwetak. 2 

Weltpol, m. vhel ſweta. 

Weltprieſter, m. cý: Zemní knez. 

Weltſinn, m. frcěstký ſmyſl. 

Weltſyſtem, n. ſklad ſwẽta. 

Weltweiſe, w. ein Weltweiſer, muodřeč (mne 
dre), madrolibec, philbsopbne 5 die Welt⸗ 
weiſe, mudrkyn. i 

Weltweisheit, k. munen, woorel bea, 

5 philosophie. ké 

Wende, ady, fahren, 

pſſirowati. 

Winbefahrt, f. odůrka, pſſirks. 

Wendegraben, m. rozwod. T 

Wendehaken, m. wenthäk. 

Wendehals, m. wrtohlaw, 3 wjhlaw; 

Sl. krutohläwek, Piens Torquilla Lin. 

Wendekreis, Wendezirkel, Wage kruh, 
Torpieus. . 

Wendelbaum, m. — 


mifytí, odßrewat, 


Wendeltruppe, k. točité ſchody; pl. n. ſſnek. 


Wenden, v. irr. reg. I. v. a. obvátiti, obraz 
ceti, verteré; den Wagen, wuͤz; das 
Schiff, lo; 'ſich, ſe; der Wind hat ſich 
gewendet, witer fe obrátil lig das Blatt 
wendet ſich, 110705 karta fe obracß; das 
Heu, das Getreid, ſeno, obilj. b) fig. 
ein Kleid, kabät N e den Rücken, 
3408, ſein Gemüth auf etwas, myfl ſwau 
na něco, k nete mu; die Augen wobin, oči 
ne kam; fein Herz von ihm, frdce od něbo 
odlocátiti; ſich an den Richter, obrãtiti fo 
na ſaudce; ſich zur Rechten, zur Linken, 
na prawo, na lewo fe dati, fe obrátiti 5 
er weiß nicht wohin er ſich wenden ſoll, ne⸗ 
wj kam fe mrhrauti, ſe vchpliti, fe obrã⸗ 
titi; Fleiß auf etwas, pilnoſt t něčemu 
př: initi ptilozui; feine Zeit, viel Geld 
auf etwas, ola č čas, miobo penéš na 
něco wynalošiti ; ſich auf etwas, na ntco 
ſe oddgti; gewandt, obratnj / čiperný, 


Wendeſpindel, 
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2) Den Acker, miſyti, odůrowati, pſſiro⸗ 

wati. 5) tokiti; den Braten, točiti ros 

benz ſich den Körper, hin und her drehen, 

točiti fe, točiti, krautiti, vortěti ſebau. 

90 Gott wende es zum Beſten! obrat to 

oc 00 k lepſſimu! Gott wende es! vcho⸗ 
ůb 1 


N mee rãdlo, borſky pluh. 


Wendepun m. obrtljř. 

Wender, w. Bratenwender, točič, 

Wendeſchämel, m. oplin; dim. opljnek. 

m. palicka. 

Wendeſtock, m. idem. : 

Wendung, f. obrácenj ; otočení; eine Wen⸗ 
dung bekommen, obrätiti fe. b) des Ackers, 
auwrat, ſauwrak. c) in der Sprachkunſt, 
obr gt. 

Wenig, numer. nemnobý , ſtrownÿ; in we⸗ 
nig Tagen, po nemnohßch dnech; der we⸗ 
nige Vorrath, nemrobá, ffromwná zaͤſoba. 

2) málo; wenig Geld, málo peněz; we⸗ 
nig Worte von etwas machen, malo flov 

oněčení nedělat; es waren unſer wenige, 
lo nés malo; es find ihrer zu wenig, 
geſt gich malo; an wenig Orten, na nes 
mnoha miſtech; wenig eſſen, trinken, 
málo giſti, piti; ſich mit wenigem begnü⸗ 
gen, na mäle preſtati; das heißt wenig, 
do toho ge málo, na tom málo ſegde; 
in Wenigem getreu ſeyn, we male „býti weren; 
wenig kundig, malo powẽdom; „ we⸗ 
nig darauf achten, málo na to dbati; ich 
erſchraf nicht wenig, nemálo fun fe lekl; 
um ein weniges, wenig beſſer, o málo lep⸗ 
ſſi; ich bin zu wenig dazu, k tomu geſt 
mne malo; meine wenige Perſon, má ſkro⸗ 
wn ofoba, má oſobicka; er hat weniger 
als ich, má mỹn, méně než ga; drey Tha⸗ 
ler weniger vier Groſchen, tri tolary mene, 
bez třj groffür; weniger werden, men⸗ 
ſſtti fe, vbywati; der wenigſte Theil, ney⸗ 
menflj dil. 3) Ein wenig, trocha; das 

Wenige, was ich habe, ta trocha, to tro⸗ 

ku, co mám Ď ſein weniges Geld zuſe⸗ 


hh gen, 
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hen, ſwßych trochu peněz priſaditi; ein 
weniges, ein wenig, trochu, drobet; trin⸗ 
ke ein wenig Wein, pj trochu wing; er 
kann ein wenig Latein, vmj trochu latinſky; 
tretet ein wenig auf die Seite, 
trochu, drobet na ſtrann; ein wenig reich, 
groß, bitter, trochu, drobet bohatý, we⸗ 
litý, borkß; ein wenig zu viel, 5 klein, 
trochu mnoho, trochu malý. II. part, 
conj, fo wenig reich als arm, tak málo bos 
batß , gako chudÿ; viel weniger, mnohem 
my; zum wenigſten, na neymýň, při 
neymenſſym, aſpon. Z 
Wenigkeit, k. nemnobofř. 2) malickoſt; es 
iſt nur eine Wenigkeit, geſt gen malickoſt. 
z) Meine Wenigkeit, má ſkrownoſt. 
Wenigſtens, adv. aſpon, sal tem. 
Wenn, adv. kdy; qaando; kemm wenn du 
willſt, pris kdy chces; es ſey, wean es 
wolle, bus Edy bud; wenn wirſt du kom⸗ 
men? kdy prigdes : wenn ſoll ich das Geld 
bekommen? kdy doſtanu penjse“ II. con), 
kdyß, eum; wenn ich daran denke, fo grau⸗ 
et mir davor, hrozym fe, kdyß na to pos 
myſlim. b) by, kdyby; wenn du da ge⸗ 
weſen wäreſt, ſo hätteſt du auch etwas be— 
kommen, kdybys tu byl byl, takebys byl 
něčeho doſtal; wenn ich nun thäte, was 
ürdeſt du ſagen? cobys kekl, kdybych to 
pčinil? wenn ich an deiner Stelle wäre, 
kdybych byl tebau. e) li, geſtli, geſtli⸗ 
je, pakli, paklize; wenn es ſeyn kann, fo 
thue es, muzeli ro býti, včiň to. Wenn 
man dich fragt, fo antworte, geſtli fe tě 
optagi, odpowez. d) ackoli; wenn du 
gleich reich biſt, ſo biſt du doch nicht weiſe, 
ackolis bobatý, negſy předce maudrý, 
gſy bobatý, negſy wſſak maudrý, e) ga⸗ 
koby; er ſchmeichelt mir, als wenn ich ein 
Fürſt wäre, pochlebuge mi, gakobych knj⸗ 
jetem byl. k) wenn auch, třebas, bytby; 
wenn nur, kyz, kÿß; wenn er doch ſchon 
weggiage, kyß gde giž pryč. 
Wenzel, m. Wäclaw; vulg Waſſek, Wacek, 
Waſfk; dim. Waſſſeek. 2) Im Kartenſpie⸗ 


odſtupte 


M 
< 
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le, frlek. 3) Ein Vogel, améno netter ych ptaků 
5 pokoleni pẽnic, gako: Kloſterwenzel, ker⸗ 
nohlãwek neb řebáčeť,motacilla atricapilla; 
Rothwenzel, kerwenka, mot. rubecula g t. d. 
Sylvia Lin. 4) Ein Lauſewenzel, wſſi⸗ 
máť, t. g. fipatný tabak. 1 


Wer, gen. weſſen, oontr. weß, dat. wem, 


ſehen ſie? koho widj:? weſſen Kinde haſt 


Werbegeld, n. penjs pro branný lid. 


an wen, pron, Edo, kdoz, quis; wer i 
das? kdo ge to: weſſen Frau? čj l 
wem gehört das? komu u nälezj tor Wen 


du es gegeben? ejmu Ojtětis to dal? man 
ſieht es ihm an, weß Geiſtes Kind er iſt, 


widj fe na nem, ejbo ducha dſté geſt; 


wer denn? kdopak : wer es auch ſey, bud 
kdo bně z wer immer, kdokoli, kdokoli⸗ 
weék; wer da? kdo ge, kdo to 1 9 

2) 


penjze na ruku, zawdawek. 


Werben, v. irr. du wirbſt, ich warb, daß ich 


würbe, geworben, v. n. um eine Perſon, 
namlauwati fy, na flužbu bledẽti nẽᷣko⸗ 


mu, fregowati; für einen andern, ginemu 


9 


namlauwati; für ſeinen Sohn um jeman⸗ 
des Tochter, o něčj dceru pro ſyna šádoti, 
pozãdati. b) um ein Amt, um einen Dienſt, 
ſtati o autad, o ſlujbu, dychtẽti po aus 
radu, po flužbé. 2) v. a. téziti; viel 
Heu, mnoho fena skliditi, stéšiti. | b) 
nagjmati; Soldaten, na wognu nagima⸗ 
ti, werbowati; mit Gewalt, bráti, wzy⸗ 
ti na wognu; ſich anwerben laſſen, dati 
ſe pod wogãky, na wognu. 


Werbeplatz, m. braniſſté, werbowuj miſto. 
Werber, m. merbiř. 2) S. Anwerb., Brautwerb. 
Werden, v. irr. du wirſt, ich werde, ich ward, 


ich wurde, ich würde, geworden, veinen 
býti, ffáti fe, fieri : ein König, Soldat. 
ein Mönch, Fürſt, Graf, Doktor, včinén 
býti kralem, wogälem, mnichem, knße⸗ 
tem, hrabẽtem, doktorem. 2 bp ti; a) 
aus Kindern werden Leute, 3 détj budau 
lidé zwas wird aus dir werden ꝰco bude z tebe“ 
b) er wird zum Bettler, bude z něho šebrář ; 
zur Laſt, k obtnoſti byti. e) Bürge 


„ 
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für ſemand werden, rukogmim býti za nẽ⸗ 
koho. d) es wird Krieg werden, bude 
wogna; es wird bald Sommer, Winter 
werden, bude brzy léto, zyma; es wird 
mir übel, bange, beſſer, ſchlimmer, geſt 
mi zle, auzko, lépe, bůřej wie wird es 
mit mir werden? gak to bude, wypaͤdne 
femnau ? daraus wird nichts z toho nebu⸗ 
de nic. 3) doſtati ſe; es iſt mir zu Theil 
geworden, doſtalo fe mi na podjl; die 
Hälfte ſoll dem Angeber werden, polo wice fe 
doſtane vdawateli, polowicy doſtane vda⸗ 
watel; euer Lohn foll euch werden, waſſe 
m3da fe wám doſtane; eines andern wer⸗ 
den, za ginébo fe doſtati; zur Beute wer⸗ 
den, doſtati fe za kotiſt. d) dati ſe; Prie⸗ 
ſter, Soldat, Nonne werden, dati ſe na 
knezſtwij, 34 wogäka, za geptiſſku, do 
kläſſtera e) ein Paar, wzyti ſe; arm, 


zchudnauti; reich, zbohatnauti; zur Witt⸗ 


we, owdow'kti; zu Stein, zkamenéti; zu 
Maſſer, voztáti, roʒplynauti, rosplynauti ſe; 
lig. m nivoeč vedené býti, na zmar pkigſti; 
zu nichts, zuiketi; zum Sprichworte, w přije 
flovoj wegiti; krank, roznemocy fe, rozſto⸗ 
nati fe, znemocnẽti; geſund, pozdrawiti 
fe; zornig, rozhnẽwali ſe; luſtig werden, 
rozweſeliti ſe; verliebt, zamilowati ſe; 
blaß, zblednauti; roth, zakohautiti fe, 
zardjti ſe; einem Feind, zanewraziti na nẽ⸗ 
oho, zuwider, zprotiwowati ſe; eines 
Dinges anſichtig, něco fparřiti, shlidnau⸗ 
ti; inne, Oomědéti fe, znamenati; einer 
Sache los, něčebo fe sproſtiti, zbawiti; 
ſich ſauer werden laſſen, na prácy fy dáti, 
kruſſno prichäzeti; euer — Schreiben iſt 
uns zurecht geworden, waſſe — pfaní ſme 
obdrzeli; es wird Lärm, pomfřámá, ge 


lermo; es wird Tag, dni. fe, rozednſwa 


fe; Nacht, tmj fe, dělá fe noc; Morgen, 
fvitá; Abend, chÿlj fe k wečeru, ſau⸗ 
mrťá fe; ſpät, připosojmá fe; zu Stau⸗ 
be, mprad fe obrátiti; eine Blaſe, War⸗ 
ze, Bäule, delati fe, bublina, bradawi⸗ 
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ce / baule. II, v. auxil. býti; ich werde 
ſeyn, budu; wenn ich ihn loben werde, 
kdys bo budu chwäliti; mit praep. b) 
ich werde kommen, přigouj wenn ich ihn 
werde gelobt haben, kdyß ho pochwäljm; 
fo wird er lächeln, zafiměge, zaſſkeij fe. 
e) In pass. gebohren werden, naroditi ſe. 


Werder, m. näſep, kf. oſtrow, insula, 
Werfen, v. irr. a. du wirfſt, ich warf, ich 


wärfe, geworfen, hoditi, wrey; bis hin 
werfen, dohoditi; zu Ende, dohaͤzeti; von 
ſich, odhoditi; mehrmahl, haͤzeti; einen 
Stein in das Waſſer, kämen hoditi do 
mody; Bomben,  půmy báseti; einen 
Stein nach Jemanden, kamen po něťom 
hoditi, lus iti; mehrmahl, chrleti; Jeman⸗ 
den mit Koth, mit Steinen, häzeti po 
ne kom blátem, kamen m; jih mit Schnee, 
bázeti po fobě ſnéhem; mit Steinen zu 
Tode, vhazeti kamemm. b) ſig. Jeman⸗ 
den zu Boden, bhoditi, meyknauti, pra⸗ 
ſſtiti, mrſſtiti, dáti nekßm o zem; über 
den Haufen, přeFotiti nékoho; ſich auf 
das Bett, wrey, hoditi ſebau na pojřel; 
einen Staat, zemſkẽ řjsení zwrãtiti,zwrub na 
lic obrãtiti; Jemanden über den Tölpel, pod⸗ 
ſtociti, opentliti, oſſäliti nékoho; 
Staub in die Augen, něťomu očí zaſlepi⸗ 
ti, zapleſſtiti. 2) padnauti; ſich vor Je⸗ 
manden auf die Knie, ſich ihm zu Füßen, 
před nẽkyÿm na kolena, nẽkomu k no⸗ 
bám padnauti; ſich Jemanden um den 
Hals, padnauti něřomu okolo krku; ſich 
einem in die Arme, padnauti ne komu do 
náruči; fig. Eněťomu fe wrey, autočifité 
msýti. 3) wrey; von Schafe, babniti fe, 
obahniti fe; von Schweine, praſpti fe, 
oprafyti ſe; von Katzen, kotiti fe, oko⸗ 
titi fe; von Hunden, ſſteniti fe, oſſteniti 
fe, von Kühen, teliti fe, oteliti fe; 
von Stutten, břebiti fe, obřebiti fe. 4 
In das Gefängniß, do žaláře vwrhnauti, 
dati, wſaditi; „Blick auf jemand, okem 
na něřobo mrſſtiti; die Augen auf etwas, 
h h 2 oet⸗ 
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okima po něčem häxeti; die Schuld auf 
Jemanden, wing na nskoho cpáti, ſkla⸗ 
dati, ssjtati; Haß auf Jemanden, zane⸗ 
wraziti na něřoboj Zorn, rozhnewati 
ſe na nekoho; Liede, zamilowati fy nẽ⸗ 
koho; einem etwas in den Hals, in den 
Bart, nékomu něco w oči wyteykati, 
5) odpáčiti fe, bor:iti fe; die Thür wirft 
ſich, dweke fe páči; auwekiti fe, bortiti 
ſe; das Bret wirft ſich, prkno ſe bortj, 
auwéřj. 6) Die Raſe in die Höhe, fius 
kati, noſem häzeti. 
Werft, u. lodénice. 
Werftbruch, m. kaz. a 
Werfte, f.wrba. 2) rokytj, Salix capraea Lin. 
Werfte, k. ſtogacß řeffeto, jeybrowacka. 
Werftenhänge, k. ſſtrek. 7 
Werftweide, f. rokytj. 

Werfzeug, m. naͤſtrog k haͤzenj, totach, ſa⸗ 
moſt til. a 
Werg, Werk, n. kaudel, stupa; die. Heide, 

das Mittelwerk, pačifBy , pl. f. 


2) oſnowa. 


Werk, n. ſkutek, opus; gute Werke verrich⸗ 


ten, dobré ſkatky činiti; Werke Gottes, 
ſkutky Boi; etwas ins Werk ſtellen, né⸗ 
co w ſkutek vweſti. 2) dilo; das Werk 
einſtellen, djlo zaſtawiti; es iſt ſchon im 
Werke, giž ge to wpräcy; die Hand ans 
Werk legen, ruku k dla, k pracy přilos 
šití, priéiniti; zum Werke ſchreiten, gehen, 
k dilu prikroèiti; Complimente ſind mein 
Werk nicht, poklony negſau má měc; 
gelehrtes Werk, včené dilo; das Werk 
vollenden, dilo dokonati, dodelati. 5) ſtrog; 
das ganze Werk ſteht auf Pfählen, cely 
ſtrog ſtogf na koljch; das Werk in der 
Uhr, ſtrog w hodinäch. 4) ſſance, wa⸗ 
ly. 5) Viel Werks aus etwas machen, 
mnoho cru, hluku pro něco, 3 něčeho 
nadelati; dim. das Werkchen, ſkutecek, 
dilko, pracycka, ſtrogek, ſtrügek. 
Werkbank, k. werpänek. 
Werkbiene, k. deln weelg 
Werkbret, n. kragecß prkno. 


Wer 


Werkbütte, k. papfrnicka pata 
Werkeiſen, u. der Schmiede, Men. 
n Werktag. 
erken, ad]. kaudelnß; werkenes Garn, pez 
ze kaudelng, wochlikowz, en 
Werkgarn, n. kaudelnd, pačefná płjʒje. 
Werkhaus, n. delnj dům, dilna. 
Werkheilig adj. powrchne ſwatß. * 
Werkheiligkeit, f. powrchnj ſwatoſ. 


3 * 5 ſtawẽcyỹ do jwj. a "= pk 8 
erkleinwand, k. kaudelne, z kaudele plátno. 
Werkleute, pl. deln jcy. N 8 o 


č 


wodny. 
Werklos, adj. besffutečný. 
Werkloſigkeit, f. bezſkuteenoſt. 
Werkmann, n. deln n. 
Werkmeiſter, m. der erſte Geſell, ſtarower⸗ 


Werklich, adj. řemieflný. 2) podivný, dů⸗ 


ſſtatnjik. 75 
Werkmeſſer, n. kneyp. nan bé 
Werkruthe, f. ral. 2) laͤtro. 0 


Werkſatz, m, wazba. 


Werkſchuh, m. bey den Zimmerleuten, (třes 


wic, noha. K 
Werkſilber, m. rudnj fiřjbro. 2) fřřjbro ze 
ftarýdh nãdobi. f 
Werkſtat, f. Wärkſtätte, 
der Schneider, kreykowna. 8 
Werkſtellig, adv. etwas machen, něco wfFus 
teť vweſti. i 
vý RŠ n. ſſtukowß kamen, ſſtukowij, 
144. ď 


Werkſtuhl, m. knotnj ſtul. RG 

Werktag, m. mffední den, wſſeden sk. 

Werkthätig, adj. (řatečný, (Futčem dok⸗ 
zanp. s % 

Werktiſch, m. ftůl k dilu. | 

Werkverſtändig, adj. wojle zběhlý, ſe znas 


gicy. 
Werkzeug, n. näſtrog, instrumentum. 
Wermuth, m. pelynek, pelunẽk, pelun, f. Absin- 
thium Lin. 
Wermuth⸗, pelynkowß; der Wermuthwein, 
pelynkowẽ wjno. . 
Wer⸗ 


f. diina, djlnice; 


e 
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Werre, k. ſſtir, grillo tal. 
Werrig, u. kaudel, f. „n „ 
Werth, edj. hoden (dignus;, werth achten, 
sa bodiiého , nehodneho, pořládati, ſau⸗ 
diti; aller Ehren werth, wſſj cti hoden; 
er iſt nicht werth, daß — nen hoden, 
aby — 2) ſtati; i | 
werth, 2575 za deſet tolarů. 3) es iſt 
viel, nichts werth, fřogi za mnoho, nez 
ſtogi za nic; wie viel iſt das Gut werth? 
Ine ſtogj ten ſtatek: iſt nicht der Mühe 
werth, neſtog za pracy; er iſt nicht viel 
werth, neſtogſ 3a e nenj brubě 
nic do něboz nichts werth, nicemnß, 
darmodrabß; mehr werth, ſtog za wic. 
4) wzäcnß, mášený; werth ſchätzen. mno⸗ 
bo wážiny ein werthgeſch 
mnobo wášený, wzacnf piitel; drabo⸗ 
"cenný ; werther, wzäctnsgſſi. 


Werth, m. cena, pretium; vom geringen 
lebkowäßnß; von 


Werthe, male ceny, „k 0 
großem, welike 8 5 der Werth der Gü⸗ 
ter cena ſtatků. 3) wäßnoſt/ wzʒãcnoſt/ 
mnohowäßnoſt, dignitas. 5 
Werthſchätzung, f. mnohowaͤßenoſt. 
Weſen, u. lermo; was iſt das für ein We⸗ 
ſen? gakß geſt to g 
böſe Weſen, padaucý nemoc, paducnice, 
epilepsia. c) viel Weſens aus etwas machen, 
mnobo hluku, mnoho cáru z něčebo nadẽ⸗ 
lati; tolles Weſen, streſſtͤnoſt, zſſilenoſt; 
Gottloſes Weſen, bohaprazdnoſt. 2) Das 
gemeine Weſen, obec, obecné dobré, wec. 
pofpolirá, respublien; das Hausweſen, 
hoſpodarſtwij; das Münzweſen, mincow⸗ 
ſtwi; das Fuhrweſen, wozatagſtwj. 3 
powaha, mraw; : 
ftilen Weſen, elowek tiche pomeaby. 4 
podſtata, substantia; den Schein aber 
nicht das Weſen der Tugend haben, mjti 
podobu ale ne podſtatu ctnoſti. 5) by⸗ 
toſt, ens; bytnoſt, essentia; man muß 
auf das Weſen ſehen, muſß fe biedeti na 
bytnoſt , podſtatu; Gott iſt ein unendli⸗ 


n 8 


es, iſt zehn Thaler 


ein werthgeſchätzter Freund, 


luk, lermo? b) das 


ein Menſch von einem 


ches Weſen, bůb, gefř nefFončená bytnoſt; 
alle Weſe n in der Welt, wſſecky bytofší 


Ast enn een 1 
Weſen heit „f podſtata, podſtatnoft , byt⸗ 
noſt, essentlilia. 9nd „ 
Weſenlos, adj. bezpodſtatnß, bezbytnßÿ. 
Weſentlich adj. podſtatnÿ, couslantialis. 
Weſpe, k. wos, m. woſa, f. vespa. 
Weſpehſzeſſer⸗ v. ſup, Falco, Buten vulga- 
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eee . woſÿ hnÿßdo. 75 1021011 


Weß, d. .. „ bod 

Weßhalß, Weßwegen, pročy pročej. n 

Weſt, m. západ. r 

Weſt⸗, zoͤpadnj; der Weſtwind, západní 
witr. 

Weſte, k. deſta, kamizola. 6 (ht 
Veſten, Weſt, ady. západ , gecasus; gegen 
in, ee e, eee 

Weſtlich, adj. zaͤpadnj, occidentalis, 

Weſtwärts, adv. k zöpadu na západ. 12140 

Wett, ady. etwas wett machen, -néco na⸗ 

braditi. A e e 

Wette, f. zäklad; der Einſatz, ſazka; eine 

Wette eingehen, zaloziti fe, ſaditi fe; ge⸗ 
winnen, zaͤklad wyhratiz verlieren, pros: 
hrati. 2) zaͤwod; um die Wette laufen, 

o Jaͤwod bezeti. a "aj : 

Wetteifer, m, horlenj, horliwoſt so-něéco, 

ſtihanj něťobo, za něčim. — | 

Wetteifern, v. n. o sámod běšeti, fe ſnaziti, 

vſylowati, za něťým ſtihati. f 
Wetten, v. a, ſaditi; ich wette hundert ge⸗ 
gen eines, ſäzym ſto na gedenz was wollt 
ihr wetten? co ſadjte 2) v. n. ſaditi 
fe, zaloziti ſe; um zehn Gulden, o deſet 
zlatÿch; was wetteſt du? oe ſe ſadis, očfe: 
salojjšy ich wette darauf, ſadin ſe. 
Wetter, m. Fierý fe zaklada, fásý, fazeč. 
Wetter, n. powětři, počafy ; heiteres, poho⸗ 
da, gaſno; übles, regneriſches, necas, nes 
hoda, flota, mokro; trübes, poffingurné 
powětři, poſſinaurnoſt, poſſmaur no; 
ſchönes Wetter werden, myčafyti fe, wy⸗ 
ga⸗ 
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gaſniti fe) načas ſe dati. 2) mračná; 
ks zieht ein Wetter auf, mračna fe ſtahu⸗ 

, Eabonj fe, mrači ſe. 1 hrom; das 
Wetter hat eingeſchlagen, hrom vbodil, 


vdekil, vderilo; er wurde von dem Wetter 


getroffen, hrom ho zabil. 4) bau⸗ 
te; fig. es entſtand ein Wetter, ſtrhla 
fe bauřťa. * aš 2 ; 
Wetter⸗, powetrnß; die Wetterfahne, powěs 
trná korauhwiẽka. PN 


Wetterableiter, m“ hromowod, hromoſwod. 


Wetterdach, n. püſſtreſſek. 
Wettereilung, k. prehanka. 
Wetterglas, n. S. Thermometer und Baro⸗ 
meter. 3 ö 1 
Wetterglocke, k. zwonẽnj proti powktij. 
Wetterhahn, m. korauhwieka na ffřefle, 
wétrnik. 2) fig. kam mjtť tam plaſſt. 
Wetterhaufen, m. kupiſſte. 
Wetterhäuschen, n. wlhomkr⸗ 
Wetterhütte, f. kolna, kuͤlna. 
Wetterkluft, k. rozſedlina. + 
Wetterklüftig, adj. rozſedlinowatß. : 
Wetterläuniſch, adj. mlizywß, (mlsymý). 
Wetterläuten, n, zwoneénj proti poivětři. . 
Wetterleuchten, v. imp. bleyſkati fe, (nebe) 
7 ĩ¾ dod ot 
Wetterloch, n. dira we fřále neb boje,- 
Wetterlotte, f. S. Lotte. : 
Wettern, v. imper. břímati, břmíti, - 2) 
Fluchen, hromowati. 
Wetterprophet, m. prorok pocaſß. 
Wetterrehe, f. ſkulins we ſtteſſe. 
Wetterſchaden, m. ſſkoda od pomětři, 
bauřťy. - 
Wetterſcheide, fk. parnaté mjfřo. : 
Wetterſchenkel, m. zlaͤbekek k odiwádénj mos 
dy s oken. 
Wetterſchlag, m. frupobitj. 
Wetterſegen, m. zešebnámání powetkj. 
Wetterſtrahl, m. hrom, bleſk. 
Wettervogel, m. koliha, kupe iha, Namenius 
arquata Lin. 8 


Wetterbaum, m. černý mrak ; ol, tuce. 


Wi ck 
Wetterwendiſch, adj. mlerořjčný 2 Bach pos 


tok. 2) Wetterläunich, mfiymýs Menſch, 
klowek. 5) kam toje tam plafft, fifidlo 
incoustans. ší. ba SA RU 
Wetterwolke, £ mračno; ol. tuke. 
Wetterzeiger, w. wěrenýk. | dá 
Wettlauf, m. běb, běžení vosámod./ |" 
Wettrennen, n. zäwod, běžení wzäwod. 
Wettſtreit, m, půͤ ka wzawod. 
Wetzen, v. n. (ſauſtati, řiti; ſich an etwas, 
ſe oněco. b) meſti, zametsti; mit den 
Kleidern über die Gaſſe, fufní vlicy za⸗ 
metati. e) gezditi; mit dem Hintern, po 
prdeli. 2) v. a. brauſyti, biiditi; ein 
Meſſer, nůž. . f ö 
Wetzer, m. bruſyk. 
Wetzſtein, brus dim. brauſek. N 
Wei ſteinbruch, m. bruſfa. v 
Wichſe, k. woſk na boty: 2) weylupek, 
ſpraſk. n 


Wichſen, v. a, woſkowati, nawoſkorvati. 


2) fig. lupati, weytopek dáti, präſkati, 


+4 


tezati. b) Aufwichſen Speiſen, předloží 


gidla. 
Wicht, m. obs. darebäk. 2) mrné. 
Wichtel, n. můra. 2) wnada ptářům. 
Wichtelßfeife, f. pifftalka na ptáťy. 


„Weichtelzopf, m. koltaun. 
Wichtig, adj. mášný, gravis ponderosus. 2) 


mážný, gravis; ein wichtiger Dukaten, 
weéznß dukat. 5) fig. méšný; ein wichti⸗ 
ger Mann, waznß muž. b) oúlešitý, wã⸗ 
znß; eine wichtige Urſache, příčina, wec 
duͤleßita; ad v. ně, te. 

Wichtigkeit, f. waznoſt, gravitas. 2) fig. 
wäznoſt; ein Mann von Wichtigkeit, muž 
welike mášnofři. b) dulezitoſt; eine Ur⸗ 
ſache, příčiny. ; 

Wickbohne, f. S. Feigbohne. 

Wicke, k. miťa wikew, (nicht wykew); die 
wilde, wieka, přačinec , Vicia Lin. 2) 
In die Wunden, knot; dim. knütek. 

Wickel, m. zum Zwirn, priwinowacka. 


= 
- 


Wi d 


Wickelband, n. powigan, powigadlo, po⸗ 
wigak. N a e e 


Wickelfrau, f. powigecka. 1 

Wickelkind, n. ditè w per ince. ke 

Wickeln, v. a. zahrnauti; dim. Strümpfe, 
puntochy. a) witi, winauti; Garn, 
Zwirn, pißy, niti. 5) obinguti; man 
könnte ihm um einen Finger wickeln, mohl⸗ 
by ſe okolo prſtu obinauti. 4) obaliti, 
zaobaliti; etwas in ein Papier, něco do 
papiru. 5) powiti, powigeti; fascis in- 

volvere; ein Kind, dite. 6) fig. wywi⸗ 
nauti, wypleſti; ſich aus einer Sache, 
fe znẽèebo. 7) Auseinander, rozwinauti; 
in einander, zamotati, zapleſti. 

Wickelraupe, f. samingč. 

Wickelſchaur, f. powigan. : 

Wickelzeug, n. zawitj. : bě* 

Biďeu:, wikwowy; die Wickenſchote, wi⸗ 
Emomý luſk i 

Wickenagcker, m. wikwiſſte. 

Wickfutter, n. ſméſka. 

Wickſtroh, n. wikwowina. 

Widder, m. beran, aries. 2) Am Himmel, 
ſkopec, aries; die Sonne tritt in den 
Widder, flunce wſtupuge na ſkopce. 

Wider, praep. proti, contra; wider den 
Strom ſchwimmen, proti praudu plowati; 
nig. wider Jemand ſtreiten, proti něťomu 

bogowati; wider einander ſeyn, býti fobé 
na ſſtiru, na ſporu, na odpor; wider 
einen ſchützen, pred nekÿm chraniti; keine 
Thräne ruft wider ihn um Hülfe, ani ſlzyẽ⸗ 
ka newolä na něg o pomoc; ſich wider 
Jemanden ſetzen, na odpor ſe nekomu pos 
ſtawiti, zprotiwiti fe; wider meinen Wil⸗ 
len, proti mé wuͤli; wider alle Erwartung, 
mimo wſſe nadání; wider alle Wahrheit, 
proti wſſi prawde; ich bin nicht dawider, 
negſem od toho. 2) pro; ein Mittel wi⸗ 
der das Fieber, lik pro zymicy; wider 
Kopfweh, pro bolenj hlawy. 

Widerbellen, v. n, odeſſtekgti, odſſtẽkawati. 
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Widerbelſern, v. n. odbublãwati, odſſtẽka⸗ 
wati. e ee e 33 
Widerchriſt, m. antykryſt, ancykr ſt. . č 
Widerdruk, m. dr ubotifř. 18 3 
Widerfahren, v. n. ſtäti fe, pfihoditi fe, 

diti fe; es widerfahren dem Menſchen aller⸗ 
ley Zufälle, člověťu fe ſtawagj / pricha⸗ 
šegi rozliene přibody ;, mir widerfaͤhrt ein 
Sefallen, ſtawa ſe mi wdek; Gnade wi⸗ 
derfahren laſſen, miloſt propügeiti; Ach⸗ 

tung w. l. wášnoft prokazati; Gerechtigkeit, 

včiniti, co geſt ſprawedliwe gg. 
Widergelten, v. a. odplatiti. 
Widerhaken, m, Eřjdlo pítřely, 
Widerhalt, m. drzadlo, podſtawek, podz 


pora. i : 2 1224 2 
Widerhalten, v. n. zadrʒeti; odporowati. 
Widerlage, f. podpora. 2) obwěnéní. 
Widerläger, m. podpovář. 


odwo⸗ 


Widerlegen, v. a, odporovosti, 
zowati, odwoditi, porasyti, ſrazeti, 


zmjtati, wywraͤtiti, wywracowati; Je⸗ 
mandes Beweiſe, něči daͤwody; Jemanden, 
por aʒyti, přebádati. We 
Widerleger, m. wywratitel přebsdstel. 
Widerleglich, adj. wywratite dl 
Widerlegung, t. odwod, wywrͤcenj, přebás 
dani. | f 
Widerlich, adj. odporný; Arzenen, léEařfěm. 
2) oſſkliwy, odporný; Menſch, čloméř. 
Widerlichkeit, f. odpornojč. 
Widermurren, v. n odreptati, odbublati. 
Widern, v. s. odpocowati fe, zprotiwo⸗ 
wati ſe; die Speiſe widert mich, to gidlo 
ſe mi odporuge. 2) nawoliti ſe; es 
widert ihn etwas ſehr bald, brzy fe čebo 
nawoli. 3) odnedtiti fe; es widert mich 
zu leben, odnechtelo fe mi ziwu býti. 
4) zoſſkliwowati ſobé; den Geftanf, 
ſinrad. a 
Widernatürlich, adj. proti pł᷑ irozeni. 
Widernatürlichkeit, f. protiptirozenoſt. 
Widerpart, m. ſauper, odpůrce, protiwnjk, 
ad versarius. 29 odpornit, odporná ſtra⸗ 
na. 


42 és 5 
na. 50 oper $ Biber halten, na od⸗ 


por fřáti, býti, odporoma 

Widerpra nab n. yti fe, odrazeti fe. 
iberrathen, v. a (one štvát, 1 g 
Mzradit! N 

Widerrathung : f. odrazomání. 


Widerrechtlich, adj. bezprawonß, po A 
Wee 8 f. ef 1 bezpra 
Widerrede, A N 111 a, odpor; 25 ohne 
derrede AE, 
Widerreben 89 Seen 1 7 
Widerriſt, dá Widerhorſt, m. kohautek. 
Widerri 1 n. odwolanj; thun, odwolgti. 
Widerrufen, Y. n. et a. odwolati. 
Widerru ch, adj. odmolaredlný. 
Widerſacher, m. foupeř ; die —inn, ſaupekka. 
Widerſetzen, v. ree. tire fe; ng „odpor 
fe poſtawiti: 
Widerſetzlich, adj. odporný, protiwn Pub 
Widerſetzlichkeit, + odpornofě, p rotiwnoſt, 
Ipurnoſt. 
Widerſinn, m. odporný, protivný fmyfl. 


2) neſmyſl. 
Wierſtang, adj. odporowaenß Menſch, 
člowěť. 2) protiſnyſinß, etwas widerſin⸗ 
nig verſtehen „něčemu protiſmyſinè ro⸗ 
zumeti. 30 besfinyfiný , poſſetilß, (ler 
ný; Betragen, chowanj. 4) neoby "čegný ; 
ſich widerſinnig kleiden, neobykegne ſe ſſa⸗ 
tit. 5) neprirozenß; ein widerſingiges 
Gehörn, nepřirozené parohy. 
Widerſpänſtig, adj. spurný, odbogný, od⸗ 
pornß; ſeyn, zpauzeti fe, špjčiti, ʒpjra⸗ 
ti ſe, zptswati ſe. 
Waderſpſigket, f. zpurnoſt, odbognoſt. 
Widerſpiel, m. na opak; das W. darthun, 
na opak dokaͤzati; das W. halten, na 
opa činiti, gednati, fobé weſti. 
Widerſprechen, v. n. odmleumati, odporo⸗ 
wati, na odpor mluwiti, ozwati ſe; ei⸗ 
nem in das Geſicht, nẽkomu wožči 5. einan⸗ 
der widerſprechend, fobé: odpor ený. 


Widerſprecher, m, odimlawač, odpẽͤrsẽ. 


Wi d 


Widerſprecheriſch, adj. odmlansvačný , oopo⸗ 
widaẽny, odpowjdawnß. 5 

Widerſpruch, m. odpor ene Sidor 
ſpruch einräumen, "něco bez odporn 

bee 2) per; contradictio; der 
Pflichten, powinnoſt. „arg 

Weta, m odpor, řepugnámiia ; thun, : 
leiſten, na odpor ſtati, ſe m 
odolãwati- 8 v 

Widerſtehen, v. n. odpir ant „ 

na odpoť fe ſtaroẽti, poſtaroiti; einem 
in einer Sache, nkomu o něčem. * b) od⸗ 

porowati; der Witterung, powetzj. c) 
odpjrati, oddolati, odolawati; der Ver⸗ 
ſuchung, der Reitzung, dem Feinde, poku⸗ 
ření, podnětu, nepřjteli. d) ʒprotiwo⸗ 
per fe, pee ſe z die Speiſe, si 

dlo. 

Widerſtoß, m. Melk Statice lime 
Lin. : 

Widerſtreben, v. n. opfrati fe, pere, 
ti, odpjrati, zpjè iti K 

Widerſtreben, n. odpiränj. Gar 

Widerſtreiten, v. a. odpjrati, apberemdede 

Widerſtreit, m, odpor. : 

Widerthon, m. der weiße, bila sáře. : 

Wider wärtig, dj. protiwnß, odporný; 
Wind, mtr. 2, odporomačný, odmlau⸗ 

Wwaenß. 3) protimyſſuß, protiwný; 
Menſch, elowek. 

Widerwärtigkeit, k. protiwnoſt, odpornoſt; 
einer Stimme hlaſu. b) protimyſlnoſt; 

eines Menſchen, elowkkg. c protiwep⸗ 
ſtwi; häusliche, domäch. 

Widerwillen, m. nechut, newole, neliboſt; 
mit Widerwillen, s nechut s newolj, bez⸗ 
deky; einen Widerwillen gegen etwas ha⸗ 
ben, nechut, nellboſt k necema miti. 

Widerwillig, adj. bezděčnýj edv. bezdečně, 
bezdẽ ky. 

Widmen, N. obẽtowati, oddati; Jeman⸗ 
den ein Buch, něťomu kmhu připlosi, 
 obřtomari; ſich dem Dienſte des Staates, 
fe k ſtußzbe zemike; viel Geld zu etw as, 

; množ 
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mnobo peněz na něco wynaloziti, odda⸗ 
ti; ſich dem geiſtlichen Stande, dem Soldaten⸗ 
ſtande, na kneiſtwy, na wognu ſe dati; ſich 
der Arzeneykunde, der Poeſie, na lékat⸗ 
ſtwj, na bãſnitſtwj fe oddati. : 
Widrig, adj. protiwný, odporný; von Wind, 
witr; Glück, ſſteſtj. 2) protimyflný; 
Menſch, elowék. 5) Widrigen Falls, pakli 
ne, geſtlide ne, ginsk, secus. 4) Widrig 
ſüß, podporné ſladky. 
Wiedrigkeit, k. protiwnoſt, odpornoſt. 
Wie, adv. kterak, quomodo; wie iſt das 
zugegangen? kterak fe to ſtalo? wie? 
kterak: ſage ihm, wie er es machen ſoll, 
powés mu, kterak to má delati; wie ſo? 
b) gak, quo modo; wie gehet es dir? gak 
fe mas? gak fe ti wede? wie heißt die 
Stadt? gak fe to méſto gmenuge: wie 
groß war es? gak weliké bylo? wie Ian- 
ge iſt es her, gak dawno ge tomu wie 
theuer iſt es? ga Orabé, zač geft 7 wie 
bald iſt es um uns geſchehen! gar brzy 
geſt po nás! wie man will, gak kdochce; 
wie geſagt, gak ſem řeří; wie elend! gak 
bidny! wie wohl haſt du gethan! gak dos 
břes včinil! II. conj gakz, uti; wie ich 
ſehe, fo iſt er ſehr groß, gaťž widim, geſt 
welmi welikß; wie du gedient haſt, fo — 
gaťs fy fiaušil, tak — ; b) gaťož, guem- 
admodum; laß die Welt, wie ſie iſt, 
nech ſweta, gakz geſt; ſein Bruder wie 
auch ſeine Schweſter, gebo bratr gakoß 
y gebo ſeſtra. c) gako, co; machs wie 
ich, deley gako gs; ſchön wie ein Engel, 
Fráfný gařo anděl; reich wie du, bobatý 
gako ty; wenn ich wie du wäre, koy⸗ 
byd byl tebou. d wie viel? kolik; wie 
alt biſt du? kolik ge ti let? wie, wenn 
er es nun thäte? což kdyby to nynj včiz 
nil? ſey wie es wolle, bud gak bu; wie 
kömmt es, čim ge to: e) wie gelehrt er 
auch iſt, gakkolt geſt veenß; wie viel ich 
auch rede, gakzkoliwek mnoho mluwjm. 
Wievel, m. filgus, pilaus, Cureulio Gra- 
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narius Lin. 2) Der Erbſenw i 
oláč Midas Lin 3 - 

Wiebeln, v. n. hemziti fe, hmyzeti fe. 

Wiede, f. haufew. 2) An dem Weberſtuhle, 
tampel. a 

Wiedebaum, m. kruſſing. 

Wiedehopf, m. dedek, dudek, Upupa Lin. 

Wieder, adv. zaſe, zas, opět, iterum; es 
regnet ſchon wieder, zas, opět prſſj. 2) 
zpét; fein Geld wieder haben, penjze ſwé 
zpẽt, na špáteť mjti, 

Wiederaufleben, y. n. obziwnauti. 

Wiederbeißen, v. a. odkauſnauti, opět kau⸗ 
ſnauti. 

Wiederbekommen, v. a. zpět, opět doſtati. 

Wiederbiethen, v. a. dáti, podati, podãwa⸗ 
wati. 

Wiederbringen, v. a. zpět pfineſti. 

Wiederbringung, f. zpět prineſenj. 

Wiederdonnern, v. n. odehtimowati, zpět 
hijmati. ' 

Wiedereinbringen, v. a, safe nahraditi, wy⸗ 
nahraditi. 

Wiedererinnerung, f. vpamatowanj, rozpo⸗ 
menuti. b 

Wiedererlangung, f. zpět dofláni, 

Wiedererſtattung, f. narorácení. 

Wiederfährte, f. zpáteční ſtops. 

Wiederfinden, V. a, zpět naleznauti⸗ 

MWiederflug , m. nawräcenj fe letních ptářů 
na gate. 

Wiedergabe, k. nawrãcenj, odewzdanj. 

z“ m, namwrácenj fe zméře wfmá 
miſtg. 

Wiedergebären, y. a, 2. wiedergebohren wer⸗ 
den, znowa fe naroditi, renasei; ein 
Wiedergebohrner, znomu zrozený. 

Wiedergeben, v. a, zpět dáti, wrátiti, na⸗ 
wrãtiti. 

Wiedergeburt, k. znowu zrozenj, obrozenj, 
regeneratio. 

Wiedergeld, n. odplata. 

Wiedergrüßen, v. 3. odpozdrawiti, odemsťáz 
zati, pozdrawiti. 
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Wiederholen, v a. zpẽt doſtati, miti. 
Wiederhall, m. ohlas. 5 f 
Wlederhallen, v. n. S. Wiederſchallen. 
Wiederherſtellung, f. w pfedeſſiß ſtaw 
vwozenj, nawräcenf, napraweni, eines 
Kranken, pezdrawenj, nabytj zdrauvf, 
zotawenj. 3 

Wiederhohlen, v. a. přináficti, opět přinéz 
(ři. 2) opětovati, opakowati, opáčitij 
Jemandes Worte, něčí ſlowa. 

Wiederbhohlt, adj. opakowanß, opětomaný, 
ad v. ns. N 

Wiederhohlung, k. opáčenj, opakowän', opé⸗ 
towãnj. 

Wiederkäue, f. piezjwka. 

Wiederkäuen, v. n. et a, přežioati, přez 
j wyko wat. 

Wiederkäuer, m. pießziwack. 

Wiederkauf, m. weykup, prámo weykupu. 

Wiederkaufen, v. a. zpět kaupiti, wykaupiti. 

Wiederkäuflich, adj. weykupnß. 

Wiederkehr, k. nawracenj, reditus. 2) Am 
Dache, sátočEa , ausßlabj, koljbka, wey⸗ 
zlabek. 

Wiederkehren, y. n, nawrätiti ſe, wräti⸗ 
ti ſe. 

Wiederklage, f. fřřjčná žaloba. 

Wiederkläger, m. fěřičný zalobnjk. 

Wiederkommen, v. n. zaſe, opět, 3pét pri⸗ 
giti, pfichazeti. 

Wiederkunft, k. nawräcenj. 

Wiederlöſen, v. a. opět wykaupiti. 

Wiedernehmen, v. a. opět, zpét, na zpätek 
wzỹti. 

Wiederſagen, v. a. opět řjcy. 

Wiederſchaffen, v. a. opět opatřiti, sgednati. 

Wiederſchall, m. ohlas, echo; einen Mic- 
derſchall von jih geben, rozlihati fe. 

Wiederſchallen, v. n. obräßeti fe, resonare; 
odʒzwudowati. 

Wiederſchein, m. odfmět, odrážení, obvážez 
ni foětla, 

Wiederſchelten, v. n. odháněti fe. 

Wiederſchelten, n. odbáňťů , očkánění, 


* 


Wie 

Wiederſchicken, v. a. odſßlati. 

Wiederſchimpfen, v. a. odbaněti. 

Wiederſchlagen, v. a, odbiti, odbjgeti. 

Wiederſchreiben, v. a. odepfati. 

Wiederſehen, v. a. opět vwideéti, ſpatkiti, 
vzefti; ich werde ihn nicht mehr wiederſe⸗ 
hen, nevhijdím, nevwidym bo wice. 

Wiederſehen, safe fpatření, pwiděnj; bis auf 
Wiederſehen! s Hohem až ſe vwidjme, 
vhljdaͤme, na vwidènau. 

Wiederſenden, v. a. odeflati, zpět poſlati. 

Wiederſtrahlen, v. n. odrřpyřomati fe, 

Wiederſtrich, m. S. Wiederflug. 

Wiederſuchen, v. a, opét hledati. 

Wiedertaufe, f. odekkténj. 

Wiedertäufer, n, nowokttẽnec, 
anahaptista. 8 N 

Wiedertönen, v. n. odeznjti odezniwati. 

Wiederum, adv. zaſe, opět, zuowu. 

Wiedervergeltung, k. odplata w za gem. 

Wiederwachſen, v, n. otawiti fe , reerescere, 

Wiederwuchs, m. mlaͤz, mlásý, myt, f. 

Wiege, f. kolébka, koljbka; sl. koljſka, 
bileow; von der Wiege an, od koljbky, 
od dẽtinſtwj. N 

Wiegemeſſer, n. koljbawß fefáčeť. 

Wiegen, v. a. irr. ich wog, gewogen, waͤzi⸗ 
ti; Kaffee, kafe; Eiſen, šeleso; mit der 
Hand, potézkati, potějřámati. 2) v. n. 
wäziti; dieſe Sache wieget zehn Pfund, ta věc 
waz deſet liber. 8 

Wiegen, v. a. koljbati; ein wenig, pokolj⸗ 
bati, zakoljbati; ins Wiegen bringen, roz⸗ 
kolfbati ſe; — kommen, rozkoljbati ſe; 
in den Schlaf, vkoljbati; fig. ſich, kolj⸗ 
bati fe. 

Wiegen⸗, kolebnj; das Wiegentuch, Folebnj 
ſſatek. 

Wiegenband, n. powigadlo, powigaͤk, por 
wigan. 

Wiegenbret, u. kolsbadlo. 

Wiegenlied, n. vkoljbawks. 

Wjegwehe, k. poſſtolka. 

Wiehern, v. u. řebrati, ol,vžáti, hinnire. 

Wie⸗ 


odekttẽnec⸗ 


Wil 


Giehern, n. kehtot, řehtáni, 

Wieke, f. cupowänj. 

Wienach, adv. kterak. 

Wiesbaum, m. (Wieſchbaum) páwůy, m. 
pawůza, f. 

Wieſe, f. lauka, pratum; dim. lauéka. 

Wieſel, n. laſyce, kolkawa; dim. laſycka. 

Wieſen⸗, lauénj; die Wieſenblume, lauční 
kwétina; coll. lauènj kwitj; der Wieſen⸗ 
klee, lauční getel, Trifolium Pratense Lin. 

Wieſenfleck, m. palauk; dim. palaucek. 

Wieſengeld, n. penjzek. 

Wieſenhafer, mn. owfýř wywpyſſenß, avena 
elatior Lin. 

Wieſenknarre, S. Wachtelkönig. 

Wieſenknopf, m. toten, krwawec, Sanguisor- 
ba Lin. 

Wieſenkohl, m. pchae zelnj, Cnicus Lin. 

Wieſenkümmel, n. kmjn laueén, Carum 
Carvi Lin. 

Wieſenläufer, m. Wieſenknarre, k. feFáč, 

chfkaſtal. 

Wieſenlerche, f. linduſſka, Alauda sylvestris 
Lin. 

Wieſenraute, k. zlukucha, Thalictrum fla- 
vum Lin. 

Wieſenſchwingel, m.. metlice 
Festuca elatior Lin. 

Wieſenſperling, in. ſſwihlik, Passer prato- 
rum Lin. 

Wieſenwolle, f. peßj, Eriophorum polysta- 
cium Lin 

Wieſenzeitloſe, f. ocun, Colchicum Lin. 

Wieſewachs, m. (uči, ) 

Wievielſte, adj. num. Foliťítý. guotus. 

Wiewohl, con). ackoli, gekoliwek. 2) Wie 
wohl, mir! gak dobře, blaze geſt mi! 
wie du wohl weißt, gakß dobře wis. 

Wigand, Weigand, m. ſtateenß wogäk, bez 
ding. 5 

Wild, adj. planß; wilde Pflanzen, plané 
byliny; ein wilder Baum, planý ſtrom. 
2) diworß lerus; ein Schwein, ein Eſel, 
eine Gaus, diwoks ſwiné; diwokß ofel, 


wywyſſenã, 
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oiwoťá huſa; Erde, zemé; ein wildes 
Thier, diwokina, fera z) diwy, diwo⸗ 
ky; ein wilder Menſch, diwß, diwokß, 
podiwočelý, wygewenz čloměť ; ein Mil- 
der, diwoch; ein wildes Vergnügen, di⸗ 
wok wyrašení; wild ſeyn, diwositi fe; 
wild werden, diwoketi, sdimočeti, zwlke⸗ 
ti; wild machen, diwočiti, zdiwositi, 
zplaſſiti. 4) litß; immanis; wilde Thiere, 
litá zwe, ſſelma, bestia. 5) pladý, fe- 
rus; ein wildes Pferd, plachß kün. 6) 
diwokß, Divý, wogſkß, wogenſkß; wildes 
Fleiſch, wogſké, diwé, zle, wogan⸗ 
ſke maſo. 7) puftý s wilde Gegend, pu⸗ 
flá kraging; wild werden, puſtnauti, 
zeme adv, planě, diwoce, Ohvě,, 
jté, 

Wild, v. zwer, f. fera, 2) lan; laně, 

Wild⸗ diwokÿ, planý. 

Wildbad, n, mincrálné mody 

e „f. lowiſſté, hãgemſtwj. 
ceſtj. 

Wildbann, m. lowectwi, loméj práwo, 

Wildbaum, m. chwogj pro zwe. 

Wildbraten, m. zwerina, zwirecß pečené. 

Wildbret, n. ſchwarzes Wildbret, n, černá 
8 Oimočiná, caro ferina. 2) wer, 
era, 
Wildbrethandel, m. zwetrinätſtwi; — treiben, 
zwékinattiti. 
Wildbrethändler, 
zwerinätka. 
Wüddieb, m. pytläk, pytlář, 
Wilddieberen, f. pytlačení, pytlai ſtwjz — 
treiben, pytlačiti, pytlatiti. 

Wildenzen, v. n. ©, Widpern. 

Wildern, v. u. Oimočeti, volčeri, zdiwoke⸗ 
ti. 2) pytlaciti. 

Wilderz, n. diwos ing. 

Wildfahre, Wildfuhre, k. rozwor, brázda, 
2) meze. 

Wildfang, m. lowenj, lapänf zweri. 2) 
Ein Pferd, fdeřepece 3) Im Gar⸗ 

e ten, 


— 


2) płj⸗ 


m. zwetinät; die - inn, 
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ten, pláň. 4) Ein Menſch, ſtireſſtenec, 
fut, koſtraun, koſtrhaun. 

Wildforſt, m. obora. př 

Wildfreund, adj. prabnosnámmý. 

Wildfuhre, k. hägemſtwj, lowiſſtée. 2) 
nee. 

Wildgarn, n, teneto na 3mwéř. 

Wildgefälle, pl. prigmy ze zwe ti. 

Wildhafer, m. fivéřep, ſwetepec, (ſſwere⸗ 

ec) avena fatua Lin. 

Wildheit, f. planoſt. 
choſt, feritas, i 

Oiidholy , n. S. Geniſte. 

Wildigkeit, k. diwoking; der Erze, rud. 

Wildkalb, n. lanka. 

Wildling, m. plán. 5 

Wildmeiſter, m. foſſmiſtr, nadleſnj. : 

Wildniß, f. puſtina, puffotina, puſſtina, 
in abs tracto; puſtota; zur Wildniß wer⸗ 
den, w puſtinu fe obrátiti, zpuſtnauti. 

Wildpern, v. n. zwerinau woněfi, zawänée⸗ 
ti, zapächati. 

Mildpret, n. S. Wildbret. 

Wildſchade, m. ſſkoda od swěři. 120 

Wildſchuppen, n. kolna pro krmenj zweèti. 

Wildſchur, f. kuba, mlčurg, 

Wildſchütz, m. S. Wilddieb. 

Wildſchwein, n. černý kus, diwokã ſwiné. 

Wild ſtand, n. ſtawadlo zwei. 

Wildweg, m. S. Widbahn. 

Wille, m. wuͤle, voluntas; freyen Willen 
haben, na wüli miti; Jemanden ſeinen 
freyen Willen laſſen, něťomu na wůli nez 
chati. b) er will ſeinen Willen haben, dce 
ſwau na wrchu poſtawiti. c) er hat es 
mit Willen gethan, vdělal to chté, ſa⸗ 
mochtéẽ; Willens ſeyn, mjniti, toho au⸗ 
myflu býti, hodlati; in Willens, s tjm 
aumyſlem. d) Wider Willen, bezdeky, 
nedtě ; einem zu Willen ſeyn, něťomu po 
wüli býti; etwas für Willen nehmen, za 
wdek wzyti. 2) ady. pro; um Gottes, 
um des Himmels willen oder Willen, pro 


2) diwokoſt, pla⸗ 


mW im 


Boba,probůh; um deines Bruders willen, pro 
tweho bratra. 

Willensmeinung, k. mjnéni, aumyfl. 

Willfahren, v. a. po wůli býti; einem, nóz 
komu; einem in etwas, ſwoliti, priwoli⸗ 
ti, ptipuſtiti, dopuſtiti E něčemu, 5 

Willfährig, adj. odotný, ochotnowolnỹ, 
pomoiný, adv,—né. 

Willfährigkeit, k. ochotnoſt, ochotnowolnoſt, 
powolnoſt. 

Will fahrung, f. priwolenj, dopufitění. 

Willig, adj. wolnß; adv. ně. 

Willigen, v. a. ſwoliti, ptiwoliti, powoli⸗ 
ti; in etwas, k něčemu, 

Willigkeit, f. wolnoſt. 

Williglich, adv. wolné. 

Willkommen, adj. wdkenß, wsácný z ein mill- 
kommener Gaſt, wzäcnß hoſt; adv. fen, 
ſeyd willkommen, wjtey, wfteyte, wjtám 
(te, was); w. heißen, witati, pfiwitati. 

Willkommen, m. witaná, přivojtaná; den 
W. trinken, na přimitangu pjti. 2) ſig. 
den W. bekommen, doſtati na pt᷑iwjtanau. 

Willkühr, kf. prozwolnoſt, ſamowolnoſt, 
dobrowolenſtwj, dobrolibeznoſt, wůle; 
ich überlaſſe es deiner Willkühr J zanechã⸗ 
wäm ti to na můli, tvé měli. 

Willkührlich, adj. prozwolny, famowolný, 
dobroljbezny, adv, - ne. 8 

Willkfehrlichkeit, k. prozwolnoſt, dobrowo— 
lenſtwij, ſamowolenſtwj. N 

Wimbel an. rozkopnutij, roztrknutj mraweniſſtẽ. 

Wimbeln, v. n. rozkopnauti, roʒtrknauti mra⸗ 
weniſſté. . 

Wimmeln, v. n. hmyzeti fe, hemziti ſe; 
das Wimmeln, hemfenf, hmyzenj; das 
Gewimmel, hemzot, hmyzot. 

Wimmer, m. ſuk. 

Wimmerig, adj. ſukowaty. 

Wimmern, v. n. Enjčetí, Eňučeti, Erojčeti. 

Wimmerling, m. knukal, kunkal. 

Wimpel, m. praporecek. 

Wimper, f. käſa, sl. brwy, obrwy. 

Wimpern, v. n. mz kati, mrkati. 

Wind, 


Win 


Wind, m. wjtr, dim. wettjk,ventus; es entſteht 
ein Wind, witr powſtäwa; es erhob ſich ein 
W., witr ſe ſtrhl; der Wind hat ſich ge⸗ 
legt, witr fe viiſſil; fs. den Mantel nach 

dem Winde hängen, kam witr tam pläſſt; 
in den W. reden, do wetru mluwiti; et⸗ 
was in den W. ſchlagen, na něco nedbati; 
in den W. bauen, zlaté zämky ſtaweéti; 
vom Winde leben, o wetru, o božím žiwu 
býti. 2) witr, wetry, powetrnoſt; von 
Winden geplagt werden, trpěti na wẽtry. 
+) fig. chlauba, Wind machen, wetkiti, 
wétry délati; es iſt lauter Wind, ge pau⸗ 
bã chlauba; Wind bekommen, wjtr do⸗ 
ſtati, nawẽttiti, zwẽttiti; Wind von et⸗ 
was haben, něčemu býti na fřopř, ſtopu, 

witr mjti, něco čití, namětřowafi. 

Wind⸗, powětrnýz die Windblatter, powé⸗ 
trnásnefitomice; die Windfahne, powetr⸗ 
ná korauhwieka. 2) pro weétry; das 
Windpulver, präſſek pro mětry. ö 

Windbeutel, m. wetrnjk, fifidlo, tintidlo, 
pudiwitr, ſſaliplachta. 

Windbeuteley, f. wͤtrnictwj, 

Windbohne, k. fizole. 

Windbruch, m. zälom, weywrat. 

Windbüchſe, fk. wetrowka, wetrnice. 

Winddürre, adj. ſucholupy. 

Winde, k. ſwlakec, Convolvulus Lin. 2) 
Zum Garn, wigadlo, ſwigadlo, dim. 
wigädko. 5) bewer, geřáb. 

Windebaum, n. rumpäl. 

Windebret, n. wigäk, ſwigadlo. 

Windeeiſen, n. zdimadlo. 

Windglöcklein, n. ſwlaceé. 

Windeiſen, n, prut. 

Windel, f. plenka, plinka. 

Windelband, n. Windelſchnur, k. powigan, 
powigadlo. ö 

Windelkind, v. dite w peřincá, 
minko. 

Windeln, v. a. plénEami obwinauti, obi“ 
nauti / powiti, powigeti. 


marná chlauba. 


vulg, mis 
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Winden, v. a, reg. wẽtkiti, ͤenichoti, na⸗ 
wẽettowati. 

Winden, v. a. irr. ich wand, wände, gewun⸗ 
den, točiti; ſich, fe; der Weg, ceſta. b) 
ſich mühſam durch eine enge Oeffnung 
6 pracy fe auzkau derau proſaukati. c) 
ſich durch Hunger und Elend hindurch, hla⸗ 
dem anauzý fe protkjti. d) die Hände, 
rukama lomiti. e) einem etwas aus der 
Hand, nekomu něco 3 ruky wydřiti, 
wytociti, wykrautiti. () ſich vor Schmer⸗ 
zen, ſwigeti fe boleſtj. 2) Idima li; naſſe 
Wäſche, moťré prádlo. 3) witi; Kräaze 

wence. 4) witi, ſwigeti; Faden auf ei⸗ 
nen Knäuel, nití na klubko witi, nawi⸗ 
geti; man könnte ihn um den Finger, mo⸗ 
bíby.fé o prſt obtočiti, obinauti. 5) 
bewerowati, wytäketi; einen Wagen, 
wůz wyhewerowati. 8 

Windenagel, m. kabieé. 

Windenmacher, m. hewernjk. 

Winder, m. nos v gelena a lani. N 

Windeſeil, n. prowaz, land na rumpäle. 

Windeſtange, k. ždimacý bidlo. 

Windey, n. potřepeť , zäprdek. 

Windfall, m. weywrat. 

Windfang, m. weètrnjk. 

Windfege, f. fofr, fofrowka, mleynek. 

Windglocke, k. fmlačec. 

Windgott, m. bůh wetrů, nad mětry. 

Windgriff, m. předmátnutj, chmaͤtnutj de 
wetru. N 

Windhafer, m. omwfýř , fwěřep , fwěřepec. 

Windhalm, m. chundelka, | Agrostis spi- 
ca venli Lin. 

Windhaufen, n. kerwiſſté, ochr iſſtẽ. 

Windhund, m. chrt. e ee 

Windhündinn, k. chrtice. 


Windig, adj. wérrny; adv.— né; ein windi⸗ 


ger Menſch, "měteniEs es ſieht noch ſehr 
windig mit der Sache aus, tg měc geſt 
aeffté tuše negiſta. 
Windig, adj. zagočený, 
Windigkeit, k, wetrnoſt. 
Wind⸗ 
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Windinſtrument, m. fukacy näſtrog. 
Windlatte, k. wétrnjk. 
Windlicht, n. pochodně. 
Windloch n. měrrný pruͤduch. 
Windmacher, m. wétrnik, marnochlubnjk, 
ſſaliplachtg. 
Windmeſſer m. wetromkr. 
Windmonath, m. liſtopad. g 
Wind med le, 1. wetrak, větrný mlýn. 
Windmüller, m. wẽtr nik. 
Windofen, m. powětrná Famýnta, 
Windrehe, adj. odjmat wétrnás 
Wiadriß, m. zálom. 
Windroſe, f. Rornéséná vůje, 
mlčj mak. 
Windsbraut, f. 5 baute. 
Windſchief, ad. z borcenyÿ, sauměřilý, 
Windſchlag, m. weywrat. 
Windſparren, m. mětenjí, 
Windſpiel, n. chrt. 
Windſtille, adj. tichy od woͤtru. 
Windſtille, f. za wetrem, ticho od weètru. 
Windſtoß, m. ſylne, „prudřé wẽtru za wa⸗ 
1 
Windſtrich, m. 5 métro, 
ZBinbiiriď „m. finečEg. 
Windſurm, m. wichr. 
Windſucht, S. Trommelſucht. 


2) polnj, 


Windtr ocken, ad. owětralý, na wětru 
vídlý P: 
Windung, f. točení, ſwjgenj, kraucenj, 


zd manj. 2) Einer Schraube, wint. 
Eines Flußes, okliky reFy. 

Windvogel, m. koliha, Numenius argnata 
Lin. 

Windwage, k. powetrnã wa ha. 

Windwebe, Windwehe, £ zãweg, ſwegka. 

Windweiſer, m. wẽtrozor. 

Windwurf, m. weywrat. 

Windzeiger, m. korauhwicka, 9 1 


5) 


Windzug, m. tab; wetru; hier iſt W., zde 
čili, 
Wink, „ kynutj, pokynutſ; mit den Au⸗ 


Zen, mikn stí, mrknutj 5. einem einen W. 
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geben, na něťobo pokynauti, mrknauti; 
fig. der Wink der Natur, na weſſtj při“ 


rody. j 
Winkel, m, kaut, vbel; dim. das Winkel⸗ 
chen, kautek; des 9 Mundes, kautek; zu 


Winkel kriechen kaut kowati ſe. : 

Winkel⸗, vhelnj. 2) pokautnj; die Winkel⸗ 
ehe, pokautnj manßelſtwo; der Winkel⸗ 
lehrer, pokautnj veitel. 

Winkeleiſen, n. vhelnice. 

Winkelhaken, m. winklhäk. 

Winkelholz, lig. ſuchen, kliekowati. 

Winkelig, adj. vbelní; rechtwinkelig, prs⸗ 
movbelní. 2) kautnaty. 

Winkelmaß, n. vhelnice. 

Winkelmeiſter, m. Frageč v dr kreg⸗ 
eowſké. 

Winkelmeſſer, m. vhlomeèr. 

Winkelrecht, 0 ne a e vhlgprawy. 

Winkelſpinne, f. kautnjk. 

Winkelzug, m. k tůiťa. 

Winken, v. n. mšjďati, mrkati; mit den 
Augen, očima. ) nakynauti, pokynau⸗ 
ti, keywati; mit dem Finger, prſtem. 

Winſeler, m. fnjFač, tFubrač. d 

Winſeln, v. n. Emičeti, knjceti, Bňučeti 
ſkuhrati. 

Winter, m. zyma, hyems; cin harter W. 
krutä zyma. a2) ozymß; das Wiaterkorn, 
ozyme zjto; der Winterweitzen, 1 
pſſenice, tritieum hybernumn. 


Winter⸗, zymnj; das Winterobſt, zymnj owo⸗ 
ce; die Winterwolle, zymnj wlna. 

Winterfällig, adj. zhubenẽ ly dobytek w zymé, 

Winterfeld, n, ozym, osymé pole. 

Winterfink, m. gikawec, ringilla hy berna 
montana HI. 


: Winterfrucht, Z ozym. e ede 2 


Wintergerſte, f. ſſeſtiradÿ geben, hordeumy 


sexaslicham Lin. 
Wintergetreide, ozym, ozymé obili 
Wiaterhaft, adj. zymgwß. PRT OVA 
Win⸗ 


Wir 
Wintericht, Winkerlich, adj. zy mowitß, zy⸗ 


mary. 

Winterkönig, m. ſteißtk, 
Matueiila trochlodites Lin. 

Winterling, m. fněbule, Emberiza nivalis 
Lin. N 

Wintern, v. n. zyma naſtati, býti. 2) 
v. a. zymowgti; Schafe, owce. 

Winterſaat, k. ſetba na podzym. 
oſenj. 5) ozym, ozyme obilj. 

Winterſeite, k. ſtrana k pülnocy. 

Winterſtand, m. zymnj loziſſté, lehowiſſté. 

Winterung, k. zymowanj. 

Winz, m. Lika. 

Winzer, m. wingř, wincaur. 

Winzig, adj. maliéky; ad. troſſitku. 

Wipfel, m. wrchol, dim. wrcholik. 

Wipfelbruch, m. prolomení wrchole. 

Wipfeldürre, adj. ſchnutj wrchole. 

Wipfeln, v. a. wrcholek vſeknauti. 

Wipfelreich, adj. wrcholnaty. 

Wipfler, m. kleſtie. 

Wippe, f. haupacka ü 

Wippen, v. a. haupati. 2) Münzen, penj⸗ 
se obtezäwati, falſſowati. 3) Einen Berz 
brecher, zločince na prezmen wyhaupnauti. 

Wipper, m. falſſowatel, obřešámatel mince. 

Wipperey, f. falſſowanj, obřesámání mince, 

Wippgalgen, m. přesmen. 

Wir, pron. pl. my, nos. 

Wirbel, m. fotauč, kerſtwé zatokenj; W. 
ſchlagen, bubnowati wijrem, rus. dro⸗ 
bem. 2) fig. wjr, sátočina ; des Waſſers, 
mody. b) opice; einen MW. haben, mti 
macha, opicy, raus. c) Am Kopfe, pau⸗ 
tec, čedalřa, kotrba; von Wirbel des 
Kopfes, od wrchu hlawy. d) von Ge⸗ 
ſchäften, wir, chomol práce; der Leiden⸗ 
ſchaften, wir närußiwoſtfſ. e) an der 
Geige, řoljř. 1) am Fenſter, obrtijE. 2) 
am Bierhahne, kohautek, obrtel v pipy. 
h) die Kurbel, klika, wognice. i) ko⸗ 
tauč. 

Wirbelbein, m. hibetnj článek, 


2) ošymé 


ſt ü kek, ſtißlit, 


Wir 


m. klinopãd, 
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Wirbeldoſten, Clinopodi- 
um Lin. 

Wirbelgeiſt, v. wrtoduch. 

Wirbelhaft, adj. wirowatß. 

Wirbelig, adj. wrtohlawp. 

Wirbeln vn. wirem bubnowatitrilowati 2) von 
Vögeln, fiwiřinfati. 3) toeiti ſe; der ind, wj⸗ 
tr. 4) vojřiti ſe; das Waſſer, woda 5) 
Es wirbelt mir im Kopf, točí ſe mi hlawa 

Wirbelſucht, k. wrtohlawoſt. 

Wirbelſichtig, adj. wrtohlawy. 

Wirbelwind, in. wir, wicher, raräſſek. 

Wirkbret, n. Wirktiſch, m. wal. 

Wirkeiſen, Wirkmeſſer, n, ſtruh. 

Wirken, v. u. přfobiti, auèinek půſobiti, 
auéinkowati; die Arzney, lik půfobj eu- 
einek; die Sonne wirkt auf die Erde, ſlun⸗ 
ce půfobj auéinek na semi. 2] v. a. 
bnéſte; den Teig, téſto. 2 wyſtrubo⸗ 
wati; der Hufſchmidt, kowak. 3) tkäti 
na ſtawku delati; Strümpfe, punčochy. 
4) půfobiti, auèinkowati, aukinek půſo⸗ 
biti; in etwas, m něco, na něco. 

Wirker, in. beym Bäcker, tenčiř. 


Wirklich, adj. ſkuteenß; wirkliche Sünde, 
fFutečný hijch; wirklicher Rath, fFutečná 
rada; werden, ſkuteené fe ſtati; adv. 


ffurečné, wiſkutku. 
Wirklichkeit, k. fFutečnoft; 
w fFuteť vweſti. 
Wirkſam, adi. auèinliwß, činný, půfos 
bliwy; W. werden, machen, 


zur W. bringen, 


Wirkſamkeit, l. aučinliwofř, činnoft, pů⸗ 
ſobiloſt. 

Wirkung, f. aukinek; W. thun, gučinek pů 
ſobiti. 

M6 8 3 + 2. 

Wirkungskreis, m. okrſſlek, okres L innoſti. 

Wirrbun 


m. otep drchans flámy. 

Wirren, v. a. máfři, machlati, modrchati. 
Wirrgarn, n. zmodrchanã přise. 

Wirrſtroh, n. cuchanina, drchotina/ drchanka. 


Wirrwarr, n. matenice, matening, hatma⸗ 
tilka, ʒmodrchanins. 
Wir⸗ 


, 
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Wirſing, m. kapuſta, Brassica oleracea sa- 
bellica Lin. : 
Wirtel, m. přeflen; dim. das Wirtelchen, 
přeflineť, 1 
Wirtelbein, m. Fůtef. 
Wirth, m. bofpodář, oeconomus, herus, 
2) im Gaſthauſe, hoſpodſkß, caupo. 
Wirthbar, adj. bydlitedlnÿ. i 
Wirthinn, f. hoſpodynk, oeconoma, 2) bos 
ſpodſka. 7 č 
Wirthlich, adj. hoſpodarnß; adv.— nk. 
Wirthlichkeit, f. hoſpodarnoſt. k 
Wirthſchaft, k. bofpodářítwi, oeconomia ; 
W. treiben, bofpodářfiwi prowozowati, 
bofpodatiti. 2) boſpoda keema; W. 
treiben, hoſpodu miti, kremattiti. 
Wirthſchaften, v. n. bofpodařiti. 
mařiti. ; 
Wirthſchafter, m. správce, bofpodář; die 
inn, hoſpodynè, oeconoma. 


Wirthſchaftlich, adj. bofpodářfřý; adr. 


— (fy. ž 
Würthſchaftlichkeit f. bofpodárnofř, hoſpo⸗ 
därſtwi. . i 
Wirthſchafts⸗„ bofpodáříFýj Wirthſchaftsge⸗ 
bäude, bofpodářířé ſtawenj; der Wirth⸗ 
ſchafsverwalter, bofpodářířý prãwce 
Wirthſchaftshager, m. bofpodářířý. . 
Wirth ſchaftskalender, w. bofpodářířý Falendář, 


2) krè⸗ 


minucý. i 
Wirthshaus, n. hoſpoda, krema. 
Wirthsſtube, k. krma, ſweétnice hoſpod⸗ 
ſkeho. 


Wiſch, m. wich, dim. wiſſek; der Borſt⸗ 
wiſch, ſmetak; Flederwiſch, koſynka, pe⸗ 
rautka; der Strohwiſch, wechet; eine 
Schrift, tapart, ſſkrabanina. f 

Wiſchen, v. n. wymknami, wyſmrknauti 

ſe, wyklanznauti; in das Haus wiſchen, 
wklauznauti do domu 2) v. a. vířjti, 
vtſrati; die Naſe, nos; fi überall her⸗ 
umwiſchen, wſſudy fe otjrati, ometati; 
ich den Schlaf aus den Augen, oči fy pro 
ſpanj mnauti, protjrati. 


Bif 


Wiſcher, m, vterak. 2) mytěráť, ptérndlo, 
3) fig. 9 weytopek. f 
Wiſchhader, Wiſchlappen, m. wonuce, lawi⸗ 

čniť, tapart. : 

Wiſchtuch, m, ſſat vtěracý, k vtjraͤnj. 

Wiſchwaſch, m. tlamy 5wamy, hatlapatla. 

Wiſpel, m. mira fucbých wecß: dwa Force. 

Wiſpeln, Wiſpern, v. n. ſſeptati, ſſuſſkati. 

Wiſperlein, n. S. Weidenzeißig. N 

Wißbar, adj. wededlnß, měditedlný. N 

Wiß barkeit, k. wededlnoſt, wẽditedlnoſt. 

Wißbegierde, f. ʒrojdawoſt, roſſez we dnoſt. 

Wißbegierig, adj. zwjdawỹ, wſſezwednyx. 

Wiſſen, v. irr. ich weiß, ich wußte, wüßte, 
gewußt, v. a. et n. měděti, scire; ich 

weiß er kommt, wim še prigde; ich weiß 
von nichts, nevojm o nikem; wir wiſſen dar⸗ 
um, wjme o tom; ſich fider wiſſen, bez⸗ 
pečna fe wẽdẽti; ſich viel mit etwas wiſ⸗ 
jen, tuše fe sněčm wypingti; einem ef- 
was wiſſen laſſen, něťomu něco sťázati, 
dáti ěděti; zu wiſſen bekommen, doſtati 
wedomoſt; einen Dank wiſſen, de kowati, 

diky wzdäwati; wiſſe, wez; fo viel ich 
weiß, gelikoß, pokud wim; er iſt meines 
Wiſſens noch nicht geſtorben, co ga, po⸗ 
kud mim doſawad nevmřel; weißt du 
was? wiſſli co: zu wiſſen ſey Jedermann, 
wſſem wübec bud wedomo; weder aus 
noch ein wiſſen, newedkti kudy fam 3 der 
Allwiſſer, wſſeweda. 

Wiſſen, n. weden; 2) mědomi; mit Wiſ⸗ 
ſen, s wedomim; meines Wiſfens, co dá 
wim, co mě pomědomo 3; mit Wiſſen und 
und Willen, s wédomm a wuͤlj, zu 
Jemandes Wiſſen gelangen, F něčjmu wé⸗ 
domi, znãmoſti, wedo noſti prigiti. 

Wiſſenſchaft, F. wedomoſt powẽdomoſt, no- 
titia; zu Jedermaus W., bekannt machen, 
wſſem wůbec wẽdomo, znãmo činiti. 2) wẽ⸗ 
domoſt, wẽeda, vménj, seieptia. ; 

Wiſſenſchaftlich, adj. wẽdeckß, vmělimý, 

Wiſſentlich, adj. wedomp, adv. ně. 

Wiß⸗ 


WI 5 


Wißmuth, m. wiſmut, biſmut. 
Wiſt, interj. hy! 10 f 
Witten, m. widenſkÿ, němeďý. 


Wittern, v. n. břimati, hümjti, tonare. 2) 


v. a. wẽttiti, namětřiti; der Hund den 
Haſen, pes zagjce. b) fig. čenibati, 
čití, cýtiti, wetkiti; den Wein, wino. 3) 
v. rec, ſich wittern laſſen, dáti fe cytiti; 
die Mäuſe, myffi, e) ſtuniti fe, floniti 
ſe, na weyſlunj bßti; die Bienen wittern 
ſich, měely fe floni. 488 
Witterung, f. počafý, pomětři, tempestas; 
ſchöne W., pohoda; üble W. nečas, nez 
hoda, nechwile. 2) é ich, Leuch; haben, 
mijti, voětřiti. 3) für wilde Thiere, wnadg. 
itterungslehre, f. veenj o powětřj. 

Wittfiſch, m. bělice. 

Wittwal, m. wlha. 

Wittfrau, m. wdowa. f 

Witthum, n. weyprawa, mybytná. 2) mé 
no. 3) zãduſſi. 

Wittling, m. belice. 

Wittmann, n. wdowec, viduus, 

Witwe, k. (Wittibbd, wdowa vidua, dim. 
wdowieks; Wittwe werden, omdowěti 3 
dazu machen, owdowiti. 

Witwen⸗„ wdowſkÿ; gehag, plat wdowſky; 
2) pro wdowy; der Witwenſitz, wdow⸗ 
ſke ſydlo; die Witwenſteuer, ſnuͤſſta pro 

wdowy. 

Witwenſtand, wdowſtwj⸗ 

Witwer, m. wdowec, vidaus. 

Witwer werden, owdoměti. 

Witwerſtand, m. wdowectwj. 

Witz, m. wtip, düͤwtip, ingenium. 

Witzen, v. n. mud lantiti, wtipkowati. 

Witzig, adj. mtipný, dawtipnß; ein witziger 
Kopf, wtipng hlawa, wtipäk, adv, ně. 

Witzigen, v. a. gewitzig werden, ffFodgu zmu⸗ 
ödketi. . : 

Witzigkeit, f. wiipnofř, duͤwtipnoſt. 

Witzigung, 1 weyſteahg, znudtenj; das 
dient ihm zur Witzigung, to mu u flauzj 
E wyſtraze. 
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Witzling, k. mudrlant, mudroch, wtipakek, 
wtipoch, wtipak. 8 
Wo, adv. kdeſy, něťoe, es muß doch wo 
ſeyn, předceř to něřde muß býti. a) 
kde, ubi; wo iſt er? kde gest? es ſey wo 
es wolle, bus to kde bus; leckdes, wo 
immer, kde koli; wo iſt er hingegangen? 
kam ſſel: z) con. li; wo mir recht iſt, 
geſtli mi dobte; thue es, wo nicht — 
vin to, pakli ne 
Wobey, part, rel, při čem, při čemš. 
Woche, týden, teyden, gen. tyhodne, septima- 
na; drey vier Wochen, tři čtyči neděle; die 
künftige Woche, ſnedelek; auf die Woche, 
s neděle. Die Woche ti an mir, ten 
teyden geſt na mně j die Woche drey Mahl 
ausfahren, trikrat za teyden wygßdeti, 
wygeti, 2) fig. die Wochen, kaut; die 
ſechs Wochen, ſſeſtinedéle, pl. in die Wo⸗ 
chen kommen, do kauta pł᷑ igiti, ſtehnau⸗ 
ti; in den Wochen liegen, w ſſeſtinede⸗ 
lich lejeti; aus den Wochen kommen, z ſſe⸗ 
ſtinedel; wygiti; Wochen⸗, tÿhodnj; 
die Wochen- Arbeit, týbodní práce, djlo; 
der Wochenmarkt, týpodní trh. Wochen⸗ 
Beſuch, m nawſſtywenj w ſſeſtinedeljch. 
Wochenbett, a. poſtel ſſeſtinedelky. 2) 
kaut, ſſeſtinedele, pl. sl. poloh, 
Wochenblatt, a. tydennjk, týbodní liſt. 
Wochengeld, n. tyhodne, penjze na tey den. 
Wochengeſell, m. ty hodnk. : 
Wochenkind, a. zrozenätko. 
Wochenlohn, m. m3dg na teyden, týbočné, 
Wochentag, m. tyhodnj, wſſednj den; wſſe⸗ 
denek. ; 
Wöchentlich, adj. týhodný, ad v. dně, kazdo⸗ 
týbodné. 
Wochenweiſe, ady, týhodně, Faždotýhodně, 
Wochenzimmer, m. wetnice pro ſſeſtinedelku. 
Wöchner, m, týbočnjE, hebdomadarius, 
Wöchnerinn, . Fhodnice, hehdomadaria3 
2) ſſeſtinedèlka, kautnice, si, pološníce, 
A k E Wo⸗ 
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Wocken, m. S Rocken. "B 

Wodurch, part. rel. kady, kudy; wodurch, 
wo iſt er durchgegangen? kudy proſſel: 
irgend wodurch, nekudy; 2) čím 3 wodurch 
iſt er arm geworden? čím ſchudl: 5) kte⸗ 

xp; die Thür, wodurch er hinein ging, dwe⸗ 
ře, Ererými tam weſſel. 5 

Mofern, conj. gefiliše, pakliße, pokudz. 

Wofür, part. rel. zac, proč; wofür hältſt du 
mich? zač mne máš, Oržiší 

Woge, f. wlna, wlnobiti. ; 

Wogegen, part. rel, zač, wogegen haſt du 
es hingegeben? zaks to dal pryč“ 2) za⸗ 
češ. 5) neékde; er muß doch wogegen 
wohnen, předceř nekde muſß bydliti. 

Wogig, adj. wlnobitnp. 

Woher, part, rel. odkuð; woher Daft du das ? 
odkuß to máš? woher kommt es? odkus 
to pochézy ? čím geſt tof wo immer her, 
odkus koli; irgendwoher, odněťuč. 

Wohin, part. kam, quo; wohin? kamz ! 
irgend wohin, nͤkam. N 

Wohl, adv. milo, Dobřej das thut ihm wohl, 

to mu dělá mjlo, dobie; mir iſt wohl, 

mns geſt dobte; es iſt mir nicht wohl zu 
Mulhe bey der Sache, neni mi hrubẽ wol⸗ 
ně, Dobře při tom; ſich wohl ſeyn laſſen, 
dobde fe mjti, fobě přátij er iſt wohl 
bey Sinnen, bey Verſtande, geſt při zora⸗ 
wem, dobrém rozumu; ganz wohl, wel⸗ 
mi Dobře; etwas wohl aufnehmen, něčim za 
močí prigjti; ſehr wohl, predobke; wohl 
gebildet, dobre wzdelanß; leben ſie wohl! 

"Dobře fe měate! einem wohl wollen, né“ 
komu pfäti; ich febe, höre es wohl, wi⸗ 
dimt, ſtyſſymt to. 2) Interj. b'g e; wohl 
dir! blaze tobě! 5) adv. t, ſnad; Sie 
irren ſich wohl, meylegit ſe; das kann 
wohl nicht ſeyn, tot ſnad nemůše býti 
er muß wohl, muſyt, es ſind ihrer wohl 
zehn, geſtik gich deſet; er hat wohl Geld, 
aber keinen Verſtand, mář penjse, ale šás 
duß rozum; er wird wohl kommen? wödyt 

ſnad prigde? was iſt wohl die Urſache? 
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gakaf pak geſt afy příčina“ was wi 
wohl ſagen? cožpať afy tekne :; me 
wohl wiſſen rädbych pak wedel; wer 
ſollte wohl glauben, kdozby pak webe k 
o ot adj. zwläſſte waͤfenß. . 
ohlan, interj. naše; méèhodek, osy ! 
Wohlanſtändig, adj. De ee 
Wohlanſtändigkeit, f. dobropodeſtnoſt. | 
Wohlauf, interj. wzhuͤru! nuße! wohl⸗ 
auf ſeyn, dobře fo miti, zdraw býti! 
Wohlbedacht, adj. dobře powášený , wymy⸗ 


£ 


wájlimý, adv, s rozmyſlem. 
d n. zdrawj. +p 

ohlbehangen, adj. dobře fwěffené vſſi 2 
d fy masicý. 145 ffené vſſi * 
Wohlbekommen, v. irr. n. whod, week já 

giti; wohlbekomme es! al oší ke 

1 : a ſtauz ke 
Wohlbeieibt, adj. tělný, tělnatý. 5 
Wohlbeleſen, adj. w Eibach sběblý. 
Wohlbeſtanden, adj. dobře zachowalß, 
Wohlbewußt, m. dobře wědomý, 758 
Wohledel, adj. wzäcny. : 
Wohledelgeboren, adj. vrozený, | 
Wohlehrwürdig, adj. dwogjctibodnj. Ew. 

Wohlehrwürden, waſſnoſti. 7 
Wohlerfahren, adj. welmi dobře zběblý, 


ſſlen y. 
Wohlbedächtig, adj. rosmyflný, Dobře po⸗ 


zkuſſenß. 
8 n. zdrawj. : a 
Wohlerzogen, adj. dobte zweden ß, ol ý 
dj, zbedny. 
Wohlerzogenheit, f. — bo 


noſt. f 
Wohlfahrt, f. dobrý proſpẽch, fftěfti, dobrẽ. 
Wohlfeil, adj. lacynß, lewnß; wohlfeiler wer⸗ 
ne jm" ee wohlfeil einkau⸗ 

lacyno, za levný penjs kaupiti; 

wohlfeil, za mrchu ění. E 3.0100 18 
Wohlfeile, f. láce, lacyno, lacynoſt. 
Wohlgeartet, adj. dobře spůfobný. 
Wohlgebauet, adj. Dobře zdělaný, 
2Bohlgebibet, adj. fpanilý. 
Wohlgebobren, adj. vrozený. vá 
Wohl⸗ 


Wo 


Wohlgefallen, v. irr, a. wolmi dobře, zwlaſſt 
fc ljbiti, zaljbiti. a 
Wohlgefallen, n. zaljbenj, 
Wohlgefällig, adj. dobroljbezny. 
Woblgehen, v. irr. a. Oařiti fe, dobře fe 
weſti; auf daß es wohl gehe, zdar Buͤh, 
at fe debe daij. 1 
Wohlgelegen, adj. přibodný, přilešitý. 
Wohlgelehrt, adj. zwlaͤſſté věený, 
Wohlgemeint, adj. dobrominèny. 
Wohlgemuth, adj. dobromyfluß. 
Wohlgemuth, m. dobrämyſl, 3 
gare. Lin. 5 
Wohlgeordnet, ads. dobřestišený. . 
Wohlgerathen, adj. Óobře zmedený, 
zdatily. 2 
Wohlgeruch, m. dobrá, ljbezna mině, 
Wohlgeſchmack, m. dobrá chut. 
Wohlgeſinnt, adj. dobře ſmeyſſlegich. 
Wohlgeſittet, adj. Oobromrgwný, mrawo⸗ 
* počeftný. ! 
Wohlgeſtalt, f. ſpaniloſt. a 
Wohlgewogen, adj. naklonenß, nächylnß. 
Wohlgewogenheit, k. näklonoſt, nächylnoſt. 
Wohlgezogen, adj. dobře zwedený. 
Wohlhabend, adj. mošný, sámošný, mohut⸗ 
ny, sáfobný, magetný, mobomitý, 
Wohlhabenheit, k. možnofř, zámošnoft, mor 
hutnoſt, mohowitoſt, zaſobnoſt, mage⸗ 


tnoſt. i 
Wohlhergebracht, adj. dobře nabytý, dobře 


£ 


. dofašený. : 

Wohlklang, m. dobrosmučnofř. 

Wohllaut, m. oobroznéní. 

Wohlleben, n. dobré bydlo, rosřofiné jis 
mobyti. 

Wohlmeinen, v, a. dobře miniti. 

Wohlredenheit, f. dobromluwnoſt, ljbomlu⸗ 
wectwj. A 

Wohlredner, m. dobromlumníř, IjbořecnjE. 

Wohlſeyn, n. zdramjz gutes Wohlſeyn! za 
zdrawj. 

Wohlſtand, m. fluffnoft, náležitoft ; den 
Wohlſtand beobachten, ſluſfnoſti ſſetkiti; 


$ 


sdárný, 
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wider den Wohlſtand, čeliti, býti proti 
ſluſtnoſti. 2) dobrý ſtaw, ſich im beſten 
Wohlſtande befinden, weneylepſſim ſtawu 
býti. | 

Wohlthat, f. dobrodinj, beneficium ; eine W. 
erweiſen, d. prokazati. f 

Wohlthäter, nm. dobrodinec, benefactor; die 
inn, dobrodinkyne, dobrodinks. 

Wohlthätig, adj. Oobročinný. 

Wohlthätigkeit, k. dobrosinnoſt. 

Wohlthun, v. irr. n. mjlo bpti, libiti ſe; 
das Kratzen thut ihm wohl, drbaͤnj mu 
ein j milo, ljbi ſe mu. 2) profpěti, pro⸗ 
ſpiwati; die Arzney, lik. 5) Dobře, eini⸗ 
ti, dobrodiní profašomwati. 


Wohlverdient, adj. dobře zaſlaufenß, dobře 


zaflaušilý ; ſich um einen wohl verdient 
machen, v nekoho fobě zäſluhy zyſkati. 

Wohlverhalten, n. dobré chowänj. ! 

Wohlverley, Wohlferley, n. snočíjřý trank, 
arnica, Lin. 5 

Wohlverſtanden, adv. rozumj ſe Dobře. 

Wohlwollen, v. irr, n, dobte prati; einem, 
nèkomu. a f 

Wohlwollen, n, přání, přiseň. 

Wohnbar, adj. obydlný, bydlitedlný. 

Wohnbarkeit, f. obydlnoſt, bydlitedlnoſt. 

Wohnbett, n. brloh, lehowiſſte. 

Wohnen, v. n. bydliti, bydleli, obywati, 
přebýmati, zuͤſtäwati, oſtäwati, bytem, 
býti; auf dem Lande, weakragi; in Rom, 
w Rime. 

Wehahaft, adj. płebywagſcß. 

Wohahaus, n. prjbytek, obydlí. 

Wohnplatz, m. bydlo, obydli, płjbytek, 
domow. : u 

Wohnſchmied, m. vſedly ťowář. 

Wohnſtatt, f. bydliſſte S. segu, 

Wohnſtätte, k. obydíj, přibyteř. 

Wohnung, f. byt, přibyřeš.> 

Wohnzimmer, n. ſweérnice, pokog⸗ 

Wölben, v. a. klarauti, ſklenauti⸗ 

Wölbung, 1. klenan, weyklenek. 

X Ek 2 Wolf, 
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Wolf, m. pl. Wölfe, in der Malzdarre, 
trauba. 2) der Tuchmacher, maſſina 
k roztrhowänj wlny 5) am Dache, fit. 
4) Lammsbock, beran. 5) Eine Art Varn⸗ 
ſack, wlk, 6) der Wagennagel, rozpor⸗ 
nk 7) bey dem Seiler, krocek. 8, Bey 
der Orgel, wlk. 9) Ein Thier, wlk, lu- 
pus; dim, das Wölfchen, wllek; ein 
junger Wolf, wlče, wlčárťo ; wenn man 
von dem Wolf ſpricht, iſt er nicht weit, 
my o wlku a colk za humny; 10) bey 
den Bäckern, modrý plamen. 11) der Korn⸗ 
wurm, pilaus, filaus, Phalaena Granel- 
la Lin. 12) von Reiten, wlk. 

Wölfen, v. n. offténiti ſe. 

Wölfinn, f. wlͤice. 

Wölfiſch, adj. vlěj. 

Wolfram, m. Oimočiný, 

Wolfs⸗, wlej; der Wolfsbalk, wléina, wlej 
Lůžše, mech; 2) na wlky, das Wolfseiſen, 
Jeleza na wlky; das Wolfsgarn, tengta na 
wlky; die Wolfsgrube, wlej gäma. 

Wolfsbaſt, m. wle lyko. Dephne Mezereum 
in.. g 

Wolfsbeere, k. wranj oke, Paris. Lin. 2) 
ruljk, UE, atropa bella donna. Lin. 

Wolfsbohne, f. wle bob. ; 

Wolfsfiſt, m. peychawks. 

Wolfsfuß, m. wleéj ne ha. 
lycopus. Lin. k 

Wolfsgebiß. n. wléj chrup; twrde pdidlo. 

Wolfsgrau, adj. wlej, ſſediwß gako wlk. 

Wolfshund, m. pes na wlky. 

Wolfsmagen, m. wleéj zaludek. 
čj ſtrewo. | | 

Wolfsmilch, kf. mwlěj inljko. 2) Folomré“ 
tek, chwogks, hadj mljto, Euphorbia he- 
lioscopia. Lin. b 

Wolfsmonath, m. mlčenec, proſynec. 

Wolfspelz, m. cuba, wleéura. 

Wolfswurz, f. ſſalomgunek, Aconitum 
Lin. f 


5 


2) wlčj nůjťa, 


2) ſig. wl⸗ 


Wollen, adj. wlnéný, 


W of 


Wolfszahn, d wléej sub. 2) bey den Fer⸗ 
keln, ffpičáE. 

Wolke, f. blak; die Regenwolke, mračno, 

: dim. das Wölkchen, mraejnko. 

Wolken, v. a. mrakiti; der Himmel wölket 
ſich, nebe fe meačj, kabom, poſſmukuge, 
lig. die Stirn, mračiti čelo. 8 

Wolkenbruch, m, protržení, zur jenj oblakü. 

Wolkenſäule, k. oblakowß ſlaup. 

Wolkig, adj, poſſinaurnß, kalnÿ, zamra⸗ 
ceny. g 3 

Wollarbelt, f.práce s wlnau, 2) djlo z wlny, 

Wollarbeiter, m. mingř. 

Wollbereiter, n. probirat wlny. f i 

Wollblume, f. azuroénjk Authyllis vulne- 
raria. Lin. f ; * 

Wollbogen, m. fiřela. 5 

Wolldorn, m. ceyba, Bombax Ceiba,. LI, 

Wolle, f. wing, lana. 8 


Wollen, v. irr. n. ich will, daß ich wolle, 
conj. daß ich wollte, ihr wollt, chtiti, vel 
le; ich will es, chey tomu; die Geſetze 
wollen es fo, präws dstégi tomu tak; 
ein jeder will das ſeinige, kaßdy chcek ſwe⸗ 
mu; er will nicht daran, nechce ſe mu 
do toboj er mag wohl oder übel wollen, 
wol neb newol, chtͤg neb nechtͤg; einem 

wohl wollen, něřomu přáti; wills Gott! 
fo Gott will! dáli Buͤh! Wollte Gott! 
deyß Buh, Boe! Gott wolle nicht! vcho⸗ 
weyš, chran Beze, Buh! ich wollts wün⸗ 
(ben, přálbyd ; fo viel er will, gak mno⸗ 
bo dce koli; dem ſey wie ihm wolle, gak⸗ 
Foli, buš tomu gak bus; das will nichts 
ſagen, to nenj nic; ich will nicht hoffen, 
daß, nedaufam, nemyflim je; wir wollen 
ſehen, gehen, warten, vwidjme, puůgdeme, 
pockaͤme; was will man damit? co fe tjm 

e ek Ý lane ö 
Vollenweber, n. mezulsnjk. f 11 

23 +, ; : Wol⸗ 
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Wollgras, n, kototice. 

Wokhaadel, m. wlnakſtwj; 
řiti. 

Wollhändler, m, wlnar; die —inn, wlnärks. 

Wollcht, adj. wlnowatÿ. 

Wollig, adj. wlnatÿß. 

Wollkamm, m. krample. 

Wollkämmer, m. wlnotepec, knap. 

Wollkrämpel, m. krample. 

Wollkraut, n. diwizna, Verbascum Thapsus. 
Lin, 

Wollmarkt, m. trb na wlnu. 2) der Platz, 
volný trh. 

Wollpelz, m. Fožiffina. 

Wollrad, n. kolowrat na wlnu. 

Wollreich, adj. wlnaty. 

Wollſack, m. Fok na wlnu, s wlnau. 

Wollſame, m. bawlnice? Bombax Lin. 

Wollſcherer, m. wlnoſttißec; die inn, wl⸗ 
noltřišťa, ſtłihacka. 

Wollſchur, k. fiřiž (oměj), 

Wollſpinner, m. piädlj wluy; die inn, 
ptadlena, předlťa wlny. 

Wollſtreicher, 
kack. 
Wolluſt, f. pl. die Wollüſte, rozkos, volup- 

tas; die Wolluſt pflegen, rozkoſſe hledẽti; 
nachhängen, w rozkoſſech fe kochati; nach⸗ 
laſſen, powolowati. j 
Wollaſtig, adj. chlipnß, rozkoſſny, proſto⸗ 
páffný. 
Wollüſtigkeit, k. rozkoſſnoſt. 
Wollüſtling, m. roßkoſfni, chlipnjk, tělo“ 
páfeť. 
Wolluſtſeuche, f. francauze. | 
Wollweide, k. wrba vlnatá, Salix lanata 
Lin. 
Wohlzehent, m, deſätek 3 
Womit, part. čím. 
Wonne, k. radoſt, kochänj. 
Wonnemonath, m. mág, trawen, trnopuk. 
Woran, part. na čen, Fut u 
* 


treiben, wlna⸗ 


wl ny. 


m. mykaè; die inn, mys 
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Worauf, part. nas; worauf gebet das? nat 
to pada, ger 2) na Češi worauf er fags 
te, nabe kekl; 5) na čem; worauf ich 
ſtehe, na čemž ſtog m. 5 80 

Woraus, port. 3 čebo, 3 čeboš, 

Worein, part. wek! woreia ſoll ich es thun? 
wee to dam: | 

Worfeln, v. a. wáti, witi, ventilare, 

Worfſchaufel, k. wěgečta, veutilabrum, 

Worgen, v. rec, ffkytati, dá viti ſe. 

Worin, part. mw čem. 2 wnemf! das 
Haus worin er wohnt, dům wne mz, w Etes 
tém; b/ dli. M 


Wort, n. pl. Wörter und Worte, ſlowo, 


ſlowce, verbum; dim, das Wörtchen, 
ſlowieko; von Wort zu Wort, ſlowo od 
flowa; hart mit Worten ungelaſſen wer⸗ 
den, obokiti fe, oſopiti fe flowy na nẽ⸗ 
koho; er ſprach in dieſe Borte aus, takto 
pokal mluwiti; viele unnütze Worte maz 
chen, mioho marnych ſlow napleſkati, 
nadẽlati, mnoho nahowottiti; das Wort 
führen, ſlowo infti, za gine mluwiti; 
das Wort nehmen, ſlowo, teč płrewzyti; 
Ein Wort gab das andere, priſſlo od ſlo⸗ 
wa k ſlowu; ein gutes Wort für jeman⸗ 
den einlegen, dobreé flomo za něťobo 
prohoditi; einem das Wort reden, nͤkoho 
Jaſtäwati ſlowy; Worte wechſeln, hadati 
fe, přiti fe; ſüße Worte geben, lahodnych 
flow podäwati; er will es nicht Wor 
haben, nechce fe prißnati; einem in das 
Wort fallen, nekomu do keci wfFočiti ; 
Ihr Wort in Ehren, wſſecku čejř gegich ſlo⸗ 
wu; ein gutes Wort findet eine gute Statt, 
dobré ſlowo innobo zpraw/; mit einem 
Worte gehorchen, na ſlowo vpoſlechnauti; 
einem das Wort geben, flowo dáti; kein 
Wort mehr ſagen, ani nemuknauti, ani nez 
piſknauti wice; ich halte fie bey ihrem Wor⸗ 
te, drm, beru ge sa ſlowo; ein Menn 
von Wort, muž od ſlowa; ein Wort! ein 
Mann! flowo s to! das Wort Gottes, ſlo⸗ 
wo Bo j. p) ČL : 
Wort⸗, 
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Wort⸗, ſtowuyÿ. 

4 ortarm, adj. chudy na P 

Wörterbuch, n. ſlowmk, flowář. 

Worterklärung, k. wyloženj, wyaádřený ſlow. 

Wortforſcher, m. špytowatel, zpytatel, zkau⸗ 

matel flow. 

Wortforſchung, f. zkaumänj, 
flow, flowospyt. 

Wortfügung, ſpogenj ſlow, ſkladna, ſpogſlowj? 

Wortgepränge, n, wyljcenj ſlow. 

Morges; n. haſſtet᷑enj. 

Worthabend, adj. ſlowowedaucß. 

Worthalter, m. idem. 

Wortklauber, n. flomičťář. 

Wortklauberey, f. ſlowiekätſtwi. 

Wortkrämer, m, flowičťář. 

Wörlich, adj. flowný, weyſlownÿ. 2) adv. 
floiwně. © b) zegmeng weyſlownẽ, ſlo⸗ 
wo od ſlowa. 

Wortreſe e n, poʒnamenãnj Novo, 
ortreich, adj. floroný, mnohoſlownÿ. 

Wortſpiel, n. bra w flo wich. 

Wortſtreit, m. pře o ſlowa. 

Wortverderber, m. kazyſtow. 

Wortoberſtand, m. ſlownß rozum. 

Wortwechſel, m. hädka, haſſtẽtenj; in einen 


zpytowaͤnj 


„W. gerathen, do haͤdky fe dáti, haſſte⸗ 


(řiti fe. 

Wotiiber, part. přefeč z worüber fprang der 
Hund? přefeč fFočil pes: der Fluß, wor⸗ 
über er ſchwamm, řeřa přes niž pře“ 
plaul. 

Worunter, part. pod èjm, mezy čim. 

Woſelbſt, part. kde. 

Wovon, part. inter, od èeeho; o čem, ná 
term. © něčem. 

Wovor, part. převějm 3 wovor ſtand es? 
vor der Thür, pred čím to ſtalo? přede 
dwermi; woror fürchteſt du dich, čebo fe 
bogiš? 7 

Wowider, part, proti čemu. 

Wozu, part. inter, k čemu; determ. k něz 
čemu. 

pp n. reʒbitiny 0 


Wun 


Wrackvogel, m. robáč, potapka, kiehar, 
Mergus Merganser ní 

Wruke, f. brukew, Ferfrubna, 

Wucher, m. lichwa, usura. 

Wucher⸗, lichewnj; das Wuchergeld, liche⸗ 
wnj penize. 

Wucherblume, f. slatý kwet. Chrysanthe- 
mum Lin, 

Wucherer, lichewnjk, lichwär, foem, lich⸗ 
war ka. 

Wucherhaft, adj. lichewnickß, lichwarſy. 

Men ad). lichwarſky Ep, lichewnj. 

Wuchern; v. n. pačití fe, sapučiti fe: ein 
eingewuchertes Unkraut zapuèend zung. 
2) lichwiti; mit ſeinem Pfande, ſwaun 
hiiwnau. 5) v. 5. wylichwiti. : 

Wuchs, m. msrůft, zrůft, 

Wudeln, v. n. hemziti fe, pmyseti fe. 

Wühlen, v. n. von Schweinen, rpti, reypa⸗ 
ti; 2) wymleti; 3) podemleti; das. 
Waſſer, woda. 4) hrabati, kutiti fe, 
párati fe, čmeyrati fe; im Staube, Aſche, 
w prachu, w popelij 4) kutiti fe, přes 
birati fe, ſſtärati; in Büchern, w kne⸗ 
häch, in Schriften, w pifinjd. 

ne f. . okenice. 

Wuhr, f “ 

Wulſt, m. . 

Wund, adj. ranèny; wundſchlagen, raniti 
do krwe; ſich wund reiten, gehen, pro⸗ 
geti, prochoditi; eine wunde Haut, odte⸗ 
ná kuͤße; wunde Augen, bolawẽ očij 
wundes Herz, raněné ſrdce. f 

Wund⸗, na rány ; die Wundſalbe, maſt na 
rány. 

Wundarzney, 5 ranhogictwi. 

Wundarzt, m. ranbogič, felèar. 

Wundbalſam, m. balzam na 150 

Wunde, f. rana, vulnus; eine 25 
dáti, vdẽlati ránu. 

Wundeiſen, m. felſßzko na rány. 

Wundenfrey, adj. bezranny, fwobodný od 


gny. 
5 Wund⸗ 


ſchlagen, 


Wun 


Wundenmabl, n. g'swa, zſynaloſt. 

Wunder, n. diw; fein W. an etwas ſehen, 
fvůg diw na něčem wideti; es nimmt 
mich Wunder, geſt mi ku podiwu; es 
nimmt mich nicht Wunder, nediwjm fe! 

es iſt, wäre kein Wunder, nenj, nebyloby 
diwu; ein Wunder von einem Kinde, por 
diwne dité. Wundershalber, pro podi— 
wen; ich dachte Wunder, wo fie wäre, 
myſlil ſem kdo wi kdeby byla; Er hat⸗ 
te mir Wunder! faſt die Hand geküßt, diw 

mi ruky nepoljbil. 2) zäzrak, mira- 
culum; Wunder thun, zäzraky činiti, zä⸗ 
sračiti ; womit, zázračiti fe s něčim. 

Wunder⸗, zaͤzraènß; ein Wunderbild, záseas 
čný obraz. 2) podiwnyÿ; Wunderge⸗ 
ſchichte, podimný prjbẽh. N 

Wunderbar, adj. dironß, podiwnÿ; ſehr w., 
prepodiwnß, ad v. né, ku podiwu. 

Wunderbaum, m. fFočec, Ricinus Lin. 

Wunderding, m. podiwná, diwna wěc; 
Wunderdinge thun, zázračití. 

Wundergabe, k. dar, moc činění zäzrak ö. 

Wundergeburt, f. podimné narození. 

Wundergroß, adj. ku podiwu welikß, weli⸗ 
kanſkÿ. 

Wunderklein, adj. malièkß, ku podiwu 
malý. „ 

Wunderkorn, n. kfibice. 

Wunderkraft, f. podiwnã moc 
"čná moc. 

Wunderlich, adj. diwný, podivný, adv. né, 
fu podiwu. 

Wundern, v. a. ku podiwu, diwno býtij 
es wundert mich, geſt mi diwno, ku po⸗ 
diwu; v. rec. diwiti fe, podiwiti fe, 
mirari. ſich nicht genug wundern können, 
nemocy ſe doſti wynadiwiti. 

Wunderpfeffer, wſſeho Fořenj, wſſeho chut. 

Wunderſam, adj. podimné. M 

Wunderſchön, adj. ku podiwu pěťný, Eráz 
ſnỹ 0 


b) zaͤzra⸗ 


8 
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Wunderſelten, adj. welmi ku podiwu ider 

Wunderſtrauch, m. dluhokwẽt, Guisgal- 
lis Lin. 

Wunderthat, f. zázračný ſkutek. 

Wunderthäter, m. diwotworec, d iwotwor⸗ 
ce, Thaumaturgus. 

Wunderthätig, adj. diwotwornß, zázračný, 

G prát oů 1. e 1 
čnoft. 

Wunderthier, n. podiwné zwite. 

Wunderwerk, n. zäzrak; thun, činiti, 

Wunderzeichen, n. zázračné znamenj. 

Wundfieber, n. nätcha 5 rány. 

Wundkraut, n. wſſelika bogícý bylina, 
myfoťý trank, Solidego virga aurea Lim. 
die fette Donne, rozchod nik, protršné ko⸗ 
ření, Sedam Lin.. VŘ 

Wundwaſſer, n. wodieka na vány. 

Wundreiben, n. odrenina, ſſauſtanina; wlk. 

Wunſch, m. žádofř, wins; es geht ihm al⸗ 

les nach Wunſch, wffe fe mu datj, wede 
podlé Jaͤdoſt. 2) wins; der Glück⸗ 
wunſch, wins. ji 

Wünſchelruthe, f. wirgule. 

Wünſchen, v. a žádati, winſſowati, přátis 
ſich den Tod wünſchen, finrt na febe jás 
dati; einem Glück wünſchen, ſſteſtj ne ko⸗ 
mu winſſowati; pol. Fièiti; ihm Glück 

auf die Reiſe wünſchen, něřomu ſſtẽſtj 
na ceſtu winſſowati. přáti. 5 

Wünſchen, n. fadanj, přání, minffowány. 

Wünſchenswerth, adj. winffowánj hoden, 
přešádaucý. 

Wünſchler, in. winffowáčeť. 

Wurbs, m. weywrat. 

Würde, k. hodnoſt; ich will ihn in ſeinen 

Würden laſſen, ga ho zanechäwam při 
geho hodnoſti. 2) duͤſtogenſtwj; die 
kaiſerliche W., cýfařířé duͤſtogenſtwj. 3) 
duͤſtognoſt; im Betragen, w dowánj. 

Würdern, v. a. ceniti, 

Würdig, adj. hoden; das iſt deiner nicht 
würdig, to nený tebe hodno; eine Stelle, 
miſto; ein würdiger Gaſt, bodný hoſt; 

ein 
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ein würdiger Mann, duͤſtognß; hochwür⸗ 
diger Herr, welebnß pane; für würdig 
halten, za hodneho ſauditi. 


Würdigen, v. a. räéiti; er würdigte mich Würgen, a. vee. ſich, daͤwiti ſe. 


kaum ſeines Anblicks, fota. ráčil, vráčil 
na mne pohljdnauti; würdigen fie mich 
ihres Beſuches, račte mne nawſſtjwiti. 
za bodného vznati. 3) ceniti; ein Gut 
auf 20000 Thlr., ſtatek na 20000 tol. 

Würdigkeit, k. hodnoſt. 

Wurf, m. pl. Würfe, wrh, jactus; einen 
Wurf thun, hoditi, wyhoditi, wrey; glei⸗ 
che Würfe im Spiele, plichta; 2) von 

den Hunden, offrénéní, lig. 5) Einem in 

den Wurf kommen, něfomu pijgiti whod 
na harc, na tánu, nachomeytnauti fe, na⸗ 
manauti, naſkytnauti fe, in den Wurf 
bekommen, doſtati do klepet. 4) des 

„Wildſchweines, rypak. : 

Wurf, bášecý ; der Wurfpfeil, ha zecß fiřela, 

ſſſp. 

Wurfangel, k. prowazce. 

Wurfanker, m. wrzns kotew. 

Wurfbeil, n. ſſwycarka, , 

Würfel, m. Fofiťa, ol. krychle; Würfel ſpielen, 

koſtky bráti, d 8 

Würfel⸗, koſtkowß; das Würfelbein, koſtko⸗ 
wá koft. a 

Mürfelförmig, adj. koſtkowatß. 

Würfelicht, Würfelig, adi. koſtkowanß; ein 
würfeliger Zeug, koſtkowanß cayk; adv. 

na koftky. ; 


Würfeln, v. v. w koſtky hräti; um etwas 


würfeln, o něco koſtky vorbnauti. 2) 
koſtkomati, na koſtky kropiti, tezati; 
gewürfelt; koſtkowanß. 
WMöürfelſpiel, u. hra w koſtky. 
Würfelſpieler, m. koſtkar. 
Würfen, v. a, wáti, witi, 
Wurfgarn, n. keien. 
Sur ſmoſchine, f. tetach, ſtamoſtifl. 
Wurfſchaufel, k. wegeeka. 


2) prohazowati. 


Wu r 


Wurfſcheibe, trek. 

Wurfſpieß, m. hazecß kopf. 

Wurfweiſe, adv. wr hmo. hodmo. 

2) Eine 

Speiſe, bltati ajdlo. 3) duſyti, vdu⸗ 
ſyti; ſſkrtiti; S. Erwürgen 4) ſich mez⸗ 
kowati ſe. ir 

Würgeengel, in, anděl zhaubce. 2) jas 
oj. 3) maſogidek, Faleo miuimus 

22. sv, 


Würger, n. dawie, ſſertik. N 
Wurm, m. pl. Würmer, kerw, vermis; ein 
kleiner Wurm, cerwik; dim. das Würm⸗ 
chen, ker wieek; Sich krümmen wie ein W., 
krautiti fe gako červ 3 ein kriechender 
Wurm, zeméplaz; giftiger Wurm, ala; 
der Johannes⸗ Wurm, keratko. 4) 
ein Kind, brauk; das arme Kind! vbo⸗ 
hy brauk, braukek. 5) der Hunde, červ, 
der Pferde, raupy; am Finger, widlak; 
im Kopfe, raupy; den Wurm haben, fiřes 
len býri do paty, raupy miti; bey den 
Buch druckern, čer. V ký" čs 
Wurmdoktor, m, olegříř, OvyáčnjE, 
Wurmen, v. v. brýsti, hniſti. 


+ „t 


SGurmficber, n. ffFrFatmičná zymnice- 


Wurmförmig, adj. kerwowatß. 

Wurmfraß, n. čermotočina. 

Wurmig, adj. èerwiwß; Käſe, ſeyr; wur⸗ 
mig werden, keerwiweti, zčermitměti. 2 
čermotočný 3 Holz, diwi. 5) fig. nemelý, 
wurmig werden, znewrleti. 

Wurmkraut, n, ſſk Faomiéná bylina, kotenj. 

Wurmloch n, dirka od kerwa. 

Wurmmehl, n, Česivotočina. 

Wurme⸗- neſt, n. chomol, pefech červů, 

Murmyflafter, n. flaſtr pro ſſk kawky. 

Wurmſalbe, f. maſt pyro HErEamfy. 

Wurmſaamen, in ſſkekawiéné ſemeno⸗ 

Wurmſtich, m, ker wotok. 

Wurmſtichig, adj. eerwiwß; wurm, werden, 
zeerwiweti. . ö 

Wurſt, 


— 


Wuͤ ft 


Wurſt, f. pl. die Würſte, die Bratwurſt, klo⸗ 

baäſa; Leberwurſt, gitrnice; Blutwurſt, 
gelito; Speckwurſt, tučnice; eine große, 
bachor; Wurſt wieder Wurſt, puͤgeka za 
oplãtku, pügéka w zaͤgem; brateſt du 
mir eine Wurſt, ſo löſche ich dir den Durſt, 
něco za něco, nic 3a nic. 2) Eine Art 

Wagen, Orášťy * * vé a 

Wur bügel, m. ſſlucka. 

Wurſtdorn, m. ſſpieka, činĚ, 

Wurſtmacher, m. klobaſnjk. 

Wurſtkraut, n, čabr, ſaturye. 

Wurſtwagen, m. dräßkyß⸗ i 

Würze, k. Fořenj; pl. die neue Würze, 
nomé Foření, wſſeho Fořenj, chutj. 2) 

bey den Bräuern, mladinkg. 

Wurzbüchſe, f. kotenka. 1 

Wurzel, k. Fořen, radix; dim. das Wur⸗ 
zelchen, korjnek, coll. kotänj. 

Wurzelſchlagen, zafořeniti fe, vgmauti fe, 
Fořeny puſtiti; mit der Wurzel ausreißen, 
3 koten wywrätiti. 2) fig. die Wurzel ei⸗ 

nes Berges, pata hory; eines Worts, 
koten ſlowa. 

Wurzel⸗, kotennß; das Wurzelgewächs, ko⸗ 
řenné zroſtliny. 8 

Wurzelmann, m. Fořenář, bylináře © 

Wurzeln, v. n. Fořeniti fe, vajmati fe. 

Wurzelwort, n. Fořenné ſlowo. 

Würzen, v. a. Fořeniti, okoteniti. 

Würzhaft, adj. kotennaty. 

Würzhandel, m. korenätſtwj; treiben, Foz 
tenatiti. 

Würzhändler, m. Fořenář. 

Würzkram, m. Fořenný kram. 

Würzkrämer, m. Fořenář. 

Würznelke, f. břebjčeť, 

Miirgtrog, m. ſtjracß ka. 

Wurzweig, adj. z kotenu, 3 kotena, na fůvu. 

Würzweihe, k. ſwécenj Fořenj. 

Wurz, S. Wurzel. 

Wuſt, m. neřáďd. ſmeti. 2) chomol. 

Wüſt, m. puftýj ein Haus, dam; ein Acker 
liegt wüſt, pole Ježi ladem; wüſt wer⸗ 
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den, puſtnauti, zpuſtnauti; machen, zpu⸗ 
ſtiti, w puſtinu obrátit. 2) ſig. ein 
wüſter Menſch, zpuſtlß èloweék. 3) das 
wüſte Gerinne, aalomá ſtoka. 

Miifte, f. bey den Fleiſchern, keyta, kus od 

ocaſu. 2) pauſſt, puſtina; zur Wüſte 
machen, w pauſſt, m puſtinu obrátiti. 


Wüſten, v. n. pleytwati; mit dem Gelde, 
penẽzy. 2) pleniti, Fasyti.. N 

Wüſteney, k. puſting. 

Wuſtig, adj. neřádný, 12 

Wüſtling, m. heyſek, 2) Fliegenſchnäpper, 
mucbáčeť, Motacilla Ficedula Lin. 

Wüſtung, f. auleble, puftotinge 

Wuth, f. wzekloſt, zůřimofi. die ſtille 


Wuth, tichá wztekloſt; in Wuth bringen, 
rozwztekliti, roslititi, rozkatiti; in W. 
gerathen, rozwztekliti fe, roslitiri fe, vos“ 
Fatiti ſe; feine W. an Jemanden auslaſ⸗ 
fen, wztekloſt ſwau na nekom wyliti. 

Wüthen, v. n. wztekati ſe; der Menſch, 
wztekati fe, zúřiméti, zůřiti, ſapati ſe, 
ſſeſſeti, ein wüthender Hund, wztekly 
pes; wüthend werden, wztecy ſe; vor 
Zorn wüthen, zkoſtj ſe wzekati, ſſrſſeti, 

ſäpati ſe; wüthend, wzekly, ſſrſflawp, 
zúřimý ; das Meer wüthet, moře fe wztẽ⸗ 
ka, ſwikepj. 

Wütherich, m. wzteklik, ein Tyrann, vkru⸗ 

tnik. 2) wztekla, Cieuta unosa Lin. 

Wüthig, adj. msteFlý ; wüthiger Hund, vozte⸗ 
kly pes; w. werden, wztech ſe; w. ſeyn, 
wztẽkati fe. 

Wuthkraut, n. Enřjmor, žabí ſtłewee / Ana- 
gallis Lin. 

Wutſchering, m. rozpuk. 


3. 


Zach, S. Zähe. 
Zäcke, S. Zecke. 
Zacken, m. am Hirſchgeweihe, paroh; der 
Eiszacken, ranchauch / ſtiechlÿyl; am 1 
11 ; 


2 


3a 
te, ſteklina, an der Gabel, ſſpir, dim. das 
Zäckchen, parüzek; ſtiechylek. f 
Zacken, v. a. S. auszacken. k sd 
Zackern, v. a. - wyſſkemt iti, vſſkem⸗ 
piti. b) pole. b 
Zackig, adj. wibličatý, parožnatý , eine drey⸗ 
zackige Gabel, trogſſpiene widlicky 
Zetel = 2 (caheyl). 2) der Aſter⸗ 
a I r · k ; 
daji, v. n. ſrdce tratiti, chauliti fe 
Zaghaft, adj. bázlivý, nefmělý, chauloſtiwß. 
Zaghaftigkeit, f. bazliwoſt, neſmeloſt, chau⸗ 
loſtiwoſt. : 
Zagheit, k. chauloſtiwoſt. 5 
Zäbe, adj. taby, banšemný, beujowatß; 
Fleiſch, mafoz Wein, wlackowite a plchẽe 
dwojno; zehe werden, haußowateti, wlãẽ⸗ 
kowatẽti. 2) fig. baušemný, nevšilý, ſer⸗ 
bnß; er iſt ein wenig zähe, geſt bauß⸗ 
wiekg. b) zähes Leben, tuhe jiwobitj, za⸗ 
peklä duſſe. a | 
Zähheit, Zähigkeit, f. tuhoſt, bau owatoſt, 
mláčťomitoft, ſkrbnoſt. 
Zahl, m. cabeyl, ocas. 2) am Schleppſa⸗ 
cee, chobot. 
Zahl, f. čiflo, počet, numerus; eine einfache, 
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čet gednotnß, o gednom; eine ges 
. Z. „ ſuda, par; ungerade 3., licha, 


impar.; der erſte an der Zahl, počtem 
prwuj z wenig ſtark an der Zahl, málo 
mnobo na počet; ohne Zahl, bez počtu, 
bes čila ; unter der Zahl meiner Freunde, 
do počtu mýd přátel; die Zahl zwey; 
očet, čiflo Ómě ; 2) cyfra; römiſche, ara⸗ 
biſche Zahlen, řimfFé, arabířé cyfry. 5) 
bey den Spinerinnen, přadno, předeno, 
Zahl, n. čiflomý, početní ; das Zahlwort, 
čifelné ſtowo. 2) platicy; das Zahlamt, 
platicß aut ad. 
Zahlbar, adj. fplatný, wýplatný. ku fpláz 


cen]. . i : 
Zählbar, adj. fčifiný. 
Zahlbret, n. platnice, počerňice 


3 ab 


Zahlbuchſtab, m. čjflné, cyfrowé piſineno. 
Zahlen, v. a. platiti, sšaplatiti; solvere ; 
richtig zahlen, prámé, řádné platiti; den 
Zo, clo zaplatiti; Schulden mit Schul⸗ 
den, klin klinem wyra eri; nach und nach, 
ſplãceti; vplaceti; der nicht gern zahlt, 
neſplainß, neſplata. 00-38 
Zählen, v. a. počítati, uumerare; Geld, die 
Sterne, die Stunden, penjse, bwésdy, 
hodiny; er kann nicht drey zählen, nezná 
ani b ani e; an den Fingern herzählen, 
na prſtech wypočiftij unter die Gelehr⸗ 
ten, mezy Včené počítati; počjíti, £ wire 
en přičítí 
Zahlende, n. caheyl, wrcholek. 
Zahler, n. plátce; platitel; die —inn, plátce, 


platitelkynẽ. a 5 
Zähler, m. počjtatel. 2) početnjř, nume- 
rator, a 
Zahlfigur, f. cyfra. n 


Zaolgeld, n. platné, ſplatnẽ, weyplatnk. 
Zahlmeiſe, f. mlynat᷑ ſcekk. 
Zahlmeiſter, m. platnj; die —ian, platai⸗ 


ce, platuowã | 
Zahlpfennig, n. S. Rechenpfennig. 
Zahlreich, adj. mnobý, ſylnß na počet. 
Zahltag, m. weyplatnj den. s 
Zahlung, f. placení, zaplacenj; leiſten, za⸗ 

platiti, wyplatiti, 5 


£ 


Zahlweife, k. Flapacý motowidlo. 


Zahlwoche k. weyplatnj neděle. 


Zahm, adj. krotky, dočený, pitomý; zahme 


Thier, krotkß, okrotly ziwolich; zahm mas 
chen, sťrotiti, okrotiti, dočiti, ochočití, 
obaulati; z. werden, krotnauti, zkrotnau⸗ 
ti. 2) pitomÿ, dočený s zahmes Geflügel, 
pitemã Brůbeř. 
Zähmen, V. 3. krotiti, rotiti 3 ein Thier, 
zwſte; ſeine Zunge, ſwuͤg gazyk. 
Zähmer, m. krotitel, zkrotitel; die —inn, 
krotitelkyné. N E 
Zahn, m. pl. Zähne, sub, deas; Zähne wei⸗ 
fen, blecken, ſſklibsti fe, zuby ceniti; der 
vordere 3., vulgo, prodavač ; der Zee 
zahn, 


Bab 


zahn (fpičář; der bintereStoďzahn,třenovoný, 
- Row ud, ſtolitta; em hohler Zahn, ffi terbiwop, 
kotlawß zub, ſtumpfe Zähge, wyſedle zu⸗ 
by, lafkomina 5 erſte Zähne, wleky, ein 
großer langer Zahn, kafäk; der große Zäh⸗ 


ne hat, subatý, znbáč; große Zähne be⸗ 
kommen, zabatẽti; 


e bekommen, zu⸗ 
bů doſtäwati; die Zähne blecken, zuby 
ceniti, oſſkljbati ſe; er verliert die 3., zu⸗ 

by mu padagf; mit den Zihnen klap⸗ 
pern, knirſchen, gektati, ſſrri čti zuba⸗ 
mi; 2) es thut ihm kein Zahn mehr 
weh, geſt bez ſebe; dim. das Bahnen, 

zaubek. 3) am Rade, palec; am Kamm, 
an der Säge, zub. 455 
Zahn⸗, zubnj; der Zahnarzt, subní léřař. 2) 
na zuby; die Zahnbürſte, kartakek na zu⸗ 
by; 3) das Zahnpulver, präſſek na zuby, 

Zahnblecker, m. oſſklijbactek. 

Zahnbrecher, m. zubiteb, dentiducus. 

Zähneln, n. zaubky doſtaͤwati, zaubky fe 

nékomu řešagi. ) v. u. zaubkowatiti. 


Zahnen, v. n. zaubky doſtãwati, zuby fe 
řesagi. 2) v. a. zubatiti, zaby wy keza⸗ 


ti; einen Kamm zähnen, na heben wy⸗ 
rezaͤwati zuby. 0 

Zahnen, n. řezání ʒaubků, mlěťů. 

Bajnfieber, n. zymnice, nárba k zubům. 

Zahnfleisch, v. daſen, gingiva. 

Zahnhobel, m. zubowu k 

Zahn höhle, £. korlina, ſſerbina m zubu. 

Zähnig ch. zuby; zwey zähnig, dwauzubp · 

Zihaklappen, Zihnklappera, v. gektaͤnj zu⸗ 
bami. 

Zahnkraut, m. ©. Sega. 

Zahnwurz, f. zubowa bylina, dentarřa Lin. 

Zöhaknir chen, n. ffĚřícéný zuby, zubami. 

Zahalos, adj bezzuby. 

Zahnlücke, k. zubi lu ko. 

Zahnlückig, adj. bezsabý. 

Zahaſchmerzen, pl. Zahnweh, n. bolenj zu⸗ 
bu; bekommen, doſtati bolen/ zubu, roz⸗ 
bolení zubu, rozbolegj nefobo zuby. 

Zahnſichel, f. zubanec. 


Zänkerey, k. 


3 a v 


Zahnſtocher, m. zubj parádřo. 

Zahntroſt, m, těffinfa, embcošťa, Eupheasia 
Odontiles Lin. 

Zahnzange, f. kliſſtky na zuby. 

Aa f. ſtze, ſlza; dim. das Zährchen, (jo 
zyt ka. 

Zäyrling, m. gikawec. f 

Zain, m. cän; Silber, Eiſen, cón ſtiibra, 
železa. 2) bey den Böttchern, prautek. 

Zahn⸗, cánomý 3 das Zahneiſen, caͤnowka. 

Zainer, m. canat᷑. g 

Zake, k, čáp. 

Zander, m. candát. 

Zange, k. Eléfité, forfex 3 etwas mit der 3. 
faſſen, kleſſtemi, do kleſſti wzßti; dim. 
das Zänglein, kliſſiky; kleſſticky. 

Zängeln, v. n. do kliſſtek, kliſſtkami wsýti. 

Zangenkäfer, m. kleſſiäk. k 

Žaně „ m. Fřiť, ſwär, wäda, balfteření ; 
einen Zank anfangen, do Eříťu fe datiz 
Zank ſtiften, wádu, kik ſtropiti, 

Zankapfel, m. přičina (gablko) wa dy. 

Zänkeln, v. v. poffEorpowati fe, pohrnco⸗ 
wati ſe. 

Zanken, v. n. rec. Eřičeti fe, haſſtetiti fe, 
ſſkorpiti fe, brncomati fe, waditi fe 
2) v. a. vktiteti; ſich müde, vſſkorpiti fe, 
vřřičeti fe, vwaditi fe, vhaſſteriti fe. 
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Zanker, m. madič, ſſkorpiẽ; die inn, wa⸗ 


die ka, ſſkorpicka. 

Fričenj, wadenj, baffteření; 
ſſkorpenj. 

Zankflecken, m. přičefy, plyeten. 

Zänkiſch, adj, madirvý, baffteřimý, ffkor⸗ 


pirvý. 

Zankſucht, f wadiwoſt, haſſter iwoſt, ſſkor⸗ 

iwoſt, ſwärliwoſt. 

Zankſuchtig adj. haſſter iw / ſwãr liwß⸗ 

Zandſüchtizkeit, F. baffreřivoofť, 

Zapfen, m. čep; Wein am Zapfen ha⸗ 
ben, wind mti pod obručim, pod ke⸗ 
pem; dim. das Zäpfchen, čipeť ; im Hal 
fe, čipeř, epigloltis 3 das Zäpfen iſt ihm 
geſchoſſen, > mu fpsdi z 2) am Teiche, 

2 
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452 3 aͤr 
keep v rybnika. 3) fig. am Baume, ſſiſſka. b) 
Ein voller Zapfen, molek, bratr 3 mokrẽ 
etwrti sad] 
Zapfen, v. 3. točiti; 
zeydljk wing natociti. 
fy prodaͤwati. čt k odk 
Zäpfen, v. a. čepowaáti, tapowati, zatepo⸗ 
% wati. : : : 8 N j 
Bapfen=, kepowß, das Zapfenloch, čepowé 
Ojra, dira od (epu. eb f 
Zapfenbaum, m. ſſiſſkownjk ; ſſiſſtjce: Pro- 
tea conifera Lin. 
Zapfenbier, n. podkepky. 
Japfenbirn, n. paſowka. 
Zapfenbohrer, n. kepownſk 
Japfengerüſt, n. zhlawj. 
Zapfenhaus, n. dim. 
barbora . 5 
Zapfen kraut, n. jp kowã bylina, Uvularia Lin. 
Zapfenlager, n. S. Zapfengerüſt. 
Zapfenring, m. zdei v Čepu. B 
Zapfenſtreich, m. čepobisi, Zlodicky. rus, zot᷑e. 
Zapfenwein, m. podčepťy, ſtocky, ſtewky. 
Zapfenwurzel, f. ſrdeenj, kolnj fošen. 
Zapfer, n. tocit᷑. 


Zappeln, v. n. třepetati fe, třepati fe, pal- 
paitare. 
Zarge, k. der Rand des Faſſes, autor. 2) 
Einer Schachtel, lub, des Mühlſteines, lub. 
Zargzieher, m. autornjk. 
Zart, adj. comp. zärter, sup. zärteſte, autly sl.; 
Ná: zart von Gliedern, autlych audů; zar⸗ 
tes Gewiſſen, Herz sutlé ſwͤdomj, ſrdee; 
zartes Weſen, autloſt; ein zartes, junges 
Frauenzimmer, krehotinka; von zarter Ju⸗ 
gend, od autlikkeho weku; zart werden, 
autleti, tenerascere, 2) tenkß; zarte Lein⸗ 
wand, tenfé plátno. 5) drobaunkß; zu 
einem zarten Pulver reiben, na drobnaué⸗ 
kp präſſek rozttjti. 
Zärte, f. huſtera, taran, eyprinus Zerta Lin. 
Zärteln, v. n. mit Jemanden, mazati fe 
k: s měřím, 2) V. a. S. Verzärteln. 


2)-točiti, na mã⸗ 


— 


das Zapfenhäuschen, 


2 


einen Seidel Wein, 


Zauber⸗, kauzedlnß, kauzedlnickß; 


Z uf 


Zärtelwoche, k. miloffinfy. 


3 £ 8 sl. neznoſt. 
ärtlich, adj rozmazanß, hedbawnß; ein 
Kind zärtlich 1 Sac bo 
wati. 2) miloſtnyÿ, laſkawy frdečný ＋ 
eine zärtliche Liebe, ſrdeeng testa; Umare 
mung, ſrdeene obgetj. 3 adv. ně. 
Zärtlichkeit, f. autloſt; der Glieder, audu. 
a) rozmasanoſt, chauloſtiwoſt; der Ge⸗ 
ſundheit, zdrawj. 3) ſrdeenoſt, miloſt⸗ 
noſt, laſkawoſt, sl. nẽznoſt. 5 
Zärtling, m. rozmazaͤnek, mazänek, mazlik, 
3 e +3 
aſer, k wígffenj, čmeyřj; dim. das Zäſer⸗ 
chen, wlaſſenjcko, e meyijcko. 828 8 
Zaſerig, adj. wlaknitß, wlaſſenjckowatß. 
Zaſern, v. a. třepiti fe. sd 


Zaſpel, f. předeno, ſſnolec. 


Zätſcheln, v. a. mrzeti, mrzeti fe, 586 
Zauber, n. kauzlo. 1 0 
die Zau 

berlaterne, kauzedlnã lucerng. : * 

Zauberer, m. kauzedlnjk, 8 

Zauberey, als Kunſt, kauzedlnictwj, čáry > 
Geſchwindigkeit iſt Čelne Zauberey, Lerſt⸗ 
woſt zädnée čáry. 2) als Handlung, čás 
č kauzla; treiben, čáry prowozowati. 
5 lig. čáry, kauzla. M 

Zauberinn, f. kauzedlnice. 6 

Zaubetiſch, adj. kauzedlnick ß. 

Zaubern, v. a, et n. Fgusliti, ègrowati. 

Zauberwerk, n, čáry, kauzla. 

Zeuche, f. tiſta, čubťg, fena. 

Zauderer, m. párář, i P 
Zauderhaft, adj. wähawy, zdlauhawß, ms⸗ 
ſſkawß. 5 | 
Zauderhaſtigkeit, fk. waͤhawoſt, meſſkawoſt, 
rozwlaͤſſtneſt, sposdilofř, 2 
Zaudern, v. n. meſſkati, wähati, meſſkati 
fe, ochaunẽti fe, okaunẽti fe; mit der Bez 
ahlung, s zaplacenjm prodlémati, * 


Zauen, v. rec, poſſpiſſiti fy, 


Zaufen, v. a. cauwati, cauwnauti. 
um, 


Z a ch 
um, m. vzda; das Gebiß an Zaum, cank; 
den Zaum anlegen, vo vsdu pogſti, vzdu 
dati; im Zaume halten, na vzdẽ drzeti; 
dim. das Zäumchen, vzdicka. 

Zäumen, v. a. vzdu dati, vzditi, W V3dU po⸗ 
giti, sl. klznati, oklznati. 2) einen Ka⸗ 
paunen, ſſpeylowati. N 

Zaumgeld, n. chomutné. 

Zaumlos, adj. besvsdný, 
fřopáfiný. © 

Zaumrecht, adj. 


nesÉrocený, pros 


vzdẽ přímyřlý. 

Zaun, m. pl. Zäune, plot; von Brettern, 
hradba; dim. das Zäunchen, plüͤtek. 
Zaun-, plotnj; der Zaumpfahl, plotnj köl. 

Zaunaſt, m. der ſtarke, wlow, wlowins. 

Zaunblume, f. swonečeč, Anthericum Lin. 

Zäunen, v. a. plotem, hradbau obehnati, 
obraditi, oplotiti, otyniti, plot očlati 
Zaunglocke £.smwonečet, Antherieum Lin. 
2) fwlačec menſſi, Convolvulus Lin. 

Zaunkirſche, k. zymoleyz, pſynky, lonicera xy- 

losteum Lin. i f 

Zaunkönig, m. ſteßiſk; dim. ſtißlik, ſtißſcek, 
ſtißliek, Motaeilla Trochlodytes Lin. 

Zaunlilie, f. bẽlozätka lilio wa, Anthericum 
Jiliago Lin. b) zymoleyz otočiwý, Lonicera 
perielinemum IIn. 

Zaunrebe, f. poſed, Brygonia Lin. 8 

Zaunreis, n. ſwizel, Galium aparine Lin, 

Zaunriegel, m. ptačí zob, pfý ten, Ligustrum 

Vulgare Lin. ; 

Zaunruthe, f. pleſte w. 

Zaunſtecken, m. tyek a. 

Zaunſchliefer, m. ſtißikek. 

Zaunwicke, f. wikew plotní, Vicia sepium Lin. 

Zaunwinde, £. ſwlacec menſſj, Con volvulus 

sepium Lin. Oplernik, Presl. 

Zaupel, k. dwogſttiznj ovoce. 

Zauſen, v. a. drchati, rwãti, muchlati; den 
Kopf, za pačefy wsýti, wyrwati. 

Zechbruder, m. kadownjk, ſpolu ktadownjk, 
bratr z mokré čtvrti. 

Zeche, k. pořádeť, cech; 2) Im Bergbaue, 
dul; die Zeche bauen, pawowati, nakla⸗ 


* 
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dati na hory. 3 rád, tada, potadek; 
das Vieh nach der Seche, um Nie Zeche 
hüthen, dobytek paͤſti po řadě po po⸗ 
raͤdku; die Zeche iſt an das Dorf N. 
nynj ge řád na wſy N. 4) řad, cech; 
die Zeche bezahlen, zaplatiti kad; Ag, 
zaplatiti řad, odneſti, zar ti, ʒałkuſyti. 

Zechen, v. et f. n. tadowati, chmeliti; wak⸗ 
ker, notně,fřatečné, I) v. n. tłãwiti, ſtra⸗ 
wowati fe. 0 

Zechenhaus, n. hutnickã bauda. 

k deli m. te 

er, m. tadownjk; die —inn, Fadownick. 

Zechfuhre, f. robotní powoz. er e 

Zechgenoß, m. aud cechu. 

Zechpfennig, m. cechownj gros. 

Zechgeſell, n. ſpolutadownjk. 

Zechgeſellſchaft, £. řadomnicy, ſpoleenoſt řaz 
Dovonjřů, 

Zechmeiſter, m. cechmiſtr, fřerffi miſtr. 2) 
beym Schmauſe, arcykadownfk. 

Zechſchweſter, f. kadownice. 

Zechtag, m. pořádeř. 

Zeche, k. kliſſt. f 

Zehe, k. pasgur; die Knoblauchzehe, pazaur 
čefnefomý. 2) prſt v nohy; die große, 
palec v nohy; auf den Zehen gehen, po 
prſtech giti, choditi. 

Zehen, zehn, num. deſet, decem; vor zehn 
Wochen, před deſßti nedelemi; einer von 
zehen, geden 3 deſßti; Herr von zehen 
Häuſern, pán deſyti domů; die Zehn 
Gebote Gottes, deſatero Hozj přiťásaní 

zu zehn, po deſßti. 

Zehen, f. deſßtka; die Piken Zehn, deſßtka 
pikows. 

Zehend, v. deſetina; das zweyte Jahrze⸗ 
hend, druhä deſßtina let. 

Zehener, Zehner, m. deſptka. 2) Eine Mün⸗ 
ze von ro kr. deſetnjk. 

Zehenerley, Zehnerley, adj. deſaterÿ. 

Zehenfach, Zehnfach, adj. defe'náfobný, 

Zehenjährig, Zehnjährig, adj, deſßtilety. 

Zehenmahl, Zehnnfahl, ad v. deſetkrat. 8 
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gehenmahllg, Zehnmahlig, adj. defetťrátný, — 
Zehent⸗, defateeny; der Zehentacker, deſäteene 
rolj. 2) Oefárečenířý ; das Zehentamt, 
defäatekenſkß aui ad, . 
ehentvar adj. 3 195 | 
Penn, Zehent, adj. deſatß, decimus; zum 
Zehnten Mahle, po defäté. 
Zehente, Bevent, m. deſätek, sl, dezma, de- 
- úiinae 3 den Zehnten geben, defatek dsti, 
dẽzmowati. 22 ö . 
Zebentel, Zehntel, n. deſetina, defátý dil. 
Zehriten, v. a. deſatek bráti, defatkowati. 
Zehenter, m. deſgtmk. 8 
Zehentfrönner, m. defárečníř, deſatnik. 
Zehentgeld, u. čefárečné penße. 
Bebeniherr, m. deſztuſk, defátečný pán, 
Zehentho de, n, defátecmě. j 
Zehentpflichtig, adj. deſatek odwáděgicý, 
dáti pominný. 
Zehenſchnitter, n. feřáč defáteční. 1 
Zehentverwandt, adj defárek © Omáděgicý. 
Zehaherrenamt, o. deßy tipanſkÿ aurad. 
Zehren, v. n. träwiti; von dem Seinigen, 
ze frecho; der Wein zehrt, wins trám; 
2) träwiti fe; der Wein zehret im Faſſe, 
wino fe trám) w ſadu. N 5 
Zehrer, m. träwiè; pron. Ein Sparer will 
einen Zehrer haben, co nashromáždil ſtey⸗ 
ſkal, to promrhal weyſkal⸗ 
Zehrfrey, ady Jemanden zehrfrey halten, 
nẽkoho wydezeti, za nk ho platiti. 
Zehrgarten, m ſſprng. 
Zährgärtner, ſſpzjrmk. 
Zehrgeld, n cefřné; penjze na autratu, na ceſtu. 
Bebrling. m, gifamwec. 
Zehrpfennig m. penis autratnj, autrata na 
ceſtu. f ; 
Zehrung, f. ſtrawa; freye Zehrung, ſtrawa 
darm. 2) autrata; ſeine Zehrung bez 
zahlen, zaplatiti co fe zirámilo. 3) pe 
nize na ceſtu. 
Zehrwurm m. hauſenky, pl. 
Zehrwurzel, £ aronowa hyada, Sw. Jans 
swář, Arum maeulatum Lin. 
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Zeichen, o. znamem, signum; 2) beym Für⸗ 
M ran nk 
eichen⸗„ reyſowacß; das Zeichenbuch, rey⸗ 
ſowaey kalba. . si) fs jé 
Zeichendeuter, m. hwezdoprawec, snamenář. 
Zeichendeuterey, f. znamenät ſtwj. 
Zeichenkunſt, k. reyſowänj, reyſownictroj. 
Zeichenlehre, f. charakter iſtikea. 
eee m. reyſownk, miſtt reyſo⸗ 
wniďý. | 
Zeichnen, v. a. et n. rey ſowati; einen Baum, 
ſtrom. 2 znamenati, zaznamenati; das 
Vieh, etwas im Buche, dobytek, něco w knßze. 
5) mit dem Akzente, zuämkow ati. 
Zeichner, m. reyfownjE ; die —inn, reyſownice. 
Zeichnung, k. rey ſowanj, rey ſownictwj. 2) 
známenánj. 4 
Zeidelbär, m. brtnjí. © 
Zeidelbaſt, m. S. Seidelbaſt. 
Zeidelmeiſter, m. weelar. 

Zeidelmeſſer, n. podřesámacý na. 
Zeideln, v. a. podřešámati; die Bienen, 
weely. 9 

Zeideln, n. podřes, podtezawanj. 

Zeidelzins, m. močelné, 

Zeidler, m. weelar. a 

Zeigenfinger, m. vkazowatel, vřasstel. a 

Zeigen. v. a. vřásati, vkazowati; ſich, ſez 
ſeine Miene zeiget es, gebo twat, obljíce 
to pronaſſſ, vkazuge. i 

Zeiger, m. vkazatel, prorkazatel. 2) An 
der Uhr, rukicka, rafyka, rofige: 3) an 
der Hand, vkazatel. 4) im Buche, vka⸗ 
zadlo. 

Zeigerſtange, k. vučičřa, 

Zeigeruhr, k. vkazowacß hodinyß. 

Zeihen, v. irr a. Imp. ich zieh, geziehen, 
imperat. zeihe, přefmědčiti, winiti; einen 
einer Lüge, nͤkoho winiti ze Bi; des 
Diebſtahls, 3 krädeze. 

Zeiland, m. wle lyko, daphne Mezereum 
Lin. g b 
Zeile, k. člun. 2 řada; den Miſt in Zeilen 
ſchlagen, hnuͤg řadami Fiaſti. 8 E 


Bet 


Gaſſe, po adi. 4) Im Bude, rädek, 
nj ae dim. řádečťa. la 
Zeilgerſte, f. gečmen kadkowy, w tadkach. 

Zeilig, adj. řady; vierzeilig, ctyřředý. 

Zeilſemmel, f. pletenka 

Zeiſel, F. ſyſel. 5 

Zeiſelbür, in. chocenß, pitomy nedwẽed. 

Zeiſig, m. Čiš: eßßek, Linaria viridis Lin. 
dim. das Zeischen, čjšečeE. 2) ſig. ein lo⸗ 
fer Zeiſig, kopa, ptäk, feryna. 

Zeiſiggrün, adj. zelený gako kek. 

Zeiſig p: n. ptačinec, £uřímor, Annagsl- 
is Lin. . 7 

Seit „ £ čas, lempus; die Zeit wird es leh⸗ 

ren, čas to vkäje; laßt uns ſorgen, ſo 
lange es Zeit iſt, peeugme za Laſu; geſtern 

um dieſe Zeit, wočera těmi taſy; mit der 
Zeit, kaſem; es iſt noch lange t, geſſtẽ 
ge dlauho do čafu; zu jetzigen Zeiten, za 
nynẽgſſich čafů, dnů; alles nur auf eine Zeit, 
wſſecko gen na Čas; die Zeit verderben, 
makiti kas; zur andern Zeit, giným čas 

ſemz; laſſen ke mir Zeit, nechagj mi na 
čas, na chwili; Zeit genug, doſt taſu; es 


iſt die höchſte Zeit, geſt ſwrchowanß Las; 
die Zeit iſt vorbey, Čas minul; außer der 


zur rechten Zeit, wegs, 

d, w pravý čas; ſich in die Zeit 
ſchicken, propüͤgkowati fe Laſu; | čafu 
ſſetkiti; nach der Zeit, po Laſe; zu Zeiten, 
čafem, druhdy; bey Zeiten, zahy, ráno; 
Zeit genug, doſt zähy; Zeit meines Lebens, 
gakte živo, gat iw⸗ mittler Zeit, unter der 
Zeit, mezy tim; vor 


vor Zeiten, před Laſy, 
nékdy; zu meiner Zeit, 


Zeit, from čáfu; 


7 


za mfch let; du 
ſeiner Zeit, ſwym čafem; liebe Zeit, nas 
ſtogte! 2)doba, chwile, kdy; die Zeit wird 
mir lang, ſteyſka fe mi; die Zeit vertreiben, 
chwili vkrätiti; ſich Zeit nehmen, na chwi⸗ 
li fobě dáti, vprazdniti fe; er hat keine 
Beit, nemá kdy, po chwili; zu welcher 
Zeit? kterau chwili ? in kurzer Zeit, gen 
co newidkt; zu gewiſſer Zeit, kdys, kdy⸗ 
fy, quondam; eine Zeit lang, donkknd, 
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aliguamdiu ; zu dieſer Zeit, tu dobu; 

von langer Seit her, od dawna ší feit der 

Zeit, od ré Doby. : 
pen: v n. měf. 

Zeitbeſchreibung, (. letopis, čafopis. 

Zeitbock, m. dofpélý Bosel. » 

Zeitbuch, u. roénik, letopify, pl. 

Zeitfolge, k. poflaupnofř , poſtupnoſt èaſu. 

Zeitſorſcher, Zeitrechner, m. čafoflow, chre= 
nologus. — 

Zeitforſchung, f. čafospyt, chronologia, 

Zeitgenoß, m. ſpoluwekß, wrſtewnfk. 

Zeitgläubig, adj. nachwili vobřicý. 

Zeithammel, m. zubak. 

Zeitzer, adv od té Doby. 

Zeitherig, adj. od té doby, 

Zeitig, adj. nynégſſi; der zeitige Bürgermei⸗ 
ſter, nyneégſſj purkmiſtr. 2) rannp, 
ranèj. 4) zralß, dozraly, doſſiß; maltu- 
rus; z. werden, zrati, vzrati, dozrati, 
dogiti; dv. čafné, zähy; zeitig kommen, 
čafné , zahy přigiti; etwas zeitig merken, 
něco zahy znamenati. 

Zeitigen, V. a, pšrati, vzrãwati. 2) státi, 
piráti: maturescere. 

Zeitigung, . vzränj, vzraloſt, zraloſt. 

Zeitkuh, f. galowice, dwauletka. 

Zeitkunde, f. èaſozpyt. 


Zeitkürzung, f. Erácenj, vkräcenj chwjle. 


Zeitlang, adv. dlauho, dlauhy čás, da wne. 
Zeitlauf, m. běb čafu. 


Zeitlebens adv. gať ziw, co živo, gaktéjiw. 


Zeitlich, adj. nyněgffi, modernus. 2) čafný 
geitiiů kommen, čafné přigiti; zeitlich 
Güter, čafné ſtatky; adv. čafné, zahy 
12 0 zeitlicher, čafnégi, zaßegi. ö 

Zeitlich eit, taſnoſt. : 

Zeitloſe, f. chudobka, Bellis minor Lin. 
2) ocun, ocaun, Collehicum antumnale Lin. 

Zeitmaß, n. mira ᷣaſu, èaſoméra. 

Zeitmeſſer, m. kaſomér. 

Zeitpacht, m. nägem na ČAS, 

Zeitpunkt, m. dobs. A 

Zeit⸗ 
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Zeitraum, m. čas, běh. 

Zeitrechner, m. čafoflow. 

Zeitrechnung, f. čafoflowj, ehronologia, 

Zeitſchaf, n. zubkyné. 

Zeitſchrift, f. čafopis. 

Zeitung, f. nowina. ) nowiny, pl. 5 

Zeitungsartikel, m. kus do nowin, z nowin. 

Zeitungsblatt, n. nowiny, liſt od nowin. 

Zeitungscomptoir, n. nowinärng. 

Zeitungsſchreiber, m. nowindr. N 

Zeitungsſchreiberey, k. nowinakſtwj. 

Zeit verderb, m. mařenj čefu. N 

Zeitverkürzung, k. vĚrácenj chwjle, krato⸗ 
chwjle. f — 

Zeitverluſt, m. zträta, smařenj čafu. 2) 
prütah; ohne Zeitverluſt, bez průtabu, 

prodlenj. 

Zeitvertreib, 
dmile. 

Zeitverwandte, m. fpoluměťý, wrſtewnjk. 

Zeitwort, n. ſtoweſo, ſtowo, hlahol, verbum, 

Zelge, f. třetj dil lánu, N 

Zelken, m. ratoleſt, wͤtew. a 

Zelle, f. komnata, cele, k. 2) Im Bie⸗ 
nenſtocke, bunka. N 

Zellengang, m. ambity. 

Zellengewebe, n. celnina. 

Zellernuß, k. bilý, panenfFý ořech, 

Zellig, Zellerförmig, adj. čelowý. 

Zelt, m. (klus) mimochod, ſſlok; ein Pferd 
geht den Zelt, kün gde mimochodem. 
Zelt, n. ſtan, dim. ſtänek; die Zelte auf- 

ſchlagen, rozbiti ſtany. 
Zelt⸗, ftanomý ; der Zeltpfahl, 
der Zeltflock, ſtanowy koljk. 
Zelteln, m. celtle; Lebzelten, pernik; dim. 
der Zeltlein, celtlicka. 
Zelter, n. mimochodnik, ſſlapak. 
Zeltſchneider, m. ſtanar, ſtanownik. 
Zemmer, m. S. Ziemer. 
Zemmel, m. gednoroenj winnß prut. 
Zenne, f. giwa. 4 i 
Zent, f. brdelné prámo. i 


m. vkrãcenj chwjle, krato⸗ 


ſtanowy kuͤl; 


Zentner, m. centnýř. 


Ber 


Zentgericht, n, prdelné prámo. 
Zentrichter, m. hrdelnj právní. . 
Zentnerſchwer, adj. céntný 
Zentſchreiber, m. 
Zepter, n. fezl. 
Zer⸗, ſich zerarbejten, vpracowati, vhmo⸗ 
zditi ſe; ſich zerängſtigen, pſaußiti fe s 
ſich zerärgern, vzlobiti ſe; fi zermartern, 
vtrápiti fe. V 


: ré štiší 
pifař v hrdelnjho práma, 


Zerbeißen, v. a, rozkauſati, rozkauſnauti.. 


Zerberſten, v. irr. n. rozpuknauti ſe. 
Zerblaſen, v. irr. a. rozdmeychati, 
mati, rosfaukati. RÁ 3210 
Zerbläuen, v. a. zt iſſkati, na moch ʒtlaucy. 
Zerbohren, v. a. rozwrtati. 5 
Zerbrechen, v. irr. a. zlämati rozlã mati; 
entzwey, prelomiti; einen Topf, roztlau⸗ 
cy., rozktãpsti hrnec; ſich ben Kopf, 
hlawu ſobẽ lamati. 2) v. n. zlámati fe, 
roslámati fe; das Glas, roztlaucy fe. - 

Zerbrechlich, adj. 1 A fřebřý, Aomi⸗ 

tedlnß; zerbrechliches Eiſen, kruſſné želez 
30; die keit, kruſſnoſt, krehkoſt, ʒlomi⸗ 
tedlnoſt. 1 jA 

Zerbröckeln, v. a. rozdrobiti, rozdrtiti. 

Zerdreſchen, v. a. rozmlätiti. 2) zmlãtiti, 
vttjſkati. : 

Zerdrücken, v. a. rozmaẽkati, tosdačťati, 
roztlaciti. 

Zerfahren, v. a, rozgeti. 2) v. m, zerfahre⸗ 

ne Suppe, steacená poljwka. 

Zerfallen, v. a, pádem roztlaucy; ſich den 
Kopf, fobě hlawu. 2) v. p. rozpadnauti 
fe, rozpadati fe; fig. a) mit einander, 

rozkmottiti fe, roztowaryſſiti fe, pos 
padnauti ſe. b) als eine Abhandlung, dẽ⸗ 
liti fe, rozwrey ſe. r 2 

Zerfeilen, v. a. rozpilowati. | 

Zerfetzen, v. a. durch Schneiden, roʒ j lati. 
2) rozfläkati; ein zerfetztes Geſicht, zfla⸗ 
kany obljiea, 3 m 

Zerflattern, v, n. vostřepiti fe; 


tosdýs | 


Zer⸗ 


Zet 


Zerfleiſchen, v. a. rozſaͤpati, zedrati, zora⸗ 
Pati. f f 
Zerfließen, v. irr. n. rozpuſtiti fo, roʒply⸗ 
nauti ſe, rozplywati fe, rostáti; wie 
Wachs, rospuſtiti fe, wie Schnee, ros“ 
täti; wie Butter auf der Zunge, rosply⸗ 
znauti fe; ſig. in Thränen, zaliti fe ſiza⸗ 
mi; in Wolluſt, rozkoſſj rozplynguti. 
Zerfoltern, v. a. vmuciti. . 
Zerfragen, v. ree. rozeptati fe, 
Zerfreſſen, v. a. rozez rat. 
Zergänglich, adj. pomigjtedlný. 
Zergänglichkeit, k. pomigſtedlnoſt. 
Zergehen, v. a. n. rozpauſſtéti fe, rozpuſti⸗ 
ti fe, rozplynauti ſe; der Zucker, cukr. 
Bergen, v. a. ſſkädliti, teyrati. 
Zergliederer, m. rozbéèrac. 
Zergliedern, v. a. rozebrati, rozbjrati . 
Zergliederung, k. rozebrání. 
Zergliederungskunſt, f. rozbẽractwj. 
Zergreifen, v, a. irr. roʒtrhati. 
Zerhacken, v. a. rozſekati. 
Zerhämmern, v. a, zhmoßditi, kladiwem 
roʒtlaucy. 
Zerhauen, v. a. rozſekati; entzwey, přetjti, 
Zerkauen, v. a. rozzweykati. 
Zerklopfen, v. a. rosklepgti. a 
Zerknacken, v. a. rozlauſknauti, rozlau⸗ 
ſtati. i 
Zerknicken, v. a. zlomiti, přelomiti. 
Zerknirſchen, v. a. rozdrtiti, rozſſkiſpati, 
zkruſſtiti. 2) fig. skrauſſtiti; ein zerknirſch⸗ 
tes Herz, sErauffené ſrdce. 
Zerknirſchung, k. zkrauſſem, zkrauſſenoſt. 
Zerkochen, v. a. rozwaktiti. 
Zerkratzen, Y. a. rozdräpati, rozſſkrabati, 
Idräpati; hie und da, poſſkrabati. 
Zerkrümeln, v. a. rozdrobtiti, rozdrobiti. 
Zerlappen, v. a, roztrhati. 
Zerlaſſen, v. a, rozpuſtiti, rozpauſſteti. 
Zerläſtern, v. a. zhuntowati; das Fleiſch, maſo. 
Zerlechzen, v. n. rozeſchnauti fe, rozpadati 
fe, rozſtaupiti fe, rozfuſſiti fe, zerlechzt, 
rozeſchly 
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Zerlecken, v. a. rozl att. 
Zerlegen. V. a. rozkladati, rozloßziti. 2) 
Bey den Jägern, rozruſſiti. 3) Einen 


Braten, rosErágeti pečení. 4) fig. Einen 
tadeln, přetřepati, přeiřepámati, 
Zerlöchern, v. a. rozderowati, dorami pos 
kazyti. 
Zerlumpt, adj. otrhanß, odrany, sdřípaný, 
Zermahlen, v. a. rozemljti. 


Zermalmen, v. a, zdrtiti, rozdrtiti, zetějti, 


zdrmoliti, vosmělniti, 8 
Zermalmung, f. zdreenj, zdrmolenj, roz⸗ 
mělnění. 
Zermartern, v. a, vtryzniti, vmučiti, vtvá“ 
piti nẽkoho, namučiti fe nékoho. 
Zermetzeln, v. a. rozfläkati. 


Zernagen „ v. a. rozhlodati, rozhryſti , roz⸗ 
Swaniti. 5 
Zernichten, v. a. sničiti, zničemniti, w nic 


obrátiti. . 5 

Zerplagen, v. a. zteyrati, vſauziti, vtrã⸗ 
piti. 

Zerplatzen, v. a. vospufnauti, rozbauch⸗ 
nauti ſe; rosplsnauti fe, d 

Zerpreſſen, v. a. stlačiti, rozmackati. 

Zerpülvern, v. a. na prach rozettjti, roz⸗ 
mělniti, bř NES 

Zerquetſchen, v. a, rozmackati, pomackati, 
zmackati. 

Zerraufen, v, a. rozcuchati, rozmuchlati, 
rozkoſtrbatiti, roʒer wati wlaſy. 


Zerreiben, v. a. rozettjti, zetiſti, zmelniti. 


Zerreiblich, adj. vozetřitedlný, 

Zerreißen, v. a. roztrhati, roztrhnauti; (is 
nen Brief, pſanj. b) přetebnauti; einen 
Strick, prowaz; einen Landtag, ſném. 
e) sořípati; Kleider, ſſaty. d) rozſapa⸗ 
ti; der Wolf ein Schaf, wlk omcy. ) 
prochoditi, proſſlapati; Schuhe, ſtrewi⸗ 
ce. 1) fig. man könnte ſich zerreißen, mo“ 
blby fe Čloměž potrhati. 2) v. n. ztr⸗ 
hati fe, vtrhnauti fe, pł᷑etrhnauti fe 
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Zerreißung, L. roztrhanj, přetehání, vos? 
trhnutj. 

Zerren, v. a. ſmeykati, dräti, tahati; aus 
einander, roztahnauti, rozdjrati; das Maul, 
bubu, rozdjrati hubu, oſſkljbati fe 
2) ljti. 1 

Zerrenbaum, in. cer. 

Zerrennen, v. a, liti železo, 

Zerrener, m. litec. 

Zerrer, m. bräwnjk. 

Zerringen, v. a. rosždjinati. 

Zerrinnen, v. irr. n, rozplynauti fe, roztecy 
ſe; wie gewonnen ſo zerronnen, gak na⸗ 
byto tak pozbyto. : 

Zerritzen, v. a. rozſſkrabati. 

Zerrühren, v. a. rozmſchati. 


Zerrütten, y. a. pocuchati, podroponiti; 


eine Uhr, hodinky; den Staat, die Ge⸗ 
ſundheit, zruſſiti, zkazyti, pocuchati zem, 
zdrawj. 


Zerrüttung, k. pocuchänf; der Geſundheit, 


počašení, pocuchänj gdrawj; unter dem 
Volke, rostršťa, roztrzitoſt; des Staates, 
ʒruſſenj, roztrienj, zhauba. 
Zerſägen, v. a, pilau přeřesatí, ol. přetřjti. 
Zerſchaben, v. a. otrhati, oſſumiti; ein zer⸗ 
ſchabter Rock, offlumělý kabat. 
Zerſchäumen, v. n. rozpeèniti fe. 
Zerſcheitern, v. m. rozſtroſkotati fe, rozbi⸗ 
ti ſe. N 
Zerſchellen, v. a, roztlaucy, rozdrtiti. 2) 
v. n. roštřjfEati fe, rozrazyti fe. 
Zerſchießen, v. a. vozfřřileti. 
Zerſchiebeln, v. a. rostřepíti, vostřifEati. 
Zerſchlagen, v. a. stlaucy, zbjti, střifĚati 3 
ich bin wie zerſchlagen, gſem gakby mne 
stijfFal, ztlaukl, zlamal; fig. ein zerſchla⸗ 
genes Herz, zkrauſſené frdce. 2) roztlau⸗ 
cy, rosbíti, rozrazyti, vostřjíEati 3 ein 
Gefäß, nádobu. 3) fg. zmařiti fe , po“ 
giti, snéčebo roseaiti fe, ſgiti, na zmar, 
vo nimeč prigjti; der Kauf, kaupé. 
Zerſchlitzen, v. a. rospárati.; 
Zerſchmeißen, v. a. rozhazeti, rozmetati - 


Zer 


Zerſchmelzen, v. a. rozpuſtiti, rospauſſtéti. 
2) v. u. rosplynauti fe, rozpuſtiti fe, tati. 

Zerſchmettern, v. a, 30řísbati, s0rtiti, pos 
droponiti, shmožditi. 92 

Zerſchneiden, v. a. rozſtłihati; mit der Schee⸗ 
re, nůßkama. b) rozkrägeti; das Brod, 
das Fleiſch, chléb, mafo. c) roztkezati, 
zkezati, das Holz, diewo. 

Zerſchrotten, v. a. rozſſrotowati, ſeſſroto⸗ 
wati; das Getreide, obilj. 

Zerſetzen, v. a. roztlaucy. 

Zerſpalten, y. a. rozſſtjpati, rozkälati; 
den Kopf, hlawu; einen Fiſch, trhnauti 
rybu. 

Zerſplittern, y. a. roßtkjſſtiti; ſig. die Zeit, 


zmrhati, zmakiti čas; felt Geld, pro⸗ 
undati, rozundati pěnjše, i 
Zerſprengen, v. a. rozrazyti, rozmrſſtiti; 


Soldaten, rozptyliti; eine Blaſe, roste“ 
hnauti. f 

Zerſpringen, v. n. rozſkokiti fe; das Glas, 
puknauti, praſknauti, Ejnknauti. 

Zerſtampfen, v. a. roshmošditi. 

Zerſtäuben, v. a. rozpräſſiti, rozplaſſiti. 

Zerſtechen, v. a. rozpichati, zbodati · 

Zerſtieben, v. n. rozpräſſiti fe. 

Zerſtörbar, v. a. sruffitedlný. 

Zerſtören, v. a. rozbotiti, sbořiti, rozbau⸗ 
rati; ein Neſt, zkazyti, rosbaurati; ein 
Haus, rosbaurati; eine Stadt, wywraä⸗ 
titi; ein Reich, zruſſiti, ʒkazyti. 

Zerſtörer, m. bores, bořitel, zkazce. 

Zerſtörung, f. sbořenj, rozborenj, wywra⸗ 
cenj, zkazenj. 

Zerſtoßen, v. n. ztlaucy , roztlaucy . 

Zerſtreuen, v. a. rozptÿliti; der Wind den 
Staub, witr prach. b) roztrauſyti, rose: 
truſſowati; ſich im Walde, fe w lefej lig. 
rozehnati, rozplaſſiti, vozptýliti; Zeman: 
des Furcht, něči bazen. b) wyräzeti, 
wyrazyti; einen Bekümmerten, zkormau⸗ 
ceneho; ſich ein wenig, powyrazyti fe. e) 
wytrhowati, vestržíté činiti; den Zer⸗ 

ſtreu⸗ 


: det 


ſtreuten ſpielen, roztrzitßm fe Očlatí 3 zer⸗ 
ſtreut, roztrzitÿ. 

Zerſtreuung, f. rozptýlení, rozplaſſenj. b) 
Erquickung, wyrgzenj. ec) roztrzitoſt, 
distractio. 

Zerſtückeln, v. a. na kauſky, na kauſſtjeky 
rozdelati, rozdrobiti. 5 

Zerſtücken, v. a. na kuſy rozdelati. 

Zerſtufen, v. a. roztlaucy. 

Zerſtümmeln, v. a. rozdroponiti; S. Ber: 
ſtümmeln. 

Berte, fk. ſmlauwa pifeinná. 

Zertheilen, v. a. rosdéliti, rozdẽlowati, roz⸗ 


wreyz in Stücke, na fufy, b) rozehna⸗ 


ti, rozhänéti; ſtockendes Blut, zaraze⸗ 

nau krew; die Wolken, oblaka. c) et⸗ 
was in zwey Theile, rozdwogiti, rozpů⸗ 
liti, rezpoltiti. d) hin und her, roʒpty⸗ 
liti; ſich, ſe. 

Zertheilung, k. rozdélenj, rozwrzenj. 

Zertrennen, v. a. rozpärati; ein Kleid, odéw. 
b) rosděliti, rozundati; ſeine Bibliothek, 
ſwau knihownu. e) roztowaryſſiti, vosí 
Igučiti, rozdwogiti; ſich, fe. d) rozra⸗ 
zyti; die Schlachtordnung, ſſik. 

Zertrennung, f. rospárání, rozundänj; roz⸗ 
lautenj. | 

Zertreten, v. a. rozſſlapati, poſſlapati. 

Zertrümmern, v. a. rozdrmoliti, rozſtroſko⸗ 
tati, 3oříshati, na kuſy, na padrt. 

Zerweichen, v. a. rošmočiti. 2) v. u. roz⸗ 
moknauti. 

Zerwerfen, v. a, rozhoditi, rozhaͤzeti, roz⸗ 
metati. 

Zerwirken, v. a. rozruſſiti; ein Wild, di⸗ 
moťý kus. 0 

Zerwühlen, v. a, rozryti, zrpti. 

Zerzauſen, v. a. rozcuchati, zmuchlati, roz⸗ 
drchati, zFoſtrbatiti, rozkudliti. 

Zerzupfen, Y. a. roztkepiti, wytkepiti. 

Zeter, m. über Jemanden ſchreyen, bořeťor 
wati, natjťati na nékoho. 

Zetergeſchrey, m. horekowaͤnj, nařiťání, 

Zeter junge, m. nezbeda, roßpuſtilec- 
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Zetermädchen, n. nezbeda, rospuftilá holka. 

Zettel, m. cedule, liſt; dim. das Zettelchen, 
cedulka, ljſtek. 2) oſnows. 

Zettel ende, n. cetljk. 

Zetteln, v. a. ſnowati. 

Zettelträger, m. cedulťář. 

Zeug, m. latka, hmota, materye. 2) Bey 
den Bäckern, teſto. 5) Zu Kleidern, cagk. 
4) Bey den Jägern, natadi, tenata, ſytẽ. 

Zeug, n. nadobj; irdenes, blinéné, 2) tla⸗ 


chy, flota, rota; albernes Zeug reden, 
lecos tlachati; liederliches Zeug, lu⸗ 
za, luzowina Teufelszeug, ker⸗ 


towina; Diebszeug, zloděgiřá clota, ro⸗ 
ta. 5) S. Nacht⸗Tiſch⸗Silberzeug. 

Zeug⸗, cagkowß; das Zeugkleid, cagkowỹ 
odẽ w. 

Zeugamt, n. zbrognictwj, zbrogenſkß au⸗ 
rad. 

Zeugbaum, m. beym Weber, wratidlo. 

Zeugbütte, k. beym Papiermacher, putna. 

Zeuge, m. ſwẽdek, testis; zum Zeugen neh⸗ 
men, za ſwédka bräti; Gott zum Zeugen 
nehmen, Boha fe dokladati. 

Zeugefall, m. roditedlny pad. 

Zeugemutter, f. rodicka, roditelkyné. 

Zeugen, v. a, ploditi, zploditi, gignere 3 
einen Sohn, ſyna. 2) v. n. ſwedeiti, 
testari; wider Jemanden, proti nékomu. 

Zeugefällig, adj. nefměgicý bráti ſwedky. 

Zeugenführer, m. průmwoděj fmědFů, 

Zeugenverhör, n. wyſlychanj ſwedkü. 

Zeuger, m. ploditel, plodič; die inn, ro⸗ 
dieka, roditelkynẽ. N 

Zeughaus, n. zbrognice. 

Zeugjagen, n. honba w tenata. 

Zeugknecht, m. bonec. 

Zeugmacher, m. cagkät; Zeugmacher⸗, cag⸗ 
karſfy; das Zeugmacherhandwerk, cagkäd⸗ 
ſtwj, cagkarſké remeſlo. 

Zeugmeiſter, m. zbrogmiſtr. 

Zeugniß, n. ſwͤdectwj, wyſwedkenj; in den 
Rechten, ſwevomj. 

Mm m2 Zeug⸗ 
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Zeugſchmid, m. zbrog it. 
Zeugſchnur, k. ſtruna na ſtbele. 
Zeugung, f. plozenj, splosenj. 1 5 
Zeugungs⸗„ plodicý, plodiſtiwß; die Zeu⸗ 
gungskraft, plodiſtwa moc, plodifimoft ; 
das Zeugungsglied, plodicý. aud. | 
Zeugwärter, m. 3bvogničje 121 
Zibebe, f. hrozynka. 
Zibeth , m. cy bert... 
Zick, adv. zick werden, kyſati. 
Zicke, f. kozle; dim., das Zücklein, 
zläatko. f 
Zickeln, v. a. kozliti fe, okozliti fe. 
Zickzack, m. ſykſak. 
Zieche, £. powlak, cycha. 8 O8 
Ziege, f. koza; eine kleine, kozyeka; ſchrey⸗ 
en wie die Ziege, wreſſtͤti, wejſ kati. 
Ziegel, m. cyhla; Ziegel brennen, cyhly páz 
liti; —ſtreichen, cyhly delati; ungebrann⸗ 
ter Ziegel, truple, wepřowice; ſchwacher, 
topynka; S. Dach- Hohlziegel. eus 
Ziegel⸗, cyblowý; die Ziegelfarbe, cyblowá 
barwa; das Ziegelöhl, cyhlowß oleg. 2 
cyhe lna; die Ziegelmauer, zed cyhelna, 
z cyhel. 3) na cyhly; die Ziegelform, 
forma na cyhly; der Ziegelofen, pec na 
We e e e 
Ziegelbrenner, m. cyblář, truplät; die inn, 
cyhlarka, truplatka. | n 
Ziegelbrennerey, f. cyhlärſtwj. 2) Die Hüt⸗ 
te, cybelna. 8 5 
Ziegeldecker, m. pokrywak. 
Zie geldeckerey, f. pokrywactwj. 
Ziegelhütte, f. cybelna. k | 
Ziegelroth, adj. čerwený, rudý gako cyhla. 
Ziegelſtreicher, m. cyblář, truplär. 
Ziegen⸗, kozß; der Ziegenkäs, kozy ſeyr. 
Ziegenbart, m. kozß brada. . 2) kozak, lis 
ſſra; S. Rehling. 
Ziegenbock, m. Fosel. 2) Im Spotte, kregej. 
Ziegenfleiſch, n. kozyna. 
Ziegenfuß, m. řozý noha. 2) kozÿ nuͤßks?; 
Convolvulus Pes caprae Lin. 
Ziegengeſchrey, n. wreſk koßß. 


ko⸗ 


Ziegler, m. cyhlar. 


Ziegenhaar, n. kozß ſrſt, kozß chlay⸗ 


Ziegenhaut, k. kozyna; dim. kozynkg. 


Ziegenhirt, m. kozäk, kozopas. A 
Ziegenkraut, us geſttabina, Galega Lin. 2) 
kozynec, Stragalus Lin. ita 
eee m. Ziege bobky. „An 
Ziegenmelker, Ziegenſauger, m. kozodog; 
k k adifnoběe 5 f vá 4 1 
Ziegenſtall, m. Fozýmec: 
Ziegenſchurz, m. bednatjE. 5 : 
Ziegenwolle, £ fosý chlup, ſrſt; um die 
Ziegenwolle ſtreiten, o pfý kot fe tahati, 
de lana caprina disputare. 
Zieger, m. zadm twaroh. 
Ww oku. k 


2) ſpeklina 


Zieharm, m. heyble. 

Ziehband, v. ſtahowacka. 

Ziehbank, kf. ſtolice, lawice. . 

Ziehbar, adj, tazitedlnß. | 

Ziehbeinchen, n. trhakka. 

Ziehbrunn, m. ſtudns⸗ . 

Ziehe, k. cwik, ſtrawa; in die Ziehe geben, 
do cwiku, na ſtrawu dati. 2) Jeman⸗ 
den zur Ziehe haben, něřobo ſſiditi, nata⸗ 
howati. E 

Zieheiſen, n. protahowaeka. . 

Ziehen, v. irr. du zieheſt, ich zog, züge, ge⸗ 

zogen, I. v. a. tähnauti, tahati, trahere; 
bey den Haaren, za wlaſy; Flachs durch 
die Hechel, wochlowati, médliti; fig. 
přerřáfati, prettepati, walchowati; zu 
ſich ziehen, Efobě přitábnauti ; den Mund, 
hubu čpauliti, ſſpauliti; die Achſeln, ra⸗ 
mena poekréiti; den Hut, klobauk ſme⸗ 
knauti, ſundati; den Degen, meč wytaſy⸗ 
ti, wytähnauti; von Leder, poſſwy meč 
wytãhnauti, wydobiti; die Glocke, tahati 
za zwon; em Seile, am Joche, za pro⸗ 
waz / za gho tähnauti; 2) fig. a) Lichter, 
ſwieky tähnauti, formowati; ein Rohr, 
ručnicy tähnauti; ein gezogenes Rohr, taz 
znice; nach ſich, po fobé, za ſebau tá“ 
hnauti; das zieht Schande nach ſich, te 

plo⸗ 
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plodj, půfobi, Ja ſebau 'tábné hanbu; 
Folgen, naſledk y miti; Folgen aus etwas, 


nãſledky z něčeho wywoditi; Nutzen, Ge⸗ 
winn, vzitku, zyſku nabyti, nab y watiz 
anderer Augenmerk auf ſich, zřetel ginßch 
lidj na ſebe obrätiti; zu etwas, dazu neh⸗ 
men, knecemu pt᷑iraʒyti, płiwrcy; Sai⸗ 
ten auf eine Violine haufle potähnauti; 
Blaſen, puchýře tähnauti; den Wein auf 
Bonteillieu, wino do flaſſj ztähnauti; aus 
einem Buche, 3 knihy wytahnauti. b) 
etwas in Erwägung, něco powaäziti; in 
Verdacht, wpodesření brati, wzßti; Je⸗ 
manden zu Rathe, sněťým radu brãti; 
zur Verantwortung, k odpovídání wsýti, 
prowolati; zur Strafe, potreſtati; ſich 
etwas zu Gemüthe, nẽco t ſrdcy fobě bra⸗ 
ti; ſich ein Unglück über den Hals, ne⸗ 
ſſteſtj ſobẽ vhoniti, vtrziti; etwas auf ſich, 
něco na ſebe potahowati, wztahowati, 
obraceti; etwas in die Länge, něco pro⸗ 
tahowati; eine Macht an ſich, vwazati fe 
w moc. - e) die Wörter, ſtowa tähnauti. 
d) ein Kind groß ziehen, wychowati, wy⸗ 
chowãwati; ſich Schande an einem, han⸗ 
by ſe dochowati; Nelken, Pferde, kara⸗ 
fiáty, konẽ chowati; einen Bart, bradu 
nechati rͤſti. e) zu allem Guten, ke 
wſſemu dobrému weſti; ich ziehe nichts 
aus ihm, nic sním neſwedu; ich will ſie 


ziehen, wie ich ſie mir wünſche, zwedu, 
powedu di, gak gi fobě 5sdam. £) 
ziehen wie der Wirth, natahowati. 8) 


zur Tafel, an den Hof, ke dworu, wzy⸗ 
ti, bráti, pfiwzyti. h) Riemen ziehen, 
řemeny difti. I. v. rec, tábnauti ſe; 
die Wolken ziehen ſich zuſammen, oblaka ſe 
stahugj; das Blaue zieht ſich ins Rothe, množ 
drã barwa tábne ſe, předázý do kerwe⸗ 


né; jih in etwas wie Waſſer, wtähnau⸗ 
ti fe mněco, III. v. n. tähnauti; die 


der Wind z. B. durchs 
den Krieg, na wognu 
auf die Wache, 


Vögeln, ptäcy; 
Fenſter, eiſſeti; in 
giti, do pole tahnguti; 
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na ftráž zatabowati. b) Aus einem Hau⸗ 
fe, ſtẽhowati fe, odſtehowati ſe; in ein 
anderes Haus, Land, přeftébomáti fe; 
odebrati fe do cyzyny. e) zu Jemanden 
do flužby giti, ſe dáti; von Jemanden, 
ze flujby giti. d) trinken, tähnauti, 3 
ſyti. e) fort gehen, tahnauti, po fwjd; 
giti, pryč fe kliditi. f A 
Zieher, m. tahgun. ) krokwieka. ň 
Zieherey, k. tahanice. bs 
Ziehgarn, n. ſyr na páťy,. : 
Ziehgatter, n. zaſtrognice/ zdwihacß maſſing. 
Ziehgeld, n. penize za wydbováván 
Ziehkind, n. ſchowanec; koem. ſchowanka⸗ 
Ziehklinge e protahowacka. i | 
Ziehkloben, m. idem. 
Ziehloch, n. weylet, čefno. * 
Ziehmaſchiene, k. im Bergwerk, mihadla, ply 
Ziehmeſſer, n. der Binder, besäk. — 
Ziehmutter, m. wychowawaceka. 
Ziehpanſter, m. zhlawj, zhlawjeko. 
Ziehpflaſter, n. wy:abowacý flaſtr. 
Ziehrad, n. weytaznj kolo. 
Ziehring, m. S. Ziehband. 
Ziehſcheibe, f. protahowacka, 
Ziehſeil, v. lano 
Ziehſtange, f. am Pfluge, těžadlo. 
Ziehung, k. tab, tazenj. 
Ziehwerk, n. tabacý ſtrog. ; 
Ziel, n. cyl; Ziel ſetzen, cyl mese wytfnauti, 
vloßiti; überſchreiten, piekrokiti; das Ziel 
verfehlen, cyle ſe chytiki; ſein Ziel er⸗ 
reichen, cýle Oogiti. 2) Ibůta 3 in drey 
Zielen, po tře lhuͤtäch. ; 
Zielen, v. n. cýliti, mititi; nach einem Vo⸗ 
gel, na ptäka. b) alles zielet dahin, voſſe 
fméřuge, cyli k tomu; er zielt darauf, bi⸗ 
ge na to. 2) v. a. chowati; Getreide, 
mnoho obilj ſyti. 
Zieler, m. mirié. 
Ziemen, v. n. ſluſſeti, nálešetí, 
Ziemer, m, bräwnjk, Turdus visei vorus 
Lin. 
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Lin. 2) eemr, gelenj břbet. 3) šila, 
beykowec, poſok. S. Ochſenziemer. 


Ziemlich, adj. bodný ; von ziemlicher Größe, 
© bodné weyſſky; adv. bodné, doſti; ziem⸗ 
lich fo alt, als ich, hrubé, ſkoro tat ſta⸗ 
vý gako ga. i 

Ziepdroſſel, f. cwreala. 

Ziepen, v. n. cwreéeti. : 

Zier, k. ozdoba; mase, ppeypáčet 3 foem. 
vpeypacka. 

Zieraffe, m. vpeypacka. 9 

Zierath, m. ſſperk, ozdoba, cyrát, k wẽtowanj. 

Zierde, f. ozdoba, okraſa, ſſperk. 

Zieren, v. n. et a. ozdobiti, ozdobowati, 
okraſſliti, oſſlechtiti, myfffořiti, fintiti. 
2) v. rec. zdrahati ſe, vpeypati fe, 

Ziererey, f. vpeypání zdrahänf. 

Ziergarten, m. rozkoſſna zahrada. 

Zierlich, adj osdobný, vſſlechtilßÿ, mýtečný ; 
Rede, řeč, 

Zierlichkeit, f. ozdobnoſt, vfflechtlloſt. 

Zierling, m. vpeypaͤkek. 

Zieſmaus, f. pld, (fyfel 7) 

Zieſer, S. Ziſer. 

Ziffer, f. cyfra; dim. cyft ika. 

Zifferblatt, n. cyfernſk, cyfrownjk. 

Ziffern, v. v cyfrowati, cyframi pſati. 

Zigeuner, m. cykan; die —inn, cykanka; 
ein junger, cykäné. 

Zigeuner⸗, cykänſky; das Zigeunerleben, cy⸗ 
kanſke ziwobytj; führen, cykanowati fe. 

Zille, f. lodťa, Focábřa, 

Zimment, n. plechowice, plechowka. 

Zimmer, n. ſorok 2) pokog, ſwetnice, 
eubile; dim. das kleine, pokogjk; dim. 
das Zimmerchen, pokogſeek, ſwẽtnieka; 
das Zimmer hüthen, doms dřepěti, nes 
mocen bpti. 

Zimmer⸗, teſarſkß; die Zimmerarbeit, teſar⸗ 
ſka práce; der Zimmergeſell, teſarſky to- 
warys. 

Zimmerart, f. hlawatka, oſſtẽpacka. 

Zimmerdecke, f. podſebitj, Slafond. 


Zin 
Zimmerflöße, f. pltj. 
Zimmerhandwerk, n. teſarſtwj; treiben, te⸗ 
fařiti, 
Zimmerhäuer, Zimmerling, m. hawik. 
Zimmerholz, n, tes, teſanice, tefané drjwj. 
Zimmerjunge, k tefařjř, 
Zimmerlaus, f. odtezek. 
Zimmermann, m. teſar; die Zinn, teſarka. 
Zimmermeiſter, m. tefařfFý miſtr. 
Zimmern, v. 2. behauen, tefati, otefámati, 
2) Zuſammenſetzen, raubiti. 
Zimmerung, k. raubenj. 
Zimmerwärter, m. podpokogj. 
Zimmerwerft, n. mjířo tde ſtawẽgj lodj. 
. u. rauben, raubenj, raube⸗ 
Zimmet, Zimmt, m. fFořice. 
Zimmt⸗ ſtoricowy; das Zimmtwaſſer, ſko⸗ 
ticowa woda. 
Zimmtbaum, m. fFořice, ſkoticow 
Laurus einnamomum Lin. 
Zimmtwald, m. fFořičný, ſtoticowy les. 


ý ſtrom, 


Zimpern, v. n. kwokgti, kunkati. 


Zingeln, S. Umzingeln. 

Zink, num, pětťa. 

Zink, m. zynek, cynek. 
chtapaͤc. 


Zinke, f. an der Gabel, noh; in Rechen, 


2) Eine große Naſe, 


zub; am Hirſchgeweih, parob; bey den 
po dn fifrabádto, 2) Ein Inſtrument, 
cynk. 


Zinn i n. cýn, ceyn, ol. ᷑iſtec, stannum, 
Zinn⸗, cynowÿ, ceynowý ; das Zinnbergwerk, 
cynowé bory. 2) na cyn; die Zinnfeile, 
pilnj na cyn. f 
Zinne, f. cymbukß, pinnae, 
Zinner, m. cynowatel. 
Zinnern, adj. cýnomý. 
Zinngießer, m. cynař; die — inn, eynarkg. 
Zinngießerey, k. cynarſtwi. 
Zinnkraut, u. pieſlicka. 
Zinnober, m. cynobr. 
Zinnoberroth, adj. cynobrowý, 
Zins, 


it 

Zins, m. poplatky, pl. vectigal, 
den Zins entrichten, činži zaprawiti. 

Zins⸗, poplatnj; der Zinsbrief, liſt poplatnj. 
2) ecinzownj; das Zinsbuch, einzownj 
kniha. i 

Zinsbar, adj. poplatní, veetigalis. 

Zinsbaͤrkeit, f. poplatnoſt. 

Zinsbauer, m, poplstn E, èinzownjk, vecti- 
galis. 

Zinſe, k. aurok; Geld auf Zinſen geben, 
niʒe pod aurok dati. 

Zinſen, v. n. činže wynäſſeti, wydäwati; 
das Haus zinſet hoch, dum ten mnobo 
einze dawa, wynäſſj. 2) v. a. poplatky 
dati. 

Zinſer, m. S. Zinsmann. 

Zinsfällig, adj. poplatni. 

Zinsfrey, adj. bezpoplatnj; Gut, ſtatek. 
2) bezčinžowní; zinsfrey wohnen, bydle⸗ 
ti, neplaté einze. 

Zinsherr, m. éèinz e wnj pán, 

Zinsmann, m. poplatniE, 
Vom Gelde, auroeénjk. 
Zinspflichtig, adj. poplatnj, èinzownj, au⸗ 

roční. 

Zinstag, m, den odmídíny činže, poplarfů, 
auroťů. 1 

Zinszahl, počet Rimſkß. 

Zipf, m. třpit, tipec, tipet, pipet. 

Zipfel, m. rob, cýp; dim. das Zipfelchen, ceypek; 
etwas bey allen vier Zipfeln anfaſſen, něco 
bodné popadnauti, vchopiti. * 

Zipfelig, adj. robatý, cypatý. 

Zipfelpelz, m. peljſſek. 

Zipperlein, u. dna, pl. podazra. 

Zips, m. třpjt, tipec. 


pe⸗ 


ČinšownjE. 2) 


Zirbelbaum, m. limba, Pinus Cembra Lin. 


Zirbelnuß, m. ſſiſſka limbomá. 

Zirgelbaum, m. koptiwnjk, Celtis Lin. 

Zirkel, m. kolo; einen Zirkel machen, vdela⸗ 
ti kolo; ſich im Zirkel umdrehen, do Folg 
ſe totiti; im Zirkel, der Familie, w kole v pro⸗ 
ſtied ſwych, fimé rodiny; der Zirkel am Hofe, 


2) činže; 
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kolo, cyrkl. 2) kruzidlo, ſkruzj, cir= 


culus. 

Birfel-, 
lina. 

Zirkeln, v. n. krauziti. 

Zirkelrund, adj. okcauhly. 

Zirkelründe, f. okrauhloſt, okrauhlina. 

Zirkelſchmid, m. kruzidlät, fErujníť, 

Zirken, v. n. crkati, cwrkati. 

Zirkularſchreiber, n. cyrkulaät, pofelacý pſanj. 

Zirneiche, f. cer. 

Zirpen, v. n. cwrkati, cwrekti. 

Ziſcheln, v. n. et a. ſſeptati, poſſeptawati, 
poſſeptati; in das Ohr, do vcha. 

Ziſchen, v, n. fyčeti, ſykati; wie glühend Ci- 
fen, ſſkwreeti; die Schlange ziſcht, had 
5755 2) v. a. ſſeptati; ins Ohr, de vcha. 

Ziſchmaus, k. ſyſel. 

Ziſer, Ziſererbſe, k. cyzrna. 

Zither, k. cytara, cytera. 
Kirche, kaple, ſakryſtye. 

Zitrone, f. cytron. 

Zitronen⸗, cytronowß; der Zitronenbaum, 
cytronowy ſtrom, cytron. 

Zitronenhandel, m. cytronatſtwj; kreiben, cy“ 
tronařiti. 

Zitrenenhändler, m. cytronář. 

Zitronenwald, m. cytronowj. 

Zits, m. cyc. 

Zitſen, adj. cycowy; ein zitſener Weiberrock, 
cycowka. 

Zitſcherlein, n. čečetťa. 

Zitter, m. liſſeg. 

Zitteraal, m. lenoch. 5 

Zitteräſe, Zitterpappel, k. oſyka, Populus 
tremula Lin. 

Zitterer, m. treſaun. 

Zitterfiſch, m. lenoch, Raje torpedo Lin. 

Zittergras, n. třefutťa, třeflice, Briza Lis. 

Zittermahl, n. liſſeg. 

Zittern, v. n. třjfři,třáfři fe, tremere; ſtark, tez 
leliti fe, drkotati, chwiti fe; vor Furcht, 
ſtrachy; vor Kälte, ſychrati, zymau fe 

ti q⸗ 


ſkrujnß; die Zirkellinie, ſkruzna 


2) Bey einer 
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třáfti. 2) lekati fe, báti ſe; ich zittere 
vor ſeiner Ankunft, lekam ſe, bogjm ſe 
geho přidodu; zitternd, třeflámý, třes 


ſaucy. i 
Zitternadel, k. třefýdlo, treſydko. 
Zitterwurzel, f. (ffowjE, Rumex acetosa 
e 34 Nb | 
Zitwer, m. cycwar, Kaempferia rotunda 
Lin. 
Zitze k. cecek; eine kleine, cecyk; dim. cez 
cýčeř ; was große Zitzen hat, čeďatý. 
Zobel, m. ſobol, mustela zibellina Lin. 
Zobel⸗, foboljs das Zobelfell, ſobolj Fůže, 
ſobol. 8 ö 
Zobelfänger, m. ſobolnzk. „i 
Zober, m. Očber, dzber, zber; dim. das 30s 
berchen, deberſk, deebjrecek. dy 
Zofe, f. flušťa, panfFfá. i 
Zögern, v. n. meſſkati, dljti, prodlémati, 
„ ofauněti fe, párati fe, piplati fe. 
Zögling, m. ſchowanec, wychowanec; foem, 
ſchowanice, wychowanka, ſchowankg. 
S0 . 
ſſeſt caulů delj. 2) pl. die Zölle, meyto, clo, 
portorium; den Zoll verfahren, meyto, 
clo proget. i 
Bolle,meytný,celný ; das Zollamt, celný autad. 
Zollbar, adj. wyclitedlný. 
Zollbeamte, m meytař, celný, celný aukednjk. 
Zollbereiter, m, pocelnß, pomeytný. 
Zolleinnehmer, m. meytný, celný. 
Zollen, v. a. clo platiti, wycliti; fig. wzdã⸗ 
wati. 


Zollfrey, adj. ſwobodny od cla; die Gedan⸗ 


ken ſind zollfrey, myſſlenj gſau ſwobo⸗ 
dnã. 

Zollfreyheit, oſwobozenj, ſwobods od meyta/ 
cla, neclonoſt. 

Zollgerechtigkeit, k. weyſadnẽ clo. 

Zollhaus, n. meytnice celna, celnice, telorium. 

Zöllig, adj. caulnß; zehnzöllig, deſyticaulnß. 

Zollmaß, n. caulnj mjrg, 


m. caul, digitus; ſechs Joll lang, 


Zo t 


Zöllner, meytnik, celný, celnjk. 
Zollpflichtig, adj. powinen meyto, clo platiti, 
meytu, clu podrobeny. 

Zollſchreiber, m. meytnß pifař. 

Zollſtab, k. prawjdko. 

Zoll ſtock, m. prawijdko, caulnk. 

Zone, f. paſmo země. 

Zoologie, f. zweropis, Zoologia. ; 

Zopf, m. des Baumes, wrcholjk. 2) Ein 
geflochtener, wrkoek; mit einem Bande um⸗ 
wunden, leté, culjE, vuljE , cop; dim. 
das Zöpfchen, wrkuͤcek, leljkek, cůpef, 

Zopfende, m. wrcholek. 

Zopfſtange, f. těšádlo. 

Zorn, f. diwoks kachng. 

Zorn, m. hnew, zloſt, hnͤwiwoſt, ira; 
jäher Zorn, vnáblení 3 in Zorn gerathen, 
kommen, vnábliti, rozhnéwati fe, roz⸗ 
prchliti ſe; zum Zorne reitzen, popuditi 
k hnéwu, rozdräßditi; vor Zorn wüthen, 
wptékati fe, ſäpati fe, hnéwem, zloſtj; 
ſeinen Zorn an Jemanden auslaſſen, hnẽw 
ſwuͤg na nͤkom wyliti, wypuſtiti; ſeinen 
Zorn fahren laſſen, vpufřiti od bněwu, 

hnew mimod ſebe puſtiti; Gottes Zorn auf 
ſich laden, boží hnͤew ne ſebe vwalitij 
fein Zorn leget ſich, hnew ho pomigj. 

Zornig, adj. bněwiwý, bněwlimý, zlobiwß, 
zloſtnß, iraeundus; Zornig werden, roz⸗ 
hnewati fe, rozlobiti fe, rozhorliti ſée; — 
ſeyn, bněmatí fe; — machen, rozhnéwatt, 
rozlobiti, f bněwu popuditi; ein zorniger 
Menſch, hnͤwnjk, hnéwiwec, zlobiwec, 
fuẽjk. , 

Zornruthe, f. metlé bozj. : 

Zote, f. Fofm,ťofma,cáp 3 an Kleidern, cancaur, 
tapart, capart; die Wetterzoten, racochy. 
2) fančiny, kudrlinky; Zoten reißen, kan⸗ 
eiti, oplzle mluwiti. 


Zoteln, v. n. Fančiti, ſwinſky mluwiti. 


Zotenreißer, m, kanec. i 
Zoi⸗ 


S 


Z u 


Zotticht, adj. capartowß, cancaurowÿ. 

Zotig, adj. koſmaty, buňavý, kudlaty, koſtr⸗ 
bat /, cäpowity; machen, roztudlati, voz? 
chlupatiti; — werden, zkoſmatiti, scápo? 
watiti, zchlupatiti; zotiges Weſen, caͤpo⸗ 
witoſt, koſmatoſt. d 

Zottel, f. koſma, cap. 2 

Zotteln, v. n. caurati, cáratí, pňápati fe. 

Zu, I. praep. a) k, ke, ku; komm zu mír, 
pos ke mně; fi zu einem kehren, laufen, 
ſchwimmen, k néřomu fe obrátiti, bezeti, 

plewati; etwas zu ſich nehmen, něco wzy⸗ 
ti k ſodè; zu Tiſche, zum Tanze, zur Beicht, 
zum Abendmahl, zur Mahlzeit, zu Gaſte 
gehen, ke ſtolu, k tancy, k spomědi, k pri⸗ 
giméni, k obédu, k hoſtinè giti; Jemand 
zur Seite haben, néťobo miti k ſwe ſtrans, 

ku pomocy; zu den Füßen liegen, k nohaum, 
v noh lezeti; es iſt ihm nicht wohl zu Mu⸗ 
the, nenj mu brubě k myſli; zu guter 
letzt, k poſtedku; 2 verthält ſich zu 4, wie 
6 zu 12, 2 fe mag k 4 gako 6 k 123 zu 
Hülfe kommen, ku pomocy prigſti; zu 
Stande bringen, k miſtu priweſti, něco 
doweſti; zu Gott bethen, k Dobu fe mos 
dliti; zur Arbeit. zum Sitzen gewohnt, 
ku prácy, k ſedenj nawyklß; zu etwas trei⸗ 
ben, zwingen, bitten, Enéčemu puditi, nu⸗ 
titi, proſyti; zu Gaſte bitten, k hoſtiné, 
k obedu zwáti; Brot zum Fleiſch eſſen, 
pi ikaſowati chleba k maſu; zu allem La⸗ 
chen, ke wſſemu fe ſmäti; Waſſer zum 


Trinken, zum Waſchen, woda k pitj, k my⸗ 


ti3 Papier zum Schreiben, papir kpſanj; 
ein Pferd zum Reiten, kun k ajsdé ; zu nichts 
taugen, k nicemuz nebyti; dir zum Vor⸗ 
theil, zum Beſten, tobě ku proſpéchu, 
k lepſſimu; das gereicht dir zur Ehre, zur 
Schande, to ti flaujj ke cti, Čbanbě 3 zu 
Dienſten, k ſlußbam; dir zu gut, tobě na 
Dobro, k lepffimu ; zum Beſchluß, k ʒawir⸗ 
ce; zum Frühſtück, Ffndanji ihm zum 
Gefallen, gemu uk Úbofti, k zalſbenj; zum 

eyſpiel, ku pijkladu; von Inſel zu Sn- 
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fel, od odſtrowa k oſtrowu; nicht zu 
Worte kommen laſſen, nepřipufřiti k ſlo⸗ 
wu; zu jih kommen, k ſobẽ prigſti; es 
gehet zu Ende, gde ke koncy. b) na; zu 


Pferde fitzen, kommen, na koni fedéri, pri⸗ 


geti; ein Treffen zur See, zu Lande, bit⸗ 
wa na moři, na zemi, na ſuchu; zur 
Rechten ſitzen, na prawicy ſedeti; zur 
Linken gehen, na lewé fřrané, po lewu 
giti; zu Anfange, na poéatku; zur Stun⸗ 
de, na hodinu; zum Uiberfluß, na zbyt; 
fie ſtarben zu Tauſenden, vmřelo gich na 
tiſyce; zur Frühlingszeit, na garo, na ga⸗ 


te; zum wenigſten, na neymyn, aſpon; 


zum höchſten, na neyweys; zur Hälfte, 
na polowic, s polowicy; Waaren zu 
Markte bringen, zbozj na trh prineſti; zu 
Baume ſteigen, na ſtrom lezti; zur Hoch⸗ 
zeit gehen, na ſwatbu giti; ein Geſäß zur 
Milch, nádoba na mléřo; Tuch zu einem 
Kleide, ſukno na kabät; ein Keller zum 


Wein, ſklep na wino; etwas zum Kleide 


ſchenken, nͤco darowati na kabät; mir 


zum Schaden, mně na ſſkodu; zum Poſ—⸗ 


fen thun, na wzdory, na ſchwaͤl dẽlati; 
zum Prieſter weihen, na knézſtwi ſwͤtiti; 
das werde dir zum Fluche, to ti buð na 
zatracenj; zum Zeichen dienen, na zname⸗ 
ni byti; zum Beweiſe, na duͤkaz; zur 
Welt bringen, na ſwet, na ſwetlo pfiwe⸗ 
ſti; zur Leiche gehen, na pobřeb (funus) 
giti; zu Boden fallen, werfen, padnauti, 
porszyti na zem; ſich zu Pferde ſetzen, 
ſednauti na kun, na koné; zu Stuhle ge⸗ 
hen, na ſtolicy giti; zu Grunde gehen, na 
mizynu prigſti; einem zu Leibe gehen, na 
nẽkoho giti, do něřobo fe dati; etwas zu 
Papier bringen, néco napſati na papir; 
ſich zur Ruhe ſetzen, na odpokinutj ſedeti. 
e) do; zu Bette, zur Kirche, zur Schule 
gehen, do poſtele, ds koſtela, do ſſkoly 
giti; zur Stadt kommen, do měfta přídi“ 
ti; zu Felde zichen, do pole taͤhnauti; zu 
Winkel kriechen, do kaurg wlezti; zu Neſte 
XT nn tra⸗ 
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tragen, do bnisda nofyti; zu Schiffe ſtei⸗ 
gen, do lodj wſtaupiti; von Kopf bis zu 
Fuß, od hlawy do paty; zu Werke gehen, 
do něčebo fe dati; zu Schaden kommen, 
do ſſkody prigjti; Geld zum Spielen, pe⸗ 
njse do bry. d) od; von Haus zu 
Haus, dam od Domu; von Wort zu Wort, 
flowo od ſlowa . e) o; zu Mittag, w po⸗ 
ledne, o polednäch; zur Faſchingszeit, o 
maſopuſte; zu Georgi und Galli, o fio. 
Gitj a Hawle. () po; zur Seite ſitzen, 
po ſtranè ſedeti; zu Waſſer, zu Lande 
reiſen, po wodẽ, po zemi, po ſuchu geti; 
ſie kommen zu Paaren, pfichäzegf po 
dwau, dwa a dwa; zum erſten, zum ans 
dern, zum dritten, po neyprw, po druhe, 
po třetj 3 von Tag zu Tage, den po dni; 
vom Jahr zu Jahr, rok po roce, po roku; zu 
Willen ſeyn, po wuͤli býti. g) pri; zur 


ebener Erde wohnen, při zemi zuͤſtawati. 


h) w; zu Bette liegen, w poſteli lezeti; 
hier zu Laade, wozdegſſi, witeto zemi; die 
Geſandten zu Regensburg, wyflancy w Res 
znẽ ; er lebt zur Berlin, ziw ge, bydlj m Ber⸗ 
line; zu derſelben Stunde, wetauß hodinu; 
zu rechter Zeit, prawe weas; zur Zeit der 
Noth, m čas nauze; zur Unzeit, waneweͤas; 
zur Winterszeit, wzymk. i) 33 zur Noth, 
z nauze; zum Fenſter hin abfallen, z okna 
wypadnauti; zum Lande tzinaus; ge ze⸗ 
mé. k) zas zu Tiſche ſitzen, za ſtolem 
ſedẽti: zu meiner Zeit, za mýd čafůs 


zur Zeit Karl des IV, za čafu Karla IV. 


den Gulden zu 16 Groſchen gerechnet, po⸗ 
ejtage zlatß 34 16 groſſü; einen großen 
Mann zum Vater haben, welikeho muse 
miti za otce; halten fie mir es zu Gute, 
nemagi mi za zle; zum Papſte wählen, 
za papeje woliti; zum Mann, zur Frau 
nehmen, za muße, za jenu wzyti; zum 
Narren haben, za bläzna miti; es wird 
mir zum Theil, doſtalo fe mi za podil; 
zum Gevatter bitten, za Fmotra proſyti; 
ſich zum Fürſten, zum Herrn aufwerfen, 
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za kuße, za päna fe wyſtawiti; zum 
Zeugniß, zum Berſpiel nehmen, za ſwod⸗ 
ka, 3a pi klad wyti. e) v; zu Hofe die⸗ 
nen, v dora ſlaußiti; zu den Barfüßern 
wehnen, v, wedle bofátů bydliti; der 
Prediger zu St. Thomä, kazatel v ſw. 
Tomaſſe. m) zu Hauſe ſeyn, doma bpytiz 
zur Ader laſſen, zilau puſtiti; heut zu 
Tage, dneſſuſho dune, za nynégſſich kaſů; 
zu Nacht eſſen, wečeřetij zu der Zeit, teh⸗ 
daz; fie kommen zu einer und derſelben Zeit, 
přifli gednau a tauš chwilſ; zur Zeit 
bleibt es noch unter uns, zatjm to zuͤſta⸗ 


ne mezy nämi; zur andern Seit, giným 


kaſem; zu Zeiten, nekdy, čefem ; zu bal: 
ben Nächten trinken, celé s du 51 5 
ſtati; zu Fuße, pěfify; zur Genüge ha- 
ben, miti doſt, do Boha; zum öftern, 
kaſtégi; ſich zum ſchönſten bedanken, fe co 
neypeknegi podekowati; zum beſten maz 
chen, neylepe vdelati; zuerſt kommen, 
neyprw, neyprwnegſſi přigitis zuletzt, 
napoſled; zum Fenſter hinein ſteigen, oknem 
tam wlezti; zur Thür hinaus, hinein, 
dwermi wen, tam; zum Geſchenk geben, 
darem däti; zu etwas werden, něčím by⸗ 
ti; zu Hauſe kommen, oomů přigiti 3 die 
Haare ſtehen mir zu Berge, wlaſy mi 
wſtäwagſ wzhuͤru; zur Rede ſetzen, k od⸗ 
powjdání powolati /, zu Rathe ziehen, ra⸗ 
du sněťým bráti, rozyti; es iſt zu En⸗ 
de, ge konec; zu Fleiſch kommen, maſa, 
těla doſtäwati, tluſtnauti; zu Werke rich⸗ 
ten, dokonati; was iſt zu ihrem Befehle? 
co poraukegi? zu Erde, zu Staube mer- 
den, mem, w prach fe obrátiti 3. zu Stein 
werden, zkamenẽkti; zu Waſſer werden, 
zwodnatéti; ſig. na smar piigjti; zu 
Gelde machen, zpeněšiti s an einem zum 
Mörder, zum Verräther werden, nékoho za⸗ 
biti, něťomu ſe zpronewétkiti; ſich zu 
Tode grämen, trinken, vſaaßiti ſe fmeti 
ſe dopiti; das iſt zum Todtlachen, elo⸗ 
wek by fe mobl ſmichy popukati; al 
i 
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iſt zum toll werden, člowěťby fe mohl 
zfanfeneti; zut Ungebühr, | přes miru; 
zum Theil, dilem, 3 kaſtky, na dile. n) 
der Erzbiſchof zu Prag, Arcybiſkup praß⸗ 
ſryH; die Univerſität zu Leipzig, zu Wien, 
wyſoke ſſkoly Lipfke, Widenſke; das 
Schloß zu Braunſchweig, zämek Brun⸗ 
ſfwickß. II. ad. die Thür iſt zu, Owéře 
gſau zawkeny; die Thür ging nicht zu, 
owéře fe nezawrely. III. Adverbiale; 
a) Zu! zu! gen do toho! gen pořád! 
auf etwas zu gehen, reiten, ſchlagen, hauen, 
na něco giti, geti, do něčeho třjíFati, 
ſekati; nach dem Walde zu, k leſu. b) es 
fängt an zu regnen, sačjná prſſeti, popr⸗ 
chäwati; er hört auf zu ſpielen, přefřámá 
hräti; ich wünſche es zu erleben, zádals 
bych ſy tobo dockati; die Ehre ihn zu 
ſehen, Left geg wideti; in Gefahr zu er⸗ 
trinken, w anebezpekenſtwj vtonauti; zu 
eſſen, zu trinken geben, dati giſti, piti. c) 
nichts zu eſſen haben, nemẽti nic co giſti; 
einem zu thun geben, dati co delati; er 
weiß viel davon zu ſagen, mj mnoho o tom 
co ikati. d) er behauptet es geſehen zu 
haben, po wida, še to widel; er bekannte, 
es gethan zu haben, přisnal ft, še to vdẽ⸗ 
lal. e) ich reiſe hin, ihn zu ſehen, gedu 
tan, bych ho widel; es iſt Zeit, daß wir 
gehen, ge Čas, máme kdy, bychom ſſli. 
1) hier iſt etwas zu ſehen, zde ge nẽco 
kwidenj; Luſt zu lachen haben, miti chut 
k ſman; Macht zu (duben, moc k ſſkoze⸗ 
nj; leicht zu bewerkſtelligen, lehko k wyko⸗ 
nänj; ſchwer zu thun, tezko k delanj; hart 
u beißen, twroß klauſkanſ. 2) er ſagte 
es ohne zu wiſſen, ohne ſich zu fürchten, 
tekl to, neweda, neboge ſe; er ging fort 
ohne Jemanden gegruüßet zu haben, ohne 
den Hut zu rühren, odeſſel, nikoho nepo⸗ 
zdrawiw / klobaukem ani nepohnuw. h) 
die Sache iſt fur mich zu theuer, to ge 
pro mne příliš drahé, draho; das Haus 
iſt für mich zu groß, ten dům ge pro 


+ čas, žiwot. 


Zucht, 
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mne tuze, příliš welikß; er ſaß zu fern, 
ſedel tuze přilis daleko 


Zu-, pořád 3 zuarbeiten, zulaufen, zufahren, 


pořád pracowati, běžeti, geti. 


Zubauen, v. a. zazditi. 

Zubehör, n. S. Zugehör. 

Dubeißen, v. n. priłuſowati, pořád, notně 
kauſati. i 

Suber, m. očbeť, dzber, zber. 

Zubereiten, 


v. a. pfiprawiti, pfichyſtati, 
přiftrogiti, wyhotowiti; das keder, Fůší 
wydelawati; die Speiſen, ſtrogiti gidla; 
die Felder, poljm dáti auprawu. 


Zubereitung, l. prjprawa, přiftvogenj,byftáni. 
Zuberſtange, k. powerek. 
Zubetten, v. a. et n, zalepowati, zadẽlã wati ko⸗ 


muͤrky. 


Zubiegen, v. a. zahnauti. 
Zubinden, v. a. zawazati, ʒawazowati. 
Zublaſen, v. n. pořád faukati, wñti. 2 


v. 2. zafaukati, zawäti. b) einem etwas, 
něťomu něco. přifaučatí, přiwáti; fig. 


nafaukat.. 
Zubrennen, v. a. připáliti; eine Wunde, rã⸗ 


nu. 2) Einen Meiler, haldu zanjtiti. 


Zubringen, v. a. přinefti, prinäſſeti; Waſſer, 


2) träwiti; die Zeit, das Leben, 
5) matiti, mrhati; die Zeit 
mit Spielen, čas karbanem. 4) dohodi⸗ 
ti, dohazowati; einen Bedienten, ſlaußj⸗ 
cy ho. 5) Ein Glas, poctu dáti, zawdati. 


modu. 


Zubringer, m. dobasormačz die—im, doha⸗ 


ʒowaẽka. 


Zubuße, k. pijdawek, płidanek. 22555 
Zubüßen, v. a. přidámati, přídati, ſnaͤſſeti 


fe. 2) doſaditi; ſein Vermögen, ſwe 
amění. 

f. pl. Züchte, cuchta; am Pflug, 
hauf, haußka. 2) plemeno, plod; 


eine Sau zur Zucht halten, ſwini pro ple⸗ 
meno chowati. 3) kazen, cwik; Kinder 
in guter Zucht halten, deti drzeti w cwi⸗ 
ku; in ſcharfer Zucht, wekazni, m brůse; 
unter den Solhaten halten, wogſko w kaͤ⸗ 
47 nn2 zní 
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ni miti; alle Zucht an den Nagel hän⸗ 
gen, wſſ kazni fe oprnauti; wo Zucht iſt, 
da iſt Ehre, kde bazen, tu kazen, kde ne⸗ 
nj vásné, tu nenj kazne; in allen Züch⸗ 
ten, we wſſj počefinofti. 
uchtbiene f. plemenice, matka. 

Zuchthaus, n. käznice, dum kazne, karna. 

Züchtig, adj. kaͤznß, käzany, ſtydliwy, počefiný. 

Züchtigen, v. a. kärati; ein wenig, poťás 
rati. 

Züchtigkeit, k. pokeſtnoſt, ſtydliwoſt. 

Züchtigung, f. kära, karanj, pokäränj. 

Züchtling, adj. käranec, kärnjk. 

Juchtlos, adj. neťázný, nekazanp, nekarnß. 

Zuchtloſigkeit, k. ne kärnoſt, nekazanoſt / nekazen. 

Zuchtmeiſter, m. sprámwce kärnice. 2) Der 
über die Zucht wachet, porucka. 

Zuchtochs, m. beyk, ſtädnik. 

Zuchtruthe, k. metla fáragicý. 

Zuchtſau, f. plemenice. 

Zuchtſtutte, f. kliſna. 

Zuchtvieh, n. dobytek pro plemeno. 

Zucken, v. n. trhnauti, trhati; Zucke nicht! 
netrhey ſebau! mit dem Fuße, nohau. 2) 
v. a. das Schwert, meč wytrhnauti, wy⸗ 
dobyti, wytaſyti. b) die Achſeln, rameny 
pokrciti. 

Zucken, n. trhanj. b) pokreenj rameny. 

Zucker, mf cukr, sacharuin. 

Zucker⸗, cukrowy; das Zuckerbrod, cukrowy 

chleéb; die Zuckererbſe, cukrowy brach. 2) 
na cukr; das Zuckerpapier, papir na cukr, 
od cukru. i 

Zuckerbäcker, m. cukrär. | 

Zuckerbäckerey, k. in Kunſt, cukratſtwi; der 
Ort, cukrärna. 

Zuckerbirn, f. medowka. 

Zuckerbüchſe, f. cuktice, curt᷑ inka. 


Zuckergebackenes, n. cukrowina. 
Zuckercand, m. cukrkandl. 
Zuckerhut, m. homole cukru. 


Zuckern, v. a. cukrowati, cuktiti; den Kaf⸗ 
fee, ocukrowati, oſladiti čafé. 
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Zuckerrohr, n. cuki ina, cukrowa třtina, Sae- 
charium Lin 
Zuckerrübe, £ S. Zuckerwurzel. 
Zuckerſieder, m. cufrář. 
Zuckerſiederey, k. cukrowna. 1 
Zuckerſüß, adj. ſtadk gako cukr; — werden, 
zcukrowatẽti. 
Zuckertanne, f. limba, Pinus cembra Lin. 
Zuckerwerk, n. cukrowina, cukrowj, cukro⸗ 
wé lahůdky, pochautky. 
Zuckerwurzel, f. ſewlar ſladky,Sium sisarum L. 
Zuckung, f. trhanj. ; 
Zudämmen, v. a. zateinowati, zataraſowati. 
Zudecken, v. a. prikryti; im Bette, w pos 
ſteli. 2) poklopiti; den Topf, brnec. 
5) ptiſttjti, zaſtijti, zahaliti; das Geſicht, 
twář. 4) ſig. a) mit Prügeln, vprati, ze⸗ 
prati, teʒati, ztſſtati naloʒiti. b) bez 
rauſchen, zirhnauti, nẽkoho opiti. 
Zudenken, v. a. pt᷑imyſliti. b) obmyfliti; 
ein Geſchenk, darem. % Oh 
Zudrehen, v. n. pot᷑ãd točiti, 2 v. a. 36“ 
Zudrangen, v. rec, S. Sequ. * 
Zudringen, v, rec. dräti fe, tlečiti fe, třítá 
ſe; ſich hinzu, pritrjti fe až E něčemu, do⸗ 
třjci fe neteho; auf einen, dotjrati, vlẽ⸗ 
bati, doräzeti, tlačiti fe na nèkoho; mit 
der ganzen Macht, řjtiti fe, waliti fe, br? 
nauti ſe. 95 
Zudringlich, adj. dotjrawy, vlehawß, dofFočný, 
Zudringlichkeit, t. dotjrzwoſt, doſkoenoſt. 
Zudrücken, v. n. pořád tlačiti. 2) v. a, 
zatlaèiti; die Augen, sambauřiti oci. 
Zuduften, v. a. prirejwati, priwanauti. 
Zudüngen, v. a. płihnogiti, přimrmiti. 
Zueignen, v. a. ptiwlaſtniti; ſich etwas, přiž 
wlaſtniti, ofobiti, oſwogiti, přivlafiňos 
wati fobé něco. 2) připfati; ein Buch, 
knihn, dedicare. 5) příčjfti, připfati 
adscribere, 
Zueignung, f. přimláfinéni, oſobenj, oſwo 
genj. 2) připfání, pijpis. 3) die Une 
wendung, priwlaſtnenj. KN 
+ 3w 
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Zueilen, v. n. poſpfchati k nͤkomu, kns⸗ 
čemu. 

Zuentbiethen, v. a. wzkäzati, wzkazowati; 
einen Gruß, pozdraweni— 

Zuerkennen, v. a. přišnati, přifauditi; den 
Preis, cenu. 2) pfiſauditi, plošiti, płi⸗ 
Eknauti; 50 Thaler Strafe, 50 tolarů pos 
eta vl 

Zuerkennung, f. přifudeř, přírčení. 

Zuerſt, adv. neydtyw, predkem, neypřednés 
gi. 2) neyprw. i 
Zufahren, v. n. geti; fahre zu! gedl 2) 
vgßdeti. 3) dogiždéti, wwajšsdéti; auf et⸗ 
was, na něco. 4) ſig. auf etwas, do ne⸗ 
čebo geti, chapati, fe dati, hnati, wneé⸗ 
čem hned býti. 5) Blind zufahren, příz 
chmãtnauti, chmatnauti. a 
Sufall, m. pl. Zufälle, nähoda; ein blinder 
Zufall, ficpá nãhoda; durch Zufall, nábos 
dau. 2) pilbede; verſchiedene Zufälle, 
rozličné přibody; es hat ſich ein Zufall 
ereignet, fisla fe příboda, přihodilo fe, 
vdalo fe. 3) připad, piſpadnoſt; gich⸗ 
tige Zufälle, Onamé případy, prjpadnoſti. 
Zufallen, v. n. klopiti, připadati; der De- 
del, poklicka. 2) zapadnauti, z3apadati; 
ein Loch, dira. 3) mhaukiti, sambauřiz 
ti; die Augen, oči. 4) připadati, připa“ 
dnauti; die Haſelhühner, geřábcy 3 eine 
Erb ſchaft, dedictwj; alles fällt ihm zu, 

wſſe mu připadá, k nemu fe žene. 

Zufällig, adj. nahodnß, nenadaly. 2) při“ 
padnÿ. 

Zufälligkeit, £. nábodnofř, nenadáloft, naho⸗ 
dilofř. a) připadnojř; der Welt, ſwẽta. 

Zufertigen, v. a. odeſlati. 

Zuflechten, v. a. zapleſti. 


Zuflicken, v. a. ptilätati. 2) Ein Loch, wy⸗ 


ſaditi. 

Zufliegen, v, n, přiletéti, 

Zufließen, v. n. přitěřati, přitecy ; der Bad 
potok. 2) priplywati; ein Stück Holz, 
kus diewa. 3) ſig. piütékati; Worte, 
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ſlowa. b) Einem etwas zufließen laſſeu, 
něfomu něčím pofPytnguti. 

Zuflößen, v. a. příplamiti, plawiti, připlaz 
mill. 

Zuflößer, m. naplavač 

Zuflucht, f. autočificé ; zu Jemanden nehmen, 
E něfomu msýti. 

Zufluchtsort, m. miſto autociſſiné. 

Buflug, m. pijlet. 

Zufluß, m. piſtok; des Waſſers, wody. 2) 
obeh; der Menſchen, lidj. 3) ſpogenj; an 
Mittteln, proſtredkd; einem allen Zufluß 
abſchneiden, nekomu wſſecko pkekazyti. 

Zufolge, S. Folge. 

Zufragen, v. n. zeptati fe, optati fe. 

Zufrieden, adj. zpokogenß, contentus, 2) 
adv. zpokogené; laß mich zufrieden, dey 
mi pokog, nech inne na pokogi, s poko⸗ 
kogem; Jemanden ſich zufrieden ſtellen, 
zpokogiti, ppoťogiti nékoho, fe; den Zor⸗ 
nigen zufrieden ſprechen, rozlobeneho vdo⸗ 
briti, vchlacholiti. i 

Zufriedenheit, f. zpokogenoſt. 

Zufrieren, v. n. zamrznauti, zamrzati. 

Zufügen, v. a. ptipogiti, přičiniti, płidati. 

2) Schaden, Nachtheil, Unrecht, ſſkodu, 
vgmu, kliwdu veiniti, zpuͤſobiti. | 

Bufubre, f. přimášenj ; abſchneiden, zaſtawiti, 
zamezyti, přečesyti 

Zuführen, +. a. płiwezti, dowäßeti, přímá 
zeti; Holz, dejwj. 2) Einem eine Perſon 
als Kunden, k nekomu nékoho zaweſti, 
einem, vweſti, vwadeti; zum Tanze, za⸗ 
weſti. 

Zufüllbier, m. doljwka. 

Zufüllen, v. a. doliti; Wein, wino. 2) do⸗ 
plniti; einen Graben, prikop. 3) zaſypa⸗ 
ti; ein Loch, djru. 

Zug, m pl. die Züge, tažení ; der Truppen, 
wogfka. b) in den letzten Zügen liegen, 
w poſlednjm tažení ležeti, £ fimrti pracowa⸗ 
ti, ł poſlednj bodince fe bráti. 2) tab; 
des Windes, Feder, des Geſichtes, im Roh⸗ 
re, der Men ſchen, im Bretſpiele, wétru, 

pe⸗ 
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péra; tmáři, wtejnicy, lidj, w dámě. 3) 
satašení, šatábnutí, zahrnuth; mit dem 
Netze, ſytj. 4) dauſſek; einen guten Zug 
thun, nahnauti ſy; auf einen Zug austrin⸗ 
ken, gedním dauſſkem wypiti; einen Zug 
thun, pfipiti fy. 5) Zug für Zug han⸗ 
deln, handlowati 3 ruky do ruky. 6) 
fpřej, fpřešenj, potah; Pferde, Ochſen, 
konj, molů. | 
Zug⸗, tažný; der Zugochs, das Zugpferd, taz 
Iny wuͤl, kün; der Zugvogel, das Zugvieh, 
ptat, dobyteř. 5 
Zugabe, f. pijdawek, prjwaßek; 
zahlen, připlateť. 
Zugang, m. přiftup 3; verſchaffen, zgednati. 
Zugangel, m. prowazce. i 3 
Zugänglich, adh. přiftupitedlný, pijſtupny. 
Zugänglichkeit, f. priſtupitedlnoſt, piſſtup⸗ 
noſt. 
Zuganker, m. kotwa. 
Zugarbeit, k. tašité dilo. 
Zugbohrer, m. wrtaͤkek, ſkobka. 
Zugbrücke, f. zdwihacß moſt. 
Züge, f. powlak, cycha. 
Zugeben, v. a. płidati, płidäwati; auf zehn 
Aepfel einen, na deſet gablek gedno; durch 
Zugeben verſchenken, rozpridati. 2) Im 
Spiele, přidati, přidámati. 5) přípaus 
ſſtẽti, připufřiti, miſto dati; ich gebe es 


beym Aus⸗ 


zu, pripauſſtim. 4) powoliti, pr̃ipuſti⸗ 


ti; eine Heurath, feniti fe. 
Zugebräu, n. prjwarek. P 
Zugegen, adv. přitomně, přítom 3 ſeyn, býti. 
Bugeben, v. n. giti pořád; gehe zu! gdi 
pred ſe! ab und zu gehen, prochazeti fe, 
předásšeti, ſem a tam choditi; auf einen 
zugehen, na něťobo giti. 2) zawjrati ſe; 
die Thür, das Schloß will nicht zugehen, 
owéře fe nechtj zamějti, zaͤmek fe nechce 
zamknauti. 5) diti fe, ſtäti ſe; wie ging 
das zu? gakpak ſe to ſtalo? es ging bey 
ſeinem Tode nicht natürlich zu, s geho ſmr⸗ 
tj to nebylo ſamo ſebau; es müßte mit 
dem Teufel zugehen, motonf by muſyl čert 


* 
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býti, to by mufylo s kertem býti; 
es ging ſehr hitzig zu, zoſtra, ztuha to 
ſſlo; es ging luſtig zu, bylo weſelo; in 
dieſem Hauſe geht es ordentlich zu, wtom 
dome fe dege wffe řádné, ge tam do⸗ 
bra správa, řád. 

Zugehör, m. přiflufenfboj. a 

Zugehören, v. n. patřití, náležeti, přinálež 
šeti. 

Zugehörig, adj. přináležegicý, 

Zugeiſen, n. wenhsk. e 

Zügel, m. (»zda) otěž, ftiblo3 den Zügel 
anziehen, m vzdu pogjti; ihn ſchießen laſſen, 
vzdu puſtiti; in den Zügel fallen, popa⸗ 
dnauti za vsdu. 

Zügellos, adj. bezvzdnß; adv.—30ně. 

Zügelloſigkeit, f. bezvzdnoſt. 2) weytrznoſt, 
proſtopãſſnoſt. 

Zugemüſe, n. wařenj, wariwo. 

Zugenahmt, adv. płjgmim. 

Zugeſellen, v. a. pritowaryſſiti, płipogiti, 
płiwinsutiz; fi, fe. 

Zugeſtehen, v. a. płipauſſcéti, připufřiti. 
2) přimaliti, powoliti. 

Zugethan, adj oddaný, nábylný, natloněný, 

Zuggarn, n. newod, watka. | 

Zuggraben, m. galomá ſtoka. 

Zugießen, v. n. ljti; gieß zu! 1j! 2) v. a. 
přiliti, piiljwati; Waſſer, mody, b) za⸗ 
liti; ein Loch, djru. 

Zugleich, adv. ſpolu, zarowen, ftegné 3 zu⸗ 
gleich mit mir, ſpolu, fřegné ſemnaan. 

Zugleine, f. prowaz. 

Zugluft, f. tab wétru, čiffeni, kde eiſſj. 

Zugpflaſter, n. flaſtr co tähne. 

Zugramme, m, lgcý berau. 

Zugreifen, v. n. ſahati; greif zu! priſähni! 
popadni, chop jek fleißig arbeiten, popa⸗ 
dati, chaͤpati fe, miti fe k nělemuj er 
greift gern zu, ge nenechawec má dlauhe 
prſty. 

Zugring, m. ſwergeß kruh. 

Zugſeil, n. Jano, N 

Zug⸗ 


Zuk 


Zugſtange, k. poͤch, pid. 

Zugſtuhl, m. tážitý ſtaw. 

Zugürten, v, a. přepáfati, opáfati. 

Zugweiſe, adv. walné, fřádné, banfně, po 
baufid. 

Zugwind, m. tap métru, čiffenj, kde čiffj. 

Bugviade, f. hewer. 

Zugzehent, m. poſnopné. 

Zuhaben, v. a. piſdawek mjti; er will zu 
haben, dce mjti pijdawek, přidáno. 2) 

Jawfrati. 

Zuhäfteln, v. a. zaſtehnauti, zapjti, vpnauti. 

Zuhäfteln, v. a. zahack nauti, prihacknauti. 

Zuhakeln, v. a. zahäknauti. 

Zuhalten, v. a. zawtjti, zʒawirati, ſtjrati; 
die Hand, den Mund, die Augen, ruku, 
hubu, očij das Haus den ganzen Tag, 

dum celý den. 2) zadrfeti, drzeti; einem 
den Mund, něťomu víla. 2) v. u. dodr⸗ 

zowati; der Schuldner, dlužník. b) mit 
Jemanden, s néťým drzeti, obcowati, nẽ⸗ 
koho fe přidvšetí. 

Zuhaltung, f. zaͤworka. 

Zuhauen, v. u. ſekati; haue zu! ſekey! auf 
Jemanden, do néͤkoho. 2) v. a, ofeťáz 
wati, oteſawati; Bauholz, dijwj k ſta⸗ 
weénj. 

Zuheilen, v. n, zhogiti fe, zahogiti fe, za⸗ 
hogowati fe. 2) v. a. saboditi, zahogo⸗ 
wati. g 

Zuhorchen, v. n. poflauchati, naſlßchati, 
vífi naſtawiti. 8 

Zuhören, v. a. poſlauchati. 

Zuhörer, m. pofluchaé, auditor, 

Zujauchzen, v. a. et n. prowyſkowati; čis 
nem, něťomu. 

Zukehren, v, a. obrätiti; einem den Rücken, 

- břbetem, sadem fe k nemu. 2) wybra⸗ 
diti; das Waſſer, modu. 

Zukeilen, v. a. zaklinowati. 

Zuketteln, v. a. na petlicy dati. 

Zuklammern, v. a. kramlj přitušíti, přitáz 
hnauti. 

Zuklatſchen, v. a. něřomu pleſkata, tleſkati. 


Zul 


Zukleben, v. a. zalepiti. 

Zukleiſtern, v. a. saEbšiti, zalepiti. 

Zuklinken, v. a. na kliku dati; die Thür, 

dwete. 

Zuknöpfen, v. a. sapjnati, zapjti, zapnauti; 
feſt, vpnauti, vpjnati. 

Zuknüpfen, v. a. zawä ati, na klièku zawa⸗ 
zati; feſt, zadrhnauti, na zadrhmo zamás 
satí, 

Zukommen, v. n. pfigjti; nicht zukommen 
können, nemocy prigjti; zukomme dein 
Reich, prigð kralowſtwij twe. 2) doptã⸗ 
ti, prepuſtiti; einem etwas, nekomu né⸗ 
co; zu Theil werden, doſtati fe nekomu. 
3) přifluffeci, nálešetí, ſluſſeti; dir kommt 

es zu, zu gehorchen, tobe přiflaffi, poſlau⸗ 
chati; wie es ihm zukommt, gakz na nẽ⸗ 
bo ſluſſj. 4) ſluſſeti; das kommt dir nicht 
zu, to tobe, na tebe neflufij. 5) pogi⸗ 
mati ſe; schytiti; die Sau iſt zugekommen, 
fwině fe chraula, baukala. 6) Den Teig 
zukommen laſſen, tẽſto nechati xkynauti. 

Zukoſt, f. wařenj, přiřemj. 

Zukunft, f. přifiti, příchod; des Herrn, pár 
ně. 2) budaucnoſt, budaucý čás, pos 
tomnoſt; in Zukunft, budaucné. f 

Zukünftig, adj. přifiti, budaucß; auf das Zu⸗ 
künftige ſeßhen, k budaucým wécem problé: 
dati. n l 

Zulächeln, v. n. ſmäti fe, vſmjwati fe ná 
nékoho. 2) v. o. Beyfall zulächeln, we⸗ 
ſelj, radoſt, na fobě vkazowati. 

Zulage, f. rauben, ſraubenß. 2) přidaž 
wek, additamentum. 3) Bey den Flei⸗ 
ſchern, prjwazek. 

Zulangen, v. n. ſabati, ſähnauti, fabnauti; 
bey Tiſche, vfřola. b) ftačiti, doſtati fe, 
doſtakiti; der Strick, prowaz; die Beſol⸗ 
dung, plat. 2) v. a. podati, podámati; 
einem etwas, néťomů něco. f 

Zulänglich, adj. doſtateènß; adv.— en. 

Zulänglichkeit, f. doſtateknoſt. 

Zulaſſen, v. a. zamořené nechati; eine Büch⸗ 
ſe, ſſkatuli. 2) puſtiti; in das Zimmer, 

do 
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do pokoge pripuſtiti; zu Jemanden, k něz 
komu. 3) pauſſteti, pripuſtiti; Oct 
ſen, k beyku. 4) dopuſtiti, dopauſſſèli; 
Gott, Důb. 4 122 
Zuläſſig, adj. dowoleny, dopuſtitedlnß; adv. 
E dowolenj. f 
Zuliſſigkeit, f. dowolenoſt, dopuſtitedlnoſt. 
Zule ſſung, f. dopuſſténj; Gottes, boi. 
Zulaß, f. ſud. NS : 
Zulauf, m. sbéh ; haben, waliti, hrnauti ſe 
£ něčemu. : . 
Bulaufen, v. m. bejeti; lauf zu! bez! 2) 
vbáněti, vbjbati; tapfer, fiatečně. 30 
Auf Jemanden, na něřobo bezeti. 4 pos 
běbnauti; wo lauf ich zu? kam pobẽ⸗ 
hnu. 5) pribéhnauti, sbéhnauti; alles 
lief zu, wſſecko přiběblo, sbẽhlo ſe. 6) 
Spitzig zulaufen, do ſſpice be zeti, fe tra⸗ 
titi. 2... „rr 
Zulegen, v. a. přiložiti, prikladati; Holz, 
dijwj. 2) zaloziti; eine Grube mit Bre⸗ 
tern, dámu prkny. 3) ſklãdati, ſloßiti; 
einen Brief, pſanj. 4) pridati; zwey 
Thaler, dwa tolary. 5) pfiéſtati; ſich 
etwas, něco ſobè; Id einen Namen, gme⸗ 
no ſobẽ dáti. 6) zgednati, opattiti; ſich 
ein Pferd, fobé konk. 7) sraubiti, srau⸗ 
biti; ein Gebäude, ſtawenj. II. v. n. 
Einem zulegen, zaſtawati nẽk oho. 
Zuleimen, v. a. zalepiti. : 
Zuletzt, adv. k poſledku, poſlẽʒ , na pofledy. 
Buly, m. cumel, mlhon. 
Zulpen, v. n. cumlati, dumlati. 
umachen, v. a. zandati, zahraditi, zadẽla⸗ 
J a Loch, diru. b) samřiti, die Thür, 
das Haus, Oméře, dum; ein wenig, pri⸗ 
wijti. c) zapnauti, zapiti; den Rock, 
kabät. d) zamhaukiti; die Augen, oči. 
e) płiklopiti; ein Gefäß mit dem Deckel, 
2) v. n. delati; mache zu! deley, peſpẽs . 
Zumahl, conj. zwläſſt. 
Zumauern, v. a. zazditi. 


Zumpfen, v. n. krotiti. 


0 


ben Och⸗ 


Zündholz, n. připal. 


Z un 


Zumurmeln, v. a. přibublati, přibublás 


Pal 


Zumeſſen, v. a, odméttiti; Getreide, obilj, 


2) přiméřiti; eine Elle Tuch, loket futng, 
5) připíati, přičitatí, oſobiti; ſich etwas, 
ne co ſobè. ö 
Zumuthen, v. a. domnjwati fe, ſineyſſleti, 
domeyſſleti fe, tuſſiti; einem etwas, něco 
o nekom; im Böſen, ſtihati m něčem. 
Zumuthung, f. domneénj, domeyſſlenj. 
Zunächſt, part, praep. neyb legt; einem, něs 
komu. ey 
Zunageln, v. a. břebem zatlaucy, zabiti, 


Zunähen, v. a. saffiti, zaſſſwati. 


Zunahme, f. pribywänj, rozmahänj. 
Zunahme, m. přígmi, přigméní. 
Zunähter, m. koziſſnickß hudlat. 

Zünden, v. n. chytati, chytiti; naſſes Pul⸗ 
ver zündet nicht, mokryÿ prach nechyta. 
Zunder, m. traud; brennen, napaliti. 2) 
„bořjcý ſtrůſka. 

Zünder, m. ſtruͤſka. 2) zapale was. 
Zunderbüchſe, f. traudnik. 
Zunderſchwamm, m. hubka, 


je. zapalowacß 
guba. 


Zündloch, n. wypalowacß djrka, rus. zatrawka. 
Zündpfanne, f. panwiẽta, prachowna. 
Zündpulver, n, ručničný prach. g 
Zuündröhre, f. zapalowacß trubka, zapalowac. 
Zündruthe, f. zapalomacý huͤl. 
Zündſtange, f. idem, © 
Zunehmen v. a. přibyti, přibýmoati ; der Mond, 
das Waſſer, die Tage nehmen zu, měfýce wo⸗ 
dy, dnů pi ibywã; er nimmt zu, příbýmá 
ho. 2)rosmábati fe; an Vermögen, gmẽ⸗ 
nim. 3 rozmähati ſe; die Krankheit, nes 
moc. 4) proſpiwati; an Tugend, an 
Weisheit, an Alter, ctnoſtj, maudroſtj, 
wekem. II. v. a. im Stricken, pridati, 
płidawati. 


Zunehmen, n. přibýmání, msmábání, roz⸗ 


máíbánj, proſpſwanj. 2) přidámání © 
Zuneigen, v. a, nachpliti, nakloniti. 
Zu⸗ 


Zun 


Zuneigung, k. nächylnoſt, naͤklonnoſt, nas 
klonenoſt, přid ylnoft. 

Zuneſteln, v zaſtehnauti. 

Zunft, f. tijda, elessis. 2) pořádeř, cech, 
tribus. K Pa: 

Zunft⸗, cechownj; der Zunftbrief, cecho wnj 
lift. se 

Zünfter, m. S. Segui. 

Zunftgenoß, m. cechow nk. 5 

Zunftherr, n. cecho wnj inſpektor, dohlßzitel. 

Zünftig, adj. cechownj, pořáčečný.. 

Zünftigkeit l. cechownoſt, pořádečnofř.. 

Zunft gemäß, ad v. cechowné.. 

Zunftmeiſter, m. cechmiſtr, ftarffi miſtr, po⸗ 
rädku. 

Zunftmeiſteramt, n. cechmiſtrowſtwj⸗ 

Zunftrecht, n. praͤwo poradku. 

Zunftoerwandte, fřeaného potaͤdku. 

Zunftweiſe, adv. po pořádcýh, po pořádřu: 

Zunge, k. gazyk, liugua; die Zunge löfen, 
gazyk podtßznauti z fig. rozwazati gazyk; 
die. Zunge ausſtrecken, gazyk wyplazyti; 
die Zunge im Zaume halten, gazyk mjti za 
zuby, na vzde drzeti; Jemanden über die 
Zunge ſpringen laſſen, něřobo přetřepatí;. 
eine böſe Zunge, lebfomyflný gazyk; dim. 
das Zünglein, gazyeek, gazeykek. 8 

Züngeln, v. n. ſchwatzen, repetiti, brebencos 
wati. 2) gazeyékowsti. 

Zungenband, v. vꝛdieka pod gazykem. 

Zungenblatt, n. Zungenkraut, n.. 5 

ZJungendreſcher, m. ein Advokat, ſſtèkawec⸗ 
2) zwáč, darmotlach, gazykotepec, tlučs 
huba. | k 

Zungenförmig, adj. gazeyèkowaty. 


1 
„ 


Zungenſchlag, m. klok, pyſk; den 3. geben, 


klok Eřefati, pyſk dati. 


Zunicken, v. 5. et n. pokynauti, na. něřobo,. 


2) v. a, kynutjm pochwaäliti, pochwalo⸗ 
wati. 

Zunöthigen, v. rec., ſich einem, na nͤkoho 
k něřomu: fe wijrati, wnutksti, tijti, 
plichtiti ſe k nekomu. 
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e oč f. wnutkänj, votjrání, wplich⸗ 

Zuordnen, v, a. prizijditi; einem Jemand, 
něťomu: něťobo. a 

Zupeitſchen, v. n, práfFatij auf etwas, 90. 
neceho; peitſch zu! praͤſkey! 

Zupetſchieren, zapecetiti. 

Zupfeifen, v. m hwjzdati, piihwizdowati. 

Zupfen, v. a. ſſlubnauti, ſſklubati, ſſłuba⸗ 
ti, ſahati; nach und nach, poſſklubawali; 
zupfe dich bey der Naſe, popadni fe; we⸗ 
zmi fe ſaͤm za nos; an dem Rocke, za ka⸗ 

bat popadnauti: 2) třepiti 3, Seide, hed⸗ 
bami; Wolle, wlnu. 

Zupflaſtern, v, a. zadlaßiti. 

Zupflöcken, v. a. zakoliti. 

Zupflügen; v. a. zaworati. 

Zupfſeide, f. třepané bedbámi, 

Zupichen, v. a. zaßnoliti. 

Zuplatzen, v. n. do něčeho pleſknauti, tia⸗ 
ſknauti. 

Zupleſchen, v. n. přitřepati. 

Zuplumpen, v. n. hnäpnauti, bauchnauti de 
něčebo,. 

Zupoſten, v. a. blady odejſti, odewzdati. 

Zurathen, v. a. k něčemu. raditi; Jemanden, 
něťomu. 

Zurauſchen, v. n. bečeti; přibrčeti, pi ihrkã⸗ 
mali. 

Zurechnen, v. 3. příčfti; připfati, připifos 
wati. 2) pł᷑iẽſtati, připifowati, imputa= 
re; einem die Schuld, nekomu winu 3 die 
Sunde heich. 

Zurechnung, k. priètenj, připfáni, płiéjtänj, 
pripiſowänj, imputatio.. 

Zurecht, ady,. etwas zurecht machen, něco: 
oprawiti, přiopramiti, zprawiti; das 
Eſſen, gdlo priprawiti, ptiſtrogiti; et- 
was zurecht ſetzen, něco dobře, na pravé 
miſto pološiti, vmiſtiti; einem den Kopf 
zurecht rücken, nekomu hlawu zprawird; 
zurecht kommen, prigiti w hod; mit etwas, 
nẽ einu wy howoͤti, Wygiti, 8 něťým: ob⸗ 
ſtäti; wie kocumt er zurecht? gak' wychã⸗ 
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55? gak fe mu wede, dege?: ſchlecht zu⸗ 
recht kommen, zlé pochoditi, pogjti; zu 
recht bringen, na prawau ceſtu vweſti; 
einen Kranken —, wsfřifyti, zotawiti; 
Zurecht weiſen, zprawiti, vkazati. 
Zurede, f. primlauwanj, domlauwaͤnj, do⸗ 
mluwa. : 


Zureden, v. n. domlauwati; viel, namluwi⸗ 


ti ſe; einem übel, domlauwati. 

Zureden, n. ptjmluwa, domlauwänj. 

Zureichen, v. a. podati, podámati; Steine, 
kamenj. v. n. fřačiti, poſtacowati, do⸗ 
ſtaciti; zureichend, doſtateenÿ. 

Zureiten, v. n. geti na koni; reit zu! ge! 
2) hurtig reiten, vgßdéeti. 5) Auf Je⸗ 
mand, na něťobo geti. II. v. a. ein 
Pferd, konè prigßdeti, progñdẽti, cwi⸗ 
aft. . 

Zurichten, v. a. pt᷑iprawiti, pł᷑iſtrogiti, přis 
botowiti; ein Unglück, neſſteſtj ſtropiti, 
ſttapati; Waare, Leder, připramwiti zboži, 
küßzi. 2) fig. ſich zurichten, zprawiti fe, 
zdelati ſe. b) Einen übel, něťobo zdẽla⸗ 
ti, ʒmalowati, zkatowati. : 

Zurichtung, f. připrama. 

Zuriegenn, v. a. zäworau zaſtréiti, na 367 
moru dati, zawijti. 

Zürnen, v. n. hnewati fe, zlobiti fe. 

Zurollen, v. n. kuliti fe, kotäleti fe. 2) v. a. 
ptikuliti fe, přiťotaliti, přiťutáleti. 

Zuroſten, v. a. zazrzaweẽti. 

Zurück, adv. zpätkem, spátťy, nazpätek, 
zpět. 

Zurückbehalten, 
ſebau. e 

Zurückbinden, v. a. po zadu ſwäzati. 

Zurückbleiben, v. n. pozadu, zpět zůſtati. 

Zurückentbiethen, v. v. odewozkazati. 

Zurückfahren, v. u. spět geti, wezti fe. 2) 
Vor Schrecken, trhnauti ſebau, ſtrachem 
spét ſkoèiti; mit der Hand, trhnauti ru⸗ 
kau, odtrhnauti ruky; wie etwas das 
hervor war, ſchowati fe. 

Zurückfallen, v. m, zpátřem padnauti; auf 


v. a. sadvžeti, podršeti za 


Zur 


Jemandes Haupt, ſwezti ſe, ſiogliti fe na 
něčí blawu. f e. 
Zurückführen, V. 8. zpět weſti, wezti; in 
das Gedächtniß, ku paměti pfiweſti, příz 
pomjnati, na pamér vweſti. Val- 
Zurückgeben, v. a. nazpatek dáti, nawratiti, 
Wratiti. 
Zurückgehen, v. n. zpět, nazpätek giti, cho⸗ 
diti; die Sache geht zurück, to ſe kazy, 
nebude z toho nic, ſchazy, ſegde z toho; 
E B. im Lernen, poruffiti fe, zpět giti. 
Zurückhalten, J. a. 3držeti, zadrzeti; einen 
der fallen will, zachytiti, ʒadrzeti; mit et⸗ 
was, ſkreywati fe, tagiti fe s něčim. 
Zurückhaltend, adj. ragemný. © 
Zurücktaltung, f. zadrzenj, tagemnoſt. 
Zurückkehr, f. vovácenj, nawräcenj, námrat. 
Zurückkehren, v. n. wraceti ſe, nawratiti fe, 
wratiti fe. . 
Zurückkommen, v, n. spět nawrätiti fe. 
Zuriickkunft, f. navrácení, pijchod, námrat. 
Zurücklaſſen, v. a. pozuſtawiti, zanechati. 
Zurücklegen, v. a. odlošiti, odklädati. 2) 
Stück Weges, vrazyti kus cefty. k: 
Zurückprallen, v. n. odrazyti fe, odfFočiti; 
das Licht der Schatten, obrazeti ſe; ſtür⸗ 
zen, zawräworati, zarazyti fe. ö 
ps ení v. a. odeſlati, ʒpãtkem pos 
18 tl. 5 
Zurückſchlagen, v. a. den Feind, zabnati, po⸗ 
razyti 2) im Leibe, zarazyti; ſich, ſe. 
Zurü ſchreiben, v. a. odepfsti. 
8 v. n. ohlẽdnauti fe, oblédar 
ti ſe. 
Zurückſetzen, v. a. odlošití; Jemanden, zaſa⸗ 
diti. ; 
Zurückſetzung, k. odložení. 
Zurückſinken, v. u. zwrätiti fe, zksceti fe. 
Buriiďfiken, v, n, po spárřu feděti. © 
Zurſicktreten, v. m. vſtaupiti, odſtaupiti; 
wie die Blattern, zar aʒzyti ſe/ do těla fe wrazyti. 
Jurückweiſen, v, a, spéť o deſlati, odbyti. 
Zurückziehen, v. a, einen von etwas, něřobo 
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Zu 
z něčeho ſrazyti, zraditi; ſich, wie die 
Armee, cguwati, vſtaupati. 

Zuruf, m. wolänj, na něťobo pofřiťomání. 
proktiłkowanj, prowyſkowanj. 

Zurufen, v. n. prowoldwati, wolati, pokti⸗ 

kowati na nékoho. 2) v. a. přiřřiťomati 
na něco. b) proktikowati. 

Zurüſten, v. n. chyſtati, ſtrogiti, hotowiti, 
płiprawowati, pt ichyſtati. : 

Zurüſtung, f. chyſtaͤnj, ſtrogenj, hotowenj, 
płihotowenj, pttiſtrogenj, pfkichyſtanj, 
příprava. 

Zuſäen, v. n. zaſeti. 

Zuſage, f. přirčení, připoměd, 

Zuſagen, v. n. hoditi, wytknaati. 2)proſpiwati, 
ſwedẽiti. 3) Es hat mir nicht zugefagt,nepřifilo 
mik dubu. 2) v.a. pt᷑itjcy/pt᷑ipowẽdjtijpt᷑i⸗ 
i biti. 1 

Zuſammen, adv. fpolu, dohromady, poſpo⸗ 
lu, 8; allzuſammen, wiſickni fpolečné, pos 
ſpolu; in der Zuſammenſetzung, mit Je⸗ 
manden, ſpolu; Zuſammenarbeiten, dienen, 

gehen, hängen, leben, ſpielen, ſitzen wirken, 

zahlen, zechen, in einem Hauſe, in Eins 2) 
whromaͤdu, dohromady, 8; zuſammen 
packen, bitten, fangen, ſich finden, fliegen, 
hauen, hetzen, klauben, kriechen, krachen, 
kuppeln, laſſen, läufen, nähen, rechen, ſchrei⸗ 
en, ſchmieden, ſchreiben, ſchrumpfen, ſinken, 
ſpannenz wickeln 3) na; zuſammenbetteln, 
geitzen, häufen, kaufen, ſchmieren, ſparen, 
zuſammen ſetzen, ſloziti; zuſammengeſetz⸗ 
tes Worti, flozené ſlowo. 

Zuſammenarbeiten, v. n. ein Pferd, zteyrati, 

FzIchwatiti koné. ö 

Zuſammenbeißen, v. a. zuby satjtí. 

Zuſammenbringen, v. 3. Leute Geld, ſrazyti, ſe⸗ 
bosti, ſtlaucy, ſebrati; Güter, nabywati 
ſtatku; zuſammentragen, fneſti, ſgaſſeti. 

Zuſammenfahren, v. a, ſwezti, ſwäßett; Gä⸗ 
fie, hoſti. 2 v a. sgÿdẽti fe, ſgeti ſe. b) 
Erſchrecken, vſtrnauti, všafnauti, zarazyti fe. 

Zuſammenfallen, v. a. nahrcomadu ſpadnauti, 

padati . 
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Zuſammenfalten, V. a. die Stirn, čelo ʒwraſſtiti, 
(Ecčiti. : 

Zuſammenfaſſen, v. a. obfýbnanti; kurz kratce 
obſahnguti, zawijti. 

Zuſammenfließen, v. n. stécy fe, stýFati fe; wie 
Blattern, fliwati fe, flíti ſe; wie Menſchen, 
sbrnauti fe, shluknauti fe. 

Zuſammenfluß m. sstok; von Menſchen, ehluk, 
sběh, hromada. f 

Zuſammenfuchteln, v. a. ſeſſawlowati. 

Zuſammenfügen, v. a. ſpogiti, flsučiti. 

Zuſammenführen, v.a. auf Wägen, Schiffen, ſwä⸗ 
zeti; zu Fuß hváděti. i 

Zuſammengeben, v. a. oddati, oddswati. 

Zuſammengehören, v.a. £ ſobè naleßeti, patt iti. 

Zuſammenhalten, va, dohromady drzßeti, olga 
geden člowěř byti. 2) Mit einem, ſpolu, dohro⸗ 
mady. 3) gednok druhemu přivovnámati, 
gedno s druhym rownati. 

Zufammenhang, m. ſpogenj. 

Zuſammenhängen, v.s. ſrownäwati fe ; wie Din⸗ 
ge, w hromadě fe drzeti. 

Zuſammenheurathen, v. a, wsýti fe. 

en e m. ſauhlaſnoſt, ſpoluꝭwuc⸗ 
noſt. 

Zuſammenkommen, v. n. sgjti ſe,sbledati fe. 2) 
In einen Streit ſetkati ſe, nepohodnauti 
fc, nefnaditi fe. 

Zuſammenkratzen, v. a. im Geſichte, ſeſſkräbati, 
Fan en etwas Schriftliches, naſſkraͤ⸗ 

att. 

Zuſammenkunft, f. ſchuͤzka, ſegitj, shledání; 
in Geiſtlichen Angelegenheiten, zbor. 

Zuſammenlauf, 1. sbéh, sbébnutjf. 

Zuſammenlaufen, v.n, sbehnauti fe, sbibati ſe, 
sblaučiti fe, sbrnauti ſe; wie die Milch, 
fr aʒyti, frořiti fe ; wie das Tuch, die Haut ſra⸗ 
zyti fe, ſcajetiſe; zuſammengelaufenes Volk, 
zběř, blůse. 

Zuſammenleiten, v. a. ſwoditi, ſweſti, fwáděti, 

Zuſammenleitung, k. ſwedenz. 

Zuſammenleſen, v.a. ſezbjrati; viel, nazbirati. 2) 
dohromad; ſpolu čjfři, 

Zuſammenpacken . a. do hromsdy ſwazati, — 

O o o 2 preſ⸗ 
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preſſen, stlačití; reimen, rymowati fe do 
hromady. i 

Bufammenyriigelt, v. a. zmlätiti, ſtlaucy. 

Zuſammenraffen, v. a sh nauti, polapiti sqnᷣap⸗ 
nauti. b) ſich, Kräfte bekommen, zotawi⸗ 
ti fe, ofřáci, ſebrati ſe. c) ſich von der 
Erde, vostyčíti fe, wsbopiti fe, ſebrati fe. 
d) Kleider, ſſaty ſebrati; Waffen, bápas 
ti, pochytiti zbran. W 

Zuſammenrechnen, v.a. fpočítati, fpočifti, do⸗ 
bromady poẽſtati. 8 vad, vá 

Zuſammenrichten, v. a. zpravmiti, fpořádati; 
ſich, ſe. 

Zuſammenrottung, f. ſpiknutſ. : 

Zufammenriifen,v.n.shluEnauti fe.shlufowati 
fe, blučiti fe, dohromady fe srazeti. 

Zuſammenrühren, v. a. zamſchati. . 

Zuſammenſchicken, v. n. ſich, k ſobẽ fe hoditi. 

Zuſammenſchießen, v. n. in Waſſer, fřécy ſe; 
wie Geblüt, ahrnauti ſe; wie Steine, 
foaliti ſe. 2) v. a. Geld, penze flošiti, 
ſklaͤdati; eine Feſtung, feftijleti, vojftři“ 
leti. 

Zuſammenſchlagen, v. a. roztlaucy, stlaucy, 
rozttjſkati; alles, wſſe. b) Bretter, zbiti, 
zbjgeti. c) die Hände vor Freuden, ruka⸗ 
ma tleſkati, pleſkati; vor Betrübniß, ru⸗ 
kama lomiti. d) ſich wie Leute, ſrazyti 
fe, na hromadu fe febrati, shluknauti fe. 
2) v. n. Wie die Wellen, biti fe, zmjtati 
ſe; wie das Waſſer über den Kopf, wie das 
Unglück, waliti fe, ſwaliti fe. 

Zuſammenſetzung, k. fložení, ſpogenj. 

Zuſammenſpinnen, v. a. etwas, ſig. něco zoſnowa⸗ 
ti, ſpleſti, zboniti: 

Zuſammenſpünden, v. a. ſeſſpuntowati. 

Zuſammenſtimmen, v. n. frownámati fe, fnáz 
ſſeti fe. 2) v. a. ſeſſtemowati. 

Zuſammenſtimmung, f. ſpoluzwuknoſt, fe“ 
ſſtemowãnj. 

Zuſammenſtoppeln, v. a. eine Schrift, fplácati, 
zbauchati, ſlipati. 

Zuſammenſtoß, m, sběb, sraz, sběbnuti, 
ſrazenj. U 


Zu 


Zuſammenſtoßen, v. a. dohromady ſrazyti. 
2) v n. Mit den Gläſern, přivasytn ſkleni⸗ 
ce; wie die Häuſer, dotykati fe. | 

Zuſammenſtrömen, v. n. fřecy fe, ftýFati fe 3 von 
Menſchen, brnauii fe, sbrnáuti fe: 

Zuſammenſtreichen, v. a. das Geld, shrnauti, 
shräbnauti penzze. 


Zuſammenſtürzen, v.n.3bořiti fe, ſeſauti fe, voje 


waliti fe. 
Zuſammenſuchen, v. a. spledati, sbledámatí., 
Zuſammentreten, v.a. ſeſſlapati, poſſlapati; zu 
Tod, vſſlapati. 2) v. n. sſtaupit i fe, fnjti fe. 
Zuſammen ſich verſtehen, v. ree ſrozumneti ſobẽ. 
Zuſammen ſich verſchwören, fpřifábnauti fe. 
Zuſammenwachſen, v. n. sruͤſti, ſwaliti fe. 
Zuſammenwerfen, v. a. na hromadu báseci, sha⸗ 
zeti. 2) ein Gebäude, wybotiti, zbořiti. 
Zuſammenziehen, v a dohromady stahnauti; 
vtähnauti; in ein Haus, do gednoho dos 
mu tähnauti; die Stirn, čelo Erčiti, reti. 
Zuſammenziehung, f. stažení. f 
Zuſammenziſcheln, v. u. sſſepta wati fe. 
Zuſatz, m. pijdawek. 2) zur Miſchung, z. 
B. beym Wein, Metallen, priſada. 3) 
dolozenj; mit dem Zuſatze, s tjm dološes 
nim. 
Zuſchanzen, v. a. dohoditi, dohazowati. 
Zuſchärfen, v. a. přioffřiti, zoſttiti. 
Zuſcharren, v. à. zahrabati. 
Zuſchauen, v. n. diwati fe, kaukati, hledẽti 
ng neco. 5 a : 
Zuſchauer, m. diwäk. 
Zuſchauerinn, f. diwakyns, diwa'ka. 
Zuſchaufeln, v. a. lopatau zahazeti. i 
Zuſchicken, v. a. poſplati, doſylati. 2) Von 
Gott, feflati, dopuſtiti. 3) přípramiti, 
ſtrogiti/ſchyſtati; ein Gaſtmahl, hoſtinu. 
Zuſchieben, V. n. ſerkati. 2) v. a. přifěrčiti, 
prłiſtrkowati, poſkytowati. b) saftrčiti, 
zaſtrkowati; den Riegel, zaͤworu. a 
Zuſchießen, v. a. přidati, pł᷑idaͤwati. 
Zuſchlag, m. pikrazek, přiřťnuti. 
Hüttenbaue, peſſada. 5 
Zuſchlagen, v. u. gebati, tlaucy; ſchlage zu! 
praſſt, 


2) Im 
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praſſt, vdeř, vhoß. b) aučinfomati, 
ku profpěchu byti; das ſchlägt ihm wohl zu, 
to mu gde k dubu. c) als ein fallender 
Baum, bauchnauti. 2) v. a. die Thür, 
d wer mi tliſknauti, bauchnauti; ein Faß, 547 
bedniti. b/ in der Auction, p᷑irknauti. e) Einem 
etwas, prepuſtiti. d) Im Hüttenbaue, 
přifaditi. 

Zuſchleppen, v. a. přiwlécy, přiwláčeti, přis 

2 wl kati. 3 

Zuſchließen, v. a. zamknauti, zamykati; al: 
les, vzamykati. 

Zuſchmeißen, v. n. přiboditi, meyknauti. 2) 
v. a, praſſtiti, bauchnauti. 

Zuſchmiegen, v. rec, fe płilahoditi. 

Zuſchmieren, v. a, zamazati. 

Zuſchnallen, v. a. na přesťu zapjti, zapnauti, 
zapjnati. 

Zuſchnappen, v. n, klapnauti. b) chnapnau⸗ 
ti. 2) v. a. zaklapnauti. 

Zuſchnelden, n. Tuch, ſtrihati; Holz, kezati; 
Brot, krägeti. 2) v. a. pkiſtkihowati, 


piikezäwati, piikragowati; knapp zu 
ſchneiden, vſtaupiti, vſkrbiti. 

Zuſchnitt, n. ſtkib. 85 

Zuſchnüren, v. a. zaſſnerowati, ſſuͤuͤrau zatã⸗ 


hnauti; den Hals, zaſſkrtiti. 

Zuſchrauben, v. a zaſſraubowati. 

Zuſchreiben, v. a. dopſati, dopiſowati; einem 
etwas, něfomu něco. 2) připfati, pł᷑ipi⸗ 
ſowati; ein Buch, knihu. 3) připfati; 
zehn Thaler, deſet tolarů ; ein Haus, dům. 

Zuſchreyen, v. n. kriketi na nèkoho, přifři“ 
kowati, poktikowati. 

Zuſchrift, k. připis, připfánj. 

Zuſchüren, v. a. přiťutiti. 2) v. n. pt iſſti⸗ 
wati. 

Zuſchuß, m. přidameť. 2) přitoť, 

Zuſchütten, v. n. přifeypati, 2) v. a. zaſy⸗ 
pati; eine Grube, gamu. b) přiliwati, 
płiliti; Waſſer, modu. 

Zuſchwören, v. a. zaptiſahnauti fe, płjſahau 
fo sawásati, nẽkomu. 
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Zuſehen, v. n. hledẽti, diwati fe, kankati na 
něco; ſiehe zu! hleð! dey pozor. 

Zuſehend, Zuſehends, adv, očité, Jiegmé, pa⸗ 
trné, widomé. N i 

Zuſenden, v. a, poſlati, odeſlati. 

Zuſetzen, v. a. płiſtawiti; dem Feuer, k ohni. 
b) přifaditi; acht Groſchen, oſin groſſů. 
2) v. u. Einem, dotÿrati na nckoho do⸗ 
raͤßeti, doléhati, dorywati, nab;bati ; ei⸗ 
nem mit dem Trunke, liti do nékoho. b) 
wyrownati fe; die Schafe. owee; ein zu⸗ 
ſetziges Schaf, owce wyrownan. 

Zuſichern, v. a. pogiſtiti. 

Zuſicherung, k. popuſſteénj. 

ph ný v. a. šapečetiti. 

Zuſiegelung, f. zapeketénj. 

Zuſpeiſe, f. nẽco E chlebu. 2) wariwo , pkikrmi. 

Zuſperren, v. a. zawkiti; ein wenig, oder halb, 
płiwij i; alles, vzawirati. 

Zuſpitzen, v. a. zaſſpicatiti. 

Zuſpitzer, m. oſttié. 

Zuſprache, k. pijpowéd, prjmluwa. 2) na⸗ 
wſſtjwenj; viele Zuſprache haben, mnoho, 

kaſto na hoſtech býti. i 

Zuſprechen, v. irr. act. Muth, myfli, ſrdce 
dodati, dodäwati; Troſt, téſſiti ſlowy. 
2) In Gerichten, opřiřťnaati, pł᷑ iſauditi. 
II. v. n. promluwiti; freundlich, příměs 
tiwé na nékoho. b) zu bereden ſuchen, 
2) Bey einem, nékoho nawſſtjwiti. 

Zuſpringen, v. irr. n. ſpring zu! poſkoé! 
ſkakey! 2) pt iſkociti, płiſkakati. 

Zuſpruch, m. pl. ſeltner Zuſpraiche, pozadanj. 
2) promlauwanj, ſtowa, płimluwenj. 5) 
nawſſtjwenj. 

Zuſprung, m. doſkok. 

Zuſpünden, v. a. zaſſpuntowati, zatknauti. 

Zuſtand, m. ſtaw; das iſt ein Zuſtand, to ge 
řád! ein böſer, neduh, neteſt. 

Zuſtändig, adj. płiſtogay, pt̃/ſluſſnỹ, płt᷑inã⸗ 
lereg cy. 

Zuſtändigkeit, płjſtognoſt, přiflufinoft, přis 
nalezitoſt. 

Zu⸗ 
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Zuſtechen, v n. pichnauti, pfchati; ſtich zu! 
pichni! 2) v. a. zaſtehnauti, zaſſiti. 

Zuſtecken, v a. zaſtehnauti; das Hemd, ko⸗ 
ſſili. 2) podſtrèiti, poſkytnauti. 

Zuſtehen, v. irr, a. pripauſſteti, płipuſtiti. 

b) dowoliti. 2) v. n. ſluſſeti, přifluffeti, 

pfkinälezeti. 

Zuſtellen, v. a. zaſtawiti. 2) dodati, ode⸗ 
wzdati; einen Brief, pſanj. 3) Glauben 

ziuſtellen, wekiti. 

Zuſtellung, 1. zaftawenj. 

w dänj. 

Zuſterben, v. u. ſmrtj piipadnauti. 

Zuſtimmen, v. n. přimoliti, pł᷑iſtgupiti. 

Zuſtimmung. k. priwolenj. 

Zuſtopfen, v. a. zacpati, vcpati. 

Zuſtoßen, v. irr. n. bodnauti; ſtoß zu! bo⸗ 
Oni! pichni! 2) přiboditi fe; potkati; es 
iſt ihm eine Ohnmacht zugeſtoßen, omdlel, 
padl do mdloby. 2) v. 3. zaſtrkati. 

Zuſtreichen, v. n. třjti, mazati; ſtreiche zu! 
ti, maß! b) vom Winde, čiffeti. 2) 

V. a. zatkjti, zamazati. b 

Zuſtrömen, v. n. malem pritekati, hrnauti 
fe, prihrnauti fe, płiwaliti fe. 

Zuſtürmen, v. m. auf einen, Dorážeti na nẽ⸗ 
koho. 2) baukiti. 

Zuſtürzen, v. a. poklepiri. 2) v. n. płiwa⸗ 
liti fe, přibrnauti fe, himotem připaz 
dnauti, přibřméti, na něřobo, 

Zuſtutzen, v. a. priſtłihnauti. 

Zutappen, v. n. piichwätnautl. 

Zuthat, f. ptſdawek. 

Zuthätig, prjpochlebn 

Zuth tigkeit, f. pripochlebnoſt. 

Zutheilen, v. a. vděliti, přidstij płtiéknauti. 

Zuthulich, adj. S. Zuthätig. 

Zuthun, v. irr. a. zawijti; die Augen, očí 
zamhautiti. 2) v. rec. tuliti fe, pt᷑ituli⸗ 
ti ſe, lichotiti fe k něťomu. 5) V. n. 

pfièiniti; ohne mein Zuthun, be; meho 
ptikinenj; zugethan, oddany, nařlonéný. 

Zutragen, v. , donäſſeti, přináffet, © 2) 


2) dodánj, Odes 
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Zuträglich, adi. profpěfiný, platnß; ſeyn, 
býti k proſpechu, hoditi fe, proſpiwati 
Zuträglichkeit, f. proſpeſſnoſt. a ˖ 
Zutrauen, v. a. naditi fe, nadaͤti fe něčebo 
do něťobo, oněťom, bledgti něčeho wné⸗ 
kom; er trauet ihm viel Gutes, alles Wife 
zu, Oomeyfili fe o ném ze geſt ſchopen 
mnoho dobreho, mffebo zlého. 
Zutrauen, n. duͤweérnoſt, dowerg, dzufän⸗ 
liwoſt. f f 9 
Zutraulich, adj. duwéreenß, daufänliwß. 
Zutraulichkeit, k. daweéreenoſt, duͤwernoſt, 
daufaͤnliwoſt. ö 
Zutreffen, v. n. strefiti fe, strefowati fe, 
shodnauti fe, ſrownãwati ſe. 
Zutreiben, v. irr. n. bnáti, pobnati; treib 
zu! zen, pozen! 2) v. a. płitlaucy, za⸗ 
tlauey . a ; 
Zutreten, v. irr. n. Fráčeti s trete 
čeg! 2) v. a. zaſſlapati. 
Zutrinken, v. n, płipiti, připigeti, zawdati, 
Zutritt, m. pejſtup; verſchaffen, priſtup zge⸗ 
dnati, způfobiti, ceſtu proprawiti. 
Zuverläſſig, adj. gifřotný; ein zuverläſſiger 
Mann, duͤkladnß čloměť. - 
Zuverläſſigkeit, t. giſtotnoſt. 
Zuverſicht, f. vbespečilofě, bezveenoſt; au 
etwas ſetzen, bezpeciti fe, vbespečíti fe, na 
nẽkoho. 8 
Zuverſichtlich, adj. vbešpečilý, giſtotny 


iftý. 
Zuverſechtlichkeit, f. vbezpeciloſt. b 
Zuvor, adv. pied tim. 2) Mit Verbis, nar 
-před, pied; zuvor kommen, předcajti, nade⸗ 
giti; predſtihnguti nekeho; im Laufen, 
předběbnauti nekoho; es einem zuvor 
thun, prepsnoſſiti, prewyſſiti, ptemocy 
nek oho. A r rek ; 
Zuvörderſt, adv. predewſſym. "5 
Zuwachs, m. pijroſtek, přirůfřeť; prjbytek, 
płjplodek. a 5 
Zuwachſen, v. irr, m, płtirüſti, W 
f u⸗ 


zu! krä⸗ 


Z wa 


pfibyti, přibýmati, ) Verwachſen, zaro⸗ 
(či, zaroſtsti. 

Zuwege, adv, richten, bringen, zpuͤſobiti, zge—⸗ 
Onati, doweſti; pořjdirí. 

Zuwehen, v. a. přiwěnauti. 2) sawáti. 

Zuweilen, adv. nékdy, kaſem, druhdy, chwjl⸗ 

kami. “ 

Zuweiſen, v. a, ptivkazati. 

Zuwenden, v. a. obrátiri; den Rücken, záda. 
2) prokäzati, propͤgeèiti; viel Gutes, 
mnob> dobrého. z) dohoditi; Arbeit, djlo. 

Zuwerfen, v. irr. n. báseti, hoditi; werf zu! 
boš! häzeg! 2) v. a. zabauchnautti; die 
Thür, dwere. b) zahoditi, zametati; za⸗ 
péniti; eine Grube, gámu. c) prihoditi, 
přímrcy. 

Zuwider, praep, proti; dem Geſetze zuwider 
handeln, proti zäkonu gednati; dem Be: 
fehle zuwider, proti naiſzenj; einem etwas 
zuwider thun, nͤkomu něco na odpor dě“ 
lati. 2) protiwnp; er iſt ihr nicht zuwi⸗ 
der, nenj aj protiwnÿ; zuwider werden, zpro⸗ 
tiwiti fe, zprotiwowati fe. 

Zuwinken, v. u. kynauti, pokynauti; ſeinen 
Beyfall, kynutjm ſwau liboſt vkazati. 

Zuwintern, v. e zamrznauti. : 

Zuwölben, v. a. zaklen auti, ſklenauti. 

Zuzählen, v. a. připočifřij Prügel, wytä⸗ 
bnauti; vor Augen,, wypočifči. 

Zuziiunen, v. a, zahraditi, plotem obehnati. 

Zuziehen, v. irr. n, zatähnguti; den Beutel, 


měffec b) přidomatij junges Vieh, 
mladý dobytek. e) pfiwijti; die Thüre, 
Owéře. d) přimsýti, potaͤhnauti, přitáz 


hnauti; mit Zujichung des Raths, spříz 
tazenjm, piiwzetjm rady. e) vtrfiti, ſlj⸗ 
znauti, vhoniti fobě něco; Krankheit, nes 
noc. 

Zuſucht, f. příplodeť, püſchowek. 

Zwacken, v. a. ſſklubati; Jemanden, podás 
wati fobě, teyrati, natahowati; den 
Feind, nepřjtele nepokogiti; Geld zwacken, 
klopiti penjze. 

Zwagen, v. a. drhnauti. 
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Zwang, m. der Stuhlzwang, tuhawka. 2) 
nucení, naſylj; ſich Zwang anthun, náfyli 
fobě činiti; mit Zwang, snucenjm, s do⸗ 
nucenjm, s přímufenjm, 

Zwangbrief, in. liſt dohanẽ cy (E wydãnj piſem⸗ 
noſtſ). 

Zwangdienſt, m. robota, besděčné djlo. 

Zwängen, v. a. nutkati, nutiti. 

Zwanghufig, adj. dy koni roh w hromadu gde. 

Zwangmühle, f. panſky mleyn, m němž pod: 
dan nucení gſau ſweé mleti. 

Zwangsmittel, u. náfylj, donucení. 

Zwanzig, nom. dwadcet, viginti; zwanzig 
Thaler, Häuſer, dwadcet tolarů, domů ; 
einer von den zwanzigen, geden zdwacßti. 

Zwanziger, m. dwadcetuſk; Er iſt ein Zwan⸗ 

ziger, geſt mu dwadcet let, geſt dwad⸗ 
cetiletnik. 2) eine Münze, dwadcetnik. 

; 5) Eine Zahl, dwadcßtka, vigesimus. 

Zwanzigfach, adj. dwadcaterÿ, vicenarius. 

Zwanzigjährig, adj. dwadcetiletß, vicenna- 
lis, vicenarius. 

ok Zwanzig Mahl, adv, Owadceré 

rät. 

Zwanzigſte, adj dwadcätß, vigesimus, 

Zwanzigſtel, n. dwadcetina. 

Zwanzigtägig, adj. dwadcßtidennj. 

Zwar, conj. fyc, ſyce, quidem. 

Zweck, m. cwok; dim. cwocek. 2) cyl, 
konec, vmyſt, zření, zřetel; zum Zwecke 
kommen, k cýli, ku koncy přigjti; den A, 
verfehlen, chybiti fe cýle. f ö 

Zwecken, v. u. aufzwecken, nacwokowati, za⸗ 
wockowati. 2) v. n. finéřomati, čeliti,cýliti. 

Zweckenholz, n. brſlen. 

Zweckhammer, n mybigecý kladiwo. 

Zweckmäßig, adj. k cýli ptiſluſſny, płjméte⸗ 
ny, adv. k cyli přiflafiné, přiměřené. 

e f. priſluſſnoſt, přjměéřenoft 

Cy. 

Zweifel, m. pochybnoſt, dubium; im Zwei⸗ 
fel ſtehen, ſeyn, w pochybnoſti býti, po“ 
chybowati; etwas in 3. ziehen, o něčem 
pochybowati; ia 3. ſetzen, w pochybnoſt 

vwe⸗ 
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vweſti; außer 3. ſetzen, 3 pochybnoſti. 
wyweſti; ohne B.reifel, bez pochyby, 

Zweifeler, Zweifler, m. pochybowatel. 

Zweifelhaft, adj. rozpačný ; ich bin zweifel⸗ 
haft, ob ich es glauben ſoll, gſem na ros“ 
pacych, mámli tomu měřiti. 2) pochy⸗ 
brýs das iſt noch zweifelhaft, to geſt ge⸗ 
ſſte w pochy bnoſti. 

Zweifelhaftigkeit, k. pochybnoſt. 

Zweifeln, v. n pochybowati, dubitare; an 
etwas, o něčem 3; das Zweifeln, pochybo⸗ 
wáni: 

Zweifelsknoten, m. klieka. 

Zweifelſucht f. pochybowacnoſt. 

Zweifelſüchtig, adj: pochybowaenßÿ. 

Zweig, m: ratoleſt'; dim. das Zweiglein, ra 
toleſtka; auf keinen grünen Zweig kom⸗ 
men, nemocy přígjti na zelenau lauku. 

Zweigen, y. a. ſſtjpiti, mrubomati.. 

Zwerch; ady na pc. 

Zwerchaxt kf. kr. 

Zwerchbalken, m. roſſt, dim, roſſtjk. 

Zwerchen; v. n; et a, na přič hoblowati. 


Zwerchrel, n. opona ; einem das Zwerchfell! 


erſchüttern, něřobo rob eſmãti. 
Zwerchriedel, m. přičnjť: 
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Zwergbaum m. zäkrſlͤik. 

Zwergerbſe, f. nizk) brád: 

Bwet hře f ſſweſtka, prunus domestica: Lin. 

Zwetſchken⸗ ſſtoeſtkowy; der Zwetſchkenbaum, 

ſſteſtka, ſſweſtkowy ſtrom 3; coli ſſweſt⸗ 
kowi. 

Zwetſchken garten; m. ſſweſtkowna⸗ 

Zwetſchkeg mann, m ſſweſkär. 

Zwetſchkenmuß, m. powidla pl. 

Zwetſchken weib; n. ſſweſtkarka. 

Zwey; nun mase. dwa, dwa, duo; fóem;. 
et nent: dwe, duae, do; vor zwey Jah⸗ 
ren, otededwema lety; von den zweven ei⸗ 

ner, geden ze. dwau z, zweyer, Freunde, 


Z we 


dwau přátel; alle zwey, obadwa; zu 
zwey, po du au, da a dwa. 
Zweyblatt, n. dwogjhyſter, Ophrys Lin. 
Zweyb ätterig, aj. dwogliſty. 
Zwey deutig, adj. dwogſmyſinß, oboſtrannß, 
pochybaß, 1 
Zweydeutigkeit, f. dwogſmyſlnoſt, pochybnoſt. 
Zweydräthig, adj. dwaupramennß 
Zweydrittel, substant. num, dwé třetiny, 
Zweyeckig, adj. dwaurohy, dwaucypÿ. 
Zweyellig, adj. dwauloketnj. 
Zweyer m. trognjk, tronk. 2) Eine Zahl, dwogka. 
Zweyerley, adj. dwogj. 
Zweyfach, adj. owognáfobný, dwogitÿß. 
Zweyfalter, Zwiefalter, m. motýl. 
Zweyfältig, S. Zwiefältig. 
Zweyfüßig, adj. dwaunohß. 
Zweygröſchelſtück, n. poltursk. 
Zweygroſchenſtück, m. dwaugroſſak, ſſeſtäk. 
Zweyhändig, adj. dwaurukßÿ. 2) obogetnfk. 
Zweyhängig, adj. oboſtrannß, omaufiranný, 
Zweyhauig, zweymähdig, adj. omogfečný. 
Zwepherrig, adj. dwogpanſt y. 
Zweyhörnig, adj. owgurobý: 
Zweyhundertſte, adj. dwauſtß, dueentesimu. 
Zweyjährig, adj. dwauletÿ; ein zweyjähriges 
Füllen, dwogletnk, dwauletek, dwauletak. 
Zweykampf, m, dwaubeg, ſaubog; vor Ses 
richt, ol. kyg. 
Zweyköpfig, adj, dwanhlawy. 
Zweykränzler, m. dwaukrußnjk.“ 
Zweymahl, Zwey Mahl, adv. dwakrät, bis. 
Zweymablig, adj. dwaukrätnß. 
Zweymännerey, f. dwaumußftwj. 
Zweymämiſch, adj, dwaumußnyÿ; pro dwe 
oſoby; ein zweymänniſches Bett, poſtel 
pro dwẽ oſoby. a 
Zweymonathlich, adj dwaumeſßenß, bimestris. 
Zweyöhrig, adj. dwaupſſuj, obogetnj; ein 
zweyöhr. Topf, dwaupſſak, dwauyſſunsk 
Zweyreihig, adj. Omauřsdný, dwogiradß, 
distiechus 
Zwenſchattig, adj. dwauſtinnß, amphiseius, 
Zweyſchaufler, m. zubäk, foem, zubkyns. 
Zwey⸗ 


3 wi 
Zweyſchneider, m. ſſpuljt. 
Zweyſchneidig adj. na obé ſtrany oſtry. 
Zweyſchürig, adj. dwogſtkünß; Schaf, owee. 
2) Dwogfečný ; Wieſe, lauks. 


„ * Broenfeitig, adj. dwogſtrannß, oboffranný. 


Zweyſitzig, adj. dwogſednß. 

Zweyſpännig, adj. o dwau konjch, dwogſpießnyz 
ein Wagen, wuͤz. 2) pro dweẽ oſoby; ein 
Bett, poſtel. f 

Zweyſpitze, f. noſaͤk. 

Zweyſtämmig, adj. dwogkmennß. 

Zweyſtimmig, adj. dwoghlaſnßÿ. 

Zweyſtimmigkeit, f. dwoghlaſnoſt. 

Zweyſylbig, adj. dwogſtabyenß, dwogſylabni. 

Zweytägig, adj. dwaudennj. 

Zweytauſendſt, adj dwautiſßcy, 

Zweyte, adj. druhy, ol. mrerý, alter; zum 
zweyten Mahle, po drubé, 

Zweytel, n. polowicka. 

Zweytens, adv. za druhé, podruhé, secundo. 

Zweytheilig, adj. dwogdjlnß. 

Zweyweiberey, f. dwaußenſtwi. 

Zweyzackig, adj. Omaurobý, omauffpičný. 

Zweyzahn, m. dwogzub, Bidens Lin. 

Zweyzähnig, adj. dwogzubÿ. 

Zweyzingig, adj. dwoggazyenp. 

Zwick, m. cwek, cwok. 

Zweybohrer, m nárortE, 

Zwickel, m. (Düpfel ); hmozdinka. 
Hemde, podſädka, ſ Dečko. 

Zwickelbart, m. mrné, walaus. 

Zwicken, v. a. ſſejpati; ſig. un Leibe, ſſtjpati, 
vgjmati m břijfe,. 

Zwicker, m. ſſtipak. 

Zwickmühle, f. cwikmleyn. 

Zwickſcheere, f. firbowgčEa, volgella. 

Zwickzange, f. ſſtipacß, ſſtikacß kleſſtẽ. 

Zwiebak, m. ſuchge, cwiboch. 

Zwiebel, f. cybule, Allium cepa Lin, dim. 
das Zwiebelchen, cybulka. 

Zwiebel⸗„ cybulný, eybulkowatß; das Zwie⸗ 
belgewächs, cybulkowata zroſtlina. 2) 
z cybulky; die Zwiebelbrühe, gichs, omãeka 
3 cybule, 


2) Am. 


3 wi 


Zwiebeln, v. a. cybulowati. 
Zwiebrache, f. odůrťa, pſß ira. 
Zwiebrachen, v. a. odͤrowati, pſſſrowati, 
Zwiefach, adj. dwognaſobnß. 

Zwiefältig, adj. dwognaſobny. 

Zwieke, 1. kapr. 

Zwieliſch, adj. obalmß. 

Zwiemännchen, u. dwauruknfk. 
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2) fg. řesstí, 


Zwiemark, m. meznyk dwog hranice vkazugſcß. 


Zwieſel, m. razſocha, rosfodys. 

Zwieſelbaum, m. dwogak. 

Zwieſelbeere, k. S. Holzkirſche. 

Zwieſeldorn, m. oſtroliſt, bodlawwd palma, 
Ilex aquifolium. 

Zwiefelig, adj. rasfocbatý, rozſochatÿ. 

Zwieſpalt, m. roštršťa, rozdwogenj; unter 
dreyen, roztrogenj. 

Zwieſprachig, adj. obogetnj, dwogdeeny. 

Zwietracht, f. ruͤznice, ſwaͤr, haſſterenj . 

Zwieträchtig, adj. haſſtetiwy. 

Zwiewuchs, m. pakoſtnice. 

Zwiewüchſig, adj. poťofiničný. 

Zwillich, adj. pytlowina. -da 

Zwilling, m. blßenec, dwogke, dwügce, £e- 
minus. 2) fig. ſwogãtko. 

Zwinge, f. ſſraub. 2) kleſſté. 

Zwingelreif, m. heytref⸗ 

Zwingen, v. a. irr. ich zwang, zwänge, ge⸗ 
zwungen, nutiti, cogere. 2) S. Zwängen, 

Zwinger, m. nutik, nutitel, coactor. 2) 
parkan. 3) pfynec, pſynek. 

Zwirl, m. wreteno, hijdel (fpwliřní. 

Zwirlbohrer, m. ſſpuljt. 

Zwirn, m. mit coll, nitj, nitě, 

Zwirnen, adj. nitěný, 

Zwiragen, v. a. ſaukati; Garn, pißy. 2) fig. 
von Katzen, pefſti. 

Zwirnmühle, f. pradelnj ſtrog, maſſina. 

Zwirnrad, n přeflice. 2 

Zwiſchen, praep. mezy, inter, mit Dativ: zwi⸗ 
ſchen zwey Häuſern, mezy dwema doma⸗ 
ma.; zwiſchen mir und dir, mezy mnau 
a tebau 2) Mit Accuſ zwiſchen die Räder. 
kommen, mezy Volg prigjti. 


p p p Zwi⸗ 
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Zwiſchenraum, m. mezera / proſtora mesy něčím. Zwitter, m. cwikyt. od 
Zwiſchenreich, n. mezykiſſſ, mezywlada, pol. Zwölf, num, dwanäct, duodeeim; einer von 


bezkralowj, interregnum. den Zwölfen, geden z dwanacti. 
Zwiſchenſpiel, n. mezybři, intermezzo, Zwölfeck, m. dwanactihrannk. 
Zwiſchenwall, m. mezywalj. Zwölfer, m. OwanáctniE, ha: 
Zwiſchenwort, n. wykkiknik, mezyſlowi. Zwölferley, Owanácterý. N 
Zwiſchenzeit, u. mezykaſß. Zwölffach, adj. dwanacterß, dwang etnã ſobaj, 
Zwiſchgold, n. zlatoftr;břj. Zwölfjährig, adj. dwanáctiletý, . ; 
Zwiſt, m. ſwär, rošepře. B ; Zwölftägig, adj. dwanäactidennj. 


st. o Wag de f Zwölfte, m. dwanäctß. 

wiſtigkeit, f. ſwaͤrliwoſt. : s p né 

Swüiſchern, v. n. ſſwirinkati; wie die Alten Zwölftel, n. dwangctka. x 
geſungen, fo zwitſchern die Jungen, gak ſta⸗ Zwölftens, adv. po Dmanácté. | 
tj delagj, tak fe od nich mladi ve. Zwölfter, m. dwanãctek · 
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